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Im Einsatz für 

die Dreieicher 

Südumgehung 

Stadt klagt gegen Aufhebung 
Liingcii - Langen will cla- 

klaRon. daß das Hes- 
sische Ministerium für 
Wirtschaft und Verkehr 
den Planfeststellungsbe- 
schlulS für den Neubau dei- 
Südumgehung Dreieich 
aufgehoben hat. Wie Bür- 
genneister Dieter I'itthan 
mitteilte, war der Langener 
Magistrat in seiner jüng- 
sten Sitzung einstimmig 
dafür, den Klageweg zu be- 
schreiten. Der Magistrats- 
beschluß habe rechtzeitig 
vor Ablauf der Klagefrist 
am fi. März gefaßt werden 
mü.ssen. Er sei verbunden 
mit der Bitte an die nächste 
Stadtverordnetenver- 
sammlung am 21. März um 
nachträgliche Zustim- 
mung, 

In einem Gespräch war 
Pitthan Anfang Februar 
mit seinen Amtskollegen 
aus Dreieich und Neu-Isen- 
burg übereingekommen, 
gemeinsam mit der Stadt 
Dreieich gegen die Aufhe- 
bung des Planfeststellungs- 
beschlusses für die dortige 
Südumgehung beim Ver- 
waltungsgericht Darm- 
stadt zu klagen, sofern eine 

rechtliche Pi-üfung ergebe, 
daß für die gtadt Langen 
Klagebefugnis gegeben sei. 
Dies ist nach Pitthans Wor- 
ten der Fall, wie aus einer 
Stellungnahme des Rechts- 
amtes der Stadtverwaltung 
hervorgehe. 

Die Klagebefugnis erge- 
be sich aus einer möglichen 
Verletzung der Planungs- 
hoheit der Stadt Langen. 
Ohne Realisierung der 
Südumgehimg Dreieich 
könne dei-zeit nicht ausge- 
schlossen werden, daß eine 
Andemng beziehungsweise 
Anpassung städtischer Be- 
bauungspläne erforderlich 
werden könne. 

Pitthan wies auf die Aus- 
wirkungen in Langen hin: 

,Ohne Südumgehung werde 
ein Teil des Verkehrs des 
mit Inbetriebnahme der S- 
Bahn geschlossenen Buch- 
schlager Bahnhofs auf die 
Langener Nordumgehung 
verlagert. Auch die geplan- 
te Verwirklichung des 
Frachtzentrums „Cargo Ci- 
ty Süd" erfordere für den 
Verkehr eine Südumge- 
hung Dreieich. 

Weniger neue 

Antragsteller 

für Sozialhilfe 

Zahlen aber trotzdem gestiegen 
Langen - Im Bereich der 

Sozialhilfe hat es in Langen 
im vorigen ,Iahr abermals ei- 
ne Zunahme gegeben. Die 
Zahlen sind aber längst 
nicht mehr so deutlich ge- 
■stiegen wie zum Teil in den 
Jahren zuvor, erklärte Büi- 
germeister Dieter Pitthan. 
Er führte dies unter anderem 
auf die Wirt.schaftsstruktur 
in der Region und ganz be- 
sondert; auch in Langen zu- 
rück. 

,,Durch unsere Gewerbe- 
ansiedlungspolitik haben 
wir krisensichere Arbeits- 
plätze in unserer Stadt ge- 
schaffen und damit ein soli- 
des Fundament für die Zu- 
kunft", sagte Pitthan. Auch 
die enge Zusammenarbeit 
zwischen dem Sozialamt 
und dem ebenfalls im Rat- 
haus beheimateten Arbeits- 
amt habe zu Erfolgen bei der 
Bekämpfung von Arbeitslo- 
sigkeit geführt. Positiv be- 
wertete Pitthan außerdem 
die Initiative des Kreises Of- 
fenbach, Langzeitarbeitslo- 
sen und sozial Schwachen 
Arbeitsmöglichkeiten anzu- 
bieten. 

Der Verlust des Arlieits- 
platzes steht nach wie vor 
weit vorne bei den Ursachen, 
die zum Gang zum Sozial- 
amt führen. Von den 3 312 
Sozialhilfeempfängern des 
vergangenen .lahres hatten 
nahezu die Hälfte ihren Ar- 
beitsplatz verloren. Gestie- 
gen ist die Zahl der Perso- 
nen, die über das Langener 
Sozialamt Hilfe zum Le- 
bensunterhalt in Anspruch 
genommen haben, im Ver- 
gleich zu 1!)!)4 um 328. Von 
li)9:i auf 1094 war die Zu- 
nahme noch mehr als dop- 
pelt so groß. 

Die Entwicklung spiegelt 
sich auch bei den Bearbei- 
tungsfällen der Hilfe zum 
Lebensunterhalt wider. Von 
1093 auf 1994 betrug die Zu- 
nahme 392 Fälle, von 1994 
auf 199,') lediglich noch 173 
Fälle auf insgesamt 1 79(). 
Der Sozialhilfeaufwand 
stieg von .5,73 Millionen 
(1993) um 1,()2 Millionen auf 
7,35 Millionen Mark (1994) 
und danach um eine Milllion 
auf 8,35 Millionen Mark im 
vorigen Jahr. Das ausbe- 
zahlte Geld bekommt die 

Susanne Regber und Thomas Haber gehören zu den Sachbearbeitern im Langener Sozialamt, die 
danl< des neuen Computer-Systems noch effektiver und schneller arbeiten können. Foto: Flender 

Stadt Langen vom Kreis Of- 
fenbach als Träger der So- 
zialhilfe zurückerstattet. 

Pitthan bewertete diese 
Zahlen jedoch nur als Zwi- 
•schenergebnis. ,,Damit sind 
grundsätzliche finanzielle 
Probleme noch nicht gelö.st", 
betonte er. 

Bearbeitet und entschie- 
den werden die Anträge von 
den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern im Langener 
Sozialamt. Bürgermeister 
Pitthan wies darauf hin, daß 
jeder Fall individuell bear- 
beitet werden muß. Die Hilfe 
Umfasse längst nicht nur die 
Gewährung von finanzieller 
Unterstützung. Sie beinhalte 

Schneider kandidiert wieder 
Langen - Der Vorstand des Stadtverbandes und die 

Fraktion der CDU haben am Montag abend in einer ge- 
meinsamen Sitzung die am 23. März anstehende Wahl 
eines hauptamtlichen Stadtrates beraten. Beide Gremi- 
en faßten den einstimmigen Beschluß, Klaus-Dieter 
Schneider aufzufordern, erneut für die zu besetzende 
Stelle eines Ersten Stadtrates zu kandidieren und sich 
fristgerecht zu bewerben. Klaus-Dieter Schneider er- 
klärte sich im Anschluß an die Entscheidung dazu be- 
reit. 

Für eine gute Kinder- und 

Jugendarbeit in Hessen 

Kritischer Blick zur Seite: Wie geht es wohi weiter?, scheint IHeinz-Georg SehrIng 
(rechts), Bürgermeister-Kandidat der FWG-NEV, zu denken. Er und Amtsinhaber Dieter Pitthan 
von der SPD müssen am Sonntag, 10. März, in die Stichwahl gehen. Wer sich davor noch einmal 
ein genaues Bild von den beiden Politikern machen möchte, sollte sich am nächsten Dienstag, 5. 
März, In den Pfarrsaal der Albertus Magnus-Gemeinde begeben. Um 20 Uhr beginnt dort eine Po- 
diumsdiskussion mit Pitthan und Sehring, die den Langenern noch einmal Gelegenheit gibt, den 
beiden Kandidaten Fragen zu stellen. Eine gute Chance, die sich niemand entgehen lassen soll- 
te. Foto: Flender 

Langen - Die 
Arbeitsgemein- 
schaft hessischer 
Jugendverbände 
veranstaltet vom 
15. bis 24. März 
eine sogenannte 
Jugendsammei- 
woche. Sie soll 
vor allem der 
freien Jugendar- 
beit, das heißt 
den Jugendorga- 
nisationen und 

Gruppierungen, 
die auf einem 
freiwilligen Zu- 
sammenschluß 
beruhen, zugute 
kommen. Die Ju- 
gendsammei Wo- 
che steht unter 
dem Motto ,,Für 
eine aktive und 
gute Kinder- und 
Jugendarbeit". 

Schirmherr 
dieser Veranstal- 

tung ist Mini- 
sterpräsident 
Hans Eichel. Wie 
der Langener 
Magistrat mitge- 
teilt hat, werden 
sich auch drei 
Jugendgruppen 
aus der Stadt 
Langen an der 
Sammelwoche 
der Arbeitsge- 
meinschaft be- 
teiligen. 

BufgemiMstefwahl 

Mein Tip zum Ausgang; 

Dieter Pitthan (SPD)  Pment 

Hein^Georg Sehring (FUnrNEV)  Pment 

Name; 

Anschrift und Telefon; 

Einsendeschluß Ist Freitag, 8. Februar. Die Coupons bit- 
te einsenden, bei der Langener Zeitung, Darmstädter 
Straße 26, 63225 Langen, abgeben oder in unseren 
Briefkasten vor dem Eingang des Langener Rathauses 
einwerfen. Wer dem Ergebnis am nächsten kommt, er- 
hält von uns einen Stereo-Cassettenrecorder mit Radio. 

Langen (af) - Bald wird es 
wieder spannend: Am 
Sonntag, 10. März, steht die 
Stichwahl zwischen Dieter 
Pitthan (SPD) und Heinz- 
Georg Sehring (FWG-NEV) 
um das Amt zum Bürger- 
meister an, Pitthan konnte 
im ersten Durchgang nicht 
die absolute Mehrheit der 
Stimmen, nämlich über 50 
Prozent, für sich verbu- 
chen. Allerdings kam er na- 
he ran; 46,03 Prozent gin- 
gen auf sein Konto, wäh- 
rend sein schärfster Kon- 
kurrent Sehring 27,8 Pro- 
zent der Stimmen für sich 
behauptete. 

Jetzt wird also in Langen 
gespannt dem 10. März ent- 
gegengesehen. Wer wird 
das Rennen machen? Wir 

wollen die ganze Sache 
noch etwas aufregender ge- 
stalten und haben uns für 
Sie, liebe Leserinnen und 
Leser, ein kleines Gewinn- 
spiel ausgedacht. Ziel ist 
es, möglichst genau das Er- 
gebnis der Stichwahl in 
Prozenten zu schätzen, die 
Zahlen auf den nebenste- 
henden Coupon zu schrei- 
ben und uns zukommen zu 
lassen. 

Wer dem tatsächlichen 
Ausgang der Wahl am 
nächsten kommt, hat die 
Chance einen Stereo-Cas- 
settenrecorder mit einge- 
bautem Radio zu gewinnen. 
So wird der 10. März noch 
spannender, und Tippen 
macht schließlich Spaß. 

Also, liebe Leserinnen 

unter anderem auch eine ge- 
zielte Beratung. 

Daß diese Beratung im er- 
forderlichen Umfang ge- 
währleistet werden kann, ist 
nach Pitthans Worten insbe- 
,sondere dem umfangreichen 
EDV-Einsatz im Langener 
Sozialamt zu verdanken. 
Dadurch würden die Mitar- 
beiterinnen und Mitarbeiter 
erheblich entlastet und 
könnten die Hilfesuchenden 
auch außerhalb von Sozial- 
hifeangelegenheiten beraten 
wie bei Ansprüchen gegen- 
über dem Arbeit.samt, der 
Krankenkasse, der Renten- 
versicherung oder der Kin- 
dergeldkasse. 

Zugleich sei eine Mitwir- 
kung bei den Hilfen in be- 
sonderen Lebenslagen ge- 
währleistet wie beim I'flege- 
geld, bei der Krankenhilfe, 
bei der kurzfristigen Hilfe in 
wirtschaftlichen Notlagen 
und bei den Heimiiflegeko- 
sten. Darüber hinaus hat das 
Sozialamt im vorigen Jahr 
wieder in Hunderten von 
Fällen Hausbrandbeihilfe 
und Weihnachtsbeihilfe ge- 
währt und Anträge auf Be- 
freiung von der Rundfunk- 
gebührenpflicht und auf Te- 
lefongebührenermäßigun- 
gen und -Vergünstigungen 
bearbeitet. 

Senioren gestalten ihr 

Radioprogramm selbst 

Neue Aktion der Langener Haltestelle 
Langen - Radio 

hören ist eine 
schöne Sache, 
egal ob nebenbei, 
während der 
Hausarbeit oder 
im Hobbyraum, 
ob zur Entspan- 
nung oder gezielt 
zur Information 
und Unterhal- 
tung, Doch wie 
wäre es damit, 
Radio einmal sel- 
ber zu machen - 
von der Musik- 
auswahl und der 
Themenzu.sam- 
mensetzung über 
die Moderation 

bis zur Nachrich- 
tenerstellung. 

Die Langener 
Haltestelle, das 
städtische Infor- 
mations- und Be- 
ratungszentrum 
für die ältere Ge- 
neration, und der 
Verein Medien 
und Kommunika- 
tion wollen ein re- 
gelmäßiges Ra- 
dioprogramm er- 
stellen und pro- 
duzieren. Ein Ra- 
dioprogramm von 
Langener Bürgern 
für Langener Bür- 
ger. 

Erstes Informa- 
tionstreffen ist am 
nächsten Don- 
nerstag, 7. März, 
um 17 Uhr in der 
Haltestelle, Stre- 
■semannring 3. Al- 
le, die am Ablauf 
einer Radiopro- 
duktion, egal ob 
im techni.schen 
Bereich, bei der 
Moderation, der 
Musikauswahl 
oder der Nach- 
richten- oder 
Hörspielerstel- 
lung mitwirken 
möchten, sind 
willkommen. 

Anzeige 
BUCHTEN SIE UNSERE EXTRA ZEITUNG AM DONNERSTAG. 20. FEBRUAR, IN IHREM RRIEEKASTEN 

Wer macht das Rennen? 

Gewinnspiel der Langener Zeitung zur Stichwahl 
und Leser, schnappen sie 
sich einen Stift und legen 
Sie los. Dann senden Sie 
uns den Coupon zu, geben 
ihn bei uns in der Langener 
Zeitung ab, Darmstädter 
Straße 26, 63225 Langen, 
oder Sie werfen ihn in un- 
seren Briefkasten am Rat- 
haus. Einsendeschluß ist 
Freitag, 8. Februar. Bitte 
die Adresse und wenn mög- 
lich auch die Telefonnum- 
mer auf dem Coupon nicht 
vergessen. 

Wir sind gespannt, auf 
welche Quoten Sie, liebe 
Leserinnen und Leser, 
kommen. Der Radio-Cas- 
settenrecorder steht schon 
für den glücklichen Ge- 
winner oder die Gewinn- 
erin bei uns bereit. 
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Sparkasse über Fünf-Milliarden-Grenze 

Vorstand des Geldinstituts Langen-Seligenstadt zog erfreuliche Jahresbilanz für 1995 
(rt) - DicSpiirkn.s.sc 

1 ,iinj^fn-S<'li(>cnstii(ll konnte 
iin .ibficlaiifcnon Ccschiifts- 
Jiihr mit (Icni Hctrii'tj.sciHcl)- 
ni.s zufrii'ilcn sein und ihre 
I'osition nl.s führendes Kre- 
ditinstitut im Krei.s Offen- 

iui.st>;uien, erklürte Vor- 
.sl.-mdsvorsitzender Dr. Khed- 
nch H()rnt)iii'h die.ser Ta^e 
iuif der Hiliinzpre.s.sekonfe- 
renz .seines Hiiu.ses. Ohwohl 
die wirtschaftliche Kntwiek- 
hinji vielfach hinter den I'ro- 
Kno.sen und Krwartunnen zu- 
rückgeblieben .sei und die 
HahmenbedintJunKen ver- 
gleichsweise .schwieriger ge- 
worden willen, habe (he 
Sparka.sse Lanj^en-Seli^en- 
stadt mit einem Zuwachs der 
Bilanzsumme um 7.1 Prozent 
(im Vorjahr I'nrzent) auf 
einen moderaten, mittelfri- 
stig anneleKten Wachstums- 
kurs einschwenken kfinnen. 
Der S])runn Uber die Fünf- 
Millarden-Mark .sei Helutif^en, 
und man habe mit exakt T).!:; 
Milliarden Bilanzsumme 
auch die I'osition innerhalb 
des VerbandsKebietes Iles- 
sen/Thürin^en als fUnflKrölJ- 
te Sparka.sse von in.sf^e.samt 
r>7 behauptet. Auch bundes- 
weit (insf^e.samt ()2() Sparkas- 
sen) gehöre man in der Spar- 
ka.s.senor^anisation zu den er- 
sten .')() Adre.s.sen. 

Oas j^esunde Wachstum sei 
anniihrend f^leichHewichtiH 
von beiden Seiten (1er Bilanz 
Heiraten, erf>iinzte Vor- 

standsmitglied Schbneich 
Die Kundeneinla^en hatten 
sich ulx'rdurchschnittlich um 
2()1 Millionen (7,7 Prozent) 
auf rund .'(,7 Milliarden Mark 
erhöht. Die.se Kntwickhmf! 
sei annesichts des .schwieri- 
ficn Marktumfeldes als be- 
.sonders erfreulich zu werten. 
Den fjnjIJten Anteil daran 
hatten die Spareinlagen mit 
122 Millionen Mark. Schri- 
neich sieht damit die Politik 
der Sparkasse I.anKen-Seli- 
Kenstadt bcstiltiKt. den priva- 
ten und zin.s.sensibel reagie- 
renden Kunden gerade in ei- 
ner Phase niedriger Zinsen 
attraktive Konditionen zu 
bieten So habe beispielswei- 
se das neue, n<'l'lmarktorien- 
tierte Produkt ,,S-Zins Si 
Cash" innerhalb von nur zwei 
Monaten zu einem Absatz 
von 4.'i Millionen Mark K'"- 
fulirt. 

Die Zin.sentwicklunK im 
mittel- und lan^fristinen He- 
reich habe ent.scheidend auch 
die Nachfrage nach sparkas- 
■seneinenen Wertpapieren Ht'- 
prüKt. In.sj;esamt hiitten die 
festverzinslichen CJeldanla- 
Ken um 77 Millionen (i),4 Pro- 
zent) auf (t!)2 Millionen Mark 
zuHenommen. Das bilan- 
zwirksame Spamilumen sei 
zusammen um rund 2(10 Mil- 
lionen (H,.'i Prozent) auf 2.1) 
Milliarilen Mark KestieKen. 

Das Kreditvohimen hat 
sich um 1!)4 Millionen ((i,:i 
Prozent) auf rund Ii,!) Milliar- 

den Mark erhohl. Die Kredit- 
nachfrage - so Dr Hornbach - 
habe sich im l.aufe des Jahres 
.sehr unterschiedlich entwik- 
kelt; In der ersten Jahreshälf- 
te zeigte sich eine eher ver- 
haltene KntwicklunK, wäh- 
rend insbesondere im letzten 
Quartal eine bemerkenswerte 
Dynamik deutlich wurde. 
Ausschlaf^fjebend hierfilr .sei 
eine lebhafte Nachfrage nach 
WohnunRsbaukrediten. Die 
für diese Zwecke bereitße- 
stellten Mittel hiitten sieh um 
14ft Millionen (8,8 Prozent) 
auf 1,H4 Milliarden Mark er- 
höht. Davon entfielen 1,48 
Milliarden (80 Prozent) auf 
die private Kundschaft. Die 
Finanzierungsmittel .seien .so- 
wohl für Neubaumalänahmen 
als auch für Modemisie- 
iiings- und Renovterungsak- 
tionen in Anspruch genom- 
men worden. 

Der Zins- und Provisions- 
überschulJ sowie das Nettoer- 
gebnis aus Kinanzgeschilften 
haben sich im Geschiift.sjahr 
Uli).') insgesamt leicht auf 
l(i(),!) Millionen (im Vorjahr 
Kif),» Millionen) Mark erhöht. 
Der Verwaltungsaufwand 
stieg moderat um Prozent 
auf !)H,2 (Vorjahr 90,0) Millio- 
nen Mark, so daß das Be- 
trieb.sergebnis vor Bewertung 
mit 7:i,7 (Vorjahr 7.'),!)) Millio- 
nen Mark nur leicht unter 
dem Vorjahresergebnis lag. 

Nach einer angemessenen 
Dotierung der versteuerten 

Sparen 

und keine Mark 

zuviel bezahlen! 

DEUTSCHE 
ANGESTELLTEN 
KRANKENKASSE 

Willkommen in der DAK 

Mit dem Beitragssatz der DAK von 13,5% können Sie das. Bis zu 

252,00 DM jährlich. 

Rund 9 Millionen Versicherte vertrauen ihrer DAK, Kommen 
auch Sie zu uns. Wir beraten Sie gern persönlich. 

DAK ab 1996 offen für ALLE. 

□AK Eine Entscheidung mit gesundem Menschenverstand 

Ich wähle die Mitgliedschaft in der DAK 

Name: Vorname:   

Geb.-Datum:  Telefon:   

Straße:   Wohnort: 

Beschäftigt bei: 

(Datum. Unierschnfi) 
i-"e Arscttfift Wlfd aus vefsandtechn-scf.en Gründen gespe^cfeM Eine VVe.te'Qace an Ofitte e'^oigt nicf't J 

Ausschneiden und senden an: 

Langen 
Bahnstraße 25, 63225 Langen 
Telefon 06103 / 2 30 41 

ReseiTen wird ein Jahres- 
übei-schuß von zwölf Millio- 
nen Mark ausgewiesen, der 
um eine Million über dem des 
Vorjahres liegt. Damit erhöht 
sich das Kemkapital auf t90 
Millionen Mark In.sgesamt 
betragt (las Kigenkapital der 
Sparka.sse I.angen-Seligen- 
stadt zum Jahresende 277 
Millionen Mark. Mit einer Ki- 
genkapitaU|U()te von H,() Pro- 
zent, (iie deutlich ül)er der ge- 
forderten Marke von H.O Pro- 
zent liegt, bleibe nach den 
Worten von Dr. Hornbach ge- 
nügend Raum für ein Wachs- 
tum mit Augenmaß, 

/yuch im Bericht.sjnhr wur- 
den Modernisienjng und ziel- 
gruppenorientierte Ausrich- 
tung des Cieschäftsstellennet- 
zes fortgesetzt. Im Bereich 
des Zahlung.sverkehrs stiegen 
allein die mittels electronic- 
cash getätigten UmsiUze um 
80 Prozent. Am S-Home- 
Banking sind bereits 3 ()()() 
Kunden l)eteiligt. Geldauto- 
maten und Kontoau.szugs- 
dnicker gehören längst zum 
selbstverständlichen Be- 
standteil des Angebotes. An 
den inzwischen 31 (seither 24) 
ec-Geldautoamten gab es 
über 1,3 Millionen Verfügun- 
gen; im Vorjahr waren es 1,1 
Millionen. 

Durch (lie.se Automatisie- 
i'ungsmaßnahmen werde die 
Sparkasse in die Lage ver- 
setzt, noch mehr Zeit auf die 
persönliche Beratung der 

Kunden zu verwenden, denn 
nach wie vor sei die person- 
lich erlebbare Kundennahe 
oberstes Gebot für alle Spar- 
ka.ssen-Mitarl)eiterinnen und 
-Mitarbeiter. Die Sparkasse 
I.angen-Seligenstadt sei 
nicht nur das größte, recht- 
lich selbständige Kreditinsti- 
tut des Krei.se ()ffent)ach, 
sondern mit 700 im .lahres- 
durchschnitt Be.schaftigten 
auch einer der größeren Ar- 
beitgeber der R(>gi()n. Mit (if) 
Auszubildenden - im .lahre 
IS)96 kommen weitere 20 hin- 
zu - sei die Sparkasse Lan- 
gen-Seligenstadt auch ein be- 
(leutender Ausl)ildungst)e- 
trieb 

P'ür die Zukunft setze die 
Sparkasse vor dem Hinter- 
gnind sich vei-schärfender 
Wettbewerbsbedingungen 
auf die Behauptung ihrer 
Marktposition und einen 
Ausbau des Kundenge- 
schiifts. Als Schweipunkte 
wurden Beratungsaktionen 
Rind um die Altersversor- 
gung, Korcierung des Woh- 
nungsbaukreditgeschiifts und 
Ausbau des Sell)stbedie- 
nungsservic'es genannt. ,,Die 
nicht einfachen Rahmenbe- 
dingungen sind für uns Her- 
ausfoixiening und Ansporn, 
unsere Kunelschaft mit weiter 
verbesserter Service- und Be- 
ratungsqualitüt optimale 
Dienstleistungen rund ums 
Geld zu bieten", erklärte Dr. 
Hornbach abschließend. 
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Es ist noch nichts entschieden! Die Würfel fallen erst am 10. Mörz! 

Stimmen Sie für Erfahrung, Kompetenz und Sachverstand! 

Sie am 10. März Bürgermeister Dieter Pittlian! ^ 

,,Die unbefristete Frau kommt ins Kulturhaus Altes ,, 
Amtsgericht am Dienstag, 5. März, 20 Uhr. Klaus Brückner und i 
Sebahat Ünal spielen In diesem Kabarett, das vom Deutsch-Tür- 
kischen Freundschaftsverein Langen und der Stadt. Abteilung 
Ausländerarbelt, organisiert wurde. Der Eintritt beträgt 15 Mark. 
Klaus Brückner gastierte bereits 1994 mit seinem Kabarett „Ein- 
wohnermüdürlügü" ■ die Geschichte des Urbayers Alois, der 
durch einen Fehler beim Einwohnermeldeamt zum Türken All 
wurde - erfolgreich Im Kulturhaus. Foto: Veranstalter 
 Anzeige 

Frauen kümmern sich 

jetzt um ihre Zukunft 

Kurse im Zentrum für Weiterbildung 
Langen - Kurse von Frau- 

en für Frauen bietet das 
Zentrum für Weiterbildung 
in Langen an. Eine Einfüh- 
rung in die Textverarbeitung 
mit MS-Word für Windows 
(i.O findet am 8. und !). sowie 
am 15. und 16. Mitrz statt. 
Am 1!). und 20. April folgt 
der Aufbaukurs Textverar- 
beitung mit MS-Word für 
Windows 6.0. Bei allen Kurs- 
en steht ein PC pro Teilneh- 
merin zur Verfügung. 

In der Reihe ,,Frauen si- 
chern ihre Zukunft" infor- 
miert das Zentrum am 12. 
und 19. März, 19.30 bis 21 
Uhr, über ,,Die gesetzliche 

Rentenversicherung", am 26. 
Miirz über ,,Private Alterna- 
tiven zur Altersversorgung". 
Die Veranstaltung wird ge- 
leitet von Lisa Lange. 

Die Wochenendseminare 
finden freitags von 17 bis 
20.1,5 Uhr und samstags von 
9 bis 16 Uhr statt, so daß der 
Sonntag noch zur Erholung 
zur Verfügung steht. 

Anmeldungen können te- 
lefonisch unter ffi 7 44 57 
(zwischen 13 und 15 Uhr) er- 
folgen oder schriftlich: Zen- 
trum für Weiterbildung, 
Heinrich-Hertz-Straße 26, 
63225 Langen. Dort gibt es 
kostenlos eine Broschüre. 

Für den gesamten Wohnbereich. 

VILLAGE Pinie 

Mit ViLLAQE laoan wir Ihnen die umfanoreichite und ich&nite Koiiektlon in Sachen 
Pinie eni Harz. Stiiiatiach o<l(onnte Elnzelatücka für den geaamten Wohnberaich. 
Unaar Studio VILLAGE Pinie zeigt anachaulich, weiche Auadruckavieifait In dieaen 
Möbein ateckt. Erlaben Sie die Auaatrahiung aouverlner Geiaaaanheit. die Jadam 
\^LLAQ£-MÖbei eigen lat. 

Ihi liit 
WUIuikJPUH MÖBEL BÜRKLE 

ilanktdilft StiaD*- IS 
Neu Isi-dtuiig 
Tel 0610? -flüM// 

Jahrestreffen 

der Ski-Gilde 
Lungen - Die Jahreshaupt- 

versammlung der Ski-Gilde 
Langen findet am Freitag, 
15. März, 20 Uhr, im SSG- 
Clubhaus, Rechte Wiese, 
statt. Anträge müssen bis 
zum 8. März vorliegen. 

Jugend auf Besuch in Türkei 

Langen - Die För- 
derung der partner- 
schaftlichen Bezie- 
hungen zwischen 
Langen und Tarsus 
ist (ias Hauptanlie- 
gen des Türkisch- 
Deutschen Freund- 
schaf tsvereins, der 
sich in Langens 
Partnerstadt Tarsus 
gegründet hat. Er 
will mit dem 
Deutsch-Türkischen 
Freundschaftsverein 
Langen eng zusam- 
menarbeiten und 

auch Kontakte zu 
ähnlichen Vereinen 
und Initiativen in 
anderen europäi- 
schen Ländern auf- 
bauen. 

In Tarsus wird sich 
der Verein insbeson- 
dere um den Jugend- 
austausch, um kul- 
turelle Aktivitäten, 
um Sprachkurse und 
auch um Betreuung 
der türkischen 
Rückkehrer aus 
Deutschland und an- 
deren Ländern küm- 

mern. Außerdem an- 
gestrebt wird eine 
Zusammenarbeit mit 
dem Goethe-Institut 
in Ankara und den 
Türkisch-Deutschen 
Freundschaftsverei- 
nen in den Nachbar- 
städten Adana und 
Mersin. 

Für die Fahrt nach 
Tarsus für Jugendli- 
che im Aller von 14 
bis 17 Jahren in der 
Zeil vom 26. März 
bis 10. April gibt es 
noch einige freie 

Plätze. Nähere In- 
formationen zu dem 
Schüleraustausch 
erteilt das Kultur- 
und Sportamt im 
Rathaus, 0 20 31 54. 

Ein Vorbereit- 
ungstreffen ist heu- 
te, Freitag, 1. März, 
18 Uhr, im Kul- 
turhaus Altes Amts- 
gericht. Darmstädter 
Straße 27. Bei dieser 
Veranstaltung wer- 
den neue Anmeldun- 
gen gerne entgegen- 
genommen. 

Der Türkisch-Deutsch« Freundschaftsverein (hintere Reihe von links): Mehmet Gürgener (stell- 
vertretender Vorsitzender), Gündogdu Homurlu (Beisitzer), Hans Meyer (stellvertretender Vorsit- 
zender), Fuat Togo (Vorsitzender), Mehmet Ersoyoglu (Beisitzer), Gökhan Mürsitoglu (Beisitzer) 
und Mehmet Canbolat aus Langen (Gründungsinitiator); vordere Reihe: Tugba Karayllan (Beisit- 
zerin), Yurdagül Zaimoglu (Beisitzerin), Elisabeth Meyer (Organisationskomitee) und Hatice Ba- 
hadlr (Beisitzerin). foIo: Stadt Langen 

Jahrgang 1918/19 
Langen -. Wir troffen uns 

am Donnerstag, 7. März, ab 
17.30 Uhr in der TV-Gast- 
stätte. 

Jahrgang 1935/36 
Langen - Wir treffen uns 

am Freitag, 9. März, ab IH 
Uhr in Geinsheim bei,unse 
rer Schulkollegin .Helga 
Dauth (Mahr) zu einem ge- 
mütlichen Beisammensein. 

Bellagenhinwels 
Der heutigen Au^abe. außer Post- 
stucken, hegt ein Prospekt der Firma 
Brugmann-Küchen. DleselstraOe 
13, 63303 Drelelch-SprendlIngen. 
bei, aut den wir hiermit hinweisen. 

BellagenhInwels 
Der heutigen Au^abe. außer Posl- 
stücken, liegt ein Prospekt der Firma 
Media Markt, Egelsbach, bei. aul 
den wir hiermit hinweisen. 

KänjencrÄiturig 
Egelsbacher Nachrichten 

Hainer Wochenblatt 
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tungsbeilage rtv 
Abbestellungen kennen nur schnftlich 
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beim Verlag erfolgen Bei Nichtliefe- 
rung infolge höherer Gewalt oder in- 
folge von Störungen des Arbeitslrie- 
dens bestehen keine Ansprüche ge- 
gen den Verlag. 
Anzeigenpreise nach Preisliste 35, 
Güllig seit 1.1 1996. 
Mon«tsbezugspreli: (inklusive 
Mehrwertsteuer und Trägerlohn): 
LANGENER ZEITUNG / Egelsba- 
cher Nachrichten (dienstags / frei- 
tags): 8.- DM (einschl. Trägerlohn 
und 7% Mwst) 
Hainer Wochenblatt (freitags): 4,50 
DM: 
Postbezugspreis LANGENER 2EI- 
TUNG/Egelsbacher Nachnchten DM 
10,- (einscliließlich 7% Mwet) 
Bankvarblndung: Sparkasse Lan- 
gen-Seligenstadt: BLZ 506 521 24, 
Konto-Nr 26 007 880. Volksbank 
Dreieich. BLZ 505 922 00. Konto-Nr. 
3 113 000. Postgiro Frankfurt, BLZ B 
500 100 60, Konto-Nr. 110 675-607 g 
Für die Herstellung dieser Zeitung ^ 
wird ausschließlich Recycling-Papier 3 
verwendet ^ 

RUND UM DIN 
ViMrrdhrMbnmiiea 

Geldprobleme 
l\aktisch ünd sie Twei- 

fellns, die Gddmtonuitcn 
Ml den Banken und Spar- 
kassen, an denen man /n 
jeder Zeit sein Portemon- 
naie wieder atiffidlen 
kann. Doch so manches 
Mal könnett sie einen 
schier zur Verrweifliing 
bringen. Diese Erfahmng 
mußte auch ein junger 
Mann machen, ak er 
abends dringend etwas 
(.leid benötigte. lir schob 
wie immer seine Karte in 
den Automaten, doch statt 
den gewünschten Betrag 
eintippen z« können, 
wollte der Apparat von 
ihm wissen, in welcher 
Sprache er weitere Aus- 
künfte wünschte. Verwun- 
dert drückte der Mann die 
Taste für „Deutsch doch 
daraußjin brach die 
„deldmaschine" den Vor- 
gang ab. Nachdem ihm 
auch an fünf weiteren Au- 
tomaten kein Glück be- 
schieden war, oirwohl er es 
mal auf „Englisch" und 
„Französisch" versuchte, 
gab der junge Mann das 
Unternehmen auf und 
wandte sich am nächsten 
Tag an die Dame am 
Schalter seiner Bankfilia- 
le. Die gab ihm freundlich 
Auskunft und half ihm 
weiter; Ein Fehler auf dem 
Magnetstreifen seiner 
Karte. Technik ist eben 
doch nicht alles, meint Ihr 
Tobias. 

Beethovens Werke sorgten 

in der Stadthalle für Furore 

Kunst- und Kulturgemeinde organisierte Konzert 
Knngrn - Seit mittlerweile 

sechs .lahren ist di(> Vogt- 
land-I'hi Iharmonic regclmä- 
IJig bei der Kunst- und Kul- 
turgemeinde (K.u K.) in 
Langen zu (Jast. Mit Krfolg: 
Wenn di(" Thüringer spi(>len, 
bleibt kaum ein I'latz in (l("r 
Stadlhalle unbesetzt. So 
auch am vergangeniMi Sonn- 
tag, als das renommierte Or- 
chester seinem Publikum 
Werke von Ludwig van Heet- 
hoven zu CJehör brachte. Die 
Vogtland-Philharmonie 
machte mit diesem an Vir- 
tuosität kaum noch zu über- 
treffenden Konzertereignis, 
(le.ssen Höhepunkt Beetho- 
vens ,,Fünfte" bildete, ihrem 
Namen einmal wieder alle 
Khre. 

F^röffnet wurde das Pro- 
gramm mit der Ouvertüre zu 
(ier Oper ,,Fidelio", op. 72. 
Beethovens einzige Oper er- 
zählt von dem zu Unrecht 
gefangengehaltenen Flore- 
stan, der von .seiner beherz- 
ten Frau Leonore aus dem 
Kerker befreit wird. Die Arie 
der Leonore wurde von der 
Solistin Barbara Iloene, die 
vor allem für ihren jugend- 
lich-dramatischen Sopran 
bekannt ist, gesungen. 

Auch bei der Musik zu ei- 
nem Ritterball (,,Ah Perfi- 
do!", op. 05) offenbarte die 
Solistin, die sich hervorra- 

gend mit dem von Doron Sa- 
lonion g(>leiteten Orchester 
ergänzte, Ihr großes Können. 

Zuvor jedoch erwartete 
die Besucher und Besuche- 
rinnen ein ebenso interes- 
santer wie humorvoller 
Kurzvortrag von Kainer /,a- 
govec über ..Beethoven und 
.seine Freunde". .So erfuhren 
die (Jäste in der Stadthalle. 
(lalJ Beethoven zwar zahlrei- 
che Fieunde hatte, die ihm 
größtenteils auch Zeil seines 
Lebens zui- Seite standen. 
Seine Getreuen mußten aber 
auch sehr viel Ausdauer und 
Geduld aufbringen, denn 
Beethovens eigensinniges 
Benehmen, dessen er sich 
selbst gar nicht bewußt war, 
muß oft etwas .schroff ge- 
wirkt haben. 

Bereits im zarten Alter von 
vier .Jahren hatte Beethoven 
Violinen- und Klavierunter- 
richt zu nehmen - das allein 
ist bei einein musikalischen 
Genie wie ihm nichts Unge- 
wöhnliches. Nicht ganz all- 
täglich ist die Unregelmä- 
ßigkeit .seiner Unterrichts- 
stunden. denn .sowohl Beet- 
hoven.s Vater als auch .sein 
Lehrer hatten eine große 
Vorliebe für alkoholische 
Getränke aller Art. Und .so 
kam es, daß Beethoven 
manchmal mitten in der 

- Anzeige - 
Einziges Gastspiel 

im Rhein-IMain-Gebiet! 
CORNELIA FROBOESS & 

DIABELLI TRIO 
„Berliner Satire" 

Olfenbach. BÜSING-PALAIS. Hgrrnslr. 82, 
Hlltwoch, 13. März 1996,20.00 Uhr 

Vorverhaul: Vertiehrsbüro Ollenbach, 
Sladlhol,Tel.:0e9/Sa 65-29 46 und 
Vorbest.: Kiilluramt OHenbach, 
Tel.:069/SO65-3080 S?«. . 
Veranstalter: 
Kulturamt Ottenbach OF 

Standesamt zu 
Langen - Das Langener 

Standesamt ist am Mitt- 
woch, Ii. März, geschlossen. 
Die Mitarbeiter nehmen an 
t'iner Fachtagung teil. 

Langen - Das Langener 
Rote Kreuz bietet wieder 
einen Krste-IIilfe-Kiirs an. 
Alle Interessierten können 
sich in diesem Lehrgang 
mit den Grundbegriffen der 
Kisten Hilfe vertraut ma- 
chen und die wichtigsten 
Handgriffe erlernen, die 
nötig sind, um bei einem 
Unfall oder bei einer aku- 
ten Krankheit Menschenle- 
ben retten zu können. 

Die erfahrenen DRK- 
Ausbilder vermitteln nicht 
nur die notwendigen theo- 
retischen Kenntnisse, son- 
dern demonstrieren auch 
mit praktischen I''allbei- 
spielen oder Übungen, wie 
das Wissen in der Praxis 
eingesetzt werden kann. 
Am Knde des Lehrgangs er- 
hallen die Teilnehmerinnen 

Nacht aus dem Schlaf geris- 
sen wurde und sich zum 
Ülien ans Klavier setzen 
mußte. 

Das mag auch zu di>m arg- 
wöhnischen und rebelli- 
schen Verhalten, das Beet- 
hoven schon in seiner frühen 
.lugend an den Tag legte, ge- 
fithrt haben. Auf Angepaßl- 
heit und gesellschaftliche 
Konventionen blickte er nur 
herab. ,,In Wien wurde er so- 
gar einmal als Landstreicher 
verhaftet", so Zagovec. 

Nach der I'ause folgte mit 
der Sinfonie Nummer fünf, 
c-moll, op ()7, der absolute 
Höhepunkt des K(mzert.s. 
Beelhovens berühmtestes 
Stück, das schon bei seiner 
Uraufführung im .lahr KtOi! 
spontan zum F.rfolg wurde, 
verfehlte auch am Sonnlag 
seine Wirkung nicht. 

Hervinzuheben sind die 
Partitur des Dirigenten Do- 
ron Salomon und die hervor- 
ragende l.eistung des Orche- 
sters. Kine interessante, ei- 
genwillige, eine durchweg 
gelungene Inlerpretali(m 
von Beethovens ,,Fünfler". 
Das Publikum in der Sladl- 
halle dankte der Vogtland- 
Philharmonie mit to.sendem, 
nicht enden wollenden Bei- 
fall für die.sen gelungenen 
Abend. Natalie Chromnica 

Mezzosopranistin Romana Vaccaro Ist Mitglied 
des Hessischen Staatstheaters in Wiesbaden. 

Erhielt den Langener Kulturförderpreis: Sopra- 
nistin Christine Bechtel. Fotos (2): Voranstnltni 

Langen - Kla.ssi- 
sches ertönt bald im 
(iemeindehaiis der 
evangelischen Pe- 
tru.sgemeinde in der 
Bahnstraße 4(): Das 
podium. kaminer- 
musik langen, hat für 
Sonntag, 17. März, 17 
Uhr, dort ein Konzert 
unter dem Titel 
,,Kanimei'musik zur 
Passion" organisiert. 
Chrisline fV'chtel 
(Sopran), Romana 
Vaccaro (Mezzoso- 
pran), Rolf Iiller (Re- 
zitation) und (las Lu- 
kas-Quartett musi- 
zieren das „Slabal 

Mater" von Giovanni 
Battista Pergolesi 
(1710 bis 17:!(i) und 
.lo.seph Haydns (17,'(2 
bis IMOÜ) Karfreitags- 
musik ,,Die sieben 
Worte d("s Kriö.sers", 
o|) fil. 

l'ergolesis ,,Stabat 
Mater" für zwei 
Frauenstinimen und 
Slreich(|uartetl, das 
letzte Werk des früh 
verstorbenen italieni- 
schen Komponisten, 
gilt als eines der be- 
sten kirchenmiisika- 
li.schen Werke der 
Neapolitani.schen 
Schule. I laydns .')() 

.lahre später eiilstan- 
(lene Arbeit ist eine 
durch Textle.suiig 
slruklurierle Be- 
kenntiiismusik zum 
katliolisclieii Glau- 
IH'II. 

1 )ie .Solistinnen des 
Aiiends sind (."hristi- 
ne Bechtel. die Träge- 
rin des Langener 
Kultiirförderprei.ses 
von !!)!).') ist. Sie ab- 
.solvierte ihre Studien 
linier anderem bei 
Monica Pick-IIier- 
onimi in Köln und Li- 
sa Cavelti in Basel. 
Die Mezzo.sopraiiislin 
Roniana Vaccaro i.st 

Mitglied des lle.ssi- 
scheii .Staatstheaters 
in Wiesbaden. Die 
Zwi.sciientexte in 
I laydns ,,.Siei)eii Wor- 
ten" von Peter I lärt- 
ling liest Rolf Idler 
vom Staatstheater 
Darmstadl. 

Karlen für das Pas- 
sionskonzert gibt es 
ab sofort zum Preis 
von l!(l (ermäßigt 1,')) 
Mark im Vorverkauf 
im Salon Bechtel, 
Sehretstralle, im 
„Buchladen", Was- 
serga.s.se, und an der 
Tageskasse (ab !li 
Uhr geöffnet). 

Menschen in Notfällen 

schnell helfen können 

Erste-Hilfe-Kurs beim DRK Langen 
und Teilnehmer eine Be- 
scheinigung, die etwa zur 
F.rlangung des Führer- 
scheins vorgelegt werden 
kann. 

Die insgesamt 16 
Üi)ungs- und Unterrichts- 
stunden verteilen sich über 
zwei Tage. Am Samstag, Hi. 
März, und am Samstag, 2H. 
März, findet der Lehrgang 
jeweils v(m H bis Ifi Uhr im 
I.angener DRK-Heim, Zim- 
merslraße 0, statt. 

Wer gerne an dem F.rste- 
Hilfe-Kursus, für den eine 
Gebühr in Höhe von 41! 
Mark erhoben wird, teil- 
nehmen möchte, sollte sich 
zuvor beim DRK-Kreisver- 
band Offenbach unter der 
Rufnummer Iii ()(i!)/8li 10 BS 
anmelden. 

Dalmlerstraße; Der neue Vito und 100 erstklus.sigu Cicschüft.swagon warten auf,Sie. 

Der 90. Geburtstag des Langener Willi Rostmann war für die Volksbank Oreleich Anlaß, 
Ihm neben den Glückwünschen auch eine Ehrung auszusprechen. Vorstandsmitglied Lothar 
Schnorr dankte dem Jubilar für 60 Jahre Treue und Verbundenheit zur Bank und ül>erreichte 
Rossnuinn aus diesem Anlaß die Goldene Nadel der Volksbank Oreleich. Foto: p 

Unser Transporter „Vito" hat Premiere. 

Unsere Geschäftswagen haben Erfahrung. 

► Am 1. und 2. März können Sie Bekannt- 

schaft mit dem neuen Vito machen und über 100 

Gescliäftswagen von ihrer besten Seite kennenler- 

nen. Der Vito, unser neuer City-Transporter, steckt 

jede Menge ein, ist wendig, garantiert Komfort 

und Fahrvergnügen und sieht gut aus. Gut sehen 

auch unsere Geschäftswagen aus. Sie sind fast neu, 

gut eingefahren, in allen Klassen zu haben und 

ausgesprochen freundlich zu Ihrem Geldbeutel. 

Davon können Sie sich jederzeit Uberzeugen. 

Und am Freitag oder am Samstag haben Sie be- 

sonders viel Zeit dazu. Kommen Sie, feiern Sie, 

lassen Sie sich von uns beraten, und gehen Sie auf 

Probefahrt. Wir freuen uns auf Sie. 

Unser Programm für den 1. und 2. März 

von 9 bis 18 Uhr: 

^ Der Vito: HirKil lunli.sua, KTI.'Miiileruliirln, prii.si^n 
Herl den neuen City Trunsporler. 

> Showtinie: viel ,S|iuK mit dem Clown „Kinuldo l.urlfuri", 
mit Variete und l'untomime, 

^ I'rulxifulirl: Der neue Vito und 10(1 l'kw (ieschüflswaKen 
stehen für Sie l)ereit. 

^ Kulinarisches: kühle (ielriinke und hellte .Snucks. 
I» KinderpruKramm: Kleine (liiste können liasteln und 

sich Iu.sIIk schminken lassen. 

Mercedes-Benz 
Niederlassung Offenbach 

Sie sind unsere Nummer 1. 

Mercedes-Benz AG • Niederlassung Offenbach • Daimlerstraße • Telefon 0 69/85 01-0 

Kammermusik zur Passion 

Haydn und Pergolesi erklingen in Petmsgemeinde 

i. 
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Konzert mit 

Clumsy im 

Rock Caf6 
I.linken Schwer was 

Ins ist wieder einmiil iin 
Hiifk ("nfe, einer Initiii 
live I.niinener .hiKendli 
eher Sie veriinslalten 
jede Wdi'he donnerslaK'' 
viin l!l MO bis 2.'t Uhr ini 
.liiz l.anf^i'ii, Nordhehe 
Hinjjstriilie, einen .hi- 
Heiullreff Im Kähmen 
des Hoek Cafes findet 
am naehsten Donners- 
la^, 7. Mai/., ein Konzert 
der Cruppe ..Chimsv" 
statt, 

..("himsy" sind zwei 
llljahriH«' Sehuler aus 
llhertshaiisen Mit ihri'ii 
zwei Akiistiknitarren 
trauen sie zum (irollteil 
sell)st(4esehriehenes lind 
einjiailKlMes SoiiKmate- 
rial vor und werden (hi- 
mit lieim l'iilihkum si- 
elierheh jjut ankommen 

Das Konzert findet im 
Kähmen der UnphiH- 
Hed-Heihe statt Diese 
VeranstaltiinKen waren 
sehiin immer der ahso- 
hite l'ulihkiimsmaHiiet 
des Hoek Cafes, da liier- 
liei III Heniiltheller At- 
mosphäre ein liesonders 
eiifier Kontakt zur Hand 
entsteht und die /ii- 
■si'haiier meist lie^iMstert 
mitgehen. 

Blockflöte auf dem Vormarsch 

Konzcit in dor StadtkirchG bewies die Vielseitigkeit des Instruments 

Tfioma» Schwarz und sein Blockflötenentemble WIetbadan-Bleratadt bewlaten am Sonntag In 
dar Stodlkirche, wla vielseitig das Spiel aul der BiocMiöte sein kann. Foto: Chromnica 

Puppen nach 

„Käthe Kruse" 

selbst basteln 
l.aMKcn - Auf einen Aiifiin- 

Herkiirs zur l'uppenherstel 
luiin der Freien Kvan^eh- 
seheii (iemeinde wi'i.st die 
I.aiiHener Haltestelle hin,,le- 
ite 'reilnehnn-riii und jedi'r 
Teilnehmer kann his zu drei 
kleinen Puppen in der Art 
von ,,Küthe Kruse" liasteln 

HeHinii i.st am DonnerstaK, 
7 Marz, Ifi Ins 17.Hl) Uhr, im 
(iiMiieindezentrum, Wie- 
.snal.iehen 1!7. Die Kiirsi^e- 
hiihr betraut liT) Mark zuzUn- 
lieh Materialkosten von MTi 
Mark 

Anmeldungen nehineii 
Kiiirys l.iiul, Telefon 7 10 (Iii, 
und die Haltestelle, Strese- 
riiaiinrint' Ti'li'fon il 11 III), 
entueHen. 

Versammlung 

bei „Frohsinn" 
l,iin);en - Der (iesaiiHver- 

eui l''rohsinn liidt seine Mit- 
Hlieder zur <lii"sjilhrineii .lah- 
reshaupl\ersammlunK mor- 
gen, '2. Miirz, um Ifi Uhr im 
Saal des Siedlerheim.s in der 
.loseph-von-Kiehendorff- 
Stralie ein. 

Auf der Taf>esordnunn 
heil unter ancierem Neuwah- 
len des H''fii'li'il'tsliilirenden 
Vorstands sowie Satzunns- 
anilei untlen. Um zahlreiehes 
lOrsi'heiniMi wird Heheten. 

l.iinKcn Ine) - Die Hloek- 
flote ist wieder salonfHhi>{ 
Keworden l.aiiKe war es still 
um das hrilzerne Instrument. 
Doch in letzter /.eit zei^t 
sieh ein Trend, die Hloekflo- 
te wieder verstärkt als So- 
loinstriiment einzusetzen - 
und damit t^leiehzeitiH mit 
dem \'orui teil Sehlul.tzii ma- 
ehen, sie sei ledinlieh ein 
KliistieHsiiislrument, das er- 
sten musikalisehen Vi-rsii- 
elu'ii dient und spiiti'r ohne- 
hin neuen ein anderes Instru- 
mi'iit eiiiKetauseht wird. 

Kini' (Iriippe, die sieh dem 
Spiel auf der Hloi-kflote ver- 

sehrieben hat, ist das Block- 
fliltenensemble Wiosbaden- 
Mierstadt, das am ver^anKe- 
nen Sonntag abend seinen 
H<'siK'hern in <ler [.an^ener 
Stadtkirehe ehe Faszination 
die.ses Instruments nither 
bringen wollte. 

Die MoKliehkeiten, die 
sieh beim Musizieren mit der 
Hloekfliite eriiffnen, sind na- 
hezu unbegrenzt. Da sie ilire 
lililtezeit vor allem in der 
Uenai.ssanee und im Harock 
in der Kammermusik hatte, 
ist die Palette an eigens für 
Mloekflöteni'iisembles gc- 
sehriebener Musik zwar ein- 

Hesehriinkt. Doch aueh Stiik- 
ke, die für OiKel o(l(<r 
Streichc|uarteU 
.sind, eignen sieh bestens für 
Sopranino-, Sopran-, Alt-, 
HalJ- und TenorflAte, wie das 
Knsemble Wiesbaden-Hier- 
stadt mit seinem Konzert l)e- 
wies. 

So war der Crollteil der 
Stüeke Arninj'ements von 
Werken, die ursprünf'lieh 
auf andere Instrumente zu- 
^jeschnitten waren, zum Hei- 
spiel Kompositionen von 
Heia Hiirtok, tüovanni Pier- 
luiHi da Palestrina oder 
Dietrich Hu.vtehude. F.inif^e 

ilieser Werke .sind von Tho- 
mas Schwarz, dem Leiter des 
Kn.sembles, selbst für die 
Hlockflote eingerichtet wor- 
den. 

Auf dem Programm Stan- 
der Klrtnge, die ans Mittelal- 
ter erinnerten, aber auch 
neuere Stücke, wie dem von 
Frederick Delius Die Hear- 
beitiing der beiden Chorge- 
sange ..To be sung of a Sum- 
mer Night on the Water", I 
und ;i, ist geprägt von einer 
eigentümlichen Melancholie. 
Als Kontrast hierzu erschie- 
nen Heia HArtoks rumäni- 
sche Volkstanze. Hartok hat- 
te sich bei der Komposition 
der Lieder direkt vom Volk 
inspirieren la.ssen Wie die 
Hesucher des Hlockflöten- 
konzerts von Thomas 
Schwarz erfuhren, war 
Hrtrtök mit dem Aufnahme- 
geriit durch seine Heimat ge- 
reist und hatte Lieder, die 
ilie Hauern auf dem Feld 
oder bi'i Festen sangen, auf- 
genommen, um sie anschlie- 
ßend zu bearbeiten. 

Krgnnzt wurde das Hlock- 
fKitenkonzert durch einige 
Orgel.stücke, die von Klvira 
Schwarz, der kommissari- 
.schen Organistin iler Stadt- 
kirche, gespielt wurden. Und 
nicht zuletzt erfüllte das 
Konzert auch einen ,,guten 
Zweck": Die Spenden, die 
am Ende des Konzerts an- 
stelle eines F.intrittsgeldes 
gesammi'lt wurden, werden 
für die Henovierung der 
Stadtkirche verwendet. 

Erdkröten wieder 

auf Wanderschajft 

Schutz durch Amphibienzäune 
Langen - Mit den stei- 

genden Temperaturen sind 
viele Amphibien nach der 
Winte|-))ause auf dem Weg 
in ihre Laichgewa.sser. Ins- 
besondere bei regnerischem 
Welter mit Temperaturen 
ab fünf Grad hen-scht idea- 
les „Wanderwetter". Beim 
Überciueivn von Wegen 
und StraUen sind die Am- 
phibien jetl(K'h grolk-n Ge- 
fahren ausgesetzt. 

Zum Schutz der Krdkro- 
ten in der Langem^ Südge- 
markung sind von der 
HUND-Ort.sgnippe Lan- 
gen/Kgelsbach bereits Am- 
phibienschutzzaune ent- 
lang tler Hundesstrade 3 
und der Verlängerung der 
Berliner Allii' aufgestellt 
worden. Wie schon in ilen 
Vorjahren wird der BUND 
/usammen mit wi'iteii'n 
freiwilligen Helferinnen 
und Helfern die Kinsamm- 
lung der Kniten vorneh- 
men. 

Dabei soll auch die Be- 

stand.sgröUe der Population 
dei- Südgemarkung emiit- 
telt werden, um Verände- 
rungen dokumcntieivn zu 
können und Möglichkeiten 
zum Schutz der .Amphibien 
zu entwickeln. Die Um- 
weltabteilung der Langen- 
ei- Stadtvenvaltving hat an 
die Hevölkenmg der betrof- 
fenen Gebiete appelliert, 
sich nicht in Eigeninitiative 
an den Sammlungen zu bi-- 
teihgen. um <lie Zahlung 
nicht zu verfiilschen. 

Wichtig ist auch, daß die 
Ziiune nicht zerstöit oiler 
beschädigt werden, da die 
Kröten sonst unweigerlich 
auf die StralJe gelangen 
AulJerdem ist ein erhebli- 
cher Aufwand erforderlich, 
um die Zäun»' zu reparie- 
ren. Nach Beendigung der 
Krotenwandening werden 
sie voraussichtlich im April 
wieder abgebaut. Im Be- 
ivich der Ziiune sollten Au- 
tofahrer besondei-e Vor- 
sicht walten lassen. 

Rollsportclub: 

Versammlung 
Langen - Der Roll- und 

Eissportclub Langen hält 
seine Jahreshauptversamm- 
lung am Freitag, iri. Mürz, 
im ,,Haferkasten", Wilhelm- 
Leuschner-Platz i;i. Beginn 
ist Ulli 20 Uhr. 

Fleißige Stenografen: 

Lohn für viel Arbeit 

Ehmngen bei Jahreshauptversammlung 
Langen Abzeichen ,,reg- 

nete" es am v'crgiuigenen 
Samstag nachmittag bei der 
.lahreshaiiptver.sammhmg des 
LangiMier Stenografenvereins 
im Clubrauiii eins der Sladt- 
halle Anita Schubert, stell- 
vertretende Vorsitzende des 
Vereins, und Stephan Senzig, 
der Vorsitzende des He.ssi- 
■schen Stenografenverbandes 
zeii'hm>ten folgende" Mitglie- 
deraus: 

Den Khrenbrief des Deut- 
.schen Stenogralenbundes mit 
silberner Nadel i'rhielten Inge 
Keim für 40jilhrige Mitglied- 
schaft, Mai ie-1 .ui.si' Kaub für 
lüljilhrige Mitgliedschaft und 
Mitarbeit im Vorstand sowie 
Inge Stornfels für 40jilhrigi' 
Mitgliedschaft. Elvira Pa- 
scher-Kneilil bi'kam für 
IMjahrige Mitgliedschaft und 
Mitarbeit in Vorstandsiiintern 
.sowii' Ulrich Krippner für 
Hljährige Mitghed.si'haft iinil 
Mitarbeit in Vorstandsiiintern 
das Abzeichen des Deiit.schen 
Stenografenbundes mit hal- 

beni Goldkranz. 
l'ber das Abzeichen des 

Deiit.schen Stenografenbun- 
des mit halbem Silberkranz 
konnten sich Frank Hey(k'r 
für neunjährige Mitgiled- 
schaft und Mitarbeit im Vor- 
stand, Monika .lost für zehn- 
jiihrige Mitgliedschaft, Eric 
Heuler für siebenjührige Mit- 
gliedschaft und Mitarbeit im 
Vorstand iiiul Irena Sauere.s- 
sig für achtjilhrige Mitglied- 
schaft und Mitarbeit im Vor- 
stand freuen. 

Silke GaulJmann erhielt das 
Leistung.sabzeichen in Silber 
für Maschinenschreiben: Sie 
.schaffte :V2!S Minutenan.schllt- 
gi' bei den Deutschen Meister- 
schafti'n Uüiri in Herlin. Su- 
.sanne Eckes .schließlich be- 
kam das Leistung.sabzeichen 
in .Silber für Computer.schrei- 
ben, denn sie erreichte 7H Au- 
torenkorrekturen (vorgegebe- 
ne 'IVxtveründerungen) in- 
nerhalb von zehn Minuten, 
ebenfalls bei den Deutschen 
Meisterschaften in Berlin. 

Grund zum Strahlen; Anita Schubert (links stehend), stellvertretende Vorsitzende des Stenogra- 
fenvereins, und Stephan Senzig (rechts stehend), Vorsitzender des Hessischen Stenografenver- 
bandes, zeichneten (sitzend von ilnks) Marle-Lulse Raub. Elvira Pascher-Knelfll, irena Saueres- 
sig sowie Ulrich Krippner (zweiter von ilnks hinten), Silke Gaußmann (iVlltte hinten) und Eric Reu- 
ter (zweiter von rechts hinten) bei der Jahreshauptversammlung des Langener Stenografenver- 
eins in der Stadthaiie aus. poio: strohteidt 

Basar mit allem 

rund ums Kind 
Langen - Der die.sjiihrigi 

Frühjahr-ZSommcrbasar 
,,Alles rund üms Kind" iir. 
Gemeindehaus der evangeli- 
schen Stadtkirchengemein- 
de findet am Samstag, !) 
Mürz, statt. Wer daran teil- 
nehmen möchte, sollte sich 
unter ffl 2 84 58 oder ."i ;i4 53 
eine Teilnehmernummer ge- 
ben lassen. 

Es kann guterhaltene Kin- 
derkleidung (maximal 40 
Teile), Spielzeug, Kinderwa- 
gen, Autdsitze und ilhnliches 
abgegeben werden. Die Sa- 
chen müssen gut gekenn- 
zeichnet sein und sollten in 
einem Wiischokorb liegen. 
Um eine Kuchenspende wird 
gebeten. Niihere Informatio- 
nen gibt es unter den oben 
angegebenen Telefonnum- 
mern. 

Besuchsdiehst in 

Petrusgemeinde 
Langen - Nach dem Got- 

tesdienst am niichsten 
Sonntag, 3. Mi)rz, findet im 
Gemeindehaus in derBahn- 
straße 4() eine Gemeinde- 
versammlung der Petnisge- 
meinde unter dem Thema 
,,Brückenbau zur Versöh- 
nung" statt. 

Der kirchliche Besuchs- 
dienst im Dekanat Drei- 
eich, der durch gegenseiti- 
gen Gedanken- und Erfah- 
rungsaustausch das Gc- 
meindeleben stärken und 
unterstützen soll, wird an 
dieser Versammlung teil- 
nehmen, 

FOR 

El ÜV 

Hü HH ■I 41 

Am 2. März* 
Ist c.s soweit! Koinnicii Sie zu un.s, iiiul testen Sie. wie fit Sie sind. Nelieii ileiii l-iiit l'iinto Cabrio, 
dem Coupe Fiat und ilein Kiiit barchettii erwarten Sie jede .\len)>e Spiil.i, tolle Aiitiehote und viele 
iiiteressnnte Diiide rinul um diis Thema „Treiulsport". l'nil mit etwas (ilüek mieli eine von 5 Sport- 
reisen nacli Italien!*"" 
• Ik'nilmnJ. Vcrkiiiif iiml i'mhi'faliri nur willirciitl litr |>i'sclzllt'li fti'ri'Uullcii Orfiiiiii|>Nzi'iicn. 

lliiiulcsncilL's (it«liui!.|)ii'l. Ti.-iliinliiiii.'knrivii crliiiltvii .Sie Iwl im» lulcr von iIit l'iiit .Siitiiiiiiihil ,\(i, lU'iIhrciiiii. 

Autohaus Saggio Autohaus Müller GmbH Auto Mllzettl OHG 
Lämmerspieler Straße 6 

63165 Mühlheim 
Telefon 06108/7 10 65 

Sprendlinger Landstraße 236 
63069 Offenbach 

Telefon 069 / 83 20 02 

Mainzer Straße 46 
63303 Dreielch-Offenthal 
Telefon 06074 / 5 00 64 

Auto Sportivo 
Dieselstraße 11 

63110 Rodgau-Nleder-Roden 
Telefon 06106/7 14 12 

Autohaus Gebr. Sticksei GmbH 
Offenbacher Landstraße 40 

63500 Sellgenstadt-Froschhausen 
Telefon 06182/680 15 

ich möchte mich bei allen Wäh- 

lerinnen und Wählern bedanken 

fiir die 2"',8% der Stimmen und 

den damit mir entgegengebrach- 

ten Vertrauensbeweis. 

Die Stichwahl am 10. 3. 06 bringt 

die endgültige Entscheidung. 

Nur alle (i Jahre ist 

Bürgermeisterwahl. 

Nehmen Sie alle daran teil. 

Verschenken Sie nichts! 

Ihr FWG-NEV 

Hürgcniici.stcrkanclithit 

Heinz-Georg 

S e h r i n g 

Nutzen Sie Ihr Wahlrecht!! 
IUiti;n'im'i.sk't-Stii.li\\.ihl 10. Mitt/Od 

und 

feci 

Wilden Kaninchen auf der Spur 

Mit Dackel und Gewehr auf der Jagd / Überpopulation verhindern 
Idingen (ms) - Wahrend an- 

dere .scmntags m die Kirehe 
^;i hen oder andachtig die Zei- 
tung lesend beim KnihstUek 
Mt/.en, sind ein paar Measchen 
M'hon in den Kelilem am Ran- 
de dt'r Stadt untei-wegs. ,,Un- 
.ser Uum ist die Natur", sagt 
.lurgen .Stahl .Stahl i.st passio- 
nierter Jager und einer der 
lii'iden Pachter di"r I.angener 
.lagd Zu.sammen mit Cieorg 
l'latzeck hat er das .lagdrecht 
Iii )er tillO I lektar Wald und 400 
Hektar Keld inne. 

.letzt, im Keliniar, i,st eine 
gute /.eit für die Karnickel- 
jagd. „K;: ist ideal, wenn der 
Huden leicht gefroren ist und 
etwas Schnee darauf liegt. 
Hann springen die Kaniik- 

kel", erklart Stahl Aus ver- 
.schie<lenen CJnlnden und auf 
verechiedenc" Arten wenlen 
die Tier hejagt. Ki'stens venir- 
,SHcb.(>n Karnickel Verl)ilä.sch:i- 
den an jungen Haumen und 
andei-en f'flanzen. zweitens 
sind sie t)ei Übeiixipulation 
von Mixomato.se i)edixiht. 
..Das ist eine Krankheit, an 
der die Tiere erbaniilich ver- 
enden", erläutert der .liiger. 
„die Augen schwellen ihnen 
zu, sie eiteni aus allen Köi-i)e- 
röffnungen und verhungern 
schließlich". Kinen dritten 
Cinind fiir die Karnickeljagd 
gibt es freilich auch noch. „Sie 
gelxMi einen ausgezeichnet(>n 
Braten ab", schwämit Stahl. 

Sechs Jüger sind an diesem 

Per Diavortrag 

nach Südamerika 
hangen - Der nächste 

,,c;ustav-Adolf-Nachmit- 
tag" der evangelischen Ge- 
samtgemeinde Langen fin- 
det am Dienstag, S. März, um 
Hi Uhr im Ciemeindehaus, 
Uahnstralle 40, statt. , 

l'aula Schäfer wird einen 
Diavortrag Uber eine Rei.se 
durch Südamerika halten, 
(laste sind wie immer will- 
kommen. 

.Sonnlag im KeUl - dix'i zu 

.Jagdhunden au.sgebildete 
Dackel haben sie dabei. Wäh- 
rend die .läger eine I Iivke um- 
stellen, stoliern die Hunde im 
Innen) des (iebU.schs dii' Kar- 
nickel auf. Stahl achtet streng 
darauf, daß nur erfahivne 
.Schlitzen mitgehen, denn 
.schließlich sind in dem (Jebiet 
oft .Spaziergänger in der Nähe 
Da muß jegliche Ciefähnlung 
ausgeschlcKSsen .sein. Zu den 
Spaziergängen! hat Stahl 
mei.st ein giilivs Verhältnis, 
denn er ist jederzeit bereit, die 
.lagd betreffende Kragen aus- 
führlich zu diskutieren. 

Promi)t springt ein Karnik- 
kei aus der Hecke. Mit einem 
gezielten .Schuß erlegt Stahl 

Viel Geduld 
und Zelt muß 
Jäger Jürgen 
Stahl mitbrin- 
gen, wenn er 
sich auf die 
Pirsch begibt, 
damit er ein 
Kaninchen 
oder einen 
Fuchs er- 
wischt. Zu- 
sammen mit 
Georg Plat- 
zeck hat er 
das Jagdrecht 
über 600 Hek- 
tar Wald und 
400 Hektar 
Feld am Ran- 
de von Lan- 
gen Inne. 

das Wild. Dann soll es weiter- 
gehen zur näi'hsten Ili-cke, 
doch zwei der Dackel kehii'n 
auch nach mehnnaligem Ru- 
fen nicht zu ihi-em Ilenrhen, 
dem Mitjäger Karl-Ileinz 
Menzel'. zunick. „Wahr- 
scheinlich gibt es zwi.schen 
ilen Sträuchem einen Fuchs- 
bau. in dem die Hunde jetzt 
untei-wegs sind", mutmaßen 
die .läger. Richtig: Hin ehema- 
liger Karnickelbau wurde vim 
einem Kuchs bezogen lOrfah- 
ri'ne .läger erkennten dies .so- 
fort beim Betrachten der Röh- 
ren. Sind diese vergrößert und 
von großem .Sandhügi"ln um- 
geben, dann hat Mei.ster Rei- 
ni"cke hier Quartier bezogen. 

Karl-Heinz Menzers Dai'kel 
hat er als ,,Bauluin(le" abge- 
führt. Auf ihrem natürlii'hen 
.lagdiiistinkt aufbauend wird 
.solchen Hunden das ,,ein- 
,schliefen" (hineingehen) in 
Kuchsbaue beigebracht, um 
die F'Ochse zum Verlassen der 
Röhren zu bewegen und sii" zu 
bejagen. 

Die Jäger wercU-n jetzt still 
und warten. „Bei der Jagd 
muß man sehr viel Cieduld ha- 
ben", flü.stert Stahl. Nach 
zehn Minuten ei-scheint Dak- 
kel „Conny" wieder. Die Jäger 
sind sich jetzt ganz .sicher. <laß 
('in Kuchs im Bau ist, (k-nn 
sonst wären die Hunde schon 
wii'der nach oben gekommen. 
V(m tief unten vernimmt man 
jetzt das Bellen des zweiten 
Hundes „Ciusta". Auch dasein 
untrügliches Zeichen: Das 

Glücklich hat Karl-Heinz Menzer seinen Dackel aus dem Fuchsbau gerettet. Fotos (2): Strohtoldl 
Tier,,verbellt" einen Fuchs. 

Als Ciusta nach weiteren HO 
Minuten immer iioi'h nicht 
wieder da ist, macht sich 
Karl-Heinz McMizer Sorgen. 
Ks wäre miiglich, daß der 
Fuchs d("m Dackel den Weg 
nach draußen mit .Sand vi'i- 
sperrt hat. Da hilft alles 
nu'hts. lU'r Kuchsbaii muß auf- 
gegraben werden. Mit einem 
Spaten macht sich Menzer an 
der Stelle an die Arbeit, an der 
er Ciusta bellen gehört hat. Kin 
paar bangi' Minuten fiir den 
Jäger folgen, dann findet er 
den Hund in eineinhalb Meter 
Tiefe etwas versandet, aber 
putzmunter auf. Vom Fuchs 
allerdings fehlt jetle Spur, der 
hat sich wohl durch einen 
Hinterau.sgang aus dem .Staub 
gi'macht. 

Auch die Fuchsjagd hat ei- 
nen ernsthaften llintergnind, 
denn der Fuchs gilt immi'r 
noch als Hauptuberträger der 
auch fUr den Men.schen ge- 
fährlichen Tollwut. Prinzipiell 
ist es .so, daß ein .lägtT das 
Wild in .seinem Revier nicht 
nach eigenem Ciutdiinken er- 
legen darf. Cienaue, von den 
Behörden aufgestellte Ab- 
schußpläne n-geln die Jagd. 
Lediglich bei Nii-dei-wild (zum 
Beispiel Karnickel) und Raub- 
wild (etwa Füchse) obliegt 
dem Pächter, von eventuellen 
gesetzlichen Schonzeiten ab- 
gesehen, die Regulierung al- 
leine, „F.inen großen Teil un- 
serer Zeit sind wir allerdings 
mit Revierarbeiten beschäf- 
tigt, die der Hege und Be- 
stand.sichenmg des Wildes 

dienen", sagt .Stahl. F.in Re- 
vier möglichst schnell lei'iyii- 
schießen, daran sei keinem 
echten Jäger gi'legen. Lhid dal.t 
Jürgen Stahl ein echter .läger 
ist, daran läßt er keinen Zwei- 
fi"l aufkommen. i;o,Iahre ist er 
bereits Piichter der Langener 
Jagd und bereits .sein (iroßva- 
ter hat hier früher das Waid- 
werk venichtet. 

Zwölf Karnickel sind am 
.Sonntag zur Strecke gekom- 
men. Pro Sai.son werden rund 
(iO geschos.sen. Jetzt allerdings 
geht die Karnickeljagil er- 
.stmal ihrem Knde zu. denn ab 
Knde Febniar bekommen die 
Tiere .Junge. ,,Zwar genießen 
Karnickel keine .Schonzeit", 
sagt .Stahl, „doch aus ethi- 
schen (Ininden verzichten wir 
jetzt auf die Bejagung". 

Versammlung 

des Judo-Vereins 
Langen - Der Krste Judo- 

Verein liangen lädt .seine 
Mitglieder zur die.sjährigen 
Jahreshauptversammlung 
am Donnerstag, 14. März, 
um 20 Uhr ins Kolleg des 
,,Waldreslauranls Oberl In- 
den" in der Cieorg-Sehring- 
Halle ein. 

Die Tage.sordnung umfaßt 
unter anderem die Neuwah- 
len. 

Romorantin: Neuer 

Vorstand im Comite 

Banchereau aber weiterhin aktiv 

de Jumelage in Romorantin, 
Langens französi.scher MB FORDERERKREIS 
Partnerstadt, und für viele 

dieser Stüdtefreundschaft ' 
schlechthin, hat bei den 
die.sjährigen Vorstands- 
wahlen am 14. Februar sein 
Amt an Jacques Michel wei- 
tergegeben. 

Er wolle, .*o schreibt Ka.y- 
mond Banchereau, der in 
diesen Tagen seinen 70. Ge- 
burtstag feierte, nach 21 
Jahren alS'Vize und neun 
Jahren al.< Präsident nun 
Jüngeren Platz machen. 
Und al.s Trost für die I^an- 
gener, die ihn und seine 
Frau so liebgewonnen ha- 
ben und sich sehr daran ge- 
wöhnt haben, sich auf sei- 
nen unermüdlichen und 
stets verständnisvollen 
Kinsatz bei all den kleinen 
und großen Bitten zu ver- 
lassen, fügt er hinzu: ,,Ich 
Kt'he ja nicht ganz von 
Bord". 

Raymond Banchereau 
und Louis Madge wirken im 
Vorstand weiterhin als Vi- 
zepräsidenten mit, auch flas 

vom 28. 2. bis 2. 3. 96 

Kommen - Sehen - Staunen 

Sekretariat und das Schat- 
zamt verbleiben in di'n be- 
währten Händen von Alain 
Prince und Alain Pousse. 
Als Beisitzer fungieren Jac- 
ques Vaillant un{l Monique 
Aigret. 

Der Fördererkreis für 
Europäische Partnerschaf- 
ten in Zwangen sprach noch 
einmal seinen Dank an Kay- 
mond Banchereau und sei- 
ner Frau Marie-Therese 
aus. Dem neuen Präsiden- 
ten Jacques Michel 
wünschte der Fordererkreis 
Glück und Erfolg - und ne- 
ben aller Bürde auch Freu- 
de an seinem neuen Amt. 

,,Wir wünschen uns und 
ihm von ganzem Herzen, 
daß die nunmehr fast 
30jährige Freundschaft 
zwischen Romorantin und 
Langen weiterhin so leben- 
dig bleibt und gedeiht", so 
der Fördererkreis abschlie- 
ßend. 

NEUE 

Technik & Innovation 

NEUES 

Design & Gestaltung 

Auswahl 

auf mehreren 

tausend qm 

NEUE 

Farben & Materialien 

NEUE 

Trends & Ideen 

Treffpunkt 

für Preisbewußte 

hcbei>en 

direkt an der 43 A Abfahrt Klein-Auheim/Steinheim 
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Langener Schüler 

sehr musikahsch 

Tolle Erfolge bei Wettbewerben 

l.iinufii - (ücich mctirt'i'i' 
Krl'cilj;c l)ci Mii.sik-Wcltl«'- 
witIicm hiihcti Schiilciinncn 
1111(1 .Schiili'i- der Musik.scliil- 
li' l.iitiucn IM (li'n vciunnj;!'- 
ni'ii Miiiiiitcn /II vci'zcichni'n 

Diri Kliivu'i.schuli'nnncn 
i'in'ichti'n hi'im Hcyio- 
niilwclllM'wcrl) von ...liim'iid 
miisi/icil" in nnnnstiidt cr- 
sli' Phlic Till 'riiiii 
lind Hiio Tuni IMiiin. die Ihm 
Hii/iiiiii WcidniJinn und ll;m- 
Mii .SIcffiMis Kliivicninlci- 
rieht i'ihiiltcn. imisizicitcn 
vii'ihiindiH Wi'rkc von Diis- 
sik lind Klkdshi .Sie werden 
im Marz ;uich lieini I.andes- 
entseheul d.il>ei sein. 

Die neunjährige Yi-I,inK 
l.lii. (he elienfiills zu Uoziin- 
nii Weuhniinn in den Unter- 
rieht f^efit, erzielte heim He- 
HKiiiiiKvettliewerh mit der 
liiterpretiitKin (hcier Werke 
VOM Clementi. l'rokofjew 
und l)el)ii.ssy auch einen her- 
vorraf^enden er.sten I'latz. 

Mereit.s im vcrj>iinf;enen 
November t)elcili(,'te sieh die 
HiK Hand der Musik.sehule 
heim hessischen Orchester- 
wetthewerh in Frankfurt in 
der Kategorie ...lazzorche- 
ster" und erzielte mit der 
(iesamtnoti" ..mit sehr f{utem 
KrfolK" einen dritten I'latz 

Die lit .lazzer um Hi>; 
Hand-I,eit(>r Kalph Schmidt 
V(>rfehlten die Teilnahme am 
Hiindeswettbevvert) nur (»anz 
knapp. Der Musikschulfor- 
mation wurde von der .hirv 
ein hohes I.eistunKsniveau 
attestiert Auch die .laz/ko- 
rvphae Ulrich Olshausen. 
.lazz-Kedakteur heim Hessi- 
schen Himdfiink. gratulierte 
zu dem deutlichen I.ei- 
stunt>sztuvachsder Musiker 

Die Hin Hand wird am 
Sonntag, .'i Mai. im kleinen 
Saal der I,annener .Stadthal- 
le eine Matinee nostalten. hei 
der unter anderem auch ihr 
\Vettbewerl)sprogramm zu 
hciren sein wird. 

Für Geld und Ansehen, fast 

um die halbe Welt gelaufen 

Vortrag von Herbert Bauch / Viele Pläne im Mai 

Klavierlehrerin Rozana Weidmann kann 8tolz aui Ihre drei 
Schülerinnen sein: Alle drei haben bei dem Wettbewerb „Ju- 
gend musiziert" gewonnen. Foto: Musikschule 

UinKi-n (af) - Anfjefantjen 
hatte alles im Januar 1H24. als 
I'etor Bajus, ein aiTner Ta(>e- 
lohner, .seinen ersten Wettluuf 
von Mainz nach Krankfurt 
durchführte. Auch wenn i'S 
ihm nicht HflanK. die verein- 
barte Stn'cke innerhalb der 
festResetzten Zeit zu bewälti- 
gen. so war d(K-h das Kcho auf 
.seinen Auftritt enorm. Nur 
wenige Wochen nach die.sem 
S|M"klakel zog Bajus bei .sei- 
nem benihmt gewordenen 
I.auf nach Hanau beii'its 
Tau.sendevon Zuschauern an. 

.So begann Langens Stadt- 
archivar Herbert Bauch am 
Dienstag abend im Kul- 
turhaus ..Altes Amtsgericht" 
seinen Vortrag über den IHOO 
in I.angen gebon>nen soge- 
nannten Schnellfüßler .Jo- 
hann Valentin Görich, auf 
den er dann auch rasch zu 
sprechen kam. Andere woll- 
ten niimlich am Erfolg von 
Bajus teilhaben Johann Va- 
lentin G()nch. Langener 
Schreineimeister, und Sa- 

muel Hartwig. Gla.sermeister 
aus Offenbach. starteten nur 
wenige Tage spater - weitere 
Akteuri' folgten. 

Während Bajus sich mit sei- 
nen Auftritten auf das Rhein- 
Main-Gebiet beschrankte, 
zog es viele .seiner Nachfolger 
in die F'eme. besonders Hart- 
wig und Giirich Sie sorgten 
mit ihren ausgedehnten Rei- 
sen für eine rasche Verbrei- 
tung des Schnellaufens in den 
deutschen Kleinstaaten und 
europäi.schen Nachbarlän- 
dern. In vielen Städten, in de- 
nen sie sich zeigten, wurden 
auch andere Männer und 
Krauen durch ihr Beispiel 
veranlaßt, sich im Laufen zu 
versuchen. 

Die Besuche- im Kul- 
turhaus. einige sogar Urah- 
nen von Görich. folgten ge- 
spannt den Erzählungen von 
Herbert Bauch, und nach dem 
Vortrag .schlössen .sich noch 
viele Kragen an. Umso schö- 
ner die Nachiicht. daß Her- 
bert Bauch ab 10. Mai eine 

Ausstellung im Alten Rathau.s 
ixind um Johann Valentin Gö- 
nch und die Schnell- und 
Kunstläufe organisiert hat. 

Damit sich alle Inten-ssier- 
ten auch .selb.st einmal im 
Laufen eiprolx-n können, hat 
Herbert Bauch zwei Tage 
nach der Ausstollung.seröff- 
nung. al.s(. am 12. Mai. einen 
■sogenannten Valentin-Stadt- 
lauf geplant, den es zum er- 
sten Mal in Langen geben 
wird. 

Kür alle, die sich n:K-h wei- 
ter in die Materie einarbeiten 
wollen, wartet im Mai noch 
eine weiten' Übeirasc'iung 
Herbert Bauch hat gemi'in- 
.sam mit Michael Rirkmann 
einem Ix'hrer aus Bit'm("n. ein 
Buch unter dem Titel die 
sich für Geld .sehen la.s.s(>n. . " 
verfaßt. Darin geht es um die 
Anfänge der Schnell- und 
Kunstläufe im 1!) Jahrhun- 
dert. Das Buch, das im Jonas- 
Verlag gedinckt wird, soll be- 
gleitend zu der Au.sstellung 
erscheinen. 

Wenn die Sterne nicht lügen... 
für ilii> Zeil vom 2. Iiis S. Mür/. I!)»« 

Widder 

21..».-20.4. 

SliiT 

21.4.-20..^. 

Krchs 

- ^ 

22.6.-22.7. 

I.imt' 

2.I.7.-2.V«. 

JiiiiKrriiii 

(ichcn Sie nicht mehr Verspre- 
chen iili, als Sie auch tatsachlich 
halten kimnen Sie wissen seihst, 
wie liclastet .Sie zur Zeil situl 
lind w.is Sie alles iKich erledigen 
iniissen! 

(ianz gleich, oh llir Verdacht he- 
ic'chtigt ist iider nicht - ge 
wahren .Sie Ihrem Pju'tner die 
Freiheit, die Sie auch für sich 
seihst in Anspruch nehmen 
möchten. 

Nehmen .Sie sich im die.sem 
Wochenende Zeit zum Lesen 
und Nachdenken, So gewinnen 
Sie wichtige neue Krkeniilnisse 
über Ihre .Stinken und 
Schwiichen 

(Inihein Sie nicht liinger: An den 
l''ehlein können Sie nichts mehr 
andern. Itichten Sie Ihr Augen- 
merk nach vorn, denn noch las- 
sen sich weitere falsche Knt- 
Scheidungen vermeiden. 

In der aiigenhiicklichen Situati- 
on stellen sich nur zwei Alterna- 
tiven. Kntweder Sie akzeptiei-en 
Ihre Holle als Opfer, oder Sie ge- 
hen sich als koinpnimilJloser 
Kampfer. 

Spontane (iefilhl.saushriiehe 
sollten .Sie li(*l)er unl(»rdriicken. 
Denn ohne es zu beabsichtigen, 
können Sie niimlich manchmal 
in Ihrer Offenheit sehr verlet- 
zend sein. 

Willige 

1*5 
24.9.-2.VI0. 

Kine hestiinmte l'ers(m will Ih- Skorpion 
nen auf der Nase herumtanzen 
Das können Sie natiirlich nicht 
mit sich machen lassen Aber 
nKigliche (iegenmalinahmen 
mils.sen wohl gewühlt .sein. 24. IO.-22. II. 

Xmn 

Verderben Sie Ihre guten Chan- 
cen nicht durch llhereifer. und 
nehmen Sie auf die Interessen 
anderer Hiicksicht. Sonst wird 
Ihnen die benötigte Unterstiit- 
zimg versagt werden. 

Mit Unverl)indlichkeiten haben 
Sie sich lange genug alispei.sen 
lassen Wenn sich Ihr Verhand- 
lungspartner nictil endlich ein- 
deutig erklärt, sollten .Sie den 
Hilckziig vorbereiten. 

.Schiil/r 

Uli.-21.12. 

Sti'inhock 

22.12.-20.1. 
Auch ohne g(*naue Heobach- WasstTinann 
timg.sgahe füllt auf. daß sich eine 
bestimmte Person seit einiger 
Zeit um Ihre Aufmerksamkeit 
heniiiht. Finden Sie heraus, ob 
mehr dahintersteckt. 

Kine heikle Situation können .Sie 
zu Ihrem Vorteil nutzen. Aber 
.Sie müssen sich auf eifersüchtige 
Hemerkungen derer gefallt ma- 
chen. die ilnv Chance nicht 

24.N.-2,V'I. wahrgenommen haben. 

Woher kommt die plötzliche 
Rastlosigkeit und Unruhe, die 
Sie vor .'dlein in Herzt»nsdingen 
verspiiren? .Sprechen .Sie sich 
aus, .Sie können auf die Hilfe Ih- 
rer Freunde zählen. 

2I.I.-I<).2. 

FIsi-hi' 

20.2.-20. .1. 

Dreimal „getauft" im Sterzbach 

Waschechte Langenerin wird 90 Jahre alt / Vereinsleben mitgeprägt 
Langen (ms) - Eine wa 

schechte Langenerin wird 
am nächsten Dienstag !)() 
Jahre alt. Hie heißt Magdale- 
nc Kiefer und fühlt sich im- 
mer noch topfit. c:aranti(>rt 
waschecht ist sie deshalb, 
weil sie als Dreijährige beim 
Spielen gleich dreimal in 
..die" Sterzbach gefallen ist - 
und das an einem einzigen 
Sonntag. Wenn das keine 
zünftige Taufe ist . . . 

Magdalene Kiefer wurde 
I !M)(i als drittälteste von spä- 
ter sieben Ge.schwistern in 
der Borngasse geboren. Da- 
mals hieß sie freilich noch 
Wiederhold. ..Den Namen 
kann man sich leicht merken 
- wenn man ihn wiederholt", 
scherzt sie. Später zog sie in 
die Riedstraße. ..Wir haben 
dort das erste Haus dieser 
Straße gebaut", erinnert sie 
sich noch gut. 

Iil2i) heiratete sie ihren 
Mann Georg Philipp, mit 
dem sie Tocher Hella und 
Sohn Günter großzog. Vier 
Enkelkinder hielten die 
(iroßmama bald in 
Schwung. Ohne Magdalene 
Kiefer wäre das Langener 
Vereinsleben zweifelsohne 

um eine treibende Kraft är- 
mer gewesen. Nach dem 
Krieg hat sie den Ortsvcr- 
banil der Arbeiterwohlfahrt 
mitaufgebaut, arbeitete 
beim Koten Kreuz mit und 
engagierte sich in der SPD. 

Im vergangenen Jahr wur- 
de sie für T.'ijährige Mitglied- 
schaft im Chor der SSG ge- 

ehrt. ..Wir sind oft als .Die 
Motten' aufgetreten", sagt 
-sie. ..weil wir in einer Grup- 
pe von 2S Sängern Lieder 
aus der Mottenkiste gesun- 
gen haben". Zwar singt sie 
schon seit einigen Jahren 
nicht mehr mit. doch die 
Chormitglieder treffen sich 
noch immer regelmäßig. 

Einmal im Jahr fahren sie 
gemeinsam zu befreundeten 
Musikern nach Österreich. 

Im Mai ist es wieder so- 
weit. und darauf freut sich 
Magdalene Kiefer schon 
jetzt. Heute wird freilich er- 
stmal mit allen Sängern 
kräftig gefeiert. 

Magdalene 
Klefer feiert 
am nächsten 
Dienstag 
Ihren 90. Ge- 
burtstag. In 
Langen hat 
sie das Ver- 
einsleben ent- 
scheidend ge- 
prägt. So hat 
die zweifache 
Mutter und 
vierfache 
Großmutter 
den Ortsver- 
band der 
AWO mitauf- 
gebaut' und 
sich beim Ro- 
ten Kreuz 
mächtig enga- 
giert. 

Foto: Strotifeldl 

V/er zweimal lebt, ist nicht unsterblich 
SPANNENDER ROMAN VON PETRA HAMMESFAHP 

Ciipyi iKtil by Hiistci-VcrlnK tiu.stiiv I.illibi', HcrKiscIi Ctlndlnu-Ii. 
durcli V(^rlnK von GrmicrK ä (IrtrK, Krnnitfurt am Miun 

Teil 20 
„Bei einem Projekt, von dem nicht einmal ihre 

Kollegen erfahren durften?" erkundigte sich 
Dietrich beinahe sanft. 

Wolters schien verimsichert. Er zuckte mit (den 
Achseln, dann meinte er: „Wenn Maria eine, nen- 
nen wir das Kind ruhig beim Namen, Schweinerei 
geplant hätte, brauchte sie dazu keine schriftli- 
chen Aufzeichnungen. Maria hat ein sogenanntes 
fotografisches Gedächtnis, können Sie sich darun- 
ter etwas vorstellen?" Er wartete Dietrichs Ant- 
wort nicht ab, sprach gleich weiter: „Sie hat es 
nicht nötig, Papiere mitgehen zu lassen." 

„Und Sie haben", bemerkte Dietrich mit ei- 
nem Anflug von Sarkasmus, „nach immerhin 
vier Jahren keine Ahnung, woran die Frau gear- 
beitet hat?" 

Wolters schüttelte den Kopf. „Mir lag immer 
daran, meinen Job zu behalten. Ich nenme an, 
meine Kollegen denken genauso. Wir haben uns 
nicht darum gekümmert, was Maria trieb." 

Dietrich grinste: „Die Kapazität auf dem Ge- 
biet der Humangenetik, aber Sie haben sich 
nicht darum gekümmert," Wolters zuckte mit 
den Schultern und grinste ebenfalls. 

Die Vernehmung Thomas Hansens brachte 
keine weiteren Erkenntnisse. Seit Marias Ver- 

schwinden arbeitete Hansen mit Wildemann zu- 
sammen. Aber er war nicht befugt, Auskunft 
über die Art seiner Tätigkeit zu geben. Dietrich 
war müde und erregt zugleich. Nachdein Han- 
sen den Raum verlassen hatte, stand er auf und 
ging ins Nebenzimmer Manfred schaute ihm 
mit sehr gemischten Gefühlen entgegen. „Nur 
eine Frage", sagte Dietrich. „Hat Ihre Frau je- 
mals über Krebs gesprochen?" 

Manfred blieb stumm, schüttelte nur den Kopf. 
„Denken Sie nach, Herr Lüders", forderte 

Dietrich. .,Hat sie nicht einmal andeutungswei- 
se über eine Möglichkeit der Heilung oder Vor- 
beugung oder was weiß ich auch immer gespro- 
chen?" 

Noch ein Kopfschütteln, Dietrich tat es ihm 
gleich und murmelte: „Es ist wie verhext." 
Dann ging er zurück. 

Fred Poulheim stand am Fenster und verlang- 
te leise, aber nachdrücklich: „Schick den Mann 
jetzt nach Hause, Lothar" 

„Ach, laß mich in Ruhe", murmelte Dietrich. 
Er nahm wieder hinter seinem Schreibtisch 
Platz, starrte sekundenlang trübsinnig vor sich 
hin. Dann befahl er: „Ruf Söhne rein." 

Und dabei dachte Dietrich an das kleine 
Amateurfoto. Maria Wilbur neben einem weißen 
Ferrari. 

Den Wagen hatte sie vor vier Jahren gefahren, 
als sie ihren Mann kennenlernte. Aber sie fuhr 
einen Wagen nie sehr lange, und Frank Söhne 
war seit gut fünf Jahren verheiratet, war Vater 
eines knapp vierjährigen Sohnes. Und Frank 
Söhne war der zweite von den beiden jungen 
Männern, die vor vier Jahren häufig in der Red- 
bachstraße vierzehn verkehrten. Der Hauswart 
hatte ihn auf einer Gruppenaufnahme zweifels- 
frei identifiziert. 

Vor vier Jahren - alles, was in diesem Fall ir- 
gendwie von Bedeutung war, hatte vor vier Jah- 
ren begonnen. Im Januar kaufte Maria Wilbur 
die Wohnung. Im Februar starb Wildemanns 
Frau, An Leukämie! Und anschließend sprach 
Maria nur noch von der Krebsforschung. Im 
Juni lernte sie Manfred Lüders kennen, im Au- 
fust ging Werner Berghoff zurück nach 

rankiurt, und Maria bekam ihr Projekt. 

Dietrich war gereizt, dementsprechend klang 
seine Stimme. Und Frank Söhne war nervös, 
doch als er begriff, worauf Dietrich hinauswoll- 
te. schüttelte er den Kopf, 

„Sie irren sich, Maria hatte mit diesen Papie- 
ren keine unlauteren Absichten, Sie hatte ein 
Ergebnis, und sie war ganz verzweifelt darüber, 
Sie war strikt dagegen, die Konzernleitung oder 
gar die Öffentlichkeit zu informieren. Darüber 
hat sie freitags mit Wildemann gestritten," 

„Sie sind ja sehr gut informiert", stellte Diet- 
rich fest. Ja, das war er Und endlich gestand er 
auch, daß er freitags abends noch mit Maria te- 
lefoniert hatte. Er war etwas in Sorge gewesen, 
dieser heftige Streit mit Wildemann. Und am 
Telefon erklärte Maria ihm dann nach einigem 
Zögern ihre Pläne. 

Sie hatte Kontakt zu einem Mann aufgenom- 
men, der ihrer Meinung nach mehr mit ihrer Ar- 
beit anfangen konnte als ein Privatkonzern. 
„Wenn ich es irgendwie verhindern kann", hatte 
Maria gesagt, „wird Körfgen das nicht in die 
Finger kriegen. Das gehört nicht in die Hände 
der freien Wirtschaft," 

Aber sie war nicht sicher, ob der Mann, an den 
sie sich gewandt hatto, ihr Angebot überhaupt 
zur Kenntnis nehmen würde. Bisher hatte er 
sich noch nicht bei ihr gemeldet. 

Als Maria montags nicht im Institut erschien, 
vermutete Frank Söhne, dali ihre Verhandlungen 
mehr Zeit in Anspruch nahmen. Er wollte ihr 
keine Schwierigkeiten machen und schwieg. 
Doch inzwischen sah er die Sache etwas anders, 
„Da stimmt etwas nicht", meinte er „Sie wäre 
längst wieder da, allein schon um zu verhindern, 
daß Wildemann mit dieser Sache weitermacht," 

„Vielleicht fürchtet sie die Konsequenzen", er- 
klärte Dietrich, Aber Frank Söhne lachte leise, 

„Sie kennen Maria nicht. Sie war sich der 
Konsequenzen durchaus bewußt. Und sie mein- 
te, mit Körfgen würde sie schon fertig Dem 
könnte sie mit einem Skandal drohen. Da wäre 
eine große Schweinerei im Gange, Sie sollten 
sich lieber fragen, wer einen Vorteil von Marias 
Verschwinden nat." 

Und den hatte seiner Meinung nach Emst 
Wildemann. Seit Marias Verschwinden arbeite- 

te er wie ein Besessener, hatte Thomas Hansen 
hinzugezogen. Aber Hansen hatte angeblich 
keine Ahnung, woran er überhaupt arbeitete. 

„Ich habe ihn gefragt, ob Wildemann die Un- 
terlagen hat. Hansen sagte, er habe bisher keine 
gesehen. Er braucht sie auch nicht, er präpariert 
nur Aber die Papiere müssen nicht unbedingt 
im Institut sein, nicht wahr? Wildemann kann 
sie ebensogut im Haus haben," 

„Das ist eine sehr schwere Anschuldigung, 
Herr Söhne, die Sie da erheben", stellte Poul- 
heim fest. Er stand immer noch am Fenster, 
drehte sich jetzt jedoch um und kam zum Tisch. 
Neben Frank Söhne blieb er stehen. Der schaute 
zu ihm auf und erklärte beherrscht: „Ich weiß, 
was ich sage. Für Wildemann war Maria nie 
mehr als eine Kuh, die man unentwegt melken 
kann. Solange sie sich melken ließ, war die Sa- 
che in Ordnung." 

„Und woran hat Frau Wilbur gearbeitet?" 
fragte Dietrich. 

Frank Söhne zuckte mit den Achseln. „Natür- 
lich habe ich sie gefragt. Ich habe sie oK gefragt, 
aber nie eine vernünftige Antwort bekommen." 

Dietrich hatte genug gehört. Als Frank Söhne 
das Zimmer verließ, zündete er sich eine Ziga- 
rette an. „Ein Motiv hätten wir also", meinte er 
und schaute den Rauchwölkchen hinterher Die 
schlaflose Nacht zeigte Wirkung. Er fühlte sich 
erschöpft und so dicht vor einem Ziel, das er gar 
nicht hatte erreichen wollen. 

„Lothar", unterbrach Fred Poulheim seine Ge- 
danken, „du hast nichts gegen ihn in der Hand," 

„Mehr, als du glaubst", murmelte Dietrich. Er 
lehnte sich auf dem Stuhl zurück und strich mit 
einer Hand über die Augen. „Ich weiß, was du 
sagen willst. Er hat ein Alibi, aber darauf gebe 
ich was. Hansen steckt mit ihm unter einer Dek- 
ke. Und wir haben eine Zeugin. Die hat ihn zwar 
nur von hinten gesehen, als er aus dem Taxi 
stieg, aber für einen Bluff reicht das. Er hat ei- 
nen Fehler gemacht, Fred, er war zu gründlich. 
Wenn die Frau freiwillig untertaucht wäre, 
hätten wir in ihrer Wohnung Fingerabdrücke 
finden müssen. Es war ein Mann bei ihr, ein äl- 
terer Mann. Er ist der einzige, den ich weit und 
breit sehe." (Fortsetzung folgt) 

i 
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Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 • Fax 7 49 88 

I 

Lang«ner Steinmetzbetneb 

Grabmal-KUHN 
vorm. Schafer 
Bildhauer und Siemmetzmeister 

Langen, Südliche Rmgstr 184. Friedhofstr 36-38 Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

0 

"^flainer ScIxüLLev 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
Wärmedämmung 

Fassadenrenovierung 

Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) ■ Telefon 06103 / 2 66 51 

örScI^i'iller 
'l'frt(aut wn hanäjjearbfitften Teädifbaren. Steift-. 
Clfmens-, '.Hermann- und%unstteTharen. 
Ojfnun^s:-eiten: der '}^obcrstadt ö 
'/henMüif + yrn/uj/ Lanqen 
i5.a}-isa)mr^ 
oder nach 'I 'ereinhantn^ Telefon IhHU /2b6 51 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel, 4 24 01 

# 

NorÖstraße 42, 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 
I Erbitte Kontaktaulnahme unler Tel Wixhausen 06150 8 19 70 

Neu- + Umdeckung 
Spenglerarbeiten 
Fordern Sie uns 
Referenzen m Ihrer 
Nachbarschaft 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen - Überführung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitäten - Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen. Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

„Pflanzen, die nicht jeder hat!" 

Es tut sich was. Schauen Sie rein, 
es lohnt sich. 

Wir bringen Farbe ins Spiel. 

Heim + 

Garten 
63303 Dreieich. Solmisctie Weiherstr. 17. Tel. 06103 / 8 21 61 

Darmstädter Str. 10, Tel. 06103 / 6 74 50 
63225 Langen, vormals Blumen Scfilckedanz 

Bahnstraße 9. Tel. 06103 / 2 36 38 
Telefax 06103/8 40 69 

Wer nicM wiibt, 

Wim bald vergessen! 

Hier könnte Ihre Anzeige ste- 
hen zum Preis von DM 70.- 
zzgl. MwSt. 
Ihr Anzeigenberater, Herr 
Schmitt, berät Sie gerne. 
Telefon 2 10 11 - 12 

UangmerZütung 

Elektro-Anlagen STECH 
vorm. Werner 

• Elektro-Installationen aller Art 
• Nachtspeicher-Heizungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

WiBMäßchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

gegr 1925 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsführer: Hans Beck • Malermeister 
VOLLWÄRMESCHUTZ ■ VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
Heinrichstraße 32 - 63225 Idingen 
Tel. 06103 / 2 26 42 

Itif Ftichgpprllflft fiir ' ' 
G;uci'npi' Teppichboänn und F'üßboclenlieiaqe 
Tisch- und Bettwäsche - Feriertietten 
TaGiO''.clerKen ■ Ft'oitiorw.ische - Ko'hu.lrefi 

IMCff 
1 cin^p- Etko W<ipsrig.i?-sr Tri./35 1." 

An<,'uhriinij und nocl«»nho'i<» ;arN'ilon 

Die Leistung. Klempnerei. Installation. Gasheizung 
ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Ausbau der alten Wanne 
Ohne Fliesenschaden ^ 

Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 

FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr; 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 21 11 und 1 92 92 

Mittwoch, 6. März 1996 
Dr. Rosenkranz, 
Bahnstr. 115, 
Tel. 2 20 66 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/8 10 40 

Mittwoch, 6. März 1996 
Dr. Prohns, Dreieichenhain, 
Hainer Chaussee 63, 
Tel. 81514 

Wiclitige Rufnummern 

Dreieich-Krankenhaus  
DRK-Krankentransporl  
Polizei-Notruf  
Feuerwehr+Notruf  
Polizei Langen  
Polizei Dreieich  
Feuerwehr Langen 
Feuerwehr Egeisbach 
Feuenvehr Dreieich 
ihr Taxi-Ruf in Langen 
Ihr Taxi-Ruf in Langen 
Schlüsseldienst  
Tierschutzverein 
Langen/Egelsbach e. V  06103 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 
Langen !   
Dreieich  
Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  
Sonntagsdienst der Stadtschwestern 
Haltestelle (Sozialstation der Stadt Lan- 
gen, Beratung und Information)  
Pflegedienst Dreieich  

91 20 
2 37 11 

1 10 
1 12 

2 30 45 
610 29 
2 20 07 
4 92 22 
61122 
2 77 77 
2 50 01 
2 27 60 

/ 92 95 32 

20 61 48 
60 20 

20 61 48 

91 19 25 
36337 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 21 11 

Mittwoch, 6. März 1996 
Dr. Weygand 
Bahnstr. 79, 
Tel. 4 92 31 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 

Der Nachtdienst, Sonntags- und Feierlags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten Mor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 1.3. City-Apotheke. Neu-Isenburg, 
Frankfurier Str. 166, Tel, 3 72 60 

Sa. 2.3. Löwen-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr. 54-56, Tel, 6 16 30 

So. 3.3. Süd-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str, 141, Tel. 06102/ 
2 50 61 

Mo. 4.3. Einhorn-Apotheke. Langen, 
Bahnstr. 69, Tel. 2 26 37 
Stern-Apotheke, Sprendlingen, 
Damaschkestr, 4-6, Tel. 3119 80 

DI. 5.3. Apotheke am Bahnhof, Egelsbach, 
Bahnstr. 49, Tel. 4 90 08 
Stadt-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr 35, Tel. 06102/ 2 27 03 

Mi. 6.3. Stadttor-Apotheke, Dreieichenhain, 
Dreieichplatz 1,Tel. 813 25 
Forsthaus-Apotheke, Gravenbruch, 
Dreiherrnsteinplatz 16, Tel. 06102/ 
54 22 

Do. 7.3. Löwen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 31, Tel. 2 91 86 
Goethe-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr, 173, Tel, 06102/ 2 12 45 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u, Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

273. +6. März 1996 
Almut Hertel, 
Dietzenbach, 
\/Verner-Hilpert-Str. 16, 
Tel. 06074/ 38 60 
priv.:06103/4 44 76 

KiiiiN SIE BUS! Heizkesselrelnigung und 

^ Wartung übernimmt: 
I UA I lull f 0(06103)2 7312 

Mit uns passiert liinen das niciit! Fax (oei 03) 2 73 93 

TeL 06103/ 
53995 

Detektei Lipihski 
ubernimmt Auftrage betr Ehe- und Portner 
Probleme Rückführung von Kmdern, 
Urloubsuberwochung, Krankheit und 
Schworzorbeif, Kurler- und Begleitservice 

sowie Observotionen und 
Ermittlungen jeder Art für Industrie, 

Handel und pnvot 
und Fax; 7 69 57 Tag und Nacht 

Seil 125 Jahren 

HAHIR 

aus eigener Fertigung 
• Alu-Fenster abgerundet 
• Kunststoff-Fenster 
• Haus- und Kellertüren 
• Wintergärten 
• Rolläden, Alu und Kunststoff 
• Elektrorolladenantrietje 

UNSER SONDERPROGRAMM 

Ihr Markisenfachmann 
Ihr DachfensterspezialLst 

Haustün'ordächer nach Maß 

I,     -   ' H. E. Goerke 

HaiiAurgstnAe 38 • 63116 Rodsau-NIcderRoden 
Tclefop(HI»6)212Z8-2l2 25 • Fn (MIM) 2 57 76 

PARTY-BACK-SERVICE 

Bäclicrel und Kondilorel H Pujl Nur samstags „Sterzbächer" ein 
^^^1 Iii rUii außergewöhnl Volll(ornbrolctien 

Waller-Rielig-Straße 28 + Bahnstraße 35 
Jetzt auch; Am Kronenhoi 
63225 Langen, Tel. 06103'51111 

Freitag + Samstag: VOLLWERTBROTE in verseil, Ausführungen 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort aus Melsterliand 
Müfilstraße 3 
63225 Langen 
TeL 06103/2 25 62 
Fax 06103/5 18 07 

Joachim Eggert 
Malermaistar 

* Raum- und In den Obergärfen 52 
Fassadengestaltung 63329 Egelsbach 

* Lackier- und 
Tapezierarbeifen Q 06103/4 52 20 

* Applikafionsfechniken Fax 06103/41 84 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Munchener 
Versicherungen 

Schillerslraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. IJberführungen 

Sarglager • Sterbewäsctie - Zierurnen 
Ausführung liompletter Beisetzungen 

Alie Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Qlasgesl'all'ung 
FACHWERKSTATT 

Tiffany-Bedarl • Opalescentgiäser • Werkzeuge 
Lampen • Kurse • Geschenke 

A. OTTERBEIN 
63225 Langen • Voltastraße 2 • Telefon 06103 / 7 99 93 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
IVIO, 15.00-18,30, l\/li. 9.30-12.00, Do. 18.00-21.00 Uhr 

Albert 

IVfiele 

• Ihr Hausgeräte-Kundendienst 
• Waschmaschinen 
• Trockner • Geschirrspüler 
Sprendlingen, Horst-Schmidt-Ring 69a 

~ ©06103/3 42 24 

Bei uns kostet 

Ihre Brille 

auch nicht viel, Mann 

Schicke Brille, 

individuelle Beratung, 

ein Service der sich sehen lassen kann 

alles auf Rezept - Sie werden überrascht sein.. 

RICHTER 
Drcleich-SprendKngtn Houplstr. 40 Tel 06103/69422 
Langen FriedrlciistraRe 20 Telefon 06103/238 77 
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Herzlichen Dank 

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme auf viel- 
fältige Weise durch Wort, Schrift. Blumen, Kranz- und Geldspenflen zum 
Ausdruck brachten. 

Besonderen Dank auch Herrn Pfarrer Kratz für seine trostreichen Worte, 
Herrn Dr. Greifenstein mit seinem Team für die gute Betreuung sowie allen, 
die unserem lieben Verstorbenen 

Josef Tischmacher 
12. II. 1902 15. 2. 1996 

die letzte Ehre erwiesen haben. 

In stiller Trauer: 
Andreas und Eva Arnold geb. Tischmacher 
Gottlieb und Brigitte Groß mit C.'hristina 
Norbert Jost und Monika Arnold-Jost 
Gerhard und Brigitta Arnold mit Patrick und Michael 

6.122.') Langen, Sofienstraße .38 

Umberto Tetecher 

Es i.st .schwor, einen f»eliebten Menschen zu verlieren. 
Ks ist wohltuend, so viel Anteilnahme zu finden. 

Danke 
für eine stumme Umarmung, 
für tröstende Worte, 
gesprochen oder geschrieben, 
für einen Händedruck, 
wenn die Worte fehlten, 
für Blumen und Kränze, 
für alle Zeichen der I.,iebe, 
P'reundschaft und Verbundenheil. 

Familie Tctechcr 
und alle Angehörigen 

63225 Langen, im März 199(5 

Meine Srclr ist stillt' y.u Catt. 
der nur hilft. 

Psalm ()2 

Plötzlich und unerwartet verstarb imsere herzens- 
gute Mutter, Schwiegermutter, liebe Oma und 
Schwester 

Else Charlotte Fietz 
geb. Matuszak 
• 13. 8. 1912 t 27. 2. 1990 

In Liebe und Dankbarkeit: 
Ludwig und 
Marianne Umbaeh geb. Fietz 
Ewald und Ingrid Plettau geb. Fietz 
Reinhard und 
Dagmar Fietz geb. Ohlenschläger 
Siegfried und 
Marion Fietz gel). Clwosdz 
Elisabeth Wagner-Eiffert 
geb. Matuszak 
Enkelkinder Susanne, Anja, Daniela, 
Alexander und Bettina 
und alle Angehörigen 

()3225 Langen-Oberlinden, Danziger Straße 8 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 5. Marz 
1996, um 11 Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Wir bieten Ihnen für Ihre 

Trauerfeier 
den richtigen Rahmen 

Restaurant FLAIR 
im 

Hotel Dreieich 
Frankfurter Straße 49 

63225 Langen 
Tel. 06103/91 50 

Eibauseinandersetzung 
Eheprobleme 

Kaufe Ihre Anteile an Immobilien 
gegen bar. Tel. 06108/7 25 46. 
M. Kreis 

öffnungueiten 
Montag 1300-18 30 Uhr 
DienslaQ-Frertag 6 30-18 30 Uht 
Samstag 8 00-14 00 Uhr 
Rhertttraße 24 
63225 Langen 
Inh Monika Schaeler 

i'i 
tf>f vrtnibti eXKLUStV-ProdukU von: 

TIGILINEA+Modeschmuck 

Amt). BekMtHtnwchangM 

Wir nehmen Ab.schied von meiner lieben Frau, 
guten Mutter. Schwiegertochter. Schwägerin und 
Tante 

Maja Schnur 
geb. Tarzkowski 
* 16.9.1916 + 24.2.1996 

In stiller Trauer: 
Johann Schnur und Sohn Johnn David 
Elisabeth Schnur 
Familie Rauscher 
F'amilie Nestler 

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 1. Marz 
199(). um ; 1 Uhr auf dem Langener Frieilhof statt. 

Herzlichen Dank 

für (iic Anteilnahme, die uns durch Wort. Schrift. 
Kranz-, Blumen- und Geldspenden beim Heimgang 
unserer lieben Verstorbenen 

Maria Eichhorn 

erwiesen wurde 

Besonderen Hank Herrn Dr. Streck, dem Mobilen Hilfs- 
dienst Langen und allen, die ihr die letzte Khre erwiesen 
haben, 

Kinder und Angehörigr 

Langen, im März 199() 

Pietät Sehring 
Inh. Pater Küppers 

ri 

Das alteingesessene 
Unternehmen bietet 
die Gewähr für eine 
vertrauensvolle 
Bestattungs- 
durchführung 

7 
Erd- und 

Feuerbestattungen 
Überführungen 

Sarglager 
63225 UNGEN/HESSEN 

Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

Erledigung aller Formalitäten ■ jederzeit erreichbar 

Zimmer 

Trauerkleidung • 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größeh. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

V V 
Russelsheim. Bonner Stj'aße 40. Tel. 4 14 14 , 

Langen. Jim Lullierplatz. Gartenstraße 6. Tel.' 06103 2 7Ö 21 

Amtliche Bekanntmachung 
der Stadhwerke Langen GmbH 
Sladiwerke Langen GmbH. Handels- 
register Langen: 8 HRB 214: Herr 
Stadtverordneter Ulrich Vedder, Lan- 
gen, wurde zum 9. Februar 1996 als 
Nachfolger lür das ausgeschiedene 
Aulsichlsratsmitglied. hierrn Dipl.-Ing 
Egon HoHmann. in den Aulsichtsrat 
der Stadtwerke Langen GmbH ge- 
wählt. Die Geschättstührung 

\> Zeitungsleser wissen mehr! <\ 

SCHORNSTEIN- 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b, Verseilung od. Heizungsumsiellg. mit 
• Edelstahl-, 9 Glas- und • Schamotte-Rohren • Festpreis-G.aranlie 
Becker Kamiii'lnslandselzunqs GmbH ■ ens? schoneck 
a 06187/46 37. bis 20.00" • Soforl-Ängebot • kein Vertreterbesüch 

Er war eine Frohnatur, trotz seiner Leiden. 

Wir nehmen Abschied von meinem lieben 
Mann, guten Vater, Bruder und Schwager 

Toni Dorschner 

• 12. 2. 1932 t 26. 2. 1996 

In stiller Trauer; 
Irene Dorschner 
Birgit Dorschner 
und alle Angehörigen 

63225 Langen, Darmstädter Straße 48 

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet 
zu einem späteren Zeitpunkt in Langen statt. 

oinn über dte g uorw xu und ohne 

lir haben, « mnVn, jireWannahme 9 „ ZusäuVich sind 
ginn über ge^ und 

die eine oder Qgnn wi' 
v,ir dadurch in Vrtezeiten zu 

139,- OM 
*"<uii|Ud/ijnosa """59,-OM 

autohaus Memef 

Justus-von-Ueblg-Straße 2a 
. , Tel. 06074/8 22 60»Fax06074/445 31 R! 

gmon 63128 Di«tzonbach 

Hallo! 

Alexander Seidl Mein Name ist 
Ich wurde am 18. Februar 1996 um 11.35 Uhr mit 3560 g und 
50 cm Länge von Papa: 

Udo Seidl und Mama: Christine Seidl 
geb Flieger 

in Frankfurt am Main zur Welt gebracht 
Adresse: 63225 Langen. Feldstraße 3. und 63065 Offenbach 
am Main. Kaiserstraße 11 

Bei allen Verwandten. Freunden, Bekannten und 
Nachbarn bedanke ich mich hierdurch herzlichst für 
die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke zu 
meinem 

80. Geburtstag 

Besonderen Dank sage ich Herrn Bürgermeister Pitt- 
han für seinen Besuch, dem Magistrat der Stadt Lan- 
gen für die Gratulation und das Siegel und dem SPD- 
Ortsverband für die überreichte Aufmerksamkeit. 

Friedrich Eder 

Langen, Teichstraße 4, im Februar 1996 

Für die vielen persönlichen, lelefonischen und schriftlichen Glückwun- 
sche. BlufDen und Aufmerksamkeiten anläßlich meines 

90. Geburtstages 
am 12. Februar 1996 bedanke ich mich hiermit, auch im Namen mei- 
ner Frau, sehr herzlich bei allen Verwandten. Freunden, Nachbarn 
und Bekannten. 
Besonderen Dank Herrn Burgermeister Pitthan lür die Überreichung 
der Glückwunschbriele der hessischen Landesregierung, Wiesbaden, 
des Kreisausschusses des Kreises Offenbach und des Magistrats der, 
Stadt Langen, den Vorstandsdirektoren der Raiffeisen-Hauptgenos- 
senschaft e. G. Frankfurt am Main, der Volksbank Dreieich e. G. Lan- 
gen und deren besondere Ehrung sowie Herrn Pfarrer Borck und 
Herrn Pfarrer 1. R. Wächtler von der evangelischen Kirche..Lar>gen. 
und den anwesenden Geschäftsfreunden aus dem Garten- und Land- 
schaftsbau. 

Willi Rossmann 
63225 Langen. Vor der Höhe 19. im März 1996 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUGK 
• GRABPFLEGE 

© 
06103 

17 71 

FENST£R& 
HAUSTUREN 

ROLLÄDEN 

^-BAUELEMENTE JALOUSIEN 
-KÜRTSEin- 
63512 Hainburg 
Fasaneriestraße 24 
Tel. 06182/44 74 ^ADTCU Kunststoff und 
Fax 06182 / 6 07 27 UfllllCll Aluminium 

VORDACHER 

WIIITER- 
GARTEN 

Kunststoff, Holz 
und Aluminium 
warmegedämmt 
Kunststoff, 
Aluminium 

Aluminium 

Aluminium 

•••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Riesengroße Auswahl 
Videos, Latex, Dessous 

Magazine u.v.m. 
64846 GroB-zimmern Dauemiedrigpreise 
WeberslraBe 37 • Tel. 06071 /4 86 60 Autobahnausfahrt 1. Ampel rechts 

Erotik-Markt 

VlE§MANN Oder Buderus HEIZTECHNIK 
Leistung: 15 bis 27 kW 
• Planung • Demontage • Entsorgung der Altanlage 
• Montage • Eiektrolnstallation • Inbetriebnahme 

Kpmplettprels o. WW. GAS DM 5700.- (inkl. MWSt) 
Komplettpreis o. WW. ÖL DM 6950.- (inkl. MWSt) 

Anlagen zum Anfassen in unseren zwei Ausstellungen. 
HEIZUNG und BÄDER in Dreieich und Offenbach. 

» BERATUNG und ABHOLLAGER auch für die SELBSTMONTAGE. 
■ Ausstellung Oftenbach atich sonntags von 14 bis 17 Uhr goSdnet. 

Großer Kundenparkplatz! 
Heckenweg 3 Fero -Pofsctie-Str ^ 
63303 Oreietcn-Orh 63073 OKenbach-Bietwr 
Telefon 06103 '98 08-0 Teteton 069 89 50 77-78 
Teielai 06103 8 84 70 Telefax 069 . 89 84 74 
Keine Beratung und kein Verkaut am Sonntag 

Heizung - Sanitär 
O 61 03/9 80 ao 

große KöcWenxenh^^ 

ol„bow<en.e«-.nHe«s^s,omm 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9.30-18.30 Uhr 
Do. 9,30-20.30 Uhr 
Sa. 9.00-14.00 Uhr 
lo. Sa. 9 00-18.00 Uhr 
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Drei-Städte-Treff im 

schönen Long Eaton 

Hauptversammlung des Fördererkreises 
Langen - Zur Jahreshaupt- 

versammlung lädt der Förd- 
ererkreis für Europäische 
Partnerschaften Langen in 
den Pfarrsaal der katholi- 
schen Kirchengemeinde St. 
Albertus Magnus für Sonn- 
tag. 17. März, um 15 Uhr ein. 
Auf der Tagesordnung stehen 
unter anderem der Jahresbe- 
richt. die Neuwahl eines Kas- 
senprüfere und Infom.atio- 
nen über das Drei-Städte- 
Treffen in Long Eaton vom 
24. bis 29. Mai. Anträge zur 
Tagesordnung können bis 
zum 8. März beim ersten Vor- 
sitzenden F.-J. Becker, Lui- 
senstraße 10, 63225 Langen, 

Ausländerbeirat 

trifft sich wieder 
Langen - Der Ausländer- 

beirat der Stadt Langen tagt 
am Dienstag, 12. März, um 
19.30 Uhr im Großen Sit- 
zungssaal des Rathauses. 
Auf der Tagesordnung steht 
unter anderem die Benen- 
nung einer Vertreterin oder 
eines Vertreters für den Jury 
Paulus-Brunnen auf dem 
Tarsusplatz und ein Ge- 
spräch mit dem Schuleltern- 
beirat. 

schriftlich eingereicht wer- 
den. 

Die Freunde der Theater- 
festspiele Heppenheim erhal- 
ten ihre Karten für die Auf- 
führung „Lumpazivagabun- 
dus" von Nestroy (Dienstag, 
20. August) auch an der Jah- 
reshauptversammlung. Diese 
Karten können vorab telefo- 
nisch bei F. Rosenkranz, a 
7 16 34. bestellt werden. Fa- 
milienangehörige und Freun- 
de sind als Gäste willkom- 
men. Wie in jedem Jahr wird 
im Anschluß an die Versamm- 
lung Kaffee und Kuchen ge- 
reicht. 

Tiffany-Technik 

in Osterferien 
Langen - In den Osterferi- 

en finden wieder Kreativ- 
Kurse für Kinder und Ju- 
gendliche statt; Geplant ist 
die Gestaltung von Glasbil- 
dern in der Mosaiktechnik 
für den Nachwuchs ab acht 
Jahre und ein Tiffany-Kurs 
ab 13 Jahre. 

Anmeldung und Informa- 
tionen gibt es bei der Fach- 
werkstatt für Tiffany-Be- 
darf. Telefon 7 9!) 93. 

Von Stuhlflechten 

bis Seidenmalerei 

Neue Kurse im Langener Werkhof 
Langen - Der Werkhof in 

Langen bietet wieder ein ab- 
wechslungsreiches Pro- 
gramm mit interessanten 
Kursen und Seminaren an. 
So steht etwa ein Kalligra- 
phiekurs für Anfänger und 
Fortgeschrittene zur Aus- 
wahl. 

Die Kunst des ,.schönen 
Schreibens" gewinnt immer 
mehr neue Freunde. Dieser 
Kurs bietet die Möglichkeit, 
die humanistische Kursiv- 
schrift zu erlernen, aber 
auch mit neuen, ungewohn- 
ten Schreibwerkzeugen zu 
experimentieren. Er beginnt 
am Dienstag, 5. März, von 
18.30 bis 21 Uhr und wird 
sechsmal dienstags abgehal- 
ten. Die pebühr beträgt 60 
Mark. 

Der Handarbeitskreis 
trifft sich einmal wöchent- 
lich mittwochs von 19 bis 21 
Uhr. Es wird sich gegenseitig 
bei schwierigen Fragen ge- 
holfen und Handarbeiten 
nachi eigener Wahl gefertigt. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Der,,,Dauerbrenner" unter 
den Werkhof-Kursen ist das 
Stuhlflechten. Kursbeginn 
ist am Freitag, 8. März. Er 
findet sechsmal freitags von 
19.20 bis 21 Uhr statt. Die 
Kursgebühr beläuft sich auf 
50 Mark plus Materialgeld 
für einen Sitz oder eine Rük- 
kenlehne in Höhe von etwa 
25 Mark. 

Besonderer Schwerpunkt 
des Kurses ,,Seidenmalerei 

für Anfänger" ist die Ver- 
mittlung der Farbenlehre. 
Hergestellt werden Karten, 
Broschen und Schals in 
Salztechnik und durch Fal- 
ten und Knoten. Der Kurs 
findet am 1. und 15. Juni, je- 
weils von 15 bis 18 Uhr statt. 
Bei Interesse kann dieser 
Kurs um einen Termin - 29. 
Juni - verlängert werden. 
Die Gebühr beträgt 45 Mark, 
die Materialkosten belaufen 
sich auf etwa 60 Mark. 

Zum Seidenmalkurs gibt 
es zwei Fortgeschrittenen- 
kurse mit den folgenden 
Techniken: F 1: Wachs- und 
Drucktechnik, Lissieren und 
Spritzen sowie Fixieren; F 2: 
Fototechnik, Guttamalerei 
und Verdickertechnik. 

Ein Wochenendkurs zur 
Specksteinbearbeitung fin- 
det am 6. und 7. Juli, sams- 
tags von 14 bis 18 Uhr, sonn- 
tags von 10 bis 12 und 14 bis 
18 Uhr, statt. Materialgeld 
wird nach Gebrauch abge- 
rechnet, die Gebühr beläuft 
sich auf 60 Mark. 

Ein Maskenkurs ist an drei 
Samstagen von 14 bis 18 Uhr 
geplant, beginnend morgen, 
2. März. Die Kursgebühr be- 
trägt 50 Mark, als Material- 
geld werden noch einmal et- 
wa zehn Mark berechnet. 

Weitere Informationen 
und Anmeldungen zu den 
Kursen erfolgen unter der 
Telefonnummer 2 82 53, im- 
mer ab 18 Uhr. 

Wenn das tlber-Ich 

mal fremdgehen will 

Spaß im Kulturhaus zum Frauentag 
Langen - ..Verklärten Ver- 

hältnissen" gehen Hanna 
Klein und Charlotte Neu- 
mann am nächsten Freitag. 8. 
März, im Kulturhaus ..Altes 

. Amtsgericht". Dannstädter 
Straß? 27. nach. Unter dem 
Motto ..Analyse light. oder 
mein Uber-Ich geht fremd" 
treten die Künstlerinnen um 
20 Uhr anläßlich des Interna- 
tionalen Frauentages auf. 

Hanna Klein und Charlotte 
Neumann sind scharf auf 
Seelenheil und begeben sich 
dabei auf die musikalischen 
Spuren von Cole Porter bis 
Brecht / Weill. von den 
Beatles bis Sting. von den 
30em bis in die 90er Jahre. 
Sie präsentieren eine brisante 
Mischung aus Musik. Gesang 
und Texten auf die ..Psychoa- 

nalyse light". 
Aus dem Inhalt: Das ..Es" 

ist nicht mehr bereit, die Wo- 
che weiter zur Arbeit zu ge- 
hen. während das ..Uber-Ich" 
nicht ohne das ..Es" losgehen 
will. Es kommt zum Streit, 
und das ..Ich" verliert die 
Kontrolle. Schon ist man 
handlungsunfähig, und war- 
um das alles? Eine Frage für 
den PsychoanaK-tiker. doch 
der wird schweigen, denn er 
hat keine Gesangsausbildung. 

Die Veranstaltung, die von 
der Langener Frauenbeauf- 
tragten Anne Gebhardt orga- 
nisiert wurde, kostet 15 Mark 
Eintritt. Karten sind im Vor- 
verkauf im Frauenbüro der 
Stadt oder an der Abendkasse 
erhältlich. Ermäßigte Karten 
gibt es für zehn Mark. 

Bericht über 

Kinderdorf 

in Äthiopien 
Langen - Der Dritte- 

Welt-Handel in der 
Langener Johannesge- 
meinde unterstützt das 
Kinder- und Jugenddorf 
..Selam" in Addis Ab- 
eba in Äthiopien. Am 
nächsten Freitag. 8. 
März, kommt um 19 Uhr 
die Mitbegründerm des 
ursprünglichen Waisen- 
hauses. Marie-Luise Rö- 
schli. zu Besuch in die 
Johannesgemeinde. Uh-. 
landstraße 24. und wird 
von dem Leben dort er- 
zählen. 

Zu diesem Informati- 
onsabend. an dem es 
auch Ware aus der Drit- 
ten Welt zu kaufen gibt, 
lädt die Gl neinde alle 
Interessierten ein. 

] Familientherapie 

ist Thema beim 

Jahrestreffen 
Langen - Der Deutsche 

Kinderschutzbund, Ortsver- 
band Westkreis Offenbach, 
lädt zur Jahreshauptver- 
sammlung für nächsten 
Mittwoch. 6. März. 19.30 
Uhr. in die Geschäfts- und 
Beratungsstelle in Langen. 
Wiesenstraße 5. ein. Gäste 
sind wie immer willkommen. 

Da das vergangene Jahr 
für den Kinderschutzbund 
sehr arbeitsintensiv war. 
verspricht der Abend inter- 
essant zu werden. Auch gibt 
es einen Ausblick auf 1996. 

Das Fachreferat des 
Abends läßt einen Höhe- 
punkt erwarten: Mitarbeite- 
rin Hanna Schmidl spricht 
über das Thema: ..Familien- 
beratung — Familienthera- 
pie". So besteht Gelegenheit. 

Als „Verklärte Verhältnisse" bezeichnen sich die beiden Künstlerinnen Hanna Klein und Charlot- konkreten Bera- 
te Neumann (von links), die Im ..Alten Amtsgericht" für viel Spaß mit Ihrem Programm „Analyse tungsarbeit ein wenig ver- 
llght. oder mein Über-Ich geht fremd" sorgen. Foto Veranstalter traut zu machen. 

IN MEINER KÜCHE VON KEIE 

DER KÜCHENGIGANT 

WIR PLANEN KÜCHEN 

MIT UMFANGREICHEM 

Die absolute Nr.1 ist bei u^s der Kunde! 
Möbel-Keie GmbH'SbUgensfädter Grund 7-13 • 63150 Heusenstamm • Yetefon 06104 / 65045-47 

i 
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Gut vorbereitet die Geburt erwarten 

l.iitiKcn Wcrdcridc Kitern 
aufgepaßt Die Kcburt.shilfli- 
chc Abtciluni; der Kraucn- 
klinik der Kici.sklinik in 
I.anKcn liictct im Rahmen 
der (H'ljurt.svoilH'ic'itunß 
wieder eine Heihe von inter- 
essanten Vortragen unri 
wichtigen Kursen an 

Los Heht es am Oonners- 
tafj. 7 Marz, um IK l'hr mit 
einem ..Information.sabend". 
der unter anderem einen 
KilmvortraK. eine Diskussi- 
on ul)er alle anstehenden 
Kraben Si)wi(> die Resichti- 

Kun« vom Kreißsaal und dem 
.\eu>;el)orenen-Zimmer vor- 
sieht Am Dienstaf». 11! 
Marz, findet im Warteraum 
der Krauenklinik dann um 
17 l'hr ein ...SaunlinKspfle- 
(jekurs" statt, der auch für 
Vater gedacht ist 

Nur zwei Ta^i' spater, am 
Donnertstan. 14 .Marz, wird 
in den Räumen der I'hysika- 
ll.sehen Therapie von 17 bis 
It! Uhr ein ..Akupunktur- 
Kurs" für Si-hwanf;<Te 
durchgeführt Dazu nehoren 

Theorie, praktische Übun- 
gen und vieles mehr Kine 
Anmeldung ist dafür nicht 
notiK 

Die Kurse für ..Schwan- 
Kerschaftsnymnastik" (Ge- 
burt.svorbereitunKl laufen 
jeweils am Montag und 
Dienstat; von Iii bis ÜO Uhr 
(Krauenkursel Kurse fur 
l'aare sin<l jeweils mitt- 
wochs und donniTsta^s von 
Ifi bis 2» Uhr. ji' sechs Wo- 
chen a zwei Stunden, ge- 
plant .Sie finden in den Räu- 
men der Physikalischen The- 

rapii' statt Kurse fiir Paare 
sind aulSi-rdem dien.staRs von 
IK bis 20 Uhr im Juyendzen- 
trum der Stallt Langen 
(Cymnastikraum) vorße.se- 
hen Kur.si' fur ..Ruckbil- 
diinnsnymnastik " laufen 
mittwochs V(m 10."iO bis 
11 :iO Uhr in den Räumen der 
Physikalischen Therapie 

Anmeldungen fur alle ge- 
nannten Kurse sind an das 
Sekretariat der Frauenkli- 
nik, Telef(m 912-1.1t;i und 
(M J-I.■{()(). zu richten 
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Aus den Kirchen • Aus den Kirchen 

Üb®'" ßiriG Bücherkiste mit Lesestoff im Werl von 500 Mark, gespendet von der Buch- 
handlung ..lltera", freuen sich Schülerinnen und Schüler der Albert-Einstein-Schule und die 
Fachleiterin für Deutsch. Sylvia Klöppinger (rechts). Mit der Aktion soll individuelles Lernen ge- 
fordert und den jungen Leuten die Breite des Angebotes im wahrsten Sinne des Wortes nahege- 
bracht werden. Gisela Thierolf (links), Besitzerin von ,„Litera" erhofft sich viele interessante 
Buchbesprechungen und damit Hinweise, was bei der Jugend ankommt. Die besten Kritiken wer- 
den mit einem Buchpreis belohnt. Foto p 

Obstbäume richtig „erziehen" 

OGV organisierte interessanten Schnittlehrgang 
l.aiiKfii Melii als 

.")(! lllleri'SSlelte 1 )a- 
meil und I lei l'cii be 
Uriilile kiirzlich der 
slellvel 1 reteiide 
Vorsitzendi' des 
()bsl- und (laiten 
baiiverems ((XIV) 
und l,ehi>;.in^;srefe 
reiil. Manfred Krii 
gi'r, zu i'ineiii Obsl- 
liaiim-Schnitllelir- 
gaiig des ()('tV 

Im I lu'oret ischeii 
Teil weihte i'r dii' 
Anwesenden nuht 
nur m <lie ("lelu'ini- 
liisse des ..Krzie- 
liuiiHsschnittes " 
ein, sondern refe- 
rierte aucli über lio- 

ilenbi'scliaffenlieit, 
Wasservi'isoiHunL;, 
1 )iinnen und lloden- 
pfli'ge Im prakti 
sehen Teil zeigte er 
daim, imterstiitzt 
von ()bsll)auin- 
l'acliwait Kurz 
.Schiilineyer vom 
()(I\'. wie jung<' 
()bstbaume diiri'h 
richtigen Schnitt 
zum oplimalen Tra- 
gen erzogen werden 
können 

l)ic> Lehrgangs- 
liMlnehmer hatten 
aber auch (lelegen- 
beil. selbst tatig zu 
werden /.iir inne- 

ren Krwarmiing 
wurdi' von zwei 
Mitgliedern des 
OCV heißer Apfel- 
wein und Obst- 
Inanntwein aus ein- 
heimischen Krzeiig- 
nissen ausge- 
schenkt 

I'ur den Sommer 
ist ein weiterer 
Schnitllehrgang g<'- 
plant. um das Im- 
gebnis.<les Winter- 
schnittes in Augen- 
schein nehmen zu 
können und einen 
•Sommerschnitt 
(lurchziifuh reii. 
I )urch den Somini-r- 
schnitt wird ein 

Baum im Cegensatz 
zum Wiiiterschnitt 
nn'ht zum Neutrieb 
angiM-egt. 

Die Folgen des 
.Sommerschnitts 
sin<l eine besseri' 
Frucht aiisfarbung 
und geringerer 
Stippebefall im 
•lahr des Schnitts 
sowie ein bcssi'ier 
Hlutenknospenan- 
satz im nächsten 
,lahr. Der richtige 
Umgang mit den 
Pflanzi"n ist also 
Voraussetzung für 
gesunde Hiiume und 
eine reiche Krnte. 

Evangelische 

Gemeinden 
Samstag. 12 Marz 

Cemeindehaus Neurott. 
Carl-Schulz-Straße liS 
18 Uhr Wochi'nschlußan- 
dacht (Pfarrerin Roder) 

Sonntiig, lt. .Msirz 
.lohaiincskapollc, Carl-L'l- 
ru'h-Slrafie 
10 Uhr Clottesdienst (Pfarre- 
rin Kich-CIanske). Mitwir- 
kung Frauenchor, anschlie- 
ßend (iemeindeversamm- 
lung 
Marl in-Luther-Kirch«'. Ker- 
liner Alloo III 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarre- 
rin Rodi'i) 
IVtrusgemi-indc. (iemoiiidf- 
haus Kahiistralti- Iii 
10 Uhr Clotte.sdienst (Pfarrer 
Dr Kades). anschließend 
(lemeindeversammlung 
Miltwoch, H. Mär/. 
Mnrliii-Liilhcr-Kircho. Ber- 
liner Allre .11 
Ii).HO Uhr I'a.ssionsandacht 
(Pfarrerin Röder) 
Stadtkircho 
1(1 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
P.orck) 
10 Uhr Kindergottesdienst 

im Clemeindc'haus 
MittwDch. Ii. Miirz 
1!) l'hr Passionsandacht 
(Pfarrer Korck) 
1!0 Uhr F'i aiienkreis 

Katholische 

Gemeinden 

St. Albertus Maf;nus, 
Balinstraße 60 
Freitag. I. Miir/. 
DUhrMelJfeier 
1() Uhr Aussetzung des Al- 
lerheiligsten und Stille An- 
betung 
17 Uhr Merz-.Iesu-Andacht 
mit Sakrament 
Samstag, Ii. Mär/. 
II bis 11 HO Uhr Buß.sakra- 
ment bes. für Kinder (Kpl) 
IH.HOUhr Meßfeier 
Sonnlag, lt. März 
H.HO UhrMeßfeiei (Pfr) 
10.HO MeßfiMcr 
17 Uhr Fasti'nandacht 
Liebfrauengrmeindo, 
Frankfurter Str. 27 
Freitag. I. Mär/ 
17.HO Uhr Gottesdienst zum 
Weltgebetstag der Frauen 
'!)(> 
Sonntag, lt. März 
10 Uhr Meßfeier (Kpl/Diak) 
11 HO Uhr Meßfeier (in italie- 

nischer Sprache) 
l!l Uhr Meßfeier (f d Pfarr- 
gememde) (Kpl/Diak) 
III. Thomas v. .Aquin. Berli- 
ner Allee Hit 
Samstag. 2. März 
Iii Uhr Sonntag-Vorabend- 
messi' 
Sonntag. H. Mär/ 
10 Uhr Fastenamt fur die 
Pfarrgemeinde 
Dienstag, .5. .Mär/ 
0 Uhr HI Mes.se 
17.HO Uhr Kreuzwegandacht 
.Mittwoch, (i. Mär/ 
!l Uhr Frauen-Friedensmes- 
se anschließend gemeinsa- 
mer Kaffee 
Donnerstag. 7. März 
17.HO lihr Rosenkranzgebet 
Iii Uhr Hl. Messe 

Stadtmbtsiun 

Sonntag. H. .März 
17 l.T Uhr Hibelstunde 
Dienstag. .5. Mär/ 
lü.HO Uhr Hauskreis 

Freie Evang. Gemeinde 

WiesgäUchen 27 
Sonntag, H. März 
10 Uhr Gottesdienst 
10 Uhr Kindergottesdienst 
Ii).HO Uhr Anbi'tungsgottes- 

dienst 
.Montag, I. März 
Hauskreise in Langen-Ober- 
Iinden 
Dienstag. ,>. .Mär/ 
10 HO Uhr Hauskreis in Lan- 
gen-Steinberg 
lil.H4 Uhr Kreis Junger Kr- 
wachsener 
L'O Uhr Hauskreis im Ge- 
meindehaus 
20 Uhr Hauskreis in Langen- 
Oberlinden 
20 l'hr Hauskreis in Kgels- 
bach 
Mittwoch, fi. März 
20 Uhr CU'iiiischter Chor 
Freitag. K. .März 
19.HO Uhr .lugendkreis 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Kvang. Freikirche 
Kohert-Boseh-Str. 12 
Sonntag, H. .März 
10 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderbetreuung 

Freie Ch riateiigemeinde 

(•emeindezeniruni 
Mainstr. 1-H 
Sonntag. II. März 
it.HO UhrCJottesdienst 

Vertrauen ist gut - 

STADT NEU-ISENBURG 

Die Stadt Neu-Isenburg suctit für sotort oder spater 

Erzieherinnen und Erzieher 
für Kindergarten und Hort 

in Teilzeit- und Voll2eitt)eschaftigung - befristet und unbefristet 
Wir wünschen uns qualifizierte und den Kindern zugewandte Mit- 
artjeiter/innen, die selbständig, kreativ und verantwortungsbe- 
wußt arbeiten Sie sollten Interesse an tacfilichen Auseinander- 
setzungen haben und die Bereitschatt zur kollegialen Zusam- 
menarbeit mitbnngen. 
Wir bieten: - Vergütung VCBAT 

- vorübergehend Wohnraum 
- 5 Stunden VertCigungszeit 
- Unterstützung durch Fachberatung 
- Fortbildung und Supervision 

In unseren Gruppen werden 20 Kinder von 2 bzw. 2.5 
Erzieher/innen betreut Durch fachlich fundierte Arbeit in den Kin- 
dertagesstätten mochten wir Kindern und Eltern eine sinnvolle 
Unterstützung bieten 
Bewerbungen richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen 
innerhalb von 2 Wochen an den 
Magistrat der Stadt Neu-Isenburg 
Personalamt 
Hugenottenallee 53, 63263 Neu-Isenburg 

Ra-^dstad 2eit-Aft>eit b)etei Ihnen 
♦esie Anstellung, gule Bezatiiung 
ÄDwecf^s'ung jnd die Sicherheit el- 
ftes g^ßen. soliden Uniemehmens 

Büroassistentin 
mfi Befulscftahrung und 
'exheraiDeitungskenntnissen 
069 82 51 81, Waldsir 45. Ottenbach 069 / 82 51 81. Waldslr 45. Ottenbach 

•v randstad zeit-arbeit -w randstad zeit-oit>eit 

Randstad Zeit-Art>eii bietet ihnen 
feste Anstellung, gute Bezahlung. 
Abwechslung und d« Sicherheit ei- 
nes großen, soliden Untemehrnens 

Sekretärin 
mft Englischkenntnissen 

Kreiskliniken 

Langen-Seligenstadt GmbH 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine qualifi- 
zierte/einen qualifizierten 

Unterrichfsschwester/ 

Unterrichtspfleger 

für unsere Kranl<enpflegeschule der Kreisklinik Langen. 
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 19,25 Stunden. 

Unsere Krankenpflegeschule besitzt einen hohen Ausbil- 
dungsstand und umfaßt zur Zeit 90 Ausbildungsplätze. 

Voraussetzung für die Einstellung ist eine abgeschlosse- 
ne Fachausbildung, möglichst einschlägige Berufserfah- 
rung, pädagogisches Geschick sowie die Bereitschaft zur 
Teamarbelt und Eigeninitiative. 

Wir bieten Vergütung nach Vergütungsgruppe KR VII/ 
KR VIII, alle im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistun- 
gen sowie die Wohnmöglichkeit in einem Appartement. 

Anerkannte Schwerbehinderte werden bei gleicher Eig- 
nung bevorzugt berücksichtigt. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis zum 18.03.1996 mit 
den üblichen Unterlagen an die 

Kreiskliniken Langen-Seligenstadt GmbH 
- Zentrale Personalabteilung - 

Röntgenstraße 20, 
63225 Langen 

Tel.: 0 61 03/9 12- 12 20 

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine/n 

Kachelofen - off.-Kamin - 

Verkäufer/in 
für unsere große Ausstellung. 
Das Arbeitsgebiet umfaßt abschlußsicheres Verkaufen, 
Kundenkontakt und -pflege, die Kalkulation und Organisati- 
on sowie die Planung und Gestaltung. 
Wenn Sie Phantasie und handwerkliches Geschick haben 
und gerne eigenverantwortlich arbeiten möchten, senden 
Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an: 

^ KABE-Bauelemente 
Vertriebsgesellschaft mbH 
Geschäftsleitung 
Postfach 1461 
63165 Mühltieim am Main 

Offene Kamine • Kachelöfen 

 f 

Als Generalunternehmer und Ingenieurgesellschaft beschäftigen wir uns in gesicherter 
f^arktposition mit der Planung und Ausfuhrung von Industrie-. Gewerbe- und Verwaltungs- 
bauten sowie Parkhäusern, vornehmlich in Verbundbauweise. 
Zur Verstärkung unseres erfahrenen Teams suchen wir eine/n 

Architekten/In oder Bauingenieur/in (FH) 
Sie sollten möglichst über eine zweijährige Berufserfahrung im Bereich Planung. Angebots- 
bearbeitung oder Bauausführung im Hochbau verfügen. 
Es erwartet Sie ein vielseitiges Arbeitsgebiet von der Kalkulation bis zur Auftragsabwicklung. 
Erfahrung mit EDV-Programmen im Bereich Ausschreibung - Vergabe - Angebot waren von 
Vorteil, jedoch nicht zwingend. 
Wir bieten Ihnen ein attraktives Einkommen bei angenehmem Arbeitsumfeld in unserem 
Büro nahe Frankfurt. 
Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte an Frau Faller. die Ihnen für Fragen auch gerne 
telefonisch zur Verfügung steht. 

Stahl + verbundbau 
gesellschaft für industrielles bauen mbh 
Daimlerstraße 1 h D-63303 Dreieich 
Telefon: (06103) 98 62-0 Telefax (06103) 98 62 44 

Wir suchen für unsere große Verkaufs-Ausstellung BADER 
und HEIZUNG in Offenbach-Bieber eine/einen junge/n. 
dynamische/n 

VERKAUFER/IN 
Wir bieten Ihnen ein gutes Einkommen und einen sicheren 
Arbeitsplatz in einem aktiven Team. Rufen Sie uns doch ein- 
fach an. 
m S Ferdinand-Porsche-Straße 1 
LStOFSCft t 63073 Ottenbach-Bieber 
Hmliung-Saiiftär Heckenweg 3 
06103 / 9 SO SO 63303 Dreieich-Dreieichenhain 

Wir suchen für den Raum Langen, Dreieich, Sprendlingen 

Damen (gerne auch über 50 Jahre) 
welche von zu Hause aus unsere Kunden selbständig bei der 
Gewichtsreduzierung betreuen. Wir erwarten von Ihnen ein 
offenes, aufgeschlossenes Wesen sowie freundlichen Um- 
gang mit unseren Kunden. Das monatliche Zeitpensum be- 
trägt je nach Engagement 30-50 Std. Die Vergütung wird bei 
900 - bis 2800 - DK/1 liegen. Bei Interesse wenden Sie sich bit- 
te an Tel./Fax 06151 / 89 93 31 

Wir sind eine Familie mit schul- 
pflichtigen Kindern, wohnen In 
Ottenbach und suchen eine er- 
fahrene 

Haushälterin 
die unser gepflegtes Haus in Ord- 
nung hält. 
Wir denken an eine unabhängige 
Dame mit Führerschein Kl. 3 und 
Fahrpraxis. 
Neben einem guten Verdienst 
steht weiteres Personal zur Ver- 
fügung. 
Telefon: 
So. ab 10.00 Uhr: 069183 66 50 
•b Montag: 06074 / 89 6—19 0 , 

Dozentinnen 
ab sofort gesucht. Englisch. Buch- 

fuhrur^g (möglichst PC-gestutzt). 
■ Zentrum für Weiterbildung 

Heinnch-Hertz-Straße 26. Langen 
Tel. 06103 / 7 44 57. Do. 13-16 Uhr 

^,nfo für Hllfs- und Fachkräfte auf 
Ölbohrlnseln in Nonivegen. Guter 
Verdienst und großzügige Urlaubsre- 
gelung. Auf Wunsch Infomaterial. 
Mo.-Sa.v. 11-18ha04298/4 1083, 

Nebenberuflicher Hausmeister für 
Bürogebäude in Langen ohne LstK. 
(DM 580.-) ab sofort gesucht. 
Tel. 069 / 70 86 43 

DSW 
SECURITY 

Wir sind eines der führenden Unternehmen aus dem , 
Dienslleistungsbereich Sicherheit und Werkschutz^mil ca. . 

' 900 Mitarbeitern in Frankfurt und im Rhein-Main'Gebiet. f 
Wir suchen ab sotort 

Sicherheitsmitarbeiter/innen 
als Aushillen im Veranslallungsservice 

' Sie verstärken unser DSW-Team im Veranstaltungsservice. 
' Ihr interessanter und abwechslungsreicher Tätigkeitsbe- j 

' reich liegt bei der Absicherung von Großveranstaltungen 
1 (Musikveranstaltungen. versch. Sportveranstaltungen. 

Spezialdienste usw.). 
' Ihr Einsatz erfolgt nach Bedarf Sie haben Spaß am Um- 

' gang mit Menschen und sind gerne am Ort des Gesche-, 
' hens. Heben einem einwandfreien Leumund (Pofizeiliches j 

' Führungszeugnis) besitzen Sie ein gepflegtes Außeres. 
f Einsalzwillen und Zuverlässigkeit Mit diesen Eigenschaf- 
' ten sind Sie unser Mann oder unsere Frau! 

f Bitte vereinbaren Sie ab Montag telefonisch einen Be- 
r suchstermin oder schicken Sie uns Ihre schriftliche Bewer- 

r bung. WIR FREUEN UNS AUF IHRE MITARBEIT! 

DSW SECURITY GmbH 
Heerstraße 50 (Nähe Nordwestkrankenhaus) 

60488 Franktun, 069 / 7 68 08-256 

IMMOBILIEN 

EGELSBACH-BAYERSEICH 
neuwertige ETW's in kl. WE 

2 Bäder, Balkon, TG-Platzz.B.; 
2Zi..DG.73m2WII.. KP:DM239 000,- 
3Zi,,e4m2Wfl.. KP:DM250 000,- 
4Zi.,103m2Wfl., KP:DM305000.- 
4-Zj.-Mais,. 1O0ni2WII.. KP;DM335 000,- 

MSI-lmmoblllertges. mbH, VOM 
8 069 / 33 00 00—0 
EGELSBACH u. DIETZENBACH 

Mehrere 3- u. 4-ZI.Whg. In l<l. WE 
Preise auf Anfrage 

MSI-lmmoblllenges. mbH, VDM 
a 069/330000-0 

Weiterstadt-Gräfenhausen 
ca. 9000 m2 genehmigtes Freizeitge- 
lände, vielseitig nutzbar (teilbar) zu 
verkaufen sowie 3000 m' Lagerplatz 
(teilbar) eingezäunt, zu verk. oder zu 
verpachten. Tel. 06150 / 5 28 27 

VERMIETUNGEN 

Von Privat 1 Zl.-App. 27 m^ 
in Egelsbach ab 15.3.96 zu vermie- 
ten. DM 450-+Uml. + Kt. 
Tel. 06103/2 77 13 

ANZEIGEN LESEN - GÜNSTIGER KAUFEN 

c: 

Günstiger geht es nicht mehr! 
Wir verkaufen sofort beziehbare, renovierte 

3-71.-ETW, 205 918,- DM 
4.ZI..ETW, 254 066,- DM 

nur 2 1S9,' PM pro am 
sehr guter Zustand. kompL Fassadcnrenovicrung inkl. ~ BAUJAHR 1986 
Besichtigung: Mi.-Fr. I5.0()-19.(X) Uhr und Sa. und Su. 14.(K)-I7.(M) Uhr 

in der Theodor-Heuss-Straße 10, Egelsbach 
ein Projekt der Firma 

IBK VERTRIEBSGESELLSCHAFT 
Stadionstr. 6, 70771 Leinfel.den-Echterdingen. 06103 / 9i4 62 00 

Schwauiu 
tnuncUUen GmbH 
Sh möcMm hr Haut oder Hm 

ETWvwkMilin? 
WraiKhiWlrhabMiogar 
finanzttailu Kundin! Di« 

AMeUung für Sie M kottMiei! 
NutamSitunNnErfihiwg 

fürRvmVtfkMi! 
fMmSiianHndlMgehft... 

Thorsten Kattler 
S 06181 / 66 25 00 
mhn FWwnzVtrbund dtr VD(k«lMnk*n Ralff*iMnlMfik«n 

VERSCHIEDEN^ 

Tarot-Kartenlegen, 06103 / 6 28 64 gew. 

KAUFGESUCHE 

Kaufe altes Porzellan. Postkarten, 
Gemälde. Bücher.BAUER. Telefon 
069 / 55 59 98 

TIERMARKT 

Betreuungsplatz für Hund 
gesucrt!, während sämtlicher Fe- 
rienzeiten. bei guter Bezahlung, 
Sie sind tierlieb und mögen be- 
sonders große Hunde (Franz. Hir- 
tenhund) gern, dann rufen Sie 
unsbittean!T.06104/7 21 47 

mit Herrn Lorenz: 
Tel. 06027-200320 
ax 06027-200310 

Wintergärten 
hMift man bei 
LUX 
Hinter der Altdörfer KIrctie 30a 
64832 Babenhausen 
Telefon: 06073 - 20 08 
Telefax; 06073 - 6 32 89 

Winter 
preise 

• Beratung und Montage durch: 
• Bestehom und Co. GmbH 

Markisen, Fenster, Rolladen 
• 63303 Dr-Sprendllngen 
• Robert-Boscn-Straße 26 
• 06103 / 37 36 87 / 97 
• •••••••••••••'• 

Fachgerkchtk Montagk - Komplkitbadkr 
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WOMBACHER 

HEIZUNG-FLIESEN 

BAD-SONDERSCHAU 
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OFFENEN TÜR 

2. und S. Mäi^, 9.00-18.00 Uhr 

Verkauf und Beratung nur wahrend der gesetzlichen Öffnungszeiten 
63110 Rodgau-Jügesheim • l^udwigstraße 81-85 
Telefon 06106 / 8 44 30 • Telefax 06106 / 84 43 20 

Dachdeckungen aller Art, Repara- 
turschnelldienst fur Steil-, Flach- 
dach und Dachnnnen 
Dachdeckerel Mettin GmbH 
Tel. 069 / 86 90 01, Mo -Ff 7.30-16 30. 
Fax 069 / 86 90 02 
ARABA CAMI UCUZ, ICABINDA 
MONTASIILE (KISMI HASARLAR 
SIGORTADAN AÜNIR) Autoglas 
Darmstadt. Blechmann GmbH. 
Sprendlinger Landstr. 114.63069 Of- 
fenbach. Tel. 069/83 10 74 

Meisterbetrieb 
Jürgen Dettki 
Miiblbelmlämm. 
06I0H/6 77 53 
• PFAFF * Husqvama • ADLER • SINGER • • Mciiter • RIccar • bfother * Dürkopp • 

Näh- u. Bügelmaschmen 
Reparaturen ♦ Inzahlungnahme 

Büromöbel immer günstig, neu und 
gebraucht, ab Lager Tel. 06051 / 
37 25 32 - gewert}lich 

MIETGESUCHE 

Slamkatzenbabys zu verkauten, 
Tel. 06103 / 2 89 14 

I GESCHÄFTIICHES | 

GMMXn 
Wensauer Fertiggaragen 
aus Massivbeton. Fugen- 
Irei, dicht und beständig. 
Schöne Optii(, vielseitige 
Nutzung. Sprechen Sie 

OD 

wir sind ein expandierendes Handelsunternehmen auf dem 
Non-Food-SeMor und gehören als 1CX)%ige Tochter zur 
SPAR HsimMs-AQ. Für den Ausbau unseres Rllalnetzes 
suchen wir In Stedten ab 30.000 Einwohnern 
0 LodMilolcfll# xwisdiwi300 wmI 3S0 

MeWewifawlillädie pfc* Nebweikinieii 
• h la-wid Ib-LoiiflagM 
IhfB Ar>gebote, dio wir mH iuß«rst*r DIskmtion behWKieln, senden Sie 
btttean: Kodi-DlskontUklen Gn^>H, Zum Eisenhammer S2, 

46048 Oberhaus«!. Telefax: (02 06) 8 60 07 -11 
Telefon: (02 06) 8 50 07-31 Hen- Krots od. (02 06) 650 07-10 Frau de Haan 

IHMIfTP 
Ferlig-Garagen 

über 100 Vario-Typen, 
Doppeiparl(er und Über- 
größen aus Stahlbeton. 
Herr Hoffmann macht 
Ihnen ein gutes Angebot. 
Tel. 06172-969698 
Fax 06172-969698 

LADENLOKALE 
mit VerKaufsflächen ab 100 in allen deutschen 

GroDstädlen und in allen Orten ab 2000 Einwohnern 
in FuOgängerzonen, in Haugieinkaulsslranen. in Randlagen, in 

Seilenslraflen, in Auslallslraflen, in Einliaulszenlren, in Wohngebieien 

Wir bieten: Wir verhandeln über: 
Langfristigen Mietvertrag zu Spilzenbedinguiigen Personalübernahme 
niarStgerechle.wertgesicherle Miete >. Kleine Um-u, Ausbauten 
Übernahme sofort o, zu jedem spateren Zeitpunkt Mietvorauszahlungen 

SCHLECKER 
Expansionsabteilung, Postlach 1354 - 89573 Ehingen 

Tel: 07391 / 504-0.-242.-276.-280,-193 

UNTERRICHT 

arabella-Markisen 

Relhen- 
weise 

Nachhilfe preiswert! 

Bei der Schülerhilfe gibt es 
erfolgreiche und preiswerte 
Nachhilfe in Kleingruppen i' 
von der Grundschule bis ^ 
zum Abitur, Ä"* 

Lernen macht wieder Spaf) 
Dietzenbach, City-Center 3. OQ  Tel. 2 83 90 
Heusenstamm, Frankfurter Straße 57  Tel. 39 37 
Langen, Bahnstraße 75  Tel. 53 1 22 
Offenbach. Kaiserstraße 63  Tel. 86 29 57 
Dieburg, Markt 2   Tel. 19 4 16 
Mühlheim, Bahnhofstraße 18  Tel. 19 4 16 
Obertshausen, Robert-Koch-Straße 2  Tel. 19 4 18 
flodgau, Rodenstelnstraße 7  Tel. 19 4 16 
Rödermark, Am Rosengarten 1   Tel. 19 4 16 
Seligenstadt, Kleine Maingasse 1   Tel. 19 4 16 

Beratung und Anmeldung: Mo. - Fr. 15.00 bis 17.30 Uhr 
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Amtliche Bekanntmachungen 

Bekannlmiichung d« andgulllgen Wahlerg«bniM«9 der 
Oirclitwahl d«j Burgerrmlslert In Langen (Hasten) 
Dpr W.ihlausschufi hai in wmcr otlenllehcn Sitzung am 26 Febiuür 1996 (1,15 
i ndquiliqp W.ihtorQebnir, der Direklw.ihl ormrllelt und folgende Feslslellunqen qe 
l'n^on 
1 7.1hl (Jer Wahlt)prechtigfpn 24 730 

Z.ihf der W.ihlennnon und Wähler 12. "*6 
» Zahl rtef quiliq»>n Stimmen 12 700 

4 Z.ihl fVr ungültigen Stimmen 126 
' Dk? Zahlen rtor lur die einzelnen Bewe^bef fitKje()et>enon gültigen Stimmen ver- 

- ch wio tolgt 
t Pitlhan. Dif'lPf ■ SPD - 5fl46 Stimmen. 46,03 . 2 Sehring, Hein/-Georg ■ 
FWG NFV 3530 Stimmen 27 80 3 SchneKJer Klaifc D'- tef • CDU ■ 2021 
Stimmen. 15 91 4 Of Sapper Manfred GRÜNE 1303 Stimmen. 10.26 "o 
6 Keiner der Bewerber hat mehr als die HalUe der abgegebenen gültigen Stim- 
fTM?n erhalten Demnach Kommen folgende zwei Personen in die Sfchwahl Pit' 
th.in. Dieler und Sehrtng Heinz-Georg 
An der StK:hwahl nehmen berde Personen teil 
7 Einsprüche gegen d«> Gültigkeit der Wahl sind erst nach der B^'kanntmachung 
des Erqelinfsses dieser Sticfjwahl zulässig 
Lan(|pn. den t Marz t996 

Gememdewahlleitcf 
Klein. MagistratsdireKtor 

Wnhlbekanntmachung der Stichwahl in Langen (Hessen) 
|"> tO Marz 1W6 von 8 bis Ifl Uhr Die Stadt ist m 22 Wahlbezirke eingeteill 

n.e W.itilbenachrjThligung für die Direktwahl gilt ai>ch (uf die Stichwahl Wahlbe- 
r<H;tilii}ie die lur du» Di'oklwahl berr^ils eine Wahlbenachrichtigung erhalten ha- 

erhallen daher für die Stifhwatil keine» neue Wattll)en<jchrK:htigung Die 
SlK fiw.ihl lindel in denselben Wahlbezirken und Wahlraumen wie die vorausg^?- 
j.i'hjone Direklwahi slati 
Wahlen kann nur. wer In ein Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen 
Wahlschein hat. 
Wafilberethliqte. Ute erst für die Stichwahl wahlberechtigt sind, und Wahlberoch- 
tigle die lur die Direktwahl nicht im Wat>tervefze«chnis eingetrac^en w.iren und auf 
Antrag einon Wahlschein ertiaiten haben (§ 9 Al)s 2 des Kommunalwahlgesetzes 

KWG •) erhalten von Amts wogen einen W«thlschein für die Sifchwahl (§ 44 
KWG) Sofern diese Personen noch keinen Wahlschein erhalten haben, sollten 
sie sich bitle unverzüglich an iftren Gemeindevorsinnd wenden 
Auch für die Stichwahl können Wahlscheine und Brietwahlunterlagen nach den 
allgemeinen Vorschriften beantragt werden, solecn der Antrag nichl schon bereits 
im Zusammenhang mit der Direktwahl gestellt worden ist Personen, (}ie nichl 
mehr ut)er einen Antragsvordruck verfugen wenden sich schnellstmöglich an 
ihrer) Genieindevorstand 
J(>de wahlberechtigte Person kann nur in dem Wahlbezirk wählen, m ilem sie m 
das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
[)ie wahlberechtigte Person tial sich au( Verlangen auszuweisen und hat deshalb 
einen amtlictien Personalausweis (xler ReisejiaH mitzubringen Zur Erleichterung 
des Wahlgeschafts soll auch die Wahlbenachrichtigung mitgebracht werden Die 
Watill>enactuichligung soll bei der Watil abgegelien werden 
Wer einer) Wahlschein hat, kann an der Wahl In der Stadt Langen 
a) durch Stimmabgabe In einem beliebigen Wahlbezirk der Stadl oder 
b) durch Briefwahl teilnehmen. 
Wer durch Brietwahl wählen will und die Unterlagen nicht von Amts wegen erhalt 
o(ter sie bereits vor der Direktwahl twantragt h.it, muß sich von dem Gemeinde- 
vorstarjd den amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, einen amtlichen Wahlum- 
schlag lur die Brielwahi. einen amtlichen Wahlbriefumschlag und ein amtliches 
Merkblatt für die Briefwahl beschaffen Der Wahlbriel mit dem Stimmzettel (in ver- 
schlossenem Wahlumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein ist so recht- 
zeitig dem Gemeindewahileiter zu übersenden, daß et dort spätestens am Wahl- 
t.ige bis 18 Utu eingeht Der Wahlbrief kann auch in der Dienststelle des Gemein- 
iJewahlieiters .U)gegeben werden Holt die wahlberechtigte Person selbst den 
Wahlschein und die Briefwahlunterlagen beim Gemeindevorstand ab, so kann sie 
die Dnefwahl an Ort und Stelle ausüben 
Zusarnmentritl der Brietwahlvorstande Sonntag. tO Marz 1996. Rathaus Raum 
137'138. t6 00Uhr 
Die Wahlhandlung und die Ermittlung des Wahlergebnisses sind öffentlich Jede 
Person hat Zutritt zum Wahlraum, soweit das ohne Störung des Wahlgeschöfts 
möglich ist 
Jede wahlberechtigte Person hat eme Stimme, das Wahlrecht kann nur einmal 
und nur personlicli ausgeübt werden 
Wer unbefugt wafilt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt 
oder das Ergebnis verfalsrlit. wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit 
Geldstrafe bestraft Der Versuch ist strall\ir (§ 107 a Abs 1 und 3 des Strafge- 
setzbuches). 
Nach § 411V rn § 17 a Abs I und 2 dos Kommunalwahlgesetzes sind wahrend 
ifer Wahlzeit in und an dem Gebäude, in dem sich der Wahlraum befindet, sowie 
in dem Ber'eich mit einem Abstand von weniger als zehn Metern von dem Gebau- 
deeingang lede Beeinflussung der Wählerinnen und Wahler durch Wort. Ton, 
Schritt oder Bild sowie jede Untorschrillensammlung verboten und die Veroffenlli- 
rhuMi) von Ergebnissen und Wahlert)efragungen nacli der Stimmabgabe über 
den Inhalt der Wahlentscheidung vor Ablauf der Wahlzeit unzulässig Verstoße 
gegen diese Verlwte konnerf nach § 411 V m § 17 a Abs 3 des Kommunalwahl- 
gesetzes als Ordnungswidrigkeiten mit einer Geldbuße bis zu hunderttausend 
Diuitsctie Mark geahndet werden 
Wahl mit Stimmzetteln 
Gewählt wird mit amtliclien Stimmzetteln in amtlichen Wahlumschlagen 
Der amtliche Stimmzettel enthalt bei der Teilnahme von zwei Personen die folgen- 
ilen AMgal)en der Bewerber nebeneinander 
Pilthan. Dieter. 54 Jahre, Beruf Bürgermeister, Wohnort 63J25 Langen. Träger 
dos Wafilvorschlags ■ SPD. Sehring. Heinz-Georg, 43 Jatue, Beruf: Gärtnermei- 
ster, Wohnort 63225 Langen. Träger dos Wahtvoischlags. • FWG-NEV - 
Jede wahlberechtigte Person erhalt beim Betreten des Wahlraumes den amtli- 
chen Wahlumschlag mit dem amtlich hefgestelilen Stimmzettel 
Die wahlberechtigte Person begibt sich mit dem Stimmzettel und dem Wahlum- 
schlag an den mit einer Schutzvorrichtung gegen Sicht versehenen Nebentisch 
Oller in einen, nur durch den Wahlraum betretbaren Nebenraum Dort kennzeich- 
net sie auf dem Stimmzettel durch Einzeichnen eines Kreuzes in den Kreis oder 
auf andtMe Weise eindeutig, welcliern Beweiber sie die Stimme geben will 
Stimmzettel, die nicht in dieser Weise gekennzeichnet werden, sind ungül* 
tig. Der Stimmzettel wird in dem anttlichen Wahlumschlag abgegeben. 
Langen, 1 Marz 1996 

Gemeindewahileiter 
Klein. Magistratsdirektor 

Betr Xlll Wahlperiode der Stadlverordnotenversammlung 
Ausschuß für Soziales und Sport - 
Am Mittwoch, dem 6 3 1996. 20 00 Uhr, findet die 18. öffentliche Sitzung des 
Ausschusses für Soziales und Sport im Treffpunkt „Haltestelle", Stresemannring 
2. Langen, statt. 

Tagesordnung 
Teil A (öffentlicher Teil) 

1 Mitteilungen der Ausschußvorsitzenden 
2 Mitteilungen des Magistrats 
3 Gebuhrensatzung für die Benutzung der Langener Bader - Hallenbad, 
Schwimmstadion und Langener Waldsee 
4 Jahresbericht 1995 des Sozialamtes der Stadtverwaltung Langen 
5 Aktuelle Fragestunde des öffentlichen Teils 
Langen, den 29. Februar 1996 

Die Vorsitzende des Ausschusses für Soziales und Sport 
Stv. Jansen 

Betr Xlll Wahlperiode der Stadtverordnetenversammlung 
• Haupt- und Finanzausschuß • 
Am Donners:ag, dem 7. 3. 1996,20.00 Uhr. findet die 34 öffentliche Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses im Stadtverordnetensitzungssaal des Rathau- 
ses. Zimmer 140, Südliche Ringstraße 80. statt. 

Tagesordnung 
Teil A (öffentlicher Teil) 

1 Mitteilungen des Ausschußvorsitzenden 
2. Mitteilungen des Magistrats 
3. Gebuhrensatzung für die Benutzung der Langener Bader - Hallenbad. 
Schwimmstadion und Langener Waldsee 
4. Kreditaufnahme zur Finanzierung der Investitionen des Jahres 1995 
5. Bekanntgabe der gemäß § 100 HGO genehmigten über- und außerplanmäßi- 
gen Ausgaben 
6. GEMA-Gebuhren, hier. Antrag der Fraktion der CDU vom 24.1.1996 
7. Aktuelle Fragestunde des öffentlichen Teils 
Langen, den 29.2.1996 

Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses 
Stv. Gertach 

Einlaclung zur 

Jahresliauplversammlung 
nm Frortng, dorn 22 Marz 1996, um 19 30 Uhr im kleinen 

Saal der TV-Turnhalle am Jahnplatz 
TagosorrJnung 

1 Begrüßung und Bencht des Präsidenten 
2 Ehrung langjähriger Mitglieder 
3 Regulanen 
4 Bericht dos Vorstandes und 

der Abteilungsleiter 
5 Berictit der Kassenprufer 
6 Entlastung des PrasidentenA/izeprasidenten 

und des Vorstandes 
7 Wahl des Präsidenten 
8 Wahlen zum VorstarnJ 
9 Bestätigung der At}leilungsleiter und steltvertr 

Ahteifungsteiter und Wahl der Beisitzer 
10. Wahl eines Kassenprufers 
11 Wahlen zum Ehrenrat 
12 Festsetzung der Beiträge 
13 Beschlußfassung Uber Anträge 
14 Verschiedenes 

Anträge müssen bis zum 15. März 1996 schrlflllch be} der 
GeschAftsstello eingereicht werden. 
LJm zahlreiclies Erscheinen wird gebeten Jugendliche Mit- 
glieder haben Sitz- und Rodorecht. ordentliche Mitglieder 
(nach Vollendung des 18 Lebensjahres) außerdem Stimm- 
sowie aktives und passives Wahlrecht 

TURNVEREIN 1882 UUIGEN e.V. 
(ur den Vorstand 
Karsten Kutin (1. Vorsitzender) 

rofinpHrnKnrir. riiH ruHocAiscMt rwuNtHscuAfii n ianc,fn ( v 
nw, .IM i-f . „1 -iim.Ti. j i., ...K II SIMIT lA-NltfN l'WH 

COMITE DE JUMELAGE 
TWINNING ASSOCIATION 

ladt seine Mitglieder zur 

Jahreshauptversammlung 
am Sonntag, 17 Marz 1996. um 15 00 Uhr in den Plarrsaal 
der Albertus-Magnus-Gemeinde. Albertus-Magnus-Platz, 
Langen, ein. 
Tagesordnung: 1 Begrüßung 

2 Jahresbericht 
3. Bericht der Kassierer 
'4 Bericht der Kassenprufer 
5 Antrag aut Entlastung des Vorstandes 
6 Neuwahl eines Kassenprüfers 
7. Information über das Dreistadtetreffen 

in Long Eaton vom 24. bis 29. Mai 1996 
8. Verschiedenes 

Antrage zur Tagesordnung können bis zum 8. März 1996 
schriftlich beim 1. Vorsitzenden F-Jürgen Becker, Luisen- 
straße 10. 63225 Langen, eingereicht werden. Gäste sind 
willkommen. 
FÖRDf RKREIS FÜR EUROPÄISCHE 
PARTNERSCHAFTEN LANGEN E. V. Der Vorstand 

starten Sie mit uns 
ins neue Gartenjahr I 

Bei uns erhalten Sie 

am 9.März, 9-12 Uhr 

eine kostenlose Bodenuntersuchung mit 
fachkundiger Beratung. 

Bringen Sie bitte ca. 1 Liter Erde aus den 
oberen 30 cm Ihres Gartens mit. 

Wir freuen uns auf ihr Interesse. 

IbaumschuleI 
64546 Mörfelden-Walldorf 

An den NuBblumcn 4, Tctcfoa 06105/22S«7 
Vcrkiuf: Mo.-Fr. 8-12 Uhr, 14-17 Dhr Mi. 8-12 Uhr Si. 8-12 Uhr 

Baumfällen jeder Art. Kaminholz, 
Bronnholz, direkt vom Forstbotrieb. 
Garten-Neuanlagen, Garlenart)eiten 
Reilzonstein GmbH, Nou-Isonburg, 
Tel 06102 / 2 32 24. Fax 2 32 65 

Türen | 

Vordächer 

Biffar 
... ufid Ihr Haus gewintit an Wert 

Lassen Sie sicfi im Biffar 
Studio beraten über Einbructi- 
liemmung. Wirmedämmung. 
Gestaitungsvieffalt und factige- 
r«rhtA Mnnta/iA 

Hellseherin-Wahrsagerin. Lobens- 
beratung. Kartenlegen, Handlesen. 
Pendeln. Zukunft, trelfstcher, Rele- 
renzen. 006106 / 6 19 59 gew. 

m 

Filmtheater empfehlen sich! 
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(Oer bewegte Mann) 
MÄNNERPENSION 
Zwei Knackis auf Hafturlaub 
verbreiten viel Freude, insbe- 

sondere t)ei den Damen 
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Volksbank Dreieich 

BEKANNTMACHUNG 
ZUR EHGÄNZUNGSWAHL DER 
VERTRETERVERSAMMLUNG 

Die vom Wahlausschuß unserer Bank 
aufgestellte Wahlliste zur Erganzungs- 
wahl aus dem Bereich der ehemali- 
gen Genossenschaftsbank Götzen- 
hain eG liegt zusammen mit der Wahl- 
ordnung ab heute für die Dauer von 
zwei Wochen In den Geschäftsstellen 
Dreieich-Götzenhain. Rheinstraße 10 
und Goethering 32 zur Einsicht durch 
Mitglieder der ehemaligen Genossen- 
schaftsbank Götzenhain eG aus. 
Diese Wahlliste enthält die Namen der 
Kandidaten aus dem Bereich Götzen- 
hain für die Wahl zu unserer Vertre- 
terversammlung. 

Langen, den 

Weitere Listen können von den Mit- 
gliedern der ehemaligen Genossen- 
schaftsbank Götzenhain eG gern, § 4 
der Wahlordnung innerhalb von zwei 
Wochen nach Ablauf der Auslegefrist, 
also spätestens bis 27, 03, 1996 bei 
uns eingereicht werden. 
Diese Listen müssen 10 Vertreter und 
5 Ersatzvertreter enthalten und von 
mindestens 300 Mitgliedern der ehe- 
maligen Genossenschaftsbank Göt- 
zenhain eG unterzeichnet sein (§ 3 
der Wahlordnung), 

26. 02. 1996 
Volksbank Dreieich 

Der Wahlausschuß 

Balkon und Terrasse 
undicht? 

Balkon- und 
Tofrassonbeschichluny 

schnell und sauber 

Qualität ab Werk! 

Pergasofe Wintergarten 

Jetzt wie neu! 
• ohne Abklopfen J 
• ohne Überkleben von Fliesen J 
• und absolut dicht mit 9 
a) Transparent-Beschichtung 
b) Farb-Öhips-Einstreuung 
c) Colorit-Quarz-Spachtelung 
• Information unverbindlich • 

Seitz Fußbodenbau 
und Bautenschütz GmbH 

Fasanenestraße 24 
63512 HAINBURG 

Tel. 06182/6 61 40 
Fax 06182/6 07 27 

Gebührenfreies 
lnfo*Telefon 
01 20/85 02 25 

trfüllen Sn sich Ihren 
pertönlichtn Wohntraum 

~ mit einem Pergasole 
Wintergarten. 
Lassen Sie sich von uns 
unverbindlich beraten. 
Und beid werden auch 
Sie des gante Jahr über 
in Urlaubsstimmung sein. 
I Schmitt lbaut>chnik I 

VIMSTH« • TUmiM 
SOLARBAU-SYSTCM 

denn bei Glas blicken wir durch 

AUTOGLAS PREISWERT: AUCH 
MIT EINBAU (AUCH TEILKASKO- 
SCHÄDEN) Autoglas Darmstadt. 
Blechmann GmbH. Sprendlinger 
Landstr. 114, 63069 Offenbach, 
Tel 069 / 83 10 74 

Fiat Panda. Die tolle Kiste. 
Milzetti, Offenthal, 06074 / 5 00 64 

^ Rapallo & Portofino / Ital. Riviera 
Exi Lxciusive Saisoneröffnungsreise ins neueröffnete 

****Excelsior Palace Hotel of Rapallo, direkt am Meer gelegen 
Genießen Sie die mediterrane Pflanzenpracht am Golf 
von Tigullio bei frühlingshaften Temperaturen (schon 
Anfang März icaum unter 20°). 

BUSREISEH 
Infos & Buctiungstelcfone: 

Hauptbüro Wasserlo.s; 63755 Alzenau 
Tel, 06023-97550; Fax 975540 

Rcisccentcr STUWA Am Heumarkt 
Hanau Tel, 06181-20330 

Rcisecenter STEWA l.udwigstraße 17 
AschalTenburg Tel. 06021 -21021 

6 Tage vom 01.03.-06.03.96 
5 Tage vom 07.03.-11.03.96 

DM 765,- EZZ 125,- 
DM 645,- EZZ 100,- 

- Reise im STEWA-BISTRO-Bus (****Femreisebus) 
- 5 bzw. 4 mal Übemachtung/Halbpension inkl. 

Ligurisches Spezialitätenbuffet im o.g. Hotel 
- STEWA-Abend mit Reisenverlosung. Musik & Tanz 
- Schiffahrt nach Portofino 
Vor Ort Ausllugsmöglichkeit gegen Aufpreis nach 
Pisa, Lucca. Genua und "Cinque Terre". ^ 

Bitfar'StudIo 
Biffar GmbH & Co Frankfurt KG 
60311 Frankfurt am Mam 
Bethmaniistreie 50*54 
(gegenüber Frankfurter Hof) 
Telefon 069 / 28 55 77 • Fax 29 31 41 
Zwelfetelle: 63450 Hanau 
Lanfstrale 42-44 
Telefon 06181 /2 66 53 
Offenfeech, Tel. OH / U M 32 51 

Die Bürgerinnen und Bürger von Langen haben die Nase voll! 

Jawohl. Herr Ultes. da haben Sie recht. Aber wovon? Sicher von unqualifizierten und unwahren Behauptungen. Dazu gehören 
auch Ihre Argumente, mit denen Sie unmittelbar vor dem Wahltermin - damit sich die Gegenseite nicht mehr dazu äußern kann 
• veröffentlicht haben. Aber das hat etwas mit Fairneß und Anstand zu tun und ist Ihre Sache, Doch nun zu den Fakten, Die von 
Ihnen erhobenen Anschuldigungen hat nicht - wie Sie glauben machen wollen. Bürgermeister Pitthan zu verantworten, sondern 
die Stadtverordnetenversammlung, Abgesehen davon, daß Ihre Vorwürfe teils weitab von jeglicher Realität angesiedelt sind, 
wurden alle von Ihnen angeführten Beispiele mit den Stimmen der FWG-NEV Ihres Herrn Heinz-Georg Sehring entschieden. 
Es spricht für dessen kommunalpolitisches Verantwortungsbewußtsein, daß er im Wahlkampf nicht mehr wissen will, was er 
selbst und seine Fraktion einmal beschlossen haben. Natürlich ist es einfacher, den Leuten von Fall zu Fall je nach Bedarf nach 
dem l\/1und zu reden, anstatt eine kommunalpolitische Linie - sofern man eine hat - verläßlich zu verfolgen und zu vertreten, 
Beispiel gefällig? In seinem Werbeprospekt will Herr Sehring ..für diese Ziele mit Herz und Verstand kämpfen": ,,Sicherstellung 
des Elternwahlrechts im Schulangebot der Stadt Langen", Weiß Herr Sehring denn wirklich nicht, daß es überhaupt kein Schul- 
angebot der Stadt Langen gibt, weil dafür einzig und allein der Kreis Offenbach als Schulträger zuständig ist? Als Fraktionsvor- 
sitzender der Freien Wähler im Kreistag müßte Herr Sehring doch die Zusammenhänge kennen. Warum setzt er sich dort nicht 
dafür ein? 
Beispiel Nummer zwei; ..Keine Bebauung östlich der f^ain-Neckar-Bahn und nördlich der Nordumgehung." Weiß Herr Sehring 
denn wirklich nicht, daß eine solche Bebauung auf Grund der aktuellen Beschlußlage und der Flächennutzungsplanung längst 
vom Tisch ist. Was will er mit solchen ..Phantomkämpfen" erreichen? 
Beispiel Nummer drei: ..Wir müssen wieder mehr selbst entscheiden". Ein lobenswerter Vorsatz, Dann müßte er aber auch wis- 
sen. daß Entscheidungen nicht durch Stimmenthaltungen in Parlaments- und Ausschußsitzungen oder durch Stammtischmek- 
kereien getroffen werden. 
Eine Stadt wie Langen braucht eine vorausschauende, konsequente und begreifbare Kommunalpolitik, und nicht ..mal so und 
mal so". Auf den von Ihnen propagierten Neubeginn wollen wir deshalb lieber verzichten, zum Wohle unserer Heimatstadt, 

Jürgen Walther 

Sofienstraße 3. 63225 Langen 

HAINER WOCHENBLATT 

Bui^garten erstrahlt 

bald in neuem Glanz 

Sanierungsarbeiten sind in vollem Gange 
Dri'lcMchenliain - N;ich 71 

.'.ihren ist ;uich Hc.s.scn.s alti'- 
slc I'icilichtbuhnc im Hui'K- 
H;irt('n'(l('r Dicicichcnhinncr 
MuiK merklich gealtert l'ni 
die ?"reiliehtbühne für da.s 
kcimmende .lahrhundert zu 
iii.slen, gleieht der Hiiilirau- 
niiije I5uiHK"''t''n t^eHcnwar- 
tm einer (JrDlShaustelle Da 
^elt Ulli.') lediglich kleinere 
Kepaialuien (luichHcfuhrt 
wurden, stehen umfanKi'ei- 
ihe .Sanieriinf>sarl)eiten an. 
Zuerst wird die Biihne er- 
lidht und be^^radiHt. AulJer- 
(len erhalt sie als Belesti- 
^iinH einen Schotterrasen. 
Hislann stellte der unebene 
lUihnenbereich eine Heraus- 
fdideruntj für jeden Bühni'n- 
blldner dar Die Riinfie wer- 
den komplett abHetra^en 
und mit heimischem Sand- 
sti'in wieder neu aufgemau- 
ert. Auch der .Souffleur-Ka- 
sten wird erneuert. 

Neben den Renovierunfjs- 
arbeiten wird die Anlage 
auch den technischen Anfor- 
derungen der Neii/.eit ange- 
paßt. Leerrohie sowie Ka- 
Ix'lsehächte werden dem 
,,Kabelsalat" der Vergan- 
genhi'it ein Knde bereiten. 
Im Hühnenbereieh wird erst- 
mals ein Mikiofongraben 
angelegt, Kür das städtische 
Spülmobil wird es einen 
Kntwiisserung.sanschluß ge- 
ben. 

Auch land.schaflspflegeri- 
sclie MafJnahmen stehen an. 
Neu- und Ersatzpflanzun- 
gen sollen der Freilichtbüh- 
ne den Hauch einer Nalur- 
biihne verleihen, Kine Knt- 

sorgungsflache wird befe- 
stigt und auch dem Umfeld 
entsprechend verkleidet. 
Außerdem wird fast der ge- 
samte Burggarten neu einge- 
sät. 

Der Kingangsbereieh des 
Burggartens, der während 
abendlicher Theaterauffüh- 
rungen als ,.Koyer" genutzt 
wird, erhält eine eigenstän- 
dige Beleuchtung, Durch ei- 
ne großzügige .Spende kann 
der Cieschichts- und liei- 
matverein, der Kigentünier 
der Burg ist. in die.sem Be- 
reich aufwendigere, dem hi- 
stori.schen Ambiente ange- 
paßte Leuchten aufstellen 
la.ssen. Ansonsten werden 
die Ren()vierungsarl)eiten 
wesentlich durch Zu.scbüs.se 
der Stadt Dreieich finan- 
ziert. 

Nach Abschluß aller Ar- 
beiten .steht die Freilicht- 
bühne wieder den Burgfest- 
spielen Dreieichenhain" zur 
Verfügung, Der Geschichts- 
und lieimatverein halte jah- 
relang für die Wieder auf- 
n.ihme der Burgfestspiele 
gekämpft, die 1!IH8 ihre 
zweite Neuauflage fanden, 
nach Kinanzierungsproble- 
inen und der Klage eines 
Nachbarn jedoch unterbro- 
chen werden mußten. Durch 
diese Klage mußte der Ver- 
ein einen Bauantrag für die 
71 .fahre alte Freilichtbühne 
zwischen 800 bis i)00 .fahren 
allen Ruinenmauern stellen. 
So dient nebenbei ein Teil 
der Renovierungsabeiten der 
Erfüllung von Auflagen, die 

Der Burggar- 
ten In Drelel- 
chenhaln 
gleicht der- 
zeit einer 
Großbaustel- 
le. Bis zu Be- 
ginn der Fest- 
spiele soll 
das Gelände 
komplett sa- 
niert sein. 

Foto: SIrohfeldl 

den Verein mit der Bauge- 
nehmigung ereilten. Vor 71 
.Jahren glich der Burggarten 
schon einmal einer Groß- 
baustelle. Damals hatten 
zweijährige Ausgrabungen 
das CJelände umgepflügt. 
Mitglieder des Geschicht.s- 
und Heimatvereins nutzten 
die Gelegenheit und modell- 
ierten den Burggarten zu ei- 
ner Freilichtbühne um. Da- 
mals wie heute gilt die In- 
itiative der Bereicherung des 
kulturellen Lebens in Drei- 
eichenhain und tier Förde- 
rung des Fremdenverkehi s, 

I!):! 1 trennte sich die fürst- 
liche Familie von I.senburg- 
Birstein von ihrer einstigen 
Residenz. Der Verein wurde 
p;igentümer der Burg und 
damit auch des umgestalte- 
ten Burggartens, in dem er 

Fahrer ist nach 

Unfall geflüchtet 

Dreieichoiihain/ 
(>öt/.enliain Den 
Fahrer eines gold- 
farbenen Kombi der 
Marke VW odi'i Ford 
sucht die l'oli/ei 
Dreieich. Der Fahrer 
k()nnte für einen Un- 
fall an der F.iniiüin- 
dung I lainer Chaiis- 
see/Solniisehe Wei- 
herstraße verant- 
worltieh sein Die 4!l 
.lahre alte Fahrerin 
eines VW-Golf war 
am Montag auf der 
Ilainer Chaussee in 
Hichtling Sprendlin- 
gen unterwegs. Trotz 
des Stoppschildes 
war der Fahrer des 
Kombis von rechts 
aus der Solmischen 
VV'eiherstraße auf die 
Vorfahrtsstraße ge- 

fahn^n und hatte den 
Golf .seitlich ge- 
rammt. F.s entstand 
ein Schaden von et- 
wa .") 000 Mark. Nach 
der Karambolage 
fluchtete der Unfali- 
v<'rursaeher. Hin- 
weise können an die 
Polizei unter 2 10 20 
weitergegeben wer- 
den. 

Bei einem Unfall 
in der Nacht zum 
Montag war eine 
2r)jahrige offenbar 
mit Freitodabsichten 
gegen eine Bost'hung 
an der l,an<lesstraße 
von Gotzeilliain in 
Richtung Gut Neu- 
hof gefahren. Die 
Fahrerin wurde 
leicht verletzt 

li)2r> mit tlem Stück ..Die 
Kaiserjagd im Reichsbann- 
forst Dreieich" den .Spielbe- 
trieb aufnahm. Schon bald 
hatten sich die ..Burgfest- 
spiele Dreieichenhain" einen 
Namen gemacht. 

Nachdem die |)()litischen 
Wirren der dreißiger .lahre 
den Burgfestspielen ein En- 
de bereiteten, steht Dreiei- 
chenhain heute vordem <lrit- 
ten Neubeginn. Vom 7. .Iiini 
bis zum 14. .Juli steht der 
Klassiker ..Maria Stuart" 
mit hochkarätiger Besetzung 
auf dem Programm. Thomas 
Richter, künstlerischer Lei- 
ter der IIe|>penheimer Fi'st- 
.spiele. bat auch die Leitung 
der Dreieichenhainer Bürg- 
festspiele übernommen. Der 
Geschichts- und Heimatver- 
ein hofft, daß mit die.sem En- 

Fetzige Musik im 

Juz Benzstraße 

Behindertenhilfe Dreieich lädt ein 
Droieicli - Das Disco- 

Fieber soll um sich grei- 
fen. Das hoffen die Mitar- 
beiterinnen und Mitarbei- 
ter der Behindertenhilfe 
Dreieich, die am 2. März 
von 1() bis 22 Uhr in den 
Räumen des Jugendzen- 
trums in der Benzstraße 51 
ein große.s. gemeinsames 
Fest unter dem Motto 
..Let's dance together" 
veranstalten. 

Alle geistig und mehr- 
fach behinderten Clubteil- 
nehmer sind herzlich ein- 
geladen, gemein.sam zu 
feiern. ..Das bunte Pro- 
gramm bietet für jeden 

Geschmack etwas. Wir 
hoffen, daß alle viel Spaß 
haben werden", so Erster 
Stadtrat und Sozialdezer- 
nent Berthold Olschews- 
ky. Neben fetziger Musik 
stehen unterhaltsame Ki- 
nofilme und der Auftritl 
eines Zauberers auf dem 
Prograinmzettel, Für Ge- 
tränke und ein tolles Büf- 
fet haben die Mitarbeiter 
der Behindertenhilfe ge- 
sorgt. 

Weitere Informationen 
zu der Veranstaltung gibt 
es bei Peter Stoll von der 
Behindertenhilfe im So- 
zialamt. Telefon (>01-314. 

Markt bald Messen am 

attraktiver? Weltgebetstag 
Drcieich - Der Wochen- 

inarkt in Sprendlingen .soll 
bald für Marktbeschicker 
und Kunden atlraktiver 
werden. Das hat sich Erster 
.Stadtrat Berthold Olschews- 
ky vorgenommen. Nach Vor- 
stellung des Magistrats 
könnte der Sprendlingei 
Wochenmarkt in die Hände 
eines privaten Organisators 
gelegt werden. Dadurch vei - 
spricht sich der Magistrat 
nicht nur Kosteneinsparun- 
gen für die Stadt, So sollen 
auch mehr Marktbeschicker 
angesprochen werden, die 
dann ein breiteres Spektrum 
an Waren anbieten. Bisher 
decken die Einnahmen die 
Kosten für die Stadt nicht. 
Der Vorschlag soll in die 
nächste Stadtverordneten- 
versammlung eingebracht 
werden. 

Droieii'h - Heute, Freitag. 
1, März, dem Weltgebetstag. 
laden Frauen aller Konfes- 
sionen zu Gottesdiensten 
ein. In der Stadt Dreieich 
finden an diesem Abend 
gleich drei CJottesdienste 
statt: um 1!! Uhr in der Burg- 
kirche Dreieichenhain, um 
Ii) Uhr in der evangelischen 
Kirche CJötzenhain und um 
Ii) Uhr in der Versöhnungs- 
gemeinde .Sprendlingen, He- 
gelstraße. Der Gottesdienst 
wird in jedem ,Iahr von einer 
Frauengruppe aus einem be- 
stimmten Land vorbereitet. 
In diesem .lahr kommt die 
Ciebetsordnung für diesen 
Tag aus Haiti, sie beklagt die 
leidvolle Ge.schichte vieler 
.lahre der Militärdiktatur, 
Die Ciebetsordung steht un- 
ter dem Titel: ..Von Gott zur 
Antwort gerufen!" 

gagement der Ruf di'r Drei- 
eichenhainer Bühne bald 
wieder über die Grenze Hes- 
sens hinaus bekannt wird. 

Auch der (ie.schichts- und 
Ileimatverein wird mit Auf- 
führungen seine!' Theater- 
gruppe wieder .seinen Bei- 
trag zum kulturellen Ange- 
bot leisten. Im .luni (21.. 25,. 
2i), und :iO,) wird das Mär- 
chen ..Die Froschkönigin ' 
und im .luli wird (Ii), bis 21,, 
27, und 2!!,) das Lustspiel 
..Der fröhliche Weinberg" 
angeboten. Aber auch das 
Festival ...Jazz in der Buig" 
(T). bis 7. .luli) sowie das 
Buigfest mit Mittelalter- 
Markt. Ritterspielen. Gau- 
klern und Musik (7. und ii. 
September) werilen wieder 
Tausende in den frisch reno- 
vierten Burggarten ziehen. 

VHS zeigt 

Naturfilme 
Dreiok'h - Auf Bundesebe- 

ne ausgezeichnete Naturfil- 
me. die der Sprendlinger 
Helmut llubeler in wochen- 
langer Geduldsarbeit eigen- 
händig drehte, zeigt die 
Volkshochschule Dreieich. 
Unter dem Titel ,,Erlebnis 
Natur" und ,,Die Wunder- 
well der Insekten" zeigt llu- 
beler bemerkenswerte Na- 
turereignis.se aus der (legend 
um den Langener Ilundsgra- 
ben. aus dem Mönchbruch, 
dem Bürgereck und dem 
Neuhofwald. Der Filmabend 
mit den erwähnten .Streifen 
findet am Donnerstag. 7. 
März, ab 20 Uhr im Ensem- 
ble.saal der Volkshochschule 
Dreieich in Sprendlingen in 
der Konrad-Adenauer-.Stra- 
ße 22 stall. Zusätzliche In- 
formationen gibt es unter 
der Rufnummer (i Ki (Ki. 

Zeugen schnappten 

Dieb auf frischer Tat 

Dreieicher Bürger von Polizei geehil 
Dreioiclienhain Die 

Mitarbeit und Aufmerksam- 
keit der Hevölkeurng ist für 
die l'olizi'i bei 'der erfolgrei- 
chen Bekämpfung der 
Kriminalität äußerst wich- 
tig. Ersl kürzlich bedankU' 
sich Polizeipräsident Dr, 
Rainer Buchert perönlich bei 
zahlreiche Helfern, die im 
vergangenen .lahr zur Auf- 
klärung von Straftaten bei- 
getragen haben. Darunter 
waren auch drei Dreieiecher: 
Reinhard Weber, Philipp 
Hancke. Dr, Ralf Schulz und 
Rainer Stroh, Sie haben in 
einer Gemeinschaftsaktion 
einen Bankräuber kurz nach 
der Tat überwältigt. Bereits 
im August 1!)!).') hatten sie ei- 
nen maskierten Bankräuber 
die Bankfiliale am Dreieii'h- 
platz in Dri'ieichenhain 
iiberfallen. Mit 50 000 Mark 
Beute versuchte der Täter 
mit ein<'m bereitgestellten 
Motorrad zu fliichten. Einer 
<ler Zeugen sah. daß der Tä- 
ter die abgestellte Maschine 

nicht in (!ang bekam. Er nä- 
herte sich von hinten, zog 
dem Bankräubi-r einen Lei- 
nentasche mit der Waffe weg 
und stürzte sich auf ihn 
Zwei Zeugen kamen sofort 
zu Hilfe, (Jemeinsam hielt 
man den Bankräuber bis 
zum Eintreffen der Polizei 
fest Der viei te Zeuge hatte 
den Überfall ebenfalls beob- 
achtet. in sekundenschnelle 
zur Kamera gegriffen und 
den Täter nach dem Verlas- 
sen dei' Bank mehrmals foto- 
grafiert. Der 2!)jährige Rau- 
be'- kam in Untersuchungs- 
haft. die Beute wurde sicher- 
ge.stellt. 

Ahnlich wie die Dreieicher 
seien immer mehr Bürger be- 
reit sich zu engagieren und 
aktiv zu werden, schilderte 
der Polizeipriisident .seinen 
Eindruck, Er bedankte sich 
bei allen, die einen Beitrag 
zu Ermittlungen geleistet 
haben und stellte das vor- 
bildliche Verhalten dieser 
Personen heraus. 

TVD hat Sitzung 
Dreieicli - Der Turnverein Dri'ieichenhain (TVD) 

läclt zur .lahreshauptversammlung ein. Beginn der 
.Sitzung ist am 15, März um 20 Uhr in dei TVD-Tiirn- 
halle an der Koberstädter Straße, Auf der Tagesord- 
nung stehen neben den .lahresberichten des Vorsit- 
zende. der Finanz- und Mitgliederverwaltung, des 
Veranstaltungs- und des Sportausschusses sowie der 
Revisoren auch N<'uwahlen des Vorstands und Ehrun- 
gen verdienter Mitglieder, Anträge an die Tagesord- 
nung sind bis zum 7. März schriftlich einzureichen 
beim ersten Vorsitzenden des TVD, Alfred Haimerl, 
.Solmische Wi'iher-Straße I (i. 

t-i' 

Sachbücher stehen hoch im Kurs 

Stadtbücherei zieht positive Jahresbilanz / Zahl der Leser gestiegen 

Auch die jungen 
Bücherelen ihren 

Dreieicher machen redlichen Gebrauch von dem Angebot, das die Dreieicher 
„Kunden " anbieten. Foto: Neeis 

Drcick'h - Leseförderung 
und Leseerziehung, Das ist 
es, was eine Bücherei errei- 
chen will. Die Büchereien 
in Sprendlingen und den 
Dreieicher Stadt'.eilen kön- 
nen sich guten CJewissens 
auf die f^ihnen schreiben 
im vergangenen .lahr wie- 
der ihren Beitrag dazu ge- 
leistet zu haben, daß mehr 
Leute Spaß darin finden, 
ein bißchen zu schmökern. 
Der Jahresbericht zumin- 
dest kann sich sehen lassen. 
Fast 70 OÜO Bücher Spiele. 
Musikkassetten und CDs 
sowie Zeitschriften, warten 
in Dreieich darauf, ausge- 
liehen zu werden. Und die 
Statistiken zeigen, daß die 
Besucher davon redlichen 
Gebrauch machen. Allein 
im Monat März verließen 
9 554 Medien die Räume der 
Bücherei am Bür gerhaus. 

Die Zahl der aktiven Le- 
ser ist denn auch im vergan- 
genen Jahr um 0,1 Prozent 

leicht angestiegen, 5 17(), 
das entspricht etwa 12,5 
Prozent der Bevölkerung 
von Dreieich, bedienten 
sich aus dem reichhaltigen 
Bestand, Im Durchschnitt 
wurde jedoch weniger gele- 
sen als im Vorjahr, 1995 ha- 
ben die aktiven Leser 
durchschnittlich je 24,1 
Medien ausgeliehen, 1994 
waren es noch 25,Ii Medien, 

Beschweren können sich 
die Mitarbeiterinnen in 
Sprendlingen dennoch 
nicht. So seien die Regalen 
mit Büchern über Bewer- 
bungs-und Eignungstest 
fast ständig leer gewesen, 
berichtet Renate Rauff- 
mann, die Leiterin der Bü- 
cherei. Überhaupt seien es 
in der Mehrzahl Sach- und 
Fachbücher, die bei den Le- 
seratten immer größeres In- 
teresse fänden, hieß es wei- 
ter, Damit der Bestand im- 
mer auf dem neuesten 
Stand gehalten werden 

kann, braucht es jedoch 
nicht nur fachkundiges 
Personal, Mit einem gleich- 
geblieben Etat von 100 000 
Mark - .'i5 ()()() Mark kom- 
men aus der Landeskasse 
stammen - konnten auch in 
diesem Jahr zahlreiche 
neue Medien angeschafft 
werden. Großzügig zeigten 
sich auch wieder tlie Ein- 
wohner aus Dreieich, die 
der Stadt H 000 Medien 
schenkten. 

Zurückgegangen ist aller- 
dings die Kinder- und Ju- 
gendbuchausleihe im ver- 
gangenen Jahi-, Deshalb 
stand die gezielte Leseför- 
derung im Mittelpunkt der 
Angebote für Kinder und 
Jugendliche, Bei den Kin- 
der- und Jugendbüchern 
standen Bücher über India- 
ner, Umweltschutz und den 
Menschen, aber auch wie- 
der zum Thema Mittelalter, 
ganz oben auf der Ausleih- 
liste, 

Die älteren Leseratten in 
Dreieich lieben da eher die 
reine Information, Wie im 
letzten Jahr fand die Reise- 
literaturzu nahen und fern- 
en Zielen viele Abnehmer. 
Die Leser schaft informierte 
sich allerdings auch häufig 
zunr Thema Computer, 
Mielrecht und Sleuerwe- 
sen. 

Immer wieder gut besucht 
waren auch die 80 Veran- 
staltungen, die die Sladl- 
bücherei Dreieich-Sprend- 
lingen im vergangenen Jahr 
angeboten hat. Von Auto- 
renksungen und Vormil- 
tagsveranstaltungen für 
Schulklassen und Erwach- 
sene, über spezielle Veran- 
staltungen mit Theater und 
Vorlesestunden für Kinder, 
den Bücherf lohmarkt bis 
hin zu Ausstellungen wir<l 
hier viel geboten, was das 
kullurelle Angebot der 
Stadt bereichert. 
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EsamEaiiEfc EKANNTMAC m MiTi 

Geflügelzüchter 

treffen sich 
Droiek'li - Die Milniicclcr 

des c:i'flüH('l/U(.htV('ri'ins 
Sprendlingen sind am 

SamstiiK, 2. Miliz, um Ii)..'10 
Uhf. /ur Jahroshiuiptver- 
samnilunH im Vereinsheim 

C'iemeinsc'hafts/.iichtania- 
ge. Am Hürf^erac'ker HO — 
einm'hulen. 

CDU feiert 

und informiert 
Droieich - Der Vorstand 

der CIHJ Dreieich wird im 
März zwei VeianslaitunHen 
anl)ielen. die j'cselliKer oder 
informativer Alt sind. Am 
Sonntag. 17. Marz, wird wie- 
der in CSolzenluiin das 
..Schlachtfest auf dem Bau- 
ernhof" stattfinden, Los 
Heht's beim Hauern Krank ab 
II.HO Uhr mit einem Krüh- 
schoppen. Ab 12 Uhi f'ibt es 
die bewährte Schlachtplatte, 
heißen Appelwein und ande- 
re Getränke. 

Am 22. März diskutiert die 
CnU Dreieich in ihrer Heihc 
..Krauen und Männer im Ge- 
spräch" das aktuelle Thema 
der Altf'rssicherunf^. An- 
dreas Storni. Hundestaf^sab- 
Ueordneter und Mitglied des 
Ausschusses Arbeit und So- 
ziales, wiril über die aktuelle 
Situation der Alterssiche- 
rung, die Sicherheit und Un- 
sicherheit der Renten refere- 
rieren und auf Kragen ant- 
worten. Dieser Inforniati- 
onsabend wird im Kaselstall 
in Dreieichenhain um 20 Uhr 
beginnen. 

Ehrenamtliches Engagement gewürdigt 
Dreieich - In einer Trauer- 

feier am vergangenen Don- 
ni'isUig nahm auch der SVD 
Abschied von seinem Ehren- 
mitglied Wilhelm Keim. 
Keim kam im .lahre li)40 zu 
den damals sporttreibenden 
Vereinen in Dreieichenhain, 
dessen Mitglieder nach dem 
Kriege zunächst die Sport- 
gemeinschaft gründeten und 
(las Vereinsleben in Dreiei- 
chenhain neu aufbauten. 
Von .lugend an war er ein be- 
geisterter KulJballer und 
blieb dies auch bis ins hohe 
Alter. Als .lakob Kern IS),'>7 
Verein.svorsitzeniler wurde, 
arbeitete er als sein Stellver- 
treter für den Verein mit. 

In diese Zeil fällt der Be- 
ginn der Bauarbeiten am 
heuligen Clubhaus ,,lm 
Haag 1" und das Auflösen 
der S))ortgemeinschaft so- 
wie die CJründung des Sport- 
vereins in seiniM' heutigen 
Form, [einige ,Iahre war er 
Abteilungsleiter bei den 
KulJballern und pflegte nicht 
nur den aktiven Sport, son- 

dern auch die,Jugendarbeit. 
Sein Wort war mitbestim- 

mend für das Vereinsleben 
im SVD. Bis ins hohe Alter 
konnte man ihn bei vielen 
Tätigkeiten erleben und sei- 
nen K.insatz bewundern. Mit 
der Ernennung zum Ehren- 
mitglied dokumentierte der 
Verein nach außen seinen 
Einsatz, seine Treue und sei- 
ne ehrenamtliche Tätigkeit. 

War von Anfang an beim SVD 
dabei: Wilhelm Keim. Foto: p 

Englisches Theater 

Auffühmngen der Drama-Group 
Dreieich Die Kicarda- 

Drama-Group hat sich an 
ein berühmtes Werk her- 
angewagt Am Mittwoch, 
ti. März, und am Donners- 
tag. 7. März, wird der 
..Merchant of Venedig" 
(..Der Kaufmann von Ve- 

nedig") von William 
Shakespeare aufgeführt. 
Das Stück wird in eng- 
lischer Sprache vorgetra- 
gen. Die Vorstellungen be- 
ginnen jeweils um 19.30 
Uhr im Bürgerhaus 
Sprendlingen. 

Unterricht für 

Feuerwehr 
Dreicichenhain - Am 

Kreitag, 8. März, lädt die 
F^rei will ige fYuerwehr 
Dreieichenhain zum 
Unterricht ein. Beginn 
ist um 20 Uhr. Thema 
sind an diesem Abend 
die Keuerwehrdicnsl- 
vorschrifton drei, vier 
und fünf. Am Freitag, 
22. März, trifft sich die 
Einsatzabteilung eben- 
falls zum Unterricht. 

Media-Markt: Großer 

Trubel bei Eröffnung 

f\ngebote lockten zahlreiche Besucher an 

Frauen laden 

zum Gebet 

Treffen im Gemeindehaus 

Egcisbach (thone) — 
Schnell waren die Parkplatze 
bel'.'gt. die Gänge zwischen 
den Elektroartikeln brechend 
voll. Als gestern der Media- 
Markt am Kurt-Schumacher- 
Ring seine Pforten öffnete, 
schien halb Egelsbach auf 
den Beine gewesen zu sein. 
Ein guter Anfang für die Nie- 
derlassung. die eine 2 SOO 
Quadratmeter große Halle 
umgebaut und zu ihren Ver- 
kaufsräumen gemacht hat. 
Angeboten wird eine breite 
IMatte an Waren. Darunter 
sind mitnichten nur Spül- 
und Waschmaschinen. Ganz 
besonderen Wert legt die Un- 
ternehmensgruppe auf die 
aufstrebenden Bereiche der 
Unterhaltungselektronik und 
die Compulerbranche. 
Schwer bepackt mit Kartons 
oder Tüten mit Cds verließen 
viele der Kunden schon am 
Eröffnungstag den Media- 
Markt. 

Bei dem Media-Markt in 
Egelsbach handelt es sich da- 
bei um keine Kiliale im ei- 
gentlichen Sinne. Der Markt 
ist ein eigenständiges Unter- 
nehmen, das in Sachen Wer- 
bung, Präsentalion und Prei- 

Entspannen 

bei der VHS 
Egelsbach - Die 

Volkshochschule 
Egelsbach bietet ein 
Tages-Vorwöhn-Semi- 
nar ,,Streß loslassen" 
an. Die Teilnehmer 
werden verschiedenste 
Entspannungslechni- 
ken vorgestellt bekom- 
men und selbst erfah- 
ren. Außerdem kann 
jeder lernen, diese 
Techniken im Alltag 
anzuwenden. Jeder 
Teilnehmer kann sich 
bei dem Seminar na- 
türlich die für sich ge- 
eigneiste Entspan- 
nungsmethode auspro- 
bieren. 

Termin für diese Ver- 
anstaltung ist Sams- 
tag, 9. März, von 9.30 
bis 18 Uhr. Anmeldun- 
gen nimmt die VHS 
Egelsbach bis Diens- 
tag, 5. März, entgegen. 
Die Gebühr beträgt 75 
Mark (keine Ermäßi- 
gung) und ist bei der 
Anmeldung zu ent- 
richten. 

se freie Hand hat. Auch gehen 
Gewerbe- und Köiper- 
schaftssleuer direkt an die 
Gemeinde und werden nicht 
über die Media Gruppe gelei- 
stet. 

Die Verantwortlichen hö- 
ren das Wort ..Discoimter" 
denn auch gar nicht gerne. 
Man verstehe sich ober als 
..Messe in Sachen Elektro". 
mit einem deutlich markono- 
rientiorten Sortiment. So sol- 
le sich tler Kunde frei bewe- 
gen können, soll die Produkte 
testen. Eine Beratung auf 
Wunsch ist das Ansinnen der 
Verkäufer. In Egelsbach sind 
derzeit 50 Mitarbeiter be- 
schäftigt. Geht das Konzept 
auf. und das angestrebte Um- 
salz.volumen von 50 Millio- 
nen Mark wird erreicht, 
könnten schon bald Auszu- 
bildende eingestellt werden. 
Zuversichtlich ist man seitens 
der Ge.schäftsführung nach 
dem Eröffnungstag allemal. 
Zudem seien die verkehrli- 
chon Anbindungen durch die 
umliegenden Autobahnen 
optimal. Auch durch die 120 
eigenen Parklätzen sei kun- 
denfreundliches Einkaufen 
möglich. 

Treffen wurde 

verschoben 
Egelsbach - Die Jahres- 

hauptversammlung der Ab- 
teilung Rollkunstlaufen / 
Skaterhockey der SGE muß 
verlegt werden. Der neue 
Termin ist am Kreitag, 15. 
März, um 20 Uhr. Ursprüng- 
lich sollte die Versammlung 
der Rollkunstläufer heute 
stattfinden. 

Viele Besu- 
cher waren 
gestern zur 
Eröffnung 
des Media- 
Marktes Im 
Kurt-Schuma- 
cher-RIng In 
Egelsbach 
gekommen. 
Auf einer Ver- 
kaufsfläche 
von über 
2 000 Qua- 
dratmetern 
werden Elek- 
troartikel jeg- 
licher Art an- 
geboten. 

Foto: Neels 

Egcisbach - ..Von 
(tott zur Antwort ge- 
rufen". so lautet das 
Motto des diesjähri- 
gen Wcltgeb(>tstages. 
Krauen aus Haiti ha- 
ben für diesen Got- 
tesdii'nst eine Litur- 
gie geschrieben. Sie 
beklagen darin ihre 
schlechten Lebens- 
verhältni.sse. Das 
Land Haiti hat denn 
auch eine lange leid- 
volle Geschichte 
hinter sich. Die Zeit 
der Militärdiktatur 
ist vorbei, doch Haiti 
ist noch immer das 
ärmste Land der 
westlich(>n Hemi- 
sphäre. ..Von Ciott 
zur Antwort geru- 

fen' heißt für di<' 
Haitianerinnen Stel- 
lung zu beziehen und 
sich in kleinen 
Schritten für Ge- 
rechtigkeit und 
Barmherzigkeit cin- 
zu.setzen. 

Krauen aus der 
evangelischen und 
katholischen Ge- 
meinde laden zu ei- 
nem Ciottesdienst am 
heutigen Kreitag. 1. 
März, um 19 Uhr. ins 
Evangelische C.e- 
meindehaus ein. Im 
Anschluß an den 
Gottesdienst gibt es 
ein Abendessi'n nach 
haitianischem Re- 
zept. 

Wandeln auf den Pfaden der Heimatgeschichte 

Egelsbacher Verein startet Jahresprogramm / Abwechslungsreiche Besichtigungstouren 
Egolsbnch - Der Ge- 

.schichtsverein Egelsbach 
bietet auch die.ses Jahr sei- 
nen Mitgliedern und inlere.s- 
sierten Bürgern ein Besichti- 
gungsprogramm an. An den 
Fahrtzielen werden sach- 
kundige Führungen geboten. 
Auch das Gesellige wird 
nicht vergessen. Die erste 
Tour führt am 16. März in 
die Koberstadt zu Resten der 
Keltenzcil. Die Referentin 
ist Gesine Weber vom Denk- 
malamt Offenbach. An- 
schließend ist eine Disku.ssi- 
on über das Gesehene bei 
den Hundefreunden Egels- 
bach. 

Am Samstag, 20. April, 
fahren die Teilnehmer um 13 

Uhr am Berliner Platz mit 
dem Pkw nach Mühlheim 
zur Krebsmühle ab. Diese 
Mühle, das ,,Gule Stück" der 
Mühlenstadl Mühlheim, ist 
noch in dem Zustand, wie sie 
1963 mit dem Mahlen auf- 
hörte. Auch hier eine Füh- 
rung, die der Geschichtsver- 
cin Mühlheim durchführt. 
Auf dem Rückweg wird bei 
den ,,Freunden Sprendlin- 
gens" Station gemacht. Hier 
wird deren geschichtliche 
Kostbarkeit, ,,Die Mikwe", 
das alte Judenbad, renoviert 
vorgestellt. Herr Nies wird 
hierzu die nötigen Erklärun- 
gen geben. Das Judendenk- 
mal auf dem Sprendlinger 
Friedhof wird an diesem Tag 

ebenfalls besucht. 
Nach Gräfenhausen führt 

der Weg am Samstag, 11. 
Mai. Wer mit dem Fahrrad 
fahren will, trifft sich am 
Berliner Platz um 13 Uhr. 
Die Autofahrer fahren von 
dort um 13.30 Uhr ab. In 
Gräfenhausen erwartet die 
Teilnehmer um 13.45 Uhr 
Dr. Günther Hoch, um die 
Geschichte seiner Heimat- 
stadt zu vermitteln. Der ge- 
mütliche Abschluß findet bei 
einem Dämmerschoppen 
statt. 

Ein Ausflug in den vorde- 
ren Odenwald findet am 1. 
Juni als Busausflug statt. 
Die Abfahrt ist um 8.30 Uhr 
ab Berliner Platz. Die Ko- 

stenbetciligimg beträgt 20 
Mark pro Person. Die Statio- 
nen die.ses Ganztagsausflu- 
ges sind: Schiffahrtsmu.seum 
in Wörth, die Reste eines rö- 
mischen Gasthofes, ,,Die 
Haselburg" und das Museum 
auf dem Otzberg mit seiner 
Sammlung zur Volkskunde 
Hessens. Beim Ausklang in 
Hering hat Gerd Grein, der 
Leiter des Museums, ein 
kleines Programm in ..hes- 
sisch" zusammengestellt. 
Diese Fahrt führt durch 
2 000 Jahre hessische Ge- 
schichte. 

Als weitere Aktivitäten 
sind eine Ausstellung bei der 
diesjährigen EGA mit dem 
Thema ,,Flugplatz Egels- 

bach" vorgesehen sowie 
Vortrag von Alfred Thomin 
über das Thema: ,,Nibelun- 
genlied", Staufische Dich- 
tung und historischer Sach- 
verhalt, geplant. Der Vor- 
trag von A. Thomin findet 
am 31. Oktober um 20 Uhr 
im evangeli.schen Gemeinde- 
haus statt. 

Alle diese Veranstaltungen 
sind nicht nur für Mitglieder 
zusammengestellt worden, 
.sondern auch für alle, die 
sich durch die.se geschichtli- 
chen Themen angesprochen 
fühlen. Nähere Auskünfte 
erteilt Werner Luft, Ge- 
schwindstraße 19, Telefon 
4 28 44. 

Kurzreise in die 

Partnerstadt 
Egelsbach - Der Förderverein 

Städtepartnerschaft Egelsbach or- 
ganisiert für Egelsbacher Bürger ei- 
ne Fahrt vom 1. bis 5. Mai in die 
Partnerstadt. Wie in den vergange- 
nen Jahren werden die Besucher aus 
Egelsbach bei Gastfamilien kosten- 
los untergebracht. Die Fahrtkosten 
betragen für Mitglieder 80 Mark und 
für Nichtmitglieder 100 Mark. Im 
Reisebus sind noch Plätze frei. Inter- 
essenten wenden sich bitte an Man- 
fred Kraus, Rathaus, Telefon 
40 51 24, montags bis mittwochs von 
8 bis 12 und von 14 bis 15.30 Uhr, 
donnerstags von 9 bis 12 und von 
14.30 bis 18.30 Uhr, freitags von 8.30 
bis 12 Uhr. 

Tumabteilung: 

Versammlung 
Egelsbach - Die Abteilung Turnen 

der Sportgemeinschaft Egelsbach 
ruft ihre Mitglieder auf, die Jahres- 
hauptversammlung zu be.suchen. Sie 
findet am Mittwoch, 6. März, um 20 
Uhr im Clubraum der Sportgemein- 
schaft auf dem Sportgelände am 
Berliner Platz statt. Die Tagesord- 
nung dürfte für jedes Mitglied inter- 
essant sein. Neben einem Rückblick 
in den Berichten des Vorstandes auf 
das vergangene Jahr werden die Ak- 
tivitäten der kommenden Saison be- 
sprochen. Anträge zu dieser Ver- 
sammlung kann jedes Mitglied stel- 
len. Sie sollen allerdings fünf Tage 
vorher dem Abteilungsleiter, Dr. Va- 
lentin Mayer, schriftlich vorliegen. 

Vereinsball der 

Brandschützer 
Egelsbach - Für Vereinsball der 

Freiwilligen Feuerwehr am Sams- 
tag, 9. März, um 20 Uhr im Eigen- 
heim/Saalbau sind noch einige Ein- 
trittskarten zu haben. Deshalb fin- 
det am Sonntag, 3.März, in der Zeit 
von 10 bis 12 Uhr nochmals ein Kar- 
tenvorverkauf im Lehrsaal des Feu- 
erwehrgerätehauses statt. Die Frei- 
willige Feuerwehr lädt alle Mitglie- 
der, Freunde und Gönner ein, zu den 
Klängen der vom Klammernschnit- 
zerbrunnenfest bekannte Kapelle 
,,Main-Spessart-Sound" zu tanzen 
und ein paar fröhliche Stunden zu 
verbringen. Der Eintrittspreis be- 
trägt wie schon in den Vorjahren 15 
Mark. 

Diskussion zum 

Thema Schule 
Egelsbach - Die Diskussion um die 

neue Grundschule in Egelsbach hat 
noch lange kein Ende. Um auf die 
Probleme an der Wilholm-Leusch- 
ner-Schulc aufmerksam zu machen, 
lädt der Schulelterbeirat der Grund- 
.schule zu einer Diskussionsveran- 
staltung ein. Auf dem Podium wer- 
den neben Vertretern der Schule, 
wie Eltembeirat, Schulkonferenz 
und Kollegium der Leuschner-Schu- 
le, auch Vertreter der Parteien und 
Bürgermeister Heinz Eyßen Platz 
nehmen. Die Podiumsdikussion zum 
Thema ,,Neubau der Grundschule in 
Egelsbach" findet bereits am Diens- 
tag, 5. März, um 20 Uhr in der Wil- 
helm-Leuschner-Schule statt. 

Schilderwald wird gerodet 

Halteverbotszeichen an der B 3 in Egelsbach abmontiert 

Egelsbach hat ein Verkehrsschild weniger. Michael Antenbrink, Bernhard Hoftnann und Dieter 
<Junak nahmen sich jetzt dem unnützen Halteverbotsschiid an und entfernten es. Foto: strohfeidt 

Egelsbach (ms) - 15 Mil- 
lionen Verkehrsschilder 
gibt es in Deutschland. 
Rund ein Viertel davon sei 
wahrscheinlich überflüssig, 
teilte Erhard Oehm, Vize- 
präsident des Automobil- 
clubs ADAC jetzt mit, und 
berief sich dabei auf eine 
Studie der Bundesanstalt 
für Straßenwesen. Durch 
diese ,,Überschilderung" 
seien viele Verkehrsteilneh- 
mer überfordert, außerdem 
bstehe die Gefahr, daß viele 
Schilder einfach nicht mehr 
ernst genommen würden. 
Zumindest in Hessen soll 
nun das große Schilder- 
waldsterben einsetzen und 
somit der Straßenverkehr 
wieder übersichtlicher wer- 
den. 

Anfang dieser Woche 
startete das Hessische Wirt- 
schafts- und Verkehrsmini- 
sterium in Zusammenarbeit 
mit dem ADAC und dem 
Privatsender Hit-Radio 
FFH eine Aktion unter dem 
Namen ,,Achtung Verkehrt- 
schild". Das funktioniert so: 
Jeder Bürger, der meint, ein 

überflüssiges Verkehrs- 
schild - also ein Verkehrt- 
schild - entdeckt zu haben, 
teilt dies der Radiostation 
mit. Dort setzt man sich 
dann mit den zuständigen 
Behörden zusammen, um 
den Sachverhalt zu prüfen. 

Auftakt von ,,Achtung 
Verkehrtschild" war am 
Montag an der B 3 gegen- 
über des Egelsbacher Ge- 
werbegebietes. Die auf- 
merksame Radiohörerin 
Monika Hoffmann hatte 
entlang der Straße ein 
Schild der Bedeutung ,,Ab- 
solutes Halteverbot" be- 
merkt. ,.Schon in der Fahr- 
schule hat man jedoch ge- 
lernt, daß das Halten außer- 
halb geschlossener Ort- 
schaften ohnehin verboten 
ist", sagt sie. Dazu Michael 
Anteiibrink vom zuständi- 
gen Frankfurter Amt für 
Straßen- und Verkehrswe- 
sen: ,,Das Schild ist zwar 
nicht verkehrt, doch es be- 
tont lediglich noch einmal 
das, was eigentlich selbst- 
verständlich ist." Somit sei 
es freilich eindeutig ein 

,,Zuviel-Schild" und könne 
bedenkenlos entfernt wer- 
den. Gesagt, getan. Nach 
Absprache mit der Polizei 
und der örtlichen Straßen- 
verkehrsbehörde Egelsbach, 
ließ Bernhard Hofmann, 
Leiter der Straßenmeisterei 
in Langen, das Schild ent- 
fernen. Insgesamt wurde 
dann gleich vier Schilder, 
die alle dem selben Zweck 
dienten, demontiert. 

Auch wenn die blautroten 
Schilder nun nicht mehr 
länger warnend am Stra- 
ßenrand stehen, darf man 
also seinen Pkw nach wie 
vor nicht sorglos entlang der 
B 3 abstellen, um beispiels- 
weise gemütlich einkaufen 
zu gehen. Dann nämlich 
würde auch der Pkw bald 
von der Polizei entfernt 
werden. 

Wem ebenfalls verkehrte 
oder überflüssige Schilder 
auffallen, der kann sich an 
Hit-Radio FFH, Graf-Voll- 
rath-Weg 6, 60489 Frank- 
furt, Fax 069/78 71 04, wen- 
den. 

Feuerwehr 

mußte gleich 

zweimal raus 
Egelsbach - Am ver- 

gangenen Sonntag wur- 
de die Freiwillige Feu- 
erwehr Egelsbach um 
12.35 Uhr zu einem 
Gasofenbrand in die 
August-Bebcl-Straße 
gerufen. Ein mit Gasfla- 
sche betriebener Ofen 
war im Keller des 
Wohnhauses in Brand 
geraten. Das Feuer war 
innerhalb kurzer Zeit 
gelöscht und das Ge- 
bäude konnte mit einem 
Überdruckbclüfter der 
Feuerwehr entraucht 
werden. 

Bereits einige Stun- 
den zuvor hatten die 
Brandschützer schon 
einmal in die Bahnstra- 
ße ausrücken müssen. 
Das Erdgeschoß eines 
Gebäudes stand unter 
Wasser. Daraufhin ver- 
schaffte sich die Feuer- 
wehr gewaltsamen Zu- 
tritt zur darüberliegen- 
den, leerstehenden 
Wohnung. Als Ursache 
der Überschwemnmung 
konnte ein defekter 
Spülenabfluß in der 
Wohnung ausgemacht 
werden. Die Feuerwehr 
stellte daraufhin die 
Wasserversorgung des 
Hauses ab und nahm 
das in der Wohnung be- 
findliche Wasser mittels 
eines Wassersaugers 
auf. 

Sozialamt 

geschlossen 
Egelsbach - Das Standes- 

und Sozialamt bleibt am 6. 
März geschlossen. Wegen ei- 
ner Fortbildungsveranstal- 
tung fällt die Sprechstunde 
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EGELSBACHER NACHRICHTEN 

SVD nahm Abschied 

von Wilhelm Keim 

Neue Einsatzkleidung für vier von sechs neuen Helfern konnte das DRK, Ortsgruppe 
Dreieichenhain, von einer Spende finanzieren, die dem DRK nun symbolisch übergeben wurde. 
1 200 Mark hat die Hayner Altstadt Initiative den Rotkreuz-Heifern zukommen lassen, um damit 
deren stete Hilfe auf Festen und bei Einsätzen in der Altstadt zu würdigen. Bereits im Vorfeld wur- 
den mit dem Betrag Christoph Wlassak, Oliver Schaffer, Dirk Zimmer und Daniel Kaiser von der 
versprochenen Summe DRK-gerecht eingekleidet. Der stellveHretende Vorsitzende des DRK, 
Dirk Büschgens, nahm den Scheck In Empfang, der vom Vorsitzenden der Altstadt Initiative, Die- 
ter Fröhlich und dessen Steiivertreterin, Waltraud Schäfer, übergeben wurde. Foto: Kibei 

Hauptversammlung 

des FC Offenthal 

Dreieich - Zu sei- 
ner dic.sjährigen 
Jahreshauptver- 
sammlung lädt der 
FC Offcnthal seine 
Mitglieder am Mon- 
tag, 18 März, um 20 
Uhr in das Vereins- 
heim am alten Sport- 
platz in Offcnthal 
ein. Haupttagesord- 
nungspunkte werden 
die Entlastung und 
die Neuwahl des 

Vorstandsteams 
sein. Auch werden 
die Abteilungsleiter 
des Vereins ihre Be- 
richte über die Akti- 
vitäten im Verlauf 
des vergangenen 
Vereinsjahrcs vor- 
tragen. I3er amtie- 
rende Vorstand bit- 
tet aus diesem Grund 
um zahlreiches Er- 
.schcincn der Mit- 
glieder. 

Service soll besser werden 

Großes Stelldichein der 

schnurrenden Vierbeiner 

Katzen-Ausstellung im Dreieich-Museum 

Dreieich - Einen ver- 
besserten Service bie- 
tet die Stadtverwal- 
tung zukünftig allen 
Bürgern bei der Verga- 
be von Standplätzen 
für den Flohmarkt. Mit 
Beginn der Saison kön- 
nen die Karten für 
Flohmarktplätze an 
der Kasse des Bürger- 
hauses Sprendlingen. 
Fichtestraße 51, erwor- 
ben werden. Jeweils 
montags, und zwar 

zwölf Tage vor jedem 
Flohmarktbeginn, be- 
ginnt der Kartenver- 
kauf zu folgenden Zei- 
ten: montags 17 bis 18 
Uhr, dienstags 8 bis 12 
Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
mittwochs 8 bis 12 Uhr 
und 14 bis 18 Uhr, don- 
nerstags 8 bis 12 Uhr 
und 14 bis 17 Uhr, frei- 
tags 8 bis 12 Uhr und 14 
bis 18 Uhr. 

Der erste Flohmarkt 
findet am Samstag. 20. 

April, statt. Der erste 
Verkaufstag der Kar- 
ten ist aufgrund der 
Osterfeiertage auf 
Donnerstag, 4. April, 
von 17 bis 18 Uhr, ver- 
schoben worden. Alle 
weiteren Flohmärkte 
finden jeweils samstags 
am 18. Mai. 15. Juni. 20. 
Juli, 24. August. 21. 
September und 19. Ok- 
tober statt. Der Preis 
für einen Platz beträgt 
fünf Mark. 

Schutzbund 

veranstaltet 

„Kleiderkiste" 
Dreieich - Der Kinder- 

schutzbund Westkreis Of- 
fenbach veranstaltet auch in 
diesem Frühling einen Floh- 
markt, die ,,Kleiderkiste". 
Der Flohmarkt wird geöff- 
net am Dienstag, 5. März, 
von 15 bis 17 Uhr, im Foyer 
des Bürgerhauses in Sprend- 
lingen. Die Verkäufer zahlen 
fünf Mark Tischgebühr, die 
Einnahmen aus den Gebüh- 
ren kommen dem Kinder- 
schutzbund zugute. 

Gebrauchte Kinderklei- 
dung, Spielsachen und Bü- 
cher werden angeboten, In- 
teressenten sind herzlich 
eingeladen, in einem großen 
und günstigen Angebot zu 
stöbern, zu kaufen oder zu 
tauschen. 

Flohmarkt mit 

Osterschmuck 

in der Kita 
Dreieichenhain — Einen 

Flohmarkt mit einer großen 
Auswahl an Osterschmuck 
findet am Freitag. 8. März in 
der Kindertagesstätte an der 
Nahrgangstraße in Dreiei- 
chenhain statt. Geöffnet ist 
der Flohmarkt von 14 bis 18 
Uhr. Es soll auch Kaffee und 
Kuchen angeboten worden. 
Aus diesem Grund haben 
sich die Veranstalter etwas 
Besonderes einfallen lassen: 
Die Standgebühr kann mit 
einen Kuchen und einer 
Kanne Kaffee bezahlt wer- 
den. Wer an einem Verkaufs- 
stand interessiert ist, kann 
sich an die Mitarbeiter der 
Kindertagesstätte unter der 
Rufnummer 601-490 wen- 
den. 

Dreieichenhain - Seit eini- 
ger Zeit hat die 3. Welt- 
Gruppe der Hainer Burgkir- 
chengemeinde einen neuen, 
organisch angebauten Tee 
aus Sri Lanka im Verkaufs- 
sortiment. Zwölf Klein- 
pflanzer haben sich zusam- 
niengeschlossen und liefern 
ihre Teeblätter an Stassen, 
einen Exporteur. Von dort 
kommt der Tee direkt über 
Colombo zur GEPA, der Ge- 
sellschaft für partnerschaft- 
liche Zusammenarbeit in 
Deutschland. Das Gütezei- 
chen ,,Bio" wird erst dann 
verliehen, wenn drei Jahre 
lang die Teekulturen weder 
gespritzt noch chemisch ge- 
düngt wurden. Der „neue 
Tee" hat einen ausgezeich- 
neten Geschmack, ein feines 

Jahrgang 1916/17 
Dreieichenhain - Wir tref- 

fen uns am Freitag, 8. März. 
17 Uhr. in der Gaststätte des 
Turnvereins. Koberstädter 
Straße. Wir bitten um voll- 
zähliges Erscheinen. 

Standesamt. ZU 
Dreieich - Das Standesamt 

der Stadt Dreieich bleibt am 
Mittwoch, 6. März, geschlos- 
sen. da die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter an einer Ta- 
gung teilnehmen. 

Preiswerter Bio-Tee 

Dritte-Welt-Laden erweitert Angebot 
Aroma und ist zudem noch 
preiswert: 100 Gramm ko- 
sten zur Zeit 5,50 Mark. Wie 
alle Tees aus Sri Lanka, die 
über die GEPA bezogen wer- 
den, ist er in einer geflochte- 
nen Schachtel unterge- 
bracht, die später noch als 
Geschenkbox verwendet 
werden kann. Diese gefloch- 
tenen Schachteln werden 
von Frauen in Sri Lanka 
hergestellt, womit sie sich 
ein bescheidenes Zubrot ver- 
dienen. 

Tee und alle anderen Arti- 
kel des 3. Welt-Handels kön- 
nen von Montag bis Freitag 
in der Zeit von 10 bis 11 Uhr 
im Gemeindehaus der Burg- 
kirchengemeinde in der 
Fahrgasse 57 gekauft wer- 
den. 

AUS DEN KIRCHEN 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Fr., 1.,'}.: 18 Uhr Gottes- 
dienst zum Weltgebetstag in 
der Burgkirche 

Sa., 2.3.: 18 Uhr 2. Pas- 
sionsandacht (Pfr. Rudat). 
20 Uhr Vorbereitungstreffen 
zur Andalusienreise (Nahr- 
gangstraße) 

Sq., 3.3.: 10 Uhr Gottes- 
dienst mit Abendmahl (Pfr. 
Rudat), 11.15 Uhr Kinder- 
gottesdienst 

Mo., 4.3.; 9.30 Uhr Eltern- 
Kind-Gruppe, 15 Uhr Mü- 
tercafe Spontan, 20 Uhr 
Konfirmanden-Elternabend 
Pfarrbezirk I (Fahrgasse) 

Di., 5.3.: 9.30 Uhr Eltern- 
Kind-Gruppe, 15 Uhr Kon- 
firmandenunterricht, 19.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik, 
19.30 Uhr Jugendtreff, 20.30 
Uhr Ausgleichsgj'mnastik 

Mi, 6.3.: 9.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik, 10.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 15 
Uhr Regenbogenkinder im 
Gemeindehaus Fahrgasse, 
20 Uhr Finanzausschuß im 
Gemeindehaus Fahrgasse, 
20.45 Uhr Entspannungs- 
gruppe im Gemeindehaus 
Nahrgangstraße 

Do., 7.3.: 15 Uhr Kinder- 
chor, 16 Uhr Vorkonfirman- 
den-Unterricht, 20 Uhr Kir- 

chenchor 
Pfarramt I: Pfr. Christoph 

Steinhäuser, Fahrgasse 57. 
Tel. 8 15 05 
Pfarramt II: Pfr. Armin Ru- 
dat. Nahrgangstraße 6. Tel. 
8 58 74 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa., 2.3.: Gö. 17 bis 17.45 
Uhr Beichtgelegenheit. 18 
Uhr Sonntagvorabendgot- 
tesdienst 

So., 3.3.: Gö. 9^30 Uhr Fa- 
miliengottesdienst; Drh. 11 
Uhr Eucharistiefeier 

Md., 4.3.: Drh. 19.30 Uhr 
Handarbeitskreis 

Di., 5.3.: Gö. 18 Uhr Ro- 
senkranzgebet, 18.30 Uhr 
Hl. Messe; Drh. 18 Uhr 
Tischtennisgruppe H. Dietz; 
Gö. 20 Uhr Verwaltungs- 
ratssitzung 

Mi., 6.3.: Drh. 9 Uhr Hl. 
Messe, anschließend Frauen- 
gesprächskreis, Gö. 14.30 
Uhr Erste Beichte, Gruppe 
Frau Petronio, 15.15 Uhr Er- 
ste Beichte, Gruppe Frau 
Hottinger 

Dd., 7.3.: Gö. 15 Uhr Erste 
Beichte, Gruppe Frau 
Schwanzer, 18 Uhr HI. Mes- 
se, 17 - 17.45 Uhr Sprech- 
stunde des Pfarrers; Drh. 20 
Uhr Probe des Kirchencho- 
res 

Fr., 8.3.: Drh. 9 Uhr Hl. 
Messe 

Dreicichenhain (af) - 
Sie gehören neben den 
Hunden zu den belieb- 
testen Haustieren in 
Deutschland: die Kat- 
zen. Gi-und genug für 
Ingeborg Dittler. Leite- 
rin des Dreieich- 
Museums. den schnur- 
renden Vierbeinern eine 
eigene Ausstellung zu 
widmen. In Schaukä- 
sten sind Figuren. Bil- 
der und Schrifttafcln 
ausgestellt, so daß Be- 
sucher die Geschichte 
der Tiere, die .schon seit 
4 000 Jahre die Men- 
schen begleiten, verfol- 
gen können. 

Viele Exponate stam- 
men vom Frankfurter 
Förderkreis Katzenmu- 

Eln toller Anblick, besonders für den Nachwuchs: In der heutigen Zelt haben die Katzen längst die Medien erobert, seum. andere hat Inge- 
Ob Arlstocats oder Garfleld, sie sorgen für gute Unterhaltung. Und das nicht nur bei Kindern. Foto: Flender borg Dittler selbst zu- 

.sammengetragen. So 
kann das Dreieich-Mu- 
seum ein umfangreiches 
Programm präsentie- 
ren. daß von der kleinen 
Holzschachtel über den 
Schlü.sselanhängcr. die 
Kaffeetasse und den 
Mülleimer bis zur Lam- 
pe reicht. Klar, daß all 
diese Schmuckstücke 
mit Katzen verziert sind 
oder gar die Form einer 
solchen haben, wie etwa 
Uhren oder Teekannen. 

..Die Ausstellung 
kommt sehr gut bei un- 
seren Besuchern an", 
erzählt Ingeborg Ditt- 
ler. ..Es heißt ja auch, 
daß sich die Katzen in 
unserer Zeit auf dem 
Vormarsch befinden, 
weil sie gerade für Sin- 
gles als Haustiere be- 

stens geeignet sind." 
Sonntags hat Inge- 

borg Dittler einen be- 
sonderen Höhepunkt 
organisiert: Zwischen 
14 und 18 Uhr sind 
Künstler bei ihrer Ar- 
beit zu beobachten, et- 
wa wie sie Gegenstände 
verzieren Keine Frage, 
daß dabei auch wieder 
die Katze im Mittel- 
punkt steht. 

Bis zum 17. März is; 
die Au.sstellung noch zu 
sehen. Das Museum ist 
dienstags bis f:'eitags 
von 9 bis 12..30 L hr ge- 
öffnet und von 14 bis IB 
Uhr. samstags von 14 
bis 18 Uhr .sowie sonn- 
tags von 10.30 bis 12.30 
Uhr und von 14 bis 18 
Uhr. Montags ist das 
Museum geschlossen. 

So schick und elegant präsentieren sich die 
schönen Katzenfiguren zum Teil im Dreieich- 
Museum. Foto: Flender 

Alles rund 

ums Osterei 
Dreicichenhain Mit ei- 

ner Ausstellung läutete <las 
Dreieich-Museum in der 
nächsten VVochi' flen End- 
spurt zum Osterfest ein Am 
Donnerstag. 7. März, wird 
eine Au.sstellung eröffnet, 
die sich mit dem Osterei be- 
faßt. Um KI .'IO Uhr soll die 
Eröffnungsveranstaltung 
über die Bühne gehen. Titel 
der Ausstellung ist ..Rund 
ums f)sterfest". aufgearbei- 
tet weden sollen beide Be- 
deutungen von Ostern, das 
Fruhlingsfest und das Fest 
der Auferstehung. Beide ste- 
hen in den Osterbrauchen 
schon immer nebeneinander. 
Der Name ist auf flie Lieht- 
gdttin Ostara zurückzufüh- 
ren, Zeitlich lehnt sich das 
Fest an das jüdische Passah- 
fest an und ist schon seit Be- 
ginn des 2. .Jahrhunderts das 
wichtigste christliche Fest 
Seit dem 17. Jahrhundert 
werden an den Feiertagen 
Ostereier oder Osterbilder 
verschenkt. Die Ausstellung 
aus der Sammlung von Hedi 
und Helmut Anthes gibt ei- 
nen Einblick in Brauchtum 
und Geschichte des (Jsterfe- 
stes. 



SEITE 16, LANGENER ZEITUNG, NR. 18 EGELSBACH FREITAG, 1. MARZ 19S<|fREITA0.1. MARZ 1996 

Bundesjugendschreiben: 

Wer tippt am schnellsten? 

Wettbewerbe am Donnerstag in der Emst-Reuter-Schule 
KK»'lsl)iK'h - Zum 2',i. Mal 

findet (las beliebte Bundes- 
jufjendschreiben in Kur/- 
srhnft. Maschinen- und 
C(iin|)\iterschieiben statt. 
TeilnahmeberechtiRt sind 
Schüler. .lu^endliche und 
junge Ki'wachsene bis /u 2fi 
•lahren Damit den jüngeren 
t^egenuber den alteren Teil- 
nehmern die Chancengleich- 
heit gewahrt bleibt, sind sie 
m Altersf'ruppen eingeteilt. 
Die Wettbewerbe sind am 
Donnerstag. 7, Marz, um 
17 4.') Uhr. in der f^rnst-Reu- 
ler-Schule. Heidelberger 

Straße Hl. 
In Kurzschrift wird die je 

Minute bewältigte Silben- 
zahl (nach Anzahl, die allge- 
mein drei Minuten dauert) 
und im Maschinen- und 
Compiiterschreiben die je 
Minute erreichte Anschlags- 
zahl (zehn Minuten nach 
Vorlage) bewertet. Bei der 
Autorenkorrektur wird in 
einem vr)n der Diskette gela- 
denen Text die Anzahl der 
Textbearbeitungen beur- 
teilt. 

•leder Teilnehmer kann 
wählen, ob er an einem oder 

mehreren Wettbewerben 
teilnehmen möchte: Kurz- 
schrift, Tastschreiben, Staf- 
felschreiben oder Autoren- 
korrektur. f'in intere.ssanter 
Wettbewerb ist das Staffel- 
schreiben, bei dem jeweils 
vier Schreiber zu einer Staf- 
fel gehören. 

Alle erfolgreichen Teil- 
nehmer — einerlei ob sie be- 
reits mehr als 500 Anschläge 
erreichen oder noch bei 80 
Anschlägen in der Minute 
sind — erhalten eine Lei- 
stungsurkunde. 

Ruhepause. viele nutzten dieser Tage die ersten warmen Sonnenstrahlen und verweilten 
am Egelsbacher Bruchsee. Foto: Neels 

SPORTGEMEINSCHAFT EGELSBACH 1874 E. V. 
HAUPTVORSTAND 

Jahreshauptversammlung 

1996 

Am Donnerstag, dem 21. Marz 1996, um 20.00 Uhr findet unsere 
diesjatirige Jahreshauptversammlung im Bürgerhaus statt 
Dazu laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein, 

TAGESORDNUNG: 
1. Begrüßung 
2. Ehrungen 
3. Berichte 

a) Geschättsbericht 
b) Abteilungsberichte 
c) Kassenbericht 
d) Revisionsbericht 

4 Neuwahl der 3 Revisoren 
und der Sportplatzkommission 

5. Anträge 
6. Verschiedenes 

Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen bis zum 10. März 
1996 bei dem 1. Vorsitzenden Dieter Heller. Goethestraße 13, 
eingegangen sein. 
Mit Ireundlichem Gruß 
Der Hauptvorstand 

Teurer Abfalleimer 

Hohe Kosten für Kanalreinigung 
Kgcishach - Viele Millio- 

nen Mark hat die Gemeinde 
Egelsbach in den vergange- 
nen Jahren in den Ausbau 
und Sanierung des Kanal- 
netzes investiert. Darüber 
hinaus verschlingt die jähr- 
liche Pflege dos Netzes er- 
hebliche Mittel. Die Ge- 
meinde wird im Jahr 199f) 
mehr als 11)0 000 Mark allein 
für Kanalreinigungsarbeiten 
ausgeben müssen. 

,.Es ist immer wieder er- 
staunlich", .so Bürgermeister 
PWlJen, ,,was sich alles in den 
Kanalrohren findet und 
mühsam entfernt werden 
mulJ. Betonreste, Kanalklin- 
ker, Eisenstangen, Geschirr 
wie Gabeln, Löffel, Me.sser 
und Teller finden sich an 

vielen Stellen der Kanali.sa- 
tion". 

Es sei offensichtlich, daß 
viele ihre Toiletten nicht nur 
für das tägliche ,,Geschäft", 
sondern auch als Abfallbe- 
seitigungseinrichtung be- 
nutzen. Vieles von dem, was 
in der Kanalisation landet, 
findet sich dann erst im Re- 
chengitter der Kläranlage 
wieder. Das sogenannte Re- 
chengut enthält dann einen 
Quer.schnitt durch den ge- 
samten Zivili.sation.smüll. 
der dann wieder ,,herausge- 
klaubt" und zur Deponie ge- 
fahren werden muß. Eyßen: 
,,A11 diese Kosten fließen in 
die Kanalgebühren mit ein 
und müssen von jedem mit- 
getragen werden." 

TSC Egelsbach feiert 

Egelsbach - Zum Auf- 
takt der Feierlichkeiten 
zum 25jährigen Bestehen 
des Egelsbacher Tanz- 
sport-Clubs findet am 2. 
März eine Jubiläumsfeier 
statt. Alle Mitglieder des 
TSC sind herzlich dazu 
eingeladen. 

Die Veranstaltung be- 
ginnt im Egelsbacher Ei- 
genheim um 19 Uhr. Im 
Programm werden die Ge- 
sangsgruppe ,,Kammerjä- 
ger" und das Weltmeister- 
tanzpaar Burger für Un- 
terhaltung sorgen. 

.Tanzlehrgang 

für Senioren 
Kgelsbach - Ein Lehrgar,,- 

für Seniorentänze des Turn 
gaus Main-Rhein findet an- 
9. März um 14 Uhr in EgeU. 
bach in der Turnhalle de: 
Ernst-Reuter-Schule. Hei. 
delberger Straße, statt. Dit. 
ser Lehrgang des Turngau, 
mit Gruppentänzen ir 
Kreis-, Block- oder Gasse, 
naufstellung ist allerding; 
nicht nur für Übungsleite: 
gedacht. Auch interessiertf 
Damen und Herren, die ein 
fach Freude an gemeinsame] 
rhythmischer Bewegung ha- 
ben, zu der man'keinen Part- 
ner mitbringen muß, sind 
dazu herzlich eingeladen. 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische Gemeinde 
Sonntag, 3. März 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Pape) 
11.15 Uhr Kindergottes- 
dienst 
Donnerstag, 8. März 
Evangelische Frauenhilfe 
,,300(3 Jahre Jerusalem 
(Pfarrer Diehl) 
Gemeinde St. Josef 

Steuern für Hunde 
STEUEMNeEBOn 

   

<< allen Freunden und Bekannten, die uns mit ihren Glück- v> 
wünschen und Geschenken viel Freude gemacht haben. 

Egelsbach - Auch in Egels- 
bach muß jeder Vierbeiner 
im Steueramt des Rathauses 
angemeldet werden. Darauf 
weist die Gemeinde erneut 
hin: Grund: Immer wieder 
werden entlaufene Tiere ein- 
gefangen, die dann mangels 
Steuermarke in Tierheimen 

abgeliefert werden müssen. 
Der erste Hund kostet 60 
Mark, der zweite Hund 80 
Mark und jeder weitere 
Hund kostet 150 Mark jähr- 
lich. Zum Nachweis der An- 
meldung muß jeder Hund ei- 
ne Gebührenmarke am Hals- 
band tragen. 

Putzhilfe für Flentnerin in Egelsbach 
1 - 2 Stunden am Wochenende ge- 
sucht. Tel. 06103 / 4 39 50 

geb. Bunzel 
Egelsbach, im Februar 1996 
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Hurra, hurra, unser 
O/w Ik'ililowM heute 

85 Jahr'! 
Viel Glück und 

Gesundheit wünschen 
Sandra, Vionms itud 

Dein ['ivnkvlclwn Daniel 

Wir gratulieren 

Elisabeth Schröder, In den 
Obergärten 30, 84 Jahre, am 
Montag, 4. März 

Frida Weidner, Niddastra- 
ße 7, 86 Jahre, am Dienstag, 
5. März 

Erika und Otto Reckten- 
wald, Bahnstraße 12, zur 
Goldenen Hochzeit am 
Samstag, 2. März. 

SGE-Boxer 

treffen sich 
Egelsbach - Die Abteilung 

Boxen der SG Egelsbach 
lädt ihre Mitglieder für Mon- 
tag, 11. März, 20 Uhr, in die 
Gaststätte ,,Erzhäuser Hof 
(Theiss) zur Jahreshauptver 
Sammlung ein. Es stehen die 
Berichte der Abteilungsfüh- 
rung auf der Tagesordnung. 
Anträge zur Tagesordnung 
müssen bis zum 4. März in 
schriftlicher Form dem 1 
Vorsitzenden vorliegen. Die 
Abteilungsleitung bittet uml 
zahlreiches Erscheinen. 
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„Giraffen" gehen als 

Favourit ins Rennen 

Aufsteiger aus Chemnitz kommt morgen nach Langen 
Langen - Im letzten Spiel 

der H.auptrunde treffen die 
Bundesliga-Basketballer 
de; TV AXA DIREKT Lan- 
gen .■'m morgigen Samstag 
auf den Aufsteiger aus 
Chemnitz. Nach den letz- 
ten P-rgebxiissen sind die 
,,Giraffen" in dieser Partie 
na ürlich der große Favo- 
rit. obwohl die Ostdeutsch- 
en sich als Neuling mit 
(loch recht begrenzten fi- 
nanziellen Mitteln recht 
ordentlich schlagen und 
auch gute Chancen haben, 
im Kampf um den Klassen- 
crhalt zu bestehen. 

Auswärts allerdings ha- 
ben die Gäste bislang je- 
doch noch keine Bäume 
ausgerissen, und so hoffen 
Trainer Takis Genikomsi- 
clis u id seine Mannschaft, 
dem treuen Publikum ei- 
nen weiteren Erfolg in Se- 
rie bieten zu können und 
damit die Siegesserie der 
letzten Wochen auf 10:0 
Punkte auszubauen. Dar- 
überhinaus wird es für die 
Fans noch eine weitere Ge- 
winn-Chance geben, denn 
unter den Besuchern wird 

wieder einmal ein Fernse- 
her der Firma Orion ver- 
lost. 

Die Gaste aus Chemnitz - 
dem Vorzeigeverein des 
ostdeutschen Basketballs - 
haben ihre wichtigsten 
Kräfte mit dem früheren 
DBB-Nationalspieler Ge- 
org Kämpf und dem Ameri- 
kaner Matt Linehan. Wäh- 
rend der alte Routinier 
Kämpf als Regisseur alle 
Fäden in der Hand hält und 
sowohl als Schütze wie 
auch als glänzender Paßge- 
ber in Erscheinung tritt, 
soll Linehan für Punkte 
und Rebounds sorgen. Bei- 
de zusammen sind ein nicht 
zu unterschätzendes CJe- 
spann, wie die ,.Giraffen" 
bereits in der Hinrunde zu 
spüren bekamen, als man 
eigentlich fast unverdient 
und sehr glücklich erst in 
der Schlußphase noch ei- 
nen knappen n9:97-Sieg 
gegen die Chemnitzer her- 
auswerfen konnte. 

Mittlerweile haben sich 
die Gewichte aber etwas 
vorschoben, denn mit bes- 
serer Verteidigungsarbeit 

und mehr Zusammenspiel 
im Angriff sollte es dem TV 
AXA DIREKT gelingen, 
den Neuling relativ sicher 
in Schach zu halten, wenn- 
gleich vor einer Unter- 
schätzung des Gegners in 
jedem Falle gewarnt wer- 
den muß. 

Coach Genikomsidis 
kann weiterhin sein stärk- 
stes Aufgebot nominieren 
und hofft zudem auf eine 
Leistungssteigerung seines 
neuen US-Boys Davis, der 
sich in I-'rankfurt nicht all- 
zusehr mit Ruhm beklek- 
kert hatte. Wenn seine 
Mannschaf tskamera<len 
aber weiterhin so gut tref- 
fen wie in der Mainmetro- 
pole. dann dürfte es darauf 
aber nicht entscheidend 
ankommen, obgleich gera- 
de Davis mit seinen oft 
spektakulären Aktionen 
für viel Begeisterung auf 
den Rängen gesorgt hat. 
Spielbeginn bei den ,,Gi- 
raffen" am morgigen 
Samstagabend in der Ge- 
org-Sehring-Halle in Lan- 
gen ist wie immer um 1 9.30 
Uhr. 

Hat am Wochenende beim Spiel gegen Zellhausen hoffentlich nicht so viel zu tun: PCL-Keeper 
Uwe Schlapp. Foto Orlowski 

FCL hat Premiere in Zellhausen 

Langen (app) - Der Punkt- 
spielalltag hat die Bezirksli- 
ga-Fußballer des FC Langen 
wieder. Nach <ler Komplett- 
absage am letzten Wochen- 
ende, das der ,,Club" kurzer- 
hand zum Freundschafts- 
spiel auf Kunstrasen gegen 
den Landesligisten SV 
Raunheini (0:2) nutzte, dürf- 
te am Sonntag ,.grünes 

Licht" geschalte! .sein. FC- 
Trainer Klaus Fiederer freut 
sich ilrauf: ..Die Vorberei- 
tung ist zwar wichtig, das 
Kribbeln fängt aber erst 
beim Punktspielstart an." 

Der ..Club" steht zur Pri'- 
miere 19H() vor einer lösba- 
ren Auswärtsaufgabe: beim 
•SV Zellhausen, dem Tabel- 
lendreiz.ehnten, der sich mit 

dem Offenbacher Ex-Profi 
Achim Thiel für den Defen- 
sivbereich verstärkt hat. 
Dem FCL, immerhin Vierter, 
stehen Björn Meyerhöfei 
und Mario Michels nicht zu 
Verfügung. .,Ansonsten sind 
alle an Bord, und ich habe 
die Qual der Wahl", berich- 
tet Trainer Klaus Fiederer. 

Hoffnungen berechtigt 

Die Schüler der Egelsbacher Wllhelm-Leuschner-Schule sind jetzt bestens gerüstet für Ihrer er- 
ste Fahrradtour durch die Gemeinde. Shell stattete sie mit Helmen aus. Foto: p 

Fahrradhelme für die 

Leuschner- Schule 

Schüler erhielten Spende von Shell 
ben gerufen. Heute gibt es 
etwa 1 400 die.ser Einrich- 
tungen in Deutschland. In 
Fortführung ihres Engage- 
ments für die Sicherheit von 
Kindern im Straßenverkehr 
macht sich Shell auch für die 
weitere Verbreitung von 
Kinderschutzhelmen stark. 
Das Hamburger Unterneh- 
men ließ einen Kinderfahr- 
radhelm produzieren, der 
nun zum Selbstkostenpreis 
(16,90 Mark!) an Shell- 
Tankstellen angeboten wird. 
Der Helm ist baugleich mit 
dem Helm ,,Boomer", den 
die Stiftung Warentest hin- 
sichtlich Unfallschutz mit 
,,sehr gut" beurteilt hat (test 
4/94). Der Helm ist TÜV-ge- 
prüft und erfüllt die euro- 
päische Sicherheitsnorm 
„EN 1078". 

Egelsbach - Sicherheit im 
Straßenverkehr wird groß- 
geschrieben an der Wilhelm- 
Leuschner-Schule in Egels- 
bach. Wie in jedem Jahr be- 
ginnt in diesen Tagen der 
praktische Unterricht der 
Verkehrserziehung, der mit 
einer praktischen Prüfung 
der Kinder endet. Die ge- 
samte Jahrgangsstufe vier 
der Schule nimmt an diesem 
Unterricht teil. Anläßlich 
dieses Ereignisses über- 
reichte Holger Westphalen 
im Namen der Deutschen 
Shell AG insgesamt 80 Fahr- 
radhelme an die Sprößlinge. 

Die Deutsche Shell be- 
schäftigt sich schon seit über 
40 Jahren mit dem Thema 
,,Kinder im Straßenver- 
kehr". Bereits 1949 wurden 
auf Initiative der Shell Ju- 
gendverkehrsschulen ins Le- 

DANKE ! 

Es ist tröstlich zu erfahren, daß Leid nicht 
eigene Schuld bedingt. 

Darum danken wir allen, die durch 
Gedenken, Zuspruch, Trauergruß und Gang 
zum Grab meines lieben Mannes und Vaters 

HORST STORNFELS 

ihn und uns ehrten. 

Leid wird so nicht weniger, doch läßt sich 
leichter ertragen. 

Charlotte Stornfels 
Frank und Regina 

Egelsbach 
im Februar 1996 

Kgelsbach (leo) - Die 
Mandball-Damen der SG 
f^gelsbach blicken auf ein 
erfolgreiches Wochenende 
zurück. Zu einem gewan- 
nen die Egelsbacherinnen 
ihr Spiel der 2. Bezirksliga 
Darmstadt. Gruppe Ost, 
beim TV Großostheim/ 
Pflaumheim mit 14:11, zum 
anderen unterlag die TG 7.") 
Darmstadt im Spitzenspiel 
in Kahl mit 10:l,'i. Darm- 
sladt, Egelsbach und Kahl 
machen sich so berechtigte 
Aufstiegshoffnungen. 

Die SGE lag in Großost- 
heim schnell mit 1:5 zurück. 
,Dann aber gewannen die 
Horn-Schützlinge die 
Oberhand und glichen zum 

.'i:5 aus. Die Egelsbacherin- 
nen behaupteten lange Zeit 
eine knappe Führung, ehe 
man gegen Ende der Partie 
beim Stande von 11:10 die 
entscheidenden Tore zum 
Sieg erzielte. Erstmals für 
die SGE im Einsatz war die 
Frankfurterin Lisa Häus- 
ler. 

Am Sonntag (18.50 Uhr) 
treffen die Egelsbacherin- 
nen auf heimischem Parkett 
auf den Tabellenvorletzten 
TV Niedernberg. 

SG Egelsbach: Lehmann, 
Heck; Jost, Häusler, Hasche 
(2), Hirner (5/3), Sander (2), 
Keil, Frye (1), Kappes (,3), 
Lenz (1) 

Algerier sind zu Gast 

HSG empfängt Afrikameister 
Langen - Am 19. März 

um 19.,'i0 Uhr gastieren die 
Ballkünstler aus Algerien 
bei der HSG Langen in der 
Georg-Sehring-Halle. 
Längst gehören die Afri- 
kaner, clie mit sieben ak- 
tuellen Nationalspielern 
antreten, zur Spitze im 
Welthandball, und .so 
kann man von diesem 
Freund.schafLsspiel neben 
dem sportlichen Aspekt 
etliche technische Kabi- 
nettstückchen erwarten, 
die das Herz der Zuschau- 
er höher schlagen lassen. 

Der Afrikameister trägt 
dieses Freund.schaftsspiel 
im Rahmen seiner Vorbe- 
reitung auf die Olympiade 
in Atlanta aus, .so daß es 
der HSG-Führung gelang, 
dieses nicht alltägliche 
Freundschaftsspiel zu ver- 
einbaren. Die HSG hofft, 
daß die Langener Sport- 
fans dieser internationa- 
len Begegnung einen wür- 
digen Rahmen verleihen 
und die Zuschauer zahl- 
reich den Weg in die Halle 
finden. 

Generalprobe verpatzt 

Langen (app) - Fußball- 
Bezirksligist SSG Langen 
unterlag am Dienstag abend 
im letzten Testspiel vor dem 
Start der Punktrunde dem 
Dritten der Bezirks-Oberli- 
ga Frankfurt-Ost, dem FSV 
Bad Orb, mit 1:7 (l:;i). Die 
Gäste gingen in der zweiten 
Minute in Führung, setzten 
die Langener stark unter 
Druck und nutzen die Fehler 
des Vierzehnten der Be- 
zirksliga Offenbach gnaden- 
los aus. Den Ehrentreffer 
der SSG Langen erzielte No- 
urredin Gray. 

SSG-Trai'ner Waller 
Bloss: ,,Die haben uns die 
Grenzen aufgezeigt. Aber 
mir ist es lieber, daß wir zu 

diesem Zeitpunkt gegen ei- 
nen starken Gegner verlie- 
ren, als gegen einen B-Ligi- 
sten mit 7:1 zu gewinnen 
und sorglos in die Runde zu 
gehen." 

Am Sonntag um 15 Uhr 
beginnt für die Kicker der 
SSG Langen der Abstiegs- 
kampf. Der Gegner: die TSV 
Heusenstamm, immerhin 
Dritter. Mit Ausnahme von 
Thorsten Uhl kann Train<?r 
Bloss aus dem vollen schöp- 
fen. Blo.ss zeigt sich optimi- 
sti.sch: ,,Wir werden uns or- 
dentlich auflehnen. Wenn 
wir hinten lange dicht hal- 
ten, dann haben wir auch 
gegen <lie T.SV gute Chan- 
cen ." 

Einladung für 

Frauen-Tagung 
Egelsbach - Wie die Frau- 

enbeauftragte der Gemeinde 
Egelsbach mitteilt, veran- 
staltet das Fraiiengesund- 
heitszentruin in Frankfurt 
unter dem Titel ..Kinderse- 
gen - Altersarmut" in Zu- 
sammenarbeit mit dem 
Deutschen Paritätischen 
Wohlfahrtsverband. Lan- 
ilesverband Hessen, am 
Dienstag, 19. März, von 10 
bis 16 Uhr im Wilhelm-Pol- 
ligkeits-Institut, Heinrich- 
Hoffmann-Straße 3, eine Ta- 
Kung 

Der Unkostenbeitrag be- 
trägt 25 Mark. Um verbind- 
liche Anmeldung bis späte- 
stens Mittwoch, 13. März, 
wird gebeten Anmeldefor- 
mulare können bei der Frau- 
enbeauftragten der Gemein- 
de Egelsbach. Rathaus. Zim- 
mer 26. Telefon 40 51 66. an- 
gefordert werden 

In der Stunde des Abschieds durften wir erfahren, wieviel Anerkennung und 
Zuneigung unserem lieben Entschlafenen 

Wilhelm Kaiser 

zuteil wurde. 

Wir danken den Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten für ihre 
Anteilnahme in Wort, Schrift, Blumen- und Geldspenden. 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Diehl, Herrn Dr. Krämer, den Gemeinde- 
schwestern Frau Stier und Frau Knöß, dem Pflegedienst Dreieich, der Deut- 
schen Bundesbahn Ffm., der Volksbank Egelsbach eO, dem Geflügelzuchtver- 
ein Egelsbach und dem Sonderverein goldfarbiger Italiener, dem Schuljahr- 
gang 1906/07 Langen und allen, die ihm die letzte Ehre erwiesen haben. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Wilheimine Kaiser 

63329 Egelsbach, im F'ebruar 1996 

DANKSAGUNG 

Elisabeth 

Sigwarth 

geb. Anthes 
verst. am 14. Februar 1996 

Es ist tröstlich zu wissen, wie sehr unsere 
Mutter, Schwiegermutter, Oma, Ur-Oma, 
Tante und Lebensgefährtin geliebt und 
geschätzt wurde. 

Allen, die uns ihre Anteilnahme und Ver- 
bundenheit in Worten, durch Zuschriften, 
Blumen und Geldspenden zum Ausdruck 
brachten oder bei der Trauerfeier anwe- 
send waren, danken wir von Herzen. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Heidi Schmitges geb. Sigwarth 
Jürgen Sigwarth 

Ein besonderer Dank gilt dem Hausarzt, Herrn Weygand, dem Prediger 
der Freireligiösen Gemeinde, Herrn Pilger-Strohl, den Nachbarn, der Ar- 
beiterwohlfahrt, dem Seniorensingkreis und dem Jahrgang 1916/17. 

Egelsbach, im Februar 1996 

Schritt aus der Abstiegszone 

Verdienter Sieg der HSG-Damen gegen Großwallstadt 

Petra Kauf von der HSG trug gleich mit zwei Toren ihren Teil zum Sieg der Langener Damen gegen 
Großwallstadt bei. Foto: Orlowski 

Langen - Auch am vergan- 
genen Wochenende hatten 
die HSG-Damen wieder eine 
wichtige Begegnung zu l)e- 
streiten, wo ein Sieg notwen- 
dig war, um in der Tabelle 
weiter einen Schritt nach 
oben zu machen. Der Gegner 
Großwallstadt konnte nicht 
gerade unbeschwert ins 
Spiel gehen, da der Mann- 
schaftsbus eine Autopanne 
halte, und ein Teil der Spiel- 
erinnen erst zehn Minuten 
vor Spielbeginn in der Halle 
eintrafen. Dies trug sicher- 
lich zu der teilweise recht 
unkonzentrierten und hekti- 
schen Spielweise der Gäste 
bei, was Langen in der An- 
fangsphase gut zu nutzen 
wußte. Viele Bälle wurden 
von der Abwehr der HSG ge- 

blockt und führten durch 
Tempogegenstöße zu schnel- 
len Toren. Aber auch im 
Spiel eins gegen eins war 
Langen wesentlich stärker, 
was letztlich zu einigen Sie- 
benmetern führte, die durch 
Langens Anja Gerhardt si- 
cher verwandelt wurden. 
Überhaupt war Anja Ger- 
hardt an diesem Tag mit 
zehn Treffern stärkste Siiiel- 
erin der HSG. Die schon 
recht hohe Halbzeitführung 
von 12:6 ließen sich die 
HSG-Damen auch nicht 
mehr nehmen. Am p]nde 
stand es hoch verdient 21:11 
für die HSG. 

Trainer Ralph Driessen 
nach dem Spiel: „Meine 
Mannschaft zeigte heute ei- 
ne gute Leistung. Zu sehr gut 

fehlt mir zwar noch einiges, 
aber das war mal wieder ein 
.Spiel, was mir und den Zu- 
schauern Spaß machte, an- 
zusehen." Der Sieg brachte 
Langen vom neunten auf den 
siebten Tabellenplatz und 
damit aus der Gefahrenzone 
heraus. Die näch.sten iieiden 
Spiele werden noch mal ent- 
scheidend sein, denn am 
Sonntag spielen die HSG- 
Damen gegen den Tabellen- 
nachbarn Gadernheim unil 
am darauffolgenden Sams- 
tag gegen Groß-Zimmern. 

Es trafen für die HSG: An- 
ja Gerhardt (lO/f)), Petra 
Kauf (1), Nadja Drexler (1), 
Andrea Kauf (2), Karin 
.Schellhaas (2), Iris Hufnagel 
(H), Denise Levy (2). 

Remis bei 

Testspiel 
Egcisbsu'h (leo) - Vor dem 

(Msten Regi( mall ig;i-Punkt- 
spiel iM) am Samstag (14.ÜO 
Uhr) auf heimi.schem Cieläuf 
gegen den Tabellenzweiten 
VfR Mannheim absolvierten 
die Fußballer der S(; Kgels- 
bach kurzfristig noch ein 
Testspiel beim Landesligi- 
sten Rot-WeilJ Walldorf 
Mehr als ein 1:1 -Remis (Tor- 
schütze Slavisa Dacic) 
sprang für die S(IK jedoch 
nichl heraus. 

In Walldorf mußten auf 
Egelsbacher .Seite ,Iiirgen 
Bellersheim (Leistenproble- 
me) und Schlußmann Rene 
Glasenhardt ((Jrippe) jias- 
sen. Beide sollen aber gegen 
Mannheim wieder auflaufen. 
Olaf Kirn spielte ebenfalls 
eine Hälfte, so daß Trainer 
Herbert Schäty am Wochen- 
endi' bis auf Sven Kresin alle 
Akteure zur Verfiigung ste- 
hen. 

Der VfR Mannheim muß 
auf 'i'orluiter Heimen und 
Manndeeker I lohmann (F.r- 
müdiingsbruch im Kuß) ver- 
zichten. Im Hinspiel holen 
die Kgelsbaeher eine gute 
Vorstellung, unterlagen aber 
am Ende mit nur zehn Spiel- 
ern (Tomas Oral wurde lie- 
reits in der ersten Hälfte des 
Feldes verwiesen) knapp mit 
1:2. 

Jugendhandball 

SG Egelsbach 
mC: SGK — TV Fürth 2(i:(> 
Im letzten Spiel kam der 

Tabellenletzte nach Egels- 
bach. Die Vizebezirksmei- 
sterschaft wird am 2:i. März 
nach dem Turnierbesui'h in 
Flieden gefeiert. Es spielten: 
Macht (1), Vasconi ()!), Kr<l- 
ogan (1), Pachert (2), l)öhler 
(f)), Becker (2). Schwalm. 
Bhatia, Kaspar (6). Kirsch- 
ner (1). 

Best-Kader 

wird kleiner 
Kgelsbach (leo) - Traditi- 

onsgemäß nahm der Kader 
des Darmstädter Kulil.>all- 
Bezirksligisten SG Egels- 
bach in der Winterpause 
wieder stark ab. Nur noch 
acht Spieler stehen Trainer 
.Jürgen Best zur Verfügung. 
Ove Manteufel leistet seinen 
Wehrdienst ab. Volker Best 
ist weiterhin verletzt. Hetal 
Ciün und Turgut Uygun lie- 
ßen sich zuletzt nur spora- 
disch in Egelsbach blicken. 
Zudem verkaufte die SGI'", 
mit Neagu, Weiiner. Maier. 
Zvekic, Wi.se und Konadu 
zahlreiche Regiona 11 iga-Ak- 
teure. Tomas Oral und Chris 
.Schwarz rückten somit in 
den Schäty-Kader. 

Trainer Best ist jetzt stark 
auf Unterstüzung aud dem 
SGE-Regionalliga-Kadi'i- 
angewiesen. ..Unser Ziel 
kann nur Klassenerhalt hei- 
ßen", .so Best. Den Anfang 
wollen die Egelsbacher am 
Sonntag (15 IJhr) in Heim- 
spiel gegen den SV 07 Nau- 
heim machen, gegen die man 
bereits im Hinspiel knapp 
mit 1:0 die Oberhand behielt. 

Wichtige Punkte gesammelt 

Dritte Mannschaft der SSG-Kegler gegen Mühlheim erfolgreich 
Langen - Die dritte Mann- 

; Schaft der SSG-Kegler 
konnte auch an diesem 
Spieltag zwei wichtige 
Punkte im Kampf gegen den 

• Arjstieg gewinnen. Sie' ge- 
wann zu Hause gegen Alle 

■ Neun Mühlheim, die im Mit- 
( telfeld angesiedelt sind, mit 

2280:2225 Holz. Xaver Det- 
zer, der einige Spiele pausie- 
ren mußte, verstärkte die 
Mannschaft und kam als Be- 
ster auf 418 Holz. Andreas 
Kmetek, ehemals in der 
Gruppenliga spielend, er- 
reichte auch ansprechende 
392 Holz. Werner Gitzen 
kam noch auf 388 Holz, Ar- 
tur Moll auf 367, Ewald Ru- 

■ schin auf 359 und Siegfried 
Weidl auf 356 Holz. Da noch 
drei Spiele ausstehen, benö- 
tigt die Mannschaft noch ei- 

nen Sieg, um die Abstiegszo- 
ne endgültig zu verlassen. 

Die erste Mannschaft in 
der Gruppenliga kam gegen 
den FC Oberaffenbach dies- 
mal auf 4805 Holz, es langte 
aber trotzdem nicht zum 
Sieg. Die Gäste siegten mit 
4848 Holz. Alex Nutsch als 
bester Spieler dieser Begeg- 
nung konnte mit 848 Holz ei- 
nen persönlichen Rekord für 
sich verbuchen. Auch An- 
dreas Schumann war mit 810 
Holz noch recht erfolgreich. 
Die übrigen Spieler: Hans 
Fenzel (796), Karl-Heinz 
Bock (785), Heinz Klenk 
(785), Ingo Hahnel (781). 

Die Damen hatten beim 
KSC Hainstadt II ebenfalls, 
keine Chancen zum Sieg. Sie 
unterlagen mit 2193:2272 
Holz. Beste Spielerinnen 

waren Doris Chlupsa und 
Henni Böhm, beide mit 389 
Holz, Edith Bock 377, Chri- 
stiane Felderhoff 349, Ursu- 
la Biro 348 und Sabine Gold 
341 Holz. 

Die zweite Mannschaft 
hatte bei ihrem Heimspiel 
gegen die Kegelfreunde I 
KVO Pech. Sie verlor die Be- 
gegnung mit dem letzten 
Wurf mit ganzen vier Holz 
bei einem guten Gesamte- 
rgebnis von 2364:2368 Holz. 
Bester bei Langen war Gre- 
gor Müller mit 431 Holz. Die 
weiteren Spieler: Siegfried 
Starke (407), Hans-Jürgen 
Noerenberg (401), Horst Ra- 
koczy (386), Dieter Schu- 
mann (375) und Klaus Sa- 
botke (364). 

Die vierte Mannschaft in 
der C-Liga hatte sich nach 

vier Siegen in Folge gegen 
den Tabellenletzten Kegel- 
freunde II KV Offenbach ei- 
nen weiteren Sieg ausge- 
rechnet. Dieser spielte je- 
doch auf den Langener Bah- 
nen wider Erwarten stark 
auf und konnte die Partie 
mit 2236:2208 Holz für sich 
entscheiden. Rudi Rühl war 
stärkster Spieler, er konnte 
mit 421 Holz ein starkes 
Egebnis erreichen. Die übri- 
gen spielten wie folgt: Peter 
Brenner 366, Therese Wärmt 
359, Heinz Klingenhagen 
356, Esther Rakoczy und 
Stefan Kreis je 353 Holz. 

Am kommenden Samstag 
findet in Langen nur eine 
Begegnung statt. Die Damen 
empfangen die Damen von 
Grün-Weiß II KV Offenbach, 
Spielbeginn ist um 16 Uhr. 

Kampf um Meistertitel 

Mädchen des TVL steht schweres Wochenende bevor 
Langen - In eigener Hallo 

strebt die weibliche B-Ju- 
gend dos TVL am Wochen- 
ende den Gewinn der hessi- 
schen Meisterschaft an. 
Für dieses Endspiel hat 
sich die von Bundo.sliga- 
spieler Thomas Glasauer 
und Vanessa Sturm trai- 
nierte Mannschaft durch 
den zweiten Platz in der 
Jugendoberliga qualifi- 
ziert. Thomas Glasauer 
stehen alle Spielerinnen 
zur Verfügung und er hofft 
auf den ersten Sieg gegen 
Aschaffenburg in dieser 
Saison. 

Am Samstag kommt es in 
der Georg-Sehring-Halle 
zu folgenden Spielen: TV 
Langen — Frankfurt (15 
Uhr), Niedervellmar — 

Aschaffenburg/Mainhau- 
-sen (17 Uhr). Am Sonntag 
spielen: TV Langen — Nie- 
dervellmar (9.30 Uhr), 
Frankfurt — Aschaffen- 
burg/Mainhausen (11.30 
Uhr), Frankfurt — Nieder- 
vellmar (14 Uhr), TV lan- 
gen — Aschaffenburg/ 
Mainhausen (16 Uhr). 

Vor einer schweren Auf- 
gabe steht die weibliche C- 
Jugend, die zum Endtur- 
nier der hessischen Mei- 
sterschaft nach Frankfurt 
reisen muß. Klarer Favorit 
auf den Hessentitel ist der 
TSV Grünberg. Die Bilanz 
der Langener Mädchen ge- 
gen Gastgeber Frankfurt 
ist ausgeglichen. Einem 
Sieg in Frankfurt steht eine 
Niederlage in eigener Halle 

gegenüber. Schwer einzu- 
schätzen ist der vierte Teil- 
nehmer, VfL Marburg. 
Trainerin Katrin Rollwaa- 
ge hofft darauf, daß sich 
ihre Mädchen mit der Auf- 
gabe steigern können und 
rechnet sich eine Außen.sei- 
terchance auf Platz zwei 
aus, der für die Qualifikati- 
on zur Regionalmeister- 
schaf i ausreichen würde. 

Die Spiele der Langener 
Mädchen finden am Sams- 
tag um 16.15 Uhr gegen 
Grünberg und am Sonntag 
um 10.30 Uhr gegen Frank- 
furt beziehungsweise 15 
Uhr gegen Marburg statt. 
Spielhalle ist die Wühler- 
schule in Frankfurt, Mar- 
bachweg. 

1 * 
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Erst nach dem Wechsel kam die Wende 

Basketball-Damen des TVL im Spielrausch - Mainzerinnen mit 67:45 vom Platz gefegt 
l.iiiiKon - Kinc fjanzc (I.ilb- 

/(■it bcnotiKti'n die eisten 
Damen des TVI,, um so rich- 
til^ in Sehwunf? zu kommen 
und zu zeigen, welche (Me 
klar dominierende Mann- 
schaft in der I'artie war. Dali 
es zur l'ause nur zu einer ■ 
Seehs-I'unkte-Fuhrun^ 
reichte, ia^ weniger an den 
Mainzerinnen als an Landen 
seihst /war waren zu He- 
f^liin des .Spiels einige schöne 
Spielzuj^e zu beobachten, 
doch folgte darauf eine I,an- 
gener .Schwachepenode, in 
der viel zu unkonzentriert 
v iele Kehlpässe und in der 
VerteidiHung zu nachlässig 
afjieit wurde. Den (lasten 
HehinH es jedoch nie, in Füh- 
rung! zu Hchen, den TVl,-Da- 
men aber auch nicht, sich 
di'utlich abzusetzen. 

Doch nach dem Wechsel 
kam die Wende. Ks wurde 
nun agf^ressiver verteidiHt, 
man half sich negenseitig gut 
aus, so dalS es zu vielen Hall- 
Hevvinnen kam. Daiaus re- 
sultierend f^elangen eine 
Heihe von Kast-breaks, und 
durch längeres I'aIJspiel 
wurde immer eine freie Mit- 
spielerin H<'f'inden. .So konn- 

te das Spiel innerhalb von 
.sechs Minuten n<'l<ippt wer- 
den. denn in dieser Zeit f»e- 
lanKen dem TVL 11:0 Punk- 
te. um somit auf 44:27 da- 
vonziehen zu können. Mainz 
hatte dem Spielrausch der 
(JastKeberinnen nichts mehr 
entgegenzusetzen, die sich 
den Hi'oßen Vorsprunfj nicht 
mehr nehmen lielJen und am 
Knde verdient mit ()7:4.'j vom 
Keld j^in^en. Trainer Oneal 
lobte am Ende die homof^ene 
Mann,«chaftslei.stunK, für die 
spricht, daß alle .Spielerin- 
nen punkten konnten. 

I-an^en steht nun punkt- 
gleich mit ClielJen (22:H) auf 
(lem dritten Tabellenplatz. 
Alleiniger Tabellenführer ist 
der Post .SV Trier mit liti:() 
Zahlern, wobei Landen und 
(ließen ein .Spiel wenif^er 
hinter sich haben. Der 
Kampf um die Teilnahme an 
der Aufstiefjsrunde zur 2. 
BundesliKa bleibt somit wei- 
terspannend. 

Ks spielten: S. Hertel (Ii). 
V. Tomasevic (i:i), N. Heuer 
(17), .S. Heger (l.'i), H. Neu- 
mann (4), K Hollwage (4), M. 
Hoos (2), N. Pauschert (Ii). 

KKi'lsbiU'h (leo) - Mit dem 
vi'rdienten 20:1 .')-((i:,'))-Sien 
bei der SCI 15abenhausen fei- 
erten die ersten Ilandball- 
lierri'n der .SCI Kgelsbach in 
der 2. Darmstädter Bezirks- 
li^^a Ost eine gelunnene CJe- 
neralprobe fiir das Spitzen- 
spiel Hegen Tabellenführer 
.SC; Nieder-Hoden. 

Die .SCiK begann zunächst 
abwartend. Dann steigerte 
sich die Kgelsbacher in der 
Abwehr imd obwohl einige 
Tormöglichgkeiten vergeben 
wurden, warfen sich die Ga- 
ste bis zum Pausenpfiff ei- 
nen Drei-Tore-Vorsprung 
heraus. 

Im zweiten Durchgang 
legte die .S(;K furios los, 
baute ihren Vorsprung auf 
fünf Tore aus. Und sie konn- 
ten ihre Führung l)is zum 
Schluß verteidigten. Kinzi- 
ger Wehrmutstropfen: 
Kgelsbachs Gerd (Jaydoul 
sah kurz vor dem Abpfiff die 
Kote Karte und muß am Wo- 

Rückschlag für 

HSG-Handballer 

Nächstes Spiel gegen Babenhausen 
Langen (ort)- Kinen Rück- 

schlag im Kennen um die 
.Meisterschaft in der Be- 
zirksliga IIDarmstadt Ost 
mußten die llandlialler der 
H.SG Langen am Ii). Spieltag 
hinnehmen. Beim TV Klein- 
wallstadt kamen die Schütz- 
linge von Trainer Honerath 
nicht über ein 17:17 (!i:9)-Re- 
mis hinaus und sind auf drei 
Zahler hinter Spitzenreiter 
SG Nieder-Roden zurückge- 
fallen, 

..Der Mannschaft kann ich 
eigentlich keinen Vorwurf 
machen, denn sie hat großen 
Einsatz gezeigt. Ich kann al- 
lerdings nicht verstehen, daß 
Leistungstriigcr in Urlaub 
fahren, obwohl die Mann- 
schaft gute Aussichten auf 
den Titelgewinn hat", schob 
er den Urlaubern Stefan 
Rath, Ingo Krech, Dirk Blis- 
se und Michael Corday die 
Schuld am Punktverlust zu, 
F'ür das nächste Pflichtspiel, 
das Derby gegen die SG RW 
Babenhausen in der heimi- 
schen Georg-Sehring-Halle 
am Sonntag um 18.15 Uhr, 
behält sich Honerath perso- 
nelle Kon.sequenzen vor. 

Die HSO Langen hatte in 
df-r Partie beim TV Klein- 
■.vallstadt auch ohne ihre 
Stammspieler gute Chancen 
zum Sieg Im ausgetjlichenen 
ersten Abschnitt vergaben 
die f^angener neben einem 
.Strafwurf 'A-eitere 

hochkarätige Chancen bei 
Kontern-oder in Überzahl 
und mußten mit einem knap- 
pen Rückstand in die Kabine 
gehen. Nach dem Wechsel 
machte die HSG aus dem 8:9 
ein 12:S). agierte dann aber 
zu hektisch. Es sollte aber 
noch Schlimmer kommen, 
denn kurz vor dem Ende hat- 
ten die Gastgeber mit l(i:l.'i 
und 17:1t) die Nase vorne. 
Drei Minuten vor dem Ende 
erzielte Wiechmann den 
Ausgleichstreffer. In der 
Schlußminute erzielte .lost 
nach einem Einzelangriff 
trotz Behinderung am Wur- 
farm einen Treffer, die 
Schiedsrichter erkannten 
auch das Foul, verhängten 
allerdings nur einen Frei- 
stoß, der aber nichts ein- 
brachte. 

Die HSG-Handballer 
mußten einen neuen Termin 
in ihrem Kalender aufneh- 
men. Die vor drei Wochen in 
Wenigumstadt wegen einer 
doppelt be.setzten Halle aus- 
gefallene Partie wurde neu 
ange.setzt. Als neuen Termin 
hat der Klas.senleiter Mitt- 
woch. den 1,'j. März festge- 
legt. 

HSG Langen: Burkhard 
•Schmiedel. Dachtler; Duric 
(ß), .lost (fi/.'i), Hortmann (2). 
Wifchmann (2). Itcs (Ij, Le- 
der, .Statetzny, I-firei, Hart- 
mut Schmiedel, Carbonan 

Silke Heger (rechts) war gegen die Mainzerinnen mit von der Partie. Der Kampf um den Aufstieg in 
die zweite Bundesliga bleibt aber spannend. Foio; Oriowski 

Sieg nicht verdient 

SVD-Basketballdamen erfolglos 
Drcieichcnhnin - Die 

verletzungsbedingt ge- 
schwächten Dreieichen- 
hainer Damen hatten ge- 
gen den MTV Kronberg in 
der Oberliga He.ssen den- 
noch einen guten Start 
und führten bis zur 14 Mi- 
nute mit 22:13. Dieser 
Vorsprung wurde jedoch 
innerhalb der nächsten 
drei Minuten durch gelun- 
gene Distanzwürfe der 
Kronbergerinnen und 
mangelnde Aggressivität 
in der Defense des SVD 
verspielt, so daß der Geg- 
ner in der 17. Minute den 
24:24-Ausgleich erreichte. 
Da im Spiel der Dreiei- 
chenhainerinnen keine 
Steigerung mehr erfolgte, 
führte Kronberg zur Halb- 
zeit überra.schend mit 
34::iO. 

Auch nach der Pause 
wirkten die Aktionen des 

Oberligazweiten überwie- 
gend unmotiviert, so daß 
(lie Gegnerinnen bis zur 
11 Minute mit zwölf 
Punkten davonzogen. Erst 
in den letzten fünf Minu- 
ten ließen die SVDlerin- 
nen ein wenig Kampfgeist 
aufblitzen, was jedoch 
nicht mehr ganz reichte, 
um das Spiel noch umzu- 
biegen. Das Spiel endete 
knapp .14:.") 1 für den MTV 
Kronberg. Trainer Metzel- 
thin meinte nach dem 
Spiel: ..Wenn wir hier 
doch noch gewonnen hät- 
ten. dann hätten wit es 
nicht verdient gehaot." 
Nur Heide Felke und Brit- 
ta Fitterer überzeugten 

Es spielten: Günther ((i), 
Flathmann, Kunovic (1), 
Felke (18), Stefanski (2), 
Fitterer (4), Buchauer (9), 
Werner (4), Menzel (5). 

Die Generalprobe mit 

Bravour bestanden 

SGE-Handballer gegen Babenhausen 
dienende zu.schauen. Über- 
ragend bei di'r SGE: Thor- 
sten Hufnagel, der nach 
mehrwöchiger Verletzungs- 
pau,se erstmals wieder mit 
von der Partie war und mit 
neun Toren zum erfolgreich- 
sten Schützen avancierte. 

Nun erwartet die SCiE am 
Sonntag (17.r.') Uhr) .Spit- 
zenreiter .SG Nieder-Roden 
in der heimischen 
Dr.-Horst-Schmidt-Halle. 
Für dii' Kgelsbacher ist ein 
Sieg Voraussetzung. um 
nochmals in den Titelkampf 
einzugreifi'n. Weiterer wich- 
tiger Termin der Handballer: 
am 7. März (20. l.'i Uhr) steigt 
im .Saalball Kigenheim die 
.lahreshaupt Versammlung 
der Abteilung. 

S(i Kgelsbuch; Zecher. 
Müller; Hufnagel (9/4), 
Stark (4), .Sven Fritzsche (2). 
Kai Fritzsche (1) Thiel (1). 
Weigt, Ciavdoul, Schubert, 
Beise,Tilh(')f(:J)k 

Den Trend bestätigt 

SSG-Volleyballer nahe am Titel 
Langen - Die Volley- 

ballmannschaften der 
.SHCJ Langen bestätigten 
jetzt den Trend der bishe- 
rigen .Saison. Die ersten 
Herren V(Mteidigten mit 
einem .'^O-Sieg über Ar- 
heilgen die Tabellenfüh- 
rung. Gelingt es den Lan- 
genern, aus den v<Mblei- 
benden drei Spielen noch 
vier Punkte zu holen, ist 
ihnen der Titel nicht mehr 
zu nehmen. 

Die ersten Damen hat- 
ten ebenfalls gegen Ar- 
heilgen anzutreten. Nach 
einem gelungenen Auftakt 
verlor man den ersten 
Satz. In den folgenden 
Sätzen stellte sich der 

Langenei- Block jedoch 
besser auf die CJegenspie- 
lerinnen ein. Am Ende 
konnte ein H:1-Erfolg ver- 
bucht werden. 

Mit H:l gewannen die 
zweiten Damen gegen 
DSW Darmstadt. In dieser 
Partie hatten die Langen- 
erinnen im dritten Satz ih- 
re Probleme. Doch sie 
können sich nach ihrem 
.Sieg Hoffnungen auf den 
Aufstieg machen. 

Ihre Hoffnungen auf den 
Kla.ssenerhalt können die 
zweiten Herren begraben. 
Nach einer 1:!'-Niederlage 
beträgt der «bstand zum 
siebten Tabellenplatz 
sechs Punkte. 

HSG-Damen n ohne Glück 

In letzter Minute ll:10-Niederlage gegen TSG Worfelden 
Langen - Aus drei Spielen 

():() Punkte — das ist einfach 
zu wenig für die HSG Lan- 
gen II. Denn allmählich ist 
der erarbeitete Vorsprung 
aus der Hinrunde ver- 
braucht. Die Spiele wurden 
zwar knapi) verloren, doch 
hatten die HSG-Damen in 
den Hinspielen das ..gewisse 
Etwas", das zum Sieg ver- 
half, Der HSG Langen II 
fehlt zur Zeit die leitende 
Hand, 

Dabei fing alles am ver- 
gangenen Sonntag so gut an 
im Spiel gegen die TSG Wor- 
felden, Von Beginn an waren 
die ..Ladies" gut drauf und 
führten bis zur Iii, Minute 
mit 3:1. Aus einer sicher ste- 
henden Abwehr wurde 

schnell nach vorne gespielt. 
Die Chancen, die sich erga- 
ben, in Tore umgesetzt. Die 
Gäste kamen durch Sieben- 
meter und Tempogegenstöße 
zum Torerfolg. Bis zur Halb- 
zeit hatte die HSG Langen II 
sich einen Drei-Tore-Vor- 
spning erspielt. 

Die zweiten 30 Minuten 
wurden ganz anders. Viele 
Torwürfe wurden abge- 
blockt, und durch fehlende 
Kondition ergaben sich eini- 
ge Abspiel- und Fangfehler. 
So kamen die Gäste Tor um 
Tor heran, denn es dauerte 
tatsächlich 17 Minuten bis 
zum achten Tor der HSG 
Langen II. So nahm das 
Spiel seinen Lauf, und die 
TSG Worfelden konnte fünf 

Minuten vor Spielschluß 
erstmals mit 9:10 in Führung 
gehen. Die HSG Langen II 
konnte noch einmal au.sglei- 
chen, doch dem erneuten 
F'ührungstreffer der Gästp 
hatten sie dann nichts mehr 
entgegenzusetzen. Es bleibt 
den Langnerinnen jetzt 
nichts anderes übrig, ajs es 
im nächsten Spiel bes.ser zu 
machen. Dieses ist am nüch 
sten Sonntag um Ki.I.'i Uhr 
in Pfungstadt. 

Es spielten: Marion 
Schmirmund. Birgheit Don- 
ner. Ina Bamberger, Chri- 
stiane Englisch (4). .Jutta Pe- 
try. Sissi Abel (3). Jutta Neff 
(1). Janin Bogner. Heike 
Schmirmund (2). Andrea 
Rüster. Sabine Schwöbel, 

SSG-Jugend fährt zu 

Kreismeisterschaften 

Finale am Sonntag in Dudenhofen 
Dudenhofen konnte man bei 
den .Siegen über den FV Ofi 
.Sprendlingen (.3:0) und die 
Gemaa Tempel.see (1:0) das 
Finale recht überzeugend er- 
reichen. Das Finale um die 
Hallenkreismeisterschaft 
findet am Sonntag, 3. März, 
in Dudenhofen statt. Teil- 
nehmer sind SSG Langen. 
FC Dietzenbach. .SG Rosen- 
höhe und Offenbacher Kik- 
kers. Es kommt hier dann zu 
folgenden Paarungen: Of- 
fenbacher Kickers — SSG 
Langen und FC Dietzenbach 
— SG Rosenhöhe. 

Langen - Die C- und D-Ju- 
gend der .SSG erreichten die 
Zwischenrunde bei der Hal- 
lenkrcismeisterschaft. Seit 
vielen Jahren gelang es mal 
wieder zwei Jugendmann- 
schaften. bei der Hallen- 
kreismeisterschaft eine ge- 
wichtige Rolle mitzuspielen. 
Für die C-Jugenil war die 
Zwischenrunde Endstation. 
Nach einer 3:()-Niederlage 
gegen SG Nieder-Roden 
folgte ein 1:1 gegen die SSG 
Gravenbruch. 

Seit über zehn Jahren 
steht mal wieder eine Ju- 
gendmannschaft der SSC! im 
Finale einer Hallenkreismei- 
sterschaft. Es handelt sich 
hierbei um die D-Jugend. 
Bei der Zwischenrunde in 

Die D-Jugend würde sich 
freuen, wenn einige Fans der 
SSG mit nach Dudenhofen Stolz präsentiert sich die SSG D-Jugend dem Fotografen. Am Wochenende spielen die jungen 
fahren würden. Kicker im Finale um die Hallenkreismeisterschaft In Dudenhofen. Foto: p 

Minis mit großem Eifer bei der Sache 

Langens jüngste Tischtennisfreaks waren beim Kreisentscheid in Zeppelinheim 
Langen - Die Mädchen 

und Jungen der Langener 
Schulen, die sich im Dezem- 
ber beim vom TTC Langen 
durchgeführten Ortsent- 
scheid der .,mini"-Meister- 
schaften qualifiziert hatten, 
trafen am vergangenen 
Samstag auf gleichaltrige 
Konkurrenz aus dem Kreis 
Offenbach. Die Spiele des 
Kreisentscheides wurden 
beim TuS Zeppelinheim aus- 
getragen. Aktive des Aus- 
richters und Kreis-Schüler- 
wart Andreas Walter stellten 
die anwesenden Teilnehmer 
in Gruppen zusammen, mit 
der Vorgabe, daß jeweils nur 
die zwei Besten in die End- 
runde gelangen. An zwölf 
Platten spielten und kämpf- 
ten alle um Sieg und Erfolg. 

Besonders die Jungen wa- 
ren mit großem Eifer bei der 
Sache und es zeichnete sich 
sehr schnell ab, wer zu Hau- 
se die Möglichkeit hat. mit 
F-Itern oder Geschwistern zu 
spielen. beziehungsweise 
wer den Weg zum Ortsverein 

nicht gescheut hatte, um un- 
ter Anleitung zu üben - bes- 
ser ge.sagt - richtig zu trai- 
nieren, 

Langens Jungen überstan- 
den alle die Vorrunde, muß- 
ten dann aber zum Teil er- 
kennen, daß sich die Kon- 
kurrenz aus den Nachbaror- 
ten mit mehr Ehrgeiz vorbe- 
reitet hatte und an diesem 
Tag einen Tick besser war. 
So gelangte Peter Rosen- 
kranz (Jahrgangsgruppe 83 
und 84) spielerisch bis ins 
Finale und traf hier auf ei- 
nen Gegner, der ihm in allen 
Belangen überlegen war. 
Doch auch der erreichte 
zweite Platz war eine gute 
Placierung. Hamidullah 
Ghaussy belegte den fünften 
Platz. Bei den jüngeren 
Schülern (bis zehn Jahre) 
kämpften Steffen Knatz, 
Jörg Jährling, Christopher 
Lehr und Moritz Vettermann 
um jeden Ball, auch wenn 
der eine oder andere Gegen- 
spieler das bessere Rüstzeug 

mit an die Platte brachte. 
Christopher Lehr hatte eine 
schlechte Auslosung und 
traf im Viertelfinale auf 
Steffen Knatz und mußte 
hier - wie bereits beim Orts- 
entscheid in Langen - die Se- 
gel streichen, Steffen und 
Jörg Jährling, die beide be- 
sonnen und ruhig aufspiel- 
ten, erreichten das Halbfina- 
le und mußten sich hier nach 
aufopfernder Spielweise ge- 
schlagen geben. Voller Aner- 
kennnung konnten sie einem 
Besseren zum Sieg gratulie- 

Bei den Mädchen herrsch- 
te das spielende Element vor. 
Besonders bei den Jüngeren 
(Jahrgäng 85 bis 87) war die 
Spielfreude so groß, daß es 
während der Gruppenspiele 
vollkommen unwichtig 
schien, wer als Gewinnerin 
die Platte verließ. Nur als 
Michaela Lanzilotti, Janina 
Armenat, Jasmin Tuma und 
Tugba Kira nach der Vor- 
runde feststellen mußten, 

nicht weitergekommen zu 
sein, war die Enttäuschung 
groß. Nach Erhalt der klei- 
nen Geschenke, die die 
Volksbank Dreieich für je- 
den Langener Teilnehmer 
mitgegeben hatte, konnte 
man schnell wieder in frohe 
Gesichter schauen. 

Das Aushängeschild für 
die Langener Gruppe waren 
aber die großen Mädchen. 
Sie gingen mit dem notwen- 
digen Ernst an die Platten 
und belegten die ersten drei 
Plätze, Karen Kölbel. im 
Ortsentscheid Zweite, setzte 
sich in Zeppelinheim gegen 
Monika Brachatzek durch 
und wurde in ihrer Gruppe 
mini-Meisterin des Kreises 
Offenbach. Nongmae 
Schwarz konnte sich die Ur- 
kunde für den dritten Platz 
sichern. Jeder Endrunden- 
teilnehmer erhielt eine Ur- 
kunde, die ersten Vier eine 
Medaille und eine kleine 
Aufmerksamkeit. 

Bei bester Laune wurde 
die Rückfahrt nach Langen 

angetreten. Die sechs glück- 
lichen Mädchen und Jungen, 
die sich für den Bezirksent- 
scheid, der am 27. April in 
Mörlenbach stattfindet, 
qualifizierten, versprachen 
dem verantwortlichen Be- 
treuer des TTC Langen, bis 
dahin noch eifrig am Trai- 
ning teilzunehmen, um auch 
im Odenwald gute Ergebnis- 
se zu erzielen, 

Besondeis angetan war 
Klaus Mattelat von der Be- 
reitschaft der Mädchen, die 
nicht weitergekommen wa- 
ren, in Zukunft auch am 
Training des TTC teilzuneh- 
men, um im nächsten Jahr 
dann vielleicht ganz oben zu 
stehen. Der TTC weist dar- 
auf hin, daß zur Zeit gerade 
für Mädchen eine Anfänger- 
gruppe neu zusammenge- 
stellt wird. Mädchen bis zum 
Alter von zwölf Jahren sind 
jeden Mittwoch von 18 bis 20 
Uhr in der Turnhalle der Al- 
bert-Einstein-Schule gern 
gesehen. 
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SVD erwartet schwerer Kampf 

Handballer treten gegen Rot-Weiß-Offenbach an 
Drrioichunhaiii - Nach 

dem ausgefallenen ersten 
Spieltag nach der Winter- 
pause am letzten Sonntag 
nimmt der SV Dreieichen- 
hain einen erneuten An- 
lauf, das Kestprogramm bis 
zum Ziel Meisterschaft er- 
folgreich zu absolvieren. 
Voraussetzung ist natür- 
lich, daß die Witterung 
mitspielt. 

Gegen die Mann.schaft 
von Rot-Weiß Offenbach 
wird es für den .SVD 

schwer .sein, gut auszuse- 
hen, die Offenbacher haben 
nicht das spielerische Po- 
tential, dem Sportverein zu 
trotzen, der SVD darf .sich 
als Tabellenfüher keinen 
Patzer gegen das Tabellen- 
schlußlicht Rot-Weiß Of- 
fenbach lei.sten. Gegen die 
unbeciuem zu spielenden 
Offenbacher tal sich die Elf 
von Trainer Klaus Kramer 
schon des<)fteren schwer. 
Mit viel Kampf werden die 

Offenbaclier (iäste wohl 
versuchen, den 1 )reieii'h('n- 
hainer Handballern wenig- 
stens einen Ziihler abzu- 
nehmen. Für den Tabellen- 
letzten zählt im Kampf um 
den Klassenerhalt jediT 
Punkt, was die (iäste auch 
für den Tabellenfiihrer ge- 
fährlich machen konnte 
Spielbeginn für die Bi'geg- 
nung ist um 1Uhr. die Re- 
serven starten bereits um 
13.IT) Uhr. 

Unentschieden nach harter Partie 

HSG Langen II und TSV Kirch-Brombach trennten sich mit 22:22 
Langen - Mit einem lei- 

stungsgerechten 22:22-Un- 
entschieden trennten sich 
die HSG Langen II und der 
TSV Kirch-Brombach II. In 
der vor allem in der Schluß- 
|)hase kämpferisch und hart 
geführten Partie gelang es 
keiner Mannschaft, sich ei- 
nen zum Sieg ausreichenden 
Toi-vorsprung herauszuar- 
beiten. Die Aktionen auf 
dem Spielfeld konzentrier- 
ten sich dabei auf die Wurf- 
gewalt und Torgefährlich- 
keit von drei Spielern. 

Während dem Kirchbrom- 
bacher Halblinken elf Tore 
gelangen, stand ihm sein Ge- 
genüber auf Langener Seite. 
Ralf Lautenbach, mit einem 
Treffer weniger kaum nach. 
Das Rückraumtrio wurde 
durch HSG-Spieler Marcel 
Lorci mit sechs Toren er- 
gänzt, Nach einer 3:0-Füh- 
rung für die Gastgeber gerie- 
ten diese bi.s zur 23. Minute 
ihrerseits gegen den Tabel- 
lendritten mit 9:12 in Rück- 
stana, markierten jedoch 
ihrerseits bis zum Seiten- 

wechsel den Ausgleich zum 
12:12-Halbzeitstand. 

Zweimal noch erspielte 
sich Langen im zweiten 
Durchgang eine Zwei-Tore- 
F'ührung beim 19:17 (44. Mi- 
nute) und beim 22:20 (r)4. 
Minute). Beide Male glichen 
die Odenwälder erneut aus. 
Die HSG verkürzte durch 
die.sen Punktgewinn den Ab- 
stand zum Tabellendrittletz- 
ten Nieder-Kinzig um einen 
auf nunmehr drei Pluspunk- 
te Unterschied. LDer dritt- 
letzte Tabellenrang würde 

den Klas.senerhalt bedeuten. 
Dieses Ziel hat sich die 
Mann.schaft von Trainer Ro- 
bert Hamm in den verblei- 
benden sieben Begegnungen 
gesetzt, 

IIS(> Langen II; Stefan 
Katzer, Michael Sma,sal: 
Stefan Anthe.s. Andreas 
Hahn (1), Volker Kret- 
schmann (2/1). Uwe Küm- 
mel. Ralf Lautenbach (10/0). 
Bernd Lede (11. Marcel Lorei 
(0). Joachim Mields (2), Si- 
mon Müller. Marcus Werner. 

Mit dem Schrecken davongekommen 

Spiel der SVD-Handballdamen war nichts für schwache Nei-ven - knapper 13:12-Sieg 
Dreioirhonhain (ki) - Die 

Handballerinnen des .SV 
Dreieichenhain kamen im 
Derby der Bezirksliga I bei 
der TuS Zeppelinheim mit 
dem Scllrecken davon, ge- 
wanm^n aber knapp mit 
13:12. Das Team von Trainer 
Thomas Rebmann .stand wie 
bereits beim lf):l(i gegen die 
.SG Dietzi-nbach am Rande 
einer Niederlage. Diesmal 
sprang wenigstens ein äu- 
ßerst knapper Erfolg heraus. 
Wi.'derutn konnte der SVD 
weniger durch spielerisches 
Können, als durch kämpferi- 
.schen Einsatz überzeugen. 
Im ersten Spielabschnitt 
wirkte die Abwehr unsicher. 
Nach 20 Minuten führte 
Zeppelinheim mit 7:4. Da die 
Hainer Angriffsformaticm 
durch den stabilen gegneri- 
schen Abwehrblock oft in.s 
Stocken geriet, war es äu- 
ßerst wertvoll, daß Kerstin 
Hitze mit schönen Rück- 
raumtreffern die Begegnung 
offen hielt. So konnten die 
Gäste bis zur Pau.se zum 7:8 

verkürzen. 
Nach dem Seitenwechsel 

kam es immer wieder zum 
Gleichstand. Aber eine Füh- 
rung wollte Dreieichenhain 
nicht gelingen. Im Gegenteil. 
Zeppelinheim lag zehn Mi- 
nuten vor Schluß wieder mit 
12:10 vorne. Die Hainer Ab- 
wehr hatte sich dann aber 
.stabilisiert Nach dem 12:12 
k<innte Kirsten Vogel drei 
Minuten vor dem Abpfiff 
zum 13:12 einwerfen. Die 
F-ndphase war dann nichts 
für schwache Nerven, tloch 
es blieb beim knappen Vor- 
sprung. 

SVD: Appel, Zimmer- 
mann, Hitzel (.T). Küllmer (2/ 
2). Vogel (2). Wydra (1). M. 
Schäfer (1). Rathfelder (1). 
Beringer (1). Bratengeier. 
Borg. Roloff. 

Die Handballer des SV 
Dreieichenhain konnten im 
Punktspiel der Kreisklasse A 
ihren Aufwärtstrend unter 
Beweis stellen. Das Team 
von Trainei Niels Hoffen- 
dahl zeigte gegen den FT 

Dörnigheim eine starke Lei- 
stung. Bis zum ."i:4 war <lie 
Begegnung offen. InneHialb 
von vier Minuten erhöhten 
die Hainer auf !t:4 und der 
Halbzeitstand von 13:0 be- 
deutete bereits die Vorent- 
scheidung, Doch es sollte 
nach dem 14:0. zuminde.st 
kurzzeitig, noch einmal eng 
werden. Beim SVD gab es 
viel Leerlauf. So holte D()r- 
nigheim Tor um Tor auf. In 
der 48. Minute war der Vor- 
sprung auf l(i:13 geschmol- 
zen. Doch im Übereifer 
machten die Gäste jetzt 
selbst mehrere Fehler und 
die Hainer fanden dann auch 
wieder zu ihrem Spiel. In der 
F.ndpha.se waren die SVD- 
Akteure nicht mehr zu brem- 
sen. so daß schließlich ein 
24:1 (i-Sieg heraussprang. 
Die Hainer verbesserten sich 
mit jetzt 19:13 Punkten auf 
den dritten Tabellenplatz, 

SVI): Schlegel, Löw, Wun- 
derlich ((>/3), Buch (3), A. 
Müller (3), N. Göcke.s (3), A. 

Göckes (3). Pflug (1), Groß. 
Batanic. Ruhl (3) 

Mit einem leichten iri:3- 
•Sieg über das .Schlußlicht 
TSV 1800 Hanau wahrte die 
zweite Frauenn\annschaft 
de.s SV Dreieichenhain die 
gute Aufstiegschance zur 
Kreisklasse .\ Zur Pause 
führte die Truppe von Trai- 
ner Eberhard Ruhl bereits 
mit 10:1 und ließ es danach 
etwas ruhiger angehen. Die 
zwei Erstplazierten steigen 
auf. Dies ist der bereits fest- 
stehende Meister SV Hoch- 
land F'i.schborn. Dann folgen 
drei punktgleii^he Mann- 
schaften. Die SC; Ilainburg 
11 kann allerdings nicht auf- 
steigen, da dessen erste Gar- 
nitur bereits in der Kreis- 
klasse A spielt. CJegenüber 
dem TV Windecken II hab(>n 
die Hainerinnen den besse- 
ren direkten Vergleich. Es 
läuft allerdings noch ein 
Protest der Hainburgerin- 
nen. Sollte dieser aber abge- 
.schmettert werden und es 
kommt nicht zu einer 

Neuansetzung zwischen 
Hainburg II und Dreieichen- 
hain 11. dann sind die Ruhl- 
.Schützlinge eine Klasse hö- 
her. 

SVI): Rudat. Weber. Oesti' 
(Ii). Heil (3), Macii (1), Huster 
(1), Maier (1), Kramer (I), 
Schröder (1), Schrom (1). 

Am Samstag empfangen 
die SVD-Handballerinnen in 
der Bezirksliga I um 19.30 
Uhr in der Weibi-Ifeld- 
Sporthalle die unberechen- 
bare Mannschaft von Arte- 
mis Sport Frankfurt. Es 
kommt auf die Tagesform 
des Gegners an, ob es wieder 
ein Zitterspiel wird oder der 
SVD einmal einen klaren 
Sieg einfahren kann. Die 
Männer müssen am .Samstag 
um 19.l.'i Uhr bei der SG 
Hainburg antreten. Bei einer 
Wiederholung der zuletzt 
gezeigten Leistungen dürfte 
es auch beim Tabellenvor- 
letzten einen Erfolg geben. 
Das Vorspiel der Reserven 
beginnt um 17.30 Uhr. 

Die Hainer Handballer waren nicht zu bremsen. Das Team von 
Trainer Niels Hoffendahl zeigte gegen die Mannschaft der FT 
Dörnigheim eine starke Leistung, so daß schließlich ein 24:16- 
Sleg heraussprang. Foto Orlowski 

Die erfolgreiche F Il-Jugend des FCL (von links): sitzend, Sebastian Loeffler, Benjamin Sunder, 
Adrian Schütz, Sebastian Röpke; obere Reihe, Betreuer Eckhard Röpke, KIm-Kevin Schick, Eike 
Hell, TImo Herfurth, Christian Endecott, Betreuer Paul Sunder. Foto: p 

Langen - Am Wochenende 
kam die TG Obert.shau.sen 
zum Rückspiel in die Albert- 
Kinstein-Schule nach Lan- 
gen. Die TG Obertshau.sen, 
(lie nach Abschluß der Vor- 
runde auf dem siebten Platz 
der Tabelle lag, konnte 
durch zwei Siege in den f^in- 
gangsdoppeln auf 2:0 davon- 
ziehen. Die.ser Vorteil sollte 
spielentscheidend sein, da 
beide Mannschaften jeweils 
vier Einzel gewannen. Im 
vorderen Paarkreuz konnten 
beide Langener, Florian von 
Karmainsky unti Matthias 
Tourbier, gegen die Nummer 
eins von Obertshausen ge- 
winnen, gegen die Nummer 
zwei hingegen zogen beide 
den kürzeren. Harald Mu- 
schalik und Schiller aus dem 
hinteren Paarkreuz gewan- 

Anschluß an Tabellenspitze verspielt 

TTC-Schüler ließen Gegner davonziehen / Jugend verlor gegen Egelsbach 
nen jeweils gegen die Num- 
mer drei, mußten aber beide 
der Nummer vier die Punkte 
überlassen. Durch diese Nie- 
derlage gegen eine in der Ta- 
belle schlechter plazierte 
Mann.schaft haben auch die 
kleinsten Langener den An- 
schluß an die vier führi'nden 
Mannschaften verpaßt. Es 
spielten: Florian von Kar- 
mainsky (1), Matthias Tour- 
bier (I), Harald Muschalik 
(1), .Schiller (1), Karmains- 
ky/Tourbier, Mu.schalik/ 
.Schiller. 

Zum Rückspiel des Derbys 
gegen den Nachbarn .SG 
Egelsbach kam es am ."i. Fe- 
bruar in der Dr.-Horst- 
Schmidt-Halle in Egelsbach. 
Im Hinspiel konnte die erste 
Jugend des TPC Langen 
beim Tabellenzweiten ein 

.'):r)-Unentschieden erkämp- 
fen und so halte man sich 
auch diesmal einiges au.sg<'- 
rechnet. Wie erwartet, ge- 
wannen Daniel Milovanovic 
und Dennis Knatz, die in der 
Hinrunde das beste Doppel 
der Kreisliga bildeten, auch 
gegen das Spitzendoppel von 
Egelsbach. Susanne Böhme 
und Alex Otto verloren 

■knapp in zwei Sätzen. Nach 
d<Mii Zwischenstand von 1:1 
konnte sich Egelsbach durch 
drei in Folge gewonnenen 
Spiele absetzen. Daniel Mi- 
lovanovic. Dennis Knatz und 
.Susanne Böhme verloren ih- 
re .Spiele unil Egelsbach war 
auf 4:1 davongezogen. Durch 
zwei Siege von Alex Otto 
und Daniel Milovanovic 
konnte der TTC noch einmal 
auf 3:4 verkürzen. Nun lagen 

dii' Langener Hoffnungen 
auf Dennis Knatz, doch i'i 
verlor knapp in drei Säl/en 
(l.'"):21. 21:13, 17:21) und 
Kgelsbach erweiterte seinen 
Vorsprung auf r):3. Alexan 
derOtto hatte im Spiel gegen 
die Nummer drei von Kgels 
bach keine Chance und vci 
lor3:21, 10:21. Mit <'iner 3;(i 
Niedi'i'lage in der Tasche 
mußten die Langener wiedei 
die Heimreise antielen 
Durch diese Niederlage isl 
die erste Jugend noch weiter 
ins untere MittelfeUl abge 
rutscht und hat den An 
Schluß an die ersten fünf 
Mannschaften wohl endgiil 
tig verpaßt. Ks spielten: Mi 
lovanovic (1), Knatz, Böhme. 
Otto (1), Milovanovic/Knat/ 
(1), Bohnie/Otto). 
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Jugendfußball 

1. FC Langen 
B: Hallenkreismeistcr- 

schaft in Steinberg 
In der Zwischenrunde der 

Hallenkreismeisterschaft 
traf der FCL auf die Mann- 
schaften von der Spvgg. 03 
Neu-Isenburg und KV Mühl- 
heim. Gegen, den Favoriten 
aus Neu-Isenburg geriet die 
Langener Mannschaft recht 
schnell in Rückstand. Nach 
dem ■ Anschlußtor durch 
Kaan Koc drängten die FC- 
Spieler mächtig auf den 
Ausgleich. Der gelang dann 
auch und wurde von Markus 
Rehwald erzielt. I^urz vor 
dem Ende spielten die 03er 
die aufgerückte FC-Abwehr 
aus und markierten ihren 
Siegtreffer. Somit nutzte 
den Langener Kickern auch 
ein sicherer 2:0-Erfolg über 
KV Mühlheim durch Tore 
von Christian Ebert und 
Markus Rehwald nichts 
mehr. Die Mann.schaft ist 
aus dem Rennen. 

Es spielten: Christian Rin- 
gel. David Kletzka. Christi- 

an Ebert. Patrick Fächert, 
Kaan Koc, Markus Rehwald, 
Sebastian Wenz. 

Die B-Jugend des FCL 
sucht dringend einen Tor- 
wart für die kommende Sai- 
son 1996/97. Einzige Bedin- 
gung: er muß zwischen dem 
1.8.1980 und 31.7.1981 gebo- 
ren oder jünger sein. Interes- 
senten können sich dienstags 
oder donnerstags ab 17 Uhr 
beim Training der Mann- 
schaft im Waldstadion Ober- 
linden melden. 
D 1: Hallenkreismeister- 
schaft 1995/96 

Ein verlorenes und ein un- 
entschiedenes Spiel und da- 
mit in der Zwischenrunde 
der diesjährigen Hallen- 
kreismeisterschaft geschei- 
tert, so lautet die Bilanz der 
D-I-Jugend des FCL. Mit 
den Gruppengegnern FC 
Dietzenbach und JSG Rod- 
gau wurden dem FCL zwei 
harte Brocken zugelost, die 
es zum Erreichen der End- 
runde zu bezwingen galt. 
Doch bereits in der ersten 
der beiden Begegnungen- 
blieb der FCL trotz einer 
starken Leistung mit 0:1 ge- 
gen den späteren Gruppen- 

sieger FC Dietzenbach auf 
der Strecke. In der abschlie- 
ßenden Partie gegen JSG 
Rodgau, die nur noch stati- 
stischen Wert besaß, gab es 
ein gerechtes 3:3-Unent- 
schieden. 

Es spielten: Adrian Ro- 
chofski, Sebastian Cebulla, 
Elvis Sonntag, Markus Sta- 
nik, Moritz Weigand (1), 
Marco Dienefeld, Julian 
Bürklein (1), Andreas Reh- 
wald, Adrian Stanik (1), Ma- 
rius Lötz. 
E I: Hallenrunde knapp ver- 
paßt 

In die Zwischenrunde der 
Hallenkreismeisterschaft in 
Dietzenbach-Steinberg star- 
tete die E I mit einem souve- 
ränen 2:0-Sieg gegen Ger- 
mania Klein-Krotzenburg. 
Kai Müller gelang erst in der 
neunten Minute mit einem 
Distanzschuß das 1:0. Auch 
das 2:0 resultierte aus einem 
Weitschuß durch Daniel 
Matheisl. Da der zweite Geg- 
ner, Klein-Auheim, gegen 
Klein-Krotzenburg eben- 
falls mit 2:0 erfolgreich war, 
mußten die Langener Buben 
gewinnen, um die Endrunde 
zu erreichen. Das Spiel en- 

dete 0:0 und beide Mann- 
.schaften waren punkt- und 
torgleich. Der Sieger und 
Endrundenteilnehmer muß- 
te in einem Siebenmeter- 
schießen ermittelt werden. 
Der FCL konnte nur zwei 
Strafstöße verwandeln, 
Klein-Auheirn vier. 

Es spielten: Tobias Jost, 
Daniel Matheisl (2), Idris Te- 
kin, Kai Müller (1). Mehmet 
Söke, Eser Özkan, Robin 
Wanzke (1). 

Die \n den letzten Monaten 
konstant gute Leistungen 
der Langener Buben wurden 
nun auch vom Trainer- und 
Betreuerteam des Fußball- 
kreises Offenbach honoriert. 
Im Zuge der im Rahmen der 
Hallenrunde durchgeführten 
Sichtungsmaßnahmen er- 
hielt Kai Müller als Jüngster 
seiner Mannschaft eine Ein- 
ladung zur Teilnahme am 
Kreisstützpunkttraining des 
Jahrgangs 1986. das im 14- 
Tages-Rhythiiiüs in Jüges- 
heim durchgeführt wird. 
E II: Turnier in Walldorf 

Die FC-Buben sind seit 
Jahren gern gesehener Gast 
bei RW Walldorf. Beim dies- 
jährigen E-II-Turnier gab es 

nach einem Siebenmeter- 
schießen wieder nur Platz 
zwei für die E 11 des FCL. Im 
ersten Gruppenspiel besieg- 
te man die SKG Erfelden mit 
1:0, im zweiten Spiel gegen 
Walldorf II kam man über 
ein 0:0 nicht hinaus. Gegen 
RW Walldorf III im dritten 
Spiel gab es einen lockeren 
2:0-Sieg. Das letzte Grup- 
penspiel gegen FSV Groß- 
Zimmern wurde 1:0 gewon- 
nen. Damit war der FCL 
überlegener Gruppenerster 
mit 10:1 Punkten und 4:0 
Toren. Tobias Apel konnte 
alle Langener Treffer erzie- 
len. Im Endspiel mußte man 
gegen RW Frankfurt antre- 
ten. Nach spannendem 
Spielverlauf stand es 1:1 und 
es kam zum Siebenmeter- 
schießen, welches der FCL 
mit 1:3 verlor, Thomas 
Schmitz war der Siebenme- 
terschütze. 

Es spielten: Denis Dar, 
Thomas Schmitz, Mansur 
Sultan, Natnael Menghistu, 
Tobias Apel, Ceyhun Mert, 
Robert Heliosch. 
FI: Hallenturnier in Sprend- 
lingen 

Obwohl die Mannschaft 

des FCL während des ge- 
samten Turniers nur einen 
einzigen Gegentrc^ffer hin- 
nehmen mußte, langt es in 
der Endabrechnung nicht 
für einen der vorderen Plät- 
ze. Nach zwei torlo.sen Un- 
entschieden gegen .SKG 
Sprendlingen und SV Drei- 
eichenhain II und einem ."5:0 
gegen TV Dreieichenhain 
mit Toren von Bernd Kru- 
schewski (3). Felix Schramm 
und Alexander Müller, folg- 
te im letzten Gruppenspiel 
mit dem 0:1 gegen die Spvgg. 
03 Neu-Isenburg das besagte 
Gegentor, welches die Lan- 
gener auf Platz drei der Ab- 
schlußtabelle der Vorrunde 
zurückwarf. In der Partie um 
Platz fünf gegen den SV 
Dreieichenhain I gab es ein 
2:0-Sieg, wobei Alexander 
Müller und Bernd Kru- 
schewski die Tore schössen. 
Bernd Kruschewski wurde 
mit vier Treffern als Tor- 
schützenkönig des Turniers 
au.sgezeichnet. 

Es spielten: Martin Balde. 
Felix Schramm (1). Thomas 
Baier. Alex Müller (2), Bernd 
Kruschewski (4), Werner 
Wagner, Rene Loew. 

F II; Hallenturnier in Diol- 
zcnbath-Steinberg 

Ihre bisher beste Plazir 
rung bei einem Hallentur- 
nier erzielte die F II des FCI, 
beim SC Steinberg mit dem 
zweiten Platz. In (len Gi u|)- 
j)enspielen gelang ein TO- 
.Sieg gegen den FC Dietzen- 
bach, ein 0:0 gegen den SV 
Dreieichenhain und ein 1:0 
gegen eine Spielgemcin- 
schaft aus Dudenhofen/ 
Steitiberg. Im Finale stand 
man der Spvgg. Neu-Isen- 
burg gegenüber. Die Mann- 
schaft des FCL unterlag mit 
0:3. Mit diesem Turnier be- 
endet die F II die diesjährige 
Halk'nsaison. 

Es spielten: Sebastian 
Loeffler, Timo Herfurth, .Se- 
bastian Röpke, Adrian 
Schüt? (1). Christian Ende- 
cott, Eike Heil. Kim-Kevin 
Schick, Benjamin Sun- 
der (1). 

Die A-Jugend des FCL er- 
öffnet am Samstag, 2. März, 
um l.'j.lS Uhr die Freiluft 
Saison der Kreisliga Offen- 
bach gegen die Teutonia 
Hausen im Waldstadion 
Oberlinden. 
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VERKAUF 
Von Privat: 5 «cht» PerMrt«pplche 
mit Zertifikat, sehr preiswert. 
Toi 06102/5 35 13   
Küchentitch. weiß. 60x80. m 2 
Stuhlen, 150 •. Kleiderschrank. Vitri- 
nenschrank. zus. 300 •. Lautspre- 
cherboxen Pioneer HPM -100. Baß- 
rellex. 400 -. CD-Player Phillips. 150 - 

Tel 06074 / 9 40 07  
Frühjahrtztit - Abnehmzall: Tief- 
enwArmgerit inkl. Bauch- u Bein 
manschetten zur Gewichtsreduzie- 
rung od. auch Rheuma einsetzbar. 
NP 2000 - f. VO DM 750 -. Tel 
06182/2 72 41  
Perser-Teppich, gut erhalten, aus 
Wohungsauflösung. 3,35 x 2,25, 
dunkelblau/rot. Mitte beige, DM 
1000« 06104 / 6 29 78 ab 18 Uhr 
EBK, Elche rustikal. 3,65 x 0,85 m 
m Geschirrspüler. Spüle. Vorr - 
Schrank. Ober-u Unterschr. E-Herd, 
Bosch Kuhl-/Gefrierschrk., an Selbst- 
abholer, DM 2500 -. 06074 / 6 71 87 
Dreirad v. Pucky, pink, 30,-. Baby- 
waaqe 30.-. Motorradlederjacke. Gr 
38. Gericke. 70,-. Schlittschuhe, 
woiß.Gr 31.25.-. Kinderlahrrad, 18 
Zoll. pink. 60.-. suche Hörner-Schlit- 
ton. 1.20m Tel 06106/ 1 54 73 
Dekopalme m. Naturstamm. 2,50 m. 
LP 995.-1. 295.-. Kunstbaum 3 Meter 
I 495.-. div. Baume. Ranken, kunstl. 
Sonnenblumen, Tel. 069 / 2 85 42 17 
Fax 069/2 05 21 77 
Cafe-EBpressoniaschine, geign für 
Sonnenstudio. Cafes, Bistro, neuw. 
VB 800 -. 06182 / 57 44. ab 15 Uhr 
Schnurloses Telefon von Hagenuk. 
nnthrazit, modellgleich mit Sinus 42 
von Telekom, wie neu, NP 400 -, VP 
149 - Tel 06103/6 20 66 
Kohieofen zu verkaufen, DM 170.-. 
Tel 06104/79 75 87 
60er Elektroherd für 150 - zu ver- 
kaufen. Kleine Kochplatte defekt. Tel. 
06103/8 41 06  
Zwei MB, Quart, schwarz. Bassrefle- 
xo. Hochtöner, 80 cm hoch. 8 Monate 
alt. im besten Zustand. Tel. 06074 / 
4 24 85, ab 13-16 Uhr 
Haushaltsauflös.: Kaffeeservice, 
30or J.. kompl. 250.-. alte Bierkrüge. 
Ton, altes Militärbild rn. interss. Rah- 
men. 1890.150,-. Buch ..lllustr. Ge- 
schichte d. Krieges" 1870/72,90,-. In- 
solbucherei ab 5,-. kompl. Arnold Ei- 
bonbahnanlage, VB, alte Barbies, Ja- 
pan VB. altes Puppenhaus. 1930 u. 
Kaufmannsladen. VB altes enol. eleg. 
Steingutgeschirr. VB, Graf v. Henne* 
l)org Eßservice. 190.-, 06104/4 28 55 
Schaukelstuhl, DM 80.-. Ferliggara- 
ge. DM 200.-, Rasenmäher. DfÖl 30.-. 
Herlag Sportwagen. DM 120.-. 
Couch, DM 20.-. Teppich 2 x 3 m. DM 
50.-. Tel. 06108/7 84 96 
Wannenaufputzgarnitur, Grohe. 
DM 190,- VB, Brauseslange. DM 90,- 
VB. Handbrause DM 80,• VB, Toilel- 
tondruckspüler, DM 100,- VB. alles 
weiß, Tel. 06103/8 11 11 
Müllbox (Waschbeton) zu verkau- 
fen. DM 100.-, Tel. 06103/5 04 50 
Gut erh. Petra-Puppenhaus, EG + 
1. OG, mit Einrichtung u. Barbie-Pup- 
pon. Parkhaus mit Straße u. Autos, 
Toi, 06104/6 54 60 

ALLES FÜRS KIND 

Sportwagen Buggy. Metalloestell * 
Sack, DM 35,-, Kleidung ab Gr 86- 
104, DM1,-bis5,-.Tel. 06104/ 
71701 _ 
Herlag Kinderwagen mit Zubehör 
20.-; Storchenmuhle Autositz 0-8 Mo- 
nate 100 -. beides ca 1 Jahr alt Tel 
06103/6 82 88 

ANnOUirATEH/SCHMUCK 
Herren*Armbanduhr autom., BU- 
LOWA. day and date, Rolex-Design, 
mit Prösid -Band. DM 500 -, 
Tel, 06103/6 11 45 
Omis Vertico in Nußbaum um 1880, 
sowie 2-turiger Nußbaumschrank, in 
bestem Zustand, gunstig zu verkau- 
fen Tel 06182 / 6 77 79 _ 
Büffet, 19. Jh.,4 Türen m Wurzel- 
holzfullg,. 2 Schubl, ausziehb . An- 
richtbrett, Schnitzerei, H/B/T 220/ 
120/60, Aufsatz T 32 zu verk DM 
3200,-, Chiffre SE 83 

BEKLEIDUNG 
Kommunionkleid, lang mit Jack- 
chen mit Unterrock. Gr 140/146. NP 
400.-f DM130,-, Tel 069/85 57 34 
Lila Kommunlnanzug mit Zubehör. 
Gr 164, nur DM 80 •, 2 Kommunlon- 
klelder,Gr 146,mitZubeh .je 
DM 70.-. Damen-Lederkleid, knie- 
lang, weiß. Gr, S. DM 99,-. Tel, 
06182/51 53. AB 
Brautkleid, Gr. 38. mit Zubehör, NP 
2500,-, VB DM 1200.-. Tel, 06103 / 
7 46 54   
Wunderschönes Kommunionkleid, 
(aus Brautmodengoschaft). Oberteil 
mit Pailetten benäht, mit kompl, Zu- 
behör zu vork.. DM 350 -, Tel, 069 / 
82 51 44 
Damen/Herrenpelzmantel, Gr.42/ 
52, Dachs, neuw,. VB. Anzug, Smo- 
king, Gr. 52. neuw., VB, Damen- 
Waschbärjacke mit Kapuze, Gr 42, 
zu verk., Preis VB. Tel. 06104 / 
6 20 99 oder 06102 /32 63 09 
Brautkleid, Gr. 42/44. Reifrock. 
Kopfschmuck. Schleier, Täsch., VB 
DM 850.-, Tel. 06103 / 6 86 36   
Gute Boutique-Kleidung Gr 38 zu 
verk.. ab 14 Uhr 069 / 89 16 39 
Langes Kommunlonkleld, Gr 134 
mit Perlon bestückt + Reifrock u. Zu- 
behor, DM 200. -, Tel. 06074 / 4 16 72 
Sommerbrautkleid, Gr 44. mit 
Schleier. Petticoat u. Schultertuch. 
VB DM 500.-. Tel. 069/83 26 74 
Schönes Kcmmunlonkleid, Gr. 140 
mit Zubehör. DM 150 -, Tel. 06074 / 
3 27 67   
Brautkleid, Gr. 38/40. Schulterfrei, 
halbarm. weiß, mit Kopfschmuck. DM 
800,-,Tel.06182/24083ab18h 
Herrenlodenmantel, neu Gr. 50/52. 
DM 120,-, Tel. 069/86 21 61 

COMPUTER-BÖRSE 
PC 386 SX mit 40 MB FestpL, 1 MB 
RAM. 3,5" u. 5.25". Laufw.. DOS 
betr.-Syst., 14-lnch Color Monitor, la 
Zustand (NP DM 3495.-) für DM 800.- 
zu verk..Tel.06106/42 62 
486 DX2/66. Minitower. 214 MB HD. 
I MB VGA. 4 MB Ram. 3.5" Laufwerk. 
14" Farbmonitor, FP 900 -, 
Pentium 120, Minitower. 850 MB HD. 
16 MB Ram. 3.5" Laufw.. 14" Farbmo- 
nitor. FP 2000-, 06106 / 77 16 11 

1 Kiste Marken Ki.-Kleiduna, Gr. 86- 
98. ca. 50 Teile (Babymini. H -f M, 
usw.). DM 180.-, 069 / 8 00 25 56 
Kinder Kajütenbett Astkiefer- 
Nachbltdung, 200 x 90 crn mit Lat- 
tenrost u. Matr.. 1 J. alt. DM 250.- VB. 
Tel. 06182/6 56 62 
Kinder Gitterbett v. Paidl mit Schau- 
kelrahmen u. Matratze. 300-, Hauk 
Reisebett, 120.-, Ki.-Autositz (8-18 
kg). Teutonia, 100.-. 06182 / 2 30 88 
Verkaufe sehr gut erhaltenen Kl.- 
Autosltz Gabel. 9-18kg, Testsieger 
93,NP299--f DM 120.-, Tel.06108/ 
7 31 88 
Ki.-Mountainbike, 16er. „Lion" neu- 
wertig, VB DM 150 -.Sandkasten, 
0eckig. lila. inkl. Förmchen. DM 30-, 
Tel. 06182/2 72 41  
Sehr schönes Kommunionkleid, 
Gr. 134 mit Reifrock, Perlen- u, Pailet- 
ten-Stickerei, i^l. m, Zubeh. gunstig 
zuverk^fen, Tel. 06071 /3 61 75 
Kommunlonkleld, Gr. 134, komplett 
mit Zubehör, DM 250,-. Tel. 06108 / 
7 72 54 
NUK Vaporisator 3000 (8 Fl.) 80,-, 1 
Karton Babywäsche 70,-, Autositz 
Maxi-Cosi 2000 mit Kuschelsäckchen 
150.-, Tel. 06103/92 95 51 ab 16 
Uhr 
Kinderwagen, Baby Fun. Winter-und 
Sommer-Fußsack, Regenschutz, 2 
Ersatzräder. VB DM 300 -, Tel. 
06073 / 8 93 28 
Geschwister-Kinderwagen von 
..Streng", dklblau, auch einzeln ver- 
wendbar, DM 700.-. Sicherheits- 
Krabbel m. aufblasb. Rand. DM 80 -. 
Baby-Badewanne mit Gestell, 
DM 20.-. Tel. 06073/6 25 07 
Schönes Kommunionkleid, 
Gr 134, mit allem Zubehör, f. DM 
200.-zu verk., Tel. 06104/6 29 48 
Paidi-Kl.-Zimmer Carlna, kompl. m. 
Bett. Wickelkomm . Regal u. Klei- 
derschr, VB 1 500.-. Tel 06106 / 

1 80 60   
Geuther*Holzlaufstall, 1 m x 1 m. 
Buche r\atur. Topzust. DM 120 -, 
Storchenmuhle Babyhopser, wie r>eu. 
DM 40 -. Tel 06103 / 69 91 92 
Kommunioniclekl. Gr 134. mrt Kopf- 
schmuck. Kerzentuch. Tasche. Sclk»- 
he.Gr 34 DM220 - 069 / 83 65 11 

FOTO/FILM/ÜPTIK 

HAUSHALTSGERÄTE 

WFtmr/VIDEO/ELEiaRONIM 
TV-Super Color „Grundig", 67er 
Bild. 16 Progr. Sucht., autom. Spei- 
cherung. Inuarot-FB, DM 150 
Tel. 06071 / 4 18 33   
Soiw Higherxl CD-Player, schwarz 
mit C5igitalausgang, 20er Tastatur, 
Holzsertenteileu Vm . 13kgschwer, 
NP 1798 • f 680 -. Sony DAD-Recor- 
der, champagnerfartHg. Holzsertent- 
eile. modifiziert, mit viien Extras, f 
680 -. beide Geräte rteuwertig. Tel 
06106/2 1363 
Sony Autoredk) XR-S520 RDS VB 
DM 220 - Tel 069 / 86 30 87 

Grundig-Anlage mit 3 Boxen für DM 
350 -, Tel 069/86 84 96 
Sony FS, 72 cm, mit Unterteil.'. Jahr 
gelaufen. NP DM 2500 -, VB DM 
1100.-. Tel 06074/2 97 59   
Röhren-Radio,,Braun". Bj 1955. 
für Sammler, DM 180 -. Tel. 069 / 
86 84 49 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 
Mountain-Bike Marke .,Ralnt>ow". 
Iila-pink. He -Rad. 18-Gang. Shima- 
no-Schaltung, NP 600 -. VB DM 400 • 
Tel 06078 / 7 57 03 
Ketteier Heimtrainer (Fahrrad), gut 
erhalten. VB 70 -, Tel 06106 / 95 14 
Kompl. Eisenbahnanlage Spur N in 
unzähligen Art>eitsstd. m viel Liebe z 
Detail u. Funktion gebaut. 3 Kpl Zu- 
ge. TEE, Guterz u. Vorortbahn, alle 
Wagen beleuch Drahtseilbahn, 
Landsti -, mehrere Tunnels, fantasti- 
sches Gebirge m romant Kleinstadt, 
Tennispl. enorm viel Zubeh., alle 
Hauser u. Straßenm. Beleuchtg , 
clektr Bahnubergang u. vieles, vieles 
mehr! Dieses Modellbahn Kleinod 
muß leider verkauft werden - das 
GANZE ist nicht unbedingt billig! Bitte 
nur ernsthafte Interessenten unter 
©06106/64 50 10 Fax: 6 11 70 
Modellautos, Matchbox, Models of 
Yesteryear + Wiking und sonstiges. 
Preise VB, Tel. 06103 / 2 44 00 
Schaufensterpuppe neu. modellier- 
tes Haar. DM 450,-, Tel 06071 / 
4 26 92 

MÖBEUEINRICHTUNGEN 

Nikon F 3 Press, neuw., original- 
verp., 2 Rückwand. 2450.-, MD 4, 
580.-, F 90 X Prof.. neu. originalverp.. 
1750.-., Nikkor 4/80-200 mit Gegen- 
lichbl., 950.-. Nikon AF 2.8/80-200 ED 
mit Filter und Gegenlichtbl.. 1250,-. 
Nikkor 2,8/300 IF ED. 3550,-, Sigma 
AF 2.8/ 28-70 f. Nikon 450,- Leica 
Summicron-M 2/35,1390,-, suche 
Hasselblad Sonnar CF 5,6/250 und 
CF 4/180 sowie PME-3 Sucher. Tel. 
069/81 77 14  
Fotobalg mit SOLIQOR Objektiv 
(1:2.8x 35 mm), neuwerl., VB 120.-, 
Tel06106/95 14,ab18Uhr 
Nachtsichtgerät mit Infrarotschein- 
werter, 2,3-fach, Sicht 80-150 m, 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit. 
390-, Gerät. 80-100 m Sicht. 290.-, 
Gerät für beide Augen. 2-5-fach, sehr 
hohe Restlichtverstärkung 580.- 
Tel. 069 /88 51 57 von 8-19 Uhr 

Elektroherd 150.-, Tischarill 50,-. 
Eisschrank 50,-. Duchlauferhitzer, 51, 
50.-, Tel. 069/81 93 88   
Miele Geschirrspüler DE LUXE, äl- 
teres Modell, techn. einwandfr., DM 
200.-. Tel. 06074/2 57 18  
Miele Handstaubsauger m. Zube- 
hör, DM 50.-. Tel. 06106/95 14 
Wftschtrockner "Bauknecht" (Ab- 
luft), 280.-, Farb-TV, Telelunken, 
120,-, Tel. 06106 / 64 70 17  
Elektro-Warmwasserspelcher 2001 
(Vaillant). Bj. 92. VB DM 440.-, 
Tel. 06103/8 11 11 

Kompl. Schlafzimmer: Doppelbett, 
2 Kleidorschr., Da. Frisierkomm.. cre- 
mefarbig, VB, 4-Sitzor Couch m. 2 
Sesseln, blau80,-, Teppiche 2 x 3,50 
m, je 100.-, Doppelbett 200,- (ohne 
Matratze), AEÖ Waschma. 100,-. alle 
Preise VB Tel. 069 / 81 73 89 
Wonzimmer-Schrank, schwarz, um- 
ständeh. abzugeben. Tel. 06182 / 
6 46 66   
Kompl. Schlafzimmer: Bett. 2 x 2m, 
2 Nachttische u. Schrank sowie ein 
gut erhalt. Stil-Wohnzi.-Schrank. 1 
Couch, 2 Sessel. 1 Couchtisch gün- 
stig abzugeb-, VB. 06103 / 2 21 82 
Sehr gut erh. Regalwand, mit 2 Roll- 
Containern, schwarz. Esche. Preis 
VB, Tel 069 / 54 27 46 ab 20 Uhr   
Anbauwand, schwarz, 7teilig, 5 m 
lang, 1300. • VB, Tel. 06182 / 6 56 62 
Couchgarnitur, 3/2-Sitzer, Couch 
getrennt, sose Kissen. Nußbaum, 
Polster beige-braun, guter Zustand + 
1 Sessel. DM 250.-. 1 Couchtisch, 
DM 85 -, Tel. 06108/7 46 49 
Glas-Eßtisch. 6-eckig, mit verchrom- 
ten Gestell. 4 Schwingstühie mit Sitz- 
kissen, DM 150,-. 2 Ratangarderoben 
mit Hubablage. B 50 cm, H 205 cm. 
DM 100.-. Tel. 06108/ 14 28 
Dunlopllo Lattenrost 90/200,1a 
Qualität. Mat. Buche, neuwertig. VB 
DM 100.-. Tel. 069/85 42 25 
Garderobe, Elche rustikal mit 
Schubkasten u. Klappe. 1,60 m 
br X 2,10mh., DM 100.-, 
Tel. 06071 / 12 64 
Single-Küche von Bauknecht zu 
verkaufen. 2 J. alt, DM 500.-, VB, Tel. 
06182/6 49 02   
Neuw. Polsterbett 160 x 200, 
wegen Umzug zu verkaufen. VB DM 
350.-, 06071 / 63 02 17 (abends) 
Schlafcouch u. 3 Sessel gut erhal- 
ten zu verkaufen. Tel. 06182 / 33 09 
Schlafzimmer, (gr. Metall / 2 J.) zu 
verk., ohne Matratze * Roste ! Bett 
1,80 X 2.00 m. Kleiderschrank 3,00 
m, 2 Nach«., DM 1700,-, Tel, 069 / 
88 56 60 od. 86 33 23 
Wohnzimmerschrank Pallisander, 
Couchti. verstellb-, Pallisander. Pol- 
steroarn., grünvelours. 4 F^olsterses- 
sel, beige, 2 Fernsehsessel beige, 
Eßtisch ausziehb. Buche grun, 5 Pol- 
sterstuhle, Buche grun. komplett 
DM 500.-. Tel. 06071 / 4 44 43 
Sehr schöne Couchgarnitur, Ge- 
stell Eiche rustikal, Bezug Velour bei- 
ge/gold, Kissen abnehmbar. 1 Sofa. 2 
Sessel, 1 Hocker, DM 1000,-.pass. 
Couchtisch. Eiche. DM 250.-, Tel. 
069/89 18 92   
Spielautomat „Super Sieben" ge- 
gen Gebot zu verkaufen. Tel. 06103 / 
2 11 42   
Schöner 3-türlger Schwebe-Klel- 
der-Schrank, 1 m Spiegel in Mitte, 
helle Holznachbildung, br. 3 m, t 
60 cm, DM 550,-. 06103/2 55 09 
Antikes Sofa, 2 Sessel u. 1 Schreib- 
tisch mit Schreibtischlampe, preis- 
günstig abzugeben. Tel. 06182 / 
2 46 56  

2 X Splegeischlebetürenschrank, 
einmal 2,00 x 2,00 m und einmal 2.70 
X 2,10,1 X Kiefer, 1 x Eiche hell. orig. 
verp., NP DM 1598.-für DM750,- und 
DM 850.-. 2 Betten und 2 Nachtti- 
sche, orig. verp.. NP DM 1598,- für 
DM 850,-. Tel. 069 / 88 64 34 oder 
0171 /5 45 80 32.   
2 X Wohnzl.-Schrank, 1 x Wohn- ' 
wand,2.70x2,14m. 1 xWohnzi- 
Schrank. 2.93 x 2.10. orig. verp. NP 
DM 1798,- f. DM 950.-. Tel. 069 / 
85 29 59 oder 0171 / 5 45 80 32. 
Schlafzimmer, mahagoni, gut erhal- 
ten, kompl. zu DM 400,-, Tel 06104 / 
7 47 25   
Couchgarnitur, altdeutsch, 3- u. 2- 
sitztg, 1 Sessel, Couchtisch u. Eck- 
tisch DM 850.-. 1 franz. Doppelbett 
DM 450 1 Waschmaschine DM 50 - 
Telefon 069 / 86 50 97 
Couchgarnitur mit 2 x 2-Sltzer * 
1 Hocker u. Sessel. Federkernpolst. 
u BezugersteOualitat.4 J. alt, Best- 
zust. NP DM 7600 - für nur 
DM2000-.Tel 06104 / 4 33 38 

Couchtisch. Eiche massiv, mit Ka- 
chelobertiache, H 45. B 75. L, 156 
cm. VB DM 120,-. Tel 06108/7 72 54 
Glas-Couchtisch, 100x100x40 cm. 
Gestell Schleiflack mit 2 cm hochw 
Glasplatte 300,-. Tel 06103/ 
92 95 51 ab 16 Uhr 
Küchenmöbel, 2.5 m breit 2 Unter- 
schranke. 85 X 100 X 50.1 Hange- 
schrank 57 X 100 X 34.1 Seiten- 
schrank. 200 x 50 x 48. kpl f DM 
350 - VB. T 06109/6 57 35 (Maintal) 
Komplette Duschenausstattung, 
Stiebel-Eltron Durchlauferhitzer DHE 
21 electromc. Armatur Groho Euro- 
plus Chrom Glanz sowio Schlauch. 
Stange? und Brause, alles neu Tel 
06104/7 98 61 
Couchgarnitur, 3-und2-sltzig. 1 
Sessel preisgünstig abzugeben Tel. 
06182/2 23 55 
Mahagoni-Wand, (echtes Holz). 
2,90 m, mit beleuchteter Vitrine, für 
DM 900,-zu verk,. Tel 06181/ 
66 38 73 pnv , 06104 / 7 50 97 ges 
Flämischer Wohnzimmerschrank, 
Eiche Massiv, Br, 3,50 m, DM 2800 -, 
Tel. 06074/6 63 76 
IKEA-Holzt>ett Kiefer mass . 1x2 m, 
mit Lattenrost, VB 100 -, Tel. 06106 / 
95 14 
Esszimmertisch, schwarz, rund..' 
1,10 m. mit 2 Einlegeboden, auf 2,10 
x 1.10 m. ausziehbar DM 200,-. Tel 
06108/7 16 39 
Couchgarnitur. 3-sitzig. 2 Sessel, 
1 Fernsehsessel, Tisch, DM 1500,- 
VB. Tel, 069 / 89 57 09    
Gr. Hausbar. Eiche rust., 6 Stühle, 
schmiedeeisern, 1.60 x 1,40, 
Tel, 06109/3 19 13 

Klaviere ab DM 120,- monatlich, 
z.B. ein neues Schimmel-Piano. 
Bei Kauf volle Mietanrechnung. 
Pianohaus GuckelT. 069/81 38 12 

Verkaufe Mim-Zwerg-Rehpmscher. 
4-lach aeimpft. tausche auch gegen 
große Diskus, Tel 06073 ■ 53 36 
Diskusfische, rot-turkis, brillant, alle 
Großen. Jungtiere an Leitungswas- 
ser gewohnt, Tel 06102' 75 60 12 
Diskus, rot-turkis und Pigeon-Blood. 
1 Zuchtpaar, rot-turkis. 2 Pfauenau- 
gen-Buntbarsche. zu verkaufen. Tel 
06108 / 7 79 35  
Scott Stralght-Katerchen in Creme 
(Karthäuser Typ). Langhaarkater- 
chen in Rot (klein. Perser) mit Pap u 
geimpft zu verk . Tel. 06104 / 4 30 41 
nachmittags 
Yorkshire-Terrier-Rüde. 3 Mon . 
bildschön, mit VDH-Papieren. zu wer- 
kaufen. Tel 06258 5 11 49  
Aquarium 120 x 40 x 50 cm. 
mit schwarzem Unterschrank. Be- 
leuchtung und Eheim-Thermofilter. 
DM 300 -, Tel. 06103 / 98 59 88 

TIERMARKT 

ENTFLOGEN 
Handzahmer gelbgrauer Nym- 
phensittich in Muhlheim entflogen. 
Hort auf Ivan. Belohnung, o 06108 / 
7 75 52, 7 61 62, 069 / 4 04 43 09 

ZUGEFLOGEN 
Wer vermißt Papagei? Tel 06108 / 
7 1657 

VERLOREN/GEFUNDEN 

Element-Schrankwand, Eiche hell, 
4 X 95 cm. 1 x 48 cm, 1 Ecke, NP DM 
5700.-, VB DM 1100.-, Tel. 06074 / 
2 97 59 
Gründerzeit! Bücherschrank und 
Schreibtisch, Eiche dkl., rest.-bed., 
Lehnstuhl + Beistelltisch (1925), Ei- 
che dkl., Stil-Vitr, ca. 1,60, franz., 
Nußbaum. Preis VB. Tel. 06074 / 
9 95 20, ab 18 Uhr  
Schiebetüren-Schränke, noch origi- 
nal verpackt, 2 m Breite. DM 450,-(NP 
DM 820,-), 1.50 m Breite DM 350,- 
(NP DM 600,-), 06021 / 6 16 55 
Elnbaukühlschrank Siemens, 1401, 
für DM 175,- abzugeben Tel. 06182 / 
57 14  
Wohnzimmerschrank, Elche rusti- 
kal, 3 m breit. 2,30 m hoch, mit Glas- 
vitrine u. Beleuchtung, preisw abzug. 
Tel. 06074/9 49 05 
Gelegenheit! Tolles Regal aus 
schwarzem Metall. 8 Glas u. 2 Spie- 
gelböden. ideal f. Stereoanlage. TV. 
Pflanzono. Raumteiler, ca. 
200 X 180 X 40, NP 798.- nur DM 
450,-. Tel. 06071 / 7 26 09 
Couchtisch, dunkel poliert. 60 cm 
breit und 160 cm lang. f. DM 50.-, 
Tel.06106/2 14 84ab 17Uhr 
Schlafzimmer: Schrank, 3trg , an- 
Ihraz. m. Spiegel, 3 x 2,20m, Polster- 
bott m. Tagesdecke. 1,80 x 2 m, 1 
NP4100.-.f 1600.-.06104 /4 92 06 
Einbauküche, L 2.77 m x 2,45 m. 
woiss-grau, Gasherd, Nirostasp. Ab- 
zug, Beleuchtung, Kühlschrank. Preis 
VB. Tel. 06104/26 69 
Eiche Rustikal, WZ-Schrank 
4,2x2,3, DM450.-,Sidebord 
2,lx0.9m DM220,-. Tisch l,2x0.8m. 
ausiehbar. 6 Stuhle DM 220,-. Tel, 
06104/4 13 80 
Wohnzi.- Schrankwand, 3,80 m 
breit, Eiche Rustikal, DM 550 -, 
Couchtisch 90 cm, Raltan/Glasp,, 
DM 100.-. Tel. 06073/6 13 86 
Neuwertige 3teilige Couchgarnitur. 
echt Federkern, wegen Umzug zu 
verkaufen, NP DM 3200 - für 1500 -, 
Tel. 069 / 85 25 20 
Meisterstück: Anrichte, Eiche rusti- 
kal 2.10 m x 80 x 50 mit 4 Rahmentü- 
ren. hinter den 2 rechten Türen )ew. 1. 
Schubkasten auf Holzauszug. Kalk - 
Preis DM 13 000,- für DM VB 8000,-, 
Tel. 069/85 67 67  
Couchgarnitur, beige. 3, 2. 1 Sitzer. 
DM 200.-, Tel. 06108 / 6 86 45 
Mädchen-Zimmer, 4tlg., neuwerl. 
guter Zustand, DM 350 -, Tel. 06103 / 
4 41 75  _ 
Wohnzl.-Schr.. Eiche rustikal, L 3,00 
m. Br. 0.35 m, mit Vitrine und Be- 
leuchtung, für 650,-. 069/80 65 26 43 
(tagsüber) oder 069 / 89 72 87 
Coucheckgarnitur, 255x255 cm. 
Stoff: beige Velours. DM 180.-. Tel. 
06106/2 26 70   
Franz. Bett m. Federkernmatr., Lat- 
tenrost verstellbar. DM 130.-, Tel. 
06104/6 12 38 

Braune Aktentasche, am Sonntag, 
den 18.2.gegen21 UhrinOF, 
Feldstr. 69. verloren. Belohnung DM 
500,-. In der Aktentasche sind wichti- 
ge KFZ-Papiero Tel 069 / 85 31 66 
oder Auto-Tel. 0171 / 8 33 99 17 

KAUFGESUCHE 
Schallplatten aus Rock u. Pop in 
großer od. kl. Stuckzahl zu lairem 
Preis gesucht, Tel. 06192 / 4 53 61 

ZU TAUSCHEN 

Suche dring, fär meinen braven, äl- 
teren Hund liebevolle Tagespflege 
in Mühlheim-Dietesheim. gerne auch 
ältere Leute, evtl. mit Garten. Tel. 
tagsüber 069/71 24 11 90 
Getigertes Katerchen, (ca. 6. Mon.) 
noch etwas anastlich. in liebevolle 
Hände gegen Schutzgebühr abzug.. 
Tel. 06182 / 2 83 64  
Diskus^Nachzucht, rot-türkis zu ver- 
kaufen, Tel. 06103 / 8 64 69 
Rottweiler-Welpen mit ADRK-Pa- 
pieren, von HD-freien Eltern, ab Mitte 
März abzugeben. Tel. 06073 / 43 26 

VERMISCHTES 

Steven (2h J.) sucht liebe erfahre- 
ne Tagesmutti mit mehreren Kindern 
in Heusenstamm Od näherer Umge- 
bung Tel 06104 6 57 09 ab 15 5oh 
Unterhaltungskünstler für Ihre 
private Feier, Tel 06103 2 42 01 
Stammtisch in OF, sucht noch nette 
Menschen Manner * Frauen für gern 
Unternehmungen Anfragen unter 
Tel 069 / 82 36 27 12  
ZeichenmaschineDIN AI (Linear- 
fuhrung) mit integrierter Beleuchtung 
für DM 500,- 069 / 88 46 58 (abends) 
Suche Dame (od. Mutter) die meine 
Tochter von Mo -Do. von der Wilh • 
Busch-Schule nach Hainhausen 
bringt Tel. 06106/43 12 
40 kleine 40er Schallplatlen mit Musik 
aus dem 50er Jahren, nur gesamt zu 
verkaufen. Tel. 06103 / 8 41 06 
Hobbygärtner/In: wer versieht wirk- 
lich etwas von Gartenarbeit u mochte 
für sich in Dreietchenhain ca. 50 
m^f^utzgarten kostenlos gegen ganz 
kleine Hilfe im Sommer bewirtschaf- 
ten Kein Wasseranschluß. Tel 
06103/8 41 06 
Brensbach: Herrl geleg Freizeit- 
grundstuck, Wildgarten, Hütte. Teich. 
Abstand VB 11000,-, Pracht DM 
1000.-, Tel. 069/83 85 10  
Achtung! In weichen Setzkästen 
stehen Uberraschungseierfiguren? 
Hobbysammlenn kauft Figuren auf 
Zahle I alte Figuren bis zu DM 100,- 
06108/6 94 lOod.0172/6 81 95 47 

Kinderfahrrad, für 6-8 J.. bestens er- 
halten, und andere Spielgieräte c 
echten Orientteppich mit staatli- 
chem Zertificat zu tauschen, Tel. 
06106/1 41 71 od . 1 84 99 

Gartenpflege, Gehölzschnitt und 
Baumfällung mit Abfuhr führt aus, 
Tel. 06073 / e 91 49   
Das besondere Geschenk! 
Original Zeitung vom Tag der Geburt, 
Jubiläum, u.ä., Sammler gibt ab. 
Tel 08054 / 79 43  
Alleinunterhalter für alle Anlässe, 
Tel. 069/86 11 85oder89 34 25 
Fahrradfahren nur zum Spaß! Su- 
che rxxh nette Leute, die mrt uns ra- 
deln wollen Tel. 06103/2 32 61 

GRUPPEN/VEREINE 
Esoterlk-Frelzeitgruppe sucht noch 
Leute, die mit uns Reiki u. Energiear- 
beit in Thailand (2 Wochen) erlernen 
möchten, oder Lust haben, bei unse- 
rem esoter. Stammtisch mitzuma- 
chen. Themen sind z.B.: Elektro- 
smok, Erdstrahlen, Energieraub, Hei- 
len, Aura. Chakren. 
Bei Interesse O 06103 / 4 52 34 

Brennofen (Keramik), dringend ge- 
sucht. Tel. 069 / 85 50 89 
Suche Kühlschrank, Herd, Wasch- 
maschine zum Kaufen. Tel. 069 / 
81 89 71  

Zahle mindestens DM 250,- für alten 
zerlegbaren mit Holzkeilen zusam- 
mengehaltenen Kleiderschrank. Tel. 
069 / 85 25 81  
Suchen dringend: funktionsfähigen 
Kühlschrank und Waschmaschine. 
Tel. 06103/2 41 43  
Kaufe alte Möbel, auch Uraltmobel, 
Gemälde (auch beschädint), Bilder, 
Glas, Geschirr u.s.w. aus Nachläßen 
u. Auflösungen Tel. 069 / 89 17 95 
Kaute Elektrogeräte, alte Möbel, 
Porzellan, Glas, Geschirr, (Bilder und 
Uhren auch beschädigt) und ganze 
Nachlässe. Tel. 069 / 86 86 59 
Suche Hasselblad Sonnar CF 5,6/ 
250 und CF 4/180 sowie PME-3 Su- 
eher, Tel. 069/81 77 14  
Sammler sucht alle Uhren, Teddys, 
Puppen, Blechspielzeuq, Porzellan, 
Gläser, Bilder und ALLES aus Omas 
Zeiten! Zahle Höchstpreise) a 
06108/6 94 lOod. 0172/6 81 95 47 
Suche antike u. nostalg. Bücher, alte 
Ansichtskarten. Porzellan, Bestecke. 
Gläser. Bilder, sowie alles Alte u. No- 
stalgische. auch ganze Nachlässe, 
zahle bar. Tel. 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200.- für al- 
ten. zerlegbaren, mit Holzkeilen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank; 
suche alte Kommode. 06174 /2 24 14 
Sammler sucht alte Militärsachen, 
Orden. Abzeichen. Jagdehrengaben, 
Ölbilder und Rahmen, alte Zeichnun- 
gen, Pläne, Karten, gegen gute 
Bezahlung, Tel, 06102/5 13 62 
Suche Tonbandgerät, zur Aufzeich- 
nung von Klavier und Orgelmusik. 
Tel. 06104/54 82  
Kleiderschrank ca. 2,50 m breit, 
2,20 bis 2,36 m hoch, helles Holz, oh- 
ne Spiegeltur ges..Q 06108 / 8 16 68 
Suche dringend Funk-Babywächter 
mit mögl. großer Reichweite. Tel. 
06103/8 88 64  
Privater Sammler kauft ihre 
Schallplatten aus den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel. 069 / 49 55 96 oder 
0172/5 68 48 93 
Kaufe alte Fotoapparate, vor 1970 
sowie Leica. Rollei, Minox vor 1980, 
Tel. 06103/2 37 16   
Altes Spielzeug, aller Art kauft 
Sammlerehepaar. Eisenbahnen, 
Puppen. Puppenstuben. Flieger. 
Schiffe, Dampfmaschine. Auto. Figu- 
ren. Tel. 06104 / 4 20 28 
Suche LP"8 aus den Bereichen Har- 
drock und Heavy Metal. kaufe auch 
ganze Sammlungen. Tel. 06074 / 
4 38 23 

UNTERRICHT 
Wer hilft mir bei Vorbereitung auf 
die Prüfung zur Zahnarztheifenn? 
Möglichst ausgelernte Zahnarzthelfe- 
rin oder Studentin. Chiffre 5632 
Schülerin oder Studentin für Nach- 
hilfe in Deutsch / Englisch / Franzö- 
sisch, 8. Klasse gesucht. Tel. 06106 / 
6 11 99 
Student erteilt Nachhilfe in Mathe u. 
Physik, Tel. 06106/2 93 65 
Nachhilfe, Mathematik. Englisch, 
Französisch bis 8. Kl., Einzelbetreu- 
unq u. Hausaufgabenhilfe, Std. nur 
DM 10,-, 1. Std. kostenl. Schaafheim 
OT. anrufen unt. 06073 / 8 82 90 

Suche Nachhilfe in Mathe, 10. Kl. 
Realschule, für Mi. + Do. ab 14.00 
Uhr. Tel, 069/88 20 31 

ÜNTERRICHTS-GESUCHE 
Hilfe!! Suche dringend Nachhilfe 
für Auszubildenden als Steuerfach- 
gehilfen,Tel.069/81 41 41  
Wer erteilt EDV-Laien zu Hause PC- 
Unterricht? Termine u. Bezahlung 
nach Vereinbarung, Tel, 069 / 
86 55 67 

BEKANNTSCHAFTEN 

SIE, 48/160/52, sucht nette Loute 
zum Ausgehen. Reden, Urlaub u s w 
(Raum Hanau). Zuschriften mit Bild u 
Telefonnummer unter M913 
ER. 44/1.74. gebildet, )uyendl, sucht 
SIE. für Urlaub (Osterlerien) und Frei- 
zeit, Zuschritten unter Chiffre LA 34 
Sie 51 J., 170 cm sucht "den " Mann 
mit dem man "Leben" kann Zuschnf- 
len bitte mit Bild unter Chiffre W 818 
Attraktive, junggebliebene Sie. 
59'1,64/schlank. sehr herzlich u ge- 
fühlvoll, sucht niveauvollen Partner 
bis 62 mit Herz und Verstand, Zuschr 
bitte mit Tel -Angabo unter W 817 

Italiener, 33/170, deutsch-adlige Ab- 
stammung, leicht Gehbehindet, 
möchte gerne eine Deutsche od. Ita- 
lienerin kennenlernen. Alter unwich- 
tig, für eine langlebige Beziehung. 
Tel. 069 / 85 52 33 von 19.30-22 Uhr. 
Tanzen, lachen, verrückt sein, nicht 
nur an Kanrneval. Gleichgesinnter 
zw. 38 u. 50 vielleicht für langer (?) 
gesucht fürs Management alltäglicher 
Kleinkatastrophen und Glücksrno- 
mente. Chiffre E 892 
Romantische Witwe. Anf. 50, blond, 
grüne Augen, sportt u, schlank, sucht 
netten Herrn m. Niveau für gute u. 
schlechte Zeiten. Hobbys: Lesen. 
Sport, Natur u. v. mehr. Chiffre 5633 
Urlaub! Alleinstehender Rentner 
(Ing.), sucht für kostenlosen Urlaub u 
spätere Dauerbeziehung Partnenn 
bis 70 J. Wann, wohin und wie lange 
Urlaub gemacht wird, wollen wir ge- 
meinsam bei einem persönlichen 
Treff besprechen, Bitte Kurzschrei- 
ben, mit voller Anschrift, Alter, Tel. 
etc. unter Chiffre P 515 
Einsamer ER, 52/173/78/R/NT, ' 
sucht Sie für gemeins. Zukunft. Alter, 
Nationalität egal, nur Symp. zählt Be- 
vorz Raum OF. Chiffre L 856 
Einsamer ER, 52/173/78/R/NT, " 
sucht Sie für gemeins. Zukunft. Alter, 
Nationalität egal, nur Symp zahlt. Be- 
vorz.R. Chiffre L 888 
Junggebliebener ER, NR. 62/165, 
gesch., sucht nette SIE für den Herbst 
des Lebens, zwischen 50 und 60, 
möglichst Raum OF. Schreib mir bitte 
mit Foto unter W812. 
Das neue Single-Magazin f Partner- 
suchende ist da. 9 0931 /28 65 12 
Welcher Mann ist reif genug, das 
Leben genießen zu können und ver- 
ruckt mnug. mir zu antworten? Frau, 
45,1.72,58, vielseitig interessiert und 
optisch ansprechendist gespannt. 
Chiffre E 893  
Frau mIttJ. Alters sucht Dame 
zwecks Freizeitgestaltung oder An- 
schluß an Freizeitverein. Tel. 06108 / 
8 13 40  
ER, 38/175/70, Raucher, Nichttänzer, 
aus einfachen Vertialtnissen. auf^- 
schtosen. riaturtk:h und hurTK>rvolT. 
sucht passende Sie (ohne Anhang), 
für eir>e aufrk:ht»ge. harm Beziehur>g. 
HobtTys: Wandern, Radfahren. Ge- 
selischaftssptele uvm. Chiffre L 860 

Seligenstadt u. Umgebung Rentne- 
nn 70'168, sucht netten Freund für 
Reisen. Unternehmungen u v a 
Chiffre SE 81 
Er. Flughafenmitarbeiter 40 176. 
mochte nicht mehr alleine sein, son- 
dern zu zweit die Freuden dos Le- 
bens genießen Daher suchl er eino 
nette, lustige Frau ab 40 Jahre zum 
Zusammenleben, spatere Heirai 
nicht ausgeschlossen Zuschriften 
mit Bild erbeten unler DB 49. 
Witwer 70/170, schlank, sportlich, 
möchte mit netter Damo gemeinsam 
den Herbst genießen Chiffre L 862 
Er, 57/1.78. mit Sinn für Natur. Tiere, 
wandern, reisen, kochen, schwim- 
men. mochte nicht mehr alleine sein 
sondern zu zweit das Leben geme- 
inen. Wel. nette Frau mo. mit mir neu 
beginnen? Off. erb. unter P 512 
Alleingelassener, romantischer 
Anfangs-Sechziger (außen und in- 
nen junger), Hobbios: Reisen, Wan- 
dern, Kochen, wünscht sich eino at- 
traktive und schlanke, charaktervolle 
und unabhängige Partnerin (bis Anfg 
50) für eine harmonische Beziehung 
Bitte Bildzuschr. unter Chiffre Di 152 
Marianne, 46 J., eine temperament- 
volle, gutaussehende Frau, liebt Mu- 
sik, Tanzen, l^usicals. Spaziergange, 
Radeln, Häuslichkeit u. Geselligkeit, 
sucht lieben Mann zum Glucklicbsein, 
06021 / 29 98 76 PV Jasmin. 
63739 Aschatfenburg 
Anne, 34 J., bildhübsch, mit einem 
ganz natürlichen Wesen, naturver- 
bunden. häuslich u. kinderlieb, mag 
Reisen, Musik. Tanzen u. Romantik, 
wünscht sich zärtlichen, treuen Pari- 
ner 06021 / 29 98 76 PV Jasmin, 
63739 Aschaffenburg 
Bildhübsche Arzthelferin, 27 J„ mit 
langem, dunklen Haar u. einer Topfi- 
gur, häuslich, kinderlieb, ehrlich u. 
treu, wünscht sich aufrichtigen Part- 
ner 06021 / 29 98 76 PV Jasmin. 
63739 Aschaffenburg 
Männl., 47 J., blond, 175 gr., schl., 
sehr sportl., finanz. unabh., suchl nett 
aussehende schlanke u. sportl. Part- 
nerin. 30-38 J., mit Temperament. 
Zuschr. evtl. m. Lichtbild unter M 912 
Witwe, 70 Jahre alt, sucht netten, 
aufgeschlossenen Herrn passenden 
Alters mit Auto für gemeinsame Frei- 
zeitqestaltung im Raum Bürgel/Rum- 
penneim, Zuschr. unter Chiffre W 819 
ER 41/172, schlank, sportl. Typ, ehr- 
lich. offen u. zuverl., sucht passende 
nette Sie mit bewältigter Vergangen- 
heit. für eine gemeinsame harmoni- 
sche Zukunft. Chiffre L 861 
Witwe, 70 Jahre. NR. möchte nicht 
mehr alleine spazieren gehen. Wer 
begleitet mich? Chiffre L 853. 
GISELA, 43 J., eine treue Frau mit 
sympathischem Wesen u, mit sehr to- 
leranter, freundlicher Einstellung. 
Gern würde ich wieder mit einem lie- 
bevollen Herrn glücklich werden. 
Der gemeinsame Wog, DGW, 
Tel. 06104/6 39 48 
HUMORVOLLER BEAMTER, 39 J., 
Sporn, aktiv, tanzt gern u. sucht eine 
schl aufgeschl. u. treue Partnerin, die 
ihre Vergangenheit bewältigt u. einer 
neuen Partnerschaft unbefangen ge- 
genüber treten kann. Der gemeinsa- 
me Weg, DGW, Tel. 06104 / 6 39 48 
HÜBSCHE POLINNEN + UNGAfllN- 
NEN zw. 18 u. 60 J., uberwiegend 
deutsch sprechend, fleißig, treu, sehr 
gepflegt, suchen emsthafte Partner- 
schaft mit deutschem Mann. Informie- 
ren Sie sich. Der gemeinsame Weg. 
DGW, Tel. 06104/6 39 48 
Junggebliebener 40ger, wünscht 
nette und liebevolle Begleiterin ken- 
nenzulernen für gemeinsame Unter- 
nehmungen. wie z.B. Schwimmen 
?ehen. 5pazierqänge(Reisen)? 

heater u. Kinobesuche, Gedanken- 
austausch etc., Ihre freundl. Zuschnft 
erreicht mich mich über Chiffre M 914 
Verdammt schwer heutzutage die 
"Richtige" kennenzulernen! ER, 
31/183. sportlich, Raucher (leider) ist 
noch auf dem Markt. Wenn Du nicht 
unbedingt jede Woche in die Disco 
willst, auch mal Kino oder gut Essen 
gehen vorziehst, ab 25 J. bist, Kind ist 
kein Problem, dann schreib mir. viel- 
leicht mit BilD? Antwort ist garantiert 
Chiffre L 857 

Brot 
ffOrdieWtelt 
Posthank Köln 500 500 500 

Statt I 

Bö* 

Aufrichtigkeit u. Treue sind die Ba- 
sis für eine gute Beziehung Welche 
Frau wünscht sich Zuneigung. Liobe. 
Geborgeftheit u mit IHM, 39, gemem- 
samdurchs Leben zu gehen Zu- 
schritt bitte mit Bild- garantiert zurück. 
.:nler Chiffre E 891 
Selbst. Kfm., 45 180 < 76, NR mit 2 
Kindern 11 u 12 und 2 Hunden sucht 
iiebevo'le. jugendliche Partner Du 
Dist ca 35 sportlich, schlank, attraktiv 
m Jeans und Rock mit Herz und Hu- 
-T^or Aul Deine Bildzuschrift freue ich 
nich ChiffreW 815 
Tagesilchttauglicher, vorzeigba- 
rer. noch gut erhaltener Anfang 
50er. 169/mittelschlk.. dkl.Typ. moch- 
te auf diesem Weq (da häuslich) jun- 
ge. humorvolle, olfene u. ehrliche 
schlanke Partnerin (30-45 J.) für im- 
mer kennenlernen Wenn Du Natur. 
Tiere und Sauna magst und Dich an- 
geprochen fühlst, melde Dich bitte mit 
Bild (zurück), auch Ausländerin ange- 
nehm Bitte nur ehrliche Zuschriften 
mil Bild unter E 889 

HEIRAT 
Enttlutchter 51|lthrlgar will wieder 
Freude am Leben haben Angeneh- 
me SIE. 40-50, ca 160-170, dunkel 
Nur ernsigemeinte Zuschrlllen bitte 
mit Bild unler Chillre E 890 

VERMIETUNGEN 
Obertshausen, 2-ZI.-Whg., B| 90. 
ca 65 m?. Balkon, Kabel, 
MM DM 1050.- inkl. PKW-Abstellplatz 
♦ Nk./Kt..Tel.069 /84 35 28  
3-Zi.-Whg, Rodgau-Welskirchen, 
ca 90 m^, mit Gartenbenutzung, frei 
1 4 96, Miete 950.-+ 150.-Uml. + Kt, 
Chiffre RO 137 
Dieburg. 2-ZKBB. 57 m?, DM 650 - 
+ NK, von Privat zu vermieten. 
Zuschriften bitte unter M 915 
Mühlhelm-Lämmerspiel: Suche 
Nachmieter, ab sof.t, 1 -2 Pers , 3- 
ZW.gr Ku.,ZH.65m?.DM900.- 
kalt+Uml./Kl, tt 06108 / 6 98 41. ab 
17h 
Bürgel, exci. Mans-Whg., voll möbl., 
an berufstätige, dtsch. Frau zu ver- 
mieten DM 450.- + Uml./Kaution. 
Chiffre 5630.  
Offenbach Bürgel, 2-ZKB, gr. Süd- 
balk., excl. NB. kl WE, Mainpromena- 
de und S-Bahnnähe, 73 m?, Miete DM 
1170.-/DM 120 Uml. + KT, Tel. 069 / 
86 81 03 
DIETZENBACH, Talstr. 37, 3-ZKB, 
77 m2. Loggia. Abstellkammer. TG- 
Plalz, gehob. Part .gutgeschn .sehr 
gepll Anlage, viel Grünfläche, ruhig, 
doch zentral gelegen, (Einkaufszen- 
trum, Wald, Walldorfschule, Kita 
usw.). in 5stöck. Haus, Küchenzeile 
mit Kuhl-/Gefrierkomb., Mikrowelle, 
4-Platten-Herd, etc., MM 980,- + Nk,/ 
Kt.. Teppich-u. Tapetenwahl noch 
mögl , 06074/5 04 76 ab 20 Uhr. 
Suche Nachmieter ab sof., 2-Zi.- 
Maison., 63m^, NB, Sudbalk., kompl. 
einger. Küche, 1090.- 100.- TG-Pl. 

NK/Kt.. fl} 06103 / 69 92 44 ab 18 
Uhr 
3-ZI-DG-Whg., von Privat, 100 m?. 
DM 1150.- + Nk/Kt., in Mühlheim, Tel. 
06108/7 58 57   
Heusenstamm. Nachmieter ge- 
sucht für möbl. Apt., 10. OG, Bad. 
BIkl., Abstellk..ca. 35m^, ruh. u. helle 
Wohnung, ab 1, 3. 96, DM 600.- kalt 
f NK/Kt, Tel. 06104 / 37 83 (privat) 
oder 069/95 87 21 97 (Büro) 
Mühlhelm/OT-Lämmerspiel, von 
Privat: NB. exkl. 3-Zi.-DG-Mais.- 
Whg., 105 m2. in ruh. Wohnlage, Gä - 
WC. Bad, EBK m. Spülmasch.. Balk.. 
Stellplatz. MM DM 1490,- + NK, Tel, + 
FAX 06108/8 16 47  
Nachmieter f. helle 2-ZKBB, OF Nä- 
he Stadt. Klinik ges. Frei ca. Mitte 
April,800.--fNt^Kt.069/83 16 32 
OF, Rumpenheim, 2-ZKB, 53 m^, EG 
mit Terrasse. 5-FH, Neubau, DM 
850,-TGNK/Kt., 069/86 31 94 
Groß-Umstadt, 4-5-ZKB, 117m^, 
'uh. Lage, sehrgt. Ausstattq., gr. Blk. 
mit tollem Ausblick, Gä.-WC, gute 
Verkehrsanb-, z. B. nach DA 20 Mm., 
1500.- + Nl</Kt. Tel. 06078 / 7 22 96 
Babenhausen. 2-Zi.-Whg., Neubau. 
Terrasse, Stellplatz, DM 750,- kalt, ab 
01 04.96 z. verm-, 2 MM Kt. Tel. 
06163/ 1736 
OF 2 Zi.-Whg. ca. 50 m2. Balkon, 4. 
Stock, Aufzug, sofort frei, Miete z.Z 
900.- kalt, TeH 069 / 82 36 03 64 
Dreieich-Sprendlingen Citylage, 4- 
ZW. 120 mif. 35 m» Balk., ab Mai 96 
zu verm., 1600.- + Uml., Tel. 06103 / 
6 52 48   

2-ZKBB, 74 rTj2, kl. WE. II, OG. Gara- 
ge + PKW-Pl-, Nieder-Roden, frei ab 
1-6.96,1100.--«-NK, 06108/7 20 58 
Rodgau-Jügesheim, von Privat. 
helle 3-Zi.-Whg., 91 m^, NB-EB, 
großz. WohnVtßber.. Blk., TGL-Bad 
(Badew. Du ). Gäste-WC. geh 
Ausst., kl. WE, ruhig, DM 13ö0.* 
NK./Kt., Tel. 06182 / 57 52  
1 Zl.-Apt., 42 mi. OF-Mainpark, voll 
möbl., auch für 2 Personen. S-Bahn. 
DM 690.- ♦ Uml./Kt.. ab 01.04 96, von 
Privat. Tel. 069 / 83 55 75  
Rodgau-Nleder-Roden-Von Privat- 
Schicke helle ruhige 2 Zimmer-Mai- 
tonette-Wohnung auf 2 Ebenen, 64 
nri?. neuw. renov , sehr schöne integr. 
neue Markenkuche, neues Dusch- 
bad, gr. Sudloggia, toller Fernblick, 
aa oberstes Stockwerk, sep. Abstell- 
räum, Waschküche, Kabelfernsehn- 
KM DM 1020.-, ♦ 70,- ♦ TG ♦ 200.-, 
nk * 3 MM Kt. ab 1 3.od. spater Tel 
06074 / 9 95 66  
S'^^-Zl.-Whg. Rodgau-Welsklrchen. 
ca. 90 oalkon, sof frei. Tel 
06106/1 47 31 

OF-StadtmItte. 2-ZI.-Whg.. mit Bad 
u Hzg . MM DM 750 150 - Uml . 
3-ZI.-Whg.- mit EJad u. Hzg , MM DM 
1000 - + Uml. Kaution erforderlich, 
kurzfristig frei, direkt vom Vorbieter, 
«06071 3 22 16 Od 06073 55 94 
Von Privat! NB-Erstbezug! Gunsti- 
ge Gelegenheit, lux 3-ZW, 76 m-\ Kü- 
che. Bad mit WC.Gaste-WC. Keller. 
Balkon. PKW-Stellplatz. Fußb -Hzg , 
ruhige Lage in Waldnahe, Epperts- 
hausen ab sofoil, DM 1090.-♦ Nk ♦ 
Kt ■ Tel 06074 6 82 86  
1-ZI.-Whg. In Eppertshausen, neu 
renoviert u neu möbliert, zum 
1 3 96 (Nichtraucher enwunscht). 
Tel 06071 '3 36 69  
Heusenstamm-Bastenwald, 1*ZW. 
33m',teilmobl .zum 1 4 zu vermie- 
ten. DM550- ♦ 150-NK, Tel 06104 
6 23 93   
Langen Nähe Bahnhof, 2-Zi.-Whg . 
65», Sudbalkon, Stellpl., 1050.-+ 
NK . Tel 06074 8 23 70 ab 18 Uhr 
SIngle-Whg.: DG Im 2 FH. 2-Zi.. Ku 
ehe, Dusche. WC. 49 m?, wenn ge- 
wünscht altes eingerichtet, in ruhiger 
Waldnaho. Bieberer Berg. 5 mm 
Fußwea zum Bus, 15 min. zur S- 
Bahn, DM 850,- inkl Heizung, zuzugl 
Warmwassen/erbrauch. beziehbar 
sofort, Tel, 069/85 92 98 

3-ZW, Hainhausen. Neubau, 70 m?, 
ab 1.3.96, Fußbodenhzg., Balkon. 
TG-Bad, Abstellpl., Miete 1100,- + 
NK/Kt .Tel. 06106/64 93 06 

2-ZKB, Obertshausen-Hausen, gr 
S/W-Balk-, großzug. geschnitten. 73 
m*', gepfl. Wohnanlage. DM 870.- 
+ NK/Kt-, EBK, Tel. 06104/7 48 42 
Großzüg. I-Zl.-Whg., 55 m«*, Dusch- 
bad, Balkon, Fußbodenhzg., Neubau, 
in Remheim-Zeilhard, ab sofort frei, 
DM 850,- warm, Tel. 06162 / 44 86 
Heusenstamm, wir suchen ruhigen 
Mieter, Einzelperson lur DGW, 2 Zi, 
kl. Küche, Bad, WC, 57 m^, Miete kalt 
CM 650.- + Uml/Kt., zum 1.3.96 froi., 
Tel. 06104/6 15 48 
Schöne, heile 3-ZKBB, ca. 65 m«\ 
OF. Bettinastr.ab 15. 3., DM 1200,- 
warm,Tel.069/88 59 27  
1-Zi.-Whg. in OF-Rumpenheim, ca. 
45 m», Kil., Bad, DM 750,- Inkl. aller 
Uml., Tel. 069 / 86 17 06 ab 19 Uhr 

S-ZW. Balk . lOSm-'. Altb . 1 OG.OF, 
Querstr , DM 1450.- ♦ Nk Kl , Tel 
06108 8 13 58 
Möblilertes zimmer mit Kucho u 
Bad m 64380 Roßdorf DM 500 - zu 
verm. 06154 8 28 70 o 93 26 
1 -ZI.-Whg.. 3Öm2T^hiheimrNahp" 
S-Bahnhof, kompl möbl.. ab sof frei, 
Miete DM 530,- + Nk. 80,- + 3 MM 
Kaut. Wochonendfahrer angenehm, 
Tel. 06108 7 72 54 
1 -Zl.-App.. Dietzenbach, 35 m-'. 
Warmmiete DM 610,-, 2 MM Kaut, 
Tel 06074 ' 4 65 71 V 17-20 Uhr 
1-ZW. 36 m', gr Balkon, EBK, Sauna 
im Haus. Rodgau, 600,- + Uml/Kt., 
Tel. 06106 31 18 Od 6 33 68 

Ansprechendes Reiheneckhaus, in 
Schaafheim-Mosbach, Erstboz.. ruh. 
Hangwohnlage, ca. 140 m»' Wfl., 5 Zi., 
Kochen/Essen, Bad, Gäste-WC, 
2 Balkone, Dacfigeschoß als Studio, 
Terr.,absof.. MI^DM 1780.- + NK/ 
Kt-, Tel. 06073 /6 23 37  
Dieburg, 2 ZKBB, 60 m^, Keller. 
Abstellr, DM 900.-NK/Kt., 
Tel. 06071 / 8 19 75   
Hainstadt, beste Lage. 3 V2 Zi.-EG- 
Whng., 100 m?, mit gr. Terrasse, DM 
1300,- + NK/Kt. V. Pnv. ab sof. zu 
verm. Tel. 06182 / 6 56 66 ab 13.00 
Uhr. 
LEBENSQUALITÄT, Rödermark- 
Breidert, Waldrandlage, NB, 4 ZK, 2 
Bäder, Loggia, 2 Ebenen, 105 m^, im 
2 FH. DM 1870,- warm, Tel. 06074 / 
9 35 34 
HU-Stelnhelm, nette 2-ZI.-DU-Whg. 
teilmobl. mit EBK. ab 15. 4. 96, an 
Dame oder Herrn mittl. Allers für 
DM 750 - + DM 180.- NK + 3 MM Kt., 
Tel. 06181 / 6 12 74 
3-ZI.-Whg., 79 m^, DG, m Schaaf- 
heim, 6-FH, EBK, Bad/Dusche/WC, 
Partyraum, Keller. Waschraum, Sau- 
nahenutzung, Liegewiese, PKW- 
Stellplatz vorhanden, zu vermieten 
DM 1150.- + DM 200.- Uml. Kt., Tel 
069/81 31 50  
2-ZKBB + Garage, ca. 50 m^, in 
zentr. Lage in OF, l^iete DM 800 - + 
100 - Garage + Nk., Tel. 069 / 
84 57 83 ab 18 Uhr 
Dzb.-Steinbg., einmalig schöne 4- 
Zl.-Gaierie-Whg., 87 ml DM 1590,- 
und 2-Zi.-Whg.. 65 m?, Atelierfenst, 
G-WC, DM 1080,je + U + Kt.. geh 
Ausstatt., jeweils gr. Dachterr., seriö- 
se Mieter, von Prival, 06074 / 2 91 56 
Gepflegte möblierte 1-ZI.-Woh- 
nung. rClühlheim, kleine Küche, Du- 
sche, Tel., an Wochenendheimfahrer 
zu vermieten. DM 450.- + Nk. + Kaut., 
Tel, 06108/7 62 44 

Rodgau 5,41^-Zl.-Komf.-Whg., Erd- 
geschoß. Bj. 93,114 m^, Fußboden- 
Heizung, Parkett, G-WC, gr. Süd-Ter- 
rasse, Pkw-Stellplatz. Sackgasse, 
Feldrand, ab 15. 3., DM 1500,- +NK/ 
Kt ., keine Haustiere, 06104 / 4 30 46 
Nachmieter gesucht: 3 Zi., Ku., Bad, 
Gaste-WC, Balkon, DM 1200,- -f NK/ 
Kt +DM10,-PKW-Abst,-Platz. 
Tel. 06104/4 40 73  

Möbl. Zimmer Rodaau-Nleder-Ro- 
den, sep. Eingang, DU/WC. an Wo- 
chenendheimlahrer. NR, ab 1.4.96, 
Tel. 06106/7 56 40   
OF, Buchrainweg, 2-ZKB, HH, 
10. OG, Nahe Stadtwald, ca 60 m^, 
Balkon + PKW-Pl., von Privat, ca. 
1000 - warm, 069/84 28 00. ab 17h 

Obertshauaen, Nachmieter ge- 
sucht: schöne 2'ZKB, 70 m^ > Bal- 
kon. DM 820 - + Uml * Kaut., Abstell- 
platz 20 -, sofort frei, Tel. 06104 / 
6 29 78 
2 bis -3-ZI.-Whg„ Wohnku , 68 m2, 
TG.. Erstbez., Dietzenbach-Steinba, 
MM 1370.-warm,« 0611 / 56 74 79 
Rodgau-Halnhauaen: Nachmieter 
für 3-Zi--Whg., Kü . Bad. Blk., 75m?, 
Whg. komplett renoviert, Sofortbezug 
möglich. Abstand VB, MM DM 900 • 
NK^t .Tel 069/89 11 88 
3V^ZI.—DO-Whg. HU-Sieinhetm. ab 
1. 3.,90m2, DM 1100,- +Uml /Kt. 
069/49 00 44 0.06181 / 66 27 98 

Nachmieter f. gemutl. 2-ZI.-Ate- 
llerwhg. inOF, 1 5 gesucht. 
Miete zur Zeit DM 650,- knlt. 
Tel 069 81 54 31 Büro 
Nachmieter fiir sehr scfiono Zi 
Whq inObertstiauson-H.iuson go- 
sucht, 85 m-', mod qoschn Wohn 
rnum. Bad Dusche wC. zenti Lage, 
DM 1050 - ♦ DM 50 - Stellpl ♦ NK Kl . 
Tel 06104 7 91 90 
Obertshausen, v. Privat: 1-ZW, 
Flur, Kucho, Bad, Balkon, Kalkei TV, 
DM590.- ♦ NK >Kt , Toi 06104 
7 92 65 

Babenhausen. 3-ZKB-Komf.-Whg., 
96 m*, EG. Garage. Terr m Garten- 
anti. m atlrakt, gepfl Wohnanlage, 
DM 1440 • kalt + NK + DM 70 - Gara- 
ge. provisionsfrei, ab 1 5 96 zu ver- 
mieten. Tel 06073 ' 27 95 
Neubau / Erstbezug in Obertshau- 
sen. 3-Zi -Komf -Whg., 85m*', TGL- 
Bad m Du , sohransprech Raum- 
aufteiluiig. absolort. DM 1275.- + TG/ 
NK/Kt , Tel. 06104 /6 59 80 
3-ZI.-Whg., OF-Stad», Küche, Bad, 
76 m*', DM 1200,- + 180,- Uml, even- 
tuell m. Garage. Chiffre L 858 
Heusenstamm. I-Zi -App , ca 30 
rn'',ab 1. 5 96, für DM 550,- + Uml.' 
Kaut., Tel 06104 / 6 33 19ab 10 Uhr 
Von Privat In Heusenstamm-Rem- 
brücken, exkl., helle 2-ZW, im EG, 
B|. 93,63 m-, S-Balk., sep Koller- 
raum, Waschku., Stellpl, (DM 30.-), 
ab sofort Irei, DM 1090.- + Uml,, keine 
Haustiere, Tel. 06106/ 1 70 31 
Rodgau/Nleder-Roden, heile, son- 
nige 3-Zi.-Whg., m kleiner, gepflegter 
Wohnemh.. ab 1,4,96 frei, 75 m*\ Bal- 
kon, Waschzentralo, MM 950 - DM + 
NK/Kt , Tel, 06106 / 2 31 66, Anruf- 
beantw 
Rodgau-Welskirchen, 2Vi-Zi.-Whg., 
EBK, gr. Bad, Sudbalkon, 70 m^, m 3- 
FH, sof- frei, fvlieto 900 - + Uml., Tel. 
06106/95 85 
Hainburg, schöne 3-ZI.-NB-Whg., 
Kucho, Bad. Gäste-WC, Blk.. 89m''. 
Keller. Wasch- und Trockenraum. 
Stellplatz, neue EBK (Ablöse), be- 
zugsfertig ab 1. 4. 96, an Familie mit 
Kmdzu vermieten. Dfi,^ 1247,49 + NK/ 
Kt , Tel. 06182/41 30 
Zentral gelegen, 2-ZW, Dietz., Stadt- 
kern, NB in kl. WE, kompl. gefliest, 
Fußbodenhzg., TG-Bad, VVanno u. 
Dusche, off. Kuchenbereich, KM 
880,- + U. + Kt., Tel, 069 / 87 22 06 
2-ZW,OF-Bieber, ca. 65 m-', Balk., in 
sehr guter Lage, DM 1075 - + Uml./ 
Kt. Tel. 069 / 89 12 51  
1 Vi-Zl.-Whg., OF-Bieber, ca. 43 m^, 
1. St., Balk., m sehr guter Lage, DM 
845,- + Uml,/Kt,.Tel.069/89 12 51 
Von Privat in Heusenstamm lux. 
mobl App. Bad, EBK, Balkon, Ab- 
stellkammer, Kfz.-Platz, ab sofort, 
DM 780 • + Nk. +Kl , Tel. 06106/ 
7 63 87+ 1 67 14 
Dietzenbach, Kronberger Str., 
4-ZKB.Ga.-WC,ca. 100 m^', Balk., 
?Gh. Ausstattung, off. Kamm, 2. OG, 

G-Pl., vom Eigentumer, DM 1480.- + 
NK +Kl , Tel. 06074 /2 49 47 
0F,3.ZW., 76 m2, EBK, 2 Balkone, 
renov., frei ab sofort. DM 1200,- f 
Uml./Kt. + DM 50,- für Tiefgaragen- 
platz. Tel. 069 / 81 86 64 
Gr.-Zimmern, 4-ZI.-DG-Whg., ca 
62 mi?, Miete DM 850 - + NK DM 190 - 
+ DM 2000 - Kt.. frei nach Absprache. 
Tel. 06074/2 58 56 
OF, 2-ZW, ca. 70 m?, m 2-Fam.-Haus, 
DM 950.- + NK, ffi 069 /85 32 27 
3-ZKBB, EG. 3-FH. leichte Hausmei- 
sterarbeilen, ca, 70 m«". DM 990,- + 
NK/Kt , Tel. 069 /85 83 77   
Dietzenbach, Kronberger Str., mod. 
3-Zi.-NB-Whg., 64 m^^, gr. Balk , TG, 
ab sofort frei, kalt DM 1060.-. 
Tel./Fax06198/3 23 27  
Nachmieter gesucht zum 1.4.96:3- 
Zl.-Whg. Rodgau/Nleder-Roden, 
ca. lOOmi'.gr. Balkon, Garage mögl., 
Miele 1 210,-+. Uml./Kt., Tel, 06106 / 
73 31 13 
Suche Haus, 4-5 Zimmer in Dieburg 
u. Umgebung, zu mieten. Tel. 06071 / 
3 57 36   
1-Zi.-Whg„ m ruh. Lage. OF, Kü., 
Bad, ZH. ab 1. 5. 96, nur an alt. Dame 
zu verm., Miete DM 310,- + Uml., 
Kaut. DM 1200,-, Tel. 069/83 12 96 
OF-Rumpenheim, 1-ZW, 30 m^, EG, 
DM 500,- kalt + NK + Kt,, sofort, 
OF-Lllistr., Nähe S-Bahn. 2-ZKB, 
51,9 m". EG, DM 780,- kalt + NK + Kt., 
ab 1. 4 , Tel. 069 /86 24 64 
2'/^-ZI.-Whg. In Dietzenbach, 68 m^. 
gr. Wohnzimmer, Bad mit Doppel- 
Waschbecken, Balkon, DM 950,- + 
Uml /Kt., TG möglich, DM 80,-. 
Mo - Fr ab 20.30 Uhr: Tel. 06074 / 
4 56 55, Sa u So: 069 / 83 89 94 
Mühlheim, 2-ZW, 50 m^, ruh. Lage, 
Terr., Fliesen u Parkett, ab 1. 3.. von 
Privat, DM800.- + Nk.+ Kt, 
Tel, 06108/7 55 85 
Für Wochenendpendler gemütl. 1 
Zi.-Whg. voll möbl. in OF-Bieber, 55 
m^. Wz.. Kü-, Bad, Flur, im 2 FH, Mie- 
te 660,- + 160.-incl. Hz. Uml. ab 1.4. 
Tel. 069/89 48 40 od. 81 31 56 
Heusenstamm: Suche Nachmieter 
zum 1. 4. 96 für moderne S'ZKBB, 88 
m^. beste Ausstattung. DM 1320,- 
zzgl. Nebenk . Tel 06104 / 37 99 
Von Privat, Oroß-Umstadt, 3'ZKBB, 
86 m». NB-EB. kl WE. gr. Blk , TGL- 
Bad + Dusche. Abstellr, Kabel-TV, 
Keller, Wasch-ZTrockenr., ruh., zentr. 
Lage, ab 1. 5. 96. DM 1160 - + Gara- 
ge DM 60 • ♦ NK/Kt., Tel 06071 / 
3 49 25. ab 18 Uhr 

Schöne, helle 3-Zi.-DQ.-Whg. Rod- 
gau/Weisklrchen, 70 m-, Sudt^alkon. 
Garage. Koller, gr Bad, kompl nou 
renoviert, mit Gartonhonutzung, in 3- 
FH. Mietet 150- f UmhKt Toi. 
06106/64 50 G1 _ 
Groß-Ümstadt/Semd. fgr Zimmer, 
1 Wohnku . Bad, 50nv\ Balkon, SAT- 
TV. ab sofort, Tel 06078 59 85 
Suche Nachmieter für schöne, hel- 
le 3-ZI.-Whg. in Eppertshausen. 85 
m*', gr Wohn-'Eßboreich. PKW-Ab- 
stollpl.. Miete 1 050 - + Uml /Kl , Toi 
06071 / 3 12 28 
Repräsentative I-Zl.-Whg., NB, In- 
tegrierter Wintergarten, Diol/en- 
bach/Stemberg . ab 1 4 96. Kaltmie- 
te DM 1000 -. Tel. 06074 / 4 38 45 
Dieburg: 4er-WQ (Haus m. Terras- 
se + Qarten) sucht nette Mitbewoh- 
nerin, NR, großes helles Zimmer m 
Balkon (teil^mobliert u antoil (ries. 
Gemeinschaftsraum, EOdiolo, Kucho. 
Bad. WC.) f DM 490 -, warm. Toi 
06071 / 13 04 
Schicke 4-ZI.-Sout.-Whg., ca 
103 m^. ND, goh Ausst, Parkett, 
Teppichbodon nouw., Gaslo-WC, Ab- 
stollraum. Top-Bad, gr Torr.-Schie- 
betür, 2 gr. Terr. u. Gaitenbon.. ideal 
für Kinder, ab 1. 3 oder spater, DM 
1300.- + NK, Schaafheim (gute DAR 
Ffm./OF), 06073 / 8 88 32 od 86 00 
Dietzenbach, 3-ZKB, G-WC, o Ka- 
mm. EG, Terr. + Garten, ca. HO rn*', 
TG.KMDM 1150.-+ Uml,/tjm 1.4., 
Tel 06074/4 17 58 
OF-Cily gegenüber Arabella-Hotel 
200 m zur S-Bahn. 1-Zi -Apparte- 
ment, 33 m> mit Einbauküche, Bad, 
Al)slellkammer, DM 660 - zzgl. Uml./ 
Kl, Tel. 0161 / 2 64 84 93 

Obertshausen, luhigo. goptlogt(> An 
l.ujo Ponthouso-Wf^g f>f>in- , » 
i?()nv'Balk . Iso-Glas ZH. s»^p Kolloi 
räum, Mioto OM 950 ♦ Uml. 1 MM 
KT. von Privat Toi 06104 7 90 tu' 
4-Zi.-Komfort-Wha., i a 104 in- 
gi Ralk . GasttvWi . 1 OG.vonl'ii 
vatin3 Fam Haus in Offonlmoh i^io 
bor, ruhiq, vorkohrsgut^stiq fioiat^ 
sol .DM1540 - ♦ NK » Kt' 
069 89 B9 20 
Nachmieter zum 1. 5. In Mühlhelm 
gesucht, 3-ZI.-Whg., 101 m*',gotioh 
Ausstalt. MM OM lfi90,- ♦ Uinl 
Kaut, Toi. 06108 10 4t^ 
Von Privat: Dietzenbach. Giashut- 
tenerweg. in gepfl HH mit Pool iirul 
Sauna, 3-ZKn, 86 m-'. gr SW Ralk , 
P Eiadot. EDK. Irui a w, OM 1050 ♦ 
NK ,Kt , Tel 06159 55 tni 
Suche Nachmieter für 2-ZW, Ku . 
Dad, DG, Muhlhoim, DM 900 • w.um 
♦ L' MM Kt, Mol>oluhornahmo, Tel 
06108 7 75 10 
OF. Berliner Str., 1-ZW. :U)m ', 
OM 560, ♦ Uml Kt O 069 H:1 61 (i7 
1-ZW, DIetzenb.-Hexenberg, 
23 nv', NB, Kloinkur^ho. OM 450 ♦ 
Uml /Kt , Toi 069 ' 83 61 67 
2-ZW. OF. Berliner Str.. 
53 m-', S-Balk ,DMa50. » Uml Kl . 
Toi 069/83 61 67 
Dietzenbach-Hexenberg, 2-ZW, 
62 iTv'. nouns Bad. DM H6() ♦ Uinl ' 
Kl .Tel 069/«:U>1 67 
Dletzenbach-Hexenberg, 3-ZW, 
77 m*', nouos Bad, G-WC, vor^ Prival, 
OM 1050 ■ ♦ NK'KI »0()9/H;t 61 67 
Achtung Familien mit Kindern! 

Achtung Spätaussledlerl 
Wir helfen Ihnen' Ab 28 000,- Eigonk 
Zum eigenen Haus zu miolahnlichnr 
Belasturuj dank staatl Forderung 

SGS Hausbau 06106 / 88 70 09 gow 
2-ZW. I. 2-FH. EB, 93 m-', Parkolt u 
Fliesen, mkl. 1 Stellplatz, Preis DM 
1200 - ♦ NK/KT, Tel 06106 / 7 45 75 
Mühiheliri 3 Zl.-Whg. 100 rrv'mit Dar 
kon in schöner luhiger Lage solorl zu 
vorm., DM 1300,- ♦ UMl/KT 
Chiffre 5516 

3 Zi.-WhQ. 75 m«', Küche, Bad, Bal- 
kon, ZH, in OF, Ahornstr. 61, an be- 
rufst- Ehepaar ab 1.4. zu verm. Ange- 
bote erboten unler Chiffre 5629 
Dietzenbach-Steinberg, 58 m*', 
9. OG. 2-ZKBB. gepfl. Vvohnanlage, 
DM 850.- + NK/f^., Tel. 06185 / 28 11 
Rodgau-Hainhausen, Nachmieter 
für 3-ZKBD. 76 m^*, geräumige Auftei- 
lung, in 6-FH von Privat gesucht, Mie- 
le DM 980.- + + Kl-, Garage, DM 90.-. 
Tel. 06106 / 1 32 26 _ 
Heusenstamm, ruh 2-Zi.-DG-Whg., 
Küche, Bad, Diele, ca. 55 m^, ab 
1. 5. 96, DM 720.-+ NK/Kt. 
Tel. und Fax: 06104 /626 43 
Mühlheim. 3-ZW, Dachterrasse, 
85 mi-, Balk , Gäste-WC, DM 1200.- + 
Uml/Kt., Tel-06108/7 53 11  
l-ZI.-Whg., KBB, teilmobl., absolort, 
m Rodgau-NR, DM 590,- warm, zzgl. 
Kt., Tel. 06106/73 33 14    
Dietzenbach, 3-ZI.-Whg., 70 rri^, 
Teppichboden, Küche, Rur und Bad 
gefliest, zum 1. 3. od. 1 4.96 m gepll. 
HH zu vorm.. DM 950.- ♦ DM 250.-Nk 
+ 2 MM Kl., Tel. 06074 / 2 44 03 
OF - von Privat, Grunlago, goräumi- 
ge 2-Zi -Whg., 2 Ebenen, ca. 67 m^, 
Küche, Bad, gr Balkon in rufiigen 4- 
FH. Miele nach VB, a 069 /8S 28 54 
Langen-Llnden, EB, eleg. Wohnung 
m wunderschöner Lage, I. OG. 2 Zim- 
mer, Kucho, Bad. gr S-Balk,, 60 
m^hochw. Ausstatlg., Stellpl, 1200.-4 
NK von Prival, Tel. 06103/7 11 63 
Schöne 3-ZI.-w1tq., Ku , Bad.ZH, 
Do.-Fenster, m gt. Lage von Oller)- 
bach, ab sof. an Ehepaar mitll Alters 
zu vermieten, DM 850.- + DM 180 - 
NK, Garage DM 70 - + 2 MM Kt, Tel 
06104 / 58 46 oder 069 /B8 73 21 
2 Zl.-Whg., ca. 40 OF-Stadtmitto. 
an berufstätige Deutsche zu vermie- 
ten.Tel.Q69/e8 03 29  
Heusenstamm, von Privat! Nach- 
mieter für 3-ZKBB, Gasle-WC, PKW- 
Abstellplatz im Hof, Keller, irn 2-FH, 
ab 01.04.96 frei, ca. 95 m^", DM 1235,- 
+ Nk./Kt. Tel. 06104/31 17oder 
069/83 30 31 (Hr. Raab). 
Babenhausen, 2-Zi.-Whg., 70m^, 
DM 800,- + Nk./Kaut.. ab 1. 5. 96 zu 
vermieten, Tel. 06073 / 53 88 
1-ZKB.OF, Nähe Hbf, ab 1. 3. 96 zu 
verm. Zuschriften unter Chiffre P 513 

2 Zl.-Whg. In OffonbAch .ih 
01 0.1 96. m- , Kurho i^.ul Mii>to 
OMHOO. Kall l oiiiilt» H.uismoisliM 
Mtigki^tiM) nuisson uliornommon 
worden Tel 06M 41 9/ 
Rodgau. 3-ZI -Whg.. NRl 7.' n\ 
leii iidrtiMvMW 1 150 ♦ NK ah 
1 v(Mi Privat.Ml voiiniolon Toi 
06U)t> 7 47il7 
S-Bhf.. Muhlh.-Dletesh.. luhigos 
Moliit.un Hiius. Soitonsti .vonPii 
v<it;".-Zi OC« Wlu) . III OCi,uMU>v, 
H(U) ♦ NK H^g Kt iMiiltioP M4 
WOHNEN WIE IM URLAUB! Flois 
hachtat Sj>ossait. ^ Smit 
Wohng , t isthozug. -'S nv , OM tUH) 
♦ Uml K«uil ah IHUhi lol 06104 
7 ;n 56 

Nnchmloter gesucht; Komf.-3-Zt.- 
DG-Whg. in Hod.iu Hainhauson, c,\ 
72 nv (uuihontonstiM Sudhalkim. 
Ki^llpi, PKW \\\U. 960 ♦ NK Kt . ah 
1 5 . Toi 0ti106 (. Ki 4H 

I-Zl.-Apt. in Offenbach, 33 m^ + Bal- 
kon, einger. Küche, Bad, Teppichbo- 
den, kall DM 550,-, Tel 06022/35 72 
od. 06021 / 90 08 33 
OF-Bürgel, 2-ZI,-DQ-Whg., 67 m?, 
sichtbare Dachbalken holzverkleidet, 
gr, Balk,, Fußbodenheiz,, Parkett, be- 
ste Ausstalt., in gepfl Mehrfam- 
Haus, ruh, Wohnlage, MM DM 1045 - 
+ Umi./Kaut., Tel 069 / 86 32 61 
3-ZW, Obertshausen, Altbau, ab so- 
fort zu vorm., 06104 / 49 01 76 
Babenhausen-Langstadt, 2-ZI.- 
Whg., 70 m^, gr. Küche, gr. Balkon, 
DM 800,- + Uml /Kt., 06073 / 8 86 19 
Rodgau-Jügeaheim, 2-ZI.-DQ.' 
Whg., 85 m^ großzug. geschnitten, 
weii^s Tageslichtbad mil Dusche u. 
Badewanne, sonniger Balkon. Keller- 
raum, 2 PKW-Stellpl., sol. frei, MM 
900 -,NK200.-.3MM Kl, Tel 
06106/ 1 33 94 
Mühlhalm-Dleteahelm, 2'ZimnrTer 
mit Dusche. Nahe S-Bahn, sofort DM 
600.-mkl NK.g0610e/7 22 39   
Nachmieter für 2-ZKBB, ca 55 rn^, 
9 OG. in OF gesucht Miete DM800 - 
+ DM 200 - NK. 3 MM KT, sofort frei, 
069/84 12 2erxl 82 36 13 67 AB 

Verkehrsgünstige 2-ZW, in OF, Ku . 
Bad, Wohndiole. 71? nv', Partorn), ah 
sofort,MM900,-,NK150 ,3MMKt 
Tel 069 / 83 27 48 
Hausen: 2 Zl.-Wgh., ca. 54 m-\ Bj 
85. Balkon. Bad mit Wa u, Dusche, 
frei ab 15,3. od. 1 4 96, Miete DM 
700,- ♦ NK/KT, Tel. 069 / 85 47 47 
Von Privat, OF,~Na S-Bahn, ^^wr" 
ca. 65 iih', AD, Pait., Duschbad, Gas- 
heizung, Iso-Fonsler, Kabel, Sprech- 
anlage, keine HausUere, MM 920 - ♦ 
200 - NK + 3 MM Kaution, ab sofort. 
Tel 069/81 46 65 
Von Privat, Rodgau-Dudenhofen, 
helle 3'/^-ZW, 78,22 m^*, irn 3. OG ei- 
nes kleinen HH (3 WE/Etage) Küche, 
gr. Balk.. Wannenbad, Fubo-Hzg , 
jsolenstor, Sprechanlage, Koller, TG- 
Pl, ab 1. 3- 96. 1020 - ♦ 60,- TG, 
240-NK + 3200-K1 06106/2 3033 
Gr.-Zimmern, DHH, exkl Aussl , 
2 Bäder, sehr rul). Feldrandlago. Kin- 
derparadios, evtl teilmobl . hochw 
Holz-EBK, mOrn^Wfl ,60m-'Nfl ,lroi 
nach Abspiacfie, DM2500.- ♦ NK, 
Tel. 06071 / 4 26 92 
Helle 2V^ DG-Whg., 80 rnEBK ist 
gogen Abstand zu übernehmen, Kalt- 
miete DM 1000,- ♦ Uml./Kl , ah 
1 4.96,Tel. 069/64 12 55ab l7Ufif 
OF-Nord, 1 -ZKB, kpl. riiod. möbliert, 
30 rn«', ab 1 4 , 200 rn z. S-Bahn, 
650 - ♦ 125.-NK+ Kt 069/89 65 23 
Schöne 2-ZW, arn Businjjpalai.s, di- 
rekt ander S-Bahn. NB, Sudbalk., 59 
rn^, EBK, Teppichboden, DM 1000.-, 
ab sofort, Tel 069/89 57 41 
Rentner 80 sucht zuverlässige Frau 
die Wohnung sucht und Mithilfe irn 

. Haus + Garten zusagt. Zuschriften 
bitte unter Chiffre W 813 
2 Zi.-Whg. In HU-Ste'inheim, 6Ö7n', * 
2'FH, neu renoviert, für DM 700,- kalt 
t 2-MM-Kt., an alleres Etiepaar, NR, 
ofute Tiere Leichte Hausrrioisterta- 
tigkeilen erwunsctit Ctiiflre 5631 
Nachmieter für 2-ZKB, 55m^. in OF 
/ 1,4.96gesucfil Nur Dame od. Eti- 
paarmittl. Alters, Tel. 06104 /4 27 65 
ab 18Ufir 
Umzüge innerhalb Deutschland, 
Februar und Marz zum halben Preis, 
Tel. 06103/2 48 52 
Heusenstamm, Neubaugebiet, 
gepfl 5-FH, Bj 89, gehobene Aus- 
stattung, V. Privat, 4-ZKB t Du. 4 
Gäste-WC im DG, mnenliegender 
Sud-Dachbalk , 106 m^ DM 15Ö0,- f 
NK + Kt. + PKW-Stellpl Tel 0161 / 
2 61 64 12, Fax 06771 / 2? 37 
2-ZI,-Whng., 78 m^, Seligenstadt 1, 
EBZ, Loggia. Tiefgarage, zusatzl. 24 
mi* Dachboden, V. Pnv sof DM1100,- 
f NK/Kt. Tel. 06182/2 44 07 

t-ZW. Rodgnu-Jugesh. i.i .11'in 
(jul (josct^n , lUxM M.II / 
DM 550, 

/uviuni , 
Uinl Kt I0I OtiKM'. 

(lUl ()(' 
DM 5f 
:\ \ 4: 

2 Zl.-Whg. Kucho. D.ul. D.ilkim. OF " 
T.iuruisstraMo, Nahe U Bahn, Mioto 
0M70Ü, » Un^l /Kl 0(>9 HH :Ui 
Sollgenstndt. 2 schicke 
Wohnungen,7\, 6.1 nv ♦ :i /i 
HO MV', NIV D.ilk . in Pl.it/, Aul/ug. 
von F'^iival zu vtnin W ()6I()H >7 55 66 
Ddoi 7 55 
Schöne 2-ZW. AB, lonnv Naho 11 
nan/aint, 60 III ', OM 700, 1 Urnl ♦ 
Kt,«ilil 4 96 zu Venn , Zuschiitlon 
iMtle unter Chilfro W H14 

OtMrtshAuaen, von Privat: 1-Fam.- 
Haus.!' 7i Ku . Bad, WC Ton . alles 
tnp fonovioil, srhoner Garten. 470 
ni-'Orunilsl OM 569 000, . Toi 
06108 7 ;^5 4»)Otlof 7 X\ 78 
Von Privat, Reihenhaus m /onti l a 
1)0 V Niodoi llodon B) 1990, 140 
nv WIl. Gara(io « Stollplatz, OM 
f>HO 000. VB, Tel 06106 73 .11 B9 
Von Privat an Privat, 1 Fan> H.uis 
tuMslohoiul. in f^iru|t\eim. 8 km von 
Asiii.jtfonburg. 5km zur A3.64? 
m-"Orunilst , 135 m-'WH Ooppolgaia 
go. Garton Pieis VB Chitfie 56;'8 
Elnfam.-Haus In Hainburg-Hain- 
stadt./uveik WtIca 90nv' Mol mit 

Autoahslellpl, EBK, G-WC, ab sof 
ohne Makloi 369 000, Tel 06IH? 
6 09 :n 
DHH In Qroß-Krotzenburg. zontt 
l-.igiv l39.3nv'Wohnll .??4.5rn-' 
Gidsl , (^aulun)inn MafZ'96, Austiau 
haus KP OM *140 000, Schlussolloi 
tK| mil nar.ujo OM 599 ?50. , ohne 
M.iKI(|Ii|iiIi ToI OliUM 'fifthOI 

MIETGESUCHE 
Fachwerkhaus (mögl. Hofrelte). ab 
geschl Areal, als Allommieter, iniiul 
4-5Ziinnu)r,m kl Galten od Innen- 
hof, v alleinst, ruh . 49mhr Ge 
schattstuhfOf gesucht, Tel 06151 / 
29 32 44 oder Fax 2 8() 64 
Wir, l)eide heiufstatig, suchen lur den 
I 7 oder 1 H eine 5 • Zimmerwoh- 
nung. oder auch ein kleines Haus zu 
niioli'n, evtl später auch kaufen, irn 
i^aum Hauson/Rodrjau/Maintal Hu 
higoLage, nur von f*^rival Zuschi 
üb un 

Ober-Roden-Rödermark,mobl Zi. 
16 m^, DM400,- warm, anberufstati- 
ge Frau, Tel. 06074/9 08 31 
Nachmieter für 1 -ZW In Qroß-Zim- 
mern, ab 1. 4. gesucht, MM DM 630 - 
warm + Kt, Tel 06074 / 56 02 
OF-Bieber,2-ZW.. 80 m^ kl WE, 
Teppichbd , Holzdocken, Kammofen, 
Küche, Spul- und Waschmaschine, 
Kfz-Stellplat/ Miete DM 1180,-+ 
Uml/Kt,Tel 06104/44609 
OF 2 Zl.-Whg, Erstbezug 4/96,42 m^^. 
EBK, 1 OG,DM15,-prom^'. + NK/ 
KT, ♦ Carportstellplalz, Tel 069 / 
80 65 28 01  

« Babenhausen, neue SV^-ZI.-Whg. 
130m^, ruh Lage, EBK, gr Terr.Ga- 
tennut2ur>g, DM 1800 • + Uml, t)e- 
ziehbar n. Abspr., 06073 / 6 15 50 
Rodgau,4-Zi.-Whg..N6EZ. 100m-/. 
Uber 2 Etagen, MM 1 490 - DM + NK, 
ab 1 3 96, von Prival zu vermieten. 
Tel'06106/7 47 97 

«üb unter M 901 
Junge Familie sucht großzügige 
4-5-ZKB, vorzugsweise EG. evll mit 
Garten in kiemer Wohneinheil. von 
Privat, in Hainburg, ab 1 7 96 oder 
spater ©0618?/52 07 
Familie. 2 Mädchen (12/17) suchl 
3-ZKBB. kl WE. in OF, Muhlheim, 
MM 1300warm, ges Stellung, 
ubenv Hllsdionsle, 069 / H6 H7 81 
Dipl. Kaufmann (33 J.), suchl ab sot 
2bis3-Zi.'Whg ,ab55m-\ (moyl m. 
Balkon,) in Langen. Kallrniete bis OM 
1200-.Tel 07231 / 4 09 01 
2 lunge Damen (29 u. 1 J.) suchen 
3-ZW IM Muhlheim ImsOM 1100 
warm, Tel 06108 ' H 14 73 
1-2 ZW. Küche, Bad, lur Mitarbeite 
rin von ,,lrohlich-reisen" in HST od 
näherer Uingeburtg ges , Miete niax. 
DM 700 • warm, ah 1 4 96, Tel 
06104 /6 33 16 
Suche 3-ZI.-Whg. oder Haus, auch 
renovieruruji.lHul . wo T lerhallung er- 
lauhl ist, inOlferibach und Uriige 
bung, Tel./Fax 06142 / 2 34 2fi 
Junger Mann suchl 1-2Zi WIkj in 
OI Miele bis DM 550, hii.OOO, 
wann, Tel 069 / 64 30 44 
Student (27). rnil Einkoinnion, suchl 
Wohnung im Hauni OF bis OM 500,-, 
warm, Tel 069 / 85 75 00 
Wetterfrosch sucht Glas (I) oder 
Zimmer irn F^aurn OF al> I April 
Zuschr bilte unter Chiltrrj W 8?0 
Suche 3 bzw. 4-Zi.-Whg.. In Ross- 
dorf, ah Mai oder Juni, f^iele OM 
1000-bis nOO -,CliiflreEH8H 
Famlllo, 1 Kind, suctit /um 1 6 in 
Muhlheimo näherer Umgeh Haus 
mit Garton u Garage o entspr gr 
Wohnung /u mieten 0610H / 7 74 26 

Grundstücke • Angebote 

Häuser-Angebote 

Häuser - Gesuche 
Von Privat an Privat 1 F H. miiule 
j.ltms 350m'' Grundstuck, /wischen 
OF u HU./u kauleiuiesuchl, Tel 
06182/646 79 
Ehepaar mit Kind sucht 1 I II mit 
Galten, Tel 06103/? 59 31 

ETW - Angebote 

Von Privat, in sefir schf)ner Lage, Ak 
ker.ca lOOOOm-'m Bachlautu Ak- 
ker, 2 t lOm^, gute Anfahrt, auch 
Wald. 5554 rn^, zu verkaufen, Raum 
Otzberg, Chiffre Dl 160 
Acker/Gartenland, 350 rn^, im 
Wingod arn Hamer Pfad, Langen, /u 
verkaufen, Zuschriften unter LA 33 
Modautal/OT: ErschT. Bauplatz, 4.35 
rn'', m ruh Hanglage. OM 189 000 
Tel 06167/4 46 
Bauerwartungsland in zukuriH Er- 
schlioßuiigsgeb /Muhltioirn, 656 m*', 
V Prival - gegen Getxjl CfiilfreM899 
Von Privat, zau^rhaftes Grundst. 
2650rn^, leilbar, davon 1200nK Bau- 
land Biebergernund/Bieher, DM 
449 000,- Toi 06024 / 63 08 56 

Mühlhelm. 4-Zi.-ETW. /H m-, Ku . 
Ou l^.id, WC, Balk , mkl EBK, von 
Privat, OM 330 000 • VB, Tel 06106 / 
6(>1 43 
Münster, sofort frei. 2*/^-ZK6-ETW. 
6? rn-', 2 Blk . Garage, Gartenanteil. 
alles lenovierl, OM 1 HO 000 , 
Tel 06071 / 3 76 44 
OF. von Prival: 2 kleine 2-21.-ETW, 
)eca 35 rn-', mil kiemer Giunflache. 
H/g . Fenster, Bad, alles neu. I Whg 
vermiettil. 1 WIkj liei, leWIu) VBOM 
135 000 (tf06i7l / 5 79 9!i. al>?Oh 
HAINBURG, 101 m» DG. von Privat. 
4-Zi OG ETW, ut)er 2 Ebenen, Neu 
bau mkl TG > Abstellpl , gr SW iial 
kon, Tageslichlbad, G WC. OM 
449 000,-, Tel 06182/6 99 2H 
Hainburg, ohne Maklerprovision! 
3-Zi -E TW, 1)0 rn-', Neubau, lages 
lichtbad, Gaste-WC, gi SVV/Blk , mkl 
Tiol(|arage und Abstellplat/ nui 
394 000 -, V Pnval, 06162 / 6 99 ?H 
Privatverkauf Hausen/Obertshau- 
sen luh , zenli Lage, nah am Wald, 
atlrakt , schone, tielle 3-ZI-ETW, B) 
90,67 rn-', hochwertige Ausstaltg , 
TGL liad, Balk , mkl Tielgar -Platz, 
VB OM 385 000 , 06104 / 7 39 3f) 
Achtung, Super Gelegenheit, 
.'}Zi-K TW, mOherlshausenvonPriv , 
ca 71 rn-'. rnil Balk , PKW Ahslellpl . 
Keller-u Oachhodenraum lur nur 
OM219ÜOO-.Tel 06104 /49 93 /4 
ah 17Uhr 
Hausen. 4 Zi.-ETW, 91,4 rn '. Ku , 
Ou -Bad. WC. (ialk , mkl , EBK, von 
Privat. OM 280 000 • Frei nach Ab 
spräche T 06104/7 53 85ab 1 / Uhr 
Münster, von Privat, 3-ZI.-DG - 
ETW, Ku . Bad, S-Loggia, 71 rif, 
Bj 90, gehob Ausst , weiße Hol/deK 
keri elc , ruh Lage, Pkw-.Stellpl . Kol 
ler. Wasch- u Tn}ckenrauin. ah sofort 
lur OM 265 000 zu verkaulen, 
Tel 06071 / 3 54 09 
Babenhausen-OT, S-ZI.-ETW in 
2-Fll, rn Küche u2 Badet, Hol/dek 
ke, uberw. weißgelliesl. m Garage 1 
Abst - Pl , 355 060 Zur Fman/ie 
ruririshille kann die Whg geliennt u 
ein leil vennietel werden 
Tel 06073 / 8 06 64 
Von Privat, 
Neubau, EBZ, 57.65 m^. große 
2-Zlmmer/Küche/Bad/SW-Balkon- 
Wohnung mit Erker in sehr ruhige In 
rienstadllagevonOF Nur 10 Partei 
en irri Haus, Top Ausslatlurig, nur 
DM 259 000,-. Havas Wolmbau. Tel 
0fjlH2/92 14 n 
Von Privat, 
Neubau. EBZ, 82,45 m*'', große 
3 ZImmer/Kuche/Bad/Balkon-Whg 
mit Erker Sehr ruhige Inriensladtlage 
OF. Nur 12 Padeien im Haus, Top 
Ausstaltunnnur OM 348 ODO,-. Havas 
Wohnbau. Tel 06162/92 14 11 

Groß-Umstadl, OT Kl.-Umst. v. Pri- 
vat. I-FH, 180m''Wfl , 1051 rn'Grd , 
Sackgasse. Iraurnh Fernblick, Feld- 
randlago, VB DM 877 000 -. Tel 
06078/7 51 05o 0171 / 4 25 10 60 
Ein Haus zum Wohlfühlen In 
Obertshausen, komf. DHH, Bj 81. 
von Prival. Laarkirchener Str , 3 Mm 
zum Wald. Kindergarten, Schule. 400 
m^Grd guleingew , EG Ku , Eß/i, 
Wofinzi, Diele, Bad. Kammer, gr 
Terr .OG 3Schlafzi,Kammer,gr 
Bad, Blk , Keller 2 Haushaltsr , 2 Kol- 
lerr. Toil. Hzy , je Geschoß 70 
2 Gara^n, Gas-Fußbodenhzg . Fen- 
ster + füren Merantiholz, VB DM 
750 000 -, 06104 / 4 22 35. ab 18 Uhr 
Gemarkung Seliganttadt, 3 Fam.- 
Haut, 63500 Seligenstadt/Hessen. 
Würzburger Str 10.429 für DM 
780 000 zu verk Chiffre L 855 

Von Privat, 
Neubau, EBZ, 93,50 m^, große 
4 Zimmer/Küche/Bad/2 Terrassen- 
Wohnung, mit eigenem Garten, m 
sehr ruhiger Innenstadtlage von OF 
Nur 10 Parteien im Haus, Top Aiaj»- 
slatlung nur DM 423 ODO,-. Havas 
Wohnbau. Tel 06162/92 14 11 
Nieder-Roden: ETW, 67 rn^', 2 Zi, 
Ku , Bad, WC, Balk , EBK, Keller, 
neue Fenster, Markise, PKW-Pl, frei, 
195 500-, Tel 06103/6 23 61 
Interessante 3-Zi.-ETW, Langen, 
79 rn-'. Wofiri / Eßberoich, mit sep 
Fenster, TGL-Bad, sep WC. EBK, 
2 Abslellkarnmorn, niedriges Wr^fin 
geld, Dach-Loggia mit Markise, zenlr 
Lage. DM 330 000 -, 06103 / 5 31 57 
ä-'^.-ETW, OF-Stadt, Küche, Bad." " 
ca 80m^, DM 190 000,-, event m 
Doppolgarage (auch als Lauer zu nut 
zen)u Gaden Chiffre L 859 
3-~ZI.-EfwTn Hanau,6öm^, 
210 COO,- Tel 069 / 86 69 10 
1-ZW. 42 rn', sehr gepfl HH.OF-Ci- 
tylagam Main-Parioramabitck, 5 
Gefim zur S-Batin, ZH. lop renov , 
Balkon, gr Bad/WC (hochw Fliesen 
u Arm neu). Diele m Einb , hochw 
EBKundTebrj(neu), v Pnv zu verk, 
DM 142 000,- Tel 069 / 88 57 93 
4-ZI.-ETW 100 mi. HeusansUmm. 
kl WE. EBK. Stellpl. S-BIk.div 
Extras. TG-Bad, DM 345 000 . 
Tel 06104 / 52 03 
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Rodgau/Nieder Rorten: 5-Zl. Ma(- 
8on--ETW. Ifit'tiv M.uldt,h.ilko 
tu sop Ahslollk.»min«f TO F'l.i!/ 

..»I lf«i Toi OftKHi 
/ JÜO^-.nl »r. -..i 

OietfenbACh. Amorbncher Weg, 
1 =*i f TW / iiv lotl'i (jtillu'sl toils 

C.Hkot! inkl PKW Slollpl.»!/ 
[)M 1'»^) )hhi 7»)I :< )-\ /() 
S(ock*l«dl. 4-ZI.-DQ-ETW. Privat. 
A < At^s« r»l •K)nv *1 f .im H.JUS, 

(itlstc WC Al>st(»llk 
Ki'llor Slollpl. utiorwKM) woif) 
ijfln'st u H{)l/(h?( kcM I)M.'<7()000 
Toi .Ii) lHUhtOliOi>7 7{)\ ■/ -IM 
Von Privat, exkl 4-ZI DO.-Traum- 
Whg . 't ri<iul»ufi 1 { fknr. 111 in H| 
«M T(il h.ul O Wt; l(tp Atjssl 'SO 
tn holt Vollijliisdiischo. 
u • IM (irofViKj An;t»iloktuf, Ah 
sti'llr noijw { RK ShHlpl (|r Kollot 
«)t M.ilk ruh I ci(|<Mt) S(.h(i(ift)oitM. kl 
W( l)M:t?>'Kinii lol OtilHi'- 

Von Privat. groOruglge 4-ZI -DQ.- 
Trnum-Wtig. Itikof in 
III Iii r.i(}osli(.hllm(I.O W(: 
I(i|i Aussl rillt hochwottiijotirxttds. 
Spoisnn(i))sl(«lltcUitiun. tiou(> ( OK 
!;iollpl. <|r()H(M KoHor, ruh l «lyo in 
S( h.i.ilhoiin kl Wr otinoCourtciuo. 
{)M:HMM)I)O loi 
3' j-ZI.-ETW, Steinborg, ca HO m ", 
HM 1h (^ri,s«)lofthoi.V(U)M 
;MÜ000 Toi Ot»OAt :• h:> M 
DIolfonbach-Stoinborg, 4-ZI.-ETW, 
lO'l m'.(Jitpll HM. EG, ? SikIIouiI'""- 

l'KW bolorl ftoi, von f'nval. 
KIM)M;.'üHOOO, fol (HH»/H:U)1 (»7 
Rodgau 3, 2 ZI.-Whg. OO ? 
hiKi. halkon. Stollpl.it/ nittiijo Anln 
(|o, vofn Bujottluinof OM 1 l-t 000. , 
Ctiillfol Hf).! 
4-ZI.-DG-ETW. Nlodor-Hodon, 
fU' nv' in kl Wt-. niil OcHlntihniuil/ , 
sofort trfH.tui l)M;*:t!) 000 . 
lol OfiKM ; •! J'H 
Oboftfthnuson-Hauson, 1 Vi A{)l. 
:tO rn S tUilk , kl WE. von l'nv 
OM 11H <100 . Toi tüW H.l :n .f»7i»ilor 

' m» 00 01 ;»7 
EINMALIGE GELEGENHEIT: 
Oiol/onhiich. Tnlnlr . ;i ZKfi { IW. 
7('>.()<1 IT)l.oggiii, Atistollkiirnfnor. 
K«ilU)t, TG-I^lat/. ||(jhoh Parlorro in f) 
sl M<ius. ()ut (lOHchnilton, soht (jonll 
Aniago. vinl Gninllat.hn. /ontr (|o(o- 
iion (Einkauf/ontf , Wald, Walldoff- 
Schulo, Kindortanonstalto), OM 
IHH 000 - WoiU'H Auslandsutn/iH) 
sohnnllstinogl /u voikaiiton. allo ?io- 
rioson Aruioiioto wnrdon hotucKöich 
licjl Snhono Anlago /oin Wohnon, 
atior auch lur Kapitalanlnyor ^ut go- 
oiynot Cnjonluinor uhninunrnt Ko- 
'.lon für nouü Tapoto, Toppu:h nrul 
Turnn, urn Ihrofi OoHctimack /u tiol 
Ion Vorsaufnnn Sio Gnlo(|<>n 
holt nicht Anrufon lur (itV'ichtKjuiuj 
untor r«l 00074/4 17 IH 
Von Privat, DIotzonbnch, 3-ZI.' 
ETW, nouo EltK, IJatl. Oiolo, Logr/Ja. 
H'i rn-'. t<ip ronov , in fuh yopl Ar»la- 
U»i. OM l«»r)000 .0h07'l I A ()h -IH 
3-ZI-ETW. sehr gepfl., knin HH, Ga 
WC, riV WM , l oO«)ia, F'KW Htr»ll 
plal/.sol Iroi. VIU)M 1H9 00() , Toi 
01)074 / r»;»() (jf) 
Rodgnu, 4-ZI.-ETW, NÜE^, 00 rn-, 
iihor ;>Eta||on. in 4 rH, KP 405 000 -. 
v(it( tiautragor /ii vorkaufon Toi 
0()10(i/ 7 47 n7 
Rodgau, 3-ZI.-ETW. NfiEZ, 7? ni ' 
Trjrr (iarlon. in 4 TH. KP ;M).5 i^OO 
von Mautra()or /u vorkauton, Toi 
Oh 100 / / 47 07 
Wohnen auf 3 Ebenen, von Prival. 
NioiJorHrnlon Hl-t, :i Zi Maib Whg . 
')4rn-' halk Ton , (larlon. ^ Hador, 
WC sop , Garago, snp F.irujaruj, OM 
:>onr)00- toi hoo73/o i7 4tod 
00074 / 40 S7 

Ford Fiesta 1.0 M<HtolHO, T\JV U' 
'M» a.iKW sctuidstotlarni VI^OM 
1700. Toi Oh«) H:»70 4H 
Etcort Cabrio XR 3 il.e. 16V.h) 
Mi -.rooOkrn AhS.K.it .ZV olFH 
hotioi/t) I rontsrh OM :M) 000. 
Toi Ohl Hl' iMVno 
Eicorl 1,3. h) HS. 74 000 krn. sr.tiad 
'.loflartn hhiu iimt . TU 1f»7 gunst»} 
.ih/ugot)(>n. Toi onto;t > :t 4:) 41 
Slerra1,8L. fjOKW hl 7 HH HO 
TKM Hiol«m(.k.4 turu) UJVIO O?. 
VIU)Mf>400. Toi (HiÖ H'>47a7 
Ford Sierra Combt, ll| H'>. 17.1000 
krn TU nou. toctin oinwandlfoior Zu 
stand Sportaust , 1iol(u 100PS 
VnOM'.SOO Toi 0ti071 14 t.7 
FordEacort 1,4 C,R) HO G K.it 
HO 000 km 1 Hd . (^ara(|onw Top 
Zusl . Vl\ 7f.00 Toi 0()074 0 r>7 :n 
Ford Fiesta 1.6 DIeaol, 40 kW l^j H' 
H(i. KM) 000 krn TU AU 11 !>.' Hiarh 
tioroift IM F ol<|on. rot mol lt<idio. 
div Toik» nou Vh OM MOOO Toi 
Ot.lM;' ()01 /O 

ETW - Gesuctie 
Suche vermietete ETW.4 Zi, 
(jM(]ori Dar/ahlung als Kapilalanlago. 
Ctiiliro 011 

GARAGEN 

AUDI 

BMW 
BMW-6.BJ.62. Fuötprö 2450.-Tel 
06182/2 73 37 ab 20 00 Uhr 

CITROEN 
Citroen ZX, rol, "iS KW 38 200 km. 
S tur KAT allo Irispoktionen DM 
12 990- Tel r)6074 / 3 52 44 

FIAT 
Fiat Tipo, 1 6ßj ^.'Vl 6ttxm 
/i'siCi 4hjfiO PC Top-Zubf 
DM 7yA -/> 36 

FORD 
Ford Escoft. * h* Y) P'v 

' f'. '"»'M '' 07 
Aß'y -'^r 

tttrrinM /B'///, 
Tel ''jh'Vy > 14 it. 

LANCIA 
Lancia, B|. 90. fiO PS. 100 OOOkm , 
Prs f):U)0, lol 00074 e»t>.OH 
Lancia Detra, IVO Turl)o. I / 1 
MtOOOkm Hu'PS'K'OKW. Kat lo 
doraussl ZV. Jii1/ho»/ur)i} .Sofvt» 
Alts, VIU)M IHOOO, lol 0(»0 
H/ 10 

MAZDA 
Mafda 121 (da» El). fU AU 
nou, {;/:t/ni, urnoookmlfiAlt), 
«4)ai:h. lurkis. H)5/70 Alu, ZV. I^C 
Grundig. VlUlOOO w 0t»10()/45 10 
Mazda 929 GLX Coui«), oloklr FH, 
ZV, I»»i!)pomal, ft'C. .SorvoliMikung. 
I onkhid und Sit/ hohorworstollhar 
PloisVIt Toi 000 'Hr> 17 0{) 

MERCEDES 
200E.n| HO, i)oilrnul1grau mol , 

1 i'H 000 krn. G Kat, ARS. I^C, oSO. 
ZV, X oPh, NM, GaWa, h(;J)0(:kt)oft 
(|opll , Vit IH 500 ,00074 /2 51 Hti 
DB 100 E, Mod 01, 57 000 km. dia 
mani schwar/ Mol . Alu. [)M. hotor. 
Wiltoi. 5GG. ZV. PSO. GaWa . Top 
Zufitar)d.0M21 700- Toi 001H2/ 
(i 4H 72 
MercedoB 190 E, i)| H7. HO 000 km, 
1 Md , Aulom . Klima, Sil/hoi/ung , 
ZV, AltS,?iilt)r)rmot . OM Ki HOO . 
Toi 0(i071 /2 4:i5ü,ah PJUhr 

MITSUBISHI 
Mitsubishi Colt GLX. G Kat. I Md . 
Top /usl , 70 PS, fl) H7. 1 K' 000 krn. 
lU/AUnou, ;t500 ,0()071 / 71» HH 

OPEL 

Doppelgarage in Kt.-Welzheim 30 
rn- luf20{j /ovorrnioton Fax 00182/ 
294 70 dir v Eigont 
Suche Garage In Rembrücken rnil 
ülrorn lur Molorrad, Tul 06100 /43 04 

Audi 80. Sport. Küt. FZ 6/88. TU 6/ 
97. 70 Ikm. 113 PS/83 KW. SD, ALU, 
HSP, ZV, SofVü, tjlau-rnol , VD OM 
13 500,-. GW WF^ aul Fulgon, Toi. 
00104/21 73 
Audi 80, Oj 81. H5 PS/63 kW. Furmul 
EGL, 4try , TU 7/97. Glas-SO, yl Zu- 
blanü. 140 000 • km Piuis VÜ 
Toi 009/86 12 13 

OrnegaCO, 1 Zul i:VH7. 4 Umhi, H5 
kW/115 i'S, Kai, i:'5 000 km. SO. 
rnot .Nol)«»ll. Prois VH H750,-, Toi 
01)103 /2 50 00 
Astra 1,61. tZ 12/03, 41 000 krn. 
r!)agrna rol. 5-lur , GSO, FTC, Alulolij , 
Ans. Airha(j, Sorv». ZV, 10 500. , 
rol 00103/2 05 71 odor5 22 42 
Kadett E 1,31, l^| H7,04 000 krn . 3- 
lur .U Kai , F^ui 4500. OM Toi 
()0IH2/0 40 H4 
Opel Vectra COAutom., 85 kW. 15 
F>S.n| 2/HO, lU 12/07. 105 500km, 
2 Hand, NFt. hlaurnot , G Kal . AUS. 
Sorvo, GSO, HC,OMOHOO,-.Tol 
00074 ' 4 02 02 
6 X Opel Corsa B Swing IHallijahrns 
wag invorschiod f arhon, wonu) km. 
rnitZut)ohor, UM 14 440, OioAulo 
gafag»j061H2/2 IHHOo 2 H3 50 
Opel Kadett. Uj '87. gopflo({1, rnu- 
l.illic. TUV/ASU 03/00. i;a HO TKM 
VH0M3H00.- Toi Ü00/H()82 12 
odur0010H/0 H7 HO 
Vectra, GL 1,81.00 KW, aulorn . Dj 
4/02, 59 000 km, Tuv 12/97, allo 
Ifibp , l.M-Fülyo. ZV, SSO. RC 202. 
VB OM 15 900 Toi 06103 / 3 49 28 
Opel Vectra, 1.61 EZ 12/89. TUV/AU. 
2/07, 59 Tkm, GAWA, NR, GSD, 195/ 
60 Rüilon, Dactigüpacktrayur. VU OM 
12 300-,Tül. 069/85 94 31 
Opel Astra Sportlve, 100 PS. 
sctiwar7-rnol , Sportsit/o. EZ94.1. 
Hand. 32 000 km. NR. QuWa, ABS, 
Airbag, olFH, Sonnön-SD. VB DM 
19 800 069 /89 16 39 od 89 73 58 
Kadett E, GT, 1.8 1, 100 PS, B] 86. 
G-Kal . TU neu, AU nou, AHK, ZV. 
DZM GD. 8fuch t)ürüit. Alululyun. 
Sportfahrwerk, Spartauspufl. rnot - 
(jrun, DM 5500 -, VB. Tel. 0172 / 
3 55 6U 38 

PEUGEOT 
Peugeot 205, EZ 92. ger Kat. 
47 kW elFh ZV SD, Strg , RC. dun- 
kelgrün. 67 TKM TU 7/97 Preis VB- 
Tel 06073/51 08 

TOYOTA 
ToyotaCorolltl,6GL,Kat ZV 86 
PS Bj unfallfrei 
RC 4'//R VB8300- Tel 06106 
7 62 0'. ab 17 Uhr 
C«rini2 Bj fUH7 TUV 2/98 55 Kw 
129 TKM KAT Ra<3iO. 
DM 4V/; /B T<#l %'> / 83 84 46 

VW 
VW Passat Kombi 1)] H7.00PS 
13.' TKM KAT SO. TUV02^»H H 
ta<:h horoitl rot. Instand ()osol/tor 
üoilonschadorv OM 3000. Toi ()(»'> 
Hti i 01 

Golf GL 1.8,.3.^ 500 km mot rol. TU 
H«i/ l\\ 4 91 AI^S.SSO. MC. Sorvo 
ZV • div J xtfas /ur Prohofahrl sind 
roto Konn?oi(:lmn Oflord da Fahf- 
»■"«ucj still(jolo(jt. V{^ l>M 10 HOO. , Toi 
OOM H5 40»''0 
Golf CL. (i| 90. t)4 OOOkm, 55 F'S 40* 
kW woiM. Ct Kat. 3 tung 5-Gang. go 
toillo Mu<.ksil/t)ank. tiot^onvorstnllha 
ro Sil/o MC TU 0 97. VB OM 9200. 
Toi OOIHI (iO 15 92 

ToyoU Carlna If GU, t 6 72 k// B] 
Kat eSD fifH 

F Oil/^»0h«n- 
A'j siitir OM 

i ^//> 'fti i F^/ '//i71 6 21 4'J 

VOLVO 
Volvo 760 OLE. mil Kai . AikS AHK 
U)5kW 1 Hand NM. laLark.Top- 
/usland s(:t)o<.ktiottgopll. 70 000 
krn hol (iH 000 nouo Floilon rnor()io 
Mit.hohn ( Z4'HH IU(>/97, .inihra/il 
mol Aulomatik, Klima, SO. ZV. oKH. 
hohoi/h Sit/ou Spiotjol. Madiom 
CO Wochsloi OM 20 000,-. Toi 009/ 
Ht) 70 5H 

Schülerin aus Rosriion such! drin- 
gond ^^l^/st«llo. na(.hmiHags Toi 
00106 77 10 49 .\h 16Uhr 
Handwerker sucht Hausmoistor 
l.itigkoitonaul OM 590. t^asis Toi 
(Hi1H2 59 IH .iti lOUhr 
Welcher hilfebedürftiger Mensch 
moctito von /uvorl Frau t)otfout wor 
dor) ■ Nahorns untnr 0 009 84 54 78 
Kraftfahrer Kl. ?. GGVS. ADR allo * 
Klasson rtußor 7. IHK Prüfung. Gulof 
kraltvorkohrsuntornohmor fahrt mit 
Ihrom Solo- od S.ittol/ug in GNV. 
GFV. allyomo»! GFV gron/utior 
schroitond u naugowort)o in Fustan 
stnilungu /urAushillo Toi 06074 
0 HH 3ft()d 0171 3 67 50 90 
Zuverl. deutschspr. Putzfrau 
suclit Arl>oit in H<iushalt Toi 009' 
H 00 37 45 
Mann Im besten Alter, Fadiaft)oitor 
im Mas<';t)ir)onhau, tiandwnrklich viol- 
soilig t)ogaht. koino Ar^jsl nnuo Wo 
go /u goi)on. in ungok Slollung 
moctitn sich Ifot^ ca 5,9 Mil M)lt)e 
wothor vornndnrn Chilfro 55H4 

VERSCHIEDENE 
Neuwagen: z.B.; MB C 180, 9".. un 
lor 1FV Passat HIghtöand, LP 
45 000 .VP35 90() BMW Z LT. 
7/90 /urn l woitoro F ahrikalo aul 
Anfrago w 00071 /7 41 33gow 

Campingtahrzeuge 
< Frühllnganusstellung < 
Wohnmobilo - Wohnwngen 

Vormlettung-Verkauf-Servico 
01. - 03. 03. 06 von 10-17 Uhr 
Ohortsh Hauson,(iow -GohiotOsI 

(liir(}onnoisloi Mahr-Slr 24 
tü 06104 / 79 75 39 o. 06182/ 5840. 

FAX6 55 01(|OW 

ZUBEHÖR 
4 Sommerreifen F^iolli 1H5/00M 14, 
aul Foluon. lur VW-Goll II Vü DM 
350, fol ()010H/7 16 39 

STELLENANGEBOTE 

STELLENGESUCHE 
Prom. Stud. (Dipl-Inform.) sucht Ta 
tiykoil im PC-Support Toi 069 / 
H5 34 30Ü H5 23 17 
Suche Helmarbeit. / B Bastolart)üi- 
tun. EOV und Postorludigung. uvtl 
iiolo ich dio Afhüitun mil uigonom 
PKW atJ und l)ririge siü /uruck Tel 
069/87 12 44 
Gelernte Friseuse, 52 J . suctit lur 
oinun Nüuanlany oino Toilzoit/odor 
VuII/oiIkIoIIo Zuschr Chiffro W 821 
Putzhilfe für fruitags, nach Dieburg 
yosucht, Ziiöchnfton untor D1158 

Such« SUIIe alt Haust*chnik«r/ 
Hiusm«i8t«r oder MAG-Schweißor. 
Tel 06104 / 10 11 38  
35jihrig« Handwerktr, sucht Ne- 
ty/n6ev.haftigungal& Hausmeister 
oderahnl in D)fit/enbach. Tel • 
^>6^)74/3 32 94 ab 18 Uhr 

GESCHÄFTLICHES 
Eleklro • Gef/ile Mi 2 Hand mit GftrAr>lie 

Zuverlässige Kinderfrau, gan/ta 
gig. lur don 4 Mon allofi Sohn in 
FtiiinHtadl gosucht ChifItoE HH4 
Weiche liebevolle Tagesmuttl 
rnochloat) 1 4 90 unsoro Tochtor 1 
Jahro lur 3 Tago i d Wocho /u Hau- 
son hotrouon Moglichsl im F^aum So- 
ligunhtadt ChiflroSE02 
Suche Au-pair-MAdchen in Hodgau, 
Tnl 06106/ 1 00 36 
Suche Alr-Palr-Madchen in Ftrui- 
gau. Toi 00100/ 1 60 30 
Suche deutschspr. Putz- u. Bügel- 
hllfe. 1 )(wochonll gan/lagsnach 
Modgau ht)i (|uto( Bo/ahluru), Toi 
00100 / 1 00 30 
Tagesmuttermit langi Eitahning, 
sucht nnuo Wirkuruishtollo Ich bo- 
Uouo Kindor von 0-10 Jatiron Dio Uo- 
Irouung ortolijl in Ihrom Hauso Kl 
H.nisaihoiton woidon orlodigl Tnl 
00074 / 54 H7 
Junger Bengel (5 Mon.) uucht zuvor 
lassigo, liol)ovollu Bolrniing in soinom 
Zuhauso (Oahonhauson-ÜKt II) 2-3 x 
wochonllich 9 30-13 00 Uhr Loichlo 
Hausarhoit solllo mit orludigt wordon 
Ekj KindkoinProhlorn Bo/ahl aul 
590 - 0M-F3asis, Toi 00074 / 6 35 51 
Afrikanisches Au-Pair-Mädchen. 
Fr/Frl, Kost tj l.ogiol Privathaushalt 
gosucht, Ziischnfion rnil Uild. untor 
Chilfro 01 101 
Nettes/r Mädchen/Junge yosucht 
zur Botrouuny von Jitl (10) ur)d Jörn 
(H). ahonds/nact)rr)tttays in MuhlhouTi • 
T.)l 001 OH / 7 27 3H 

Kühl 'Getrierschranlip DM ISO bis DM 400 
Waschmaschine DMSSO-bisOMSOO 
E-Herde DM200 bis DM 300 
Spülmaschinen OM 300 • bis DM <100 

Tel' (0ß0)H7 29 RM000 IßOOUhr 

f PANEELE und ! 
0 PROFILBRETTER « 
0 ful nuHiornos u nalurlichos # 
0 Wohnon Wir sind oinor dor # 
0 grofttnn Antiiolor in Hosson mit # 
# ' über 1200 Sorten Auswahl # 
# ab DM/m'8,95 1 # 
# lassonSio sich von uns # 
# lachgorncht horatun # 
# HOLZLAND BECKER • 
V Obertshausen, an der B 448. J 
# Telefon 06104/9 50 40 • 
••••••••••••••••••• 

LAMINAT. PARKETT und TtJREN 
(Markonwarc) /u außorst yunstigon 

Proison, fB 00073 /30 74 ah 18 h 
aul Wunsch Monlugo, gow 

Verk. QUt gebr. Waschmaschinen 
rnil Voilgaianlio. / ü AEG ah 9H , 
Mioloah 110.-. Kuhlschranko/E Hor- 
do at) 50 usw . Lioforuny Iroi Haus 
tt» 009 /3fl 71 57. Fa WfvlZ FIm 
Kaufe laufend Waschma., Kuhlschr 
E-Hoido, Trockner usw , auchdofok- 
lo, holo sof ah. 069/3fl7157. Fn WMZ 
Gebr. Haushaltsgerttle billig ^u 
vork,. 2 B Waschm.. W^Bchetr., 
Kühl- u Gofriorsctu . Goschirrspulm . 
K(icF)onrTiohol. Spulo, E-Hordo, 
Gash.uvrn Toi 069/H5 49 53 

Kaulo 
Briefmarken und Münzen 

Zahln Spil/unproiso 
Briefmarken-Auktionen 

Briefmarken- * Munzenfachgetchaft 
Wnrnur Konnol, üroHu MiirklKlrann 47 

63065 Olfonbach. T 069' flH 37 39 

Suche Personen, die mehr als 20 
kg abnehmen möchten, Toi 06104/ 
0 29 44, 10-17Uhrtagl , od AB 
Fliesenleger hal)on noch Torrnino 
froi" Toi ()0103/4 55H4gow 

MEGA-ELEKTRO 
EloklioHausgoralü allor fuhründon 
Markonliürstollur zu Supor-Ahhol 
proisun Kundondiünst im Haus 
64839 Münster. Frankfuftor Str 11, 
Toi 06071 / 3 29 95 
An- u. Verkauf v. Antik- u. Ge- 
brauchtmöbeln, Eritrumpl. Haus- 
hallsauflos , 069 / 40 78 25 gew 

ELEKTRORASIERER ' 
Vorkauf, Service, Ersafzioilo 

alier Markengerai» t)ei (jeic 
ELEKTRO WAfiNER, OF, Wiildsit 9 

PARKETT-Ür^D 
LAMINATBÖDEN 

fiyglenlsch u. pflegelelchtfll 
Wir sind einer der gröfsten Anbieter 
In Hessen mit über 400 Sorten Aus- 
wahl ab DM/ m' 24.751 Lassen Sie 
sich von uns fachgerecht beraten. 

HOLZLANO BECKER 
Obertshausen, an der B 448. 

Telefon06104/9 50 40 

Junge 34 jührige Frau sucht Stelle 
als ffedionuntj, von Mo bis Sa. oder 
ri Vereinb . Tel 069 / 82 36 18 69 
Suche Putzstelle in Dreieich oder 
llangen. Tel 06103 / 8 76 39 
Zuverlässige und erfahrene Haus- 
hälterin ^uchi nette Familie (auch mit 
Kindern), Raum OF, Ffm. Tel. 069 / 
8 00 35 25 _ 
Junge Frau sucht Arbeit als Küchen- 
hilfe od Putzfrau für ca 8 Std tagl 
Tel 069 / 84 30 44   
Er, 48 J., FS t^l. III, sucht für abends 
ab 17 Uhr und Wochenende, Neben- 
beschäftigung z 6 Gastronomie / Im- 
tjiss < Kiosk / Uberwachungsarbei- 
tervKFZ-Utjerl usw, Raum OF und 
Land. Tel 06074 / 92 23 97  
Sekretirin sucht neuen Wirkungs- 
kreis, veiiraul mit allgem EDV- 
Kenntnissen t>6herrschi die engl 
Sprache, auch Teilzeit ca 6 Sto 
angen . Tel 06071 / 3 69 01 

Anzeidensctiluft: 
Montags ISUftr 

P«raononwiiag«lO,'. Waschekoib 
10.-, Blumenvas« 20 -. Klappbelt (oh- 
ne Mall) 30,'. Kuchunbarsluhl 20.- 
Tel 069/81 73 89 
HarranhOMn, Qr. 52. Pul/manlal, 
Gf 48, Harrenpulli, Of 52, lOSluck, 
vonDM5 -bu20 -VB. Tal 06103/ 
7 22 73 
Harran-Rad, 26'. Klapprad. Gardi- 
nen, Kinderbett, Gartenschaukel, je 
des SliJCkunter DM 50-. Tel 06103/ 
7 22 73 
Humtnalahalmcr Wi.-Jacke, Gr 
104, Prenatal Wi -Jacke, Gr 98, Ko- 
nigsmühle, Wi Jacke, Gr. 92. je 35,- 
Tel 069 / 8 00 26 56 

KOMM MIT! 

SPENDE BLUT. 
Freitag, 1, MArz. 17,00-20,00 Uhr 
63110 Roclfltm Jugoshoim. Goorg lluchnor Schiilo 
Hiiiiploing.mg Noidring 32 
DIenatag. 5, Mjirz. 17.30-20.30 Uhr 
63533 Miiinhiiusun Miiintlingon Biirgorhiuis 
Drudor Giimin-Slraßo 33 
DIenatag. 5. März. 18,00-20,30 Uhr 
63303 Droifiich-Droieichonhain, LiKtwig-Erk-Schiiio 
Haimerslochweg 3 
Kreisverband Offenbach 

Portofino Jeans, Qr 9B. Portohno 
Wi Jacke.Oi 104,(o.35,- 20ilily 
Swoat, Or 92, Oilily Joans (Lalz), Gr 
9fl, jo 30. Tel 069 ' R 00 25 56 
2 Strahler auf Kleferhoiz-Schiene, 
für (3M 30 - zu verkaufen. Tel 069 . 
85 51 39 
Kofferradio mit Cassettenteil, Sie- 
roo, Marko IPS, fui DM 50 • zu vork , 
Tel 0()9 / 85 51 39 
Fernsehtisch aul F^olton, Nußbaum. 
72 cm hr 41 cm hol 65 cm hoch, 
DM 35.-, Toi 009/85 51 39 
Kühlschrank 1451. m. Gefrierf. u 
Backofnn.gt erh zu |o 50,-zu vork 
fol 00182/2 71 33 at) 13 00 Ulu 
12 verschied. Porzellanflguren (ca 
5-Ocmhoch). F-^orlmulllack, zus I nur 
10.-, zu verkaufen. Tel 00182 / 74 84 
Das große Buch der Aktie, von Lor 
hingor I DM 35.- (Charlanalyse), 
Toi 00104 / 6 10 59 
100 Formulare und Forlagen, für 
WinwordO, TB. rororo, für HM 15.-. 
Tol 06104 /0 1059 
Windows 3.1. Einfuhrur^n von rororo, 
TFi.furDM 10,- Tol 06104/6 10 59 
WIckeltasche, DM 10 Kinderwa- 
yonschirm. 15.-, Ualiydeckon, 3 •/4 -, 
Rahy Dollwa , St le DM4 -, Spiels . 
1 -ina 15 -.Tol 06103/4 43 41 
Geschenkartikel. neu, ur^tor 50.- 
Parlyglaser. ADAC Snezial 8.- Essen 
» Trinken, (joliodorto Wolt. Orndor 
A4,|o2,- Tel 00102/5 27 92 
Thermohose, Anoraks, Gr 38 f 40. 
15,- bis 40,- Schottonkilt, Slopp). )0 
50.- Engl. Holzzuge, Kaselondue, 
Auflaulform.ie 18,-. 06102 / 5 27 92 
Alf 28 cm, Salzburger Glocken, 
Schrniodeeibon Zoitschriftenst., Ge- 
wurzroual, Sawa-Gebackpr, untor 
50, • Tel 06102/52792 
Reisebügeleisen. Siemerts Qlask I 
Kafloom , Dockonlan)pen, StiarpCT 
650, Bahyl)etlwascho, Kosmetik Le- 
dorkofler, unter 50,- 00102 / 5 24 09 
Siemens Kaffeem.. Rotlicht, Hailo 
Loitor, Watepik, Reisomunddusche, 
Akku Zahnbürste, AEG Slaubsauger- 
duso, unter 50. - 00102 / 5 24 09 

Lernsoftware, PC 3,5 , Englisch 
Qramnuilik Green Lirm 5, lur 9 Klas 
so Gymnasium NP9R für DM 49 
Tol 06182 6 78 65 
Damen-Wlnteranorak, mollig warm 
uofultort. Gr 40/42, liollhoino. für DM 
40,-V(V Tol 00104/O 19 94 
Flohmarkt-Klste mit diversen Dm 
(jon,qofullU DM30 Tol 06104 
6 19 94 
Schreibtisch (Holz), koino SpafH>lal- 
to, U 115cm. T OOcr^i.H /5cm. lur 
DM40, Tol 00104 . 0 1994 
Defekt. Färb TV mit FB. 60 cm , Alt 
Modoll. mono, r)M 20 (lol VHS. Phi 
hps Video, m FIVDM50-Tel 
06074 /6 ()0 95 
Neuer Konflrmatlonsanz. f Jungen. 
<lunkolt)l, Jackolt Qr 158, passende 
Hose Qr 167 (Bund 72 cm Urnf , 
noirilarujo v Schritt 79 cm), je 30 -, 
zus 50. - Tot 06181 / 5 30 19 at) 19 h 
Neuwertiger Damen-Winterwoll- 
mantet, Qr 44. rol m sdiwarzen) 
F^olzkraijen, nur DM 25,-, Tel 00181 / 
5 30 19 ah 19 Ulu 

Gelegenh.f Br. Fuchsjacke Gr 36. 
30 -,Jeans) Gr M (38) 20.-, Aktiv- 
Center V Fisher-Pfice25.-, Babykosl- 
warrnerDM 10.-, Tol. 06104 / 6 29 92 

4 WI.-Reifen .1 Folg f PassatVrodr 
s1»»iii165M13 1 tieiHil 10 50 
f»t«'rilis<il Chrccof tjFI .30 R.uto 
mall hl.» 11^ 00104 70 75 98 
Kleiner, runder Hattan-Tisch 30 
Sw.)l( h Tj»ioforMTw)n f*hone). rol 
iransparonl 50 Div Video Spiolfil 
mo(nou),t nur H St 069. 84 30 61 
1 Wunderschone Dekenlampe, DM 
50 pa'isoruto Wandleuchlo OM^^S 

Tel 0t>102 .'.'5 54 
2 Koffer Flohmarktartikel, |o 
[)M30 Tol 06102 2 25 54 
1 Paket Wellie Wäsche. 1 Paknt 
lisi hdorkon u 30 FrnttieihandUi 
eher, OM 50. <iurh einzeln 
Tol 0ti102 2 25 54 
Kleine Giasvitrlne, Holz Zii vet 
srhenkon. Tol 0()9 81 93 H8 
NWTG-Jeans-Janker, f HorrervGr 
39 40 ()iit orh . wio neu. NP 250. für 
40. zu vork Tel 00071 3 20 02 
Herren-Blouson, dklhi, Gr 39, 
kaum golr . wi») nou. 100".> Bw 20. 
Cilyhoriulorv Qr 39/40, gut eih . 
100" . BW }o 2 50. 06071 /3 20 02 

Neue Konfirmations-Kombination. 
dunkolhlau, f Madchen, Qr 170. 
Rock mit pass Weste, zus nur 50.- 
VB,Tol 06181 /5 30 19 ab 19 Uhr 

Siemens Handrühroerät. Polster 
Stuhle, nou. Duschanlano. Duschvor- 
hang m Ringen. Miele Ärt)oitsplalte, 
untor 50,- Tel 06102/5 24 09 
Autosltzbezüge Mickey Maus, neu 
DM 50,-. Surfhandschuhe Gr L DM 
15,-, Tol 069/88 78 77 
LevIs^S, blau, W 38, L 32. DM 20,- 
Laulsprociw)rkal)ei. 2 x 8 m. 4 mm .' 
für DM20.- Tol 069j^88 78 77_ 
Comics, Mici^y fvlaus, Superirian, 
Asterix. Marvel. Lucky Luke. Clever & 
Smart Mad, Kowalski etc , v DM 0,50 
bis DM 2,-, Tel. 069/ 88 78 77 
Mod. Herrenanzüge. Qr 98. hellgrau 
u hellbeige, je 45 -, div Lederjacken, 
Gr 94/98. je 50 -, Tel. 06104/ 
6 29 92 

2 Bettvorleger, 130x65. 100% Wolle, 
hellhoigo 25.-, 1 Flugelwaschetrock 
ner 10.-, Tel 06182/6 42 79 
Neuw. Sitzmöbel, f allo Kuchenar 
heilen, hoho Sitzllache. Rückenlehne 
u FuDleiste, klappt)ar. kiofer schwarz 
DM 25.-, Tel 06182/642 79 
Holzblumenständer,lackiert, 10. . 
neuw Sonnenliege, rot/geih, 25,-. 
Chrom Handtuchstnnder 20.-, Tol 
06182 / e 42 79 abends 
10 rahmenlose Bildhalter, vor- 
schied Fonnatefur20,-. Metallfold- 
hott. Siemens Waschmasctiino. je 
50, , Tol 069 /81 03 28 
3 Camcorder Akkus für JVC ut)d 
Daugleiche 500, 1400u 1800mAh, 
9,6Vlur20,-1)18 50,-,Tol 069/ 
81 03 28 
Dali 15,-, Klirnt 10, Hichard Avodon 
1947-1977,40.-, Tol 069/81 03 28 
Ventilator • Fensterscheiben - Ge- 
rät. t)lasond oder saugend mil Irisvor- 
schlufi, 200-340 chm/Std , 16-2aW, 
49.- Tel 069 / 83 27 22  
Div. Ubergardinen, 29,-, 2 Norm Tü- 
ren m Lultungs-Jalousien, 60 x 200 
cm, links, nalurholz-fariiig, 49.- Tel 
069 / 83 27 22 
Grundlg TV, mit ForrU)odionurig, de 
lekt, günstig unter DM 50 ,- zu ver- 
kaufen, Tel 06104 / 22 93 
Älteres Surfbreit, komplell rnii Zuhe 
hör, TT-Platle leicht defekt, qijnstig 
unter DM 50. - zu verkaufen,Tel 
06104/22 93 
Seltenheiten aus S. Arabien Origi- 
nalfahne 1,20x0.75 DM 40.- Tisch- 
fahnen je 5.-, Wandteller aus Mekka 
36cm 40,- u a. Tel 06182/2 87 21 
Für die Frühjahrskur: Diat-und 
Kochbücher ab DM 5.- Tel 06182/ 
28721 

Elan Ski 1.70 h. Marker Jugend Din- 
dungM 18jeDM50.-u Skischuhe 
Richle. Gr 40 DM 50.-, Tel, 06103 / 
6 59 98 

Verk. LP's Stck. 2 -. (Schlager 70er + 
80er Jahro) Single's Stck. o.50, Tel 
06104/4 1785, ab 14Uhr   
Super-B Filmkamera, Revue Auto- 
zoom S3. Telo- *- Wide-Winkel, kaum 
benutzt, VB40 -, m. Tasche. Tel 
06104/4 1785.ab14Uhr 
Radiorecorder. Electronic 2000,15 
Feststellsender. 2 Tape-Decks, Bat- 
terie- i Netzbetrieb, neuwert. 50,-. 
Tel 06104/4 17 85, ab 14 Uhr 
Kühlschrank, 50,-, Kuhl-Gefner- 
Kombi, 2 m hoch, 20,-, 3 Klappstuhle. 
15.-. Kochplatte. 35,-, Kaffeservice, 
15, .Tel 06071 /7 46 99  
Spiegel,H 1 tOcm, Boben6f cm. 
unten 51 crn, 20 -. Federbett, 
180*160.35 2 Pizza-Teller. 30cm 
\.'>.je6.-,Tel 06106 / 90 78  
Kinderbadewenne m Gestell für Ba- 
dewanne, 30 -, 2 Stck Kaffee-Servi- 
ce. je 6 Pers . je DM 25 -, Tel. 06106 / 
90 78   

1 Karo-Stepp-Bett, Bezug Baumw , 
waschbar (l j5 x 200) und 1 Kissen 
(80 X 80) zus f DM40,-.gutorZu- 
stand.Tel 06071/3 21 11   
1 weißes Waschbecken 50 x 44 m 
Armaturen 50-, 20-l-Dieselkani8ter u 
5-I PIastikkanister 15.-u 4-.Tel 
06103/6 62 70  
300 Miniatur Schnep«- u. LIkÖrfle- 
sehen, DM I.SObts 7,50 ♦ 85interna- 
tionalaBierdosensammlung, DM 1 - 
bis DM 2-.«06103 / 6 62 79   
1 Tisch m. Resopaiplette, 85 x 55 x 
60cm.DM50 Tel 06103/662 79 

Biete 2 Schränkchen mit Schublade 
(90 cm H. 80 L. 38 B). Farbe Nuß- 
baum, untor DM 50,-pro Stuck Tel 
069/88 69 14 
Jugendl. Wolllacke, Gr 42.15.-. 
Sommeranorak, apricot, Qr 42,20.-, 
kurze Jeans-Jacke, Levis, Gr 40, 
25.-.schw Kleid, Gr 42,20,- Tel 
069/85 57 34 
Da.-Blazer, grün, moderne Form, Qr 
44.20.-, Seidonblouson, Qr. 44. nou. 
20,-, langes, rotes Abendkleid, Gr 
42,40,- Tel 069/85 57 34 
Teppich, Orientmuster, 285 x 200 
Teppich, Antikmuster, 342 * 253. 
Läufer, dunkelbraun. 400 x 107 DM 
40,- und 50,- Tel. 069 / 89 67 40 
Gut erh. Wohnzimmer-Schrank so- 
wie div Kleinmobel zuversclienken, 
Tel 069/61 35 32   
2 Pear Langlaufski lur 49,50 zu ver- 
kaufen Tel 06182/33 09 
Weißes Porzellen-Waschbecken, 
45,- Tel 06104/4 11 00 
Motorradkoffer Fabrikat Krauser, 
schwarz, VB DM 45.-, Tel 06108/ 
6 71 80 

Schreibmaschlene Gabriele 8008, 
L rn Koller. Motoischadon, I Bast- 
ler. DM 50 -, 2 neue Typonrador je 
DM25 -, Tol 00103 ' 2 17 20 
Gitterbett-Kopfschutz, imu 15 Ki 
Kassotlenrororder. 8 -, Hahyspiol- 
zouy. Toptchen, Jugerulbu . Kleidiuuj 
Gr 02 unlor 10.-. 00103/2 17 20 
Jeansjacke, Gr 92, Topzustand, mit 
Stickerei auf dem Rückenteil. DM 20. 
Tel 00104 / 4 52 37 
Warm gefütterte hohe Halbschuhe, 
kaum getragen, datier nouwortig. Qr 
25. für DM 20,-, Tel 00104 ' 4 52 37 
3-tellige Ubergardinen, 2 Schals (L 
178(;m, B ca 7()cm)u Querhehang 
(L 220 cm. H 42 cm). hiau-grun-guld 
gern . neu. 50,- Tol 06104 / 4 52 37 
Schreibtisch, weift, B 1.33 xH 75* 
T 04 cm, zoflogt, 35.-, Schroil)tisch- 
sluhl. weiB/grau, 35.-. Bügelbrett, ex 
Irahfoit. 15,-, Tel 00100/0 19 54 
Lattenrost mit Alurahmen und Ma 
tralze 90x 190cm, DM48, Tel 
00182 / 2 OB 83 ■ 
Reparaturanleitungen für VW Pas 
Hat. ahBj 1979 und VW Golf, ab 
Bj '91.15. - Tol 00182 / 35 59 
4 Radzierblenden für 13 Zoll Fel- 
gen, DM 10,- Tel 00182 / 35 59 
Hunde-Gepäckschutzgitter, jms- 
send für allo Komt)is, nouwortig. DM 
20,- Tel 06182/35 59 
Roter Holzschaukelstuhi Dfvi 40, . 
Turzarge, DM 10.-, Tur DM 30,-. 
Tel 00104 / 15 12 _ 
100 alte Ansichtskarten, Sladlo, 
Kultur. Landschalien, DM 50 - u 
DDH-Briolmarken II Ausl ,500 St., 
DM 50 - Tel 009 / 86 02 55 
Antike Münzen; 6 Rormsche Bronze 
münzen zusammen DM 50,-, 85 alte 
Deutsche Banknoten zus DM 50.- 
Tol 069 / 88 02 55 
Schlafcouch und 2 Sossei, kosten- 
los an Solbstal)holor, Tol 06182 / 
20 09 43 
PC-Splele: Sim Tower (e), Hollywood 
Pictures, Flamingo Tours, je 50 - DM. 
Tel. 06103/92 99 51 
PC-Spiele; Railroad Tycoon DM 15 -, 
Dor Clou DM 25.-. Kings Quesl VI (o) 
DM25 -,T»)I 06103/92 99 51 
SNES-Spleie:ßubsybM5ü -!buTTy * 
Duck DM 50. -. Tel 00103 / 92 99 51 
Kl.-Rollschuhe. 25,-, kurzes Kom- 
rnunionkleid, Gr 146. 50,-. Hr -Ther- 
mo-Jacke. Gr 54, gelb, 35.-. Scliuhe 
Gr 42,30,-069/80 62 23 28 
Sicherheitslochschneider, DM 35. 
Tel 06108/6 80 01 
Tonne mit Ponys 50,-, Spiele (6 
Stck.) 50,-, HupllJMll 20,-. Kiste 
Pluschtiere u Puppen 50,-, altere Da 
ren50.-,Tel 06108/6 80 01 
Tischlampe mil Holzfuß, goldfart) 
Schirm aus den 50or Jahren, zu DM 
35,-zu vorkaulen, Tel 069/85 51 39 
Versch. 5,- DM Münzen ah DM 9,50 
bis DM 48,- zu verkaufen, Tel 069 ' 
85 5139 
Tragetasche aus echtem Leder, 
.schwarz, 20 -, Tel 06106 / 7 23 81 
Leinwand und Prüiektortisch für DM 
45,-zu verkaufen Tel 06108/ 
6 96 24 
Spülmaschine zu verschenken. Tel 
00106/ 1 58 98, ab 18 Uhr 
Wohnzi.-Schrank, 1.80 /1,50 und 
massiver Tisch 1,20 / 65 / 70 zu ver 
schenken. Tel 06103/2 11 42 

Motorrad Zeitschriften, Jafir 94/95 
undAuto-Motor-SportfurjeDM 1 . 
Tel. 06108 / 6 71 80     
TeeeervTce, goldene Fart>e. 4 Tas- 
sen mit Kanne u Tablett aus Indien, 
VBDM40.-.Tel 06108/6 71 80 
He.-Wl,-Jacke Wildied m Stoff br. 
Gr 56-58, M -, Hifi-Turm schw , 
Kennwood, 20 Phonowag . Rollen, 
Schubl schw. 25 06104/79 75 98 
Sltzverlklelr)erung f Maxi-Cosi, 1U ■ 
, Romer Varioalt, aoero k , 15-25 kg, 
7 -. Lampen Strahler, br 2 x 36r, 1 x 
2er. kmpl 30 -. 06104 / 79 75 98 

Trimm-Standrad, DM 30. . Bierfaß 
aus Holz 50 Liter DM 40,- zu vork , 
Tel 06103/2 11 42 
Unterwassergehäuse, von EWA- 
f^arine (UW-M) lur kl S8-Fllmkame- 
ra, nur Ix benutzt, NP DM 92.- für VB 
DM33,-. Tel 069/86 31 34 
Metalljalousien, grau, zwischen 70 
u 226 cm breii, je DM 20.-bis 30,-, 
Tel 069 / 86 ^34 ^ 
Teppi^hkehrer, Leiltieit Exciusiv, 
DM 49,-Foto-Handbuch für Canon AE 
1,DM10.-Tel 069/86 31 34 
Lammfellmantel, mit Nerzkragen, 2- 
tlg , Betty Barclay Folklore Rock und 
Weste, Qr 38, je 50,-, Tol 069/ 
86 55 92 
Skiträger Sherpas I 6 P Ski. ab- 
sct)lienbar. 50,- Dek Ta^esdeckel 
Doppelbett, sehr dekorativ. 50,- Tel 
069/86 55 92 
Eint. Schneeanzug von Absorba, Gr 
81.40.- Spiel V Big Super-Domino 
rally,20,- Tel 069 / 8^^9^   
Babyschnee-ÖveraM.Gr 62/^, 
lila bunt, neuwertig. DM 25 -, Jeans- 
Latzhosen, Gr 38/40, DM 25 
Tel 06182/6 96 30 

» 

OFFENBACH-POST 

Ri;isi;vi;K!}itiiiii<LiN(;i;N 
Im l<ciM'i)ins siinl mu h ki-iiu- Ki-ist-si-isu l)i n)iif.'rii i iiiii.ilii-n Wn 
l'l)II)li'l)llMI illinpl'Dtl ik'll Ahsjllluh i'lllf) l<i'is»'|lli kiMlIskiisli'IIVrtM 
iTii'junti /II i'iiifi l'iiiinu' von DM 21. jim l'ctsun simj»' i iiiri U.ji 
liil l'itkiM VrisirhfiiiDt; /u niin l'iiiiiHf smi DM S'^, (/um Iii,i}- .tO 
70 lahifj) isl DM ) 
viiKANSiAi;iLK/Ki;iM;i»i;i)iN<;iiiN»ii;N 
lkMUhiai;li'i Unsi'M'i.irislalU'i i'-l iln- < ii si llsili.ili Im I iM-m-isrii 
iiiltll MiiDi.ht-r) l-.s {.'i-lli-n ik'ifii Ki isclK-iliDi'iiiij'i'ii. ihr |i »li ii) U ii 
ni'liinri /iisiil/liili /ns.Mnnu'i» luii <lii Ki-isi-lu-siiiiii'unj' iiluis.iiuli 
wi-nli'ri 1 ur ilu".r Urisi' ^'ill «•iiif Muiili'silu-ifilijMiiij.' vnn I'i jsn 
Di-i), snlllr «hi-si- im In i riri. in wnilrii, ))i-lialli'M wir uns voi. ilii- Ki i 

Ins i Wik hm sur l<f)M'l)»>'ii)ii alt/iisai'fii 

H. l uK BcslchliKunK In lAts AiiKi'li'S 
linR' Sliultniruhahil inaclii Sif am Vi)iiniiiii)i mii wiL-hii^ifri 
Si-hcnswiliiligkcilcn ilci kaliroriiisclu-n MriiopDli* iH'kaiiiii: 
Downlowi), itdllywouil Boulevard mil ili'in ('Iiuu'm' Ihcaliv, 
KoiIl'o Drivt', dk- L'k'jüinU'stf l-.inkaulsiiu'iU* im /niniiii) vnn 
IlL'VL'rly Hills. Der Ui'sl dt's T iififs sU'lil Itir mdividiu'lk' r.ril- 
iIcckniigLMi, /. B. iK'i cini'iu Bumnu'l duii-h Sania Monica 
oili'r Vfiiicc zu freien Veilii|iiiiit; 
9710. 1 »K KUckfluK von 
I rcizfil unil im I .aiife des Taues I laiisfei /um l lti^ihalen von 
I.os Aiijieles. Mittags Kileklhijj inil Niuihwesl Aiiimes IÜht 
Deiroil nach Deutst-hlaiui. Aiikunfi am iiiichsien 
Vnrinitiau (Orts/eil) in l-rankluii 

I - Aiulerun|>en vniliehalU'ii | 
KIJSF.PKI'JS I 

pro l'ersDii | 
10 Reisetage DM 2745,- | 
Jün/cl/ininierzusihlui! DM 685,- 
Muglmrensteuern DM ÖOf- 
MiiulestbeteillKung; 2^ Personen 
LEISTUNGEN 
/ Liaiciilliig l-ruiikluri lU-nvei und /uriiik von l.os An}.'i'les iinl 

NorihweM Aidincs in di*r iDUiisii-nkiasse 
/ K lilK'iiiachliiniii'i) iii llok-ls. MoU'Ih und l.otl^i's di'i 

MlllclkluhNC 
/ UnterlHirigiing in I)o|>|X'l/iinii)i'in irai liad oder 

Duwhf und WC 
/ Trurhlcrs, Kuiidreisc, SliidlimidlahiUii und Ausllut/c iii 

kot'iloiluhk'in Kcischus niK Kliiiiiiimlii}ii* 
/ hiiitritlsi^elder und Niiiii)niil|)iirk^clnilirci) 
/ Ort'iche dcuisclihprechcndf KcisfU'iimijj in tk-n USA 
✓ Kei>i'iinlcriiiia'n nni Kclhcluhier 
/ l)iirgscliultscikliiriiiii//SK')k'ntnifssilK-iii (Üh-i den 

Kei>epieis 

KLIMA 
l'oJ^L'nilc T'agt*slcm|H.'ruturen (duriiiMhiulllulii* I rlahrungswerk'/ i'i 
wuMcn Sie Denver 21 ( I.us Venus 11 ('. I.4»s Anj/eles 21 ( 
iiomis 
Im Wildfii Wchlfii wdIiiicii Sii* iii Mini'lkl.iNSi'hi>k*Is. ilic mlIi tK'ii'iIs 
Ik'i vicU'ii <iiii|)(H.'nfL'iht'ii lü'vsuliil halH-n I)k* (Init'ihniiyung t'iluliii 
U.U. in ausgt'wulilici» HihcU, MoU'K imil l .<Kliics K'niiiriiini.'iiL'r HdU'I 
kellen, wie / H Kuiiiudj Inn. lloliityy Inn. He-ti Wesieiii iinit II.' 
wuiJ JitliDMiii Die /linnwr sind iniim'r niii liutl iwler Diiselie nnti 
WC. Klililaunluge und l'urt> 'IV uuvge.liillel 
HKISKI'AFIKKK 
Deulkthc SluulHaiigellorige Iwliollgeii einen Keiu-|)jU. ilei inillileslenh 
bcctu Miflliile uliri Jas keiMreliile hinaus (iulligkell lieMI/eii niull. 
I'jn Vikuin u( iiilIii crltirderlieli 

.1. Tuk In den „Wilden Westen" 
Vcirinlllatts Sliiillhuimncl in Siinia I V. iler von .Spiinifrii Ki-'- 
grilmli'lcii um! l)is'IK4(i iiie*ik:iniscli nebllehcneii .Sliiill, die 
hckiiniil isl Kii ihi i'iii/ii!iirlii!es l liiidimi. lüi ilic Misclmnii 
Ulis iii>liuiijM.'liei um! spiinisch-nicxikaiiischei Kiilliir. Die 
liaii/i.- Slaill IM im Ailiihe Slil eihaiil. Hi-siuh lies (limvur- 
iieuis|ialasli.'s iiiul im Miiseimi mil iiri.'liiiiiiliit!isi.hL'ii iiiiil Iii- 
sliirisclii.'ii Saminliiinieii siiwic Itiimniei lllu'i ili'ii lailienlni- 
hon liullaniTiiiarkl. Naclmiilliiiis l aliil iliirch die scliiiiii.' (ic- 
birtislaiulscliall ili'i Kiitky Miiiiiiliiiiis iiaih Diiraiiiiii, ciiiL-ni 
Orl Hill uiivi'rliilschli'i Wilil Wcsi Alimisphiiio.. 
4. 'I aK Mesa Verde und das Miinumenl Vallej' 
l ahil III den Mcsa-Veidu-Naliiiiialpaik und liesiLlilniiiiii! der 
indiiiniselieii l elswciliiiiiiigeii in ileii sieilen raiiyoiiwliiiden. 
AiischlieHeiid Weileilahrl /in speklakiililreii liriisionslaiid- 
schiill des Miinumenl Valley. Die lii/arr nelnrinleii .SieinlUr- 
nie spielen eine wklilij^e Kiille in der Myllioliigie der India- 
ner. MOglielikeil / ur Teilnaliiiie an einer Kuiidlahrl mil ull- 
radiielrieheneii l'ahr/euiien (gegen Mehrpreis viir ()n buch- 
bar) durch das Valley. 
5. l aK Durch Navnio-C^ebiei /um Grand Canyun 
Vorbei am dien Canyiin Damm l ahrl /uml.ake l'iiwcll- 
Slausee. dessen nile Sleinuler einen schitnen Kinilrasl /um 
lieleii HIau des Wasser bilden Durch das Navajii-Keserval 
weilei /um (irainl ( anyiiii und von mehreren Aussichlspuiik- 
len Ulick III diese gewalliiisle .Scliluchl der Well, die vom 
Ciiloiadii Uivei in ein liliei 2(KM)m liiilies l'l^ileau gegraben 
wurde. 
6.1 ait Ilühi'punkle Nevadas und Ijis Ve|{as 
Am Irühen Morgen solllen Sie den .Siinnenaulgang am Oriind 
Caiiyon iK'Wundern. bevoi es über den Moover Danim. vor- 
bei am l.ake Meail nach I as Vegas gehl. Der Kesl des lages 
und der Abend stehen Ihnen in der Melriipole des l.iclils und 
des (ilUcksspiels /ur Ireien VerKigung. (ienielten Sie die 
Amiosphare dieser ..veriucklen" Sladl. die rund um die Uhr 
georiiiel hal Millionen Neonröhren und (ihihbirnen hissen 
die Hauptschlagader dei Stadl , den Sirip. laghell erstrahlen. 
Versuchen Sie Ihr (iluck an einen ..einarmigen Kandilen" in 
einem der /alitreichen Casinos oder lassen Sie den Abend Ik'i 
einer der groUen Nighlshows auskhngen. 
7. 1 ag (Iber ('alico nach l;U« Angele* 
Der Viinnillag sieht /um Ausruhen oder lUr Unlernehniun 
gen aul eigene l aust ini Spielerparudies l.as Vegas /ur Ireien 
VerlUgung. Mittags l'ahrl durch die kalilornische WUsle 
nach Calico (ihosi Town. einer (ieisicrsladt. wo man notli 
viel'Weslern-Alinosphiire schnuppern kann. Abends Ankunft 
in U)s Angeles 

' /.iisiil/llche lleialimg beim Veranstaltei (lesellsi hall Im 
' I .i'sei reisen. Service I de Ion ^ 0.! 7-1 7*1 (Ii I .di'i) 
I Anmeldc>-Coup(>n 
• Hute einsenden an: «miNHACil-l'O.SI, W002 <)f- 
' fenbach am Main, l'oslfach 10 02 (>.). /m leiliiahiiic 
® an der l.eseiieise ilincli den ..Wilden Westen" dei USA 
! melde ich lolgenden l'eisonen veibiiidlich an: 

(iriillurliKv i.undscliul'tfn di-s iinK-rikunlschi'n We- 
stens, Clherresli' früherer /eiitren der Indianerkiillu- 
ri-n, l'urhenCrohe MUrkte in indiunlsch KeprÜKten 
KUnstlerorlen, (ihostlowns, in denen die Zelt seit der 
l'>»lierun|{ des Wilden Westens steheiiKehlleben /.ii 
sein scheint, die KrollurtiKe (k-birKsiundschul't der 
Kocky Mountains und speklukuiüre Naturwunder wie 
der (inuid Cunyiin und das Monument Valley, machen 
den besonderen Kelz dieser Reise uns. Natürlich dür- 
fen auch l.as Veijas, die (jiuniourilse Metropole des 
(iliu'ksspieis, und die .Mecustudt l.os Aniteles nicht feh- 
len. 

Reiseverlauf • l'I.Z, WllllllDit 

1. I ag l'lug nach C'uluradu 
Vornnliags Mug mit Noithwest Airlines ab I ranklurl über 
Detroit III den Westen dei USA. Abends lOrls/A'il) Ankunll 
in Denver. ilegrilUuiig durch die örtliche Keiseleilung und 
I ransler /um Hotel 
2. 'I ag Von Denver nach Santa Fe 
Aul eine) kur/en Sladtrundlalirl lernen Sie am Morgen Den- 
ver. die ..Mile lligli C'ity". kennen In der Hauplsladl des US- 
ilundesstaales Colorado sehen Sie das mit einer goldenen 
Kup|K'l gekrdnie Capiliil, das Civic Center und das (iriechi- 
sihe Ihealer AnschlieUend l ahrl in den Hundesstaal New 
•Mexico und Uber das 1859 aus einer (ioldgrabersladl hervor- 
gegangene Colorado Springs - hier Hesichliguiig der ultra- 
miMlernen ..Cadet C'haiwl" in der Akademie der US-Air l'or- 
ce - nach i aos. Nach einem gemülliclien Hummel durch das 
maleriHche Sliidlchen. das schon immer Künstler aus aller 
Well an/og. Weiterlahrl nach Santa l'e 

J Doppel/iiiimer 
■J7 Doppel/iiiiiiier 

I J Keise Kilckirillskosten 
' Versicherung DM 27. 
' ü Kat Ä Tat l'akel Vei Sicherung 
! DM W. /M. 

Datum 

I Oie KeiscIwdinguniien werden auch ini AuHiaii allei hiei 
I autgclülirten Kciseteilneliirier aneikaDiil Die llaliiiiit.' 
I Uhcrniinint der Veranstalter AnmrldeiMrhliJA: 19,4» 1996 

^31 10 Tel 069 / 84 25 52 

Daby-Trilt>tr. DM JO Biiagy. pa- 
Iieil DM 35 - 2 neuwortige Kielerre- 
nie /um StellBn odat Hanoon. Stuck 
6M25 -,Tel 06182 6 96 30 
MIcKy M«ibi Hefli/II verk Pro Hell 
,180 DM 0(1 V einem Jahr (1990- 
1994(4.1 ■ DM. Tel 06103'2 39 04 
itilBUhr 
Wfin« SchllUichuhe, neu. Qr 37 
iscmr aler Schnitt 11 50 ■ DM lu verk 
'8106103 .■'39 04ab1BUhr 
Mud. Jugenditudlollig* in buntem 
Design 100)(200cm, mit BotlK . ca 2 

I ,111 gt Zusl 50 - Tel 06073 ' 
Ii 114 15   
Klndarbochilubl, umbnubar zu 
SiiihlTisch-Kombinalion. DM 35 ■. 2 
■'ii DHs.Qr 80 B, wenig getragen 
:,l dm 12 -.Tel 06106 ' 1 87 14 

KKIn* Skl(«hr«r ■ulg«p*nil Ski- 
Jacken. Qr 74.86.92 98 und Qi 98 
lui DM 12, bis 15 - je Sl, Faiben rol, 
mint, lila Tel 06071 3 69 23 
Tlich und 2 Bink«. Kieler, lur Kin- 
der. DM 20 Tel 069 89 27 86 
Mlkrow«ll»nh»rd, 450 W, nui lum 
warmen geoign . DM35 -. Plastik Ril- 
terhuig mit Ritter ii Pfeiden, DM 20 -. 
(kein Playmobil), Tel 069 . 89 27 86 
Birbl«: Spiilmaschine 20 -. Kiibl- 
schrank 20 -, Frisiersalon 10Tel 
06103 6 20 66 
Levri J*«nt SOI kaum gelragen. Qr 
34-32, Faibebordeaiix, DM 39 -, Tel 
06103 6 20 66 

Bjbykoilwlrmar, DM 12.-, Kindoi 
ta'iiiadsil/ (Koib). DM 25.-. HeiRwas- 
seiDeieitor Rowenla. DM 10,-, Tel 
06106. 1 87 14 
KallBnltaltar Braun, Klnplsaugbur- 
■,101 5 Li Beulet, eloklr, Liiltbeleucb- 
lei VB DM 50,- |o Teil. Hanau Hohen 
sonne. 25.- Tel 069 84 30 65 
Babyhlmnal m. Hallarungaalanga 
10 Disney Aktiv-Center 25,- Wik- 
kelMschnfi - Dnibie-Traumb /us 
klappbar / Koller 30.-Tel 06182/ 
6 01 52 
Schicke Itallanlacbe Kommunion 
tchuhelui Mädchen, Gr 37. 1 x go- 
ir.igen.NP 109 (urSO -ab/iigeb , 
Tol 06074 I 3 34 69 
2 Wascbbacken, 60 cm br. 55 cm 
not I Wnschbeckon, 65 cm breit und 
50 cm liul, Spulkasten, Armaluien, |o- 
Ilos Tnil linier 20 -, 06074/2 74 63 
Oabtlanknollen, ca 200 Sl v Piival 
iiivHr.scb Farben, von 1 ■ bis 3 ■ ab- 
/iit)Oben, Tol 06074 / 2 74 63 
TlacbgrlM, Bügeleisen neu, Kristall- 
spioijolo Rahmon(40 x 60).|o20 -, 
Aiilomallon vo. ii. hl (braun), 20 -, 
Tel 06074 / 75 88 
Hulachanr. Qlat-Walbnacblaku- 
geln |'92, 03), je 50 -, Einmachgla- 
sur, verschied Gr. Sick.-.50. Tel 
06074 / 75 88 
New York Ralaelübrer, neu, DM 10 - 
Squasbscblager. DM 15 -, Tol 

06071 /3 31 10    
toaalar mit Brötchanaufaalz, Blu- 
munmusler, originalverpackl, DM 
29-,Tel 06071 /3 31 10 

CD von Taka Thal., Everything 
Cbanges". 18- ca 200 Disketten 
5,25 00 aus priv Sammlg (mitSha- 
rewarepiogi ) 20 -. 069 86 94 99 ^ 
Varkauta PC-SpIal Magic Carpat lur 
DM 50 - Od Tausch! 06104 / 6 33 16, 
ab 18 Uhr 

SklEibncliei 180 ii 195. 50.-. SicbAi 
beilsschuh. Gi 41 ii 44 45,■, Winlei' 
manlelGr 52.30.-.Tel 069' 
84 25 52 

1 Klala Flohmarktartlkal. OM 20- 
1 Paai schWiH/o Kommiinionschiihe 
Qi .15. 1 * yetiiigon, OM40,-. Tol 
06106 2 43 7(i ab 18 Uhi ovil AB 
1 Fadarball inuin nnchgoliillt wei- 
den) 100 X 135cm » Kissen, 25 -, 
5 X Boltwasche. kompl, 100 x 135 
Frottooii Bibni 30,-.06106/2 43 76 
Splala tür KIndar, bis 4 Jabie, Ra- 
vensbuToei Puzzle ab OM 2 - bis 10 -, 
Tol 06074 4 24 01 _ ^ 
MUdcbanbaKIdg., Sommoijack Gr 
146, Hosen Gi 134. Swoalshirts und 
T-ShirlsGr 134- 152uvm Marken- 
waiovon5 b 35-, 06074'4 24 01 

Elaktriachar Allaaacbnaldar. weiß, 
neuwerlig. von Ritler. DM 50,- Tel 
06104 / 6 33 16 

- Waldankorb, natui.BxHxT 
66x27x45, 25,-, 1 EBzimmerhange- 
lampe, grun im Baiierstil, 20.-, Tel 
06103/8 48 46 
Rollachuba, Gr 40, OM40 -, Tel 
06103/8 54 16 
Slaubaaugar Progress Super 01, 
DM45- Tel 06103/8 54 16 
2Q«atabatten, 190 x BOcm, |e 20-, 
Klappsluhlchen (I Kinder), Holz, 15 - 
Tel 06103/8 54 16  
BlumenaKndaraus Bambus 10,-, 
Tel.06103/8 1323 
Blumanalltnder aus Bambus 10,-. 
Tel 06103/8 13 23 
3 LL-AniUga |e DM 20.- Jelhnso DM 
10 -. He -Lederiacke (Gr 54). OM 
20 -, Loderrock, (Gr. 44), neu. OM 
50.-. Oll -Ledoriacke (Gr 42). OM 
45 -.Tfil 06103/8 1323 

SInglaacballplallan, mil original 
Covern, alt. le DM 3.-. Tel. 06071 / 

Ha.-Wolljacka, Qr 52. diinkolblau. 
45.-. Tel 06074 / 3 37 78 
KlaldaralRndar, Melall, Orlginalvor- 
packt, L 102 cm. böhenvorstollbar 
120-190 cm. DM45 -, Tol 06074 / 
3 37 78   
Daman-Wlnlarmantal, Gr 46. dun- 
kelbraun. Revorskragen, DM 45 -, 
Tel. 06074 / 3 37 78  
KIndarwagan Harlag, 50,-, Kindor- 
Oreirad 40,-. Qo-Qoard ab 3 J., 50,-, 

KIndarbatI, mit Gitloi 75x 140, Kioler, 
OM 50,-. pass Matiatzo DM 30,-, Tel 
06102 ^0(W 91  
Klaldaracbrank, 210x95x55,50 -. 
Ttiihenockbank. 2 Sliihlu, hollgup./ 
Chiom, 50 -, Sideboard, Nulibaum, 
ziivoisch , Tol 06106 98 02 
Qillongnleo und andeio Sollen von 
iinbeliandoltom Otisl von Pnval in 
Dieieicbenhain zu verk Glas 3 50 
Tel 06103 8 41 OB    
Kaulladan m viol Ziiboh , 50 -, Hoi- 
lag Pupponwagon, VD 15 -, Koib- 
Piipponwag , 10 -, Tol 0610B / 

1 80 60   
Matt Mu»lk-Turm, VD 50 -, Pupan- 
soasol. dunknlt» .m Kisson, 5(i-. 
Tel 06106/1 80 00    
Klatan mit jawella 50 LPa, 3 Sick , |o 
45 -DM Tol 015182 /6 53 20 
Flobmarktaacban, 1 Lieferwagen 
voll, pro Kislo DM 8 -, Großtoileora- 
118 dazu, inkl 2 Tapozioitiscbo Tol 
06182 / B 53 20 
Tacbnlsal Maramallc 700, Linion- 
bioilon 0,25, 0,35, 0,5 u 0,7 mm lur 
DM 50,-. 50 gebraiichte Vliloocassol- 
ton, OM 50,-, Tol 009 / 81 17 52 
Holring, gi Toilzirkol lur Timchlüllor- 
aiilnabmo, DM 30,-. Slaedlor Zoi- 
clienplalt« A 4 m Schnnllwinkol OM 
40,-, Tel 069/81 17 52 

KIndarbalt-Splalalanga aus Holz, 
OM25, Tol (16104 4 38 34 
HO Modallalaanbabn-Scblanan 40 
Sick Lima 36 G gebogen neu DM 
45. Tol 069 86 62 05 
Hardplaltan-Elaktro.ls cm. 150Ö 
W II 1 Sick 1« cm. ■. 2000 W, nou le 

- 45,- Tel 069 86 82 05 
Wl.-Pullovarii Joans. Qi 164, jO 5,- 
bl Jeans-Hosenrock m LatzQr 140, 
10.-, kl Schachleint Kaiilmannsla- 
don. Spitz pass aul! 069 / 83 21 04 
Bontampl Haimcomputarorgal. 12 
gespeicheile Molodien, Memory 
Speicher, NP 150,- tur DM 50,- zu 
veik.Tol 069 83 21 04 
Div. Oaman-Pullovar, (Gi 42.44) ii 
Ho SIrickhomden (Qt 4a)abzuge 
bon. Preis 5.- bis DM 20,-, abziige 
ben. Tel 069 / 89 76 84 
Für Flobmarkl pro Einheit 50 - (alloi 
hand, 1 Kellnr voll Klimliim) pro Kistn. 
20-. Tol 06102/2 65 OOab 19h 
2 Müllar blatan gapll. Klndarbaklal- 
dung, Kinderwagen, Sportwagen 
II V m , 5 -/50 - o. Toll, Gr 56-140. 
Tol 06102 / 2 65 OOab 1»h 
6 Qoldringa, toilw dolokl. 2 GoldKot 
ton, Jugendstil Toilellonpapioihall. 2 
alle Kl -Rasseln WMF Zinn, pro Teil 
50 -, Tel 06102/2 65 00 ab 10 h 
TIacblannlaplalta „Kattlar", 
klapp-undlahibai, DM 50.-. Tol 

1074 / i / 2 96 13 
Hand-Raaanmkber, Im OM 20 - und 
Rodolschlilton lur 15 -aliziigobon 
Tol 06074/2 06 13   
Farnaebllacb, weias, 50.- Tol 
06102/5 13 79 
Skataboard, neuw , DM 40.-. Match- 
tiox-AutostraHn, OM 10,-, Aulosilz 
Toppy, OM 15,-. Tel 06104 / 15 8(1 
LL-ScbubeSalomon.Qr 43.(nsl 
nou, 50,-. 2 Ronnbahnen (Stiilio u 
Carrora) 10 20.-. Daida-Bahn, 10.-, 
Tol 06104/ 15 80 ^ 
Elefanten Qorlax-Sllolol. Loder- 
Halbschuhe, Gr. 21, gol Wlntersch 
Qr. 21. Halbachiiho mit Klultvors Gr. 
20 V 7,-bis 12,-, Tol 06104 / 7 51 .36 

Dralrad, Piicky. kloiii. biso.i .1 ,l.\lmv 
DM 25.- VIV iHl 06108 7 !>4 61 
Klndarbocbalubl (Tisch ii Stuhl 
chon), Titeln O ii viiiwondbai, Sitz 
lup bod , nirlil liuntilzbai (Sitzllai'ho 
zoibftKhen), 10, , 06108 7 fi4 61 
Baby Splalatange, :I0 , Kiniloibotl 
Spielslango. Holz. 25 , Sonimei 
achlalsacK, 40 , Tol 06104 4 38 34 
Baby-Splalatanga, Uli DM 30 -. 
Tel 0B1O4 4 ,18 34 
PrIv. Flobmarkl nach Umzug. Viele 
Sachen zu verschonken ii billig ab 
zugeben. Sa 2 3 96v 10-13 OOLlhi 
Garage Lossingslr 1, Snligonsladt 
Billig abtugeben. t.B Da-Habrrad. 
DM 20.",niilla Glas Filloi, nnu, DM 
10 --2 3 96 von lOUhitiis 1;i Ulli. So 
ligonstadt. 1 oasingsli I 
z B acbw./wein Farnaehan, 5 Ztr. 
Brlkatt, Küchan-Koblaofan, am Sii. 
2306von 10 i;Ulhi, Gaiaiio. l ns 
singsli 1, Stiligonsl.iill Vnischimkon 
HB-BlldallaaBd 1 11 (aulloi lld 6). 
t Sammloi niii koniplnlt von 1077, 
ziis nui 25,- Till 060. III :13 42 
Umalandahoae und Dliisii. (Ii 44, 
50.-. Eismaschinn 50,. lol 0611 ^ 
8 00 37 47 
Baby-Tragaaack, Sniniiili. NP 140, , 
FP 50,-, 2x Wi-Fiillsiick )o 20,-, Zwio 
hollo|)l, 10,-, Tol 0611/1100 3/ 4/ 
Baby-Trageaack, Sniiggli, Nl' 140, . 
FP 50,-, 2x Wi FuDsack jO 20, . lol 
060/8003747 
Babyachaukel, Hol/, (Koili) Im diaii 
Iton 10 -, 20l<odys,Oi till 104 .1 1 , 
Tel 00108/7 83 56 
I Klale MHdchenkleldting (liiilwoiso 
Maikonwaio), Gi 08/104 (Tiuhjahi/ 
Sommni), 25 loilo, suhl un|illin|t, 
DM 50 -, Tol 06074/3 3!! 10 
1 Klale MHdchenkleldung (tnilwoiso 
Mnikonwaio), Gi. 86/02 (riuh|ahi/ 
Sommui). 25 Toilo. suhl (|upllo()l. 
DM50.-, Tol OüO/4 / 3 30 10 
Kettler-Drelrad, rol, noiiwoili(| mit 

PuccInI Opar: La Bobama, aul 2 CD 
mit Bugloilbiich, nou. pro CD DM 35 -. 
Tol. 06104 / 4 42 58. ab 19 Uhr 
Original Teaa Moll, 10 m. OM 3 -. 
2 Hanlein, A 3 kg, DM 20 -, Adldas, Tel 06104 / 4 42 58 ahj_9 Uhj^ 
CÖrnpulerTBalaturacbublada vor- 
senkb., nou, 50.-, Buro-Fußstülzo 
Chromgest., 10-, Jet-Ski-Hoso, Gr iO hinii 011 ■ nnuM / 4 4? R8n ISh 

Schnaaanzug, Flooce-Shlils, Leg- 
gins, Bodys, (3r. 74/80/86. von DM 3.- 
blB DM 12-.Tel. 06104 /7 51 36 
WaacbacbUaaal, lila. Töplcben rot. 
Stillbuch v. KOsol, Hauck-Funsack, 
neu, von DM 2,- bis DM 20.- Tel 
00104 / 7 51 36 
SpUla, Edelalahl. Spulbeckon links, 
ohne LJnlerachrank, 60 x 160 cm, .un Tnl nnioa / 7 54 61 

.(mit 
Fiellaut und Schioliuslaniiu, liM 45 
Bobby Cai, nnuwoilin, UM 30 , Tol 
06074 / 4 67 OH 
Div. Büchern allom llaliyklninkind 
ernalming,5 -/IS -, Babykloid hisOi 
02 aus 100".. Schiilwolln.2 -/lO . 
Flnschenwann 5.-. 06073 / 43 87 
Laltz-Aktanordner, 2.4,8 cm link 
kon, nouwortig, bni Abnnhiiio von 10 
Slk. DM 8,00. Iiibgo» 60Stk Tol 
06073/8 80 10  
Flohmarklartlkel, nllus von 1.- Ins 
.50,- Buchoi. Qoadiiir, Kloidiing 
iiv.m. Tol 060/81 03 92 

Madchenkleldung, Oi 68 80 Im 
Winloi Fnihjahi.sohmopt /um 1nil 
ungntiagon. ulioiwiniiond Maikonm 
tlkolblsMl im 060 81 03 02 
Kohlakachalolen, schwoii' Aiisluhi 
biaiin. 100 » 85 X 35 01 Maiinoi.ih 
diickplattn nui an Solbsliitiholoi I 
50 .Tol OliO 8.' 18 Wi 
Eint, Skianzug, (ii 140,DM 1.5, 
211g . Skian/iig, Cli 140. lol schw 
NP 110. (12 05) DM 40, Tol 
(16104 4 10 63 
Verwandlungaaotn, 2-altt.. 50. 
Viiloiiipolstoioi 2 Sit/iii 11 Sossol 
50.- EloMio-Finliaiili i 4 Platton 
Ki-lClllilld .50, Till 06182 6 68 26 
Harrenmanlei. Kaniolh.i.ii (Ii !>.' 
54 UM 50-.11111011 Mut/nnUMIi 
bis 10 .Tnl 06103 3 44 0.1 
3 Kupfer-Bilder V I Miikliiil |o20 
Opn(nylns50 .llnllnnl iiiih i loiii. ji» 
1(1 •. Tinio(Hol/)(iosrlinit/15 Ins 
20 . Tol 06103 3 44 0:1 
TIacbdecke. h.indjjostickl. woiHui 
Stioiihliinion. .15. ."lol 000 80 ii:i !ll» 
Dorachpllkar. 200 gi . voisrliiiiil 
I ailinn al)/iii|otii)n. piii Stck UM 
7 50. Tnl 00104 / 7 IM 04 
1 Barllach. 3 Barhockar m. Lehnen 
u. Sltiklaaen, Liclio iiist .1'.- .liiliin 
all. iimhiniidoh .ib/iii|nlioii. .'iluck 
UM 50 . Tol 06161 / II /4 01 
Jungmadchen-Klaldung. (Ii :liiliih 
UM 10, .niMiii Inunsiliicko, UM 20, , 
lol 00104 17 I / III 
2 Schneeantuge. Cii 86 i 80 |u 15 
1 KiiHlnn llanitiiilinitHlioltii 70oi .liih 
10, 15 -, 1 Kl lloniano, 10 -, 
lol 06071 / / 11 52 
Badaplegelachrank. 25 . Vogolka 
ligHtand,l5 ,lliiiloiiiilauhsniiii Mo 
woi\la,50 . Scliinibiimhcli 25 , 1 Ki 
Spiol/oug. 20 ,06071 / 7 11 52 
Alle Pfafl-NAbmaachlne, mil oiig 
Zubnhfti. UM 170, , 2 l'upjinnwaunn 
V 1050. Sick 70.-,OioH rtllilv 1 
Wnllkiing, 60. , Tnl 060/4/2 4:162 
Bell, 1,00 X 2,00m, FniboMiiiitoi, 
gul iiihnllnn. an Solhslabhnlni, tol 
061)74 / 2 64 68 
HolzvogalkMflg. 70 x 35 x 40, UM 
50, Tor 060/8 06 82 50 ndni 
80 65 27 abonds 
HandraaenmHher, Drill 30. , Kindoi 
iniizon Seoul 20.-, nnsiorammml 
Diaun20,-,Tol 00106/04 70 17 
2 St. 3^fl. Strableracblenen, wnil)/ 
schw , in 25.-. sw Kuchün/u(|lnuchln, 
20.-, 2 (l SliHhlorscIiiono, Monsiiih, 
20.-. Tol 00103/8 1111   

Dunkelblauer Damen-W-Mantal. 
llla/oitonn, Gi 40, UM 40 Hoyal 
hl.in :i loiligns Kostüm, nou (Ii 4;' 
UM40. . Tol 06108 / 65:11 
Tlacbgrlll. UM :U1 Wirkoll.ischn, 
UM.U) , ll.iliy Kloutiinn. tli /4 08 
,Iii UM 1 Stuck Tnl 060/1 /.I 10 
Kuchenbalatellherd. Im I iM liO. /ii 
vnik lol 060 85 .'0 Oll 
2 veratallbare Lallanroite 
2,00 X 1.00 ni. !iO , 2 Mall 2 » 1 in i 
1.05 X 1 00/ii voisclinnkiin .illns 
sohl itiil nih.illon lol 06104 50 52 
Korkentleherhaael-Zwelge. Im 
OHliM'lokdhUuin. UM 10 Ins ,10. 
lol 00108 6 II,',10 
Paldl Kindarball. Kiotoi N.ic liliil 
diinii 70 X 140cni. mit 1 .illnnni'it 
iiinti.iiili.ii Im UM20. . /II vnik.iiilnn. 
iiii otiiim 6 00 18 
Rallan-Stuhl. si hw.ii/ lioch. sohl 
i|iil iiili.illnn. Hill Sil/kissnii Im UM 
Iii. lol 06108 li'MilM 
Ikea Kommode, m hw.ii/. 5 Si liiilil 
• l.lcm liioil, .10 liot. 112 hm h. i|iil im 
liallon Im UM 20. /ii voik . In! 
06106 6 06 10 
Babycenter, (M.illnll UM 20 llaliy 
klnuliiiU|()ioHo /4 HO lliition. Swo 
.Iis, Dollys usw V UM :i hif, UM 10 
liil 110104 .'4160 
FtaacbenwÄrmor, 10 Si hliil'.ai ko, 
!irhlnl>in/ui|o, (ti HO/HO. 1 >M 5 
lol 06104 / / 41 00 
Kinderkleidung. (Ii OH 110, von 
UM.' IiihUM25. , Ulmiioiili.ink um 
:I0, lol 000 05 50 50 
Mauck-WIntorfuOaBck.lbtnu). DM 
30.-. I uigilloi n.iliii 20 ,1 laschiMi 
wainini 10 , l'oniitoiiwii koltasclin II 
lull , 10 -, I 000 / 84 68 60 
Baby-Bektoldq . So/Wl., ( ii 62 80 
.iIiliMl liisUM:iO . Not/l.iiil'.l,ill. 
UM 40 - . (inhlioi. 25 lialiy Aiilo'iil/, 
O-llMon ,20 - ,000 /84 6H60 
Hundekorb, niil Kissnii, :I5, . ;iki 
schiiho nnu. Gi 38,40, loluliü/ 
HO 21 01 
MAdcbenacbneeavornll. i ii 02, 
giaii/io!,a. wio nnu UM 15 ,1 lotnii 
ton NuliiikUKtoihcliulin, r'ti 22. dun 
koliolUM 10 Tnl 06104 / 7 :I7 Uli 
BaucblralnlngsgerHt. (iS t|ii|iiull 
undniiiii:halonii|nral. liiinmy Holl 
/um uiiischnallon, /iis UM 20 -, 
Ini 00104 / ■/ ;)7 8(1 
Superdicke Tbermocordbosa lioll 
hlnii. Cii HO, nouw UM 10, Apncol 
taib Mioiinocoidh in pass .lack . 
Gr 08, UM 10 ,lnl 1)0104 /7 :i/HO 
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Traumklima überall. Traumpreise bei uns. 

f .ilimn Sip (iiK h w(»hin Sm* woIIihi. und niihnfon 
Sir il.is Kliniit ninliii h mit' Im Sntxlonno 
(loll Ptdnora invitaliot) liokoinintit) Sin nnhnn 
/WIM Aiihiin^. Siitvnlnnkiin<| /oiilt.ilvorrd'^ii 
lunn clnMtiüt Ih<() I otUilPilinlxMt) v(ut> iiiii 
Mcx h vnr< litdiiU«' Tiit\)ritliv I nii htinoliilltol^jon 
und Him.it (iini< Kllmaanlag«. Atlos scnon 
nia(^i|| (Sondnttnndnl) f^riintu.i Invil.ition 
i|il)1 <*'1 .tl<> <1 (xImi I) I tmnuMitui, iowimIh 
niil t t) I ittK (idiK 'ii> () l.ilcr MiV MoIih All« 
mit traumhaftem Praltvortall. 

Primara InvItaUon 1,61, 4-tiirlg 

DM 30.990,-' 
*Urwiifhitullii hc* l'iMinontpIpttlutKi dor Nihhiui Molnr 

Dnuhti liliiiul (itnt)H //gl 
Pralivortall «Ittgtmulxn dnt iirwiMhindli« tfon Ptnis 
(tniplohltit\H 'ii' iMUHpKM hund (iuh(|«i(>ttittnluf> 
ti<i«>mtTindoll DM 3.070,- 
Atlr.tkhvr hniUi/tniitiM|K iiiul I «hiHin(|nii(|(>)>c>lit hxiliiii 
ihiiMii (Iki Nimmiiii Miinli Cinilit i l)/w Numiti) I ihihiiih 

Er kann. Sie kann. Nissan. 
NiKHiin Motor DfuilHchlund GmtiH 

NihHiifUilf 1,41 456 NfiUHH 

Enclv(!iki>iilsf)r(!is(! 

64807 Dieburg, Aiil()l\iiii.s Ifllni Gnilitl 
I i.mkliiiliii Sli. ()3, Iiil.: (060V I) 2 40 2 I 
63303 Drelech-Dralelchenhaln, AuiohiuiH 
Ginlill , DiiinildtHlt 14, Till.: (0 61 03) ü 83 55 
63071 Offenbach, B i B AuloliiuiH GmbH 
Wal(l,sltiiß(i 217, Toi.: (0 69) Ö4 75 54 55 

Bornluni) uiiti Sorvico hoi folgondoii Nissan-Parlnorn: 

63128 Dietzenbach, Auloluuis H+S GmbM 
Hmiih □öckior Sit. I, rol.: (0 60 74) 4 1 I 98 

lairniirl 63165 Mühlhelm/Main, Aiilotinus Mühlhoim 
GmbH, DioHolRlraßn 2, Tnl.: (0 61 08) 62 62 
63067 Offenbach, Autohaus Buchsbaum 
Andröair, 19-21, Toi.: (0 69) 88 00 77 

3nH0(l no27 

Achtung 
An alle 

Hausbesitzer 
Ich üb»rprUfi 

Ihr Dach 
kostenlos und 

Hunvrt>lnclllcht 
Ich fDhro Uli« Danh unil S[>fir «olnrnrtuiltfir) d» irrh 
Howki ()rjr'.h.Nf)ii urxl Uriuior.kurH) I irirticJnr.hscTrUark »no 

AKt lOhtontAnruuiM) nach IMOaiT)!«^ 

OOnl*r K6pplno 
Erntt-L«ilz-ftr.6 
63466 Hanau 

(Kl«ln Auheim) 
Telefon: 

06181/6 73 60 

ir_fl 
• Hn 

IVESTF/Ill/I ■EICHMANN 
iifc*—TT- TA • l»tM» SdJnMfU 1) firlniminy 

flühon Stnunnn Vnrglnichnfi 
anhAnber u. anhAnbe- 

• V0RRICHTUN6EN« 

IMMOBILIEN 

vom 8p»>lalh«ui 
Uhni 10 (HK) ftiilo lim LHQot / » 

P.iulc hfiii MiW klin(|i<i 
Im I .itiii.Kiri S|«i MM I t l 01) 
AiihiMMl«' .ih DM /«J'MKI tlnhM.tH« ln'iilaiiH<_h fi kci MM 'I'Hl 
A)ihniM|i>>l«l>l Alihnipi iiI» OM inti I iiilxiH VW ItoM Jli UM -l/'l 01) 
Anhiim|«'ivt»ftiiii|»HH| .0) l>M M) 

Vtrhaul • Varmlatung • SarvIc« 
Batuctian 91« unil 

Oitmi Kliitno 1.1 • noimt) l mnUtuM 
Tal ()AtW4t 00 40* FmmOAHMI Ua 41 

Achtung 

OACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
tutiit kui/lnsli(i und (juriKtig itiis 

Um(t(i(:kuny/Nnij(HK,kun()'Mü|)<irc)luri)n 
BRK-Bedachung. 06181 /7 61 10 

Schornsteinsanierung 
inil V'IA-Stnhlrohr-Kornmlkfohf 
KiiiniMkopliop M) Klinknr 

WEBER 
KAMINBAU 
0:)7'KI AH( h.illont)urg, SchlOfBU 'M 
Toi (IßOlM 7? 
Tel Ann Mulgau (X5I06 /33ÜÖöF( Wallnei 

SISS 

Dielen + Parkett... ■,«lll)Ht llllinVIllMill /HKI l'llllt. MI>I iiiui l'iiili Mml h • tulii Miisi h ViKiMiiiluiiii 'iiiliii n Sullg-F'oachh ((Mita^) fi 7U * Manau (06181) 2 ;#b 34 ♦ liinu'M (06103) 3 Ift 6» 

Wei \t\i\ lipstelll tpAil nelif tiedisl Winlei|iiRi^e 

DACH 
Umdeckungen 

Sonderaktibn: 
100 MI inll riankliirler PtaiiiiiJ 

inkl Lalliinu ii Alirniiinunu 
. (los iillün Diicliiiiiilßrlals 

DM7 780.- 
,//l|l nach/iiliolior 

(Nst|ii«is(Jatiinli« Ins Mm/ !iri| 
GRIESHEIMER 
06184/44 97 

SonncnnolinunRcn 
In IVlUhlhclm-IJimmcnpIcl, Rrcntanoslraftt' 22 

Direkt vom SIgtnIilmer 
l-Zi. ETW 43 nr DM 185 000.- 
2 /1. ETW 60 /rr DM 257 600. ■ 
3-Zi. ETW 76 in DM327 000.- 
4 ZI.-ETW 83 in DM357 000.- 

Wir bauen lür Sie in Bestlage individuelle und anspruchs- 
volle Eigentumswohnungen mit Top-Qrundiiasen, großzü- 
gigen Baikonen und z. T. eigenen Gärten. 

Grundstücks- und IVfodcllbcsichtlKunR 
Samstags von 15.00 bis 16.30 Uhr 

KAISERLEISTR. 55 
63067 OFFENBACH 

Telefon 06181 /66 75 15 oder 069/8 29 74 90 

TiV 
Plofdiv. F'rilschü-. 
Aliikoltur, Kippnr 
AutoUansp Nul/ 
u Froi/oitanhAnyor 

SPEZIALHAUS FÜR ANHÄNGER BIS 3500 kg 
Jürgen Carnalz •Anhängovorrichtung 

■MATETIIU TTTTTTZ" • Vorknul • TUV Nralhil'aMturt». 
Alko-T«llelag«r. 

Solortmontag« von AHK.' 
Camping- u. Frelzsitartlkel. 

itfl«K)wntauwh Si 11 kg. 
Rulan Sie una an. 

IhrTIV-Taam 
Anhüngsr 600 kg DM 1 100.- 

kg Tandem ab DM 4 200.-  

für die 
Junge Familie: 

Unser Sparhaue 
zum Rotetlft-Prelel 
loidarn Sie iinia« kdUanlotai Inio un 

feam^ 
•cHiÜiiiiriatioii lAuiH 

A34// MuinMd Am Rnlhdui 4 falalun 06IHI/45HBI QESCNXnUGNES 

0 Wofkstiill 
• Voimiolung 
a QasalinHhnui 

Mo.'-Fr. 8.00-18.001 
Sa. 9.00-13.00 Uhr | 

Äpfel-, Birnen-, KartöHelverkauf! 
Am Similii, dem 2. Min IM. Frltcli unl pnliwiil nm BoMaue ml SIMIral 
Jonagold, Idared, Deliclout, Hkl lod II 
Elstar, Boekoop Hkll 
Birnen: Conference Hkl I 
Kartoffeln: „SeKura", Hkl I, vufw 
Dt. Zwiebeln, Hkl II 

e.OO N«u>]66nburg, Qutarbahnhot annl 8.30 Walldorf, Bahnhol 8.45 Morfaldtn. Bahnhof 9.15 Egalabach. Bahnhof 9.45 Langan, Bahnhot 
10.15 Sprandlingan. Balmhof 10.30 Oralalchanhaln, Bahnhof 10.45 GOlxanhaln. Bahnhof 11 16 Dia(2«nfoach. Bahnhof 11 45 Slainbarg. Parkplatz geg«nub«r ESSO-Tanktlaila 
12 00 HauMnatamfn Bahnhof 12 30 Ob«rtah«ua«n. Bahnhof 12 45 HauMn, Burgarhau« 
13 00 Biabar A'aldhof Buchanwag 
13 f 5 6l«bar Bahnhof 13 45 Offenbach. Stadthalla. Naaaea Oraleck 

ky/DM2.20. 12 kg 26.- 
kg/DM 2.50, 12 kg 30.- 
k9/DM2.50, 5 kg 12.- 
kg/DMO.eO, t2.5kg 10.- 
k(j/DM 1.00, 5 kg 5.- 

14.15 Offanbach, Gutarbahnhof 
14.30 IMuhlhalm, Bahnhof 14.45 Olataahalm. Buahaltaatalla 14.55 Stalnhalm. 8paffc«aaa 15.10 Klaln-Auhaim, Bahnhof 
15.25 Hainburg, Bahnhof 15.35 Ktaln-KroUanburg. Fauarwahrhaua 
15.45 Saliganaladt, Bahnhof 

Wasen II 
14 30 Ober-Rodan, Bahnhof 
14 45 Niadar-Roden, Bahnhof 15.00 Dudenhofen. Bahnhof 15.15 Jugeahelm, Bahnhof 15.30 Hainhauaen. Bahnhof 15.45 Waiaklrchen. Burgerhaua 

J. Pfefferte, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

Deutsche Bankfiliale & 
I gepflegtes Mehrfamilienhaus 
I Frankfurt ■ amo Kapitnlunlago 
I wio aus dorn Bildorbuch. gutor 
] Zustand, la Mioter und nohe 
I Rendite für nur DM 2,725 Mio. - 

Rufen Slo an 

I Grundbesli/ GmbH { 
VrrniittluMH 

06102 • 55 44 

Umzüge mit Sctireiner 
3 Mann/Lkw pro Sid 149,50 DM 

B6sser-Uin/ugi) GmbH 
Tel. 06102/2 73 24 

REISE 

Diedli Wochenende... 
Fr.'Sa. 2 Taga VP Inkl. Ba- grüßungacocktall, Poatkal* (arlata, gaf. Waldwanda- rung, Qrlirhüttanpany. Plan« waganfahrl, Candla-Ilght-Dinnar. Tanzabend u. Pokalkagaln: 290,- bli 355.- DM. Tarmirt« alta Wocrtanandan ib 22 Mir/ 

1096 V*deo u Pfoipakt anl Hoiai D<ad- rtch 59950 Hallartbarg^Sauarland. 
Tal 02954/60 12. Fax 22 38 

Sondarangabot 
Fabrikneue Elektrogeräte, ;!um 
Teil mit kleinen Lackschäden, zu 
Niedriopreisen bei voller Werks- 
garantTn und Selbstabholung ab- 
zugeben Horde, Wasch- und 
Trockenautomaten, Kühl- und 
Qefriergeräte. Geschirrspüler, 
Staubsauger. Bügelautomaton, 
Dunsthauben, FInbaugerate 

Lager Waldacker 
RöMrmark-WaklKktr 

QotlhiitraB« 20, T«l. 06074 /« 66 67 
Verkauf donwslaat V 14 30-18 00 Uhr 

Mmslagjv 10 00-13 00 Uhr 
AulWunuh IMtrnwIr all* 

EMrtrogtrtI« koatangUnitfg an. 

1? Achtung Hifusbesitzer 
Wir s.tniiMHn Ihrt* Aiißpn<inltM|<> 

niiF    
Litiforn und v»rlo<|Mn von 

\/orhun(lBt«HnHn, 
inkl HÜHr NeliHniirhnitnn', 

KnnnlHrnoiinrun^ien. 
leiicht«) Kttllor isoliftron. 

Aut.s Ulis iifjfR Hand aim Ff sipriis 
Fa. Helmuth, Tel. 06184-4495 

DACH 
Neu- u. Umdeckungen 
Gerüst- und Spenglerarbelt 

DACHDICKIH UMCI8T»RBiTRI(« 
Oaiwarkilrana 11. 63S12 Hamburg 
Talaton 06182 / 70 66. Fai 70 68 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Inlorrnalion und Dockungskiinon 
Büro Odenbach 

Blebarer Strana 77 
fB 0fi9/ai 26 17 und 81 SB 17 

Maohan Sl« m»l BaverlachenWald^ 

Jlied0rBofiZ'.S 
Suparaondarangabota 

OblBfleiicn iimt Im Kiii/pnlhfl'l"«''»«""' 
/imiiMii IfBi M HiilBlt MC n)il b I 3-(iaiiUfl Mfldii niH S.tUU)»l«» nenmil /"») 
iDRi unil AppaitfiinmUs, iiitHun KttKlern 
maHiUUDU MHllBDhd.l Samw. boUiiicn. m 
iiflHra»n), liöuewe'>«' iitHik iifui »rUB"«''»"»»""""" il 
In KastiBi) WinlBisport und WamlBin diiekl at)l 

Uli' ef/oü«"" 
Proipfkt Antriü«: FaHinp«fti RIF.OER fCK X Tll 0M48/542.FBI1I42 

SchuslarhAhe 11 
942&ft Otictililirlid 

X Ungarn • FeWo/Ht., DORAN. V 
TfF 02732/2 86 60 BTX DORAN» A 

Haustüren 

Vordächer 
nur vuin Spu<i«ilis1en. 

fnfnrina1ia.li nilür K<itaioi| •infordHrn. 

BÜRGIN- 

FENSTER 
Ohüi tVlnrlKn 

i r.iiikliiricr Str 49.F.u'j4b3 
Tel. (0 60 02)8 51 

FENSTER - TÜREN - Rollpdoii 
Matkisun - WIntcrgiirten 

Am !■ ist 

Frlsclietag 

Immer ab 1. verkaulen wir alle 
Produkte, deren Mindesl-Haltbar- 
keil (MHD) im nächslen Monat 
endet, zum halben Preis. Das 
sind ca. 8 Wochen garantierte 
Frische lür die Hällte! 

schnell 
bequem 

preiswert 

PALMENGARTEN 

du und 

dein garten 

Inlormatlons- und Vorkaufs- 
Ausstollung für Blumonfrounde, 
Hobbygärtner, Kloingärtner. 

* INNENTUREN-FENSTER 
HAUSTIJREN 
lic»!/ iHlt'i KüM-ilsl(ilf 
Idithnl/ Dnkdi l »fcK 
Si ltdllsi hut/ f ioliiUi It 
lii>iiniHHt«| n<i( h HIN 
.iiit Whmm Ii (tut MontiU)«' 

HOLZMARKT MUHLHEIiyi 
Kolpingstr. U. Muhl.-Lammersplel 
Tel 06108/7 3857 Fa* 06108/7 3955 

Drahtzäune - Zaunpfosten 
Qualität aelt 1871 ■ DRAHT-HECK, 65930 
Franklurt, Wüstortiiirlistf 179. Toi Ofii) 
M 69 05, Fax 069'34 tü33 

Trödelmarkt 
jodon 1 Sonnlixj im Mannt 
Sonntag, 3. März 

Autokino 
Gravronbruch 
KOPP-Märkte 0221/36 55 00 

IHR NEUER 
VERTRAGSPARTNER IIVl 

RHEIN-MAIN-GEBIET 
^AOMimtER 
<>«Jaep 

URO Kraftfahrzeuge GmbH 

Maler- und Tapezierarbelten 
Ubamlmml kurzfrlillii. praliwsd 

lachlich gul und saubar Ihr 
Malermelstar Harth 
Telefon 06074/444 86 

Miele 

Hausgeräte 
Miele-Vertriebszentrum 

64293 Darmstadl 
Bunsenstrafle 16 

Tel. 0 61 61/8 58-0 
WorkkuMdendienst 
rol 0130/113234 

Verkauf nur über den Fachhandel 

10. März 96 
täglich geöffnet von 9 bis 18 Uhr 

KAMINO RUND 
SchormlilnauiUaklung mH Schamottirohrtn ' 
Wärmedämmung • Lakntbalon mn Glasur < 

Edtitlahlrohrin • m« 
gegen leuchte, versodendc 

Schornsteine voisorgich anzuraten bei ' 
Emtuam von Schorntlainköplan mit Klinkern 
KAMINO RUND GmbH • Schomsteintechnik ACigi / C Ofl IC 
634S6 Hanau 7 (Stemhenn) ■ Maybachstr. 17 UO101 / D bU 13 

Niedertemperaturheizungsn 
> klare Preise im voraus 

a W,isi:hmiisrliiniin a l'iiisi hiMs|iij|m,i&i.liiniin a liiiiiiniM a 
a Kiititsi luiinkd a niilMiirscIiiiiiikt) a siiinillunilo (j.is t I tl a 

a Elnbaugirata a * * Nur Matkangeraie * * . 
Besonders günstige ABHOLPREISE 

Küchen + Gerätemarkt 
Li)ilwiqsti<iKu Iti/ /1 (.h) Andirislt.iltii 
6306/Dllimlwli Inl n(i9/H?4/?n 

(iiinllni'l l,i!|lii Ii 10 00 im 1H 00 illii. iiiiil S.i 10 Oll Ins 14 00 Hin 
re-eLL 

Mobile Hauskrankenpflege 
Pflege zu Hause 
Alton-, Krnnkon- und Klndorkrankonplloge 
W 06103 / G 67 71, OT 069 / 8B 21 11 
Vertragsparlnor fillor Krankonkasson 

ZIMMERMANN 

Kunstauktionen 
c/5 
D 

lä 
C/20i 
Zuu 

P< 

D 
< 

M. 1t-ll Hr «rcliM, Da. 11-11 Hr, Fr. 11-11 nr 
Aui Sammlungtaulldiung, Vllieniullötufto und LIquIdition von Gemälden 

namhatlor Kilnitler mit Eipert geianoon Im Aullrag ium Aulrul 
Donnerslag, 29. 2. 96,14 Uhr 

Graphik - Modarne - Silber - Uhran - Bronien 
Skuipturan - BUctiar - Gia> - Mobiliar/Lampen - Sctimuck 

Freilag, 1.3.96,14 Uhr 
Silber - Ikonen - Fayencen - Zinn - Varia 

Samstag, 2.3.96,10 Uhr 
Oeinilile - Graphik - Porzellan - Silber - üitasiatlka 

Teppiche - Atrlkana - Dekorative 
Inlormationspiospekl wird kostenlos /ugosandl'" 
Sie parken im Parkhaus Kaiserplat? direkt im Haus'" 
\VK I lO.NSH.M S /.IMiMKK.VIANN 

Helmut Zimmermann - Fine Art Auctioneer 
BethmannstraDe 50-54 - 60311 Franklurt/Main 

Tel. 069/280820 u. 293061 > Fax 287273 
Qualitätsvolle Einlleferungen jetzt erbeten 

■ ist I 

GETRANKI 

schnell 

bequem 

preiswert 

Gerolstalnar Spnjdil, Garolslelner still 12/0.7-1 k S.<iS t(6 6Oi-16.0S 
Luisenhninnen Mlnaralwasser i2/o.7-i-k 7.45 .(6 eoi'14.05 
Rhin-Sprudal origlnil, still 12/0.7 i k 7.95 «le.eo)'14.55 
Vlltal, franz. Mineralwasser sllll e/t.s-i-K 9.95 *(6()0)'15.05 
frlschi Orangen-, Zllronanllmonaita t2/o.7.iK 8.95 fisooi'15,55 
blzzl Zllrane naturhetb, Lemon u.a. i2/o.7i-K 9.95 tie eor 16.55 
Pepsl Cola, Pepsl Light, Seven up e inur k 11.95 tio 201' 21.15 
Blauer Bock Speyerling, Apleisafl extra b liidi k 14.95 «(s 40)-20.35 
Krombacher Pils ii/o.s-i-k 14.95 >(4 65)'19.60 
Bllburger Premlum Pils, Drive alkoholfrei 20/0,5-1 k 22.95 <(6 oo)- 28.95 
Schmucker Melsler-Plls, Privat Export 20/0.51 k 20.00 •(& ooi' 28.60 
Lieber Pilsner, Export 20f0.5-i-K 21.00 *(6 oo)'27.00 
Eder's Premlum Pllsanet, Eipeil, Privat All 20/0.5.1-K 17,95 «isooi-23.05 
Jever Pllsenar, Light, Fun 20/0.5-1 k 22.95 «le oor 28.05 
Veltlns Pllsenar 20/0,5-i-K 22.95 <|6 oo)- 28.05 

Dr«l«loh«nh«ln Gletsslrafie 1 
Halnh«UB«n 
Allred-Delp-StraOo &4 
Burgerm -Mühr-Slr. 22 Seligensiadter Sfr 68 
Ob«rtah»us*n Malioserslraße 3 
OrollauH«lm Bon/ /Eck« Edisonstr 
Kl«ln-Auhtilm S«lig«n6tadler Siraße 60 
Klaln-Krotaanburg '^aMr>flri«strar)« 7 

Langan Ldngestraße 3 Pilllerstraße 45 Mühlhalm Bofugitraße 2 
Di«s»lsiraß« 1 
N«u-ls«nburo Schlcuitntrslraß« 06h 
Nladttr-Rodan Einitemtifaße Ob«r-Ilod«n Odtnwaidstraß« 69 
Olfanbaoh Berlmar Sir ?S6 
S«nt(etdaritr 170 

••llganstadt AbctiriiiontJufuef Stf 90 Siemtieimsr biraJk 43 Sprendlingen EiftenbahnslraO« 141 
Urberach K Adenaucr-Slrane 63 Orofl-Zlmmarn HooigenstraOe 2a 

Proti/entraie. Autkur)Me Telefon 069 / 96 40 70 
Proft-Tink Stntftldtrifr. 170 
Dl«a«l Bansin | 
1.15» 1.44^ .Weitere Rubfikanzelgen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 

I <;i;i.siv\< III- K NA( iiKK in i.M - ii.mnk.u \v(k iii<:mbi.\I r 

Wer gewinnt Kulturpreis? 

Vorschläge bald einsenden / 5 000 Mark winken 
l.iniKon Int 

jiihiiii'hi'ti Wechsel 
V(MKitil (he Stadt 
hangen ili'ti Kiil 
tui'preis iiiul den 
Kuitufellen Kiii'd- 
et'piets Niiciulem 

1 üliri /WIM l'l-eislfii 
m'V, lind zwiif 
C'liii.sllmi Miiiei-.so- 
wie def Ciior lind 
das Oifhester der 
l'hiistlielu'n Selui- 
ler- und .Sluden- 
tenneniein.scliaft 
Kanten imd Dartn- 
stadl .luliilale 
Dec) -, mit dein 
Kiirderptei.s aiis^e 
zeielinel winden, 
stellt in diesem 
.lalu' Wiedel' di'f 
KiiHurpreis /.iir 

Verfalle an 
Dieser wird iiir 

aulternewiilinlielie 
I .eistuntren anl' 
l<nnsllensehein. 
iieimatkuiullieliem 
iidi'i' heimatpflege- 
riseiieni (iebiet 
verliehen Aiis^e- 
/eu'linet werden 
Itnnnen lOm/elper- 
soniMi, (iriippen 
lind Vereini|;iin- 
Hen, du' ihren 
Wiilmsil/. <i<ler alier 
Sit/. seil minde- 
stens drei ,laliren in 
I.an^en liaiii'li lind 
deren I .eisliin);en 
iininitti'liiar und 
naehlKiltig auf das 
kulturelle l.el)en 
der Stallt einwir- 

ken 
Viirsehlanslie 

reehtif^l fur den 
Hill .'S (Hill Mark ilo- 
lierlen Kulturpreis 
sind alle Kinwoh 
nerinnen und l''.in 
wohner aus l.an 
Hen. also aueh alle 
auslandisehen Mit 
biir^erinnen und 
Mitbürger sowie 
.luj^i'lidliehe. 

Die Vorsi'lilane. 
am besliMi mil ei- 
ner kiir/en sehril'l 
heilen Henriin- 
dinu;. sind an den 
Manistrat di'i' 
Stadt 1 .aiiHen, Kui 
tur und Sportaint, 
Sudlu'he Hinnstra- 
l.le III), tilfiliri Kan- 

nen. bis spiili'stens 
llienslan. HD 
April, /.II seliiekiMi. 

l>ie Kntsehei 
lilin^. wer 1 !)!M1 di'ii 
Kul1ur|ii eis mil 
naeii Hause neh- 
iiu'ti darl. trill't ei 
iie .liiry, die sieii 
aus dem Hiii'ner 
meiste!', dem I .eitei 
des Kultur- und 
.Spoitamtes und ji' 
einem Veitieter 
der III der .Stadt 
veroi diietenver 
Sammlung vertre 
teilen Fraktionen 
/lisaiiimensi't/.t 
Die .liiroren i'reiii'ii 
sieh sehon auf die 
Vorseiil.'iHe. 

Gesctienke, Ehrungen, Wimpel und Urkunden: In Margot Krügers Keller sind die Wände mit sol- 
chen Erinnerungsstücken gepflastert. Kein Wunder, zeigt sie docti ein enormes Engagement 
beim Handball. Fotos (3): Flondor 

I.imKi-n (uf) - .Sport ist 
Mord - über einen solchen 
Aiis.spi'uch können Nora 
Kreitaf^, Margot Ki'ük«'!' und 
(leorH Schroth nur milde lii- 
ciieln. Alle drei traten näm- 
lich in I.anHi'iU'r Sportverei- 
nen en^a^iert den Heweis an, 
wieviel .Spall köiperiiche lie- 
liitiHunH machen kann und 
wie sie dafür .sorj^l, lan^e fit 
imil H<'sund zu bleil)en. ,Ietzt 
■sollen di(,'Ke drei verdienten 
l'ersönlichkiMten von BürKer- 
melster Dieter I'itthun bei der 
(lii'.sjühriK''n IChrunH von 
Sportlerinnen und Sportlern 
in Lungen am Kreitag, 15, 
Miuy, mil der Sporlpiakette 
der .Stadt ausf}e/.eichnet wer- 
den. Diese flukette ist die 
höchste Auszeichnung, die 
Lungen innerhalb dieser Kh- 
i'Ung vergibt. 

I 
Die Knischeidung kommt 

nicht von ungoführ: Bürger- 
meister Pitlhan hat sie auf 
Kmpfehlungen der Lungener 
Spotlkommission, die sich 
aus Vei-lrelem des Magi- 
strats, , der Fraktionen und 
aus sachkundigen Kinwoh- 
nem zu.sammen.setzt, getrof- 
fen. Nyra Freitag, Margot 
Krüger und Georg Schroth 
hatten sich in diin vergange- 
nen Jahren vorbildlich für die 
Belange des Sports in Langi-n 
eingesetzt und sich insbe.son- 
dere auch in der Jugendarbeit 
«'hrenamtlich engagiei't, sagte 
I'itthan. Sie hätten einen gro- 
lii'n Ti'il ihrer Frelz(?il der Or- 
ganisation und Führung ihrer 
Vereine gewidmet und vielen 
Bürgern die Au.sübung der 

S|Joi'larten Tauchi'n, llaiul- 
liall und Fechten ermögliclit. 

Nora Freitag etwa ist .seit 
mehr als 20 Jahren Mitglied 
im LangenerTauchelul) Drei- 
eich. I.angi' Zeit war sie im 
Vorstand tätig, zuletzl von 
lillll bis liMir) als Krste Vor- 
sitzende. Inzwi.sclien hat 
Woll'gang Kraus dieses Amt 
übernommen. ,,Ich liin aber 
jetzt Khrenvorsitzende", lä- 
chelt Nora Freitag. ,,Nach 
den vielen Jaliren wollte ich 
den Posten auch mal jemand 
anderem üljerlas.sen." Als 
sich dann Wollgang Klaus 
anbot, habe sie nicht ,,nein" 
gesagt, ,,Bei ihm bin ich mir 
sicher, daß er meine Linie 
weiterfährt", meint sie. 

Das ist auch gut so, denn 
Nora Freitag hat ganze Ar- 
beit geleistet. In ihrer Zeit als 
Vorsitzende hat sich die Mit- 
gliedeiy.ahl des Veri'ins um 
fast no Prozent erhöht, was 
insbefiondere auf ihr F.ngage- 
ment in di'r Jugendarbeit zu- 
rückzuführen ist. Dafür wur- 
de sie .schon auf dem F.bbel- 
woifest ,,gedaaft". Seit mehr 
als 20 Jahren steht Nora Frt'i- 
tag auch an der Spitze der 
Geschäftsstelle des Tauch- 
clubs Dreieich. 

Die.ses Amt möchte sie wei- 
ter übernehmen. Klar, ilull sie 
auch bei ihrer großen Li'iden- 
.schaft, dem Tauchen, bleibt. 
,,Die Flora und Fauna unter 
WuKser sind so faszinierend, 
den Anblick mochte ich wirk- 
lich nicht misstin", gesteht 
sie. Außerdi'm seien die Kuhe 
und Schwerelosigkeit einfach 

unbe.sehreiblicli. F.twas kür- 
zer treten möchte sie trotz- 
dem: ,,lch werde kiinflig nur 
noch in Urlauben am Mittei- 
meer oder di'm Koten Meer 
tauchen, anderes ri'izt mich 
nach so vielen Jaliri>n nicht 
mehr", erläutert sie. 

Festen Boden unter den Fü- 
ßi'n hat Margot Kürger, wenn 
sie ihrem Liel)lingsspoi t 
frönt: Seit ll)r)2 gehört sieder 
Sport- und Sängergemein- 
schaft an. Ihr Name ist un- 
trennbar mit dem Damen- 
handball in Langen verbun- 
den. Sie war lil7(l Initiatorin 
für die Gründung des Da- 
menhandballs in der Stadt. 
Seit die.ser /.eil ist sie stell- 
vertretende Viirsitzende der 
SSCJ-Handballabteilung und 
der heutigen I landball-Spiel- 
gemeinsciiaft von S.SCi und 
TV Langen. 

„Figentlich habe ich es 
meinem Mann zu verdanken, 
daß ich beim I landball gelan- 
det bin", erinnert sich Margot 
Krüger, „Damals - li)70 - ha- 
be ich mich mit ein paar 
Frauen unterhalten, deren 
Männer auch Handball spie- 
len. Da haben wir uns ge- 
dacht, warum .sollen wir e.s 
nicht auch mal versuchen." 

Kin guter (iedanke, denn 
schnell ging es mit den Hund- 
ballerinnen bergauf. Kaum 
hatten sich die .sportlichen 
Dami'n nämlich aufs Feld 
und in die Halle begeben, tra- 
ten sie schon ihr erstes 
Punktspiel gegen Be.s.sungen 
an und - die I,ungener Spoil- 

lerinnen gewannen. Beson- 
ders glüi'klii'h sei Margot 
Krüger gewesen, als es die 
Krste Damenmannschaft 
lilll? schaffte, in die Uegio- 
nalliga aiilzusteigen. Da wai 
zwar Margot Krüger als akti- 
ve S|)ielerin nicht mehr da- 
bei, aber sie zeigte sich da- 
mals wie heute als Betreuerin 
der Sportlerinnen engagiert. 

,,lcli mache das schon .so 
lange, inzwi.schen kümmere 
ich mich zum Teil sehon um 
die Töchter von den .Spiel- 
erinnen der ersten .Stunde", 
schmunzelt Margot Krilger, 
An Turnieren nimmt sie 
selbst auch noi'h teil: ,,CJegen 
die Alten Damen anderer 
Städte", sagt sie. Damit sie 
dafür fit bleibt, geht sie meist 
in das Training der Alten 
Handballherren in ihri'm 
Verein. ,,Da dürfen wir mit- 
machen", strahlt sie. 

Auch (ieorg Schroth, ob- 
wohl schon über HO Jahre alt, 
läßt es sich nicht nehmen, ins 
Fi'chttraining .seini's Vereins 
zu gehen. Wenn er aucli selbst 
nicht mehr das Florett 
schwingt, so ist der Nach- 
wuchs doch dankbar für die 
guten Tips, mil denen Georg 
.Schroth gerne weiterhilft. 

Kein Wundi'r, ist er doch 
ein Profi schlechthin: Georg 
Schroth gehört zu den Män- 
nern der erste Stunde, die im 
Jahre HIHI in Langen das 

Fechten im ilamaligeii 'l'iirn- 
verein Vorwärts heimisch ge- 
mai'ht haben. Nach dem 
/.weiten Weltkrieg war er 
insgesamt H7 Jahre lang Ab 
leilimgsleiter der Fechtabtei- 
liing des Turnvereins Langen 
und auch als Aktiver stets ein 
Vorbild für den Fechtsport in 
Langen. Bei Turnieren hat er 
sich meist tapfer geschlagen, 
so daß er auf eine Ihimenge 
von tJrkuniU'n und Aus'/.eich- 
nungen blicken kann, linier 
anderem war i'r Hessi.scher 
Meister und Deutscher Vize- 
meister der Fecht.senioren. 

Sein Krfolg hat eine wichti- 
ge CJrundlage: ,,Ich war im- 
mer mit großer Freude da- 
bei", schwärmt (ieorg 
Schroth. ,,Beim Fecliten muß 
man schnell erkennen und 
entsprechend ri'agieren, das 
ist faszinierend." Außerdem 
schule der Sport das Ge- 
dächtnis. ,,Schön ist auch, 
daß man bis ins hohe Aller 
fechten kann", sagt der Preis- 
träger. Kr selbst kann ein 
Lied davon singen, denn bis 
er lU Jahre all war, hat er 
noch selbst trainiert. In die- 
sem .lahr feiert nun die TV- 
Fechtableiliing ihren Iir). Ge- 
burlstag. Georg Schroth hat 
einen wesentlichen Anteil 
daran, daß das Fechten zu 
den traditionellen .Sportarten 
in Langen zählt. 

Manch schönes Florett hat Georg Schroth In seiner Sammlung. 
Schließlich war er über Jahrzehnte hin Im Fechtsport aktiv. 

Wahlprognosen gefragt 
Langen (af) - .letzt dauert es 

nur noch ein paar Tage, bis 
feststeht, wer künftig die Ge- 
,schieke in Langen lenken 
wird. Am Sonntag, 10. Mär/, 
steht die Stichwahl zwischen 
Dieter Pitthan (SPD) und 
Heinz-Georg Seliring (FWG- 
NKV)an. 

Um die Sache noch etwas 
spannender zu machen, haben 
wir uns für Sie, liel)e l.e.serin- 
nen und Leser, ein Gewinn- 
spiel au.sgedachl, bei dem .Sie 
schätzen sollen, wieviel Pro- 
zent der Stimmen dii' beiden 

Kandidaten jeweils für sich 
vereinen können. Wer dem Kr- 
gebnis am nächsten kommt, 
kann einen Stereo-Hadio-('as- 
.settenrei'i «'der gewinnen. 

Al.so, i'infai:h Ihre geschätz- 
ten Cjuoten mit Name, Adre.s.se 
und Telel'oniuimmi'r auf den 
Coupon schri'ibi'n Die.sen 
senilen Sie uns dann bitte zu, 
geben ihn direkt bei der Lan- 
gener /.eitling ab, Darmstiid- 
ler Straße 21), oder Sie werfen 
ihn in unseren Briefk.islen am 
Kalhaiis. Kin.senile.schluß ist 
Freitag, Ii, März. 

Wenn Nora Freitag die Fische nicht „llva" unter Wasser sehen 
Kann, dann wenigstens auf Handtüchern In Ihrei; Parfümerle. 

Büigermeisterwahl 

Mein Tip zum Ausgang: 

Diet8fPttÜian(SPD)  Pronnt 

Haiii»(iaorg Sehring (FW6-NEV)  Pronnt 

Name: 

Anschrift und Telefon: 

Einsendeschluß ist Freitag, 8. März. Die Coupons bitte 
einsenden, bei der Langener Zeltung, Darmstädter Stra- 
ße 26,63225 Langen, abgeben oder in unseren Briefka- 
sten vor dem Eingang des Langener Rathauses einvi/er- 
fen. Wer dem Ergebnis am nächslen kommt, erhält von 
uns einen Stereo-Cassettenrecorder mit Radio. 

i[an0mer^ftung 

AMTSVERKÜNDICilINCSBLATT Fi)R l.ANCJEN 1)1NI> ECJKI.SBACH 

Nr. 19 Tel.:2 10 12 Kedaklion, Ki.x2 H) in ^ (i:f22.'-. l.iuigen, Oarmslädtn'Straft 2(i ,)m o (U) 
100. Jahrgang Tel.: 2 10 11 Aiizeineii/Verliieh Dienstag, 5. MärZ 1996     ' 

Thema sind die 

Gebühren für 

Langener Bäder 
Lungen Der Ausschuß für 

Soziales und Sport lagt mor- 
gen. (i März, um 20 Uhr, im 
'IVeffpimkt ,.ilallestelle" Auf 
der 'l'agesordiiung stehen un- 
ter anderem die (iebiihren- 
siitzung für die Benutzung der 
Langenei' Bäder (Hallenliad, 
Schwimmstadion und Lan- 
gener Waldsee) sowie der Jah- 
resbericht lilll.') des Langeni'r 
Sozialamtes. 

Kinen 'I'ag spiiter, am Don- 
nerstag, 7. März, 20 Uhr, trifft 
sich der Haupt- und Finanz- 
iiiisschuß im Stadtverordne- 
tensitzungssaal des Kathau- 
ses Auch hier steht unter an- 
ilerem auf der Tage.sordnung 
ilie Gebührensat/ung für dii' 
Hi'iiulzung der Langener Bä- 
der. Außerdem geht es um die 
Kiedilaufnahme zur Finaii- 
zierimg der Investitionen des 
Jiihres ilf). 

Erste FrÜtllingsgefÜhlle kamen am vergangenen Wochenende auch In Langen auf. Ei- 
nige nutzten die wärmenden Sonnenstrahlen, um zum ersten Mal In diesem Jahr Ihren Kaffee un- 
ter freiem Himmel zu genießen. Damit scheint es zunächst einmal vorbei zu sein, denn die Wetter- 
frösche kündigen frostige Temperaturen an. Foto Finndni 

Vorbilder der ganz besonderen Art 

Pitthan: Hohe Auszeichnung für drei verdiente Persönlichkeiten des Langener Sports 



Unsere 

spec}^ 

Rama Margarin« 500-g-Becher 

Farrero MlIcIvSchnItt« 
mit Milch und Honig, 
ohne Farbstoffe, ohne 
Konservierunf^smlttel, 
B X 28i-Packung 

Coca^ola, 
Coca-Cola licht, 
Coca-Cola 
koffalnfrel, 
Fanta Orange, 
Fanta PInk 
QrapefruH, 
oder Sprite 
0,33-Liter-Dose 

Asbach Uralt 
Wehlbrand 

38 % Vol. 
0,7-Liter-Ra8Che 

19.98 

Ital. oder Span. 
Kohlrabi 
Hkl. I, Stück 

I 8«hnMn BttUairt Ukt 
0,75-Uter-Ra8Che 

BILLIG& NAH 

Verkauf von 

Spielzeug und 

Kindersachen 
l.iiiiKrii - AllfHi'iilul 

ijrolli'n Ki'siinnn/ fiiidt'l inich 
(iirsinal wirdcr cm Kloh- 
m.irktvn kiiuf ..Kiiiid uins 
Kind" in der Hd)lis<'hi'n 
(ilaiilicnsHi'mcind«' stiitt Im 
Mmikmdi'ij'arlrn ..Von An- 
fang iin" stiiiti'lc am Siims- 

2.'t Mai/, di'i' Vi'ikaiif 
viin alli'i Ici Krimskrams und 
hl aiirhl)arrn KU'iniKki'ilcn. 
Wim alsii Hi'rnc /um An- 
Mhaui'n und Kaufen kom- 
mi'n iiiochlt'. isl recht hiT/.- 
Iich cmn<'li'dcii Auch filrdas 
Icililiclic W'dIiI der ücsuchcr 
li.ihcn <li(' Veranstalter aus- 
r<'ichend ncsorHt Sell)stne- 
liackenc Kuchen und Kaffee 
stehen m llullc und Fülle zur 
\'ci filKunH Kurzentschlds- 
M'ne KIdhmarktstandler 
kdiincn auf Anfrage lici Krau 
(Ii undmann. Telefon 
<1.1 (IM fili noch emen .Stand 
für sechs Mark annueten. 

ADAC: Kostenloser 

Sicherheitscheck 

PmfcontaincT in Landen aufgostollt 
metertests mit S()ll-/Ist- 
Veinleich der 'l'achoan/ei- 
He und der tatsacliliclien 
l'"alirnesch\vindinkeit. 

I.iiiiKt'ii - Mit seinen 
lu'uen I'rüfcontainern bie- 
tet der ADAC dem l'kw- 
Kalirer kostenlos versclüe- 
deni' l'nifmonlit likeiten 
nacli Wahl an: Mremsen- 
prufunn zur Kontrolle ei- 
ner einwandfreien Funkti- 
on zur KrhaltunH (U-r Ver- 
kehrssictierheit des Autos. 
Stoftdampfercliecks mit 
einer raschi'n und zuver- 
lii.ssiHen HeurteilunK der 
DiimpferwirkunH, Tacho- 

!)ie rriifunucn finden 
vom IL! Iiis IT) Marz (III 
Iiis l.'i Ulli' und 14 bis IM 
Uhr) in l.annen. Parkplatz 
,,An der Hechten Wi<'se" 
statt. Hei starkem An- 
draiiK sind maximal zwei 
Prüfungen nach Wahl 
möglich. 

„See-Igel" 

laden zum 

Tauchen ein 
l.iiiiKt'n - Der Tauchsporl- 

verein Lannen „See-I^el" bie- 
tet mit dem Sladljunendrint» 
einen Tauchkurs für Kinder 
zwischen z.i"hn und IH .lahri'n 
an Fr finilet jeweils .samstags 
und sonntaHs an zwei Wo- 
chenenden statt und Ix'Hinnt 
am !l Marz um 11 Uhr. Am 
Fixlesoll es den deutschen ,Ui- 
Hendsporttaiiclischein neben. 
Infos ln'i Uildiner Schmidt- 
•SassiMirollt. 1D Ii 70. 

Jahrgang 1935/36 
liiinKt'ii - Wir treffi'ii uns 

am SanistaK. !'■ Miirz. ab III 
Uhr in Cieinsheim bei unse- 
rer .Sclilllkollenin Heina 
Dauth (Mahr) zu einem ge- 
mütlichen Beisammensein. 
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(Jon wir hiermit hinwoison 
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Senioren gehen 

mit Haltestelle 

auf Fotosafari 
l.iin|>on - Folonrafie kann 

mehr sein als nur ein Hobby, 
(ieraile auch iiltere Men- 
.schen können daran viel 
Fri'iide finden. Die Laiinener 
Ilalti'slelle veranstaltet des- 
halb einen Fotokiirs zur op- 
limalen Hild^;estallllnn und 
Motivaiiswalil (iemeinsame 
F.xkursionen zur Motivsuclie 
sind neplant. (ieleitct wird 
der Kurs von llermann Kri- 
scliel. der bereits Fotokali-n- 
der erstellt bat und mit Aus- 
stelliinnen an die Öffentlich- 
keit Hctreten ist. 

Am K.nde des fiinf Doppel- 
stunden umfas.seiuU'ii Kurs- 
es sollen die Kr^jebnisst' in 
einer Au.sstellunn präsen- 
tiert werden. Das erste Tref- 
fen ist am Mittwoch, K! 
März, von 10 bis Ulir im 
Kulturhaus Altes Amlsi^e- 
richt. Darmstädter StralJe 
'27. Die Kursnebuhr beträft 
H,') Mark Anmeldungen bei 
der IInltesti'lle, Stresemann- 
rinn lt. 'I'elefon il 1 I !l(). 

Vom kuriosen Klamauk 

bis zur leisen Pantomime 

Russische Clowns gastieren in der Langener Stadthalle 
UrniKm - Der Humor halt 

lautstark Kinzug. wenn die 
St Petersburg Clown Corpo- 
ration am Dienstag. 1- 
März, um 20 Uhr. die Hilhne 
der I,an>;ener Stadthalle 
stiirml Mit Musik und gro- 
ßem Hallo liegmnen die elf 
wunderbaren Konner ihr 
großartiRes Programm und 
es folgen zwei Stimden kurz- 
weiliger Unterhaltung, die 
vom kuriosen Klamauk bis 
zur lei.sen Pantomime alle 
Spielarten clownesker 
Kunst bieten. 

Die russischen Gäste zei- 
gen, daß sie ihr Handwerk 
Wollen die Stadthalle zum La- 
chen bringen: Die St. Peters- 
burger Clowns Corporation. 

Fotos (2): Staditialle 

|)erfekt beherrschen Artisti- 
.sche Kabinettstucke und 
verbluffende Xaubertricks. 
geschickte .longlagen und 
pfiffiges Bewegungstheater 
machen die gekonnte Mi- 
schung dieser Truppe aus. 
Doch wer hier den altlx"- 
kannten ..dummen August " 
erwartet, sieht sich ange- 
nehm enttäuscht, hat die St 
Petersburg Clown Corpora- 
tion doch .so viel mehr zu 
bieten. 

Das Kn.semble vereint Ko- 
mik mit darstellerischer Fi- 
nesse und erweist sich so 
ganz nebenbei noch als mu- 

sikalisch vieltalentiertes Or- 
chester Vom Teufelsgl'iger 
bis zum swingenden Saxo- 
phon. vom Gesang.squartett 
i)is zur .lazzkapelle reicht 
das stilistische Potpourri, 
das mit bestechender Selbst- 
verständlichkeit präsentiert 
wird. In einem schwungvoll 
choreographierten Pro- 
gramm führt die Kt. Peters- 
burger Clownriese ihr Pu- 
blikum durch alle Nischen 
dieses Kleinkunstgenivs. 

F.intrittskarten fiir tiiesc 
lohnenswerte Show sind ab 
sofort erhältlich im Kauf- 
haus Braun. 

Albustin bleibt Vorsitzender 

beim Betriebssportverband 

Schon über 500 Mitglieder im Bezirk Langen / Dreieich 
l.iingon - Fußball, Kegeln, 

VolUwball sind die drei 
Sportarten, in denen der Be- 
trieb.ssportverband hangen/ 
Dreieieh tätig ist. Inti-rn 
wird 111 <'inlgen Firmen nach 
Feierabend auch S(|uash. 
Bowling oder 'Piscliteiinis 
gespielt Di'in Bi-zirk gebo- 
ren HO Betrii"bssportgemein- 
schaften an. 

Die Ilaiiptsparle im Be- 
triebssport ist di'r Fußball. 
Uber -100 Fußballer tragen 
zwischen den Monaten März 
bis November eine Kleinfel- 
drunde aus. Im WinttM' geht 
es in den Hallen weiter, wo 
auch hier ein intiMcssantes 
Freizeit konzept angeboten 
wiiil. In den anderen Spar- 
ten werden auch Htinden 
ausgetragen. Bei Fragen zum 
Sportangebot und den Akti- 
vitäten des Bctriebssport- 
verbaiides, können sich In- 
teri'.ssierte mit di'm Vorsit- 

zenden des Verbandes. Hol- 
ger Albustin, unter der Tele- 
fonnummer 7 l:!2i) in Ver- 
bindung setzen. 

Frst vor wenigi-n Tagen 
fand im Ausbildungszen- 
truir, der Deutschen Flugsi- 
cherung in Langen der Be- 
zirkstag der Betrieb.ssportler 
statt. In dieser Hauptver- 
sammlung wurde der Vor- 
stand für weitere vier Jahre 
in seinem Amt bestätigt. 
Holger Albustin wurdi" wie- 
di-rum als Bezirksvorsilzen- 
der gewählt. Holger Albu- 
stin ist bereits si-it mehr als 
elf .lahren Bezirksvorsitzen- 
der. Unter seiner Leitung 
entwickelte sich der Bezirk 
Langi'n / Dreieich. Mit weit 
über 500 Mitgliedern sti'ht 
diM' Bezirk im Landesver- 
band als sehr aktiver Bezirk 
vor. Als seine Stellvertreter 
wurden Peter Klein und Lo- 

thar Klötzing gewählt. Als 
Ka.ssenwart wurde Ingo För- 
ster gewählt, er übernimmt 
ilieses Amt von Cierhard 
Wambold, der nach elf Jah- 
ren nicht mehr zur Verfü- 
gung stand. Wambold wurde 
an diesem Tag für seine Ver- 
dienste ausgezeichnet. Als 
Schiedsrichterobniann wur- 
de Jürgen Zährl und als 
Spartenleiter Fußball Hans 
Siehl V(m der Versammlung 
bestimmt. 

In der Sparte Kegeln wur- 
den Margot und Lothar Lei- 
■ser als Sijarlenleitung für die 
nächsten vier Jahre bestä- 
tigt. Der nougewählte Vor- 
stand hofft, daß sich noch 
weitere Betriebssportge- 
mein.schaften und Fieizeit- 
mann.schaften im Bezirk 
Langen/Dreieich an den 
künftigen Veranstaltungen 
beteiligen werden. 

Erfolgreiches Jahr für Odenwaldklub 

Mitgliederversammlung wählte neuen Schriftführer und Rechner 
Langen - Zu der .lahres- 

mitgliedervcrsanimlung des 
Odcnwaldklubs ()rtsgruppc 
Langen durfte Vorsitzender 
Bernd Hi'vder wieder viele 
Wanch'rfreunde begrüßen. 
Nach der Toti-nehrimg stand 
in seiiu'm Uückblick auf das 
vi'igangcne Jahr das 7r)jäh- 
rigc Vereiii.sjubiläum in der 
Stadthalle im Mittelimnkt. 
Weiter berichtete er. daß mit 
dem Markieren des überar- 
beiteten Hundwanderwege- 
netzes östlich von Langen 
begonnen wird, so bald es 
das Welter zuläßt. 

Neuwahlen des Vorstan- 
des standen nicht auf derTa- 
ge.sordniiiig. dennoch war 
ilie Nachwahl von Wander- 
freundin Ursula Frier für 
den langjährigen Hechner 
Fritz Bielig erforderlich. 
Bielig war insge.samt Iii Jah- 
re. davon sechs Jahre als 
stellvertretender Vorsitzen- 
der und zehn Jahre als Kech- 
ner im Vorstand tätig luul 
wird nun als Beisitzer noch 
weiter mitarbeiten. Auch 
Schrift f ü hreri n Ma ri t la 
lleyiler stellt ihr Amt zur 
Verfügung. Sie gehörte ins- 

gesamt 2() Jahre, davon drei 
•lahre als Beisitzerin, sieben 
Jahre als Wanderwartin und 
Hi Jahre als Schriftführerin 
dem Vorstand an. Zur neuen 
Schriftführerin wurde Hilde 
Cienieser gewählt. Waniler- 
warl Karl-Heinz Holstein 
freute sich in seinem Bericht 
darüber, daß im abgelaufe- 
nen Wanderjahr durchwegs 
gutes Wetter herrschte und 
keine Unfälle pa.ssierten. Er 
bat aber die Anwesenden als 
Wanderführer mitzuarbei- 
ten, damit auch in Zukunft 
ein vielfältiges Wanderpro- 

gramm angeboten werden 
könne. Im Anschluß an tlie 
Versammlung wurde Marga- 
rethe Avemarie für fiOjährige 
Mitgliedschaft sowie Gretel 
und Walter Kohl und Kurl 
Seidel für 2f)jährige Mit- 
gliedschaft geehrt. Für flei- 
ßiges Wandern erhielten 02 
Wanderfreundinnen und 
Wänderfreunde das CJoltlene 
Kichenblatt bzw. eine Ur- 
kunde. Als jüngstes aktives 
Mitglied freute sich Philipp 
Demmler (!) Jahre) über ei- 
nen Pokal mit Gravur. 

Turnier der 

Bayem-Fans 
Langen - Das erste 

Hallenfußballturniei; 
des ?'C-Bayern-Fan- 
clübs Bavaria Dreieieh 
findet am Samstag, f. 
März, ab 12 Uhr in der 
Georg-Sehring-Halle in 
Langen-Oberlinden 
statt. Es spielen acht 
Teams um den Bavaria- 
Cup. Für das leibliche 
Wohl (Speisen und Ge- 
tränke) sorgt der Bava- 
ria Getränkevertrieb 
Wolf & Anthes, Joinvil- 
1er Straße 4U, aus Drei- 
eieh. 

Eindrücke in Worte fassen 

Volkshochschule Langen bietet ein Schreibseminar an 

Auch In dlM*m Jahr wurden wieder zahlreiche Wanderfreunde dea Odenwaldkluba für traue Mit- 
gliedschaft und aktive Leistung geehrt. Von links: Bezirksleiter Qerhsrd Laat, Margarethe Avama- 
ria (SOjihrlge Mitgliedschaft), Philipp Demmler (Jüngstes aktivea Mitglied), Kurt Seidel (25|thrlge 
MItglledechaft) und Erster Voraltzender Bernd Heyder. Foto: Chromnica 

Langen - ,,Vom Eindruck 
zum Wort" — Unter diesem 
Motto steht ein Wochenend- 
Schreibseminar der VHS 
Langen am 23./24. März. Da- 
zu gehört am Samstag eine 
kleine Wanderung auf den 
,,Berg" der ehemaligen 
Hausmülldeponie Buch- 
schlag, der inzwischen re- 
kultiviert, aber derzeit noch 
nicht öffentlich zugänglich 
ist. Hier besteht einerseits 
die Möglichkeit, bei günsti- 
gem Wetter weite Sicht in al- 
le Richtungen zu haben, an- 
dererseits aber auch, dem 
Kursleiter Jörg Jahn über 
die technischen Einzelheiten 
der Erdbauarbeiten und der 
Deponiegasgewinnung Lö- 
cher in den Bauch zu fragen 
— der Berg ist seit vier Jah- 
ren sein Arbeitsplatz. Beson- 
ders an umweltinteressierte 
Mitbürger wendet sich die- 
ses Angebot, denn es gibt ei- 
ne Menge Möglichkeiten, au- 
ßergewöhnliche Dinge zu se- 
hen und Eindrücke zu sam- 
meln. Mitbringen von Hilfs- 
mitteln (Noti^lock, Kame- 

ra, Bandgerät etc.) ist er- 
laubt, Auswertung und Nut- 
zung in schriftlicher Form 
sollen anschließend vermit- 
telt werden. 

Am Sonntag wird an Hand 
der Notizen und Aufzeich- 
nungen über die Eindrücke 
referiert; gegenseitiger Er- 
fahrungsaustausch zum 
Thema Protokoll und Re- 
cherche wird die Seminar- 
zeit des Vormittags ausfül- 
len. Geplant sind auch einige 
W ahrnehmungs-Schreib- 
spiele, die das Auffassungs- 
vermögen und die Gedächt- 
nisleistung auf die Probe 
stellen. Hier gibt es sogar 
kleine Preise zu gewinnen. 

Gedächtnis, Vorstellungs- 
kraft und Wortsuche sind 
das Thema beim letzten Ab- 
schnitt, wenn Teilnehmer et- 
was neu Erfahrenes für ei- 
nen unbekannten Zuhörer 
begreiflich formulieren 
Üben. Hier Ist den Themen 
keine Grenze gesetzt, es 
kann vielleicht sogar etwas 
ganz Triviales mit Worten 

beschrieben werden — ein 
Kochrezept oder wie man ei- 
ne Krawatte bindet — einzi- 
ge Bedingung: Es muß aus 
dem Gedächtnis kommen 
und einen vorlesbaren Text 
ergeben. 

Warum solch ein Seminar? 
Veranstalter und Kursleiter 
sind sich einig, daß das selb- 
ständige Verfassen kurzer 
Eindruckberichte die Quali- 
tät der Erinnerung steigert 
und dem reinen ,,Konsum" 
von Eindrücken entgegen- 
wirkt, Jeder Teilnehmer 
kann üben, die Eindrücke 
zeitlich oder nach Wichtig- 
keit zu ordnen und im Ge- 
schriebenen selbst auch Par- 
tei zu ergreifen, 

Anmeldungen müssen 
schriftlich erfolgen an die 
Volkshochschule Langen, 
Darmstädter Straße 27, Die 
Kursgebühr von 43,40 Mark 
wird anschließend per Rech- 
nung erhoben. Alle Ange- 
meldeten erhalten eine 
schriftliche Einfühiiing vor- 
ab. 

Vemissage in der Albert-Schweitzer-Schule / Kleine Meisterwerke 
l.iutgon (nc) - Was Chagall. 

Miro und Dali können, ist für 
die Schülerinnen unii Schüler 
der Albeil-Scbwcitzer-Schulc 
.schon lange kein Pniblem: Im 
Rahmen des Untenichtpn)- 
jekts ..Kunst", das sich die 
Kinder der Klasse b selbst 
ausgesucht hatten, erfuhn-n 
die jungen Kilnstler Wis.scns- 
weiles über \'ei-sehii"dene 
Kunstep(K'hen und das Ix-ben 
giußi'r ivlaler - schließlich ver- 
suchten sie sich selbst mit Pin- 
sel und Farbe. Cüps und Goua- 
che-Tit-hnik. Die Ergebnisse 
wuixlen am vergangenen Frei- 
tag b(M einer Vemissage in der 
Eingangshalle der Albert- 
Schweitzer-Schule, die sich 
gioßen Interi'sses erfreute, 
präsentieri. 

Die Werke der 211 Nach- 
wuchstalente können sich se- 
hen las.sen. Die Bilder im Stil 
von Monet, van Ciogh, Cezan- 
ne. Min). Mondrian und Kan- 
dinsky ähn(>ln den Originalen 
teilweise verblüffend. Auch 
mit etwas ausgefallencii-n 
Techniken wie den Bildeni 
aus Spiegelscherben ä la Fnri- 
co Baj (xler dem Bildhauen in 
Cüps kanicMi die Kids gut zu- 
nrht. Das ..Malen zu Musik" 
schließlich brachte das Ver- 
ständnis iler Kinder für ge- 
staltlose Kunst besondei's gut 
zum Au.sdnick. 

Auf der Au.sstellungseröff- 
nung heiTschte denn auch eine 
Stimmung wii" auf einer ..rich- 
tigen" Vernis.sage. Zahlivichi- 
Kllem waii'n ei'sehiiMien. um 

(lie erete Kunstau.sstellung 
ihivr Spi-ößlinge zu iM'wun- 
dem. Eingeleitet wuixle das 
Zusammentn'ffen mit einem 
phantasievollen Tanz der 
Schülerinni'n und Schüler der 
Klasse H b. Es folgten kurze 
Ansprachen sowie eine Musik- 
darbietung zweier Praktikan- 
tinnen. AnschlieLWnd konnten 
der Erfolg gefeieil und 'lie 
Werke genau unter die Lupe 
genommen werden. Nahezu 
alle Tei-hnikcn waii-n vertre- 
ten: Da gab es A<iuaix'llmale- 
ivien, bunte Phantasietiere 
aus Holz, Seidentücher. Mas- 
ken und vieles mehr zu sehen. 

Oft .scheint es ja schwierig. 
Kimicr für Miiseumsbesuehe 
zu bi'geistem. da diese von den 
Kleinen oft als langweilig und 

Erste Anregungen hatten sich die Kinder In der Anfangsphase durch zahlreiche Kunstbände ge- 
holt. Auch auf der Vemissage wurde eifrig In den Büchern geblättert. Foto: Chromnica 

Spannende 

Geschichten 
Langen - Die Stadtbüche- 

rei Langen lädt alle Kinder 
zur nächsten Vorlesestunde 
am Donnerstag. 7. März, um 
15 Uhr in die Stadlbücherei 
ein. Diesmal werden einige 
spannende Geschichten vor- 
gelesen. Diese Geschichten 
sind von einem Mann ge- 
schrieben und gemalt, der 
den Kindern bestimmt be- 
kannt ist: Wilhelm Busch. 
Aber da gibt es noch viel 
spannendere Geschichten. 
Was passiert wohl mit einem 
Jungen, der in einen zugefro- 
renen See einbricht? Was 
passiert mit einem Jungen, 
der einem Mann spitze Blas- 
rohrpfeile durch die Na.se 
schießt? Wer das erfahren 
will, kommt am besten zur 
Vorlesestunde. 

Infotreffen der 

Diabetiker 
Langen - Zu ihrem monat- 

lichen I n forma tionsabend 
trifft sich die Diabetiker- 
Selbsthilfegruppe Langen 
am Donnerstag, 7. März. 
Veranstaltung.sort ist das 
Casino der Volksbank Drei- 
eich. Los geht es um 19 Uhr. 
Apotheker Heinrich C. 
Steingass wiril an die.sem 
Abend e;nen Vortrag die ver- 
schiedensten Stoffwechsel- 
krankheiten hallen. Außer- 
dem wird der diesjährige 
Diabetiker-Tag in Langen, 
der in der nächsten Woche, 
am Mittwoch, 13. März, 
stattfindet, ein interessantes 
Thema sein. Zur Teilnahme 
an tliesem Diabetiker-Tag 
wie auch zu den Info-Aben- 
den der Gruppe sind alle 
Diabetiker eingeladen. 

anstii'iigend cmpfuntU'ii wer- 
den. Nicht so bei den Schüle- 
rinnen und Schillern der Klas- 
se b „Als wir gemeinsam in 
der Schini in Frankfurt wa- 
iiMi, haljen sich die Kinder 
.spontan vor die Kunstwerke 
gesetzt und ihn' Blm'ke und 
Wachsmalstifte ausgepackt", 
weiß Klassenlehiviin Petra 
Schniter zu berichten 

Vier Stunden in der Wck'Ik" 
stehen der Kla.s,se zur fnMi'ii 
CJestaltung unter einem be- 
stimmten Motto zur Verfu- 
gung. Zusammen mit dem 
zweistündigen Kunslunter- 
richl hallen die neunjährigen 
also von Dezember bis zur 
Ausstelhmgscröffniing scrhs 
Stunden in der WcK'he (Jele- 
genheit. sich mit Kunst zu be- 
schäftigen - eine Idcv. die von 
ihnen selbst ausgi'gangen war. 
Petra Schröter ist über die Bc- 
geist(>rung der Kinder S("br ei - 
fmit. 

..Sie haben zum Beispiel 
.sehr schnell den Unterschied 
zwischen Kxpi-essionismus 
und Impi-essionismus vei-stan- 
den", .so die Pädagogin, die 
ihivn Schützlingen durch die 
gemeinsame I-ektürc von 
Kunstbüchem fiir Kinder 
auch das Leben von Monet 
und van Gogh näherbrachte. 
Einer der I löhepunkte war der 
Besuch des Malein Ui's Lufft 
aus Damistadt, der einen Tag 
lang mit den Kindern zusam- 
men Still<>ben malte. 

„Die Kinder wollen sich auf 
ji<den Fall auch weiterhin im 
Kunstuntenicht mit Malen>i 
beschäftigen", .so Petra Schrö- 
ter. Und: Ein Besuch im Lan- 
d(>smuseum in Damistadt, in 
dem alle und neue Künstler zu 
finden sind, isl auch schon ge- 
plant. 

Über die Folgen 

der Reformation 
Langen - ,,Die Freiheit 

wirkt sich aus oder; Die Fol- 
gen der Reformation" - so 
lautet das Thema einer Ver- 
anstaltung der Evangeli- 
.schen Sladtkirchengemein- 
de zum Lulherjahr 199(i 
morgen, (i. März, um 20 Uhr 
im Gemeindehaus, Frank- 
furter Straße Ii a. 

Pfarrer Ulrich Beigner 
stellt in seinem Vortrag zum 
Lulherjahr die Auswirkun- 
gen der Reformation auf das 
geistige und politische Le- 
ben in Deutschland und 
Westeuropa dar. Individua- 
lismus und Obrigkeitshörig- 
keil, Staalskritik, Men- 
schenrechlsbewegung und 
wellfremde Frömmigkeit: 
Luthers Erbe hat viele Ge- 
stalten. 

Ausschuß tagt 
Langen - Der Aus- 

schuß für Umwelt. Bau 
und Verkehr tagt am 
Donnerstag, 14. März, 
lO.UO Uhr, im Slacllver- 
ordnelensilzungssaal 
im Raihaus. 

Großer Andrang herrschte In der Albert-Schweitzer-Schule. als 
dort die Kunstausstellung der Klasse 3 b eröffnet wurde. Auch 
Gipsskulpturen hatten die Kinder angefertigt. Foto Chromnica 

Informationen zur 

Rentenabsicherung 

Beratungswoche der Sparkasse 

Fußballer der 

SSG laden ein 
Langen - Die Jahreshaupt- 

versammlung der Abteilung 
Fußball der Sport- und Sän- 
gergi-meinschaft UUii) Lan- 
gen (SSG) findet am Freitag, 
29. März, um 20 Uhr stall. 
Auf der Tagesordnung ste- 
hen unter anderem die ver- 
schiedenen Berichte, Anträ- 
ge zur Wahl sowie Neuwah- 
len des Vorstands. 

Langen - Die Rentenabsi- 
chcrung für die Jahrgänge 
1940 und jünger wird heut- 
zutage ni("hr und iiielir zum 
Diskiissionspuiikt über liie 
parteipolitischen Cirenzeii 
hinaus. Für viele Menschen 
wird daher der Traum vom 
wohlverdienten Li'bens- 
abend auf gleichem Lebens- 
niveau immer fragwürdiger, 
zumal die momentanen Fak- 
ten keine ,,rosige Renten- 
zeil" vorheisagen. Hcnten- 
kürzungen .sowie Versor- 
gungslücken sincl die we- 
sentlichen Schlagzeilen der 
künftigen Rentenabsiche- 
rung. 

Die Sparkasse Langen-Se- 
ligenstadl hält es daher 
schon heute für notwendig, 
ihren Kunden bei der Absi- 
chi'rung des Lebensabends 
auf gleichem Niveau bera- 
tend zu Seite zu stehen Vor 
diesem Hintergrund bietet 
die SV-Versicherung in Zii- 
.sammenarbeil mit der Spar- 
ka.s.se Langen-Seligenstadt 
eine Vonsorge-Beratungswo- 
che in Langen an. Die Bera- 

Versammlung 

der Liberalen 
Langen - Zur Jahres- 

hauptversammlung lädt die 
FDP Langen, Ortsverband 
Langen, am Montag, II. 
März, 20 Uhr, die Mitglieder 
in den Clubraum ,,2" der 
Stadlhalle Langen ein. Auf 
der Tage.sordnung stehen bei 
den Liberalen unter ande- 
rem die Neuwahlen eines 
Vorslandsleams, 

ter di'r Sparkasse Langen- 
Seligenstadt und die Spe/i;i- 
lislen der .Sparkasscn-Versi ■ 
cherung stehen interssierteii 
Kunde während dieser Tagi' 
in der Niederlassung Lan- 
gen-West, Bahiislraße llü. 
für intensive Ciespräche zur 
Verfügung, um Fragen der 
Reiitenabsicheriing zu be- 
antworten. Theiiien sollen 
hierbei unter anderem per- 
sönliche Versorgungslüikeii 
iukI Möglichkeiten iler früh- 
zeitigen Absicherung im 
Kenlenalter.sein. 

CJuter Rat ist gefragt und 
bedarf mehr als nur Infonia 
lerialien. Bei einem ausfuhr 
liehen (Jespräch können sich 
<lie Besucher die verschii'<l( - 
nen Möglichkeiten erklar<'ii 
lassen. Für Interessenten 
emiifiehlt die Sparkasse d.i- 
lier, um Wartezeiten w.ih- 
rend der Beratungswoche 
vom 1 1. bis l.'i. März aiis/.u- 
schlii'ßi'ii, schon rechtzeitig 
einen Beralungslerniin iinlei 
der Telefonnummer 91 9:i :i2 
zu vereinl)aren. 

AWO fährt in 

den „Frühling" 
Langen - Für die Awo- 

Frühlingsfahrl ,,Scheffau" 
vom 2H. April bis 4. Mai sind 
nur noch einige wenige Plat- 
ze frei. Diese werden nocii 
bis zum 20. Mäiv. angeboten 
Interessenten können sich in 
der Awo-Geschäflsstelle. 
Telefon 2 40 61, oder bei 
Herrn Koch, Telefon 7 .37 29, 
melden. 
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Menschlich 
Ja, ja, die kommende 

Stichwahl um das Amt 
des Langener Bürger- 
meisters ist schon eine 
spannende Sache. Wir 
wollten noch eins drattj 
setzen, indem wir zu dem 
Duell zwischen Dieter 
Pitthan und Heinz-Ge- 
org Sehring ein Gewinn- 
spiel starteten (siehe Sei- 
te eins). Das ist uns of- 
fenbar gelungen, zumin- 
dest in unserer Redakti- 
on scheint die Aufregung 
groß zu sein. So groß, daß 
uns hei der Ankündi- 
gung und dem Coupon 
unseres Gewinnspiels ein 
kleiner Fehler unterlau- 
fen ist: Als Einsende- 
schluß für die von Ihnen 
geschätzten Quoten ha- 
ben wir den S. Februar 
angegeben. Nun, der ist 
ja nun schon lange vor- 
bei, und viele unserer 
Leserinnen und Leser 
riefen bei uns verwun- 
dert an. Klar, ein kleiner 
Fehler von uns. Natür- 
lich ist der Einsende- 
schlujS am Freitag, 8. 
März, wie jetzt auch auf 
dem Coupon zu lesen ist. 
Tja, da haben wir uns 
wohl vor lauter Wahl, 
Gewinnspiel und Stereo- 
Cassettenrecorder um ei- 
nen Monat vertan. Doch 
ein Gutes hat das Ganze: 
Es beweist mal wieder, 
dafi auch wir Redakteu- 
re nur Menschen sind. 

DRK-Kurs in 

Krankenpflege 
Langen - Einen neuen 

Kurs ,,Krankenpflege in der 
Familie" bietet der DRK- 
Kreisverband Offenbach im 
Jakob-Heil-Heim in Langen, 
Frankfurier Straße (iO, ab 24. 
April um 19,30 Uhr an. 

In diesem Kurs werden .so- 
wohl theoretische als auch 
praktische Grundkenntnisse 
für die häusliche Kranken- 
pflege vermittell. Der Kurs 
beinhaltet zehn Treffen mit 
jeweils 120 Minuten. Für 
IKK-, BEK- .sowie für KKH- 
VcT.sicherte ist der Kurs nach 
Vorlage eines Berechti- 
gungsscheins der Kranken- 
kasse kostenlos. Anmeldun- 
gen nimmt der DRK-Kreis- 
verband unter der Telefon- 
nummer 0 69/85 005-221 
entgegen. 

Überlassen Sie nichts dem Zufall! Gehen Sie am 10. März zur Wahl! 

Er hat seine Befähigung für dieses Amt bewiesen! 

Sie am 10. März Bürgermeister Dieter Pittlian! 

Großen Künstlern auf der Spur 



MIT DEN AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDE EGELSBACH 

Interne Veranstaltung 
Egelsbach — Wie der Elternbeirat der Wilhelm- 

Leuschner-Schule jetzt mitteilte, ist die für heule 
abend angekündigte Diskussionsveranstaltung nicht 
öffentlich. Thema des Treffens zwischen Elternbeirat. 
Schulkonferenz, Vertretern der Parteien und Bürger- 
meister Heinz Eyßen soll der Neubau einer Grundschu- 
le in Egelsbach sein. 

Fleisch das hält, was es verspricht! 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

Für uns zählt Qualität, 

ohne wenn und aber! 

„Brühl": Weiter 

in der Diskussion 

Zweite Offenlegung des Bauplans 
Kgclsbach (af) - Mit einer 

scheinbar nicht enden wol- 
lenden Egelsbacher Ge- 
schichte geht es ein kleines 
Stück voran: Am vergange- 
nen Donnerstag abend be- 
schlossen die Gemeindever- 
treter in ihrer ersten Sitzung 
im neuen Jahr, das der Be- 
bauungsplan ,,Im Brühl" er- 
neut offengelegt wird. Die 
Mehrheit der Kommunalpo- 
litiker sprach sich dafür aus. 
nur die Abgeordneten der 
Gi ünen. abgesehen von einer 
Enthaltung bei der CDU, 
stimmten dagegen. 

In dem veränderten Be- 
bauungsplan sind die Anre- 
gungen und Bedenken der 
Träger öffentlicher Belange 
nach der ersten Offenlegung 
miteingeflos.sen. Auch ist der 
Bereich neu begrenzt und 
kleiner geworden: Der nord- 
westliche Teil zu beiden Sei- 
len der Langener Straße et- 
wa ist als Baugebiet gestri- 
chen worden. 

Während sich die SPD und 
die CDU einen Kommentar 
zu diesem vieldiskutierten 
Themas ersparten, wollte die 
WGE ihren Umschwung - 
die erste Offenlegung hatte 
die WGE abgelehnt- noch 
einmal erläutern. Sie stimm- 
te zwar nun der zweiten Of- 
fenlegung zu, doch mit gan- 
zem Herzen war sie nicht da- 
bei. Hans-Jürgen Rüster ließ 
daran keinen Zweifel: ,,Dic 

WGE wird, wie schon in den 
Ausschü.ssen geschehen, der 
erneuten Offenlegung des 
Bebauung.splans .Im Brühl' 
zustimmen. Das soll aller- 
dings nicht bedeuten, daß 
wir die jetzige Offenlegung 
für reif erachten. Wir sind Im 
Gegenteil der Ansicht, daß 
das Gesamtkonzept nach 
wie vor nur schwer realisier- 
bar ist." 

Gründe, die die WGE dazu 
gebracht hätten, die erste 
Offenlegung abzulehnen, 
träfen immer noch zu. So 
sieht Rüster Probleme in den 
genauen Auflagen und den 
hohen Ko.slen, die den künf- 
tigen Bauherren ,,Im Brühl" 
erwarteten. ,,Wlr bürden den 
Bauwilligen nicht nur klare 
?'estsetzungen in punkto 
Baustil, Bintwässerung und 
Begrünung auf", erklärte er, 
,,wlr belasten sie auch noch 
mit den erheblichen Mehr- 
aufwendungen im privaten 
Bereich und mit höheren Er- 
schließungskosten." 

Trotzdem wollte die WGE 
die zweite Offenlegung nicht 
ablehnen: „Der Zustimmung 
können wir uns nicht ver- 
weigern, da bereits die erste 
Offenlegung per Bürgerent- 
scheid erzwungen wurde 
untl In der logischen Folge 
auch die nächsten Verfah- 
rensschritte durchgeführt 
werden müssen", meinte Rü- 
ster. 

Di« Idyll« trügt: DI« Dlakusslon«n um das Gebiet „Im Brühl" laufen noch auf Hochtouren. Jetzt 
hat dl« G«m«lnd«vertr«tung lieschlossen, den Bebauungsplan In seiner veränderten Form zum 
zweiten Mal offenzulegen. Foto: Flender 

Einzig die Grünen lehnten 
die Offenlegung ab. Ihr neu- 
er Vorsitzender Harald Pa- 
carlz erläuterte die Gründe 
dafür, die ökologischer und 
sozialer Natur sind. Grund- 
sätzlich lehnten sie in einem 
ohnehin dicht besiedeltem 
Bereich wie dem Rhein- 
Main-Gebiet neue Bauflä- 
chen ab, so Pacariz. In die- 
sem besonderen Fall jedoch 
käme noch hinzu, daß durch 
die Bebauung ,,Im Brühl" 
zwei wichtige Luftschnei- 
sen, Lütherstraße und Bolz- 
platz, unterbrochen würden. 
,,Wir befürchten, daß es des- 
halb im alten Ortskern künf- 
tig im Sommer sehr schwül 
wird", betonte er. 

Zudem stehe zu erwarten, 
daß die geplanten Bauten 
das kommende Naturschutz- 

gebiet „Hyrchwiesen" aus- 
trockneten, da die Wasser- 
zufuhr abgeschnitten werde. 
Zwar sei extra ein Gutach- 
ten erstellt worden, das sol- 
che Sorgen überflüssig ma- 
chen sollte, doch sei dieses 
zu vage, um die Grünen zu 
beruhigen, erläuterte Paca- 
riz. Zusätzlich werde der 
Verkehr, den die Gemeinde 
gerade durch die K 168 neu 
Im Zentrum reduzieren 
konnte, wieder stark anstel- 
gen. 

,.Schließlich leben auch 
noch viele Vögle ,Im Brühl', 
die auf der roten Liste in 
Hessen stehen und durch ei- 
ne Bebauung verschwinden 
würden", sagte Pacaric. 

Neben diesen ökologi- 
schen Aspekten sei auch die 
soziale Komponente zu be- 
achten. ,,Häuser im ,Brühr 

zu bauen, das wird .sehr teu- 
er", führte er aus. Im westli- 
chen Teil könnten aufgrund 
des geplanten Häuserstils 
ohnehin keine ,,Normalver- 
diener" bauen. Doch selbst 
Im Osten, wo Reihenhäuser 
geplant sind, stiegen die 
Preise durch zusätzliche 
Auflagen Immens in die Hö- 
he. 

Lediglich dem vorgesehe- 
nen Seniorenwohnheim 
wollten die Grünen einen 
Platz im ,,Brühl" einräumen. 
,,Da fällt uns nämlich wirk- 
lich kein anderer Standort 
ein", gab Pacaric zu. Doch 
dafür sei kein Bebauungs- 
plan notwendig. ,,Wenn sie 
das Brühl ad acta legen, las- 
sen wir in Sachen Alten- 
wohnheim mit uns reden", so 
sein Kompromiß-Vorschlag. 

Kirchengemeinde 

startet Ferienaktion 

Anmeldungen sind ab sofort erhältlich 
Egelsbach - Dieses Jahr 

findet wieder eine Kinderfe- 
rienaktion der katholischen 
Kirche Egelsbach/Erzhau- 
sen vom 25. bis 29. März im 
Gemeindezentrum in Egels- 
bach statt. An den fünf Fe- 
rientagen wird von 9 bis 14 
Uhr gespielt, gebastelt, ge- 
sungen und vieles mehr. Die 
Betreuung der Kinder wird 
wieder von zirka zehn Ju- 
gendlichen und jungen Er- 
wachsenen aus der Gemein- 
de im Alter von 17 bis 29 

Sportlerehrung 

muß ausfallen 
Egelsbach - Die diesjähri- 

ge Sportlerehrung fällt aus. 
da nicht genügend Meldun- 
gen eingegangen sind. Der 
Arbeltskreis und der Ge- 
meindevorstand haben aus 
diesem Grund beschlossen, 
in diesem Jahr auf eine Eh- 
rung zu verzichten. Die aus- 
gewiesenen Mittel können 
eingespart werden. 

Jahren übernommen. Die 
Veranstaltung ist konfessi- 
onsunabhängig. 

Die Anmeldungen zu der 
Freizeitaktitm liegen zur 
Zelt In den katholischen Kir- 
chen In Egelsbach und Kr?- 
hausen aus. Außerdem kön- 
nen sich Interessierte Iw 
Tanja Schwalm, Erfurter 
Straße ."j, Egelsbach. Telefon 
4 2.'i !)() (ab 17 Uhr) melden 
und dort die nötigen P'orm- 
ulare anfordern. 

Denkmal in 

Auftrag gegeben 
Egelsbach - Der Gemein- 

devorstand hat den Auftrag 
zur Fertigstellung des Denk- 
mals zur Wahrung des An- 
denkens an die jüdischen 
Bürger in Egelsbach verge- 
ben. Das Denkmal soll etwa 
53 000 Mark kosten. Spen- 
denzusagen und -lelstungen 
in Höhe von 13 500 Mark lie- 
gen bereits jetzt vor. 

Zartes Rinder-Filet 
oder Filet-Steak 
beste Jungbullen-Qualität 
100 g 

Unsere Kontrolle 

... Ihre Sicherheit 

Rinder-Cordon bleu 
gefüllt mit Schinken und Käse 

1.69 

Schabefleisch oder Tatar 
ständig frisch 
100 g 

Zarte Rinder-Rouladen 
beste Jungbullen-Qualität 
1 kg 

Rinder-Braten 
aus der Keule, beste Jungbullen- 
Qualität, 1 kg 

Zartes Rinder-Hüftsteak 
oder Pfeffersteak 

4i 
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SCHLECKER—jede Woche^ Sonderangeiiote 

Einet! 
Haar- 
spray 
300 ml 

Neu ddbci im Egelsbacher Gemeindevorstand ist Beate Prass von den Grünen (reclits), die 
am Donnerstag abend von der Vorsitzenden der Gemeindevertretung. Eleonore Ritter (links), ver- 
eidigt und in Ihr neues Amt eingeführt wurde. Beate Prass tritt in die Fußstapfen von Karl Frye, 
der aus Krankheitsgründen seinen Posten aufgab. Seine Nachfolgerin saß als Grüne-Abgeordne- 
te für sechs Jahre bis zum Januar 1995 im Gemeindeparlament. Da ihr Mann verstarb, zog sich 
Beate Prass zunächst vom aktiven politischen Leben in Egelsbach zurück. Eleonore Ritter 
sprach ihre Freude darüber aus, daß mit der Grünen-Abgeordneten eine Frau mehr im Gemeinde- 
vorstand sitzt. Flendec 

Diskussion 

wird fortgesetzt 
Egelsbach - Die Freireli- 

giöse Gemeinde Egelsbach- 
Erahausen lädt für Donners- 
tag. 7. März, zum Thema 
Kreie Religion und Fortset- 
zung des liftzten Dlsku.sslon- 
sabends in das Anesthaus 
am Kirchplatz in Egelsbach 
.seine Mitglieder recht herz- 
lich ein. Beginn der Veran- 
staltung ist bereits um Iii.30 
Uhr. 

K 168 trotz 

Klage offen 
Egelsbach - Die Schiller- 

straße zur K IRH neu hin ist 
geöffnet. Die Gemeinde 
weist aber darauf hin, dalS 
(lies aufgrund eines Urteils 
des Verwaltung.sgerichts 
Darmstadt vom 28. Dezem- 
ber geschehen Ist. Über die 
Klage in der Hauptsache sei 
damit nicht entschieden, so 
Bürgermeister EyJJen. Zumal 
gegen das Urteil Beschwerde 
beim Verwaltung.sgerichts- 
hof in Kassel eingelegt wor- 
den sei, berichtete der Rat- 
hauschef in der jüngsten Ge- 
meindevertretersitzung. 

Sand wird ausgetauscht 
Kgelsbach - Nach den ge- 

setzl ichi'n Krr< )r( li'niissen 
wuil die Gemeinde Kgels- 
bach bei-elts in den nächsten 
Wochen damit beginnen, 
die Splel.sande der öffentli- 
chen Spielplätze und den 
Aulk'nflächen der Kinder- 
gärten auszutauschen. Kln- 
mal jährlich mü.ssen die 
Si)ielkä.sten und Spielflä- 

chen eine neue Külhmg aus 
sterilem Sand erhalten. I-'ür 
die (iesanitnialJnahme hat 
die Gemeinde nind HO 000 
Mark veranschlagt. ..(!i'ld". 
so BürgcMiiielster 1 leinz lOy- 
I5en. ..das trolz schmaler 
Ka.ssen sinnvoll angelegt Ist. 
ganz be.sondei's vor dem 
llintergnmd der Sicherheit 
für unsere Kinder." 

Wir gratulieren 

Margarete Knöli, Krzhäu- 
ser Straße H7 .lahre. am 
Mittwoch. (). März. 

Sabine lloth. I'Vldstraße 1. 
fi() ,lahre. am Mittwoch, (i. 
März. 

Heinrich Werkmann. 
OstendstralJe HH .lahre. 
am Donnerstag, 7. März. 

Krich Däsler. Dresdener 
Straße Iii. 118 .Jahre, am Frei- 
tag. 8. März. 

(lertraude Knöß. Nldda- 
.straße IT), 8;i .lahre, am Frei- 
tag, 8. Mili z. 

Kduard Sorger. Kirchstra- 
ße 10. 80 .lahre, am Freitag, 
8. März. 

Jahrgang 1918/19 
Kgelsbach - Unsere näch- 

ste Zusammenkunft findet 
am morgigen Mittwoch, (i. 
März, im ..Klgenhelm" 
statt. 

Frauen des OGV 

treffen sich 
Kgelsbach - Die Frauen 

lies Übst- untl Gartenbau- 
vereins aus Egelsbach tref- 
fen sich am heutigen 
Dienstag, f). März, bereits 
um 17 Uhr in der Gaststät- 
te ..Alt Kgelsbach" zu ei- 
nem gemütlichen Beisam- 
mensein. 

Langen - Mit einem klaren 
Sieg haben die Bundesliga- 
Basketballi'r des TV ,\\A 
DIRKKT Langen die Haupt- 
runde der Saisim lit!t,"i/!Mi 
abgeschlossen. Trotz dieses 
Kifolges muß dii' Mann- 
schaft bereits am kommen- 
den Samstagabend um Iii :iO 
lihr bereits wieder in der 
Abstiegsrunde antreten, 
denn die deutliche L<'i- 
stungssteigerung nach dem 
\V'<'ciisel auf der Tralner- 
und Ausländerposition kam 
für einen Finzug in die IMay- 
off-Hunde zu spät. 18:(i 
I'unkte haben die ..("iiraffen" 
in der Ruckrunde geholt und 
gehören damit sicherlieh zu 
ilen besten drei Mannschaf- 
ten. der miserable .Start ließ 
sieh aber nicht mehr ausglei- 
chen Viel Pech kommt aber 
auch dazu, tlenii gleich vier 
Mannschaften liegen mit 
;!8;20 Punkten punktgleich 
auf den Plätzen fünf bis 
acht, doch der schlei'hteste 
direkte Vergleich fiihrt dazu, 
daß der TV AXA DIRKKT 
i'ben nur Rang acht belegt 
und damit In die Abstiegs- 
runde muß. Der Vorsprung 
auf den Nächstplazierten, 
die Frankfurter Kintracht, 
beträgt bereits zwölf Punk- 
te. .so daß die ..Giraffen" 
ganz locker in die.se S|)iele 
gehen können. Der Anfang 
soll am .Samstag in der Ge- 
org-Sehrlng-I lalle gegen 
den FC Bayern München ge- 
macht werden. 

C'iegen Aufsteiger Chem- 
nitz brauchten die ,,Giraf- 
fen" beinahe eine ganze 
Halbzeit, um sich wenig- 
stens leicht abzu.setzen. 
Hauptgrund für die ausge- 
glichene Partie war ille un- 
genügende Laufarbeit beim 

Vortrag über Misteltherapie 

Frauenselbsthilfegruppe nach Krebs lädt zu Treffen ein 
Kgelsbach - Die F"rauen- 

selbsthilfe nach Krebs trifft 
sich am Mittwoch, (i. März, 
im Bürgerhaus in Egelsbach. 
Eingang Saal, im ersten 
Stock. Thema des Nachmit- 
tags ist die Misteltherapie. 
Vor ilen Mitgliedern der 
Egelsbacher Selbsthilfe- 
gruppe nach Krebs referiert 
Dr. Dieter Walbaum. Inter- 
nist aus Dreieich. 

Die Misteltherapie ist als 
Zusatzbchandlung bei 
Krebserkrankungen in ihren 
therapeutischen Möglich- 
keiten sehr gut bekannt. 
Erstmals hatte 1920 Rudolf 

Steiner. Begründer der an- 
throposophischen Geistes- 
wissenschaft. die Mistel auf- 
grund ihrer biologischen Ei- 
genheiten als Heilmittel bei 
cler Kresberkrankung ange- 
geben. Nach inzwischen 
7r)jähriger ärztlicher Erfah- 
rung mit der Misteltherapie 
lassen sich folgende Wirkun- 
gen bei Tumorpatienten do- 
kumentieren: Verbesserung 
der Lebensc|ualität, Anre- 
geung der körpereigenen 
Abwehrkräfte und - clamit 
verbunden - Hemmung des 
Tumorwachstums ohne 
Schädigung gesunder Gewe- 

Ich wäre so gi'im' noch hier goblicbcn, 
mit Euch vereint, Ihr Lieben, 
doch weil es Gott so haben will, 
ging ich fort, ganz leis' und still. 

Plötzlich und unerwartet, für uns alle noch unfaßbar, entschlief meine gelieb- 
te Frau, unsere gute Mutter, Schwiegermutter, Oma, Tochter, Schwester und 
Tante 

Karola Exner 
geb. Laux 
* 7. 3. 1940 t 3. 3. 1996 
Wir gedenken in Liebe und Dankbarkeit: 
Dieter Ebener 
Herbert, Monika und Jens 
Ruth, Thomas, Dennis und Vanessa 

j Petra, Marco und Kevin 
K Carmen, Uwe und Christian 

und alle Angehörigen 
63329 Egelsbach, Ernst-Ludwig-Straße 39 
Mayen/Rheinland 
Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 6. März 1996, um 13.45 Uhr auf dem 
Friedhof in Egelsbach statt. 
Von Beileidsbekundungen in der Trauerhalle bitten wir Abstand zu nehmen. 
Kondolenzliste liegt aus. 
Wegen späterer Urnenbeisetzung bitten wir von zugedachten Kranz- und 
Blumenspenden abzusehen. 

TV. denn vor ;illcm im An- 
griff gab es viel zu vnl 
Standbaskctball. wurden die 
Systeme nur selten konse- 
(|uent durchgespielt. Auch in 
(ler Defensive schaute man 
this eine oder andere Mal nur 
zu. wenn die Gast<> mit ei- 
nem kurzen Antritt zum 
Korb zogen und mit i'inem 
Korbleger relativ einfache 
Punkte erzielten. Obwohl er 
als Korbjager gar nicht ein- 
mal so in Erscheinung trat, 
war hier vor allem F.xnalio- 
nalspieler Georg Käm|)f der 
entscheidende Mann, denn 
von ihm gingen viele Spiel- 
züge der Chemnitzer aus. Bei 
den Langenern überzeugte 
dagegen vor allem Kapitän 
Norbert Schiebelhiit, der 
schon seit Wochen in beste- 
chender Form agiert und 
auch am Samstag bester 
Langener war. Ein<' Minute 
vor <ler Pause lagen die ..Gi- 
raffen" gerade einmal mit 

in Front, doch nach ei- 
nem Korb von Handy Davis, 
dem wieder einige' spektaku- 
läre Aktionen gelangen und 
einem ..Dreier" von Peter 
Deppisch konnte der Vor- 
.sprung noch auf 44:.'!,') au.sge- 
dehnt werden. 

In der Kabine hatte TV- 
AXA-DIRKKT-Coach Takis 
CJenikomsIdis offensichtlich 
den Finger auf die richtigi' 
Wunde gelegt, denn von nun 
an .sah man eine Langener 
Mannschaft, die mit wesent- 
lich mehr Elan agierte, (ian- 
ze vier Minuten konnten die 
Chemnitzer ille.sem Druck 
standhalten, dann brachi'n 
bei ihnen alle Dämme. Von 
.')2:4:i zogen die ..(Jlraffen" 
unwiderstehlich auf ():!:4;i 
davon. Nichts zu sehen war 
in dieser Pha.se von den 

Chemnitzer Stars Linehan 
und Kampf, auch sie gingen 
im Angriffswn bi'l des TV 
unter Immi'i' wieder wurde 
der freie Mann gesucht und 
auch gefunden, und so gab es 
Korbe am laufenden Band 
fiii die Langi'ner. einer si ho- 
ni'r als der an<lere So war 
nach 21) Minuten eigentlich 
schon die Fntsclieidung ge- 
fallen. denn diesen Vor- 
sprung ließ man sich natür- 
lich nicht mehr nehmen Bis 
zur ;iH. Minute wurde sogar 
noch bis auf 8r):.')8 ausge- 
baut. ehe In der Schhiß))hasi 
der insgesamt eiittaiisehende 
LIneliaii gegen die zweite 
Funf der ..(üraffen" noch ei- 

nig<' Punkte zum Kndstand 
von 104:70 erzielte und da- 
mit das F.rgelinis i'lwas er- 
träglicher gestalten konnte 
Fii'udi' bei (li'ii Langenern 
gab es aber auf alli'il .Seiten, 
denn neben einem guten 
Spiel konnten sicli alle Ak- 
teure auch darüber fri'uen, 
(laß sie mit rrellern <lazu 
beigi'tiagen hatten 

TV A.\A DIKKKT: Thomas 
Glasauer (ti). Petei Deppisch 
(l!t). Björn Beinard (.')). Tun 
Granold (2). Randv Davis 
(10). Ralf Bulter (10). Nor- 
bert Schlebelhut (21). .lens 
Freudl ((>). Benjamin Bontiis 
(0). Poris Beck (4). 

Auch Björn Bernhard trug mit einigen Treffern zum hohen Sieg 
der „Giraffen" bei. Foto: Oriowski 

SCHLECKER 

bi'. 

Der Vortrag schildert all- 
gemeinverständlich, auf 
welche Wei.se eine Zu.satzbe- 
handlung mit Mistelpräpa- 
raten die Heilungschancen 
verbessern bezii'hungswtMse 
das Leben mit der Krebs- 
krankheit erleichtern kann. 
Dabei wird auf die jahrzehn- 
telange ärztliche Erfahrung 
mit cler Misteltherai)ie und 
auf den neuesten Stand der 
wissenschaftlichen F.rkennt- 
nls eingegangen. Nach dem 
Vortrag besteht die Möglich- 
keit zu einer Aussprache. 

Abtei Magnesium 
20 Brausetabletten oder 
Caicium 14 Brause- 
tabletten 

Zirkulin 
Baldrian Dragees 

100-er 

Blendax Anti Belag 3, 
Blend-a-med ^ aq 
75 ml Zahncrennej^Qg^ "W 

Elmex/Aronal 
Mundhygiene- 
Set 2x75 ml 

Vitakraft >«99^ 
Beef Sticks je^ 

SCHLECKER + Calgonit 

ein starkes Team in EUROPA! 

Calgonit 
Ultra 1kg, 

Tabs 
"2 Phasen" 
30-er 

MMCKmimK 

Calgonit Nachlüllpackung, iKg 
Calgonit 

Klarspüler75omi je 

Kuschel- 

weich 

Öko- 

Leicht- 

flaschen 
1 I je 

Speick 
Seife . 
100 g je 

IVIerz Spezial 
Dragees 
120 Stück 24r99 

Atrix 
Schutzcreme 
150 ml je 

Aiete 

Früchte 
190g;U5^ 
Voliitorn- 

früchte, 

Ahend- 

breie 

IM 

RX€ Deospray 125 mi, 
RX€ Deo Roii on 
50 ml , 

RX€ 
Duschgei O /iQ 
250 ml . ^ 

Studio Line 
Volume UP Spray 
200 ml 
Forming Sciiaum 
200 ml 
Haarlaci( 
250 ml 
Je 

Sidolin 
Glasreiniger 
500 ml Pistole je 

Dan Klorix 
[ 1,5 1 je 

Ria Binden, 

Siipeinlagen 36 er \eJi^ 
Servus 

Toiiettenpapier 

299 
■ 

Q99 

199 
rl ■ 

k i 4 X sanft 
i6x200 Blatt 

6»« 

Tampons 
normal 
64 Stück 

Höschen- 
windeln 
Doppel- 
sparpackung je 18« 

GliSS 
<Kur 

Shampoo/ 
Balsam 
250 ml 
je >9^ 

Trotz Sieg in die Abstiegsrunde 

TV AXA DIREKT zog Chemnitzern erst in der zweiten Hälfte davon 
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Glanzvoller Auftakt für SGE 

Nach 2:1-Sieg gegen VfR Mannheim neue Hoffnungen geschöpft 

staubte In der 74. Minute aus kurzer Distanz ab: 
Sieg gegen Mannhelm. 

Dragan Reljic legte den Grundstein zum SGE- 
Folo. Orlowski 

KKcIsbarh (Ico) - Er stand 
am SamstaH im MiUolpunkt: 
Michael Kado^lou, dor in der 
aktuellen Torwart-Hier- 
achie von Fußball-Regio- 
nalligist SG Egel.sbach an 
dritter Stelle Reführt wird. 
Da aber sowohl Rene Gla- 
senhardt (Grippe) und auch 
Markus Croonen (verletzt) 
pa.s.sen mußten, stand Kado- 
glou, ansonsten bei der zwei- 
ten Mann.schaft in der Be- 
zirksliga im Einsatz, im Re- 
gionalliga-Punktspiel gegen 
den Tabellenzweiten VfR 
Mannheim im SGE-Kasten. 
Nach 90 Minuten riß Kado- 
glou die Arme hoch: mit ei- 
nem verdienten 2:1 (0:1) über 
den enttäuschenden VfR 
schöpften die Schäty- 
Schützlinge im Kampf um 
den Klassenerhalt neue 
Hoffnung. 

,,Heute morgen", antwor- 
tete Kadoglou auf die Frage, 
wann er von seiner Auf.stel- 

lung erfahren habe. Ner\'ös 
sei er gewesen, doch davon 
war in der ersten Hälfte we- 
nig zu merken. Seine Feuer- 
taufe bestand der Ex-Wall- 
dörfer in der 22. Minute, als 
er mit feiner Fußabwehr ge- 
gen VfR-Angreifer Dakic 
rettete. 

Pech hatte Kadoglou in 
der 41. Minute. Ein Kopfball 
des Mannheimers Strube 
klatschte gegen das Gebälk 
des SGE-Tores, und vom 
Rücken Kadoglous prallte 
der Ball zum 0:1 über die 
Egelsbacher Torlinie. Zu 
diesem Zeitpunkt hätten die 
Hessen allerdings schon 
deutlich führen müssen. 
Frank Stier (4.), Miroslav 
Curcic (16.) und Dragan Rel- 
jic (30.) scheiterten jeweils 
aus ausichtsreicher Position. 
Der Höhepunkt: in der 23. 
Minute parierte Mannheims 
Ersatzkeeper Höckl einen 

Handelfmeter von Jürgen 
Bellersheim. 

Nach der Pause war dann 
auch Kadoglou die Nervosi- 
tät mehrfach anzumerken. 
So hatte er in der ."iO. Minute 
bei einem weiteren Mann- 
heimer Lattentreffer das 
Glück auf seiner Seite. Doch 
die Egelsbacher fanden über 
dem Kampf wieder ins Spiel. 
In der 74. Minute staubte 
Dragan Reljic aus kurzer 
Distanz zum verdienten 1:1 
ab. Vier Minuten später folg- 
te der einzig nenneswerte 
Auftritt von Slavisa Dacic. 
Nach einem Freistoß aus 
halblinker Position zog der 
Egelsbacher einige Meter in 
die Mitte, schlug noch zwei 
Haken und hämmerte dann 
zum 2:1 für die Platzherren 
ein. 

In der hektischen Schluß- 
phase pflückte Michael Ka- 
doglou zahlreiche Mannhei- 

Rabenschwarzer Tag 

für die Volleyballer 

der SG Egelsbach 

Zwei Heimniederlagen nacheinander 
Kgelsbach - Einen raben- 

schwarzen Tag erwischten 
die Volleyballer der SGE bei 
ihrem Heimspieltag am 25. 
Februar. Gleich beiden 
Gastmannschaften mußte 
man sich geschlagen geben. 
Im ersten Spiel des Tages 
war der TSV Dudenhofen 
der Gegner. Wie schon in der 
Hinrunde, bekam man auch 
diesmal eine deftige 0:3-Pak- 
kung. Erschreckend war 
hierbei nicht nur das Ergeb- 
nis, sondern vielmehr die 
Art, wie es zustande gekom- 
men war. Die SGEler ver- 
schliefen alle drei Sätze völ- 
lig und wurden von den Du- 
denhofenern in Grund und 
Boden gespielt. Man verlor 
alle drei Sätze ohne Anzei- 
chen von Gegenwehr glatt. 
Die Satzergebnisse lauteten: 
15:2, 1,'):4. l.'j:6. 

Nach dieser deprimieren- 
den Niederlage und einer ei- 
ligst einberufenen Krisensit- 
zung ging man mit neuem 
Mut in das zweite Spiel des 
Tages. Der Gegner hieß nun 
SV Weiskirchen, gegen den 
man in der Hinrunde eben- 
falls glatt mit 0:3 verloren 
hatte. Auch diesmal schien 
es wieder so zu kommen. 
Nachdem man den um- 
kämpften ersten Satz un- 
glücklich mit 9:15 verloren 
hatte, kam jedoch im zwei- 
ten neue Hoffnung auf. als 

man 0:3 führte. Diesen 
Rückstand holten die Weis- 
kirchner jedoch auf und 
wandelten ihn in eine 10:6- 
F'ührung um. Nun kam je- 
doch der Kampfgeist der 
SGE wieder durch, und sie 
gewann den Satz noch mit 
15:10. Wer nun gedacht hat- 
te, es gehe aufwärts, sah sich 
allerdings getäuscht. Den 
dritten Satz verlor die SGE 
wieder relativ klar mit 6:15. 
Im vierten Satz sah es bis 
zum Gleichstand von 11:11 
■SO aus, als habe die SGE 
noch eine Chance, das Spiel 
zugewinnen. Nach einigen 
fragwürdigen Schiedsrich- 
terentscheidungen mußte 
man jedoch auch diesen Satz 
mit 11:15 und somit das ge- 
samte Spiel, mit 1:3 abgeben. 

Für die SGE spielten an 
diesem Tag: Uwe Löffler, 
Stefan Köstner, Jochen 
Schroeder, Stefano Cresceri, 
Markus Pfahlert, Michael 
Lede, Karsteti Herisch und 
der nach einem Bänderriß 
wieder ins Team zurückge- 
kehrte Peter Gebhardt. 

Da sich die Saison nun 
dem Ende zuneigt, war dies 
gleichzeitig das letzte Heim- 
spiel der SGE. Es folgen nun 
nur noch zwei Auswärts- 
spiele am 9. März beim SV 
Sprendlingen und am 17. 
März beim TV Heusen- 
stamm. 

Saisonstart ist FCL bestens gelungen 

„Club" schoß sich mit 3:1-Sieg gegen Zellhausen auf Platz drei 
Lungen (app) - Ein gelun- 

gener Auftakt für die Be- 
zirksliga-Fußballer des FC 
Langen. Die Mannschaft von 
Trainer Klaus Fiederer star- 
tete mit einem 3:1-Sieg beim 
SV Zellhausen in den Punkt- 
spielalltag, hat sich vom vier- 
ten auf den dritten Rang ver- 
bessert. Tabellenführer Teu- 
tonia Hausen (4:2 gegen Sus- 
go Offenthal) und Verfolger 
SG Rosenhöhe (3:0 beim FC 
Offenthal) kamen ebenfalls 
gut aus den Startlöchem, 
während bei der TSV Heu- 

serLstamm Sand im Getriebe 
war: 1:2 bei der SSG Langen. 

FC-Trainer Klaus Fiede- 
rer: „Kein Wunder, wir ha- 
ben der SSG auch mächtig 
die Daumen gedrückt." Das 
Engagement .seiner Mann- 
schaft lobte Fiederer in den 
höchsten Tönen: „Nach der 
Vorbereitungsphase war es 
ziemlich ungewiß, wo wir 
stehen. Die nächsten zwei, 
drei Spiele werden nun zei- 
gen, inwieweit wir schon die 
gewünschte Kontinuität er- 

reicht haben." 
Der „Club" war läuferisch 

und spielerisch den Gastge- 
bern überlegen. Achim Prit- 
zel brachte die Gäste in der 
23. Minute in Führung. In der 
30. Minute dann der überra- 
schende Ausgleich: Eine 
Flanke von Gerd Tauber 
köpfte Oliver Böhm ein. Die 
Freude beim SV dauerte 
nicht lange, denn Uwe Groh- 
mann bugsierte eine Vorlage 
von Norbert Reichert zum 
2:1 (33.) für Langen ins Zell- 
hausener Tor. Für die end- 

gültige Entscheidung sorgte 
Reichert in der 58. Minute - 
1:3. 

Bester Akteur des SV Zell- 
hausen war Mark Degethof, 
beim Gast überragte neben 
Norbert Reichert und Uwe 
Grohmann der immens flei- 
ßige Frank Schweitzer. 

FC Langen; Schlapp; Gie- 
1er, Brandeis, Schweitzer, 
Bauer, Xanthopolous, Seibel, 
Uwe Grohmann, Acker- 
mann, Pritzel, Reichert 
(Feichtinger, Michels, Weis). 

mer Flanken sicher herun- 
ter, hielt somit den Erfolg I 
fest. 

..Das war für uns ein Auf- 
takt nach Maß", freute sich 
SGE-Trainer Herbert Schä- 
ty nach dem Schlußpfiff 
..Aufgrund unserer Einsatz- 
willens war der Sieg ver- 
dient." Michael Kadoglou 
erhielt vom SGE-Trainer ein 
Soderlob. Der Ex- Walldör- 
fer selbst zeigte sieh mit sei- 
ner Leistung zufrieden. ..daß 
Gegentor war halt unglück- 
lich." Am kommenden Wo- 
chenende ga.stiert die SGE in 
Vestenbergsgreuth. Dann 
dürfte Stammtorhüter Rene 
Glasenhardt wieder fit sein, 
und Kadoglou rutscht ns 
zweite Glied zurück. 

SG Egelsbach: Kadoglou 
Glaser, Caic, Zürlein, Dacic 
(88. Schmidt), Bellersheim. 
Kirn, Reljic, Stier, Rastiello 
(70. Oral), Curcic (61. Adzic) 

SGE kämpft 

um Punkte 
Egelsbach (leo) - Nach 

dem Sieg gegen den VfR 
Mannheim kämpft Regio- 
nalligist SG Egelsbach unter 
der Woche noch einmal um 
Punkte. Wegen Nichtzah- 
lung der Ablösesumme für 
Zoltan Fekete an Bavaria 
Wörth war die SGE zunächst 
mit drei Punkten Abzug be- 
straft worden. In dieser Wo- 
che steht die Berufungsyer- 
handlung an. Auch in Sa- 
chen ,,Burghausen" wird 
verhandelt. Dort hatte die 
Egelsbacher Jugend Beim 1:1 
einen Formfehler bei der 
Ausstellung eines Spieler- 
passes begangen. Die SGE 
rechnet mit Geldstrafen. 

SSG-Fußballem 

gelang Sensation 

2:l-Erfolg gegen Heusenstamm 

TTC unterlag Nieder-Roden 

Zweite Mannschaft nach Auswärtssieg weiter an der Tabellenspitze 

Sensation 
sonstart: Die SSG ver- 
wies die Heusenstammer 
In die Schranken und 
schob sich auf den zwölf- 
ten Platz. Foto: Orlowski 

Langen (hk) - Die erste 
Herrenmannschaft des TPC 
Langen verlor in der Tisch- 
tennis-Oberliga Südwest 
beim Angstgegner TG Nie- 
der-Roden erwartungsge- 
mäß mit 3:9 Punkten. Wie 
schon in der Vorrunde, hatte 
das Langener Sextett den 
Gastgebern wenig entgegen- 
zusetzen. Zu Beginn konnten 
zwar J. Budzisz/Lammers 
punkten, doch Dörner/S. 
Budzisz und Thomas/Stark 
blieben klar auf der Strecke. 
In den Einzeln konnte Hei- 
ner Lammers an der Spitze 
einen Zähler verbuchen, und 
Ersatzmann Andreas Stark 
steuerte im hinteren Paar- 
kreuz den dritten Punkt bei. 
Ansonsten hatten Jörg Bud- 
zisz. Arno Thomas, Siggi 
Budzisz und Wolfgang Dör- 
ner kaum Möglichkeiten, um 
die starken Gastgeber nur 
annähernd in Gefahr zu 
bringen. Die TG Nieder-Ro- 
den bleibt der große Angst- 
gegner des TTC, denn in al- 
len bisherigen Oberligaspie- 
len konnte man noch keinen 
einzigen Punkt gegen die 
TGN erzielen. Trotz der Nie- 
derlage behauptete die Lan- 
gener Erste den fünften 

Platz in der Oberliga, den 
man bis zum Schluß der Sai- 
son behalten möchte. 

Die zweite TTC-Herren- 
mannschaft bleibt nach dem 
9;5-Auswärtssieg beim TV 
Preungesheim souveräner 
Tabellenführer der Bezirks- 
liga. Die heimstarken Gast- 
geber boten der TTC-Zwei- 
ten zwar teilweise Paroli, 
doch dank der starken Spit- 
ze mit Andreas Stark und 
Eberhard Reidl konnte man 
die Preungesheimer nieder- 
halten. Im mittleren Paar- 
kreuz kassierte Hans-Wer- 
ner Reid) die erste Einzelnie- 
derlage in dieser Saison. An- 
dreas Stark (2), Eberhard 
Reidl (2), Volker Gärtner (2), 
Mgrco Anders (1), Fels/Gärt- 
ner (1), Stark/Anders (1) lau- 
tete das siegreiche TTC- 
Team. 

Mit 7:9 verlor die TTC- 
Dritte recht unglücklich das 
Heimspiel der Bezirksliga 
gegen den TV Bürstadt. Das 
Manko lag dabei in den Dop- 
peln, da man hier völlig leer 
ausging. In den Einzeln 
konnte man dies trotz großer 
Anstrengungen nicht mehr 
wettmachen. Winfried Rei- 

chert (1), Robert Löbig (1) 
und Norbert Degen (1) 
schafften zusammen nur 
noch sieben Punkte, und da- 
mit war die Heimniederlage 
perfekt. 

Durch einen knappen 9:6- 
Heimerfolg gegen den TTC 
Mörfelden II behauptete die 
vierte Mannschaft des TTC 
den zweiten Platz in der Be- 
zirksklasse Gruppe 3. Ob- 
wohl an der Spitze nur Hart- 
mut Sander einen Punkt er- 
zielen konnte, hier waren die 
Gäste sehr stark besetzt, 
konnten die TTCler den 
Spjeß an den Brettern drei 
bis sechs herumdrehen. Hier 
sorgten Peter Kitzmann (2), 
Erik Ackermann (1), Routi- 
nier Hans Sehring (2), Her- 
bert Krusche (1), Sander/ 
Kitzmann (1), Sehxing/Kru- 
sche (1) für die Siegpunkte. 

Die fünfte Mannschaft des 
TTC hatte in der 1. Kreis- 
klasse West viel Mühe, um 
den Tabellensiebten TGS 
Dietzenbach IV mit 9:7 in die 
Knie zu zwingen. Dies hatte 
man vor allen Dingen dem 
starken Spitzendoppel 
Schinz/Gärtner zu verdan- 
ken, die beide Spiele nach- 

hause brachten. Weiter wa- 
ren Chudy/Helterhoff (1), 
Volker Schinz (1), Michael 
Chudy (2), Robert Gärtner 
(2), Michael Heiterhoff (1) 
siegreich. Durch die.sen Er- 
folg konnte man den zweiten 
Platz mit 32:4 Punkten festi- 
gen. 

Mit 9:2 gewann die TTC- 
Sechste das Nachbarderby 
gegen die SG Egelsbach IV 
in souveräner Manier. Nach 
dem 2:2-Zwischenstand flo- 
rierte das TTC-Spiel in ge- 
konnter Weise, und die Gä- 
ste wurden förmlich von den 
Platten gefegt. Robert Doll 
(1), Winfried Simonowsky 
(2), Dieter Becker (1), Achim 
Wagner (1), Wolfgang Durek 
(1), Horst Werner (1), Doll/ 
Durek (1) und Becker/Wer- 
ner (1) ließen ihren Gegnern 
nicht die Spur einer Chance. 

Mit 0:9 verlor die siebte 
Mannschaft des TTC gegen 
Tabellenführer TTC Croatia 
Obertshausen. Gegen die 
sehr starken Gäste konnten 
die Junak, Putowski und Co. 
nichts ernten, so daß der Er- 
folg des Spitzenreiters auch 
in dieser Höhe in Ordnung 
geht. 

Turner zeigen 

ihr Können 
Langen - Am Sams- 

tag, 9. März, veranstal- 
tet die SSG Langen ihre 
alljährHche Vereinsmei- 
sterschaft im Gerätetur- 
nen in der Ludwig-Erk- 
Schule in der Bahnstra- 
ße. Die Mädchen turnen 
dabei die vom Deut- 
schen Tumerbund vor- 
gesphriebenen Übungen 
am Balken, Boden, Bar- 
ren und an einem 
Sprunggerät. 

Alle Interessierten 
können sich bei dieser 
Gelegenheit darüber in- 
formieren, was in den 
Turnstunden bei der 
SSG Langen an den ver- 
schiedenen Geräten ge- 
lernt wird. Die kleinen 
Turnerinnen, die fleißig 
für diese Vereinsmei- 
sterschaft geübt haben, 
freuen sich natürlich 
sehr über Gäste und ein 
bißchen Publikum. 

Langen (app) - Die Be- 
zirksliga Fußballer der SSG 
Langen haben für eine große 
Überraschung gesorgt. Nach 
schwachen Leistungen und 
mäßigen Erfolgen in der 
Vorbereitungsphase präsen- 
tierte sich die Truppe von 
Walter Bloss im ersten 
Pflichtspiel im Jahre 1996 
hellwach und schlug den Ta- 
bellendritten, die TSV Heu- 
senstamm, mit 2:1. Die spiel- 
technisch reiferen Gäste 
scheiterten immer wieder an 
Langens überragendem Tor- 
wart Matthias Stieber, kata- 
strophale Fehler in der De- 
fensivreihe kamen hinzu, 
und schon war die Sensation 
perfekt. Die SSG Langen hat 
sich mit 20 Punkten auf 
Rang zwölf vorgeschoben, 
die TSV die letzte Aufstiegs- 
chance verspielt. 

Langens-Trainer Walter 
Bloss: ,,Wir haben gekämpft 
bis zum Umfallen, haben al- 
so das gespielt, was wir kön- 
nen. Zudem stand diesmal 
das Glück auf unserer Sei- 
te." Eines hat dem SSG- 
Trainer besonders gefallen; 
,,Als die TSV direkt nach 
dem Wechsel in Führung ge- 

gangen war, sind wir nicht 
zusammengebrochen. Wir 
haben nicht den Kopf hän- 
gen lassen, sondern sind wei- 
ter engagiert zur Sache ge- 
gangen." Das war bei der 
SSG bekanntlich nicht im- 
mer der Fall. Zur Erinne- 
rung: In der Hinrunde kas- 
sierten sie in Heusenstamm 
eine 2:9-Pleite. 

In der 48. Minute war es 
Peter Moller, der die Gäste 
nach ,,haarsträubendem Ab- 
wehrfehler" (Bloss) in Füh- 
rung brachte. Zwei Minuten 
später blieb SSG-Torwart 
Stieber gegen Markus Kuh- 
nert Sieger, verhinderte die 
Vorentscheidung zugunsten 
der TSV. Die Langener 
machten dann innerhalb von 
fünf Minuten aus dem Rück- 
stand den fünften Saison- 
sieg. Thomas Betz (65.) köpf- 
te eine Flanke von Wolfgang 
Heil ins TSV-Tor, Nach- 
wuchskicker Karacevic (70.) 
schnickte den Ball aus 16 
Metern in die Maschen. 

SSG Langen; Stieber; 
Betz, Benz, König, Dohmen. 
Heil, Remta, Cyrys, Rüster, 
Salihefendic, Gray (Hanke, 
Karacevic). 

Sieg für Best-Team 

SV 07 Nauheim mit 4:2 geschlagen 
Egelsbach (leo) - Die Fuß- 

ball-Reserve der SG Egels- 
bach feierte mit einem 4:2-( 
3:2)-Erfolg über „Schlußlicht" 
SV 07 Nauheim einen wichti- 
gen „Dreier" im Kampf um 
den Klassenerhalt. Die 
SchützUnge von Trainer Jür- 
gen Best kletterten mit nun 20 
Punkten auf den neunten Ta- 
bellenplatz. 

Da SGE-Stammkeeper Ka- 
doglou bereits am Samstag zu 
Regionalligaehren kam, mußte 
gegen Nauheim mit Yann 
Döhner ein Feldspieler zwi- 
schen die Pfosten. Die Gäste 
nutzten dies und gingen nach 
zehn Minuten in Fühnmg. Nur 
vier Minuten später gUch Za- 

fer Cammurcu zum 1:1 für die 
Gastgeber aus. David Racano 
brachte die SGE in der 22. Mi- 
nute 2:1 in Führung, die die 
Gäste nur sieben Minuten spä- 
ter egalisierten. 

Zwei Minuten vor dem Sei- 
tenwechsel verwandelte Zol- 
tan Fekete einen Fouelelfme- 
ter zum 3:2 für Egelsbach. Fe- 
kete war es auch, der nach fei- 
nem Solo in der 87. Minute für 
die endgültige Entscheidung 
sorgte. 

SG Egelsbach: Döhner, 
Cammurcu; Sieber, Butsch, 
Hölzke, Ületilovic, Racano, 
Schwarz, Vucenovic, Fekete, 
Ahmadi (Flöter). 

t < 
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Schachaufgabe Nr. 10 

^ ^ 

Partieslellung 

Kontrollstelluni;: 
Weiß; Kt4. Sc4. Bh2 
(3) 

Schwarz: Kh4. Ba4. 
f6. g4. h3(5). 

Weiß am Zug ge- 
winn!. 

. b c d e f g h 

Silbendomino Wortfragmente 
Die nachfolgenden Silben sind 

so zu ordnen, daß sich eine fort- 
laufende Kette zweisilbiger Wör- 
ter ergibt. Die Endsilbe des ei- 
nen ist immer die Anfangssilbe 
des folgenden Wortes. Die letzte 
und die erste Silbe ergeben zu- 
sammen ein anderes Wort für 
Kloster. 

ab - bra - der - ge - 
ger - her - in - ker - len - 

ma - te - tei - ten - ze. 

rgan - vorn - rieh - niem - 
gens - icht ■ tvon - andw - 

ind - hun - bed - eis - 
dert - eut - swe - jah - 

ungi - lohe - reve - stbe - nach 
Die vorstehenden Wortfragmen- 

te sind so zu ordnen, daß sie eine 
Ansicht von Friedrich Nietzsche 
ergeben. 

Kombinationsrätsel 

Schüttelrätsel 
einst - Mahl - Tor - 
Star - Bart - Oslo 

Diese Wörter sind so zu schüt- 
teln, daß neue Begriffe anderer 
Bedeutungen entstehen. Ihre 
Anfangsbuchstaben nennen 
dann eine kurze Hose. Rätselgleichung 

Füllrätsel 
mtsprchwrtrn 
ndgthlsstsch 

prktschllsbwsn 
Die Mitlaute, an den richtigen 

Stellen mit Selbstlauten ausge- 
füllt, ergeben eine Volksweis- 
heit. 

Lustiges Silbenrätsel 
Aus den Silben: ab - al - alt - an 

- ball - be - bung - der - ein - er - 
fest - ga - gungs - halts - band - 
in - ka - kom - lek - 1er - mal - me 
- men - mes - nei - nis - re - ren - 
sehe - sen - ser - sten - ten - ter - 
tisch - tü - wä - wer - sind 11 Wör- 
ter mit folgenden doppelsinnigen 
Bedeutungen zu bilden: 

1 künstlerisch tätiges Turn- 
gerät, 2 Radiostation der ersten 
beiden Buchstaben im Alphabet, 
3 Schneidegerät für Schrägun- 
gen, 4 von einer Sportart veran- 
staltetes Tanzvergnügen, 5 Re- 
klame für ein persönliches 
Fürwort, 6 Wohnungseingänge 
zu einem Mündungsarm des 
Rheins, 7 Reinigung eines Möbel- 
stücks, 8 An- und Verkäufer 
einer Frauensingstimme, 9 in 
früheren spanischen Münzen 
ausbezahlter Verdienst, 10 Prah- 
lerei einer Füllung, 11 100 cm 
einer Feier. 

Die ersten Buchstaben - von 
oben nach unten gelesen - erge- 
ben das Gebührenverzeichnis für 
ein Bekleidungsstück. 

Die Selbstlaute: 
- a a - 

sind den folgenden Mitlauten: 
-flstff- 

so beizuordnen, daß sich eine 
Oper von Verdi ergibt. 

Silbenrätsel 

Gesucht wird x! 
a + b-^c + d = x. 

Es bedeuten: 
a) Kennzeichen (Mehrzahl), b) 
Zeichen für piano, c) Flächen- 
maß, d) Abk. für Turn- und 
Spielvereinigung. 
X = Die Wohnung des Fuchses in 
der Fabel. 

Aus den Silben: ben - de - die - 
ele - elek - eli - es - fe - het - in - 
keit - ma - men - mi - mu - mum - 
ne - ne - ner - op - punkt - re - ree 
- rei - rei - ri - rung - schaft - 
schanz - se - si - sich - sie - te - ter 
- tig - tra - tung - un - usus - ver - 
vor - ze - sind 15 Wörter nachste- 
hender Bedeutungen zu bilden: 

1 Hauspersonal, 2 Anteilnah- 
me, 3 tropisches Harz, 4 Maske- 
rade, 5 Leichtsinn, 6 Oper von 
Richard Strauss, 7 Gejage, 
Gerenne, 8 Auslese, 9 Flotte, 10 
Brauch. 11 Alarmgerät, 12 Mari- 
enkäfer, 13 Annahme, 14 (from- 
me) Spende, 15 Schiffahrtsbe- 
trieb. 

Die ersten Buchstaben von oben 
nach unten und die vierten - ent- 
gegengesetzt gelesen - nennen 
ein Wort von Friedrich von 
Bodenstedt. 

TtN d WoAnung 
OomUtt- M- wvgung 

fUoSon- 6% ei«k- mzttet 
Flgtn dor Quo- drin« 

Zohl- W0(T Kost«n- mötMl 
Sogol- kom- mando w*nd«ti 

SproO- onkig« (Pftanz*) 
oroS« Anzahl 

an« tfti Sohn >■ 
▼ ▼ ▼ ? 

FU9«, Em- frOsung ► Ott gtrmo- ntnvolk 
KurtHf- g«wOcht 

FhiB durch 6«fonQ (SfMhlcn) 
kurzof Slnn- sptvch 

▼ 
öl truchl 

zta- handat OHadai- »chmarz 
grt*ch lOMl ► Boum- rnicht 

mu»lka- li»ch«s Buhn«n- w«rk 

▼ 
»■ 

mtttfl- k>t 0«- »chöpf 
Flgul a ,01« Fl*d«r- mout 

f Beföt darungs- gut 

»trafen. rOch«n Stoch- ihMkt 
f 

»■ Htrbtt- bium« 
Z«>ch«n 1w Titan 

▼ 

L 
ItlWt f. Brtnn- ttofTvtr- brauch 

Münz- vord«i- ttIT» 
▼ 

► 

r 

Houpt- fttOOt von T)b0t 
Hoch- gatHrgt- wild 

▼ Schild da« Zaui 
Abk. 1 
rung 

MMtZ- Rch 
? 

► 
otm- Mllg« Ort- Khan 

•ngl./ frz. Art«r 
f 

► 

•In Zahl- wort ► 
chom. Zokhtn: WosMr- ttoff 

Kugti- tpl«i 
▼ 

► 

Furcht AUtO-Z.: Ort«- chvnlond 
m)h«- r«r Rtlt«r- •oMot 

T 
p- 

Abk. tüt mtlntt Eroch- ttn« 
Zaiuhan tüi Tontol 

L 
▼ Hom- zth« vlolor J\%n 

Stall dung 
▼ 

► 
F 1® 

ii
ii

 

► tpon. Volk«- f«tt 
► 

f 
10 

Hier darf gestohlen werden Auflösung aus der vorigen Nummer 
Jedem der nachstehenden 

Wörter ist ein Buchstabe zu ent- 
wenden, damit die 'bestohlenen' 
BegrifTe - der Reihe nach gelesen 
- einen Spruch ergeben. 

Amok - Plan - Geier - kein - 
Not - Main -Dieb - um - Set - 
Kalle - Hund - Anden - rar - 
Eden -Aden - mein - Schein. 

Im Handumdrehen 
Von den nachstehenden Wör- 

tern ist der Anfangsbuchstabe 
zu streichen und dafür ein ande- 
rer Endbuchstabe hinzuzufügen, 
so daß neue, sinnvolle Wörter 
entstehen. Die angehängten 
Buchstaben ergeben eine grie- 
chische Muse. 

Glas - pro - egal - 
Ruebe - Re - Star. 

Schach: 1, La4 - dl. Kai • a2:2. Sei 
- c2. Ka2 - b3: 3. St:2 - b4 matt. 

Silbendomino: Dekor - Korso • Sole 
- Leda - Datum - Tumba - Basel ■ Sel- 
ma = Made. 

Schüttelrötsel: Mehl - Ober - Sahne 
- Tafel = Most. 

Füllrätsel: Ein Heim ohne Liebe iät 
nur eine eiskalte Immobilie. 

Wortfragmente: Haar und Unglueck 
waechst ueber Nacht. 

Komblnationsrätsel: Eigner Herd 
ist Goldes wert. 

Rfttselglelchung: a) Gras, b) Ras, c) 
Lure, d) Re, e) Klappe, f) Lappe, g) 
Osten, h)ten, i) Ester, k)Ster. x = Glu- 
kose. 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Reichweite, 
2 Exportartikel, 3 irreparabel, 4 Steg- 
reif, 5 Englander, 6 Lichtbrechung, 7 
einflußreich, 8 Interlaken, 9 Telegraf. 
10 Einlegearbeit, 11 Rachenputzer. - 
Reiseleiter. 

Schwedenrfitsel: 
■mismoghbah ■ ASOZ I ALMTE XAS ■ HEUMRAB I ATHP ■albunmutbghsr 
UGANOABBBFLITE 
VOM!IBBEINEBUI ■NBANTONBABDEZ 
R I NDEBMBKROATE 
BBBLBEBENEBCZB 
BFOERDEBABEHER 
JAHRBABSLUMSBE 
BLEBAMSELBSBZB 
BLISPELNBFILOU 
BEMPORBFRAGLOS 

Silbenrätsel: 1 Windschatten, 2 
üranje, 3 Verlassenheit, 4 Internat, 5 
Kldena, 6 Laubfrosch. 7 Laertes, 8 
Inventur, 9 Chinese. 10 Tabak, 11 
Inspektor, 12 Sahara. 13Taburett. 14 
Illinois, 1 r> Satellit. - Wo viel Licht ist, 
ist starker Schatten. 

Hier darf gestohlen werden: Wo ein 
Aas ist, da sammeln sich die Adler. 

Silbenwurm: Dreher. Former, Frä- 
ser, Giesser, Klempner, Polierer. 

Besuchskarte: Rechtsanwalt und 
Notar. 

Adel verpflichtet! 

„Ich sehe Sie häufig in 
Begleitung eines schlanken, 
hellblonden Herrn. Ist das 
jemand aus Ihrer Familie, teu- 
erste Lady?" erkundigt sich 
Lord Richard bei Lady Evelyn. 
„Fast, Eure Lordschaft, es ist 
der zweite Mann der dritten 
Frau meines Gemahls." 

Auf der Straße wird Graf 
Bobby von einem Herrn freund- 
lich begrüßt. Er bleibt stehen 
und meint zerstreut: „Hm ... 
kann mich nicht erinnern ..." - 
„Nun, Herr Graf", wundert sich 
der andere, „Sie wissen nicht, 
wer ich bin?" Da wird Graf 
Bobby ärgerlich: „Keine 
Ahnung! Müssen doch 
schließlich selbst wissen, wer 
Sie sind!" 

- „Klar, Gnädigste", antwortet 
Zitzewitz. „Das gehört zu mei- 
nen schönsten Erinnerungen." 

* 
Die Baronin ist empört. 

„Schauen Sie Graf, das ist 
schon das zweite Haar, das ich 
in der Suppe finde!" Bobby 
überlegt eine Weile, dann ruft 
er den Kellner: „Herr Ober, 
bringen Sie der Dame einen 
Kamm für die Suppe!" 

* 
Der alte Baron läßt seinen 

Diener kommen: „James, ich 
bin außer mir vor Zorn. Wirf 
die Tür ins Schloß!" 

* 
Eine Dame der Gesellschaft 

trifft Zitzewitz nach langen 
Jahren wieder. „Erinnern Sie 
sich, Herrn Baron", sagt sie, „es 
sind jetzt zehn Jahre her, daß 
Sie um meine Hand anhielten 
und ich Ihnen einen Korb gab." 

AU 

GEN 

ARZT 

Mein Gott, Herr Pfarrer! 

o 

Ohne Worte. 

Johann, der Diener eines 
alten Grafen, erwartet seinen 
Herrn, Als der spat nach Hause 
kommt, hilft ihm Johann aus 
dem Mantel und flachst: „Na, 
alter tauber Korkenzieher, wie- 
der in der Bar herumgelungert 
und Sekt getrunken?" - „Nein, 
Johann, ich bin in der Stadt 
gewesen und habe mir ein 
Hörgerät gekauft!" 

Alles klar, Chef! 

„Schön festhalten - gleich bekommen Sie die Bayerischen 
Knödel ä la Steffi geschmettert!" 

„Wieso starrst du denn 
andauernd mit dem Femrohr in 
den Nachthimmel?" - „Mein 
Chef hat zu mir gesagt, es 
würde in den Sternen stehen, 
ob ich dieses Jahr eine 
Gehaltserhöhung bekomme!" 

* 
Fräulein Hurtig bewirbt sich 

um einen Sekretärinnenppsten. 
„Ich schreibe 300 Silben in der 
Minute", erklärt sie stolz. Der 
Chef schüttelt den Kopf: „So 
schnell kann ich leider nicht 
sprechen!" 

* 
„Warum werden Sie denn so 

nervös, wenn ich Ihr Gehalt 
auszahle?" - „Ach, wissen Sie, 
Kleinigkeiten regen mich 
immer so auf!" 

* 
„Ich würde Sie ja gern ein- 

stellen, aber wir haben in unse- 
rer Firma wirklich keine Arbeit 
für Sie." - „Das stört mich 
überhaupt nicht, Herr 
Direktor." 

* 
„Herr Direktor", sagt Meier 

höflich, „ich wollte Sie darauf 

aufmerksam machen, daß ich 
heute seit 40 Jahren in Ihrer 
Firma bin." 

Der Chef springt auf und 
schüttelt lange Meiers Hand: 
„Ich gratuliere von ganzem 
Herzen. Schließlich wird heute 
nicht jede Firma so alt!" 

„Gestern sind Sie zu spät 
gekommen, weil Sie den Bus 
verpaßt haben", schimpft der 
Chef, „vorgestern steckten Sie 
in einem Stau, und was haben 
Sie heute, Müller?" - „Heute 
bin ich zu Fuß gegangen und 
hatte Gegenwind!" 

Der Chef lobt einen 
Sachbearbeiter: „Seit nunmehr 
dreißig Jahren sind Sie bei uns. 
In all den Jahren waren Sie 
nicht ein einzi^s Mal krank. 
Worauf führen Sie das zurück?" 
- „Ich habe gesund gelebt", 
erwidert der Mann. „Wohl ohne 
Alkohol und Zigaretten?" 
forscht der Chef weiter. „Nein, 
ich habe vor allem kein 
Kantinenessen zu mir genom- 
men!" 

Der Herr Pfarrer arbeitete an 
seiner Sonntagspredigt, da kam 
sein kleines Töcntercnen herein 
und fragt: „Vati, ist es Gott, der 
dir sagt was du schreiben 
sollst?" - „Ja mein Töchterchen, 
so ist es", antwortete der Herr 
Pfarrer „Aber Vati, wenn der 
liebe Gott dir das sagt, warum 
streichst du dann so viel 
durch?" 

t- 
Ein schottischer Geistlicher 

klopfte an die Tür eines Hauses, 
wo Mann und Frau sich zank- 
ten. Als er eingelassen worden 
war, fragte er: „Wer ist der Herr 
dieses Hauses?" Der Mann ant- 
wortete ruhig: „Nehmen Sie 
bitte einen Augenblick Platz. 
Wir sind gerade dabei, das fest- 
zustellen." 

Im Religionsunterricht fragt 
der Pfarrer seine Schüler: 
„Wenn ihr meine Schäfchen 
seid, was bin dann ich?" Ruft 
ein Schüler: „Der Leit- 
hammel!" 

Kommt ein kleiner Junge 
zum ersten Mal in die Beichte 
und bekennt: „Ich begehre mei- 
nes Nachbarn Weib!" Der 
Pfarrer ist sprachlos. Da fährt 
der Junge in seiner Beichte fort: 
„Weil sie bessere Plätzchen 
backt als meine Mutter!" 

t- 
Der Gefängnispfarrer zum 

Einbrecher: „Ich würde Ihnen 
nach Ihrer Entlassung gern hel- 
fen." - „Sehr nett von Ihnen, 
Herr Pfarrer, aber ich arbeite 
immer allein!" 

* 
Auf der Straße steht ein klei- 

ner Junge. Er hat ein 
Rosinenbrot in der Hand und 
ist damit beschäftigt,, die 
Rosinen herauszupulen. Ein 
katholischer Geistlicher kommt 
vorbei und meint strafend: 
„Aber das tut man doch nicht!" 
Darauf der Kleine: „Erstens 
geht Sie das gar nichts an, 
zweitens bin ich evangelisch, 
und drittens sollte ich dn Brot 
ohne Rosinen kaufen!" 
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/4/D5 in Afrika: 

Fluch der Armut! 
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Nr. 20 
10C Jahrgang 

Tel.: 2 10 12 Redaktion; Fax 2 10 13 
Tel.: 2 10 11 AnzeigenA^ertrieb Freitag, 8. März 1996 

()H225 Larif^en, Darmstäcltcr Straße 2(5 
n 4449 B DM 1.20 

Nach einem erfüllten Leben entschlief im gesegneten 
Alter von 97 Jahren meine Mutter, Schwiegermutter, 
Großmutter, Ur-Großmutter, Ur-Ur-Großmutter und 
Tante 

Susanna Göbel 

geb. Bärenz 
♦ 5. 8. 1898 t 1. 3. 1996 

In stiller Trauer: 
Hedi Schell geb Göbel 
Susanne Göbel geb. Welz 
und Angehörige 

63225 Langen, Mörfelder Landstraße 17 

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 7. März 1996, um 10.15 
Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Allgemeinpraxis 

Dr. Agathe Hancke 
Langen, Gartenstraße 72 

Pmii Ist nm 11.-31.3.1996 geschlossgn. 
Vertretungen; Herr Prol Dr. Jork. Herr W. Streck, Herr Or Staszewski, 
Frau N Kades bis 21.3 1996. Frau Dr. Köhl-Sievert bis 24. 3.1996. Herr 
Dr. Greifenstein bis 25. 3. 1996. Herr Dr. Schreiber bis 27 3. 1996. 

VHIKAUP 

Elbe-Qh§t Hummelsiep 

Altlindw Kpfit, Kl. I, 10 kg, au« Integriertem Anba«! 
Cei Onnge, 60/70 DM 19.50 Coi Orange, 70/80 DM 24.50 
EMar DM 24.50 Roter Betkoop DM 22.50 
Jonagold DM 22.50 Ingrid Mario DM 17.50 
Aplolslnen DM 27.50 Rote Brapefnilt DM 29.50 

Verkauf vom LKW. am kommenden Donnerstag, 7. M<rz 1996 

MatursofHitzbuntf I OBU(»C/Mr*a 
Natmschutzlitmd 
Deutscliiand e.V. 

Deutscher Bund für Vogelschutz 
Ortsgruppe Langen 
EMadungzur 

Jahnsiiauptversammlung 
Zu unserer diesjährigen Jahres- 
hauptversammlung am 8. Mirz, 
um 20 Uhr, Im Gasthaus „Zum 
Lflmmchen" möchten wir recht 
herzlich einladen. 
Tagesordnung; 
1. iröffnung und Regularien 
2. Bericht des Vorstandes 
3. Bericht des Kassenwartes 
4. Ben'cht der Revisoren 

und Entlastung 
5. Neuwahl des Vorstandes 
6*. Verschiedenes 
7. Filmvorlrag „Eriebnisse am 

Waldteich . von Herrn Hubele 
Gäste sind herzlich willkommen. 

14.30 Langwi, Stadthall« 
tS.OO Langan, Bahnhof 

15.30 Egalabach, Bar1lr>af Platz 
16.00 Langan, SQdl. RIngatr., Frladhof 

wissen kMmt niclit «m iniietälif, 
ZeitHRisleser wisse« Mhr! 

BRAUN 

IMARKTI 

Wahlparty 

im Rathaus 
Lant^en - Auch zur 

Bürgermei.ster-Stich- 
wahl am 10. März gibt 
t's im Langener Rathau.s 
wieder eine Wahlparty. 
Beginn ist um 17.30 Uhr 
im Stadtverorclnelen.sit- 
zungssaal. Alle Bürger 
sind eingeladen, den 
Ausgang der Wahl mit- 
zuerleben. Auf eine gro- 
ße Leinwand werden 
fortlaufend die Ergeb- 
nisse aus den einzelnen 
Wahlbezirken übertra- 
gen. Das Endergebnis 
wird voraussichtlich bis 
19 Uhr vorliegen. Ab 19 
Uhr ist auch wieder das 
Servicetelefon besetzt. 
Unter der Nummer 
203 107 kann das Wahl- 
ergebnis abgefragt wer- 
den. 

Leserservice 

der LZ am 

Wahlabend 
Langen - Großen Zu- 

spruch fand imser Tele- 
fonservice beim ersten 
Durchgang der Bürger- 
meister-Direktwahl am 
2,'). Februar. Schon vor 
19 Uhr riefen die ersten 
Leser in der LZ-Redak- 
tion an, um das Ergeli- 
nis zu erfahren. Bis kurz 
nach 21 Uhrstand unser 
Telefon nicht mehr still. 
Das Inleres.se der Lan- 
gener am Ausgang der 
Wahl war riesig. 

Und deshalb bieten 
wir diesen Service auch 
am Sonntag, 10. März, 
wieder an. wenn die 
Langener Bürger bei der 
Stichwahl darüber ent- 
scheiden, wer das Amt 
des Bürgermeisters in 
den nächsten sechs .Jah- 
ren ausfüllen wird. Die- 
ter Pitthan (SPD) oder 
Heinz-Georg Sehring 
(FWG-NEV)? Wer wis- 
sen will, wer das Rennen 
gemacht hat. ruft ein- 
fach an. Unseie Redak- 
tion ist am Sonntag von 
19 bis 21 Uhr besetzt. 
Zu erreichen sind wir 
diesmal unter zwei 
Nummern, und zwar 
unter 2 10 11 und 
2 10 12. 
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I r/Viiurri uhiliiiu ii 

(■' 1 Ih r\v.n liiiii'.; iniil 
In vi.iiuMH'lri'ifiiML; . 

(. viliuiiciViK t 
1 , 

r fivi: iii;t in.ihr 
Iii 

' .lll^|Mluib\ii|li 
ll,v;4i('iu\iM'Mhnlirii 
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Um Schmierereien wie diese in der Unterführung am Bahnhof künftig zu verhindern, setzen Pit- 
than und Sehring auf die Mithilfe der Bürger. 

danke, daß die konkrete Ver- 
ankerung imd Einbindung der 
Einrichtung vor Ort dei' Ent- 
wicklung der Kindertages- 
stätte und den Kindi'rn zugute 
komme, so Müller-Reibling. 

Seil der Kita-Umgestaltung 
im voiigen .lahr gibt es in 
großzügig gestalteten Giaijj- 
penräumen zwei Ganztags- 
gruppen und eine Halbtags- 
gmppe. Für die Kinder, tleren 
Eltern einen Deutsch-Sprach- 
kursus besuchen, besieht das 
Angebot einer Millagsversor- 
gimg. I^ie Eltern können so- 
mit ohne zeitlichen Dmck ih- 
re Sprachkenntnisse vertie- 
fen. 

Gisela Müller-Reibling wies 
darauf hin, daß die Awo zur 
Zeit noch zehn Kinder in ihre 
Betreuungseinrichtung mit 
insgesamt 75 Plätzen aufneh- 

Umgekehrt würden auch eini- 
ge Au.ssiedlerkinder in .städti- 
schen Kindergärten betreut. 

Momentan wird die Awo- 
Kita von 21 Kindem aus Lan- 
gen besucht, die nicht im 
Übergangswohnheim leben. 
Am Mittagsti.sch nehmen ITi 
Kinder teil. Wer sein Kind an- 
melden möchte, wendet sich 
am besten an Leiterin Isabell 
Nimpsch, Telefon 2 ()2 ()2. 
Zum Personal der Kita zählen 
zudiMn drei CJruppenleiterin- 
nen, zwei weitere Eiy.ieherin- 
nen und eine Hauswiil- 
schafts-Fachkraft. Neben der 
Awo-Kindertagesstätte gibt 
es im Übergangswohnheim 
noch weitere Räume für die 
Kinderbetreuung. Sie werden 
von dem Verein „Kinder im 
Mittelpunkt" genutzt. 

Am Dienstag 

LVA-Sprechtag 
Langen - Die LVA Hessen 

bietet am Dienstag, 12. 
Mäi-z. von 8 bis 12 Uhr in 
Zimmer 139 des Langener 
Rathauses einen Sprechtag 
an. Versicherte der Arbeiter- 
rentenversicherung können 
dort ihre Unterlagen über- 
pijifen lassen. Auskünfte 
können jedoch nur bei Vor- 
lage eines gültigen Personal- 
ausweises erteilt werden. 

Kinderkleidung 

und Spielzeug 
Langen - Die Kita Hegweg 

veranstaltet am Samstag, 16. 
März, von 14 bis 16 Uhr ei- 
nen Basar für Kinderklei- 
dung und Spielsachen. Wer 
seine sauberen und gut er- 
haltenen Sachen anbieten 
möchte, kann sich unter S 
15 05 mit der Kita in Verbin- 
dung setzen. Interessenten 
erhalten dann eine Nummer 
für ihren Stand. 

Anzeige 

Auf dem Arbeitsmarkt ist ^^ineH'fei4fice 

keine Besserung in Sicht 

Personalbedarf rückläufig / Quote blieb bei 7,5 Prozent 

Aus für sieben Bäume 

Im Freibad werden Platanen gefällt 
Langen - In 

Langen geht es 
schon wieder 
Bäumen an den 
Kragen. Diesmal 
sind nach Anga- 
ben aus dem Rat- 
haus sieben Plata- 
nen im Eingangs- 
bereich des 
Schwimmbads an 
der Teichstraße 
betroffen. Die 
Bäume seien in 

schlechtem Zu- 
stand, hätten kei- 
ne Überlebens- 
chance und wür- 
den die Sicherheit 
der künftigen Ba- 
degäste gefähr- 
den, führte Erster 
Stadtrat Klaus- 
Dieter Schneider 
als Begründung 
für die Fällaktion 
an. 

Zur Platanen- 

reihe im Ein- 
gangsbereich ge- 
hören insgesamt 
13 Bäume. Für 
die, die jetzt der 
Motorsäge zum 
Opfer fallen, sol- 
len nach Schnei- 
ders Worten im 
Schwimmbad Er- 
satzpflanzungen 
vorgenommen 
werden. 

Langen - Während im Ja- 
nuar die Arbeitslosigkeit in 
Langen, Dreieich und Egels- 
bach kräftig angestiegen ist. 
erhöhte sich im Februar die 
Zahl der Arbeitslosen ledig- 
lich um acht Personen. Am 
Monatsende wurden bei der 
Arbeitsamtsdienststelle 
Langen 1 563 arbeitslose 
Männer und 1 194 arbeitslo- 
se Frauen gezählt. 

Bei einer Gesamtzahl von 
2 757 Beschäftigungslosen 
blieb die Arbeitslosenquote 
bei 7,5 Prozent. Ein Ver- 
gleich zum Vorjahresmonat 
zeigt, daß sich derzeit die 
Arbeitslosigkeit auf einem 
deutlich höheren Niveau be- 
findet. Im Februar 1995 lag 
die Quote noch bei 6,8 Pro- 
zent. Damals gab es 229 Ar- 
beitslose weniger. 

Im Laufe des Monats Fe- 
bruar meldeten sich 329 Per- 
sonen neu arbeitslos. Bei der 

Neuaufnahme wurden auch 
26 Aussiedler registriert. Am 
Monatsende warer insge- 
samt 166 Aussiedler bei der 
Arbeitsamtsdienststelle 
Langen gemeldet. Tendenzi- 
ell ist eine Zunahme der 
Langzeitarbeitslosigkeit zu 
beobachten. Derzeit sind 844 
Personen bereits em Jahr 
und länger arbeitslos, das 
sind über 30 Prozent der Ar- 
beitslosen. Zirka zwei Dittel 
von ihnen sind 50 Jahre und 
älter. 

Die Zahl der arbeitslosen 
Schwerbehinderten redu- 
zierte sich um sechs auf 128. 
Um acht auf 728 ist die Ar- 
beitslosigkeit bei den aus- 
ländischen Arbeitnehmern 
gesunken. Ihr Anteil an der 
Gesamtarbeitslosigkeit liegt 
nunmehr bei 26.4 Prozent. 
Unter 20 Jahre alt waren 68 
Arbeitslose, einer weniger 
als im Vormonat. 

Der Bedarf an Arbeits- 
kräften ist weiterhin rück- 
läufig. Zum Monatsschluß 
lagen der Arbeitsamts- 
dienststelle Langen 270 offe- 
ne Stellen vor. 75 weniger als 
im Vorjahresmonat. Nach 
wie vor sind die hiesigen Un- 
ternehmen bei Neueinstel- 
lungen äußerst zurückhal- 
tend. Aus dem Bereich der 
Metall- und Elektroindu- 
strie liegen nur vereinzelte 
Personalanforderungen vor. 
Für Fachkräfte bietet das 
Handwerk verschiedene Be- 
schäftigungsmöglichkeiten. 
Erwartet wird jedoch ein- 
schlägige Berufspraxis. Un- 
befriedigend ist das Stellen- 
angebot für kaufmännische 
Kräfte und Büropersonal. Im 
Laufe des Monats Februar 
konnten 92 Arbeitssuchende 
in unbefristete Arbeitsver- 
hältnisse vermittelt werden. 

• Wir beschäftigen ausgebildete 
Delcorateure 

• Wir vermessen Ihre Räume 
• Wir nähen Ihre Gardinen 
• Wir bringen Ihre Gardinen an 
• Wir bieten eine große 

Auswahl in 

DEKOSTOFFEN, 

STORES, BISTROS 
als Lagerware oder in unseren 
Mustermappen 

AMTSVERKÜNDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGELSBACH 

Wir nehmen Abschied von 

Adolf Helf mann 

• 20. 4. 1936 t 1. 3. 1996 

Helga Helfmann 
Audrey, Thoma.s, Marvin und Diana Otterbein 

Daniela Helfmann 
Eleonore Helfmann 

Anneliese Sallwey geb. Helfmann 
und alle Angehörigen 

6;5225 Langen, Voltastraße 2 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 7. März 1996, 
um H.l.'i Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Von Beileidsbezeugungen am Grab bitten wir abzusehen. 

DIENSTAG, 5. MÄRZ 1996 

Neu- * UmdecKungen 
Jürgen Rinker 
Bedactiungsgesellschaft mbH 
r<tordstraße 42. 63450 Hanau 

Referenzen in Ihrer Nachbarschaft 
Eröitte Konktaktaufnahme unter 

Telefon Wtxhausen 06150 - 8 19 70 

viele Langener nutzten am Dienstag die Gelegenheit und stellten Dieter Pitthan (zweiter von 
rechts) und Heinz-Georg Sehring (rechts) noch Fragen. Der Vorsitzende der Kolping-Famiile, 
Ernst Ehrenberg (zweiter von links), leitete die Diskussion. Fotos (2); Flender 

In Awo-Kita sind 

zehn Plätze frei 

Betreuung nicht nur für Aussiedlerkinder 
Langen - Eine positive Bi- 

lanz über den Betrieb der 
Kindertagesstätte im He.ssi- 
schen Übergangswohnheim 
für Aussiedler in Langen hat 
die Vorsitzende des Arbeiter- 
wohlfahrt-Ortsvereins, Gisela 
Müller-Reibling, gezogen. Der 
Ortsverein ist seit Jahresbe- 
ginn Träger der Einrichtung. 
Davor wurde er vom Awo-Be- 
/.irksverband geführt. Hinter 
dem Weclisel stehe der Ge- 

men kann. Wegen des häufi- 
gen Zu- unti Wegzugs der Fa- 
milien im Übergangswohn- 
h(Mm gebe es in der Kita eine 
vergleichsweise starke Fluk- 
tuation. Die Avvo-Vorsitzende 
betonte, dal5 die Einrichtung 
offen für alle Langener Kin- 
der sei. Dies unterstrich auch 
BürgeiTneister Dieter Pitthan. 
Nach seinen Worten wild da- 
ilurch die Integration der 
Aussiedlerkinder erleichtert. 

uns zählt Qualität, ohne wenn und aber! 

Roastbeef 
zarte Jungbullen-Qualität 

2.99 
Unsere Kontrolle 

...Ihre Sicherheit 

Zartes Rinder-Gulasch 
saftig und mager 

12.99 

Rinder-Leber 
ein vitaminreiches Pfannengericht 
1kg 

RInder-Hackflelsch 
ständig frisch 
1kg 

Wn.s- bleibt, ist Erinnerung in Liebe und Dankbarkeil! 

Herzlichen Dank sagen wir allen Nachbarn, Freunden, Verwandten und Be- 
kannten, die mit uns von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und Omi 

Renate Torka 
geh. Swolana 

Abschied nahmen - und dabei in so zahlreicher und herzlicher'Weise ihre 
Anteilnahme durch Worte, Karten, Blumen, Kranz- und Geldspenden zum 

Ausdruck brachten. 

Besonderen Dank sagen wir Herrn Dr. med. Schreiber und seinen Mitarbeite- 
rinnen für die stets sehr fürsorgliche ärztliche Betreuung während ihrer 
langen Krankheit sowie Herrn Kaplan Selzer für seine tröstenden Worte, 

die uns Licht und Halt geben. 

In stiller Trauer: 
Ihre Kinder, Enkelkinder und alle Angehörigen 

Hattersheim/Langen, im März 1996 

vieler Zuhörer immer stärker 
in Langen breitmache, was 
sich unter anderem an den 
„Schmierereien" in der Un- 
terfühi-ung am Bahnhof zeige. 
Pitthän hofft hierbei auf die 
Untei-stützung der Bürger. 
„Die Leute sollten mehr Mut 
entwickeln und jemandem, 
der sich auf der Straße falsch 
verhält, das auch sagen", 
meinte Pitthan. „Ich glaube, 
solch ein Verhalten erzielt 
große Wirkung." Allein die 
Polizei sei nicht in der Lage, 
Vandalismus auf den StralSen 
zu verhindern, „so viele Be- 
amte können wir gar nicht 
einstellen." 

Dem schloß sich Sehring an. 
Allerdings ging er noch einen 
Schritt weiter. Er möchte 
nämlich an besonders gefähr- 
deten Stellen als Schutz auch 
Video-Kameras einbauen las- 
sen. „Zusätzlich sollte über ei- 
nen Lautsprecher eine war- 
nende Stimme ertönen", be- 
tonte er. Eine Vorstellung, die 
einige Zuhörei' sichtlich amü- 
sierte. 

Über die Gebühren für Kin- 
dergärten machen sich viele 
Eltern Gedanken: Steht eme 
Erhöhung bevor? Pitthan be- 
tonte, daß der Kostendek- 
kungsgrad, der zur Zeit durch 
die Beiträge em'icht werde, 
nicht absinken dürfte. Doch 
plädierte er dafür, daß Fami- 
lien mit Kindern steuerlich 

I In Dcinsfhianii bceinm man aul" 
zuatmt-n Die schlimm.sten \'()r 

j htTsa^fn liir die .^i^sbrcitunK lies 
I MI\* \'irus hahcn sich bislu-r 

nicht bewahrheitet. .XufkiarnnKv 
lind Beratiincsliampapnen schei 
nen /u ^feiten. .Anders in den 
I.lindern der Dritten Welt, in de 
nen 90 Pro/ent aller I Il\' Inli/.ier 
ten leben; Nur knapp 2 Pro/ent 
aller Mitlei erhalten die am stärk 
stcn betrolTenen Menschen in 
.Afriita. Kür die nötigen i'ro- 
Krainme /.ur .'Xiifkläriinf;. Hera- 
tlin^ und medizinischen Betreu 
unj^ fehlt das (Jeld. In manchen 
Rejjionen sterben f^ani^e (lenera- 
tionen an Aids.„IJri)t liir die Welt" 
mit seinen Partnern - kirchiiciien 
KinriciitunKen und anderen In- 
stitutinnen des (Gesundheitswe- 
sens - steht den Leidenden zur 
.Seite; .Seibsthiifegruppen werden 
unterstüt/.t, .Aulkiürunfrsarbeit 
wird geleistet, medizinische Ver- 
sorgunK orKanisiert. Waifienkin- 
dcr betreut. Helfer ausgebildet. 
BetrofTene Familien erhalten Hil 
fe bei der Pflege ihrer erkrankten 
Angehörigen- 

Wahlkampf ging in letzte Runde 

Kolping-Familie hatte zur Diskussion mit Pitthan und Sehring geladen 

Brot 

Konto 50Ü5Ü05Ü0 
Postfach 101142. 70010 Stuttgart 
Einzahlungen bei Banken. Sparkas 
sen. Postbank Köln Bei vielen Institu 
ten hegen Spendemahlscheine aus 

Mainflingen, 1-2 FH. 2 x 2 ZKB 
Areal 648 VKP 580 000.- Dfc 
Immobilienservice Klaus Köcher 
a 06344 / 46 35 

l.angen (af) - ..Wann wird 
das Langener Freischwimm- 
bad endlich eröffnet?" - ...Am 
Ii). Mai 199H". Die Frage einer 
jungen Mutter konnte Bürger- 
meister Dieter Pitthan schnell 
beantworten. An.sonsten je- 
doch bedurfte es am Diens- 
tagabend bei der Podiumsdis- 

äkusston im Pfarrsaal St. Al- 
beitus Magnus schon längerer 
Ausführungen von Pitthan 
und fTVG-NEV-Chef Heinz- 
Georg Sehring, um alle Fra- 
gen der anwesenden Langener 
zu beantworten. Die Kolping- 
Familie hatte die beiden Kan- 
didaten für das Amt des Bür- 
gormeisters kurz vor der 
Stichwahl zu dem öffentli- 
chen Gespräch eingeladen. So 
konnten sich alle Interessier- 
ten noch einmal über Ansich- 
ten und Pläne von Pitthan und 
Sehring informieren. 

Die.se Gelegenheit nutzten 
die Langener denn auch flei- 
ßig und nahtlos reihte sich an 
diesem Abend Frage an Frage. 
Damit hatte Emst Ehrenberg, 
Vorsitzender der Kolping-Fa- 
milie, der auch die Diskus.si- 
onsleitung übernahm, wohl 
schon gerechnet und das Ende 
der Veranstaltung, die um 20 
Uhr begann, sicherheitshalber 
auf „etwa 22 Uhr" begrenzt. 

In den gut zwei Stunden ka- 
men dann eine Menge Themen 
zur Sprache wie etwa Vanda- 

llismus. der sich nach Ansicht t 

von der Bundesregienmg ent- 
lastet werden müßten. 

Sehring erläuteile, die El- 
tembeiträge befänden sich 
bereits an der ,,Grenze des 
Zumutbaren". Auf die Frage, 
wieso er dann die viel teurere 
Ein-Drittel-These (ein Drittel 
der Kosten eines Kiga-Platzes 
übernehmen die Eltern) in sei- 
nem Wahlprogramm als abso- 
lutes Höchstmaß verkündet 
habe, wurde Sehring nicht 
müde zu wiederholen, diese 
.sei nicht auf Kindertagesstät- 
ten oder Horte, sondern ledig- 
lich auf reine Kindergärten 
gemünzt gewesen. Und davon 
gebe es schließlich nur einen 
städtischen. 

Thema des Abends war 
auch die Gerv-erbesteuer. So 
halte Sehring dafür plädiert, 
sie zu senken, um Langen als 
Standort für Unternehmen 
attraktiv zu gestalten. Dieser 
Meinung sei er jedoch gewe- 
sen, als Langen mit seinem 
Hebesatz mit an der Spitze in 
der Region gelegen habe. 
„Jetzt sind andere Kommunen 
nachgezogen und haben das 
Bild dadurch verändert", so 
der FWG-NEV-Kandidat. 
Von einem Absenken halte er 
jetzt auch nichts mehr, doch 
erhöht werden sollte sie kei- 
nesfalls. 

Das halte ohnehin niemand 
vor. entgegnete Pitthan. In der 
Hohe von .iSO Punkten liege 

die Gewerbesteuer genau 
richtig. Würde die Stadt sie 
herunterschrauben, gingen 
ihr wichtige Einnahmen ver- 
loren. Der Hebesatz sei auch 
für den .Ansledlungswunsch 
von Unternehmen nicht so 
wichtig, vielmehr zählten In- 
frastruktur und Verkehi-san- 
bindung. 

Auf die Frage eines Bürgers, 
wie er mit neuen Kleingärten 
auch Arbeitsplätze schaffen 
wolle, so sei zumindest in sei- 
nem Wahlprogiamm zu lesen, 
erläuterte Sehring, daß er da- 
mit die erholsamen Arbeits- 
möglichkeiten in der Freizeit 
gemeint habe. Ein Besucher 
stand ihm bei: „Wenn ich ei- 
nen Kleingarten habe, gehe 
ich gerne in Frührente und 
mache damit einen Arbeits- 
platz frei." 

Auch Erklänangen wie diese 
prägten den Abend, der 
schließlich von Emst Ehren- 
berg beendet wurde. Zuvor 
übeneichte er jedoch beiden 
Politikern ein Gastgeschenk. 
Pikanterweise, weil auch The- 
ma des Abends, erhielten Seh- 
ring und Pitthan je ein Bild 
vom alten Brunnen am Lu- 
therplatz mit dem Hinweis, 
daß man ihn doch am Bahn- 
hof statt des geplanten Euro- 
pa-Bi-unnens wieder aufstel- 
len sollte. Emst Ehrenberg: 
„Damit könnte man viel Geld 
sparen." 

Zarter Rinder-Braten 
beste Stücke vom Bug, 
beste Jungbullen-Qualität 
1 kg 13.99 

Frisches Suppenfleisch 
beste Jungbullen-Qualität 
1kg 

Fleisch das hält, was es verspricht 
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haben. 

72jährige hatte bei 

Unfall Schutzengel 

Von Auto erfaßt / Nur leicht verletzt 
l.iiiiKon - Al- 

les in iillcm 
('■liifk hiittc ei- 
ne 72 .hihre alte 
l•'ll(.i^;:^nne^in 
bei einem Un- 
fall, der sieh am 
I)ienstaj;mitlaK 
auf (lei- I'itller- 
stiaßi' in H()he 
der 'l'rifl.stralJe 
ereinnele. 

Die Frau hal- 
le ihr Fahrrad 
^eseluiljen und 
wollte auf dem 
(UirliKen Fii(3- 
fjatiHerüherwi'K 
(lie I'lttlerstra- 

(Je ül)er(|ueren. 
F,ine Vf) .lahre 
alte VW-Fahre- 
l in. die in Kich- 
lunK Mörfelder 
LantLslralJe un- 
terwegs war, 
hielt deshall) 
an. Der naeh- 
foifjendo 4r)jäh- 
rif^e Fahrer ei- 
nes HMW er- 
kannte das 
Uremsmanöver 
zu spät und 
fuhr auf Durch 
die Aufprall- 
wuelil wurde 
der Volkswagen 

a\if den FulJ- 
KänKeruherweH 
fjesehoben und 
erfallte die Full- 
)^änt>erin. Ob- 
wohl die 72jäh- 
ri^e mehrere 
Metel- mit^e- 
schleift wurde, 
erlitt sie nur 
leichte Verlet- 
zungen, wie es 
im I'olizeil)e- 
richt heilU. 

Den Sach- 
schaden schätzt 
die I'olizei auf 
etwa !()()()() 
Mark. 

Lhukvii - Auch in diesem 
Jahr führt clei' Me.ssi.sche .lu- 
j^endrin^ wieder seine Sam- 
molwoche durch. Vom lü. bis 
24. Mär/. Hehen junj^e Leute 
von Tür zu Tür und bitten um 
Spenden für die .lunenilurbeit. 

Mehr als ."jO ()()() Mitbürger 
engaHieren sich in He.ssen un- 
entgeltlich in ihrer Freizeit für 
die Kinder- und .Jugendarbeit. 
„Sie ist längst zu einem un- 
veiy.ichtbaren Bestandteil un- 
.serer Gesellschaft geworden. 
Mit ihrem ehrenamtlichen 
Kinsalz schaffen diese Mitar- 
beiter für viele Kinder und Ju- 
gendliche intere.s.sante Mög- 
lichkeiten zur Freizeitgestal- 
tung", sagt der Erste Kreis- 
beigeordnete Petei' Walter. 

• Oer „Mein Computer ist meine 
Banli''-Service: 

■ Home-Banking. Auch außerhalb der 
Geschäftszeiten. Und von zu Hause 
aus. Fragen Sie uns einfach direkt. 
Wir beraten Sie gern. 

Sparkasse 
Langen-Seligenstadt 
Ihr Partner im Kreis Ottenbach 

Rheuma hat viele Gesichte» 

Langener Selbsthilfegemeinschaft besteht seit zehn Jahrer 

Spruch genommen werden 
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Langen - Die Deutsche 
Rheuma Liga Langen, deren 
Tätigkeitsbereich auch Drei- 
eich, Neu-Isenburg und 
Egelsbach umfaßt, feiert ei- 
nen runden Geburtstag. Aus 
der Taufe gehoben wurde sie 
im März lOftfi. ..Fünf aktive 
Frauen ergriffen damals die 
Initiative zur Gründung der 
.Selbsthilfegemeinschaft 
rheumakranker Menschen", 
berichtet die damalige und 
bis heute amtierende Leite- 
rin der Gruppe, Sieglinde 
Hsders. Zur Zeit besteht die 
Gruppe aus fast 100 Frauen 
und Männern, die an einer 
Erkrankjng des rheumati- 
■schen F'ormenkreises leiden. 
..Rheuma hat viele Gesichter 
und ist keine Flrkrankung, 
die nur alte Menschen be- 
fällt", erklärt Sieglinde Es- 

ders. 
Mitglieder und Interes- 

sierte treffen sich jeweils am 
zweiten und vierten Mitt- 
woch jeden Monats in der 
Altentagesstätte Südliche 
Ring.straße 107 zu Vorträgen 
von Ärzten. Heilpraktikern, 
t'.sychologen, Orthopäden, 
Therapeuten und Ernäh- 
rungsberatern. 

Es werden aber auch In- 
formationen übi'r soziale 
Hilfen, Pflegeversicherung. 
Schwerbehinderung und 
medizini.>!che Hilfsmittel ge- 
boten. Jeden Mittwoch tref- 
fen sich l.T Aktive zur ge- 
meinsamn Krankengymna- 
stik nach ärztlicher Verord- 
nung. Persönliche Einzelbe- 
ratung kann nach telefoni- 
scher Vereinbarung unter 
der Nummer 7 12 02 in An- 

Anzalge 

Ein völlig neues Programm präsentiert die russische Folkloregruppe „Ivushka" bei Ihrer Deutschland-Tournee, die 
sie am Samstag, 23. März, auch nach Langen führt. Ab 20 Uhr stellt das Ensemble In der Stadthalle seine Vielseitigkeit unter Be- 
weis, Unter dem Titel „Eine russische Musik-Revue" wechseln sich rasante Tänze, pantomimische Darbietungen und Chorgesän- 
ge ab. Zum Ensemble gehört ein Orchester, das auf original russischen Instrumenten spielt. „Ivushka" war in Langen bereits drei- 
mal zu Gast und wußte die Besucher jedesmal zu begeistern. Eintrittskarten sind in der Vorverkaufsstelle Im Kaufhaus Braun zu 

Viele Sofas sind gleich, 

unsere sind anders 

Foto; Veranstalter 

Bitte um Spenden für 

ehrenamtliche Arbeit 

Jugendsammeiwoche von 15. bis 24. März 
„Doch auch wenn keine 

Pei-sonalkosten anfallen, ganz 
ohne finanzielle Unterstüt- 
zimg geht es nicht", weiß Pe- 
ter Walter aus seiner Erfah- 
nmg als Jugenddezement. 
„Ohne Geld könnten viele der 
geplanten Aktionen. Projekte, 
Fahrten und Freizeiten über- 
haupt nicht stattfinden. Dar- 
um .sind die Jugend.sammel- 
wochen unverzichtbar." 50 
Piozent der Spenden dürfen 
die Sammelnden behalten 
und für ihre Vereinszwecke 
verwenden. Die andere Hälfte 
fließt auf das Konto des Krei- 
ses Offenbach, der davon zwei 
Drittel an den Jugendring 
weitergibt. 

Jahrgang 1912/13 
Laiif^en - Die nächste Zu- 

sammenkunft des Jahrganj^s 
findet am kommenden Mitt- 
woch, \'A. März, um Ui Uhr in 
der Gaststätte ..Zum Reben- 
stock", Rheinstraiie 18, statt. 

Beilagenhinwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Post- 
stücken, liegt ein Prospekt der Firma 
Segmüller. Frankfurter Landstr. 7, 
64291 Darmstadt, bei. auf den wir 
hiermit hinweisen. 

Beilagenhinwels 
Der heuligen Ausgabe, außer Post- 
stücken. liegt ein Prospekt der Firma 
Media Markt, Egelsbach, bei, auf 
den wir hiermit hinweisen. 
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Solagruppe GARIBALDI 
Zwei indlvldueli6 Sofas • zusammflnaestsllt eine überraschanda Eckl&sung. 
Garibaldi das Objeiit im Raum. Mit dam Bozug der zu Ihrvm Wohnaafühl paBt. 
HandwerMicha Qualität mit Tradition. 

Ihi Partnot lut 
iiulivKliiello 
VVijtiniilO'jn MÖBEL BQRKLE 

FtankfuMer Stiaße Ib 
Neu [jenbuig 
Tel 06102 80047? 

Aber in der Gruppe dreh 
sich nicht alle.s um di 
Krankheit. Zweimal jährlic; 
finden Ausflüge statt. Dia 
vortrage finden das Interc» 
•se, ?"astnacht wird gefeicr 
ein Grillfest wird organisier 
und Weihnachten hat aut; 
seinen Platz in der Reihe d( 
Aktivitäten. 

Nun steht aus Anlaß di- 
zehnjährigen Bestehens di 
Jubiläumsfeier am Mitt 
woch, 1.3. März, um 17 Uhi 
im Jakob-Heil Heim at| 
dem Programm. Den Fest. 
Vortrag ..Das Verhältn;! 
Arzt - Patient - Rheuma I,;. 
ga" wird Professor Dr. Gor. 
hard Bach, Chefarzt (Ii; 
Rheuma-Klinik Bensheim. 
Auerbach, halten. 

Alter SSG-Platz 

ist noch gesperrt 
Langen - Achtung Hobbv. 

kicker; Auf dem alten SSG- 
Sportplatz an der Zimmer- 
Straße darf zur Zeit koir 
Fußball gespielt werder^ 
Darauf hat der Langem 
Magistrat gestern hingewie 
sen. Der Platz ist im Herljs 
neu eingesät worden. Dami 
sich der Rasen richtig ent 
wickeln kann, muß sich ers 
das naßkalte Wetter ändem 
heißt es in der Mitteilung aui 
dem Rathaus. Wer jetzt au 
dem Platz Fußball spielt 
mache ihn für die Zukunf' 
unbenutzbar. Der Magistra 
will mitteilen, ab welchen 
Zeitpunkt er wieder freige- 
geben wird. 

Neues Angebot für Jungen 

TV-Breitensportabteilung lädt zu einem Vortreffen ein 
Langen - Die Breitenspor- 

tabteiiung des TV Langen 
macht auf ein neues Angebot 
aufmerk.sam. Unter dem 
Motto „Spiel, .Spaß, Sport 
und vieles mehr" können 
sich Jungen im Alter zwi- 
schen zehn und zwölf Jahren 
künftig freitags von 18 bis 
lil .'iO Uhr in der Turnhalle 

Jahrgang 1907/08 
Lungen - Wir treffen uns 

am Donnerstag, 14. März, 
um 17 Uhr in der TV-Gast- 
stätte. 

Jahrgang 1913/14 
Langen - Die Frauen tref- 

fen sich am Dienstag, 12. 
März, um l(i Uhr in der 
Gaststätte ,,Zum Reben- 
Stock". 

Jahrgang 1919/20 
Langen - Die nächste Zu- 

sammenkunft ist am Don- 
nerstag, 14. März, ab 17 Uhr 
in der TV-Gaststätte. 

Jahrgang 1927/28 
Langen - Die ,,Buben" des 

Jahrgangs treffen sich am 
heutigen Freitag, 8. März, ab 
20 Uhr im Gasthaus ,,Zum 
Treppchen". 

Jahrgang 1929/30 
Langen - Wir treffen uns 

am Mittwoch, 13. März, um 
14.30 Uhr am Vierröhren- 
brunnen. Kaffe9pause ist im 
Cafe Treusch. 

der Wallschule ausloben. 
Die Übungsstunden werden 
geleitet von Thomas Becker 
und Carsten Schmidt. Zu ei- 
nem Vortreffen am Freitag, 
15. März, um 18 Uhr in der 
Wallschule (Eingang Wall- 
straße) sind alle interessier- 
ten Buben willkommen. 

- Anzeige - 

Der Fähigste soll an der Spitze der Stadt Langen bleiben. 

txingen muß auf allen Ebenen angemessen repräsentiert werden. Die Verwaltung braucht einen Kopf, der sich auskennt und etwas bewegt - 
guter Wille allein genügt nicht. Handeln statt Meckern bringt Langen voran, und ein toleranter und fairer Umgang mit dem 
Stadtparlament schafft Vertrauen bei allen Parteien. 
Deshalb gilt auch für alle, die sich beim ersten Wahlgang anders entschieden haben: ^ ^ > 

Wählen Sie am Sonntag Bürgermeister Dl6ter Pltthafl! 

Bislang gab es beim Turn 
verein dienstags von 18 bii 
19.30 Uhr in der vereinseige- 
nen Halle ein Bubenturnen 
Weil die.ses Angebot aus or- 
ganisatorischen Gründer 
gestrichen werden mußte 
soll jetzt die neue Gruppe ini 
Leben gerufen werden. 

A nUND UM DIN 
^^VlerrShrenbrmmee 

Entscheidung 

Jet7.t wird es richtig 
spannend. Bei der Bür- 
germeisterwahl am 25. 
Februar war eine Stich- 
wahl abzusehen, weil es 
hei vier Kandidaten fast 
unmöglich für einen ist, 
mehr als SO Prozent der 
Stimmen auf sich zu ver- 
einen. Bemerkenswert 
war allerdings, dafi 
,\mtsinhaber Dieter Pit- 
than mit 46 Prozent die 
absolute Mehrheit nur 
knapp verfehlte. Er hat 
denn auch bei der Stich- 
wahl am Sonntag, bei der 
die Langener Bürger 
noch einmal an die Urne 
müssen und die die Ent- 
scheidung bringt, gegen 
FWG-Mann Heinz-Ge- 
org Sehring die wesent- 
lich besseren Karten. 

Auch der weitaus größ- 
te Teil der LZ-Leser, die 
sich an unserem Wahllot- 
to beteiligten, hat Dieter 
Pitthan als Wahlsieger 
auf der Rechnung. Dies 
ist natürlich nicht reprä- 
sentativ, aber ein eindeu- 
tiger Trend. Wie dem 
auch sei: Erst am Sonn- 
tagabend sind wir alle 
schlauer, meint Ihr Tobi- 

Diskussion über den Standort Deutscliland 

Die Arbeitsgemeinschaft „Arbeit und Leben" lädt ins Kulturhaus ein 

WIR fahren unsere älteren 
MITBÜRGER/INNEN ins WAHLLOKAL 
Tel. 2 53 21: Herrn Claus Nyga 

Tel. 5 12 76; Herrn Frieder Gebhardt 

Zu unserer WAHLPARTY am Sonntag, 

10. 3. 1996 um 19.00 Uhr im SSG- 
Freizeit-Center laden wir die Bürgerinnen 

und Bürger recht herzlich ein. 

Langen - Die So- 
;ialleistungcn sind in 

_ler politischen Dis- 
^ tussion und in den 

Betrieben auf dem 
Prüfstand. ,,Wir ha- 
aen kein Beschäfti- 
?ungs- sondern ein 
Kostenproblem", 
agte ein deutscher 
Manager vor kurzem. 
Arbeit und Leben", 

Sine Arbeitsgemein- 

Domflöten in 

Stadtkirche 
Langen - Die ,,Dom- 

flöten", ein Erwachse- 
nenkreis der Langener 
Musikschule, spielen am 
Sonntag, 10. März, um 
10 Uhr im Gottesdienst 
der Stadtkirche. Zu hö- 
ren sind Werke aus Re- 
naissance und Barock: 
ein Quintett von Chri- 
stopher Tye (16. Jahr- 
hundert) und mehrere 
Sätze aus dem Balti- 
schen Lautenbuch von 
1740. 

Wie man Schädlingen 

das Leben erschwert 

Interessanter Diavortrag beim OGV 
Langen - Zu einem Dia- 

vortrag mit dem Titel ,.Er- 
kennen und Beheben von 
Schadensymptomen im 
Obstgarten" konnte OGV- 
Vorsitzender Heinz-Georg 
Sehring im Klubhaus des FC 
Langen mehr als 30 Zuhörer 
begrüßen. Referent war ein 
Mitarbeiter des Amtes für 
Regiorialentwicklung, Land- 
schaftspflege und Landwirt- 
schaft in Darmstadt. 

Seinen Vortrag über den 
Befall von Obstbäumen, 
Beerensträuchern und Bee- 
ren mit Schädlingen und 
deren Bekämpfung ergänzte 
der Fachmann mit zahlrei- 
chen Dias, um die Probleme 

plastisch darzustellen. In 
dem Vortrag ging es unter 
anderem um Feuerbrand. 
Apfel&chorf, Apfelmehltau. 
Fruchtfäule, Blattläuse. 
Frostspanner, die Kräusel- 
krankheit bei Pfirsichen. 
Frucht- und Lederfäule bei 
Erdbeeren sowie die Be- 
kämpfung der Wühlmäuse 

Für die Besucher war es ei- 
ne aufschlußreiche Veran- 
staltung, die ihnen Wissen 
und eine Fülle von Tips ver- 
mittelte. Der Obst- und Gar 
tenbauverein hofft, den Re- 
ferenten für weitere Vor- 
tragsreihen zum Themi 
Pflanzenschutz gewinnen zu 
können. 

Bücherei beendet 

Domröschenschlaf 

Computer für die Dreieichschule 
Langen (hs) - Sie iuhte län- 

gere Zeit in einei' Art Dorn- 
röschenschlaf: die Oberstu- 
fen- und L(>hrerbücherei der 
Dreieichschule. Nicht zuletzt 
war die alles andere als zeit- 
gemäße Ausstattung der Bi- 
bliothek ein Grund für das 
mangelnde Interesse seitens 
der Schüler und des Lehrkör- 
pers. Damit i.st es aber seit 
Montag vorbei. Denn der ge- 
samte Bestand wurde nicht 
nui- von fünf engagierten 
Schülern in freiwilliger 
Mehrarbeit während ihrer 
Freizeit aktualisiert, sondern 
damber hinaus zeigte sich 
der ortsansässige Computer- 
herstellter Dell äußerst s|X"n- 
dabel und stattete die mnder- 
neuerte Bibliothek mit einem 
Sei-ver, drei Workstations 
untl der dazugehörigen Soft- 
ware aus. Damit soll den .lu- 
gendlichen im Schulalltag 
(ier Umgang mit elektroni- 
scher Datenverarbeitung er- 
möglicht und nähergebracht 
werden. 

,,Wir freuen uns außeror- 
dentlich über diese Unter- 
stützung. Wegen der bekann- 
ten F'inanzprobleme ist eine 
Ausstattung mit Computern 
oft nicht möglich", erläutert 
Schulleiter Detlef Voigt die 
Problematik. Den Kontakt zu 
Dell knüpfte Oberstufenspre- 
cher Markus Hansche. Die 
Firma zeigte sich sehr koope- 
rativ. Nicht zuletzt, weil 

,,Deutschland bei der Ver- 
mittlung v(m Computei-wis- 
sen eher ein Entwicklungs- 
land ist, und dieser Rück- 
stand nur durch Innovatio- 
nen im Bildungsbereich auf- 
geholt werden kann", wie 
Dell-Geschäftsführer Hans- 
,Jürgen Mammitzsch erklärt. 
Während nämlich im Aus- 
land Computer oftmals zur 
Grundausstattung von Schu- 
len gehören, sieht es in deut- 
schen Klassenzimmern eher 
düster aus. In Kanada bei- 
spiel.sweise kommen auf 100 
Schüler sechs Computer, in 
Deutschland dagegen nur 1,6. 
Insgesamt stehen nach Anga- 
ben des Bundesbildungsmini- 
steriums lediglich zwei bis 
drei Piozent aller Schüler 
Computer zur Verfügung, 
und nur zehn bis 20 Prozent 
der Lehrkräfte nutzen die 
elektronischen Bildungsan- 
gebote. 

Kein Wunder also, daß die 
Freude bei Schulleiter Voigt, 
Informatiklehrer Hans-Jür- 
gen Homfeld sowie den Schü- 
lern Markus Hansche, Jörg 
Huppert, Martin Use, Christi- 
an Use untl Waldemar Pisella 
äußerst gi'oß war, als Klaus- 
Peter Bachmann von Dell 
Computer den Zentralrech- 
ner und die Workstations 
übergab. Mit vier Gigabyte 
verfügt der Server nämlich 
über eine für den Schulbe- 
reich astronomische Kapazi- 

Markus Hansche (vorne links) und seine iWItstreiter freuen sich über die EDV-Ausstattung (ür die Bücherei. Klaus-Peter Bachmann 
(rechts) von der Firma Deli übergab die Spende, die natürlich auch bei Schulleiter Detlef Voigt (hinten) Freude auslöste. Foto Sappoi 

tät. Dai-über hinaus sind die 
Monitore extrem strahlungs- 
arm, und die Workstations 
generell zeichnen sich durch 
strengste Ei-gonomienonnen 
aus, die dem Industrie.stan- 
dard entsprechen. All dies 
soll nun allen Schülern, nicht 
nur denen aus der Oberstufe, 
zugänglich gemacht werden, 
erklärten sich doch sechs El- 
tern bereit, die Bibliothek zu 
betreuen. Damit ist eine Öff- 

schaft von Deut- 
schem Gewerk- 
schafts-Bund und 
der Volkshochschule 
Langen, lädt für 
kommenden Freitag, 
If). März, 20 Uhr, ins 
Kulturhaus Altes 
Amtsgericht zu einer 
Diskussion zum The- 
ma ,,Standort 
Deutschland" mit 

Horst Hochgreve 
vom DGB-Landesbe- 
zirk Hessen ein. 

Es soll gemeinsam 
diskutiert werden, 
welche volkswirt- 
schaftlichen und be- 
triebswirtschaftli- 
chen Interessen hin- 
ter den Aussagen der 
Politiker und den 
Forderungen der Un- 

ternehmerverbände 
zum ,,Standort 
Deutschland" ste- 
hen. Welche Auswir- 
kungen haben die 
Kürzungspläne von 
Sozialleistungen, Ar- 
beitslosengeld und 
andere geplante 
Maßnahmen; wie 
sind die Arbeitneh- 
mer im Betrieb be- 

troffen; welche Aus- 
wirkungen hat die 
Diskussion für die 
Gewährung betrieb- 
licher Sozialleistun- 
gen wie zum Beispiel 
Urlaubs- oder Weih- 
nachtsgeld? Alle die- 
se Bereiche sollen am 
kommenden Freitag 
angesprochen wer- 
ilen. 

nung.szeit von i) bis Ki Uhr 
gewährleistet, während der 
sowohl Einzel- als auch 
Giiippenarbeit möglich ist. 
Hilfreich sind dabei nicht zu- 
letzt ein spezielles Biblio- 
theks|)rogramm und die Bar- 
codes in den Büchern, wobei 
beides von den erwähnten 
fünf zwischen Ui und Iii Jah- 
re alten Computerspeziali- 
sten selbst erstellt wurde. So- 
mit ist für ein effizientes Aus- 

Ein Flohmarkt 

rund ums Kind 
Langen - Aufgrund der 

großen Re.sonanz organisiert 
der Minikindergarten der 
Biblischen Glauben.sge- 
meinde Langen wieder einen 
P'lohmarkt ,,Hund ums 
Kind". Er findet am Sams- 
tag, 23. März, in der Robert- 
Bosch-Straße 42 statt. Wer 
sich mit einem Stand (Miete: 
sechs Mark) beteiligen 
möchte, kann unter der Tele- 
fonnummer 929 (!.')() Einzel- 
heiten erfahren. 

leih.system eben.so gesorgt 
wie für eine problemlose 
Nutzung der Multimediaar- 
beitsplätze beispielsweise zur 
Recherche mittels eines 
Stichwortkataloges. Insofern 
verfügt die Dreieieh.schule 
über eine KDV-Ausstaltung, 
um die sie viele andeic Schu- 
len beneiden. Dies ei gibt sieh 
nicht zuletzt aus der Tatsa- 
clu', daß prinzipiell dei- Zu- 
gang zum Internet möglich ist 

und auch schon Pläne in be- 
zug auf das Surfen dort be- 
stehen. 

Trotzdi'm sollen die Schü- 
ler zu einen) verantwortungs- 
vollen. kritischen Umgang 
mit den neuen Medien erzo- 
g<Mi und eine überschwengli- 
sche Gloiifizierung vermie- 
den werden, so daß auch da.s 
,,kla.ssische" Medium Huch 
weiterhin seinen Reiz aus- 
üben kaiui. 

Ausflug nach Speyer 

Senioren besichtigen bemhmten Dom 
Langen - 1 )ie Senioi en 

von I.iebfrauen und St. 
Albertus Magnus fahren 
am Donnerstag, 14. 
März, nach Speyer. Sie 
wollen dort den weltbe- 
rühmten Dom besichti- 
gen. Der Bus fährt lun 
11.4,') Uhr an dei- Ge- 
meinde Liebfrauen und 
un) I 2 Uhr an der Albei - 

tus-Magnus-Gen)eii)de 
ab. Gegen I Ii Uhi' werden 
die Teilnehmei' wieder in 
Langen erwartet. Der 
Fahipicis (inklusive dei' 
Gebuhl' für die Führung 
durch den Dom) beträgt 
13 Mark und ist bei der 
Ann)eldung im jeweili- 
gen l'farrbüro zu ent- 
richten. 

Top-Angebote,-jetzt zugreifen! 

Canon Prima 5 Autofocus PENTAX ESPIO 738 

Unser bisheriger Preis 

249; 
jetzt nur 

Mo!or-Zoom 38-70 mm, viele Blitz- und 
Aulomatiklunklionen, Naheinstellungab60cm 

FUJI Quicksnap 
,Happy Day" 

SONY CCD-TR780 

Aulomalic-Kamera mit Obielili» 3.5/38 mm. 
inielligenlerAL-Autofocus 

Unser bisheriger Preis 

199r 
jelzt nur 

Nikon Zoom 500 Autofocus 

Klemöilä-KompaKt- 
Zoomkamera 
30-105 mm 

automaiische 
Scharfemsteliung. 
 motorischer 

Filmtransport, 
nur 255 gleicht 

36*3 Aufnahmen. In Iniitiertef Auflage 

KODAK Gold 100 
Farfobildfilm, 36 Aufn. 

. Stuck 
AGFA CTX100 Diafilm 

36 Aufn.mit Übemacht 
Entwicklung 

HiBCaincürder. 
HiFi-Stersü 
570 000 Pixel. 
Anliverwackler 
4Lux-Restlicht. 
24Fach-Zoüm 

4stu(iges AE-PrograriHTi 
7versch, VerfremdungS' 
etlekte. Infrarot-Fern- 
bedienung, 16 9Auf- 
nahme^nodus, 
Exposure-Control 

jetzt nur. 

1599; 

Canon 
- EOS 500 mit 
original CANON 
— AF-Zoom 

35-70 mm 

Unser bisheriger Preis 
Gehausepreis 

899: 
Obiektivpreis 

599; 

MINOUA DYNAX BOOsi Classic 
mit TAMRON Superzoom 
2S-200 ITMTI Exakte.schnelleAutofocus- 
steuerung genaues Belichtungssystem. außergewöhn- 
liche Blitztunktionim. einfache, logische Bedienung 

ist nicht egnl, wo Sie Ihre Bilder modien lassen! 

FOTO 

63225 Langen • am Lutherplatz 
Rheinstr. 37-39-Tel 06103-24992 

und 

1»sten Sie nodi heute unsere fOHhiolität! 
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Großes Angebot für kleine Langenei 

Das städtische Freizeitprogramm war auch 1995 wieder ein Rennei 

Privat gehen sie seit einiger Zelt getrennte Wege, auf der Bühne stehen sie aber noch gemein- 
sam. In dem Krimlnalstück „Doppelpaß" sind Heiner Lauterbach und Dominique Lorenz am Don- 
nerstag, 26. März, In der Langener Stadthalle zu sehen. Foto: Veranstalter 

I..angen - Die Nachfragp 
auf die von der Stadt Langen 
angebotenen Ferienspiele. 
Zeltlager und Freizeiten war 
auch im vorigen Jahr unge- 
brochen groß. Die.s geht aus 
einem Bericht de.s Sozialam- 
tes hervor. An den Ferien- 
spielen im Sommer, der 
Abenteuerfreizeit in Süd- 
frankreich, dem Zeltlager im 
Schwarzwald, der Winter- 
freizeit in Berchtesgaden 
und an dem Medienwoche- 
nende in Meralben nahmen 
in.sgesamt 177 Kinder und 
Jugendliche teil. 

Zu den weiteren Aktivitä- 
ten innerhalb des Kinder- 
und Jugendprogramms des 
vergangenen Jahres zählten 
eine Werkwoche, Spiel- und 
Kegelnachmittage, Fahrten 
und Exkursionen, Kinder- 
Kino-Aktionsnachmittage, 
ein Kinder-Film-Festival, 
Videoprojekte, Kinderdis- 
cos, Kochkurse, Kreativan- 
gebote und weitere Veran- 
staltungen in Kooperation 
mit Dritten mit insgesamt 

1 780 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern. 

Durch die Eröffnung des 
Jugendzentrums an der 
Nördlichen Ringstraße im 
November IQ!),"} hat die Ju- 
gerdarbeit in Langen eine 
völlig neue Qualität erhal- 
ten. Die Resonanz auf die 
vom Internationalen Bund 
für Sozialarbeit betriebene 
Einrichtung ist nach wie vor 
sehr hoch. Trotzdem soll es 
über die Angebote des Ju- 
gendzentrums hinaus wei- 
terhin von der Stadt organi- 
sierte Ferienspiele und Frei- 
zeiten und andere Veranstal- 
tungen geben, wobei die 
Hauptzielgruppe d'e Kinder 
und weniger die Jugendli- 
chen sind, wie Bürgermei- 
ster Dieter Pitthan erklärte. 

Diesem Konzept trägt 
auch das neue Freizeitpro- 
gramm der städtischen Ju- 
gendförderung für den Zeit- 
raum von März bis August 
1996 Rechnung. Zielgruppe 
sind die Vier- bis Hjährigen. 

Das Programm enthält wie- 
der eine Fülle von Angebo- 
ten wie Kegelnachmittage. 
Kinder-Akt ions-Kino, 
Werkwoche. Fahrradkur.se 
und Freizeiten. Eine Kinder- 
sprechstunde bietet Jugend- 
pfleger Uwe Aldinger am 
Mittwoch. 1.3. März, im Rat- 
haus, Zimmer ,321. an. Der 
Jugendpfleger ist nicht nur 
eine Anlaufstelle bei Proble- 
men aus den Bereichen 
Schule, Eltern, Freundschaft 
und Liebe, sondern auch Ge- 
sprächspartner für Freizeit- 
wünsche. Die Langerier Fe- 
rienspiele dauern dieses Jahr 
vom 22. Juli bis zum 9. Au- 
gust. Anmeldebeginn ist am 
16, April. Das Freizeitpro- 
gramm gibt es unter ande- 
rem im Rathaus und im Ju- 
gendzentrum. 

Erstmals herausgegeben 
hat die städtische Jugend- 
förderung einen ,.Wegweiser 
für kleine und größere Men- 
schen in Langen". Unter 
dem Titel ,,Los geht's" listet 

TV-Star Lauterbach 

kommt nach Langen 

Mit Kriminalstück in der Stadthalle 
liiingon - „Dop- 

pclpaß" - So heißt 
(las Kriminal- 
Stück, das am 
Donnerstag. 28. 
Miir/,, um 20 Uhr 
in der Stadthalle 
Langen von der 
Neuen Schaubüh- 
ne München auf- 
geführt wird Die 
beiden Autoren 
Eric Elice und Ro- 
ger Rees sind zu- 
sammen ein star- 
kes Team. Der be- 
ste Beweis dafür 
ist dieser ..Come- 
dy-Thriller". 

Ein reiches 
Stück Theater- 
kunst mit scharf- 
sinniger Beobach- 
tung, Humor und 
Dramatik, in dem 

sich zahlreiche 
Krage stellen: Was 
hat Philipa .lames 
mit dem geheim- 
nisvollen Ver- 
schwinden ihres 
Mannes zu tun? 
Weshalb holt sie 
sich den gutau.s.se- 
henden .schotti- 
schen Tramp Dun- 
can McFee in ihr 
luxuriöses Appar- 
tement, und dies 
zu seinem finan- 
ziellen Wohlerge- 
hen? Ist ihr Ehe- 
mann Richard 
wirklich tot? Ri- 
chard sollte an sei- 
nem 4S. CJeburts- 
tag eine Million 
Pfund seiner Mut- 
ter erben. Wird 

Duncan einen Teil 
des Reichtums er- 
halten? Wo be- 
ginnt und wo en- 
det die Wahrheit? 
Dieses ungewöhn- 
liche Kriminal- 
stück .steckt voller 
Überraschungen. 
In den Hauptrollen 
sind Heiner Lau- 
terbach und Do- 
mini(|ue Lorenz zu 
■sehen, die auch 
privat einmal i'in 
Paar waren. 

Der Kartenvor- 
verkauf läuft 
übers Kaufhaus 
Braun. Die Abend- 
kasse ist am Ver- 
anstaltungstag ab 
18.;i0 Uhr geöffnet 
(Telefon 203 146). 

Perspektiven für das Berufsleben 

Aktionstage „Arbeit, Ausbildung und Weiterbildung" in Dietzenbach 

Langen - Am 12. und 1,3. 
März finden im Bürger- 
haus in Dietzenbach die 
Aktionstage ,,Arbeit, 
Ausbildung und Weiter- 
bildXing" statt, die vom 
Ressort Beschäftigungs- 
förderung des Kreises Of- 
fenbach in Zusammenar- 
beit mit der IHK, dem Ar- 
beitsamt, der Handwerks- 
kammer und verschiede- 
nen anderen Einrichtun- 
gen organisiert wurden. 

Folgende Veranstaltun- 
gen werden am Dienstag 
angeboten: 12 bis 13.HO 
Uhr: Laufbahnchancen, 
Aus- und Weiterbildung 
in der Bundeswehr, ein 
Mitarbeiter der Wehr- 
dienstberatung infor- 
miert über Einstieg und 
Karnerechancen; 14 bis 

16 Uhr: Weiterbildungs- 
möglichkeiten für Er- 
wachsene mit Referenten 
von Kreisvolkshochschu- 
le, IHK und Handwerks- 
kammer; 14 bis 15.30 Uhr: 
.■jSO-Mark-Verträge 
(Rechte und Pflichten, 
Chancen und Gefahren), 
Informations- und Dis- 
kussionsveranstaltung 
für geringfügig Beschäf- 
tigte, zu der Referentin- 
nen der Gewerkschaft 
ÖTV Hessen und des Ver- 
eins zur beruflichen För- 
derung von Frauen einge- 
laden wurden, 

Am Mittwoch geht's wie 
folgt weiter: 14 bis 16 
Uhr: Bildungsmaßnah- 
men und Fördermöglich- 
keiten, Erwachsenen, die 
sich über die verschiede- 

nen Angebote und finan- 
ziellen Fördermöglichkei- 
ten der Arbeitsämter in- 
formieren möchten, gibt 
ein Ansprechpartner des 
Arbeitsamtes Offenbach 
Auskunft; 14 bis 16 Uhr: 
Fragen bei der Arbeits- 
aufnahme ausländischer 
Arbeitnehmer insbeson- 
dere der Aufenthalts- und 
Arbeitserlaubnis. Poten- 
tielle Arbeitgeber und 
ausländische Arbeitneh- 
mer haben hier die Mög- 
lichkeit. sich bei Referen- 
ten von Ausländeramt 
und Arbeitsamt schlau zu 
machen; 14 bis 16 Uhr: Al- 
tenpflege-Berufe. Die 
Leiterin der Altenpflege- 
schule Seligenstadt und 
Mitarbeiter der Arbeiter- 
wohlfahrt berichten über 

Theorie und Praxis dieses 
zukunftsträchtigen Be- 
rufszweigs, 

Außerdem findet an bei- 
den Tagen, jeweils in der 
Zeit von 14 bis 18 Uhr. ein 
Bewerbungstraining un- 
ter dem Titel ..Wie bewer- 
be ich mich erfolgreich" 
statt. Zu dieser Veranstal- 
tung können sich Interes- 
senten beim Ressort Be- 
schäftigungsförderung 
unter der Telefonnummer 
069/88 34 42 anmelden. 

An beiden Tagen sind in 
der Zeit von 9 bis 12 Uhr 
verschiedene Institutio- 
nen mit Informations- 
ständen präsent und bie- 
ten individuelle Informa- 
tion und Beratung, Für 
Kinderbetreuung ist ge- 
sorgt. 

Situation von alten 

verwirrten Menschen 

Informationsreihe wird fortgesetzt 
Langen - Durch die ge- 

stiegene Lebenserwartung 
gibt es bei uns immer mehr 
pflegebedürftige Men- 
schen, Und auch die Pfle- 
gezeiten sind durch die 
Entwicklung der Medizin 
länger geworden. Viele er- 
krankte alte Menschen 
werden in der Familie be- 
treut, Pflegende Angehö- 
rige von verwirrten alten 
Leuten sind dabei be.son- 
deren Anforderungen und 
Belastungen ausgesetzt. 

Solche Betreuungssi- 
tuationen können besser 
bewältigt werden, wenn 
die Pflegenden über Wis- 
sen zur Krankheit selbst. 

zur Umgehensweise mit 
Verwirrten, zum Betreu- 
ungsgesetz oder zum Pfle- 
geversicherungsgesetz 
verfügen. In Zusammen- 
arbeit mit dem Langener 
Seniorenzentrum Halte- 
stelle bietet die Leitstelle 
Älterwerden des Kreises 
Offenbach deshalb in die- 
sem Jahr eine Informati- 
onsreihe an, Sie wird am 
Mittwoch, 13, März, im 
Seniorentreff Nord^nd- 
straße 45 fortgesetzt. An 
diesem Abend geht es spe- 
ziell um djis Thema ,.Die 
Situation von verwirrten 
alten Menschen", Beginn 
ist um 19 Uhr, 

Versammlung 

mit Wahlen im 

Siedlerheim 
Langen - Die Mitglieder 

des Harmonika-Spielrings 
Langen treffen sich am 
Freitag, 15. März, im Sied- 
lerheim an der Joseph-von- 
Eichendorff-Straße zu ihrer 
Jahreshauptversammlung, 
In diesem Jahr stehen neben 
den obligatorischen Berich- 
ten Neuwahlen des Vor- 
stands auf der Tagesord- 
nung, Die Verantwortlichen 
bitten deshalb um zahlrei- 
ches Erscheinen, Die Ver- 
sammlung wird um 19,30 
Uhr eröffnet. 

Außerdem weist der Ver- 
ein auf ein Konzert seiner 
Jugendlichen am Sonntag. 
10, März, im Kulturhaus Al- 
tes Amtsgericht hin. Das 
Vorspielen beginnt um 16 
Uhr. Der Eintritt ist kosten- 

Auf die frauenfreundlichste 

Firma warten 20 000 Mark 

Landesregierung hat wieder Förderpreis ausgeschrieben 
Lungen - Frauen 

und Männer sind 
gleichberechtigt 
aber vielfach nur auf 
dem Papier. Damit 
dies nicht so bleibt, 
vergibt die hessische 
Landesregierung 
den Förderpreis 
. .Frauenfreundlicher 
Betrieb des Jahres", 
Der Preis ist mit 
20 000 Mark dotiert. 
Er wird an Klein- 
und Mittelbetriebe 
vergeben, die frau- 
enfördernde Maß- 
nahmen initiieren 
und umsetzen. 

Unter dem Stich- 
wort ..Berufliche 

Frauenförderung" 
werden die Möglich- 
keiten zur Fort- und 
Weiterbildung. Auf- 
stiegschancen, 
Lohngleichheit und 
die Vereinbarkeit 
von Familie und Be- 
ruf bewertet. 

Teilnahmeberech- 
tigt sind rechtlich 
selbständige Betrie- 
be aus Industrie, 
Handwerk und dem 
Dienstleistungsbe- 
reich sowie die freien 
Berufe, die ihren Sitz 
in Hessen haben. Die 
Betriebe dürfen 
nicht mehr als 500 

Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter be- 
schäftigen, Maßge- 
bend ist die Zahl der 
bei dem Betrieb so- 
zialversicherungs- 
pflichtig Beschäftig- 
ten am 1, Januar 
1996, Vom Wettbe- 
werb ausgeschlossen 
sind öffentliche Be- 
triebe und solche, die 
sich überwiegend 
aus öffentlichen Mit- 
teln finanzieren, 

Bewerbungen kön- 
nen eingereicht wer- 
den von der Be- 
triebsleitung, dem 
Betriebsrat, den Mit- 

FREITAG,8.MARZ1996 LANGEN LANGENER ZEITUNG, NR. 20, SEITE 5 

arbeiterinnen und 
Mitarbeitern oder 
von Dritten, Einsen- 
deschluß für Vor- 
schläge ist der 16, 
April, Informationen 
über die Teilnahme- 
bedingungen und die 
Bewertungskriterien 
können beim Hessi- 
schen Ministerium 
für Frauen. Arbeit 
und Sozialordnung. 
Abteilung Frauen- 
politik. Dostojews- 
kistraße 4. 65187 
Wiesbaden. Telefon 
0611/817 38 08, Fax 
0611/8 68 37, ange- 
fordert werden. 

die Broschüre das breitgofi 
cherte Angebot für junc 
Leute im Freizeitberpi( 
auf, ,,Es ist durch eine groß 
Vielfalt gekennzeichnet 
meint Bürgermeister Pu, 
than Die städtische Kinder, 
und Jugendförderung, d:! 
Langener Vereine, Verbar, 
de. Gruppen und Initiative 
sowie die Schulen würcit- 
eine Fülle von Möglichkeit^ 
offerieren, um den unter, 
schiedlichen Interessen bp 
der Freizeitgestaltung gt 
recht zu werden. 

Die neue Broschüre biete 
darüber einen guten Über 
blick, Sie informiert übercl: 
einzelnen Angebott der Ver 
eine, der Schulen und dt 
Stadt, Darüber hinaus wer. 
den Adressen genannt, i- 
die sich Kinder und Jugend 
liehe wenden können, wer,; 
sie Hilfe und Unterstützur.| 
benötigen. Der Wegweist: 
ist ebenfalls im Rathaus ur: 
im Jugendzentrum erhält, 
lieh, 

Besinnungstag 

für Frauen in 

Albertus Magnu: 
Langen - Die kfd-Grup 

pen aus Langen und Egel,s 
bach laden Frauen der Kir 
chengemeinden St, Alber 
tus Magnus, Liebfrauen. Hi 
Thomas von Aquin und Si 
Josef zu einem Besinnungs 
tag am 20, März ein: Begin; 
ist um 9 Uhr mit einer Eu 
charistiefeier in Albertu 
Magnus, Um 10 Uhr folg 
ein Vortrag unter dem Titt 
..Wiedergeboren zu eine 
lebendigen Hoffnung 
Nach dem Mittagessen lau 
tet das Vortragsthem 
..Hoffnung über den Toi 
hinaus" (ab 14 Uhr), Refe 
rentin ist Dr, Irene Willi 
aus Mainz, Der Schlußgot 
tesdienst ist für 16 Uhr an 
gesetzt. Der Einstieg zu de 
einzelnen Gottesdienste 
und Vortragen ist möglich. 

Anmeldungen für dai 
Mittagessen werden erbe 
ten an: Waltraud Schmid 
(Telefon 2 32 47), Marii 
Klösel (7 92 77) oder Agne 
Schlicker (4 24 76 ode: 
9 41 90). 

Bahnanlieger: 

Jahrestreffen 
Langen - Am Mittwoch 

13, März, findet um 20 L'h: 
in der Gaststätte ..Zur West 
endhalle" die Jahreshaupt 
Versammlung des Verein] 
Bürgerinitiative Bahnanlie 
ger Langen 1988 e.V. statt 
Alle Mitglieder und Freundi 
des Vereins sind eigenladen 

Jahrestreffen 

der Ski-Gilde 
Langen - Die Jahreshaupt 

Versammlung der Ski-Gild< 
Langen findet am Freitag 
15, März, um 20 Uhr in 
SSG-Klubhaus statt. De: 
Vorstand bittet um zahlrei 
ches Erscheinen, 

Natürlich arco optic: 

Top-Brillen zum Nulltarif*! 

Leistung, die Vertrauen schafft. 

Offenbach, Große Marktstr. 18, Fußgängerzone 

- Ein großer Optiker in Deutschland - 

Tausende Menschen entscheiden 
sich Tag für Tag für eine neue 
Brille von arco optic. Das Ist 
ganz natürlich so. Denn sie 
möchten Top-Mode und Top-Qua- 
lität auch bei jeder Brille zum 
Nulltarif*. 
'Einfach so auf Rezept! Bei arco 
optic bezahlen Sie keinen einzi- 
gen Pfennig dazu. Nicht für die 
Fassung und nicht für die Gläser 
- auch wenn sie aus Kunststoff 
sind. Diese Leistung von arco 
optic schafft Vertrauen. 
Darüber hinaus bietet arco optic 
über 2000 aktuelle Brillen phantas- 
tisch günstig. Auch das ist natür- 
lich tiei arco optic. 

r.rrfrfrhfir 

Wir helfen sparen 

am kommenden Sonntag 

sind Sie nociimals aufgerufen 

liire Stimme bei der 

Bürgermeister-Stichwahl 

abzugeben. 

Nur alle 6 Jahre dürfen 

Sie entscheiden. 

Wer nicht wählt, 

läßt alles beim alten!!! 

Ihr FWG-NEV 
BürgcMiiici,stcri\aiicli(.lal 

Heinz-Georg 

S e h r i n g 

ehft Mcktü 
I5iirgLTim'isU'r-.Sikli\v;ilil 10. ,\lar/ 'K> 
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Gnadenlose Verfolgung im Iran 

Langener Bahä'i-Gemeinde will die Öffentlichkeit sensibilisieren 
I.!inf;en (hs) - Es ist 

ihrem Selbstver- 
stiindnis und den Er- 
kenntnissen der R<'li- 
Hionswissenschaft 
nach eine zu den ^ro- 
lien Weltrelif'ionen 
/iihlende Cilaubens- 
j^emeinschaft mit 
weltweit rund sechs 
Willionen Anhängern 
ir mehr als 170 Län- 
dern, Dennoch ist 
über die Baha'i-Keli- 
Rion relativ wenig 
bekannt. und sie 
wird immer wieder 
mit otjskuren Sekten 
Rleichj^estellt, Dabei 
glauben die Bahä'i 
selijst an eine grund- 
legende Einheit aller 
Religionen und tre- 
ten für eine umfas- 
sende Verständigung 
zwischen den Völ- 
kern und Religionen 
ein. Daneben ist die 
Gleichberechtigung 
zwischen Mann und 
?'rau eines der wich- 
tigen Merkmale die- 
ser Glaubensrich- 
tung, die Mitte des 
Ul, Jahrhunderts in 
Persien entstanden 

ist. 

Doch gerade dort, 
im heutigen Iran, 
werilen (lie Bahä'i 
seit Heginn der Isla- 
mischen Revolution 
im .lahre 197!) syste- 
matisch verfolgt und 
diskriminiert, Ar- 
beitsverbote, Be- 
schlagnahme des Ei- 
gentums. Entzug der 
bürgerlichen Rechte, 
Zerstörung der heili- 
gen Stätten der 
Bahä'i und ihrer Le- 
bensgrundlage sind 
gängige Repressalien 
cies Mullah-Regimes 
gegen die mit rund 
.'iOO ()()() Mitgliedern 
größte religiöse Min- 
(ierheit im Iran, Da 
ihnen auch die Aus- 
reise verweigert 
wird, sind die Bahä'i 
regelrecht Gefangene 
im eigenen Land. 
Doch damit nicht ge- 
nug: Willkürliche In- 
haftierungen. Folte- 
rungen und Hinrich- 
tungen (bisher mehr 
als 200) zeugen von 
den unmenschlichen 

I A't)ensverhä 11 nissen 
der Bahä'i in einem 
Land, das gegenüber 
der UN-Menschen- 
rechtskommission 
stets beteuert, nie- 
mand werde im Iran 
allein seiner religiö- 
sen Überzeugung 
wegen verfolgt. Ein 
at)ernialiges Todes- 
urteil, diesmal gegen 
den ."jOjährigen Zabi- 
ullah Mahrami we- 
gen Apostasie (Ab- 
kehr vom Islam), ent- 
larvt diese Beteue- 
rung aber als reine 
Karce, 

Kür Sherwin Mes- 
bah, den Vorsitzen- 
den der Langener 
Bahä'i-Gememde, ist 
es deshalb ein drin- 
gendes Anliegen, die 
hiesige Öffentlich- 
keit für die bedrük- 
kenden Vorgänge im 
Iran zu sensibilisie- 
ren, ,,Unseren Glau- 
bensbrüdern im Iran 
wird nicht zuletzt 
zum Verhängnis, daß 
die Wurzeln uns;>res 
Glaubens in den Hei- 

ligen Schriften aller 
Religionen liegen, 
und wir der festen 
Überzeugung sind, 
daß Religionen nicht 
für alle Zeit gültig 
sind, sondern sich 
weiterentwickeln 
müssen, um den Her- 
ausforderungen iler 
heutigen Zeit ge- 
wachsen zu .sein," 
Dabei hält der Ufijäh- 
rige einen interreli- 
giösen Dialog für un- 
verzichtbar, In Lan- 
gen sind denn auch 
gemeinsame Bibela- 
bende mit verschie- 
denen christlichen 
Gemeinden mittler- 
weile eben.so zu fe- 
sten Einrichtungen 
geworden wie öffent- 
liche Veranstaltun- 
gen - beispielsweise 
zum ,,Jahr des Frie- 
dens", 

Das ,,normale" Ge- 
meindeleben der 
Bahä'i spielt sich in- 
des reichlich unspek- 
takulär ab, denn 
schließlich kennen 
die Gläubigen weder 
Gottesdienste noch 

Pfarrer oder Priester, 
,,Wir treffen uns alle 
19 Tage in privaten 
Räumlichkeiten zu 
Gebet (jeder für 
sich). Beratung und 
ge.selligeni Beisam- 
mensein", so der seit 
17 Jahren in Langen 
wohnende Mesbah, 
Der (irund für den 
etwas exotisch an- 
mutenden 19-Tage- 
Turnus liegt in dem 
speziellen Bahä'i- 
Kalender, der 19 Mo- 
nate ä 19 Tage um- 
faßt, Die noch feh- 
lenden vier oder fünf 
Tage gelten als ,,ein- 
geschobener Monat" 
und dienen dazu, sich 
besonders intensiv 
um sozial benachtei- 
ligte Menschen zu 
kümmern. Alles in 
allem al.so eine Glau- 
bensgemeinschaft, 
die keinen mi.ssiona- 
rischen Anspruch 
hat, sondern ledig- 
lich für <lie Schaf- 
fung eines gemeinsa- 
men ,,Weltethos" 
eintritt. 

Kegler: Versammlung 

Jahrestreffen am Freitag, 23. März 
I>angen - Die 

diesjährige Jah- 
reshauptver- 
sammlung der 
SSG-Kegelabtei- 
lung findet im 
Anschluß an die 
Spielersitzung am 
Freitag, 2H, März, 
im Kolleg des 
SSG-Klubhauses 

statt, Beginn ist 
um 20 Uhr, Alle 
aktiven und pas- 
siven Mitglieder 
werden um Er- 
scheinen gebeten, 
Anträge zur Jah- 
reshauptver- 
sammlung sind 
bis .spätestens 
Freitag, l."!. März, 

an den Abtei- 
lungsleiter 
schriftlich einzu- 
reichen, Die aus- 
führliche Tages- 
ordnung ist am 
schwarzen Brett 
auf den Kegel- 
bahnen einzuse- 
hen. 

Mozart-Oper auf 

dem Spielplan 
Langen - Im Staatstheater 

Darmstadl ist die nächste 
Vorstellung in der Miete L a 
des Theaterrings am Diens- 
tag, 12, März, um 19,.30 Uhr, 
Aufgeführt wird die Oper 
,,Cosi fan tutte" von Wolf- 
gang Amadeus Mozart, Der 
Theaterbus fährt um lfi,.'50 
Uhr in der Steubenstraße 
und anschließend an den be- 
kannten Haltestellen ab. 

Evangelische 

Gemeinden 

Freitag, 8. März 
Johannesgemeinde, Carl-Ul- 
rich-Straße 
19 Uhr Informationsabend - 
Krau Röschli berichtet über 
das Waisenhaus ,,Selam" in 
Addis Abeba/Äthiopien 
Sonntag, 10. März 
Johanneskapelle, Carl-Ul- 
rich-Straße 
10 Uhr Gottesdienst mit Ein- 
führung der neuen Konfir- 
mandinnen und Konfirman- 
den (Vikar Hoerschelmann 
und Pfarrerin Eich-Ganske), 
anschließend Verkauf von 
Waren aus der Dritten Welt 
Martin-Luther-Kirche, Ber- 
liner Allee .'11 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Taufe (Pfafrerin Röder) 
11 Uhr Kindergottesdienst 
Petrusgemeinde, Gemeinde- 
haus Bahnstr. 46 
10 Uhr Gottesdienst (Prädi- 
kantH, Vater) 
11,15 Uhr Kindergottes- 
dienst (Pfarrer Weber und 
KiGo-Team) 
Mittwoch, 13. März 
Martin-Luther-Gemeinde 
19,30 Uhr Passionsandacht 
(Pfarrei- Peter) 
Stadtkirche 
Sonntag, 10. März 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Bergner) 
10 Uhr Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus 
Montag, 11. März 
20 Uhr Evas Abendrunde 
Dienstag, 12. März 
16 Uhr Frauenhilfe 

Mittwoch, 13. März 
15 Uhr .Senioren-Nachmit- 
tag 
19 Uhr Pas.sionsandacht 
(Pfarrer Bergner) 

Katholische 

Gemeinden 

St. Albertus Magnus, 
Bahnstraße 60 
Samstag, 9. März 
18.30 Uhr Meßfeier (P, Ram- 
sauer/Diak) 
Sonntag, 10, März 
8.30 Uhr Meßfeier (Kpl) 
10,30 Uhr Familiengottes- 
dienst (Kpl/Diak) 
Liebfrauengemeinde, 
Frankfurter Str. 27 
Samstag, 9. März 
17 bis n.SO Uhr Bußsakra- 
ment (Pfr) 
Sonntag, 10. März 
10 Uhr Meßfeier (Pfr) 
11,30 Uhr Meßfeier (in italie- 
nischer Sprache) 
19 Uhr Meßfeier (Pfr) 
Hl. Thomas v. Aquin, Berli- 
ner Allee 39 
Samstag, 9. März 
18 Uhr Sonntag-Vorabend- 
messe 
Sonntag, 10. März 
10 Uhr Familiengottesdienst 
11 Uhr Taufgottesdienst 
Donnerstag, 14. März 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18 Uhr Hl, Messe 
Freitag, 15. März 
9 Uhr Hl, Messe 
17.30 Uhr Kreuzwegandacht 

Stadtmission 

Sonntag, 10. März 

17,15 Uhr Bibelstunde 
Dienstag, 12. Marz 
19.30 Uhr Bibelstunde 

Freie Evang. 

Gemeinde 

Wiesgäßchen 27 
Sonntag, 10. Marz 
10 Uhr Gottesdienst mit Tea 
&Talk 
10 Uhr Kindergottesdienst 
Montag, 11. März 
20 Uhr Hauskreise in Lan- 
gen-Oberlinden 
Dienstag, 12. März 
19,30 Uhr Hauskreis in Lan- 
gen-Steinberg 
19.45 Uhr Kreis junger Er- 
wachsener 
20 Uhr Hauskreis im Ge- 
meindehaus 
20 Uhr Hauskreis in Langen- 
Oberlinden 
20 Uhr Hauskreis in Egels- 
bach 
Mittwoch, 13. März 
20 Uhr Gemischter Chor 
Freitag, 15. März 
19,30 Uhr Jugendkreis 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Evang. Freikirche 
Roherf-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 10. März 
10 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderbetreuung 

Freie Christengemeinde 

Gemeindezentrum 
Mainstr. 1-3 
Sonntag, 10. März 
9.30 Uhr Gottesdienst 

Liederkranz 

lädt ein zum 

Skattumier 
Langen - Der Männer- 

chor Liederkranz lädt für 
Sam.stag, 16. März, 14 
Uhr, ins Siedlerheim (Jo- 
seph-von-Eichendorff- 
Slraße) zu einem Skat- 
tumier ein. Startgebühr: 
zehn Mark. Wer Lust zum 
Mitreizen hat, kann sich 
bei Josef Bärtl (Telefon 
2 34 01), Peter Bender 
(2 29 71) oder bei allen 
Sängern bis zum 14. März 
anmelden. 

Spielen die Hauptrollen in der Komödie „Der muß es sein", die am nächsten Freitag In der Stadt- 
halle gezeigt wird; OllvIa Pascal und Pascal Breuer. Foio: Voransialtor 

Verwirrspiel um die Liebe 

Toleranz wichtiges Thema in Komödie „Der muß es sein" 

Kleintierzüchter 

ehren Mitglieder 
Langen - Die Jahreshaupt- 

versammlung der Kleintier- 
züchter Langen findet am 
Sonntag, 10, März, um 15 
Uhr im Vereinshaus auf der 
Gemein.schaftszuchtanlage 
an der B 3 statt, Ks stehen 
Ergänzungswahlen sowie 
Ehrungen verdienter Mit- 
glieder auf der Tagesord- 
nung, Der Vorstand bittet 
um zahlreiches Erscheinen, 

Anmeldung für 

Konfirmation 
Langen - Im Juni ,beginnt 

in der Stadtkirchengemein- 
de der Unterricht für den 
neuen Konfirmandenjahr- 
gang (Jungen und Mädchen, 
(lie gegenwärtig das siebte 
Schuljahr besuchen). 
Schriftliche oder telefoni- 
sche Anmeldungen (2 11 47) 
sind vormittags im Gemein- 
debüro Frankfurter Straße 
3 a möglich, 

Wahlen beim 

WSV Langen 
Langen - Der Vorstand des 

Wassersportvereins (WSV) 
in der SSG Langen lädt alle 
Mitglieder zur diesjährigen 
Hauptversammlung ein. Sie 
findet am Freitag, 22. März, 
um 20 Uhr im SSG-Klub- 
haus statt. Auf der Tages- 
ordnung stehen unter ande- 
rem Vorstandswahlen, 

Langen - Eine junge Krau 
aus einer jüdischen Kamilie 
bringt es nicht übers Herz, 
ihren Eltern zu gestehen, ei- 
nen ,,Nicht-Juden" heiraten 
zu wollen, Kür das er.ste Zu- 
.sammentreffen mit der Fa- 
milie mietet sie sich von ei- 
ner Agentur einen jüdischen 

Schauspieler, der sich aller- 
dings als ,,Nicht-Jude" enl- 
pup|)l. Um die Vei'wirrung 
perfekt zu machen, verliehen 
sich Tochter und Li'ihjude 
auch noch ineinander, 

Toleranz im Helbstfin- 
dungsprozeß ist das Thema 
der romantischen Komödie 

..Der nuiß es .sein" von .lames 
Slierman, die am Freitag. I.") 
März, 20 Uhr, in der Stadt- 
halle Langen aufgefulirl 
wild. In den I laiiptrollen 
spielen (Jlivia Pascal und 
Pascal Breuer, Eintrittskai- 
len gibt's im Kaufhaus 
Braun, 

Anioige 

RAD-RADIKAL! 

Achtung! Einmaliger Fahrrad-Abverkauf aui' unse- 

rem Parkplatz in der Mühlstraße! 

Am Samstag, 9. März 19%, von 9.00 bis 13.00 Uhr; 

99 Fahrräder zu Super-Sparpreisen! 

Sie haben richtig gelesen; 99 Fahrräder und zwar 

kein Billig-Schrott (den kaufen Sie woanders), son- 

dern fabrikneue Marken-Fahrräder aus 94/95er 

Produktion! 

Von Meisterhand fahrfertig montiert zum drauf- 

setzen und losfahren! 

Der Hammer: Egal, wieviel Sie sparen, Sie bekom- 

men immer unseren vollen Rundum-Senice mit 

Fahrradpaß, Garantie und so weiter! 

Wir sind auch nach dem Kauf noch für Sie da. 

Und was sparen Sie? 

Von DM 99.- bis hin zu 599.- 

(Ein Beispiel: Hercules „Atlanta", ein hochwertiges 

Trekkingrad mit 21-Gang und Cromo-Rahmen. 

Statt DM 1499.- für sagenhafte 1000.- Mark!!!) 

Mwntatltm; Mo.. Di., Do., fr.-. 8.30-12.30, H.30-IS.30 Uhr. 
Mi. S.30-12.30, Sa. 8.30-13.00 Uhr. 

Das Fahnadhaus 
für die ganze famKie 

64546 Mörfelden-Walldorf- Westendsfr. 38 • Tel. 0610S/22107 



Unser Wissen 

Dire Sicherheit 

Der Kfz-Fachmann 

Ihr zuverlässiger Partner 

Gute Fahrt 

Kfz.-Service GmbH 
I Dcirmstadtor Straße 92 • 63303 Dreietch-Sprendlingen 

Telefon 0 61 03/6 20 31 • Fax 061 03/69341 

Unser Wissen 

Ihre Sicherheit 

Der Kfz-Fachmann 

Ihr zuverlässiger Partner 

Gute Fahrt 

Karosserie + Lack ^ 

prenrng 

Karosserie-Unfallinstandsetzung ■ Lackierungen 
Daimlerstraße 5 • 63303 Dreieichenhain • Telefon 8 22 73 

fT' 

-M 
' wegen Geschäftsaufgabe^ m 

Ausnahmslos der gesamte Warenbestand im Wert von vielen 
Millionen DM auf über 15.000 qm muß total geräumt werden ! 

SEHR GEEHRTE DAMEN UND HERREN, 
seit Dienstag läuft im Hause WOHNOPOLY 

^ das letzte Kapitel der Firmengeschichte. Nach 
vielen Jahren wird das in der ganzen Region 

bekannte Möbelhaus .unwiderruflich geschlossen. 
Vielfältige Veränderungen lassen keinen anderen 

Schritt zu als diesen TOTAL-AUSVERKAUF. 
Um die TOTALE LIQUIDATION in der vom Gesetz- 
geber vorgeschriebenen Zeit möglich zu machen, 

wurden extreme Preisreduzierungen vorgenommen. 
Sie besitzen damit die CHANCE, hochwertige Möbel 

und., ausgefallenes Wohnzubehör sehr günstig zu 
erwerben. Nutzen Sie diese Gelegenheit. 

Mo.-Fr. 9-18.30 Uhr, 
Ig.Don. bis 20.30 Uhr, 

Sa. 9-14 Uhr, Ig.Sa. 9-18 Uhr 

* Wohnzimmer • ScNahknmer 
* ßgnppan * EinzehnöM 
* Sarankwänd» * KhinmöM 
* LederGamitunn * Polstermöbel 
* Enbaukikhen • Badmöbel 
* Riesige Wohn-Boutique mit mehr ab 20.000 ArHkdn 

FINANZKAUF 
Keine Anzahlung 
Keine GeDühren 

Schnelle Abwicklung 

Justus-von-üebig-Str. 9 + 16 
63128 Dietzenbach 
Telefon 0 60 7AI 8 22 00 
Telefax 0 60 74/ 4 39 72 

IUOHHOPOLV 
thmmarnttmJ 0SJ03.-0lO4.96 

Auto-El9ktrik und -Clektronik Sicharh»itazub»hör 
Brwmtandienst nactf 9 29SIVO Inap9ktkm»n 

Autpu1t-Schn»ildi»nsi SloBdämpl»r-T»tt 
v> Blaupunkt-Autoradios (Montag« und SarviceJ 

Fahnaugabnahme in unsersm Haute 
a4Stunden-Autiragaannahme 

" ... und viata* mahr... 
BRBMSENDIEMST LANGEM 

I 7fobert-Bo«ch-StraB« b Tel.; 06103 / 7 90 97 
Rehwald 63225 Langen Fax; 06103/7 46 79 

Widder 

21..1.-2(1.4. 

•SlIlT 

21.4.-2(1.5. 
7.»illini>e 

21.5.-2I.6. 

Krebs 

' "TOv: 
22.6.-22.7. 

I.owc 

23.7.-23.8. 

Jungfruii 

Wenn die Sterne nicht lügen 
für die /rit vom 9. bis 15. Mlir/. 1996 

Wrnn Sir I.usl habrn. (»twa.s 
richtig VcrrUcktc'.s zu machen, ist 
dieses Wochenende ^enau der 
richtij*e Zeitpunkt dafür. Aber 
gehen Sie in Ihrem Übermut 
nicht zu weit! 

Ciieich zu Wochenbeginn haben 
Sie das unangenehme Gefühl, 
auf einem Schleudersitz Platz 
genommen zu haben. Nur keine 
Miene verziehen und gut fest- 
halten. 

In einer juri.stischen Angelegen- 
heit stehen neue Kntwieklungen 
bevor. Al)er keine Sorge, Sie na- 
!)en sich nichts vorzuwerfen, 
denn Sie haben stets richtig ge- 
handelt. 

Lassen Sie sich durch leichtfer- 
tig dahergesagte Worte nicht 
verunsichern. Sie wissen nur zu 
gut. daß Sie auf dem richtigen 
Weg sind, um den ersehnten ?>- 
folg zu erreichen. 

Ihre Knt.scheidung ruft erregten 
Protest hem)r. Weisen Sie die er- 
hitzten Ciemüter darauf hin, daß 
es wohl niemand anders gemacht 
hatte, wäre er an Ihrer Stelle ge- 
wesen. 

Hören Sie auf. über Zukunft und 
Vergangenheit nachzudenken. 
Konzentrieren Sie sich lieber auf 
die (legenwart, denn es stehen 
noch einige wichtige Verände- 
rungen ins Haus. 

Machen Sie einmal gute Miene 
zum bösen Spiel, denn es ist 
derzeit besser, jedem Streit aus 
dem Weg zu gehen. Sie ver- 
schwenden sonst nur Ihre Ener- 
gie! 

Halten Sie Augen und Ohren of- 
fen; die Neider lauern überall. 
Tieffen Sie ein paar Vorsichts- 
maßnahmen, damit man Ihnen 
den Erfolg nicht streitig machen 
kann. 

Ihr tatkraftiger Einsatz und Ihr 
überlegtes, rasches Handeln 
führen dazu, daß Sie sich mit 
Sieben-Meilen-Stiefeln Ihrem 
Ziel nahern. Sie können zufrie- 
den mit sich sein! 

Wau^e 

Vt 
24.9.-23.10. 

Skorpion 

tMC. 

24.10.-22.11. 

Schütze 

4^ 
23. II.-21.12. 

Steinbock 

22.I2.-20.I. 

Cichcn Sie die anUpgendon Ar- Wassermann 
bi-itcn konzentriert an, damit Sie 
am Wochenende noch ausrei- 
chend Zeit für Ihre Familie ha- 
ben. Man emartet nämlich, daß 
Sie ein Problem liisen. 21.1.-19.2. 

Sie Kelanfjen an eine Informati- 
on, die Sie im eigenen Interesse 
für sich behalten sollten. Ein - 
auch versehentliches - Ausplau- 
dern würde man Ihnen böse an- 

24.X.-2.V9. kreiden. 

-Sie stecken voller Elan und Ta- Fische 
tendrang. sodaß Ihnen Ihre Vor- 
haben mühelos von der Hand ge- 
hen. Nutzen Sie die Gunst der 
Stunde, um eine Behördenange- 
legenheit zu erledigen. 20.2.-20.3. 

Aroma unter der Lupe 

Langener Naturheil verein bietet neue Kurse an 
Lungen - Wieviel die 

Pflanzenwelt den Men- 
schen doch gibt, können 
Langener bald wieder am 
eigenen Leib erfahren. 
Der Naturheilverein Lan- 
gen bietet nämlich im Mai 
wieder zwei Veranstal- 
tungen an. So .steht ein 
Aroma-Seminar für An- 
fänger auf dem Pro- 
gramm. E.S handelt .sich 
dabei um eine Einführung 
in die Aromapflege mit 
praktischer Anleitung 
über die vielseitigen An- 
wendungsmöglichkeiten 
ätherischer Ole im tägli- 
chen Leben. 

Das Seminar findet am 

4. Mai von 14 bis 18 Uhr in 
der Stadthalle Langen 
statt und kostet für Mit- 
glieder Mark, für 
Niehtmitglieder 40 Mark. 

Außerdem ist ein Mas- 
sagekursus für Mutter und 
Kind unter dem Motto 
,,Die Macht der Zärtlich- 
keit" vorge.sehen. in dem 
man lernt, wie man durch 
intuitive • Massagen die 
Entwicklung von Kindern 
fördern, die Bindung zu 
ihnen vertiefen und Hei- 
lungsprozesse unterstüt- 
zen kann. 

Der Kursus beginnt am 
8. Mai und findet sechs- 

mal zwei Stunden, jeweils 
jeden zweiten Mittwoch 
von 9.30 bis 11.30 Uhr im 
Ballettstudio Irene, Bahn- 
straße 14, statt. Die Teil- 
nahme kostet 200 Mark, 
Mitglieder des Naturheil- 
vereins erhalten zehn Pro- 
zent Ermäßigung. Eine 
Teilnahme an dem voran- 
gehenden Aroma-Seminar 
wird empfohlen, da beim 
Massagekursus auch äthe- 
rische Öle zum Einsatz 
kommen. 

Anmeldungen für beide 
Seminare nimmt Monika 
Heydegger unter der Ruf- 
nummer? 49 94 entgegen. 

Bandbreite kirchlicher 

Arbeit für Erwachsene 

Veranstaltungskalender des Evangelischen Dekanats 
Langen - Zum 

VKMtcnmal bringt 
das , Evangelische 
Dekanat Drcieich 
cir.cn Vcranstal- 
tungskalender 
hi'faus. Über acht 
Seiten spii'gelt er 
die Bandbreite 
kirchlicher Arbeit 
fü Erwachsene in 
den lir evangeli- 
schen Gemeinden 
in Langen, Egels- 
biich. Dreieich und 
Neu-Isenburg. 
Theologische CJe- 
sprächsabende wie 
..Balanceakt Le- 
bensform - Evan- 
gelische Kirche 
bezieht Stellung" 
oder ein ,,C;nind- 

kursus Christen- 
tum" stehen eben- 
so auf dem Pro- 
gramm wie kir- 
chenmusikalische 
Veranstaltungen 
und Studienreisen. 

,, Interesse soll 
gerade bei denen 
geweckt werden, 
ciie den Kontakt 
zur Kirchi'nge- 
meinde noch nicht 
ganz verloren ha- 
ben, sich freund- 
lich distanziert zu 
ihr halten", er- 
klärt Dekan Chri- 
stoph Deuchert. 
Gedruckt ist der 
Kalender auf 
chlorfrei gebleich- 

tem Papier in einer 
Auflage von 2 00(1 
Exemplaren. In 
violettiM- Farbe ge- 
staltet, erscheint 
er auch im Luther- 
jahr wieder in der 
traditionellen Far- 
be der I'rotestan- 
ten. Zum Mitneh- 
men ausgelegt 
wird er nicht nur 
in kirchlichen Ge- 
bäuden, sondern 
auch bei Banken 
und Ärzten, in 
Bürger- imd Ge- 
meindehäusern 
des Westki cises 
Offenbach. 

Das Vorwort 
weist auf die Fa- 
stenaktion der 

evangelischen Kir- 
che in Deutsch- 
land hin. Unter 
dem Motto ,,auf- 
sehen" sind noch 
bis zum 7. April 
Menschen dazu 
eingeladen, auf et- 
was zu verzichten. 
Welche Art des 
Verzichtes man 
sich zutraut, kann 
jeder selbst ent- 
scheiden: das Glas 
Wein am Abend, 
Zigaretten oder 
Süßigkeiten. Man- 
che benutzen in 
der Fastenzeit das 
Auto nur, wenn es 
unbedingt erfor- 
derlich ist. 

SEITE 6, LANGENER ZEITUNG. NR. 20 
LANGEN FREITAG, 8. MÄRZ 1996 FREITAG, 8. MARZ 1996 LANGEN LANGENER ZEITUNG, NR. 20, SEITE 7 

flutohous Kirchberger 

A Ihr Mitsubishi-Vertragshändler 
MITSUBISHI Boschring 7 • Egelsbach 
Dauerhafte Aalotreude gegenüber toom • Telefon 41 79 

Autohaus Ernst Patzina 
Mazda-Vertragshändler 

Im Geisbaum 19 

63329 EGELSBACH 
« 06103/4 30 20 

Fax: 06103/4 63 85 

Alle Fabrik»*® 

Autove rg I as u n g 

AUTOHAUS 
3CKRQTK 

Darmstädter Str. 54 • Langen 
^ (0 6-I03) 2 10 61 

län^ener&ftung 

ideal für Werbung 

ohne Streuverlust! 

Ihr Anzeigenberater, Herr Schmitt, 

ist Ihnen gerne behilflich. 

Telefon 2 1011-12 

Neu gewählt: 

Vorstand bei 

Frohsinn 

stadthalle wird 

zur wilden Prärie 

Witziger „Westem" für Kinder 
Langen - Indianer. Cow- 

boys und wilde Pferde ge- 
ben sich am kommenden 
Mittwoch. I."!. Miirz. um 1.5 
Uhr in der Stadthalle Lan- 
gen ein lustiges Stelldich- 
ein. Kein Wunder, zeigt 
doch das Radelrutsch- 
Theater aus Heilbronn an 
diesem Nachmittag sein 
Stück ,.Hugh - ich habe ge- 
sprochen", das sehr viel 
S[)alJ und gute Laune ver- 
spricht. 

?',in bißchen Phantasie 
sollten die kleinen wie auch 
grofJen Zuschauer schon 
mitbringen, denn ,,echte" 
Cowboys oder andere Be- 
wohner der Prärie gibt es 
nicht zu sehen. Vielmehr 
geht es um die beiden fre- 
chen Kotznasen Thomas 
und Stefan, zwei Wild- 
westhelden", die mal wie- 
der nachsitzen müssen. Das 
Thema ihres Aufsatzes lau- 
tet diesmal: Kolumbus ent- 
fleckt Amerika. ,,Uff", den- 
ken sich da zuerst die bei- 
den .lungens und haben ja 
so gar keine Lust zu arbei- 
ten. 

Doch bald geht es richtig 
turbulent zu: Sie legen ihr 
Heft aus der Hand, und das 
Klassenzimmer wird 
schnell zur Prärie. Der 

Tisch gerät zum Planwa- 
gen, die Stühle zu Pferden. 
Indianer, Cf)wboys und 
freie Tiere tummeln sich 
überall. Klar, daß auch wild 
getanzt wird. Du; Freiheit 
scheint plötzlich grenzenlos 
zu sein. Kin lustiger ,,West- 
ern", mal ganz anders eben. 
Phantasie uiid Kreativität 
wird beim Heilbronner Ra- 
delrutsch-Theater in jedem 
Fall grolJge.schrieben. 

In den beiden Hauptrol- 
len sind die Schauspieler 
Klaus Fllinger (alias Tho- 
mas, Schneller Hirsch, 
Tom, Steuermann oder Ko- 
lumbus) und Bernhard 
Wilbs (alias Stefan, Old 
Knatterhand, Steve, Großer 
Bär oder Kolumbus) zu se- 
hen. Die Regie bei ,,Hugh, 
ich habe gesprochen" führt 
Andreas Balzer. 

Wer .sich den Spaß nicht 
entgehen lassen möchte: 
Eintrittskarten zu dem 
,,Western" sind zum Preis 
von sieben Mark erhältlich 
im Kaufhaus Braun, Bahn- 
straße 101-107. Die Tages- 
kasse der Stadthalle ist am 
13. März schon ab 14 Uhr 
geöffnet und kann auch te- 
lefonisch erreicht Werden, 
ffl20;i-14(>. 

Kleidung für 

Kinder und 

Wir wollen. 

daB Sie siclier leben. 

Waldemar Heil lenkt 

weiter die Geschicke 

Mandolinen-Orchester: Jahrestreffen 

Arbeiterwohlfahrt Langen: 

Per Bus geht's ins „Blaue" 
Langen - Dem 

Alltag wieder 
mal entfliehen: 
Der Ortsverein 
der Arbeiter- 
Wohlfahrt Lan- 
gen bietet für 
Freitag, 29. 
März, eine Bus- 
fahrt ,,Ins Blaue" 
an. 

Abfahrt ist um 
1.3 Uhr ab Möbel- 
Weiss, Weitere 
Haltestellen sind 
das Alte Rat- 
haus, das neue 
Rathaus und der 
Bahnhof. 

Der Kartenver- 
kauf für diesen 

Ausflug findet 
am kommenden 
Donnerstag, 14. 
März, von 14 bis 
1 ß Uhr in der Ge- 
schäftsstelle der 
Arbeiterwohl- 
fahrt, Wilhelm- 
Leuschner-Platz 
5, statt. 

Per meistet^Ae Se/vke fijrJeäesKfit: 

„Hugh, Ich habe gesprochen" heißt es mit dem Radelrutsch-Theater am kommenden Mittwoch In 
der Langener Stadthalle. Foto: Veranstalter 

Langen - In der 
Jahreshauptver- 
sammlung des 1. 
Mandolinen-Or- 
chesters Langen 
rief im .lahresbe- 
richt der Vorsit- 
zende Waldemar 
Heil nochmals al- 
le Aktivitäten in 
Erinnerung, wie 
etwa die Teilnah- 
me an der Weih- 
nachtsfeier im Be- 
hindertenwohn- 
heim Langen und 
dem Neujahrsem- 
pfang der Stadt. 

Musikalisch 
waren zwei Höhe- 
punkte zu ver- 
zeichnen; dazu 

zahlen die Rund- 
funkaufnahme 
beim Hessischen 
Rundfunk im 
Marz des vergan- 
genen Jahres und 
da.s traditionelle 
Herbstkonzert im 
evangelischen 
Gemeindehaus an 
der Bahnstraße. 
Beiden Ereignis- 
sen gin|^ eine in- 
tensive Probenar- 
beit voraus, die 
durch das aus- 
nahmslos positive 
Ergebnis belohnt 
wurde. 

Der bedeutend- 
ste Punkt der Ta- 
gesordnung war 

die Vorstands- 
wahl. Waldemar t 
Heil wurde aber- 
mals einstimmig 
in .seinem Amt be- 
stätigt. Aüf dem , 
Posten seines 
Stellvertreters 
war eine Neube- 
setzung zu vei 
zeichnen, ^ür den 
aus.scheidenden i 
Marcus Faul wur- 
de Herbert Sauer- 
born in dieses 
Amt gewählt. Als . 
weitere neue Mit- ' 
glieder im Vor- 
stand konnten Ta- 
nia Fi.scher sowie 
Martin Trognitz ; 
begrüßt werden, t 

Langen (nc) - Die Neuwah- 
len des Vorstands sowie einige 
Satzungsänderungen, um 
auch künftig beim Finanzamt 
als gemeinnütziger Verein an- 
erkannt zu werden, standen 
im Mittelpunkt der Jahre.s- 
hauptversammlung des Lan- 
gener Gesangvereins Froh- 
sinn am vergangenen Sams- 
lagnachmittag im Siedler- 
heim an der Joseph-von-Ei- 
chendorff-Straße. 

Die Neuwahl des geschäfts- 
führenden Vorstandes brach- 
te wesentliche Änderungen in 
der Zusammensetzung, da 
sich der bisherige Vorstand 
nicht mehr zur Wahl stellte. 
Von nun an setzt sich die Füh- 
ningsriege wie folgt zusam- 
men: 

Erster Vorsitzender ist Pe- 
ter Frank, zu seinen Stellver- 
tretern wurden Helmut F^ ank 
und Hans-Jürgen Rühl ge- 
wählt. Als erster Kassierer 
fungiert jetzt Heinz Rössler, 
während Hans-Jürgen Grab- 
be zum zweiten Kassierer er- 
nannt wurde. Schriftführer 
ist Franz Hoffmann, Hans- 
Jürgen Rühl ist außerdem für 
die Pressearbeit zuständig. 

25jähriges Firmenjubiläum feierte am vergangenen Samstag die Krumm Telekom 
GmbH Im Stelgenberger Maxx-Hotel. Am 2. März 1971 wurde der Grundstein für das mlttelständl- 
sche Langener Unternehmen gelegt, das sich durch seine Kompetenz und Leistungsstärke auf 
dem gesamten Sektor der Telekommunikations- und Informationssysteme auch In schwierigen 
Zelten auf dem Markt behaupten konnte. In seiner Ansprache dankte Firmengründer und ge- 
schäftsführender GesellschaHer Günther Krumm unter anderem seiner Ehefrau Irmgard und sei- 
nem Bruder Jürgen Krumm sowie Reinhard Lohr, die seit dem Gründungsjahr In dem Unterneh- 
men tätig sind. Unser Bild zeigt Jürgen Krumm, Reinhard Lohr und Günther Krumm (von links) 
mit ihren Ehefrauen Marlon Krumm, Hilde Lohr und Irmgard Krumm. Foto: Chromnlca 

Spielsachen 
Langen - Zum traditionel- 

len Frühjahrs-Flohniarkt 
..Rund um das Kind" lädt 
di-r Elterniieirat des katholi- 
schen Kindergartens St. Al- 
bertus Magnus auch im Jul)i- 
läum.sjahr 1 !•!)(> wieder ein. 

Fr findet am Samstag, Iti 
März, von 14 bis Ki.liO Uhr 
im Pfarrsaal der Kirchcngc- 
meinde statt. Verkauft wer- 
den Umstands-, Baby- und 
Kinderbekleidung, Kinder- 
wagen sowie Kinflerspiel- 
zeug. 

Hungrig muß niemand 
dem fröhlichen Treiben bei 
St. Albertus Magnus frönen: 
Für das leibliehe Wohl wäh- 
rend des Flohmarkts ist wie 
immer bestens ge.sorgt. 

Um die Umwelt zu scho- 
nen, werden die Besucher 
und Besucherinnen gelieten. 
für Kaffee und Kuchen die 
Teller, Bestecke und Tassen 
von zu Hau,se ,s(4bst mitzu- 
bringen. 

Wr zweimal lebl, ist nicfit unsterblich 
SPANNENDER ROMAN VON PETRA HAMMESFAHfl 

CcipyriKhl (ly Hastci-Vorlau (iustuv Lubbf, Höllisch (iladhnrh, (iiirt h Verlag von (JranrrR tu (JiVR. Frankfurt am Mam 

Teil 21 
„Sie sind ja wahnsinnig", erklärte Ernst Wil- 

domann ungehalten. „Und Sie brauchen mich 
nicht über meine Rechte zu belehren. Die weiß 
ich schon zu wahren. Haben Sie überhaupt ei- 
nen Beweis für Marias Tod?" Dietrich schwieg. 

„Nun gut", fuhr Wildemann immernoch sehr 
erregt fort. „Sie sind nicht verpflichtet, mir 
Einblick in Ihre Ermittlungsergebnisse zu ge- 
währen. Aber diese unsinnigen Verdächtigun- 
gen verbitte ich mir Ich habe nachgewiesen, 
wo ich mich an dem fraglichen Samstag aufge- 
halten habe. Sie haben das überprüfen können. 
Und bis jetzt haben Sie ja nicht einmal eine 
Leiche." 

Er beruhigte sich ein wenig, sprach mit merk- 
lich gedämpfter Stimme weiter „Ich hätte nie- 
mals eine Hand gegen Maria erhoben, geschweige 
denn mehr Kür mich persönlich kommt Marias 
Verschwinden einer Katastrophe gleich. Ich bin 
der Allerletzte, der von ihnm Tod einen wie auch 
immer gearteten Vorteil hätte. Warum geben Sie 
den Fall nicht ab, wenn Sie nicht weiterkom- 
men?" 

Dietrich grin.ste breit, „Wer sagt denn, daß ich 
nicht weiterkomme? Wenn Sie mit dem Ver- 
schwinden der Frau nichts zu tun haben, warum 
regen Sie sich dann über ein paar haltlose Ver- 
dächtigungen auf? War Ihnen bekannt, daß Frau 
Wilbur ihre Forschungsergebnisse nicht der 
Lesch-Pharma zur Verfügung stellten wollte? 
War Ihnen bekannt, daß Krau Wilbur bereits 
Kontakt aufgenommen hatte, zu jemandem, der 
ihrer Meinung nach eine bessere Verwendungs- 
möglichkeit für diese Unterlagen hatte?" 

Wildemann starrte ihn ein paar Sekunden 
lang schweigend an. Er war blaß geworden und 
murmelte fassungslos: „Das ist nicht wahr" 

Dietrich beachtete den Einwand nicht. ,ilch 
gehe davon aus, daß es Ihnen bekannt war, und 
daß Sie es verhindern wollten." 

Wildemann starrte ihn immer noch ungläubig 
an. Dann fragte er plötzlich: „Darf ich telefo- 
nieren?" 

Dietrich nickte, lächelte großzügig und gön- 
nerhaft. 

„Selbstverständlich, Sie haben das Recht, ei- 
nen Anwalt..." 

„Unsinn", unterbrach Wildemann ihn 
barsch. „Ich brauche keinen Anwalt, Ich bin 
leider nicht befugt, Ihnen konkrete Auskünfte 
bezüglich un.serer Arbeit zu geben. Aber ich 
nehme doch an, daß Herr Körfgen das jetzt 
tun wird." 

„Ich habe an Auskünften bekommen, was ich 
brauche", behauptete Dietrich. Wildemann lä- 
chelte nur „Einen Dreck haben Sie, also darf 
ich jetzt telefonieren?" 

„Bitte." Dietrich zeigte auf den grauen Ap- 
parat und lehnte sich im Stuhl zurück. Wilde- 
mann schluckte heftig. Offensichtlich fiel es 
ihm schwer, den Hörer aufzunehmen. Bevor er 
die Hand danach ausstreckte, erklärte er leise: 
„Ich habe so sehr gehofft, daß sich das vermei- 
den ließe." 

Dietrich antwortete ihm nicht. Er schaute er- 
wartungsvoll auf das Telefon. Wildemann 
brauchte nur zwei Minuten. Er selbst sprach 
kaum in dieser Zeit, erklärte nur ganz kurz, 
welche Vorwürfe gegen ihn erhoben wurden. 
Dann legte er den Hörer auf und schaute Diet- 
rich mit ausdruckslosem Blick an. 

„Maria war an der Entwicklung einer Sub- 
stanz auf biochemi,scher Grundlage beteiligt", 

begann er endlich, „mit der sich die Molekular- 
stniktur im menschlichen Organismus verän- 
dern läßt." Wildemann brach ab und schluckte 
heftig, er schaute immer noch in Dietrichs unbe- 
wegtes Ciesicht. 

„Der .Stoff wird über die Atemwege aufge- 
nommen und führt innerhalb kürzester Zeit 
zum Tod. Ein Einsatz ist jederzeit ohne gioßes 
Aufsehen möglich. Es würde in der Bevölkerung 
nicht einmal der Verdacht entstehen, daß da 
eine Waffe zum Einsatz gekommen ist." 

Nein, dachte Dietrich, nein, das nicht. Er 
konnte nicht antworten, spürte, wie sein Herz- 
gegen die Ri|)pen schlug, wie seine I lande feucht 
wurden. 

„Als Maria verschwand", sagte Wildemann, 
„war die Entwicklung weitgehend abgeschlos- 
sen. Sie war aus Sicherheitsgründen aufgeteilt. 
Maria hat nur die Auswirkungen auf die Erb- 
masse erforscht." 

„Und sie hat schriftliche Al fzeichnungen 
über die Ergebnisse dieser Korschung an sich 
genommen", stellte Fred Poulheim fest. 

„Nein", sagte Wildemann und schüttelte den 
Kopf. „Es gab eine abnorme Reaktion bei einer 
der letzten Testreihen. Maria hat lediglich die 
sich darauf beziehenden Unterlagen mitgenom- 
men. Sie wollte sie sich in aller Ruhe anschauen" 

„Handelte es sich", Poulheim zögerte merk- 
lich, „bei dieser Entwicklung um einen Auftrag 
der Regierung?" 

„Nein," 
Wildemann schaute zum Kenster hinüiier 

„Ich sage das alles nur äußerst ungern. Es er- 
scheint mir völlig au.sgeschlossen, daß Maria... 
Nun ja, was Sie da angedeutet haben, das ist 
Werkspionage, das halte ich für au,sgeschlos- 
sen." 

Poulheim nickte, es liel ihm schwer, zu lä- 
cheln. K,r schaute kurz zu Dietrich hin, der saß 
so still und teilnahmslos da. 

„Werkspionage ist nicht der richtige Aus- 
druck", erklärte Poulheim. „Die treffende Be- 
zeichnung dafür ist Landesverrat." 

Wildemann zuckte merklich zusammen. „Ma- 
ria hatte immer nur Zugang zu einem sehr be- 
schränkten Teil dieses Projektes", erklärte er 
tonlos. „Wir haben uns in jeder Hinsicht um 
strikte Geheimhaltung bemüht." 

„Es ist gut", .sagte Dietrich, „Sie können jetzt 
gehen, Herr Professor aber halten Sie sich zu 
unserer Verfügung." Poulheim schüttelte ärger- 
lich den Kopf, wollte protestieren. Doch Wilde- 
mann erhob sich bereits, nickte ihnen einen kur- 
zen Gruß zu und ging zur Tür Und kaum hatte 
die sich hinter ihm geschlossen, da griff Fred 
Poulheim bereits nach dem Telefonhtirer 

„Laß das!" Dietrich wurde heftig. „Hier wird 
niemand angerufen." 

„Du hast Nerven, Mann", gab Poulheim im 
gleichen Ton zurück. „Hast du nicht gehört, was 
er gesagt hat?" 

„Er lügt", behauptete Dietrich, „verdammt 
noch mal. Das ist doch ein abgekartetes Spiel. 
Warum rückt er denn erst jetzt mit dieser Sache 
raus? Jetzt, wo ihm selbst das Wasser bis zum 
Hals ,steht. Darauf falle ich nicht rein." 

Dietrich tippte sich an die Stirn, ahmte Wil- 
demanns Tonfall nach. „Werkspionage halte ich 
für au.sge,schlossen. Natürlich, sie haben uns ja 
lang und breit erklärt, was für ein Typ sie ist, 
eiskalt und berechnend, mit einem Gedächtnis, 
von dem wir uns keine Vorstellung machen kön- 
nen und immer so weiter" 

„Lothar", mahnte Poulheim,.„wir geben den 
Kail ab, das müssen wir, und wir müssen es so- 
fort tun. Das ist kein Fall, um deinen berufli- 
chen Ehrgeiz zu befriedigen. Allein mit dem, 
was sie weiß, ist diese Frau eine Gefahr." 

„Sie ist vor allem in Gefahr", widersprach 
Dietrich heftig. 

Pou'heim nickte erschöpft. „Das überschrei- 
tet unsere Kompetenzen. Wenn es tatsächlich 
nur eine Schutzbehauptung von Wildemann ist, 
dann kannst du sie nicht widerlegen. Dazu 
brauchst du Spezialisten." 

Vier Jahre lang hatte Manfred Lüders an Eva 
geglaubt. Seiner Meinung nach war Eva ein 
Mensch, dem MenschlichKeit über alles ging. 
Und solch ein Mensch beteiligte sich nicht an 
der Entwicklung einer Waffe. 

Die lügen, dachte er und fühlte eine erbärmli- 
che Schwäche in den Gliedern. Die wollen ihr 
nur etwas anhängen. (Fortsetzung folgt) 

Der neue Vorstand des Gesangvereins Frohsinn (von links): zweiter Kasslerer Hans-Jürgen 
Grabbe, stellvertretender Vorsitzender und Pressewart Hans-Jürgen Rühl, Vorsitzender Peter 
Frank, stellvertretender Vorsitzender Helmut Frank, Schriftführer Franz Hoffmann und erster Kas- 
sierer Heinz Rössler. Foto: Chromnica 
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Für TC Blau-Gold viel geleistet 

Tanzclub zeichnete verdiente Mitglieder mit Ehrennadeln aus 
Landen - In der 

.lahreshauptvcr- 
samnilunf' dos Tanz- 
clubs Blau-Gold 
Langen dankte der 
Vorsitzende Kurl 
Hempel den Ehepaa- 
ren Gei(?er und Hau- 
ner für über viele 
Jahre hinweg hervor- 
ragend geleistete 
Organisationsarbeit. 
Neben der tanzsport- 
lichen Tätigkeit ge- 
stalteten sie gekonnt 
zahlreiche kulturelle 
Veranstaltungen. 
Beide I'aare erhielten 

Clubehrennadeln als 
sichtbares Zeichen 
des Dankes. Zukünf- 
tig wird das Ehepaar 
Brand die Organisa- 
tion von Veranstal- 
tungen übernehmen. 

Die Blau-Gold- 
Turnierpaare der 
Standardklassen E 
bis A haben ihre 
sportlichen Lei- 
stungen auf dem Par- 
kett erheblich ver- 
bessert und den Ver- 
ein gut vertreten. Der 
Breitensport in den 
Klassen Standard 

und Latein wird 
glänzend durch die 
Tanzsporttrainer 
Senkbeil und Schei- 
ber dargeboten, wie 
Vorsitzender Kurt 
Hempel betonte. 

Am 25. Mai 
(Pfingstsamstag) fin- 
det in der Langener 
Stadthalle ab LT.30 
Uhr ein Standard- 
turnier der Klassen C 
und B statt. Der Ein- 
tritt ist kostenlos. 
Der Blau-Gold-Ball 
mit eingelagertem 
Latein-Turnier wird 

am Samstag, 2. No- 
vember, in der Stadt- 
halle über die Bühne 
gehen. 

Wer Freude am 
Tanzen hat, ist diens- 
tags ab 20 Uhr in die 
Turnhalle der Wall- 
schule eingeladen. 
Donnerstags wird ab 
19.30 Uhr im kleinen 
Saal der TV-Turn- 
halle am Jahnplatz 
geübt. 

Auch Vorstands- 
wahlen standen auf 
der Tagesordnung 
der Jahreshauptver- 

sammlung. Dabei er- 
gaben sich keine Ver- 
änderungen. Die Ge- 
schicke des Vereins 
lenken weiterhin: 
Kurt Hempel (Vorsit- 
zender), Günter 
Kramp (erster stell- 
vertretender Vorsit- 
zender), Michael 
Werner (zweiter 
stellvertretender 
Vorsitzender), Wer- 
ner Jung (Schatzmei- 
ster) und Jochen 
Bender (Schriftfüh- 
rer). 

Bei SSG-Sängem vollzog 

sich Generationswechsel 

Gesangsabteilung wählte eine neue Vorstandsmannschaft 

Der neue Vorstand der SSG-Gesangsabtellung (von links): Claudia Staps (Beisitzerin), Wolfgang Nacke (Kasslerer), Christine 
Bachtel (musikalische Beraterin), Michael Neuner (Pressewart), Renate Balzke (Vorsitzende), Christel Relnhold (stellvertretende 
Schrlfttührerln), Christine Oelke (Schriftführerin), Heinz Ellinghausen (stellvertretender Kasslerer), Erich Rang (stellvertretender 
Vorsitzender), Dieter Schlapp (Beisitzer). P 

Langen - Einen mehr 
oder minder komplett neu- 
en Vorstand hatte die Ge- 
sangsabteilung der Sport- 
und Sängergemeinschaft 
während ihrer Jahres- 
hauptversammlung im 
SSG-Klubhaus zu wählen, 
nachdem Vorsitzende Jo- 
hanna Kaufmann im No- 
vember vergangenen Jah- 
res zurückgetreten war und 
auch die beiden Schrift- 
führerinnen Marga Elmer 
und Inge Steelmann sowie 
Beisitzer Heinrich Elmer 
für eine Wiederwahl nicht 
mehr zur Verfügung stan- 
den. Der Vorstand setzt 
sich jetzt wie folgt zusam- 
men: Vorsitzende Renate 
Balzke (neu gewählt), stell- 
vertretender Vorsitzender 
Erich Rang (im Amt bestä- 
tigt), Schriftführerin Chri- 
stine Oelke (neu gewählt), 
stellvertretende Schrift- 
führerin Christel Reinhold 
(neu gewählt), Kassierer 
Wolfgang Nacke (im Amt 
bestätigt), stellvertreten- 
der Kassierer Heinz Elling- 
hausen (neu gewählt), Bei- 

sitzerin Claudia Staps (neu 
gewählt), Beisitzer Dieter 
Schlapp (neu gewählt). 
Pressewart Michael Neun- 
er (neu gewählt). Musikali- 
sche Beraterin ist Christine 
Bechtel. Als Revisoren 
wurden Heinz Lang und 
Ingelore Schwarzbach ge- 
wählt. 

Die Vorsitzende bedank- 
te sich bei den scheidenden 
Vorstandsmitgliedern für 
die Arbeit, die sie in den 
letzten Jahren für die Ab- 
teilung nach dem Tod des 
langjährigen Vorsitzenden 
Helmut Bechtel und der 
schweren Erkrankung von 
Dirigent Reiner Malkmus 
leisteten: Jubiläumsjahr, 
Verdi-Requiem, Konzert- 
reise nach Kanada und vie- 
les mehr. Balzke kündigte 
eine ,,transparente Arbeit" 
des deutlich verjüngten 
Vorstandsgremiums an, 
das die Arbeit des alten 
Vorstandes im Sinne musi- 
kalischer Qualität wie 
auch Attraktivität des 
Chores für jung und alt 
fortschreiben wolle. 

Mit Renate Balzke, der 
Tochter des langjährigen 
Gesamtvereins-Vorsitzen- 
den Karl Brehm, steht da- 
mit zum zweitenmal eine 
Frau der Abteilung vor. Sie 
verbindet damit in ihrer 
Person Tradition und den 
wichtigen Geperations- 
wechsel. den die Vereine - 
nicht nur die Gesangsab- 
teilung der SSG - vollzie- 
hen müssen, wenn sie den 
Anforderungen der Zeit an 
das Vereinsleben gerecht 
werden wollen. 

Für dieses Jahr plant der 
Chor am 7. Juli die Auffüh- 
rung von Beethovens C- 
Dur-Messe in der Stadthal- 
le; das Konzert ist gleich- 
zeitig das Abschiedskon- 
zert für Martin Roth, der 
Reiner Malkmus derzeit als 
Dirigent des Gemischten 
Chores vertritt. Malkmus 
selbst arbeitet seit Januar 
wieder mit dem Kleinen 
Chor und bereitet für den 
Herbst ein Konzert mit 
Brahms' ,,Liebesliederwal- 
zern" vor. 
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Ein Fall für zwei 

Langen - Ein Fußballtur- 
nier für wohltätige Zwecke 
organisiert der FC-Bayern- 
Fanclub Bavaria Dreieich. 
Acht Mannschaften spielen 
am morgigen Samstag, 9. 
März, ab 12 Uhr in der I..an- 
gener Georg-Sehring-Halle 
um den Turniersieg. Der 
Eintritt ist frei. Der Erlös 
aus dem Verkauf von Spei- 
sen und Getränken wird ge- 
teilt. SO Prozent erhält die 
Langener Janusz-Korczak- 
Schule, mit der anderen 
Hälfte unterstützt der Fan- 
club die zweijährige Laura 
Widera aus Weiden (Über- 
pfalz). Sie hat bei dem Flug- 
zeugabsturz in der Domini- 
kanischen Republik ihre El- 
tern verloren. 

Wandertag der 

Leichtathleten 
l.angen - Kurz vor dem of- 

fiziellen Frühlingsanfang 
findet am Sonntag, 17. 
Marz, der Wandertag der 
SSG-Leichtathleten statt. 
Treffi)unkt für alle Interes- 
sierten der Abteilung ist um 
9 Uhr am Langener Bahn- 
hof. Mit dem Zug geht es an 
die Bergstraße; vorgesehen 
ist dort eine-vier- bis fünf- 
stündige Rundwanderung 
mit eventueller Einkehr- 
möglichkeit. 

Gewandert werden soll 
bei jedem Wetter. Sollte es 
Petrus aber besonders 
schlecht meinen, kann kurz- 
fristig eine Ersatzveranstal- 
tung angeboten werden. 

Die Gemeinschaft gefördert 

Jugen(i des Harmonika-Spielrings probte fleißig in (der Pfalz 
I.aiigcn - .higendliche des 

HaiTnonika-Spielrings Lan- 
gen verbrachten gemeinsam 
mit ihren Übimgsleitem das 
vergangene Wochenende in 
der Jugendherberge Altleinin- 
gen. Am Freitagnachmittag 
traf man sich am Kulturhaus, 
um dann Richtung t'fälzer 
Wald zu fahwn. Vor dem 
Abendessen war genügend 
Zeit, die Zimmer sowie den 
Tagimgsraum zu beziehen. 
Nach dem Essen ging es an die 
Probenarbeit. Neue Musik- 
stücke wurden verteilt, was 
die jungen Spieler und Spiel- 
erinnen hellauf begeisterte. 

Bei lustigen Gesellschaftsspie- 
len ließ man den Abend aus- 
klingen. 

Der Samslag\'ormittag war 
Stimm- und Orchesteiproben 
gewidmet. Am Nachmittag 
stand ein Besuch des Salinari- 
ums in Bad Dürkheim auf dem 
Plan. In dem Freizeitbad 
konnten sich die jungen Musi- 
ker nach Heiv-enslust austo- 
ben. Mit Sparmung erwartete 
man die Dunkelheit, denn die 
Übungsleiter hatten eine 
Nachtwanderung verspro- 
chen. Zurück in der Jugend- 
herberge, kehrte bald große 
Müdigkeit ein. 

Am Sonntag gab es noch- 
mals harte Orchesterarbeil. 
Doch bei der Abschlußbespre- 
chung waren sich alle Teilneh- 
mer einig, daß durch dieses 
Wochenende sowohl die spie- 
lerischen Fähigkeiten als auch 
die Gemeinschaft untereinan- 
der gefördert wurden. 

Das Ergebnis dieses 
Übungswochenendes können 
alle Interessierten am Sonn- 
lag, 10. März, um 16 Uhi- im 
Kultui-haus Altes Amtsgericht 
im Rahmen des diesjährigen 
Nachwuchskonzertes zu hö- 
ren bekommen. Der Eintritt 
ist frei. 
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und Abr»chiHiii|{. 
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Fußballtumier 

für guten Zweck 

Filmkritik im 

Jugendzentrum 

füiining 

Langen - Am Dienstag, 19. 
März, von 15 bis 18 Uhr kön- 
nen sich interessierte Ju- 
gendliche von der Filmkriti- 
kerin Angela Schmitt-Gläser 
in die Kunst der Filmkritik 
einführen lassen. Das Projekt 
findet im Jugendzentrum 
KOM,ma statt. Anhand des 
Filmes „Das Superweib" 
wird Schmitt-Gläser erklä- 
ren, worauf es bei einer Film- 
kritik ankommt. Damit alle 
Teilnehmer wissen, worum es 
geht, soll der Film in der Wo- 
che vom 11. bis 15. März ge- 
meinsam im Kino angeschaut 
werden. Nähere Infos gibt's 
im Juz bei Petra Gaus (Tele- 
fon 13 69), 

Eine neue Fuhrungscrew hat der orchesterverein 
Langen-Egelsbach. Unser Bild zeigt (von links): Oskar Schnei- 
der (stellvertretender Vorsitzender), Manfred Koch (Vorsitzen- 
der), Ralf Nöske (Kassenwart), Daniel Maler (Schriftführer) und 
Christian Wlechers (Dirigent). Der Orchesterverein Langen- 
Egelsbach, 1994 Kulturpreisträger der Stadt Langen, sucht 
noch engagierte Musikerinnen und Musiker, insbesondere für 
die Instrumente Horn, Fagott, (Baß-) Posaune. Die Proben fin- 
den montags von 19.30 bis 22 Uhr In der Sonnenblumenschule 
statt. Nähere Auskünfte bekommen Interessierte von Manfred 
Koch unter der Telefonnummer 7 81 63. Foto: p 
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oder nach 'VereinSarunß TeUJon ObWJ f>l 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

Neu- + Umdeckung 
Spenglerarbelten 
Fordern SiP un«; 
Referenzen m Ihrer 
Nachbarschaft 

JÜRGEN RINKER 
Erbitte KontaKtaufnahme unter Tel Wixnajsen 06150 8 19 70 

Pietät SEHRING Inh. Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen - Überführung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitäten - Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiertags erreichbar, 
63225 Langen, Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

„Pflanzen, die nicht jeder hat!" 

Es tut sicti was. Schauen Sie rein, 
es lohnt sich. 

Wir bringen Farbe ins Spiel. 

Heim + 

Garten 

63303 Dreieich, Solmische Weiherstr. 17, Tel. 06103 / 8 21 61 
Darmstädter Str. 10, Tel. 06103 / 6 74 50 

, 63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 
Bahnstraße 9, Tel. 06103/2 36 38 

Telefax 06103/8 40 69 

Elektro-Anlagen STECH 
vorm. Wern«r 

• Elektro-Installationen aller Art 
• Nachtspelcher-Helzungen • Wärinepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

WIesgäßchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

gr 1925 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsführer: Hans Beck • Malermeister 
VOLLWÄRMESCHUTZ•VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
Helnrlchatraße 32 - 6322S Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

Ihf lut 
GiUcimofi • TrfipichlHHltM' und i 
Tiscfi uiKl rodnthottoiV 

• KtDtlMMW.isrhi' - 

Kicn 

Au^fkifuunt) vor> (ii'kiu.itiotuMt ttiul 

Die Leistung, Klempnerei, Installallon, Gasheliung 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Ausbau der alten Wanne 
Ohne Fliesenschaden 

Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

Albert^ 

sl  
• ihr Hausgeräte-Kundendienst 
e Waschmasehlnan 
• Trockner • OMchlrrspülar 
Sprendlingen, Horst-Schmidt-Ring 69a 

IVf EOl« S 06103 7 3 42 24 

Hier kömle Ihre Aiaelge 

plaziert sein! 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt, 
an jedem Freitag. 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blicl( 

FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH  

LANGEN 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 13. März 1996 
Dr. Brüggemann, 
Bahnstr. 69, 
Tel. 2 22 23 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentraie Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecl(e Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 

Mittwoch, 13. März 1996 
Dr. Schütz, Dreieichenhain, 
Malenfeldstr. 25 
Tel. 8 50 81 

Wichtige Rufnummern 

Kreisklinik Langen  91 20 
DRK-Krankentransport  2 37 11 
Polizei-Notruf  110 
Feuenwehr+Notruf  112 
Polizei Langen  2 30 45 
Polizei Dreieich  610 29 
Feuenwehr Langen  2 20 07 
Feuen/vehr Egelsbach  4 92 22 
Feuen/vehr Dreieich  611 22 
Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 
Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 50 01 
Schlüsseldienst  2 27 60 
Tierschutzverein 
Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 
Langen  20 61 48 
Dreieich  60 20 
Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  20 61 48 
Sonntagsdienst der Stadtschwestem 
Haltestelle (Sozialstation der Stadt Lan- 
gen, Beratung und Information)  9119 25 
Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 13. März 19% 
Dr. Lüdemann 
Boschring 12, 
Tel. 9 41 20 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 

Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten Mor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 8.3. Apotheke am Lutherplatz, Langen, 
Lutherplatz 9, Tel. 2 33 45 
Apotheke im Wertkauf-Center, Sprend- 
lingen, 
Roberi-Bosch-Str. 15, Tel. 93 03 -0 

Sa. 9.3. Hirsch-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurler Str. 8, Tel, 6 73 46 

So. 10.3. Garten-Apotheke, Langen, 
Gartenstr. 82, Tel. 2 11 78 
Adler-Apotheke, Götzenhain, 
Langener Str. 18, Tel. 8 56 03 

Mo. 11.3. Dreieich-Apotheke, Buchschlag, 
Buchschlager Allee 13, Tel. 6 60 98 
Behring-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Friedhofstr. 78, Tel. 06102/3 53 99 

DI. 12.3. Ivlünch'sche Apotheke, Langen, 
Darmstädter Str. 1, Tel. 2 2315 
Pfauen-Apotheke, Gravenbruch, 
Am Forsthaus 5-7, Tel. 06102/ 5 22 39 

MI. 13.3. Rosen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Hanau Str. 1-12, Tel. 8 68 64 
Rathaus-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 49, Tel. 06102/ 2 22 49 

Do. 14.3. Braun'sche Apotheke, Langen, 
Lutherplatz 2, Tel. 2 37 71 
Kronen Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 64, Tel. 06102/ 3 90 81 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u, Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

9J10. + 13. März 1996 
Wolfgang Dorner, 
Neu-Isenburg, 
Hugenottenallee 125, 
Tel. 06102/66 11 

Detektei Lipihski 
obernimmt Aufträge betr Ehe- und Partner 
Probleme. Rückführung von Kindern, 
Urloubsuberwochung, Krankheit und 

^Schwarzarbeit, Kurier- und Begleitservice 
sowie Observotionen und 

Ermtttlungen |eder Art für Industrie, 
«i AAA» ^ Handel und privat. 5 3995 und Fax: 2 69 97 Tag und Nacht 

Tel. 06103/ 

KüNii SIE aiiSE 

SITUÄTISN ? 

Seil 125 Jahren 

HÖRa 
FmSfw 

aus eigener Fertigung 
• Alu-Fenster abgerundet 
• Kunststoff-Fenster 
• Haus- und Kellertüren 
• Wintergarten 
• Rolläden, Alu und Kunststoff 
• Elektrorolladenantrlebe 

UNSER SONDERPROGRAMM 

Ihr Markisenfachmann 
Ihr Dachfensterspezialist 

Hamtürx'onächer nach Ma 

H. E. Goerke 
Hainbui«>tr>llc 38 • <>3IM Rodg■u•Nlcde^Rodc■l 
T^hifoii(«H6)taM lU28 ' n«(Km)28776 

PARTY-BACK-SERVICE 

Bäckerei und Konditorei Q PuA Nur umstagi ..Sierzbächer" ein 
Iii rUD aüßergewöhnl. Vollkornbrötchen | 

Waller-Rietig-Straße 281 Bahnslraße 35 
^ Jetzt auch: Am Kronenhot 
^et=. 63225Langen,Tel.06103 / 5 im 
Freitag + Samstag: VOLIWERTBROTE in versch. Auslütirungen. 

■ Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerel • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 
• Neu In unserem SERVICE-Programm 
• Für erfolgreiche Kanal- und Rohrreinigung 
• KA RO Rohrreinigungs-Technologle 

Hochdruck-Relnigungsmaschlnen sind speziell 
entwickelt für die Reinigung von Kanal- und 
Abwasserrohren sowie zur Beseitigung von 
Rohrverstopfungen. 

Komfort aus ((Aelsterhand 
Mühlstraße 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103/5 18 07 

u 

Joachim Eggert 
Malermeiiter 

* Raum-und 
Fassadengestaltung 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten 

* Applikationstechniken 

In den Obergärten 52 
63329 EgelsDoch 

Q 06103/4 52 20 
Fax 06103/41 84 

Heizkesselreinigung und 

Wartung übernimmt: 

S (06103) 2 73 12 

Mit uns passiert Ihnen das nicht! Fax (06103) 2 73 93 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Munchener 
Versicherungen 

Schillerslraße 10 ■ Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

>Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • Sterbewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf IHausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

i 

13 

Qlasgestalhing ' 
F A C H W E R K S T A T T 

Tlffany-Bedarf • Opalescentgläser • Werkzeuge 
Lampen • Kurse • Geschenke i 

A. OTTERBEIN ^ 
63225 Langen • Voltaslraße 2 • Telefon 06103 / 7 99 93 r- 

ÖFFNUNGSZEITEN: i 
K^o. 15.00-18.30, Mi. 9.30-12.00, Do. 18.00-21.00 Uhr L 

Bei uns kostet 

Ihre Brille 

auch nicht viel, Mann 

Schicke Brille, 

individuelle Beratung, 

ein Service der sich sehen las:;en kann 

alles auf Rezept - Sie werden überrascht sein.. 

RICHTER 
Orcickh-Sprcndlingen Houpfsh' 40 Tel 06103/69422 
Langen friedrkhstro6e 20 Tetcfon 06103/238 77 

m 

ä 

X 
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??? FÜR KLUGE KÖPFE!!! 

Schachaufgabe Nr. 11 Lustiges Silbenrätsel 

Wt'lll <lrht un und 
sri/l in drei /.iik''" 
nnitl. 

KiinlrollsU-lliin|{; 
Wci« Kcl,l)ll7. rih. 
Sr*1. c,^. I,«^ ity) 

Sihwnr/: K(;5. Di-fi. 
I.IX. 

b c d a f g h 

Sllbendomino Wortfragmente 
Die nachlblKciulcn KiUicii «ind 

HO zu ordnen. daU »ich eine loil- 
Imilcndc Kette zwcusilhiKer Wör- 
ter ernil)l. Die Kndsilbe de» ei- 
ni^n ist immer die Anfiin^'HHilbe 
des folgenden Wortes. Die letzte 
und die erste .Silhe ernehen zu- 
sammen ein Verhältniswort, 

al - l)en - gt? - ^el - har - 
le ■ ne - no - ra - re - ren - 

sie - sten - te - ten. 

sein - n^es - stno - sehe - 
deni - an^e - nwer - sehe - 

chni ■ hen - chta 
Die vorstehenden Worirrnnnien- 

te sind ho zu ordnen, daU sie eine 
Volksweisheit er(,'el)en. 

Kombinationsrätsel 

Schüttelrätsel 
Krna - Katteti - Ke^en - 
Made - I.ehm - Leda - 

llarm - rank 
Diese Worter sind .so zu schiit- 

tehi, daU neue HenrilTe anderer 
liedeutunKen entstehen. Ihre 
Anfaniishuchstahen nennen 
dann (len Vornamen eiiUM- ennl. 
Prinzessin und den ilires Man- 
nes. 

Die Sellistlaute; 
- e e i u - 

sind den l'olKendn Milhuiten: 
- w n r 1) 1 I - 

HO lieizuordnen, dall sich eine 
Operette von .Johann StrauSH 
erKilit. 

Rätselgleichung 

Silbenwurm 
kaniKrollhchtm^rkeller 

lii'lilililzmcM'wickrorIxMiiat 
matttunKHdunentmesscheilx' 

Aus dun Silben im ol)inen .Sil- 
henwurm Hollcn Sie secItH foto- 
tec'hn. Beni'in'e herausfinden. 

Auh den Silben: an - ban • de - 
ei - ein ■ flucht - fuß • ge - gel - ha 
- halt - band ■ m - ket - krebs • lani 
- lei • lung - Hier - mill - pen - ras 
- ru - schein - sehen - scbirni ■ sei 
• sei - .sen - sen ■ ta • te ■ te ■ tod ■ 
tonn ■ zim - sind 1 1 Wörter mit 
folgenden doppelsinnigen Hedeu- 
tungen zu bilden: 

1 ungeordneter Kuckzug eines 
Kauines, 2 früh. I.tingenniali 
eines KiHchfanggerats, .'1 engli- 
sches Längenmaß eines Jagdba- 
ren Nagetiers. <1 Kegenschutz für 
HeleuchtungHkörper. .') An- und 
Verkauf von einer unverheirate- 
ten Kngliind('rin. (! Kührung 
einen unbest. Artikels. 7 
Schmuckstück für ein von Was- 
ser umgebenes Land. H Lebens- 
ende einer Hanknote. 9 Tier- 
kreiszeichen von Hehält<-rn an 
Kleidungsstiu'ken, 10 monatl. 
Arbeitsentgelt für ein Schwerme- 
tall, 11 Verbrechergemeinschaft 
mit Lhrmgeriit. 

Die ersten Huchstaben - von 
oben nach unten gelesen - erge- 
ben den Lehrherrn einer Ziffer. 

Silbenrätsel 

(lesucht wird x! 
(a - b) (c - d) + 

((! - f) + (g - h) = X. 
Ks bedeuten: 
a) Korstabschnitt, b) Krbfaktor, 
c) Anitstracht, d) römischer 
I lausgott, e) Teil des Kflbestecks, 
f) anderer Name für Baal, g) 
griech. Si(!geHgöttin, h) Spitzna- 
me für lOiHenhower. 
X = türkiHches Krummschwert. 

AMMM- rafti Im Auto 
Nocht vo9«l 

ZW«l Rhftln xunuiM 
09- Mrg»- kam 

i 
, 

Ü
ll 

Flug z^ug führ«? 
iQUt- •pracMf mit 0« hOuM 

Wohn «tOtta TOftg- kait 
iftbana* O^rMk)' schart 

Ann«! tn fUt unttr wtgi 

■ ▼ T T ▼ ■ ▼ 

Maul • Ml o«n>itcn Fun«r pfton;^ 
Zaichan tut Thortum 

r 

hoarort Ob«f nocn« Wopp«n Mum« 
▼ 

► 

lu Bod*n «turitrt 
Otund Imm, Muit«( 

oitro mltch^t Morkt plotz 
Oaiit Witt 

Erfln dar d^t SQIO phoni t 
Papo QtMn- orf 

i«t)i Mtogi 
T ug» w^o. v^rlofvn 

Kona ptoduhl 
▼ T 

L 
BloB tl»l lung, Schontf« 

•pan Volk« t««l 
▼ " 

Schlmpl, Unrachi 
T«<l von Nl^rto 

Ml»ch toib« 
" • T latai nitch Frt*da ► 

L 
T 

t«. Soinmsr 
Fdal •tain gawicht 

(gute AuO« tung 

H
l 

onglo- omarlk. FlOch^n maO 
Rah- )ungai 

▼ 

r 
Monig w«ln 

Moib •d«l tt*ln 
T Vot- pablrga, Land «pitia 

T«mp« latui •Inhalt 
w^n hampr. •pl^l 
(•PB') 

▼ 
► 

Auto- kannz RapiiMik 

> 

Abk Krona 
Malta band on Kl«ld«rn 

•lOrung, LOfm 
-f f.. 

11 
T»ll d^t Klavisit 

•In- lact)« SpclM ► 

Im Handumdrehen Auflösung aus der vorigen Nummer 

Aus den .Silben: aphro - athio ■ 
bei - her - chil - d<' - de - di ■ dia - 
dorf- en - ex - fre - gar ■ ga( - ge - 
ge - gnon - i - in - kan - la - la - lei 
- l()h - In - ment ■ nti - na - neb ■ 
ner - ni - no - pe - pi - reti - ri - rieh 
- ru - HO - ta - te - te - uke - za - niiid 
1.') Wörter nachstehendec Hedeu- 
tungen zu bilden: 

I wissenschafl.licher Versuch, 2 
Staat der USA, II indischer 
>StaatHmann, 4 Stadtteil Mam- 
burgs, 5 griechische (iöttin. (i 
kleiner Karpfenfisch. 7 Oper von 
Thomas. H Segelkriegsschiff. 9 
afrikanischer Staat, 10 Evange- 
list, I I Militiirkrankenhaus, 12 
Landarbeiter, II) Leibwache des 
l'apHteH, 14 fleneral Wallen- 
steins, l.") König der Kranken. 

Die ersten und letzten Hiichsla- 
ben - jeweils von oben nach unten 
gelesen - nennen ein Sprichwort 
(ch = 1 Buchst.). 

Von den nachstehenden Wör- 
tern stri'ichen Sie bitte jewiMls 
den Anfangsbuchstaben und 
fugen dafür eiiu'ii anderen End- 
buchstaben hinzu, so daß sich 
neue, sinnvolle Wörter ergeben. 
Die angehängten Muchstaben 
i'rgeben einen französischen 
Kdelwein. 

grau - Od - lOhe - Tran - 
Aga - Äsen - tun - 

mehr - Uwe. 

[Hier darf gestohlen werden 
ili'dcin der nachntchondiMi 

WörtiT ist ein lUichstabo zu i>nt- 
wcndon, damit die 'boHtohlonen' 
Mi'KrilTt' - diT Kcilu' nach j(t»leH(?n 
- oini' VolkHweiHlu'it (»rK('l)i'n. 

Hauch • Jini - Haufen - 
Kanin - dein - 

Schiiii'- Htinkon. 

Schach: VVeiÜ iH^kummcrt Hich nicht 
um (im ««'f^'dirlichi'n Hchwar/on 
Kroihiiucrn, Hoiuiorn Hot/t in vier 

miitt: 1. S<>1 • Hii'l - aii; 2. 
Kf.l - IT). \Ui:\ ■ ir2; :i KfT. ■ K(i -1. 
Sjj.'i - ITi mall! 

Silbendomino: (filcn • In^nkor- Ker- 
ZI» - Zohni • Hrah'M - TrfuU'r • Drrmn • 
majjrr - Oortf - IVin • (Ji'Iht • 
hi'nib » Al)1<'i. 

Schüttelrätsel: Slcin - lliilm ■ Ort - 
KuhI • Tral) ■ St)l<i«,Sh«»rtH. 

FÜlIrdtsel: Mi( Sprichwortorn luul 
(icM'thi* lacHHl Hii'h pniktiHch allcK 

Wortfragmente: NiiMimiul wt'iHN, 
wi'lchi' Nachricht von iUulcutunK i«!. 
bevor nicht hundert Jahre ver^an^M'n 
Hiiui. 

Komblnatlonsrätsel: KalHtafT. 
Rätselgleichung: a) Male, h) p, c) Ar, 

(l>TiiS. X B MalepartUN. 
Lustiges Sllbenrötsel: I Malkasten, 

2 AhHenrler, 3 N»'iKiinKHmeHHer, <1 Ten- 
niHhall. Pi KrwerhunK. l^ektüren, 7 
TiHchwüHche, H AllhAndler, 9 Kealein- 
konnnen, 10 InhallHanKahe, 11 Kenl- 
meter. - Manteltarif. 

Schwedenrätsel: 
■ ZMEMMKMKMB ■ FnSTQF.nORENER ■NUrEHlBMEUONB ■TERIONOMEHSna ■rhodoshoboper ■ARMITBADELEIb ■lUBWFSPEBlflTI 
AHNDENIFIAVERS 
REalsaGEMSEMAS ■IHLEQALBTBAGE ■ZEHNBSBKEGELN ■UBABHUSARBGAI 
ANGSTSHUFIMI ST ■GRAVURHFIESTA 

Silbenrätsel: 1 DienerNchafl, 2 In- 
tereHHe, Klenti, t MummenHchan/, 
fi UnvorHichliKkeil, (i Klektra, 7 Het- 
zerei, H Klite,!) Marine, 10 Uhuh, 11 
Sirene, 12 Siehenpunkt, IJl Vermu- 
tung. M Opferung. ITi Ueederei. - Die 
Muehe muHH vordem Henitz k<»mmen. 

Hier darf gestohlen werden: Am 
Klange erkennt man die Metalle und 
an der Rede den Menm'hen. 

Im Handumdrehen: haHt - roh • (iaia 
-Ui'hel -Ki-Tara «Thalia. 

 i  

muß sein 

Menschen im Hotel 

„Lst es eigentlieh hilliger, 
wenn ich das Zimmer gleich für 
vier Wochen nehme?" „Da muß 
ich i'rst den Chef fragen", erwi- 
dert (las Zimmermädchen unsi- 
cher. „so lange ist nämlich noch 
kein CJast bei uns gewesen." 

!|: 
„Wie, Sie verlangen 170 Mark 

für eine Übernachtung? Sie hat- 
ten (loch geschrieben, Sie hätten 
Zimmer für HO und !)0 Mark." - 
„Ja, sicher. Zählen Sie doch mal 
zusammen!" 

:1: 
Krause trägt sich in das 

Ciastebuch des kleinen Hotels 
ein und bemerkt, daß hinter dem 
Namen eines Gastes die Abkür- 
zung „MdB" steht. „Was bedeu- 
tet das?", fragt er den Portier. 
„Mitglied des Bunde.stages, mein 

Herr." Krause greift zum Kugel- 
schreiher und mall hinter seinen 
Namen die Buchstaben „MdO". 
„Und was bedeutet das?", milch- 
te der I'ortier wissen. „Mitglied 
der ()rtskrankenkasse." 

Die hübsche junge Dame 
erkundigt sich an der llotelie- 
zeption: „Ist mein Mann schon 
eingetroffen?" - „Dürfte ich um 
den werten Namen bitten?" - 
„Bollmann oder Bellmann («Um- 
so ähnlich..." 

■A- 

Norbert will in einem Hotel 
übernachten. Kragt der Portier: 
„Mit fließendem Wasser?" 
Schnauzt Norbert: „Sehe ich 
etwa wie eine Forelle aus?" 

Männer unter sich 

„Hallo Paul, nett dich zu befördert hat, wird Peter nervös 
sehen! Wie geht's denn deinem und flüstert: „Komm, laß uns 
besten Stiick?" ..Danke, gehen, da unten wohnt einer." 
bestens! Steht blitzblank in der 
("larage!" 't' 

:t: 

.Sagt Kranz zu Michael: „Was 
würdest du lieber aufgeben, den 
Wein oder die Krauen?" - „Das 
kommt ganz auf den Jahrgang 
an!" 

Aller Anfang ist schwer 

„Das Ut eine LUge. Nicht wahr, Chlorophilie?" 

Der Winzerlehrling schrek- 
kensbleich zum Chef: „Meister, 
der ganze Wein ist au.sßelaufen." 
- „Wie ist denn das passiert?" - 
„Weiß ich auch nicht. Ich habe 
nur die Preisschilder an die Käs- 
ser gfmagelt!" 

* 
„Paul, du trödelst herum und 

tust nichts. Als ich vierzehn Jah- 
re alt war, kam ich als Lehrling 
ins Geschäft, und als ich so alt 
war wie du jetzt, war ich .schon 
Teilhaber der Firma." „Ja, 
Papa, das war damals. So etwas 
gibt es nicht mehr. Heute ist die 
Kontrolle schärfer." 

Der neue Friseurlehrling 
rasiert einen Chinesen. Er 
schneidet ihm in die Wange, ins 
Ohr und dann noch in die Nase, 
Dem Chinesen laufen die 
Schmerzenstränen übers 
Gesicht. Mitleidig meint der 
Lehrling: „Heimweh - wie?" 

* 
„Als erstes kannst du mir mal 

eine Telefonnummer heraussu- 
chen", sagte der Chef zu seinem 
neuen Bürulehrling. „Ich mochte 
mit Herrn Heinrich T. Zacharias 
sprechen." - „Heinrich T. Zacha- 
nas, gut", sagte der Lehrling und 
holte das Telefonbuch. Nach 

!|! 

einer halben .Stunde wurde er 
zum Chef gerufen. „Na, was ist 
denn nun mit der Nummer?" - 
„Ach, es dauert nicht mehr lan- 
ge. Ich bin schon bei M " 

* 
Der Chefdekorateur sagt zum 

neuen Leh.fling: „Ich habe es 
sehr gern, wenn meine Leute 
schnell arbeiten, aber die letzte 
Schaufensterpuppe, die du aus- 
gezogen hast, war Fräulein Her- 
zig!" 

„Herr Direktor", stottert der 
Lehrling, „dürfte ich vielleicht 
heute nachmittag frei haben? 
Wissen Sie. meine Großmut- 
ter. .." - „Ist natürlich gestorben, 
was?" - „Aber nein", erklärt der 
Lehrling, „sie startet heute beim 
Querfeldeinrennen." 

* 
„Kann ich mal den Lehrling 

Bernd Schreiber sprechen? Ich 
bin sein Großvater." - „Das geht 
leider nicht. Er ist gerade auf 
Ihrer Beerdigung!" 

* 
Der Friseurlehrling kommt 

nach Hause. Die Mutter, entrti- 
»tet: „Warum hast du so drecki- 
ge Hände?" - „Es war heute kei- 
ner zum Haarewaschen da." 

„Ich finde Anna einfach toll", 
schwärmt Heinz. „Sie ist nett 
und hat Humor. Aber trotzdem 
habe ich sie noch nie so richtig 
lachen sehen..." - „Dann", 
unterbricht Hubert die Schwär- 
merei, „mache ihr doch mal 
einen Heiratsantrag." 

•■it 

Peter und Paul gehen angeln. 
Peter angelt (iinen Hut, Paul holt 
eine alte Lampe ans Licht, Peter 
bald darauf einen Strumpf, Als 
Paul einen Stiefel ans Tageslicht 

„He, du schluckst deinen vier- 
ten Korn! Der Arzt hat dir doch 
nur einen pro Tag erlaubt," 
..Ha. da muß ich mich glatt ver- 
zählt haben!" 

Mi 

,.Ich höre, du hattest gestern 
abend Ehekrach. Wie i.st die 
Sache denn ausgegangen, 
Hans?" - „Auf allen Vieren kam 
sie angekrochen!" „Nicht mög- 
lich! Und was hat sie ge.sagt?" 
..Komm sofort unter dem Bett 
hervor!" 

* 

..Ich habe fürchterliche Kopf- 
schmerzen." ..Wenn mir das 
passiert, fällt meine Frau mir 
um den Hals und küßt mich, bis 
ich die .Schmerzen verg(?sse." - 
„Sag mal, glaubst du, daß deine 
Frau jetzt zu Hause ist?" 

„Gevtreifte Tapeten machen das Zimmer höher. - 
paßt unser Schrank nicht hinein!" 

Aber trotzdem 

I 
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viele Menschen snm- 
mcbi Briefmarken neben- 
hci. Wer allerdings mehr 
wissen will, systematisch 
Munnieln und mit anderen 
tauschen möchte, kann 
sich an die Briefmnrken- 
vcreine wenden: 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
(roimde Dieburg, Kon- 
taktadresse: Ciorard Hout- 
man, Steinstraße .57, Tele- 
fon: 0(i071 / 22 1 18. 

Ziu' Zeit keine Tausch- 
tage. 

Dietzenbach 

Briel'marken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Hein- 
liardsweg H, liHl2H Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzi>sniok, Tele- 
fon: 0rt074 / 2 Hf) 05. 

Tau.schtage jeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus. 

Die Jugend tauscht je- 
den ersten und dritten 
Samstag im Monat, 15 
Uhr, im kath. Pfarrzen- 
li'um. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
vmd Münzkunde Erlensee, 
K(mtaktadresse: Klaus 
lUllzinger, Wächtersba- 
cher Strafje 5, 03505 Lan- 
genselbold, Telefon: 
(Iii 184 / :t8 30. 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad jeden 
ersten Dienstag im Monat, 
1!) Uhr. 

  
Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, (13450 Hanau 1, Ka- 
harina-Belgica-Straße 1, 
Telefon: 06181 / 2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in der Eugen-Kaiser-Stra- 
lie 17b. Es ist j(!den Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
(iffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
Monat, 9 bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
|mnkt(-'s Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
llriefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
rröbelschule, Schulgasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft sich von 17.30 
bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Briefmarkensammler- 
Verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 
Anemonenweg 24, Tele- 
fon: 06103/7 91 93. 

Tauschtage in der 
Stadthalle) Clubräume 1 
und 2, Südliche Ringstra- 
ße 77, jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat, 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch, 19 Uhr. 

Mühlheinn 

Briefmarkenfreunde 
.Mühlheim, Vorsitzender 
Horst Lötz, Ö3165 Mühl- 
heim am Main, Ringstraße 
6, Telefon: 06108/7 69 41; 
Post an Berthold Liegl, 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen. 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 03179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104 / 4 30 66. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon: 069 / 81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwach.sene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
senstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel.: 
06074 / 71 12. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr Jugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon: 06106/ 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr, 27, Tel.: 06182/ 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr. 7, Tel.: 
06182/2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntag im Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Turnhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. 
Stock. 

63165 Mühlhelm am Main, 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühlheiin. Dietes- 
heimer Straße 60, jeden 
dritten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler- 
Verein Neu-Isenburg. Of- 
fenbacher Straße 35, 
63263 Neu-Isenburg. Tele- 
fon: 06102 / 32 06 59 (An- 
rufbeantworter). 

Tauschtage im ..Alten 
Feuerwehrhaus", Offen- 
bacher Straße 35, Raum 
10, 1. Etage rechts (Hin- 
tereingang links), jeweils 
am 2. D(mnerstag im Mo- 
nat. Jugend von 17.30 bis 
20 Uhr. Senioren von 19 
bis 22 Uhr. 

1 000 Jahre Domplatz zu Halberstadt 

Wertvolle Dokumente 

135 Jahre Bergedorf-Brief marken 
Ab 1. Januar 1872 galten 

fast überall im Deutschen 
Kaiserreich WiÜK^lms I. 
einheitliche Briefmarken 
(Württemberg und Bayern 
verzichteten 1920 auf die 
Ausgabe eigener Marken). 
Damit ging auch die Ära 
der vielen kleinen Postho- 
heiten zu Ende. Das alt- 
deutsche Sammelgebiet 
Bergedorf, das mit interes- 
santen Besonderheiten 
aufwartet, hat dieses Jahr 
das 135jährige Bestehen 
seiner Erstausgabe. 

Nur sechs Jahre lang, 
und zwar vom 1. November 
1861 bis zum 31. Dezember 
1867, gab das Postamt Ber- 
gedorf eigene Briefmarken 
heraus. 1868 ging das nur 
90 Quadratkilometer große 
Gebiet, das jahrelang den 
Hansestädten Lübeck und 
Hamburg unterstand, in 
den alleinigen Besitz der 
Elbestadt über. Ab diesem 
Zeitpunkt waren dann 
auch dort nur noch Brief- 
marken des Norddeutschen 
Postbezirks gültig. Die er- 
ste Bergedorfer Freimarke 
im Wert von einem halben 
Schilling kam am 1. No- 
vember 1861 heraus und 
wird heute gestempelt mit 
1 600 Mark bewertet 
(MiNr. la), während das 
ungebrauchte Exemular 
mit 125 Mark beziffert 
wird. Der Grund für die 
hohen Wertunterschiede 
zwischen ungebraucht und 
gestempelt: Nur wenige 
Personen konnten in dem 
kleinen Staat diese Brief- 
marken für Porto erwer- 

ben. Die gestempelten Ex- 
emplare sind daher sehr 
selten. 

Alle der insgesamt fünf 
Bergedorfmarken zeigen 
kombinierte Wappen vcm 
Hamburg und Lübeck. Das 
Besondere un der Serie: Mit 
steigendem Werteindruck - 
ein halber Schilling, ein 
.Schilling, eineinhalb 
Schillinge, drei Schillinge 
und vier Schillinge - wer- 
den die Marken größer. 
Solche sogenannt(*n 
,,wachsenden Marken" 
wurden erstmalig auf der 
Welt von der Bergedorfer 
Post herausgebracht. Ein 
weiteres typisches Merk- 
mal der in Steindruck her- 
gestellten Briefmarken ist 
ihre nicht ganz einheitliche 
bzw. geradlinige Form. Da 
die Marken sehr eng bei- 
einander liegend auf die 
Bogen gedruckt worden 
sind, ist es beim Auseinan- 
derschneiden des öfteren 
passiert, daß die Marken 
mit der Schere touchiert 
wurden. Sie gelte/i trotz- 
dem als vollwertige Sam- 
melstücke. 

Für Sammler klassischer 
Marken ist B<?rgedorf in 
vielerlei Hinsicht ein inter- 
essantes Sammelgebiet. Si- 
cherlich auch, weil man 
mit einem einzigen Fünf- 
Briefmarken-Satz ein 
Land komplett auf einer 
Albumseite unterbringt. 
Darüber hinaus dokumen- 
tieren Bergedorf-Brief- 
marken ein Kapitel der 
wechselvollen Postge- 
schichte Altdeutschlands. 

Zwanzig Briefmarken zu jeweils 32 Cem bringt die amerikanische Post zu den Olympischen 
Spielen heraus, die in diesem Jahr in Atlanta veranstaltet werden 

Ein mit Kirchenbauten 
umrandeter Platz feiert sl-in 
1000jlihrig<>s Bestehen: Der 
Domplatz zu Halberstadt 
Das nimmt die Deutsche 
Post AG zum Anlaß, eine 
Sonderbriefmarke heraus- 
zubringen, die ab dem 7. 
März an den SehaltiMn der 
Postämter verkauft werden. 
Der Rostocker Jochen Bert- 
holdt entwarf das Mar- 
kenbiUI und den Sonder- 
stempel 

Karl der Große erhob im 
Jahre 804 den Missionsstiitz- 
punkt Halberstadt zum 
Bischofssitz. Damit war ein 
kirchliches Zi>ntrum an ei- 
nem günstigen Platz auf der 
vorspringenden südlichen 
Terrasse des 800 Meter brei- 
ten Holtemmetales entstan- 
den. Archäologische Unter- 
suchungen des Städtischen 
Museums Halberstadl er- 
brachten den Nachweis für 
die Sicherung dieses Platzes 
durch Gräben und Wälle ge- 
gen die immer wieder aufbe- 
gehrenden .Sachsen. Das In- 
stitul für Denkmal])flege 
Halle er gnil) im Inneren des 
h(>utigen Domes die Rfste ei- 
ner Taufkapelle (um 800) 
und des 859 geweihten er- 
sten Domes. Nördlich davon 
lag der bischöfliche Palast, 

die euria episcopales. 
Die wichtige politische 

Holle, die die Halberstädter 
Bischöfe innerhalb des otto- 
nischen Reichkirehensy- 
stems an der Ostgrenze des ^ 
Reich(>s spielten. v«M'langte 
nach einer repräsentativen 
Erweiterung und Ausgestal- 
tung ihrer bischofliehen Re- 
sidenz. Bischof Arnulf (!)9li- 
1()'.!3) führte langwierige 
Baumaßnahmen durch und 
verlieh damit der Halbe- 
rstädter Bisehofsburg den 
gleichen Glanz wie es der be- 
kannte und baufreudige Bi- 
schof Bernward (993-1022) 
in der benachbarten Diözese 
Hildesheim mit seinem 
Amtssitz tat 

Arnulf hatte im Jahr 996, 
unmittelbar nach seinem 
Amtsantritt, damit begon- 
nen. umfangieiche Krweite- 
rungen an der Burg durchzu- 
filhren, deren neue Dimensi- 
on zur Gestalt des Domplat- 
zes führte. Er gab dem Dom- 
|)lalz ein bis heute erhaltenes 
unverwechselbares Geprlige. 
Den östlichen Teil be- 
herrschte der 992 geweihte 
Dom, an dessen Stelle sieh 
heute der dritte Dom, das 
,,reinste Beispiel deutscher 
Gotik", befindet. Dem Dom 
gegenüber ließ Arnulf auf 

Diese erweiterte Burgan- 
lage besaß zunächst drei Zu- 
gänge. Im Süden das Düstere 
Tor, (las den I laiiptziigang 
bildete, im Norden das Trän- 
ketor und im Westen das Tor 
bei den lieben Krallen, später 
als Draelienloeh bezeichiiet. 
Im Verlaufe der späteren 
Stadtentwickliing kamen Im 
Osten die lUirgtreppe, im 
Südosten der Domgang und 
im Nordwesten die I'etci- 
streppe hinzu. Im .labre 
1018, so berichten die CMiro- 
niken, waren die Arbelten 

Fünf Briefmarken machen eine Ländersammlung: Nur sechs Jahre hatte Bergedorl eigene, dafür aber zur Krweiterung der Burg- 
ganz besondere Briefmarken herausgegeben. Mit steigendem Wert wuchs auch die Größe der Marke. anlage beendet und Bischof 

Auch nachdem das Bistum 
im Westfälischen Frieden 
1()4I1 in ein weltliches Kiir 
stentum umgewandelt und 
Brandenburg angegliedert 
wurde, behielt der i'latz sei- 
ne zentrale Bedeutung l'iii 
die Stadt. In der Zeit der Na 
poleonischen Kriege war 
Halberstadt die Hauptstadt 
des Saaledepartements im 
Kiinigreich Westfalen uiul 
am Domplatz residierte dei 
Präfekt (loßler. Im 19, .lalir 
hundert aiil'gesehütlet und 
planiert, fanden hier auch 
die Paraden der llalberstiid 
t er Truppenteile statt 

,'\rnulf umsehritt die Burg 
am Freitag vor Weihnaeh 
ten, besprengte sie mit Weih- 
wasser. segnete sie und ver 
schaffte ihr durch seine Ver 
fugiing ewigen Frieden und 
sieiierte sie mit unauflösli- 
cher Unabhängigkeit (Im- 
miinitiit) 

Das Markenbild der 80-Ptonnig Sondermarko zeigt don Domplat/ zu 
Halberstadt, Der Rostocker Jochen Bortholdt hat die Brlelmarko ent- 
worfen. 
dem westliehen F.nde des 
Platzes 1005 die Liebfraiien- 
klrche errieliten, deren heu- 
tige Gestalt mit ihrer vier- 
türmigen Anlage den mar- 
kanten westlichen Abschluß 

der Doniburg bildet Dicht 
iKirdllch voll diesem Kleiniid 
der romanischen Kunst ent- 
stand etwa zur gleichen Zeit 
die neue bischöfliche Hesi- 
(lenz, der l'etershiif, dessen 
gotische Bauteile und auch 
Teile dgs siititereii Henais- 
sance|)alasles noch heule 
vorhanden sind. Seit dem 1 
,Iahrliundert waren auch die 
ersten Kiirli'nbauten der 
Domherren entstanden, der- 
en repräsentative Nachl'ol- 
gebailten noch heute Teile 
der Nord- und Sudseite des 
Domplatzes prägen. Iiier ist 
besonders auf die ,,von Spie- 
geische Kurie" zu verweisen, 
in der sich heute das .Städti- 
sche Museum befindet. 

.Seit 1 (100 ,lahren ist der 
I lomplat/ Zeuge geschieht Ii - 
eher Kreignisse. Iiier fandi'ii 
Begegnungen und Versamm- 
lungen statt, die nicht nur 
für die Entwicklung des Iii- 
stiiins und der Stadt weitrei- 
chende Auswirkungen hal- 
ten, sondern zeitweise auch 
die (lesehichte des Heiligen 
Römischen Reiches wesent - 
lieh iiiitbestimmten, 
weihte der zwolfjiihrige Kö- 
nig ()ttn III, mit seinem (le- 
folge und zwölf Bischölen 
und Kivbiscllöleli des Hei 
dies den zweiten Dom, Das 
sicher zahlreiche Gefolge 
hatte noch in der alten 1 loiii- 
l)urg I'latz finden iniissen. 
Zum ()steilest lIMiO wi'ilte 
der zehnjährige König Hein- 
rich IV, in Hegleitiing seiner 
IVliitter, der Kaiserin Agnes, 
in der Burg bei Blscliof Biir 
chard 11. (Biiko), der spater 
zu einem seiner erhlltertsten 
(iegner werden sollte lllll 
fand hier eine glanzvolle 
Ui'ichsversammliing stall, 
auf der Kaiser Lothar III 
den Askanier Albrecht den 
Bären mit der Nordmark 
(Altmark) lielelinte, Bischof 
1 leinrich ,hillus (1 rilili-1 (H3), 
der 1591 am Dom und lliO-l 
im Liebfrauenstift die prote 
stantische Lehre einführte, 
gab dem Platz durch Im i icIi- 
tiing des prachtvollen He- 
naissancebaues der Doin- 
propstei ein neues Gepräge, 
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pine Heizung, die beim 

Energiesparen hilft 
llu'niislcilMH'viimiliin)! kaniu'lHMiso 
vi'i/ii lili'i wi'iili'ii wir aiil Kiill unil 
Sc hinut/ im I lius. 

Das iiili llini'iili' .System ik'r Aul 
iiat!l (la/ii Ihm. ilalliilk- 

l ni-i)!H'ii'M'ivi'ii viill aiisf;i'Mh()|)ll 
wi'iilrii DalH'i wird du' Ki'slwilrmc 
vom ViiHan i'Ihmiso iK'rilckMi'hli^l 
wii' ilk' AiilVnli'ni|x-ialiii. Durch 
dii' ahsiiliik' riil/isiiin Ix'i der He 
ilailseilassiiii(! wird nalilrlicli nur 
die I jieinie ..liesehalU". ilie liilsileli 
lull lieniili)!! wild Aueli dadiireh 
werdeil die llei/kiisleii sellisiver 
sländlieli )<eiiii)!er 

Alle (lerllle der riiemi()( 'omliirl 
•Serie em|)lelilen sieh im Sinn der 
neuen Wilrmeseliul/veri)rilnunn als 
(ipliiiial. Als NiedenemiKTHlur- 
llei/t!erlile selilielVii sie das I liier 
liei/eii viin wilrnie)!edllniiMlen lliiu 
sein aus. Aueli Ivi einer naLlilril(!li 
elieii Verhessenmi; der Kaiiinwllr 
iiiediimnuint! lilUl sieh das elok- 
Iriiiiisehe System aul iiieilrinere 
Ahsehaltleni|H'raturen uinsleeken. 
Mit riiermi)( 'onilDil diui eleelriinie 
stelll Dimplex das Hei/ Kiin/opl 
der Su|K'rlalive viir, ilas durch viele 
l!ule Arnumenle illx'i/eunt; i'iirni 
scliiiii. sparsam und leistunt(sslurk. 
wirlschalllieh und ki<mU>nal)el 
mehr kann man von iler llei/un(! 
der /ukiiiill nicht erwailen. ak/ 

. exklusive Einbauküchen, 
Schrankwände, Couch-Garnituren 

ausgefallene Lampen und Keramik 

, alles In nur 3 Wochen lieferbar! 

W. + M. Beckmann 
Rheinstraße 37-39, G3225 Lnnyen 

Telefon 06103/929351 

/II 

Lamellenvorhancj 

Jaloiisetten 

Markisen • Rollos 

SOLA 
JALOUSIEN 

Erwin Zimmermann 
GmbH 

Bahnhofslraße 91 
63263 Neu-Isenburg 

Tclelon 06102/80 06 68 

Diiicli /iikiinllsweisende l.ci 
slun)!ssiaike. durch Spaisamkeil 
iinil ilurch die l iiini(!eliunn iH'slichl 
ilie neue (leiieraliiin dei IJekln) 
S|H'iclieihei/neiiile ilei llieiiiKi 
lechnik S|H'/ialisfen von Diiiipli'*. 
I lieiiiioConiloil diio elecironic 
heiLleii die neuen (ienite. mit denen 
man sich tiindiim wohl liihlen kann 
Sie hielen lunkiionellis und loini 
sciuines Design, innovalive Tech 
Ulk Mir raiiniliilliieiilrales llei/en. 
sparsamen l'!ner);ieveilirauch und 
schonenden 1 Ininant: mit der Natur. 
Die umwelllreundliche Isolaiion ist 
cIhmiso sellisiversllliullich wie die 
eiiilache lledienuii};. 

Im Veri;leicli iiiit aiuleren I lei/sy 
steinen stellen diese innovativen 
S|H'iclierhei/nerllte mehr als eine 
Alternative dar: Sie sind ideal Klr 
den Althall, die niixlerne Wohnunt; 
oder das hiK'hwilrmefiedilninite 
Niedrinenei(:ichaus. Koslspieli(;e 
Kohrleitunfien werden nicht lie 
iiiitint. Iis entstehen keine Verluste 
iH'ini rrans|)oil der Wilrme im 
Haus, ilenii diese wird direkt dort 
eiveui:t, wo sie lK'niili(!t wiril. /um 
llei/en wird voi7ii(!sweise verhil 
linier Niederslromtaril eiii(!eset/l. 
Die emlache Ahiechimnn eilolnt 
illx'isiclillich iiiiil naclivoll/iehbar 
^'ciiau nach Strom/ilhiei. Aid ilie 

WELTER 

cateC 

Ihis nvHv Hc^tuiiu'r Huhluius. ak: / oto; Hv^iunwr 

Aktiver Umweltschutz 

durch moderne Bauweise 
Wunschhaus aus Holz 

TM. 
06103 

1771 

auccA cUn> 

z B PRIMEL 

iK (^^viUteru^uciiitcit 

... 1-50 
Schauen Sie maJ rein 

bei Ihrem Fachbetrieb 
mit dem groBen 
Parkplatz 
Unsere Ötlnungszeiten: 

Mo.-Fr. 8.30 - 18.00, Sa. 8.30 - 13.00 Uhr 
Südliche Ringstraße gegenüber Friedhof 

63225 Langen 

Naturnahes und kostensparendes 
Hauen welcher Kauherr mi)chle 
das nicht beim ei[!enen Heim. Datt 
die Verwendiinj; bewilhnor Dan 
sti)He. wie Hol/, und iiKHlerne Ar 
chilektur im I c-rtiiihaushiiu keine 
(iegens!ll/c bleiben müssen, ist am 
neuesten Produkt des bayerischen 
llol/hausherstellers Reynauer er 
sichtlich. (Ibritiens: Das last (tü 
jUhrige Unlernehmen wird unter 
Kennern als (ieheimtip der Hran 
ehe nehandelt. 

Aid den ersten lllick lülll iK'i 
diesem Haus der erluthte Knie 
stock aul. Dieser fuhrt nicht nur zu 
einer erheblichen lirhöhiinn der 
Wohnllilche, sii wird bei relativ 
kleinen AuUenmalien von Kxl2 ni 
eine DIN Wohnllilche von UiK m' 
erreicht, sondern auch /u einem 
auUergewithniichun Aussehen. 

Dachüberstand 
bringt 

viele Vorteile 
lihentulls aufUen ersten Blick er 

sichllich ist der weile DachUber 
stand. Dieser sehlll/.t nicht nur 
Halkon und Terrasse, sondern ver- 
größert den Baukörper auch op- 
tisch. Zugleich schut/l er Im Som- 
mer vor all/uviel Sonne und hUlt 
das liuus kühl. Irn Winter kann die 
liel'slehende Sonne durch die 
groU/Ugigc Verglasung auf den 
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IHR KOMPHENTFR 
PARTNER FÜR 

Neuonlage 
Wegebou 
Molioibciten 
Rosen 
Pflanzung 
Fliege 
und mehr 

RUFEN Sl[ UNS AN äetctxg 
Qü'c^J'aascftgec-" 

Gartenbautechniker 
Iii 06103/4 65 61 Sdiilieitlioßc II 
Fax: 06103 / 4 64 62 63329 EgeU 

Dreifaches WJIrnie- und Feuorerlcbnls bietet dieser Kucficlofen 
tnit detn RÖSIER-Heuerunnssystetn „TItiin' für Hol/ und Bri- 
ketts. Die grollen, mit Kernniik und Sttukturput/ gestalteten 
Strdhiungbfiachen werden durch eine hehel/bare Slt/bank er- 
gi)n/t. Das 7usilt7llche Backtach (bis 300° C) bietet vielseitige 
Caumentreuden - vom Bratapfel bis /utn knusprigen Gänse- 
braten. Heuerungstechnlsches Herz Ist der Hel/elnsat? nilt 
3facher Verbrennungsluftführung über zwei Brennebenen. 
Holzschelte verbrennen stehend - dadurch sclinelles problem- 
loses Anheizen und optimierte Verbrennung. Die hohe Wär- 
meleistung (I I kW/h NWL) steht deshalb beim System „Titan 
schon nach kurzer Zelt zur Verfügung. 

Foto: RÖSLER-KAMIN, 63303 Dreielch 

Besser bauen - 

schöner wohnen 

Sud und Westseiten ungehindert 
eindringen und hillt kostbare Hei/ 
energie /ii sparen, liin weiteres 
Detail dieses l)emerkenswerten 
Hauses ist der dachhohe Winter- 
garten aul der Südseite, der dem 
llauherrn einen ungehinderten 
Blick nach allen .Seiten erlaubt. Zur 
modernen Architektur gehört auch 
die sonnige l arbgestallung dieses 
in weiU und wannem (ielb gehalte 
nen Hauses 

Großzügige und 
famlllenfreundliche 

Grundrißlösung 
An die grotl bemessene Diele, 

gut geschut/t durch den Windlung 
/u erreichen, schlieUt sich direkt 
der mit über .*>2 nW sehr groU/.Ugig 
geschnittene Wohn-ZliUbereich an. 
Von ilcr I'Uebene fuhren zwei Stu 
len in den niederer gelegenen 
Wintergurten, ein idealer ()n /um 
Verweilen vor oder nach dem lis- 
sen. Vom Wohn/immer lUhrt ein 
direkter Zugang /.ur 7 ni' grollen 
überdachten SUd/Westlerrasse. 
Das gesamte lirdgeschoU ist sehr 
lainilienlreundlich gestaltet, da 
Wohn und liUbereich und KUche 
(gut 15 m') fliedend ineinander 
Übergehen. Schon bei den ersten 
(Jberlegungen /ur Planung wurden 
die BefUrfnisse der Familie und 
hier speziell der Dame des Hauses 

mit beriicksichligt. So entstand 
neben der Kiiclie ein Vorratsraimi, 
der auch als Hauswirtschartsraum 
genutzt werden kann, mit knapp 
7 m'. I'in Ciäste WC vervollstiln 
digt die Imlage. 

Das obere (ieschoU ist in erster 
l.inie zum Schlalen gedacht. Drei 
gleich grolle Zimmer mit jeweils 
I4,() m' dienen als Kinderzimmer, 
bzw. lihenischlalzinimer. Beide 
Kinderzmmier haben einen direk 
teil Zugang zum Siidwestbalkon. 
Zwischen den Ivitern und Kinder 
zimmern ist eine (lalerie ange 
ordnet. 

Diese hlllt Weite im Oberge 
schoU aulVomnien, und bietet 
lUr die liltcrn ein Relugiuni des 
Rückzugs oder für ilie Kinder eine 
zusiUzliclie Spielplattform. I'in 
helles und geriluniiges Bade 
Zimmer mit über 12 m- mit 
Du.sche und einer geschickt ülK-r 
l'X'k gesetzten Badewanne läilt 
zum Verweilen ein. .Sowohl vom 
Badezimmer als auch vom l:ltern 
Schlafzimmer liat die l amilie Zu 
gang zum Ostbalkon. 

Moderne, 
energiesparende 

Bauweise 
Bei allen (Iberlegungen der 

Baufamilie stand der Wunsch nach 
einer energiespareiulen und um- 
wellschonenden Bauweise im Vor- 
dergrund. Wie bei allen Regnauer 
Hausern handelt es sich um eine 
durchgiingige Massivliolz-Stiin- 
derkonstruktiim. 

Die bewährte Kegnauer Wand 
erreicht einen hervorragenden K- 
Wert von 0,22. I'ür die Baufamilie 
hat dies mehrere Vorteile. Sie sitzt 
an heillen Tagen angenehm im 
Kuhlen, im Winter dagegen hat sie 
es mollig warm. Durch ausge- 
zeichnete Wilrniedilmmung wer- 
den die lleiz.kosten auf ein Mini- 
nmm reduziert, was auch den 
(ieldbeutcl schont. Unterm .Strich 
gesehen ein Beweis, wie modernes 
Bauen mit einer ansprechenden 
Architektur erfolgreich im l'ertig- 
hausbau miteinander verbunden 
werden kann. 

Weiten: Inforrnalionen: Reg- 
nuuerHausbau. Pullacher Str. II, 
83WH Seebruck am Chiemsee, akz 

DIE NEUE WARME- 
SCHUTZVERORD- 

NUNG KÖNNEN SIE 
SICH JETZT AN DI« 

WAND HANGEN. 

n 
r"" 
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l iila: l'arhxTrlxmil WilrnwiUimm- 
Vcrhumh v.vfc/Mi' 

Bessere Wärmedäm- 
mung hat Vorrang 

Nach Auskunft des Umweltbun 
desamtes entsteht ein Drittel der 
hundesdeutschen Kohlendioxid- 
Ijnissionen durch das Beheizen 
der (iebiiiide. Dies sind Uber .VK) 
Millionen l'onnen pro Jahr, die 
ilurch ilas Verbrauchen fossiler 
Brennstoffe emittiert werden. Um 
das (jlobalklima von diesem 
,. I'reibhausgas" zu entlasten, hat 
die Bundesregierung das Ziel ge- 
setzt, den Kohlendioxid-Ausstoli 
bis zum Jahre 2(I()S um mindestens 
2.S Prozent zu senken. Das hat zu 
einer drastischen Verschiirfung der 
Wilrmeschutz Verordnung ab l'W.S 
geführt. Denn jeder l.iter Heizöl, 
der eingespart werden kann, kann 
die Atniosphüre nicht fielasten. 
Deswegen ist es von groller Bedeu- 
tung, auch im (iebaudebestand die 
Wärmedämmung zu verbe.ssein. 
Mit Hilfe von Wärinedilmm-Ver- 
buildsyslemen (WDV Systemen), 
wie sie vom Muler- und Stukka- 
teurhundwerk verarbeitet werden, 
war es dabei Itisher möglich, .schon 
Uber 14 Milliarden Mter Heizöl 
einzusparen. Besonders wirl- 
schaftlicli, so ergänzt der Pachver 
band Wärmedämm- Verbundsyste- 
me dazu, sei eine Vert>csserung der 
Wärmedämmung immer dann, 
wenn die P'ussaden ohnehin reno- 
viert werden müßten. Weiteres de- 
tailliertes Informationsmaterial 
gibt es für drei Mark KUckporto 
bei diesem Verband unter der 
Anschrift Postfach 244y, 65014 
Wiesbuden. akz 
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• BGRATUNO 
•VERLÜQUNQ 
• VERKAUF von Wand- 

u. Bodenlliesen 
• MOSAIK 
• ESTRICH 
Danken Sl« baralts Jatil 

■n Ihr« Tarrass» 
und Ihran Balkon! 
IMchmet KLRT 

Am Beizborn 9, 63225 LANGEN 
Tel 06103/2 88 29 

AutotBlelon 0172/6 71 29 89 

Combine: 

Ein Badmöbel, das zur Familie gehört 

I- 
Und zwar in Form ein«s 
Klimaftniters mit Weru- 
Thcrm-Wirmeschutzgl««- 
D«r yort«il: Sl* spar«n 
• in« HsizMosten, 
schontn die Umwelt und 
der Preis ist attraktiv und 
rechnet sich. 

weru 
FENSTER « TÜREN 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 

9.30-12.30 Uhr 
13.30-17.30 Uhr 

Samstag 10.00-13.00 Uhr 

FENSTER+HAUSTÜREN 
GMBH i. G. DREIEICH 

Frankfurter Strafle 98 
63303 Drelelch-Sprendlingen 

Telefon 06103/6 9516 

Energie- 
fresser raus - 

modernste 
Spartechnik rein 

Kostenlose fachgerechte 
Entsorgung Ihres Attgerätes 

beim Kauf omer/s Bosch-Wasch- 
maschine/Wöschetrocknnrs 

BOSCH 

Alles gut geregelt? 
I'hcrmostatventile an den Heiz- 

körpern sorgen für eine gleich- 
mllUige Raumtemperatur. Sie pen- 
delt nicht mehr zwischen zu warm 
iiiul zu kalt wie hei herkömmlichen 
Ventilen, die sich nur auf- oder zu- 
drehen lassen, liine kleine, schnell 
ilurch/ufUhrende Mullnuhine, die 
bis zu lleizkosten gegenüber 
ilen alten Ventilen erspart. 

lüne Heizung soll nur heizen, 
wenn die Aullentemperatur dies 
erlordert. Mit der installution einer 
automatischen AuBensteuerung 
können .Sie sicher sein, daU Ihr 
Schornstein nur „raucht", wenn es 
wirklich kalt ist. Die AuUensteue- 
ning paUt die Wassertemperatur 
und damit die benötigte Heiz.ener- 
gie den AuUenteniperaturen an. 
Auch hier sind Kinsparungen bis 
zu 11 % möglich. akz 

Rollolron 

schuht Ihr 

Hous vor 

I Einbruch. 
„I Tag und Nachl und im Urlaub 

öffnet und icfiließt Roilotron 
vollautomotisch Ifire Rolladen 

' nocf^ vorprogrommierter Zeit, 

DerflcvcreRoladenantrieb 

yimlitlltsmöbel für den Wohn 
räum werden von immer mehr 
Herstellern als sogenannte MihIuI 
Systeme angelegt, die gemäU den 
wuchsenden l'latzansprüchen einer 
I-'amilie immer weiter ausgeliaut 
werden können. Diese Idee ver 
wirklicht der Hersteller Ala(H.' mit 
seinem Programm „Combin^" fürs 
Bad. 

Um die spätere Nachrüstung zu 
ermöglichen und eine iiptimule 
Raumnutzung zu erreichen, emp- 
fiehlt der Hersteller, eine Wasch- 
tischplatte und einen .Spiegel mit 
I.ichtbord in tnögliehst maximaler 
Breite dort anzubringen, wo der 
Wuschplatz vorgesehen ist. In die- 
ses Basiselement können dann 
nach Geschmack und PIntzliedarf 
ein oder zwei Waschbecken, Un- 
ter- oder HUngeschrUnke eingebaut 
und schrittweise angeschafft wer- 
den. 

liine durchgiingige Montage 
schiene sorgt dafUi, daU alle 
Schrank und Regalelemente ohne 
Installationsaulwand leicht ein 
und auszuhltngen sind. So können 
nachtrllglich weitere Elemente an 
geschafft oder auch bei einem 
Umzug bereits vorhandene pro 
blemlos mitgenommen werden. 

Optimale 
Raumnutzung 
gewährleistet 

Mit einer maximalen l.linge von 
rund 2,-tl) m nehmen die „Com 
bind"-Waschtischplatten mühelos 
auch zwei Waschbecken auf. 

Unterschrilnke für diese Arran 
gements werden in den Breiten 
2(H) mm |Schubludenelement) und 
4(K) mm, ein Beckeniinterschrank 
in der Breite H(M) mm angeboten. 
Alle Unteriichrilnke sind 6K2 mm 

hiK'h und wandhüngeiul In das 
Spiegel/1 .ichtelement von „Com 
bind" köniK-n HUngeschrUnke mit 
und ohne Tür in einer Breite von 
4(M) mm sowie ein Schwebeiegal 
gleicher tiröUe eingehilngt wer 
den. 

Wasclnischplatle und Möbel 
fronten im Miululsystem „Coni- 
hind" werden in den Dekoren 
Schweizer Birnbaum, Ahorn und 
WeiU, die Waschtischpiatie zustitz 
lieh in .Schwarz und (iranitdekor 
geliefert. Der Korpus der Möbel ist 
stets schwarz oder weiU. 

liinen farbenfrohen Akzent setzt 
auf Wunsch ein Waschbecken in 
brillantem CerumoStahl'*' vom 
gleichen Hersteller. Die Alupe- 
i 'arbkarte iiml'aUt alle Sunitllr- und 
viele attraktive Sonderfarben. l'Ur 
ein langes „l.eben" im Bad garun 
tiert die hochwertige Verarbeitung 
von „Combini;". akz 

Irud 

|mM 
BECKER-FENSTER 
Droieich « 0 61 03 8 69 03 

FAX 0 81 03/8 65 26 

Ziegel im Einklang mit der Natur 

Wohngesunde Baustoffe 

verhindern Allergien 

Die Innenlufl der WnhnunRen und ilUuser bcilnllullt un.scre (irsundhelt bzw, unser W()hll)eflndcn, Be- 
Nondcrs Kinder leiden unter der slelKcnden Konzentration un .sehUdliehen Sub.stun/.en. DurUr verant- 
wiirtlich Kind hUuflK iirKanisehc LösunKsmittel in HauütofTrn, Lueken, Karben, liodcnhelUeen und MD- 
hein. .Sie traßen dazu hei, dal) sieh AllerKien immer welter ausbreiten. 

Die 

Dicken 

sind da. 

Primeln Extra-Qualltöl, 
schöne, krähige Ware 

Stück DM2.50 
ob 10 Stück 0 DM 1.95 

Stiefmütterchen 
Exlro-Quolilöt, Fl-Hybfltien in vie- 
len Farben StücK DM 1.40 

ob 10 Stück 0 DM 1.20 

egeia-Blumenerde 
Spezial Görtnerqualltöt für 
Schalen, Beete, Kästen 

50-l-Sack DM 9.90 

HEIM-f 
GARTEN iBfnAF 

Solmische Weihers\r 17 Oieieichenhain 
Daiinttadter Str. 10 Spiendiingen 
BahnstraDe 9 Langen 
Tel 06103/82161 • Fax 06103/8 4069 

Vor dem Bau eines Hauses sollte 
man sich auch darüber im klaren 
sein, daU natürliche Baustoffe das 
Raumklima erheblich verbessern. 
Der Klassiker unter den Wandbuu- 
stoffcn ist der aus natürlichem Ton 
gebrannte Ziegel. Durch die l'oro 
sierung mit Sligemehl entstehen 
beim unipor-Ziegel lausende klei- 
ner, luftgefUllter Kammern. Diese 
wirken wie ein Wilrmepuffer, denn 
eingeschlossene l.uft ist bekannt- 
lich der beste und billigste 
„Dilmmstoff". 

Der Ziegel sorgt durch seine 
optimale l euchteregulierung auch 
fUr ein ausgeglichenes Raum- 
klima. Die Kapillaren des Materi- 
als nehmen die l-euchte auf und 

geben sie bei 

Bedarf wieder ab. Schimmelbil- 
dung an wunden und Raumecken 
wird so verhindert. 

Dieses Kapillarsystem gibt es 
nur beim Baustoff Ziegel. Von al- 
len Wandbaustoffen haben Ziegel 
auch die geringste „Restfeuchte". 
Das lange „Trockenwohnen" - ty- 
pisch bei vielen anderen Baustof- 
fen entfllllt. 

Nicht teurer - 
ökologische Baustoffe 

Die einschalige Ziegelwand (In- 
nenputz -t- Ziegel -I- Aulienpulz) 
benötigt auch keine z.usUtzliche 
Wilrmedilmmung. Sie erfüllt so die 
Anforderungen der neuen Wilrme- 
schutzverordnung. liine einfache, 
bewahrte, wenig schadensanfilllige 
und zugleich wohngesunde Kon- 
struktion hat z.B. das NRW-Z.en- 

triim für biolo- 
gisches und ökolo- 

gisches 

Planen und Bauen in einer Studie 
festgestellt. Im Oegensutz zu den 
weil verbreiteten Vonirteilen sind 
ökologische Baustoffe keinesfalls 
teurer als konventionelle. Überle- 
gen sich Bauherren und Architek- 
ten bereits in der entscheidenden 
Planungs-Phase, wie und womit 
gebaut wird, verursacht das kaum 
zuslltz.liche Nebenkosten. 

Darum ist der Trend zu den so- 
genannten „Öko-HUusern" nicht 
aufzuhalten. Selbst wenn einmal 
Ziegelwllnde abgebrochen werden 
müssen, gehen sie in den Baustoff- 
Kreislauf zurück. Ziegelabbruch- 
masse wird durch Recycling-I'ir- 
nien weiterverarbeitet. lir lUUl sich 
z.B. als Tennissand, Hydrokultur 
oder Ziegelmehl für die Ziegel- 
Neuproduktion wiederverwen- 
den. akz 

Weitere Informationen: unipor- 
Ziegel-Clruppe, Aidenbachstralte 
234, KI47'J Münclien, Telefon: 

0Ky/74ytt67-(). 

Gesund wohnen im '/Aenelhuus: Immer mehr Bauherren entseheiden .v/r/i für nalUrlit he und umweltverlräf;- 
liche Hauslnffe. unipor-'/AeKel sorxen für ein bekaKÜt hes Ruumklimii und wirksame Wärme- und Srhalldäm- 
munjf. akz l'oln: unii>or '/.ieKel-(irui)i>r. München 

Denken Sie daran: 
Geschirrspüler 

voll beladen 
Ähnlich wie Ihm den Waschnia 

schinen hui es Iwi (leschirrspUlauto 
malen in ilen letzten Jahren erhebli 
ehe l-ortschritte in Richtung Spar 
samkeit gegelien. Meistens ist je 
iliK'h inzwischen ein Spargerllt gün 
stiger als ein lleilliger Mensch am 
SpUlIx'cken. 

Sie können noch mehr linergie 
und (leid einsparen, sollti'n Sie fiil 
gende Ratschlllge beachten: 
• wie hei der Waschmuscliine auf 
eine volle Beladung achten. IK'nn 
ilerStromverbrauch des (ieschiiT 
spülers ist nahezu iinabhiingig von 
der Beladung. Wenn Sie Ihr (ieritt 
nur halb beladen, dann verbrauchen 
Sie fast genaiisoviel Strom wie liei 
voller Maschine. 
• /x'it und liiiergieverschwen 
ilung ist es, das (ieschirr vorzu 
spulen. Die Normalprogramme des 
Clerlltes werden auch mit zwei bis 
drei Tage alten S|H'iseresten fertig. 
• In vielen Tllllen genUgt iK-reils 
das Spar|iiogramm zur Reinigung 
leicht verschinutzten (ieschirrs. akz 

Nicht die Umwelt 
heizen 

Abends die Rollüden, l'enster 
luden oder Vorhltnge schlieUen. 
Nicht ausreichend abgedichtete 
I-'ugen an l-enslern und Türen 
können mit geringem Aufwand 
und groller Wirkung abgedichtet 
werden: Rund 6'/(' lleizkostener- 
sparnis. 

Hierzu noch ein besonderer Tip: 
Kurze Vorhünge, die die Heiz- 
llllchen nicht verdecken, gewllhr- 
leisten eine ungehinderte Wtirme- 
ubgabe in den Raum. akz 

Steter Tropfen höhlt 
den Geldbeutel 

Wenn in jedem vierten Haushalt 
(6 Mio. Haushalte) ein Hahn mit 
Warmwasser tropft, dann wird eine 
riesige Energiemenge vergeudet 
(Arbeit eines 12()-MW-Kraflwer- 
kes). Kassen Sie es nicht so weit 
kommen. 'Tropfende Wasserhilhne 
sollten Sie schleunigst abdichten. 
Auch das Auswechseln noch funk 
tiimstüchtiger, aber veralteter Was 
serhiihne kann sinnvoll sein. 

Neuere (ierüte verwirbeln das 
ankommende Wasser mit l.uft, so 
können Sie ohne Komfortverlust 
heim HUndewaschen bis zu 70% 
Wasser sparen. akz 

Gut zu wissen 
Wenn Sie den Verbrauch Ihrer al 

ten elektrischen Hausgerllte Uber 
prüfen möchten, versuchen Sie, 
sich ein MeUgeriit zu leihen. Viel 
leicht kann Ihnen Ihre Verbrau 
cherberatungsstelle ein (jeriit zur 
Verfügung stellen. Sonst fragen Sie 
auch bei Ihren Stadtwerken nach. 
Bei Verbraucherheratungsstellen 
können Sie auch Vergleichslisten 
einsehen und entscheiden, ob Sie 
nicht besser ein neues, sehr sparsa- 
mes Cierüt kaufen. akz 

Wäschetrockner 
liin 'Trockner verbraucht viel 

Strom wenn die Wüsche vorher 
mit H(K) Umdrehungen/niin. ge- 
schleudert wurde, immerhin fast 
l,.S mal mehr Strom, als für die 
gleiche Menge an Kochwiische in 
der Waschmaschine notwendig ist. 

akz 

Inhaber: Etjuard Tormann 

Gerüst- und Isolierbau 
Stahl- und Leitergerüstbau 

Am Hergertsbaum 7 
63303 Dreieich 
Telefon 06103/32 22 70 
Telefax 06103/3 47 19 
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Austührung sämtlictier Bedachungsarbeiten 
Isolierungen • Reparalur-Schnelldiensl H 

A 
63303 Drelelch-Sprendlingen • Benzstraße 45 
Telefon 06103 / 3 43 90 oder 31 14 41 U 
Telefax 06103/3 47 19 S 

DACHAUSBAU Willi Gcins 

MEHR ERDGAS 

FÜR DREIEICH 

DIR UND DELER UMWELT ZULIEBE 

DENN ERDGAS IST SICHER, 
SAUBER UND KOMFORTABEL. 

Ein* Aktion du 

Yi 
SrADTVtf€RKe 
DR€IEICH 

Bahnelraße 3B 
63225 Längen 

Telefon 06103/2 37 59 
Telefax 06103/5 13 12 

Ihr Küchen-Fachmarkt 

Sprendlinger Landstraße 180 

63069 Offenbach am Main 

Telefon 069 / 84 80 41 • Telefax 069 / 84 48 57 

OVB Buslinie 106 - Haltestelle „Merianstraße" 
A3, Offenbacher Kreuz, Richtung OF-Stadtnnitte 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 
Donnerstag 
Samstag 
Langer Samstag 

10.00-18.00 Uhr 
10,00-20.30 Uhr 

9.00-14.00 Uhr 
9.00-16.00 Uhr 

Ausreichend Parkmöglichkeiten 
finden Sie direkt bei uns!!! 
Parkplatzeinfahrt: 
Bert-Brecht-Straße - bei SEAT 
u. CAMPING/FREIZEIT - BERGER 
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Sicherheils-Technik 
Umwelt-Technik 
Technisches Licht 
Küchen-Technik 
Produkte (ür Küche + Bad 
Bauspenglerei 
• Verkaut • Service • Kundendienst • Wartung 

63303 DREIEICH, Franklurler Str. 15, Tel. 06103/322933 
, MEHR ALS ELEKTRO GERÄTE - UNSER SERVICE 

Utid Deine Welt 
hat wieder ein Gesicht. 

WAND + DECKENVERKLEIDUNGEN 
PARKETT + MASSIVHOLZDIELEN 
LAMINATBODEN + KORKPARKETT 

TÜREN FENSTER 
PLATTEN ZUSCHNITTSERVICE 

BAU + SCHNITTHOLZ 
HOLZ IM GARTEN 

(Berthold /^Tb 

MO-FR 7 30- 12 00 13 00- 17 00 
LANGER DONNERSTAG BIS 20.00 

SAMSTAG 9 00- 13 00 
63303 DREIEICH-SPRENDLINGEN 

ROSTADTER STRASSE1 
TEL 06103/61011 FAX 65577 

des Preises mehr! 

In unserem Frühjahrsangebot, 

gültig bis 30.04/96, bieten wir 
Ihnen Kessel der Firma 

vie|mann Heiztechnik 

im Lefstungsbereich 11-23 kW 
mit Warmwasserspeicher 
als Komplettangebot 

• Ölfeuerung 
• Gasfeuerung 
• Brennwerttechnik 

(inkl. Bm Abgasleltung) 

Das Angetx>t beinhaltet: 
Planung - Demontage mit Entsorgung - 
Neumontage - Elektroanschluß - 
Inbetriebnahme - Übergabe 
Die Montage erfolgt ausschließlich durch eigenes 
Fachpersonal. Auch bieten wir Ihnen fachliche 
Unterstützung bei Selbstmontage. 

DM 11.350,- 
DM 10.400,- 
DM 13.100,- 
(Inkl. 15% MwSt.) 

Knl^ctieL 

iHiiBiyMdgiÄy Qiiiiäcii 
Otto-Hahn-Str. 64 •63303 Dreielch 
Heizung - Sanitär - Kundendienst 

Tel. 06103/322348 

Wir freuen Lins aLjf Ihren AnrLif ! 

IHR SCHREINER UND 
KÜCHENSPEZIALIST 

Das Küchengeschäft mit 

Accessoires & raffinierten Ideen 

Frankfurter Straße 11 3 
63303 Dreieich-Sprendlingen 

Telefon 06103 / 3 53 18, Telefax 06103 / 3 62 20 

EINZELANFERTIGUNGEN - MÖBEL FUR'S BAD 

Bausparen lohnt sich heute noch mehr als gestern 

Staatliche Förderung stark verbessert 
Zinsgünstige und zinsfeste Darlehen 

Die oiticnen vier Wilnile stellen 
nacti wie vor aiit der Wunsctilisle 
der Deutschen ganz, otien. .Sie gel- 
len nach einer Umfrage des Maga- 
zins „Der Spiegel" als besonders 
vorleilhatle (ieldanlage. Die iie- 
deiiliing von iMgenheim und Kigen- 
luiiiswohnung als ()n besonderer 
l.cbens(|ualiliil (Slichworl: ..lirleb- 
bares liigenliini") und als solide 
Sieticning l'Ur spillere Tage iSlich- 
worl: „Hervorragende Walle ge- 
gen die Allersarnuil") isl den Deut- 
schen wotil t>ewuUt. Auch das 
Hausparen als sinnvolles Spar- und 
t'inan/.ieningsinslnimenl isl im 
Hewuülsein der Heviilkerung slark 
verankert und sieht auf der Heliebl- 
heilsskala auf Plul/. 2. 

Die hohe Renllerlichkeil des 
Hausparens isl heule vor allem 
durch eine seil dem I. Januar l')')fi 
deullich erh(ihle Hausparl'cirderung 
für die weil überwiegende Melir- 
/.ahl der Hürger gesichert. Im ein- 
zelnen gilt, so die Hausparkasse 
Wüslenrol: 
• Hausparvcnrllpe bieten eine 
angemessene Verzinsung der 
Kauspareinlagen. 
• Hausparer erhallen bis 
einem „zu versleuernden liin 
kommen" von IIKLIMK), 
Mark (Verheiralele) 
oder .SDOIK), 
Mark 

(Alleinstehende) eine Wohnungs- 
baupriimie von 10 Prozent auf 
Sparleistungen bis zu 2.()(K). 
Mark (Verheiratete) beziehungs- 
weise l.(KM), Mark (Alleinstehen- 
de). Und das alle Jahre wieder. 
• Jugendliche sind jelzl bereits ab 
ihrem l(i. (ieburtstag berechtigt. 
Wohnungshauprämien zu kassie- 
ren. 
• Vermiigenswirksame 1.eistun 
gen und Arbeitnehmer-Sparzulage 
kiinnen in vielen l'iillen die Ren- 
dite des Hausparvertrages weiter 
erhüben. 

Das Hausparen isl aber nicht nur 
ein gut renlierliclies Sparschwein. 
Iis bewiihrt sich darüber hinaus für 
Hauherren und Wohnungskiiiifer, 
M(Klernisierei und Umschulder als 
ein sehr günstiges l'inanzierunps- 
inslrumenl. IVnn es sichert nie- 
drige und absolut stabile Zinsen 
bis zur viilligen Rückzahlung des 
Hauspardarlehens. „Zinsgleilklau 
sein" kennt das Hausparen nicht. 
Hausparer 
brauchen 
also 

keine Angst vor unerwarteten Be- 
laslungssprüngen aufgrund von 
Zinsanpassungen zu hatien. Inso- 
fern ist das Bausparen auch eine 
„Versichening gegen Zinsschwan- 
kungen". 

Hinzu kommt, daß sich die 
Hausparkassen mit einer Sicherung 
an zweiler Stelle im Cinindhuch 
zufriedengeben und überwiegend 
keine Hereitstellungsz.insen ixler 
Zinszuschlilge erhelx-n, wenn be- 
stimmte Darlehenssummen unter- 
schrillen werden. 

Im lirgebnis stellt sich das 
Hausparen in der Finanzierungs- 
phase als ein Instrument dar, das 
Kostenvorteile bietet und zusUtz.- 
lich die HIemenle Bestiindigkeil. 
Sicherheil und Kalkulicrbarkeit in 
die l-'inanzierung von Haus und 
Wohnung einbringt. Das hüll Risi- 
ken fern und schützt damit vor 
spliteren unangenehmen Überra- 
schungen. betont Wüstenrot, die 
erste deutsche Bausparkasse. Alles 
in allen) ist das Hausparen damit 
nicht nur ein Spar- und I-inanzie- 
ningssystem. sondern auch ein 

Mittel der innfassenden Vorsorge 
und der Risikoabsicherung. 

akz 

Kosten sparen 
Ohne Abstriche an der (Qualität 

lassen sich Kosten sparen. Hier 
einige Beispiele: 

Architekt als Sparhelfer 
Ab dem I. Januar l'W6 gih die 

neue Honorarordnung für Architek- 
ten und Ingenieure (HOAI). Ab so- 
fort sind schriftliche Vereinbarun- 
gen erlaubt, die das Honorar des Ar- 
chitekten nicht an den tatsUchlichen 
Baukosten bemessen, sondern es an 
den Kostenvoranschlag binden. 

rUrcii wef>las.sen 
(Inindsätzlich sollte bei der Pla- 

nung genau üfierlegt werden, wel- 
che Innentüren wirklich nötig sind. 
Denn jede Tür. die weggelassen 
wird, spart etwa .S(X),- Mark. 

Kichti)>v l'lanunK 
Die l'ehler, die zu Beginn der Pla- 

nung gemacht werden, können spä- 
ter meist nur mit beachtlichem Auf- 
wand au.sgeglichen werden. Die 
drei wichtigsten Punkte zur Kosten- 
rediiktion sind: erstens ein kiiap|)es 
Raumprogramm. Zweitens ein ein- 
facher, klarer lintwurf. Drittens ein 
rationeller Hauablauf, bei dem die 
Ix'istuiigen der Handwerker mög- 
lichst weil entlliK'hten sind. 

Verkchrsllächen reduzieren 
VerkehrllUchen sind Räume, die 

üblicherweise nur dazu dienen, von 

Weitere Infos über kosteaspa- 
rcndes Hauen )^ht's beim: 
BundesminLstcrium für Raum- 
ordnunK, Bauwesen und Städte- 
bau, Referat ÖncnUiehkeitsar- 
beit, Deichmanns Aue 31-37, 
53179 Bonn-Bad Ciodesberg, 

Foto: WUslenml 
einem Zimmer in das andere zu ge- 
langen, JediK'h können Verkehrs- 
llächen so ausgebildet werden, daß 
sie als Wohnraum genutzt werden. 
Auf diesem Weg können die Anzahl 
und die Größe der Räume verringert 
werden. Jeder gesparte Quadrat- 
meter bringt im Minimum I .tXX),- 
Mark an Kostenersparnis. akz 

Gut zu wissen 

Containerdienst und Recycling 

MULTI-TRANSPORT 

Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 

DATENTRÄGERVERNICHTUNG § 32 BDSG 

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen • Telefon 06103 / 7 30 51-52 • Fax 06103 / 7 48 82 

knackt 

die Preise! 

Rindenmulch 
2um Abdecken von Pflanzfldchen. 
verhindert Unkrautwachstum, 
speichert Feuchtigkeit 
Sonderaktion der große BO-l*Sack 

Abholpreis DIVI 5.95 

äiuiF 
HEIM-f 
GARTEN 

ab La9«r Solmlict>« Welherttr. 17 
Dreieichenhain 
S 93 88-0 

Dampf? 

Stark! 
Der Vaporetto von Polti macht dem 
Schmutz Dampf Ohrte Reinigungs- 
mittel, nur mit Wasser. Die rundum 

saubere Lösung fürs ganze Haus 
und unsere 

Umwelt. 
Sforkl 

Der intcllif'ente HeizMomfnrt der 
VtiUfhUhen-hißhfkienheizunf» bietet 
die f*rößimöfilirhe Enerf^ieausnut- 
TM/i.i,'. akz 
i'oto: Siemens fleiz- u. Klinwtechnik 

Wärme, die aus der 
Zukunft kommt 

Von Grund auf 

behaglich: 

Vollflächen- 

Fußboden- 

Heizung 
Keine Kompromisse in puncto 

höthslmögliche Heizenergieausla- 
stung bei größtmöglichem Kom- 
fort macht die l'ußboden-.Speicher- 
heizung mit ergänzender Randzo- 
nen-Direktheizung, die die Ileiz- 
und Kliniaexperten von .Siemens 
unter dem Namen Protolherm 
2(XX) vorstellen. 

Das intelligente Steuer- und Re- 
gelsystein regelt Aufladung und 
Warnieabgabe exakt. Die.ses Heiz- 
systeni garantiert „warme Füße" 
und einen „kühlen KopP'. Und 
kein platzraubender Heizkörper 
.stört den Blick: unsichtbarer Heiz- 
und Wohnkomfort. akz 

1020 

Ihr autorisierter Polti-Fachhändler 
informiert und berät Sie gerne. 

VORFÜHRUNG 
am 11.3.1996 

von 10.00-12.30 Uhr 
und14.30-18.00Uhr 

RADIO-ELEKTRO-STROH 
Ihr Einkaufsziel 

Im Harzen von Drelelch 
Dielelchplatz 6 • Tel. 06103 / 8 28 61 

SEHR 
EINLADEND. 

SEHR 
ABSCHRECKEND, 

„Warme" Wände: 
Hier kann die Wärmedämmung 

innen (xler außen liegen. Den deut- 
lichsten Effekt erzielen Sie über 
eine außen liegende Dämmschicht, 
die eine lückenlose Hülle ohne 
Wärmebrücken um das gesamte 
Haus bildet. Z. B. durch hochwär- 
medämmende Mauersteine mit zu- 
sätzlicher Dämmschicht aus Mi- 
neralwolle von 10 cm Dicke kann 
ein k-Wert von 0,3 bis 0,25 erreicht 
werden. Die Ko.sten liegen bei 250,- 
bis .^(X),- DM/qni. Solche Arbei- 
ten, insbesondere bei einer Innen- 
dämmung, sollten ausschließlich 
durch Fachfirmen durchgeführt 
werden. akz 

Bai um findan Si* W*ru- 
Haus- und -Wohnungstüren 
für wirklich J*d«n Ge- 
schmack. Einas allardings 
habanalla gamainsamiUn- 
gabatanaGtkstafindangar 
kainan Gaschmack daran. 

FENSTER + TÜREN 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 

9.30-12.30 Uhr 
13.30-17,30 Ulir 

Samstag 10.00-13.00 Uhr 

FENSTER+HAUSTÜREN 
GMBHi.G. DREIEICH 

Frankfurter StraBe 98 
63303 DrsItIch-SpranillIngBn 

Telafon 06103 / 6 95 16 

1 
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Anzalga 

Bevor die 
Sonne über 
Sie lacht; 

Jetzt neue 
Markisen, 

Rollos, Jalousien 
und Plisseestores. 
In frischen 
Farben und Mustern. 
Angenehnn kühlend 
und schützend. 

Mit der Montage und 
Garantie vom Fachmann. 

Für die schönsten „Schattenseiten" 
des Sommers. 

xoiatex Kreativ und melstertiaft 

KOIH (imhll 
Raumausstattung 

Hauptstraße 39 - 41 
63303 Dreieich-Sprendlingen 
Tel. 0 61 03/6 74 22 Fax 06103/61071 

Sicherheitskennung muß nicht teuer sein 
Ob Rettungs-, Warn-, Verbots- oder b) für den Brandschutz gibt es 
Gebotsschilder, ob Leiterliennzeich- neue Symbole 
nung. CE-Zeichen oder Prulplaketten Inlormationen und Neue- 
unser Angebot ^IN u d UW-125 
Schildern wird auch Sie uberzeugen, " » 
r... , . I ,00.; c, rt,. FrmaBTT GmbH. Tel 06103/ 6 16 28 Seit dem 1. April 1995 ist die uberar- 
beitete Unlallverhutungsvorschrilt „Si- 
cherheit- und Gesundheitsschutzkenn- 
zeichnung - UW-VBG 125 -" gültig. 
Im Bereich Rettungs- und Brand- 
schutzeinrichtungen hat sich einiges 
geändert: Z. B 
a) langnachleuchtende Rettungs- 

und Brandschutzkennzeichnung 
sind Pllicht 

# /bTTX 

Dönnecke Feuerschutz 

S. B. Schildermarkt 

nachleuchtende Brandschutz- und Fluchtwege-Schilder 

sowie Feuerschutz, Arbeitsschutz und Sanitätsbedarf. 

63303 Dreieich-Spr. • Auf der Schulwiese 20 uiid Frankfurter Str. 47 
Tel.: 0 61 03 / 6 16 28 • Fax: 0 61 03 / 6 53 28 

Gut zu wissen 

Kinc iiiiHlcriic Heizungsanlage 
nutzt ilic Hncrpic zu Uber 90 % aus. 
Damit verbrauchen Sie weniger 
I-nergie, scluinen die Umwelt und 
sparen gleichzeitig Geld. akz 

r \ 

Kurz notiert J 

/ 

Gut zu wissen v J 
Ist die Luft raus? 

Wenn es im Heizkiirper gluckert, 
isl es Zeit, Luft abzulassen. Hann 
verhindert nämlich sin Luftpolster 
(Iii: Zirkulation. Luft ablassen ist 
ganz einfach: .Sie iiffnen das Ventil 
oben am Heizkiirper, halten ein 
(iclaliilaruntjer und warten, bis die 
Luit heraus ist und Wasser austritt; 
dann das Ventil wieder schlieUen. 

akz 

Heizkörper-N ischen 
wärmedämmen 

Häufig ist ilas Mauerwerk 
bei Heiz.kiirpernischen besonders 
dünnwandig; dann sind sie Wär- 
meschlucker. Wenn es der Abstand 
zwischen Wand und Heizkiir- 
per z.uläUl, Millti; msn die 
Wand mit IJämiii-Material verse- 
hen. Dadurch bleibt mehr Wärme 
im Raum. akz 

^UnglliiQ Fensterbau GmbH 

HAUSTÜREN 

Auf unserer neuen computer- 
gesteuerten Haustüranlage 
können wir Ihnen Ihre Haustür 
individuell gestalten und 
jede Ausführung erstellen. 

Kommen Sie in unsere Ausstellung, 

wir beraten Sie ausführlich. 

Robert-Bosch-Straße 5 lei.: 06103/73721 

63225 Langen Fax: 06103 / 7 30 63 

Fotos: /'achverhand Holzwinterffarten e.V. 

Wohnen mit den Pflanzen 
Was man beim „grünen Zimmer" 

vorher überlegen muß 
Der Wintergarten als erweiterter Scheiben sowie ungenügende Hei- 

Wohnraum und begrüntes Sonnen 
/immer, um die Jahrhundertwende 
.Statussymbol für wohlhabende Bür- 
ger. erlebt inzwischen eine neue 
Blüte, Heute spielen für Eigen- 
heirnbesitzer die angebauten oder 
architektonisch integrierten Olas- 
hiiuser bei der Verschiinerung der 
l'rivatsphäre, aber auch als Klima- 
rcgulator und LnergiesparmaUnah- 
me eine wichtige Rolle. 

Wie der Fachverband Holzwin- 
tergarten e.V. (lyiainburg), ein Zu- 
sammenschlut! führender Winter- 
gartenhersteller, mitteilt, bieten 
sich dem Pflanzenliebhaber im Win- 
tergarten „ungeahnte Möglichkei- 
len für die 4lallung der verschie- 
denartigen Oewäch.se". Oleich/eitig 
mahnt der. Fachverband: Um späte- 
ren Enttäuschungen beim erwarte- 
ten Wohnerlebnis vorzubeugen, 
sollte vor der Ausführung gründ- 
lich überlegt und geplant werden. 

Technische Fehler 
vermeiden 

Zu den häufigen Fehlern beim 
Wintergartenbau zählen eine fal- 
sche Standortwahl und zu kleine 
Nutzfläche, ungünstige Dachnei- 
Kung und falsches Lündeckungs- 
iiiaterial, mangelhafte Fundamente 
und Bodenbeläge, Wärmeverluste, 
Kältebrücken und beschlagene 

zung, I.üftung und .Schattierung, 
Cianz entscheidend für die wohn- 
liche Nutzung bzw. Pfianzenver- 
wendung isl ein „gutes Raumk- 
lima"; denn nur bei angenehmen 
Temperaturen sowie bei ordentli- 
cher He- und Hntlüftung fühlen 
sich Mensch und (iewächs im 
Wintergarten richtig wohl. 

Für eine systematische Klimare 
gclung im grünen Zimmer stehen 
heute exakt arbeitende Steuergerä- 
te für die Heizungs-, Lüftungs und 
Schattierungsvorgänge zur Verfü- 
gung. Mittels feinfühliger .Sen- 

soren ergreifen diese „elektroni- 
schen Heinzelmännchen" vollau- 
tomatisch die jeweils erforder- 
lichen MaUnahmen. Sie sorgen so 
lür ein optiinales Pfianzenwachs- 
tum und sichern dem Benutzer des 
Wintergartens die gewünschte Un- 
abhängigkeit. 

Vorteilhafte 
Beweglichkeit 

Ebenfalls schon vor Baubeginn 
muß der Hausherr des künftigen 
Sonnenzimmers genaue Überle- 
gungen anstellen, welche Art der 
Pflanzenhaltung er bevorzugt: ob 
in Töpfen, Kübeln und Containern 
(fest (Hier beweglich), ob in Beelen 
ausgepflanzt, in Geräßsysleiiien 
mit Wasserbevorratung (für den 
Indoor-Bereich) ixler aber in Hy- 
drokultur (bei Temperaturen über 
16 (irad Celsius), Die Voneile von 
beweglichen PnaiizgefäUen (mög- 
lichst auf Rollen) sieht der Fach- 
verband in der relativ leichten Um- 
gestaltung des begrünten Raums, 
im bequemeren Putzen der Fen- 
ster-Innenscheiben sowie in der 
einfacheren Anwendung des even- 
tuell notwendigen Pfianzenschut- 
zes. AulJerdcm können die Gewä- 
chse gelegentlich in den warmen 
Sommerregen gestellt werden. 

Bei der Auswahl der Pflanzen ist 
darauf zu achten, ob sie als Stand- 
ort einen kühlen Wintergarten (im 
Temperaturbereich von 2 bis 8 "C) 
erhalten, einen teniperierlen (12 
bis 16 "O oder aber einen warmen 

(IK bis 23 "C), 
Gewächskultu- 
ren gibt es in 
Fülle für alle 
Temperaturbe- 
reiche. Bei der 
Überwinterung 
von Kübelpflan- 
/.en (vor den er- 
sten Nachtfrö- 
sten) gelten fol- 
gende Regeln: 
Je heller das 
Quartier, desto 
wärmer sollte es 
sein; je dunkler, 
desto kühler; 
und je kühler, 
desto weniger 
Wasser (nicht zu 

kalt) ist vonnöten. Fast kein 
Gießen verlangen im Winterquar- 
tier die Agave und Schmucklilie, 
der Feigenkaktus und der Koral- 
lenstrauch. 

Keine Angst 
vor Schädlingen 

Ein besonderes Kapitel ist die 
Bekämpfung von Pflanzenschäd- 
lingen im Wintergarten. Der An- 
wendung von chemischen Schutz- 
mitteln sind in diesem menschli- 
chen Wohnraum „deutliche Gren- 
zen" gesetzt. Viele Präparate schei- 
den auch wegen ihres aufdring- 
lichen Genichs und der negativen 
Einwirkung auf Einrichtungsge- 
genstände aus. Andererseits ist der 
häufige Austau.sch von befallenen 
Gewächsen eine teure Angelegen- 
heit. Zur SchUdlingsbekämpfung 
werden im grünen Zimmer deshalb 
vorzugsweise ölhaltige Mittel ein- 
gesetzt, die höchstens nach ranzi- 
gem Fett riechen können und auch 
für den Anwender unbedenklich 
sind. Empfehlenswert ist aber auch 
hier wegen möglicher Blattschäden 
ein sparsamer Umgang, 

Eine gewisse Allemative zur che- 
mischen Schädlingsbekämpfung 
bildet die biologische. Doch die so- 
genannten Nutzlinge, die hier zum 
Einsatz kommen, stellen besondere 
Ansprüche an das Umfeld. Tempe- 
ratur, Tageslänge und Luftfeuchtig- 
keit sind bei vielen dieser Tierarten 
entscheidend für die erfolgreiche 
Vermehning und somit für die 
Wirksamkeit der Bekämpfung, 
Nicht selten benötigen die Nützlin- 
ge Raumtemperaturen von 20 Grad 
und mehr, um ihre Wirte parasitie- 
ren oder ihre Beute frcssjn /.u kön- 
nen, l.iegl die Ziiiimerwärme dar- 
unter, ist ncKh die Flortliege effek- 
tiv, die ein breites Schädlings-Spek- 
trum abdeckt. Eine ganzx; Reihe von 
Spezialbetrieben ist zwischenzeit- 
lich in der l-age, den sachkundigen 
Pflanzenliebhabcr mit den richtigen 
Nutzinsekten zu beliefern. ak/ 

Weitere Informationen und Tips 
zum Thema Wintergarten erhält 
der „Wintergarten-Ratgeber", der 
gegen eine Schutzgebühr von I (),- 
DM zu beziehen ist beim: Fachver- 
band Holzwintergarten e.V., Post- 
fach 12 0.S, 84043 Mainburg. 

Für stilgerechte Renovierung • 

Eigene Fertigung 

Kunststoff-Fenster 

für Alt- und Neubau in allen Farben 

Weiterhin im Lieferprogramm: 

Alufenster, Holzfenster 

Rolläden aller Art 

Jalousetten 

Markisen 

Werkmann, Jost und Gärtner 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH Egelsbach 
Rolläden und Markisen aller Art Alufenster 
Eigene Herstellung bereits seit 1970 Holztenster 

Dleselstr. 5 • 63329 Egelsliach • Tel. 06103 / 4 24 01 • Fax 06103 / 4 51 66 

GAGGENAU 

SIEMENS 
EXPERTE, 

nUlD' musterhaus 
kuchen 

AQUATW 

KüchenCenter 
SIlGRANlT* 

cjioWotiaef Kuc^e 

Kurt-Schumacher-Ring 11 
63329 Egeisbach 

Telefon 0 61 03 / 4 55 31 
Öllnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-12.30 Uhr und 14.00-18.00 Uhr, Sa. 9.00-13.00 Uhr ilurchgehend 

Alles unter einem Dach 

ry^\iL 

NEU für unsere KUNDEN - unser KUMMERKASTEN ist geboren' 
■ Mit dieser Aktion versuchen wir dem SPRICHWORT 

„DER KUNOE ist KÖNiG" gerecht zu werden und bitten um Ihre Mitarbeit. 

Das FACHGESCHÄFT steht seil 23 Jahren im Dienst des Kunden. Durch die viellältige Auswahl - gute 
SERVICELEISTUNGEN + günstige Preise - sind wir weit über Langen hinaus biäkannt. Unser kompeten- 
tes Fachpersonal sorgt dalür, daß Fehikäule vermieden werden. Bei uns wird dem Kunden keine SB-Wa- 
re aulgezwungen, bei der er eindeutig mehr kaufen muß - sondern seinem lose.i Mengenwunsch genau 
entsprochen. Unsere überaus reichhaltige ANGEBOTSPALETTE läßt jedes HANDWERKER-HERZ höher 
schlagen und keine QUALITÄTSWÜNSCHE ollen. WIR wollen Sie mit KOMPETENZ, LEISTUNG, QUA- 
LITÄT und PREIS zulriedenstellen und rechnen mit Ihren Anregungen und Wünschen dem MOTTO; 

DER KUNDE IST KÖNIG gerecht zu werden. IHR TEAM vom: 

EISENWAREN am Lutherplatz 

Gartenstraße 4 (Passage Bahnstraße) • 63225 Langen • Telefon 06103 / 2 27 45 
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Ratschlag 

Im „Dreieich Spiegel" vom 28.2.1996, unter der Überschrift,,Kommentar", schreibt ein Herr Michael Neuner über 
die Wähler des FWG-Kandidaten Heinz-Georg Sehring In der Janusz-Korczak-Schule (Altstadt). 
Er spekuliert über deren ..Dumpfheit der Heimatgesinnung", die der,.Stumpfheit des benachbarten alten Turms" 
entspräche und es muffe ,,gewaltig langen-national". 
Auch ich wähle keinen SPD-Kandidaten mehr für diese Stadt, auch ich wähle in dieser Schule, auch ich fühle 
mich als potentieller Wähler des Herrn Sehring angesprochen. 
Nun bin ich alles andere als braun-lastig. 
Ich kenne keinen Sehring-Wähler, der das wäre. 
Nie zuvor habe ich jemanden soviel Unsinn auf Papier bringen sehen, ein Wunder, daß Herr Neuner überhaupt 
schreiben kann, oder hat's ihm jemand von der SPD buchstabiert? 
Es ergibt sich ein logischer Sachverhalt: 
Herr Michael Neuner sollte sich darauf beschränken, auch zukünftig als drittklassiger Cellospieler im Rahmenpro- 
gramm von Veranstaltungen mit Herrn Pitthan In der Stadthalle unterzukommen, da paßt er bestimmt prima hin. 
Als „Kommentator" einer Reklamepostille aus der Provinz jedoch ist er total überfordert, sozusagen eine kom- 
plette Fehlbesetzung. 
Und schließlich: 
Mit der Hochnäsigkeit von offensichtlichen SPD-Schreiberlingen wird einmal mehr deutlich, wie überfällig ein 
Wechsel in Langen ist. 

Thomas Lohr, Dieburger Straße 35, 63225 Langen 

Ausstellungs-Hauslüren 

zu Sonderpreisen 

KRAM\ 
RAUM UNO FUNKTION 
MASSGESCHREINERT 

Industriftstraße 16 • 63165 Mühlhelm am Main 
Telefon (06108) 9044-0 • Telefax <06108) 9044-20 

bei SEBOLD 

Herzlich Wlllkomnnen zunn .Schau-Tag" in der 
Sanitärfachausstellung .Bader Park" am 

Sonntag, 10. März 

von 13 bis 17 Uhr 
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Di. 12. März 96 - 20 Uhr 

ST. PETERSBURG 

CLOWN CORPORATION 

Ein clowneskes Feuerwerk für alle Lachlustigen. 
Die Stars aus St. Petersburg zählen zu den Spit- 
zen-Ensembles der Welt - wunderbare'Könner 

einer schwierigen Kunst 
. Ein erfrischendes Programm 

vollör Witz. Artistik. Hum'or und Musik. 

VORVERKAUF Kaufhaus Braun 
ABENDKASSE: Tel. 06103 / 203-146 

STADTHALLE LÄNGEN 

Schutzgemeinschaft 

Deutscher Wald 
Ortsveitand 
Langen/Egelsbach 

Einladung 

zur Jalweshauptversammlung 
am Freitag, 22. tVlärz 1996,19.30 Uhr Im Gemeinde- 
saal der kath. St.-Albertus-IMagnus-Kirche 
Tagesordnung:! Eröffnung und Begrüßung 

2. Bericht a) des Vorstandes 
b) des Kassierers 
c) der Kassenprüfer 

3. Aussprache 
4. Entlastung des Vorstandes 
5. Wahl des Kassierers 
6. Anträge 
7. Verschiedenes 
8. Ehrungen 

Anschließend findet ein Diavortrag von Herrn A. Kolbe über 
„Heimische Natur" statt. 
Anträge können bis 18. 3. 1996 bei Herrn Dietmar Donner. 
Konrad-Adenauer-Straße 15. 63225 Langen, gestellt wer- 
den. 

Abb Villerov & Boch 

Ob klein oder groß, ob klassisch oder modern, hie^ 
finden Sie tausend Anregungen für Ihr neues Bad. 

pfiffige Ideen fürs Cäste-WC, Badmobel chic und 
wohnlich, komfortable Duschabtrennungen, 

wassersparende Armaturen, originelle Accessoires. 
Küchen vom Feinsten, nützliche Tips rund um die 

Themen Energie und Heizung und und und 

Uberzeugen Sie sich selbst! 
SEBOLD informiert - das Handwerk installiert! 

SEBOLD Bttder Park 
und Küchenstudio 

Robert-Bosch-Str 7-9 • Industhegeb. Steinberg 
65128 Dietzenbach • Tel. 0 60 74/30 20 

sonntags kalna Baratung • kain Varkauf 

Öffnungszeiten Mo, - Fr 9 ■ 18 Uhr 
Sa 9 ■ 12 Uhr 

Gcföhl« laiMfi »ich koum b«Mjlr«ib«n. Aber «rWlMfi - im AHa 145 
CKMidrifeglie. D»r Migt sich f«mp«ramttntvell mit d«m n«u* 
•ntwkkvtevn 3.0 Twin Spork 16V-Triobw»fk mif 110 kW {150 PS) 
und btotot •m rostig«» Hon<iKng. Für »in gut»» (Muhl »orgt auch 
di« komferleWe Sorionousitottung: i.ft. Colorv»rgkiiur>g, Laicht* 
m«falM«ig«n und »Mitritch« Fensterheber vom. Und für die Ffille: 
Fohrer- und ieifohrer-Atrbog, AtS und Seitenoufprollschutz. 
Aber erteben Sie selbst dieses Oefuhl • erleben Sie den Alfa 145 
Quodrtfoglio. Vereinboren Sie eine Probefahrt. Wir bieten Ihnen 
den AKa 145 QuodrifegKo lu einem Borpreis ob DM35950,-. 

Alfa 145 au€h ah t,4 (66 kW/90 PS), 1,6 (76 
kW/103P$}, h7-16V (95 kW/129 PS) oder 1,9 70 
(66 kW/90 PS) ah 23 950,- DM erhälHich. 

ALFA 145#. 

so BEWEGEND 

KÖNNEN GEFÜHLE SEIN. 

Gulo- 
Dieselstraße 11 • 63110 Rodgau-Nieder-Roden 

Telefon 06106 / 7 14 12 

■  ■■yiiiiirgyi 

Filmtheater empfehlen sieh! 

rel.;OftlO.^/; !09 ■ClIMO MEWS 

Tagl 20 00 Uhr* Fr b»s So 
♦ Dl 1500* 1730Uhr 
4 Sa auch 22 30 Uhr SV 

C - 
Jm 
EfS 

I 
— -= Nach dem BEWEGTEN MANN der 

neue Kinoknuller von SONKE WORT- 
~ MANN und BERND EICHINGER 

HERA UNI nl 

DAS SUPERWEIB 

EMMI 
3. Wo.! 

(12) 
Tagl 20 00 Uhr 

* fr bis So 
♦Dl 15 00 Uhr ♦ 17 30 Uhr 

K () H I N W I I I I \ \l S 

JUMANJI 

Eine neue Dimension des Fantasv 
Abenteuerfilms Ein Kinospektakei 
der Superlative JUMANJI sprengt 
die Grenzen ihrer VorstellungsVratt 

cnasr 
Tagl 19 30 Uhr, Sa +80 auch ^ 

16 15 ♦ Sa 23 00 Uhr SV =? 
AL PACtNO - ROBERT DE NIRO 

H E AT 

PORTkS 

,L.i 
B 

Türen-Renovierung Tufvn ni* m«hr ilrvichen 

F, 1 

Treppen-Renovierung stuf* luf Sluf* n«>u 
Aut alt wird nau In «inam Tag. Uberzeugen Sie sich von der Vielfalt und Perfelctlon der von 
PORTAS renovierten und modernisierten Türen, Küchen, Treppen. Fenster, Haustüren, Vor- 
dächer, Garagentore. BadmAbel, Schrankmöbel und Heizkörperverkleidungen. 
Rufen Sie an oder besuchen Sie unsere Ausstellung. Der weiteste Weg lohnt sich 

HAINER WOCHENBLATT 

-t.. ■' 'j- 

Ein spannungsgeladener Thnller, rj 
der Pacino und DeNiro auf den |v 

Leib geschnetien wurde 
Sa 'Sc M30U»*ioA 'z 

EIN SCHWEINCHEN NAMENS BABE'fi 
0 23 00 Uli SNEAK PREVIEW 1161 

Mit Pinsel und 

Taktstock spitze 

Kulturpreise für Dreieicherinnen 

@ Der Renovierer 
und Modemisierer Nr. 1 
mit über 550 Fachbetrieben 
in 10 Löndem Europas. 

PORI^S^ 
RINOVIKT. MOPiDNUItm. SAUT Nlil. 

PORTAS-Autdeiiungt-Center 
DIeselstr 1 - 3 - 63128 Dietzenbach 
Tel. 06074/404I27 
Geatmet. Mo - Fi 8-18. Sa 9-13 Uhr 

PORTAS-Autttaiiungt-Center 
Adam-Opel'Sir 10 - 60386 FranKturl/M. 
Tel. O 69/4102 22 
Geöffnet. Mo - Fr 9 -16, Sa. 9-13 Uhr 

Sport- und 
SängergemeinschafI 

1889 e. V. Langen 

Einladung zur 
Jahreshaupt- 
versammlung 
der Abteilung Fußbali 

am Freitag, dem 29. März 1996, 
20.00 Uhr, Im SSG-Frelzelt- 
Center, An der Rechten Wiese 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Protokoll der letzten 

Jahreshauptversammlung 
3. Bericht des Vorstandes 
4. Berichte der Kassenpnjfer 
5. Aussprache zu den Berichten 
6 Wahl eines Wahlleiters 
7. Entlastung 
8. Anträge zur Wahl 
9. Neuwahlen 

10- Verschiedenes 
Anträge zur Jahreshauptver- 
sammlung sind bis zum 22. 3. 
1996 bei Rudi Rühl, Goethestr. 
96.63225 Langen, 'n schriftlicher 
Form einzureichen. 

Kleintier- 
zuchtverein 

1903 Langen e.V. 

Jahreshauptversammlung 
am Sonntag, dem 10. März 
1996. um 14.30 Uhr auf der 
GZA. 

Der Vorstand 

starten Sie mit uns 
inä neue Gartenjahr I 

Bei uns erhalten Sie 

am Q.März, 9-12 Uhr 

eine kostenlose Bodenuntersuchung nnit 
fachkundiger Beratung. 

Bringen Sie bitte ca. 1 Liter Erde aus den 
oberen 30 cm Ihres Gartens mit. 

Wir freuen uns auf Ihr Interesse. 

^0^ 
IBAUMSCHULE 

64546 Mörfelden-Walldorf 
An den NuBblumcn 4, Telefon 06105/22567 

Vcrkiuf: Mo. Fr. 8-12 Uhr, 14-17 Uhr Mi. 8-12 Uhr Sa. 8-12 Uhr 

Anne Brand die den Dreielcher Kulturförderpreis erhielt, stellte 
wBnrend der Feierlichkeiten im Foyer des Sprendlinger Bürger- 
hauses ihre Bilder aus. 

Im Hallenbad schlagen 

immer wieder Diebe zu 

Drcicich - Dio- 
bc lreit)on im 
Dicii'icher Hal- 
lenbad in der Au- 
gu.st-Bebc'l-Slra- 
lii' ihr Unwi'.si'n: 
Am vergangenon 
Montag abend, 
Regen 18 Uhr, 
wurde der Polizei 
der mittlerweile 
siebte Spindauf- 
lbruch .seit Januar 
die.ses Jahres ge- 
meldet. Der oder 
die Täter sind 
.stets auf Bargeld 
aus und machen 
immer wieder 
Beute". Lagen 

die entwendeten 
Geldbeträge bis 
zmti .sechsten 
Auftjruch zwi- 

schen 100 und 280 
Mark, war lier 
Verlust am Mon- 
tag abend iiber 

000 Mark hoch. 

Schon siebenmal Spind aufgebrochen 
25iährigcr 
schlanker Mann 
mit dunklen Haa- 
ren beobachtet. 
Er soll etwa 175 
Zentimeter groß 
sein. Nach Poli- 
zeiangaben war er 
ungepflegt und 
unrasiert. Der 
Unbekannte trug 
eine Jogginghose, 
ein helles Oberteil 
und hatte eine 
weiße Baumwoll- 
tasche dabei. 

Wintergärten 
kauft man'lMi 
LUX B»u»l«iwnt« 
Hinter der Altdörfer Kirche 30a 
64832 Babenhausen 
Telefon: 06073 - 20 08 
Telefax: 06073 • 6 32 89 

"t"" j 

Verein der Freunde der 
Langener Stadtkirche e. V. 
Einladung zu einer ordentlichen 
Mitgliederversammlung am Frei- 
lag, 22. März 1Ö96. um 19.00 Uhr 
im Gemeindehaus der evang. 
Stadtkirchengemeinde Langen. 
Frankfurter Straße 3a. 

Tagesordnung: 
1. Geschäftsbericht des Vor- 

stands und Bericht über den 
Stand der Planung der Innen- 
renovierung 

2 Satzungsänderung 
3. Kassenbericht 
4. Bencht der Rechnungsprüfer 
5. Aussprache 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Berufung von 

Rechnungsprüfern 
8. Anfragen und Infomiaiionen 
9. Gespräch mit Architekt Kepser 

Der Vorstand 

EIGENE FABRIKATION MIT M0T\1TAGEBETRIEB 

Rolläden - Haustüren 
Markisen - Rollvorhänge 
Z|mmer-/Ganzglastüren 

Spende Blut! 
BLUTSPENDEDIENST HESSEN JjjL 

DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES TT 

Wir waschen 
ihre Teppiche.. 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen. 
• Orient-Spezlalwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• Mietmatten-Servlce 
■ Frei Hatu (wir holen unii bringen) 

8 Darmstadt (0 B1 51) 0 85 55 
4- Annahme in Reinigungen mit unserer Werbung 

Wie die Polizei 
mitteilt, wird 
Langfingern in 
Sport- und Krei- 
zeitstätten der 
Diebstahl leicht 
gemacht, da Geld 
und Wertsachen 
,,überflü.ssiger- 
wcise mitgebracht 
werden". 

Drcicich (hs) - Nicht nur 
draußen vor der Tiir herrsch- 
te eitel Sonnenschein, auch 
im Bürgerhaus Sprendlingen 
waren am vergangenen 
Sonntag strahlende Gesich- 
ter Trumpf. Der Grund: Die 
Kirchenmusikerin Helga 
Ming er hielt den mit 5 000 
Mark dotierten Kulturpreis 
der Stadt Dreieich, während 
die 27jährige Studentin An- 
ne lirand mit dem Körder- 
preis für Kulturschaffende 
in Dreieich in gleicher Höhe 
ausgezeichnet wurde. 

Bereits zum sechsten Mal 
vergab die Stadt den überre- 
gional anerkannten Kul- 
turprei.s mit dem zum Aus- 
druck gebracht werden soll, 
wie wichtig ein l)reitgefä- 
chertes kommimales Kimst- 
und Kulturangebot für die 
Leben.squalität der Men- 
schen ist. Diesmal al.so ging 
er an eine Mitbürgerin, die 
sich wie auch die Preisträ- 
ger in den .lahren zuvor — 
um das kulturelle Schaffen 
in Dieieich besonilere Vei- 
dienste erworben hat. 

Dies belegt auch die Tatsa- 
che, daß sich die .Jury trotz 
einiger anderer Vorschläge 
ein.stimmig für die 1928 in 
Leipzig geborene Helga 
Ming aussprach. Wie Bür- 
germeister Bernd Abeln in 
.seiner Laudatio erklärte, 
,,sollen damit die Verdienste 
einer Dreieicher Musikerin 
mit außergewöhnlichem mu- 
sikalischem und sozialem 
Engagement gewürdigt wer- 

den und die Tatsache, Men- 
schen für eine Sache über 
Jahrzehnte hinweg zu ge- 
winnen, zu begeistern und 
sie zu führen." 

Und in der Tat. .seit sie mit 
ihrem Ehemann, dem Diri- 
genten Felix Ming, aus der 
DDR geflohen war und sich 
in Dreieich niedergelassen 
hatte, ist Helga Ming ein 
nicht wegzudenkender Be- 
standteil des hiesigen kultu- 
rellen Schaffens geworden. 
Im Jahr lO.'iO gründete sie 
den Götzenhainer Frauen- 
chor, der sich in der von 
Männern dominierten Chor- 
welt behaupten mußte und 
konnte. Da es ein großer 
Wunsch von ihr war, auch 
Kinder an die Musik heran- 
zuführen, formte sie nur 
kurze Zeit später zwei Kin- 
derchöre und ein Akkordeo- 
norchester, wobei auch im- 
mer wieder Theaterstücke 
aufgeführt wurden. Mitte 
der 50er Jahre übernahm 
Helga Ming die Leitung des 
Götzenhainer Kirchenchores 
und spielte darüber hinaus 
in der dortigen Kirche auch 
Orgel. 

1960 nahm sie ein Kir- 
chenmusikstudium an der 
Hochschule für Musik in 
Frankfurt auf, das sie mit 
dem Examen als Kantorin 
abschloß. Als solche setzte 
sie zunächst in der Sprend- 
linger Erasmus-Alberus- 
Kirche musikalische Akzen- 
te, ehe sie sich weitei'e Meri- 
ten in der Wartburg-Kirche 

Helga Ming (Mitte) wurde von Bürgermeister Bernd Abeln und der Stadträtin Jutta Dröll mit dem 
Kulturpreis der Stadt Dreielch ausgezeichnet. 
in Bornheim erwarb. Trotz 
dieses beruflichen Wechsels 
nach Frankfurt riß ihr Enga- 
gement und ihre Tätigkeit im 
liavmi Dreieich nie ab. 

So grüntlete Helga Ming 
198() etwa den Frauensing- 
kieis Dreieichenhain, der 
durch sein .soziales Engage- 
ment (Aufführungen in 
Krankenhäusern und Alten- 
heimen) ebensoviel Aufse- 
hen erregte wie durch <lie 
zahlreichen erfolgreichen 
Konzerte. Ciemeinsam mit 
dem Kammerorchester 
Wartburg, das ebenfalls von 
der Kulturpreisträgerin seit 
199ij geleitet wird, umrahm- 
ten die Sängerinnen denn 
auch die Prei.sverleihung, 
wodurch einmal mehi' ver- 
deutlicht wurde, daß Musik 
und Gesang den Lebensin- 
halt für Helga Ming bilden. 

Die zweite Preisträgerin 

des Tages dagegen. Anne 
Bran<l. hat sich ganz Mn<l gar 
der gestaltenden Kirnst ver- 
sehrieben und sieht noch am 
Anfang ihrer Karriere. 
Schon im Foyer des Bürger - 
hauses konnten sich die 
zahlreichen Ciäste an den 
ausgestellten F,x))onaten er- 
freuen. an Stoff- luid Skiz- 
zenbüchern ebenso wie an 
Zeichnungen oder dreidi- 
mensionalen Arbeiten. 

Im Mittelpunkt ihrer Wer- 
ke steht häufig das Mati'rial 
,,Texlir'. Kein Wund<'r. hat 
sie (loch nicht nur den Ge.sel- 
lenbrief als Danien.schneide- 
rin in der Tasche, sondern 
kann auch auf eine neunmo- 
natige Tätigkeit als Kostu- 
massistentin an den Stadti- 
schen Bühnen Frankfurt zu- 
rückblicken. .Seit H)!)H be- 
legt Anne Brand an der 
Fachhochschule I lamburg 

Fotos (2): Sappet 
im Fachbereich (Jestaltung 
ilen Studiengang Tcxtil-. 
Mode-. Kostlimdesign, in 
dem sie ihre Zwischenprü- 
fung im Februar 199.') mit 
..sehrgut" absolvierte. 

Dii' Interessenschwer- 
punkte und somit :iuch das 
lierilfsziel der in einem 
kunsttri'ibenden Elteinhaus 

ihr Vater ist Werhekauf- 
mann und Graphiker, ihre 
Mutter freischaffende 
Künstlerin aufgewachse- 
nen Nachwuchskünstlerin 
liegen auf dem Gebiet des 
Textildesigns und des ..frei- 
en Arbeilens'. Dui'ch die 
Au.szeichnung mit dem 
Förder])r<'is mochte die 
•Stadt Dreieich denn iuich 
das hoffnungsvolle Talent 
unterstützen, so daß Anne 
Brand ihrem weiteren Le- 
bensweg beruhigt entgegen- 
sehen kann. 

Die Tatzeiten 
im Sprendlinger 
Hallenbad lagen 
immer zwischen 
l.") und 19 Uhr. 
Am Montag abend 
wurde ein etwa 

Wer hat etwas 
ge.sehen? Hinwei- 
se werden von der 
Dreieich-Polizei 
— Telefon (i 10 20 

entgegenge- 
nommen. 

Ostern bewußt 

wahrnehmen 
Dreieichenhain ' - Die 

Burgkirchengemeinde Drei- 
eichenhain lädt in ilen Wo- 
chen vor Ostein wieder zu 
bi'.sonderen Passionsan- 
d.ichten ein. Auf dem Hin- 
tergrund der neutestament- 
lichen Passionsgeschichte 
kommen dabei Texte und 
Meditationen zu Wort. Diese 
können dem Menschen hel- 
fen. eigene Leiderfahrungen 
zu bedenken und schließlich 
anzunehmen. 

Die Andachten sind dar- 
über hinaus als Angebot ge- 
dacht, jeweils am Ende der 
Woche zur Ruhe zu kommen 
und den Weg zum Osterfest 
bewußter zu gehen. 

Sie beginnen jeweils am 
Samstag um 18 Uhr in der 
Buigkirche in Dreieichen- 
hain. 

Fundsachen 

liegen bereit 
Drcicich - Beim Fundbüro 

der Stadt Dreieich sind in 
der Zeil vom 1. August bis 
31. Dezember 1995 eine gro- 
ße Anzahl von Fundsachen 
abgegeben worden. 

Hierzu zählen kleine All- 
tagsdinge wie Uhren, Bril- 
len, Schmuck, Fotos, Geld- 
börsen und Schlüssel, aber 
auch große Gebrauchsge- 
genstände wie Fahrräder, 
Mofas, Bekleidungsstücke, 
Taschen, Video-Cassettenre- 
korder und -kassetten, Ra- 
dios und Fotoapparate. 

Die Besitzer können ihre 
Fundsachen im Fundbüro, 
Zimmer 26, im Rathaus 
Sprendlingen, Hauptstraße 
15 - 17, montags bis freitags 
zwischen 7 und 12 Uhr abho- 
len. 

Spielsand wird 

ausgetauscht 
Drcicich - Der Spielsand 

in den Sandkästen aller 
städtischer Spielplätze wird 
auch in diesem Frühjahr 
wieder au.sgetauscht. Der 
Magistrat vergibt hierfür 
den Auftrag an eine Fachfir- 
ma in Höhe von knapp 
6:5 000 Mark. 

Da können die Kleinen in 
Dreieich also wieder munter 
drauf los graben, mit Förm- 
chen spielen und Sandbur- 
gen bauen. 

Rose steht im Mittelpunkt 

Seminar mit Dias und Ausstellung im Burgkeller 

Dreieichenhain - 
Das Rosenseminar 
im Drcieichenhai- 
ner Burgkeller ist 
wie in jedem Jahr 
auch 1996 wieder 
im Frühjahr und 
im Herbst vorgese- 
hen. Der erste Ter- 
min ist schon am 
nächsten Dienstag, 
12. März, um 19.30 
Uhr. Die Veran- 
staltung steht wie- 
der unter der be- 
währten Leitung 
von Rosen-Exper- 
tin Lore Wirth. 

Im vergangenen 
Herbst mußte der 
Termin sehr zum 

Bedauern der Re- 
feientin aufgrund 
einer plötzlichen 
Erkrankung aus- 
fallen, doch nun ist 
nach den extrem 
kalten Winterwo- 
chen erneut Gele- 
genheit, wichtige 
Fragen zum Thema 
Gartenrosen zu 
diskutieren und zu 
besprechen. 

Auf dem Pro- 
gramm bei Lore 
Wirth stehen unter 
anderem Winter- 
schäden, Früh- 
jahrspflanzung, 
Rosen im Contai- 

ner, Neuzüchtun- 
gen von Bodendek- 
kern, Schnittme- 
thoden und vieles 
mehr. Einprägsa- 
me Dia-Aufnah- 
men sollen die Ge- 
spräche begleiten. 
Die Teilnehmer 
und Teilnehmerin- 
nen können eben- 
falls einige Licht- 
bilder mitbringen 
und Erfolge oder 
Mißerfolge bei Ro- 
senpflanzungen 
zur Diskussion 
stellen. 

Eine kleine Bu- 
chausstellung zum 

Themenkreis ..Ro- 
sen" wird das Tref- 
fen wieder abrun- 
den. Die Teilneh- 
mergebühr beträgt 
nach wie vor fünf 
Mark. Für kleine 
Erfrischungen 
wird gesorgt. 

Der Frühjahrs- 
Aktionstag im 
Hayner Burggar- 
ten ist diesmal am 
Samstag, 2',i. März. 
Wer kräftig zupak- 
ken und durch ei- 
gene Aktion etwas 
lernen möchte, ist 
wieder herzlich 
willkommen. 

Disco und orientalische 

Tänze zum Frauentag 

Buntes Fest / Männer sinci willkommen 
Dreieichonhain - ..Tanz 

und Rhythmus" ist Motto 
des Frauenfestes, das heute. 
8. März, ab 20 Uhr in der 
Dreielchenhainer Wiiikels- 
mühle über die Bühne gi'ht. 
Organisiert wurde die 
schwungvolle Veranstaltung 
vom Frauenbüro Dreieich 
und tlem DCJB-Ortskartell, 

Seinen Hintergrund hat 
das bunte Fi'st im Internati- 
ounle Frauentag, der jähr- 
lich am H. März bi'gangen 
wird. Er gilt als Tag der 
Frauenrechte und des 
Kampfes um Cüeichberech- 
tigung. 

Wie das Motto des Abends 
schon anileutet. wird viel 
Musik erklingen und Bewe- 
gung im Vordergruntl ste- 

Mit einem fröhlichen „Schaitjahrfest" brachte die Langener Vereinigung 
„Wandervogel" alt und jung beim gemeinsamen Feiern In der Winkelsmühle In Dreieichenhain 
zusammen. Für die Kinder war das Fest am letzten Februartag nicht der erste Besuch In der Be- 
gegnungsstätte: Bereits Im Dezember hatten sie ein kleines Theaterstück für die Seniorinnen und 
Senioren aufgeführt - und sich In der Winkelsmühle so wohl gefühlt, daß gleich feststand, auch In 
der Zukunft gemeinsam mit der älteren Generation zu feiern. Auf dem bunten Programm, das sich 
die zehn- bis zwölfjährigen Jungen und Mädchen diesmal für die Seniorinnen und Senioren aus- 
gedacht hatten, standen unter anderem lustige Sketche, kleine akrobatische Kunststücke (siehe 
linkes Bild) und schöne Lieder, die von den „Wandervögeln" auch oft am Lagerfeuer gesungen 
werden. Der Wandervogel Ist eine Vereinigung, der Kindern aus Langen eine sinnvolle Freizeltge- 
staltung - als Alternative zum sonst üblichen Fernsehen und Konsum - ermöglichen will. Dabei 
werden Naturerfahrung, Aufgeschlossenheit gegenüber anderen Kulturen sowie die Erziehung 
der Mädchen und Jungen zu selbständigen und eigenverantwortlichen Menschen ganz großge- 
schrieben. Fotos (2): Chromnica 

hen. So gibt es einen Fla- 
menco-Auftritt. begleitet 
durch einen Gitarristen so- 
wii' eine CJruppe von Frauen, 
die heiße Tromnieli hythmeii 
zur Unterhaltung beitragen. 
f)rientalische Tanzkunst mit 
der Tänzerin Hazal und ihrer 
Folkloregnippe werden das 
Programm abrunden. 

Anschließi'nd können die 
Besucher und B(>sucherin- 
nen bei fetziger Discomusik 
selbst noch loslegen. Für (Je- 
tränke sowie ein kleines Büf- 
fet ist ge.sorgt. 

Männer sind an ileni 
Al)end ebenfalls willkom- 
men. Der Eintritt beträgt 
zehn Mark. Karten sind an 
der Abendkasse erhältlich, 

Winkelsmühle 

bietet wieder 

einen Fotokurs 
Dreieichenhain - Gute 

Nachrichten für alle, die 
gerne fotografieren und 
Dreieichenhain mal aus ei- 
ner ganz neuen Perspektive 
kennenlernen möchten: Die 
Begegnungsstätte Winkels- 
mühle sucht noch Interes- 
sierte für einen neuen Foto- 
kui's. 

Der Hobbyfotograf Claus 
Liewerkus, dessen Fotogra- 
fien zur Zeit in der Win- 
kelsmühle ausgestellt wer- 
den, bietet einen Kurs mit 
Fotoexkursion an - etwa 
quer durch die Dreielchen- 
hainer Altstadt - für alle, 
die ge-n fotografieren und 
Neues lernen und auspro- 
bieren wollen. 

Ziel soll es sein, andere, 
neue Sehweisen zu vermit- 
teln. Weitere Informationen 
und Anmeldung erfolgen 
unter der Rufnummer 
8 68 68. Der Termin für den 
Fotokurs der Winkelsmühle 
wird mit allen Interessen- 
ten abgesprochen. 

I 



Behindertenhilfe feierte großes Fest im Sprendlinger Juz / Integration weiter verfolgen 

Die Herren Damen lassen bitten ■ wieder einmal Ist ein 
heißer Abend angesagt, wenn das Berliner Cabaret „Chez No- 
us" am nächsten Freitag, 15. März, um 20 Uhr mit seiner Trave- 
stie-Revue „Die Herren Damen lassen bitten" im Bürgerhaus 
Sprendlingen gastiert. Das perfekte Verwandlungssplei der Ber- 
liner Travestiestars Ist Immer wieder irritierend und reizvoll zu- 
gleich. Eintrittsicarten für diesen vielversprechenden Abend 
sind an den bekannten Vorverkaufssteilen für 25, 30 oder 35 
iVlark erhältlich. Folo; Veranstalter 

Dreieich (nc) - Das Enga- 
gement der Behindertenhilfe 
Dreieich ist wirklich vor- 
bildhaft. Anfang der 70er 
Jahre ins Leben gerufen, ist 
die städtische Behinder- 
tenhilfe allerdings immer 
noch eine Ausnahme von der 
Regel - denn für gewöhnlich 
werden Organisationen, die 
Hilfe für behinderte Men- 
schen leisten, von der Stadt 
lediglich bezuschußt, die Ar- 
beit selbst geht jedoch nicht 
von der Kommune aus. 

,,Außer Nürnberg ist mir 
kein Beispiel für stadtische 
Behindertenhilfe bekannt", 
so Peter Stoll, Leiter der Be- 
hindertenhilfe Dreieich. Un- 
terstützt wird er in seiner 
Arbeit mit den fünf - nach 
Altersgruppen gestaffelten - 
,,Clubs" von der Sozialpäd- 
agogin Carolin Schöppe so- 
wie von rund 30 Honorar- 
kräften. 

Über 80 geistig und mehr- 
fach behinderte Menschen 
aus dem Kreis Offenbach ge- 
hören insgesamt zu den 
Clubs, das Altersspektrum 
reicht von elf bis 69 Jahren. 
Ist bei deri wöchentlichen 
Treffen jede Gruppe für sich, 
so hatten die Teilnehmer der 
verschiedenen Clubs am ver- 
gangenen Samstag die Gele- 
genheit, einmal alle zusam- 
men zu feiern. 

Unter dem Motto „Lefs 

Zauberer „Schusch" begeisterte mit seinen totien Tricks die Gäste, die zum großen Fest der Drei- 
elcher Behindertenhilfe in das Sprendlinger Jugendzentrum gekommen waren. Foto: Chrommca 

dance together" hatte das 
Team von der Behinder- 
tenhilfe in den Räumen des 
Sprendlinger Jugendzen- 
trums eine tolle Party orga- 
nisiert - mit allem, was das 
Herz begehrt; Disco, Kino, 
der Auftritt eines Zauberers 
und ein riesiges Büffet sorg- 

ten dafür, daß die Besucher 
jede Menge Spaß hatten. 

Vor allem die Kunststücke 
des Zauberers ,,Schusch" 
brachten die Besucher in 
fröhliche Stimmung. Er- 
staunt beobachteten sie et- 
wa, wie der lustige Geselle 
eine Zigarette an Bürger- 

„Landschaft 

Dreieich" 
Drcioich - Seit lilHii 

gibt die Redaktion 
..Landschaft Dioieich" 
.lahrcsbändc heraus. 
Auch in die.si'm ,lahr 
wird der Kreis Offen- 
biich das Vorhaben mit 
einer i-inmaligen Kreis- 
beihilfe von 2 000 Mark 
unterstützen. Insgesamt 
kostet die Broschüre et- 
wa i:i 700 Mark. 

Zuschü.sse werden 
V(m Dreieich, Langen. 
Neu-Isenbiiig und 
Egelsbaeli erwartet. Die 
Kestfiniinzieriing wird 
der Verein durch den 
Vi'rkaiif beziehungswei- 
se mit Kigenniilteln si- 
cherstellen. Der Jahres- 
band ist für /.wcilf Mark 
im DriMeich-Museuni zu 
erhalten. 

Im Notfall zur Seite stehen 

Spezieller Erste-Hilfe-Kurs stieß auf großes Interesse 

Drclelch - Auf gro- 
ßes Interesse stieß 
ein Erste-Hilfe-Kurs 
mit dem Schwer- 
punkt ..Behinder- 
ung", den die Behin- 
dertenhilfe der Stadl 
Dreieich in Zusam- 
menarbeit mit dem 
Holen Kreuz kürz- 
lieh anbot. Elf eh- 
renamtliche Mitar- 
beiterinnen und Mit- 
arbeiter der fünf Be- 
hindertencliibs ha- 
llen an vier Abenden 
in den Räumen des 
Kindelhauses Benz- 
straße eine Eignung 
zum ,,Ersthelfer" 
al)Solviert. 

In dem Kistündi- 
gen Lehrgang wurde 

den Teilnehmern der 
richtige Umgang mit 
Behinderten in Not- 
fallsituationen bei- 
gebracht. Was kann 
ich tun, wenn ein 
Epileptiker einen 
Anfall hat? Wie helfe 
ich einem Körperbe- 
hinderten aus dem 
Uollstuhl? - Viele 
dieser praxisnahen 
Fragen wurden in 
dem Lehrgang auf- 
gegriffen und behan- 
deil. 

Die Kreizeil-Clubs 
der Behindertenhilfe 
l)ielen ganzjährig 
Angebote zur Krei- 
z.eitgeslaltung für 
geistig und körper- 
lieh mehrfaehbehin- 

derle Kinder, Ju- 
gendliche und Er- 
wachsene an. Die 
überwiegend ehren- 
amtlichen Betreuer 
erleben dabei immer 
wieder Situationen, 
in denen sie den Be- 
hinderten im Notfall 
schnell und wirksam 
helfen müssen. 

..Dieser Kurs ist 
ein Teil unseres re- 
gelmäßigen Eort- 
bildungsangebols 
für die ehrenamlli- 
ehen Mitarbeiter der 
Behinderlenhilfe 
Umfassend geschul- 
te Betreuer sind eine 
notwendige Voraus- 
setzung unserer Be- 
hinderlen-Clubar- 

beit". so der Erste 
Stadtrat und Sozial- 
de'.ernenl Berthold 
Olschewsky. 

Einmal pro Jahr 
nehmen die Mitar- 
beiter der Behinder- 
lenhilfe an einem 
Kortbildungswoche- 
nende mit unter- 
schiedlichen Themen 
und an einem 
DLRG-Kurs im 
Sommer in Zu.sam- 
menarbeit mit der 
städtischen Jugend- 
pflege teil. Das Eort- 
bildung.sangebot für 
Mitarbeiter der Be- 
hinderlenhilfe bezu- 
■schußt die Stadl 
Dreieich pro Jahr 
mit :i 000 Mark. 

SKG-Konzert Bunter Basar Wehr lernt Musikstunden 
Dreleieh - Nach den 

Herbstkonzerlen vergange- 
ner ,lahre lädt das Akkor- 
deonoichesler der SKG 
Sprendlingen erstmals zu ei- 
nem Kiüiilingskonzert am 
Sonntag, 10. März, um 17 
Uhr, ins Bürgerhaus 
Sprendlingen ein. Spielen 
wird aueh das Mundharmo- 
nika-Trio ,,Die Bon(n)har- 
monikas". 

Dreieich - Zum bunten 
Frühlingsbasar iKi lädt der 
Städtische Senioren-1 land- 
arbeitskreis unter Leitung 
von Erika Menzel am Sams- 
tag, 2H. März, ab 14 Uhr. in 
die städtische Altentages- 
stätte in der Zeppelinstraße 
1.') ein. 

Hungern muß auch nie- 
mand: Kür Kaffee und Ku- 
chen ist bestens gesorgt. 

Dreieii'henhuin - Die Krei- 
willige Feuerwehr Dreieich- 
Dreieichenhain erteilt ihren 
Mitgliedern heute abend um 
20 Uhr Unterricht. Treff- 
punkt ist ilas Feuerwehr- 
haus, Dorotheenstraße 20, 
auf dem Programm stehen 
die Feuerwehrdienstvor- 
schriften drei, vier und fünf. 
Um zahlreiches Erscheinen 
wird gebeten. 

Dreleieh - Ein neuer An- 
fänger-Kurs des Spiel- 
mannszugs der Freiwilligen 
Feuerwehren Götzenhain- 
Offenthal für Trommel. 
Querflöte und Fanfare start- 
et am Montag, 11. März. Die 
Ubung.sstunde findet immer 
montags von 18.30 bis 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus in 
Götzenhain statt. Interes- 
sierte sind willkommen. 

„Tote Gauner leben länger 

Owwedäler präsentieren diesmal Kriminalkomödie auf der Bühne 
Dreleieh - Spannend und 

witzig geht es bald wieder in 
Offenthal zu: „Tote Gauner 
lebi-n länger" — so lautet 
nämlich iler Titel der Krimi- 
nalkomödie, die die Laien- 
theatergnippe „Die Owwedä- 
ler" diesen Monat aufführt. 
Premiere ist am nächsten 
Donnerstag, 14. Mäi-z, weitere 
Auffühnmgen sind am 15., Iß. 
und 17. März, jeweils 20 Uhr, 
in der Mehiv.weckhalle Offen- 
thal geplant. 

..Die Owwedäler", unter 
der bewährten Regie von 
Reinhard Richter, warten die- 
■ses Mal mit einer schwung- 
vollen Kriminalkomödie in 
zwei Akten auf, die durch ei- 
ne gute Rollenbesetzung wie- 
der zu einem ,,Knüller" in der 
Offenthaler Theaterszene 
werden dürfte. Durch die Er- 
weiterung des Ensembles um 
zwei' sehr talentierte junge 
Damen. Panja Lapp und Ute 
Janocha, wird garantiert, daß 
eine frische Brise durch die 
Aufführung weht. 

Mit diesem zeitgemäßen 

Stück wird dem Zuschauer 
wieder einmal mehr als an- 
schaulich demonstriert, daß 
„Die Owwedäler" sich mitt- 
lei-weile in einem breiten Re- 
pertoire Zuhause fühlen. Au- 
ikndem wird im Vorfeld von 
den Mitgliedern sehr eifrig 
gewerkelt, zudem vom Verein 
sehr viel Geld investiert, um 
die in der Mehraweckhalle 
nicht vorhandene Bühnen- 
technik soweit ZU optimieren, 
daß nun auch erstmalig mit 
einem richtigen Theater-Vor- 
hang und stilgerechtem De- 
korationsmaterial gespielt 
werden kann. 

Karten zu den Auffühmn- 
gen sind noch über die Vor- 
verkaufsstelle Kiosk Seibert 
am Bahnhof oder heute, 8. 
März, von 17 bis 18.30 Uhr im 
Foyer der Mehrzweckhalle 
erhältlich. Außerdem nimmt 
Luise Arnold telefonisch Be- 
tellungen entgegen, (B 55 48. 
Die Plätze sind numeriert, die 
Eintrittspreise liegen unver- 
ändert bei neun, elf oder 13 
Mark. 

meister Bernd Abelns Jak- 
kett ausdrückte - und ihm 
das Kleidungsstück unver- 
sehrt zurückgab. 

Auch im Kino ging es mit 
Kurzfilmen von Badesalz 
und ,,Mister Bean" überwie- 
gend witzig zu. Nachdem die 
Besucher das Büffet ge- 

stürmt und nach Herzenslus; 
geschlemmt hatten, griff dai 
..Disco Fever" um sich - bii 
spät in die Nacht tanzten voi 
allem die Alteren zu der ab- 
wechslungsreichen Musik 

Nicht nur bei dem scho; 
zur Tradition gewordene; 
gemeinsamen Fest komme; 
die Clubteilnehmer auf ihn 
Kosten. ..Unser Verständna 
von Integration ist. mit de; 
Kindern und Erwachsene; 
nach draußen zu gehen. Vie; 
Kleinbusse stehen uns zu; 
Verfügung, das ermöglich' 
es uns. mit den Gruppen re- 
gelmäßig ins Kino, ins Muse- 
um oder Essen zu gehen", 
Peter Stoll. Das jeweilig! 
Programm werde dabei stet; 
mit den Teilnehmern ge. 
meinsam besprochen, betör.: 
Carolin Schöppe. 

Alle sechs Wochen steh; 
außerdem eine größere Un 
ternehmung auf dem Pro- 
gramm, zum Beispiel eic 
Schwimmbadbesuch in 
„Miramar" oder ein Jazz- 
Frühschoppen in Frankfun 
Besonders gut kommen fre: 
lieh die 14tägigen Sommer 
freizeiten an. ,,Früher hat ei 
auch gemischte Freizeiten 
gegeben", so Stoll. ,,Das is 
auch einer unserer Pläne fü: 
die Zukunft: wieder integra 
tive Freizeiten zu veranstal 
ten". 

MIT DEN AMTLIC CHUNGEN DER aüiüMaiii' 

Spenden für 

Einbau der 

alten Decke 
Egelsbach (af) - Ein 

kUiner Geldregen ging 
jetzt über ■ Egelsbach 
nieder, denn die Spar- 
kasse Langen-Seligen- 
stadt spendete der Ge- 
meinde 25 000 Mark. 
Damit möchte das Geld- 
institut den Einbau der 
Kassettendecke des ehe- 
maligen Egelsbacher 
Bahnhofgebäudes in 
•Jen Sitzungssaal der 
Gemeindevertretung 
mitfinanzieren. Eine 
weitere Spende in Höhe 
von 1 000 Mark steuerte 
die Königliche Hoheit. 
Prinzessin Margret zu 
Hessen und bei Rhein, 
dazu. 

Der Gemeindevor- 
stand hat inzwischen 
die Ausführungspla- 
nung für den ersten und 
zweiten Bauab.schnitt 
vergeben. Der erste 
Bauabschnitt wird noch 
in diesem Jahr durchge- 
führt, die Vorbereitun- 
gen werden zur Zeil ge- 
troffen. Während (1er 
Sommerferien muß der 
Silzungssaal ge.schlos- 
sen bleiben. 

Tanzsport-Club feiert in diesem Jahr bereits seinen 25. Geburtstag 

Für asjährlge Mitgliedschaft im Tanzsport-Club Egelsbach geehrt (von links): Gertrud Mülier, 
Marlene Keil, Eva Schroth, Inge Wagner, Manfred Baier, Gertraude Baier, Ludwig Best, Irmgard 
Best, Philipp Weber, Rosemarie Strobei, Waltraud Weber und Raimund Wurm. 

Neben zahlreichen Festansprachen und Grußworten zum Jubliaum des TSC Egeisbach trugen 
die gesanglichen Darbietungen der „Kammerjäger" und die anspruchsvollen Vorführungen des 
Weitmeister-Tanzpaars Burger zur Unterhaltung der Gäste bei. Fotos (2) Chrommca 

Egelsbacherinnen kamen, tanzten und siegten 

Großes Jubiläumsfest im Eigenheim / 14 Mitglieder von Anfang an mit dabei / Engagierte Jugendarbeit 

AUS DEN KIRCHEN 

Schon seit Wochen proben die „Owwedäler' ganz eifrig, um für 
die Aufführung fit zu sein. Hier studieren gerade Marion Pod- 
gorski und Rainer Jost eine Szene ein ruiu. p 

GcnSU zur rochtcn Zoit kam die 3 000 Mark-Spende der Firma Gernott-Zwelra'dzube- 
hör für den Kellertreff im evangelischen Jugendheim Götzenhain. Das Geld wird in eine Muslkan- 
läge, einen neuen Anstrich sowie in den Bau einer Theke investiert. Bei den Renovierungsarbel' 
ten legen die Mitglieder des Treffs natürlich selbst Hand an. Mit den Jugendlichen freuen sich aut 
unserem Blid (von links): Stellvertretender Kirchenvorsteher Reinhard Woifenstätter, Bürgermei 
ster Bernd Abeln, Erster Stadtrat Berthoid Olschewsky sowie von der Offenthaler Dialoggruppe 
Ursula Krebs und Angelika Lang. Foto: sirohteit 

Seminar rund 

ums Fahrrad 

in der VHS 
Dreleieh - ,,Wie kann man 

die Radwege im Kreis Of- 
fenbach verbessern?" - un- 
ter diesem Motto veranstal- 
tet die Fahr-Rad!-Initiative 
Dreieich in Zusammenar- 
beit mit ,,arbeit und leben 
Dreieich" ein Tagessemi- 
nar. 

Geboten werden ein Vi- 
deofilm über ,,Radfahren in 
Dreieich" und eine Dia- 
Schau über Radwege im 
Kreis Offenbach. Die Ver- 
anstalter wollen außerdem 
interessante Radtouren in 
der Region vorstellen, ein 
Tourenprogramm mit Vi- 
deofilmen präsentieren und 
sinnvolle Radkarten und 
Radwanderführer den Be- 
suchern empfehlen. 

Das Seminar findet be- 
reits morgen, 9. März, in 
den Räumen der VHS Drei- 
eich, Konrad-Adenauer- 
Straße 22, statt. 

Beginn ist um 13 Uhr, das 
Ende wird etwa um 19 Uhr 
erwartet. 

Jah^ang 1925/24 
Dreieichenhain - Arn Mitt- 

woch, 13. März, treffen wir 
uns um 16 Uhr auf dem Drei- 
eich-Platz zum gemeinsa- 
men Spaziergang. Anschlie- 
ßend, gegen 17 Uhr, kehren 
wir in der Fischer-Klause, 
An der Winkelsmühle 5, ein. 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Fr., 8.3.: 11.30 Uhr 
Bauausschuß Begehung, 20 
Uhr Gemeindeausschuß im 
Gemeindehaus Fahrgasse 

Sa., 9.3.: 15.30 Uhr Trau- 
ung in der Burgkirche An- 
dreas Väth und Brigitte Plöt- 
ze, 18 Uhr 3. Passionsan- 
dacht (Pfr. Steinhäuser) 

Sq., 10.3.: 10 Uhr Gottes- 
dienst (Pfr. Steinhäuser), 
11.15 Uhr Kindergottes- 
dienst 

Md., 11.3.: 9.30 Uhr El- 
tern-Kind-Gruppe, 15 Uhr 
Müttercafe Spontan 

Di., 12.3.: 9.30 Uhr Eltern- 
Kind-Gruppe, 15 Uhr Kon- 
firmandenunterricht, 19.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik, 
19.30 Uhr Jugendtreff, 20 
Uhr Volkstanz, 20.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik 

Mi, 13.3.: 9.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik, 10.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 15 
Uhr Regenbogenkinder im 
Gemeindehaus Fahrgasse 

Do., 14.3.: 16 Uhr Vorkon- 
f irmanden-U nterricht 

Fr., 15.3.: 15 Uhr Eintüten 
Gemeindebrief, 20 Uhr Kon- 
firmanden-Elternabend 
Pfarrbezirk II (Nahrgang- 
straße) 

Pfarramt I: Pfr. Christoph 

Steinhäuser, Fahrgasse 57, 
Tel. 8 15 05 
Pfarramt II: Pfr. Armin Ru- 
dat, Nahrgangstraße 6, Tel 
8 58 74 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa., 9.3.: Gö. 17 bis 17.4? 
Uhr Beichtgelegenheit, If 
Uhr Sonntagvorabendgot 
tesdienst 

Sq., 10.3.: Gö. 9.30 Uhr 
Hochamt, 14 Uhr Tauffeier; 
Drh. 11 Uhr Eucharistiefeier 

Md., 11.3.: Drh. 20 Uhr Er 
wachsenenbildung; ..Das 
Buch der Bücher — Bibel le- 
sen — und darüber spre- 
chen"; eine Einführung; Lei 
tung; Cordula Brandt, Ep- 
pertshausen 

DI., 12.3.: Gö. 18 Uhr Ro- 
senkranzgebet, 18.30 Uhf 
Hl. Messe; Drh. 18 Uhf 
Tischtennisgruppe H. DietZ ' 

Mi., 13.3.: Drh. 9 Uhr 
Messe, 20 Uhr Elternabend 
Erstkommunion, Them»' 
,,Eucharistie und sonntägli' 
eher Gottesdienst"; Neu- 
Isenb. 20 Uhr Arbeitsge- 
meinschaft ,,Eltern — Schu- 
le" 

Do.. 14.3.: Gö. 17 - 17.45 
Uhr Sprechstunde des Pfar- 
rers, 18 Uhr Hl. Messe; Drh 
20 Uhr Probe des Kirchen- 
chores 

Fr., 15.3.: Drh. 9 Uhr Hl 
Messe 

"euerwehrball 

Eigenheim 
Egeisbach - Auf zum Feu- 

rwehrball heißt es morgen, 
März, um 20 Uhr im Ei- 

lenheim-Saalbau. Wer sich 
as fröhliche Spektakel 
licht entgehen lassen möch- 

, kann an der Abendkasse 
lorh Karten lösen. Es spielt 
ie vom Klammernschnit- 
brunnenfest bekannte 
pelle ,,Main Spes.sart So- 

nd". 
Der Überschuß an Einnah- 
len wird für Brandschutz- 
ccke in Egelsbach ver- 

endet. Umso mehr hofft die 
'euerwehr auf einen regen 

such. 
Der Eintrittspreis beträgt 

vie schon in den Vorjahren 
inverändert 15 Mark. 

Vlozart-Oper 

jn der Miete La 
Kgetsbach - Im Staats- 

hi'uter Darmstadt ist die 
läuhste Vorstellung in der 
Miete La des Theaterrings 
»m nächsten Dien.stag, 12. 
Marz, um 19.30 Uhr zu se- 
hen. Aufgeführt wird dies- 
mal die Oper ,,Cosi fan tut- 
te" des berühmten Kompo- 
nisten Wolfgang Amadeus 
Mozart. 

Der Theaterbus fährt ab 
18.45 Uhr an den bereits be- 
kannten Haltestellen in 
Efielsbach ab. 

Egelsbach (ne) - Al- 
len Grund zum Feiern 
haben die Mitglieder 
des Tanzsport-Clubs 
(TSC) Egelsbach in 
diesem Jahr: Im April 
wird der Club stolze 25 
Jahre alt. Zum Auftakt 
der Festlichkeiten 
wurde am vergangenen 
Samstag abend eine 
große und bunt<' Jubi- 
läumsfeier im Egelsba- 
cher Eigenheim veran- 
staltet. 

Nach einigen feierli- 
chen Ansprachen sorg- 
ten die Gesangsforma- 

tion ..Die Kammerjä- 
ger" und schließlich 
clas Weltmeister-Tanz- 
paar Ulrike und Hans- 
Jürgen Burger für Un- 
terhaltung. Natürlich 
wurde auch an diejeni- 
gen gedacht, die von 
Anfang an zum Erfolg 
des Tanzsport-Clubs 
beigetragen haben; 
Insgesamt 14 Mitglie- 
der wurden dafür ge- 
ehrt, daß sie dem TSC 
seit seiner Gründung 
die eisern Treue; gehal- 
ten haben. 

,,Eine zündende Idee 
und die entsprechende 
Initiative haben unse- 
ren Verein vor 25 Jah- 
r<'n ins Leben gerufen. 
Überzeugung unti Ein- 
satzbereitschaft haben 
seine Erfolge ermög- 
licht UntI unsere Be- 
geisterung für den 
Tanzsport wird es sein, 
die ihn weiter voran- 
bringt". so schwärmte 
der Ehrenvorsitzende 
des TSC, Ludwig Best, 
in seiner Laudatio zum 
runden Geburtstag. 

dem Vierteljahrhun- 
dert. 

Best hatte zusammen 
mit Hans Wollanek 
und Manfred Vietor 
entscheidend den Wog 
geebnet, der schließ- 
lich am 21.4.1971 zur 
Gründung des Clubs 
führte. Der Ehrenvor- 
sitzende erinnerte un- 
ter anderem an die gro- 
ße Unterstützung des 
damaligen Bürgermei- 
sters Wilhelm Thomin 
und der Gemeindever- 
waltung, die ilas Vor- 

haben, einen Tanz(-Iul) 
ins Leben zu rufen, 
enorm angeregt und er- 
leichtert hätten. 

Bürgermeister Heinz 
Eyßen und Landrat Jo- 
.sef Lach hoben vor al- 
lem die intensive und 
engagierte Jugendar- 
beit des Tanzsport- 
C1u1;k Egelsbach her- 
vor. - Der Aufbau der 
ersten JugendgruppiMi 
hatte Ende der 70er 
Jahre begonnen. Erfol- 
ge zeichneten sieh vor 
allem ab Anfang der 
8()er Jahre mit der 

,,Formation modern" 
ab. Noch heute tanzt 
die erste Formation des 
TSC als einzige aus 
Hessen in der Biindi s- 
liga. Oder wie Ludwig 
Best es formulierte; 
..Die Egelsbacherinnen 
kamen,, tanzten und 
siegten". 

Mit besonderein 
Stolz kündigte Mode- 
rator Rudi Montz, Vor- 
sitzender des TSC. die 
Vorführungen des 
Weltnieisterpaares 
Burger an. Nicht zum 

ersten Mal begeister- 
ten die beiden l'|-ofi;. 
und niehrfaeh aintie 
renden Weltmeister im 
.Saalbau-Eigenheim 
mit ihren Leistungen 

Und so bildeten denn 
aueh die Auftritti- des 
Tanzpaares, das von 
Moritz als ..Aushänge- 
schild des Dc'Utsehc'ii 
Tanzsportv<'rbandes in 
ilireni Hereieh" be 
zeichnet wurde, cMuen 
der I löhepiinkte <ler 
insgesamt gelungenen 
Veranstaltung. 

Koberstädter Marathon: 

Start frei für Sportler 

Regierungspräsidium gab Zustimmung 

Zuhörer wachrütteln 

Rolf Idler liest Gedichte von Erich Fried 

Kgelsbach - Wie der Sport- 
dezernent des Kreises Offen- 
bach, P'.rsler Kreisbeigeord- 
neter Peter Walter, mitteilt, 
hat das Regierungspräsidi- 
um Darmstadt jetzt die Zu- 
stimmung zur Durchführung 
des traditionellen Kober- 
städter Wald-Marathons im 
August 199() gegeben. Die 
Untere Naturschutzbehörde 
des Kreises Offenbach kann 
somit die Genehmigung zur 
Durchführung dieser Veran- 
staltung. die seit 17 Jahren 
stattfindet, erteilen. Dies 
war erforderlich, nachdem 
große Teile der Marathon- 
strecke als einstweilig si- 
chergestelltes Landschafts- 
schutzgebiet ausgewiesen 
wurden. 

Nach Aussage des Kreis- 

sportdezernenten konnte die 
Durchführung der Veran- 
staltung nur durch das ge- 
meinsame Vorgehen des 
Kreises Offenbach, der Ge- 
meinde Egelsbach und des 
Sportkrei.ses (Jffenbach si- 
chergestellt werden. Egels- 
bach bemüht sich, das insbe- 
.sondere strittige Problem 
der Parkplatzfläche durch 
die Ausweisung eines Er- 
satzparkplatzgeländes zu lö- 

,,Daran zeigt sich, daß mit 
mehr gegen.seitigem Ver- 
ständnis und Kompromißbe- 
reitschaft praktikable Lö- 
sungen gefunden werden 
k()nnen", berichtet der Erste 
Kreisbeigeordnete üiier .sei- 
ne Erfahrungen. 

Egelsbach - Eine Le- 
sung von Gedichten 
Erich Frieds steht am 
nächsten Fri'itag, 20 
Uhr, im Rahmen des 
Egelsbacher Kul- 
turtreffs im ..Ar- 
resthaus" auf dem Pro- 
gramm. Die Texte sind 
au.sgewählt von Wil- 
fried Grießmann aus 
Egelsl)ach und Rüdiger 
Gie.selmann aus Darm- 
stadl, die in den 70er 
und 80er Jahren bei 
vielen Veranstaltungen 
mit Erich Fried zu.sam- 
mengearbeitet haben. 
Es liest Rolf Idler aus 
P^gelsbach, Schauspie- 
ler am Staatstheater 
Darmstadt. Der Ein- 
tritt beträgt acht Mark. 

Erich Fried wurde 
1921 in Wien geboren. 

Als 17jähriger floh er 
als von den Nazis ver- 
lolgti'r .hide nach Lon- 
don. Nach dem Krieg 
kehrte er wedi'r naeb 
Deutsehland odi-r 
Osti'rreich zurück noch 
ging er nach Israel. 
Erich Fried blieb bis zu 
seinem Tod lOiii) eng- 
lischer Staatslnirger. 
Dort arbeitete er für 
zahlreiche Zeltschrif- 
ten und die BBC. 

In den (iOer .lahren 
wurde Erich Fried 
durch Gediehtbände 
auch in der Bundesre- 
publik bekannt. In den 
70er Jahren war er 
dann oft- und gernge- 
sehener Gast bei litera- 
rischen Veranstaltun- 
gen, aber aucii bei vie- 
len politischen Diskus- 

sions- und Solidari 
tätsveranstaltungen 
zum Thema Israel und 
Palästina. 

Fast alle Gedichte 
Erich Frieds weisen 
zeitgenossische Zuge 
auf, aueh seine Llebes- 
gedlchte, die Im Vor- 
(iergrund der Lesung 
stehen werden. ,,Aus 
den (ledichten Inn Ich 
Ins Leben gegangen" - 
Frieds Lyrik ist keine 
schöngeistige Unter- 
haltung, er wollte wa- 
chrütteln, anklagen, 
Verständnis für Le- 
bensgefühle erzeugen, 
er machte seine Leser 
und die Zuh()rer seiner 
Lesungen durch seine 
einfache und klare An- 
sprache betroffen. 

Standort der Schule bleibt weiter ungeklärt 

Elternbeiräte luden zum Gespräch: Politiker zeigten sich nur über die Dringlichkeit eines Neubaus einig 

Egelsbach (nc) - In der Dis- 
ku.ssion um den Schulneubau 
in Egelsbach scheiden sich 
nach wie vor die Geister. Dies 
Wurde einmal mehr in einem 
Gespräch am vergangenen 
Dienstag deutlich, an dem 
Schulelternbeiräte und Leh- 
rer der Wilhelm-Leuschner- 
Sthule, Bürgermeister Heinz 
Eyßen sowie Vertreter der 
Fraktionen teilnahmen. 

Elternbeiratj Schulkonfe- 
fenz und Kollegium hatten 
sich eigentlich konkrete Au- 
ferungen über künftige 
Schritte in Sachen Neubau 
Oer Grundschule verspro- 
chen. Etliche der Anwesen- 
den zeigten sich denn auch 
entsprechend enttäuscht dar- 
über, daß die Vertreter der 
Parteien über die Hälfte der 
Veranstaltung damit zu- 
brachten, nochmals die kom- 
plette Vorgeschichte „aufzu- 
rollen" und ihre Argumente 
für oder - -gen Brühl als 

Standort der neuen Grund- 
schule vorzubringen. ,,Die 
Ent.scheidung für Brühl i.st 
doch schon längst gefallen", 
äußerte ein Teilnehmer .sein 
Unver.ständnis. „Schließlich 
gibt es nichts Deutlicheres 
als einen Bürgerentscheid". 

Zunächst übergab Schulel- 
ternbeiratsvorsitzender He- 
ribert Gött das Wort an die 
Kommunalpolitiker. Einig 
waren sich die Podiumsgäste 
darin, daß ein Neubau drin- 
gend nötig, eine Dependan- 
ce-Lösung aber, das heißt ei- 
ne Zweiteilung der bestehen- 
den Schule, keineswegs ak- 
zeptabel ist. In der Frage 
nach dem Standort der Schu- 
le besteht allerdings noch 
längst kein Konsens. 

Bürgermeister Heinz Ey- 
ßen betonte, daß man durch 
den Bürgerentscheid rein 
rechtlich drei Jahre an den 
Standort Brühl gebunden sei. 
Vor 1998 käme das Gelände 

an der Ernst-Reuter-Schule 
also gar nicht in Frage. „Wir 
müssen jetzt darüber nach- 
denken, wie Brühl auf dem 
schnellsten Weg zur Realisie- 
rung gebracht werden kann", 
forderte der Rathauschef, der 
davtm ausgeht, daß das 
Grundstück vorzeitig baureif 
gemacht werden kann. Die- 
sen Standpunkt teilt Wolf- 
gang Becker, Fraktionsvor- 
sitzender der Egelsbacher 
SPD. 

Die WGE hingegen be- 
zweifelt, daß in nächster Zeit 
im Brühl gebaut werden 
kann. Fraktionsmitglied 
Hans-Jürgen Rüster führte 
vor allem Probleme der Er- 
schließung, Durchführung 
und Finanzierung ins Feld. 
,,Man kann nicht drei oder 
vier Millionen ausgeben, 
wenn man sie nicht hat und 
wenn andere Möglichkeiten 
zur Verfügung stehen", so 

Becker. Außerdem würde ein 
gültiger Bebauungsplan ver- 
mutlich an den Eigentümern 
scheitern. Seine Fraktion 
fühle sich dennoch an den 
Beschluß des Bürgerent- 
scheids gebunden und habe 
daher auch der zweiten Of- 
fenlegung des Bebauung.s- 
plans zugestimmt. 

Christine Klebe von den 
Grünen erklärte, daß ihre 
Fraktion zwar prinzipiell 
zum Bürgerentscheid stehe, 
sie aber keine Realisierungs- 
möglichkeiten sehe; „Die ein- 
zige praktikable und ver- 
nünftige Lösung ist, das 
schon vorhandene Grund- 
stück zu nutzen und mög- 
lichst bald den Schulbau zu 
verwirklichen". Karl-Heinz 
Gertloff, Vertreter der CDU, 
betrachtet eine vorzeitige 
Baureifmachung im Brühl als 
definitiv unmöglich - dage- 
gen könne der Schulbau auf 
dem Gelände neben der 

Ern.st-Reuter-Schule trotz 
des Bürgerentscheids relativ 
bald verwirklicht werden. 

Dieter Schröder von der 
FDP sagte, er sei sehr ent- 
täuscht von Gertloff. Seinem 
Demokratieverständnis nach 
müsse der Bürgerentscheid 
akzeptiert werden - zumal es 
den Bürgern schon im Vor- 
feld klar gewesen sei, daß ei- 
ne Entscheidung für den 
Standort Brühl wahrschein- 
lich mit höheren Kosten ver- 
bunden ist und länger dauern 
wird. Es handle sich ja aber 
auch um ein „Jahrhundert- 
bauwerk" und nicht um eine 
Investition für nur zwei bis 
drei Haushalte. 

In den anschließenden Fra- 
gen, die die Teilnehmer an 
die Kommunalpolitiker rich- 
teten, wurde vor allem das 
Unverständnis darüber deut- 
lich, wie es nach dem Ergeb- 
nis des Bürgerentscheids 
denn immer noch um die 

Standortfrage gehen könne. 
Eine andere Frage lautete, ob 
die Zustimmungen aller 
Grundstückseigentümer not- 
wendig sei. Bürgermeister 
Heinz Eyfien bejahte und gab 
zu, daß man nicht die Einwil- 
ligung aller Eigentümer be- 
kommen werde. Es müss<* 
aber auch nicht das ge.samte 
Gebiet im Brühl erschlo.s.sen 
werden. 

Während Hans-Peter Seh- 
ring, Leiter der Wilhelm- 
Leuschner-Schule, am Ende 
der Veranstaltung sagte, es 
sei ihm noch immer unklar, 
wo „seine Kinder" in fünf 
Jahren untergebracht wer- 
den sollen, zog Heribert Gött 
eine insgesamt positive Bi- 
lanz; Trotz aller Differenzen 
seien auch die Gemeinsam- 
keiten und vor allem das ern- 
ste Interesse aller Fraktionen 
an der Zukunft der Schule 
deutlich geworden. 

Reise führt 

durchs alte 

Äthiopien 
Egelsbach - Äthiopien 

ist das Thema eines I)ia- 
vortrags von Werner 
Tauchert der am Diens- 
tag, 12. März, 20 Uhr, im 
Filmsaal der Emst-Reu- 
ter-Schule in E:gelsi)ach 
stattfindet. 

Markante Meilensteine 
auf der sogenannten „hi- 
storischen Route" gibt es 
zu sehen; den Tanasee 
mit seinen Inselklöstern, 
die alte Kaiserstadt Gon- 
dar, die antike Haupt- 
stadt Axum und die ein- 
zigartigen Felsenkirchen 
in Lalibela. 

Von ganz besonderem 
Reiz ist die Begegnung 
mit einer für uns längst 
vergangenen Lebenswei- 
se, die Werner Tauchert 
auf seiner Reise in unge- 
wöhnlichen Bildern fest- 
gehalten hat. Der Eintritt 
beträgt vier Mark. 
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Am Büffet fürs „Disco Fever" gestärkt EGELSBACHER NACHRICHTEN 

* 
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Ball zum 

TSjährigen 

Jubiläum 
Egelsbach - Ein Er- 

eignis der besonderen 
Art steht an: Der Jubi- 
läumsball der Sänger- 
vereinigung Egelsbach 
findet am Samstag, 23. 
März, um 20 Uhr im Ei- 
genheim-Saalbau 
statt. Er wird veran- 
staltet zu Ehren des 
Frauenchores, der in 
diesem Jahr sein 
75jähriges Jubiläum 
begeht. 

Nach dem gelunge- 
nen Fastnachtssamstag 
ist dies die zweite Ver- 
anstaltung im Jubilä- 
umsjahr. Sie wird mit 
Musik, Überraschun- 
gen, Tombola und bun- 
tem Programm wieder 
viele Besucher und Be- 
sucherinnen in ihren 
Bann ziehen. 

Die ,,Casablanca 
Dance Band" spielt 
zum Tanz und zur Un- 
terhaltung. Der Deko- 
rationsausschuß wird 
wieder, dem Anlaß ent- 
sprechend, den Früh- 
ling in den Saal zau- 
bern und so zum Gelin- 
gen des Abends beitra- 
gen. 

Der Kartonvorver- 
kauf finilet am näch- 
sten Sonntag, 10. März, 
10 Uhr, im Foyer des 
Bürgerhauses statt. 
Der Eintrittspreis be- 
trägt 1 ."j Mark. 

Die nächste Veran- 
staltung des Jubilä- 
umsjahres ist das große 
Chor- und Orchester- 
konzert am 4. Mai, 
ebenfalls im P2igen- 
heim-Saalbau. 

sagen wir allen Venwandlen, Freunden, Nachbarn, Bekannten und dem Jahrgang 1912/13, 
die uns anläßlich unserer 

in so reichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken bedachten. 
Unser besonderer Dank gilt dem Amtsgericht Langen, der evangelischen Kirchengemeinde, 
dem VdK Egelsbach, dem Landrat des Kreises Offenbach, dem hessischen Ministerpräsiden- 
ten und dem Bürgermeister der Gemeinde Egelsbach, Herrn Eyßen. 

Egelsbach, Kranichstraße 12, im März 1996 

Ausflug zur 
Keltenfestung 

Egclsbach (hob) - Die 
erste Besichtigungstour 
des Geschichtsvereins 
Egelsbach geht nach 
Koberstaclt, zu den Hü- 
gelgräbern und zur 
,,Keltenfestung". Treff- 
punkt ist am Samstag, 
Ifi. März, um 13.30 Uhr 
am Berliner Platz. Die 
Fahrt erfolgt mit PKWs, 
Mitfahrgelegenheit ist 
gegeben. Wer an der To- 
ur teilnehmen möchte, 
sollte sich bis Mittwoch, 
13. März, bei Werner 
I-uft. QO« 10 3 /42 84 4 
(nach 17 Uhr) voran- 
meklen. 

Angler haben 

Jahrestreffen 
Egclsbach - Die Jahres- 

hauptversammlung des An- 
gelsportvereins 66 Egels- 
bach findet heute, 8. März, 
statt. Auf der Tagesordnung 
stehen unter anderem die 
einzelnen Berichte, etwa des 
Kassierers, die Neuwahl ei- 
nes Kassenprüfers und auch 
Mitgliederehrungen. Die 
Jahreshauptversammlung 
beginnt um 20 Uhr im Eigen- 
heim-Kolleg in Egelsbach. 

Jahrgang 1925/26 
Egelsbach - Wir laufen am 

Mittwoch, 13. März, um 
14.30 Uhr vom Berliner Platz 
zum Naturfreundehaus in 
Langen (Ankunft etwa um 
15.30 Uhr). 

Jahi^ang 1934/35 
Egelsbach - Wir treffen 

uns am Mittwoch, 13. März, 
um 14.30 Uhr an der Bah- 
nunterführung Georg-Weh- 
sarg-Straße und laufen zum 
Flugplatz-Restaurant. Bei 
schlechtem Wetter treffen 
wir uns dort um 15 Uhr. 

Wir gratulieren 
Elisabeth Becker, Nidda- 

straße 51, zum 88. Geburts- 
tag am Samstag, 9. März. 

Rudolf Usler, Henri-Du- 
nant-Straße 5, zum 87. Ge- 
burtstag am Samstag, 9. 
März. 

Eduard Waldmann, Kirch- 
straße 11, zum 89. Geburts- 
tag am Montag, 11. März. 

Rudolf Körber, In den 
Obergärten 11. zum 86, Ge- 
burtstag am Montag, 11. 
März. 

Elisabeth Och, Am Tränk- 
bach 6, zum 83. Geburtstag 
am Dienstag, 12. März. 

Unser Quartett ist jetzt komplett! 

^oAeiHHeA 
26. 2. 1996. 3580 g, 53 cm 

Es freuen sich: 

'7f(<xxiMtdieui, und "WitAeltK SceAAotK 
63329 Egelsbach, Arheilger Straße 4 

Auch die Möglichkeit, daß 
Eltern den Gottesdienst mit- 
gestalten, teilweise sogar ei- 
nen Teil der Predigt über- 
nehmen können, soll die Ver- 
bindung innerhalb der Ge- 
meinde stärken. Weiterhin 
ist die ,,Salbung der Sinne" 
(Augen, Ohren, Hände, 
Mund und Nase des Täuf- 
lings werden mit Salböl ein- 
gerieben, womit symboli- 
siert werden soll, daß alles 
für Gott wichtig ist, was das 
Leben des Kindes ausmacht) 
ein Element, das nicht in je- 
der Gemeinde zu finden ist. 
Eine exklusive Besonderheit 
stellt aber eine Decke dar, 
auf welche die Eltern den 
Namen des Kindes schrei- 
ben. Diese Decke, auf der al- 
le Täuflinge eines Jahres 
verewigt sind, wird auf den 
Altar gelegt und stellt somit 
eine schöne Erinnerung an 
diesen wichtigen Tag dar. 

Bis sich all diese Innova- 
tionen, die Traditionelles 
wie Taufbecken und Chri- 
samsalbung sowie das Tauf- 
kleid und die Taufkerze er- 
gänzen, durchsetzen konn- 

Start in ein gläubiges Leben 

Tkufe in Egelsbach bietet neben Tradition einige Innovationen 

Er ist überzeugt: „Ver 
kommt die Kirche zu einen 
reinen Dienstleistungsun 
ternehmen, das im Gegenzuj 
für die Zahlung der Kir^;hen 
Steuer Taufe, Kommunion 
Firmung, Heirat und Beerdi 
gung anbietet, dann wird di 
Distanz und Skepsis natür 
lieh immer größer werden 
Die Kirche wäre schlecht be 
raten, wenn sie sich darau 
einließe." 

Senioren besuchen 

„Schinderhannes" 

Anmeldung zum Ausflug am Mittwoch 
Egelsbueh - Spannung und 

Romantik verspricht ein 
Egelsbacher Senioren-Aus- 
flug: Kein Wunder, geht es 
(loch am Sonntag. 11. August, 
zu den Volksschauspielen 
(Higheim, Deutschlands 
größter Freilichtbühne. Ge- 
zeigt wird das Stück .,Schin- 
derhannes" von Carl Zuck- 
mayer. Das Werk ist nicht nur 
eine aufregende Räuberballa- 
de, Carl Zuckmayer hat sei- 
nem romantischen Abenteu- 
erstück auch einen fröhlichen 
Zug verliehen. 

Beginn der Veranstaltung 
ist um 14 Uhr, sie dauert drei- 
einhalb Stunden. Abfahrt ist 
imi O .'iO Uhr in Bayeraeich, 
Ringbushaltestelle, Ecke 
Kurt-Schumacher-Ring/ 
Kurt-Tucholsky-Straße, um 
10 Uhr am Berliner Platz und 
um 10.05 Uhr am Bahnhof. 
Erst gegen 22 Uhr wird die 
Heimkehr erwartet. 

Nach der Auffühnmg ge- 

hen alle noch in Otigheim im 
China-Restaiuant essen. Wel- 
che Speise gewünscht wird, 
ist bei der Anmeldung zur 
P'ahrt auszusuchen. Für das 
Mittagessen sollte sich jeder 
selbst etwas mitnehmen Man 
kann aber auch irn Voiplatz 
des Theaters Kleinigkeiten 
wie etwa Würstchen, Eis und 
Getränke bekommen. Der 
Eintrittspreis beträgt 22 
Mark und wird bei der An- 
meldung kassiert. 

Wer al.so dabei sein will: 
Die Annieklung wird im Rat- 
haus an der Pforte am näch- 
sten Mittwoch, 13. März, zwi- 
schen 13.30 und 11) Uhr entge- 
gengenommen. Der Kosten- 
beitrag für die P^ihrt beläuft 
sich auf zehn Mai'k. Alle Se- 
niorinnen unil Senioren im 
Rentenalter - auch Friihrent- 
ner - dürfen an dieser Fahrt 
und generell am Seniorenpro- 
gramm teilnehmen. 

Jahrgang 1919/20 
Egelsbiich - Wir treffen 

uns am nächsten Montag, 11. 
März, um 17 Uhr in der 
Gaststätte Alt-Egelsbach, 
Langener Straße. 

Jahrgang 1920/21 
Egclsbach - Wir treffen 

uns am Mitwoch, 13. März, 
um 17 Uhr im Gasthaus Alt- 
Egelsbach, um gemeinsam 
ein paar gemütliche Stunden 
zu verbringen. 

Jahi^ang 1929/30 
Egelsbach - Wir treffen 

uns am 14. März um 14.30 
Uhr an der evangelischen 
Kirche zum Wandern, bei 
schönem Wetter mit dem 
Fahrrad. Eine Einkehr er- 
folgt ab 15.30 Uhr im Reiter- 
hof Zühl. 

ten, dauerte es natürlich e: 
nige Zeit, und viele W de: 
stände waren zu übenvir 
den. Auch heute noch gehe 
manche Eltern in ander 
Pfarreien, wo sie sich nah 
so intensiv mit der Tau! 
auseinanderzusetzen haher 
Doch Pfarrer Novotny steh 
mit seiner Meinung sicher 
lieh nicht allein, daß sich ni 
mit einem verstärkten Enga 
gement - wie es die St.-Je 
sef-Gemeinde nicht nur ; 
Fragen der Taufe, sonder 
beispielsweise auch m: 
ihren zahlreichen Kinder 
gruppen an den Tag legt 
der Trend weg von der Kir 
ehe aufhalten läßt. 

Stenografen laden zur Versammlung 
Egelsbach - Der 

Vorstand des Steno- 
grafenvereins lädt 
seine Mitglieder am 
Donneretag, 14. 
Mäi-z, zur Jahres- 
hauptversammlung 
ein. Die Versamm- 
lung beginnt um 20 
Uhr im Kolleg der 
Gaststätte „Alt 

Egelsbach". In die- 
sem Jahr stehen unter 
anderem die Tätig- 
keitsberichte des 
Vorsitzenden auf der 
Tagesordnung. 

In Zusammenarbeit 
mit der VHS Egels- 
bach werden nach 
den Sommerferien 
neue Grundausbil- 

dungslehrgänge in 
Kurzschrift und im 
Tastschreiben/Text- 
vearbeitung nach der 
neutm DIN 5008 an 
Arbeitsplatzcompu- 
tem eingerichtet. 
Weitere Einzelheiten 
werden im Pro- 
grammheft 1996/97 
der VHS veröffent- 

licht. 
In der Versamm- 

lung ist es den Mit- 
gliedem möglich, das 
Veranstaltungspro- 
gramm nach ihren 
Wünschen zu ergän- 
zen und sich zu ein- 
zelnen Aktivitäten 
und Wettbewerben 
anzumelden. 

ilegei 
Honda Legend Coupä, silber-met 
Leder, Aulom.. Breitreifen, 59 000 
km, Top-Zusl., VB 16 000.- DM. Te, 
06103/4 90 87 

Hundefreunde 
Egclsbach - Die Jahres 

hauptversammlung de 
Hundefreunde findet ;in 
Freitag, 29. März, im Ver 
einshaus auf dem Ubungs 
platz um 19.30 Uhr statt. 

Egelsbach - (hs) ,,Wir las- 
sen unser Kind taufen, weil 
es so üblich ist, und unsere 
Verwandtschaft das von uns 
erwartet." - Es waren nicht 
zuletzt Aussagen wie diese, 
die in Pfarrer Karl-Heinz 
Novotny von der katholi- 
schen Kirchengemeinde St. 
Josef die Erkenntnis reifen 
ließen, daß eine intensivere 
Taufvorbereitung dringend 
vonnöten sei. Denn schließ- 
lich soll die Taufe ein Zei- 
chen dafür sein, daß sich die 
Eltern zum christlichen 
Glauben bekennen und ihr 
Kind in diesem erziehen 
möchten. 

Seit 1995 bietet die aus 
den Pfarrbezirken Egels- 
bach und Erzhausen beste- 
hende Pfarrei deshalb zu 

vier festen Taufterminen pro 
Jahr sogenannte Taufsemi- 
nare an. In diesen werden die 
Eltern der Täuflinge an drei 
Gesprächsabenden mit allen 
Aspekten der Taufe vertraut 
gemacht, und es wird ihnen 
verdeutlicht, welche Verant- 
wortung sie aus Sicht der 
Kirche mit der Taufe über- 
nehmen. Die Teilnahme der 
Eltern an diesen Gesprächen 
ist deshalb auch eine wichti- 
ge Voraussetzung für die 
Taufe des Kindes. 

,,Wir nehmen uns Zeit; 
nicht nur, um wirklich alle 
auftretenden Fragen zu be- 
antworten und Unklarheiten 
auszuräumen, sondern auch, 
um die Eltern richtig ken- 
nenzulernen und etwas über 

ihr Leben zu erfahren." Mit 
,,wir" meint Pfarrer Novot- 
ny neben der Gemeinderefe- 
rentin Eva Schnith noch die 
beiden ehrenamtlichen Hel- 
ferinnen Elisabeth Schmitt 
und Irmgard Fischer, wobei 
immer zwei von ihnen die 
Gesprächsabende leiten. 
Dies hält Novotny für sehr 
positiv, da so eine zu starke 
Fixierung auf seine Person 
vermieden wird. 

Während der erste Ge- 
spr^chsabend hauptsächlich 
dazu dient, miteinander ins 
Gespräch zu kommen - die 
Religion spielt hier, wenn 
überhaupt, nur eine Neben- 
rolle - steht beim zweiten die 
Beschäftigung mit dem 
Taufbekenntnis im Vorder- 

Auch eritreische Taufen hat Karl-Heinz Novotny schon vorgenommen. Sie sind Bestandteil der 
Integration von Ausländern In die Gemeinde. 

Schon seit 21 
Jahren Ist 
Pfarrer Karl- 
Heinz Novot- 
ny In der ka- 
tholischen 
Kirche In 
Egelsbach. 
Salt dieser 
Zelt über- 
nimmt er na- 
türlich auch 
Taufen, wie 
hier beim klei- 
nen Dennis 
Stapp. 

Fotos (2): p 

grund, denn, so Novotny, 
..die Taufe ist ein grundle- 
gendes Sakrament und steht 
für den Anfang des gläubi- 
gen Lebens in der Kirche". 
Aus diesem Grund sehen es 
der seit 21 Jahren in Egels- 
bach tätige Pfarrer und der 
Pfarrgemeinderat besonders 
gem. wenn an diesem Abend 
auch die jeweiligen Paten 
zugegen sind. 

Am letzten Gesprächs- 
abend beschäftigen sich die 
Eltern dann mit der eigentli- 
chen Taufe. Denn sie unter- 
scheidet sich in St. Josef 
schon ein wenig von der Art 
und Weise, wie diese Zere- 
monie in anderen Kirchen- 
gemeinden begangen wird. 
Besonders legen die katholi- 
schen Egelsbacher Wert dar- 
auf, daß die Taufe innerhalb 
des Gemeindegottesdienstes 
gefeiert wird. ,,Wir haben 
schon lange damit gebro- 
chen. Taufen am Nachmittag 
oder nach dem Gottesdienst 
abzuhalten. Wir sehen das 
als Ausdruck dafür, daß die 
Taufe ein wichtiges Ereignis 
für die gesamte Gemeinde 
ist", erläutert Novotny. 

Geflügelzüchter 

im „Cockpit" 
Egelsbach - Zur Jahres- 

hauptversammlung lädt der 
Geflügelzuchtvercin Egels- 
bach heute, 8. März, um 20 
Uhr ins Vereinslokal ,,Cock- 
pit" ein. 

AWO-FVauen im 

Altenwohnheim 
Egelsbach - Der nächste 

Frauentreff der Arbeiter- 
wohlfahrt findet am kom- 
menden Dienstag, 12. März, 
ab 14 Uhr im Gemein- 
schaftsraum des Altenwohn- 
heims an der Dresdner Stra- 
ße statt. 

Alle Mitglieder und 
Freunde sind dazu wieder 
herzlich eingeladen. 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische Gemeinde 
Sonntag. 10. März 
10 Uhr ist Gottesdienst mit 
der Aufführung des Theater- 
stückes ..Esther" (Pfarrer 
Pape) 
Mittwoch. 13. März 
19 Uhr Passionsandacht 
Donnerstag, 14. März 
14.30 Uhr Evangelische 
Frauenhilfe (wieder mit 
Pfarrer Pape) 
Gemeinde St. Josef 
Samstag, 9. März 
17 Uhr Bußsakrament 
18 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 10. März 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Kindergottes- 
dienst 
11.15 Uhr Frühschoppen 
Donnerstag, 14. März 
18 Uhr Kreuzweg 
Freitag, 15. März 
9 Uhr Eucharistiefeier 

Nachruf 
Wir trauern um unseren langjährigen Zuchlfreund 

und Ehrenmitglied 

Wilhelm Kaiser 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren, 

(icflügel/uchlverein Kgcisbach 1929 
Der Vorstand 

ÖffentHche Ausschreibung 
der Gemeinde Egelsbach 

Die Gemeinde Egelsbach {Kreis Offenbach) schreibt gemäß VOB/A 
die nachfolgend aufgeführten Bauleistungen öffentlich aus. 
Erneuerung der Heizungs« und Brauchwasseranlage in 
der Dr.-Horst-Schmidfi-Halle, Egelsbach 
Vergabe-Nr.: 03/96 
Bauvolumen: - Einbau eines Heizkessels mit 370 kW Leistung 

inkl. Schornsteinsanierung; Trinkwassererwärmer 
mit 1000 I Inhalt, 
• Erneuerung aller Pumpen, Rohrleitungen 
einschl. Wärmedämmung und Armaturen - sowie 
der erforderlichen Elektroinstaiiation 

Ausführungszelt: 20 Kalendertage 
Baubegir^n: 08. Juli 1996 
Die Verdingungsunterlagen sind bis spätestens am 18. März 1996 
beim; 

Ingenieurbüro 
Bähr Werner BWI ^ 
Boschnng 12. 
63329 Egelsbach 

anzufordern. 
Die Schutzgebühr betragt 60.- DM brutto und muß per Verrechnungs- 
scheck beigefügt sein. Sie wird unter keinen Umständen zurückerstat- 
tet. Der Versand der Verdingungsunterlagen erfolgt ab dem 25. März 
1996. 
Zuschlags- und 
Bindefrist: 24. Mai 1996 
Die Angebotseröffnung (Submissionstermin) findet am 

23. AphI 1996. um 10.00 Uhr. 
im Rathaus der Gemeinde Egelsbach, Zimmer 26. 
II. Obergeschoß. Freiherr-vom-Stein-Straße 13. 
63329 Egelsbach, statt. 
Tel.: (06103) 405-130; Fax: (06103) 405-111 

Die Angebote sind in deutscher Sprache einzureichen. 
Sicherheitsleistung gem. § 17 VOB/A; Für sämtliche Verpflichtungen 
aus dem Vertrag ist eine selbstschuldnerische unbefristete Bankbürg- 
schaft eines in der Europäischen Gemeinschaft zugelassenen Kredit- 
institutes in Höhe von 5% der Auftragssumme zu leisten. 
Vergabeprüfstelle: 
Nachprüfstelle für behauptete Verstöße gegen die Vergabebestim- 
mungen ist die VOB-Stelle beim Regierungspräsidium Darmstadt. 
Postfach 11 12 53. 64295 Darmstadt. 
Egelsbach, 8. März 1996 

DER GEMEINDEVORSTAND 
der Gemeinde Egelsbach 

Eyßen. Bürgermeister 
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B-Mädchen 

des TV Langen 

Hessenmeister 
hangen - Als einzige 

der gestarteten .lugend- 
mannschaften konnte 
die weibliche B-Jugend 
(.lahrgiinge 1979/80) der 
TV-Basketballabteilung 
flie Hessenmeisterschaft 
erringen. In teils hoch- 
dramatischen Spielen in 
der Gcoig-Sehring-Mal- 
le kamen die von Tho- 
mas (»lasauer und Va- 
nessa Sturm trainierten 
j ingen Langenerinnen 
ungeschlagen und ver- 
dient zum F^rfolg und 
(|ualifi/.ierten sich für 
(lie am 2'.i./2A. Mär/, 
stattfindenden Regio- 
nal ligami'isterschaf ten. 

Das erste Turnierspiel 
Langen gegen Krankfurt 
war schon wegweisend 
für den restliehen Ver- 
lauf der Meisterschaft. 
Vor allem durch die bes- 
.sere Verteidigung konn- 
ten die TV-Miidels die 
Frankfurter knapp aber 
verdient mit 41::i8 
(1H:17) niederhalten. 
(Jegen den Außen.seiter 
aus Niedervellmar lag 
man .'iS Minuten zurück, 
ehe man etwas glücklich 
mit 4!i:4.'j (20:29) siegen 
kimnte. , 

Dem ab.schließenden 
Spiel TVl, D,IK 
Aschaffenburg kam al- 
lesentscheidende Be- 
deutung zu: Mit einem 
.Sieg war man Meister, 
mit einer Niederlage 
über zwei Punkten Dif- 
ferenz lediglich Dritter. 
Die Langenerinnen, die 
Aschaffenburg zuvor 
noch nie .schlagen konn- 
ten. führten ihren Geg- 
ner stellenweise vor und 
gewannen auch in dieser 
Höhe verdient mit 70;4(), 

Aus einer geschlosse- 
nen Mannschaftslei- 
stung Übel- das gesamte 
Turnier ragte vor allem 
Nina Ewerdwalbesloh 
(Iii) Rebounds, 14 ge- 
blockte Würfe in drei 
Spielen) heraus. 

Für den TVL wurden 
Hessenmeister: Nina 
Ewerdwalbesloh (42). 
Silke Hertel Citi), Michi 
Roos (H2), Sabrina Roß- 
bach (22), Kerstin Wie- 
derhold (11), Zuhra 
Smajic (11), Anke Mer- 
kel (2), Miriam Rogoli, 
Maike Huber, Sandra 
Wrot)el, 

Freude vor schwerem Spiel 

SGE; Vier-Punkte-Abzug in Geldstrafe umgewandelt 
Kgelsbnch (leo) - Nach 

dem Sieg gegen den VfR 
Mannheim (2:1) feierte Fuli- 
ball-Hegionalligist SCI 
Egelsbach unter der Woche 
einen weiteren Erfolg. Der 
drohende Vier-Punkte-Ab- 
zug wurde vor CJericht abge- 
wehrt und in eine Geldstrafe 
umgewandelt 100 Mark für 
den Formfehler bei der Paß- 
ausstellung für .lugendspie- 
1er Armin Czapla, 4.000 
Mark für die Nichttjezahlte 
Ablöse an Bavaria Wörth, 
dazu SO Mark Verwaltungs- 
kosten. Daß Rot-Weiß Ober- 
hausen die Ablöse für Daniel 
Ciuca noch nicht bezahlt 
hat, hat im übrigen noch kei- 
ne Auswirkungen nach sich 
gezogen 

,,Die.sen Au,sgang habe ich 
erwartet ".erklärte SGE- 
Trniner Herbert Schäty, der 
nun hofft, daß das Urteil bei 
seinen Kickern einen weite- 

ren positiven Schub bewirkt. 
Denn am Samstag (IS Uhr) 
stehen die Egelsbacher im 
Punktspiel beim TSV Ve- 
stenberg.sgreuth vor keinem 
leichten Gang. 

Herbert Schäty nahm die 
Franken eigens am Wochen- 
ende beim 2:0-Erfolg in Lud- 
wigsburg unter die Lupe. 
,,Die spielen mit einer Vie- 
rer-Abwehr-Kette, bauen 
schnell eine Abseitsfalle 
auf", erkannte Schäty. Aus 
der verstärkten Defensive 
heraus wollen die Egel.sba- 
cher über schnell vorgetra- 
gene Konter ihr Glück ver- 
suchen. Über die Mann- 
schaftsaufstellung darf vor- 
erst noch gegrübelt werden: 
Der Einsatz von Keeper 
Rene Glasenhardt (Grippe) 
ist weiterhin gefährdet, Leo 
Caic ist angeschlagen, .Sven 
Kresin krank (Röteln). 

,,Ein Punkt ist unser Ziel", 

blickte .Schäty voraus, ,,und 
dann müssen wir imsere 
Heimspiele gegen Ludwigs- 
burg und Fürth gewinnen." 
Im Vergleich zum letzten 
•lahr erwartet der SGF^-Trai- 
ner in dieser Saison einen 
Egelsbacher Abstiegskampf 
l)is zum letzten Spieltag 
,,auch wenn nur zwei Mann- 
schaften absteigen." 

Gegen Mannheim spielten 
gleich acht SGE-Akteure, 
die schon im letzten ,Iahr er- 
folgreich den Abstieg ver- 
hinderten. Ein ge.sunder 
Glasenhardt wäre im Nor- 
malfall die Nummer neun. 
Die ..Neuen" haben die Ver- 
luste von Daniel Ciuca und 
Andreas Rüppel noch nicht 
kompensiert. Scliäty: ,,An- 
geld Rastiello hat sich stark 
verbessert, wenn es darum 
geht, den Ball zu halten. 
Doch ich erwarte von ihm 
noch mehr". 

..Ein Punkt Ist unser Ziel", lautet die Devise von SGE-Coach Herbert Schäty vor dem schweren 
Auswärtsspiel beim bayerischen Reglonalllga-Spitzenteam des TSV Vestenbergsgreuth (Sams- 
tag. 15 Uhr). Mit verstärkter Defensive und schnell vorgetragenen Kontern wollen die Egelsba- 
cher den angestrebten Zähler aus 'Greuth enttühren. Foio Orlowski 

Spielabbruch beim SVD 

Trotz Schützenfest vorerst keine Punkte 
Drcieichenhuin (le) - Der 

SV Dreieichenhain konnte 
sich gegen eine desolates 
Team von Rot-Weiß Offen- 
bach warmschießen, doch 
die Tabellenführung muß- 
ten die Hainer vorerst abge- 
ben. Nach fi."} Minuten stand 
es H:0 für Dreieichenhain, 
dann brach der Unpartei- 
ische ilie Begegnung ab. 
Grund hierfür war eine 
Tällichkeit des Offenba- 
chers Rudi Pless gegen den 
Schiedsrichter. Au.sschrei- 
tungen unter den Spielern 
oder von außen blieben aus. 

Der SVD hatte bis dahin 
gegen die schwachen Offen- 
bacher das Spiel klar unter 
Kontrolle. Ia)S ging es 
schon nach einer Minute 
mit dem 1:0 durch Uwe 
Fichtners Solo. Gerhardt 
Reichert erhöhte nur zwei 
Minuten später auf 2:0 und 
Jimmy Karl verwandelte in 
der fünften Minute einen 
Foulelfmoter zum .'i:0 nach 
einem Foul an Peter Male- 
cha. iler selbst das 4:0 in der 
21. Minute erzielte, Thor- 
sten Müller hatte hierzu ])er 
Eckball die Vorlage gelei- 
stet. Das .S:!) markierte Vol- 
ker Grossmann in der 25. 
Minute. 

Kai Christoph .setzte den 
Torreigen in der 51. Minute 
mit dem ():0 fort, zum 
Handelfmeter in der 60. Mi- 

nute durfte dann Torwart 
Robert Gemeri antreten 
(7:0). Außerdem mußte der 
Offenbacher Maul, dessen 
Handspiel zum Strafstoß 
geführt hatte, mit Rot vom 
Feld. 

Nach Grossmanns Tor 
zum 8:0 in der ()5. Minute 
reklamierte Pless heftig auf 
Abseits, erhielt die Rote 
Karte vom Unparteiischen 
und revanchierte sich, was 
dann zum Spielabbruch 
führte. Die Punkte wird der 
SVD erst am ,,grünen 
Tisch" erhalten. 

SVD: Gemeri; G. Gross- 
mann, Schweinhardt, Karl, 
Schuler, Rudolf, Reichert, 
Fichtner, Malecha, Müller. 
V. Grossmann (Christoph, 
Jentsch. Lobosco) 

Am Sonntag wird es für 
den SVD schwerer. Bei der 
Gemaa Tempelsee trifft das 
Team von Trainer Klaus 
Kramer auf eine kampf- 
starke Mannschaft, die den 
Hainern schon im Hinspiel 
lange Zeit Paroli bot, dann 
aber durch Fehler in der 
Abwehr unterging. 

Beim Sportverein gibt es 
keine personellen Sorgen 
mehr, hier kann Trainer 
Kramer aus dem Vollen 
schöpfen. Das Spiel beginnt 
um 15.00 Uhr, die Reserven 
starten um 1 .'i. 15 Uhr. 

Giraffen wollen Fans mit 

starkem Spiel begeistern 

Auch in der Abstiegsrunde richtige Einstellung zeigen 
Langen - Bereits am mor- 

gigen Samstagabend müsen 
(lie Bundesliga-Basketbal- 
ler (les TV AXA DIREKT 
Langen ihr erstes Pflicht- 
.spiel in der Abstiegsninde 
bestreiten. Unterschiedli- 
cher als zwischen den ..Gi- 
raffen" und den Gästen von 
Bayern München könnte die 
Ausgangslage gar nicht 
sein; Während die Langener 
bei einem Vorsprung von 
zwölf Punkten auf ..Verfol- 
ger" Eintracht Frankfurt 
jenseits von Gut und Bö.se 
sind und sich keinerlei Sor- 
gen machen müs.sen. benöti- 
gen die Münchener jeden 
Punkt, um auch im näch- 
sten Jahr in der zweiten Li- 
ga spielen zu können. 

Vor einer Woche sorgten 
die Bayern zusamirn-n mit 
Wür/burg für das Rekord- 
ergebnis dieser Saison, als 
es beim I12:llil fast 250 
Punkte in einem Spiel zu 
bestaunen gab. Herausra- 
gend bei den Münchenern 
war der Amerikaner Beau 
Pack, dem insgesamt 52 
Punkte gelangen, ein deutli- 
ches Zeichen für ..Giraf- 

fen"-Coach Takis Geni- 
komsidis. Die in letzter Zeit 
deutlich verbesserte Defen- 
sive des TV AXA DIREKT 
.sollte aber eine ähnliche 
Ausbeute des Bayern-Stars 
verhindern, der beim letz- 
ten Aufeinandei-treffen in 
der Georg-Sehring-Halle 
durch einen Nasenbein- 
bruch stark gehandicapt 
war und kaum in Erschei- 
nung treten konnte. 

Für die Abstiegsrunde hat 
man sich bei den ..Giraffen" 
neue Ziele gesetzt. Nach- 
dem man in der Hauptrunde 
alle zehn Spiele gegen die 
betei 1 igten Mannscha f ten 
gewinnen konnte, will man 
dieses Begebnis wiederho- 
len. Dies erfordert in allen 
Spielen hohe Konzentration 
und auch die entsprechende 
Einstellung, denn außer 
dem TV AXA DIREKT 
kämpfen alle anderen 
Teams gegen den Abstieg 
und werden (lements|)re- 
chend bis zum Umfallen 
kämpfen. 

Bei der morgigen Partie 
muß Trainer Takis Geni- 
komsidis zwar auf den aus 

beruflichen Gründen ver- 
hinderten Ralf Büllcr ver- 
zichten. doch .sollte die Lan- 
genei' Mannschaft auch so 
stark genug sein, um die 
Punkte auf dem eigenen 
Konto verbuchen zu kiin- 
nen. Zu stark trumpfte das 
Team um den in blendender 
Spiel laune befindlichen 
Kapitän Norbert Schiebel- 
hut in ili'n letzten .Spielen 
auf, als das den Ciästen 
mehr als eine Außenseiter- 
chance zuzugestehen wäre. 
Außerdem will man beim 
TV AXA DIREKT die treu- 
en I'^ans durch eine spieli'- 
ri.sch .starke Vorstellung für 
die sicherlich enttäu.schen- 
de Teilnahme an der Ab- 
stiegsninde entschädigen. 

Spielbeginn am Sams- 
tagabend in dei (!e(>rg-Seh- 
ring-I lalle ist wie immer um 
l!).:il) Uhr. Ein Hinweis 
noch für die Dauerkarle- 
ninhaber: Die Dauerkarten 
galten in die.ser Saison nur 
für die Hauptrunde, für die 
Spiele der Abstiegsrunde 
müs.sen also neue Karten 
gekauft werden. 

TVD trifft auf 

Angstgegner 
Dreieichonhain (rjr) - Am 

Sonntag soll endlit'h der 
.Startschuß für das erste 
Piinklspiel des TV Dreiei- 
ehenliain in der Fußball- 
Kreisliga H Offenbach-West 
fallen. Mit den Blau-Gelben 
aus (Ifl'enbach empfängt der 
Turnverein jedoch eine 
Mann.s<-haft, an die man kei- 
ne guten Erinnerungen hat: 
Am vorletzten Spieltag der 
vi'igangeni'ii Saison verspiel- 
te der TVI) auf der Ho.senho- 
he in di'n .Sehlußminiiten 
noch einen Zweitore-Voi- 
spriing und vergab so letzt- 
lieh die Meisterschaft und 
den damit verbundenen Auf- 
stieg in die A-Liga. In der 
Vorrunde .setzte es bereits ei- 
ne 1:2-Niederlage gegen den 
Angstgegner. 

Nun .soll endlich mit einem 
1 leimsieg das Trauma Blaii- 
(!ell) beendi't werden. Auc h 
die Offenbacher haben in die- 
sem Jahr noch kein Pflicht- 
spiel absolvii'i't, wissen eben- 
falls nicht, wo sie genau ste- 
hen. Doch dii' Blaii-(!ell)en 
Ix'notigen emen, wenn nicht 
gar drei Punkte, wollen sie 
weiterhin an di'r Spitze mit- 
misehen. zumindest im 
Kampf um Platz zwei noch 
ein VVörtehen mitreden. 

Von diesem zweiten Platz 
ist der Turnverein derzeit sie- 
ben Plätze und zwiilf Punkte 
entfeint. 

SSG nach ^tem Start zuversichtlich 

Den Aufwärtstrend im West-Derby gegen Susgo Offenthal fortsetzen 
Langen (apij) - Dieser 

Auftakt konnte sich 
wirklich sehen lassen: 
Oer 2:1-Sieg gegen die 
TSV Heu-senstamm hat 
bei den Bezirksliga- 
KuiJballem der SSG 
Langen für großen Op- 

timismus gesorgt. Die 
Mannschaft von Trai- 
ner Walter Bloss belegt 
momentan Rang elf, hat 
die Abstiegsplätze ver- 
lassen. 

,,Und das soll auch so 
bleibensagt der SSG- 

Trainer vor dem West- 
Derby beim Siebten, 
Susgo Offenthal. Wal- 
ter Bloss: „Die Susgo ist 
in der Offensive stark 
besetzt. Ich hoffe, daß 
wir hinten lange dicht- 
halten und vome unse- 

re Konter fahren kön- 
nen." Mit einem 
..Pünktchen" wäre 
Walter Bloss ..hochzu- 
frieden". 

Marcel Starke, der 
gegen Heusenstamm 
krankheitsbedingt fehl- 

te, stößt wieder zum 
Kader, Matthias Benz, 
Michael Dohmen und 
Michael König sind 
zwar leicht angeschla- 
gen. sollten aber am 
Sonntag um 15 Uhr alle 
zum Einsatz kommen. 

SVD-Damen ohne Schwächen 

In Gelnhausen geht es morgen um die letzte Meisterschaftschance 
Dreieichenhain (ki) - Die 

Handballerinnen des SV 
Dreieichenhain sorgten mit 
einem in der Endphase unge- 
fährdeten 14:10-Sieg über 
Artemis Sport Frankfurt für 
beste Voraussetzungen vor 
dem Spitzenspiel beim Ta- 
bellenführer TV Gelnhau- 
sen. 

Die' Gäste aus Frankfurt 
ei-wiesen sich als der erwar- 
tet spielstarke Gegner und 
verlangten im ersten Spiel- 
abschnitt dem Hainer Team 
alles ab. Es entwickelte sich 
eine spannende und ab- 
wechslungsreiche Begeg- 
nung. bis zum 6:7 in der 24. 
Spielminute wechselte die 
Führung ständig. Dann al- 
lerdings fiel bereits eine 
kleine Vorentscheidung, als 
der SVD mit Kontern vier 
Treffer in Folge erzielen und 
so mit einer 10:7-Führung in 
die Pause gehen konnte. 

Nach dem Wiederanpfiff 
agierte das Team von Trai- 
ner Thomas Rebmann noch 

kompakter in der Abwehr. 
Aber auch Artemis hatte et- 
was umgestellt und die star- 
ke Frankfurter Torfrau ver- 
eitelte einige gute Chancen 
der Hainer Akteurinnen. 
Doch Sabine Appel und Kat- 
ja Zimmermann - letztere 
hielt drei Siebenmeter - 
standen ihrer Frankfurter 
Konkurrentin kaum nach. 

So fielen, trotz anspre- 
chender Leistungen beider 
Teams, nur noch wenige 
Treffer. Nach dem 11:7 wur- 
de es in der 45. Minute beim 
12:10 noch einmal eng. In der 
letzten Viertelstunde ließen 
die Hainerinnen, ähnlich wie 
eine Woche zuvor in Zeppe- 
linheim. nichts mehr an- 
brennen, Zwei beherzte und 
herrliche Rückraumtreffer 
von Sylke Bratengeier besie- 
gelten schließlich den wich- 
tigen 14:10-Sieg und somit 
eine gelungene Revanche für 
die 15:19-Hinspielniederla- 
ge. Am morgigen Samstag 

kämpfen die Hainerinnen in 
Gelnhausen um die letzte 
Meister.schaftschance. 

SV Dreieichenhain: Zim- 
mermann. Appel, M.Schä- 
fer(4). Bratengeier(3). Hit- 
zel(.'l), Vogel(2), Küllmer(2/ 
2), Rathfelder, Wydra, Be- 
ringer, Roloff, Borg. 

Beim bisherigen Tabellen- 
vorletzten der Handball- 
Kreisklasse A der Männer, 
SG Hainburg, konnte der SV 
Dreieichenhain nicht an die 
zuletzt starken Leistungen 
anknüpfen und verlor mit 
12:18. 

Trainer Niels Hoffendahl 
mußte allerdings auf Ralf 
Buch verzichten, der sich im 
letzten Spiel gegen Dörnig- 
heim einen Kahnbeinbruch 
an der Wurfhand zuzog und 
bis Ende der Saison ausfal- 
len wird. Der SVD-Coach 
bemängelte vor allem die 
vielen Einzelaktionen seiner 
Akteure, die der überharten 
Gangart der Gastgeber nur 

zugute kam. 
Der SVD nutzte viel zu sel- 

ten sein spielerisches Ver- 
mögen, lediglich in der An- 
fangsphase bis zum 5:5, ge- 
langen durch mannschafts- 
dienliche Aktion(?n einige 
sehenswerte Treffer. Nach 
dem Seitenwechsel zog 
Hainburg schnell auf 10:6 
davon. Doch die Hainer ga- 
ben nicht auf, konnten zu- 
mindest in kämpferischer 
Hinsicht überzeugen und 
schafften wieder den An- 
schluß zum 12:11. In der 
Endphase hatte Hainburg 
mehr zuzusetzen, profitierte 
außerdem von den jetzt ver- 
mehrt auftretenden techni- 
schen Fehlern des SVD. So- 
mit wurde es am Ende noch 
eine deutliche 12:18-Nieder- 
lage. 

SV Dreieichenhain: Löw, 
Schlegel, Wunderlich(7/2), 
A.Göckes(3), Batinic{l), 
A.Müller(l), N.Göckes, Ruhl, 
Groß, Henge. 

Jugendbasketball 
SV Dreieichenhain 

Am Sonntag konnte die 
männliche D-Jugend des 
SVD ihren ersten Saisonsieg 
verbuchen. Man gewann mit 
77:48 das Heimspiel der Bc- 
zirkspokalrunde gegen die 
TGS Ober-Ramstadt. 

Von Anfang an setzten die 
Hainer ihren Gegner unter 
Druck, gestalteten ihr Spiel 
schnell und flexibel. Sie er- 
spielten sich durch Fast- 
Breaks viele einfache Korb- 
chancen, die erfolgreich ab- 
geschlossen wurden. Endlich 
wurden die im Training ge- 

zeigten Fortschritte auch im 
Spiel umgesetzt. Die beiden 
Trainer der Ilainei' konnten 
viel wechseln, was für die 
mannschaftliche Geschlos- 
senheit spricht. In der ersten 
Halbzeit wurde durch eine 
20-Punkte-Führung der 
Grundstein für den Sieg ge- 
legt. In der zweiten Halbzeit 
konnten die Hainer ihre 
Führung ausbauen und ver- 
wöhnten die Zuschauer mit 
schönen und erfolgreichen 
Kombinationen. Die Trainer 
hoffen, daß die gezeigten 
Lei.stungen in den nächsten 
Spielen wiederholt werden 
können. 

SGE-Reserve 

zu Gast bei 

der TSG Messel 
r.gelshach (leo) - Nach 

(U'in 4:2-Erfolg gegen Nau- 
heim sieht die Fußball-Re- 
serve der SC; Egelsbacli 
dem kommenden Punkt- 
spiel der Darmstädter Be- 
zirksliga am Sonntag (1.') 
Uhr) bei der TSG Messel 
zuversichtlich entgegen. 
Heide Mannschaften sinil 
mit jeweils 20 Punkten Ta- 
bellennachbarn. 

In personeller Hinsicht 
bleibt abzuwarten, wer aus 
dem Regionalliga-Kader 
am Samstag in Vesten- 
bergsgreuth nicht zum Ein- 
satz kommt. Im Hinspiel 
behielt die SGE die Ober- 
hand. siegte mit 3:1. 

„Sind gut drauf und sollten 

normalerweise gewinnen" 

FC Langen empfängt Tabellenvorletzten Dietesheim 
Langen (app) - Die Tabel- 

lensituation des FC Langen 
ist durchaus mit der des 
Oberligisten Kickers Offen- 
bach vergleichbar, ebenso die 
Ambitionen. Unterschiedlich 
ist allerdings die Art und 
Weise, in der die Teams ihre 
Absichten der Öffentlichkeit 
verkünden: 

Der FC Langen, Dritter der 
Fußball-Bezirksliga Offen- 
bach, hat 13 Punkte Rück- 
stand auf Spitzenreiter Teu- 
tonia Hausen, der OFC ist in 

der Oberliga 10 Punkte hinter 
Viktoria Aschaffenburg pla- 
ziert. Kickers-,,Manager" 
Klaus Gerster hat schon an- 
gekündigt, daß seine Mann- 
schaft die Führenden jagen 
werde, „bis sie unseren Atem 
spüren." 

Tn Langen schlägt man lei- 
sere Töne an, versucht, sich 
vorsichtig an große Ziele her- 
anzutasten. Auch wenn der 
nächste Gegner Spvgg. Die- 
lesheim II heißt und Vorletz- 
ter der Liga ist. ,,Die sind 

nicht so schlecht, wie sie da- 
stehen", zeigt FCL-Trainer 
Klaut Fiederer Respekt vor 
den Gästen, rückt die Spiel- 
stärke seiner Kicker anschlie- 
ßend ins rechte Licht: „Wir 
sind gut drauf, und unter nor- 
malen Umständen sollten wir 
dieses Heimspiel gewinnen." 

Mit Ausnahme von Markus 
Grohmann (beginnt diese 
Woche mit dem Lauftraining) 
kann der FC-Trainer am 
Sonntag, 15 Uhr, aus dem 
vollen schöpfen. 
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HSG muß zum Spitzem*eiter 

Nur mit einem Sieg in Nieder-Roden bleiben Titelchancen gewahrt 

Mit schnellem Absplel kommt der Langener Hartmut Schmiedel (mitte) dem Klammergriff seines 
Babenhausener Gegners zuvor. 21:16 gewannen die Langener diese Partie. Am kommenden 
Sonntag gastleren die Langener zum möglicherweise vorentscheidenden Spiel um den Aufstieg 
beim Spitzenreiter der Bezirksllga II Darmstadt-Ost, der SG NIeder-Roden. Foto: Orlowski 

I,iini;en (ort)- Auch nacli 
(Irm 20. Spieltag ist im Titcl- 
ronnfn der Handball-Bc- 
zirl<sliga II Darmstadt Ost 
weiter für Spannung ge- 
sorgt, denn das Kührungstrio 
marschiert noch immer in 
sch()ner Eintracht. Der Spit- 
zenreiter SG Nieder-Roden 
beeindruckte mit einem 
27;16 (14:7)-Sieg bei der SG 
Egel.sbach. die HSG Langen 
hatte keine Mühe beim 21.1fi 
(10:7)-Sieg über die SG RW 
Babenhausen, und au<'h die 
HSG Böllstein/Wersau gab 
sich beim 2.3:19 (12:9)-Erfolg 
über die TG 08 Ober-Roden 
keine Blöße. 

Am Wochenende könnte 
bereits eine Vorentschei- 
dung in der Meister.schafts- 
frage fallen. Am Sonnlag um 
10,45 Uhr tritt die HSG Lan- 
gen beim Spitzenreiter SG 
Nieder-Roden an und muß 

sich in der Nieder-Rodener 
•Sporthalle an der Wiesbade- 
ner Straße auf einen heißen 
Tanz gefaßt machen. Wah- 
rend sich die Nieder-Rode- 
ner Mannschaft eine Nieder- 
lage erlauben konnte und 
immer noch mit einem I'unkt 
Vorsprung die Tabelle an- 
führen würde, hätten die 
Schützlinge von Joachim 
Honerath bei einer Niederla- 
ge ihre Titelchance verspielt. 

Daß die Rodgauer zu 
schlagen sind, bewies die 
HSG Langen in der Vorrun- 
de. als sie einen 24:19-Erfolg 
landete. Mit der Unterstüt- 
zung ihrer lautstarken Tans 
könnte der Heimvorteil eine 
entscheidende Rolle zugun- 
sten Nieder-Rodens spielen, 
zumal der Erfolgsdruck auf 
der HSG lastet. 

Nach den beiden jüngsten 
Kantersiegen ist Nieder-Ro- 

den die Kavoritenrolle zuzu- 
schreiben. doch wird die Ho- 
nerath-Truppe um ihre Au- 
ßen.seiterchance kämpfen. 
Ein tolles Spiel sollte es in 
jedem Fall geben, denn beide 
Trainer können ihre stärk- 
sten Be.setzungen aufbieten. 

Von einem Arbeitssieg 
sprach Langens Trainer .Joa- 
chim Honerath nach dem Er- 
folg über die SG HW Baben- 
hausen. erwähnte aber auch, 
daß .seine Mannschaft eine 
.solide Vorstellung bot und 
sich den Erfolg mit ihrer ge- 
schlossenen Leistung ver- 
diente. Honerath brachte al- 
le Spieler aus seinem Aufge- 
bot zum Einsatz und .sorgte 
damit selbst dafür, daß kein 
rechter Spielflüß aufkom- 
men wollte. 

Immerhin konnte sich die 
HSG auf ihren Torhüter 
Burkhard Schmiedel verlas- 

Aufwärtstrend hält an Höchster Sieg der Saison 

Sicheres 18:6 der Egelsbacher Handballdamen Langener Damen kombinierten gefäUig 
Langen - Wer sich in d("n 

letzten zwei bis ilrei Wochen 
die H.SG-Damen angeschaut 
hat, könnte sich fragen, war- 
um die Mannschaft nicht 
schon von Anfang an .solche 
Spiele gezeigt hat. Deutli- 
chen .Siegen gegen Urberach. 
Großwallstadt und Groß- 
Bieberau folgte am vergange- 
nen .Sonntag ein weiterer 
überlegener Sieg in C'.adern- 
heim. 

In den ersten zehn Minuten 
hatten die .Schützlinge von 
Trainer Ralph Driessen zwar 
noch etwas Sand im Getriebe 
und das Spiel blieb lange Zeil 
torlos, doch dann wurde die 
Mannschaft immer stärker 
und zog trotz zeitwei.ser 
Manndeckung gegen Anja 
(Gerhardt bis zur Halbzeit auf 
10:.') davon. Kür die wenigen 
Gegentreffer war wieder ein- 
inui eine starke Langimer 
Abwehrformation verant- 
wortlich, die den Gastgebe- 
rinnen nur wenige Möglich- 
keiten zum Torerfolg ließ. 

In der zweiten Hälfte schli- 
chen sich bei der HSG einige 
Unsicherheiten im Angriff 
ein unil zahlreiche Latten- 
treffer verhinderten so man- 
ches weitere Tor für Langen. 
Durch die ungenutzten 
Chancen witterte Gadern- 
heim noch einmal eine Chan- 
ce und nahm die wurfstärk- 
sten Langenerinnen, Anja 
Gerhardt und Nadja Drexler, 

in Manndeckung. Die restli- 
chen Akteure auf dem Platz 
kompensierten ilen ,,Verlust" 
jedoch sehr gut und hielten 
den Ball geschickt im Spiel. 
Hinten wiederum vereitelte 
Torfrau Karin .Stellmacher 
noch so manche Tormöglich- 
keit der Gastgeberinnen. Mit 
l(i:l.'} erlangen die H.SG-Da- 
men einen verdienten, vor al- 
lem aber klug erspielten Sieg. 
Die Auswärtsschwäche 
scheint nun hoffentlich auch 
gebrochen. 

Die HSG-Damen befinden 
sich jetzt mit 21:19 Punkten 
und 289:2.')7 Toren auf dem 
sechsten Tabellenplatz und 
damit wieder in cler oberen 
Tabellenhälfte. Im nächsten 
Heimspiel trifft die Mann- 
schaft am Samstag, 9. März, 
l(i.,'}0 Uhr, in cler Adolf- 
Reichwein-Halle auf den 
Siebtplazierten TV Groß- 
/.immern. Groß-Ziminern 
schlug am letzten Wochenen- 
de den Tabellenzweiten Sie- 
delsbrunn. was sicherlich auf 
eine spannende Partie hoffen 
läßt. 

HSG Langen: Tanja 
Schupp. Karin Stellmacher; 
Anja Gerhardt ((i/4). Nadja 
Drexler (H), Petra Kauf (:t), 
Andrea Kauf (2), Petra Rös- 
ner (1), Denise Levy (1), Iris 
Hufnagel, .leanette Schnei- 
der, Sandra C'iardenier, Karin 
Schellhaas, 

Kßclsbach (leo) - Die er- 
sten Handballdamen der SG 
Egelsbach hatten am Wo- 
chenende wieder jede Menge 
Grund zum ,Iubeln. Im Vor- 
dergrund stand natürlich 
der 18:()-(9:2)-Heimerfolg im 
Spiel der 2. Darmstädter Be- 
zirksliga Ost gegen den TV 
Niedernberg, gleichzeitig 
der bisher höchste Saison- 
sieg der SGE. Aber auch die 
1 l:l,'i-Niederlage von Kahl/ 
Kleinostheim, SGE-Kon- 
kurrent iui Auf.stiegskampf, 
erhellte die Mienen der 

Egelsbacherinnen, 
Die harmlosen Gäste stell- 

ten Egelsbach zu keiner Zeit 
vor ernsthafte Schwierigkei- 
ten. Die Abwehr der Gastge- 
berinnen offenbarte zwar ei- 
nige Schwächen, doch Clau- 
dia Heck im SGE-Tor er- 
wischte einen guten Tag, pa- 
rierte mehrfach glänzend. 
Die SGE, bei denen Petra 
Sander mit fünf Toren die 
erfolgreichste Schützin war, 
kam vor allem nach Tempo- 
gegenstößen zu zahlreichen 
Treffern. 

Am Sonntag (18 Uhr) ste- 
hen die SGFj-Damen erneut 
vor einer .scheinbar leicht zu 
lösenden Aufgabe. Doch 
Schlußlicht SG Arheilgen ist 
auf eigenem Parkett nicht zu 
unterschätzen. In der Vor- 
runde hatten die Horn- 
Schützlinge allerdings we- 
nig Mühe, siegten deutlich 
mit 1,'J:7. 

SG Egelsbach: Lehmann. 
Heck; Becker (1), Sander (."i). 
Frye, Kritz.sche (1). Kappes 
(4/1). Lenz, Hasche (Ii), Hir- 
ner(2/l). Häusler(l). Keil (1) 

Derbe Heimschlappe erlitten 

Thema Aufstieg ist für SGE-Handballer erledigt 
Egclsbach (leo) - Die 

Handballer der SG Egels- 
bach erlitten am 20. Spieltag 
der 2. Bezirksliga Darmstadt, 
Gruppe Ost, mit der l():27-( 
7:14)-HeiiTiniederlage gegen 
Spitzenreiter SG Nieder-Ro- 
den eine deftige Schlappe. 
Nach der sechsten Saison- 
Niederlage ist der Aufstiegs- 
zug für den Tabellenvierten 
damit endgültig abgefahren. 

Die SGE, die mit Kai Fritz- 
sche. Thorsten Hufnagel (bei- 
de GripiJe) und Gerd Gaydo- 
ul (gesperrt) gleich drei 
Stammspieler ersetzen muß- 
te. lief gegen die Gäste aus 

dem Rodgau ständig einem 
Rückstand hinterher. Beim 
Stande von 4:6 und 5:7 verlief 
die Partie noch au.sgegUchen, 
doch mit sechs Toren in Serie 
zogen die Nieder-Rodener 
noch im ersten Durchgang 
auf Ki:5 davon. 

Im zweiten Abschnitt 
keimte auf Seiten der Gast- 
geber nochmals kurzfristig 
Hoffnung auf, als man auf 
14:19 verküiv-te. Doch im 
Endeffekt erwies sich die 
SGE an ilie.sem Tage als zu. 
schwach, um den Tabellen- 
führer ernsthaft zu gefähr- 
den. 

Am Sonntag (18 Uhr) ge- 
hen die Egelsbacher beim Ta- 
bellenzwölften TSG Klei- 
nostheim als F'avorit an den 
Start, nachdem man schon 
das Hinspiel mit einem 
22:14-Sieg erfolgreich gestal- 
tete. Bereits am Donnerstag 
(14. März) tritt <lie SGE in ei- 
ner vorgezogenen P'artie vom 
24. Spieltag bei der TGB 
Darmstadt an. 

SG Egelsbuch: Zecher, 
Müller; Stark (7/4), Bei.se (2), 
Sven Kritz.sche (2), Tilhof (2), 
Schubert (1/1), Weigt (1), 
Zscherneck (1), Thiel, Gärt- 
ner, Schulze 

Jugendhandball 

HSG Langen 
wl): Bezirksmeisterschaft 
Als Meister des Kreises 

Darmstadt nahmen die D- 
Mädchen der HSG am ver- 
gangenen Sonntag an den 
Bezirksmeisterschaften in 
Heppenheim teil, die in Tur- 
nierform unter sechs Kreis- 
meistern au.sgespielt wur- 
den. Das Los bescherte den 
Langenerinnen zwei ..harte 
Brocken": Im ersten Spiel 
trafen sie auf die Mädchen 
des TV Kränkisch-Crum- 
bach, die man aus der Pokal- 
runde bereits kannte. Die 
Langenerinnen begannen 
sehr nervös, wodurch sie 
wiederholt leichtfertig den 
Ball verloren und die Gegne- 
rinnen prompt mit Ii:! in 
Führung gingen. Bis zur 
Pause bekam man die Ner- 
vosität jedoch in den Griff 
und konnte zum 3:3 ausglei- 
chen, Die zweite Halbzeit 
verlief ausgeglichen, nach 
fünf Minuten lag die HSG 
erstmals mit einem Tor in 
Führung, Am Ende waren 
die Odenwälderinnen jedoch 
die Glücklicheren und ge- 
wannen das Spiel mit 8:6, 

Im zweiten Spiel trafen die 
HSG-Mädchen auf den spä- 
teren Bezirksmeister TuSpo 
Obernburg, Die erste Halb- 
zeit verlief relativ torarm 
und endete mit 2:1 für Ob- 
ernburg, Die zweite Hälfte 

war für die Zuschauer we- 
sentlich interessanter: Ob- 
ernburg konnte zwar jeweils 
ein oder zwei Tore vorlegen, 
doch die HSG-Mädels blie- 
ben ihnen hartnäckig auf 
den Fersen, Beim 5:4 war 
man fast ..dran". doch kurz 
vor Spielende setzte sich Ob- 
ernburg mit 9:6 Toren end- 
gültig ab. 

In der anderen Gruppe 
setzte sich der VfL Heppen- 
heim klar gegen die SKV 
Mörfelden und den TV Fürth 
durch und lieferte sich mit 
der Tuspo Obernburg ein 
spannendes Endspiel, das 
die Obernburgerinnen 
knapp für sich entscheiden 
konnten. 

Für die HSG Langen 
bleibt als F'azit. daß man mit 
dem erreichten fünften Platz 
und der Erkenntnis, mit den 
besten Mannschaften, aus 
dem Bezirk mithalten zu 
können, durchaus zufrieden 
war. 

Es spielten: Sandra Heß. 
Dani Werner (2). Jill Christ. 
Laura Macii (1). Britta Fin- 
ke. Sabine Beetz, Michaela 
Bruschewski, Sabrina Rei- 
nelt, Cora Werwitzke (1), Ni- 
cole Müller (8), Kerstin 
Baumgartl, Anna Aitoto- 
glou. 
mC: SKG Bauschheim - 
HSG 11:8 

Im letzten Spiel der Runde 
95/96 bot die Langener C- 
Jugend nur Schmalkost, 
Konnte man mit der Ab- 
wehrleistung, besonders in 

iler ersten Halbzeit, gerade 
noch zufrieden sein, war das 
Angriffsspiel allerdings eine 
einzige Katastrophe, Viel zu 
druck- und ideenlos wurde 
gespielt, die Treffer zum 3;4- 
Halbzeitstand entstanden 
aus einem Tempogegenstoß, 
einem Abpraller und einem 
Strafwurf, 

In der zweiten Halbzeit 
änderte .sich trotz intensiver 
Pausenworte im Angriffs- 
spiel recht wenig. Die spär- 
lich herausgespielten Chan- 
cen wurden zum Teil kläg- 
lich vergeben und die Ab- 
wehrleistung paßte sich all- 
mählich der schwachen An- 
griffsvorstellung an, 

Stefan Laucht im Langen- 
er Tor verhinderte nun mit 
einigen guten Paraden einen 
höheren Rückstand, Erwäh- 
nenswert ist noch die 
Schiedsrichterleistung; Der 
Mann in Schwarz benachtei- 
ligte die Langener Truppe 
einige Male, erkannte drei 
einwandfreie Treffer nicht 
an und unternahm auch 
nichts gegen das permanente 
Zeitspiel der Bauschheimer, 

Langen erreichte trotz der 
Niederlage einen guten vier- 
ten Platz im Bezirk II und ist 
somit bester Vertreter des 
Kreises Darmstadt, An die- 
sem Erfolg, an den vor Run- 
denbeginn keiner so recht 
glauben wollte, waren fol- 
gende Spieler beteiligt: Ste- 
fan Laucht, Christoph Baier, 
Benjamin Ritter, Christian 
Steinbacher, Stefan Pass- 

mann, Jens Littschwager, 
Sven Roghmans. Sebastian 
Poeck. Michel Werwitzke, 
Andras Ströbel. Marc Pap- 
jewski. Robert Schöne. Flo- 
rian Keller, Trainer: Manuel 
Schäfer und Bernd Steinba- 
cher, 
mE: Vize-Bezirksmeister 

Den größten Erfolg in 
ihrer bisherigen Laufbahn 
feierten die Handball-E- 
Jungen der HSG, Bei den Be- 
zirksmeisterschaften in 
Walldorf, an denen die Mei- 
ster aus sechs verschiedenen 
Handallkreisen teilnahmen, 
wurden sie erst im Endspiel 
vom Favoriten Kirchzell ge- 
stoppt. 

In der Vorrundengruppe 
traf man zunächst auf Wall- 
dorf und brachte das Spiel 
überlegen mit 10:5 Toren 
nach Hause. Im entscheiden- 
den Gruppenspiel um den 
Finaleinzug war dann Ba- 
benhausen der Gegner. 
Nachdem die HSG wieder 
sehr konzentriert startete 
und durch schon herausge- 
spielte Rückraumtreffer 
schon 4:1 führte, holten die 
Babenhausener auf und 
schafften kurz nach der Pau- 
se sogar den 5:5-Ausgleich. 
Da HSG-Torwart Max Meier 
im Anschluß jedoch mehrere 
,,Unhaltbare" hielt, konnte 
man sich wieder absetzen. 
Beim 10:5 war das Spiel ent- 
schieden, der Endstand war 
11:7 für Langen. 

In der anderen Gruppe 
hatte der Vertreter des Krei- 

Gewichtheber 

wollen morgen 
Meister werden 

Langen - Am morgigen 
Samstag, 9. Mär/., hat die 
Mannschaft des KSV 
Langen die Chance, mit 
einem Sieg vor heimi- 
.scher Kulisse die Saison 
95/96 als Meister der 
zweiten Gewichtheber- 
Bundesliga, Gruppe 
West, abzuschließen. 

Die Langener sind zur 
Zeit mit 12:2 Punkten 
und 4106.2 Relativ-Kilo- 
giiimm klarer Spitzen- 
reiter der zweiten 
Bundesliga. Am letzten 
Wettkampftag empfan- 
gen sie im städtischen 
Kraftsportzenti-um den 
Tabellensechsten. die 
Mannschaft des KSV 98 
Bochum (6:8 Punkte. 
2800.0 Relativ-Kilo- 
gramm). Natürlich gehen 
clie Langener Gewicht- 
heber als Favorit in die 
Bgegnung unil wollen 
sich keinesfalls die But- 
ter vom Brot nehmen las- 
sen. Beginn der Veran- 
staltung ist um 19 Uhr. 

ses Aschaffenburg. Kirch- 
zell. das Finale erreicht. Da 
dieses Team den überragen- 
den Spieler des Turniers in 
seinen Reihen hatte, war es 
leichter Favorit und führte 
auch schnell mit 2:0. Doch 
die Langener hielten zum 
Erstaunen aller Fans dage- 
gen, sowohl in der Kampf- 
krah, als auch im Spielwitz. 

Beim Stand von 4:4 ging es 
in die Halbzeit. Als die HSG, 
von Steffen Knatz und Seba- 
stian Barth angetrieben, da- 
nach sogar mit 5:4 in Füh- 
rung gehen konnte, stand 
das Spiel buchstäblich auf 
des Messers Schneide. Bis 
zum 7:7 war die Spannung 
nicht zu überbieten, ehe sich 
die Kirchzeller in den 
Schlußminuten mit 10:7 den 
Titel sicherten. 

Dem erstklassigen End- 
spiel, auf das beide Mann- 
schaften stolz sein konnten, 
folgte eine peinliche Sieger- 
ehrung. Den Siegern wurde 
nur ein Ball in die Hand ge- 
drückt, von den anderen fünf 
Mannschaften, die ebenso zu 
dem sehr niveauvollen Tur- 
nier beigetragen hatten, 
wurde keine Notiz mehr ge- 
nommen. 

HSG; Max Meier, Christo- 
pher Lehr im Tor; Steffen 
Knatz, Sebastian Barth, Ma- 
nuel Steitz, Daniel Heinrizi, 
Thorsten Wurm, Martin 
Schöne, Florian Hausmann, 
Sebastian Röder, Jannis 
Jansen, Kai Santelmann. 

Heimspiele der 
SVD-Basketballer 

Dreieichenhain - Vier 
Teams der Basketballab- 
teilung des SV Dreieichen- 
hain bestreiten am kom- 
menden Sonntag in der 
Sporthalle der Weibelfeld- 
schule Heimspiele. Die 
Spiele im einzelnen: männ- 
liche B-Jugend — BC Kel- 
sterbach (10 Uhr), Minis III 
- MTV Urberach (12 Uhr), 
Herren II - BC Wiesbaden 
(14 Uhr). Damen I — SKG 
Roßdorf (16 Uhr). 

sen, der'einige hochkarätige 
Chancen vereitelte und so- 
mit maßgeblich am Erfolg 
beteilgt war. Nach klaBsi- 
schem Kehlstart und einem 
1:3-Rückstand kam Langen 
immer besser ins Spiel, glich 
zum 5:5 aus und ging mit ei- 
ner 10;7-Kuhrung in die Ka- 
bine, 

Im zweiten Ab.schnitt kam 
Babenhausen nach einem 
12:7 noch einmal zum l."?:!» 
auf. hatte damit aber .sein 
Pulver verschossen Zehn 
Minuten vor dem Ende führ- 
te Langen mit 18:11 und hat- 
te damit für eine vorzeitige 
K,ntscheidung gesorgt 

HSG Langen: Burkhard 
Schmiedel. Dachtier; Jost (11/ 
2), Wiechmann (3). Hort- 
mann (3). Ites (2/1), Hartmut 
Schmiedel (2). Duric (2). 
Carbonari (2), Statetzny (2), 
Krech (1). Corday (1), 

Jugendhandball 

SG Egelsbach 
Minis: StüE — HSG Wei- 

terstiidt/Brnunshardt I 18:12 
Am Wochenende bestrit- 

ten die Minis der SG F^gels- 
bach ihr letztes Spiel der 
Saison zu Hause gegen die 
H.SG Weiterstadt/Brauns- 
hardt, Das Hinspiel hatten 
die Egelsbacher nach lan- 
ger Kührung unglücklich 
mit 7:10 Toren verloren, 
umso motivierer war der 
jüngste Nachwuchs der 
SGE-Handballabteilung. 
am vergangenen Samstag. 

Egelsbach ging gleich mit 
3:0 in Kührung und erzielte 
bis zur Halbzeit ein 9:6. 
Auch in der zweiten Hälfte 
bestimmte die SGE das 
Spiel. Torschützenkönig 
Benny Hupfer, der sein 
letztes Spiel bei den Minis 
absolvierte und von nun an 
in der E-Jugend mitspielen 
wird, war nicht zu bremsen 
und warf ein Tor nach dem 
anderen. DerjSief, der SG 
Egelsbach war nie gefähr- 
det, und man konnte das 
letzte Saisonspiel mit 18:12 
Toren gewinnen. 

Auch für die Mädchen der 
Minimannschaft war es das 
letzte Spiel bei ihrer alten 
Mannschaft. Nächste Sai- 
son wird es bei der SG 
Egelsbach erstmals eine 
weibliche E-Jugend geben. 

Es spielten: Lee^Roy 
Auth, Meleke Bag, Jona- 
than Hofmann, Benjamin 
Hupfer, Felix Kiseher, Pa- 
trick Geister. Patricia Ih- 
rig, Can-Florian Keles. 
Christina Knechtel, Robin 
Lorenz, Jan Maas, Sebasti- 
an Rahmel, Tatjana Sacoto. 
Lisa Schwing, Katharina 
Seidler, Jan-Tobias Süß. 
Patrick Tilhof und Philipp 
Vikari. 
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Routine und Spielwitz 

Knapper Sieg der HSG-Damen II 
Langen - Die HSG Langen 

II hatte Giund zum Jubeln 
am vergangenen Sonntag 
nach dem Spiel gegen die 
Damen des TSV Pfungstadt. 
Am 16. Spieltag gelang 
ihnen ein verdienter 15:14- 
Sieg. Damit hat die Mann- 
schaft ihren dritten Tabel- 
lenplatz gefestigt und den 
Abstand zu Platz vier wieder 
auf drei Punkte ausgebaut. 

Es war ein ansehnliches 
Spiel beider Mannschaften, 
doch aufgrund der geschlos- 
.seneren Mannschaftslei- 
stung und des enormen 
kämpferischen Einsatzes 
war der Sieg für die Langen- 
erinnen sicherlich nicht un- 
verdient. Den Grundstein 
für den Erfolg legte die HSG 
Langen II zu Beginn des 
Spiels. Schnell führten sie 
mit 3:0, ehe dem TSV Pfung- 
stadt der erste Treffer ge-. 
lang. Die Gastgeberinnen 
fanden jetzt langsam ihr 
Spiel und kamen Tor um Tor 
an die HSG heran. Bis zur 
Halbzeit behauptete Langen 
eine knappe 8:7-Führung. 

Im zweiten Abschnitt 
knüpfte die HSG Langen II 
nahtlos an die guten Lei- 
stungen an. Durch ein spek- 

Zu großen Respekt gezeigt 

C-Mädels des TVL Dritte bei der Hessenmeisterschaft 

l.angen - Dii' C-Mädchcn 
des rV Langen beU'gten bei 
den Baskctball-IIessenmei- 
>trrs('haften einen guten 
dritten Platz Hei dem Tur- 
nier in KrAnkfuit trafen die 

auf die schon aus der 
(Ihriliga bekannten Mann- 
sihalten aus Grünberg und 
Krankfurt sowie den Be- 
/M ksmeister aus Marliiirg 

Im ersten Spiel wollte man 
■igeiitlieh völlig iinver- 
krai'ipft IMS .Spiel gehen, 
halte mau doch gegen den 
Titelfavoriten und unge- 
schlagenen ()berligameister 
TSV (H imberg nichts zu ver- 
licic'ii Leider gelang es den 
I.angener Madchen über 
welle Strecken trotzdem 
nullt, ihre Ehrfurcht vor 
dein Gegner abzulegen. Le- 
diglich Lisa Otto, .lasmi'i 
Klug und Sarah Riedl faßten 
sich ein Herz, wurden aber 
nicht durch viele Treffer be- 
lohnt. So verlor man - in (He- 
sel Höhe nicht verdient - mit 
:)r)-7!l. 

Im Spiel gegen Krankfurt 
waren die Mä(lchi'n aus Lan- 
den zwar nicht Favorit, 

konnten sich abi'i durchaus 
Chancen auf einen Sii'g aus- 
rei hnen Diesmal begann die 
Mannschaft sehr konzen- 
triert und selbstbewußt, so 
daß durch Körbe von Anja 
Kiinert, Nora Sturm und .Sa- 
rah Riedl Langen in der 
zehnten Minute mit drei 
Punkten führte Danach 
folgte leider eine kurze 
Sclnvacheperiode. tlie 
Krankfurt sofort zu einem 
Zwisciu'nspurt nutzte und 
mit neun Punkten in Fuh- 
rung ging. Die letzten Minu- 
ten der ersten Halbzeil ge- 
hörten wieder den Mädchen 
aus Langen; durch gute Ver- 
teidigung und Korbi' von 
Jasmin Klug und Stefanie 
Merkel kamen beim 26:29 
zur Halbzeit bis auf drei 
Punkte heran. 

Im zweitini .Spielabschnitt 
erfolgte ein Bruch im Lan- 
gener Angrifsspiel. Zu hekti- 
sche Abschlüsse führten zu 
Kehlwurfen und gaben den 
(iegnerinnen CJelegenheit. 
den Vorsprung weiter auszu- 
bauen Trotz vorbildlicher 
kämpferi.scher Leistung 

reichte es zum .Schluß nur zu 
einem 37:49. 

Gegen Marburg ging es im 
letzten Spiel um den dritten 
Platz, den natiirlich beide 
Mannschaften unbedingt er- 
ii'ichen wollten. Ks entwik- 
kelte sich ein<' spannende 
Partie, in der man aber allen 
Spieli-rinnen die Anstren- 
gungen der vorangegange- 
ni'ii .Spiele anmerkte. Erst in 
der letzten Minute fiel durch 
Kreiwurfe v(m Sabine 
Schmidt und Lisa Otto die 
Entscheidung zugunsten der 
Langener Mädchen zum 
Kndstand von 61:58. Aus ei- 
ner ausgeglichenen Mann- 
schaft ragten im Angriff Sa- 
bine Schmidt, Anja Kunert 
und Stefanie Merkel und in 
der Verteidigung Katharina 
Kelch und Lisa Otto heraus. 

TV Langen: Milka Toto (2). 
.lasmin Klug (4). Katharina 
Kelch (5), Anja Kunert (28). 
Stefanie Merkel (14). Sarah 
Riedl (15). Nora Sturm (14), 
Carina Greising. Sabine 
Schmidt (27). Mirjana Kora- 
jac(2«), Lisa Otto (26). 

EI der SGE 

auf Erfolgskurs 
Egelsbaeh - Die K 1 der 

SCi Egelsbach hat eine er- 
folgreiche Hallenturnier- 
Runde hinter sich. Von ins- 
gesamt fünf Hallenturnie- 
ren gewann die E I vier, 
wobei das letzte Turnier bei 
75 ilarmstadt von allen das 
spannendste war. Das End- 
spiel bestritt dieSGE gegen 
die Kickers aus Offenbach, 
bereits nach drei Minuten 
lag die Egelsbacher mit 0:2 
hinten. Durch eine beein- 
druckende kampferische 
Leistung konnten die 
Egelsbacher jedoch bereits 
nach fünf Minuten ausglei- 
chen. 

Kurz vor Spielende wur- 
de es dann noch einmal 
dramatisch, die Kickers 
konnten mit 3:2 in Kührung 
gehen Die Egelsbachi'r gli- 
chen aber im Anschluß so- 
fort wieder aus. So stand es 
nach Ab|>fiff 3:3. Das be- 
deutete Verlängerung Die- 
se ging dann torlos aus, so 
daß es zum Siebenmeter- 
schießen kommen mußte. 
Dank einer prima Leistung 
von Torwart Markus Schii- 
chardt konnte die E I das 
Turnier gewinnen. 

11111' 11! VI1 

Die erfolgreiche E I der SG Egelsbach (oben von links): Betreuerin Ulla Werse, Heiko Schönfeld, 
Tobias Westphalen, Payam Marhourvand, Nils Werse, Trainer Klaus Werse; (unten von links): Phi- 
lipp Creutz, Jan Werkmann, Nadir Bargu, Markus Schuchardt, Alexander Frisch. Felix Köbe. Foto p 

Schwimmnachwuchs vom 

Jugend des TV Langen bei Wettkämpfen in Griesheim aktiv 

takuläres Tor stellten die 
HSG-Damen gleich wieder 
einen Zwei-Tore-Vorsprung 
her. Eng wurde es erstmals, 
als der TSV Pfungstadt aus- 
gleichen konnte. 

Doch in der spannenden 
Endphase blieben die Lan- 
generinnen ruhig und ließen 
sich nicht aus ihrem Konzept 
bringen. Im Gegenteil: Die 
Routine der ..Älteren" und 
der Spielwitz der U 21 war 
eine Mischung, die an diesem 
Tag unschlagbar war. Nach 
dem 11:11 ging die HSG 
Langen II erneut in Führung 
und gab diese bis zum 
Schlußpfiff nicht mehr ab. 

Nach dieser Leistung ist 
das Stimmungsbarometer im 
Langener Lager wieder et- 
was gestiegen und die HSG 
Langen II kann dem näch- 
sten Spiel am heutigen Frei- 
tag gelassen entgegensehen, 
Anpfiff ist um 19 Uhr in Er- 
bach/Heppenheim. 

Es spielten: Marion 
Schmirmund, Sissi Abel (4), 
Birgheit Donner, Krishna 
Magas (3), Jutta Petry, Sabi- 
ne Schwöbel, Janin Bogner 
(1), Christiane Englisch (4), 
Jutta Neff (1), Heike Schmir- 
mund (1), Ina Bamberger (1), 

Vorderes Paarkreuz ließ Federn 

Erste Niederlage der Saison für das Egelsbaclier Tischtennisteam 
Egclsbach - Beim starken 

Tabcllendritten TV Dreiei- 
chenhain hat es die Akteure 
der .SGE nun erstmals er- 
wischt, Nach insgesamt 15 
Siegen in Folge mußte man 
in einer sehr spannenden 
Auseinandersetzung mit 7:9 
die Segel streichen, 

1 lauptursache für die erste 
Sai,sonniederlage war die 
Tatsache, daß die Akteure 
von Position eins bis <lrei. 
Waldhaus, Rosam und Ben- 
der, allesamt ohne Einzeler- 
(i)\H blieben. Daß die Nieder- 
lagen (lieser Spieler zum Teil 
sehrunglücklich waren - Ro- 
sam unterlag mit 19:21 im 
Entscheidungssatz, Wald- 
liaus nach einer 16:11-Füh- 
rung im dritten Satz und 
Hi'nder zweimal in der Ver- 

längerung - war hierbei al- 
lerdings nur ein schwacher 
Trost. 

Währenil an Position vier 
Schroth einen Zähler er- 
känii)fen konnte, trumpfte 
das mit Bormuth und von 
der Hoya besetzte hintere 
Paarkreuz weiterhin .souve- 
rän auf und konnte alle vier 
Einzelzähler verbuchen. 
Beide Spieler sind somit in 
der gesamten Rückriinde 
weiterhin ohne Niederlage 
in den Einzeln. 

Nach die.ser ersten Sai.son- 
niederlage besitzt die Mann- 
.schaft der SCJE nunmehr 
ebi'iiso wie ilas Team des 
TTV Offenbach ein Punkte- 
verhältnis von 30:2, .so daß es 
am 22. März um 19.15 Uhr in 
Offenbach zu einem richtig- 

en Ends))iel um die Meisti'r- 
schaft der Kreisliga West 
kommen wird. 

Knapp verlor auch die 
zweite Ciarnitur, BiMiii 'ITC 
Heusenstamm mußte man 
sich mit 7:9 geschlagen ge- 
ben. Durch Siege von Bel- 
linskis / D. Schneider und 
Laube / Eberhardt ging man 
mit einer 2:1-Kührung aus 
den Eiöffnungsdoppeln her- 
vor. Im Anschluß daran 
konnten lediglich Belinskis, 
D. Schneider (2), Laube und 
.Sirsch Einzelerfolge verbu- 
chen, was letztlich für einen 
Punktgewinn nicht aus- 
reichte, Seil) und Ersatzspie- 
ler Eberhardt gingen in die- 
ser Begegnung leer aus. 
Überhaupt muß bei der Be- 
wertung die.ser Niederlage 

beriicksichtigt werden, daß 
mit von Deessen und .Schulz 
zwei Stammspieler ersetzt 
werden mußten. 

Zu einem ungefährdeten 
9:3-Heimerfolg kam die drit- 
te Mannschaft gegen den TV 
Dreieichenhain IV, Nach- 
dem die Doppelpaarungen 
Eberhardt / Steen. Knöß / J, 
Schneider und H. Bormuth / 
Hofbauer allesamt erfolg- 
reich waren, wurden die 
Einzelzähler durch Knöß (2), 
Steen (2), H. Bormuth und J. 
Schneider erzielt. Der an Po- 
sition eins agierende Eber- 
hardt war etwas außer Korm 
und blieb im Einzel ohne Er- 
folgserlebnis, Kür den drit- 
ten Zähler der Gäste sorgte 
Hofbauer. 

Langen - Nach längerer 
Wettkampf pause sta rieten 
die .Schwimmerinnen und 
Schwimmer des TV Langen 
am vergangenen Samslag 
beim 2(1. Einladungs- 
schwiinmfest des SV St. 
Stephan in CJriesheim bei 
Darmstadt. 

Eva Dittmann (Jg 81) 
siegte über 100 m Schmet- 
terling in 1:30,91 min und 
erreichte den zweiten Platz 
über 200 ni Lagen in 3:12.65 
min. Ebenfalls siegreich be- 
endete Andre CJanswind (.Ig. 
87) den Wettkampf über 50 
m Rücken in 0:50.20 min. 
Bei seinen weiteri'ii Starts 
konnte er Dritter über 50 m 
Brust mit einer Zeit von 
1:00.90 min und über 50 m 
Freistil (0:53.44 min) Sech- 
ster werden. 

Sascha Karplak (Jg. 80) 
ging insgesamt viermal an 
den Start. Er wurde bester 
seines Jahrgangs über 100 m 
Brust (1:17.18 min), Vierter 
in 3:39.87 min über 200 m 
Lagen. Fünfter über 100 m 
Schmetterling (1:13,80 min) 

und Sechsler über 100 m 
Freisiii in 1:03,34 min. 

Ei freulii he zweite Plätze 
erkämpften sich Alexander 
Ganswind (,1g. 84) über 100 
m Brust (1:36.49 min) und 
Olivi'r Karplak (.Ig. 78) über 
200 III Lagen in 2:39,98 min. 
und iiber 100 m Kreistil in 
1:05,37 min. Als Dritte 
schlugen Christ iaiie Robe 
(.Ig. 86) über 50 m Brust 
(0:49,90 mm), Maike Mat- 
thes (Jg. 83) über 100 m 
Kreistil (1:29,30 min), Jessi- 
ca .'acobi (Jg. 81) über 1 00 iii 
Schmetlerling (1:37,1)4 
min), Alexander (Janswind 
über 100 iii Kreistil (1:16.32 
min) und Oliver Karplak 
über 100 m Sehmetterling 
(1:1 3,68 min) an. 

Vieiie Plätze erreichten 
Johanna Glomb (Jg. 85) 
über 50 m Rücken, Christia- 
ne Rohe in der gleichen Dis- 
ziplin und Kerstin Gehr- 
mann über 100 m Kreistil. 
Künftbeste in ihren ,Iahr- 
gängen wurden ,Ie.ssica Ja- 
cobi über 200 m Lagen und 

Judith Wolfgarten (Jg 84) 
über 100 m Rucken Die ge- 
schwommenen Zelten von 
Kathrin luul Maike Matthes 
über 100 m Brust, C'hrislia 
ne Rohe Uber 50 m Kreistil. 
J(>ssiea Jaeobi und .luditli 
Wolfgarten Uber 100 in 
Kreistil reichten für sechste 
Plätze. 

Bei den Staffelwet 1 be- 
werben über 4 x 50 m L:igen 
erzielten die männlichen 
Teilnehmer des TV Langen 
in der Besetzung Olivi'r 
Karplak, Stefan .Schoon. 
Sascha Karplak und Alex- 
ander Ganswind den fünf- 
ten Platz, Die Mädchen gin- 
gen mit zwei Mannschaften 
an den Start, Jessica Jai iibi, 
Sabine Winter, Eva Djtt- 
mann und Kathrin Matthi'S 
erreichen den neunten 
Platz, Diejüngeren 
.Schwimmerinnen Christia- 
ne Uohe. Maike Matthes. .la- 
nine .läger und .lohanna 
Glomb mußten sich mit dem 
zwölften Platz zufriedenge- 
ben. 

Sport der Jugend 

J ugendhasketball 
TV Langen 

Nachdem die Spielsaison 
il:')/96 abgeschlossen wurde, 
beteiligt sich die D-Jugend 
.in der Pokalrunde der C-Ju- 
Keiul. Der erste Gegner am 
ergangenen Sonntag war 

die TSG Ober-Ramstadl. Da 
die TV-Jungen hierauf einen 
körperlich überlegenen Cieg- 
ner trafen, tat man sich in der 
Anfangsphase sehr schwer. 
Der .Spielrhythmus wurde 
nicht gefunden und im An- 
t!r,ff gab es zuviel Standbas- 
ketball. Die Pässe wurden zu 
hoch gespielt und kamen so- 
mit häufig beim Gegner an. 
•Auch in der Defensive schau- 
te man das eine oder andere 
Mal zu. wenn die Gäste mit 
kurzem Antritt zum Korb zo- 
gen und relativ einfache 
Punkte erzielten. Dadurch 
stand es in der ersten Halb- 
zeit 20:18 für Ober-Ram- 
stadl. 

In der Pause halte Coach 
Matthias Burandt offensicht- 
lich die richj.igen Worte ge- 
funden, denn von nun an sah 

Jugendfußball 

SSG Langen 
mD: Hullcnkrcismcister- 

schaft 
Die D-Jugend belegte 

Platz vier bei der Endrunde 
der Hallenkreismeister- 
schaft in Dudenhofen, 
üleich im ersten Halbfinale 
Iral man auf den späteren 
Sieger, die Offenbacher Kik- 
kers. Hier unterlag man dem 
technisch überlegenen Geg- 
ner mit 1:5. Im Plazierungs- 
spitl um Platz drei unterlag 
man dem FC Dietzenbach 
unglücklich mit 1:2. Auch 
für die Ri J<runde im Feld 

man eine Langener Mann- 
schaft, die mit wesentlich 
mehr Elan agierte. Nach zehn 
Minuten in der zweiten 
Spielhälfte stand es plötzlich 
31:37 für die CJegner, was die 
Moral und den Kampfgeist 
der Langener jedoch nicht 
beeinträchtigte. Es wurde 
immer wieder der freie Mann 
gesucht und gefunden, .so daß 
es auch Korberfolge gab. Se- 
kunden vor dem Entle der re- 
gulären Spielzeit erzielte Ka- 
pitän Thomas Otto den Aus- 
gleich zum 46:46. 

In der fünfminütigen Ver- 
längerung sahen clie Zu- 
schauer einen echten Pokal- 
hit. Die Langener gingen sehr 
konzentriert ans Werk und 
bauten sofort ihren Vor- 
sprung auf 51:46 aus, wobei 
der Gegner erstaunlicherwei- 
se deutlich an Substanz ver- 
lor und der TVL das Spiel mit 
55:47 gewann. 

Es spielten: Frank Acker- 
mann, Cem Altiparmark (2), 
Christopher Becker (8), Da- 
niel Braun (17), Maximilian 
Trübner (6), Benjamin 
Rengstl (2), O Yapici, Thomas 
Otto (20). 

hat die Mannschaft gute 
Chancen, um die Meister- 
schaft mitzuspielen. 

Am Sam.stag, 9. März, 
spielen: F II: Spvgg. Neu- 
Isenburg — SSG (12 Uhr), 
F I: Spvgg. Neu-Isenburg — 
SSG (14 Uhr), E II; SSG — 
FV 06 Sprendlingen (13 
Uhr), EI: SSG — FV 06 
Sprendlingen (14 Uhr), C II: 
SSG — FC Langen (15 Uhr), 
C I: SG Götzenhain — SSG 
(14 Uhr), A: Spvgg. Neu- 
Isenburg — SSG (15 Uhr). 

Am Sonntag, 10. März, 
spielen: D I: SSG — FV 06 
Sprendlingen (9 Uhr), B: 
SSG — TSG Neu-I.senburg 
(10.30 Uhr). 

Egelsbacher 

A-Jugend im 

Pokalfinale 

Egolsbach (leo) - Die 
F'ußball-A-Jugend der 
SG Egelsbach präsen- 
tiert sich auch 1996 gut 
in Schuß. Mit einem 
6:4-Erfolg über Vikto- 
ria Griesheim zog der 
Titelverteidiger erneut 
in das Finale des 
Darmstädter Bezirk- 
pokals ein. 

CJegner dort wird 
voraussichtlich - wie 
im Vorjahr - der SV 
Darmstadl 98 sein. Da- 
bei lagen die Egelsba- 
cher gegen Griesheim 
schom mit 1:4 zurück, 
ehe man in den letzten 
25 Minuten noch eine 
furiose Aufholjagd 
startete. 

Im Punktspiel gegen 
den FSV Spachbrük- 
ken hatte die SGE we- 
niger Mühe, siegte lok- 
ker mit 8:1 (3:1) und 
rangiert in der Tabelle 
weiterhin im vorderen 
Mittelfeld. Mohamed 
Benayad (2). Martin 
Knöß. Ivan Cimini. 
Gehru Mehary. Birol 
Kero. Nazief Barka 
und Armin Czapla (je 
1) erzielten die Tore 
für die SGE. 

Am Sonntag (10.15 
Uhr) gastieren die Ro- 
driguez-Schützlinge 
zum ersten Rückrun- 
denspiel beim FV Bi- 
blis. Im Hinspiel be- 
hielten die Egelsba- 
cher knapp mit 4:3 die 
Oberhand. 

SG Egelsbach: Fel- 
genträger (Seng); Ko- 
stic. Grundke. Bena- 
yad, Czapla. Koutikli- 
as. Kero. Mehary. Bar- 
ka. Knöß. Cimini (Ser- 
kan. Koc). 

Sport der Jugend O Sport der Jugend 

Jugendfußball 

1. FC Langen 
D I: BSt: »9 Offenbacli — 

KCL 1:2 
Die D-I-Jugend des FCL 

nutzte das vergangene spiel- 
freie Wochenende zu einem 
Freundschaf t.sspiel beim 
BSC 99 Offenbach. Auf dem 
schwer bespielbaren Harl- 
platz, der beide Teams vor 
erhebliche Probleme stellte, 
entwickelte sich eine von 
beiden Mannschaften mit 
viel Engagement geführte 
Partie, die in der ersten 
Halbzeit die Gastgeber mit 
leichten Vorteilen und einer 
1:0-Pausenführung sah. 
Mehrere taklisch bedingte 
Umstellungen während der 
Halbzeit führten allerdings 
dazu, daß die FC-Vertretung 
die Gastgeber im zweiten 
Spielabschnill förmlich in 
deren Hälfte einschnürte 
und durch zwei schön her- 
au.sgespielte Tore von Elvis 
Sonntag und Julian Bürklein 
das Match doch noi'h für sich 
entscheiden konnte. 

Es spielten: Acrian Ro- 
chofski, Sebastian Cebulla, 
Mario Moritz, Elvis Sonntag, 
Markus Stanik, Moritz Wei- 
gand, Ruhzdi Avdija, Julian 
Bürklein, Andreas Rehwald, 
Adrian Stanik, Peter Rosen- 
kranz, Christian Knörzer, 
David Heinz, Marius Lötz. 
E I: FCL — Nieder-Roden 
1:7 

Das anhaltende Frostwet- 
ter störte die Vorbereitung 
der E I auf das letzte Run- 
dendrittel erheblich. Da die 
Trainingsplätze im Waldsta- 
dion derzeit einer Seenland- 
schaft gleichen, konnten die 
Buben bislang gerade einmal 
im Freien trainieren. So 
durfte man im Spiel gegen 
Nieder-Roden noch keine 

Wunderdinge erwarten, zu- 
mal sich fünf Buben auf dem 
Weg nach Oberlinden offen- 
bar verirrt hatten, denn von 
15 i'i wartelen Spielern ka- 
men gi'iade einmal zehn 
rechtzeitig zum Spiel an. 

Im ersliTi Drittel - mit dem 
Gegner war eine Spielzeit 
von dreimal 20 Minuten ab- 
gesprochen - spielte die 
Stammsieben, ergänzt durch 
Verleidiger Sven Pflaum. 
AlU'n Spielern fii'len die lan- 
gen Laufwege äußerst 
.schwer, auch lange Pä.sse 
hatten Seltenheitsv/ert. Bei- 
de Mannschaften bevorzug- 
ten zunächst unproduktives 
Kurzpaßspiel. Nach einer 
Unaufmerksamkeit der Lan- 
gener Abwehr fiel kurz vor 
der Drittelpause das 0:1. 

Das zweite Drittel bestrit- 
ten dann die ,,Reservisten". 
Erwartungsgemäß konnten 
sie dem gegnerischen An- 
griffsdruck auf Dauer nicht 
widerstehen, doch trotz vier 
Gegentoren zogen sie sich 
recht achtbar aus der Affäre. 

Mit einem 0:5-Rückstand 
starteten die Langener Bu- 
ben somit ins letzte Drittel. 
Endlich wurde nun weiträu- 
miger kombiniert, so daß 
Torchancen nicht ausblie- 
ben. Eine davon nutzte Eser 
Özkan zum 1:5-Ehrentreffer. 
Da der Club absichtlich 
weitgehend ohne Auswechs- 
lungen operierte, wurden 
den Spielern nun natürlich 
die Beine zunehmend schwe- 
rer. was Nieder-Roden noch 
zu zwei weiteren Toren zum 
1:7-Endstand nutzte. 

Wenn man das deutliche 
Ergebnis relativiert - vier 
Tore fielen im zweiten Drit- 
tel und die ..Stammsieben" 
war noch nicht ganz kom- 
plett - bleibt aus Langener 
Sicht ein wesentlich freund- 
licheres 1:3 übrig. Trotzdem 
dürften alle Spieler ihren zu- 

mindest konditioncllen 
Nachholbetlarf i'rkannt ha- 
ben. 

Es spielten: Tobias .lost, 
Sven Pflaum. Diego llaliner. 
Kai Müller, Daniel Matheisl, 
Eser ()zkan (1). Robin Wanz- 
ke, Dominik Deffner, Simon 
llo|)pe, Michael Ileiisel, 
Biuiibini I: lialleiikreismei- 
sterschaft / Endrunde 

Eine makellose Bilanz er- 
zii'lten die jüngsten Kicki'r 
des FC.'L im bisherigen Ver- 
lauf dieser llallensaison. Al- 
le vier Turniere, an denen 
tlas FC-Minileani teilnahm, 
konnten siegreich beendet 
werden, Darüberhinaus 
steht noch eine verliist- 
piinklfreie Qualifikation im 
Vorfeld der Endrunde zu Bu- 
che, 

Voller Hoffnung fuhr die 
Mannschaft daher nach Bes- 
sungen zur Endrundenteil- 
nahme, In einer starken 
Gruppe mußte sich der F'CL 
zuerst mit dem SKV Hähn- 
lein auseinandersetzen. In 
dieser Begegnung konnte 
Marcel Riemer die vorüber- 
gehende Kührung des SKV 
au.sgleichen. ehe der Mann- 
schaft durch Sören Schütz 
und erneut Marcel Riemer 
die Treffer zum 3:1-Erfolg 
gelangen. 

In der zweiten Partie ge- 
gen die SG Arheilgen tat sich 
der Club schon schwerer. 
Zwar erzielte Marcel Riemer 
schnell das 1:0. doch ein wei- 
terer Torerfolg wollte nicht 
gelingen. Mit viel Glück und 
dem Können von Tormann 
F'lorian Kneidinger retteten 
die Langener das Ergebnis 
über die Zeil. 

Im letzten Gruppenspiel 
ging es damit für die FC-Bu- 
ben um den Einzug ins das 
Finale. Gegner war die bis- 
her ebenfalls zweimal sieg- 
reiche Mannschaft von Vik- 
toria Griesheim, Nach einem 

starken Beginn der Langen- 
ei' mit Vielen Torchancen 
ging die Viktoria in Kührung 
und brachte die KC-Minis 
reichlich aus dem Tritt 
Nicht mehr viel lief jetzt zu- 
sammen und kurz vor der 
Schlußsirene markierten die 
Griesheimer den 2;0-K.nd- 
stand. 

Als C;ru|)penzweiter blieb 
der KC-Vertretung ab.schlii'- 
ßend das Spiel um Platz drei 
gegen den SV Erzhausen. 
Durch zwei Treffer von Mar- 
cel Riemer und ein Tor von 
Nico Wagner siegten die KC- 
Buben mit 3:0 und belegten 
den dritten Platz der dies- 
jährigen Hallenkreismei- 
sterschaflen der Bambinis. 

Es spielten: Klorian Knei- 
dinger. Marco d'Andrea, 
Stefan Pachert. Michael Ha- 
mann, Kerem Özkök, Nico 
Wagner, Marcel Riemer, Tim 
Werwitzke, Sören Schütz. 

Sollte die Witterung nicht 
erneut einen Strich durch 
die Rechnung machen, 
kommt es am Wochenende 9/^ 
10. März zu folgenden Be- 
gegnungen im Jugendfuß- 
ball: 

Samstag, 9. März: E III: 
FCL — FC Dietzenbach (12 
Uhr), E II: FCL 03 Neu- 
Isenburg (13 Uhr), E I: FCL 
— 03 Neu-Isenburg (14 Uhr), 
A; FCL — Kickers Oberis- 
hausen (15 Uhr), FIV: SG 
Dietzenbach — FCL (12 
Uhr), F III: OFC Kickers — 
B'CL (12 Uhr), F II: SC Slein- 
berg — FCL (13 Uhr), F 1: FV 
06 Sprendlingen — FCL (14 
Uhr). C: SSG Langen - FCL 
(15 Uhr). 

Sonnlag, 10. März: D1: 
TSG Neu-Isenburg — FCL (9 
Uhr). B; TuS Klein-Welz- 
heim —FCL (10.30 Uhr). 

Mittwoch. 13. März: F II: 
FCL — Kickers Obert.shau- 
sen (17 Uhr). 

1 
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Nachwuchs tumte erfolgreich 

Hervorragende Plätze für SVD in den verschiedenen Altersklassen 

Dreieichenhain - 20 .lun- 
t»t'n und Mädchen der 
Turnabteilung des Sport- 
vereins Dreieichenhain 
nahmen am Hallenkinder- 
turnfest des Turngaues Of- 
fenbach/Hanau in der Au- 
gust-Schärttner-Halle in 
Hanau teil. Sie belegten in 
ihren Alters- und Wett- 
kampfkla.isen hervorra- 
gende Plätze, .so daß die 
Trainerinnen des SVD stolz 
auf ihre Kinder waren. 

Karina Kaffanke startete 
erstmals in der Leistungs- 
stufe 3 des Jahrgangs 1988/ 
89 und zeigte an allen Ge- 
räten sehr gute Übungen 
Unter den 38 Mädchen be- 
legte sie mit 10,35 Punkten 
unangefochten den ersten 
Platz. 

Mascha Wolff überzeugte 
in der Leistungsstufe 4 des 
Jahrgangs 1984/85 mit her- 
vorragenden Übungen an 
Sprung und Barren und 
setzte sich souverän mit 
14,20 Punkten auf den er- 
sten Platz unter 38 Teil- 
nehmerinnen. Für die gro- 
ße Überraschung sorgte 
Eva F"uhr im gleichen Wett- 

kampf. Sie rang förmlich 
um jedes Zehntel, und ihre 
exzellente Haltung trug 
zum Erreichen des dritten 
Platzes mit 13,70 Punkten 
bei. Katja Dummer kam 
mit 13,03 Punkten auf den 
siebten, Claudia Bös mit 
12,95 Punkten auf den ach- 
ten und Claudia Gabriel 
mit 11,85 Punkten auf den 
If). Platz. 

Auch Franziska Schmidt, 
die erstmals in der L 4 des 
Jahrgangs 1986/87 starte- 
te, konnte unter 29 Teil- 
nehmerinnen den sehr or- 
dentlichen sechsten Platz 
mit 11,10 Punkten belegen. 
In diesem Wettkampf fiel 
Nina Beier leider durch ei- 
ne Verletzung aus. 

In der Leistungsstufe 3 
des Jahrgangs 1987 hatten 
62 Mädchen gemeldet. Vom 
SVD waren erstmals Nicole 
Beier und Anja Buchmüller 
am Start. Beide zeigten 
ausgezeichnete Übungen 
am Sprung, Barren, Balken 
und Boden. Nicole belegte 
mit 10,30 Punkten den 
zweiten Platz und Anja 
kam mit 9,65 Punkten auf 

den sechsten Platz. 
In der Leistungsstufe 3 

des Jahrgangs 1984/85 
turnte Anke Rexroth einen 
guten Wettkampf und er- 
reichte mit 9,40 Punkten 
unter 41 Mädchen den 
neunten Platz. 

Gleich vier Kinder dos 
SV Dreieichenhain nahmen 
in der Leistungsstufe 2 des 
Jahrgangs 1988/89 am 
Wettkampf teil. Alle zeig- 
ten - teilweise in ihrem er- 
sten Wettkampf - sehr gute 
Übungen und wurden un- 
ter den 51 Mädchen mit 
Plätzen unter den ersten 
Zehn belohnt Auf Platz 
zwei setzte sich Christine 
Dummer mit 7,05 Punkten: 
gefolgt von Manuela Skul- 
teti mit 6,85 Punkten auf 
dem vierten Platz, Carolin 
Dummer mit 6,55 Punkten 
auf dem neunten Platz und 
Anna Winkel mit 6,40 
Punkten auf dem zehnten 
Platz. In der Leistungsstu- 
fe 2 des Jahrgangs 1986/87 
kam Kelly Leonhardt mit 
6,70 Punkten unter 69 
Mädchen auf den elften 
Platz. 

Die Turnabteilung des 
Sportvereins konnte auch 
einige talentierte Jungen in 
den Wettkampf schicken. 
So belegte Matthias CJa- 
briel, erstmals ih der 1,3 
startend, im Jahrgang 
1988/89 mit 8,40 Punkten 
den neunten Platz. Er hatte 
leider an Reck und Boden 
Pech, sonst wäre eine noch 
bessere Plazierung möglich 
gewesen. 

In der Leistungsstufe ,3 
des Jahrgangs 1986/87 wa- 
ren 22 Jungen am Start. 
Alexander Konrad startete 
mit sehr guten Übungen, 
verfehlte durch eine 
schwache Bodenübung um 
zwei Zehntel den ersten 
Platz; mit 9.95 Punkten 
wurde er Zweiter. Kai Kaf- 
fanke kam mit 7.45 Punk- 
ten auf den 19. Platz. 

In der Leistungsstufe 3 
des Jahrgangs 1984/85 tra- 
ten zwölf Jungen an. An- 
dreas Groß zeigte einen gu- 
ten Wettkampf und belegte 
mit 10,20 Punkten eben- 
falls den erfreulichen zwei- 
ten Platz. 

Zum Gruppenfoto versammelten sich die Jungs und Mädchen der Turnabteilung des SV Drelel- 
chenhaln. Mit Insgesamt 20 Nachwuchstalenten, keines von Ihnen älter als zwölf Jahre, nahm der 
SVD am Hallenklnderturnfest des Turngaues Offenbach/Hanau teil. Dabei zeigten die Kinder tolle 
Leistungen und verbuchten hervorragende Plazierungen. Foto: Chromnica 

Kantersieg der SVD-Herren 

Hainer Basketballer spielten endlich wieder befreit auf 

Monika Gitzen warf 382 Holz 

SSG-Kegler am drittletzten Spieltag mit Aufstellungsproblemen 

Dreieichenhain - In der 
Bezirksliga Darmstadt 
konnten die ersten Herren 
des SV Dreieichenhain einen 
überzeugenden 113:53-Sieg 
gPgen den Tabellenletzten 
SKG Roßdorf II erringen. 

In dieser Partie, die .schon 
,Vor dem Antip entschieden 
zu sein schien, konnten die 
I lainer endlich einmal wie- 
der befreit aufspielen und 
ihre Klasse unter Beweis 
stellen. Die Mann.schaft hat- 
te sich vorgenommen, ihrem 

.scheidenden Trainer Klaus 
Host einen würdigen Ab- 
schied im letzten Heimspiel 
der Saison zu bereiten. 

So machten die Hainer von 
Beginn an Di-uck in der Ver- 
teidigung; erst in der sech- 
sten Minute konnten die Gä- 
ste ihren ersten Korb zum 
2:13 erzielen. Mit 44:24 ging 
bereits die erste Halbzeit 
klar an die SVDler. Im zwei- 
ten Spielabschnitl gingen 
die Dreieichenhainer dazu 

über, verschiedene Pressver- 
teidigungsarten zu spielen. 
Die daraus resultierenden 
Ballgewinne nutzte das 
Team von Trainer Host, um 
sich endgültig abzu.setzen 
und einen hochverdienten 
Sieg einzufahren. 

SV Dreieichenhain;: Ste- 
fanski (15), Piwatz (11), 
Stromann (24), Plenz (4), 
Westphal (14), Klohs (15), 
Naus (18), Kunovic (2), 
Schmitz (10); Trainer: Host. 

Langen - Die SSG-Kege- 
labteilung hatte am dritt- 
letzten Spieltag erhebliche 
Aufstellungssorgen, fehl- 
ten doch etliche Spieler 
wegen Krankheit. Trotz- 
dem gelang es, für die fünf 
anstehenden Spiele die 30 
nötigen Spielerinnen und 
Spieler aufzubieten. Die in 
der Bezirskliga spielenden 
Damen hatten als einzige 
Langener Mannschaft 
Heimrecht; sie spielten ge- 
gen Grün-Weiß II KV Of- 
fenbach. Das beste Ergeb- 
nis erzielte Monika Gitzen 
mit 382 Holz, Sabine Gold 
kam auf 363, Ursula Biro- 
Pfeiffer und Doris Chlupsa 
auf 360, Edith Bock auf 368 
und Christa Klingenhagen 
auf 322 Holz. Die Gäste 
siegten mit 2 209 : 2 155 

Holz. 
Die erste Herrenmann- 

schaft mußte zum A.N. 
Partenstein. Das Team 
spielte ausgeglichen, verlor 
dennoch mit 4 821 : 4 915 
Holz. Andreas Schumann 
war mit 814 bester Langen- 
er, K.H. Bock erreichte 811, 
Hans Fenzel 804, Alex 
Nutsch 803, Xaver Detzer 
796 und Heinz Klenk 793 
Holz. 

Die zweite Mannschaft 
verlor bei Gut Holz Mühl- 
heim 2 220 ; 2 302 Holz. 
Die Einzelergebnisse: 
Siegfried Starke (386), 
Markus Späth (366), Klaus 
Sabotke (362), H..I. Noe- 
renberg (357) und Dieter 
Schumann (353). 

Die dritte Mannschaft 

spielte im Derby beim TV 
Dreieichenhain II. Die Hai- 
ner drehten mächtig auf 
und' gewannen mit 
2 316:2 271 Holz. Bester 
Spieler dieser Partie war 
Andreas Kmetec mit 421 
Holz. Ewald Ruschin er- 
zielte 387, Artur Moll 377, 
Bernd Rhiel 374, Michael 
Sass 371 und Werner Git- 
zen jeweils 341 Holz. 

Die vierte Mannschaft 
hatte es mit der FT Dörnig- 
heim zu tun. Die Dörnig- 
heimer stehen punktgleich 
mit Obertshausen an der 
Tabellenspitze und wollen 
in die B-Liga aufsteigen. 
Im ersten Durchgang er- 
spielten Rudi Rühl 380 
Holz und Monika Ewers, 
die ihr erstes Spiel in dieser 
Punktrunde absolvierte, 

kam immerhin auf anspre- 
chende 353 Holz. Der 
Rückstand der beiden be- 
trug lediglich neun Holz. 

Im zweiten Paar legten 
die Gäste jedoch 783 Holz 
vor. Langen hatte mit Ste- 
fan Kreis (378) und Resi 
Wärmt (322) nur 700 Holz 
entgegenzusetzen. Peter 
Brenner kam im letzten 
Durchgang auf 380 Holz. 
Heinz Klingenhagen auf 
374. Dies war jedoch zu 
wenig, um das Spiel noch 
zu gewinnen. Langen ver- 
lor mit 2 187 : 2 273 Holz; ' 

Am kommenden Wo- 
chenende haben nur die 
Damen Heimrecht. Sie 
spielen am Samstag um Ki 
Uhr gegen die FT Dörnig- 
heim. 

Erste des SKV stark verbessert 

Bittere Niederlage der zweiten Herren gegen den Tabellenletzten 
i.,angen - Mit einer beacht- 

1 ichen Leistungssteigening 
wartete die erete Mannschaft 
des SKV 77 bei ihrem letzten 
Heimspiel der Saison auf. 
Waren beide Spiele zuvor 
doch relativ klar verlorenge- 
gangen, besann sich das 
Team beim 2 410 : 2 238-Sieg 
gegen den KSV Rödennark 
auf die vorhandenen spiele- 
rischen Möglichkeiten und 
zeigte, was letztlich machbar 
ist. 

Zu Beginn der Begegnung 
konnte der Gegner noch gut 
mithalten und führte sogar 
nach dem Startpaar mit 
sechs Holz, obwohl Josef 
Popp mit 405 und Norbert 
,Iost mit 390 Holz keine 

Schwächen zeigten. Im Mit- 
telpaar wurden dann jedoch 
die Weichen für den Sieg ge- 
stellt, denn Leo .Sander er- 
wischte mit 426 Holz einen 
guten Lauf, den Karl Schulze 
mit 394 Holz untei-stützte. So 
konnte man dem Schlußpaar 
einen beruhigenden 82 Holz- 
Vorepning mit auf die Bahn 
geben. Ivo Vukasovic mit 394 
Holz und Andreas WeißeJ- 
berg mit 401 Holz hielten das 
Heft fest in der Hand und lie- 
ßen am klaren Erfolg keine 
Zweifel aufkommen. 
SKV II — TSC. Gut Holz I 
Neu-Isenburg 2 139 : 2 251 

Beträblicher verlief die 
Begegnung der zweiten 

Mannschaft, die gegen den 
Tabellenletzen Neu-Isenburg 
eine bittere 2 139:2251- 
Niederlage hinnehmen muß- 
te. In den beiden noch aus- 
stehenden Partien wird jetzt 
mindestens einen Sieg zum 
Klassenerha't benötigt. 

Eingangs der Partie führte 
das Team nach den Spielen 
von Kurt Reitz (309 Holz) 
und Rudi Sommer (374) 
denkbar knapp mit drei 
Holz. Der Einbmch kam 
dann mit dem Mittelpaar, als 
Martin Götzl zu Beginn des 
zweiten Durchgangs gegen 
Helmut Hess ausgewechselt 
werden mußte. Zusammen 
kamen beide nur auf 339 

Holz, und da auch Roland 
Hock mit 349 Holz nichts 
gutmachen konnte, lag man 
vor dem Schlußpaar bereits 
mit 82 Holz zurück. Obwohl 
Klaus Schlapp noch auf be- 
achtliche 408 Holz kam, 
konnte Roland Niefanger mit 
360 Holz nicht mehr genug 
herausholen, und die Partie 
mußte verloren gegeben wer- 
den. 

Am nächsten Wochenende 
ist die erste Mannschaft 
spielfrei. Langen II bestreitet 
sein Punktspiel auf den hei- 
mischen Bahnen und hat so- 
mit nochmals Gelegenheit, 
die nötigen Punkte gegen den 
Abstieg zu sammeln. 

Erste Saisonschlappe für 

das Damenteam des TTC 

Oberliga-Mannschaft rangiert weiterhin auf Platz fünf 

Jugend sorgte für tolle Spiele 

Erlös des SVD-Jugendtumiers kam Janusz-Korczak-Schule zugute 
Dreieichenhain 

Das Jugendfußball- 
turnier des SV Drei- 
eichenhain erfüllte in 
jeder Beziehung die 
Erwartungen des 
Veranstalters. Zehn 
F-Jugend- und acht 
E-Jugendniannschaf- 
ten waren am Start. 
Alle Teams boten 
hervorragende Lei- 
stungen und sorgten 
für tolle Spiele mit 
sehenswerten Toren 

Aus Sicht des Ver- 
anstalters besonders 
erfreulich war natür- 
lich der Turniersieg 
der als Geheimfavorit 
in <^as Turnier gegan- 

genen E I des SVD. 
Die von Karl-Heinz 
Fisch und Lothar 
Konrad betreute 
Mannschaft über- 
stand die Vorrunde 
ohne Niederlage und 
besiegte im Endspiel 
die JSG Offenthal mit 
2:0. Besonders her- 
vorzuheben beim Sie- 
ger ist die geschlosse- 
ne Mannschaftslei- 
stung. 

Im Spiel um Platz 
drei gewann die SKG 
Sprendlingen gegen 
die SG Dietzenbach 
mit 1:0. Der FC Diet- 
zenbach erreichte 

durch ein 4:0 gegen 
die E II des SVD den 
fünften Platz und der 
SC Steinberg besieg- 
te die E III des Gast- 
gebers mit 3:0 und 
wurde dadurch Sieb- 
ter. 

Auch bei der F-Ju- 
gend waren hervorra- 
gende Spiele zu se- 
hen. Hier gewann der 
FC Dietzenbach ge- 
gen die F I der Spvgg. 
Neu-Isenburg mit 
2:0. Die TSG Neu- 
Isenburg besiegte im 
Spiel um Platz drei 
die F II des Gastge- 
bers knapp mit 1:0. 

Fünfter wurde die F I 
des 1. FC Langen 
durch ein 2:0 gegen 
die F I des SVD. 

Die Plätze sieben 
bis zehn gingen an TV 
06 Sprendlingen, 
SKG Sprendlingen, 
SG Egelsbach und TV 
Dreieichenhain. Ne- 
ben dem sportlichen 
Ereigniss diente das 
Turnier auch einem 
guten Zweck. Einige 
private Sponsoren 
stifteten Geldspen- 
den für jedes ge- 
schossene Tor, der 
Gesamterlös kam der 
Langener Janusz- 
Korczak-Schule für 

behinderte 
zugute. 

Kinder 

Um die jungen 
Spieler zusätzlich zu 
motivieren, hatten 
die Offenbach-Post 
und Frankfurter 
Rundschau je einen 
Preis für den besten 
Torschützen des Tur- 
niers zur Verfügung 
gestellt. Bei der F-Ju- 
gend ging der Preis 
an Bernd Kruschews- 
ki vom 1. FC Langen. 
Bei der E-Jugend 
wurde Tobias Bach- 
mann von der SKG 
Sprendlingen mit ei- 
nem Preis belohnt. 

Langen (hk) - Die erste 
Herrenmannschaft des TTC 
Langen erzielte mit 2:2 
Punkten aus dem letzten 
Doppelspieltag der Oberliga 
Südwest eine ausgeglichene 
Bilanz. Eigentlich hatte man 
sich zwei Siege ausgerech- 
net, doch im Auswärtsspiel 
beim TTC Höchst/Nidder 
kassierte man mit 6:9 nach 
einer schwachen Leistung 
eine verdiente Niederlage. 

Am Tag zuvor hatten die 
TTCler das Derby gegen 
DJK Blau-Weiß Münster mit 
9:3 gewonnen und damit ihr 
Soll an diesem Spieltag er- 
füllt. In dieser Partie an ei- 
genen Platten geriet die 
TTC-Truppe nach den Dop- 
peln mit 1:2 in Rückstand, 
da nur Lammers/Dörner 
punkten konnten. 

In den Einzeln konnte man 
aber den Gästen den 
Schneid abkaufen und 
durch Siege von Jörg Bud- 
zisz, Heiner Lammers und 
Wolfgang Dörner die 4:2- 
Führung perfekt machen. 
Arno Thomas verlor sein 
Spiel gegen Meinel glatt in 
zwei Sätzen zum 4:3, doch in 
den restlichen Spielen wa- 
ren die TTCler nicht mehr 
von der Siegerstraße abzu- 
bringen. Siggi und Jörg 
Budzisz, Horst Werkmann, 
Heiner Lammers und Wolf- 
gang Dörner stellten mit 
ihren Einzelsiegen den 9:3- 
Endstand her. 

In Höchst/Nidder lief ei- 
nen Tag später sehr wenig 
zusammen, und so kassierte 
man eine herbe 6;9-Nieder- 
lage. Dabei konnten nur 
Jörg Budzisz (1), Heiner 

Lammers (2), Wolfgang Dör- 
ner (2) und Lammer.s/A. 
Thomas (1) punkten. Sehr 
schwach agierten von Brett 
vier bis sechs Arno Thomas, 
Siggi Budzisz und Georg 
Thomas, die allesamt leer 
ausgingen. Trotz der Nie- 
derlage behaupteten die 
TTC-Asse den fünften Platz 
in der Oberliga, den man bis 
zum Saisonschluß auch be- 
halten sollte. 

Die zweite TTC-Herren- 
mannschaft bleibt in der Be- 
zirksliga nach dem hart er- 
kämpften 9:6-Heimsieg ge- 
gen die TG Unterliederbach 
II weiterhin auf Meister- 
schaftskurs. Gegen die 
kampfstarken Gäste mußten 
sich die TTC-Akteure aller- 
dings mächtig ins Zeug le- 
gen, um am Ende beide 
Punkte zu behalten. 

Zu Beginn konnten nur 
Fels/Gärtner ihr Doppel ge- 
winnen, während Reidl/ 
Reidl und Stark/Anders auf 
der Strecke blieben. In den 
Einzeln waren Andreas 
Stark, Volker Gärtner und 
Marco Anders mit je zwei 
Punkten die herausragenden 
Kräfte, die ihr Team ent- 
scheidend nach vorne 
brachten. Je einmal waren 
Eberhard und Hans-Werner 
Reidl siegreich, am Ende 
hieß es 9:6 für Langen. 

Die Damen des TTC Lan- 
gen mußten in der Kreisliga 
mit 4:8 bei der TG Oberts- 
hausen II die erste Niederla- 
ge in dieser Saison hinneh- 
men. Dennoch sind die Lan- 
generinnen weiterhin klarer 
Tabellenführer und heißer 
Meisterschaftsanwärter. In 

Obertshausen konnten nur 
Petra Kornmesser (1), Elke 
Thoss (1), Heidi Staubach (1) 
und Kornmesser/Stauljach 
(1) punkten. 

In der 1. Kreisklasse West 
feierte die fünfte Herren- 
mannschaft des TTC mit 
dem 9:1 bei der DJK Ober- 
Roden IV einen wahren 
Kantersieg. Nur zu Beginn 
mußten sich Gärtner/Junak 
mit 23:25 im dritten Satz ge- 
schlagen geben, was aber die 
einzige Verlustpartie an die- 
sem Abend war. In den Ein- 
zeln dominierten Michael 
Chudy, Robert Gärtner, Mi- 
chael Heiterhoff, Paul Bebe- 
nek, Lars Junak und Domi- 
nik Holder in allen Belan- 
gen. 

Die sechste Herrenvertrc- 
tung des TTC gewann das 
Derby beim TTC Offenthal 
III mit 9:2 in souveräner Ma- 
nier. Nur Robert Doll und 
Simonowsky/Winterhoff 
mußten je einen Zähler ab- 
geben. Im übrigen distan- 
zierten Robert Doll, Win- 
fried Simonowsky, Armin 
Winterhoff, Achim Wagner. 
Wolfgang Durek und Horst 
Werner ihre Gegner. 

Am Samstag spielen: TTC- 
Herren II — TuS Hausen H 
(18 Uhr) und TTC-Herren III 
— GW Darmstadt (18 Uhr); 
am Sonntag spielen: FTG 
Frankfurt II — TTC Herren I 
(14.30 Uhr), TTC-Herren IV 
— TTC Bürgel (17 Uhr) und 
TTC-Herren V — MTV Ur- 
berach II (17 Uhr). Die 
Heimspiele werden in der 
Turnhalle der Albert-Ein 
stein-Schule ausgetragen. 
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Drin gunzva Leben war nur Schiifffii. 
waisl jedem f^crnc hilfsbereit. 
Du konntest bessere Tage haben, 
doch daxti nahmst [)it Dir nie /.eit 
Nun ruhe sanft und schlaf in Frieden, 
und lausend Dank filr Deine Müh'. 
und bist Du auch von uns geschieden, 
in unserem Ilerxen stirbst Du nie. 

Babette Huppert 
geb. JUllich 
* 2. 4. 1909 t 6. 3. 1996 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Ur-Oma, Schwester, Schwägerin und Tante. 

Ludwig und Uta Werner geb. Huppert 
Dr. Jürgen und Ingrid Ruppert 
Enkelkinder: Britta, Thorsten und Michaela 
und Urenkel Maximilinn 
sowie alle Angehörigen 

63225 Langen, Dieburger Straße 21 und Gabelsl)ergerstral.U' 19 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 12. März 1996, um 13.30 Uhr auf dem 
Langener Friedhof statt. 

Wit trauern um unseren Partner und Freund 

Adolf Helf mann 

Seine Schaffenskraft, seine Kompetenz und seinen Rat werden 
wir sehr vermi.ssen. 

Er wird in unserei' Erinnerunj^ fortleben. 

Ruth und Gerhard Hoffeiner 
Firma Hoffeiner & Helfmann 

Wir bieten Ihnen für Ihre 
Trauerfeier 
den richtigen Rahmen 

Restaurant FLAIR 
im 

Hotel Drcieich 
Frankfurter Straße 49 

63225 Langen 
Tel. 06103/91 50 

Hellseherin-Wahrsagerin, Lebens- 
boratung. Kartenlegen, Handlesen, 
Pendeln. Zukunft. treffsJcher. Refe- 
renzen. O06t06 / 6 19 59 gew 

Urlaub auf dem Bauernhof! 
Eulin/Ostsee, 15 km, kostenloses 
Ponyreilen, FH u FW B. Kindt, 
Elchholz 2, 23744 Schönwalde. 
Tel. 04526/324. Fax 98 69 

NACHRUF 
Wir tnuu'in um unseren Schulkameraden 

Adolf Helfmann 
und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Jahrgang l!)35/3(> 
Langen, im Mürz lililli 

Elise Duwe-Fengler 

.5. 1914 3. 1996 

Um .sie trauern; 
Dr. Ulrich und Jcung .la Fengler 
Sabine, Bernhard und Susanne Fengler 

6.5.589 Hadamar, Konviktstraße 4 

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 8. März 1996, um 10.1,5 Uhr 
auf dem Langener Friedhof statt. 

Herzlichen 

Dank 

allen, die uns beim 

PVi 111 nni n p lieben Entschlafenen 

Schroth 

1907 - 1996 

ihre Verbundenheit 
und Anteilnahme auf 
vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten. 

Hilde Helfmann 
und Familie 

Langen, im März 1996 

Aus Plalzgründen mußte ich 

rco 
50 cm, 2640 g 
am 21. Februar 1996 aus meinem 
bisherigen Zuhause ausziehen. 
Jetzt wohne ich bei 

»nut'lo "hltllAn und 

Südliche Ringstraße 95 in Langen. 

Bei einem 

Trauerfall 

Ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 1/ fl 

GÄRTNEREI 

WELTER 

Zimmer 

Herzlichen Dank unseren Nachbarn und Bekannten 
für die aufrichtige Anteilnahme beim Heimgang unse- 
rer lieben Verstorbenen 

Wilhelmine Ollesch 

In stiller Trauer: 

Familie Ollesch 
Familie Scholz 
Familie Bauer 
und alle Angehörigen 

Langen, im März 1996 

Danksagung 

Wir bedanken uns bei allen Bekannten und 
Nachbarn, die unsere liebe Ent.schlafene 

Hildegard Kretzschmar 

geehrt und dies mündlich, schriftlich oder in 
anderer Form bekundet haben. 

In stiller Trauer: 
Ingeburg Kretzschmar 
sowie alle Angehörigen 

Langen, im März 1996 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

Rüssolsheirn, Bonnor Straße 40, Tel. 4 14 14 
Langen, am Luthorplat/, Gartonstraße 6, Tel. 06103 / 2 79 21 

Achtung wichtig !!! 

Mitteilung der STEINMETZ-INNUNG 

Grabmal-\/erl<äufe per Telefon und an der Haustüre 
sowie telefonische Angebote von Grabmalen sind 

It. Bundesgerichtshof gesetzlich verboten. 

> Zeitungsleser wissen mehrK j 

Dach- u. Fassadenarbeiten • Gerüstbau • 
Spenglerarbeiten • Reparaturdienst • 
Flachdachsanierung • Kaminsanierung • 
Schnell • Gut • Preiswert 

T. SEIB DACHTECHNIK 
GmbH i. Gr. 
Tel. 06181 / 7 68 85 

/T 

IVlit einer 

Familienanzeige 

erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung Ist hierfür die Ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung in vielen Haushalten gelesen. 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Darmstädter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszeiten: 
fVlo.-Do. 8.30-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Feitag 8.30-15.00 Uhr durchgehend. 

Weitere Annahmestelle: 
EGELSBACH 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 
Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe 
am Mittwoch um 14 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Glückwünsche. Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns, auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich. 

Walter Sommer und Frau Ute 
geb. Finke 

Sprendlingen, Hauptstraße 20 

25 mm hoch, 2spaltlg, DM 34.50* 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb. stier 

Ot(enthal,Taunusstraße 

40 mm hoch, 1 spaltig, DM 27.60' 
'Preise Inkl. MwSt. 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünscnen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesangver- 
ein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie lind Frau Margot geb. Müiier 
Dreieichenhain, Pfarrgasse 

40 mm hoch, 2spaltlg, DM 55.20* 

J 
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PORTKS 
RENOVIERT, MODERNISIERT 

BAUT NEU NACH MASS 

Die Individuelle Lösung zum 
Schutz und Erhalt 

Ihrer wertvollen hiolzfenster 

tilTOiHi 
Wir bauen Ihr Holztenster 
kostengünstig, zu einem 

wartungsfreien 
Holz-Alu-Isotenster um 

Rufen Sf* uni an oder baiuchcn 
51* uni«r* Auiilellung I 

PORTAS-Auiitellungi-Center 
Oleielitr. I - 3 - A3128 Dietzenbach 
Telefon O 60 74/40 4127 
Gcsnnsl, Mo - Fr S - le. Sa. 9-13 Uhr 
Ruten Sie kottenlo» bei un> ant 

^0130/181938 

Achtung, Baugewerbe! 
Biclc zuscitzl Auftragsmoglichkeiten 
für sofort und spater, alle Gewcrke! 

Für Hessen u. a. Bundeslander' 
Bau'lnfo A Soft 

Mo -Fr 15-17 Uhr. 069 / 64 87 65 72 , 

STELLENANfiEBOTE 

ZsM larti libril 
Für unser Gartencenler In Egetiboch suchan 
wir sofort oder zum nörhstmöglkhen Termin 
Milorbeiter für folgende Bereklie: 

Kassierer/innen 
Voll- und Talixtit 
für 2-3 Monole. Vorkenntnisse sind niclit unbe- 
dingt erforderlidi. Wir arbeiten Sie auf einem 
modernen Kossensystem ein. 

Putzhilffe 
QuI DM 590.- Batli 
Für Rüclifrogen stellt Ihnen die Filialleiterin 
Frou Gebhard unter Tel.: (0 6103)4 20 91 zur 
Verfügung. 

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an: 
KIEE Garten-Fachmorkt GmbH 

eine TochtergeselKdnh der Unternehmen der 
REWE-Zentrolorganisationen • 
Personalobleilung, Frau Hoppe, Stolberger Str 92, 
S0933Köln,rel.;(0221)!49-85 )5 

Wir suchen ab sofort eine 
Bürogehilfin 

tur 6 Sl(). täglich Bewerbungen 
bitte teleloniscti unter 

06102/3 10 83 
Frau Hebgen/Herr Sctimidt 

Comlortable QmbH 

Sind Sie Autofan ? 
und an einem Zusatzeinkommen 

Interessiert ? 
Q 0177/2 41 70 98 + 06074/ 
4 22 56 

Arbelten & Leben 
in den USA 

DV'Qö Qr00n Card Programm 90 
Die US-Raglerung vergibt dtetet Jahr &6.000 
Dauerarbeita- urxj Aulonthallsgenehmigun» 
oon (Orven Caida) Bewerbunguchiuß lat 
der Qfl.oa.lQoa. Jeder kar^r> loforl teil- 
nehmenl KotHni. Info von Mo^. 0-24h; 
nSkTHis Is America 

Brell*Straft«es-ia SSIIIBenn 
TEL 02 28 - 08 35 90 
FAX 02 28 - 68 33 00 

httpJ/www.lynat.dWmm^ruirkel 

Wir suchen für unser 
Versandlager 
in Dietzenbach 

GEWERBLICHE 
Aushilfskräfte (weiblich) 

für leichte Verpackungs- 
arbeiten. 
Gute Deutschkenntnisse 
sind erforderlich. 
Reizt Sie die Aufgabe? 
Dann rufen sie uns an 

j UNION-DRUCKEaEI 
^NID'' und VerlagsanstaltGmbH 

Als professionelle Agentur für Telemarketing telefonieren wir seit 
sechs Jahren irn Businessbereich mit Industrie und Handel, um 
Verkautsaktionen. Betragungen. Terminierungen und die Be- 
treuung von wichtigen Kunden durchzuführen Zur Unterstüt- 
zung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Termin 

eine Assistentin der Gescliäflsieitung 
mit fundierten Kenntnissen in EDV, Organisation und Mar- 
keting 

eine erfalirene Datentypistin 
für halbe Tage 

nette IWitartieiterinnen 
die eine sympathische Teletonstimme, eine gute Aus- 
druckstähigkeit und viel Engagement mitbnngen und vier- 
bls fünfmal vormittags und/oder nachmittags zur Verfügung 
stehen 

Interessiert? Rufen Sie uns bald an oder senden Sie uns Ihre Be- 
werbungsunterlagen Wir freuen uns auf Sie! 

TELETEAM GmbH 
Hans-Böckler-Slraf3e 5. 63128 Dietzenbach. T. 06074 / 2 90 45 

h, meine Chance bei Tchibo! 

TCHIBO - ein Unternehmen iTiit 3 Mrd. DM Um.satz 
und 7.(XX) engagierten Mitarbeitern im In- und 
Ausland - gehön zu den führenden Handel.sunter- 
nehmen Deut.schlands. 
Die Tochterfirma Caf4 Service GmbH bietet 
Gastronomie. Indu.strie und Handel ein anforderungs- 
gerechtes Vertriebsprogramm für Großverbraucher 
Für unsere Niederlassung in Dreieich-Sprendlingen 
suchen wir voll- und teilzeitbe.schäftigtc Mitarbeite- 
rinnen im Bereich der 

Telefonakquisition 
Ihre Aufgaben: 
• Telefonische Terminabsprache mit unseren 

Interessenten 
• Bindeglied zwi.schen Innen- und Außendienst 
• Kundendateipflege mittels PC 
Ihr Profil: 
• Spaß am Telefonieren 
• Eine angenehme Telefon.stimme 
• Kaufmännische- und PC-Grundkenntnisse. 
Unser Angebot: 
• Gründliche Einarbeitung 
• I.eistungsorientiertes Gehalt 
• Sozialleistungen eines Großunternehmens 
Sind Sie interessiert? Dann senden Sie bitte Ihre 
kompletten Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihrer 
Gehaltsvorslellung an Frau Kathy Rump. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

TCHIBO Caf^ Service (iinhH • Bereich Personal & Organi.satiun 
Dbersecring Iii • 22297 Hamburg 

HhUnr 
Das Beste flehen. 

KiHulst.Hl Zeil-Arhoit bietet Itiiien 
leste Anstellung, gute ße/ahlung, 
Abwechslung und die Sicherheit 
eines gießen, soliden Unterneh- 
mens 
Sekretärin 
iTitl gultn biigliscli' unit PC Kenntinssen 
Biirokauffrau 
mit Textverarbeitungskenntnissen 
Sprechen Sie mil uns Tel 069 / 82 51 81 
Walüstrjße 45.6306b Ottenbach  
"w randstad zeit-artaeit 

IGANZE ARBEIT 

Randstad Zeit-Arbeit bietet Ihnen 
leste Anstellung, gute Be/ahliing.. 
Abwechslung und die Sicherheit 
eines großen, soliden Unterneh- 
mens 
Kommlsslonierer 

Staplerfatirer 
mit Schein 

Sprechen Sie mit uns Tel 069 / 82 51 81 
Waldstraße 45 63065 Offenbach  
-V rarxistad zert-art>eit 

GESCHAFTLICHIS~ 

Qualität ab Werk! 

Pergasofe Wintergarten 

G«bührfHifr«Its 
Info-Teiefon 
01 30/85 02 25 

lErfüiten Sie lieh Ihren 
pertönllchtn Wohntraum 
- mit einem Pergasole 
Wintergarten. 
Lassan Sia sich von uns 
unverbindlich beraten. 
Und bald werden auch 
Sie das ganze Jahr über 
in Urlaubsstimmung sein. 
i Schmi» ItMutechnlk i 

piMtrae • TuaeiM 
S0LAR6AU-SYSTEM 

... denn bei Glas blicken wir durch! 

• SEKU-BAUEIilNENTE 
• -KURTSEin- 
*63512 Hainburg 
• Fasaneriestraße 24 
•Tel. 06182 / 44 74 
«Fax 06182/6 07 27 

FENSTfR& 
HAUSTUREN 

ROLLÄDEN 

JALOUSIEN 

VORDÄCHER 

WINTER- 
GARTEN 

Kunststoff. Holz 
und Aluminium 
warmegedämmt 
Kunststoff. 
Aluminium 

Aluminium 

Aluminium 

Kunststoff und 
Aluminium 

yiiDiiri/ 71 ip MATiip 

PFLANZGEFÄSSE 
aus reinem Naturmaterial: 

TERRACOTTA 
Erleben Sie die Vielfalt von Terracotta-Pflanzgefäßen und 
-Tieren in Verbindung mit qualitativ hochwertigen Frühjahrs- 

pflanzen zu günstigen Preisen: 

Z.B.TONKÜBEL „PK" 995 
27 cm nur DM Va /St. 

1; 
50. 

/St. PRiiViEL nur DM 
Diese Preise gellen solange Vorrat reicht 

Feiern Sie mit uns den FRÜHLING 
am SAMSTAG,... März 1996, von 8.30 bis 15.00 Uhr. 
Die bf^annte Florlstln Irls Isler zeigt Ihnen „live" die aktuellen 

FRUHJf)HRS UND OSTERTRENDS. 
60 JAHRE • iunggeblleben - 

.. . d«nn Beratung braucht Kompetenx. 

gärtnerei Sigbert ^1 

WIxhAuser StraBe 33 • 64390 Erzhausen 
Tel. 06159 / 72 91 «Fax 06150 / 72 57 

VIE§MANN oder Buderus HEIZTECHNIK 
Leistung: 15 bis 27 kW 
• Planung • Demontage • Entsorgung der Altanlage 
• Montage • Elektrolnstallatlon • Intwtriebnahme 

Kompleftpreis o. WW. GAS DM 5700.- (Inkl. MWSt) 
Komplettpreis o. WW. ÖL DM 6950.-(inkl. MWSt) 
  Gültig bis 1. 5. 1996 

Anlagen zum Anfassen in unseren zwei Ausstellungen. 
HEIZUNG und BÄDER in Dreieich und Offenbach. 
BERATUNG und ABHOLLAGER auch für die SELBSTMONTAGE. 
■ Ausstellung Oflanbach auch sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet. 

Großer Kundenparkplatz! 
HeckBfiweo 3 fetd Porsche-Slt 1 
63303 Orcieich-Dih 63073 OllenhiichBieber 

° 0691B9 50 77-78 - ^artiiur THela*06l03^8B4 70 Telefax069/090474 
O 61 03 / 9 QO &0 Keine Beratung und kein Verkauf am Sonnlag 

Wenn die alten niclit ganz dicht sind: 

Fenster und Haustüren 
In Kunststoff ab Werk 

• Besuchen Sie unsere Ausstellung! 
• Rund um die Uhr geöffnet! 

• Beratung und Verkauf nur 
während der Geschäftszeiten 
Mo. bis Fr. von 7 bis 12 und 
von 13 bis 17 Uhr. 

63039 Kielnwaliitadt (indualrlegeblet) ■ SIemensstrafie 4 
Tel. 0 60 22/6 63 00 • Fax 66 30 30 

Lagerverkauf 
Deko-, Cardinen- und Bezugsstoffe 
aus exklusiven Markenkollektlonen 
knallhart reduziert 
Qualität zu unglaublichen Preisen 

VOLLSTOFF 
Ml.-Fr. II 18 Uhr. Sa. 10-14 Uhr 

HügelstraBe 31 
63128 DIETZENBACH 
TeIVFax 06074 / 4 58 18 

Ruandische 

Wir wollen, daBSIef 
sicher leben. ^ 

Ihre Polizei.^ 

UNTEMRICHt' 

Nachhilfe preiswert! 

Bei der Schülerhilfe gibt es 
erfolgreiche und preiswerte 
Nachhilfe In Kleingruppen 
von der Grundschule bis 
zum Abitur. 

Sc/ude/r(iijlfe/§. 
Lernen macht wieder Spaß 

Dietzenbach, CIty-Center 3. OG 
Heusenstamm, Frankfurter StraBe 57  
Langen, Bahnstraße 75  
Ottenbach, Kalserstraße 63 
Oleburg, Markt 2   
Mütilhelm, BahntiofatraBe 18  
Obertatiausen, Robert-Koch-Straße 2  
Rodgau, Rodenstelnstraße 7  
Rödermark, Am Rosengarten 1   
Seligenstadt, Kleine Maingasse 1   

Beratung und Anmeldung: Mo. - Fr. 15.00 bis 17.30 Uhr 

PORTAS' 

RENOVIERT. I^ODERNISIERT, BAUT NEU 

Kilclwn-MotlemWening | TraiH)*n-Rtn9vt«ning 
(hifcri nen Kikhtntronttn | Stufte tflr Stult ntti 

Aus alt wird neu In «Inem Tag. Clber zeugen Sie sich über die Vielfalt 
und Perfektion der von PORTAS renovierten und modernisierten Türen, 
Küchen. Treppen. Fenster. Haustüren, Vordöcher, Gciragentore. 
Badmöbel. Schrankmöbel und Heizkörperverkleidungen 

Rufen Sl« an oder b«*ueti*n Sl« unt«r« Amtlellungl 
PORTAS • Autstellungi -Center 
DIetelstr. 1 > 3 ■ 63126 Dietzenbach 
Telefon O 60 74/404127 

Rufen Sie kostenlos bei uns an: 

@0130/181938 

Aintl. Bekanntmachungen f 

Betr.: XIII. Wahlperlode der Stadtverordnetenversammlung 
• Ausschuß für Umwelt. Bau und Verkehr • 

Am Donnerstag, dem 14, März 1996.19.30 Uhr, findet die 24, öffentli- 
che Sitzung des Ausschusses für Umwell. Bau und Verkehr im Stadt- 
verordnetensitzungssaal des Rathauses. Zimmer 140, Südliche Ring- 
straße 60. statt. 

Tagesordnung 
Teil A (öffentlicher Teil) 

1. Mitteilungen der Ausschußvorsitzenden 
2. Mitteilungen des Magistrats 
3. Bebauungsplan Nr, 18 ..Langener Norden" 

hier: Beteiligung der Trager öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs, 1 
■ BauGB; Oflenlegung gemäß § 3 Abs. 3 BauGB 

4. Aktuelle Fragestunde des öffentlichen Teils 
Uangen. den 1. März 1996 
Die Vorsitz^de dos Ausschusses für Umwelt. Bau und Verkehr 
Stv Rettig 

Betr: XIII. Wahlperlode der Stadtverordnetenversammlung 
- Wahlvorbereitungsausschuß • 

Am Mittwoch, dem 13. März 1996.19,00 Uhr, findet die 2. nichtöffent- 
liche Sitzung des Wahlvorbereitungsauschusses zur Wahl des/der 
hauptamtlichen Ersten Stadtrates/Stadträtin im kleinen Sitzungssaal 
des Rathauses, Zimmer 139, Südliche Ringstraße 80. statt. 

Tagesordnung 
Teil B (nichtöffentlicher Teil) 

1. Sichtung und Prüfung der Bewerbungen 
2. Fertigstellung des Berichts gemäß § 42 Abs 2 S. 4 HGO und 

mündliche Empfehlung für eine/ejnen Kandidatin/Kandidaten 
3. Verschiedenes 

Langen, den 1. März 1996 
Der Vorsitzende des Wahlvorbereitungsausschusses 
Kart Wet>er, Stadtverordnetenvorsteher 

Öffentliche Ausschreibung 

bei allen Banken, Sparkassen 
und der Postbank Köln 
Deutsdies Itotes Kreux np 

Bauherr: Kommunale Betriebe Langen - Eigenbetrieb • 
Moselstraße 11. 63225 Langen 

Au8schrelt>ende Stelle: Magistrat der Stadt Langen - Vergabe- 
stelle - Südl. Ringstr. 80. 63225 Langen 

Baumaßnahme: 
Im Zuge der Erneuerung sollen für Wohnwege im Gebiet, .Oberlinden" 
in Langen. Straßenbauarbeiten ausgeführt werden. Es handelt sich 
um den 5. Bauabschnitt. Die Arbeiten umfassen im wesentlichen: 
1. Aushub. Planum ca. 2500 m^ 
2. Schottenragschicht und Verbundpflaster ca. 2500 m2 
3. Bordsteinarbeiten/TB 8/20 ca. 1500 
4. diverse Nebenarbeiten 
Besonderer Hinweis 
Aufgrund der geringen Wegebreiten (ca. 1.00 - 2,00 m) ist ein Einsatz 
von Lkw. Frontlader usw. nicht oder nur bedingt möglich. Alle erforder- 
lichen Materialien einschl. Aufbruchgut sind mit Schubkarren, Motor- 
japanem o.a. teilweise bis zu 100 m zu transportieren. 
Baubeginn und Bauzelt: Die Arbeiten sind im Mai 1996 zu beginnen 
und spätestens im Juli 1996 zu beenden. 
Geeignete Bewert>er können die Angebotsunterlagen ab Montag, 
dem 11. März 1996, im Rathaus Langen, Vergabestelle. Zimmer 317. 
gegen Einzahlung von 30,- DM abholen oder schriftlich unter Beifü- 
gung des quittierten Einzahlungsbeleges bei der Vergabestelle, Südli- 
che Ringstraße 80. 63225 Langen, anfordern. 
Die Einzahlung der Ausschreibungsgebühr, die in keinem Falle zu- 
rückerstattet wird, ist auf das Konto-Nr. 026 000 463 bei der Sparkas- 
se Langen-Seligenstadt. BLZ 506 521 24. oder eines der anderen 
Konten der Stadtkasse Langen unter Angabe der Bezeichnung 
..Wohnwege Oberlinden" bei allen Banken und Sparkassen vorzuneh- 
men. 
Eröffnungstermin ist Dienstag, der 2, April 1996,10.00 Uhr, im kleinen 
Sitzungssaal des Rathauses. Zimmer 139. 
Die Angebote, die in deutscher Sprache abgefaßt sein müssen, sind 
bis zum Eröffnungstermin im verschlossenen Umschlag mit der deutli- 
chen Aufschrift der Baumaßnahme bei der Vergabestelle der Stadt 
Langen einzureichen. 
Die Zuschlags- und Bieterfrist endet am 3. 5. 1996. 
Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter oder deren Bevollmächtigte zu- 
gelassen. 
Als Sicherheiten werden gefordert: 
Durchführungsbürgschaft = 5 % der Auftragssumme 
Gewährleistungsbürgschaft = 3 % der Abrechnungssumme 
Für Rückfragen zur Ausschieibung steht den Bewerbern von den 
Kommunalen Betrieben, Frau Tauchmann, unter der Rufnummer 
06103 / 59 24 46 zur Verfügung, Die Vergabestelle, Herr Schreiber. 
ist unter 06103/20 32 32 zu erreichen. 
Die Anschrift der Vergaboprüfstelle nach § 31 VOB /A lautet; 
Regierungspräsidium, Dez. IV, 33 b 
Wllhelminenstraße 1-3, 64278 Darmstadt 
Langen, den 8. 3. 1996 
DER MAGISTRAT DER STADT LANGEN 
Schneider, Erster Stadtrat 

OFFENBACH-POST 

Leser-Service 

Mit Coupon 1 senden wir Ihnen die Zeltung an Ihren Urfaubsort 
nach. Die Portokosten betragen z Zt. täglich DM -.70 Inland. 
Europa 1.50 DM (Luftpost nur auf Anfrage). Die Kosten werden mit 
der nächsten Bezugsgebührenbelastung erhoben. 
Mit Coupon 2 können Sie die Lieferung Ihrer Zeitung unterbre- 
ctien oder Sie können Ihre Zeitung für die Dauer Ihres Urlaubs 
iMmdestdauer 6 Erscheinungstage) einem Krankenhaus oder 
einem Altenheim unserer Wahl überlassen. 
Arimorkung In algonor Saclia: auf Beförderungswege und 
schlechte Zustellung, hauptsächlich in Mittelmeerländem, haben 
wir itlder keinen Einfluß. Bitte haben Sie deshalb Verständnis, daß 
wir für verspätet eintreffende oder ausbleibende Exemplare keinen 
Ersatz leisten können. 

Egal, wie Sie sich entscheiden, schicken Sie Ihren Wunschcoupon 
bit ■pttastons 1 Wocti« vor Rolsoantritt an: 

OFFENBACH-POST 
VertiiebsuiblellunB 
Postfach 10 02 63 
63002 OfTenbach 

Helsenachsendungen und Untertjrechungen werden von uns nicht 
bestätigt. 

Coupon 1 Reise-Nachsendung 

bis einschl. 

I I Bitte die Zeitung an meinen Urlaubsort liefern 

I I Bitte die Zeitung wir bisher liefern und zusätzlich 
an meinen Urlaubsort 

I I Bitte die Zeitung per Luftpost nachsenden 

^ I Ich bin kein Abonnent 

Urlaubaanaclirift: 

Name, Vorname  

Straße, Haus-Nr.  

Hotel/Pension/bei  

Postleitzahl, Urlaubsort  

I Land (nur angeben, wenn Ausland)  

Haimatanachrlft: 

Name, Vorname  

Straße, Haus-Nr.  

Postleitzahl, Wohnort 

Coupon 2 

Geschenkauftrag oder 

Lieferunterbrechung 

vom bis 
SiV' 

einschl. ^ 

I I Ich spende meine Zeitung während meines Urlaubs 
einem Krankenhaus/Altenheim Ihrer Wahl 

□ Ich wünsche eine Lieferunterbrechung 

Halmatanaclirlft: 

Name, Vorname 

Straße, Haus-Nr. 

Postleitzahl. Wohnort 

FREITAQ,8.MÄRZ1996 

/ÄOTfomrl 

SCHLUSS MIT 
Wischi-Waschi! 

Dampfbügeleisen Mistral 
Hl 232, mit 
Silvcr-Stone- 
S(>hlc, 
Varkxiampf. 
Selbstreinigung^ 

clean^man, Teppich, ideal für 
Teppiche und Polster 
clean-man, Glas 
streifenfreier Gldnz )e 12; 

95 

Ihr Fachgeschäft für 
Glo» • Porzellan • Hau$rot 
Dreieichenhain 
Fohrgosse 36-38 
Tel. 0 61 03 / 8 21 18 

arabe)ia-IVIarl(isen 

Reihen- 
weise 

• Beratung und Montage durch; 
• BestehomundCo.GmbH 

Markisen, Fenster, Rolladen 
• 63303 Dr.-Sprendlingen 
• Robert-Boscn-Straße 26 
• 06103 / 37 36 87 / 97 
••••••••••••••• 

TDCCnDE GRATISPROSPEKT ■ iicuunc 06103 - 4 23 18 
FISCHER - LANGENER STR. 27 • 63329 EGELSBACH 
«i auch Mllnahmemarfct zu Mltnahmeprelwn ^ 

BIffar Haus- und Wohnungslüren: 
sicher, hochwertig, Individuell 

GARAGEN 
Wensauer Fertiggaragen 
aus Massivbeton. Fugen- 
frei, dicht und beständig. 
Schöne Opf/Hr, vleiseltige 
Nutzung. Sprechen Sie 

mit Herrn Lorenz: 

'M 

Tel. 06027-200320 
ax 06027-200310 

[Kiinp[p 
Ferlig-Garagen 

über 100 Vario-Typen, 
Doppeiparker und Über- 
größen aus Stahlbeton. 
Hmt Hoffmann macht 
Ihnen ein gutes Angebot. 
Tel. 06172-969698 
Fax 06172-969698 

Balkon und Terrasse 
undicht? 

Balkon- und 
Terrassenbeschichtung 

schnell und sauber 

: Jetzt wie neu! 
J • ohne Abklopfen 
• • ohne (jberkleben von Fliesen 
J • und absolut dicht mit 
0 a) Transparent-Beschichtung 

b) Farb-Chips-Einstreuung 
c) Colorit-Ouarz-Spachtelung 
• Information unverbindlich • 

Seitz Fußbodenbau 
und Bautenschutz QmbH 

Fasaneriestraße 24 
63512 HAINBURG 

Tel. 06182/6 61 40 
Fax 06182/6 07 27 

iailoiü 
ötlnungszeiten. 
Montag 13 00-1B 30 Uhr 
Dienstag-Freitag 6 30-16 30 Uhr 
Samstag 6 00-14 00 Uhr 
Rhemiraße 24 
63225 Längen ^ 
Inh. Monika Schaeler , 

Wr v§rtr§lb0n eXKLU8IV-Produkt9 von: 
TIOlUNEA-f Modeschmuck 

Wir schieben 
Etnb,rechern 
acht Riegel vor 

Jeder zweite Einbrectier kommt durch 
dieTür. Dagegen hat Biffar ein Türen- 
konzept entwickelt, daß unerwünsch- 
ten Besuchern eine harte Nuß zu knak- 
ken gibt. Biffar htaus- und Wohnungs- 
türen - ausgerüstet mil Schwenkriegel 
und Tresortxilzen, Fallensperre und Si- 
cherheits-Blockier-System. 
Erleben Sie die wliitungsvolle Biffar Si- 
cherheitstechnik für Haus-, Wohnungs- 
und Terrassentüren in Bikt und Ton. Im 
Biffar Sicherheitsvideo. Entwk^n mit 
Unterstützung von Scherheitsexperten. 
Leihen Sie sich das Steherheltsvkleo - 
kostenlos - in Ihrem Biffar Studn aus. 
Oder rufen Sie kurz an, der Bitfar Fach- 
berater bringt Ihnen das SKherheits- 
Video gerne vort>ei. 
Biffar Studio 
Biffar GmbH & Co Frankfurt KG 
60311 FranWurt/M. 
BattunannitnB« 50-54 
(gegenOber Frankfurier Hof) 
Tel. 069/28 55 77 
ZtutlgcMI«: 
63450 Hanau 
Langstrate 42-44 
Telefon 06181/2 66 53 
Offenbach 
Telefon 069/82 36 32 51 

Biffar 
... und Ihr Haus gewinnt an Wert 

SdmfliiKhHaO 
Immobliien GmbH 
Sie micliten Ihr Haus oder Ihn 

ETW verkaufen? 
Wir auch, wir hallen »gar 
finanntarlit Kunden! Die 

Abwieidung für Sie iit iiostenlos! 
Nutzen Sie unsere Ertahfwg 

für ihren VerkauR 
Ruten Sie an und losgeht^,,. 

OeWetsl^ltung 
Thorsten Kattler 
® 06181 /66 25 00 

Im HntrueVertiund dor Volksbanksn R«)ff«iMnMnk«n 
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Baumfällen jeder Art, Kaminholz. 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb, 
Garten-Neuanlagen, Gartenarbeiten. 
Reitzenstein GmoH, Neu-Isenburg. 
Tel. 06102 / 2 32 24, Fax 2 32 65 
Oachdeckungen aller Art, Repara- 
turschnelldienst für Steil-, Flach- 
dach und Dachrinnen. 
Dachdeckerel Mettin GmbH 
Tel. 069 / 86 90 01, Mo.-Fr. 7.30-16.30, 
Fax: 069 / 86 90 02 
Büromöbel Immer günstig, neu und 
gebraucht, ab Lager. Tel. 06051 / 
37 25 32 - gewerblich. 

14 TRAUMHAFTE 
LATEXMATRATZEN 

(Luxusausführung) Aussteuerquali- 
tät, Messe - und Ausstellungsstücke 
noch original verpackt, auch einzeln 
hier billig abzugeben. 10 J. Garantie. 

St'.ck 398.- DM (Lieferung frei Haus) 
GAH: DAUNEN • BEHEN • PRODUKTION * 

Telefon o5924 / 69 83 
Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
Gemälde, Bücher.BAUER. Telefon 
069 / 55 59 98  ^ 
Tarot-Kartenlegen, 06103 / 6 2B 64 gew 

raunjemami atr.z ,, 
061 06/52 55 .rttVV 

Miele 
Kundendienst. 

Hausgeräte-Verkauf 
Wir reparieren und verkaufen 

samtliche Fabrikate 
Werner GmbH 

Mainhausen. OdcnwaldstraHo 1 
Telefon 06182 / 2 23 90 

ZEITUnCSLESER 

* PARKETT-LAMINAT 
r> J.iliro Gariintio jut Ahriob- 
Instigk(ii1' 
ipjpnill Milch Euro Norin 
sthipn/H?if.ihi(|, pflogoloicht 
..Uli Wunsch mit Monlago 

HOLZMARKT MÜHLHEIM 
Kolpingstr. 14, Mühl.-Lammerspiel 
Tel. 06108/7 38 57 Fax 06108/7 39 55 

Neue Heizung - 
neuer Sctiornstein! 

n 

.Umweltschonende 
rennwerttechnik! 

- weniger Al>gase 
- weniger Energieverbrauch 

...der Umwelt zulfebel 

EGELSBACH-BAYERSEICH 
neuwertige ETWs in kl. WE 

2 Bäder, Balkon. TG-Platzz.B.: 
2Zi., DG, 73m2WII., KP: DM 239 000- 

3Zi., 84 m2 Wll., KP: DM 250 000.- 
4 Zi., 103m2 Wfl.. KP: DM 305 000- 

4-Zi.-Mais.. 108 m2 Wfl.. KP: 335 000.- 
MSI-lmmoblllenges. mbH, VOM 
Q 069 / 33 00 00-0 
EGELSBACH U.DIETZENBACH 

Mehrere 3- u. 4-ZI.-Whg. In kl. WE 
Prsise auf Anfrage 

MSI-lmmoblllenga«. mbH, VDM 
a 069/330000-0 

Ljoenlumi, le 12 m^, DM 113.-incl. Strom/ 
Toilette. «069/8940 41 

Bangladesch 

Ein Netz 

für Frauen 
Die Frauen in Bangladesch sind 
Befangen In einem Net/, aus Vor- 
urteilen. Traditionen, Diskrimi- 
nierungen. Be.sonders auf dem 
Land kämpfen viele unter un- 
menschlichen Hedingimgen für 
das Überleben ihrer Familien. 
Ohne eigenes Land, ohne Bil- 
dung und oft auch ohne die Un- 
terstützung ihrer Khemänner, die 
sich nur zögernd von den Vortei- 
len der Frauenförderung über- 
zeugen lassen. 1976 gründeten 
Frauen die Selbsthilfeorganisati- 
on SAFTAGRAM. Gemeinsam 
verbessern sie durch Kurse und 
Programme ihre persönliche und 
wirtschaftliche Lage. Jetzt gibt 
es bereits in zahlreichen Dörfern 
Gruppen mit insgesamt ca. 
20 000 Mitgliedern, hin Netz, das 
nicht einengt und fesselt, son- 
dern stärkt und trägt. Auch dank 
Spenden von „Brot Rir die Welt" 
können Kurse in Gesundheilser- 
ziehung. in Lesen, Schreiben. 
Rechnen durchgedihrt werden. 
Kleinkredite f^r Gemüsegärten. 
Fischteiche und Seidenraupen- 
zucht ermöglichen erstmals ein 
eigenes Einkommen. 
IIINARMfNdlßfCHiniKHI 

Brot 
fttr die Welt 
Postt}dr)k Köln 500500500 
Postfach 101142. 70010 Stuttgart 

SCHORNSTEINE 
Mauern mit Klinkern • Isoheren b. Versottung od. Heizungsumstellg, mil 
t Edelstahl-. • Glas- und • Schamotte-Rohren • Festpreis-Garantie 
Becker Kamin-Instandsetzungs GmbH ■ ein? schoneck 
S 06187/46 37'. bis 20.00" • Sofort-Angebol • kein Verlreterbesuch 

TiV 
SPEZIALHAUS FÜR ANHANGER BIS 3500 kg 

Jürgen Carnatz 
UMATznnu 

'Anfiängevorrlchtung 

Union-Bau Frankfurt GmbH 
Ulmmerspieler Straße 106 
63165 MUhlheim am Main 
Tel. 06108-6137 
Fax 06108-6179 

Ihre Spezialisten am 
Schornstein 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann/Lkw pro Std. 149.50 DM 

I Besser-Umzüge GmbH | 
Tel. 06102/2 73 24 

Pferde-. Pritsche«. 
Aiukotfer. Kipper AHco-Titlelager. 
Autoiransp Nuw- Sofortmontage von AHK.* 
u. Freizeitanhänger Camping- u. Frelzeltartikel. 

iasflaschentauschS+ll kg 
Rufen Sie uns an. 

IhrTIV-Team Anhänger 600 kg DM 1 100.- 
2000 kg Tandem ab DM 4 200.-  

eVerkaul «TUV 
• Werkstalt 
e Vermietung 
• Gasabnahme 

Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr 
Sa. 9.00-13.00 Uhr 

l\/lobiie IHauskrankenpflege 
Pflege zu Hause 

H A Alten-. Kranken- und Kinderkrankenpflege 
V '-■Jy ® 06103/667 71, S 069/8821 11 

Vertragspartner aller Krankenkassen 

m K>4>l1INO RUND" no 
Wärmedämmung ■ Lilchtbeton mit Glasur • gegen leuchte, verseilende 
Schornsteine vorsorglich anzuraten bei Niedertempetalurtieizunger 
Emeu«m von Schomstelnköpfen mit Klinkern • klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH • Schomsleintechnik neiQ1/C4fl1C 
63456 Hanau 7 (Steinheim) • Maybachslr. 17 Uu 101 / D bU 13 

V/eriet/t bestell!, sparl Geld Herbst-.Winlerpreise MSIBF* UlUt TdP6Zi6rdrb6it6n 

DACH 
Umdeckungen 

Sonderal(tion: 
100 m mit Frankfurter Planne 
. Inkl. Laltiing u. Abräumung 

ries allen Dachmaterials 

DM 7 780.- 
zzgl. Dachzubehbr 

(Fesliireisgaranlie bis März 96) 
GRIESHEIMER 
06184 /44 97 

Ubernimmt kurzlrlsllg, preiswert 
lachlich gut und sauber Ihr 

Malermeister Herth 
Telefon 06074/44486 

Dielen Parkett.. solbst roiioviofon /um .. Prois wi« , noi». Pioli Miot-MaBCh » Info Masch ( Vpfmioliintj Sußo. W S®Ug.-Fro*Chh. (06102) 6 75 2S * Hanau (00181) 2 25 34 ♦ Lwngan (06103) 2 15 69. 

IMMOBILIEN 

DACH- 
Neu- u. Umdeckungen 
Gerüst- und Spenglerarbeit 

[MäfepJiJriMifF DACHDECKER UMEISTERBETRIEB DACHDECKER UMEISTERBETRIEB 
GaswerIcstrane 11. 63512 Hainburg 
Telefon 06182/70 66, Fax 70 68 

Spende Blut! 

Uli im 
BLUTSPENOEDIENST 
HESSEN 
OES DEUTSCHEN 
ROTEN KREUZES 

Eigene» 
Helm - 

für die 
Junge Familie: 

Unser Sparhaus 
zum Rotetift-Preiel 
Fordern Sie ur^ser kotlertloses InFo an 

REISE 

Diedis Wochenende... 
Fr.-Sa. 2 Tage VP inkl. Be- grüßungscocktail. Postkel» lorlete. gef. Waldwandc- rung, GrIilhüttenparty. Pian- wagenfahrt. Candle-ligtit-DInner. Tanzabend u. 

Pokalkegeln: 290.- bis 355.- DM. Termine: alle Wocf)enenden ab 22 Marz 
1996, Video u. Prospekt anl, Hotel Died- rieh, 59969 Haiienberg/Saueriand, 

Tel 02984/60 12. Fax 22 38 

SCHlOllilPIIIIOlft •AUIN 
63477 Moinlol Am Rolhou» 4 TeUFon 06161/45861 

Sonnenwohnungeh 
in Miihlheim-Lämmerspici, 

Brentanostralk 22 
PireM vom Eiaentüm^r 
1-ZI.-ETW 43 m' DM 185 000.- 
2-Zi.-ETW eOrrf DM257 600.- 
3'ZI.'ETW 76 m'DM 327 000.' 
4-ZI.-ETW 83 nr DM 357 000.- 
Wir bauen für Sie in Besllage 
individuelle und anspruchsvolle 
Eigentumswohnungen mit 
Top-Grundrissen, großzügigen 
Baikonen und z T eigenen 
Gärten. 

Grundstücks- und 
Modellbesichtigung 

Samstags von 15.00 bis 16.30 Uhr 

T oder rufen Sie uns an unter 
Telelon06181 /66 75 15 
oder 069 / 8 29 74 90 

STELLEMANGEBOTE 

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine/n 

Kachelofen - off.-Kamin - 

Verkäufer/in 
für unsere große Ausstellung. 
Das Arbeitsgebiet umfaßt abschlußsicheres Verkaufen, 
Kundenkontakt und -pflege, die Kalkulation und Organisati- 
on sowie die Planung und Gestaltung. 
Wenn Sie Phantasie und handwerkliches Geschick haben 
und gerne eigenverantwortlich arbeiten möchten, senden 
Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an: 

KABE-Bauelemente 
Verlriebscesellschaft mbH 
Geschäftsleitung 
Postfach 1461 
63165 Mütilheim am Main 

OPjhniM.^ \^cHeu Offene Kamine ■ Kachelöfen 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 

it. 
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VERKAUF 
Von Privat: 5 echte Perserteppiche 
mit Zortilikal. sehr preiswert 
Tnl 06102/5 35 13  
Borl, KL-Mororrad-Helm, 70.-, Holz- 
Innkrari für Audi 80 mit Nat)C, 150,-. 
Toi 06104/4 26 85 
Gut erhaltenes Krankenbett, mit 
Galgon und Matratze. DM 150.-. 
Tel 06182/2 55 54 

Sehr schönes Kommunlonkleld, 
stutiq, lang, Slickoroi. Gr 146, Kopl- 
und Kor/enschmuck inkl, günstig. 
Tel 06071 / 3 67 11 
Skianzug, Gr 140, DM 5Ö.-. langes 
Bähst Kommunlonkleld, mit Zube- 
hör, Gr 138. DM80.-. Toi 06108 ' 
8 1200ab13Uhr 

Telekom RIspondo4 AB, 130 -, Eu 
roTolof ESTA 1000m AB70,-.Tchi- 
bo Esprosso/Cappuccino Masch 80 • 
DM.IDEAL 2000 S Aktonvornichlor 
220 -. Tel 06103/32 26 58 
Kpl. Satz Rücklichter, I DD124,DM 
50 -, Tolefonbank Eicho rustik , DM 
70 -, Sr.hutzgasschwoißgorat m -kloi- 
nor Rasche {auf jedem Baumarkt) 
DM 180 -. große Standbohrmaschino 
13er Futter DM 140-. Sland-Band- 
Schleifmaschine DM 170.-. Sland-Kli- 
ma^rat DM 170 -. Kompressor 24 
llr .DM 180 Kunslsloffialousien. 
neu 90 cm. DM 10.-. Drucker HP 
Deskjet 500 sw DM 190 -. 2 Igluzello 
2 mtr X 2 mtr. )g DM 35 -. Casselten- 
deck Jamaha, DM 50 •. Microwolle 
400 Watt DM 90 Einhell Naß/Trok- 
kensauger md 201 Behälter für DM 
70.-. alles VB. Tel, 06104 /6 36 12 od 
0171 /4 02 65 73 
Geschirrschrank, B 175. T 47. H 
210 cm. rustikal, für Eßbereich oder 
Küche geeignet, zartblau mit Butzon- 
Scheiben umsländeh für DM 1800 - 
abzugeben. Tel. 069 /88 05 52 
2 neue orthopädische Bandschei- 
ben-Matratzen, mit Sommer- und 
Wintorseite. 2 Holzlattenroste 3 fach 
verstellbar, alles original verpackt. NP 
DM 1380.- lur DM 800,- zu verk.. 
kann gebracht werden. 06433 / 42 65 
Umständeh. zu verk.: Schlafz 
(Chippendale). Bugelautom.. Nah- 
masch.. 3 Bucherschr.. div Kleinmo- 
bel u. Geschirr. Tel. 06103 / 31 17 39 
Dekopalme m. Nalurstamm. 2.50 m. 
LP 995.- f. 295.-. Kunslbaum 3 Meter 
f 495.-. dJv Baume. Rankon. kunstl 
Sonnenblumen, Tel. 069 / 2 85 42 17 
Fax 069/2 05 21 77 
Adler Armsteppmaschine f. Leder, 
in gt. Zust. sow. Singer Flachmaschi- 
ne, um 1900. umgerüstet, z.vk, Preis 
VB.Tel.069/832291.ab 16.30h 
Gaskombi-Therme. Junkers, V\/arm- 
wasser und Hzg.. 13 - 24 kW, Typ 
CWR 24. Allgas Erdaas. DM 300.-. 
Waschtisch 1 m mit Säule, bah- 
braun, sowie WC mit Porzellanspul- 
kaston, zus DM 90.-. 06181 / 6 54 35 
Verkaufe Gasheizofen m. Kamin- 
anschluß 6000 KCAG, f 63 -. Alumi- 
nium Haustur m Drahtglaseinsatz f 
DM 100,-.Tel 06181 /"69 04 18 
Aquarium, 2001 mit Unterschrank. 
Eheim Außenfilter u. viel Zubefior. 
DM 500.-. Eßtisch m. 3 Bistrostuhlen, 
DM 150.-, 2 Kunstleder Knautsch- 
Sitzktssen. groß, braun, zus. DM 
100.-, Tel. 069/82 36 04 14  
Regenwasserfliter, sammelt u rei- 
nigt d. Regenw. r Fallrohr, t, Regenw- 
fohn/Tanks/Ztst.rreiche. m. Schon- 
heitsf 50 -, 06074/4 54 88 ab 18 h 
Faxgerät Siemsns 550 P, B|. 10/94. 
NP 2027,50 für 900.-. Tel. 06182 / 
72 20   

Verkaufe wegen Umzug stabile Hol- 
lywood-Schaukel mit Dach und Aulla- 
yüf) Tel. 06074 / 9 08 60  
Merc. Grili, Mod. 123. altes Tolufon, 
schwarz, elektr. Motor für Wasche- 
schleuder. großer Winkelschleifor. 
Autoschlussel 8-36 mm, Ring u. Ga- 
bel. Tel 06071 / 3 26 80 
Schaufensterpuppe neu. modellier- 
tes Haar. DM 450.-, Tel, 06071 / 
4 26 92   
Türelement Esche weiß, inkl Zarge 
u, Porzellangriff, weißgold. neuwer- 
lig. Maße: 72 x 198.5 cm. Wandstär- 
ke 10cm, VB DM 145.-. 2 x Hicom- 
Telefone (Siemens) f. Anlage, Set 
451 T 25 FD. hellgrau m. Display, VB 
le DM 30.-. PC 286/40 MB. 1.44 MB 
Floppy-Laufwerk. 640 KB RAM. Phi- 
lips VGA Multiscan-Monitor, Tastatur. 
VB DM 160.-. Tel. 06074 / 92 23 60 
Sehr mod., schöne Couch m. Ecke, 
umbaubar z. Bett/Bettkasten. Sessel. 
1 Jahr alt. für DM 1000.-. Tel. 069 / 
81 66 76 od. 89 74 95 bei Boll 
Piaymobli, eiektr. Großbahn, 1 Lok. 
5 Wagen u. 37 Gleise, NP 950 - VB 
DM 450,-. Tel. 06078/63 42 
Verkaufe gut erhaltenen Salz Fuß- 
matten für Modell Escort für DM 50.-, 
Anrufe bitte erst nach 19 Uhr 
Dürrkopp Nähmaschine 1930, mit 
Riemenantrieb in Holztisch versenk- 
bar. Preis VB. Schlafzimmer Birke 
Wurzelholz 1930 (mittelbraun), 8tei- 
lig, auch einzeln. Ges.-Preis DM 
1000 -, Tel. 06108/64 62  
Stereo Farl>-TV, 70 cm, Videotext, 
400 -, Loewe Videorecorder. Show- 
View. Fernb.. 300.-. Sitzgruppe. 3-2-1 
anthrazit. Federkern, DiCl 300.-. Tel, 
ab 18 Uhr 06026/67 06  
Achtung! Gelegenheit! Behinder- 
tengerechtes el. Citymobil, NP 3/95 
9000 - DM. VHB 4700.-, Tel. 06071 / 
15 26 

1 Kiste Babyki., Gr. 86-96. überw. 
Markenartikel, ca. 50 Teile. DM 150.-. 
4 Marken Wi.-Jacken. Gr. 92.98.2x 
104. kompl. DM 120,-. 3 PaarWi - 
Markenschuhe, je 25,- (Gr. 23). Chic- 
co Buggy Fly 3 mit Zubehör, wenig 
benutzt. Dfvf 170,-. 069 / 6 00 25 56 
Komb. welser Wickel- und Bade- 
tisch mit 3 großen Schubladen auf 
Rollen, neuwertig. NP DM 220,- für 
DM 100.-. Gut ern. Nicky-Stampler 
und div. Jäckchen, je Stück DM 2,50. 
Tel, 069 / 86 12 39 

Kinderwagen, umbaubar, und Zube- 
hör, 180." Baby-Badewanne m Ge- 
stell. 50.-, Holzlaufstall, zusammen- 
klappbar. 80.-. Tel 06104 / 6 16 32 
Alles für das Kind findet man In 
Großauswahl beim Second-Hand- 
Basar im Bürgerhaus Kl -Welzheim 
am Samstag. 9 3 96.von 7.30 -11.30 
Uhr Veranstalter Familienkreis St, 
Cyriakus Erlös geht an ein Kinderh 
Babymöbel Boll. 70x1 40 f Matr.it- 
/o ♦ Kleiderschrank f Wickelkommo- 
rJo. 350 - DM. Suche Hochstuhl und 
Bekleidung ab Gr 68 (Junge). 
06074 / 2 51 85  
Kommunion-Anzug (Woste. Hemr). 
Fliege). Gr 146. DM 180.-VB. 
Komm -Schuhe, Gr 36. schwarz. 
DM 60.-VB. Tel 06182/26292 
Schönes Kommunionkleid, Gr 
140/146. lang, m kompl Zubehör, 
VB 250 -, g 06074 / 3 34 69 ab 18 h 
Kinderwagen Teutonia Quadro. 
Jeans-blau mit bunten Punkten und 
Zubeh . DM 390 -. Maxi-'Cosi m Ver- 
klemeror. DM 90,-. Nug-Vaponsator f 
6 Flaschen. DM 40.-. Storchenmuhle 
Baby-Hopser. DM 30-. Tel 06106/ 
7 45 27 oder 73 34 31  
Schicker Knaben-Kommunion-An- 
zug, nur einmal getragen Hose 
schwarz. Spencer aubergine, weißes 
Hemd, alles tn Gr, 146. schwarze Le- 
derschuhe Gr, 37 (Salamander), zus, 
200.-, Tel, 06182/38 46  
Mädchenrad 24 Zoll. 3-Gang. 80.-. 
Damenrad, 26 Zoll. 3-Gang. 60.-. 
Puky-Dreiradm, Stange. 50.-, Pup- 
penwagen. neu. NP 250.-. für 160,-. 
Tel. 06106/37 82 

ANTIQUITATEN/SCHMUCK 

BEKLEIDUNG 

COMPUTER-BORSE 

Nachtsichtgerät mit Infrarotschein 
werter. 2.3-fach, Sicht 80-150 m. 
funktioniert bei absoluter Dunkelhejt. 
390-.Gerat.80-100mSicht.290 . 
Gerat für beide Augen. 2-5-fach. sehr 
hohe Restlichtverslarkung 580 
Tel 069/88 51 57 von 8-19 Uhr 

Bosch Öko-Gefriertruhe, neuwertig. 
H 88 cm, T 63 cm, B 78 cm. VB DM 
280.- Tel 069 / 85 49 53 
Miele Waschmaschine und Trock- 
ner mit Sensortaste als Turm Pieis 
VB Tel 06104/4 55 43 
MWE 24tlg. Edelstahl-Kochtopfset, 
neu. beste Qualltat, 11 mm Kapselbo- 
den, mit Thermostaten. Lebzeit-Ga- 
rantie. statt 1895 - DM für VB DM 
798,-. Tel 06182/6 54 36 

HIFI/IV/VIDEO/ELEKTRONIK 

Alter Holzkelle-Kleiderschrank, 
215 cm hoch. 170 cm breit, zu ve- 
kraufen. Preis VB. Tel. 069 / 85 77 36 
Besondere Gelegenheit: Ikonen 
aus Sammlungs-Auflosung zu ver- 
kaufon. Prois VB. Tel, 06023 / 89 44 
Gründerzeit Kommode. 3schubig, 
Nußbaum lurniert. mit Wurzeleinla- 
gen. für DM 1350.-. Biedormoior Klei- 
derschrank, 2turig. Kirschbaum, um 
1825. (uf DM 4900.-. Tel. 06108 / 
7 86 55 

Persianer-Pelzmantel, braun, 3/4, 
Gr 44, DM 280.-. Bisam-Pel«?mantel 
(Kurzform). Gr 44. DM 250.-. Tel. 
06t08/64 62  
Schlichtes Brautkleid, Gr 40. weiß 
mil kurz, Arnmin. lang. Spitze, DM 
500,-. 06108/61 24. Tag 
Brautkleid. Gr, 36. mit Handschu- 
hen, DM 700 -, Toi. 069 / 83 73 57 
Kommunionkleid Gr. 146, kpl m 
Zubeh NPDM450 -.( DM 200 -, 
Komrnunionsctujhe, Däumling. Gr. 
37. NP DM 99 1 x getr. f DM 40 • 
Madchent.ihrrad Augusta, 20 Zoll. 
DM 100 - Atlas Tounng-Helrn. DM 
15.-Tel 069/89 63 46 
Brautkleid, Gr 38. (ur Körpergröße 
1.70 rn. mit Zubehör. NP DM 3600.-. 
VB DM 1200.-. Tel. 06182/6 43 87 
Wunderschönes Kommunionkleid. 
(aus Brautmodengeschalt). Oberteil 
mit Pailetten benäh» mit kompl. Zu- 
behör zu verk.. DM 350.-. Tel, 069 / 
82 51 44 
Schnäppchen, wunderschönes, 
weißes Brautkleid, zu verk,, sehr gu- 
te Qualität, Gr. 40/42, VB DM 450,-, 
Tel, 06182/20 05 34 
Sehr schöne Persianerjacke (Ig.) v. 
Bogner, Gr. 38-40. neuw, (NP 7800 -) 
f.950.-.06ie2/6 76 48.Hainb. 
Herren-Skloverali. Gr. 52. Marken- 
fabrikat, Top-Design, neuw.. für 
DM 120.-. Tel, 06074/2 84 36 
Brautkleid. Gr. 36/38 mtt Perlen und 
Pailletten, abnehmb. Schleppe, mit 
Zubeh,. NP DM 3200.- f. DM 1200.- 
VB . Tel, 069 / 89 42 29 und 89 86 37 
Kommunionanz. dklbl. Gr 140mit 
Weste, Fliege u, Hemd. 1 xgetr. DM 
130.-. Tel. 069/85 79 95 

' Kompi. PA-Anlage, Haume/Zelte bis 
500 Pers.. hoch aual. zu beschallen, 
neuw. (3 x in Gebrauch), weg, Band- 
auflösung sehr gunst. abzugeben 
Zubehör 1 Zek-Mischpult, 16 Kanal 
mit 30 m Multicore 2 Pevey-Highsis 4 
u.v.m,. VB DM 15 000.-. Tel, 06182 / 
2 55 54  
Gebr. Farb-TV. 66 cm, Stereo Phi- 
lips. mit FB Grantic. DM 250,-, Sat- 
Anlage. DM 150 - (Montage mogl.), 
VHS Video, DM 150.-. Tel 06074 / 
12 79HerrCakin. ab 19 h 
TV-Grundig-Super Cotor, 67er Bild. 
16 Progr., Suchiauf. autorn. Speiche- 
rung, Infrarot-FB. DM 150.-. Tel 
06Ö71 / 4 18 33 
Sony Handycam Video BCCD F250 
E mit Zubehör FP 350,-. Minolta Spie- 
golroflexkamera X300 mit Blilz und 
Objektiv 35-70. FP 200 -, 06104 / 
7 32 50  
VHS Video-Recorder, gut in Schuß 
;NP 1500,-) f, DM 200 -, Grundig TV- 
Color. 35er Bild, tragb . DM 60,-. 
06071 / 4 26 92 
Verkaufe oder tausche Nikon F 3 
Press, neuw., originalverp.. 2 Ruck- 
wand. 2450,- MD4,580,-. F 90 X 
Prof. neu. originalverp., 1750.-. Nik- 
kor 4/80-200 mit Gegenlichtbl,, 950.-. 
Nikon AF 2,8/80-200 ED mit Filter und 
Gegenlichtbl. 1250.- Nikkor2.8/300 
IF ED, 3550.-. Sigma AF 2.8/28-70 f 
Nikon. 450.-. Leica Summfcron-M 2/ 
35.1390.-, suche Hasselblad PME- 
3 Sucher und günstige Leica M 4-2 /M 
4-P Tel. 069/81 77 14 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 
Suche Einrad In gutem Zustand 
und Kinderski. 150 m lang, 
Tel 06106/6 34 74 

MÖBEiyElNRICHTUNGEN 
Altdeutscher Couchtisch mit heller 
Marmorpiatie. L: 155. B: 80. H: 55 cm, 
lur DM 550.- zu verkaufen. Tel. 069 / 
88 75 33 ab 18 Uhr 

Verkaufe PC Hlghs.Komp. III 486- 
16, HIghs. VGA-2 Monitor, Drucker 
LC 24-10 u. Software DOS 5.0, Win- 
dows 3.11 u a. für DM 1000.-. Tel. 
06074/4 10 69 
Computer 3B6er DX 40, FP 80 MB, 
für Winword 6.0, s/w Monitor, Tasta- 
tur/Maus. DM 800.- VB. Tel. 06182 / 
6 76 48. Hamburg 

Nikon F 3 Press, neuw., original- 
verp.. 2 Rückwand, 2450.-. MD 4. 
580.-. F90X Prof.. neu. originalverp.. 
1750.-.. Nikkor 4/80-200 mil Gegen- 
iichbl.. 950,-. Nikon AF 2.8/80-200 ED 
mil Filter und Gegenlichtbl,, 1250.-. 
Nikkor 2.8/300 IF ED. 3550.-. Sigma 
AF 2.8/ 28-70 f Nikon 450.- Leica 
Summicron-M 2/35,1390.-. suche 
Hasselblad Sonnar CF 5,6/250 und 
CF 4/180 sowie PME-3 Sucher. Tel 
069/81 77 14 
Tragbarer Overhead-Projektor, 
Marke A & M Portable 350. neu. für 
VB DM 10DO.- zu verkaufen, Tel. 
06106/73 30 35 ab 17 Uhr 

Bett, 100 X 200 cm. mtt Markenlat- 
tenrost und Matratze, DM 100 -, 
Schrank, ca 100 x 160 cm. DM 50-, 
Anbauwand mit Glasvitnne und aus- 
klappbarem Schreibtisch, DM 150 -. 
hohenverslellbarer Eßtisch. DM 1(X),- 

Tel 06182/2 09 77 

KInder-Jugendzimmer: Bett. Klei- 
derschrank. 2 Regalschr als Einzel- 
elemenle, Astkiefer mass , DM 900 •. 
Tel 06106.- 73 31 83 

Haushaltsauflösung am 8.3.96, ab 
17.30 Uhr, 9.3.96 ab 10 Uhr Kompl 
neuw Couchgarn . 1 Herren-Schlaf- 
z», 1 Damen-Schlafzi. div, Lampen 
u Hausrat Teppiche, Badezi -Einr 
Hellmann. Sirandprominade 12. Rod- 
gau-Nieder-Roden. Tel 06106 / 
7 23 89    

2 X Spiegelschiet>etüren8chrank. 
einnlal 2.00 x 2.00 m und einmal 2.70 
X 2,10 (Kranz indirekt beleuchtet). 1 x 
Kiefer, orig verp . NP DM 1598.- für 
DM 750.- und DM 850.- 2 Betten und 
2 Nachttische, orig verp . NP DM 
1598.-für DM 850.- Tel 069/ 
88 64 34 oder 0171 / 5 45 80 32 

2 X Wohnzl.-Schrank. 1 x Wohn- 
wand. 2.70 X 2.14 m, 1 x Wohnzi ■ 
Schrank. 2.93 x 2.10, orig, verp NP 
DM 1798.-f DM950,-, Vitrinen-Mit- 
telteile beleuchtet Tel. 069/ 
85 29 59 oder 0171 / 5 45 80 32. 
Komplette Duschenausstattung. 
Stiebel-Eltron Durchlauferhitzer DHE 
21 electronic. Armatur Grohe Euro- 
plus Chrom (3lanz sowie Schlauch. 
Stange und Brause, alles neu Tel 
06104/7 98 61 

Kleine Elche Kommode m 4 Schub- 
laden. 70.-. Paidi: Schrank. Tisch. 2 
Stühle. 300.-. 0 06074/9 68 26 
Wegen Umzug: 1 h J altes Jugend- 
zi,. Vitrine m. Phono- u. TV-Regal. 
Regal, 180 cm breit, franz. Bült, 
120 X 200 cm. Glaslisch + 2 Cocktail- 
sessel. zusammen für DM 1100,- VB, 
Tel. 06074/4 10 03  
Gut erhaltene Schaumstoff-Matrat- 
ze, 120 X 200 cm. f. VB DM 150.-. ab 
18 Uhr. Tel. 06074/2 77 82  
Sehr gut erh. Regalwand, mit 2 Roll- 
conlainern, schwarz. Esche. Preis 
VB. Tel. 069 / 54 27 46 ab 20 Uhr 
Anbauküche weiß, Holz/Landhaus- 
stll, 2 Hochschranke ä 0.60 m breit. 2 
Unterschranke 1.80 m und 1.20 m 
breit. 3 Oberschränke ä 0.60 m breit. 
1 Spülmaschine mit Dekortür, ohne 
Herd. Spüle. Kühlschrank, ohne Ab- 
deckplatle. Preis VB DM 1100.-. Tel 
069 / 86 77 77 67 oder 06074 / 
40 41 73   
Teppich, gut erhallen. Grundfarbe 
grun. 2 x 3 m. DM 80.-. Tel. 069 / 
83 27 22   
Jugendzimmer, Kiefer, best, aus: 
Bett. Kleiderschr.. Schreibtisch, Pho- 
noleil. für DM 700.-. Stereo-Kompak- 
tanlage mit CD-Player, für DM 100,- 
Tel.06108/8 1200ab13Uhr 
Schlafcouch u. 3 Sessel out erhal- 
len für DM 150.- zu verkaufen. Tel. 
06182/33 09   
Vitrine, Tisch. Lampe, Eiche rusti- 
kal, preisw, abzugeben, Tel. 06108 / 
57 72   
Couchgarnitur, 3- u. 2 Sitzer, weiße 
Kunstsloff-Schalensitze rn. Stoffpol- 
sterauflage. lose, orange, einzeln 
stellbar. DM 200.-. Geschirrspüler 
AEG Öko Favorit 665 U. Laugenpum- 
pe defekt, DM 80,-. Tel. 069/ 
89 63 46 
Couchtisch. Holzgest, schwarz. 
Raucholasplatte. 150 x 78 cm. DM 
300.-. Ol- u. Gasofen, je DM 100.-. 
Wäscheschleuder. DM 20.-. Spüle. 
DM 50,-, Tel, 069/81 80 85 
Sehr schöne Couchgarnitur, Ge- 
steil Eiche, rustikal. Bezug Velours 
beige/gold. Kissen abnehmbar. 1 So- 
fa. 2 Sessel. 1 Hocker. DM 850.-. 
pass Couchlisch. Elche. DM 150.-. 
Anruf ab Donnerstag 069 / 89 18 92 
Eckbank, Eiche rustikal, m. ab- 
nehmb. Polster, 300,-. neuw. 3-Silz.- 
Couch -f 2 Sessel, veloursbez,. hell- 
oliv. mass. Holzgesteil. Eiche rust.. 
900.-. VB. Tel. 06071 / 2 21 02 
Doppelbett (180 x 200 cm), graublau 
gemustert, gute Matratzen und Lat- 
tenroste, ca. 2W Jahre alt. guter Zust., 
VB DM 180.-. Tel. 06182/2 09 77 
Stil-Garnitur (Barock). 3-Sitzer- 
Couchsofa, DM 200.-. 2 Sessel, je 
DM 100.-. Tel. 06106 / 7 54 83 

Kompl. Schiafzi.. Farbe perlmutt. 
Schrank 3 m br, Bett 1 40 x 2.00 m, 
VB DM 1000,-, Tel, 069 / 85 56 47 ab 
15Uhr 
Etagenbett, rot in 2 gleichhohe Ein- 
zelbelten teilb,, DM 400,-. 2 Schreibti- , 
sehe rot-weiß, 2 Drehstuhle, rot. 
kompl, DM 250.-. 06104 / 4 37 68 
Braune Eckledercouch. 2-3, NP 
8000 - Preis VB Uberbauschlafzim- 
mor. Kirschholz. NP 28 000 - Preis 
VB Miele Hoißmangel. VB Wegen 
Haushaltsaufl Tel. 06108 / 7 86 91 
Haushaitsauflösung in Eppertshau- 
sen, Garter)str, 3. am Sa, 9. 3.. von 
10-18Uhr. Tel.06071 /32375 
Kleiderschr., Br. 3 m, H. 2,25. 2 
Schiebetüren. 2 Klappt., 4 gr. Wä- 
scheschubl., Obertl. Kork (NP 2500.-) 
f. DM 400.-. Wohnzi.-Stollenanbau- 
wand, schw. weiß, TV-Fach, be- 
loucht. Bar. beleucht. Glasvilnne, Br. 
4.2 m. H. 2.35. DM 400.-. Herrenkom- 
modo. Mahagoni. 5 Schubl.. B, 62 
cm. H 90 cm. DM 50 -, 06071 / 
4 26 92  
Couchgarnitur, 3- u. 2sitzig. 1 Ses- 
sel, grün-beige Velours, DM 1000,-. 
Couchtisch, Eiche massiv. Kachel- 
oberfläche. DM 300.-. 1 Stehlampe. 1 
Deckenlampe, DM 100.-. Alle Preise 
VB, Tel 069/83 02-323(7 15-15,45 
Uhr). Tel, 06108 / 6 75 75 pnv. 
Poisterbett Zeilekens. 135x200. mit 
Bettkaslen, DM 100 -, Couchtisch 
..Castle Furniture". Eiche massiv. 
140x75x55, DM 100.-. Tel- 06102 / . 
3 98 13  
Interiübcke Schranktisch, weiß, 
Tischmaß 160x80x72 cm, geschlos- 
sen 42x84x121 cm. VB. Tel. 06102 / 
3 98 13 

Wasserbett, stark beruhigt, neu. 
Massivholzrahmen, natur. Sicher- 
heitsfolie, Heizung, DM 1350.-, Tel. 
06108/7 37 07 
Büro-Computerstuhl, .Arica" Her- 
mann Miller, neu, verschieden ver- 
stellbar, mit Armlehne. NP 959,- für 
DM 350.-. Tel. 06104/7 96 02 
Gründerzeit! Bücherschrank und 
Schreibtisch. Eiche dkl., rest.-bed,. 
Lehnstuhl Beistelltisch (1925). Ei- 
che dkl.. Stil-Vilr.. ca. 1.60. franz.. 
Nußbaum. Preis VB. Tel. 06074 / 
9 95 20. ab 18 Uhr   
Schiebetüren-Schränke, noch origi- 
nal verpackt. 2 m Breite. DM 450.-(NP 
DM 820,-), 1.50 m Breite DM 350.- 
(NP DM 600.-). 06021/6 16 55 
Couchgarnitur, 5 Einzelelemente, 
mittelbraun, sehr gut erh.. 250.-, zu 
verk..Tel.069/41 45 19ab19Uhr 
Schlafzimmer, goldbraun mit Mes- 
sing verzierte Betten. 90 x 1.80.3-tu- 
nger Voll-Spiegelschrank. 2.75 m br,. 
DM 800.-Tel. 069/88 43 23  
Runde Couchgarnitur, 1 Sessel. 2 
J, alt, Couchtisch, schwere Ausfüh- 
rung, zus. 500--. Tel, 06102 / 2 20 74 
Jugend-Anbauzlmmer, nougat- 
weiß. Bett. Kommode. 3tühger 
Schrank, VB. Tel. 06073 / 8 09 09 
Wohnzimmertisch. 120 x 70. Stein- 
platte, marmoriert mil Sleinsockel, 
beige. DM 100.-. Tel. 06073/48 48 
Sldeboard, Nußbaum antik, 2,0 m. 
DM 150.-. Schlafcouch, braun, aus- 
ziehbar. für2 Pers.. DM 250,-. Tel. 
06071 /320 73. ab 17 Uhr.  
Tisch 110 cm, neu, Nußbaum, 
6,00ausziehbar. 350.-. Kristallspie- 
gel. O 70 cm. 60.-. 10-Band-Lexika. 
Bertelmann, Leder, neuw. (NP 100.-). 
52.-/Stück, Vogelbauer m. Ständer, 
weiß rund, 50.-. Tel, 069 / 86 57 27 
3-Sitzer Couch, Federkern, beige. 
Velours und pass. Sessel umstände- 
halber abzugeben. DM 200.-, Tel. 
06104 / 44 77 03 
Couch, (180 X 90), Bezug bunt, mil 2 
Sesseln u. Tußauflage. Kirschbaum, 
neuw., umständehalber abzugeben. 
DM 1600.-. Tel. 069/89 70 08 
Wohnzimmerschr., SIdebord. Pol- 
sterganit. 3.2.1-Sitzer. Marmortisch. 
Ecktisch■ VB Tel. 06182 / 2 30 57 
Flurschrank, Eßecke, Vitrine. Tisch 
pl. 2 Glaslampen, alles Eiche. Eta- 
gen-Bett, Ki.-Schreiblisch, Regal u. 
Schrank, alles Kiefer. Preise VB, Tel. 
06106/1 60 20.ab19Uhr 
Couchgarnitur, Tisch. 2 einzelne 
Betten m. Matr,, altdeutscher Couch- 
lisch O 1,00 m. Federt)etten, u.v.m. 
günstig abzugeben. Tel, 069/ 
87 22 76. ab 18 Uhr 

Klaviere ab DM 120.-monatlich. 
z,B ein neues Schimmel-Piano 
Bei Kauf volle Mietanrechnung 
Pianohaus GuckelT 069/81 38 12 

Brisca, getigerte Katze, ca 3 Jahre 
alt. sehr heb. gegen Schutzvertrag- 
und gebühr, in liebevolle Hände ab- 
zugeben Tel 06182 / 2 83 64 
Suche zuverlässige Reitbetelil- 
gung, Mindestalter 16 J,. Reitkennt- 
nisse erforderlich. Tel Rodgau 
06106/64 40 70 
Diskusfische, rot-turkis. bnllant. alle 
Großen. Jungtiere an Leitungswas- 
ser gewohnt,Tel,06102/75 60 12 
Scott Straight-Katerchen in Creme 
(Kartäuser Typ). Langhaarkaterchen 
in rot (kein Perser), mit Papieren und 
geimpft zu verkaufen, Tel, 06104 / 
4 30 41 nachmittags 
Siamkatze zu verkaufen. Tel, 06103 / 
2 89 14 
2 weiße und 2 schwarze Mäuse, mit 
Kafig in gute Hände abzugeben Tel 
06108/6 91 88  
Tigerkater, br/sw.. Siam-ähnl. ka- 
striert/geimpft, nach Eingewohng. 
Freilauf erforderl Auch zu brav Kat- 
ze geg. Schutzvertr. u. Geb abzug 
Weit, hübsche Kater/Katzen suchen 
ebenl. ein Zuhause. 06108 / 7 28 96 
Bunte Glückskatze, älter, zierlich, 
sehr verschmust, als Einzelkatze an 
ruhigen Menschen abzug. Evtl. Arzt- 
kosten od. Url.-Pflege wird weiter 
ubern. Tel. 06108 / 7 28 96 abends 
Suche liebevolles Helm für 6jähri- 
gen kleinen Rüden (Mischling). Tel. 
06074 / 2 57 45 

KAUFGESUCHE 
Deutsche Münzen u. Medaillen bis 
1967 aus Nachlässen od. Samm- 
lungsauflösungen u. moderne Gold- 
münzen. alle Welt, zu kaufen ges , 
Angebote an S. Borrrriann. Tel. 
06172/3 48 90  
Sammler kauft Schallplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl. auch kompl. Samm- 
lung, a 06109 / 3 48 860, 0171 / 
21 50 338 
Kaufe alte Möbel, auch Urallmöbel. 
Gemälde (auch beschädigt). Bilder, 
Glas. Geschirr u.s.w. aus Nachläßen 
u. Auflösungen Tel. 069 / 89 17 95 
Kaufe Elektrogeräte, alte Möbel. 
Porzellan. Glas, Geschirr. (Bilder und 
Uhren auch beschädigt) und ganze 
Nachlässe. Tel. 069 / 86 86 59 
Suche Hasselblad Sonnar CF 5.6/ 
250 und CF 4/180 sowie PME-3 Su- 
cher, Tel. 069 / 81 77 14  
Sammler sucht alte Uhren. Teddys. 
Puppen. Blechspielzeug, Porzellan, 
Gläser. Bilder und ALLtS aus Omas 
Zeiten! Zahle Höchstpreise! & 
06108/6 94 10 od. 0172/6 81 95 47 

Zeichenmaschine DIN A1 (Linear- 
fuhrung) mit integrierter Beleuchtung 
für DM 500.- 069 / 88 46 58 (at>ends) 
Erfahrene Tagesmutter hat noch 
zwei Platze halbtags (vormittags) bis 
13 9 frei Hausu Garten vorhanden 
Tel ab 15 Uhr 069 / 85 72 34 o 
85 73 08  
Skipper sucht Bootsfrau für die 
Wassersportsaison '96. klar bei Boot 
im Marz 06074 / 2 44 57 
Gartenpflege. Gehölzschnitt und 
Baumfällung mit Abfuhr führt aus, 
Tel. 06073/8 91 49   
Fröhlicher gemischter Single- 
Slammtisch sucht noch nette Herren 
(+/-40/60) zw gem Unternehmun- 
gen. Tel-06074/39 22 ab 18 Uhr 
Achtung! In weichen Setzkästen 
stehen Uberraschungseiertiguren'? 
Hobbysammlerin kauft Figuren auf 
Zahle f alle Figuren bis zu DM 100.- 
06108/6 94 IOod.0172/6 81 95 47 
Wasche und bügele Herrenober- 
hemden Tel 069 / 89 99 95 26 
Lagerriume, je 12 nT", DM 113 -incl Strom/ 
Toilette «069/8940 41 

Alte Bücher kauft zu fairen Preisen 
Tel. -1- Fax 06103/7 48 06  
Suche antike u. nostalg. Bücher, alte 
Ansichtskarten. Porzellan, Bestecke. 
Gläser. Bilder, sowie alles Alte u. No- 
stalgische, auch ganze Nachlässe, 
zahle bar. Tel. 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200.- für al- 
ten. zerlegbaren, mit Holzkeilen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank; 
suche alte Kommode. 06174 /2 24 14 
Privat kauft alten Schmuck u. Sil- 
ber, Tel. 06104 / 7 96 02 
Sammler sucht alte Militärsachen, 
Orden, Abzeichen. Jagdehrengaben. 
Ölbilder und Rahmen, alte Zeichnun- 
gen. Pläne. Karten, gegen gute 
Bezahlung. Tel. 06102 / 5 13 62 
Suche Handy, Siemens S 3 -t- oder 
S 3 KOM, auch gebraucht und ohne 
Zubehör-Tel. 06104/4 16 51 
Privater Sammler kauft ihre 
Schallplatten aus den Bereichen; 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel, 069/49 55 96 oder 
0172/5 68 48 93 
Kaufe alte Fotoapparate, vor 1970 
sowie Leica. Rollei. Minox vor 1980, 
Tel. 06103/2 37 16   
Privatsammler sucht alte Bücher 
zum Aufbau einer eigenen Bibliothek. 
Tel. 069/41 66 15 

VERMISCHTES 
Das besondere Geschenk! 
Original Zeitung vom Tag der Geburt. 
Jubiläum, u.ä.. Sammler gibt ab. 
Tel. 08054 / 79 43  
Camping-Freizeit! Auf dem Cam- 
pingplatz zwischen Dietzenbach - Of- 
fenthal kann ein schöner Platz über- 
nommen werden, ca, 100 mz. mit fest- 
stehendem Wohnwagen 4.90 m. Ge- 
räteschuppen, Pavillon, Hollywood- 
schaukel. Jägerzaun usw Verschen- 
ke alles auch das Inventar des Holz- 
häuschens. da nach Abhßvorschrift 
das Holzhaus beseitigt werden muß 
und ich dazu gesundheitl. nicht mehr 
in der Lage bin, gebe ich alles auf. 
Tel 06190 / 45 08   
Fahrradfahren nur zum Spaß! Su- 
che noch nette Leute, die mil uns ra- 
dein wollen. Tel-06103 / 2 32 61 
Suche Hobbygarten In Heusen- 
stamm, Tel. 06104/651 73 
Liebevolle Betreuerin für ältere, 
pfleget)ed. Dame, stundenw. (nach 
Bedarf Sa./So.) in OF-Bieber ges. Zu- 
schhften bitte unter Chiffre M 920 

Nette, attraktive SIE. Kauffrau. 49 
Jahre, junger aussehend. 1.71 m 
groß, schlank, wurde IHN ab 1.76 r 
ehrlich, tolerant u zuverlässig bis L. 
Jahre gerne kennenlernen Bild ga- 
rantiert zurück Chiffrfe W 835 
Möchtest Du gerne schmusen, k:. 
schein, heben und lachen und Sp^ir- 
zu zweit haben'' Solltest Du noct» pi 
sehen 29 und 36 Jahre als sein, da^' 
schreibe einfach Ich bin 40/172,01 
schwarzhaarig und deutsch Chiffre 
P532 
Witwe, 59 J . 1.70 m i^roß, sucht ne- 
te Bekanntschaft mit Rentner zw ^ 
und 70 J.. Zuschr unter D 530 

GRUPPEN/VEREINE 
Esoterik-Freizeitgruppe sucht noch 
Leute, die mit uns Reiki u. Energiear- 
beit in Thailand (2 Wochen) erlernen 
mochten, oder Lust haben, bei unse- 
rem esoter. Stammtisch mitzuma- 
chen Themen sind z.B. Elektro- 
smok. Erdstrahlen, Energieraub. Hei- 
len. Aura, Chakren. 
Bei Interesse. O 06103 / 4 52 34 

UNTERRICHT 
Verkaufe Gutschein für FIW Schule 
in Ffrn für Sprachkurse u. Fremdspra- 
chensekretänn, Wert DM 2000.- für 
DM 1200,-. Anfang der Kurse im Apnl. 
Tel. 069 / 88 11 00 
Erteile daxophonunterricht in Rein- 
heim. Tel. 06162/8 40 86 
Lehramtsstudentin (22 Jahre) er- 
teilt Nachhilfe f. 1.-4. Klasse (auch 
Engl. 5-/6. Kl ). 06071 / 4 22 58 

BEKANNTSCHAFTEN 

Flotte 60orin, zierlich, ansehnlich 
NR. gefühlvoll, fröhlich, toll < ucht ne- 
ten Herrn bis 68 Chiffre M 935 
ERNA. 59 J.. eine .efuhiv . junger 
wirkende Frau, leider schon ver\v 
Sie ist hilfsbereit u hebevoll u sjch* 
bei einem treuen Mann. Gluck u (jf 
borgenheit Wenn Sie auch allem 
sind, melden Sie sich doch bitte Der 
gemeinsame Weg. DGW, Tel. 
06104/6 39 48  
HANS. Anfang 60. schlk.. gutmutig 
ehrlich u, zuverlässig, mit guter Rer 
u. schöner Wohnung, wünscht sich 
für den Lebensabend eine anstandi 
ge. gefpl-u. hausliche Partnerin C)et 
erste Schritt ist getan, ich freue mict- 
schon auf das erste Treffen Rufen 
Sie an Der gemeinsame Weg, 
DGW, Tel. 06104/6 39 48 
HÜBSCHE UNGARINFTe'N lTpo'- 
LINNENzw 18u 60J.uberw 
deutsch sprechend, fleißig, treu, sef 
gepflegt, suchen ernsthafte Partner 
Schaft bzw. Heirat mit treuem zart! 
Mann. Fotokartei-Einsicht möglich 
Interessiert ? Der gemeinsame Wec 
DGW, Tel. 06104/6 39 40 ^ 
Freundeskreis Mühlhelm/Maln 
Nicht kommerziell. Nichtraucher' 
Dieses Jahr Urlaubsreise Australien 
vom 31.8.-3.10.96 bes. für Alleinsle 
hende ab ca, 30. niedr, Kosten, nur 
noch wenige Plätze frei! Werpiacti! 
noch mit? Näheres unter Tel, 06108 
7 77 21 ab 18 Uhr ^ 
Witwe. 54, sucht die Bekanntschall 
einer netten Dame zum Reden. Rer 
sen. Spazierengehen, u v, a Frei- 
zeitaklivitälen. Off, erb. unter P 529 

Italiener. 33/170, deutsch-adlige Ab- 
stammung. leicht Gehbehindet. 
möchte gerne eine Deutsche od, Ita- 
lienerin kennenlernen. Alter unwich- 
tig. für eine langlebige Beziehung. 
Tel. 069 / 85 52 33 von 19.30-22 Uhr, 
TschechischeFrau,25J . 158cm, 
mil Kind, sucht zuverlässigen deut- 
schen Mann bis 32 J Zuschriften bitte 
mil Bild unter Chiffre W 834 
Aufgeschlossener ER. 38 J./1,73 m. 
vielseitig interessiert, sucht nette SIE 
mit Sinn für Kultur und Zärtlichkeit. 
Chiffre L 867.  
Kontakte-Freundschaft-Heirat, d 
Single-Magazin 0 0931 / 28 65 12 
Ältere Dame, vielseitig, modern, 
sucht Dame für Freizeit und Urlaub 
ausOF, Chiffre D 539  
ER. 54/172, in geordneten Verhaltnis- 
sen, möchte nicht langer alleine sein, 
sucht SIE zw, 50/55 für gemeinsame 
Unternehmungen, 06103 / 92 99 49 
Sie, 36/173 m. sucht nach großer 
Enttäuschung ehrlkichen. intelligen- 
ten Mann mit Herz u. Gefühl für eine 
gemeinsame, gluckliche Zukunft, b. 
m, Bild unter D1168 
Witwe, 68/167. suchtauf diesem We- 
ge Partner, Chiffre 5643 
Nette SIE, 50 J,. alleinstehend aus 
OF. sucht eine seriöse Freundin, für 
gern, Unternehmungen. Chiffre 5650 
Er. 54 J,. 170 cm. 75 kg. verh.. sportl- 
Typ. aus berufl, (Gründen von Mo,-Fr. 
für die nächsten Jahre in dieser Ge- 
gend talig. hat das standige Hotelle- 
ben satt- Suche die Bekanntschaft ei- 
ner echt lebenslustigen Dame für 
Dauerfreundschaft, mit evtl. Wohnge- 
meinschaft (Untermieter), anfallende 
Kosten werden ersetzt. Zuschriften 
unter Chiffre LA 35 
Er, 66/78/78, sportlich, reisen, tanzen 
lachen, wünscht anhängliche, nette, 
schlanke, alleinst. Partnerin bis 60 J. 
Auch arm doch mit Niveau u, Herz, 
bitte schreibe mir unter Chiffre L 869 
Nette Naturfreundin (68 J.) sucht 
gepflegten, aufgeschlossenen Offen- 
bacher Wandersmann bis 72 Jahre. 
Chiffre 5647  
Er, 55 Jahre. 1.70 m. sucht nette Frau 
für eine gemeinsame Zukunft. Ver- 
trauen und Ehrlichkeit ist mir wichtig. 
Kein Abenteuer. Chiffre L 870 
Charmante Witwe. 54 J., sehr 
hübsch, gepflegt u. natürlich, mit Hu- 
mor u. Herzenswärme, möchte nicht 
länger alleine sein, sucht lieben, hu- 
morvollen Mann, dem es ebenso 
geht. 06021 / 29 98 76 PV Jasmin, 
63739 Aschaffenburg. 
Attraktive junge Sekretärin, 27 J., 
mit sehr guter Rgur. sportlichen Inter- 
essen. liebt die Natur u. gemeinsame 
Spaziergänge, sucht auf diesem Weg 
einen Partner, der es ehrlich meint. 
06021 / 29 98 76 PV Jasmin. 63739 
Aschaffenburg 
Eine Traumfrau ist Sabine, 36 J. mit 
ihren blonden Haaren u. strahlenden 
blauen Augen. Sie ist häuslich, be- 
scheiden, zärtlich und romantisch, 
sehnt sich nach einer aufrichtigen, 
harmonischen Partnerschaft. 0^21 / 
29 98 76 PV Jasmin. 63739 Aschaf- 
fenburg. 
Wo ist die humorv., unterr>eh- 
mungsl. Frau aus Dieburg u. Um- 
geb.. die mit mir (35/185) einen Teil 
ihrer Freizeit verbr. möchte mit sponl. 
Akt. wie z.B. Tennis, Badm.. Squash. 
Radf. od. Kino-/Konzertbes., gemütl. 
Kneipenabende usw., Wer traut sk^h? 
Chiffre P 535 

Zärtlicher ER sucht zärtliche Frau 
um gemeinsam in phantasievollen 
Stunden mil Stil und Atmosphäre ab 
und zu dem Alltag zu entfliehen 
Raum Offenbach-Darmsladt. Diskre 
lion Ehrensache. 0171 / 6 05 54 46 
Selbst. Kaufmann, Mitte 50/180/85 
sportl. jung geblieben (kein Opa-Typ 
gebildet, humorvoll jedoch Raucher 
(gesch.) sucht hebevolle, gebildete 
SIE für gem. Zukunft. Sympathie ge 
nügt nicht; Ich möchte mich verliebe- 
können und dann auch heiraten, Fu 
reinander dasein. Ernstgem, Zuschf 
b.m.B, aus dem Raum OF an 
Chiffre L 865 
Hier bin ich! Weibl,, 1.70/51, vor- 
zeigbar. gepfl.. zarti,. lebensfroh, ur- 
ternehmungsluslig. häuslich, selb- 
ständig mit Sehnsucht nach einer 
starken, hebevollen Schulter zum Ar 
lennen. Wo bist Du? Chiffre P 533 
Witwe. Mitte 60, wünscht sich liebe- 
vollen. humorvollen Partner mit Autc 
Chiffre M 936 

VERMIETUNGEN 
Mühlheim,3Zi.-Whg., lOOm'.mit 
Balkon, in schöner, ruhiger Lage, at 
sofort zu vermieten. DM 1200.- + 
Uml./Kl. Chiffre 5565. 
Obertshausen. 2-Zi.-Whg., Bj 90. 
ca. 65 m?, Balkon. Kabel, 
MM DM 1050 - inkl, PKW-Abstellpia: 
■i-Nk./Kt..Tel,069 /84 35 28 
Rodgau-Jügesheim, 3-ZI.-Whg.. iri 
2-FH, 81 m^. ruh. Lage. Fußbd.-HZ 
Fliesen. PKW-Stellpl.. Keller, Miete 
1 150.-. pl.NK, Tel. 06106/6 16 56 
3-Zi-DG-Whg., von Privat. 100 
DM 1150.- + Nk/Kt.. in Mühlheim. Te 
06108/7 58 57 
Möbl. Zimmer In OF-Bleber sofort 
zu vermieten. Tel. 069 / 89 55 25 
Exkl. 3-ZW in Dietzenbach-Stei<' 
berg, mitTerr. u- gr. BIk.. v. Privat. 83 

EG. NB. EB, TG-PI.. 2 Bader. Ke 
ler. Waschplatz, in verk.ber. Lage, 
kinder- u. WG-freundl., DM 1380 • ^ 
NK. Tel. 06074 / 2 63 47 ab 19 Uhr 
Reinhelm-Georgenhausen, 4-ZW. 
Kü.. Bad. Du. u. WC. Keller, KFZ- 
Stellpl.. ruhige Wohnlage. 1130,- * 
NK. von privat, Tel. 06162 / 8 49 49 
Nachmieter zum 1.4.96 gesucht: 
3 ZKB. ca. 55 m^, in OF-f^ord. Goe- 
thestr., mit Garage. Miete nach Ver- 
einbarung. 069 / 88 09 37. ab 16 Ur? 
3-Zl.-Whs., 81 m2, auf 2 Ebenen in 
Obertshausen ab 1. 5. 96. DM 1250 

NK -f Kl . a 06104 /49 96 94 
Rodgau-Dudenhofen, 3-Zi.-Whg 
100 m2. Kabel. BIk., TG-Garage, 
1200.- 200.- NK. Tel. 06106 / 
2 96 20oder06181 /5 36 55 
3-ZW, 100 m2, Rodgau-Dudenho- 
fen, Balkon. Kabel. PKW-Stellpl,. 
DM 1200.- -f DM 200.- Nk. Tel, 
06106/2 9620und06181 /536 5i 
Rodgau-Jügesheim von Privat: 
helle 3-ZW. 91 m? Neubau-EB. 
großz. Wohn-Eßbereich. Balkon. 
Tgl.-Bad (Badew. + Du) Gäste-WC 
grhob. Ausstatt., kl. WE, ruhig. 135*^ 

Nk/Kt.Tel. 06182/57 52 

Jede 

Woche 

über 

500 OC 

Leser 

Dieburg, 2 ZKB. mod DG-Wohnung. 
DM 1000.-. Tel 06071 / 2 22 68 
Offenbach-Bürgel, Nachmieter für 
helle 2V^*ZWG. Dusche. WC. ge- 
pflegter Altbau, für 940.- + UmT u. 
KauMon gesucht Tel 069/86 26 30. 
ab 1 4, 96 
Rodgau-Nleder-Roden, von Privat 
ab sofort; ruhige 2-ZW, ca 63 m?. 
Bauon, Küche vorhanden. Wohnbe- 
reich »arken, DM 960.- + NK DM 
tao - Tel. 06106 / 8 23 24 oder 
061C6/7 48 23 (AB) 
Melle, moderne 3-ZW mit pfiffigen 
Details In Ot>ertshaus«n: 87 m^, 
Fußbodenhzg. im Bad. begehbarer 
Kleiderschrank, großzug. Wohn-/Eß- 
t>ereich. großer Balkon. Keller, sep, 
Kfz-Steilplatz. Ab 1, 6. 96 zu vermie- 
ten für DM 1450.- + NK/Kl. - Tel, 
06104/4 44 06 ab 19 Uhr 
Dietzenbach, 2-ZW, 72 m2. EBK, 
ruh gepfl, Wohnl , sofort frei. 1150,- 
U/Kt . V. Priv.. 06074 / 2 44 57 

Langen, Nachmieter für 2-Zi.-Wo' 
nung gesucht. Möt>elüt>ernahme ^ 
wünscht. Abstand VB DM 6000.•• 
1. 4. 96 frei, Miete ca. DM 850.- . 
warm. Tel. 06103 / 5 46 59 nach i' 
Uhr   
Gr.-ZImmern, REH, 6 ZKBB/Terr 
Kfz.-Stelipl., ca. 155 m2 Wfl., 1850 
-►NK-fKl-06151 / 4 64 01 
Dieburg, RMH, 6 ZKBBH'err. 
Kfz.-Stellpl.. ca. 155 m^ Wfl.. 1890 
>NK*Kt , 06151 / 4 64 01 

Seligenstadt. I-Zl.-App., 36 m^, NB. 
ruhige Lage. DM 650.-/Uml./Kt., ab 
sofort. Tel, 06182/20 09 12  
Rodgau-Jügesheim, 3-ZI.-Whg., 
NB-brsll)ez., 83 m^. EG, Gäste-WC, 
Sudbalkon. MM 1160.-, inkl. Abstellpl. 
♦ NK/Kl,. Tel. 06106 / 45 75 Od, 
06104 / 4 2 0 48 
3-ZW In Offenbach, Landgrafenring, 
ca. 80 m^ Küche. Bad. Balkon, ab so- 
fort, Miete DM 1250,- Uml, * 3 MM 
Kt Tel. 069/85 35 01  
Nachmieter zum 1. 4. 96 gesucht; 2 
ZKBB, 55 m^, ruhige Stadtrandlage 
von Of. gute Verkehrsanbindung. 
Nahe Stadtkrankenhaus, Neubau, 
OM 785.- NK. Tel, 069 / 83 74 67 
ab 19 Uhr 
Nieder-Roden, 4-5-Zi.-Whg., 116 
nr'. 3-FH, 1. OG. Balk., Garlenant,, 
Klz.-Stellpl,. ruh, Lage. 1200.- -f 
Uml,/Kl,. Tel- 06106/77 13 08 
Älteres I-Fam.-Haus, Rodgau-Jü- 
geshelm, 7 Zimmer. Balkon, gr. Gar- 
ten, Garage, an handwerkl. begabte 
Fam. zu verm,. frei ab 1. 5.. Kinder/ 
Haustiere angen,. Chiffre RO 146 
Von Privat: möbl. ZI., Küche, voll 
einger.. Bad, WC, Kabela., beste 
Wonnl.. verkehrsg . an berufst. Herrn. 
NR, zu verm,. Miete VB 3 MM Kauli- 
on. Tel. 069 / 83 71 23. AB-. Rückruf 
Nd.-Roden-Rollwald, 1-ZW, mö- 
bliert, Kochnische, Du, WC, bevor- 
zugt an Wochenendheimf.. v. Priv. 
DM450.- inkl. NK. -i- Kt., Tel. 16-19 
Uhr06106/7 44 97  
1-Zl.-Apt., 42 m2. OF-Mainpark, voll 
mobl-, auch für2 Personen, S-Bahn. 
DM 690,- * Uml./Kl.. ab 01.04.96, von 
Pnvat. Tel. 069 / 83 55 75  
Obertshausen: 3-ZKB, sep. WC, 80 
m^. kl. WE. DM 1150,- inkl. Uml. + Kt. 
u Abstand, ab Mitte April frei. 
Tel. 06104/49 95 01   
3-Zi.-Neubau-Whg., Rodgau-Nle- 
der-Roden,ca. 102m2, Terr., EG. 
exkl. Ausst., Fußb.-Hzg., alles ge- 
Kiest, G-WC, Kellerraum, Doppelpar- 
ker/Parkplatz, DM 1300.- + NK/Kl. 
T6l.06106/7 53 90oder7 17 36 
Rodgau-Nleder-Roden • v. Privat 
Schicke helle ruhige 2-Zimmer- 
Maisonette-Wohnung auf 
2 Ebenen, 64 m^ -f große Südloggia, 
neuw. renov., sehr schöne inlegr. 
neue Markenküche, neues Dusch- 
oad. toller Fernblick, da oberstes 
Stockwerk, sep. Abstellraum, Wasch- 
küche. Kabelfernsehen • KM 
DM 930.- -i- 70.- TG -f NK -f 3 MM Kt. 
Telefon 06074 / 9 95 66  
Von Privat! NB-Erstbezug! Günsti- 
ge Gelegenheit, luxuriöse 3-ZW, 
76 m2. Küche, Bad mit WC. Gäste- 
WC. Keller. Balkon. PKW-Stellplatz, 
Fußbodenheizung, ruhige Lage in 
Waldnähe, Eppertshausen, ab sofort, 
1090.- -f Nk Kt.. a 06074 / 6 82 86 
Offenbach, Nordring, 1 -ZW. 40 m^, 
Bad. Küche, Balkon. DM 640,• + DM 
160.- NK -I- DM 1900,- Kaution, ab so- 
fort frei. Tel. 069/81 51 61  
Heusenstamm-Bastenwald, 1-ZW, 
33 m2. teilmöbl., z. 1. 4. z. verm.. 
DM550.-/-f 150.-Nk, 0 06104/62393 
Dieburg. 55 m^. möbliert od. leer, 2- 
ZKBN, MM 7$0.- -f NK, + KT. od. 
2 47 49  
Großzügige moderne 2-ZW, 63 m^, 
OF-City. EBK mit Geschirrspüler. 
S/W-Balk., NB. DM 990,- kalt inkl. 
TG-Platz, auf Wunsch vollständig 
möbl.. Tel. 06130 / 75 24 oder 0172 / 
6 96 51 83  
OF, 2 Zi.-Whg., gute ruhige Lage. 
EBK, Duschbad, Balk., ab sofort. DM 
750,- -f DM 150.- NK + Kl., von Privat. 
Tel, 069/86 56 76.  
2-ZKB, Obertshausen-Hausen, gr. 
S-Balk.. großzug. geschnitten, 73 m2. 
gepflegte Wohnanlage. DM 870.- 
* NK/Kl.. EBK. Tel. 06104/7 48 42 
Suche Nachmieter für 1 Zi.-Whg-, 
ca. 30 m2. Küche. Bad. S-Bahnan- 
Schluß.sofort frei. 575,- kalt. Tel. 
069 / 84 66 97.' 
Nette Mieterin ges., für 2*3 ZW, inkl. 
EBK. in Mainhausen, Miete DM 550.- 
+ DM 170." NK, pauschal. Tel. 
06182/2 34 62  
Nachmieter gesuchtll Dietzenbach/ 
Steinbg.. 3-ZW. 81 m2. Ku., Bad. 
Gäste-WC, Keller, TG. Gartenanteii. 
DM 1044 - + U-/Kt. 06074 / 3 55 51 
Halnburg-Kl.-Kr.22^, Kü, Bad. 
Kfz -Platz, abgeschl. Keller. Wasch- 
ku., Sout-, helle u. ruh. Lage. Neubau, 
DM 685,-kalt. v. prtv. Tel- 06182 / 
2 15 72 

Gr.-Zimmern, 3 ZKB, Keller, Wasch- 
ku., Pkw-Stellpl-, an Einzelp. o, alt. 
Ehep.. DM 850,- + NK+Kl., 06071 / 
7 23 94  

I-Zl.-App.. Sout.. in OF, DM 480.- + 
Nk . Tel. 069/85 34 13 

2-ZW. ab sofort, in bester Lage von 
OF. DM 750.--^NK, Tel. 069.- 
85 34 13   
Halnburg/Kl.-Krotzenburg Nachmf 
1-Zi,-Whng . kl-Kü u Badu Kellerr,. 
ca 30 m2 DM 500.-ab Apnl gesucht 
Tel, 06182/51 83 ab 19.00 Uhr. 
dienstl Mo-Fr,v,9-18,00 Uhr 06102 / 
70 52 41 ^ 
Neu-Isenburg-Westend, NIhe 
Schwimmbad, 3-ZW, 85 m2, in 2-FH, 
mit Gartenbenulzung, von Privat, ab 
sofort zu vermieten. MM DM 1450 - * 
Nk./Kt. Tel, 06062/71 75 
Ansprechendes Reiheneckhaus, in 
Schaafheim-Mosbach. Erstbez., ruh, 
Hangwohnlage, ca, 140 m2 Wfl.. 5 Zi,. 
Kochen/Essen, Bad. Gäste-WC. 
2 Balkone. Dachgeschoß als Studio. 
Terr.. ab sof. MM DM 1780 - -f NK/ 
Kt . Tel 06073 /6 23 37  
Sep. möbl. Zimmer, an NR, in OF zu 
vermieten, tt 069 / 83 64 81 
Offenthal; Helle 4-ZW, Bj 94, in 
Niedrigenergiehaus, 110 m2 kl 
Garten m Terr., TGL-Bad. Feldrand- 
lage in kinderlreundl. Umgeb,. 1744 • 
kalt Nachmieter z-1,5, od. früher. 
Tel. 06074/6 21 71   
1-ZI.-Appartem., best, aus kombi- 
niertem Wohn-Schlafzimmer. Küche, 
Bad. Abstellkammer. Balkon, geh, 
Ausstattung (Panoramafenster. Fuß- 
bodenhzg.. TG) in Seligenstadt, Bj, 
92, Küche kann kostenlos ubern. wer- 
den, kein Makler. DM 680,-+ TG ■♦- 
Uml . Tel. 06182/2 03 92 
Von Privat 1 Zl.-Apt. 27 m2 
in Egelsbach ab 15,3.96 zu verm., 
450.--fNK/Kt..Tel.06103/2 77 13 
Hainstadt, beste Lage, 3 Zi.-EG- 
Whng., 100 m^. mit gr. Terrasse. DM 
1300,- -f NK/Kt, V. Priv. ab sof, zu 
verm. Tel. 06182/6 56 66 ab 13,00 
Uhr-  
Hainburg-Kl.-Kr.. schöne 3 ZW, Ku- 
.Bad,G-WC.2Balk.. 1 Kfz.Platz, Kel- 
lerabtl., DM 1050,-kalt, v.priv.. Tel, 
06182/2 1572  
Dietzenbach, Wllh.-Leuschner-Str., 
3-ZI..Whg., 80 m^. Balkon, Keller. 
Garage, ab 1. 4, o. später zu vermie- 
ten, Miete nach Absprache. Tel. 
06074/3 13 41 
Nachmieter für 2-ZW. in OF-Stadt- 
nähe gesucht. 51 m2. Kü.. Diele, Bad. 
Balkon. DM 650,• -»■ NK. + Übernahme 
von EBK (neuwertig). Abstand VB., 
frei ab 01. April 1996. 069 / 81 32 81 
Mühlheim-Altstadt, 2'/i-2W, KücheT 
Bad. 48 m2, kl. Balkon. AB. Paar o, Al- 
leinst.. keine Haustiere. DM 795.- + 
NK/Kt.. Tel. 06108/6 69 89   
4-ZW In Rodgau-Niederroden, 120 
m2 m. Balk., im 3-FH. ohne Tiere, ab 
1. 5. 96, f. DM 1390.- -f Uml.. von 
Priv. zu vermieten. 06106 / 7 20 03 
Dietzenbach: 3-Zl.-Komf.-Whg., 80 
m2. kompl. gefliest, Terr., Balk., PKW- 
Stellpl., DM 1200,- + Kt., Tel- 
06074 / 4 4828  
Kl. möbl. App., geeign. f. Wochen- 
endheimf,, Tel., Kabel-TV, ab sofort 
von Priv. in Obertshausen zu vermie- 
ten, Miete DM 300.- + Nk, Kt-. Tel. 
06104/7 18 60 
Suche Nachmieter! 2-ZW. in OF, 
Küche. Dusche, DM 536.50 warm -r 
DM 1300,- Kaution -f DM 5000,- Ab- 
stand für Übernahme von Möbel und 
Elektrogeräte. Tel. 06106 / 7 68 96. 
ab 09.00 Uhr. 
2 bis -3-Zi.-Whg.. Wohnkü., 68 m2. 
TG., Erstbez., Dietzenbach-Steinbg., 
MM 1370.- warm, g 0611 / 56 74 79 
Groß-Umstadt, 2 Zi,-Terr.-Whg, 74 
m2. Garage u. Abstellpl. + kl- Garten, 
gehobene Ausst., DM 990,- + NK/Kt., 
Tel. 06078/7 16 43  
OF-Ludwigstr., Nachmieter ge- 
sucht für sehr schöne 2-ZKB, 54 m^. 
in renov. Jugendstil-Altbau, ab sofort 
frei. DM 980.-warm. 069/82 58 81 
Dietzenbach, 3-ZW., Ess-Diele, 
EBK, Bad, Balkon, Kfz-Pl., DM 1300,- 
+ Uml,/Kl. Tel, 06074 / 2 48 90 
Niederroden: 2-Zi.. Küche, Bad, 
Balk.. WC. 67 m2. EBK. 950.- + Umig. 

KT -t- Kfz-Platz. Tel- 06103 / 8 23 61 
Seilgenstadt, ab 1. 4. frei, ohne 
Makler, ruh. 3-Zi.-DG.-Whg., in 3- 
FH. 84 m2. Tageslichtbad. EBK, Flur 
u. Kü. gefliest, Gartennutzung. DM 
1100.-, Nk., Tel. 06182 / 2 05 20 
Suche Nachmieter: 2-Zi.-NB-Whg., 
BIk., 60 m2.1070 - warm + PKW-PI., 
in Heusenstamm, 06104 / 6 49 15 O 
3-Zi.-Whg.. OF-Stadt. Küche. Bad. 
76 m2. DM 1200.- 180.- Uml,, even- 
tuell m. Garage- Chiffre L 858  
Dieburg 2-Zi.-0G-Whg., Kü., Bad. 
ca. 50 m2. DM 700,- NK DM 250,-, 
Tel. 06071 /55 43   
Ober-Roden, 3-Zi.-Whg., 97 m^. im 
Reihenhaussiii. sehr gute Ausstalt,. 
zusätzl. 1 Zi. im Kellerbereich mögl., 
Luxus-EBK. gr. Bad. Gäste-WC. 
Balk-. Terrasse, kl Garten, FB-Hzg, 
auch im Keller, inkl. 2 PKW-Stellplät- 
ze. DM 1600.- -I- NK + Kt., Tel. 06074 / 
9 69 32   
Heusenstamm, 1-Zi -App .mitPKW- 
Abstellpl.. ab 1. 5. 96, für OM 550.- + 
Uml./Kt,06104 / 6 33 19ab17Uhr 
3-ZW. mit Bad, ZH, Balkon, Rod- 
gau-Jügesheim. ab 1.5.96. Tel. 
06106/47 69   
Von Privat In Heusenstamm-Rem- 
brücken, exkl., helle 2-ZW, im EG, 
Bj. 93,63 m2. S-Balk. sep. Keller- 
raum. Waschku., Stellpl. (DM 30.-), 
ab sofort frei, DM 990 - -f Uml. keine 
Haustiere. Tel-06106 /1 47 43  
2 X 3-ZW, OF-Bürgel, ca. 75 u. 90 
m2. kompl- saniert u. modernisiert. 
Miele DM 1050 -u. 1350-jeweils 
Umi./Kaut., von Pnvat, Tel. 069 / 
86 25 31  
Von Privat: Ab sofort 2 Zi -Whg.. voll 
mobl in OF-City. Ledermuseum. 
Preis VB, erforderlich NK/KT, Tel 
069/82 43 11 od. 0171 4 47 53 20 

Vorort von OF. Älteres Haus, behin 
deriengerechl, ca 130 m^. Toilette 
mit 2 Duschen, ab Okt 96 zu verm, 
Miete DM 1200.- kalt Chiffre L 868 
Schöne 1 '/^-Zi.-Whg., OF-Rosenhö- 
he. direkt am Waldrand, 38 m2. NB. 
inkl Balkon, intngierter Kuchenzeile. 
Waschmaschine, Garage. DM 750.--f 
Uml, + Kt.. Tel. 069 / 64 84 94 66 
2-ZW,OF-Bieber. ca. 65m^. Balk., in 
sehr guter Lage. DM 1075 - Uml./ 
Kt, Tel. 069 / 89 12 51   
1 Vi-Zl.-Whg., OF-Bieber. ca. 43 m^. 
1. St.. Balk.. in sehr guter Lage. DM 
e45.--t-Uml./Kt .Tel.069/89 12 51 
Halnburg-Kl.-Kr., großzüg. ange- 
leg. Komf.-Whg., 105 m?. 2'^ Zi, 
Ku.. Bad. WC, Balk,. Flur. 1. OG. Iso- 
lierverglas.. EB-Schrank im Flur u. 
Bad. renov., neue Eiche-Türen, be- 
zugsfrei ab sofort. Miete DM 1250.- * 
Uml.. 2 MM Kaut, (mit od. ohne neue 
komf. EBK mögl.). Tel, 06182 / 
69333od.06073/41 92abl8Uhr 
Dietzenbach. KrontMrger Str., 
4-ZKB, Gä.-WC. ca. 100 m2. Balk.. 
?eh Ausstattung, off. Kamin, 2. OG, 

G-Pl. vom Eigentumer. DM 1480 - 
NK-fKt , Tel. 06074 /2 49 47 
OF. 3-ZW.. 76 m2. EBK. 2 Balkone. 
renov.. frei ab sofort. DM 1150.- * 
Uml./Kt. -f- DM 50.- für Tiefgaragen- 
platz. Tel. 069 / 81 86 64 ^ 
Dietzenbach, Kronberger Str., mod 
3-Zi.-NB-Whg.. 64 m2. gr. Balk-, TG. 
ab sofort frei, kalt DM 1080,-. 
Tel./Fax 06198/3 23 27  
Heusenstamm, von Privat, 2-ZW, 
67 m^. einger Küche. Balkon, Parter- 
re, k HH,. gepfl, Wohnanl, keine 
Haustiere, per 1,5, DM 1000.- -•■ Uml, 
3 MM KT. Tel, 06104/14 96 
Hainburg/Hainstadt, 2 ZKB, EBK. 
60 m2, Balk.. Miete 820,- Uml. Tel. 
tagsüb. 069 / 8 06 45 00, ab 17.00 
UhrTel. 06182/65428 ^ 
1-ZI.-Whg., in ruh, Lage. OF, Kü., 
Bad. ZH. ab 1. 5. 96. an alleinst. 
Dame zu verm., Miete DM 310.- -f 
NK..Kt. DM 1200.-,069/83 12 96 
1-ZI.-Apt., 36 m2. Balkon. Schwimm- 
bad. PKW-Stellpl.. MM DM 670.- inkl.. 
Dietzenbach. Babenhäuser Str.. Tel. 
06074/2 51 48 
1-Zi.-Apt.. 35 m2. sep. Eingang, Du- 
sche und WC getrennt, Miniküche, 
zum 1. 4. 96 frei. DM 495.- Nk. 
-f2MMKaut..06074/4 10 78 
Messel, von Privat, in 6-FH. 4 Zi.-120 
m2-Penthouse. mit 16m2 Dachterr,. 
2 Bäder, Neubau 92, Kfz-Stellpl.. DM 
1620,- + Nk., Kt-, Tel. 06159/56 12 
Nieder-Roden (Chinamauer), von 
Privat, in qepfl. HH, modern möbl. 
I-Zi.-Apptm., EBK, Kfz-Stellpl., 
DM580.--f Nk- 100,-auchfürKurz- 
zeit, Tel-06159/56 12 
Dietzenbach, Glashüttener Weg, In 
gepfl. HH mit Pool * Sauna, 3-ZKB, 
86 m2. gr. SW-Balk... 2 Bäder. EBK. 
frei 3/96, DM 1000.- + Nk./Kt., Tel- 
06159 / 55 63 
1-ZI.-Appartement., Kü.. Bad, BIk.. 
Top hochw. möbliert, 40 m^. Miete 
DM 690.- + NK/Kt., Obertshs.-Hau- 
sen ab sof. zu verm. 069 / 89 55 30 
Dietzenbach. Babenhäuser Straße, 
2, OG, ab sofort frei. 1 Zimmer-App.. 
45,94 m2, mit Loggia, Küche, Bad, 
Keller. Tiefgaragenplatz- Miete DM 

iT. DI^265,- + 3•^ 

Von Privat: Traumhafte 3V^-ZI.-Eta- 
genwhg., 125 m^ im Landhausstil, i 
a-Lage.Schaafh t.or Bad,Q-WC,2 
BIk . gr Garage. Stellpl,, eig, Hzo , 
Waschku,,, Keller, viele Extras. Ein- 
bauten. DM 1440.- * Garage/Stellpl 
+ NK -f Kt, Tel- 06073 / 8 78 78 ab 
Freitag 18,00 Uhr ^ 
OF-Wilhelmplatz, schöne 2-Zi.- 
Whg.. ca, 60 m-J, EBK. Teppichboden, 
gr. Bad. DM 850.- + Uml. -f Kt., Tel, 
069/95 85 11 12   
2 Zi.-Whg. in HU-Stelnhelm, 60 m?. 
Küche, Bad. Terrasse, in 2-FH, neu 
renoviert, für 700,• kalt + 2-MM-Kl.. 
an älteres Ehepaar. NR. ohne Tiere. 
Leichte Hausmeistertätigkeiten er- 
wünscht^^ 
Langen-Ot>erllnden, 2-ZKB, 68 m^, 
NB, gr, Sudbalk , Keller, gehob, Aus- 
slatt,, 10 Mm, zur S-Bahn. TG. DM 
1100 - -f Nk,/Kaut. ab 15. 4. 96. Tel 
06103/7 47 40 
Ober-Roden, Nachmieter für 2-Zi.- 
Whg., 57 m?. Ku,. TGL-Du.-Bad. 
Balk,, Bodenfl,, FB-Hzg , Kfz-Stellpl, 
DM 970,- -f NK -f KT, Tel, 06074 / 
9 58 30 
OF, schöne 4-ZW mit Garten, 
106 m2. ab 1, 4,, DM 1500 - -f Uml./ 
Kaut , Tel, 069/87 22 78   
Großz. 3-Zi.-Whng. Obertshausen 

2 Zl.-Whng.. 78 m'. Seligenstadt-1. 
Erstöbz Loggia, Tiefg . zusätzl 24 
m^Dachbodenv, Pnv sof DM 1 lOO,--»- 
NK/Kt Tel. 06182-'2 44 07 
Heusenstamm, von Privat! 3-ZKBB, 
Gäste-WC. PKW-Abstellplatz. Keller, 
im 2-FH. ab 01-04 96 frei, ca, 95 m*"*, 
DM 1235.- Nk /Kt Tel 06104 / 
31 17oder0172/9 36 57 95.  
Babenhausen, 2-Zi -Whg . 70 m2, 
DM800,- +Nk./Kaut.,ab 1 5. 96zu 
vermieten, Tel 06073 / 53 88 
Kl.-Krotzenburg, 3 ZKB, G-WC. 
Terr., 85 m^, gr. Wiese hinter dem 

Fachwerkhaus (mögl. Hofrelte). ab 
geschl Areal, als Alleinmieter, mind 
4-5 Zimmer, m kl Garton od Innen 
hof. V alleinst, ruh , 49jnhr Ge- 
schäftsführer gesucht. Tel 06151 • 
29 32 44 oder Fax 2 86 64 

REH. ohne Makler. HU-Stelnhelm, 
Bj 88. DG ausgebaut 2 Bader ♦ Ga- 
ste WC, EBK, gehob Ausstatt. ein- 
gow gepfl Garten, Wohn-u Nutzfl 
154 rri''. eingezäunter KFZ-Platz. KP 
DM550 000 ©06181 66 11 57 

Haus, ab 1 4 1250.- 
06182/6 44 46 

. NK/Kt Tel, 

gegenüb. Parkanl, (120 m^) + 16 
n^Te ■ ■ ^ ^ ■ 

lergarten 
V. Priv"zuverm. 1500,• + 280,-Uml. 
m^Terr. u. kl. Vorgarten, gr, Wohnz. 
Südlage. (Parkett) beh. Wintergarten 

620,- +Uml 
Tel. 069 / 83 52 73 

l-MM-Kt. 

Rödermark, Ober-Roden, 4-ZW, 
Küche, Bad, ca. 110 m2, BIk., Top- 
Ausstattung, MM DM 1490.- NK/Kt,, 
Garage/Stellpl. Tel. 06074 / 9 08 19 
Sellgenstadt-Kl.-Welzheim, l-ZW, 
90 m2, EBK. Bad. sep. WC, Kamin, 
Einbauschrankwand Eiche u. gr. 
Terr., ab sofort frei, DM 900.- + Uml., 
von Priv,. Tel. 06182 / 2 93 18 
Lämmersplel: Suche Nachmieter 
zum 1.4.96 für eine helle 2 Zi.-Dachg- 
schoßwhq., offene Küche, Bad. ca 55 
m2. Stellplatz möglich, 690.-, kalt + 
Uml./Kt. Chiffre 5648 
Achtung Familien init Kindern! 

Achtung Spätaussiedler! 
Wir helfen Ihnen! Ab 28 000,- Eigenk. 
Zum eigenen Haus zu mietähnlicher 
Belastung dank staati, Förderung. 

SGS Hausbau 06106/88 70 09 gew 
Von Privat, OF, Nä. S-Bahn. 3-ZW, 
ca. 65 m2. AB, F'art.. Duschbad. Gas- 
heizung. Iso-Fenster, Kabel. Sprech- 
anlage, keine Haustiere, MM 920.- -f 
200.- NK 3 MM Kaution, ab sofort. 
Tel. 069/81 46 65'   
1-ZW, Kü.. Bad, ca. 30 m2. in Hain- 
burg. sep. Eing.. Auloabstellpl., Feld- 
randlage, voll mobl-, Miete warm DM 
690.-. Kt. DM 1500 -«06181 /71 96 
Vermietung, nur an alleinstehende 
Dame: 2-Zi. KBZK, 50 m^. DM 600.-+ 
Uml., 3 MM Kaut,. 2-Fam.-Haus. 
Obere Grenzsir. von Privat ohne 
Makier.Tel.06104/7 11 62 
OF, Nähe Städt. Kliniken. 3-ZW. ca. 
76 m2. mit Balk.. DM 920.- + NK/Kt.. 
Tel. 069 / 87 39 45 
Schöne, helle 3 Zi.-Whg., OF-City. 
Küche. Bad, Balkon, Abstellkammer, 
ca. 75 m2, von Privat, ab 1.5.. evtl. 
Tiefgaragenplatz. DM 695,- kalt 
Uml./Kt, Tel 069/81 1295nach18h 
Dletzenb.-Stelnbsrg, 3-Zi.-Luxus- 
Whg., in kl. ruh. Wohneinheit, NB, gr. 
Bäder u- Balkone, Fußb.-Hzg.. TG- 
Platz. hochwert. EBK mit Theke (muß 
günsi. übernommen werden). 90 m^, 

M 1490.-^Nk.> Kim 06074 /4 6726 
Heusenstamm, Neubaugebiet, 
gepfl 3-FH, B|. 89. gehobene Aus- 
stattung. V. Privat, 4 * 2-ZKB Du. * 
2 Gäste-WC * Balk., über 2 Etagen, 2 
Eingange. 165 m2. alle Böden fiell m- 
fliest. gut geeignet auch z.B. f. Freibe- 
rufler. DM 2295.- ♦ NK ♦ K 2 PKW- 
Stellpl. Tel. 0161 /2 61 64 12. Fax 
06771 /22 37 

Tel.: Sa. u. So.06660 /3 14. ab Mo. 
06182/2 27 70 
Hanau-Stelnhelm, Nähe S-Bahhof, 
3-ZBRB. Gä.-WC. TG, NB. 73 m^, 
1150 -kalt, zum 1 4, 96 frei 
Tel 06181 /8 16 97  
Münster-Altheim: 3-ZKB, 65 m^. 
sep. Abslellraum. ab sofort in 2-FH zu 
verm , DM 830 -Nk./Kt.. Tel 
06071 / 3 75 70  
2 Zi.-Whg., ca. 40 m^, OF-Stadtmitto. 
an berufstätige Deutsche zu vermie- 
ten.Tel.069/88 03 29   
2-Zi.-Whg., 70 m^, Dietzenbach, Ba- 
benhäuser Str., Balk,, Gä.-WC. 
Schwimmbad, PKW-Parkpl.. MM DM 
1110.- warm. Tel. 06074 / 2 51 48 
Rodgau-Halnhausen, NB, EBZ. 
schöne 3-ZW. 70 m2. Abstellraum. 
Fußbodenhzg.. Südlerr., mit eig. 
Gartenanl.. Keller, kl. WE. TG- 
Stellpl., 5 Min, zur Bahn, ab 1.4.. DM 
1100.- -f NK/KT, Tel. 06106 /1 60 30 
Mühlhelm-Lämmersplel, Nachmie- 
ter ges. ab 1. 4. 96:4-ZW, 84 m2. 
Keller. Waschkü., Elnzelgarage 
mögl.. Absland f. Einbauten VB 
DM 4000.-. MM DM 1350.-/warm, Tel. 
06108/7 44 86   
Obertshausen, v. Privat: 1-ZW. 
Flur. Küche. Bad, Balkon, Kabel TV. 
DM 590,- + NK + Kt.. Tel. 06104 / 
7 92 65   
Ab sofort, von Privat 2-ZW, EG. Kü.. 
Bad. Balk., ca. 60 m2, Top-Zustand. 
inkl. KFZ-Platz. in sehr gepfl. wohn- 
anlage in Dietzenbach. Talstr. 800.- -»- 
NK- Nähere Info: fD 06192 / 93 50 97 
oder 069 / 6 60 43 19 wochentags 
Gr.-ZImmern, 2-ZKBB. Keller, PKW- 
Stellpl.. Erstbezug 1.5.95,62 m2, DM 
950.--fNK/Kt..TeL06071 /3 63 23 
Dletzenbach/Stelnt>erg, NB, EBZ. 2 

Zi.-Alelierwhg.. mit Empore, KB, 1 
kl./l gr. Balk., ca. 84 m2. Abstellr., 
Keller. Waschr., TG-Platz, ab 3/96 
frei. DM 1400.--f NK/KT, Tel, 06071 / 
3 75 01 abends  
Dietzenbach, Steinberg NB, EBZ. 1 
Zi. KBB, Abstellraum. 40 m2. TG- 
Platz. Keller. Waschraum, neue 
Stadtmilte, nä. Rathaus, ab 3/96, DM 
715,- + NK + Kt.. Tel. 06071 / 3 75 01 
abends 
Hanau Kl.-Auheim, 3-ZKB. EG, ca. 
65 m2. MM 1000.- + NK 2 MM Kt.. 
Tel. 06181 /66 28 72 ^ 
Repräsentative 1-ZI.-Whg., NB, In- 
tegrierter Wintergarten, Dietzen- 
bach/Steinberg.. ab 1. 4. 96, Kaltmie- 
te DM 1000,Tel. 06074 / 4 38 45 
OF-Bürgel, superschicke 
2-Zi.-Mais.-Whg., 64 m2. Gä.-WC. 
BIk . ab 1. 4. 96 zu verm., MM DM 
1080.-TG. NK. Kl . 069/81 99 92 
Oleburg: 4 er WG, (Haus mit Terras- 
se u, Garten) sucht nette Mitbewoh- 
ner, NR. gr helles Zimmer mit Bal- 
kon. Teilmöbl. und anteilig: riesiger 
Gemeinschaftsraum. Eß-Diele. Kü- 
che. Bad. WC, für DM 490.- warm, 
Tel. 06071 /13 04  
Von Privat: Rcdgau-Niederroden. 
1 -ZW.. Küche (Herd/Kühlschrank), 
Bad, Keller. PKW-Abstellplatz, zum 
01.04.96. DM 510,- + NK./Kt. Tel. 
069 / 83 72 61  
1-FH in Dietzenbach, 6V2 Zi.. ausgeb. 
DG, Kü.. Bad, Dusche, Gä.-WC. 3 
Kellerräume. DM 195(},- NK -f Kl.. 
Tel. 06074 / 3 55 41 od. 0171 / 
5 23 58 88 Autolei. 
Mühlhelm, ab 1.6., 2-ZW. 83 m2. 
sehr gr. Balk. mit Kachelolen. Garten- 
benutzung, DM 1080.- -•■ NK/KT. Ga- 
rage. DM 100 -, Tel. 06108/7 73 39 
1-Zi.-Whg., einger. Küche. Dusche. 
WC. sep. Eingang. ZH. Te:. u- Kabel- 
/Vnschl.. ab sofort zu verm,. DM 650.- 
warm, 2 MM Kt.. 06106 / 7 68 44 
Rodgau-Nleder-Roden, I-Zi -Apt., 
25 m2, kl. Küche, Balkon, Dusche. 
WC, Keller. DM 390,- NK + Kt.. Tel. 
06106 / 77 1401   
Dietzenbach-Steinberg, 2-ZKBB, 
58 m2,9. OG, gepfl. Wohnanlage, 
DM 850 - NlWt.. Tel. 06185 /28 11 
Rodgau-Halnhausen, von Privat, 
Nachmieter für 3-ZKBB, 76 m^, 
geräumige Aufteilung, mit Gartenbe- 
nutzung. in 6-FH. Miete DM 980 - + 
Umi./-f Kt.. Garage, DM 90-. Tel. 
06106/1 32 26   
Rodgau, 2-ZKB, 60 m2. EG. Balk . 
EBK. Waschmaschir^e. Kabel-TV. 
Tel. 06103 / 2 50 78 

1-ZKB, OF, Nähe Hbf., ab sofort zu 
verm,. DM 450.- kalt, 3 MM Kt. Zu- 
schriften unter Chiffre D 536 
2-ZW, Küche. Bad, Balkon, ca 56 m''. 
Offenbach. Miete z Zt, DM 790.- inkl 
•^3MMKaut,.frelab 15 3,96, 
Tel- 069 /82 56 55 ab 16 Uhr 
Babenhausen. Nachmieter f 3- 
ZKB-Soutr -Whg,, 71 m2. EBK. eFBH. 
Gar,, zus Kellerraum. Dl^ 960,-u. 
Gar, u, Uml,, Tel, 06073 / 44 41 ab 18 
Uhr 
Vermiete möbl. Zimmer, an alloinst 
Frau Mitte 50. mit Kochgelogonheit u 
Badbenutzungz, 1.4.96od. spat, 
Miete 200.- > Uml. Chiffre SE 88 
Obertshausen, ruhige, gepflegte An- 
lage; Penthouso-Whg,. ca. 55 m?. ♦ 
20 mi'Balk.. Iso-Glas, ZH. sop, Keller- 
raum, Miete DM 950.- + Uml,, 1 MM 
KT, von Privat. Tel 06104 / 7 90 62 
OF-Bleber, 2-Zi.-Whg.. Ku , Bad, 
(Souterrain). Miete DM 825.- f Nk, 
DM 100.-. zum 1, 4. 96 zu vermieten. 
Toi. 069 /89 89 20 
4-Zi.-Komfort-Whg.,ca. 104 m^". 
gr. Balk.. Gäste-WC, 1. OG. von Pn- 
vat in 3-Fam.-Haus in Offonbach-Bie- 
ber, ruhig, verkehrsgünstig, frei ah 
sof.,DM 1540,-f NK + Kt,, 
Tel. 069 /89 89 20 
4-Zi.-Whg., OF, 110 qm. Dusche/ 
Bad. Terr., Gartenben,, DM 1000.- + 
Uml,/Kaulion, Chiffre unter D 538 

Sonnige 4-ZW, OF-Spleßstr. nahe 
S-Bahn, Gartenben., gr Keller. 
Waschküche, gr. Wohnk., 107 m^", 
(gerne Kinder, auch Tiere) ab 1,4 96 
od. später. DM 1480.- + NK 
Tel. 06223/7 21 77   
Zum 15.4.1996:3-ZW, Küche, Bad, 
80 m2, in Obertshausen, kleine WE. 
DM 1150.-/inkl. Uml, -f Kt.. Abstand, 
nur an ruh. Paar, Tel. 06104 / 4 91 20 
OF, Starkenburgring, 2-Zl.-Whg., 
Kü., neu gefliestes Bad, Elagen-Hzg., 
50 m2.1 .OG, DM 750,-f Uml./Kt., 
Garage DM 80.-, von Privat. 
Tel.06074/3 15 94 
Seligenstadt, 3'/ir-ZW, in 2-FH, Terr.. 
Keller. G-WC. EBK kann übernom- 
men werden, inkl. Garage DM 1200.- 

Nk.. ab 1. 4. 96 frei. 06182 /2 99 85 
Helle 1-Zi.-DG-Whg., ca. 70 m?. BIk, 
von Pnvat. Heusenslamm, in 3-FH. 
frei ab 1. 5 .96. MM 1000.-NK/Kt,. 
Tel. 06104/6 72 36  
1-ZW, Groß-ZImmern, ca. 33 m^, 
Kochnische, ab sof. MM 630.- warm, 
frei ab 1. 4. 96. Tel. 06071 / 4 35 59 
OF-Bleber, 2-ZW., 80 m2. kl. WE, 
Teppichbd.. Holzdecken, Kaminofen, 
Küche. Spül- und Waschmaschine, 
Kfz.-Stellplalz, Miete DM 1180,- + 
Uml./Kl., Tel. 06104/4 46 09 
Babenhausen, neue 5^/^-Zl.-Whg. 
130 m2. ruh. Lage, EBK.gr, Terr , Ga- 
lennutzung. DM 1800.- + Uml-, be- 
ziehbar n. Abspr., 06073 / 6 15 50 
Direkt vom Vermieter: Obertshau- 
sen. kl. Wohnanlage, Neubau. 4-ZW, 
Komf.-Whg.. inkl. Dachstudio. Wfl. 
o.a. 100 m^. Balkon. FußbodenhM., 
MM 1450.- u. Nk- u. 2 MM Kl., .^x Tief- 
garagenpl. je 70.-. zum 1.6,96. Tel. 
06106/39 80  
Mühlhelm-Markwald, Natur- 
schutzg., sehr schöne 2-Zi.-NB- 
Whg.. 68 m2, TG-Bad. 2 Balk., 5 Mm 
zur S-Bahn, toller BLick ins Grüne, ab 
1- 4. 96, DM 1140.--f-Nk.-i-Kt., 
Tel. 06108/7 37 28   
4-ZW, Kü., neues Bad, gr. Balk., ca, 
100 m2 sowie sep, Raum 45 m^ und 
Garage, ab 1. Mai f. DM 1400-- + 
Uml./Kl., Tel, 06106/2 28 69 
Nachmieter gesucht: Komf.-3-Zi.- 
DG-Whg. in (iodau-Hainhausen, ca 
72 m2. Gaubenfensler, Südbalkon. 
Keller, PKW-Platz, 980 - NK/Kt,. ab 
1.5. 96. Tel. 06106/6 16 48 
3-ZW, 86 m2,2 Balkone, gr, Küche, 
G-WC, Garage, in 6-FH. Hainstadt, 
ab 1.4.96. für 1250.- warm, Tel. 
06182/6 89 72    
Froschausen schöne helle 3-4 ZI.- 
Whg., im 3 Fam.-Haus. 1. OG, mit 
Balkon, Küche Bad, sep- WC. 98 m2. 
ab 1-4. zu verm.. DM 1300.- + 200.- 
Uml.. Tel. 06104 / 7 90 18 oder 
06104/7 30 00 
2'A-ZW, 58 m2. Kü.. Bad. Balkon. Ka- 
belanschluß. PKW-Abslellpl., in Diet- 
zenbach-Steinberg, ab sofort zu ver- 
mieten. DM 900.- Uml./Kt.. Tel. 
06074/4 44 21 
4-ZI.-Whg. Rodgau-Welskirchen. 
117 m2. Gäste-WC. 2 Balk,. Keller, ab 
Okt./Nov. 96. Miete 1 540.-. Garage 
60.- ♦ NK/Kt-, Tel. 06106 / 3F 46 
Möbl. Zimmer in Heusenstamm ab 
sofort an Nichtraucher zu vermieten 
MieteDM550.-warm, 06104 / 51 27 

Mannsbild, 51/180, Nichir sucht 
seine Traumfrau, chic, mit ein klein 
wenig hausfraulichen Ambitionen u 
sehrhebovoll Chiffre/DR 68 
Kaufmann, 51 J , alleinst. Nichtr, 
sucht 2'v-3-ZW in ruh Lage von OF. 
Heusenstamm od. Dietzenbach, Re- 
novierung wird ^rn ubern Zuschr, 
unter Chiffre / DR 67 
Geschäftsführerin eines Kasinos 
sucht 4-Zi.-Whg im Kreis OF, Tel 
06103 / 98 92 39 tagsüber oder 069 ■ 
86 61 06 abends 
Ehepaar mlttl. Alters, wohnt In RH, 
sucht 2'/i-3-ZW, mit Ku,, Bad. Balk . 
zum 1 5 96 oder spater, evtl auch 
im Tausch bis DM 1000-/warm Zu- 
schriften unter M 934 
Suche Haus, 4-5 Zimmer, in Dieburg 
und Umgebung zu mieten Tel 
06071 / 3 57 36   
Lufthansa-Angest. 2 Kinder, sucht 
gut geschnittene 4-ZW, in Rodgau, 
rnogl Parterre, ab Sommer. Miete bis 
DM 1200 - (kalt), von Privat, Tel 
06136/4 60 86 _ 
Suche 3-4-ZWm EBK, 90 • 100 m-', 
in Sehgenstadt u Hamburg, max. 
1400 -warm Keine Makler. Tel 
06103/60 94 51 od. ab 18 Uhr 069/ 
8 00 19 84 
Fam. mit 2 Kindern sucht yunstigo 4- 
Zi -Whg zum 1 8 . auch mit Hausmoi- 
stertatigkoiten, Tel. 06918 00 34 93 
Ehepaar mit Kind sucht 1 -FH mil 
Garton zu mieten, Tel 06103/ 
2 59 31  
Familie sucht dringend 3-Zl.-Whg., 
m Offenbach, mtl bis DM 900,- inkl , 
Tel. 069/82 36 21 54  
2 Pers. suchen 3-4-ZW, ca 90 m-'. 
mit Balk., Droieich/N.-I od. Seligon- 
stadt. Toi. 06074/3 35 35  
Gepfl. 4-Zlmmer-Wohnung od. kl. 
Hau3 in Mühlheim gesucht von Efie- 
paar, 2 Kinder (18/19), ab 1 ß od, 
1-7,.Tel, 06108/682 20  
2 nette Sie mit Hund suchen 3- 
Zl.-Wohnung, Dachgeschoß bevor- 
zugt. m Rodgau-NR. DH. bis max 
1000.- Miote. Chiffre 103  
Junges Ehepaar (Ende 20 solvent u 
seriös), sucht In Mühlhelm 3-4-Zim- 
mer-Whg. ab 90 m2. Tel, 06108 / 
99 03 0fr>  
Dipl.-Ing. Im Staatsdienst sucht m 
OF, 2'/..3-Zl.-Whg., bis DM 1100,- 
warm. Chiffre P 531  
Suche 1-FH In Dletzenb. zu mieten, 
evtl. auch Kauf, Makler ausgeschlos- 
sen. Chiffre DB 52 
Dipl. Ing., NR, sucht 2-ZW m Baben- 
hausen. Tel, 040 / 68 78 44 
Vertreter (Wochenendhelmfahrer) 
sucht möbl. Zimmer od. 1 -ZW m 
Hainburg/Seligensdtadt oder Umge- 
bung,Tel- 06182/96 29 12  
Suche 1 -2-Zl.-Whg. In OF oder 
Frankfurt. Miete bis DM 800,- warm 
Tel. 069/50 10 12 

Lebensgemeinschaft sucht auf 
Miet-, Pacht- bzw. Rentenbasis 
langlnstig Holreite. Bauernhol o a . 
auch renovierungsbedurtig. zu mie- 
ten Tel, 06071 / 4 24 50 
Von Privat: 1 -FH mit Garage in Droi- 
oich. Langen. Heusenstamm od Seli- 
gonstadt Qosuchl Tel/Fax 06103 / 
2 64 06 

ETW - Angebote 

MIETGESUCHE 

Mühlhelm. 3-Z1.-ETW, 78 m«, oft Ku- 
che/Wohnkuche mit EBK, Du -Bad. 
sop WC. Balk . von Pnvat, DM 
330 000 - VB. Tel 06108 /6 61 43 
Münster, sofort frei, ^'/^-ZKB-ETW. 
62 nv, 2 BIk , Garage, Gartenanteii. 
alles renoviert. DM 180 000 -, 
Tel, 06071 / 3 76 44   
OF, von Privat; 2 kleine 2-Z1.-ETW. 
jo ca, 35 m*'. mit kleiner Grünfläche. 
Hzg . Fenster, Bad. alles neu. 1 Whg 
verfniotol, 1 Whg lrei,joWhg VBDM 
135 000 Q 06171 / 5 79 99. ab 20 h 

Grundstücke - Angebote 
Obstbaumgrundstück, in Oberlais/ 
Nidda am Laisbach. 3000 m^. DM 
10.-/m2 zu verkaulen. Tel. 069 / 
86 45 79 Od, 86 45 32 

Grundstücke - Gesuche 

Häuser-Angebote 

Jung« Familie sucht 3-4-ZW bis 
1000.- kalt, in kinderfreundl Umge- 
bung in Rodgau (Jü . Ddh.. NR), ab 
ApriUMai 96. Tel. 06106 / 2 96 55 
Appartement od. 1 -ZW m Oberts- 
hausen Od nä Un->g6bung f. sof. ges 
Tel-06434 / 51 73 

Ackerland, Wiese oder Wald, zwi- 
schen 5000 u. 10 000 m2 (evtl. auch 
mehr) für Maßnahmen Im Natur- 
schutz im Außenbereich der Stadt 
Heusenstamm zu kaufen gesucht. 

Reihenhaus, Stelnhelm-Süd, ruhige 
Lage, von Privat zu verkaufen. 
270 m^ Grund. 146 m^ Wfl,. 7 Zimmer 
+ Eßplatz + Wohnzi ♦ Küche, 3 Ba- 
der. WC extra. 2 Garagen, davon 1 
Garage im Haus. Kamm, geeignet für 
Familie mit mehr, Kindern, frei ab Juni 
1996. DM 650 000--, Zuschr. unter 
Chiffre P 524   
Ein Haus zum Wohlfühlen in 
Obertshausen, komf. DHH, Bj 81. 
von Privat, Laarkirchener Str.. 3 Mm 
zum Wald. Kindergarten. Schule. 400 
m2Grd- guteingew., EG: Ku.. Eßzi., 
Wohnzi.. Diele. Bad. Kammer, gr 
Terr.. OG: 3Schiafzi. Kammer.gr. 
Bad. BIk.. Keller: 2 Haushattsr.. 2 Kel- 
lerr.. Toil.. Hzg.. je Geschoß 70 m?, 
2 Garßen, Gas-Fußbodenhzg . Fen- 
ster f Türen Merantiholz, VB c5m 
750 000.-. 06104 / 4 22 35, ab 18 Uhr 
Nieder-Roden, 2-Fam -Haus zu ver- 
kaufen. sofort frei. Preis VB 
Tel. 06106/73 33 52   
Rodgau - Von Privat an Privat. 
REH. BJ. 90.146 m? Wfl. ♦ ELW m 
sep. Eing. 53 m^. Gr. 235 m? EBK. 
Garten m. Teich * Blockbohlenhaus. 
DM 590 000 -, 06106/2 94 68 So 
Mühlhelm RMH. von Privat zu verk 
Bj, 1987. (94 renov.). 4 ZKB, Balk . 
Ga.-WC . Bar. Kamm. Terrasse. EBK 
Einbauschranke, teilw Holzdecken. 
Alarmanl. kl Innengarten, mit Holz- 
gerate- Haus. Gar und Stellpl, Wfl, 
I13m2. + Nfl 73m2.Gfundstucksgr 
205 m2. Preis DM 598 000 -. Tel 
06108 / 7 75 78 
Verkaufe 1-FH. in Hainburg-Hain- 
Stadl. Wfl 90 m2. Hof mit 2 Auloab- 
stellpl. EBK. G-WC. O-Makler Tel 
06182 / 6 09 31  
Münster, 1-2 Fam.-Hausv Privat, 
sehr ruhig Altstadt, alt, B). kem Fach- 
werkh . iW. r>eue Fenster. 2 gr Ba- 
der.2gr Ku .9Zi .ca 150m^Wfl. 
260 m? Grd . VHB 475 000 - DM. Tel 
06182/41 79 

Dietzenbach, Talslr., 3-ZI.-ETW. 
83 rn-'. kompl, ronoviorl. neu EBK, 
Bad. Fliesen, Türen u TeppichtKxl, 
in gepfl Wohnanlage, DM235 OOü.-, 
Tel 06106/77 16 11 
HAINBURG, 101 m' DG, von Privat, 
4-Zi -DG-ETW, ut)or 2 Ebenen. Neu 
bau Tagoslictitbad, Gaste-WC, (ji 
SW-Balkon, nur Dfvl 424 000. ♦ TG 
und Alistellplat/, Tel 06182 / (> 99 28 
Halnburg, ohne Maklerprovision! 
3-Zi -ETW, 90 nv', Neul)au. Tagos- 
hchlbad. Gaste-WC. gr SW/BIk . nur 
DM 369 000 - ♦ Tiefgaiago und AIj 
Stellplatz. V Privat, 0() 182 / (> 99 28 
Dietzenbach. 4-ZI.-ETW. 90 in-'. 11 
OG tror.furVBDM75()()0.-,/uverk , 
Tel 06035/21 99 
Privatverkauf Hausen/Obertshau- 
sen ruh., zentr Lage, nah am Wald, 
atlrakl., schone, helle 3-Zl-ETW, Hj 
90.87 m-'. hochwertige Ausstattg . 
TGL-Bad, Balk , mkl Tiefgar -Plal/, 
Vü DM 385 000.-, 06104 / 7 39 30 
Achtung, Super-Gelegenheit, 
3-Zi-ETW m Obertshausen von Pnv . 
ca 71 m^. mit Balk . PKW-Abslellpl. 
Keller- u. Dachbodenraum für nur DM 
219 000 -, Tel. 06104 /49 93 74 
Von Privat: Neubaugeb. Gr.-Zim- 
mern (Randlage), helle 3-Z1.-EG- 
Whg., 85 m'\ großz Wohn-/EfU)e- 
reich mit Parkott. Gaste-WC. Abstoll 
räum, diroktor Zugang. Terrasse u 
Garten (ca. 150 m^') mit kl. Teich u 
Gartenhutte In einer 2-Fam -DHH, 
Bj 93, DM 360 000.-. Chiffre Di 169 
OF, 3-ZI.-ETW, 86 m-*, kl WE. EBK, 
div. Extras. DM 405 000.- VB Tel 
069/87 22 76 ab 18 Uhr  
Zenker Fertighaus: Bungalow 
(Walmdach), Bj 80. 100 m-'. 20 000 ■ 
bei Selbstabbau, Tel 06106 / 2 55 4() 
Rodgau-Nleder-Roden • v. Privat 
Schicke helle ruhige 2-Zimmer- 
Malsonette-Wohnung auf 
2 Ebenen, 04 m-' + große Sudloggia, 
neuw, renov , sehr schone mtegr 
neue Markenkucho, neues Dusch- 
bad, toller Fernblick, da oberstos 
Stockwerk, sop. Abstellraum. Kabel- 
fernsehen, Tiefgarage, 5 Mm. Fuß- 
wog zum Badosoo, wegen Wegzug 
für Dl^ 240 000 - zu verkaufen 
Telefon 06074 / 9 95 66 
Hausen, 4-ZI.-ETW, 91,4 m-'. Küche. 
WC. Bad, Balk . inkl, EBK. von Pnvat. 
DM 280 000 -, frei nach Absprache, 
HH Tel 06104 / 7 53 85 ab 16 Uhr 
Sonnige Gartenwohnung. Dietzen- 
bach, Neue Stadtmitte, 2 Zi,. 62 m- 
EB 1/93. Kamm. Parkett, SW-Torr , 
AIno-EBK. TG-Platz. V Priv.. 
DM 270 000.-, Tel 06074 / 3 25 68 
Dietzenbach/Steinberg: 2 1/2 ZI. 79 
m«', Bj 86, mit Terasse. Logia. PKW- 
Stellplatz für DM 345 000.- von privat 
Dachausbau auf 139 m^ vorgesehen. 
Tel, 06074 / 2 30 48 
Babenhausen-OT, 5-Zi.-ETW in 
2-FH.m Küche u 2 Bader, Holzdek- 
ke,uberw weif^ gefliest, m. Garage * 
Abst • Pl. 355 000 • Zur Fmanzie- 
runqshilfe kann die Whg getrennt u 
ein Teil vermietet werden 
Tel 06073 . 8 06 64 
Niederroden: ETW. 67 m^. 2-Zi , Ku 
ehe Bad, WC BIk . EBK. Keller, neue 
Fenster. Markise, PKW-Platz, frei. 
195 500-Tel 06103/8 23 61 
3-Z1.-ETW OF-Stadt. Küche, Bad. 
ca 80m^ Df/190 000,-.event m, 
Doppeigarage (auch als Lager zu nut- 
zen) u Garten. Chiffre L 859 
Exkl. Penthouse-Whg., in Seligen- 
stadt geh Ausstattg. Granitboden. 
Dach-Terr, Balkon. Whirlpool. FBH. 
Galerie, 2 Bader. Fahrstuhl. 2 Gara- 
genpl , V. Pnv zu verk , Tel 06049 / 
71 91 
Von Priv.: 3-Zi.-ETW, 75 m^, Hanau- 
Erlensea. zentr Lage. Balk Sauna 1 
Haus. dir. am Erlensee. PKW-PI. 
EBK. VE 260 000,- Tel 06182/ 
6 83 02 ab 19.00 Uhr 
Urlaubsflairim Alltag: Superchice 
sonr>endurchfl DG-ETW, 3 OG. 2- 
ZKB.64m< AbsteKr .ur Keller. 17 
m^Dach-Terr. Bj 92. Sudw -Lage, 
hübsche ruh Lage v Dietzenbach- 
Steinberg. V Pnv . DM 289 000 -. Tel 
069 / 13 62 25 93 Od 06074 / 
4 58 99ab18Uhr 

3-Zi.-ETW. Bleb«r-West, 78.6 m^. 
EG. Loggia. KFZ-Stellpl. sehr gepfl 
WE. mit Dachterr, Na EKZ. von Pri- 
vat. 298 ODO-. 060 / 89 31 73 ab 18 h 



OFFENBACH-POST 

Hi;lsi;vi:H.snni;HW<ii:is 
Im Ki-iM'pii'is siiiil noi ii ki-iiii- Urj.sru-isii hi t(nit'L-n riilh.ilu-ii VVii 
i'iii|>li'iiU'n iliin^'L'tiil ilon Al)sihliill i'tin'i Ui'isi'iui 
ilK'Miny /u i'iiK'i l'ianiii* vnii DM .'7, pn» i-iiu-i K.ii \ 
I ai l'.iki-l Vi'iMilu'iutJj! /II «'ini't l'iaiiiK' vuii DM V/. (/um lil.ij.' al» 
70 l.ihii-ii isi DM 'i. ) 
VLK/MSÜl ALH;j</Ktlf)i;»LL>IIN(JL N<JLN 
lii'iiiilliapli'i Ki'isfVi'iaiislallri i>l ilu" < irM'lIsiIm 1 i-M-iiriM-ii 
iiilili. MiiikIk'M. I ^ lii-lk-ii tli-uii UriM-hi-.liiJi.'iiiit'i-ir <lii- |i-ili'in Inl 
lu-hiiii'i /umH/IkIi /iisiMiHiK'ii inM «U'i Knsi'lu-siiHipuiip uIk'in.iihIi 
vn'ulin liii ilu'Nf KIMIC ^ijl MIU 
IK-II, siillk* tlii'M- dkIK riii-iilil wi-nli'ii lir|j.ilu-ii ujj iiii'» voi. .Iii- |<i i 
si* his < WikIicii VIII     

H. i UK HvsIchliKuiiK I» !'<>'> Aiiki'Ics 
l'iiK' SliulliiiiKlIiilm m;uhl Sie uiii Vniinilliiii um WKhliin-ii 
SchL'iiswür(litLki.'ili'ii iIlt kiililiHiiisLlicii Mi-niipdli' ln k;niiil: 
I)()wnltiwi), llollywiitui lloiik'Viiiil iilll tli'ili ('l)itit'M* llu'iilii". 
Kodi'ii Dilvi', ilii' i;iiikiiiilsiiU'ilL' im A'iiliiiin vini 
HoVLTly Hills. Dlt KcsI ik's Tiiijrs sU'hl liii iiiiliviilm-lii' Im 
ili-ckiiniJi'ii, /. II hi-'i ciiu'iii lliimmrl iluah S:iiil;i Mmiuii 
(uIl'i Vi'iiur /u livieii Vi'iliiiiiin(!. 
vyill. 'I UK KUfklluK v()ii l><is AiiKi-k's 
l-ifi/L'il iKul ml I.iiiiIl' lies 'I iaiisU.'i /um Mii^hali'ii von 
I.Ds Angeles. Milliitis Kllekllui! mil Ncirlhwesl Aiihiies iiher 
Dediiil iiucli Deiilschluiicl. Aiikiiiill :mi niielisieii 
Vcirmitliig (Orls/eil) m l'ruiikliirl. 

- Aliileiiiiijieii viiihehalleii 
KKISIIPKKIS 

pri) l'ersiiii 
10 Keisetuye DM 2745|- 
liiii/elziminer/usLhlMg DM 685,- 
l'lugharenMeueni DM SO,- 
Miiiileslbcleiliguiig: 2S Personen 

/usai/liilK' Hcraiiiiiti hi-ini Vfiansüilii-i (ifscIKcliali lui 
l.L'si'iieisL'ii. Sei vici' 'IVU'loii ()K*J S 02 74 74 (Ti r.ik'i ) 
Anmcide-Coupon 
Hille eiiisen.len an: OI'I'T.INBAI H-I'O.VI, W(M12 <)f- 
feiiliulii um IVluin, Hoslfui'h 10 02 6.). /tu U-ilnaliim- 
aii Jfi 1 ,i'sL'iii.*isL' tlmcli ileii ..WiKlcn Wl'sU'h * tit'i USA 
incUlc ich IoI^ciuIl'h IVimhich vcihiiulhch an; 

/ l.iniirDtlu^ I hmkluii Di'iivfi uiul /iiimk vtHi l.os AmijcIc!» inii 
Noithwosl Airlines in ilci 'louriNU'iikLisso 

/ H DlHTMacliiimgcu in lioicls, M»»U'ls uml l.oilycN iKi 
MilU'lklassc 

/ Unii.'ihriiigung in D«)p|)fl/imnuMn niM hmltHlci 
Dus.he und WC 

/ iiaiistcis. KuiuJu-isc. Siadmnultaliik-n um! Aiixllugc in 
koinlorlahU'in Kfisi-hus inil Klni)>ianlat;(.' 

/ r.inliiilsgclilcr und Nalional|)aikpi-l)uhu-n 
/ Oiilithc dculschspicclicndc Kcisclnluni.' in ilcn USA 
/ lU-iS'.'unlcrlugen inii UL-isirtUhu-i 
/ Huiyschalist'rklajung/SithcrunyNsfhfin uIk-i den 

KL'ist'pa'is 
Numc ik'r MiticisLMuU'ii 

J l-.iD/cl/linnk'i 
J / i)i)|)j}cl/iii)iiici 

einer großen 

Auflacje für IHRE 

private 

Kleinanzeige j 

Kt.-Auheim, von F'rival, 3-Zi -ETW, 
^■f) in-. LtimmaUuObo.. / T woifio 
Hol/ilocKon, TQL-Bnd. BIk , Kollorr. 
(f>Min b D(ihnhof). tnkl Gnrngo.vn 
DM229 000Toi 06181 /f)f> 25 53 
M) U)Uhr 
4-ZI.-ETW. 100 m', Heutenttamrr) 
kl WE, EDK.SIoltpl ,S-Olk . (I»v 
Exlras, TG-BacJ. OM 345 000 • 
Toi 06104 /52 03 
Zellhauien; m(xJorno. goptl 2 Z\ 
TTW. ronov , 60 rrV Wll, 2 B.ilk . 
/onlr. ruh Lago, irr» 5 FH . Slollpl , 
()unsl NKdniod Technik, so! iroi 
()M 185 000.- VB, koino Maklorprov 
lol 06182/20288 
Von Privat, exkl. 4-ZI.-DG.-Traum- 
Whg., 5 Gnubon/1 Erkor. 111 nv", U| 
'VA TOL t^ad, G-WC. Top-Aussl. 50 
m*" hnll golliosl, Vollglasduscho, 
u V in . qron/iKj Archiloklur. Ab- 
stollr, linuw EBK. Slollpl, gr Kollof, 
ijr Balk.ruh Lago in Schaafhoim. kl 
WE. DM 399 000. B 06182/22 05 52 
3"j.ZI.-ETW, Stalnborg, (:a"8()'rn 
MM. 16 OG.solorllroi.vBDM 
.'10 000-.Toi-06074/2 62 14 
Rodgau NR, schnucKellge 2*Z1.- 
ETW, 72 Ml ', boslo Foldrandlauo am 
Ha<losoo, Gnsto WC. Logcjia, PKW- 
Plal/ in (joplloglüf klOHior Wohnoin- 
hnit, Bi 83. DM240 000 -.Toi 
06106/762 63 
Von Privat! Kapitaianiagent 1 Zi 
App . 34 m*'. Om!ni)ach-KaiH»)rloi, 
Nntlo-Jahrosmioto DM 7800.- Kaul- 
prnis DM 129 000, Sachaanhau- 
8on, 1 Zi -App . 30 m-'. vormtotol, DM 
119 000.- Toi 06102/348 19 

Ford Etcort XR 3i, weiß, schwar/os 
Vordock, B| 11/89, 80 000 km. Q- 
Kat , Sporlaiispull. Sporllahrwork. 
Alu hoi/baro Fronl/Hckschoibo. Au- 
ßonspio^ol. Fonslorhobor und Anlon- 
no oloklnsch, Ford Soundsystom. 
ABS. ZV, Rocarosil/o vorn/hinlen, 
Gaiayonwagon. VB DM 8000 , Tel 
06181 '6 29 21 
Etcoll Cabrio XR 3 i 1,8,16 V. Bi 
93. 57 000 km, ABS. Kat. ZV. olFH, 
bohoi/b Frontsch , DM 19 900. 
Toi 06182/2 63 10 
Ford Eacord 1.31. S-Iuriu, EZ~86, 
110 000 km, 69 PS. TU 2/97. Exlras. 
nc, 4 WH mil Folgen, AHK, Schiebe- 
dach. VB DM 3600.-, 06104/7 37 00 

Dietzenbach. Amorbacher Weg, 3- 
/j -ETW. 80,5 m-'. EBK. inkl TG-Plal/ 
(Wofl DM 18 000 -). Balkon. gunslJ- 
(jo Vorkohrslago Ffrn./OF/DA, DM 
245 000 Toi. 06073 / 8 92 85 ab 20 
Uhrtagl ^ 
4-Zi.DG-"E"TW^.NIeder-Roden. 
H2 m-'. in kl WE. mil Garlenbonut/ . 
sofort Iroi. lur DM 239 000 -. 
Toi. 06104/4 55 28 
Hanau, sehr gt. Lage, 3 Zi -ETW. 
fgl -Bad. BIk . 82, Wo /Nil. Noub • 
Zljst. v EKinnliimor, DM 250 000 - > 
iibordachtor Kfz -Pl. 06106 / 2 12 22 
Hanau, sohr guto Lago, Direkt vom 
Eigonlumer, NB-Zusland. 1-Zi -ETW. 
Ku , Bad, Balkon, 38 m-'. Wo /Nil DM 
125 500 • » KFZ PI .06106/2 12 22 
DIotzenbachH'alfltr., schöne 3-Zi - 
t fW. oborste Etngo, DM 189 000 •. 
Toi 06074 / 34 20   
Wohnen auf 3 Ebenen, von Privnl. 
Nindof Hoden, HH. 3-Zi -Mais.-Whg , 
94 fn-'. Balk . Torr. Gnrtof», 2 Bnder. 
WC sop , Garage, sep Eingang, DM 
:M)Ü 500 Tel 06073 / 6 17 41 od 
06074 / 2 40 57 

ETW-Gesuche 

AUSU^NDSIMMOBiLIEN 

GARAGEN 

Renault 219 RT 1,8 3.69 kW. B) 7/ 
93. 56 000 km. EFh. F FB. Radio, 1 
Hd . F'ofs rotmet, Garagonwg , un 
lalllroi. VB 14 500 •, Toi 06103 ' 
8 52 11 
Renault 19 TXE.Bj 4/91. 100 TKM 
TO PS, TU/AU neu, Top-Zusland, 
schockhoftgopiloyt. Reifen neu. Aus- 
pull fmu.inkt Fahrradtragor mit 
Grundlragor lur 2 Fahrräder, VB DM 
9300 • Tel 06073 / 48 48 

2-3-Zi.-ETW. kein Hochhaus von 
f^nvat /u kaulon gesucht, nur seriöse 
Angebole Chiflro5646 
Suche vermietete ETW, 2-4 Zi, 
gegen Bar/ahlumi als Kapilalanlage, 
Chiffre M^ll_ ^     
Junge Familie sucht 3-4 Zi-ETW. in 
Setigenstadt (kl.-WE, kein Neubau) 
ongeb. Chiffre SE 86 
Junge Musiker-Familie mit 1 Kind 
sucht Haus od. ETW mit Terr , Gar 
ton od Balk , (koifi HH), 4 Zi. ruh La- 
ge. im Raum OF, bis DM 350 000 
Toi. 06054 / 67 74 

Costa Bianca. Ponihouse-Whg , 60 
m-'. ca 100 m /um Meer, 2 Schfal/im- 
mer, 1 B.'id, 1 Wohnzi , Küche und 
sohr gr, Terrasse, mobl,, Pool-Anlage 
I DM 130 000 -VB./uverk , Tel, 
06104 /7 25 76 

Garage in Heusenstamm, Leipziger 
Ring, lur DM 150.- zu vermieten. Tel 
06104 / 7 47 72   
1 Tiefgaragenplatz in der City-Pas- 
',age in Dielzenb , DM 75.-, zu ver- 
mietun, Tel. 06172 / 86 76 44 
Tiefgaragenplatz in Odenbach. 
Landgralonnng, lur DM 65,-/mtl zu 
verrnieten, Tel. 069 / 85 47 69  
GARAGE tn OF-Bleber, Stollzestr 
ab solort zu vorm . DM 120 -. Tel 
069/89 12 51  
Tiefgaragenplatz, Dielzenb.,Baben- 
hnuser Sir,, ab sofort zu verm., DM 
60 • * MwSt., Tel 06074 / 2 51 48 

Gelegenheit ..Oldtfm^r" BMW 
1602. Bj. 1973.85 PS, 142 000 km, 
TU bis 10/97, aus AKersgrurxten zu 
verkaufen, Preis VB. TeL 06104 / 
723 17od.743 21 

Rat Panda. Bj 89.TUu ASUneu, 
Schadstoff arm. 34 PS. DM 5900 *. 
Tel 069 / 87 42 66 

MAZDA 
626QLX.EZ. 6/86, Tuv 8/97. 
150 000km. G-Kat, 1 Hd , ufilalllr VB 
DM 4900 -, Tel 06074 / 9 65 06  
Mazda 323^ Automatik, wetss. 62 kw, 
1,61, EZ 5/91. TUV 3/97, 551sd km, VB 
13800.-, 06074/9 60 550 

MERCEDES 
Mercedes 500 E. F^orsche-Fahr- 
werk). 11/91 42 000 km. blau/sw/,, 
Vollausstig . (z, B Sound-Systhern, 
CD-Player, etc ) DM 55 000 • vom Ei- 
gen! abzu(|, Tel und Fax 069/ 
83 48 77 
190 E. EZ 12/90. 5Ganü, ABS. Radio/ 
Cass . ?V, WD-Glas. eSD, heizb 
Hock, Servo, autorn Anlenne, 62 500 
km, VB 18 500 ^Tol 06106/ 1 68 83 
DB 190 D 2.5,90 F'S, B|, STÄulom 
ol SD, mol. Bockor-nadio, WD, ZV, 
nur 50 000 km, gopll, 26 000 -. Tel 
06103/31 18 82 
Mercedes 180 C, B] 6/95. turmnlin- 
met. 3500 KM. Ausst Classic. elektr, 
SD, Radio, WD Glas, Winterroilon 
VB DM 43 000,- Tel 069 / 86 12 37 
Mercedes 200 D. Bi Roiho 123, B|. 
1980, 175 000 km, DM 2000 • VHB, 
Tel 06071 / 3 83 27 

NISSAN 
Nissan Sonny, 1,6 Ll., 90 PS. EZ 10/ 
91.Schockheflgepll DM 11 000,-VB. 
Tel 069 / 89 19 84 
Nissan Maxima 3.0. EZ 1/90,91 000 
km, met , Klimn. Aul , oGD ♦ FH, 
Tom.pornal. Alu etc,. Topzufitand lur 
VB 12 800 -. Tel 06106 / 7 63 80 
Nissan Primera. 2.0 SLX. Lim . Bj 
92, 35 000 km, 115 PS, ABS, ZV, 
Servo. 4 X ol FH, R/C, rot, DM 
14 500 - VB, Toi, 06103/2 92 44 

Rasant in den Frühling starten! 
Calil)ra,2 0i 16 V, rot. 150 PS, 10/92. 
ru Nov. 97,85 000 km. Garagenwa , 
scheckholtgopll., lechn./optisch la. 
Boroilung iieuw . 4 nouw Wi,-Reifen, 
olSD, Alarm. Boardcornputei, ZV, 
RC-Storoo, Nebel, l)eheizb u elekr 
oin.sleltb Aunonspiegol. u v ni DM 
1H 950 •, Tel /Fax 06182 / 2 21 71 

Audi 80.2.0 E. Bj 89.TU/ASU6/97, 
Sportausluhr.. 113 PS, dunkelbl - 
mel, 83 000 km, Servo, Glasdach, 
Heckspoiler, hohenveislellb. Spori- 
schalensitze. Breitreifen m Alu-Fel- 
gen, Radio. Garagenwagen, sehr 
gepH Zust ,DM 13 900 -, Tel 
06100/47 04 Od 1 82 62   
Audi 4,1.81,125 PS, Aulom . EZ 9/ 
95. ZV, eWegfahrsperre. Infrarot, 
eSD. Airbag, RDS. ZV, DWA. Gara- 
genwagen. Preis VB. Übernahme in 
Leasingverlr mogl, Tel. 069 / 
89 57 11 oder 06645/84 11  
Audi 90 2.0 E. 115 PS. Kat, EZ 9/88, 
SSO. ZV. Servo, R/C. TU 6/97. weiO, 
136 000 km. wg Firmenwagen für 
8900 - DM, Tel 06074 / 6 23 78 (AB) 

RENAULT 

STELLENGESUCHE 
Prom. Stud. (Dipl-Infcrm.) suchl Ta 
tigkeil im PC Supporl Tel 069' tigkc 
85 2 

TOYOTA 
ToyotaPaseo, Sporlauto, rot.B] 92, 
US-Ausfuhrung. 1 Hd , deutsche 
Zul. TU/AU t)is 7/97, Servo. KItma, 
Tompomal, Alarm, SD, Verstärker, 
RC, Rat, Rucktriltleuchle, verdunkel- 
te Schoibon. Alu, 4 neue Firestono 
Rollen, ca 85 000 km. DM 13 000 - 
VB. Tel 069 / 81 66 76 oder 89 74 95 
bei Boll 

VW Polo Fox, B| 95. 94 000 km, 28 
kW. TU 97, DM 1900,-, Tel, 06103 / 
2 38 89   
Polo QTT.3 1.60 PS. KAT. Bj 81, 
orig 58 000 km , TUV 10/97, alle In- 
spekt, 1 Hd , 1A Zusl, v. zarter Hand 
gefahren DM 2700,- od besles Ge- 
bot Tel 06182/24590 

34 36 o 85 23 17 
Suche Putzstelie inÖfier\bnch und 
Kreis Ollenbach Tel 069 81 03 37 
20<|AhriM Bürokaufirau (Abschluß- 
prulung Sommor'96) sucht Arbeits- 
hlelle ao solort EDV-Kenntnisse 
(Works, Words) Chillro5e44 
Renovierungtarbelt. aelernter Ma- 
ler, Maurer und Fliosenlegor sucht Ar- 
beit tn Nebenboschnfligung, Sa/So 
Tel 069/82 61 10 
Aushllfalob in Schlosserei I vormit- 
tags auf DM 580,- DM Basis gesucht 
(zum Brennen, Schweißen. Loten, 
zusammenbauen) Zuschr t>itteunler 
DI 166 
Junge Frau, 30 J , sucht Artieil als 
Haushallshilfe für ca 8Std die Wo- 
che, Tel 06074 /2 57 01   
Suclie Putzstella in Nieder-Roden 
Tel 06106 / 7 68 96. ab 09 00 Uhr 

Golf II. B], 88, TUV 11/97, AU neu, 
ATM V VW. 37 000 km, m. Rechn,. 1, 
Hd. blau, 6500-, Tel 06103/ 
32 26 68 u 31 1B82priv 

VW-QoH, B|. 89. blau-met gt Zustd 
f DM5300 -.Toi 069/8 00 18 16 
Golf, 60 PsTKat-Diosol, bT 1/90 * 
84 TKM. 1 Hd , 3-Uirig, rol. SSD. RC. 
VB 9 800,-DM Tel 06104/4 1764 
Golf, CL G Kal, 70 Py^B|~91 .^SÖrvo? 
5-lurig, RC, S$D, 8-fach bereift, 
60 000 Km. TUV/ASU 3/98, VB 
10 500,-, Tel, 06074/4 63 36 
VW Polo, Bj 91, blaumel. RC, 
92 000 km, 28 kW. TUV ♦ ASU neu, 
DM 1700 -, Tel, 06103/2 97 94 
VW KÄfer, B] 73, 1300 ccm. 44 PS, 
SD, rot, TUV u ASU neu, onginal 
91 000 km, erste Maschine, Festpreis 
3500 • DM, Tel 069 / 86 99 56 

MOTORRÄDER 
Harley Davidson, XL2, B|. 3/94, 
5000 Km. 34 kW, voigol Fußraslo, 
liolor, hohl) Lortkor mil Bullonaugon, 
DM 15 000.-,Tol 06IOB< 6 7a 13 
Motorrad KawaiakI Ettrella, 250 
ccm. 17 PS, EZ 6/94,2500 km, VB 
DM 6400,-, Tnl 06182 / 2 65 7B 
Motorrad|ick«, Qi L, woit geschnil- 
Ion, Coidura rol/schwarz mit Proloc 
loron, aus/ippbaes Futlor, wio nou, 
DM399,- Toi. 069/81 77 14   
Vargammellea Mofa odar 80«r von 
Juyoiidgruppo zum Basloln gesucht 
Toi 06182/42 30   
T^re"XTZ660, EZ 3/93.48 PS. ca. 
11 000 km, TU 6/97, VD 5800 -, 
«06182/9281 49von7-12h 

CampIngfahrzBuge 

Opel Aalra Caravan Sportiva 1.6 81, 
E/ 10/93, 32 000 km, Sorvo, Color, 
n/C 303, Dachfoling u Ziibohor, NP 
33 000 VB2I 300 -, Toi 06106/ 

I 46 34  
Opel Kadett C CoupA, B| 78, 
140 000 km, TU/ASU 10/96, VB 
1300-DM, Toi 06108/601-601, 
06108/8 14 74  
Opel Kadett E Car„ B| U)/88, Tuv, 
11/97, I Hd , 60 PS, G-Kat, 106 
TKM. Roilon/Ausp nou, VB DM 
5400 Toi 06182/2 94 23 
Verkaufe Opel Omega CD. 85 kw, 
B| 90, weiß, 122 500 km. 4-luru,, 
ABS, Sorvol, ZV, ol SSD, ol. Fon 
slorh vorn, ol vorstollb u. bohoizb 
Aussenspiogol, Mohenvorstollbaror 
Fahtursilz, Silztizg vorn, Nobol- 
schoinworl Bordcomputor, Sloroo- 
Radio CassolleiiunI abnohmbar, u 
1 Satz Winlorroilon, TUV bis 12/97, 
DM 10 000 •, Tel. 069 / 64 84 99 27 
Opel Rekord E Aulom,, 100 PS/74 
KW, B| '8E, silber-mot, R/C, 96 TKM, 
ATM 25 000 KM, Stoßdampfor/Aus- 
putl/ASU und Ttjv nou, kein Rost. 
DM3000,- Tel 06104 / 6 21 24 
Opel E Kadett, Caravan LS, Bi. 85. 
TU 10/96,1200/40 kW, 200 000 km, ' 
2 Hand, 3 turig, DM 1900,-, Tel 
06078 / 7 19 37  
Öp«l Coraa B ^ PS, Swing/Viva, EZ 
8/95,3trg , Aifb , mel, Exlras, Werks 
gararitie, DM 15 990,- MWST aus- 
weisb Tel 06182/22622 
6 X Opel Corta B Swing Halbjahres- 
wag in vorschied Farben, wenig km, 
mitZubehor, DM 14 440,-. Die Auto- 
garage 06182 /2 18 89 o 2 83 50 
^clra, GL1,81,6$ kW, Autom , B| 
4/92,59 000 km, TU 12/97, alle Insp , 
LM-Felge, ZV, SSD, RC 202, VB DM 
16200-,Tel 06103/3 49 28 
Manta B, B|. 76.1.91,90 PS/66 kW, 
eng 134 000 km, schwarz- met. neu 
Isckien. Airbrush BM. Alulelg 195/ 
50. tochn einwandir Zust. QaWa, 
lurDM3800, VB.Tel 06106/ 
73 30 52 ab 17 Uhr 
Opel Kadett EC, 1,6,55 kW/75 PS, 
B| 2/91, TU 2/97,73 000 km, Servo. 
mit Kat. GaWa. RC. OM 9340.-, Tel. 
06074 / 96 01 76 

ZUDEHÖR 
Fulda Winterreifen, 175/70 R 14, 
Christall 3, VB. Tel 06182 / 2 65 78 

STELLENANGEBOTE 

RSXampoa, 2«0.43 kwJS8 PS, Q- 
Kat, 67 TKM, 3-lurg 2 ASP, Hech- 
sctietwnwucher, unfaIHr. 2 Hd , VB 
DM 5500 - Tel 06071 / 55 67 
RvnaultlSOTS, Bj 89.54 kW. 
65 000 km. VB 6690 . Tel. 06103 / 
83 04 49 

r FrOhrentnvr, 55 J , letcht Rüttlaar FrOh 
gehbenndert. (ucht ArtMitteglicher 
M au) DM 580,- Baais Tel 06103 / 
13 26 

Putz» Fanaler. Wlntergkrlen. Qlaa- 
relnigung aller An, Hauahaltaautlt- 
aungen, EnlrUmpelungan, Enlaor- 
gunoen, Trappenhaut- u. Orund- 
relnlgungen allar Art. Into Mo -Fr 
8-22 Uhr . Tel 06151 / 71 87 50. 
Nachricht bitte auf AB sprechen 
VarkTgut gebr. Watchmatchlnen 
mit VoHgaiantio. z B AEQab9B 
Miele ab 110 -. Kuhlschranke'E Her- 
de ab 50 - usw . Lieferung frei Haus 
B 069 /38 71 57, Fa WMZ Ffm 
Kaufe laufand Watchma,, Kuhlschr 
E-Herde. Trockner usw . auchdefek- 
iH.holesof ab 069/387157, Fa WMZ 
Qebr. HAUBlwItagtrtte billig zu 
verk . z H Waschm , Waschen , 
Kühl- u Qefrierschr. Qeschirrspulm . 
Kuchonmobol, Spule. E-Herdo, 
Qash . u v m Toi 069 / 85 49 53 

Biete 2 Schrankchen mit Schublade 
(90 cm H . 80 B 38 T ), Farbe Nuß 
bäum, lui insgesamt DM 50 Toi 
069 ' 88 69 14 
Stereo-Recalver, 70 Walt 50 DM 
2 Saba-Boxon. 30 Watt 40 - DM. div 
Dia-Qlasrahmen Marke Qepe t Agfa. 
VB. Tel 06104 / ^15 35 
Umatandahote, Gr 40. schwarz. 
Cord, wie neu. für 20 DM. Um- 
standsbluse. Gr 40-42. lila, lur 10 - 
DM zu verkaulen. große Menge Hoi 
ron-. Damen- und Madchenkloidung 
und Schuhe ganz billig zu verkaufen. 
Femsehsessel. braun, Cord, seht gut 
oihalten. lur 50 ■ DM zu verkaulen. 
Tel 069/85 12 90  
4 Marcadairalfen. ca 8S°o 175x14 
HR mit Felgen und Radkappen a DM 
35 -, Tel 069 / 85 78 57 

Wlckeltlach, DM 45 -. Wickelaufla- 
ge DM 10 - Topf. DM 5 -. ABC Haus 
arzt. PM12 -.Tel 06103 . 4 43 41 
Schmledaelaen ZaltungaaKndar ^ 
Gewurzreyal. Sawa Gebackpresse 
Salzburger Glocken. All 28 cm. unlet 
50. Tel 06102 5 27 92 
Qatlederte Walt. Essen * Trinken. 
Ordner A4 ie2.- ADACSpezialB 
Geschenkanikel. nou. Panyglasei 
unter 50 - Tel 06102/52792 
Schottenkllt. Sloppi. Gr 42, Ther- 
mohose. Herren-Änz , Gr .iO. Ano- 
raks. Gr 38 * 40, engl Holzzuge. Ka 
sefondue. unter50 - 06100 SO' 02 

I TIteh m. Reaopalplatte, B5 x 55 x DM50- Tel 06103 66279 
300 Miniatur Schnaps- u. LIkörlla- 
Khan, DM 1 50 bis 7 50 » 85 interna- 
lonalo Biardfcsensammlung, DM 1 - 
tiis OM 2 ■ «06103 6 62 79 
fieiSes Waachbacken 50 x 44 m 
mmaturen 50 -, 20-I-Diosolkani8ler u 
5.|.piaslikkanisloi 15 -u 4 - Tel 
061f3 6 62 79   
KInderfahrradalti 20,-. Kindertisch- 
sitzlam Tisch anhangb -)20,-. Baby- 
noslwarmsrf Steckd u Zigarolton- 
tm le 10.-. DroiiadKeltloiiun 20.- 
Tal 06182/2 30 88 

wocfientf nacb Flodgau-Jügesheim 
16/6 14 88 

Innenausbau-Profl. Iii in Tapoz . 
Topp.-Vorl. Fliesen. Parkoll. Rigips, 
Holz (auch Holzhausbau), Däm- 
mung, Sanitär. Elektro. Kabol-TV. 
etc.. suchl neues Aulgabon-Qebiol 
Toi. 069 / 88 08 45 Bilto koine arl- 
tronidon Angobolo 
Suche Putzhilfe, 1 -2 x wöchentlich 
vormiltiigs. gern auch Ausländerin 
Toi 06071 / 3 60 47   
Suche eine Putzaielle im Raum 
Hnusonstamm, mogl ab 18 Uhr, Tel 
06104/35 93, ab 18 Uhi   
Suche Schreibarbeit als Hoimarboil 
doulsch/lranzOsisch, Toi. 069 / 
81 28 46, ab 1B Uhr 

Wie Beziehungen gelingen 
Loben Sie auch nach einem un- 
bewußten Muster, das Sio oft an- 
ders handeln und fühlen laßt, als 
Sie oigontlich wollen? Profoss 
Thorap Team orarb mit Ihnen 
Losungen n Hallinger in Verb 
mit NLP in praxisoriont Seminar 
(16/17 3 ). Raum DA. kosten- 
freier Info-Abend (14. 3.) 

Toi 06106/64 52 12 
Fax 64 71 19 

Ehemalige Zu-Arbelterln suchl 
Hoimartwil In Kloin-Lodorwaron Toi 
069 / 87 39 27 
Kauffrau der Grundstücks- u. Woh- 
nungswlrtschafl, 31 J., mit PC- 
Konntn (Word lur Windows u Excel), 
sucfilzum 1 4 o, I. 5 , Toilzoitslnllo 
als achbaarbalterln/kaufm, Ange- 
stellte, Im Raum Muhlhoim oder 
Offonbach, Toi. 061Ü8 / 6 79 77 
Suche Schreibarbeiten (koino 
Adressen) sUindonwoiso nach Diktat 
in Hoimarboil (Buch oder ähnliches) 
Tel, 06104/30 53 
Suche sctinellstmogl leichte BUro- 
ttllgkelt lür nachmittags, Tel 
06073/67 71  
Flleaenleger haben noch Termine 
frei, Toi 00103/4 55 84 

PARKETT-UND 
LAMINATBÖDEN 

hygienisch u. pdegelelchttll 
Wir sind einer der gröfTten Anbieter 
In Hessen mit über 400 Sorten Aus- 
wahl ab DM/ m> 24.751 Laaaen Sie 
sich von uns fachgerecht beraten. 

HOLZLAND BECKER 
Obertahauaen, an der B 448, 

Telefon 06104/9 50 40 

1568^ 

geschArliches 
Elekiro • Gerdt«! aus 2 Hand mit Garanlic 

Kuhl-/Gelricrschianho OMtSO l)isOM400 
Waschmascliinc • DM3S0 tii&DUSOO 
E-Hcrde ÜM?00-bisDMlOO 
Spülmaschinen DM 300 ■ bis DM 400 

Tel . (069)67 29 BI • tü 00-18 00 Uhr 

Wohnmobllo - Wohnwagen 
Vermletung-Verkauf-Servlce 

Slollplnizo. Gasprül.. Campingarlikol 
Dillmoior GmbH. Obertshausen 

a 06104 / 79 75 39 o. 06182 / 5840, 
FAX 6 55 01gew 

5 Audi Lelchtmetallrldar im Speed- 
lino-Dosign 7 J x 15 mit Roilon 205/60 
R l5V(l/icholiniNP2600,-lurDM 
1250,-zu verk. Tel. 06104 / 4 1584 
ab 18 Uhr 
Zu verk, Sommerreifen 195 R16, 
VBDM 100-Tel. 06104/79 75 67 
BMW 3er-Relha, Tourenradhalto- 
rung, abschlioßbar, Ixbenutzt, lur 
DM 200,-. Tel 069/86 31 05 
MB-Alufelgen, 7J 15 H2 mit WR 
205/65Rt5. neuworlig, Preis 1500 - 
VB, Tel 06106 / 6 12 29  
4 Stück Sommerrelfan für Opel Cor- 
sa B Michelin X Gr 145/80R13, 'A 
Jahr alt, DM 200 - zu verk , Tel 
06103 / 5 32 14  
Suche Schneeketten für 
185x65 R15. Mercedes, Telelon bis 
8 3 96.06162 / 71 86  
^opad- oder Molorradanhagor für 
JM 100.-zu verk 069 / 81 19 18 

Parkelt-Laminat, Teppichböden, 
Markenw Top Prois, Montago uul 
Wunsch, Toi /Fax 06073/ 6_84 29^ _ 
An- u. Verkauf v. Antik- u. Ge- 
brauchtmöbeln, Entrumpl, Haus 
hallsaullos , 069 / 46 78 25 gow 

ELEKTRORASIERER 
Vorkaut, Sorvico, Ersatztoilo 

aller Markongorato bei 
ELEKTRO-WAGNER. OF, Waldslr 9 

2 PANEELE und ! 
S PROFILBRETTER « 
0 lur modernes u natürliches 9 
# Wohnen, Wir sind einer der # 
% größten Anbieter in Messen mit # 
# über 1200 Sorten Auswahl # 
O ab DM/8,051 • 
# Lassen Sio sich von uns • 
# lachgerechl beraten # 
# HOLZLAND BECKER * 
' Obertahauaen, an der B 448, * 
# Telefon 06104 / 9 50 40 ^ * 

Anzeitfenscliiuft: 
Montaiis tgUtw 

ZU VERSCHENKEN 
ODER UNTER DM 50.- 

Beerenproste (Schneckengang- 
presse), guter Zustand, 30,-. Tel 
069/81 Q3 83  
Dampfentsafter. guter Zustand, 
auch lur vilaminscnonendes Qernu- 
segaren geeignet, 30,-, Toi, 069 / 
81 93 83 
Öa.-Armbanduhr, Jula, mehreckig, 
7iorlich, helles Zifferblatt, Gehäuse 
585or Gold m 7 mm breitem schw 
Armband, 40-, Tel 06104/28 00 

DIv, Kleintelle aus Kieler Tollerbord, 
Hakenleisle, Kleinregale, Haltet I 
Kuchenrollen/Klopapier, Pinnwande, 
Kompl 30 • DM, Tel 06108 / 7 31 90 
ZIerl. alte Schalenleuchte, Milch- 
glas mit plastischen gratischen Mu- 
stern, 3 MattSilber-StAbe als Aulhan- 
gung, 30 • DM. 06108 / 7 31 90 
Dach'Skltr^er, Maico, Modell Star- 
Salo 4000, TUV g^r, max, 6 Paar 
Ski, z G tur Göll (Hegennnno), 15 • 
DM, Tel 06108/7 31 90  
Verkaufe Jungen-Konllrmationsklet- 
dung, .illes nur Ix gelragen, 2 Sak- 
kos. Qi 176 ♦ 182, dkbf f schw. m 
feinen Streifen, doppelreihig, VB DM 
50 2 Hosen. Gr 176, beige, le DM 
30 - VD, 1 Hemd, Gr 182, blau, DM 
15 - VB und 2 Herren-Sakkos, ,,Bley- 
le", Gr. 52, dklbi u. aubergine, doppel ♦ einreihig, 1 Herren-SakKO, ..Walz". 
Gr 54, dklbl,, doppelr., klas. Stil, VB 
DM 50 Tel 069/86 26 43  
1 Sony-Farb-TV, Stereo, 67er Bild, 
grau, leicht defekt, 25 -, 1 Wasche- 
schleuder, 40 -, 1 Vogelbauer ca 
42 cm, 63 cm hoch, Messing, 45 -, 
Telefon 069/83 71 23  
Omas Besenschrank BxHxT ca 
100x200x35 cm, Korpus massiv Hol;, 
weiß, 40 • DM, 2 Damen LL-An/uge 
je 20 • DM, Jethoae 10 -, Blumen- 
stander aus Bambus 10 -, über 250 
Postkarten mit Hundemotiven und 
mehrere Postkarten mil diversen Mol- 
ven 50 - DM 06103/8 13 23  
WIndsurlmagailne ,,Sur1" von 5/79 
bis 5/85 inkl Sammelcassetten zu 
verschenken, 06071 / 4 26 92 
Neoprenanzug, Gr, 36, blau. DM 
50,-. Surtschuhe, Gr. 39, DM 30 -, 
Wanderschuhe, Velours-Beige, Gr. 
42, Ix getr, NP 140 -, I. DM 50 -, 
06071 / 4 26 92  
He.-Skianzug, Gr, XL, bunt gemu- 
stert, DM 50 -, Da.-Skianzug, Gr 38. 

Lampenständer ohne Schirm. 160 
c.T> hoch, Bronze, f DM 50 • zu verK 
ab 18 Uhr Tel 06074 / 2 77 82 
Bad-Porzellanablage, weiß, 
1,07 X 0,16 m. 40 , Spiegelschrank 
0,48 X 0,58 m, 10 -, Tel 069 
86 83 95 
DIsco-Splegelhalbkugel, 30 cnu* 

mit Motor + Leitung. NP DM 
47 83 

kompl 
109-.für DM 50 

ii^arkonjeans, |0 DM 20 06071 / 

2 Tennisschläger v. Fila b/w Luxe, 
Normgroße, guto Bespannung, |o 
30 -, Tel. 06104/28 00  
Brauner Holztlsch, rund, DM 20, 
weißer Tisch f, Küche, DM 5,-; 
Regenwasser-Tonne. 701. DM50, 
Tel 06104/79 78 84    
Personenwaage, zu DM 15,- zu ver- 
kaufen, Tel. 069 /H5 51 39 
Eltern Zeltschriften, ab 1982 zu jo 
DM 0,50 zu verkaufen, Tel 069 / 
85 51 39   
2 Strahler, auf Kiefernholzschiene zu 
DM 30,- zu verkaufen, Tel. 069 / 
85 51 39   
12 verschied. Porzellanflguren 
(5-6 cm hoch). Perlmuttlack, zusam- 
men lur nur DM 10.-. Tel. 06182 / 
74 84 
Handstaubsauger (Vampyrette 
304). mit Zubehör. DM 45 -, Tel. 
06103/4 43 41  
Dampfkochtopf, 2,51, nur 3 x be- 
nutzt, 40,-. Trockenhaube 20,-, Eß- 
zimmer-Lampe, Stoff, Landhausstil, 
15.-. Tel. 06104/6 72 63 

Putzhlife für montags/mittwochs in 
Offenbach gesucht, Tel. 069 / 
84 49 14   
Suche 20 Damen, die nebenher von 
Zuhause aus DM 500,-pro Wo ver- 
dienen wollen Info Tel 06071 / 
6 27 80   
Raumpflegerln/Hsushaltshllf« für 
ca 4 Std. wöchentlich für Pnvathaus* 
halt in Rembrücken gesucht, Tel 
06106/6 35 00  
Such« Zugthfrau für 1 -2 x wö- 
chentlich 4 Std. vormittags In OF, 
nur für ditere deut8ct>e Frau geeignet. 
Tel Oea / 89 23 34   
Zuvedässige Putzfrau fürjeden zwei- 
ten Samstag vormittag 4 ätur>den 
(DM 20,-/Std.) in Heusenstamm sucht. Tel 06104 / 59 06 nach 1 lUhr 

ZuvefttMlgePutzhHIe.fOrca 4 Std 
wöchenti nach R ' ' 
ges ■ Te< 06106/ 

ANGEBOT DES 

MONATS 

IJ^ iJÜIjMM/'JJ 

Billard, Bier ti 
hutische Frauen 

Willi 

Wacker 

Umfang: 
160 Selten 
Format: 
27 X 19,Sem 
fest gebunden, 
Im farbigem 
Einband 

I^xs farbige Willi-Watker-Albuiii zeigt 
X-/ alle Höhen und Tiefen im U'ben von 
Kumpel Willi: Ob seine Khefrau Fl« mal 
wieder wegen einer durchzechten Nacht 
an ihm herumnörgelt (Hier der Besuch 
von Schwiegermama droht - Willi jeden- 
falls macht seinem .Namen alle Hhre und 
schlägt sich wirklich „wacker". 

Ab jetzt erhülthch in allen (;eschiiftsstellen 
unserer Zeitung für 

h Loilung. 
.TbI 06106. 

Koks, ca 27 Zin , lose im HZ-Kellei. 
lur Dfi^ 10 -/Zln , an SelbslabholBi. 
Tel 06106/47 83  ^ 
Schöner, allar Holi-Nachtllach, 
schwäre gebei;!, klar lackiert. I Tut. 
1 Schublade. Dl^ 50,- VD Toi ab 19 
Uhr 069 / 88 27 70  
Herren Samlaniug. schwarz. Gr 48. 
boslo Qualiiai. 50.-VD Toi ab 19 
Uhr 069 / 88 27 70  
Herren-Moonboola. Qr 43/44. DM 
20,-, sohr gul orhallon, lur Flohmarkt 
lor Ideal. 069 / 88 27 70, ab 19 Uhr 
Radiorecorder, 2 Tapadecks, 3 
Wollonbereiche, 15 Sendorspeichor 
Ballone u Nel;bolriob. kaum bo- 
nulzl. Dfi^ 50.- Toi 06104 / 4 17 85 
ab 14 Uhr 
POLO Kühler-Qrlll, 2 Notjollampon 
mil Schauer VB DM 50,- Toi 06104 
4 17B5ab14Uhr 

IKEA Lauflarnwagan, neu, 20 
06106/ 1 46 34 

.Tel. 

f Jungen: Früh|./Harbal-Manlal, 
nelibt, Qr 146 1 x Wi.-Jacke, hellbr. 
Inn Kapuzeu Fell.Qr 170.|enur 

5 -(NP 179.-)06181/5 30 19ab 19h 
Ntuw. Daman-Wlnlarwollmanlal, 
Qi 44, rol mit schwarzem Pelzkra- 

n.nutDM20,-(NP 198.-) Tel 
,101 /5 30 19 ab 19 Uli   

Niuer Konfirmallonsanzug I Jun- 
gen dklbl, Jackoll Qr 15B,pass Ho- 
se Qr 167, enur25,-zu8 nurO,-, 
Tel 06181 /5 3Ü 19 ab 19 Uhr 
5 Reifen auf Felgen I Ford Escon. |o 
50 ■ DM. Toi 06103 / 37 34 41 ab 18 
Uhi   

pink-schw -türkis, DM 50 -, versch. 
Markonio, 
4 26 92  
Rollachuhe, scfm.. Gr 30, DM 30 -, 
Schlittscfuiho, weiß, Gr 39, DM 30 -, 
06071 / 4 26 92  
Couchflach, Tr.ivorlin, 100x100 cm, 
nfluworlig, 250 , KI.Tppsossol, Rah- 
men massiv Kiolor, Bezug nalur. 
mehrfach vorstollbar. 30 -, Toi 
06106/ 1 57 07  
Deckenlampen, Kosmetik-Lodorkof- 
loi, Roisobugoloisen. Siomons Glas- 
kanno f Kalloem , Sharp CT 650, Da 
t)yboltw unter 50. 06102 / 5 24 09 
Duachablage, Duschvorhang, Sla- 
mens Handruhrgorat, Polsterstühlo 
neu, Miolo Arbeilsplatle. unter 50, 
Herronanzuge, 06102 / 5 24 09 
Hallo Leiter, Siomons Kallem , Rot- 
licht, Watpik Roisomunddusche, Ak- 
ku-Zahnbursto, AEG Staubsaugerdü- 
se. unter 50 -. 06102 / 5 24 09 
Drehbarer Farnsahtlach, 25 -, Glas- 
aulsalz I Mullimix, 10 -, (50er Jahre) 
Nachlschrankchen, weiß, 20 -, Tel 
06104/6 39 14  
2 Faderkarnmalratzen, Besizust a 
40 -, 2 verslollb Lattentiolzrahmen ä 
30 -, Doppolbetlrahmen, weiß 
2x1.80, 50 -, T 06104 /6 39 14 
Mouline« Tischgrill, fasi neu, DM 
50 -, Tel 069/88 14 64 

Kaffeeservice neu, IS-lelllg, VB DM 
20, Tel 06104/4 17 85 ab 14 Uhr 
Ikaa-Aklanböcka verchromt, mit 
Platte Kiefer natur, zus 30,-, Ersatz 
Lamellen, beige (ohno Schien^), 10, . 
Toi 06108/7 52 86 
KQhlachrank, 50,-, Kuhl-Gefrier- 
Kombi, 2 m hoch, 20,-, 3 Klappstuhln 
15.-, Kochplatte, 35,-, Kalleaorvico, 
15,-, Tel 06071 7 7 46 69 
Flokall, 3 X 2V4 m zu verschenken. 1 
Karion Flohmarktarlikel (Qeschirr. 
Bildor. Haushallsarlikel) 30.- Tel 
06104 / 6 72 63 
KIndar-Drelrad, DM 35 -, Go-Karl. 
ab3 J , DM50 -, Babywippe, DM40 . 
Baby-Autosilz bis 9 Mon . DM 40 -. 
Kinoorbolt, 120x60 cm. DM 50 -, Toi 
069 / 84 25 52  
Wohnzimmerlampe, Eiche. DM 40 . 
Sicherfioitsschuhe. Qr 41 ♦ 44, DM 
40 -, AEG-Grill, DM 20 -. Hohner Oi 
gol, kleinei Del, DM 50 -, Tel 06!) / 
B4 25 W 

Ig : 
der mit Netz- u. Batloriebotriob, nou 
worlig, DM SO-, Toi 06106 / 1 47 22 
Sehr dekorative Hängelampe, 
Landhaussiii, lur Sitzecke, DM 50 
Toi 06102/3 98 13  _ 
Schnllzelwerk-Zubahür lur Mouli 
nolle ,,S", original verpackt, DM 15 . 
Zuckor-Milchset f passende Vaso. 
allos Bloiknslall. Toi 06071 / 12 84 
Mlkrowellan-Knusparlopf von 
Scheurich, original vorpackt. DM 15 ■. 
woiße Horz-Backlorm 5 -, Tooservi 
ce, 6 Tassen, 1 Kanno, 10 -, Tel 
06071 / 12 84  
2 Paar LL-SkI mit Stocken und Schu- 
he, koslonlos. Couchlisch, Nußbaum 
mil Steinplatte, 1,4x0,65x0,48 m, 4fl 
DM, Suche koslonlos, ca lOcbm 
Erdaushub für Parkplatz. Kloingai- 
tonveroin. Tel 069 / 83 64 10 
Qr. Büroschralbllsch mit Anbauteil. 
Gr 1,60x0,75 m, 3 Schubladen t Tui- 
fach, 30 -. Tel. 06104/6 13 35 
Splele-Klsla für 8-12|afirigo: Sluttoi 
Splat, Ab die Post, Rummy, Donk F x 
Avanti Spaghetti, nur kompl., 50 - 
DM, Toi 06104/6 13 35  
2 Paar Rollachuhe mit festem 
Schuh, Gr 38 + 40, für )e 15 - DM. 
Tel 06104/6 13 35  
Chicco Eisenbahn, SO -, Duplo 
Spielbrett, 30 -, Baby-Spielreck, 15 -. 
Fisher-Prlce Sandkasten mit Deckel 
(viereckig), 40 -. Tri-Set Kinderwa- 
gen, minitarben, 50 -, alles VB. ab 13 
Uhr, Tel 06104 / 7 34 84 ^ 
Spüle Edalalahl, 60 X 100cm,Spül- 
becken links, ohne Unterschr. Ofi^ 
25,-VB. Tel 06108/7 54 61 
Dreirad Pucky, klein, bis ca 3 J , 25.- 
VB. 06108/7 54 61 
verkaufe Foolball-Taamjacke 
(Green Bay Packers), grün, Gr L, lur 
DM40 -, Tel 06074 / 3 21 65 
Schulranzen „Mac Nalll" m 
Schreibmappchen, DM 20,-, 
Tel 06073/8 82 76 
Kommunion: Kerzen, Schmuck m 
Taschchen, 20,-, Handsch , 8,-, Ge- 
belbucheinb 5,-, Lacksch Qr 36. 
weiß, 10,-, 06073/8 82 76 
Soach-WaachmaschirM, integrier- 
bar. Unwucht beim Schleodern. 50 - 
Tel 06103/32 28 22 
Hand-Raaanmthar, für DM 20 - ab- 
zugeben. Tel 06074 / 2 96 13 
Altdautacha Mualktruh« mit Radio, 
Plallentpwler u Boxen * Plattenfach 
zu versanken, ■ 06074 / 8 96 36 
KonHiHinlon-KMd, Gr 146,50-, 
da/u Unterrock, Kranz usw 60 
2t*il, braun«» Kucbenschrank, Tisch. 
)e50 -,Tel 06106 / 64 59 24 
2 FarnMtwr, Grundtg Portsbl«, S/W 
u I FtaOo-Ptiono-Conib. m 2 Boxen 
zu» DM50- Tal 06074/4 32 33 

Zu verschenken wog Wohnungs- 
aull Schlalsola. 2 SchrÄnkchen + 
Geschirr. I. Selbstabholer. Toi 
06"03/37 34 41 ab 18Uhr 
Zu verschenken wog Wolinungs- 
auli. 2 Buchorrogalo, Schreibtisch. 
Tisch. I Selbstabholer. Tel 061031 
37 34 41 ab IBUhr 
DIv. RaUanragalschrank 0.40 Hol, 
0.4H hoch, 1.17 broit u Doislelllisch 
milQlaspl. braun, 06104 / 7 47 88 
Engllsh books, I Fleming "Casino 
Royal", A McLuiin 'Soawilch". R Lö- 
win Rommel" u.v a.|o3.- Sagon-u 
Losob |o5.- Toi 06182/2 87 21 
Koch-u.DIÄIbücher,z D Brigilto 
Oinl. Atkins. Türk Kochb u v a abS,- 
bisniax 8. -DMT0I 06182/2 87 21 
2 hochwertige neue Polateraufla- 
gen lur Qarlonstuhl-Hochlohnor. na- 
liiil ilozont gestreift. NP 230.- für )o 
DM 50,-. Toi 06154 /8 29 83   
Matratze, 3-lolig. 1 x 2 m. gute Quali- 
l.lt I Schoner, DM 45.-. Toi 061.54/ 
8 29 83 
Vogel-Nlslkaalen, sohr stabil (Anloi 
iigung) noch nicht bonulzt. DM 25,-, 
Tel 06154/8 29 83 

Daman-Popallna-Manlal, beige, neu 
Qr50 52 lur DM 35-zu verk .Tel 
069 B9 77 76   
Stabiles 3-Qang Harranfahrrad. 
Marke Bauer. 26er Reifen, lur DM 
50.-zu verkaulen Tel 069 
86 38 52, ab 18 Uhr   
Bilder und Stiche: historische Stadt- 
ansichlen und botanische Molive Mit 
und ohne Rahmen Bis DM 50-.Tel 
06071 2 53 02   
Schick, achick, achick: Damengar- 
derobe. Gr 40;42. sportlich bis edel. 
DM 10-bis DM 50-.Tel 06071 
2 53 02  
Jeansjacke, Qr 38. hellblau. 
DM 30 -. Tel 06071'2 53 02 
DIv. Swaal-Shlrts, Qi 140'146'15B, 
le DM 8 - bis 11 -. div Levis Jeans, 
Qr 146052/158.DM6-bis12-.al- 
les neuw , Toi 061B2 - 2 91 69 
Ü-El, 2-Funny-Fanlen Serien m Zet- 
tol. 10 21 -. Lava-Eleklro-Qiill, 25-, 2 
Disney-Filme, (Donald Duck, Super 8 
- 17 m). 10 6 -06182/2 91 69 
Kl.-Skl-Jethose, Competilion. Qr 
146. DM 20 -. halbhohe Kn -Schuhe. 
Gr 39. neuwerlig (Däumling). DM 
12 -.Tel 06182/2 91 69    
Stabiles Marken-Klndarfahrrad, 
Augusla, 16x 175.3-6 Jahre. 
Dl/50.-. Tel 06073/83 76   
Dachgeplcktrliger (Regenrinne), 
Sherpas Combi 600 mit Zubehör lur 
Surtboard, allos einzeln abschließ- 
bar. DM 50,-, Tel 069 / BB 30 57 
Antike Münzen: 6 Romische Bronzo- 
munzon zusammen DM 50,-, 8S allo 
Deutsche Banknoten zus. DM 50.- 
Tel 069 / BB 02 55   
LEVIS617, W32 L34. Autovontilatoi. 
Taschonsolio 1U-. Teekessel. Ze- 
Standoi 5-.Toi 06103/ 92 99 51 
pC-Splale: Hollywuud Pict.. Flamin- 
go Tours, Sim Towei E, |e 50 - DM. lor Clou 20-DM. Toi. 06103/ 
92 99 51 
SNES-SpleieTDubsy DM 50 -. DuÜy 
Duck DM 50.-. PC-Spiol Railroad Ty- 
coon20 -,Tol 06103/929951 
ICO all» AnsIchlBkarlen, Sladlo. 
Kultur. Landschallon, DM 50.- u 
DDR-Bnolmaiken u Ausl., 500 St. 
DM50.- Tel 069/86 02 55 
Stabiler Klnder-Sportwagan lur 50.- 

Toi 069 / <15 66 67 
Babycanlar, (Mattol) DM 20 - . baby- 
kloidiiiig Qrbßo 74/86 Hosen. Swo- 
ats. Bodys usw v. DM 3 - bis DM 10 - 
Tel 06104/7 41 60 

Original „Main Mainas Pony"-Po- 
nyhaus mit Zubehoi u 12 Ponys. DM 
50 - Puppenwippe, rosa. Df^ 15 -. 
Tel 06074 3 39 10   
frientalas Schlankhallstralning v 
Dagmar Herzog. 2 Mc's DM 25.-. 
Zanker Wascheschleuder. 50,-. Tel 
069 BI 65 BI   
Trillhockarl Hochschiank VB30,- 
Peisonenwaage VB 15.-. Reisehaai- 
IrockneiVB IC).-. Rowenta Munddu- 
sche VD 40.-. Tel 069 81 65 81 
Couch, umklappbar, DM 10-, Tep- 
pich 200 X 300 cm, DM 50 .3 Stuhle, 
zus DM 20 -. Kuchentisch. DM 10 -. 
Tel 06108 , 7 84 96  
Fartiggaraga, wegen Platzmangel 
tur DM 50 -. Spiegelschrank I Bad. 

Taschanbü., Romana. Slk 1.50. 
Worterb Dl - Arabisch 15,-, Rundsp 

53 cm 20,-, 6 Kissenbezüge weih. 
Slk DM 2.50. Tel 069 89 63 96 
t Bartlach, 3 Barhockar m. Lahnen 
u. SItzklssan. Eiche rust. 1' 3 Jahre 
alt. umsWndeh abzugeben, leclos 
Stuck DM 50-.Tel O6I8I 8 74 91 
1 Oakartonna Plüachllare, 20.-. Sie- 
mens Radiorecorder. 40,-. Ku -Waa- 
ge, 5,-, Badspiegelschr. 65 cm br 
25,-.Lampe30.-,06071 . 7 11 52 
Wlachsapinna DM 30,- Tel 06074 / 
3 54 16 

Elnbauhard, 4 Platten u Heißlult- 
agoi 

06182 .14 B9 
backolon gegen Atiholung Tel 

.14 r 
Damen-Mlnlel, Koslume. Kleidei 
Blusen. Qr 40 42. DM 5 ■ bis 50 
Tel 06103 6 73 35 
Spiele für Kinder, bis ^ Jaliio Ra 
vensburgor Puzzle, von DM J bis 
10- Toi 06075 4 24 01 
MKdchanklaldung. Sommeiiacken. 
Qr 146. Hosen. Gr 134, 140. Swe- 
atsshirlsund T-Shirts, Qr 134-152 
uvm , 5 --35 -, Toi 08075 4 24 01 

DM 20 -, Rasenmäher, DM30 - 
061 OB n 84 96 

Tel 

WInlarralfan, 175/70 SR 13aulFel- 
gen4'!X 13, Opel Kadett, DM 20,-, 
Tel 06181 / 6 91 96   
Babywaaga DM20 -. Personenwaa- 
ge, neu. DM 20 -. Kuchenwaage DM 
15 - Tel 06103/6 73 33   
TIachlampa, mit Holzluß. golfarb. 
Schirm, aus den 50er Jahren zu DM 35,- zu veiK, Tel 069/85 51 39 
Verachlad, DM S,- Münzen ab DM 9,50 bis DM 48.-zu verk .Tel 069/ 
85 51 39 

Die Kriminalpolizei rät: 

Kinderbücher, ca. 20 Slück, u.a. Lo- 
derstrumpt, 33,-, S-8 Filmlachbucher 
von DMS,-bis2S,-Tel 069/86 31 34 
Malalljaloualen, grau, zwischen 70 
u. 226 cm breit. |e DM 20,- bis 30,-, 
Toi 069/86 31 34 ^ 
Teppichkehrer, Leithen Exclusiv. 
DM 49,-, Foto-Handbuch I. Canon AE , 1,DM10,-,Toi 069/86 31 34    
j<altenlsafter Braun, Kloplsaugtiui- 
stor, 5 Ll Bouloi, elektr, Lullbelouch- 
ter, VD DM 50,- |e Teil, Hanau Hohon- 3onne,25,- Tel 069/84 30 65   
Prenalal UmslandskL, Gr 42, Dlu- 
se, 15-, Hose, 20-, Bermuda, 15.-, T 
Shirt, 10,-. Hoso mit Dluso. 45-, Toi 
0610B/ 7 77 45 
Waschschüssel, lila, Tbplchen rol, 
Stilbuch V, Kosel, Hauck-Fußsack 
NEU von DM 2,- bis DM 20,- Toi 
06104/7 51 M  
Eleiänten Gorlex-Stiofel, Loder- 
Halbschuhe, Qi 21, (jel. Wintersch 
Gr. 21. V, 7.- bis 12.-, Tel, 06104 / 
7 51 36       
FlaschenwUrmer, 10-, Schlalsacko, 
Schialanzuge, Gr. 80/86, DM 5.-. , 
Toi 06104 /7 41 60 

PiüfeaSie 

Gebraudttwage« 

vot dem Kauf 

geaau. 

Wir wollen, 

dafi Sie sicher leben. 
Dunalabzugahaube, AEQ, weiß, 2 
Lampen 60 W, 60 B x 51 T x 16 H, 
Atilult oder Umlult DM 40,-, Tel 
06074/3 54 16 
SprInter-SpIkes-Schuhe, Adulas 
Gr. 36, guter Zust , 06074 /3 54 16 
DBZ - Deutsche Brlefmarken-Zel- 
lung, Jg. 1U90 - 1993 (|o 26 Hullo), 
sehr gut erh.. DM 15,- pro Jahrg , Toi 
069 / 89 55 75 ab 17 Uhr   
Rodelschllllenlur IS -abzugehen. 
Tel, 06074 / 2 96 13 

Über 250 Postkarten mit vorsch 
Hundomolivon und moluuio Postkai- 
ton mit div Motiven DM 50.-. I EU- 
zimmoihanuolainpo. giiin im fiaiioin- 
SI1I.DM20,- Toi n()IO:i/H4H46 
2 QSstebetten, lUOx HO cm, |u 20 -, 
Klappstuhlch<in(l. Kindoil, HnU. IS - , 
Tel 06103/B 54 16  
Staubsauger Prngiusb Siipoi 91. 
DM45 - Tul. 06103/8 54 16 
Rollachuhe,Gi 40.nM40-.Tol 
06103/BS4 16 

Himmel mil Stange, .'5 Silzverklei 
noiei I Hochstuhl, U' , Holzmoliilo, 
1J- Nostchen. 10 .Tel 06108 
7 77 45 
Schicke Italienische Kommunion 
schuhe lui Madehon. Gr 37,1 * go 
tragen. NP 109 (111 30 - alizugeb 
Tel 06074 3 14 69 
Herrenrad, 26" 50. Knaboniatl. 22" 
30.-, KindeidieiradniitFuhiungsstan 
gi) 25.-. Fahiiailstutzen. veisteilbai. 
15.-. Toi 06104 4 36B5 
Honda u. Hako-Elnachaer-Telle 
PIlug. Hackstern. Mahbalken. Mah 
weik v Rädel, von DM 10 - Ins 50 ■ 
Tel 06074/2 74 63 
Taewsgan. Duiostuhel. Badschiank- 
chen. HiiiKlBkftilichen. Schallplatlon 
Klassiker alles unlBi 50, Toi 069 
H9 67 30. nach IBUhi ^ 
Jugendbell. Hiiischiankclion. Rnh- 
leiiiailios del. Piattenspioiei. Kl 
Tischchen, allos untoi SO,- Tel 069 ,' 
80 67 .10 ab IH Uhi ^ 
Decken- u. Wandlampen Uugulma- 
sctiino. ftugoleison. Dugoltisch, Kal- 
loem . Elekliogiill. HeizHisson. allos 
unter 50.- 069 /89 67 30.11 18 
Zweige von Korkenzieherweide z 
OBlordekiiration ab 3.- DM atizuoo- 
boii Tel. 06182 / 6 65 35 
CD von Take Thal, ..Evoiything 
Changos". IB - Aiißonluiiicn 200 
Diskutlon 5.25 DD aus piivatoi 
Sammlung (mil Sharowaioiiiogiam 
iiuiii) Im DM 20 -. Toi 0611 / H6 04 99 
Braas Kunststoffzlegel I Sal An 
loniiu. Mnisoschioihiiiasch .Hoiseia 
sieioi kiüin. Dattoiioliüti . Kiawalton miciotoii. )ü 50.-, 0610B / 6 81 43 
BabykosIwArmer von Servoiin. 12 -, 
wugon Alloigio. iliverso Hipp Glasoi 
t lu 1 . Docodoi Tastalui I BTX(HA Fl). SO -.Tol 0fil02/6»4H 
Keramikleekanne mil 6 Bochum. 
10.-. nuiio Kiups-Kalloiiinabcliino, lOTassun.ohimOlaskanno. 15. . 
Toi 06102/66 4H 
Korkenzleherhasel-Zwelge, Im 
Oblüitlokoratinn, OM 10.- Ihh 30. . 
Toi 0610H/6n7:i9 
KInderaulosllz ,,Safely" Im Kids 
vmi9-lHk(j, HOlu ijl Olli. Im DM 10 
/iivoik .Toi otiiim/6sm m  
Badezi.-Schrank, bahamaliuigu. 70 
cm Iii .34cml . I90(.inh , 1 Lln- 
lurschr m Waschokoili. 2 Si:liut)l. 2 
Tmon/Facluii. 49 OliUlB / Ii ilfi IH 
Rattan-Sluhl, schwaiz. niil hohoi 
Hiickoiiliugu. mit Sit/kisbun Im DM 
IS. .Toi 0610H/6U6 IH 

KInderhochsluhl (Tisch Stuhl Kiinv 
tut Tisch lO u veiwenilbai, Sluhl 
lop -bell. nichlbenulzbai (Sitzllacho 
zoilHOChen). 10.-. 06108 7 .^4 61 
1 Kiste Mildchenkleidung lleilw 
Maikenwaio). Gi OB, 104. ^S Teilt) 
Frühling Sommoi sein geptlegl. DM 
50 Tel 06074 119 10 
Kindarbelt, mit Giltei 75 x 140oni 
Kiotei.DMSO pass Matiatzo DM 
30 Tel 06102 80 04 91 

packt. 50 - Tel 069 Hl 12 25. ab 20 
Uhi _    
Eniwicklungsmaschlne s'w Radio 
PiintDD37E. DM50.- 2 Hochglanz 
piessen zus 50.- Original vBi|iackl 
Tel 060 H3 12 25, all 20 Uhi 
Dunkelkammarleuchte Duka SO. 
DM50.- Onginalveipackt Toi 069 
Hl 12 25. all 20 Uhi  
Color Laborleuchte Dukalux Fiuk 
tioniK 50. SA/V Latioileuchto Duka 
lux SL 50, ■ Allos onginal veipackt 
rol 069 Hl 12 25, at) 20 Uhi 
Schreibmaschina Rover IJ-Systiiin 
NP 204 -.1 50 - DM FPtTintonbliahl 
tiiitioiie ist loeil). Toi 06104 /13 22 
CB-FunkgerMte, 1 x Df^T Slail 1. 1 x 
DNT Foimol 1. büi(lo40 K FM |» Kl 
50 FP. Till 06104 3:^2 
Bonlempl Helmorgel 50. Winliii 
pulli. Joaiib. Hosoniiick, llluson, Gi 
140- 164.|oToil1.-bis5.- nun|amiii 
Bliimchon Kasb 10 3.- 069/Hl 21 114 
Ehemaliger Schneider gibt liiilig 
Nah-/PiKiuib«ido u Gain ab. Gi Hol 
lo at)4 . Tnl 06106 / 58 Hl 
Alls für'8 Baby u Kleinkind, Gi Ül 
1 U) I Gi 140. Hiraniploi. Jacken 
u.v a . von DM I. - bis DM 50. (iio 
Toll. Tul 06102/2 65 00 
1 Sportwagen, 1 ijiußo l'unpunwio 
iju, t losa Piiiiiiunwagon, Spiul/iiuij. 
V [)MS. bist)M50. |)ioToil. 
lol 06102 /2liS 00 
3 goldene Ringe, I noldkotlu. S Van 
imlniduiGi OH. pi(i Toll DM 50. . lui 
0(1102/2 65 00 
Verkaufe PSYCHOLOGIE HEUTE 
Jalmianguill !I5koinplult l'iii.lhid 
(12 Hulto) DM 24. 10 Kinilim:abbiil tun (Maicliun, Abtuiix II a )Htck I 
Iiil 06104 /4 27 57 
Schullafel, 1B0x122cm, Rahmen u. 
Standbeine Massivholz, iinliiih DM 
SO,- Tul (inoi'i / 7 SS Hl 
Schneeanzug. Fluocii Sliiils. Luij 
ijiiib. Iiuily.s'Gi 74/HO/H6. niabs Ki 
Qii   filiililchun. DM 3. 
06104 17 51 16 

hirOMIO, lui 

(irollurliitc l-undsihuflcn di-s anuTikunitiihi-n We- 
iifi-ns, ÜbiTri-slf frühtTfr /fiilrfii diT IndiuiK-rkiillii- 
ri'ii, l'arbenfroli« Mürklt In indiunlhcli 
KUiiNtlerorli-n, <;iioiiUowns, in di'in'ii die Zell mjII der 
l'irotieruiiK de» Wilden Westens slehenuelillelMJn /.u 
sein U'lieini, die |>riil(urUKe (;ehirK>>iandsL'tiuft der 
KiH'ky Mminlulns und speklukiilUre Naturwunder wie 
der (irand Canyon und das Miinunienl Valley, machen 
den l)esonderen Kelz, dieser Heise aus. Natiirlieli diir- 
l'en aueli l.as Veitus, die uluniimröse Metropole des 
(ilUeksspieis, und die Me);asladl l.os Anifeles nidil feh- 
len. 

Reiseveriauf 

I. fitu FIuk nach Culorado 
Viiniiitlügs l'lug Hill Norlliwc'st Airlines ab I ruiikfurt üIkt 
Delroit IM dc'il Westen der USA. Alieiids (Orts/eit) Ailkuiilt 
III Denvifr. BegruUunt! durch die Orliiche Keiseleituiig und 
I raniler /um lliitcl 
2.1 UK Von Ik-nver nach Santa F« 
Auf einer kur/rii Stadlruiidlatin lernen Sie am Muriieii Den- 
ver. die ,,Mile Hiyh t'ily", kennen In der llaupiMadt des US- 
UuiidesMaates Coloradi) sehen Sie das mit einer goldenen 
Kup()el (jekrontc Capitiil, das Cjvic Center und Jas Ciriethi- 
sclie I heater Ansthiieliend l'ahrl in den Hundesstaat New 
Mexici) und ijber das IH^y aus einer <joidirraberstadl hervor- 
gcganjjeiM: Coloradt/ Springs - hier Uesiciitigung der ultra- 
nuMiernen .,<'adel ('liapel" in der Akademie der U,S-Air l'or- 
te ■ nach Tairs Nach einein geinullii-heii Hurmiiel durch das 
nialerisitie Stadulien. das sclion jiiiiiier Künstler aus aller 
Well aii/iig. Weilerlahn naeh Santa l e 

.1.1 HR In den „Wilden Westen" 
Viirniitlatis Slaillbuninu-I in S:iiila I e, der vciii Spanieiii ge- 
(iriindeten und Ins IK4(i niexikanisih gehliehenen Sladt, ilie 
hekaniii ist liir Ihr ein/.lgarliges l luiduni, lür die Mischung > 
aus inilianisclier uiiil spanlsLli-inexikanisciier Kultur. Die 
ganze Sladt ist im Adiilie-Stil erbaut. Hesucli des (imiver- 
neiirspalastes und im Museum mit archiloiliigisclien und Iii 
stiiriseheii Saninilungen sowie llumniel iiher den larhenlni 
hen liuliaiierniarkl, Nacliniillags l alirt durch die seliiine (ie 
hirgslaiidsLliall der Kueky Miiumains nach Durangci, einem 
Ort mit unverliilschler Wilii-West-Atniospluire. 
4.1 UK IVli'sa Verde und das Monument Valley 
l aliri in den Mesa Velde Natiiiiialpark und Hesiehtigung dei 
iiidiaiiisclien l elswiilinungen 111 den steilen ('anyiinwäiiden. 
Anselilietlend Weilerlahit zur spektakuliiren l-iosMinsland- 
seliall des Mmiunieiit Valley. Die hi/arr gerorinlen Steintür- 
nie spielen eine wichtige Rulle In der Mylliiilngie der India- 
ner. Möglichkeit / ur reilnalime an einer Kundlalirt mit all 
radgetriehenen l'alir/eugen (gegen Mehrpreis vor Ort liucli- 
har) durch das Valley. 
5. I ag Durch Navifjo-Oebiel zum Grand l anyon 
Viirliei am (ilen Canyiin Damm l'ahrt /unil.ake l'owell- 
Staur.ee, dessen rote Steimiler einen schonen Kiinlrast zum 
lieleii lilau des Wasser bilden Durch das Navajii-Reserval 
weiter zum (irand Canyim und vdk mehreren Aussichlspunk- 
len lilick in diese gewaltigste Schlucht der Welt, die vtini 
Coliiradii River in ein Uber 2IKK)ni liiilies l'lateau gegraben 
wurde. 
6. l ag ilöhepunkle Nevada» und Ijis Vega« 
Arn Iruhen Morgen siillten Sie den Sonnenaurgang am (irand 
Canyon iK'Wundern. lievor es über den Hoover-Daniin, vor- 
iK-i am l.ake Mead nach l.as Vegas gehl. Der Rest des Tagi s 
und der Alx-nd stehen Ihnen in der Metropole des l.ichts und 
des (ilücKsspiels zur ireien Verfügung, (ienieüen Sie die 
Anitospliare dieser „verrückten" Stadt, die rund um die Uhr 
gei)ftnet hat. Millionen Neonrohren und (ilUhbirnen lassen 
die Hauptschlagader der Stadt , den Strip, tagliell erstrahlen. 
Versuchen Sie Ihr (ilück an einen „einarmigen Banditen" in 
einem der zahlreiclien C'asinos cKler lassen Sie den Abend bei 
einer der grolieii Nightshows ausklingen. 
7.1 ag Cllier Calko nach L4M Angck« 
IX-r Vorniillag sU'ht zum Ausrulien oder für Unternehmun- 
gen aul eigene l'ausl im Spielerparadie» l.a Vegas zur Ireien 
Verfügung. Mmags l-alitt durch die kalifirrnische Wüsle 
nach Calico (jhosi Town. einer üeisiersiadi, wo man nocfi 
viel Western-Alrnosphäre schnuppern kann. Abends Ankuiilt 
in I.11S Angelet. 

KJJMA. 
)oigcDili' Tugt*steiii|)cruiuit'n (4JuKhM.hn1llln.lK- ril4ihiuiiti>»\M.*rti*) t*i 
VkUfUrn Sie: Denver 21' (". l.as Vejius .<1 t . I.os Aiittcles 2 ^ ( 
miELü 
Im Wilden Weslen wohiieii Sie »» MiltelKl4sv4*hiHels. tJie Mth fnii iiN 
bei vielen (irupiwmeiwii luU'ii Die Dnuibnngurig eilnltti 
u.u in i*usgcwiihlu*n lioleK. M«»leU und 1 «Hlge?. iein«i»niieitc» HoieJ 
kellen, wie / H KtiinaJii Inn, lloliJjy Inn, Best Weslern und Ho 
wufd Johnson Die /iinnier »um! iinmei inii liad »hIc» DuM.he und 
WC. KlnnuMnlage und I jHi TV ausgesijiiet 

L)eu(M.ite StMtfUangehmige tieiuxigirn «iiien Ket%e))aU. dei iinndeaU-tu 
hcch» Mmiale Uber das» Keiseende Innaus (juliigkeil t)e>il/cn niuü ^ 
|-jn Vikuni (fci nicht ertorikihdi 

J kL'isc-Kik Ku iUsko^U'n 
VfiMcliciunti DM 27.- 

J Kill & Till I'akfi-Vcrsichcruiiii 
DM y). /(}A - 

Duiuiii Unterschrili 

Dit* KcisflK'dinifUin/tii WL-rdcn auclt iin Aulliag ulk'i hier 
autgelühtlen Kctsi'teiliichiner uiicrkunni. Die Maliuni! 
ulK'riiiininl iter Veraiislalier 19.4.1996 
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Tivi \\n! i l <'! • 

pjli i lu« ht S'ilii' .lu V i.'hl. 

[ 

I ltmi|iru(ltvMiklaiit 1, Alwfn 
j und l«(ht D«lior, lgndliQUiill«l>, 
I niilomliilwrib«i(hkkttl, 

1 fMirM üWr 100 vtricMt- 
I Jmw mmI MiUwUldw, 
j wd •! ItoiMwttrKhitdi In im 
I ChMlHIit, h AiilWinm^ fark« mi4 

Prthgibl. 
Wmm Sit l«iig« Frwid« 

M Ikrtm Hall- 
WMwhelwii 

wtÜM, ioRim SIt ■b« 
gtiii KM!« wHMMlKh uki. Aarf- 

gwgM ihm! TIpi AmIm $1« 1« Mitr« gral«* 
AHiilaNwig. A«(k moiKk«! Sdmippckw, 4ai 

foraillarl ukw* Prtli wart lit. 

I lu(k«, ScklHikodtn, ca. 4 mm 
I Nulii(hl(kl, 13 mm ilark, 
; 180x20 cm 

I Ficht«, B-SorlUrunp, roh, ringsum 
I Nut und Fider, nackgitrotknel, i 
I 21 I 146 mm, dlvcri« Ldnoen ! 
L ; r,: 79 VOJ 

25 Jahn- FENSTER - TÜREN ROLLADEN MARKISEN 

HAUSMESSE 

FRUHLING'96 

vom 1. bis 10. März 1996 
1 .i()ln:h v(in *)'UnIht SiitSovon'l Ui Uhi 

Wir zeigen Ihnen unser gesanntes Herstellungs- und 
Verkaufsprogramm von 

Fenster - Rolladen - 

Haustüren - Vordächer - 

Markisen - Wintergärten 

SONDERAKTION 
mit«iner Riesenauswahl an enctusiven Haustüren 

Prafltlaran Sla von unaaran An^abotan. 
Baauchan Sia una. - Wir Informlaran 81a. 

Für Getränke und einen kleinen Imbiß haben wir gesorgtl 
•AullBihalb (Jei gtibel/lK rmn > aitonOtlnuiigs/aaen keino üetaluny hetn VeiKaul 

BURGIN-FENSTER 
Obcr-Mbrien, Frankfurter Str. 49, Tel. 06002/651, Fa* 54 53 
Zu erreichen über die AS Abfahrt Ober-Morien/Bad Nauheim 

Öffnttigiitltin: 
V . it 8 OU kii ffl.OO Uhr, Sd 30 Uhr, am lanatn Sa 9.00 Ut 16.00 Utii 

von 13.00 bii | /.OO iMir Aufit*1iung gtoffiMl «!»<' s- jt: 
Akrtflit-MiM-Stril« 2S, (dktkt M dar 1441), 6II79 OIwrtilMiitra 

U 061 04/«S 04-0, Fa». 0 61 04/4 SS «S 

t «M 

Becker 

HolzLand... die starken Ideen In Holx^ 

• Wiisi:hmii5i:liinun • rnisrliiii.s|>iilm.i^i:liiniiii • lincliniii I 
• Killilsi:hilliikii • (iiiliiiii.'ii:lu.iiiliii • Slilii{|liiiiilii liiis > I Ii 

• Einbaugiriti • * * Nur MaihangaritlB * * 
Besonders günstige ABHOLPREISE 

I I Küchen + Gerätemarkt 

■ ^ W fc fci 63(||i; I, i„i iifiii i^nrn 
lindllmil l.iuliüi IQIM liii III 1*1 III». Mi iinil S,i 10IHI Iiis 14 «1 lllii 

□ 

UfearieooMoiatia 
...wann II« aia RlMannui wähl 

In Iwftar Qualität 
lu aUnitlaan Pralian suclianl 

Leistungsstark durch eigene 
Kaminfabrik • Kachelfabriken • Kachelofenfabrik 

Im Kamin- und 
Kach«lof«nbau 

OmhH f CD KQ a ^ 

NnM\ 
STANPLPi AUSSTILLliNCBN; 
•lliliadVMb«r<H«iiili«rsl*Ä(nSprki)arnorB;iirh Partlehauiautftailunfl.Haute • TßiRfnnioeioiiB703t Olfiiiinutfriicn Mn rrinon isoouhr S.i looü I43autu KjSJiono iBnouiuioiiM inou l.inueiSjmsi.i(ivDitiooo <f>oouhri 

64391 oarmitadt «Arhalloani •Fr.inkfurtßf L.ind&ii ihiin ii iuiflft)iun()i bii }b riQuodci inrii 51M71 \ 4n 
Offnunotialtin MD Fr 900 tosDUhrsjooo uooufu 1» S4m(t4u9n(i isnouhr.ioi 04 sooo lg s^rnkt^gvongoo lecounn 

HANDELS- UND 
VBBWtEBS QMBH 

flalilagtr rnrnm WäknmmgtmU»' 
OrtMr Straft« 13 
603M Frankfurt 
U\. 069/412066 
F«x 066/424266 

rHAOlN SIE 
NAOi uMsnw« •ONOIRANOnOTKN I 

Anhängerkupplung z. B. VW GoU .... Abholpr. ab 224.- DM 
Anhangerkupplung mit Einbau z. B. VW Golf. ab 479.- DM 
Anhangervermielung pro Tag ab 25.- DM 
Anhänger   Abholpreis 798.- DM 

Ambulante Hauskrankenpflege 

- mit Sicherheit daheim - 

Falls Sie unsere Dienste in Anspruch nehmen wollen, 
kommen wir zur Beratung jederzeit unverbindlich zu Ihnen 
nach Hause. Setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung. 

Alle Kassen, Sozialamt und Privat. Die Alternative zum Ptlegelielm. 
Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 

Am Elchwald 27 • 63150 Heusenstamm 
Tel. 06182 / 2 97 27 oder ab sofort auch 06106 / 60 12 12 

Wir sind 24 Stunden für SIE tätig in Stadt OF 
und im gesamten Kreis. 

Jetzt auch im Raum Dieburg. 
Babenhausen, Tel. 06073 / 71 14 96 

i Wir 

I präsentieren 

I über 

HANAUER 

Erfahrung und Kompetenz auf mehreren tausend m^ mit riesiger 

Badausstettuntg 

KOchb+BJU» 

habal>an 

An der Wiesenhecke 12-14 Im Mühlfeld 13 
öffnungszaltan; Mo.-Mi. und Fr. 9.30-18.30, langer Do. 9.30-20.30, Sa. 9-14, langer Sa. 9-16 Uhr 

63456 Hanau/Kleln-Auhelm Tel. 0 6181 / 66 52-0 

KUCHENMARKT 
Küchenzeilen und mehr 

Miele 

Hausgeräte 
Miele-Vettriebszenlrum 

64293 Oarmstadt 
BunsenstraHe 16 
Ter0 6lb1/8 58 0 
Wefkkundeixlieiist 
Tül 0130 !U2 34 

Verkauf nur über dei> Fachhcindel 

CB-Funk-Shop 
W. Schiter, Weilbornstiafle 3 

Dreieich-Sprendlingen 
Telefon 0 61 03/37 32 33 

MERRin LOCK' 

444 I 
D»r Fr«iibr*ch*r 
unt«r den 
SIngar 
OvZrtock- 
moKhintn 

Pre»»k nüllür t 
DM 599.- 

Mviiitl Lotk 454 
mit Difforcntiultrnn&poil 
DM"9»aC: ii^i»i OM 699.- 

ihr hKhquscIiafl BERNINA 

SINGER PFAFF 
KLAUS ENDERS 
liaiikliiiliii Sir ?9 • liil UM Bl 4!) HO 6.ia6b nFftNBACH 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

intormalion und Deckungskarion 
Büro Otfanbacti 

Blebarer Strans 77 
IB 069 / 81 26 17 und 81 58 17 

A c h t u n 
lAn alle Haustjetllzef I 

[und Spenglerarbelten| 
durch. 

IFassadenverkleldung, 
Flachdachsanierung. | 

Asbestenlsorgung. 
fein 

Dachdecke rmelttar 
Günter Köpping 
Ernst Leltz Str. 5 

634Ö6 HU-KI>^uh«lm 
Achtung 

Schornsteinsanierung 
mil V^A-Slahlrohr-Keramikrohr 
Kaminkopfrep m. Klinker 

WEBER 
KAMINDAU 
63743 Aschatlenburg, SchlOrstr 3a 
Tel 06021/9 54 77 
Tel-Ann Roögaü06l06/73X68Fr Waimei 

IHR NEUER 
VERTRAGSPARTNER IM 

RHEIN-mAIN-GEBIET 
OOMRVM.ER 

OJmp 
URO Kraftlahrzeuge GmliH 

Wissen kommt 
nicht von 
ungefähr, 

Zeltungsleser 

wissen mehr! 

PALMENGARTE.l| 

du und 

dein garten 

Informations- und Verkaufs- 
Ausstellung für Blumenfreunde, 
Hobbygärtner, Kleingärtner. 

1 .-10. März 96 
täglich geöffnet von 9 bis 18 Uhr 

Äpfel-, Birnen-, KartoHeiverkauf! 
Am Similn, Mm 9. Mtrz im. Ftlick und iriitwiit nm BMinsii SIMInl 
Jonagold, Idared, Deltclous, Hkl lod II 
Elstar, Boftkoop Hkl I 
Birnen: Conference Hkl. I 
Kartoffeln: „Sekura", Hkl I, vorw lestk 
Dt. Zwiebeln, Hkl II  

e.OO Ntu-Iaanburg, QUtarbahnhol 8,30 Walidorl, Bahnhol 8.45 Morfaldan, Bahnhof 0.15 Egalabach. Bahnhot 0.45 Langan, Bahnhol 10.15 Sprftndlingan, Bahnhol 10,30 Dralaichenhain. Bahnhof 10.45 Qölienhain, Bahnhof 11.11 Dietianbach, Bahnhof 
11.45 Stalnberg, Parkplatz geganubar ESSO-Tankaleila 
12,00 Hauaenatamm, Bahnhol 12.30 Obartahauaan, Bahnhof 12.45 Hauaan, Bürgarhaua 13.00 Biebar-Waldhol. Buchenwag 13.15 Biabar. Bahnhol 13,45 Ollenbach, Sladlhalle. Naaaea Dreieck 

kg/DM 2.20, 12 kg 26.- 
kg/DM2.S0, t2kg30.< 
kg/DM 2.50, 5 kg 12.- 
kg/DM 0.80, 12,5 kg 10.- 
kg/DMI.OO, 5kg 5.- 

14 15 Offenbach, Quiarbahnhof 14.30 Muhlheim. Bahnhof 14.45 Diefeahaim. Buahalteaialle 14.55 Stelnhaim, Sparkaaae 15.10 Kleln-Auheim, Bahnhol 15.25 Hainburg, Bahnhof 15.35 Kleln-KroUanburg. Feuerwehrhaua 
15.45 Sellgenaiadt, Bahnhof 

Wagen II 
14.30 Ober-Roden. Bahnhof 14.45 Nieder-Roden. Bahnhol 15.00 Dudenhofen, Bahnhol 15.15 Jugeaheim. Bahnhol 15.30 Halnhauaen. Bahnhof 15.45 Weiakirchen, Burgerhaua 

^ngioierÄftung 

AlVITSVERKÜNDIGlJNCSBl.ATT FÜR l.ANCJEN UND ECJEl.SBAC II 
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Tel.; 2 1(1 12 Redaktion; Fax 2 10 13 
Tel.; 2 1011 Anzeifion/Vertrieb Dienstag, 12. März 1996 

(i;t22,'i l.iinucn, DurnistadtiM' S1ralli'2(i 
1) 444!» H UM 0 HO 

Roter Teppich für alten 

und neuen Bürgermeister 

Klarer Sieg für Pitthan bei Stichwahl gegen Sehring 

J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

Wir empfehlen uns durch zufriedene Kunden 
steinmMz+nm KB 
wilhslmstraß« 54, 53071 oNmbach 

ffenster • haustllren • Wintergärten 
rolladen • marklaen • Vordächer 
Ausstellung: täglich von 15-18 Uhr geöffnet 

oder jederzeit nach Vereinbarung. 

wir lialem ausschließlich Markenqualliai von HÖRMANN, SCHUCO, 
INTERNORM Montage durch eigene Fachmonleure, keine Subunlerneh- 
met, Allbau-Auslausch ist unser Fachgebiet, und zwar ohne Beschädigun- 
gen und ZusaUkoslen Doppeller Kundendienst = doppelte Sicherheil Am 

Ort durch uns und zusätzlich Werkskundendiensl der Hersteller 
Ihr Fachbetriebspartner seit 20 Jahren 

Telefon 069 / 85 27 25 O ■ Telefax 85 40 65 

l.anKi'n (fni) - Schon kurz, 
niii 'idi'ni iini Sonntagabi'nd 
liic iMStiMi Kr|>cl)ni.ssc aus den 
Stimmlx'zirkcn uis Rathaus 
iibcrmitti'lt wurden, Wiste 
sii'h Ih'I Dieter I'itthan die 
Anspannimg. Da war bereits 
klar, tlalS der Sozialdemokrat 
seinen Konkurrenten um das 
Amt cli's HiiiKermeisters bei 
der Stii'hwahl klar ausKesto- 
then hatte und aueh <lie 
niii hsten seehs .lahre die CJe- 
schieke der Stadl lenken 
wird Das Volum der I.an- 
giMier Wühler fiel eindeulit^ 
aus. I'itthan brachte es auf 
M.;;H I'ro/enl (7 ;i4(i Stim- 
men), für Konkurrent Heinz- 
(iiMii'H SehrinK von der KWCi- 
NKV blieben M5,72 Prozent 
|4 l)H;i Stimmen). Die Wahl- 
lieti'llif^unK betruK 4(1,42 Pro- 
zent. Das bedeutet; Von rund 
24 im» Wahlbereehtinten 
nahmen nur 11 fiOO ihr Wahl- 
recht wahr. 

Lange vor Bekanntgabe 
des endgültigen Krgebnisses 
ilriingten sich scharenwei.se 
Cnitulanten um den alten 
und neuen Rathauschef. Zu 
den erstim gehörte neben 
Khefrau Li und Sohn (Jeorge 

.ahans Kgelsbacher Amts- 
Kiillege Heinz KyUi'n. Er 
kiinnte wohl am besten nuch- 
enipfinden, wie sich sein 
f.angener Parteifreund ge- 
fühlt haben muH. Vor zwei 
Jahren halle KyHen die Hür- 
germeislerdireklwuhl in 
Kgelsbuch gewonnen, eben- 
falls gegen einen Vertreter ei- 
ner Freien Wahler-Clemein- 
schafl. Und fast exakt mit 
der gleichen .Slimmenverlei- 
liing. 

K AchtuiKj Ha^isbesitz((r 
Wir S<ti)ieft^4i Ihr«; Aiil^iHiitMl.ii)K 

HOK ' : 

t UimI V4frli;»»»M» voi» 

tllUI ttll«;! Ntlli«Ml.irt»tMt< M, 

fiuii lil<- Ktrilt'r isoli«;r<Mi 
An. Hi'.l./.iiFr.th'l.-. 
Fä. Helmuth,Tel.06184-4495 

schnell 

bequem 

preiswert 

Mdtizmsm 

BmlitolMi Stnriil, GiralsUlnaf Hill 12/0.7 i k 9.U t(6 60|- 16.0S 
UiliMknwMn miNfiliMun 12/0,71* 7.W tie eoi'U.05 
Rhin-Sprulil Hliiiiil, itlll iz/o.m k 7.9S ^(6 eo)-1Ii.55 
Vlttil,trMU.MlufalwutifiUll »1.5ik g.9S «laooi-15.95 
Irlicha Oraiigen-, ZltroNnllmonaile 12/0.7-1^ B.I)S ^leeo)'15.55 
klul Zlirtiia laturtiaiii, Lamon u.a. 12/0.7 i-k 1.95 «(6 eoi' 16.55 
Papil Cela, Papii lliht, Sanan u» e uer-K 11.95 ,19 20)-21.15 
Biauar Bocli SHli*rtlii9. Waliatt aitra BUer K 14.95 »is 40|-2tl.35 
KramkKlMr Pili 1 i/o.s i k U.95 ,i4 65)- 19.M 
Bltturtar Pramium Pili, Drlia alkahallral 20/0.6 i k 22.9S «le oor 2(.I5 
SckiMCkar Maltlif-Pili. Prlnat Euait 20/0.5 i k 20.00 i(6 ooi- 26.00 
Uck« Pllu«, tiwt 20'0,5 I K 21.00 i(6 oor 27.00 
EBar'i PfaflUu« Pllia«af, Eiiwt Pil»«l Wl 2a/o.5 i K 17.95 .(6 oo)- 23.95 
Janar PlltMW, LUkt, Fw 20/0,s i k 22.9S »leoo) 
Valtlat PlliMM 20/0,5 I K 22.95 .(600) 

21.15 
21.95 

Dr*l#loh«nhain 
Gteisslraf^ 1 
Halnitausan Alfred-Delp-Siraße 54 
Burgerm -Mahr-Slr. 22 SetigenaUidter Sir 66 
Ob^rtshausan Malteseratraße 3 
Orolftauhttim Ben/-/Ecke Cditonair 
Klaln-Auhalm Seiigenatidtar SlraOb 60 
FaMn«ri<straO« 7 

Uin0«n lansettraße 3 PiruerttraAe 46 MUbIholm BortiOCtraOa 2 
DiaMitraß« 1 Meu'lsonbura ScMeuurwril/aßa Md 
Emttainitraße 
Ober-Rotfam 0<lanwai4ct/aßc 69 
Offenl»a«li Bartirttf Str 256 
Lu(}wig»traß« 61 ^an«(etdar»(r 170 

Sellaenstadt A&cftanenourc^r Sir 90 Stam/iaimar äraße 43 
•pronälingen Eitanbarmiraßa 141 
Utiboraob K -Adenauar-Straßa 63 Oroü'ZImmsrn 
RonigenalraOe 2b 

Profi/entrale, Autkunite Telefon 060 / 96 40 70 
Protl-Tink 8*fl*W(l*r*tr. 170 
Diasal Bansin 

War mit seinem Ergebnis an- 
geblich zufrieden, machte 
aber einen geknickten Ein- 
druck: Verlierer Heinz-Georg 
SehrIng. 

,,lch freue mich uneinge- 
schrünkt iiijer das Ergebnis, 
zumal ich mich im Vergleich 
zum ersten Wahlgang noch 
steigern konnte", sagti" ein 
glücklicher Dieter Pitthan. 
Vor zwei Wochen hatte der 
Amtsinhaber 4<! Prozent er- 
reicht, damals gab es aller- 
dings noch vier Kandidaten, 
von denen Klaus-Dieter 
Schneider (CDU) und der 
CJrüne Dr. Manfred Sapper 
auf der .Strecke geblieben 
waren. 

,,Ich bin vor allem froh, dalS 
der Wahlkampf endlich zu 
Ende ist", erklärte Verlierer 
Heinz-Georg .Sehring. Sein 
Abschneiden bezeichni'te der 
Cilirtnermeister als zufrie- 
denstellend. ,,lch habi' von 
Anfang an gesagt, (lall man 
uns eine Niederlage verzei- 
hen wird, nicht aber den Ver- 
zicht auf eine Kanditlalur", 

sagte .Sehring. Ob er jetzt für 
den Posten des Ersten .Stallt- 
rats kandidieren wiril, hell 
der KWCi-Mann offen. ,,lch 
habe bis jetzt noch keine Be- 
werbung geschru'ben." Die 
KW(i werde aber in jedem 
Fall einen Kandidaten be- 
nennen, kündigte er an. 

Mit dem Wahlkampfstil 
Sehrings ging der Amtsinha- 
ber in der Pressekonfi-renz 
hart ins (iericht. ,,Wenn Sie 
behaupten, Ihre Aktionen der 
vergangenen zwei, drei Tage 
seien itber der tlürtellinie ge- 
wesen, dann tragen Sie den 
Ciürlel in Kniehcihe', machte 
Pilthan .seinem Unmut l.uft. 
So habe Si'hring in Flugblät- 
tern zum 'l'hema Verkehrspo- 
litik Aussagen ,,wider besse- 
ren Wissens" gemacht. Be- 
sonders schlimm sei, dall 
Sehring im Übergangswohn- 
heim mit Aussagen lies SPD- 
Bundesvorsitzenden Oskar 
Lafontaine ztuii Thema Aus- 
siedler Stimmung gegen ihn 
gemacht habe. Er .selbst sei 
stolz darauf, .seine Linie 
durchgehalten und keine 
Schlammschlacht geführt zu 
haben, betonte Pitthan. Die 
Wähler hätten dies auch ho- 
noriert. 

,,Unil jetzt gehe ich feiern", 
sagte Pillhan abschlielii^nd 
untl machte sich auf den Weg 
zur SPD-Wahlparty im SSCi- 
Klubhaus. Im Rathaus er- 
wartete den allen und neui'n 
Bürgermeister dann gestern 
morgen eine Überraschung. 
In dem (lang vor .seinein 
Zimmer hallen Mitarbeiter 
einen roten 'l'eppich ausge- 
rollt. 

Eine glückliche Familie; Ehefrau Ll und Sohn George freuen sich mit Dieler PItthan über den Wahlsieg. Der alte und neue Bürger- 
meister stellte Mitbewerber Heinz-Georg Sehring klar In den Schatten. F""« Mahn 

Eltemservice bietet 

Informationspaket an 

Mit Tips für Tagesmütter und Eltern 

17jähriger wurde beraubt 

Lungen - (Jpfer 
eines Raubüberfalls 
wurde am Sonnlag- 
abend ein ITjähri- 
gi'r aus Langen. Der 
junge Mann war ge- 
gen 21.20 Uhr im 
Hereich Heinrich- 
slraße/Bahnslrulle 
unterwegs, als ihm 
zwei Täler Schläge 

androhten, falls er 
seine Habe nicht 
herausrückt. Dii' 
Räuber nahmen 
dem ITjährigen das 
Portemonnaie mil 
zehn Maik, eine 
CD, Zigaretten und 
ein Feuerzeug ab 
und suchti'n tlas 
Weile. 

Bei dim Tälern 
soll es sich laut Po- 
liz.iMberichl um IH- 
bi.s 2()jährige Aus- 
länder gehandelt 
haben. Einer halle 
nach Angaben des 
Opfers einen Igel- 
schnitt, trug ,Ieans 
und eine dunkel- 
graue Bomberjacke. 

Sein Komplize war 
mit einer langen 
.schwarzen .lacke 
bekleidet, die vorne 
einen weißen und 
auf der Schuller ei- 
nen roten Stn^ifen 
halte. Hinweise 
nimmt die Langen- 
er Polizei unter IB 
2 HO 4ri entgegen. 

Kangeii - Di'r Ellenisei-vice 
Langen, dii'TagesmüUer- und 
Babysillervermittlung des 
Mütterzentrums, lädt auch in 
diesem Monat wiedi'r Tage.s- 
niütter und .solche, ilii' es wer- 
ilen wollen, zum Frühstuck- 
stri'ff ins Mutterzenlruni ein. 
Während dii^ Kinder im Spiel- 
zimmer betreut werden, be- 
sieht für Tagesmüller und - 
Väter (ielegenheit, sicli ken- 
nenzulernen, sich auszutau- 
.schen und sich zu informieren. 
Am Mittwoch, Iii. März, ist 
(las Tagesmültercafi' zwischen 
il.HO und 11,H(I Uhr im Tribü- 
nengebäude am alten SS(1- 
.Sportplatz geöffnet. 

Renale Maier vom Elleni- 
service wird Anregungen lU'r 
Tagesmüller aufnehmen und 
auf Probleme bei der Tages- 
pflege eing(4ien. „Beim letzten 
Tagesmültercafe halten wir 
uns notiert, dall Informations- 
bedarf in ge.selzlichen und 
vtu'sichiüijngsri'chllichen Fra- 

gen besteht. Wir werden die 
seil Themenkomplex deshalb 
in unser geplantes Fortbild- 
ungsprogramni für Tagesiiiüt- 
teraufnehmen", erliiutert .sie. 

Eltern und Tage.smiilti'r 
sollten auf jeden Fall einen 
.schriftlichen Betieiiiingsver- 
trag abscliließen, empfiehlt 
Renate Maier. In einer .solchen 
Vereinbarung .sollten wichtige 
Punkte wie Umfang der Ta- 
ge.spflege, Betreuungsgeld und 
Urlaub enthalten sein. I )er F.l- 
U'rn.seivice bietet allen ange- 
sclilo.ssenen Tagesmültern 
und Eltern ein Informations- 
paket an, das neben Tips für 
ein Erstgespräch und Anmer- 
kungen zur Eingewohnungs- 
phase auch einen Betri'uungs- 
vertrag enthält. Mitglieder des 
Mütterzentrums können das 
Infopakel kostenlos beim El- 
temsei'vice anforiU'in, Niclit- 
mitglie(U'r mü.ssen zehn Mark 
bezahlen. 

Förderverein ins 

Leben gerufen 
Langen - Auch die Sonnen- 

blumenschule hat jetzl einen 
Förderverein. Hei der (iriin- 
ilungsversiimmlung beschlos- 
sen MO Ellern und i'Veiinde der 
(irund.schule die Satzung und 
Iraten dem Verein bei Zur 
Vorsitzenden wurde Doicilhea 
Eidmann gewählt. Ziel ist die 
Unter.slützung der Sonnen- 
bliiinenschule. einer (Iriind- 
schule mil iesteli < jffliungszei 
teil. Der Verein hofft, noch 
viele Mitglieder unter den I')l- 
tern und Freiinden dieser jun- 
gen .Schule zu gewinnen. 

Eisenbahnen im 

Miniaturforinat 
Langen l.lelihabei von 

Modelleisenbahnen können 
sich freuen, /\m Sonntag, 17, 
März, dreht sieh in der l.aii 
gener Sladlhalle wieder alles 
um Loks, Waggons und Ziilie 
bor Im Minialurliirmat, Der 
Modellbahnmarkt dauert von 
10 bis IT) Uhr Melir als lOII 
Aiissleller aus I )eiil.schlaiid 
lind dem benachbaiieii Aus- 
land sind bei der Verkaiils 
und TaiiscliliDise dabei Der 
l';in1nll koslel sechs Mark, Im 
Kinder ab sei'h.s .lalireii wer- 
den zwei Mark fallig. 

Die Kontrolle verloren 

Kassetten Wechsel l'ührte zu Uni all 
Langen - Weil er eine Mu- 

sikkassetie weeh.seln wollte, 
venirsachteein IHjährlger Au- 
tofahrer am Sonntag auf der 
B 4lt(i einen Unfall, Bilanz: 
drei Leichtverletzte und 
liO 00(1 Mark Schaden. Der 
junge Mann war mit seinem 
VW gegen I.') Uhr zwischen 
Langen und Mörfelden unter- 

wegs. Heim Weeh.seln der Kas- 
selle verlor i'r die Kontrolle 
Uberilen Wagen und kollldier- 
le auf di'r (legeiil'ahrbahn mil 
eini'lll Opel, Dessen l-ahrei 
verhinderle durch eine Hlllz 
reaklion einen Friinlalziisam- 
mensloli. Ein naclifolgi'nrler 
BMW-Fahrer landi'le im Stra- 
üengrabi'n 

BEZ. Langen 
Wahlbe- 
rechtigte 

Wähler Gültig Pitthan 
(SPD) 

SehrIng 
(FWG-NEV) 

1 Geschwister-Scholl-Schule 
2 Janusz-Korczak-Schule 
3 Städt. Kindertagesstätte _ 
4 Wallschule 

918 461 

Altes Rathaus 

1^53 
974 

^iTee 

601 
421 
593 

"^52^ 

456 
596 
420 
591 
521 

305 
3^ 
246 

"392 
"333 

153 
243 
174 
199 
183 

6 Städt. Kindertagesstätte 
7 Adolt-Reichwein-Schule 

1 158 
T08O 

372 
379 

371 
"^4 259 

139 
115 

8 AdoK-Relchwein-Schule 1 164 530 
9 Ludwig-Erk-Schule  1 122 

10 Ludwig-Erk-Schule  1 089 452 

527 370 157 
487 481 310 171 

446 260 186 
461 

Gespannt verfolgten am SonnUg im Rathaus mahrara hundart Langanar Bürger dan Ausgang dar Wahl. Die Ergabnissa der ainzal- 
nan Stimmbazirka wurden auf aina große Leinwand projaziart. 

11 Hess, (Jbergangswohnheim 1 257 
12 Senlorentreffpunkt  1 276 488 
13 Stadtwerke Langen 1 422 
14 Dreleich-Schule, Gymnasium 891 
15 Siedlerheim 801 429 

454 235 219 

465 
48^ 
464 

260 

422 419 
317 
275 

227 
147 
144 

423 259 164 

16 Dreieich-Schule, Gymnasium 752 ^ 333 
17 Städt. Kindergarten  1 286 519 512 

239 94 
315 197 

18 Albert-Einstein-Schule 1 311 603 596 
19 Albert-Schweitzer-Schule  1 283 574 567 
20 Albert-Schweitzer-Schule 1 224 575 572 

408 188 
375 192 
395 177 

21 Albert-Einstein-Schule 790 386 384 249 135 

22 Geschwister-Scholl-Schule 1 191 420 419 289 134 

Briefwahl 1 026 1 014 665 349 

Gesamtergebnis Langen 
Prozent 

24 827 1^524 
46,42% 

11 429 
99^18% 

7 346 
64,28% 

4 083 
35,72% 



TEPP\CH 

Genieße^ 

ainzukaufeji 

Norda Harinfs-Fllets 
viele köstliche Sorten 
190gDose ^ c 

Aus der Käsetheke: 

Uui Diiictilehltiin hllNI«! HtlftUIlg 
II WtKhu/HL 

MARim"! Super 
Mountaln-Cltyblka* 

26 Zoll Damen- oder Herrenversion, 
18-Gang Shlmano-Schaltung TY 22, 
komplette Beleuchtung, Alu-Felgen 
mit Stahlnabe, Gepäckträger und 
Parkständer, Farben: türkis und 

dunkelblau, 5 Jahre Garantie 
auf Rahmen und Vordergabel, 
6 Monate Garantie auf alle 
rotierenden Teile (außer 

Mantel und Schlauch) 
Rasen 

I ohne Noppen 
Ii 33 cmbreil 
Im^ab 

200 cmbreil 
ob W 1 

1400 cm breit 
ob 

[Teppich 
I modern 
I CO. 200 K 290 cm 
I Stück 

EgJIIbaXrirShlm^^ n«ben loomBoumarkt Danrntadf, Pallaswiesenstroße 63, Ecke Kasinoslroße, 842 

6.99 

Schuhe im Wert von 

20 000 Mark geklaut 

lYanspoil mit f^ostohlonom VW-Bus? 
I.linken Von iUifK<'ln'l»'ll iilitransporticil 

einem imnt'- Aus einem 1m1 worden l'ie 
wdlinlichen benimm im ()f fenlmelier 
Kinlirueh tie- Keller scliiiff- Kriminiilpoli- 
ru'lilet (he I'dIi- ten sie «liinn /ei priift, ol) der 
/ei in ihrem /alilreiehe Ki Kinlinii'ti im 
l*res.selierirlit stell mit Oii- /.iisammen- 
Viim Kreitiin men- und Iler^ „,1, 
Aus I'inem (Je reiisehllhen Dielistahl eines 
sehatt in der wen AiilJerdem vveilJen VW- 
HahnstraUe stalilen die (ia Husses steht 
wurden in der noven einen 
Naeht /.um vei- kleinen (.eld ,1,.,. 
Uanuenen Mi t- l.etiaK aus einer ,,,,,,,, 
wue i Sehuhe Kasse im Auf 
im Wert viin <'t- enthaltsraum 
wa-OOOO Mark der Hele«^ (.artenstralle 
neklaut Die sehaft. gestohlen wur- 
unLekannten ^ ' 
'r.'iter liatten am I>ie nestolile- wciehvoi milt,in 
llintereinKann ne Ware ist ver- wurde der VW 
des Sehuhla- mutlu'h mit ei- "l"* 1» Kron- 
dens Fenster nein Klemhiis lierj< Hefimden 

Komposter zu günstigen Preisen 

Frist für Sammelbestellung der Stadt läuft Ende Mäiv. aus 
l.iniKon - Kilr die 

von der Umwelt- 
aliteiluiiK der l,an- 
(•ener Stadtver- 
waltiiiiH organi- 
sierte Kompcister- 
sainm("ll)estellunn 
liiuft am I''reitaK, 

Mitr/, die Frist 
Wer sieli /u ei- 

nem nünstiKen 
Preis einen 
Selinellkompo.ster 
fUr den (Jarten si- 
ihern möchte, 
kann sieh Iiis dahin 
noeli auf einer Me- 
stelliste vormer- 
ken lassen. Der 
nrolie Vorteil da- 
hei: Aufurund der 
Sammelhestellunti 
sind erhellliehe 

'J!l. 
al). 

l'reisnaehlässe 
iliireh den Herstel- 
ler inö)^lieh. 

Hei den Kompo- 
stern handelt es 
sich um (»esi'hlos- 
sene, aus reeyeel- 
tem Kunststoff 
hergestellte Hehiil- 
ter mit einem Fas- 
sunt^svermönen 
von insgesamt 2H0 
I.itern. Sie sind mit 
einem Klappdek- 
kel und einer 
diirehliissinen Ho- 
denplatte ausge- 
stattet. Oer ideale 
Aufstellplatz im 
(larten für den 
Komposter ist 
halbsehattin und 

sollte mindestens 
einen IJiiadratme- 
ter nroU si-in 

Wer sieh erst 
einmal ein Hild von 
dem Hehiilter ma- 
chen und einen 
Hliek auf ihn wer- 
fen möchte: Hin 
Ansiclitsexempla r 
lies Koinpostgerä- 
tes kann zur Zeit 
im Einnannsfoyer 
di's LanHi'iier Hat- 
haiises hesichtiHt 
werdi'n. 

Nach Alllauf der 
Hestellfrist erhal- 
ten die ji'weilinen 
Interessenten eine 
schriftliche Mittei- 
lunn ül)i"r den end- 

Hilltinen Preis dt"s 
(leiiites. Verllind- 
lich wird die Hi'- 
sti'llunt' dann erst 
durch die F.inzah- 
liinn des genannten 
Hetriines auf eines 
der Konten der 
Stadt hangen. 

Cienen Vorlaut" 
des Kin/ahlun(>s- 
tielenes können 
dann Anfang Mai 
die einzelnen He- 
hiilter licim Wert- 
stoffhof in der Me- 
liiHstralSe Iii) aline- 
holt werden, und 
einer ei(^eni'n 
Kompostienin)^ 
steht nichts mehr 
im We^e. 

DRK: Sammlung 

von Altkleidung 
I.iiiiKt'ii - Kleidiini^.sstiicke sammeln die 

OrtsvereiniKunHcn im DHK am Samstag, Ki. 
Miirz, im gesamten Krei.stjehiet, so auch in 
I,antuen. Dazu wird örtlich bekanntgot^eben, 
wo solche Siicke zur Abholung bereitlieHcn. 
Das DltK bittet, die SItcke nur mit ausrangior- 
ten KleiduiiHsstücken zu füllen und keine 
spitzen Cienenstlinde oder gar ckelerregeiule 
Stoffe beizugeben, wie dies leider immer wie- 
der festgestellt wurde. Die Kleidung wird sor- 
tiert, Ciutware kommt in die Kleiderkammern, 
nicht mehr vei-wendbare Textilien werden in- 
dustriell vei-wertet. Der Erlös hierfür ist un- 
vcMvichtbar zur Finanzicz-ung der allgemeinen 
Rotkreuzurbeit. Weiterhin bittet das Rote 
Kreuz, die Sücke erst um Sammeltag fi-üh- 
morgens auf die Straße zu stellen, um den ge- 
werblichen ,Altkleider-Huien" keine Mög- 
lichkeit zum Diebstahl zu bieten. 

Neue Zeitung heißt 

„Treffpunkt Hort" 
liiiiiKon - Die stiUltischen Kindertage.sstät- 

ten in Langen haben erstmals eine /AMtung 
herausgegeben, in lU-r sich die F.inrichtungen 
vorteilen und berichten, wie sich der Alltag 
für die Kinder und deren Hetreuerinnen ge- 
staltet. Die Zeitung trägt den Titel ,,Ti'eff- 
punkt Hort" und soll in loser Folge erschei- 
nen. In vielen (iespriichen mit Kltem und Leh- 
rern habe es sich gezeigt, daß dem Hort auch 
heute noch ein positivi-s Ansehen fehle, heißt 
es im Vorwort. Dem soll - neben tlem CJe- 
sprüeh — nun auch mit Texten und Bildern 
entgegengewirkt werden. Die Zeitung enthillt 
zahlreiche Berichte von den Kindern und den 
Erzieherinnen. In der Erstausgabe gibt es un- 
ter undeivm Beitrüge über die Geschichte des 
Hortes, die Aufnahmekriterien und über eine 
Geburtstagsfeier. Die Zeitung ist außer in den 
Kitas auch im Rathaus orhültlich. 

Botanische 

Gärten im 

Kulturhaus 
Lungen - F.inen I.ichtbil 

dervortrag über botanif.clif 
Ciiirten in F.uropa hiilt Alfred 
Kolbe am niichstcn Don 
nerstag, M. März, im Kiil 
turhaus Altes Amtsgeriihl 
Darmstädter Straße 27. Die 
Veranstaltung innerhalb des 
Seniorenprogramms dr 
Stadt l.angcn beginnt um 1 
Uhr. 

Nirgends lassen sich die 
verschwenderische 
pracht und die 
falt der Pflanzenwelt 
bewundern als in den 
reichen gepflegten botani- 
schen Gärten, clie vielerorts 
die Besucher anziehen. Di'r 
Vortrag von Alfred Kolhf 
zeigt heimischi" und exoti- 
sche Blütenpflanzen auf ei- 
nem Streifzug durch di( 
eiiropäi.sche (iartenpracht 

Zu sehen sind unter andi'- 
rem der Keukenhof in Hol- 
land, der botanische Garten 
in St. Petersburg, der exoti- 
sche Garten in Monte Carlo 
der Hruskapark in Gardone 
am Gardasee, der Orto Bota 
nico in Padua - der älte.stP 
botanische Garten in Europa 
—, der Kaktusgarten auf 
Lanzarote sowie botanische 
Gärten auf Gran Canaria 
und Teneriffa, der botani- 
sche Garten und Orchideen 
garten auf Madeira, der 
Rennsteiggarten im Thürin- 
ger Wald, die Wilhelme in 
Stuttgart — zugleich botani- 
scher und zoologischer Gur- 
ten —, dl'r Hermunngarten 
in Weinheim an der Berg- 
straße sowie der Palmengar- 
ten und der botanische Gar 
ton in Frankfurt um Main. 

Wahlen beim 

Turnverein 
l.ungon - Die .lahres- 

hauptVersammlung des 
Turnvereins I-angen ist 
am Freitag, 22. März, im 
kleinen Saal der TV- 
Turnhalliv Die Sitzung 
beginnt um 1!).:)() Uhr. 
Neben den Hechen- 
.scliaftsl)("richten des 
Vorstandi's stehen auch 
Neuwahli'U auf der Ta- 
gesordnung der Ver- 
sammlung. 
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Figurentheater 

in Stadthalle 
l.ungen - Das Lille Karto- 

fler Figiireiitheater ist am 
Donnerstag, 1-1 März, i'in- 
mal mehr 111 iler I.aiigener 
Stadthalle zu (iast Das Kn- 
■semble zeigt das Puppen- 
spiel ,,|{umpi'lstilzchen" 
Die Aufführung ist für Kin- 
der ab drei .lahren geeignet. 
Das Spiel mit den großen 
Textilpiipiien wird wieder zu 
drei verschiedenen Zeiten 
angelloten: 10.HO Uhr, um 14 
und um iri.itO Uhr. F.intritts- 
karten gibt's für fünf Mark 
Uli Kaufhaus Hi aiin 

Kinder kochen asiatisch 

1.1111^011 - Iii (Ut Kilrhc des slailtischi'H Spirlhaiisos am 
Srhwnnnibad^rljuuit' (uhrr I es atu I lirnsta^, Üfi.. 
utiil ani 1 ioniuM'sta^. ÜM Marz, j*'vvim1s al> 11 Uhr, hoil.t her. Auf 

K(h'1\- und S}MMS('plan für Kuulrr strhrn dirsmal austt'llr 
von Sauerkraut uiul Uippt'lu'n (Ifrirlitr aus der fhiiu'sisi-hi'n 
uiul pakistanischen Kufhtv ,Iu^■^ndpfU'^^t'r Uwe Aldinm-r ist 
v\n Kri\ner asiatisi her Speisen: ,,Seh«)n seit ^»eraunier Zeit ist 
Takistani Kiina' das I-lehhn^sessei^ meiner Kinder " Anmel- 

dungen nunnU er unter ttt liOH-ÜlÜ ent^^ej^en. Seluiivx'n sowie 
als Kostenbeitraj^ /wiM Mark sind mit/nl)rin^'en. 

Beilagenhinwsts 
Dof tuMiliyüti AuB(jnbo. niiHor Post- 
stiickon. Iinut um ProspokI dof Fa. 
Möbel Roller, Kurt-Schumacher- 
Rlng 2. 63329 Egeltbach, hut, auf 
(Ion wir tiiormit hinweisnn 

Bellagenhlnweii 
Dor hoiiligen AusgatJO. aulJor Post- 
sliichoii, iuml ojn Prospokt dor Fa. 
Praktiker, Offenbach, Imi. aiit don 
wi( hiurinil hinwoisoa 

Bellagenhinweis 
Dor lunilignn Ausoabn. nuf^oi Post- 
stucko»!, Ii'ogl «in ProspokI vom Deut- 
schen Roten Kreuz, noi. aut don wir 
htormil hinwüison 
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Jodo Wocho mil dor larhigon 2oi- 
tiingshoilago rtv 
Ahhostollungen kOnnon nur sclirilllich 
bis /urn 15. vor todoin Quarlalsorulo 
boirn Vorlag ortolgon üoi Nichltiofo- 
rung infokjo liohoror Gowall odor in- 
lolg'o von Storungon dos Arboilslno- 
(}or>s bostolion koino Ansprucho go- 
oon don Vorlag. 
Anzoigonproisb nach Proislisto 35, 
Gullig soll 1 1 H)96 
Monalsbezugsprels: (inklusivo 
Mohrworlslouor und Tragorlohn) 
LANGENER ZEITUNG / Egolsba- 
Chor Nachrichton (dionsings / Iroi- 
tags); H.- DM (einschl. Tragorlohn 
und 7®o Mwst) 
Hainor Wochonblalt (Iroilags) 4,50 
DM, 
Poslbo^ugsprois LANGENER ZEI 
TUNG/EgelsbflChor Nachrichton DM 
10.- (oinschlieniich 7% Mwst) 
Bankverbindung: Sparkasse Lan- 
gon-Soligonsladt; BLZ 506 52124, 
Konto-Nr 26 007 880. Volksbank 
Droieich. BLZ 505 922 00, Konto-Nr 
3 113 000, Postgiro Franklurt. BLZ 
500 100 60, Konlo-Nr 110 675-607 
Für dio Horstollung diesor Zeitung 
wird ausschlioHlich Rocycling-Papier 
verwendet. 

M«ggl Ravioli    
in pikanter Soße, In Tomatensoße 
od«r VollkorfvRavIoll 
in pikanter Soße, 800-g-Dose 

Italienische Ehrung für Langener Schüler 

Adolf-Reichwein-Schule verbrachte bereits zum 15. Mal ihi'e Ski-Fi'eizeit in St. Johann 

Liebe Wählerinnen und Wähler! 

Nahezu zv/ei Drittel haben mir am Sonntag ihre Stimme aegeben. Dies ist ein eindrucksvoller Vertrouensbevy^eis. 

Dafür danke ich. Dies versetzt mich in die Lage, auch in aen kommenden sechs Jahren meine ganze Kraft in den 

Dienst der Stadt Langen, die seit vielen Jahren meine Heimatstadt geworden ist, und ihrer Bürger zu stellen. 

Ihr Bürgermeister Dl6t6r Pltthon! 

La«rdamin«r 
holländischer Schnlttkäse, 
nußartig mild, 45 % Fett I.Tr. 
.00. Kanygotd Original 

Irisch« Maritanbutter 
250-gPackung 

Einen Rlaaenspaß hatten die Schülerinnen und Schüler der achten Klassen der Adolf-Relchweln- 
Schule t>eim Sport Im weißen Schnee von St. Johann In Italien. Foto p 

,s|)icl('risch im Klmisbcrt^skl- 
0 OSO bis 2 050 Mi'tiT) 

ciitinl. liier war hi-i kcinoni 
Scluilrr (Ii«' in der Sfhulc itft 
/itit'rl«' ,,Null-Hi>i"k-IIaltunK" 
/.\i crki-nncn, vii"lnii>hr(^alt die 
Ot'vi.so Skifahren mai-ht viill 
Hiu'k" He.sonders positiv fiel 
(len.hiHendliehen die Hilfsbe- 

ivit.sehaft fremder Skililufer 
auf, die Ke.stUr/len Schülern 
spontan ziu' Seite .sprangen. 

Neben eif^enen Krfahnni- 
Hen, wie man sieh auf Hret- 
lern den Han)^ heninter be- 
wegt, konnten sieh die SehU- 
1er wiihivnd einer einslilndi- 

f;en abendliehen Klutliehtde- 
monstration der Skisehnle 
Klausberfi ein Hild davon ma- 
ehen, wie einheimi.sehe Ski- 
lehrer die untei-sehiedliehen 
VVintei-sportKeräte Alpinski, 
Langhwifski und Snowboai-d 
in Perfektion beherrsehen 
Zudem erlebten sie, wie die 

Jubiläum gefeiert hat 
Hans Mardeck (rechts) bei den 
Stadtwerken. Seit 25 Jahren 
ist er Im öffentlichen Dienst 
beschäftigt, ebenso lange ist 
Mardeck Mitarbeiter der Stadt- 
werke Langen GmbH. Nach 
der Schule absolvierte er zu- 
nächst eine Maurerlehre. Auch 
bei den Stadtwerken wurde 
der Jubilar 1971 als Maurer 
eingestellt. Sein Aufgabenge- 
biet umfaßt Reparaturen an 
den Gebäuden der Stadtwer- 
ke, Reinigungs- und Pflegear- 
beiten auf den Grundstücken, 
an den Bushaltestellen sowie 
in den Heiz- und Wasserwer- 
ken. Stadtwerke-Direktor Nor- 
bert Breidenbach sprach dem 
Jubilar seinen Dank aus und 
überreichte Mardeck Im Rah- 
men einer Feierstunde eine Ur- 
kunde und ein Präsent. 

Foto: Stadtworko 

Werbung neuer Mitglieder 

vordringlichste Aufgabe 

Tennisabteilung der SSG Langen mil neiunn Voi-stanci 
l.imKon - Kinen neuen Vor- 

stand wählten die Mitglieder 
der SSCi-Ti-iuiisabteiliinn in 
ihrer .lahreshauplVersamm- 
lung. Vorsitzender ist jetzt 
liurkhard hiiffel, der ein ein- 
stiiiunines Volum erhielt. Kr 
wird in den kommendi-n 
zwei .lahren (gemeinsam mil 
dem alten und neuen Sport- 
wart Helmut Hrust und den 
,,Neulingen" Helmut Hoff- 
mann (Kassi'iiwart), Volker 
Kranz (AnlaKenverwaltung), 
Wolfram Thoma (,Iugendar- 
beit) und Hartmuth Cesing 
(Sehriflführer und l'resse- 
wart) die (ieschieke der Ab- 
teilung lenken. 

Den Wahlen vorangegan- 
gen waren ein Kesümee des 
langjlihrigen Vorsitzenden 

Heribi'it Leuninger, dei' 
naeh zehnjähriger Amtszeit 
aus privaten (IrOnden nit'hl 
mehr fOr eine Wiederwahl 
zur Vi'rfügung stand, .sowie 
die Meriehte Von Sportwart 
Helmut Hrust, ,lugendwart 
Heinz Kall und Kas.senwart 
Manfred Wilhelm. Naeh ilei' 
einstimmigen Kntlastung 
des bisherigen Vorstands 
dankte Murkhard Löffel den 
beiden Letztgenaiuiten und 
(ierd Uiisehoff (Anlagenver- 
waltung) für ihr langjähriges 
Kngageinent im Diiiiste iler 
Abteilung. 

Vordringliehste Aufgabe 
der neuen Kührungsriege 
wird die Werbung neiK'r 
Mitglieder sein, um die Aus- 
tritte kompensieren zu kön- 

nen und bei steigenden Auf 
Wendungen für die Unter 
halt iing der Tennisplätze mit 
den Beiträgen finan/.lell 
,,uber die Kunden zu kom- 
men". Der Mitte der ai'htzi- 
ger .lahre ausgeloste 'ri'nnis- 
boom, der in vielen Vereinen 
zu Aufnaliniebesehrankiin- 
gen und langen Wartelisten 
führte, ist aiieh in hangen 
längst C'iesehiehte. Deshalb 
zählte der Beitritt von aehl 
Kindern, die sieh naeh den 
von 'rrainer Steffi'ii Seinsehe 
angebotenen Sehniippei wo- 
eheii dem 'ri'nnissporl in der 
SS(! ver.si'hrieben haben, im 
vi'igangenen ,Iahr zu den er 
freuliclislen Naehriehten für 
die Abteilung. 

Waldschützer: 

Versammlung 
Langen Der Oilsvri 

band I .aiigi'ii/Kgelsbaeh 
der Seliiitzgi'meiiiNehaft 
Di'iitseher Wald hat seine 
.1 a Ii ii'shaupt Versammlung 
am l'"reilag, 22. Marz, .ib 

1 !l :!0 Uhr im IMarrsaal der 
(leineinde St AlbiM tii.s Ma 
giiiis AulSerdein praseii 
tiert Alfred Kolbe an dii' 
sein Abend einen Diavoi 
trag über die heimisehe 
Natur. Nii'ht zuletzt di's 
hall) sind auch Nielit-Mit 
gliedi'r gerne gesellen. 

Rentenstelle ist 

am 18. März zu 
Langen Die lieiiteiistelle 

bei der Stadtverwaltung 
Langen bleibt am Montag. 
III. März, gesehlosseii. 
eirund; Die Mitarbi'iter be 
suehen ein Kortbildiingsse- 
minar. 

Weiser Riese Supra 
verbesserte Waschkraft, wirksamer gegen Recken 
2'kg'Nachfüllpackung oder 
Parwotl Supra Feinwaschmittel l-kg Nachfüllpackung 

Lungen Bereits zum l.'i 
Mal verbrachte die .Xdolf 
lieiehwein-Sehule in diesem 
•lahr ihre Skifreizeit im Skila- 
ger Bnigghof in St .lohann in 
Italien. Daher ließen die (ie- 
meinde Ahrntal und dii' 11er- 
berg.seltern es sieh nieht neh- 
men. die .Sehule mit einer Kh 
rung zu begnitlen 

41! Madehen und .lungen 
aus allen aehli>n Haui)t- und 
Healsehulklassen iler Adolf- 
Heiehwein-Sehule hatten in 
diesem .lahr die Kei.se naeh 
Italien angetii-ten. Naeh einer 
neui-tündigen Husfahrt über 
Minn hen, Inn.sbniek und den 
Brenner erifiehten du' Sehü- 
1er das 1 000 Meter hoch gele- 
gene Ahrntal Ks liegt an der 
Sudseite der Zilli-rtaler Alpen 
uiul gilt als eines der wenigen 
noch naturnah belasseni-n 
Taler am Alpenhauptkamm 

1 )ie imposante Winterland- 
sehaft erzeugte Staunen und 
starken Drang naeh Bewi>- 
gung bei den Sehulern, der 
sieh dann äullerte, dalä sie an- 
fangs jede freie Minute mit 
l'lastiksäeken <ider Kulsehtel- 
lern den nahegelegenen Berg- 
hang hinabnit.sehten. Die.ser 
harten Materialpntfiing wa- 
ren natürlich nieht alle Hosen 
gewachsen. 

I )ie ("inmdteehniken des al- 
pinen Skifahrens wie I'flug 
und CiiiiiKlschwung wurden 

Feuer in Albert-Einstein-Schule 

Werkwoche für Kinder 

Freizeitangebot in den Osterferien 
Lungen - Während der Das Spektrum _ umfalJl 

Osterferien bieti't die städ- Ostermalerei, Karloffel- 
tisehe .higendförderung druck und die Konstrukti- 
wieder eine Werkwoehe an on vcm Kesselballons. Da- 
Sie dauert von Montag, 1., neben bleibt jeden Tag aus 
bis Donnerstag, 4. April, reichend Zeit zum Spielen. 
Mitmach*Mi können Kinder l''inen ArbiMtskittel - Hi'md 
im Alter von sechs bis oder Bluse - sollten die 
zwölf .lahren. Täglich von Kinder mitbringen. An- 
14 bis 17 Uhr stehen in den mi'ldungen nimmt .lugend- 
Käumen des MUtterzen- pfleger Uwe Ahlinger im 
trums, /,immerslral.le ii, Kathaus (Telefon 20,1212) 
verschiedeiu' Werkmate- entgegen. Dii^ leilnahme 
rialien im Vorflergrund. kostet 20 Mark. 

Im Rathaus erklingt Jazz 

Frühschoppen mit der Darmstüdlor Band „Sound Set '75" 

Liiiig«'n - .lazzimi- Darmstädter Korin- sehe Visitenkarte in müdesten Krüh 
sik i-rklingt am ation „Sound Set Langen abgegeln'ii. sihoppi'ii Besucher 
Sonntag, 17. März, '7,')". <>b Swing, Soul- munter iiia.lieii 
im Koyer des Lan- jazz, Standards verspricht die .Ia// 
gener Uathauses. Dii'(iriippi' ist in oder Big Band So Initiative 
l!m 1 1 Uhr beginnt Langen alles aiulere und Die acht Ama- 
dort der traditio- als unbekannt, sie teurjazzer der Spit 
nelle .lazz-KrÜh- gehört zu den Weg- zeiiklassi' nehmen 
Schoppen, zu dem begleiti'in der,IlL. siib alle stilisti- zehn Mark, .liigciid 
die ,laz/.-Initiativi' Die Band um den sehen l''reiheiten lu'he und licgiin 
Langen (.IIL) ein- l'ianisten Dr. Harri „Der Schwung sligte zahlen si.'ben 
mal jährlich ein- Hadamik hat si hon ihrer Darbietungen Mark Kinitei lia 
lädt. Zu CJast ist <lie oft ihre iniisikali wird auch noch den ben Iri'ii'ii iMiitrilt 

Ausflug in den 

Holiday Park 

Keiiei-wehr mit Hilfe einos 
l lubschraubers ein<>n Aln\. 
brand in 2 000 Meter lloly 
lo.schte 

Neben dem Skilaufen wiir 
den weiteiv Wintersportartcr 
von den Schülern wahini.. 
nomnien, wie etwa K(Kleln .iu( 
der siebeneinhalb Kilonieto 
langen Schlittenbahn von 
Klausberg nach St .lohann 
Kin Tennisplatz, der unti-t 
Wasser gesetzt wuixle, dient» 
als N.iturei.sbahn ^-uni 
Schlittschuhlaufen Geschätzter Schaden: 70 000 Mark / Viel Ai'beit im die Feuei-wehr 

Langen (hob) - Insgesamt 
zehn Kinsätze, davon vier 
Hilfeleistungen und .sechs 
Keuermeldungen, hielten die 
Miinner und Krauen der 
Krei willigen Keuerwehr 
Langen in der ersten Mär- 
zwocheauf Trab. 

Den größten Kin.satz ver- 
zeichnete die Langener Keu- 
erwehr am vergangenen 
Donnerstag: Alarmruf aus 
der Albert-Kinstein-Schule: 
in iler Küchenzeile der Cafe- 
teria war ein Ki>uer ausge- 
broclu'ii. Als die Kinsatz- 
gruppe di"r Keuerwehr vor 
Ort eintraf, hatte sieh bereits 
starker Hauch entwickelt. 
Zwei Lehrkräfte und der 
Hausmeister muUten von 
den ebenfalls alarmierten 
Helfern des DKK-Ortsver- 
bandes wegen des Verdachts 
auf Kauchvergiftung behan- 
delt werden - sie hatten mi! 

Keuerloschern eine Ausbrei- 
tung des Brandes verhindert 

Den Keuerwehrleuten ge- 
lang es, das KeiiiM' unter 
Kontrolle zu bringen und per 
ilberdruckhlfter die Cafete- 
ria zu entrauehen. Insgesamt 
2H IVrsonen sowie fünf 
Kahrzeiige waren bei dii>seni 
Brand im Kinsatz. Dii" Hohe 
des entstandenen Saeh.scha- 
dens wird auf 70 000 Mark 
ge.sehätzt 

Am Abend des 1 Marz 
wurdt" Keuer in einer Kilchi' 
,,Im Singes" gemeldet. Die 
Keuerwehr rückte mit zw(M 
Loschfahrzeugen und einer 
Drehleiter aus, zwei Kin- 
satztrupps <lrangen vor Ort 
mit Atemschutzgeräten in 
die Wohnung ein. Nach dem 
Motto ,,kleini' Ursache - gro- 
l.te Wirkung" wurdi' der 
Brandherd .schnell ermittelt: 
der Backofen war in Brand 

geraten Bereits nach kurzer 
Zeit konnte Kinsatzleiter 
Helmut Herth ..Keiu-r aus" 
meldiMi 

,,K.s stinkt auf der Südli- 
chen KingstraHe" alarmierte 
die Langener l'olizeistation 
am Montag, 4. März, zur 
Mittagszeit Aus einem land- 
wirtschaftlichen Anhänger 
war (iülle auf die Stratle g(>- 
laufen K.ine Stunde brach- 
ten dii" Blauhelme damit zu. 
die StralJe auf einer Länge 
von 1 .'SOO Metern zu reini- 
gen. Vorsorglich wurde zu- 
dem der Abwasservt>rband 
verständigt 

Wi'sent lieh angenehmer 
dagegen verlief cm Kinsatz 
111 der BahnstraHe, wo Pas- 
santen eine ,,Katzi' in Notla- 
ge" meldeten Die Be.satzung 
der Drchh-iter befri-ite das 
im fünften Stockwerk des 
(lebäudes in i-ini-m (ierUst 

eing("klemmte Tier, das so- 
gleich ohne jeden Dank ent- 
\\ ischte 

Drei Kinsat/e erwiesen 
sich als Kehlalarmc Mitten 
in der Nacht meldete die au- 
tomatische Brandanlagc ei- 
nes Hotels in Neurott am 
Dienstag, Tt. März, ein Keuer 
Aus unbekannten (iriinden 
hatte i'in Melder im Ticl 
kühlraum den Alarm ausgi'- 
lost. 

Zwi'i weiten- Brandmcl 
düngen der automatischen 
Brandmeldeanlage einer 
Bundi'sschule in der l'aul- 
Khrlich-StralJc am Mitt- 
woch, Ii Marz, erwiseii sich 
glück lichi-rweise ebenfalls 
als Unbegründet Dii' ausge- 
rückten Keuerwehrleiitc 
stellten vor Ort fest, dali bei 
Wartungsarbeiten verse- 
benllich die Brandmelder 
ausgelöst worden waren 

Die Darmstädter Formation „Sound Set 75" ist in Longen alles 
andere als unbekannt. Am Sonntag, 17. Marz, spielt die Gruppe 
um 11 Uhr zum JBZZ-Frühschoppen Im Rnthnus-Foyer. I oio p 

lauigvn - Die nächste 
Kahrl zum Holiday l'ark in 
llatlloch plant die .lugend- 
förderung Langens für Mitt- 
woch, ,'t Aiiril. Im 2r) .Iiibilä- 
iimsjahr des Kreizeitparks 
warten tolle und neue At- 
traktionen auf die Besucher 
wie der .Siiperwirbel und die 
Wasserski-.Show. Anmel- 
dungen werden im Kai haus, 
Zimmer :121. a 20:i-212, ent- 
gegengenommi'ii. Kahrt und 
K.intritt kosten 21) Mark für 
Kinder und ,Iugendliche und 
HT) Mark für lOrwachsene. 

Ein Farbfernseligerät hat Friedrich Heitmann gewon- 
nen. Der Langener ist der Sieger eines Preisrätsels, das der 
Freundeskreis Dieter Pitthan In einem Wahikampfprospekt aus- 
geschrieben halte. Der alte und neue Rathauschef war denn 
auch bei der ijberrelchung des Geräts dabei und gratulierte 
Helfmann. Außerdem wurden fünf weitere Preise unter den rich- 
tigen Einsendungen verlost. IJber je zwei Eintrittskarten für das 
Musical „Tommy" In Offenbach durften sich Elfrlade Dröli, Syl- 
via Gallus, Else Jahn, Alfred Jäkel und Gertrud Röhe freuen. 

Foto: p 

Wermutstropfen 
Null ist sie iiko grLiufni, 

tlie Hiirfittvteistt'm'jbl. 
l kul nicht iiniTU'itrtit hat 
Divtci IHtthan ifiiirti lltr- 
Mifnrdetvr tim dan 
IW'G-IAtfifr kLn in ilrti 
ScI.htttni f'estt'llt. /.wci 
Ihittel der Wähler Immo- 
tifrliii die l.eistioif;eti des 
KiitlMhschefs und spritchen 
ihm dtis Va1r,inen für eine 
weiteiv Amtszeit iiiis. He- 
tUiurlich ither, dttß mehr 
,ih die Hälfte der W'iihlhe- 
rechtifiten itm Sonntaii tu 
Ihiiise hlieh und von 
ihrem Reiht zur Mithe- 
stimmiinf; keinen (ie- 
i>ritiicb niitchle. l\in derar- 
lifies Desinteresse stellt den 
Sinn dei- l)itvktw<d>l mehr 

in /hif;e. 
l hid noch ein fitder 

Siich)(eschmitck bleibt. Dii 
hesciwert sich Heim-Cle- 

Sehrinfi über einen 
/.eitiinf'skommentitr, der 
ihn bei den Wählern in 
Mißkredit j(ehr<icht hübe. 
.Wrti; sein. Andererseits hat 
er keine Hnnmim^ini, sei- 
nen Konkiorenten Pitthan 
im l Jherniinfiswohnheini 
für Anssiifien eines itndenv 
iin/.uscinvär/en. Dits war 
in jeder Hinsicht miseriös 
Hild ein trauriger Höhe- 
punkt im hingener Wahl- 
kampf. 

Beim Ab.schh.lJii'nnen Iii', 
wahrten sich die im Untei 
ncht .selbst hergestellten 
Startnummern, .so dali ilif 
Schuler teilweise im weltmi i- 
sterlichen Tomba-KtH'lnj 
waiiMi. I )ie Sieger in den ver- 
■schiiilenen alpinen WettU'. 
werlMMi wuixlen mit Urkun- 
den und l'okalen ausgezeuh- 
n.et 

Hei den Anfängern wurden 
folgende l'lätze vergeben 1 
■Sven Dötter, 2. Markus l'iii. 
kopp, ;t. Viktor Kichhorst 
Kortgeschrittene 1. Christoph 
Haier, 2. Vanessa Kniiert. ,1 
Klorian Waehsmuth Die Hi>. 
geistening. mit der in Italien 
den K.rfolgen im Ski.sport und 
speziell den Triumphen viin 
Alberto Tomba gehuldijjl 
wird, beeindruckte alle .Schil- 
ler gleichennalii'n. 
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EGELSBACHER NACHRICHTEN 

MIT DEN AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDE EGELSBACH 

DIENSTAG, 12. MÄRZ 1996 

Giraffen" konnten erst in der Schlußphase überzeugen 

/ Bereits morgen (18.30 Uhr) mit „Notmamischaft" nach Chemnitz ^andy Davis' tolle vier Minuten reichten zum Sieg 

Neue Öffnungszeiten 

des Recyclinghofes 

Abnahme zum grc)ßten Tbil kostenlos 
Kt;i'Nbi>ch - Ui«' Off- 

niinns/.iMli'n di-s Hci-y- 
in KKcIsbiich 

halx-n sich Hfäiulcrt. Kr ist 
jcl/t jeweils ilienstiins, 
niiltwoclis und donncrs- 

von 12 bis 17 Uhr, 
fi'citiiHs von 7 t)is 12 und 
von in l)is 17 Uhr sowie 
s,imsl;iKs von !l Ms H Uhr 
geöffnet Alifidle n;uv/ un- 
teisi'hiedlicher Art wer- 
den entuenennenomnien 

I)u' Kf;elst)ii( her kiinnen 
kostenlos brennbaren 
Spen milH jeweils am letz- 
ten Sainsta^j im Monat los- 
werden Darüber hinaus 
nehmen die ! ''tarbeiter 
wiihrend der ühliciien Off- 
lUinKS/eiten Alt)^las, Alt- 
papier, aiis(^("br:innte 
l.euehlstoffrohren. Kor- 
ken un<l Altkleider enl^e- 
Men 

Kur folgende Abfalle 
muH eine (lebiihr 

gezahlt werd("n Minerali- 
seher Hausehutt, wobei 
Kleinnienm'n bis zu .')() Li- 
ter Volumen kostenlos 
sind, dariiber hinaus sind 
]e annefanneneiii 100 Liter 
Volumen vier Mark zu be- 
rap|)en; für Haustellenab- 
falle, die in Kleinniennen 
bis zu .'iO Lit<'r Volumen 
wiederum k<istenlos sind, 
muH darüber hinaus je an- 
(•efanfienem 100 Liter Vo- 
lumen ir> Mark gezahlt 
werden 

Kuhlnenite, Kernseher, 
KI ek l r( )IJKerii t e. Com - 
(«iter und Teile davon 
werden zum l'reis von 50 
Mark je Stiiek angenom- 
men (irUnsehnitt ist bis 
zum Volumen <'ines l'kw- 
Kofferraumes kostenlos 
abzuj>eben, ansonsten 
wird eine tJebiIhr von 
zehn Mark je halbem Ku- 
bikmeter (-rhobi-n. 

Natur auf die 

Sprünge helfen 

Arbeitskreis zeigt sich sehr aktiv 

Altkleidung wichtige 

Grundlage für Arbeit 

DRK sammelt am Samstag wieder 

Knelsbaeher Hote 
Kreuz sammelt 
am Samstag, Iii. 
Mili z, wieder Alt- 
kleider ein. nie 
Hevolkerun(> wird 
^!ebet(Mi, ilie in 
Säeke oder Kar- 
tons verpaekten 
Textilien ab (l .'tO 
Uhr moi'nens j^ul 
siehttiai' an den 
Strallenrand zu 
lenen. Oa die 
SammlunH bei je- 
der Witterung 
stattfindet, soll- 
ten die Kleider bei 
entsi)reeheniler 
Wetterlage refjen- 
fest verpaekt sein. 

Hie Mitarbeiter 

des DHK samm- 
mein Hekli'idunH, 
Wlisehe, Striek- 
waren, llilte, 
paarweise Hehiin- 
delte Srhuhe und 
■sonstiHe 'I'extilien 
aller Art. Nieht 
eingepackt wer- 
den sollten dat^e- 
H4'n spitze (le^en- 
stände wie Na- 
deln oder hoeh- 
haekine Schuhe, 
da die,se eine er- 
hebliche Verlet- 
zunnst;efahr für 
die ehrenamtli- 
chen Hi'lfer dar- 
stellen. 

Kinc sinnvolle 
Verwertunn ist 
für alle gesam- 

melten Kleider 
garantiert: CiUt 
tranbai'e Stücke 
werden für den 
Katastrophen- 
sehutz eint^elaKert 
oder ("ehen als So- 
forthilfe sozialen 
Zwecken zu. We- 
niger brauchbai'e 
Stücke verarbei- 
tet eine Texlilver- 
wertunHsfiniui 
weiter. 

Oer aus di'in 
Verkauf dieser 
KleiduiiHsstücke 
resultierende Kr- 
lös t^eht der akti- 
ven Arbeit der 
KHclsbacher Orts- 
vereininun^ zu. 

Frauen lernen 

am Computer 
KKolshiu-h - nie Volks- 

hochschule Kfielsbach bietet 
am Freitag, l.'i. Miliz, Ui.iri 
bis 21.no Uhr, und Samstag, 
1(). März, !).H0 bis 1!) l'hr, ei- 
ne l-'ortsetzung des Ki-auen- 
KiinKlkurses für Windows 
an. Windows ist eine gra- 
phische Benutzeroberflii- 
che, die den Anwendern die 
Ai'beit mit dem Computer 
möglichst einfach machen 
soll. 

Nach AbschlulJ des Kurses 
sind die Teilnehmerinnen in 
der Laf^e. die Beclienungs- 
elemente unter Windows 
sinnvoll einzusetzen und so 
mit den meisten bereitge- 
stellten Dienstleistungen 
selbständig zu arbeiten. Da- 
zu gehört unter anderem 
auch das Textverarbei- 
tungsprogramm Write zur 
Kislellung von Texten. Vor- 
aussetzung sind der Besuch 
der Computergrundkurse 
oder vei'gleichbare Kennt- 
nisse. 

Die Gebühr von 80 Mark 
ist bei der Anmeldung zu 
bezahlen, Infos gibt es unter 
»40 51 ßi) im VHS-Büro. 

Jahrgang 1921/22 
EgeUbach - Wir treffen 

uns am kommenden Don- 
nerstag, 14. März', um 15.30 
Uhr im Reiterhof Zühl. Die 
Spaziergänger werden gebe- 
ten, sich um 14.30 Uhr am 
alten Bahnübergang einzu- 
finden. 

Gewerbeverein: 

Versammlung 
Kgelsliiu'h - Der Ciewerbe- 

verein Kgelsbach lädt zu 
seiner .lahreshaupt Ver- 
sammlung am nächsten 
Montag, Iti. März, um 20 
Uhr in die Oastslätte 
,,Theiß" in der Krnsl-Lud- 
wig-Stral5e 3 ein. 

Auf der Tagesordnung 
stehen diesmal unter ande- 
lem der Gescliäfts- und 
Kas.senbericht, die Wahl des 
Vorstandes und der Kassen- 
|)rüfer sowie die Kgelsba- 
cher Gewerbe-Ausstellung 
'<)(i(EGA). 

Kgcisbnch (ms) - Kine 
,,Ökologische Veiannung" 
wurde (ier Kgelsbacher Feld- 
gemarkung vor zwei Jahren 
in einem von dei CJemeinde 
in Auftrag gegebenen land- 
schaftsi)lanerischen Gut- 
achten attestiert. I'rofe.s.sor 
Friedlich Bart fehler, der ein 
Büro für Land,schafls- und 
Umweltplanung leitet, war 
damals zu dem Krgebnis ge- 
kommen, daß vor allem im 
Gebiet westlich der B3 ein 
,.Defizit an landschaftsbko- 
logisch wertvollen Biotopty- 
|)en" bestehe und nur in we- 
nigen Biotopen eine ausi'ei- 
chende Lebensraumciualität 
anzutreffen .sei. 

Von den 170 in Hes.sen auf- 
tretenden Brutvogelai-ten 
waren in F.gelsbach lediglich 
3.') heimisch. Von diesen wie- 
derum standen nur fünf 
nicht auf der Hoten Liste der 
bestandsgefährdeten Vogel- 
arten Hessens. Kbenfalls 
schlecht kam die hiesige Flo- 
ra davon. 

Die Gemeinile entschloß 
sich zum Hantleln. Vor ei- 
nem .lahr wui'de der ,,Ai'- 
beitski'eis Biotopverbund- 
planung" ins Leben gei'ufen. 
Kine Ciemein.schaft, beste- 
hend aus Kgelsbacher Ge- 
meindevertretern, Landwir- 
ti'n, Naturschlitzverbänden 

Gemeinsamer 

Besinnungstag 

mit Vorträgen 
KKcIsbnch - Zum gemein- 

samen Besinnungstag der 
Pfarreien St. Albertus Ma- 
gnus, Thomas von Aquin und 
St. .losef Kgelsbach/Ei'zhau- 
sen lädt die katholische 
Frauengemeinde (kfd) alle 
Flauen am Mittwoch, 20. 
März, ein. Hefeientin ist Dr. 
Irene Willig aus Mainz. 

Der Tagesablauf: Um 9 
Uhr findet eine Eucharistie- 
feier in St. Albertus Magnus 
statt, während um 10 Uhr 
der ei'ste Teil der Vei'anstal- 
tung beginnt: ,,Wiedergebo- 
ren zu einer lebenden Hoff- 
nung". Mittagessen gibt es 
um 12.30 Uhr. Der zweite 
Teil des Vortrages folgt uin 
14 Uhr: ,,Hoffnung über den 
Tod hinaus". Der Tag endet 
mit dem SchlulJgottesdienst 
um Ui Uhr. 

Anmelden für das Mittag- 
essen können sich alle Egels- 
bachei'innen bei Agnes 
Schlicker (ID 4 24 76) oder 
im Pfarrbüi'o (IB 9 41 90 von 
H.30 bis 12.30 Uhr). Ein Ein- 
stieg zu den einzelnen Got- 
tesdiensten oder Vorträgen 
ist immer möglich. 

Wir gratulieren 

Otto Lucas, Bahnstraße 
29, zum 82. Geburtstag am 
Donnerstag, 14. März. 

sowie mit der Thematik be- 
faßten Vereinen setzte sich 
zusammen, um die in dem 
Gutachten ebenfalls ange- 
regten Verbesserungsvor- 
•schläge in die Tat umzuset- 
zen. Jetzt zog der Arbeits- 
kreis während einer Presse- 
konferenz der Gemeinde ei- 
ne erste Bilanz. 

Die Fehler seien in den 
siebziger Jahren gemacht 
worden, erläuterte Büiger- 
meister Heinz Eyßen. 
,,Durch Bebauung und ex- 
tensive Landwirtschaft sind 
unsere Landschaften ausge- 
räumt worden", .so der Rat- 
hau.schef. Jetzt gelte es, die 
in dem Gutachten gleich- 
wohl ausgemachten Land- 
schaftsbereiche, tieren öko- 
logi.sche Qualität ein Ent- 
wicklungspotential darstel- 
le, auszubauen und zu ver- 
netzen, führte der Leiter des 
Umweltamtes, Wolfgang 
Höher, aus. Er präsentierte 
gleichzeitig eine ansehnliche 
Liste der bisher eingeleite- 
ten Maßnahmen, die sich zu- 
nächst auf die Flächen öst- 
lich der B 3 konzentrierten. 

So seien dort bereits 200 
Bäume und Sträucher neu 
angepflanzt woi'den, der Vo- 
gel.schutz- und Zuchtverein 
habe eine Sti'euobstwiese 
gepachtet und instandge- 

Tümer der SGE 

planen Freizeit 

nach Laubach 
EKcIsbnch - Eine Freizeit 

steht bei den SGE-Turnern 
an - das haben sich zumin- 
dest die drei angehenden 
Übungs- und Jugendleiter 
der Abteilung, Jan Hennin- 
ger, Matthias Matthes und 
Oliver Weng, iin Rahmen 
ihi-er Ausbildung zum Ju- 
gendleiter vorgenommen. 
Sollte der Freizeit Erfolg be- 
schei't sein, könnte sie wie- 
der zur dauerhaften Eini-ich- 
tung werden. 

Geplant ist das Wochenen- 
de vom 22. bis 24. März für 
30 Jugendliche im Alter von 
elf bis 13 Jahren. Die Fahrt 
soll ins hessische Laubach 
gehen. Die Jugendherberge 
liegt am Waldrand. Geplant 
sind viele sportliche Spiele 
sowie ein Besuch im nahege- 
legenen Hallenbad. Für die 
Aljende sind Nachtwande- 
rung und Lagerfeuer vorge- 
sehen. 

Infos und Anmeldung er- 
folgen mittwochs in der 
Dr.-Horst-Schmidt-Halle, 
17 bis 19 Uhr, bei Jan Hen- 
ninger, Matthias Matthes 
und Oliver Weng. 

Auch solche sogenannten Grabenrandstreifen sollen zur ökologischen Aufwertung In der Egels- 
bacher Gemarkung beitragen. 
setzt und ein Grabenrand- 
streifen sei zur ökologischen 
Aufwertung angekauft wor- 
den. Finanziell wurden die- 
•se Aktivitäten mit 15 000 
Mark aus der Gemeindekas- 
se sowie weiteren 15 000 
Mark der per Hessischen Na- 
turschutzgesetz erhobenen 
Ausgleichsabgabe, die Bau- 
herren für die von ihnen ver- 
ursachte Natui-zei'störung 
zahlen müssen. 

Mit den hier ansässigen 
Landwii'ten habe man eine 
Veieinbarung treffen kön- 
nen, nach der sie bei dei- 
Feldbewii'tschaftung nun .so 
voi-gehen wollen, daß bei- 

Leiden und Tod 

Themen einer 

Gesprächsrunde 
Egelsbach - Leiden und 

Tod gehören zu den ein- 
•schneidensten Erfahrungen 
menschlichen Lebens. Jeder 
kennt sie. niemand kann sich 
ihnen dauerhaft entziehen. 
(Wie) kann man sie bestehen, 
vielleicht auch vei\stehen? 
Wozu foixlern sie heraus? - 
Um diese Fragen drehen sich 
die Gespräehsabende in der 
katholischen Kirche Egels- 
bach / Erzhausen, die heute, 
12. Mäi'z, und nächsten 
Dienstag, 19. Mäi'z, jeweils 
um 20 Uhr beginnen. Der 
Refei'ent und Gesprächs- 
partner ist Johannes Kohl, 
Diplom-Theologe aus Mainz. 

Existentielle Erfahrung, 
biblische Botschaft und 
theologische Reflexi(m wer- 
den zur Sprache kommen. 
Sie können bei der Suche, 
wie Leiden und Tod zu be- 
stehen und verstehen sind, 
helfen. 

Selbstverständlich ist 
Raum gegeben für Fragen, 
Anliegen und Interessen. Ju- 
gendliche und Ei'wachsene 
sind zu den beiden Abenden 
herzlich eingeladen. 

spielsweise die bedrohten 
Kiebitze (Bodenbi'ütei") 
künftig nicht mehr bei der 
Aufzucht ihi'er Jungen be- 
einträchtigt werden. Der den 
Landwirten dadurch entste- 
hende Verdienstausfall wird 
ihnen von der Gemeinde be- 
zahlt. „Ein normales Ge- 
schäft", meinte Landwirt 
Hanno Eckert, der im Ar- 
beitskreis mitwirkt. Die Zu- 
sammenarbeit funktioniere 
unter allen Beteiligten sehr 
gut. 

In diesem Jahr soll vor al- 
lem die Öffentlichkeit.sai'beit 
des Arbeitskieises intensi- 
viert werden, um mehr Bür- 
ger zum Mitwirken an ein- 

Folo: Strohtel« 
zelnen Projekten zu bewe- 
gen. Gedacht ist dabei auch 
an Schulklassen, die lokale 
Umweltthemen bearbeiten 
oder ortsansässige Betriebe, 
die sich durch ,,Umwelt 
spon.sering" beteiligen 
könnten 

Einen Wei'mutstropfen 
gibt es freilich dennoch zu 
bei'ichten. Durch die weitere 
Bebauung noch vorhandener 
Fi'eiflächen (zum Bei.spiel im 
Bi'ühl) kann das Wii-ken dos 
Arbeitskieises leicht konter- 
kariert werden. Du entstehe 
ein Moi'dsdi'uck auf die Na- 
tur, meinte Wolfgang Weber 
vom Natui-schutzbund. 

ANGEMERKT 

Zartes Pflänzchen Ironie 
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Langen - Nur mit Mühe 
Itonnten die Bundesliga- 
Basketballer des TV Lan- 
gen am vergangenen Sams- 
tag vor 300 enttäuschten 
Zuschauern eine unange- 
nehme Überraschung ver- 
hindern. Gegen die Münch- 
ner Bayern, die bereits mit 
nichr als einem Bein in der 
Regionalliga stehen, konn- 
te erst in der Schlußphase 
überzeugt werden. Vor al- 
len dank eines lediglich in 
den letzlen vier Minuten 
bärenstarken Randy Davis 
wurde aus einem Fünf- 
Punkte-Rückstand noch 
ein Fünf-Punkte-Sieg. 

Schuld an dem doch i-ela- 
liv knappen Ergebnis war 
aber nicht nur eine recht 
ordentliche Leistung der 
Bayern, sondern in erster 
Linie eine viel zu lasche 
Einstellung, die vor allem 
die Leistungsträger des TV 
an den Tag legten. So 
machte nach dem Spiel 
auch Trainer Genikomsidis 
aus seiner Enttäuschung 
über die Darbietung seiner 
sonstigen Stützen kein 
Hehl, lobte dagegen den ei- 
nen oder anderen der 
Bankspieler, die mit dem 
nötigen Engagement zur 
Sache gegangen waren. 

Wie groß die Leistungs- 
iinterschiede zwischen den 
beiden Teams aber tatsäch- 
lich sind, das machte die 
Schlußphase mehr als 
deutlich, als man der Lan- 
gener Mannschaft endlich 
anmerkte, daß sie diese 
Partie nicht verlieren woll- 
te. Wenn man am morgigen 
Mittwochabend mit einer 
,,Notmannschaft" in 

Chemnitz antreten muß - 
wegen des frühen Beginns 
um 18.30 Uhr können 
gleich mehrere Langener 
Spieler nicht mitspielen - 
wird eine andere Einstel- 
lung vonnöten sein, um in 
der Abstiegsrunde weiter- 
hin ungeschlagen zu blei- 
ben. 

Obwohl TV-AXA-Dl- 
REKT-Coach Takis Geni- 
komsidis bis auf den aus 
beruflichen Gründen ver- 
hinderten Ralf Bülter seine 
stärkste Mannschaft auf- 
bieten konnte, gab es gegen 
die Münchner eigentlich 
nie einen erkennbaren 
Klassenunterschied. Vor 
allem im Rebound sah man 
bei den ,,Giraffen" nur sel- 
ten den entscheidenden 
Durchsetzungswillen, 
meist überlies inan dem 
Gegner relativ kampflos 
das Objekt der Begiei-de. 

Die Gäste nutzten diese 
Freizügigkeit natürlich aus 
und konnten so das Spiel 
offenhalten, sogar immer 
wieder einmal in Führung 
gehen, wenn es die ,.Giraf- 
fen" allzu locker angehen 
ließen. So gelang es den 
Münchnern beispielsweise 
mitte der ersten Halbzeit, 
aus einein 1G:20-Rückstand 
eine 27:20-Führung zu ma- 
chen. 

Erst als man auf der Lan- 
gener Bank reagierte und 
die viel zu lasch agiei-enden 
Erste-Fünf-Akteure aus 
dem Spiel nahm und die 
wesentlich engagierter zur 
Sache gehenden Bankak- 
teure einsetzte, kam etwas 
mehr Kampfgeist auf. Zur 
Pause lag der TV-AXA-DI- 

REKT schließlich knapp 
mit 51:45 in Führung. 

Wer seitens der Zuschau- 
er erwartet hatte, daß es 
mit dem Spiel der Gastge- 
ber nun endlich aufwärts 
gehen würde, sah sich kräf- 
tig getäuscht: Erneut 
agierten die ,,Giraffen" äu- 
ßerst lasch, auch wurde im 
Angriff viel zu früh und zu 
schlecht geworfen. Mit 
neun Punkten in Folge 
konnten die Münchner zu 
Beginn der zweiten Halb- 
zeit sofort wieder 54:51 in 
Führung gehen. 

Zwar fingen sich die 
Langener nun wieder für 
einen Moment und erober- 
ten beim fil:5H die Führung 
zurück, dann aber brach 
man für fünf Minuten fast 
völlig ein und die Gaste, 
die sich eigentlich vor dem 
Spiel kauin eine Chance 
ausgerechnet hatten, zogen 
auf 72:ti5 davon. 

Bis vier Minuten vor dem 
Ende hielten sie diesen 
Vorsprung auch, und ei- 
gentlich sah es schon nach 
einer kleinen Sensation 
aus, als plötzlich Randy 
Davis zu der Form auflief, 
die man sich eigentlich 
schon von Anfang an von 
ihm erwartet hatte: Neun 
Punkte in Folge, teils mit 
spektakulären Dunkings, 
drei geblockte Würfe in der 
Verteidigung und drei Re- 
bounds, das war seine Aus- 
beute in dieser Schlußpha- 
se, als er quasi im Allein- 
gang das Spiel umdi-ehte 
und seinen Farben noch 
zum Sieg verhalf. 

Fast konnten einem die 

Gekonnt läßt Blörn Bernard (rechts) den Münchner Matthias Würges Ins Leere laufen. Insgesamt 13 Punkte steuerte Bernard zum 
mühsamen 87:82-Erfolg der „Giraffen" über Bayern München Im ersten Spiel der Abstiegsrunde bei. Gegen den Gast aus Bayern, 
der bereits mit einem Bein In der Regionalliga steht, enttäuschte der TV AXA DIREKT über weite Strecken und tat nicht mehr als ge- .... Foto. Orlowski rade notig. 

Bayern loid tun. denn so 
kuiv. vor Schluß noch um 
den so dringend benötigten 
Sieg gebracht zu weiden, 
das war schon bitter. Mit 
den Schlußminuten haben 
die ,,Giraffen" anderer- 
seits schon wieder etwas 
Werbung für das kommen- 
de Wochenende gemacht. 

Frank Stiers goldenes Tor 

SG Egelsbach schafft Anschluß an das Mittelfeld 

Da gibt es in Egelsbach also 
einen Arbeitskreis, der es sich 
zur Aufgabe gemacht hat, 
dem Artensterben In der Ge- 
markung ein Ende zu berei- 
ten. Das ist schön. Und wie 
man so hört, kommen alle Be- 
teiligten auch blendend mit- 
einander aus. Das ist sehr 
schön. Auf einer Pressekonfe- 
renz der Gemeinde wurden 
jetzt sogar erste Erfolge ver- 
meldet. Herzlichen Glück- 
wunsch! 

Doch wie es der Zufall woll- 
te, präsentierte der Bürger- 
meister auf dieser Pressekon- 
ferenz noch ein zweites The- 
ma: die Offenlegung des Be- 
bauungsplanes im Brühl. Und 
schwupps war schon wieder 
ein Stückchen Flora beglückt, 
denn das zarte Pflänzchen 
Ironie klopfte lächelnd ans 
Fenster des Rathauses. Wäh- 
rend die Umweltschützer 
nämlich östlich der B 3 die 
Biotope retten, werden west- 
lich der Straße die Betonmi- 
scher in Stellung gebracht. 
Wolfgang Weber vom Natur- 

schutzbund brachte es auf 
den Punkt. Da entstehe ein 
,,Mordsdruck auf die Natur", 
so sagte er. 

Die Fläche wird langsam 
knapp. Landwirte und Natur 
müssen den verbleibenden 
Rest untereinander aufteilen. 
Da mutet es fast wie ein Ge- 
niestreich an, daß die Bauern 
jetzt einfach von der Gemein- 
de als Naturschützer ange- 
heuert werden. Aber was soll 
man auch machen? Gebaut 
werden muß ja nun mal! 
Schließlich brauchen wir Woh- 
nungen. Eine bessere Infra- 
struktur. Auch neue Gewerbe- 
ansiedlungen. 

Schließlich brauchen wir 
mehr Geld in der Gemeinde- 
kasse. Und diese Geld, das 
können wir ja dann für den 
Umweltschutz ausgeben. Und 
tür Soziales. Für jährliche 
Ausflugsfahrten zum Beispiel. 
Für alle Bürger. Nach Frank- 
furt. Zu den Tieren. In den 
Zoo. 

Marc Strohfeldt 

Leichtathleten auf Erfolgskurs 

SGE-Sportler zogen auf Jahreshauptversammlung sehr positives Fazit 

Für Jeweils zehnjährige iVlitgliedschaft im 
Angelsportverein 1966 Egeltbach wurden bei dar Jahreshaupt- 
versammlung am vergangenen Freitag Willi Busacke (links) und 
Pater Werner geehrt. Der seit 1989 den Vorsitz Im 155 Mitglieder 
zählenden Verein Innehabende Busecke konnte von einem er- 
füllten Vereinsieben berichten. Neben dem Angeln Im Bruchse« 
und der Kiesgrube West standen auch Ausflüge und diverse Fe- 
ste auf dem Programm. Darüber hinaus zeigte sich der In die- 
sem Jahr sein 30|ihrlges Jubilium feiernde Verein Im Bereich 
des Naturschutzes aktiv: Vogelkästen wurden aufgehttngt und 
ein Naturlehrpfad am Bruchsee angelegt. Text/Foto: Harald Sapper 

Egelsbach - Gut be- 
sucht war wieder ein- 
mal die Jahreshaupt- 
versammlung der 443 
Mitglieder zählenden 
Leichtathletikabtei- 
lung der SG Egels- 
bach, die im Club- 
raum am Berliner 
Platz stattfand. Die 
Anwesenden beteilig- 
ten sich rege an den 
Gesprächen und 
schmiedeten eifrig 
mit Pläne. 

Die Bilanz, die der 
Abteilungsleiter Dr. 
Jürgen Frey tag und 
seine Mitarbeiter vor- 
legen konnten, war 
sehr positiv: 85 Mei- 
stertitel konnte die 
Abteilung im vergan- 
genen Jahr verbu- 
chen, darunter eine 
Weltmeisterin, drei 
Deutsche Meister und 

fünf Hessische Mei- 
ster. Erfolgreichste 
Egelsbacher waren 
bei den Senioren Ruth 
Hunkel als Weltmei- 
sterin, Stefan Bareu- 
ther mit zwei Deut- 
schen Meistertiteln, 
Hans Jürgen Gleich- 
mann mit einem 
Deutschen Meisterti- 
tel und beim Nach- 
wuchs Daniela Hinz 
als Hessische Mei- 
sterin. 

1995 wurden in 
Egelsbach insgesamt 
acht Veranstaltungen 
mit über 2 100 Teil- 
nehmern aus 280 Ver- 
einen ausgerichtet. 
Dafür waren über 380 
Kampfrichter und 
Helfer ehrenamtlich 
im Einsatz. Um die. 
anfallenden Arbeiten 

aus den 40 Gruppen 
mit ihren 38 Trainern 
und den Veranstal- 
tungen bewältigen zu 
können, mußte die 
Abteilung insgesamt 
18 150 Stunden auf- 
wenden. Die gesamte 
Teilnehmerzahl bei 
allen Veranstaltun- 
gen inklusive Trai- 
ning, Lauftreff und 
ähnlichem lag im ver- 
gangenen Jahr bei 
27 000. 

Der Lauftreff unter 
der Leitung von Horst 
Bernau war auch 
1995 mit 7 380 Teil- 
nehmern sehr gut be- 
sucht. Mitte des Jah- 
res konnte auch der 
insgesamt 80 000. 
Teilnehmer am Lauf- 
treff begrüßt werden. 

Die erfolgreiche 

Nachwuchsarbeit bei 
den SGE-Leichtath- 
leten schlug sich in 
insgesamt 41 Meister- 
titeln, 35 Vizemei- 
stern sowie 130 Pla- 
zierungen unter den 
ersten Sechs bei 
Kreis-, Bezirks- und 
Hessischen Meister- 
schaften nieder. In 
der letztjährigen Be- 
stenliste nahmen die 
Egelsbacher Leicht- 
athletik-Schüler über 
100 Spitzenplätze in 
der Bezirks-, Hessi- 
schen und der Deut- 
schen Bestenliste ein. 
Weiterhin konnten 
über 50 Leichtathle- 
tik- und Sportabzei- 
chen vergeben wer- 
den. 

Die wichtigsten 
Termine 1996; Am 22. 
Mai findet das 

Abendsportfest statt, 
während am 30. Juni 
das 8. Nationale Se- 
niorensportfest über 
die Bühne geht. 50 
Jahre LSB Hessen 
wird am 14. Juli auch 
als ,,Tag des Sportab- 
zeichens" und mit 
dem Egelsbacher 
Trimmfestival gefei- 
ert. Am 25. August ist 
dann der 18. Nationa- 
ler Koberstädter 
Waldmarathon ge- 
plant (wir berichte- 
ten) und am 21. sowie 
22. September findet 
das 23. Nationale 
Schülersportfest 
statt. 

Einem neuen, er- 
folgreichen Jahr der 
SGE-Leichtathleten 
steht also nichts Im 
Wege. 

Egelsbach (leo) - Schalkes 
Goalgetter Youri Mulder 
wurde am Wochenende eine 
hundertprozentige Toraus- 
beute bescheinigt: eine 
Chance, ein Tor. Auch Fuß- 
ball-Regionalligist SG 
F.gelsbach stand da nicht 
nach. Eine einzige Möglich- 
keit erspielten sich die Schä- 
ty-Schützlinge im Gastspiel 
beim TSV Vestenbergs- 
greuth und nutzten diese 
durch Frank Stier in der 50. 
Minute zum spielentschei- 
denden 1:0. Im Kampf um 
den Klassenerhalt fuhren die 
Egelsbacher somit drei nicht 
einkalkulierte Punkte ein 
und sind nach zwei Siegen in 
Serie wieder ,,dicke" im Ge- 
schäft. 

Die Egelsbacher sahen ih- 
re defensive, ebenso kampf- 
starke wie engagierte Ab- 
wehrleistung belohnt. Dabei 
stand den Hessen nicht ein- 

Jugendfußball 

SSG Langen 
C II: SSG — 1. FC Langen I 

0:2 
Im ersten Punktspiel nach 

der Winterpause traf die 
zweite C-Jugendmannschaft 
der SSG auf die erste Form- 
ation des 1. FC Langen. In 
der ersten Halbzeit des 
Derbys spielten zwei gleich- 
wertige Mannschaften ge- 
geneinander, torlos wurden 
die Seiten gewechselt. Erst 
als ein zu kurz abgeschlage- 
ner Torabstöß den Gästen di- 
rekt vor die Füße gespielt 
wurde, gingen diese mit 1:0 in 
Führung. Jetzt hielten die 
Nachwuchskicker der SSG 
dagegen, Spielten sich auch 
gute Chancen. Kurz vor Ende 
verwandelte der FC Langen 
einen Freistoß zum 2:0. 

Ein Freundschaftsspiel des 
dritten' C-Jugendteams der 
SSG gegen die zweite Form- 
ation des 1. FC Langen ende- 
te 0:6. 

SSG II: Alexander Mangia- 
pane, Adil Cadow, Jamal El- 
Baouti, Rafael Haronska, 
Daryl Housten, Matthias Ju- 
nak, Oliver Kalbhenn, Valerij 
Kowalew, Björn Pages, Öz- 
kan Sines, Alexander Stuk- 
kert, ITiomas Rauscher, Er- 
canTan, Bereket Tesfai. 

mal das Glück beiseite, denn 
die Platzherren brachten 
kaum einen nennenswerten 
Schuß in Richtung SGE-Ge- 
häuse. Egelsbachs Keeper 
Rene Glasenhardt, nach 
übei'standener Grippe um 
vier Kilo leichter, verbrachte 
selten einen so ruhigen Re- 
gionalliga-Nachmittag wie 
in Vestenbergsgreuth. 

Das Alltagsbild in Greuth: 
Schulmäßiger, ungestörter 
Aufbau der Gastgeber von 
hinten heraus auf die Flügel, 
doch in der Egelsbacher 
Hälfte war Endstation. Die 
Egelsbacher hielten enga- 
giert dagegen, schlugen die 
Bälle links und rechts meter- 
weit über die Außenlinie. Al- 
le anderen überragend: Li- 
bero Stefan Glaser. 

Egelsbacher Angriffsbe- 
mühungen waren hier natür- 
lich Fehl am Platz. Angelo 

Regionalliga 

Kickers Stuttgail — FC Augsburg 
VfR Mannheim — SSV Reutlingen 
SSV Ulm — SC Neukirchen 
TSF Ditzingen — SV Darmstadt 98 
Spvgg. Ludwigsb. — Spvgg. Fürth 
Vestenbergsgreuth — SG Egelsbach 
FC Hessen Kassel — SV SandhauSen 
Wacker Burghsn. — Eintr. Ffm. Am. 
FSV Frankfurt — B. München Am. 

1 Kickers Stuttgart 19 14 4 
2 VfR Mannheim 20 9 8 
3 SSV Ulm 19 10 5 
4 TSF Ditzingen 19 10 3 
5 SSV Reutlingen 19 8 5 
6 Spvgg. Ludwigsb. 20 7 7 
7 Vestenbergsgreuth 20 6 8 
8 Spvgg. Fürth 20 7 5 
9 FC Augsburg 19 7 4 

10 FC Hessen Kassel 20 7 4 
11 B.München Am. 19 6 5 
12 Eintr. Ffm. Am. 20 5 8 
13 Wacker Burghsn. 19 3 13 
14 SV Darmstadt 98 20 4 10 
15 SV Sandhausen 20 6 4 
16 SGEgelsbacfi 20 6 4 
17 SC Neukirchen 19 5 5 
18 FSV Frankfurt 20 3 4 

55:15 
35:23 
31:26 
40:25 
26:24 
31:31 
22:26 
32:37 
28:25 
25:36 
21:28 
19.30 
23:19 
36:37 
25:34 
26:40 
24:29 
20:34 

2:0 
1:1 
2:1 
2:1 
1:1 
0:1 
1:0 
5:0 
3:0 

46 
35 
35 
33 
29 
28 
26 
26 
25 
25 
23 
23 
22 
22 
22 
22 
20 
13 

Am Mittwoch (13. Mira, 19.30 Uhr) tplelan: FC Augsburg - SSV Ulm. 
Am nichttan FralUg (15. MIrz, 18 Uhr) aplaltn; Bayern Münchun 
Amat. - Wacker Burghausen. - Samatag (16. Min, 14 Uhr): SC Neukir- 
chen - Stuttgarter Kickers. -14.30 Uhr: SQ Egelabach - Spvgg, Lud- 
wigsburg, Spvgg. Fürth - TSF DlUIngen. ■ 15 Uhr: FC Augsburg - FSV 
Frankfurt, SSV Reutlingen - TSV Vestenbergsgreuth, SV Sandhauson • 
VtR Mannheim. - Sonntag (17. Min, 15 Uhr): SV Darmstadl 98 • SSV 
Ulm, Eintracht Frankfurt Amat. - FC Hessen Kassel   

wenn es zum f^crby gegen 
die Frankfurter Eintracht 
kommt. Gerade für die Gä- 
ste ist jeder Punkt wichtig, 
denn im Gegensatz zum TV 
können die Adlerträger 
noch in grolJte Schwierig- 
keiten beim Kampf gegen 
den Abstieg kommen. 

Da am kommendem Wo- 
chenende genau vor :U) .lah- 
ren dii' Basketballabtei- 
lung des TV Langen ge- 
gründet wurde, erhalten 
alle Mitglieder des TV zu 
diesem Spiel freien Ein- 
tritt. Außerdem wird unter 
allen Besuchern der Partie 
noch ein Videorecorder der 

Firma Orion verlost. 

TV AXA DIRKKT Lan- 
gen: Thomas Glasauer (Ii). 
Peter Dep|)isch (il). Björn 
Bernard (i:!). Tim Granold 
(Ii). Handy Davis (14). Nor- 
bert Schiebelhut (12), Jens 
Freudl (14), Benjamin Bon- 
tus, Boris Beck (!)). 

Rastiello beschäftigte die 
Greuther etwas an der Mit- 
tellinie, Techniker Slavisa 
Dacic blieb auf sich alleine 
gestellt. Doch der Egelsba- 
cher ,,ZerstörungsfußbaH" 
wui'de belohnt. ,,Für uns 
ging es heute um drei Punk- 
te, nicht um einen Schön- 
heit.spreis", resümierte Trai- 
ner Herbert Schäty. 

Zwei Heimspiele, zunächst 
gegen Ludwigsburg und an- 
schließend gegen Fürth,ste- 
hen nun für die SGE auf dem 
Spielplan der Regionalliga. 
Und damit auch die Mög- 
lichkeit, weitere wichtige 
Punkte für den Klassener- 
halt zu holen. 

SG Egelsbach; Glasen- 
hardt; Glaser, Caic, Bellers- 
heim, Fekete, Reljic, Kirn, 
Dacic (88. Schmidt), Zürlein, 
Stier (85. Schwarz), Rastiel- 
lo (83. Oral) 

SCHLECKER 

Allzweck- 1 
reiniger 11 je | 1«» 

Fenstertuch ^ 
kochfest bis 95 Grad, | 
Gr.39x37 cm ' 

|99 

Hoff mann's ^ 
Gardinen- 
tiefenrein 800 g 1 

2,99 

Nexa Lotte . 
Mottenpapier 
Doppelpackung | 

2,99 

'oliboy Möbel Intensiv- 
'flege 200 ml oder 
=ixneu Politur 
hell/dunkel 
100 ml je ^49 

Weißer 

Riese 
3 kg 
je 

M 

OO-WC-Reiniger 

9 ^ aqq 
00-Aktiv Kraft V 
500 ml je 
Tip Top 
Konzentrat 
500 ml 

Nivea 
Shampoo/Spülung A 70 
250 ml je ^ Cm 

IVIentadent / 
Signal 75 mi 
Zahncreme je 

G2SE) 

Weißer Riese 

Supra / Coler 
2 kg Nachfüilpackung 

General 

Bergfrühling 
750 ml 34^ 

General 

Supra/ 

Badreiniger 
500 ml 3^ 

249 

■ 
Professionell 
500 ml 3*70" je 

Spül-Profil 

99 
   ■ I 
Boden-Profi 

5.931 

Dr.Beckmann 
Pre Wash 250 mi 
Dr.Beckmann ^ qq 
Fleckenroller ««I" 
75 ml je V ■ 

Heitmann 
Fleckensalz 
500 g 

99 

\ 
Vlss 500 ml, 

Viss 

Universal 
500 ml, 
Domestos 
750 ml 

Vlss Micro 250 ml. I 
Vlss Badrelniger Q 991 
500 ml 

3' Üi 
Zahncreme 
Sensible 75 ml 
Zahnbürste „999 
Angular 35/40 Cm 

Milupa Milchbrei^ 
Miluvit Mit A 99 
2 X 425 g je Jf« 

Edelweiß 
Milchzucker 
500 g 

21 

FIxles 
Höschen- 
windeln 
Doppelsparpack 

iaxaßt 

Cesar 4i in 
HundenahrungJ Ig 
150 g je 1<49r Ii 

Camella 
Binden, 

Slipein-^fin 

Cllff 
Duscli- 
gel 
250 ml 

Taxofit 
Vitamini 
A+C+E 
48 Kapseln 

18?»' 

8X4 
Deo 
Spray 
150 ml, 
Roll on I 
50 ml 

lAaTlej 
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Die Gewichtheber des KSV Langen, Meister der zweiten Gewichtheber-Bundesllga Gruppe West: Eric Wegel, Simon Tesfay, Dirk 
Wiese, Trainer Ronald Czerwenka (stehend von links), Uwe Büttner, Adrian Wegel und Stefan Eder (knieend von links). Aus sportli- 
chen Gründen wird das Langener Meisterteam jedoch auf die Teilnahme an den Aufstiegskämpfen zur ersten Bundesllga verzich- 
ten Foto: Oflowski 

Kleine Serie der SSG hält an 

Hochverdienter Punkt bei Susgo Offenthal / Konkurrenz ließ Federn 
I.iinKon (app) - I.an^siim 

wai lisl der Abslarul /» den 
Al)stic^jsplützcn. Die Hc- 
zirksliHa-KulSballor (K-r 
SS(; Lan^iMi crkämpfU'n im 
Derby bi-i Susgo Dffcnthal 
i'in vcnlionti's l:I-Unfnt- 
si'hicden, sind mit 21 I'uiik- 
ti'n auf Kann zwölf zu fin- 
den. 

Die (Jenner im Kampf um 
ilen Klassenerhall mußten 
da>5enen Federn lassen: Der 
SV Zellhausen unterlag; 
beim SV Steinheim mit 2::\. 
die SpvHfj- Dietesheim II 
beim KC Langen mit 

Das Spiel der SC Cötzen- 
hain, mit 17 Punkten Drei- 
zehnter, bei den I-'reien 
Turnern Oberrad fiel den 
schleehten l'latzbedingun- 
gen um Offenbacher Bu- 
ehrainweiher zum Opfer. 

SSCI-Trainer Walter Hioss 
fn-ute sieh über die ,,kleine" 
Serie im .lahre iMi: ..Diesei- 
Punkt war gut für die Moral. 
Ciegen Heusenstamm haben 
wir glücklich gewonnen, ge- 
gen die Su.sgo war der Kr- 
folg hocliverdient. Wir hät- 
ten bei besserei' C'hancen- 
verweitung hier sogar ge- 

winnen können." 
In <ler ersten Hälfte ver- 

gab die S.SC;, die ohne den 
verletzten Torjäger Amir 
Salihefendic (Knieproble- 
me) antreten nuiISte, drei gu- 
te Möglichkeiten. Marcel 
Starke, Mathias Benz und 
Wolfgang Heil konnten die- 
se nicht in Tore ummünzen. 
Die Susgo vergab durch 
.lohn Kappeser ihre besten 
Chancen, benötigte in der 
47. Minute einen Elfmeter, 
um in Führung zu gehen. 
•Jürgen Schnürer verwan- 
delte sicher - .sein 18. Sai- 

sontreffer. Die SSG Langen 
kam in tler üT. Minute zum 
Ausgleich. Bernhard Cyrys 
war mit einem direkt ver- 
wandelten Kckball erfolg- 
reich. 

Susgo Offenthal: Marza- 
no; Zucker, Däubler, Stroh, 
Behnke, Czok, Lüderwald, 
Späth, Schnürer, Kappeser, 
Ruhl (Harputoglu, Haler, 
Zilch) 

SSG Langen: Stieber; 
Benz, König, Rüster, Betz, 
Dohmen, Remta. Heil, Gray, 
Cyrys, Starke (Hanke, Gru- 
bek, Karacevic) 

Bezirksliga Offenbach 
SG Rosenhohe ~ G Kl -Krotzenburg 3 0 
FC Langen — Spvgg Oietesh II 5 1 
TSV Heusenstamfn — TSG Mainflingen 12 
SV Steinheim — SV Zellhausen 32 
Susgo Offenihal - SSG Langen 11 
BSC 99 Ottenbach-FC Ofienthat 30 
Ans Ottenbach — Teutonia Hausen 0.19 
rr Oberrad — SG Golzenhain ausgel 

1 Teutonia Hausen 20 17 2 1 8212 53 
2SGRosenhöhe 20 14 4 2 7222 46 
SFCLangen 20 11 7 2 4918 40 
4 TSV Heusenstamm 20 10 4 6 5934 34 
5 SV Steinheim 20 9 5 6 3929 32 
6 FT Oberrad 18 8 5 5 3931 29 
7SusgoOttenthaJ 20 7 7 6 54 33 28 
8 BSC99Ottenbach 20 8 2 10 3837 26 
9 TSG Mainflingen 20 7 4 9 30 29 25 

10 G Kl-Krotzenburg 20 5 10 5 34 35 25 
11 FC Ottenthai 20 6 6 8 26 38 24 
12SSGI.angen 20 5 6 9 30 56 21 
t3SGGöl2enhatn 19 3 8 8 36 35 17 
14 SVZefthausen 20 4 5 11 31 56 17 
15 Spvgg Dietesh II 20 3 4 13 26.52 13 
16 ArisOflenbach 19 1 1 17 15.143 4 

Am nächsten Samstag <16. MArz. 
15 Uhr) spielen: Germania Klein- 
Krotzonburg - BSC 99 Offenbach. - 
Sonntag (17. März, 15 Uhr): SV Zell- 
hausen - TSV Heusenstamm, Spvgg, 
Dielesheim II ■ SV Steinheim. FC Of- 
fenthal - FC Langen. Teutonia Hau- 
sen - FT Oberrad. SSG Langen • Aris 
Offenbach, TSG Mainflingen • Susgo 
Offenthal, SG Rosenhöhe • SG Göt- 
zenhain. 

„Alt-Giraffen" verteidigten 

ihren hessischen Meistertitel 

Senioren wiederholten ungeschlagen den Vorjahreserfolg 
Langen - Nicht unerwartet, 

aber dennoch glücklich 
konnten die Senioren des TV 
Langen ihren Titel hei den 
hessi.schen Meisterschaften 
verteidigen. Wie die Damen, 
l)liel)en auch ilie Herren im 
gesamten Turnier ungeschla- 
gen und werden nun die hes- 
sischen Farben bei den süd- 
westdeutschen Meisterschaf- 
ten am 24. März vertreten. 

In der Vorrutule kamen die 
tJastgeber zu klaren Erfolgen 
gegen Hanau (71:;i7) und 
Wie.seck (i)()::i()). Nachdem 
sich in der zweiten Gruppe 
Bail Hombuig und Ober- 
Ramstadt durchgesetzt hat- 
ten, standen sich im ersten 
Halbfinale Langen und Ober- 
Ramstadt gegenüber. Die Gä- 
ste begannen furios: mann- 

•schaftlich ge.schlossen gingen 
sie schnell in Führung und 
nahmen diese auch in die 
Halbzeit (U7:Hf)) mit. Bis zum 
48:H2 bauten sie ihre P'ühiung 
aus und wirkten dabei äu- 
ISei-st souverän. Ei-st eine von 
Coach .lochen Kühl angeord- 
nete Pressdeckung durch- 
brach den SpielflulJ der Gä- 
ste. Punkt um Punkt holten 
die Langener nun auf. und in 
der letzten Minute glückte 
erstmals der Ausgleicli zum 
.')7:r>7. Drei weitere erfolgrei- 
che Freiw^ürfe von Joe Whit- 
ney stellten den glücklichen 
()():r)7-Sieg sicher. 

Im Endspie! kam es dann 
zuj- Wiederholung des Vor- 
jahresduells mit Bad Hom- 
burg. Die Langener hatten 
offensichtlich aus dem Halb- 

finale gelernt, nahmen den 
Gegner ernst und begannen 
sehr konzentriert. Insbeson- 
dere der Antri'iber der Gäste, 
der Ex-Langener Peter He- 
ring, wurde von seinen ehe- 
maligen Mannschaftskame- 
raden Franz Schindler und 
Arnd Lewe konseciuent be- 
wacht und kam nicht zur 
Entfaltung. Über eine 48:29- 
Halbzeitfühmng kamen die 
„Alt-Giraffen" letztendlich 
zu einem klaren 91:(il-Erfolg 
und zum Gewinn des zweiten 
Hessenmeistertitels nach 
1995. 

Es spielten: T. Arnold, W. 
Barth, R. Greunke, K. Raab, 
F. Schindler, J. Oltrogge, K. 
Mewes, V. Misok, J. Whitney, 
J. Barth, A. Lewe; Coach: J. 
Kühl. 

KSV: Aufstieg kein Themj 

Heber machten Meisterstück perfekt / Bochum kam nichl 
Langen - Am letzten Wett- 

kampftag der zweiten Ge- 
wichtheber-Bundesliga. 
Gruppe West, bot sich den 
Zuschauern im Langener 
Kraftsportzentrum ein un- 
gewohntes Bild. Da die 
Mannschaft des KSV 98 Bo- 
chum nicht erschienen war, 
mußten die Heber des KSV 
Langen den Wettkampf ohne 
Gegner bestreiten. Um den 
Zuschauern, die zu dieser 
Veranstaltung gekommen 
waren, dennoch einen sport- 
lichen Abend mit vielen gu- 
ten Leistungen zu bieten, lie- 
ßen die Verantwortlichen 
des KSV Langen neben den 
Hebern <Ur ersten Mann- 
■schaft, die trotz der Absage 
des Gegners diesen Wett- 
kampf bestreiten mußten, 
kurzerhand Hie erste Ju- 
gendmann.schaften antreten. 
In dieser gingen auch Jonas 
Johannes (14 Jahre) und 
Andrej Braun (16 Jahre), die 
kurz zuvor eine Einladung 
zum Vorbereitungslehrgang 
der Jugendnationalmann- 
schaft erhalten hatten, an 
die Hantel. 

Bei der ersten Mann.schaft. 
die mit f)05,(i Punkten ein 
hervorragendes Ergebnis er- 
zielte, war Eric Wegel (8,'),9 
Kilogramm Körpergewicht) 
- wie in allen Wettkämpfen 
die.ser Saison - wieder ein- 
mal der Relativpunktekönig 
des Abends. Mit einer Zwei- 
kampfleistung von 290 Kilo- 
gramm (125 Kilogramm im 
Reißen, 165 Kilogramm im 
Stoßen) erzielte er zum Sai- 
sonabschluß 117,2 Punkte. 

Auch .sein Bruder Adrian 
Wegel (85,6 Kilogramm) 
zeigte sich noch einmal von 

seiner stärksten .Seite, Mit 
einer Leistung von 287,5 Ki- 
logramm (125/162.5) er- 
reichteer 115.5 Punkte 

Dirk Wiese (91,4 Kilo- 
gramm) brachte im Reiften 
122,5 und im Stoßen 160 Ki- 
logramm zur Hochstrecke 
und verpaßte mit 99,7 Punk- 
ten ebenso knapp die ,.magi- 
•schen 100" wie Simon Tesfay 
(75,5 Kilogramm), der mit 
245 Kilogramm (110/135) 
97,0 Punkte erzielte. Trotz 
leichter Knieprobleme ging 
Stefan Eder (81,7 Kilo- 
gramm) an die Hantel und 
steuerte mit einer Zweikam- 
pfleistung von 257,5 Kilo- 
gramm (120/137,5) 94,1 
Punkte zum Ergebnis bei. 

Uwe Büttner, der für den 
nr)ch verletzten Horst Buh- 
leier von der zweiten Mann- 
.schaft aufrückte, ließ sich 
von den sehr guten Lei- 
stungen seiner Mitstreiter im 
Stoßen (in.sgesamt nur vier 
P\'hlversuche) anstecken 
und brachte mit 140 Kilo- 
gramm eine neue persönli- 
che Bestleistung zur Hoch- 
strecke. So erzielte er mit 
den 107,5 Kilogramm im 
Reißen eine Zweikampflei- 
.slung von 247,5 Kilogramm 
un<l 82,1 Punkte. 

Die Leistungen der Ju- 
gendmannschaft, die mit 
fünf Hebern beachtliche 
359,5 Punkte erzielte: Jonas 
Johannes (52,3 Kilogramm) 
65/85 Kilogramm, 76,0 
Punkte; Andrej Braun (58,7 
Kilogramm) 80/90 Kilo- 
gramm, 74,0 Punkte; Aron 
Ghebrehiwot (58,0 Kilo- 
gramm) 72,5/90 Kilogramm, 
70,5 Punkte; Simret Brhane 

(62,0 Kilogramm) 75/95 
logramm, 62,0 Punkte; Svi 
Dotter (61,6 Kilogramm) 71 
90 Kilogramm. 75,0 Punkte 

Nach der Veranstallunj 
wurde bekanntgegeben, daj 
der KSV Langen auf du 
Teilnahme zu den Aufstiegs, 
kämpfen in die erst« 
Bundesliga, für die sich d« 
Mannschaft durch die M«. 
sterschaft qualifizierte, vr 
ziehten wird. 

Ausschlaggebend hierfür 
sind vor allem die sportli- 
chen Aspekte: So hätte (In 
KSV Langen bei einer Teil, 
nähme an den Aufstiegs- 
kämpfen gegen den Meister 
der zweiten Bundesl.ga Ost, 
den TSV Stralsund, antreten 
müssen - eine Mannschaft 
die um zirka 100 Punkts 
.stärker ist als das Langener 
Team, Doch .selbst bei einem 
Aufstieg wäre es für dm 
KSV, der in dieser Saison 
durchschnittlich 600 Punkte 
erzielte, schwierig, sich lan- 
ger als eine Saison im Ober- 
haus zu behaupten. Das be- 
ste Beispiel ist der FAC San- 
gerhausen, der in der letzten 
Saison vom Verzicht der 
Langener profitierte und in 
die erste Liga aufge.stieg, bei 
einer Durchschnittsleistung 
von 600 Punkten als Tabel- 
lenletzter nun aber wieder 
absteigen muß. 

So wird die junge Langen 
er Mannschaft auch in der 
nächsten Saison weiterhin 
zu den Spitzenteams der 
zweiten Bundesliga zählen, 
wobei aber der Aufstieg ins 
Oberhaus für den KSV Lan- 
gen auch weiterhin ein The- 
ma .sein wird. 

Glücklicher Starke Schlußphase 

PlUlktgewinn „Club" nach 5:1-Sieg weiter Dritter 

für die SGE 
Egcisbach (leo) - Am 17. 

Spieltag der Darmstädter 
Fußball-Bezirksliga West 
trennten sich die Tabellen- 
nachbarn TSG Me.ssel und 
SG Egelsbach mit einem 
gerechten 0:0-Remis. Die 
Egelsbacher verteidigten 
mit nun 21 Punkten erfolg- 
reich den neunten Tabel- 
lenrang. 

In der von den Gastge- 
bern hart geführten Partie 
ragten zwei starke Ab- 
wehrreihen heraus, so daß 
nennenswerte Torchancen 
über weite Strecken der 
Partie Mangelware blie- 
ben. 

Nachdem Egelsbachs 
Musa Ahmadi in der 89. Mi- 
nute im Anschluß an eine 
Rangelei die Rote Karte 
sah, hatten die Gäste in der 
Schlußminute Glück, als 
die Messeler einen von 
Butsch verschuldeten Foul- 
elfmeter am Egelsbacher 
Tor vorbeisetzten. Die be- 
ste Möglichkeit für die SGE 
vergab Miodrag Vucenovic, 
der in der 75, Minute einen 
Freistoß knapp am Tor der 
Gastgeber vorbeizirkelte, 

SG Egelsbach; Kadoglou; 
Hölzke, Cammurcu, Sieber, 
Uletilovic, Vucenovic, Ah- 
madi, Döhner, Butsch, Ad- 
zic, Gün. 

Langen (app) - Der FC Lan- 
gten hat sich auch von der 
Spvgg. Dietesheim II nicht 
aus der Bahn werfen lassen. 
Am 20. Spieltag der Fußball- 
Bezirksliga Offenbach ge- 
wann die Truppe von Trainer 
Klaus Fiederer gegen den 
Vorletzten mit 5:1, bleibt 
Dritter. Tabellenführer Teu- 
tonia Hau.sen landete den 
höchsten Sieg dieser Spiel- 
zeit: 19:0 gegen „Schlußlicht" 
SV Aris Offenbach. Die SG 
Rosenhöhe bezwang Germa- 
nia Klein-Krotzenburg mit 
3:0, liegt sechs Punkte vor 
dem „Club" auf Rang zwei. 
Sechs Zähler hinter den Lan- 
genern: die TSV Heusen- 
stamm, die der TSG Mainflin- 
gen 1:2 unterlag. „Die Kon- 
stellation ist gut, es bleibt 
weiter spannend", .sagte Fie- 
derer, dachte dabei schon an 
dj'n 31, Mäiv„ wenn seine 
Mannschaft zur SG Rosenhö- 
he muß. 

Die Dietesheimer gaben 
sich am Sonntag im Waldsta- 
dion eret in den letzten zehn 
Minuten geschlagen. Lange 
Zeit hatte die Spvgg, gut mit- 
gehalten, eine starke Leistung 
geboten. Nach Norbert Rei- 
cherts 1:0 (5.) verpaßte der 
fleißige Belajael den Aus- 
gleich. Der ,,Club" hatte eine 
bessere Torausbeute; Mario 
Michels (48.), Stephan Seibel 
per Foulelfmeter (79.), Uwe 

Grohmann (83.) und Reichert 
mit einem technischen Kabi- 
nettstückchen (88.) trafen ins 
Schwarze. Dietesheims Den- 
nis Reichenauer hatte in der 
58. Minute per Foulelfmeter 
zwischen;!eitlich für Span- 
nung gesorgt. Überragend 
beim FCL: Reichert, Achim 
Pritzel und Jörg Bauer. Bei 
den Dietesheimern gefielen 
Belajael und Reichenauer. 

FCL-Trainer Klaus Fiede 
rer: ,,Im Vergleich zur Vorwo- 
che waren wir schwächer, 
konnten nicht an das }4iveau 
anknüpfen, Wir hatten zwar 
im läuferischen Bereich klare 
Vorteile, aber spielerisch wa- 
ren wir nicht so gut. Wir h.i- 
ben gewonnen und nur das 
zählt," Einen kleinen Nach- 
trag konnte er sich nicht ver- 
kneifen; ,,Ich denke, wir kön- 
nen diese Woche trotzdem 
wieder bemhigt zum Bäcker 
gehen, ohne dabei angepöbelt 
zu werden." 

FC Langen: Schlapp; Bran- 
deis, Schweitzer, Bauer, Xan- 
thopolous, Seibel, Reichert, 
Uwe Grohmann, Gieler, Prit- 
zel, Ackermann (Feichtinger, 
Weis, Michels) 

Spvgg, Dietesheim II: Schü- 
rer; Thomas Feselmeyer, Si- 
mon Canada, Geist, Uwe Fe- 
selmeyer, Jäger, Belajael, Rei- 
chenauer, Kessler, Endres. 
Haffner (Bertolero, Maldona- 
do) 
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viele .Menschen sam- 
meln Briefmarken neben- 
bei. Wer allerdings mehr 
wissen will, systematisch 
>ammeln und mit anderen 
lauschen möchte, kann 
sich an die Briefmarken- 
vereine wenden: 

Darmstadt 
.'vllgemeiner Postwert- 

zpichen-Sammlerverein 
Darmstadt. Vorsitzender 
Joachim Winzia, Trierer 
Straße 2, 64293 Darm- 
stadt, Tauschtage im Ho- 
tel Bockshaut, Kirchstra- 
I5e 7-9 jeden ersten Sonn- 
tag im Monat. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kon- 
taktadresse: Gerard Hout- 
man, Stein.straße 57, Tele- 
fon: 06071 /22 1 18. 

Zur Zeit keine Tau.sch- 
tage. 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg 3, 63128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon; 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage jeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus. 

Die Jugend tauscht je- 
den ersten und dritten 
.Samstag im Monat, 15 
Uhr, im kath. Pfarrzen- 
trum. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse; Klaus 
Hölzinger, Wächtersba- 
■;her Straße 5, 63505 Lan- 
genselbold, Telefon: 
06184 / 38 30. 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad jeden 
ersten Dienstag im Monat, 
19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 63450 Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straße 1, 
Telefon: 06181 /2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in der Eugen-Kaiser-Stra- 
ße 17b. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
Monat, 9 bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langenselbold; 
Mitglieder im Verein der 
Brietmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Fröbelschule, Schulgasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft sich von 17.30 
bis 19.30 Uhr. 

ße 77. jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat, 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch, 19 Uhr. 

Mühlheim 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim, Vorsitzender 
Horst Lötz. 63165 Mühl- 
heim am Main. Ringstraße 
6, Telefon: 06108/ 7 69 41; 
Post an Berthold Liegl, 
63165 Mühlheim am Main, 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühlheim, Dietes- 
heimer Straße 60, jeden 
dritten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
.sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104 /4 30 66. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9,30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, 9,30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche, 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon; 069/81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
senstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Langen 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel.: 
06074 / 71 12. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr Jugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon; 06106/ 
7 54 83, 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9,30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkensammler- 
verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 
Anemonenweg 24, Tele- 
fon; 06103/7 91 93. 

Tauschtage in der 
Stadthalle, Clubräume 1 
und 2, Südliche Ringstra- 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182 / 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr. 7, Tel 
06182 / 2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntag im Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Tumhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II 
Stock. ■ 
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miniMAL macht Appetit aufs Einkaufen 

Vor hundert Jahren Sportphilatelie gegründet 

Wegbereiter der ol 
Für den Sport hat die 

Briefmarke mehrfache B<'- 
deutung - sie dokumentiert, 
sie propagiert und sie finan- 
ziert - und so war es bereits 
1896. 

Am 16. Juni 1894 be.schloß 
das neugegründete Interna- 
tionale Olympische Komitee 
in Paris die 1, Olympischen 
Spiele der Neuzeit in Athen 
durchzuführen. Das griechi- 
sche Komitei' war von dieser 
Entscheidung hoch erfreut, 
nur waren wenig finanzielle 
Mittel vorhanden, um diese 
Olympi.schen Spiele 1896 zu 
veranstalten. 

Unter den Anhängern der 
olympischen Idee war der 
Präsident der griechischen 
Philatelisten Demetrios Sa- 
coraphos, der den Vorschlag 
machte, die Spiele mit einer 
Briefmarkenserie zu finan- 
zieren. Mit einer großen 
Werbekampagne der Athe- 
ner Presse wurde dieser Plan 
unterstützt und wurde 
.schließlich nach einigem Hin 
und Her vom Parlament ge- 
billigt. 

Diese Briefmarkenserie 
(12 Marken) brachte 400 000 
Drachmen ein, die Kosten 
der Spiele beliefen sich auf 
180 000 Drachmen. So wa- 
ren bereits damals die Phila- 
telisten Wegbereiter für die 

mipischen Idee war 
Olympischen Spiele. Durch 
die kleine Auflage mancher 
Werte wurde die Ausgabe 
gleich zum Spekulationsob- i 
jekt. Gleichzeitig wurde ein j 
neues Sammelgebiet gebo- 
ren, die Sport-Philatelie, das 
älteste Motiv.sammelgebiet 
überhaupt, 

1896 wich der griechische 
julianische Kalender von 
unserem gregorianischen ab. 
Die Au.sgabe erschien am 1. 
Tag der Spiele, dem 25. 
März, der dem 6. April unse- 
res Kalenders entsprach 

Um die Spekulation der 1. 
Olympischen Ausgabe zu be- 
enden, wurde eine weitere 
Auflage der verknappten 
Werte aufgelegt. Restbestän- 
de wurden 1900 mit rotem 
Aufdruck und neuem Me- 
tall- und Goldwert versehen. 
Die Spiele 1900, 1904 und 
1908 zeigten noch die 
Schwächen der Olympi.schen 
Bewegung, diese waren noch 
in Weltausstellungen einge- 
gliedert. Erst wieder 1920 
er.schienen zu den 7. Olympi- 
.schen Spielen in Antwerpen 
Olympia-Sonderbriefmar- 
ken. Restbestände wurden 
ein Jahr später mit neuem 
Aufdruck versehen. Eine 
weitere Olympia-Sonder- 
au.sgabe wurde von Frank- 

In Herford ist der Elch los Helmut Kohl in Silber 

Deutsch-schwedischeJugend-Briefmarkenausstellung 

ein Briefmarkenfreund / Spiele mit Marken finanziert 

reich zu den 8. Olympi.schen 
Spielen 1924 in Paris veraus- 
gabt. Diese Marken er.schie- 
nen auch in Groß-Libanon 
und Syrien mit unterschied- 
lichen Aufdrucken. 

Die stetige Entfaltung der 
Olympischen Spiele spiegelt 
sich be.sonders in der Welt 
der Philatelie wider. Er- 
stmalig zeigen Briefmarken 
1928 zu den 9. Olympischen 
Spielen Motive moderner 
Sportarten. 

1932 zu den Spielen in La- 
ke Placid und Los Angeles 
erschienen die ersten olym- 
pischen Ersttagsbriefe. Zu 
den Olympischen Spielen 
1936 in Garmisch-Parten- 
kirchen/Kiel/Berlin erfreute 
den Sammler ein ganzer Fä- 
cher philatelisti.scher Neuig- 
keiten: der er.ste olympische 
Absenderfreistempel, die er- 
ste olympische Briefmarken- 
Blockausgabe, das erste 
Markenheftchen, die ersten 
Briefmärken-Zusammen- 
drucke, die erste olympische 
Ganzsachen (Postkar- 

ten)-Werbung und vieles 
mehr. Die letzt<' philatelisti-- 
sche Olympia-Neuheit wur- 
de mit dem Aerogramm zu 
den Spielen 1948 in London 
eingeführt. In neuerer Zeit 
kam nun noch (h-r Numis- 
brief dazu. 

Die ersten Olympia-.Son- 
derstempel gab es von der 
griechischen Post I90() an- 
läßlich der Zwischenspiele 
in Athen, zum 10jährigen 
olympischen Jubiläum, Drei 
besonders .seltene Stempel 
gab es 1912 bei den Spielen 
in Stockholm und später 
hatten alle Olympi.schen 
Spiele gleichfalls besondere 
Sonderstempel. 

Im Laufe der Jahrzehnte 
stellten viele Länder mit 
ihren Postverwaltungen fest, 
daß durch die Ausgalie von 
Olympiabriefmarken und 
Stempeln eine beträchtliche 
Einnahmequelle entstanden 
ist. Die Markenflut ist heute 
kaum mehr überschaubar 
und eine chronologische 
Komplettierung die.ses Sam- 
melgebietes ist nur mit gro- 

Nach den Vorstellungen 
Pierre de Coubertins sollte 
die Verbindung von .Sport 
und Kunst ein wesentliches 
Element ganzheitlicher F.r- 
ziehung sein und den Olym- 
pischen .Spii'len auch in der 
Welt des Geistes und der 
Kultur Anerkennung ver- 
schaffen. Und so zählen auch 
zum Rahmenprogramm des 
Kunstwettbewerbes Olym- 
pischer Spiele Sportbrief- 
marken-Ausstellungen mit 
Namen ,,Olymphilex" Hier 
stellen sich die ,Sanuiiler aus 
aller Well mit ihren Expona- 
ten einer internationalen .lu- 
ry. In diesen Sammlungen 
weiden mittels Briefmarken, 
Stempeln, Postkarten, Brie- 
fe, Telegramme sowie andere 
postalische Dokumente die 
Ge.schichte des Sports oder 
der Olympi.schen Spiele dar- 
gestellt und dokumentieren 
damit auch den Aspekt der 
Clemeinsamki.'it. 

Faszinierende SportbiIder 
auf Briefmarken haben der 
Philatelie und dem Sport .seit 
1896 kräftige Impulse gege- 
ben und neue Freunde zugi'- 
führt. Heute sind die Brief- 
markensammlei', die sich 
den Sport- und Olynipiamo- 
tiven widmen, die größti' 
Gruppe unter den Motiv- 
sammlern. In Deutschland 
ist die IMOS, eine Organisa- 
tion mit über 600 Mitglie- 
dern, dafür zuständig. 

Preis beträgt 89,- Mark. In- 
teressenten, die sich die Son- 
derprägung sichern wollen, 
kann nur geraten werden 
dies schnellstens zu tun. Den 
die Limitierung wurde aul 
nur 750 Stück festgelegt 
Nach dem Ausverkauf dei 
Auflage werden die Präge- 
stöcke garantiert vernichtet 
Bestellungen und Informa- 
tionen über: Merkur Bank 
München, Edelmetallabtei- 
lung, Bayerstraße 33, 80335 
München, fit 089 / 
55 15 05 14, Fax: 089 / 
55 15 05 44. 

Weitere Informationen so- 
wie Bestellunterlagen zum 
Drucksachenprogramm 
können gegen eine Mark 
Rückporto bei den Jungen 
Briefmarkenfreunden Her- 
ford, Jörg Moritz, Ulmen- 
straße 31, 32049 Herford, an- 
gefordert werden. 

Neue Marken 
.Die Deutsche Post AG gibt 

am 11. April neue Sonder- 
portwertzeichen heraus: 1. 
Serie „Bilder aus Deutsch- 
land (vier Marken). 2. Block 
,,Für uns Kinder"., 

Briefmarken- 
Redaktion: 

Walter Hauck 
Minnefeld 4 
64807 Dieburg 
Tel.; 06071 /2 40 97 

ßcn finanziellen Mitteln 
möglich. Aber auch ohni' das 
große Geld gibt es 01ym))ia- 
Philatelie gerade dem jun- 
gen Sammler unbegrenzte 
Möglichkeiten sich dii'ses 
ansprechende Gebiet in viel- 
fältiger Form selbst aufzu- 
bauen. Mit bescheidenen 
Mitteln läßt sich eine inter- 
essante thematische Kollek- 
tion Olympische .Spiele er- 
stellen. Allerdings erfordert 
der richtige Aufbau der 
Sammlung intensive Arbeit 
und Kachkenntnis.se Durch 
eingehi'ndes Studium der 
Literatur erhält man Anre- 
gungen zur Ciliederung einer 
philatelistischen Olympia- 
.Spezialsamnilung. 

Ein volles philatelistisches 
Programm bietet die 
Deutsch-schwedische Ju- 
gend-Brief markenau.sstel- 
lung im Rang II, die die Jun- 
gen Briefmarkenfreunde 
Herford am 4. und 5. Mai 
veranstalten; 

Neben einer bemerkens- 
werten Ausstellung, in der 
viele der besten Jugendex- 
ponate nicht nur aus Nord- 
rhein-Westfalen und dem 
Partnerland Schweden ge- 
zeigt werden, wird den Besu- 
chern ein Rahmenprogramm 
geboten, das anderen hoch- 
rangigen Wettbewerbsaus- 
stellungen auch der Senio- 
ren in nichts nachsteht. 

Im Mittelpunkt steht ne- 
ben der Ausstellung natür- 
lich die Sonderpostfiliale 
der Deutschen Post AG, die 
während der Ausstellung 
drei verschiedene Sonder- 
stempel einsetzen wird; Für 
die Mitglieder der IMOS 
wird natürlich das ,.Tennis- 
Motiv" besonders interes- 
sant sein, aber auch mit den 
Motiven ,,Elch" und ,.Alfred 
Nobel" haben die Jungen 
Briefmarkenfreunde in der 
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ostwestfälischen Stadt in- 
teressante Motive, die eben- 
falls einen direkten Bezug 
zum Partnerland Schweden 
aufweisen, ausgewählt. Das 
Drucksachenprogramm der 
Veranstaltung bietet passen- 
de Belege zu allen drei Stem- 
peln; Privatganzsachen 
(Postkarte/80 Pf) mit den 
Abbildungen „Elchschild" 

HERFORD'96 

Postkaft« 

und ,,Tennisspieler" (hier 
auch ein aktueller Bezug 
zum Olympiajahr 1996) und 
ein Erinnerungsumschlag 
mit dem Portrait von Alfred 
Nobel sind exakt auf die 
Stempelmotive abgestimmt. 

Händlerstände und ein 
umfangreiches Informati- 
onsangebot runden das Pro- 
gramm der Ausstellung ab. 
Alle Leserinnen und Leser 
sind herzlich zum Besuch 
dieser sehenswerten Aus- 
stellung eingeladen. Die 
Ausstellung ist am 4. und 5. 
Mai 1996 jeweils von 9 bis 17 
Uhr geöffnet; sie findet statt 
im Friedrichs-Gymnasium 
Herford, Werrestraße 9, 
32052 Herford. Der Eintritt 
ist frei. 

Tag, der eine neue Epoche im 
Herzen P^uropas einleitete - 
ein Tag, der nichl nur die 
Deutschen, sondern für alle 
friedliebenden Völker zum 
Meilenstein wurde. 

Zur Würdigung des fünf- 
ten Jahrestages und zur blei- 
benden Erinnerung für kom- 
mende Generalionen hat die 
Merkur Bank München eine 
Sonder-Edition herausgege- 
ben, wie sie wohl kaum tref- 
fender ge.schaffen weiden 
konnte: 

Die Vorderseite zeigt 
Bundeskanzler Helmut Kohl 
mit der Umschrift ,,Baumei- 
ster der Deutschen Einheit". 
Er wird als Kanzler der 
Deutschen Geschichte ein- 
gehen. Durch eine Reihe von 
Gipfeltreffen mit Staats- 
männern aus Ost und West 
ist es Ihm gelungen, die au- 
ßenpolitischen Vorausset- 
zungen für die Deutsche 
Einheit in zielbewußter und 
unermüdlicher Arbeit fried- 
lich zu schaffen. Die Rück- 
seite zeigt den Bundesadler 
in einer stilistischen Form 
mit den Umrissen des verei- 
nigten Deutschlands mit sei- 
nen Bundesländern. 

Die Feinsilberprägung 
999/1000, mit Durchmesser 
40mm und einem Gewicht 
von 30gr. ist erhältlich über 
die Merkur Bank München 
bzw. Banken und Sparkas- 
sen. Die am Rand numerier- 
ten Medaillen werden mit ei- 
nem Echtheitszerlifikat im 
Samtetui ausgegeben. Der 

Philatelie im Olympiajahr 
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Wpnn die Kraft zu Ende geht, 
ist der Tod eine Erlösung. 

Nach einem erfüllten Leben entschlief meine liebe Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Ur-Oma und Tante 

Philippine Dröll 

geb. Sallwey 
• 17. Mai 1909 t 10. März 1996 

In stiller Trauer; 
Hans-Walter und Elfriede Jost geb. Dröll 
Christine Wegner geb. Jost und Sohn Philipp 
Holger Jost und Martina Berz 
sowie alle Angehörigen 

63225 Langen, Hegweg 7 

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 14. März 1996, um 
13.30 Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

LBS 
Hju«pcrta\>r der n 

A Ktnm/icnippr 

Wir geben 
Ihrer Zukunft 
ein Zuhause. 

Wir nehmen Abschied von meinem lieben 
Mann, unserem guten Vater, Schwiegervater, 
Opa, Ur-Opa, Bruder, Schwager und Onkel 

Georg Becker 

• 29. 3. 1922 t 10. 3. 1996 

In stiller Trauer: 
Magdalena Becker geb. Ohler 
sowie alle Angchöri)(cn 

(53225 Langen, ElisabethenstralJe 50 

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 
14. März 1996, um 11 Uhr auf dem Langener 
P'riedhof statt. 

Dach- 
Neu- * Umdeckungen 

Jürgen Rinker 
Bedachungsoeseltschaft mbH 
Nordstraße 42,63450 Hanau 

Referenzen in Ihrer Nachbarschaft 
Erbitte Konktaktaufnahme unter 

Telefon Wixhausen 06150/8 19 70 

c 
[> Zeitungsleser wissen mehr! O 

Friedensarbeit 
Frieden ■ hier enden die meisten 
Berichte Für viele fanfit die Arbeit erst 
an Krnährung, Gesundheit und Ril 
dunft stehen dabei im Vordergrund 
Gemeinsam mit einheimischen Seibst- 
hilfettruppcn fordert terre des hummes 
die Aufbauarbeit nach dem f-'rieden 
Bitte unterstutzen Sie unsere Arbeit 
Informationen senden wir Ihnen gerne 
kostenlos zu Schicken Sie uns einfach 
diese Anzeige mit Ihrer Anschrift 
t«irvdet homme* RN l>eutKhl*nd c V HiKr für Kinder in F 

Rupp«nkamp»tr II* PiNtfach 4126 49011 (hnabiuck 

o 
terre des 
hommes 

Bausparfördening 

deutlich verbessert. 

Jetzt zur LBS- 

Sonderberatung! 

Na wenn das keine gute Nach- 
richt ist: Millionen mehr Uau- 
sparer bekommen jetzt Prämie. 
Der Grund; Die neue Bausparfbr- 
derung. Sie basiert aut'deuthch 
erhöhten Einkommensgrenzen. 
50.000 DM zu versteuerndes Rin- 
kommen für Alleinstehende 
bzw. 100.000 DM für Ver- 
heiratete. Sprechen Sie mit 
mir. Ich informiere Sie über 
alle Neuregelungen und sa- 
ge Ihnen, wie Sie am besten 
davon profitieren können. 

BatLsparen und Hnanzieren: 
Robert Eurich, Rhcinslraßc 32. Langen, tT (061 03) 2 1046 

... oder gehen Sie /.ur Sparkasse A 

Füttern Sie keine Kredithaie! 

Keiner hat, 

was zu 

verschenken.. 

Wer nur die Vermittlungsprovision 
abkassieren will, kann seriöse 

Kreditinstitute locker unterbieten. 

Wir wollen, cldß Sie sicher leben. Ihre Polizei. 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Regelung zu Lebzeiten - Umbettungen - Sarge, Wäsche Urnen m 
vielen Ausführungen und gunstiger Preisgestaltung - Ausfuhrur>g 
kompletter Beisetzungen - Traueranzeigen • Drucksachen - Tele- 
gramme • Blumendekoiationen - Grabmalar>gelegenheiten -alle 
Formalitäten - auch Rente ■ Krankenkasse - Versicherungen 
immer dienstt)erert • auf Anruf Hausbesuch 
Unvert>ir>dlK:he Beratung in allen Angelegenheiten 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgasse 1 •Telefon 06103 /2 29 66 
seit tiber 100 Jahren in Familienbesitz 

I[an0iaier^tun0 

AMTSVERKÜNDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGELSBACH 

FXJKLSBAC III:R NACHRIC II I KN - HAIINKR VVOCHKNBLA I I 

r. 22 
30. J.qhrgan9 

ANGEBOT DES 

MONATS 

Billard, Bier h 
hubtche Frauen 

Willi 
Wacker 

I^a.s farhlge 
X./Willi Wackcr- 
.Alhum iteigt alk' 
Höhen und Tiefen 
im U'b<'n von 
Kumpel Wilh: Ob 
seine Khefrau Flo 
mal wieder wegen 
einer durth/eth- 
len .Nacht an ihm 
herumnörgell 
oder der Besuch 
von .Schwieger- 
mama drohl - 
Willi jedenfalls 
macht seinem 
Namen alle Khre und schlügt sich 
wirklich „wacker". 

\h jetzt erhäitlicii in allen 
(Icschäftsstellen unserer Zeitung für 

Lmfiim: 
160 Sehrn 
Format: 
27 X l9.Scn. 
fest gebunden, 
im farbigem 
Einband 

A^LU WACKEMI 

DM 9.' 
90 

Ein Menschenleben ist 

nicht mit Geld zu bezahlen. 

I KOMM MIT! 
SPENDE 

= BLUT 0 OEIM ROTfN KREUZ H 

Tel.: 2 10 12 Redaktion; Fax 2 10 13 
Tel.: 2 10 11 Anzeigen/Vertrieb Freitag, 15. März 1996 

()322.'j Lanf^on, Darmsliicllor StralSo 2() 
1) 4449 B DM 1.20 

IntoimiUloncn und Blutspondctciminc bei Ihrem Roten Kreuz. 

Ver macht mit 

»ei Greenteam? 
Langen - Rit' Grccn[)pac('- 
ruppc Darmstadt vcran- 
altct am Montaj». März. 
,1 l(i :iO Uhr vor dem Alton 
jthaiis in I-an^cn ein Infor- 
ijtionstrcffi-n für Kinder 

Alter zwischen neun und 
Jahren, die sich für den 

mwi'ltschutz interessieren 
id sich aktiv für die Um- 
plt einsetzen vi'oUen. Ge- 
ant ist rlie Gründung eines 
rernleatis. um f>emeinsam 
ikale Urnweltprobleme an- 
ipacken iKler auch Ausflü- 
zii unternehmen. 
Seit nunmehr fünf Jahren 
iga^ieren ' sich mehrere 
usend Kinder in Greente- 
ns. den von Greenpeace in- 
iierten Juf^endRruppen. 
tzt vvill die bekannte Um- 
eltorganisation auch in 
an^en aktiv werden. 

'olizei-Razzia 

ti Spielothek 
Langen - Bei Razzien der 
nlizei in einer Spielothek in 
angen und einer Gaststätte 
Neu-Isenburg wurden am 

littwoch zwischen 19.:5() 
nd 22.30 Uhr drei Personen 
stgenommcn. Die Männer, 
le vei-mutlich aus dem ehe- 
aligen .Jugoslawien körn- 
en. konnten sich nicht aus- 
iscn. Die 20 Beamten, die 
den Einsätzen beteiligt 

aren. überprüften insge- 
mt 30 Personen. 

FWG beendet Spekulationen 

Kandidat für den Posten des Ersten Stadtrats heißt Michael Göschel 

H' 

= 

Langen (fm) - Kaum ist 
die eine Wahl in Langen 
gelaufen, da steht die näch- 
ste vor der Tür. Am kom- 
menden Donnerstag, 2 1. 
März, entscheiden die 
Stadtverordneten darüber, 
wer in den nächsten sechs 
Jahren gemeinsam mit dem 
alten und neuen Bürger- 
meister Dieter Pitthan 
(SPD) als Erster Stadtrat 
maßgeblich die Geschicke 
der Stadt Langen lenken 
wird. Schon seit längcrem 
steht fest, daß der derzeiti- 
ge Erste Stadtrat Klaus- 
Dieter Schneider (CDU) 
wieder für das Amt kandi- 
diert. Anspruch auf diesen 
Posten erhebt auch die 
FWG-NEV, die im Stadl- 
parlament ebenso über 
zwölf Mandate verfügt wie 
die SPD und die CDU. 

Mitte der Woche haben 
die Freien Wähler nun die 
Spekulationen um ihren 
Bewerber beendet. Der 
Mann, den sie auf den Ses- 
sel des Ersten Stadtrats 
hieven möchten, heißt Mi- 
chael Göschel und erfüllt 
nach Auffassung der FWG 
,,in hervorragender Weise 
die Erfordernisse für das 
Amt wie auch die Kriterien 
der Ausschreibung". 
Heinz-Georg Sehring, der 
bei der Bürgormeisterwahl 
am Sonntag gegen Dieter 

Kandidiert für die FWG bei der Wahl zum Ersten Stadtrat: der 
51jährige Verwaltungsdirektor Michael Göschel aus Götzen- 
hain. 
Pitthan klar den kürzeren 
gezogen hatte, verzichtete 
auf eine Kandidatur. 

Der S) jährige Göschel ist 
verheiratet, Vater zweier 
Kinder und wohnt in Göt- 
zenhain. Der Jurist ist der- 
zeit bei der Zentralstelle 

Foto: SIrohleldl 
für Arbeitsvermittlung 
(ZAV) in Frankfurt als Ver- 
waltungsdirektor beschäf- 
tigt. Die Planung und Um- 
setzung von Baumaßnah- 
men und die Verwaltung 
von Liegenschaften sind 
nach Angaben der F'WG 
zwei Schwerpunkte seiner 

l)isherigen Tätigkeit gewe- 
sen. Auf der politischen 
Bühne hat Göschel, iler 
nicht der FWG angehört, 
noch keine Erfahrungen 
gesammelt. Ein Umstand, 
tien FWCi-Fraktionschef 
Ulrich Vedder aber als 
Vorteil wertet. Man halje 
mit dem ,,politisch Unver- 
brauchten den richtigen 
Mann ausfindig gemacht". 
In der Mitgliederversamm- 
lung der Freien Wähler am 
Montag wurde Ciöschel oh- 
ne Gegenstimme als Kan- 
didat bestätigt. 

Allzu groß freilich dürf- 
ten seine Chancen bei der 
Wahl am nächsten Don- 
nerstag nicht sein. ,,Ich 
wünsche mir einen Ersten 
Stadtrat, mit dem ich ver- 
nünftig zusammenarbeiten 
kann und mit dem ich wie 
in den vergangenen sechs 
Jahren entscheidende 
Dinge in Stadtverordne- 
tenversammlung und Ma- 
gistrat vorantreiben 
kann", sagte Dieter Pit- 
than am Wahlabend. Eine 
Äußerung, die tief blicken 
läßt. Denn gemeint war da- 
mit wohl unzweifelhaft 
Klaus-Dieter Schneider. 
Und von der SPD-Fraktion 
hängt es ab, wer der zweite 
Mann an der Raihausspitze 
sein wird. 

Tempo 100 auf der 

A 661 unzulässig 

Schilder bleiben zunächst stehen 
Langen - Das Verwal- 

tungsgericht Darmstadl 
hat am Dienstag di<' Tem- 
po- 100-Begrenzung auf 
der A (ili 1 zwischen Egels- 
bach und Dreieich für un- 
zulässig erklärt. Die Cie- 
schwindigkeitsreduzie- 
rung war 1001 eingeführt 
worden, um Anwohner 
entlang der Autobahn vom 
Lärm zu entlasten. Die 
Richter kamen jetzt zu 
dem Schluß, daß die (M- 
zielle Lärmminderung zu 
gering .sei. Sie gaben damit 
(1er Klagt' eines Bürgers 

statt, der einen Bußgeld- 
bescheid wegen zu schnel- 
len Fahreiis erhalten hat- 
te. Noch ist (las Urteil al- 
lerdings nicht reehtskräf- 
ti«- 

Die Tempo-100-Schil- 
(ler werden vorerst stehen 
bleiben, weil das hessische 
Verkehrsminislerium 
beim Verwaltungsge- 
richtshof Kassel in die Be- 
rufung gehen will. Und so- 
lange die Schilder stehen, 
stellt jede Tempoüber- 
schreitung eine ()i (lnungs- 
widrigkeit dar. 

Einbruch aufgeklärt 

Täter trugen noch Schuhe aus der Beute 
Langen - Der 

Einbruch in ein 
Schuhgeschäft in 
der Langener 
Bahnstraße ist 
aufgeklärt. Wie 
berichtet, hatten 
die CJauner in der 
vergangenen Wo- 
che Schuhe im 
Werl von 20 000 
Mark gestohlen. 
In der Nacht zum 
Samstag nahm 

die Bad I l(>ml)ur- 
g(>r Kriminalpo- 
lizei eine Bande 
von Einbrechern 
aus dem ehemali- 
gen Jugoslawien 
fest. 

Die Beamten 
konnten den 
Männern neben 
dem Einbruch in 
Langen einen 
weiteren in Bad 

Homburg n.'ich- 
weisen. Drei der 
Täter zwischen 
2r> und 3.') Jahren 
trugen bei der 
Festnahme noch 
Schuhe, die aus 
der Langener 
Beute stammten. 
Die Einbrecher 
sitzen jetzt in 
Untersuchungs- 
haft 

Bei unserem Fleisch 

wissen Sie stets, woran Sie sind! 

Unsere Kontrolle 

Zarter 
Rinder-Braten 
beste Stücke vom Bug, 
be.steJungbullcn-Qualität 
1 kg 

13.99 

Frisches Suppenfleisch 
beste 111 ngbii 1 len Qual i tüt 

8.99 

...Ihre Sicherheit 

k(lllli:ollKTU' 
lIcillSllU' lllTkllllll 

' licr.mTi'i hlc li.illiiiii^ 
iiiul l uiUTiiiii: iiaih 
I!i7('ii;4i'niililliiiicii 

■ I hlTU ;Uilllll|; tiiul 
lii'sLiiuKlH'livmii'ii;. 

' s(liiini'iuli-r 

CIVCIll^lTIUlltC 
lUMiiii'itiiMi;' 

lh;^iciu'Mn-sdirili('ii 
Kiiitinillkciic 
MllllM.lll , ■ 
hi"! /III' I li'iM lulickc . 

Zartes Rinder-Gulasch 
saftig und mager 

12.99 

Entrecöte 
beste Jungbullen-Qualität, Rir 
Braten oder Steak 
100 g 

1.99 

Premiere: Stadtlauf in Langen 

Zur Erinnerung an „Schnellfüßler" Johann Valentin Görich 
Umgcn - Der Vortrag über 

den im Jahr 1800 in Langen 
Ri'tjorenen „Schnellfüßler" 
Jiihann Valentin Görich von 
Stadtarchivar Herbert 
Bauch hat ein breitos Echo 
gefunden. Um Schnell- und 
Kunstläufe dreht sich auch 

eine Ausstellung, die am 10. 
Mai im Alten Rathaus eröff- 
net wird. Begleitend dazu 
wird ein Buch über die An- 
fänge der Schnell- und 
Kunstläufe erscheinen, das 
Herbert Bauch mitverfaßt 
hat. Am 12. Mai wird es zur 

Erinnemng an den Langener 
Schnellfüßler den ersten Jo- 
hann-Valentin-Görich- 
Stadtlauf geben. Mitlaufen 
können Sportbegeisterte je- 
den Alters. Die Strecke führt 
durch die Altstadt und ums 
Schwimmbad. 

Möbel für den kleinen Geldbeutel 

IB hat am Wochenanfang Lager im Gewerbegebiet Neurott eröffnet 

er am Langener 

ahnhof mal muß, 

^ckt in die Röhre 

)ie Geschichte eines WC-Häuschens 

Rinder-Hackfleisch 
ständig frisch 
1 kg 

Fleiscli das hält, was es verspricht 

Langen (fm) - Die Angele- 
enheit wachst sich zu ei- 
ern immer größeren Arger- 
is aus. Wer sich am Lan- 
ener Bahnhof Erleichte- 
ung von einem dringenden 
ledürfnis verschaffen 
Jöchte, guckt seit drei Mo- 
aten in die Röhre. Mitte 
'czember war die alte und 
ergammelte Toilettenanla- 
e neben dem Empfangsge- 
'äucle abgerissen worden, 
«it dieser Zeit läßt das 
leue WC-Häuschen auf sich 
'arten. Noch Mitte Februar 
latte die dafüf zuständige 
deutsche Bahn AG verkün- 
let, spätestens im März sei 
[je Sache erledigt. Doch 
l'ese Aussage hat sich als zu 
Optimistisch erwiesen. 
Dabei hat die Bahn AG 

pon vor längerer Zeit das 
fundament setzen lassen, 
weh wie sich herausstellte, 
and der ausgewählte 
Standort wenige Meter vom 
^nipfangsgebäude nicht das 
Gefallen der Stadt, weil er 
'icht mit der geplanten 
Umgestaltung des Bahn- 
lofsvorplatzes harmoniert. 
Pas 250 000 Mark teure 
igh-Tech-WC soll nämlich 

der verlängerten Achse 
Her Baumreihe stehen, 

■Weitens hätte das Häus- 
|hi?n mitten in einem 

Durchgang gestanden, so 
daß links und rechts davon 
ständig Passanten vorbei- 
gelaufen wären. 

Die Bahn AG hatte den 
Standort ausgeguckt, weil 
sie hoffte, das Klo dort 
möglichst schnell aufstellen 
zu können. Denn unter der 
alten WC-Anlage befindet 
sich eine Sickergrube mit 
Gewölbe. Und dieses Pro- 
blem wollte man umgehen. 
Mittlerweile hat sich die 
Bahn von den Argumenten 
der Stadt überzeugen las- 
sen. Der Standort wird um 
einige Meter nach Süden 
verlegt. Das heißt; Das alte 
Gewölbe muß jetzt doch 
komplett herausgebrochen 
und aufgeschüttet, bereits 
verlegte Strom- und Was- 
serleitungen müssen neu in- 
stalliert werden. Auch ein 
neuer Schaltkasten muß er- 
stmal wieder weichen. Wie 
lange das alles dauern wird, 
vermag im Moment nie- 
mand zu sagen. 

,,Bei der Zusammenarbeit 
der Beteiligten ist nicht al- 
les Hand in Hand gelaufen", 
räumte Bahn-Sprecher Ni- 
kolaus Jockel ein. Ein schö- 
ner Trost für die, die am 
Langener Bahnhof mal aufs 
stille Örtchen müßten. 

Wahlen bei der 

Langener SPD 
Langen - Mit der Situation 

vor der Wahl des Ersten 
Stadtrats wird sich die l.an- 
gener SPD in ihrer Jahres- 
hauptversammlung am 
Samstag, 16. März, beschäf- 
tigen. Außerdem stehen in 
der Sitzung, die um 15 Uhr 
im SSG-Klubhaus beginnt, 
Neuwahlen des Vorstands an. 

Langen - Der Internatio- 
nale Bund (IB) hat in dieser 
Woche im Langener G(!wer- 
begebiet Neurott ein Lager 
eröffnet, in dem Second- 
hand-Möbel und -Haus- 
haltsgegenstände zu gün- 
stigen Preisen angeboten 
werden. Die Einrichtung 
wird von der Stadt Langen 
mit einem Mielkostenzu- 
schuß in Höhe von 5 000 
Mark im Jahr unterstützt. 
Bei einer Besichtigung der 
großen Möbelhalle erklärte 
Bürgermeister Dieter Pit- 
than, daß das bisher vom 
Sozialamt der Stadt betrie- 
bene Möbellager am Wie- 
sgäßchen inzwischen auf- 
gelöst worden sei. ,,Wir ha- 
ben den Mietvertrag nicht 
verlängert, nachdem uns 
der IB mitteilte, er wolle 

auf diesem Gebiet in größe- 
rem Umfang in Langen tä- 
tig werden", sagte Pitthan. 

Das Lager in einer ehe- 
maligen Werkshalle an der 
Ampör(!straße 1-5 hat mit 
einer Fläche von rund HSO 
Quadratmetern stattliche 
Ausmaße. Es bietet die Ge- 
währ, daß eine große Zahl 
von Möbeln untergestellt 
werden kann. AufJerdem 
besteht die Möglichkeit, ge- 
brauchte Möbel bei Bedarf 
aufzuarbeiten", wie Antje 
Gross und Rigobert Jakob 
vom IB erklärten. Dem In- 
ternationalen Bund stün- 
den dafür eigene Kräfte zur 
Verfügung. 

Zur Zeit ist das Möbella- 
ger mit dem Restbestand 
der früheren Einrichtung 
der Stadt erst zu einem ge- 

ringen Teil gefüllt. Der IB 
ist deshalb auf der Suche 
nach weiteren Stücken. 
Wer gebrauchte Möbel und 
Haushallsgegenstände ab- 
geben möchte, kann sich an 
Antje Gross, S OOO/ 
Oü 55 41 HO, oder an Kigo- 
liert Jakob, Q 7 liO !)ti, wen- 
den. Ein IB-Mitarbeiter 
schaut sich die Stücke zu- 
nächst an und vereinbart 
anschließend einen Termin 
zur kostenlosen Abholung. 
Das Einzugsgebiet des Mö- 
bellagers ist nicht auf Lan- 
gen beschränkt, sondern 
umfaßt auch die Nachbar- 
kommunen. 

Wer auf der Suche nach 
einem Secondhand-Möbel- 
stück ist, ruft im Möbella- 
ger, a 7 :i() 9(i, an und 
macht innerhalb der Öff- 

nungszeiten - werktags von 
!) bis 1() Uhr - einen Termin 
zum Anschauen aus. Der IB 
gibt die Möbel zu günstigen 
Preisen ab und liefert gegen 
einen geringen Kostenbei- 
trag auch an. 

Nichts ändern wird sich 
an der bisherigen Regelung 
für Sozia 1 hilf eem|)fänger 
aus Langen, wie Rathaus- 
chef Pitthan betonte. Sie 
erhalten bei Bedarf nach 
wie vor kostenlos Möbel aus 
dem Lager. Sie müssen sich 
dazu auf dem Sozialamt ei- 
nen Berechtigungsschein 
ausstellen lassen, auf dem 
die ausgewählten Möbel 
vermerkt werden. Dieser 
Berechtigungsschein geht 
dann zur Kontrolle an das 
Sozialamt zurück. 

Anzeige 

2>eik 

DAMEN- 

SEIDEN-BLUSEN 
Rose, Türkis, Vanille, 
Apricot, Mint 
Größe 36 bis 46 

m 39: 

95 

Secondhand-Möbel und -Haushaltungsgegenstände bietet seit kurzem der Internationale Bund 
(IB) Im Gewerbegebiet Neurott an. Unser Bild zeigt Bürgermeister Dieter Pitthan und Heidemarie 
Gamm vom IB Ottenbach (zweite von rechts) bei der Besichtigung des Möbellagers gemeinsam 
mit Rigobert Jakob und Antje Gross vom IB Langen. Foto: BorcharcJ 

KAUFHAUS 

BRAUN 

Langen • Bahnstraßs 
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Im Keller wieder Platz schaffen 

Der Sieger unseres Gewinnspiels zur Bürgermeisterwahl heißt Frieder Gebhardt 
(links). Oer 47|ähflge Langener traf mit seinem Tip fast hundertprozentig genau Ins Schwarze. 
64,2 Prozent hatte er für Dieter PItthan, 35,8 für Heinz-Georg SehrIng ausgerechnet und das Er- 
gebnis somit nur um die Winzigkeit von 0,08 Prozent verfehlt. Als Preis erhielt Gebhardt einen 
Stereo-Kassettenrecorder, der Ihm am Dienstag von LZ-Redakteur Frank Mahn überreicht wurde. 
„Den können wir für die Küche gut gebrauchen", freute sich Gebhardt. Insgesamt hatten sich an 
unserem Wahl-Lotto fast 300 Leser beteiligt. Bis auf wenige Ausnahmen bewiesen sie ein gutes 
Gespür. Fast alle Mitspieler tippten auf einen Sieg Pitthans. Foio Borchard 

Jahrgang 1910/11 
- Wir livffcn uns 

am Dicnslii^, Ii). Miirz, ah 
17 Uhr in der 
\v. 

\vv TV-(taslstal- 

Dor houliqen Ausgabe liegt ein Pro- 
spoKt (lor Firma Media Markt, Egels- 

Bellagenhinwels 
liqei 
rFii 

bach. bei, auf den wir hiermit hinwei- 
sen   

Bellager)hlnwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Post- 
slucken. liegt ein Prospekt der Firma 
Fahrradhaus Küchler. Weatendstr. 
38. Mörfelden-Walldorf, bei. auf den 
wir hiermit hinweisen 

Bellagenhinwels 
Der heutigen Ausgabe (außer Post- 
stucken) heg! ein Prospekt der Fa. 
WOHNOPOLY, Justus-v.-üebig- 
Straße, 63128 Dietzenbach, bei, auf 
den hiermit hingewiesen wird. 

fiinjcncrÄiaing 
Geschäftsstelle und Redaktion: 
Postanschrift Postfach 1426, 63204 
Langen, Hausanschrift; Darmstadler 
Straße 26. 63225 Langen. 
Telefon 06103/2 10 11 
Redaktion: Dr. Hormann-Josef Sog- 
gewiß (Ltg.). Frank Mahn, Andreas 
Flender 
Anzeigen: Wilhelm Husemann 
Verlag und Druck; 
Pressef^aus Bintz-Verlag GmbH & 
Co. KG. Poslanschrifl: Postfach 
10 02 63, 63002 Offenbach. Hausan- 
schrift Grof^e Marktslraße 3G-44. 
63065 Olfonbach. Telefon 069 / 
8 06 30 
Jede Woche mit der farbigen Zoi- 
lungsboilage rtv 
AI)bostollungen können nur scliriftlich 
l)is zum 15. vor ledem Ouartalsonde 
boim Verlag erfolgen. Bei Nichtliefe- 
rung infolge höherer Gewalt oder in- 
folge von Storunger) des Art)üitstrie- 
dens bestehen keine Ansprüche ge- 
gen den Verlag. 
An/eigenpreise nach Preisliste 35. 
Gültig seil 1.1. 1996. 
Monatsbezugspreis: \inklusivo 
Mohfwortsicuer und Tragerlohn). 
LANGENER ZEITUNG / Egelsba- 
cher Nachricfiten (dienstags / frei- 
tags): 8,- DM (einschl. Tragerlohn 
und 7°o Mwst) 
Hainer Wochenblatt (freitags): 4,50 
DM; 
Postbezugspreis LANGENER ZEI- 
TUNG/Egelsbacher Nachrichten DM 
10.- (einschließlich 7'o Mwst) 
Bankverbindung: Sparkasse Län- 
gen-Seligenstädt; BLZ 506 521 24. 
Konto-Nr. 26 007 880. Volksbank 
Droieich, BLZ 505 922 00. Konto-Nr 
3 113 000. Postgiro Frankfurt. BLZ 
500 100 60. Konto-Nr. 110 675-607 
Für die Herstellung dieser Zeitung 
wird ausschließlich Recycling-Papier 
verwendet. 

Jahrgang 1908/09 
l.iinKon - Wir treffen un.s 

;ini nächsten Dienstiij^. Ii). 
MiUv., um 17 Uhr in der 
CtiiststiUle I{el>en- 
•stoelt". 

Jahrgang 1906/07 
LiiiiKfii - Wir treffen uns 

iuii kommenden Mittwoch, 
20. Miir/, um 11.HO Uhr in 
der Ciistslätle ..Zum He- 
benstock". 

Altenkameraden 

des TV Langen 
Kimmen - Wir (reffen uns 

iim kommenden Mittwoch, 
20. Miirz, um 17 Uhr in der 
TV-Ciiststiitte. 

Ein Empfang 

zum Jubiläum 
LnnKiMi - Am Ki. Miirz 

1 !)(>() wurde die Hasket- 
biillal)teilunn im TV 
Lanfjen gegründet. Am 
morKisen Samstag, Ki., 
feiert die Abteilung mit 
einem .lubiliiumsemp- 
fang ihr HOjiihriKes Be- 
stehen. Beginn ist um 11! 
Uhr im VIP-Raum der 
GeorH-Sehring-Halle. 
Nach dem P^mpfang 
treffen die ..CJiraffen" 
im Derby auf die Frank- 
furter Eintracht. Zuvor 
spielen die Damen ge- 
gen Kassel (17 Uhr). 

I.aiigon - Kindern das 
Verstiindnis von den natür- 
lichen Zusammenhängen 
a\if der F.rtle erleichtern 
will ilie Umweltaussteilung 
..KunterBund". Sie ist vom 
in. bis 22. Miu'Z auf Einla- 
dung der Umweltabteilung 
der .Stadtv<"rwallung zu 
Cast in Langen. Vormittags 
sind die Kindergärten zu 
Besuch. Nachmittags kön- 
nen alle Langener Kinder 
kommen. 

Die /Ausstellung ist für 
Kinder im Vor- und Grund- 
schulalter konzipiert wor- 
den. Den Kindern soll die 
Natur auf leichte und spie- 
lerische Art und Weise be- 
greiflich gemacht werden. 
Zahlreiche Objekte luid 
Spiele regen zum Mitma- 
chen und Naclulenken an. 

Die meisten Kinder ken- 
nen heute häufig mehr Au- 
tomarken als Vogel- oder 
Baiuiiarten. Dem will die 
Au.sstellung entgegenwir- 
ken. Anliegen ist es, daß die 

Nächste Woche Sperrmüllsammlung / Schneider appelhert an Bürger 
Anzeige Lungen - In Langen wird 

vom 18. l)is 22. März wieder 
•Sperrmüll emgesammelt 
Nach Angaben von Erstem 
Stadtrat Klaus-Dieter 
Schneider wurden bei den 
vorangegangenen Sammlun- 
gen leider immer wieder (le- 
genstände und Abfälle be- 
reitgest(?llt, die mit Sperr- 
müll nichts zu tun haben. Bei 
der Sammlung im .September 
'!).') habe dieser Anteil etwa 
70 Prozent betragen. Schnei- 
der richtete deshalb an alle 
Bürger den Appell, nicht 
wahllos alle Sorten von Ab- 
fällen über den Sperrmüll zu 
entsorgen. Nur wenn die im- 
mer wieder veröffentlichten 
Regelungen eingehalten wür- 
den. .sei eine Wieilei"verwer- 
tung verwendbarer Materia- 
lien möglich. 

Zum .Sperrmüll gehört, 
was im Haushalt benutzt 
wurde, wegen seiner Sperrig- 
keit aber nicht in die Hest- 
mülltonne palJt. Dazu zählen 
zum Beispiel Haus- und Gar- 
tenmöbel, Einrichtung.sge- 
genstände wie Matratzen. 
Bettgestelle. Regale und Ta- 
petenroste oder Gebrauchs- 
gegenstände wie Körbe, Kof- 
fer, Kindei-wagen oder Wä- 
schespinnen. Ni'ben Sperr- 
müll werden bei tier Abfuhr 
auch Altholz und Altmetall 
wie beispielsweise P'ahrräder 
eingesammelt. Um die Tren- 
nung .schon bei der Beladung 
der Müllwagen zu erleich- 
tern. .sollten diese Gegen- 
stände getrennt vom Sperr- 
müll aufgestellt werden. 

Nicht zum Sperrmüll zäh- 
len alle elektronischen Cierä- 
te wie Kühlschränke. Fern- 
seh- und Bildschirmgeräte 
oder Waschmaschinen. Sie 
enthalten Schadstoffe und 
müssen deshalb fachgerecht 
entsorgt werden. Diese Gerä- 
te können gegen eine Gebühr 
auf dem Wertstoffhof in der 

Fleisch- und Wurst-Dniikatassen 

CHRISTIAN 
Partyservice 

llauptstr. 2-4. 6.^.^03 DrcIckh-SprcndUnRcn. Tel. 06103/(» 
Achtung neu ^2 Hof! 

Wir schlachten selbst im Hcnshcimer Schlachthof. 
^ Schwein und Kind sind ausschlieKlich nur aiLS dem ^ 

Odenwald. Daher sind wir wesentlich frischer In der^ 
Qualität und Top im Preisniveau für Sie. 

^ Machen Sie einen Testkauf und stellen Sie uns auf die^ 
Probe. W 

§4^ Nicht vcrjtessen. Ihre l'.inkaufstreue wird mit dem^ 
„.Melz({crpfennig" belohnt. 
Qualität kaufen — 

S Qualität kaufen — 
NEU - NF.l! • „.SprcndlinniT Stadtwurst" - NEU - NEU ^ 

^ Testkauf „Rumpsteak vomJun(;rlnd aus dem Odenwald"^" 

Pre IsbewuBt 
Prelsbewuftt 

kaufen 
kaufen 

zart und ma^er DM 2.95/100 gr. ^ 
Denken .Sie rechtzeitig daran, ^ 

Ihren Partyservice für die Osterfeiertage und 
den Weiften .Sonntag zu bestellen. 

Liebigstraße abgegeben wer- 
den. Kür Gartenabfälle ste- 
hen noch bis HO. März 18 
Gnincontainer im Stadtge- 
biet bereit. 

Steine, F^enster, Türen. 
Wasch- oder Toilettenbecken 
zählen zu Bauschuttabfällen 
und dürfen nicht in den 
Sperrmüll gelangen. Sonder- 
abfälle müssen zum Schad- 
stoffmobil gebracht werden. 
Mehranfallentler Hausmüll 
und kleinere Haushaltsge- 
gi-nstände können in die 
grauen stadteigenen Müll- 
säcke gefüllt wei-den, wenn 
nichts mehr in die Restmüll- 
tonne paßt. Den SO-Liter- 
Sack gibt's für drei Mark in 
den Kaufhäusern Braun und 
Hill. Er wird am Abfuhrtag 
neben die Hausmülltonne ge- 
stellt. Beim Sperrmüll hat er 

nichts zu .suchen. 
Wertstoffe wie Kartons, 

Kunst- und Verbundstoffe, 
Papier. Glas und Weißblech 
gehören in die Wertstoffcon- 
tainer oder in die blauen 
Tcmnen für Altpapier bzw. in 
die gelben Säcke oder Con- 
tainer für Leichtstoffveriiak- 
kungen. Auch Autowracks. 
Umzugsgut aus Wohnungs- 
entrümpelungen in größeren 
Mengen. Altöl, Autoteile, 
Motorräder und Altreifen 
sind bei der Sperrmüllabfuhr 
am falschen Platz. Weitere 
Infos gibt's beim .städtischen 
Umweltamt unter IB 203 179. 

Der Spen-müllabfuhrtag 
ist normalerwei.se auch der 
Wochentag der regulären 
Hausmüllabfuhr, Ausnah- 
men be.stehen bei Großmüll- 
behältern an den Straßen Am 
Beizborn, Lorscher Straße, 

Darmstädter Straße. Südli. 
ehe Ringstraße und Waltpr- 
Rietig-Straße. Hier wird an 
Montag. 18 März, abgefah 
ren. Auch in der Anna-. K;. 
be-, Elisabethen-. Lui.scn. 
Marien-. Mosel-, Nordend. 
Sofien- und Weserstraße vct. 
schiebt sich die Mullabfuhj 
für Anwohner mit Müllcon- 
tainem. und zwar auf Mitt 
woch. 20. März. 

Weitere Sonderregelungcr, 
gelten für alle Anwohner fdj, 
gender Straßen.' unabhanRij 
vom Volumen der Müllgcfa- 
ße: Berliner Allee. Forstring. 
Im Buchenhain, Im Ginster- 
busch. Im Hasenwinkel, 
Schloß Wolf.sgarten, Stral!«i 
mit Vogelnamen. Abfuhr 
hier am Mittwoch. 20. Marz 
Am Donnerstag, 21. März, 
wird im Anemonenweg, 
Farnweg, Hagebuttenwpg, 
Weißdornweg, der Nebener- 
werbssiedlung und im Wohn 
gebiet Neurott eingesammelt, 
und am Freitag, 22. Mär/, iir. 
Gewerbegebiet Neurott. 
Leukertsweg (Außerhalb] 
und Im Loh. 

Damit das Langenei; Stadt 
bild nicht wieder dureh 
Müllverwehungen und weit 
flächig verstreutem Müll he 
einträchtigt wird, bitten dtf 
Kommunalen Betriebe um 
die Umweltabteilung dit 
Bürger um Verständnis und 
Mitarbeit. Der Sperrmüll 
.sollte verladefähig gebündelt 
oder verschnürt erst am Tag 
der Abfuhr um 7 Uhr bereit 
gestellt werden. Kommt 
bereits am Vorabend odpi 
noch früher vor die Tür, sind 
Verunreinigungen von Stra- 
ßen und Plätzen mit Mull 
nicht zu verhindern. Für di( 
Kommunalen Betriebe be- 
deutet dies einen enoinien 
Arbeits- unil Kostenaufwano 
sowie unzumutbare Arbeits 
bedingungen. 

Spielerisch Vorgänge 

in der Natur begreifen 

„KunterBund": Ausstellung für Kinder 

Anzeige 

Viele Sofas sind gleich, 

unsere sind anders. 

Lesermeinung 
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I RUND UM DtN 
Vi>rrdluf ubHHWB 

Frühlingsgefühle 

So laitf^sam ^eht einem 
die Kalte auf die Ner- 
len. Niehls ge^en einen 
richtigen Winter, aber 
irfienJwann ist's einfach 
genug, '/.um Glück ver- 
heißen die Wetteraus- 
sichten Besserung, in den 
nächsten Tagen soll das 
Quecksilber steigen. In 
einem kleinen Städtchen 
in Dänemark scheint das 
schon passiert zu sein. 
Dort haben sich die 
Mädchen und jungen ei- 
ner Schule im Unterricht 
so oft umarmt und ge- 
herzt, daß die Schullei- 
tung sich gezwungen 
sah, ein Verbot auszu- 
sprechen. Jetzt müssen 
sich die Verliebten mit 
dem Küssen bis zur Pau- 
se gedulden. Noch sechs 
Tage sind's bis zum ka- 
lendarischen Triihjahrs- 
heginn. Die Lust am 
Küssen, da sind wir si- 
cher, wird jetzt also ste- 
tig steigen. Auf tolle 
Aussichten freut sich Ihr 
Tobias 

Endlich war es wieder so- 
weit: Nach der Winterpause 
fand am vergangenen Sams- 
tag der erste Langener Floh- 
markt dieses Jahres statt. Und 
da es Petrus mit den Schnäpp- 
chenjägern gut meinte, war 
natürlich allerhand los auf 
dem Platz zwischen Rathaus, 
Finanzamt und Amtsgericht. 
Auch für die In NIeder-Roden 
lebende Helga Neumann ist 
der Flohmarkt in Langen ein 
Pfllchttermln. Denn hier, wo 
die kommerziellen Anbieter 
keine Chance hat>en, findet sie 
preiswerte Stoff- und Kuschei- 
tlere, die Ihre mit etwa 200 Ex- 
emplaren äußerst umfangrei- 
che Sammlung noch ergänzen 
können. Und wie man sieht, 
hatte sie auch am Samstag 
wieder Erfolg. 

Texl/Folos Sapper 

Einstieg in Arbeitswelt erleichtem 

Lehrgang vermittelt Jugendlichen Einblicke in verschiedene Berufe 

Wanderung des 

Odenwaldklubs 
Langen - Kine Nachmit- 

tagswanderung bietet der 
Langener Odenwaldklub für 
Samstag, Ifi. März. an. Mit- 
glieder und son.stige Interes- 
senten treffen sich um 14 
Uhr am Bahnhof. Unter der 
Führung von Irmgard und 
Reiner Herder wird insge- 
samt zirka zweieinhalb 
Stunden gelaufen. Unter- 
wegs ist eine F.inkehr vorge- 
,ehen. 

Lungen - .lugendlichen 
das Kennenlern<'n verschie- 
dener Berufsbereiche zu er- 
m<jglichen und zugleich ei- 
nen Übergang in Ausbil- 
dung und Beruf zu schaffen: 
Das ist das Ziel eines Moti- 
vations- und Berufsbil- 
dungslehrgangs (MBL.I). 
clen die B("rufsbildungsstät- 
te des Internationalen 
Bundes (IB) in Zusammen- 
arbeit mit dem Langener 
Arbeitsamt veranstaltet. 

Der Lehrgang findet be- 
reits zum zweitenmal statt, 
im Normalfall dauert er ein 
.lahr, ausnahmsweise kann 
er jedoch auf 1.') Monate 
verlängert werden. Inhalte 
und Verlauf des Lehrgangs 
richten sich nach den indi- 
viduellen Voraussetzungen 
der Teilnehmer, die 
Schwerpunkte liegen im 
allgemeinbildenden Unter- 
richt, in der Sprachförde- 
rung .sowie in der prakti- 

schen Ausbildung mittels 
Praktika. Der Lehrgang 
wird sozialpädagogisch be- 
gleitet, auf Antrag kann 
vom Arbeitsamt Berufsaus- 
bildungsbeihilfe gewährt 
werden. 

Zu Beginn werden in ei- 
ner Orientierungsphase die 
Fähigkeiten jedes Teilneh- 
mers ermittelt. Anschlie- 
ßend können die .lugendli- 
chen in den Werkstätten des 
IB praktische und theoreti- 
sche Grundkenntnisse in 
bestimmten Berufsfeldern 
erwerben. Zur Zeit werden 
Kenntnisse in folgenilen Be- 
ruf sbereichen vermittelt: 
Metall technik. Holzbear- 
beitung. Farbtechnik und 
Raumgestaltung, Krnäh- 
rungs- und Hauswirtschaft. 
Berufe im gesundheits- und 
sozialpf legerischen Be- 
reich, kaufmännische Wirt- 
schaft und Verwaltung so- 

wie Haar- und Körperpfle- 
K'- 

Gegenwärtig nehmen 20 
Teilni'hmer zwischen Ki 
und 21 .lahren am MBL.I- 
Lehrgang teil. Sie sind zu iiO 
Prozent ausländischer Her- 
kunft. für zwei Drittel von 
ihnen steht di'r Krwerb des 
I lauptschulabschlusses im 
Vordergrund. Im Frühjahr 
planen die .lugendlichen 
den Aufbau einer Fahrrad- 
werkstatt, zuilem engagie- 
ren sie sich beim Betrieb des 
neueingerichteten Second- 
hand-Möbellagers des IB. 
Auf der Rangliste ihrer Be- 
rufswünsche ganz oben ran- 
gieren Flie.senleger. F.lek- 
troinstallateur. Maler und 
Lackierer sowie Kfz-Me- 
chaniker. 

Während des Li'hrgangs 
haben alle .higendlichen die 
Gelegenheit, ein oder zwei 
Praktika zu absolvieren. Bei 
der Suche nach einem ge- 

eigneten Praktikumsi)latz 
werden sie vom Sozialbera- 
ter unterstützt, der im Um- 
gang mit Firmen und B<'- 
hörden stets als Ansprech- 
partner zur Seite steht. Die 
Dauer der Praktika l)eträgl 
normalerweise sechs bis 
acht Wochen, di«- Durch- 
führung eines Blockprakti- 
kums ist ebenfalls möglich. 

Wichtigstes Ziel des Moti- 
vations- und Berufsbil- 
dungslehrgangs ist es. den 
Teilnehmern einen Über- 
gang in Ausbildung oder 
Arbeit zu ermöglichen. Ne- 
ben der praktischen Ausbil- 
dung weiden daher Infor- 
mationen vermittelt über 
berufliche Bildungseinrich- 
tungen, Ausbildungs- und 
Arbeitsmöglichkeiten sowie 
Bewerbertrainings. In man- 
chen Fällen könn<'n sogar 
direkte Kontakte zu Arbeit- 
gebern geknüpft werden. 

FORDERERKBEIS 
TET 

Langen - Der Schüler- 
austausch Langen-Romo- 
rantin hat i'ine mehr als 
2r)jährigi' Tradition. Auch 
in die.sem ,Iahr nehmen 2r) 
Schülerinn<'n und Schüler 
des Langener Dri'ieich- 
Gymnasiums die Chance 
wahr, bei ihren Romoran- 
tiner Gastgeberfamilien 
zwei Wochen französi- 
schen Alltag und franzö- 
sisches Schul leben zu er- 
leben. Der Besuch dauert 
noch bis zum 22. März 
und umfaßt neben dem 
Schulbesuch im Lycee 
,,Claude de France" und 
dem traditionellen Vol- 
leyballturnier unter an- 
derem einen Fmpfang 

beim Bürgermeister, ei- 
nen Ausflug nach Tours 
und einen Besuch des 
nelieröffni'ten ..Musee de 
la Sologne". 

Als besondere Homma- 
ge an die (!äste aus Lan- 
gen wollen die (Jastgi'ber 
unter dem Motto ,,Romo- 
rantin face ä la Germa- 
nie" eine deutsche Woche 
mit Vorträgen, einer Aus- 
stellung, eini'r Filmvor- 
führung und einem Kon- 
zert zusanunenstellen 
Dies ist i'ine ganz neue 
Facette im Austauschpro- 
gramm, auf deren Reali- 
sierung der Initiator und 
Organisator dieses jährli- 
chen Austauschpi'o- 
gramms, Oberstudien rat 
Manfred .hing, besontlers 
gespannt ist. 

Zum Abschluß ver- 
spricht das Programm den 
Langener Jugendlichen 
noch eine ,,Souperboum" 
(Hie.senparty) - auf die 
Berichte der I leimkehren- 
den darf man also gewiß 
gespannt sein. 

vermittelten Zusammen- 
hänge in der Natur nach- 
vollzogen werden können. 
Außerdem soll die F.ntwick- 
lung zu einem engagierten 
Um weit bewußt sein geför- 
dert werden 

An acht verschiedenen 
Objekten können wichtige 
Naturvorgänge ,,erspielt" 
werden. Die Kinder können 
zum Beispiel die ,,tausend 
Verstecke einer Hecke" aus- 
probieren, eine Nahrungs- 
pyramide aufbauen, den 
Wasserkreislauf kennenler- 
nen, auf Spurensuche ge- 
hen, die Bodenwelt aus (1er 
Maulwurfsperspektive erle- 
ben oder den .lahreszeiten- 
Wettergott nachahmen. 

Wer neugierig geworden 
ist, kann in der Woche vom 
18. bis 22. März, nachmit- 
tags in der Zeit von IH bis 17 
Uhr gerne vorbeikommen. 
Veranstaltungsort ist der 
Studiosaal in der Stadthal- 
le. 

Solagruppe GARIBALDI 
Zwei Indivldutll« Sofas - zusainmengastalll eine übeiraschanda Eddösung. 
Garibaldi das Objalil Im Raum. Mit dam Bezug dar zu Ihrem Wohngetühl paBI. 
Handwarldicite Qualität mit Tradiilon. 

War alles schon klar?^ 

Hu C.ittiri)) lur 
int.liviJuollt? 
VVohiiicluüf) MÖBEL BÜRKLE 

Ftankluilei SltaHe 1ä 
Nt!u!äonbütg 
Tel 06102 600477 

Schützen wählen 

neuen Vorstand 
Langen - Zur Jahres- 

hauptversammlung mit Eh- 
rungen und Vorstandswah- 
len treffen sich die Mitglie- 
der der Schützengesellschaft 
Langen am morgigen Sams- 
tag, Ki. März, um 17 Uhr im 
Schützenhaus. 

CDU-Senioren 

haben Treffen 
Langen - Die nächste Zu- 

sammenkunft der Langener 
CDU-Senioren ist am Don- 
nerstag, 21. März. Treff- 
punkt ist die Gaststätte 
,,Wienerwald". Zu der Ver- 
anstaltung sind nicht nur 
Mitglieder willkommen. 

Zur Bürgcrmcistcrwahl: 
Bürgermeister Pitthan hat 

bei der Stichwahl am ver- 
gangenen Sonntag seinen 
Konkurrenten Sehring 
deutlich besiegt. Nachdenk- 
lich stimmt die geringe 
Wahlbeteiligung. Weniger 
als die Hälfte der Wahlbe- 
rechtigten gaben ihre Stim- 
me ab. Lag es vielleicht dar- 
an, daß der Wahlausgang 
sowiest) klar war? War viel- 
leicht keiner der Kandida- 
ten für die Mehrzahl der 
Langener der richtige, der 
sie zur Teilnahme an der 
Wahl beziehungsweise 
NichtWahl bewog? 

Nachdenklich stimmt 
auch die Tatsache, daß Die- 
ter Pitthan bei der Stich- 
wahl nicht alle Stimmen 
derjenigen gewinnen konn- 
te, die beim ersten Wahl- 
gang noch den CDU- bezie- 
hungsweise Grünen-Kandi- 
daten gewählt hatten. Lag 

das wirklich nur an dem an^ 
geblich schlechten Stil vor. 
Heinz-Georg Sehring und 
.seinem Arbeiten unter ilo 
Gürtellinie - was für einer. 
Gärtnermeister ja eigentlirt 
normal ist -, wie ihm Pit- 
than nach der Wahl i 
warf? 

Gewiß, er selbst hat es in: 
Wahlkampf vermieden, sei 
nen Konkurrenten schlecht 
zu machen. Kr hatte es 
auch nicht nötig, weil ersiit 
für den Richtigen und der. 
Qualifizierten hielt. Aber 
seine Wahlfreunde haber. 
den Gärtnermeister zurc 
Dachdecker gemacht, unjje- 
eignet für ein ,,Staatsamt 
ungeeignet für das Bürger- 
meisteramt und damit viel- 
leicht indirekt zum füi 
Herrn Sehring befriedigen- 
den Ergebnis beigetragen. 

Hartmut J. Schnall 
Weißdornweg 13 

63225 Langen 

IMARKfl 

Bei unserem Fleisch wissen Sie stets, woran Sie sind! 

Unsere Kontrolle 

Zartes RInder-Rlet oder RIet-Steak 
beste Jungbullen-Qualität 
100 g 

Typisch arco optic; 

Viel bekommen 

zum Nulltarif* 

Offenbach, Große Marktstr. 18, Fußgängerzone 

- Ein großer Optiker in Deutsciiland - 

Wenn Sie eine Riesenauswahl 
an Brillen auch zum Nulltarif* 
suchen, dann sind Sie bei arco 
optic richtig! 

Bei arco optic bekommen Sie 
nämlich viel zum Nulltarif*. 
Top-Mode und Spitzenqualität 
'Einfach so auf Rezept! Das 
Ist typisch für arco optic. 

Sie bezahlen keinen einzigen 
Pfennig dazu. Nicht für die 
Fassung, und nicht für die 
Gläser - auch wenn sie aus 
Kunststoff sind. 

Darüber hinaus bietet arco 
optic über 2000 aktuelle Bril- 
len phantastisch günstig. 

r.rrn-apfir 

Wir helfen sparen 

4.99 

Rinder-Cordon bleu 
gefüllt mit Schinken und Käse 
100 g 

1.69 

Rinder-Geschnetzeites 
zum Kurzbraten, küchenfertig gewürzt 
100 g 

1.69 

...Ihre Sicherheit 

Fleisch das hält, was es verspricht! 
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Kleine Turnerinnen hatten großen Auftritt 

Bei Vereinsmeisterschaft der SSG Langen waren knapp 40 Mädchen am Start 
I/iuigcn - Die Turnabtci- 

liinK der SSG I.anKon hat 
iim viTKant^cni'n Samstag 
iliro alljährlichi' Vcreins- 
mcister.schaft im Gorätt'- 
tm ncn in der Turnhalle dt-r 
I.utlwiH-Krk-Schulp ausße- 
traf^en. Auch diesmal waren 
wieder viele Kitern, Groß- 
eltern und Kreunde in die 
Schule gekommen, um den 
Mädchen im Alter zwischen 
fünf und 13 .Jahren die Dau- 
men /u drücken. Aufgeregt 
und mit etwas Lampenfie- 
her gingen knapp 40 Turn- 
erinnen an flen Start, um 
den Kampfrichtern ihr 
Können an den verschiede- 
nen (ieriiten /u beweisen. 

Geturnt wurden flie vom 
Deutschen Turnerbund 
vorgeschriebenen Übungen 
am Balken, am Hoden, am 
Harren und an einem 
Sprunggerät in den Lei- 
stimgsklassen 1. 1 bis I,, (i. 
•le nach Neigung und I,ei- 
stung konnten die Turn- 
erinnen an jedem einzelnen 
Gerät den Schwi("rigkeits- 
grad der Übungen selbst 
wählen. In sämtlichen Al- 
tersklassen wurde dann die 
beste Turnerin als Vereins- 
meisterin ausgezeichnet. 

Insgesamt zeigten die 
Schülerinnen recht gute 
Übungen an den verschie- 
denen Geräten. Manche 
kleinere Mädchen vergalJen 
zwar in der Aufregung mal 
eine Übung. Die größeren 
Turnerinnen dagegen zeig- 
ten schon elegante Schritt- 
folgen am Schwebebalken 
oder gekonnt<' ümschwün- 
ge am Harren. 

Hei di'n kleisnten Turn- 
erinnen des .lahrgangs 1!)9() 
überraschte .Jana Heer mit 
großen Kähigkeiten. Sie 
zeigte am Hoden eine feh- 
lerfreie Übung der Lei- 
stungsklasse L 4 und siegte 
mit großem Vorsprung vor 
l.isa (iieseke und Anna-Le- 
na Klger. 

Die beiden siebenjähri- 
gen Franziska Matyschok 
und Ricarda Trippel be- 

Diabetiker können 

ihr Wissen vertiefen 

Infoabend der Selbsthilfegruppe 
Langen - Die 

stetig steigende 
Zahl an Diabeti- 
kern macht es er- 
forderlich. die 
davon Betroffe- 
nen immer wie- 
der über Neues 
und Wissenswer- 
tes auf diesem 
Gebiet zu infor- 
mieren. Das ist 
letztlich auch das 
Ziel der Langen- 
er Diabetiker- 

Selbsthilfegrup- 
pe. Für Mitt- 
woch. 20. März. 
hat die Gruppe 
eine Informati- 
onsveranstaltung 
organisiert. Refe- 
rentin ist Britta 
Waedt. Diplom- 
Biologin und 
Fachreferentin 
Diabetes. Sie 
spricht über Dia- 
betes-Früh- 
erkennung eben- 

so wie über alle 
anderen Fragen 
im Zu.sammen- 
hang mit Diabe- 
tes. Der Infoa- 
bend findet aus- 
nahmsweise im 
Seniorentreff 
Nordendstraße 
45 statt und be- 
ginnt um 19 ühr 
Alle Diabetiker 
und sonstigen In- 
teressenten sind 
willkommen. 
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liebe Wählerinnen und Wähler, 

vielen Dunk für das mir von Ihnen 

entgegengebrachte Vertrauen. 

Vielen Dank für 35,7% 

" der Stimmen. 

Herrn Bürgermeister Pitthan 

gratuliere ich zu seiner • 

zweiten Amtszeit in Langen. 

Ich wünsche ihm Kraft und 

eine glückliche Hand 

für diese Zeit, 

zum Wohle von uns allen. 

Ivs grüf.st Sie 

Heinz-Georg 

ring e h 

Lind die 

FWG-NEV Langen 

'THct u*td 

UHdefie 

Verschiedene Stile fließen zusammen 

Musikschule: Noch Plätze für E-Gitarrenunterricht bei Stephan Stehl 

Knapp 40 Turnmädchen der SSG zeigten bei der Vereinsmeisterschaft am vergangenen Samstag, was sie In den Übungsstunden 
schon so alles gelernt haben. 

herrschen beide schon alle 
Übungen der Leistungs- 
klasse L ;i. Mit nur gerin- 
gem Vorsprung kam hier 
Ricarda auf den ersten 
I'latz. 

Sabrina Trippel, die alle 
Übungen der Leistungs- 
klasse L 4 sauber turnte, 
siegte beim Jahrgang 19ftK 
mit großem Vorsprung. Im 
.lahrgang 1987 gingen die 
meisten Turnerinnen an 
den Start, wobei viele Mäd- 
chen fast gleich gut turnten. 
Die beiden sehr begabten 
Schülerinnen .Julia Heer 
und Meike Liebram mei- 
storten ihre Übungen der 
Leistungsklasse L 4 nahezu 
fehlerfrei. Heim Sprung 
über das ein Meter hohe 
I'ferd hatten jedoch beide 
Pech, so daß sie Platz zwei 
und drei hinter Alexandra 
Pielrek belegten. 

r-'ranziska Trippel, die am 
Barren bereits die Übung 
der Leistungsklasse L f) be- 
herrscht, kam beim Jahr- 
gang 1901) auf den ersten 
Platz. Delia Matyschok und 
Carolina Schleinschok 
turnten punktgleich, so daß 
es beim Jahrgang 198.') 
gleich zwei Siegerinnen 
gab. 

Daniela Trautmann und 
Julia Pelz, beide Jahrgang 
1984, sind zur Zeit die be- 
sten Turnerinnen der SSG. 
Sie lieferten sich einen 
spannenden Zweikampf, 
denn Daniela turnte am 
Balken und am Barren sau- 
berer, während Julia die 
schwierigere Bodenübung 
und einen besseren Sprung 
zeigte. Schließlich konnte 
Julia mit knappem Vor- 
sprung die Vereinsmeister- 
schaft gewinnen. Beim 

.lahrgang 198.'i siegte Mi- 
chaela Tischer als älteste 
Teilnehmerin. 

Die Ergebnisse im einzel- 
nen: Jahrgang 90: 1. Jana 
Heer ((),(!.') Punkte), 2, Lisa 
Ciiesecke (H,95), I?. Anna- 
Lisa Elger (.1,50); Jahrgang 
89- 1. Rikarda Trippel 
(7,.').')), 2. Franziska Mati- 
schok (7,1!!)), 3. Sarah Neri 
((i,l()), 4. Ingrid Parthon 
(4,7.")), S. Isabel Parthon 
(4,00), (). Claudia Schmidt 
(2.Ii,')); Jahrgang 88: 1. Sa- 
brina Trippel (11.40), 2. Ju- 
lia Mack (9,(5,')), 15. Kathrin 
Westerwelle (9,15), 4. San- 
dra Hausmann (fi,90), 5, 
Nadja Rochofski (6,50), 6. 
Nathalie Firlus (5,40), 7. 
Vanessa Sterk (2,95); Jahr- 
gang 87: 1. Alexandra Pei- 
trek (10,.IS), 2. Julia Heer 
(10,30), 3. Mareike Liebram 
(10,10), 5. Claudia Büttner 

Foto: p 

(8,05), f). Nadine Anthes 
(7,85), 7. Karena Beissert 
(7,75), 8. Natasha Bigelow 
(7,40), 9. Iris Aßmann 
(7,00), 10. Sonja Schlein- 
schok (4,95); Jahrgang 86: 1. 
Franziska Trippel (14,80), 
2. Katharina Cigan (13,15), 
3. Sandra Heinz (12,85), ,'i. 
Nadine Breitfelder (9,75), 5. 
Melanie Müller (9,50), 6. 
Martina Lehmann (8,50); 
Jahrgang 85: 1. Delia Mati- 
schok und Carolina 
Schleinschok (beide 12.25), 
3. Eileen Ruck (9,40); Jahr- 
gang 84: 1. Julia Pelz 
(18,00), 2. Daniela Traut- 
mann (17,45); Jahrgang 83: 
1. MichaeiaTischer(15,60). 

Mädchen, die auch Freu- 
de am Turnen haben, be- 
kommen unter der Telefon- 
nummer 2 89 60 nähere In- 
formationen. 

Ausflug zum 

Ostereiermarkt 
Langen - Eine Fahrt zum 

Ostereiermarkt in und um 
die Veste Otzberg veranstal- 
tet die Haltestelle der Stadt 
Langen am Samstag. 30. 
März, für alle älteren Bür- 
ger. Künstlerinnen und 
Künstler verzieren im Muse- 
um der Veste Otzberg Eier 
mit Märchenmotiven. Zu se- 
hen ist. wie schlesische Kral- 
zeier, Batikeier, Spruehban- 
deier, gedrechselte Eier, 
Scherenschnitteier und wei- 
tere Brauchtümseier entste- 
hen, Auch Osterstecken und 
Spanschachteln sind ausge- 
stellt. Der Ostereiermarkt 
selbst ist im Ortsteil Hering. 
Anmeldungen nimmt die 
Haltestelle, Stresemannring 
3, Telefon 9 1190 und 
911 921,entgegen. 

Urlaubsangebot 

für Behinderte 
Langen - An einer Freizeit 

für behinderte ältere Men- 
■schen des Kreises Offenbach 
können auch Bürger aus 
Langen teilnehmen, wenn 
sie mindestens 60 Jahre alt 
sind und wogen einer Behin- 
derung nicht auf herkömm- 
liche Reiseangebote zurück- 
greifen können. Darauf hat 
das städtische Seniorenzen- 
trum Haltestelle hingewie- 
sen. Die Freizeit führt in ein 
Erholungsheim in Altötting 
in Bayern und dauert vom 
29. August bis zum 12. Sep- 
tember. Nähere Informatio- 
nen erteilt die Leitstelle Äl- 
terwerden beim Kreis unter 
Iii 069/80 68 399. Anmel- 
dungen nimmt auch die Hal- 
testelle, Stresemannring 3, 
Telefon 911 921, entgegen. 

Vortragsthema: „Versöhnung 

zwischen den Religionen" 
Langen - Um das Thema 

„Versöhnung zwischen den 
Religionen" geht es in einem 
Vortrag, zu dem die evangeli- 
sche Petrusgemeinde einlädt. 
Referent ist Professor Dr. 
Theo Sundermeier, Vorsitzen- 
der der Kommission für Is- 
lamfragen in der Evangeli- 

schen Kirche Deutschland 
und Professor für Religions- 
wissenschaft an der Universi- 
tät Heidelberg. Die Veranstal- 
tung findet am Mittwoch, 20. 
März, um 19,30 Uhr im Ge- 
meindehaus Westendstraße 7C; 
statt. 

Dispersed Clouds sorgen für ein Hoch 

Die Langener Band spielt am nächsten Freitag in der FCL-Gaststätte 

Ihre Mischung aus Rock, Pop und Jazz präsentleren die Disper- 
sed Clouds am kommenden Freitag In der Gaststätte des FC 
Langen. Foto: p 

Langen - Wie 
draußen das 
Wetter auch im- 
mer sein mag: 
Für Freitag. 22. 
März, ist in der 
FC-Gastslätte 
,,Waldstadion" 
im Langener 
Stadtteil Ober- 
linden ein Hoch 
angesagt. Denn 
von 2(3 Uhr an 
spielen dort die 
Dispersed Clo- 
uds. Der Name 
ist Programm. Er 
bedeutet über- 
setzt ,,Bewöl- 
kungsauflocke- 
rung", 

Die sechsköp- 
fige Langener 
Musikformation 
hat sich in der 
Region sowohl 
durch ihre Auf- 

tritte als auch 
durch Erfolge bei 
Wettbewerben 
einen Namen ge- 
macht. 1994 ge- 
wann sie den 
CD-Wettbewerb 
für Nachwuchs- 
bands des Lan- 
gener Jugend- 
zentrums und im 
vorigen Jahr den 
zehnten Sprend- 
linger Rockwett- 
bewerb. 

Die Musik der 
Dispersed Clo- 
uds ist eine Mi- 
schung aus Rock, 
Pop und Jazz, die 
durch den Ein- 
fluß der drei spa- 
nischen Band- 
mitglieder ihre 
zusätzlichen Rei- 
ze erhält. Die 
meisten Stücke 

hat, die Gruppe 
selber geschrie- 
ben. 

,,Mit Rock und 
Pop in den Früh- 
ling", heißt die 
Devise am 22. 
März in der 
Gaststätte beim 
1. FC Langen. 
Die Pächter Ste- 
phan Seibel, Jür- 
gen Sigwarth 
und Bruno Toni- 
no garantieren 
mit dem Auftritt 
der Dispersed 
Clouds einen 
stimmungsvollen 
Abend, bei dem 
nicht nur jüngere 
Musikfans aus 
dem Winter- 
schlaf gerissen 
werden. Der Ein- 
tritt beträgt fünf 
Mark. 

.angcn - Wer Lust 
zum Spielen auf der 
f;-Gitarre hat, kann 
sich an der Musik- 
schule Langen anmel- 
den. Für Kurzent- 
schlosseno gibt es zur 
7,cit einige heio Plätze 
bei dem Gitarristen 
Stephan Stehl. 

Stehl legt vor allem 
grolJoT Werl auf die 
aktive Mitgestaltung 
des Unterrichts durch 
die Schüler. Das Ein- 
jjchen auf die musika- 
lischen Wünsche der 

Schüler sowie Spaß an 
der Musik gehören für 
ihn zur Selbstver- 
ständlichkeit. 

Der Gitarrist hat 
sein Studium in Hol- 
lywood am Musician 
Institute of Technolo- 
gy mit Diplom abge- 
schlossen und wichti- 
ge Impulse von Musi- 
kern wie Tommy Te- 
desco und Scott Han- 
derson, der vor aliem 
durch seine Zusam- 
menarbeit mit Chick 

Corea bekannt wurde, 
erhalten. Später hat 
Stehl in New York un- 
ter anderem bei Mi- 
chael Sagmeistor und 
Mike Stern weitorstu- 
diert. Musikalische 
Akzente logt er auf al- 
le Arten von improvi- 
sierter Musik. Dabei 
fließen die verschie- 
densten Stile wie Jazz, 
Rock, Pop, aber auch 
Country und Blues in 
seinen Unterricht ein. 

Mit dem Stophan- 

Stohl-Quartott sowie 
seinem eigenen Trio 
ist Stehl regelmäßig in 
der Rhein-Main-Regi- 
on zu hören. Im ver- 
gangenen Jahr war er 
mit einem .lazz-Fusi- 
on-Programm im Lan- 
gener Kulturhaus zu 
Gast. 

Stehl arbeitet gerne 
mit Jugendlichen. F'r- 
wachsene können sich 
aber ebenso für ilen E- 
Gitarren-Unterricht 
anmelden. Wer Inter- 

esse hat, sollte sich 
rasch im Büro der Mu- 
sikschule im Kul- 
turhaus, Darmstädter 
Straße 27, oder telefo- 
nisch unter 910 471 
melden. Hier gibt es 
auch Informationen 
über andere Möglich- 
keiten, an der Musik- 
.schule Langen Unter- 
richt im Rock- und 
Pop-Bereich, sei es 
Schlagzeug, E-Baß 
oder Keyboard, zu 
nehmen. 

Awo: Müller-Reibling weiter an der Spitze 

V4W0 

Anmeldung für 

Konfirmation 
Langen - Im Juni beginnt 

in der Stadtkirchengemein- 
ile der Unterricht für den 
neuen Konfirmandenjahr- 
gang (Jungen und Mädchen, 
die zur Zeit das siebte Schul- 
jahr besuchen). Schriftliche 
oder telefonische Anmel- 
dungen (S 2 11 47) sind vor- 
mittags im Gemeindebüro 
Frankfurter Straße 3 a mög- 
lich. 

Einen neuen Vorstand haben die Mitglieder des Arbeiterwohlfahrt-Ortsverelns Langen 
in Ihrer Jahreshauptversammlung gewählt. Als Vorsitzende wurde Gisela Müller-Relbling (zweite 
von links, vorne) bestätigt. Bereits seit zehn Jahren hat sie dieses Amt Inne, seit Herbst 1995 ist 
sie gleichzeitig Vorsitzende des Kreisverbandes Offenbach-Land. Weiterhin wurden gewählt (von 
links, hinten); Karlheinz Schepper (Revisor), Claus Nyga (Beisitzer), Erich Koch (stellvertretender 
Vorsitzender), Stefan Raab (Schriftführer), Jürgen Eckhardt (stellvertretender Vorsitzender); 
(vorne)- Brlqltte Mlltenberger, Elsbeth Trzeclakowski und Hannl Seel (alle Beisitzerinnen). ' ' Foto: Slrohleldt 

Seine Vereinsmeister zeichnete der Langener Kleintierzuchtverein am Sonntag aus. In 
der Kategorie Geflügel gewann Marion Schank mit Ihren Appenzeller Spitzhauben-Hühnern. Bei 
den Tauben machte Theodor Koppe (links) das Rennen und In der Klasse Kaninchen setzte sich 
Heinz Spamer mit seinen Zuchterfolgen durch. Alle drei t>ekamen vom Vorsitzenden Harald Zap- 
ke eine Urkunde. Text/Foto: Strohfeldt 

Stephan Stehl hat unter anderem In New York bei Michael Sagmeister studiert. Mit verschlederien 
Gruppen gibt der Gitarrist regelmäßig Konzerte Im Rheln-Maln-Geblet. In seinem Kursus an der 
Langener Musikschule sind noch einige Plätze frei. F°'°- P 

Überblick über 

Aktivitäten in 

der Gemeinde 
Langen - Am Sonntag, 17. 

März, nach dem Gottes- 
dienst findet die Gemeinde- 
versammlung der Martin- 
Luther-Gemeinde statt. Zu 
Gast im Gemeindesaal in der 
Berliner Allee 31 wird der 
Kirchliche Besuchsdienst 
sein. 

,,Was ist los in unserer Ge- 
meinde". So lautet das Motto 
der Veranstaltung. Sie gibt 
einen Überblick über alle 
Aktivitäten in der Gemein- 
de: Kreise, Kantorei, Vor- 
tragsreihen, spezielle Aktio- 
nen und Kindergarten. Da- 
bei geht es auch um kurz- 
und langfristige Zielsetzun- 
gen in diesen Bereichen. Na- 
türlich können die Gemein- 
clemitglieder Fragen, Wün- 
sche und Anregungen äu- 
ßern. 

Spaß mit Devilsticks, 

Keulen und Diabolos 

Beim Turnverein Jonglieren lernen 
Langen - Der Turnver- 

ein Langen bietet Interes- 
sierten aller Altersgrup- 
pen die Möglichkeit, sich 
im Umgang mit Bällen, 
Keulen, Diabolos und De- 
vilsticks zu üben. Unter 
Leitung von Carsten 
Schmidt, Übungsleiter im 
TVL, und Simone Herth, 
einer erfahrenen Jongleu- 
rin, findet die erste 
Schnupperstunde nach 
den Osterferien statt. Be- 
ginn ist am Dienstag, 16, 
April, zwischen 18 und 19 
Uhr in der TV-Halle am 
Jahnplatz. 

Beim Jonglieren wird 
Geschicklichkeit trai- 

niert. Der Spaß dabei 
stellt sich ganz von allei- 
ne ein, wenn sich die er- 
sten Erfolgserlebnisse 
ankündigen. Vielleicht 
entdeckt der eine oder an- 
dere verborgene Talente, 
die nicht nur im Jonglie- 
ren selber, sondern auch 
im Erfinden von neuen 
Tricks, im Nähen von 
Bällen oder auch im Er- 
stellen eines eigenen Pro- 
gramms liegen können. 
Weitere Informationen 
gibt es unter den Telefon- 
nummern 7 24 96 (Simo- 
ne Herth) und 7 19 30 
(Carsten Schmidt). 

Evangelische 

Gemeinden 

Samstag, 16. März 
Gemeindehaus Neurott, 
C.-Schurz-Straße 
18 Uhr Wochen.schlußan- 
dacht (Pfarrer Peter) 
Sonntag, 17. März 
Johanneskapelle, Carl-Ul- 
rich-Straße 
10 Uhr Gottesdienst (Prädi- 
kant Dr. Karl Barth), an- 
schließend Gespräch bei 
Kaffee oder Tee 
Martin-Luthcr-Kirche, Ber- 
liner Allee 31 
10 Uhr Gotte.sdienst (Pfarrer 
Peter), anschließend Ge- 
meindeversammlung, The- 
ma: ,,Was ist los in unserer 
Gemeinde" 
Petrusgemeinde, Gemeinde- 
haus Bahnstr. 46 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Taufe (PfaiTer Dr. Kades) 
Dienstag, 19. März 
Johanneskapelle 
19.30 Uhr Friedensgebet, 
Mittwoch, 20. Marz 
Martin-Luthcr-Gcmeinde 
19.30 Uhr Passionsandacht 
(Pfarrerin Röder) 
Stadtkirche 
Sonntag, 17. März 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Borck) 

10 Uhr Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus 
15 Uhr Gemeindenachmit- 
tag 
Mittwoch, 20. Mörz 
19 Uhr Passionsandacht 
(Pfarrer Borck) 
20 Uhr Frauenkreis 
Freitag, 22. Miirz 
19 Uhr Jahreshauptver- 
sammlung 
Stadtkirche" 

,Freundi' der 

Katholische 

Gemeinden 

St. Albertus Magnus, 
Bahnstraße 60 
Freitag, 15. März 
17 Uhr Kreuzweg 
Samstag, 16. März 
17-18 Uhr Bußsakrament 
(P. Ramsauer) 
18.30 Uhr Meßfeier (P. Ram- 
sauer/Diak) 
Sonntag, 17. März 
8.30 Uhr Meßfeier (Pfr/Diak) 
10.30 Uhr Meßfeier (Pfr/Di- 
ak) 
17UhrVe.sper 
Liebfrauengemeinde, 
Frankfurter Str. 27 
Freitag, 15. März 
19 Uhr Friedensgebet 
Samstag, 16. März 
17 bis 17.30 Uhr Bußsakra- 
ment (Kpl) 
Sonntag, 17. März 

10 Uhr Familiengottesdienst 
(Kpl) 
II.30 Uhr Meßfeier (in italie- 
nischer Sprache) 
19 Uhr Meßfeier (Kpl) 
III. Thomas v. Aquin, Berli- 
ner Allee 39 
Samstag, 16. März 
18 Uhr Sonntag-Voral)end- 
messe 
Sonntag, 17. März 
10 Uhr Fastenamt für die 
Pfarrgemeinde 
Dienstag, 19. März 
9 Uhr Hl. Mes.se 
17.30 Uhr Kreuzwegandacht 
20 Uhr Vortrag: Jesus Chri- 
stus — Gott/Mensch 
Mittwoch, 20. März 
9.30 ühr Senioren-Me.sse 
Donnerstag, 21. März 
15 Uhr Kindermesse 
Freitag, 22. März 
9 Uhr Hl. Messe 
.19 Uhr Bußfeier 

Stadtmission 

Sonntag, 17. März 
Gemeinsamer Tag in Weiter- 
stadt 
Dienstag, 19. März 
19.30 Uhr Bibelstunde 

Freie Evang. 

Gemeinde 

Wiesgäßchen 27 

Sonntag, 17. März 
10 Uhr Gottesdienst 
10 Uhr Kindergottesiliensl 
19.30 Uhr Anbetungsgoltes- 
dienst 
Montag, 18. März 
20 ühr Hauskrei.se in Lan- 
gen-(Jberlinden 
Dienstag, 19. März 
19.30 Uhr Kreis junger Hr- 
wach.sener bei P"am. Iloehle 
(Telef<m7 49 91) 
20 Uhr Hauskreis im Ge- 
meindehaus 
20 Uhr Mauskreis in Langen- 
Oberlinden 
20 Uhr Hauskreis in Kgels- 
bach 
Mittwoch, 20, März 
20 Uhr Gemischler Chor 
Freitag, 22, März 
19.30 Uhr Jugendkreis 

Biblische 
Glauhensgemeinde 

Kvang. Freikirche 
Kohert-Bosch-Slr, 42 
Sonntag, 17. März 
10 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderbetreuung 

Freie Christengemeinde 

Gemeindezentrum 
Mainstr, 1-3 
Sonntag, 17. März 
9.30 Uhr Gottesdienst 

Jugendliche durchlaufen so 
manche schwierige Phase. Sie 
befinden sich im Umbruch, 
haben eigene Interessen, ent- 
wickeln Persönlichkeit und 
Sexualität. Damit verbunden 
entstehen Ängste und Fragen, 
Probleme und Unsicherheiten. 
Deshalb gibt es die JugendGe- 
sundheitsBeratung, die JGB. 

Für das Wichtigste im Leben BKK 

Ein „Muß" für alle zwölfjähri- 
gen Kids. Ihr Arzt checkt Ent- 
wicklung und Verhalten. Er zeigt 
Verständnis für die Pubertät Ih- 
res Sprößlings und weiß Rat. 
Egal ob es ums Rauchen, Alko- 
hol, Drogen oder die Ernährung 
geht. Und falls Ihr Nachwuchs 
ein Gespräch unter vier Augen 
wünscht. Bitte sehr. 

Geben Sie Ihrem Nachwuchs 
diese Chance. Mit der BKK-Kar- 
te ist er dabei. 

Haben Sie Fragen. Kein Pro- 
blem. Sprechen Sie mit Ihrer 
BKK, oder rufen Sie an. 
Telefon (069) 9637 9432 

SORGK 

Fragen Sie sich auch häufig, wie es weitergehen soll, wenn Sie Hilfen brauchen, um 
Ihren Alltag zu bewältigen? Stellen Sie auch fest, daß im Alter die Treppen steiler 
zu werden scheinen? Sind Sie den Ärger mit Handwerkern und Mietern leid? 

IM ORMAIION 

Haben Sie den Mut, nach Alternativen für Ihr Wohnen im Alter zu suchen, die 
Ihnen diese Sorgen abnehmen. Mit dem Wohnpark Kranichstein gibt es eine für 
ganz Südhessen neue und einzigartige Antwort auf die Probleme des Älterwerdens. 
Informieren Sie sich! Lassen Sie sich einen Prospekt schicken, vereinbaren Sie 
einen Beratungstermin oder nehmen Sie unser Angebot zum Probewohnen wahr! 

Wir sind stolz, daß sich unsere Bewohner bei uns wohlfühlen. Wir bieten Ihnen gut 
geschnittene, wohnliche Appartements, einen hauseigenen ambulanten Dienst, eine 
Rezeption mit Nachtportier, die Auswahl aus 3 Menüs beim Mittagessen im 
Restaurant, ein Bewegungsbad, über 100 kulturelle Veranstaltungen im Monat. 
Gestalten Sie Ihr Leben! Haben Sie Mut zur Alternative! 

Wohnen im Aller Wir freuen uns auf Sie! 

Wohnpark 

Kranichstein 

Informieren Sie sich in unserem 
WOHNPARK KRANICHSTEIN 

Bursdorffstraße 40 ■ 64289 Darmstadt 
Telefon 0 61 51/739-600 

Veranstallungssaal im 1. Stock - am 
Samstag. 16. März 1996 um 15.00 Uhr. 

Der H-Bus hält direkt vor dem Eingang! 
Schachspiel im Spielsalun 

< 
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Wo.',- Du im Lcbvn hast f/cr/chcn, 
dafür ist jvdrr Drink zu klein, 
Du hast gvsorgt für Üi-ine Lieben, 
von früh bis spat, tafiau.s, tat/ein. 
Nun ruhen Deine fleiß gen Üände, 
Dein gutes Herz, es schlagt nicht mehr, 
wir ahnten nicht, daß schon Dein Ende, 
für Dich so schnell gekommen war. 

Margareta Moser 
Beb. Wagner 
* 30. 11. 11)07 t S. ;i. 1996 

In Lit'lji' und Dankbarkeit nehmen wir Ab.schiccl von meiner lieben Mutter 
und Schwiegermutter. 

In .stiller Trauer: 
Gisela Gärtner geb. Moser 
Robert Gärtner 
sowie alle Freunde und Bekannten 

();!22S Langen, Luisenstraße L") 

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 22. März 1 <)!)(> 
um 11 Uhr auf dem FYiedhof in Langen statt. 

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von meiner Mutler, Schwieger- 
mutter, Oma und Ur-Oma 

Karoline Zimmermann 
Beb. Keim 
MO. !). 18!»» +i;j. :J. 1996 

Kurt und Ruth Zimmermann 
Jür^^en und Constanze Zimmermann 
mit Florian und Timo 
Heike Zimmermann 

():J22r) Langen, Unlerer vSteinberj» 34 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 19. März 1996, um 14 1.5 Uhr 
auf dem Friedhof in Langen statt. 

Marta 

Baltruschat 
geb. Borg 

Herzlichen Dank 

allen guten Nachbarn und Bekannten 
für die Anteilnahme und Aufmerksamkeiten 
zum T(Kle unserer lieben Mutter. 

Kerner ilanken wir Herrn Pfarrer Peter 
für die religiös-heimatverbundene Predigt, 
dem Altenkreis der evangelischen 
Martin-Luthergemeinde, der Nebenerwerbs- 
siedlergemeinschaft Langen-Oberlinden e. V. 
in dem sie bei Anbeginn hilfreich tätig war, 
dem Deutschen Roten Kreuz Jakob-Heil- 
Pflegeheim und nicht zuletzt ihrem 
Hausarzt Herrn Dr. Staszewski. 

Helga Brunst geb Baltruschat 
Kinder und Enkelin 

Langen, Stettiner Straße 14 

Im März 1996 

Adolf Helfmann 

Danke sagen wir 

für die Zeichen der Verbundenheil und Anleilnahme, 
für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben, 
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten, 
für Blumen, Kränze und Geldspenden, 
für die Zuneigung, Vertrauen und Freundschaft, 
die ihm im Leben entgegengebracht wurden. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Helga Helfmann 
und Kinder 

Langen, im März 1996 

Furchte Dich nicht, denn ich habe Dich erlöst, 
ich habe Deinen Namen gerufen. Du bi.st mein! 

Jos. 43.1 
Meine Schwester 

Frau 

Charlotte Nazet 
•7. 6. 1920 

ist am 11. März 1996 von ihrem langen Leiden erlöst worden. 

In stiller Trauer: 
Werner Nazet 
und Angehörige 

63.'i03 Dreieich-Buchschlag, Carl-Seelmann-Weg 15 
Die Beerdigung findet im engsten Familienkreis statt. 

Herzlichen Dank 

sagen wir allen Verwandten, Nachbarn und Bekannten, die uns beim 
Heimgang unserer lieben Mutler 

Susanna Göbel 

1898 - 1996 

geehrt und dies mündlich, .schriftlich oder in anderer Form bekundet 
haben. 
Besonderen Dank Frau Pfarrerin Schröder für die liebevollen Worte. 

In stiller Trauer; 
Hcdi Schell 
Susanne Göbel 

Langen, im März 1996 

Wir bieten Ihnen für Ihre 

Trauerfeier 
den richtigen Rahmen 

Restaurant FLAIR 
im 

Hotel Dreieich 
Frankfurter Straße 49 

63225 Langen 
Tel. 06103/91 50 

iH({ 
^arkise^l 

Hochstdtfter Straß« 4 
Telefon 06106 / 32 34 

■ und Gartenmöbel 
H von preiswert bis exldusiv 
B Wlnterorelse blg2l.3.<i$ 
H Klaui E. Bischoff 
H Rodgau-Jügeshelm 
H Hochstädter StraD« 4 

Garten an rüstigen Rentner zu ver- 
pactilen. Suctie Gartenbank 1 m 
lang, Tel, 06103/2 65 53 

AndreasTreffkom 

Dienstleistungen 
rund um's Haus 

•Gebäude- und 
Grundstückspflege 

• Hausmeister-Service 
• Entrümpeiungen 
•Dienstleistungen 

EüMiMMMralratelO, 
643MErilittiMn, \ 
tr/F«:0»180/e«il6 

Pietät Sehring 
Inhaber Peter KünnKr»;  

Erd Feuer - und Seebestattungen 
Erledigung aller Formalitäten 

Tel. 72794 
63225 Langen, Mörfeider Landstr. 27 

immer 

Marius 
5. März 1996 

Wir haben jetzt 
.. . höhere Ausgaben ... 

. . . weniger Freizeit.. . 
... kürzere Nächte .. . 
.. . mehr Sorgen. .. 
aber 48 cm Freude 

und 2720 g mehr Glück! 

Kirsten und 
Jürgen Jäckel 

Südlictie Ringstraße 74 
63225 Langen 

 ' 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

In großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

V ^ : ■ ■. • ■ y 
Russelsheim. Bonner Straße 40. Tel, 4 14 14 

Langen, am Liitlierplalz, Gartenslraße 6. Tel, 06103 ' 2 79 21 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Sfidliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für; 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

HEGU KAJAK KANU ERZHAUSbN/ÜA 
INDUSTRIESTR,: DI-FR, AB 15. SA B 13 H 

Fiat Panda. Die tolle Kiste. 
MilzeHi, Offenihal, 06074 / 5 00 64 

Wintergärten 
loNifl man bat 
LUX Baualaniiit« 
Hinter der Altdörfer Kirctw 30a 
64832 Babcntiausen 
Telefon. 06073 - 20 08 
Telefax: 06073 - 6 32 89 

FAVORIT Famheizwork 
Langen-Oberlinden 

Wegen erforderlicfier Reparalur- 
arbeiien müssen wir die Wärme- 
versorgung am Samstag, dem 
16.3, 96. in der Zeit von 11,00 bis 
ca. 17,00 Uhr unterbrechen. 
Wir bedanken uns für Ihr Ver- 
ständnis. Ihr Fernheizwerk 

Bei allen Verwandten, Freunden, Bel<annten, den Mitarbei- 
tern der Fa. H. Antfies, Bauunternehmung GmbH und Haus- 
bewohnern des Hauses Gartenstraße 6, bedanke ich mich 
hierdurch herzlichst für die vielen Glückwünsche. Blumen 
und Geschenke zu meinem 

60. Geburtstag 

Besonderen Dank sage ich Herrn Bürgermeister Dieter Pitt- 
han, Herrn Stadtverordnetenvorsteher Karl Weber, der Spar- 
kasse Langen-Seligenstadt, der Volksbank Dreieich e G, 
dem Vorstand des TV 1862 Langen, dem Vorstand der 
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald e.V. Langen-Egels- 
bach, dem Verkehrs- und Verschönerungsverein 1877 Lan- 
gen und den Herren Krippner und Schroth für Ihren Besuch 
und die überreichten Aufmerksamkeiten sowie Herrn Rüdiger 
Hermanns, Mitglied des Hess. Landtags, dem Stadtverband 
der CDU Langen, der Deutschen Bank AG und der IG Bauen 
- Agrar - Umwelt für Ihre Glückwünsche, 

Herbert Anthes 

Langen, Gartenstraße 6, im März 1996 

Dachdeckungen aller Art, Repara- 
turschnelldienst für Steil-, Flach- 
dach und Dachrinnen, 
Dachdeckerel Msttln GmbH 
Tel, 069 / 86 90 01. Mo-Fr, 7,30-16 30 
Fax: 069 / 86 90 0^ 
Baumfällen jeder Arl, Kaminholz, 
Brennholz, direkt vom Forslbelrieb, 
Garten-Neuanlagen, Gartenartjeiten, 
Reitzenstein GmbH, Neu-Isenburg, 
Tel, 06102 / 2 32 24, Fax 2 32 65 
Wir Qbern. simtl. Qartenarb., 
Neu,- u. Umgestaltg,, Rasen-Neuein- 
saat, Rollrasen, (Fert.-Ras.), Baum- 
u. Heckenschn., Zaun- u. Plattenarb., 
Arb. rd. ums Haus. Fa. Häuf, Tel. neu 
06B/8712 04 
BQromfibel Immer ganitlg, neu und 
gebraucht, ab Lager. Tel. 06051 / 
37 25 32 - gewerblich. 

Die Anzeige 
ist die Königin 
der Werbung 

Traumhafte Schneelage 
in der Skiregion 

„Dachstein-West" 
Abfahrten bis ins Tal - bestens 
gespurte Loipen ■ Familien- und 
Freundschaftswochen Im gemüt- 
Itehen Hotel ,.,Gosauschmied", 
KindemAchtigung und Wochen- 
sklpaß gratis, 
Bitte Hausprospekt und Angebote 
anfordern, Sonderrabatt durch 
Schnellbucher. 
Hotal OouHsohmlad 
A 4825, Oosau 57 
Tel. 0043 06136 / 85 13 
FAX: 0043 06136 / 85 13 33 

Dach- u. Fassadenarbeiten • Gerüstbau • 
Spenglerarbeiten • Reparaturdienst • 
Flachdachsanierung • Kaminsanierung • 
Schnell 0 Gut • Preiswert 
T. SEIB DACHTECHNIK 
GmbH i. Gr. 
Tel. 06181 / 7 68 85 

Schon vergessen?! 
Seit dem 2. 3. sind wir für Sie da!!! 

Tolle Küchen! Interessante Angebote! 
Kurze Lieferzeiten! 

Kttchenparadies Dietzenbach 
Theodor-Heuas-Ring/Ecke Offenbacher Straße 

■ Neben AOK! 
 ; 63128 Dietzenbach  

PS: Noch einige Angebotsblocks stehen Ihnen 
ab Lager zur Verfügung! 

270 cm inkl. Juno-Geräten 

Abholpreis: 1980.- DM 

1 

^]i iiN'rtiiiVii~«'^^ 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

—— Inh. Heinz Jäkel  

Raiffelsenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 • Fax 7 49 88 

I 

m 

Langener Steinmetzbetrieb 
Grabmal-KUHN 
vorm. Schäfer 
Bildhauer und Steinmetzmeister 

Langen. Südliche Ringstr. 184, Friedhofstr. 36-36 
Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN- ALLEN FORMEN, FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

Rainer ScIxüLlef* 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbelten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

mFH'&fsst 

S.Sc^üller 
1 'erf^auj ivn handgearbeiteten Teddybären, StciJJ-, 
Clemens-, 'Mermann- und'KutistUrbaren. 
Ofjnun^szeiten: :^n der 'J(oberstadt 6 
'Jhenjitajf + 'Jreitaß Landen 
l'iXXi-lSXXyUhr^ 
oder nach 'Vereinbarung Telefon /2bb 51 

Kunststoff-Fenster 
& IHaustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 *63329 Egelsbach - Tel. 4 24 01 

Nordstraße 42. 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 
Erbitte Koniakiaulnahme unter Tel Wixhausen 06150 8 1970 

Neu- + Umdeckung 
Spenglerarbelten 
Fordern Sie uns 
Referenzen m Ihrer 
Nachbarschaft 

ü* 
Pietät Sehring 
Inhaber Peter Küppers 

Erd-, Feuer- und Seebestattungen 
Erledigung aller Formalitäten 

Telefon 7 27 94 
63225 Langen. Mörfeider Landstraße 27 

A Elektro-Anlagen STECH 
>2l vorm. Werner 
• Elektro-Installatlonen aller Art 
• Nachtspeicher-Heizungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

WIesgäßchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

gegr 1925 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsführer: Hans Beck • Malermeister 
VOLLWÄRMESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
Heinrichstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

Ihr Fachgeschalt für • ^ 
Gardinen - Tcppich'böden und Fußboden.belage 
Tisch- und Bellwasche - Federbetten 

• TagesdeCken ■ Frottierwasche - Korbwaren 

BACH 
63225 Lfingcn F.ihrgnsse Ecke Wassprg^jsso Toi 2 35 t2 
Ausführung von DnkornHoncf> urid notfenbcUigarbeilon 

Die Leistung. Klempnerei. Installation, Gasheizung 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Ausbau der allen Wanno 
Ohne Fliesenschadon 

Schalgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

! „Pflanzen, die nicht jeder hat!" 

Es tut sich was. Schauen Sie rein, 
es lohnt sich. 

Wir bringen Farbe ins Spiel. 

Heim + 

Garten 

63303 Dreieicfi, Solmlsche Weitierstr 17, Tel. 06103 / 8 21 61 
Darmstädter Str. 10, Tel. 06103 / 6 74 50 

.63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 
BahnstraOe 9, Tel. 06103 / 2 36 38 

Telefax 06103/8 40 69 

Albert 

• Ihr Hausgeräte-Kundendienst 
• Waschmaschinen 
• Trockner • Qeschirrspüler 
Sprendlingen. Horst-Schmidt-Ring 69a 

IVf *de S 06103 / 3 42 24 

Hier körnte Ihre Anzeige 

plaziert sein! 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt., 
an jedem Freitag. 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 

FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH  

LANGEN 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 21 11 und 1 92 92 

Mittwoch, 20. März 1996 
Dr. Pape 
Friedrichstr. 20, 
Tel. 2 31 24 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 

Mittwoch, 20. März 1996 
Dr. Bischofs, Offenthal, 
An der Tränk 57 
Tel. 06074/ 6 76 39 

Wichtige Rufnummern 

Kreisklinik Langen  91 20 
DRK-Krankentransport  2 3711 
Polizei-Notruf  110 
Feuerwehr+Notruf  1 12 
Polizei Langen  2 30 45 
Polizei Dreieich  610 29 
Feuerwehr Langen  2 20 07 
Feuen/vehr Egelsbach  4 92 22 
Feuerwehr Dreieich  611 22 
Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 
Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 50 01 
Schlüsseldienst  2 27 60 
Tierschutzverein 
Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 
Langen  20 61 48 
Dreieich  60 20 
Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  20 61 48 
Sonntagsdienst der Stadtschwestem 
Haltestelle (Sozialstation der Stadt Lan- 
gen, Beratung und Information)  91 19 25 
Pflegedienst Dreieich   3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 21 11 

Mittwoch, 20. März 1996 
Dr. Mayer, 
Bahnstr. 90, 
Tel. 4 41 93 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 

Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Utir und endet am nächsten Mor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 15.3. Fichte-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str? 37, Tel. 93 62 15 

Sa. 16.3. Oberlinden-Apotheke, Langen, 
Berliner Allee 5, Tel. 7 87 77 
Offenthal-Apotheke, Offenthal, 
Mainzer Str. 8-10, Tel. 06074/ 71 51 

So. 17.3. Stadt-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr. 19, Tel. 6 73 32 

Mo. 18.3. Apotheke am Bahnhof, Langen, 
Liebigstr. 1, Tel. 2 57 23 
Dreieichenen-Apotheke, Neu-Isen- 
burg, 
Bahnhofstr. 92, Tet: 06102/ 2 27 78 

Di. 19.3. Egelsbach Apotheke, Egelsbach, 
Ernst-Ludwig-Slr. 48, Tel. 4 96 77 
Hugenotten-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 132, Tel. 06102/ 
3 33 51 

Mi. 20.3. Brunnen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Fahrgasse 5, Tel. 8 64 24 

Do. 21.3. Rosen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 119, Tel. 2 23 23 
Neue Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 21, Tel. 06102/2 24 28 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

16./17.+ 20. März 1996 
Dr. Helmut Mangold, 
Dietzenbach, 
Gustav-Heinemann-Ring 1, 
Tel. 06074/ 2 66 47 

ENTSORGUNGS- UND VERWERTUNGSGESELLSCHAFT MBH 
CONTAINERDIENST • WCRTSTOFFRECYClING 

Container von 1,5-40 cbm, Altpopier- und KunsWoHentsorgung 
Robert-Bosch-Straße 15, 63225 Langen 

Telefon: (06103) 90 00-0 • Telefax: (06103) 90 00-29' 

aus eigener Fertigung 
• Alu-Fenster abgerundet 
• Kunststoff-Fenster 
• Haus- und Kellertüren 
• Wintergärten 
• Rolläden, Alu und Kunststoff 
• Elekfrorolladenantriebe 

UNSER SONDERPROGRAMM 

Seil 125 Jahren 

hUmr 
ffiNSIR 

Ihr Markisenfachmann 
Ihr Dachfensterspezialist 

Haustürx'ordächer nach Maß 

H. E. Goerke llandwertuNKHicr 
Hainburgs^f^ 38 • 63110 Rodgau-Nlefle^Rod«ll 
l^lcfon (96106) 2 22 M - 21225 « Fm (B6H6) 2 57 76 

PARTY-BACK-SERVICE 

Bäckerei und Konditorei Q PuA Nur samstags ..Sterzbächer" ein 
Iii rUU außergewöhnl. Vollkornbrölchen I 

Waller-Rielig-Straße 28 + Bahnstraße 35 
^ Jetzt aucli; Am Kronenhot 

63225 Langen, Tel. 06103/511 11 
Freitag + Samstag: VOLLWERTBROTE in versch. Ausführungen 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerel * Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 
• Neu in unserem SERVICE-Programm 
• Für ertolgreichie Kanal- und Rotirreinigung 
• KA RO Rotirreinigungs-Technologie 

Hochdrucl<-Reinigungsmasctiinen sind speziell 
entwickelt für die Reinigung von Kanal- und 
Abwasserrotiren sowie zur Beseitigung von 
Rotirverstoptungen. 

If 

Komfort aus Meisterhand 
IVlühistraße 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103/5 18 07 

Joachim Eggert 
Malermeister 

* Raum- und 
Fassadengestaltung 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten 

* Applikationstechniken 

In den Obergärten 52 
63329 Egelsbach 

Q 06103/4 52 20 
Fax 06103/41 84 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Münchener 
Versicherungen 

Schillerstraße 10 ■ Langen 
Telelon 06103 2 28 93 

»Pietät» KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Ütierführungen 

Sarglager • Sterbewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Haust^such 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 88 

Qlasgesi'all^ng 
FACHWERKSTATT 
Tiftany-Bedarf • Opalescentgläser • Werkzeuge ^ 

Lampen • Kurse • Geschenke g 
A. OTTERBEIN S 

63225 Langen • Voltaslraße 2 • Telelon 06103 / 7 99 93 g« 
ÖFFNUNGSZEITEN: 

Mo. 15.00-18.30, Mi. 9.30-12.00, Do. 18.00-21.00 Uhr ^ 

Bei uns kostet 

Kiiiii Sli QliSi Heizkesselreinigung und 

& Qss» Bfi fi s2» EU] ^ Wartung übernimmt: 
91TUATIOII T 0(06103)2 7312 

Mit uns passiert Ihnen das nicht! Fax (oei 03) 2 73 93 

quell niciit viel, Mann 

Schicke Brille, 

individuelle Beratung, 

ein Seivice der sich sehen lassen kann 

alles auf Rezept - Sie werden überrascht sein... 

RICHTER! 
Dieieich-Sprcndlingen Hauptstr. 40 Tel 06103/69422 
Longen FfiedrlchttraBe 20 Telefon 06103/238 77 

%■ 

t 
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Der Phantasie freien Lauf lassen 

Mütterzentrum: Ostergestecke kreieren oder Skulpturen anfertigen 

Seit 25 Jahren ist Mar- 
garete Zehaczek bei der Stadt 
Langen beschäftigt. Sie be- 
gann als Verwaltungslehrling 
und war nach der Abschluß- 
prüfung als Verwaltungsange- 
stellte beim Sozialamt, bei der 
Stadtkämmerel und beim Lle- 
genschaftsamt tätig. Seit Ok- 
tober 1995 arbeitet sie im 
Standesamt. In einer kleinen 
Feierstunde ütierreichte Bür- 
germeister Dieter Pitthan der 
aus Oberschlesien stammen- 
den Jubilarin eine Ehrenur- 
kunde. Er betonte, Frau Zehac- 
zek sei mit der Stadt Langen 
eng verwurzelt, was In Ihrem 
ehrenamtlichen Engagement 
zum Ausdruck komme. Eben- 
falls bereits seit 25 Jahren ist 
sie als Helferin tiei der Altbür- 
gerehrung dabei und seit 20 
Jahren versieht sie den 
Museumsdienst Im Alten Rat- 
haus. Foto; Stadtverwallung 

Lani;cn - Hcri'it.s am H). 
Mäi-z wird im Mültcrzcn- 
trum der Kruhlinj^ 
p;inzug haltrn, denn an dir- 
scm Taft werden sich die 
Teilnehmerinnen eines 
Kurses dem Thema P'iaihlinf» 
und Ostern widmen. Mit 
Ciarten.schere und Binde- 
draht werden sie Gestecke 
und Blumenkränze .schaffen 
oder (isterhche Dekoratio- 
nen um! Wandschmuck 
kreieren. Der Phantasie .sind 
dabei keine Grenzen ge- 
steckt. Die Kursleiterin ver- 
•spi'lcht, auch Ungeübten 
tatkrüftiß mit Tips und 
Tricks zur Seite zu .stehen. 

Wer sich den KruhhnR auf 
die.se Art ins Haus holen 
möchte md am Dienstag. 
1!). März, von 17 bis 1!) Uhr 
Zeit hat. .sollte neben den 
Materialkosten noch zehn 
Mark investieren und sich 
im Büro des Mütterzen- 
trums unter der Rufnummer 
S .'i.'i 44 anmelden. Die Kur.s- 
leiterin wird sich Wegen der 
benötigten Materialien mit 
den Teilnehmerinnen vor 
Kursbeginn in Verbindung 
.setzen. Ort des kreativen 
Schaffens ist das Tribünen- 
gebäude am alten SSG- 
Sportplatz in der Zimmer- 
straße. 

.Mit Raspel. Messer und 
Stahlwolle können sich ab 
dem 18. April die Teilneh- 
merinnen des Kurses 
..Skulpturen aus Speck- 
stein" an die Arbeit machen. 
..Zum Greifen. Begreifen 
und Bearbeiten wird keine 
künstlerische Begabung nö- 
tig sein", erläutert Kurslei- 
terin Monika Müller-Lö- 
wenberg. Den Speck.stein 
gibt es in den Farben hellro- 
sa über zartes Grün und bei- 
ge bis hin zu .schwarz. Nach 
der Bearbeitung des ,,Soap- 
stones" entstehen Skulptu- 
ren, die menschen- oder 
tierähnlich aussehen, abe 

auch völlig ab.strakle Form- 
en aufweisen können. 

Der Kursus wird an zehn 
Terminen jeweils donners- 
tags von l,'i..30 bis 17.HU Uhr 
im Mütterzentrum .stattfin- 
den. Die Gebühr wnci Ii,') 
Mark für Mitglieder lies 
Müttei-zentrums bzw. 70 
Mark für Nichtmitglieder 
betragen. Hinzu .kommen 
noch Materialko.'.ten von 
zehn bis .'iO Maik. je nach 
Größe des Specksteins. An- 
meldungen .sind montags 
und donnerstags von Ü .SO 
bis 11 ..'iO Uhr unter fit 
.") .33 44 möglich. 

EXCELLENCE 

PHILIPS 

Sicherheitste' 

Sting 
Mercury (alling Sfhürzenjägar 

Träume sind stärker 

Super VHS-C Camcordsr 
LC 450 SC 
mll Top'BIldquolitäl • 420.000 Pixel 
• 1 lux • Dalum /Zeit-Einblendung 
• HiFi-Stereo-Ton 

Waschvollautomat 
WS 800 
5 kg Fassungsvermögen 
• 800 U/Min. Schleuderleistung 
• 18 Woschprogromme 
• Anti-Knitlersfhuti 

Mini-Systom M2 
60 Watt Leistung • Synthesizer-Tuner mit 30 Slalionsspeicher • programmierbarer 
CD-Player • Doppel-Cossettenteil • komplett mit Fernbedienung und 
2-Wege-BaSrellex-Boxen 

TtMwiiMM «k 11.00 lllt Iw DM 0.3f «UMlt ii Ot N«lit 
Di«»r Prtit gih cmi in VtrUi^Ma mit d«« AbuMvl tiMt Ttiti»iiiortiii>VtrtroMt ibtr I Jehl, mit Ms«iin D-Nati'VtfIrogtpartMr rftUil D2. 
dtfaittl fm-liM InJond inlami 

021« 02 
AktivkriMgtjtbvtir: 49.- 

CrwtdgtMhr 49.* 
'GttprHlitaijiwt« im GtsdiäftitarH' 1 .S9 0.69 
"CttpiiklisiiiiMl» im 0.39 0.39 
'}: von/bis 18 Uhr 
**) rnilicheZeifiNid un bumlnwctlMi QtMftkhtfl FewtoBefi 

Handy PR 747    
Paket mit Freisprecheinriditung und KFZ-Holtorung • btsonders flaches D-Nttz 
Handy • 149 Speicherplätze • erwellerte SMS-FähIgkell • NiCd Akku 
• Freisprediefairktitimg • loutsprether/MIkrofon i 
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Von der Renaissance 

bis zu Stevie Wonder 

Morgen Konzert der Musikschule 
Langen 

Rechtzeitig vor 
Frühlingsbeginn 
präsentieren 
Mädchen und 
Jungen der Mu- 
sikschule am 
morgigen Sams- 
tag, 16. März, im 
Saal des Kul- 
turhauses Alles 
Amtsgericht 
wieder ein bun- 
tes Programm 
mit Werken von 
der Renaissance 
bis zu Stevie 
Wonder, Kompo- 
sitionen von Ro- 
bert de Visee, 
Händel und Mo- 
zart wechseln 
sich ab mit einem 
Ragtime von 
Scott Joplin so- 
wie dem Song ,,I 
just called to say 
I love you" von 

Stevie Wonder. 
Außerdem 

werden Volkslie- 
der zum Frühling 
musiziert. Den 
Abschluß bildet 
der Beitrag eines 
Blockflöten-En- 
sembles der Mu- 
sikschule, das 
unter Leitung 
von Annette von 
Falkenhausen ei- 
ne Suite aus 
Händeis bekann- 
ter ,,Wassermu- 
sik" interpre- 
tiert. Außer auf 
der Blockflöte 
spielen Schüler 
auf Klavier, Key- 
board und Gitar- 
re. Zudem stellt 
sich ein Schüler 
der Gesangsklas- 
se von Simone 
Gauglitz vor. 

Um die jungen 

Zuhörer nicht 
mit allzu üppi- 
gen Konzertlän- 
gen zu langwei- 
len. wird der Mu- 
sikschulnach- 
mittag wieder 
geteilt. Um 
Uhr beginnt das 
erste, etwa ein- 
stündige Schü- 
lerkonzert, um 
17 Uhr folgt das 
zweite, das gegen 
18 Uhr beendet 
sein wird. Bei 
freiem Eintritt 
bietet dieser 
Nachmittag für 
interessierte Zu- 
hörer die Gele- 
genheit, Ergeb- 
nisse der musi- 
kalischen Arbeit 
an der Langenor 
Musikschule zu 
erleben. 

Ökumenischer 

Kreuzweg 
Langen - Die evangelische 

Stadtkirchengemeinde und 
die katholische Pfarrei Lieb- 
frauen laden für Sonntag, 
24. März, zu einem ökumeni- 
■schen Kreuzweg ein. Er be- 
ginnt um 16 Uhr am Natur- 
freundehaus auf dem Stein- 
berg. 

Ausstellung zur 

Erstkommunion 
Langen - Eine Erstkom- 

munionausstellung findet 
am morgigen Samstag, 16. 
März, von 18 bis 20 Uhr 
und am Sonntag, 17. März, 
von 9 bis 12 Uhr in der ka- 
tholischen Kirchengemein- 
de St. Albertus Magnus 
statt. 

Fritz Wolter weiter 

an Abteilungsspitze 

Wahlen bei Leichtathleten der SSG 
Langen - Fritz Wolter 

bleibt Vorsitzender der 
L.eichtathletik-Abteilung 
in der SSG Langen, obwohl 
er das Amt eigentlich in 
jüngere Hände legen wollte. 
Doch in der Jahreshaupt- 
versammlung der Abteilung 
stellte sich kein anderer 
Kandidat zur Wahl. Und 
deshalb erklärte sich Wol- 
ter zu einer weiteren Amts- 
zeit bereit. Damit geht er 
als Vorsitzender ins 17. 
Jahr. 

Die Position des zweiten 
Vorsitzenden teilen sich 
Klaus Rathjen und Gabi 
Kraus, Zum Kassierer wur- 
de erneut Paul Vinzenz ge- 
wählt; neuer Schriftführer 

ist Friedrich Kalitzke, Der 
erweiterte Vorstand setzt 
sich zusammen aus Markus 
Sedlatschek (Schüler- und 
Jugendwart), Hans Grei- 
fenstein (Seniorenwart), 
Rosi Schiebel (Vertreterin 
der Alle-Leute-Sportgrup- 
pe), Walter Gilberg (Sport- 
abzeichenwart), Dennis 
Steffann (Schülervertre- 
ter), Achim Hein (Geräte- 
wart), Gerda Hubl (zustän- 
dig für Öffentlichkeitsar- 
beit), Helmi Spengler 
(Kampfrichterwartin), Jür- 
gen Fakler (Beisitzer), Do- 
ris Legel und Andreas 
Bergdolt (Kassenprüfer), 
Monika Rathjen und Petra 
Röder (Festausschuß), 

Kuchen als Standmiete 

Frühlingsbasar im Mütterzentrum 
Langen - Die Vorbereitun- 

gen für den Frühlingsbasar 
des Langener Mütterzen- 
trums am Samstag, 13, April, 
sind in vollem Gange, Von 14 
bis 17 Uhr sollen in den Räu- 
men des Vereins wieder gut 
erhaltene Kinderbekleidung 
und -ausstattung, Spielsa- 
chen und Bücher aus. priva- 
ter Hand angeboten werden. 
Eltern, die sich an diesem 
Tag auf Schnäppchenjagd 
begeben, sollen sich außer- 
dem wieder an einem reich- 
haltigen Kuchenbüfett stär- 
ken können. Deshalb bittet 
Gudrun Creutz vom Second- 

hand-Team des Mütterzen- 
trums alle Verkäuferinnen, 
neben acht Mark pro laufen- 
dem Standmeter einen 
selbstgebackenen Kuchen 
als ,,Standmiete" einzupla- 
nen, Ohne Kuchen erhöht 
sich die Gebühr auf 15 Mark 
pro Meter, 

Wer sich einen Stand im 
Tribünengebäude am alten 
SSG-Sportplatz sichern 
will, kann sich mit Gudrun 
Creutz in Verbindung set- 
zen, Sie nimmt ab sofort un- 
ter der Rufnummer 5 55 16 
Reser\'ierungen entgegen. 

lelecom 

Töglith dur(hgehenci 
qeoHnet! 
Mo-fr 9.00-18.00 Uhr 
Sa 9.00-12.00 Uhi 

"ZT 069/98 34 04 04 
Schumannstraße 142 
63069 Offcnbach 

JUSS|iit(«l4 i 

<Off«nb«ch- iTswnusrtng 
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Heute is-t Wüstenrot-Tag 

Und morgen .zahlt's sich aus. 

I D 
Wüstenrot-Bausparen ist jetzt noch flexibler. 

So flexibel wie Ihre Wünsche rund ums eigene Heim: 

schon ab 30 % tariflichem Sparguthaben zum Ziel. 

Sprechen Sie jetzt mit uns. 

■ Nahezu Verdoppelung der Einkommensgrenzen! 

■ Millionen erhalten jetzt wieder Wohnungsbauprämie! 

Wir sagen Ihnen, ob Sie dazu gehören. 

■ Prämienberechtigung schon ab 16 Jahren! 

Wüstenrot: 
auch in Ihrer Nähe 
65065 Offenbaoh 
Kaiserstraße 15, Tel. 069/814786 
64807 Dieburg 
Ringstraße 47, Tel. 06071/250 55 
64842 Qroß-Zimmern 
Nordr!.ng 9, Tel. 06071/43732 
63512 Hainburg 
Klrchstraße 24, Tel. 06182/7059 
63450 Hanau 
Langstraße 30, Ttel. 06181/14064 + 650449 
63225 Langen 
Rheinstraße 23/Ecke Wasserg., Tel. 06103/23996 
63165 MUhlheim 
Feldstraße 2A, Tel. 06108/990260 
63263 Neu-Isenburg 
Frankfurter Streiße 98, Tel. 06102/38145 
63110 Rodgau 
Puiseauxplatz 1, Tel. 06106/72858 

wüstenrot 
Infos auch in Btx »44344 # 

tl M 
Tolle EröHnungsangebote! Alu's was ihr wollt! 

175/70 113 TFiresloneF 570 

185/60 R 14 H Bridgestone SF-350 
oder RE 88 

ERÖFFNUNG 
IlSr 

195/50 R 15 H Bridgestone SF-350 
oder FlrestoneFH 690 

205/60 R 15 H Bridgestone SF 350 

VDI-Senioren 

lören Vortrag 
t.iinf'cn - Beim näch.sten 

nonatlichen Treffen des 
,l)I-Scniorenkreises am 
ilontag, 18: März, um 16 
,'hr im Saal der Ga.ststätte 
.Zur Linde" in Erzhausen 
lält Dorothea Hausen einen 
,'ortrag über ..Seniorenpo- 
itik". Interessenten, die 
ticsem Kreis nicht angehö- 
cn. sollten sich bei Hans 
ilüller (Telefon 4 25 59) an- 
nelden. 

Am Freitag. 12. April, 
ahren die VDI-Senioren 
nit dem Bus nach Ludwigs- 
iafon, um Entsorgungsein- 
ichtungen der BASF zu be- 
lichtigen. Am Nachmittag 
»'.steht Gelegenheit, im Ki- 
lo des Technik-Museums 
m der Vorführung des 
Breitwandfilms ..Der blaue 
'lanet" teilzunehmen. 

Sport der Jugend 

Jugendhandball 

HSG Langen 
mE: Turnierzwcitcr 
Zum Abschluß der E-Ju- 

gend-Saison veranstaltete die 
HSG Weiterstadt/Brauns- 
hardt für die vier besten 
Mannschaften des Kreises 
Darmstadt ein Turnier. Beim 
Modus „Jeder gegen jeden" 
trafen die Langener zunächst 
auf die SG Egelsbach. Diese 
war ohne Auwechselspieler 
angetreten und hatte keine 
Chance. Die HSG siegte sicher 
mit i:j:8. 

Genauso .souverän begann 
die HSG im nächsten Spiel ge- 
gen die Gastgeber. Kurz nach 
der Halbzeit führte man schon 
5:1, ließ dann aber in der Kon- 
zentration und im Einsatz 
stark nach, so daß Weiter- 
stadt/Braunshardt auf 5:4 her- 
ankam. Als die Langener Jun- 
gen dann in Hektik verfielen, 
gelang der Heimmannschaft 
sogar noch der Ausgleich zum 
5:5-Endstand. 

Daß diese Partie Endspiel- 
charakter gehabt hatte, wurde 
bei den nächsten Spielen klar, 

in denen es für beide Teams 
um das bessere Torverhältnis 
ging. Die HSG zeigte sich von 
ihrem Schlendrian gut erholt 
und legte gegen Griesheim mit 
l,"):!! Toien ein gutes Ergebnis 
vor. Doch Weiterstadt/ 
Braunshardt nutzte seine 
Chancen gegen Egelsbach, das 
stehend k.o. war, clever aus, 
gewann mit 11:0 Toren und 
hatte das um zwei Tore besse- 
re Toi-veihältnis, So blieb der 
HSG Langen nur der Trost, 
ungeschlagen mit 5:1 Punkten 
Zweiter geworden zu sein. An 
dieser' Mannschaft, die ge- 
schlossen in die D-Jugend auf- 
rückt, werden die Zuschauer 
auch in der kommenden Run- 
de ihre Freude haben. 

Es spielten: Max Meier, 
Christopher Lehr im Tor; Stef- 
fen Knatz, Sebastian Barth, 
Thorsten Wurm, Daniel Hein- 
rizi, Jannis Jansen, Manuel 
Steitz, Kai Santelmann, Selja- 
stian Röder, Flr)tian Haus- 
mann, Marlin Schöne. 
mC: Testspiel gegen Kreisaus- 
wahl 

Vergangene Woche verglich 
sich die neuformierte C-Ju- 
gend der HSG mit der Aus- 
wahl des Kreises Darmstadt, 

Jahrgang HU. Dabei gab die 
noch nicht eingespielte HSG- 
Mannschaft ein recht gutes 
Bild ab. Bevor der Gegner- 
richtig war-m war, gingen die 
Langener mit in Führarng. 
Mit zunehmender Spielzeit 
klappte die Abstimmung in 
der Auswahl-Mannschaft bes- 
ser, und es entwickelte sich ein 
ausgeglichenes, munteres 
Spiel, das zur Halbzeit 11:!) für 
Langen stand. 

In der zweiten Hälfte blic^b 
es lange beim Zwei-Tore-Ab- 
stand. doch beim 15:15 er- 
reichte die Au.swahl-Mann- 
schaft er-stmals den Ausgleich. 
Langen schaffte zwar noch- 
mals eine Drei-Tore-Führung, 
doch gegen Ende ließ die Puste 
nach, und die auf allen Po.si- 
tionen gleichmäßig stark be- 
setzte Kreisauswahl konnt(> 
noch einen Gang zulegen und 
den 22:22-Fjnd.stand erv.ieli'n. 

Es spielten: Stefan Laucht, 
Stefan Pas.smann (1), Benja- 
min Ritter (2), Christian Stein- 
bacher', Alexander Becker, 
Michel Wer-witzke (12), Flori- 
an Keller (5), Dennis Nippolcl, 
Sven Roghmans (1), Marc Pa- 
pajewski (1), 

•itthan hält 

Sprechstunde 
Langen - Die nächste 

jpiochstunde von Bürger- 
iieister Dieter Pitthan ist am 
Ji''nstag, 26. März. Der Ver-- 
valtungschef steht diesmal 
m Rathaus für Fragen und 
\nr'pgungen von Bürgern zur 
l'erfügung. Die Sprechstunde 
lauert von 17.30 bis 19.30 
L'hr. Empfehlen.swert ist eine 
Anmeldung unter a 203 214. 

Einen zweifachen Erfolg feierten die Mädchen des TV Langen am vergangenen Sonn- 
tag beim Bembeicup In der Fabriksporthalle In Frankfurt-Fechenheim. Beide Langener Gruppen 
gewannen Ihre jeweiligen Wettbewerbe In der Sparte Gymnastik und Tanz. Die Langener Mann- 
schaft der Zehn- bis 13jährigen (linkes Bild) stand unter der Leitung von Barbara Pietz und Ka- 
thrln'Erlsmann, die der 13- bis 16jährlgen unter Leitung von Malke Sommer. Am Start waren Ins- 
gesamt zwölf Mannschaften aus ganz Hessen. Die zehn- bis 13|ährlgen Mädchen wurden noch 
als Schüler zugelassen, während die 13- bis 16jährlgen jungen Damen erstmals In der Jugend- 
klasse starteten. Die jüngere Gruppe des TV Langen belegte mit 13,05 Punkten (Tanz 6,45, Gym- 
nastik 6,60) den ersten Platz. Die Älteren sammelten 16,60 Punkte (Tanz 8,15, Gymnastik 8,45) 
und verwiesen die Konkurrenz damit auf die Plätze. Die Mannschaft der Zehn- bis 13jährlgen; von 
links, sitzend: Yvonne Sonntag, Sabine Beetz; knieend: Melanie Khailfö, Dimka Tesema; stehend: 
Vanessa Leick, Julia Helfmann, Julia Nguyen, Laura Pfannemüller, Gordona Magiaceric. Die 
Mannschaft der 13- bis 16jährigen; von links, hintere Reihe: Kathrin Erlsmann, Verena Kliefoth, 
Berit WIederhoid; vordere Reihe: Monika Beetz, Katrin Riedl, Kathrin Hörauf, Johanna Hoilmann, 
Caroline Gilnicke, Daniela Fletz und Frauke Becker. Fotos: p 

Kolpingfamilie 

schnürt wieder 

Wanderschuhe 
Langen - Die Langener 

Kolpingfamilie schnürt 
wieder die Wanderschuhe. 
Am kommenden Sonntag, 
17. März, geht's durch den 
Seligenstädter Wald bei 
Weiskirchen. Die Strek- 
kenlänge beträgt neun Ki- 
lometer. Anschließend be- 
steht die Gelegenheit zrrm 
Besuch der Kapelle im 
Schönstattzentrum. 

Abfahrt zur Wanderung 
ist um 9.30 Uhr am Jahn- 
platz. Anmeldungen kön- 
nen bis zum heutigen Frei- 
tag, 15., unter der Telefon- 
nummer 5 18 05 (Dörner) 
erfolgen. 

Landsmannschaft hat zahlreiche Unternehmungen geplant 
Eichendor-ff-Chor der 
deutschen Minderheit 
aus Ratibor in Ober- 
schlesien zu einem 
Konzer-t. Zu dieser 
Veranstaltimg fährt 
die Ortsgruppe Lan- 
gen mit einem Bus. 
Anmeldungen nimmt 
ab sofor-t Georg Pa- 
nitz. Q 5 30 83, entge- 
gen. 

Am Pfingstsonntag, 
26. Mai, reist die Orls- 
gr-uppe zum 25. 
Bundestreffen der 
Oberschlesier nach 
Essen. Auch Werfür 

werden bereits An- 
meldungen entgegen- 
genommen. Am 
Samstag, 29. Juni, fin- 
det das Sommerfest 
.statt. Der große Jah- 
resausflug führt die- 
ses Mal ztiT St. Anna- 
Wallfahr-t nach Altöt- 
ting. Abstecher nach 
München und Salz- 
burg sind eingeplant. 

Einen Diavortrag 
voller Erinnerungen 
präsentierte der Lan- 
deskulturreferent der 
oberschlesischen 
Landsmannschaft, 

Herbert Kirstein. Sein 
Thema: „Eine Reise 
nach Oberschlesien". 
Die Bilderreise führte 
über Prag zum Grenz- 
übergang Nachod, 
durch Bad Kudowa, 
Bad Reinerz, Glatz, 
Kamenz, Pazkau, Ott- 
machau, Neiße - mit 
Besuch der Grabstätte 
des deutschen Dich- 
ters Joseph Freiherr 
von Eichendorff, vor- 
bei an Ziegenhals 
nach Aimaberg und in 
das oberschlesische 
Industriegebiet. 

Langen - Da in der 
Jahreshauptver- 
sammlung der Lands- 
manrLschaft der Ober- 
schlesier, Ortsgruppe 
Langen, keine Vor- 
■standswahlen auf der 
Tagesordnung stan- 
tli-n, ging es in erster 
Linie um die fürs lau- 
fende Jahr geplanten 
•^kti\itäten. 

.^m 3. Mai wird die 
Landsmannschaft 
nach Bensheim an die 
Bergstraße fahren. 
Üort gastiert anläß- 
lich des 50. Odertaler- 
treffens der 80köpfige 
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Neuer als neu. 

Renault Megane. 

Megane Coach. 

Kfliiault und Mi^gann Coach; Hnicin hrinj^en Sin jjanz 
nnu in Bnwojpinjj. lind der (".oar.h setzt Rinen bescinders sportli- 
chen Akziinl. Heide bitilen Ihnen tilne Viol/iihl von intelliRnnton 
UisimKen bis ins Delall, die .Sie einfach sehen, fühlen und 
erleben müssen: 

• Daa anIWtgand naae 
Design - von aoften so 
hannonincli wie Innen. 

• Der anftergewOhnllche 
SerienkoBtroii. 

• Die Wellnenheit «einer 
Klasse: „Programmiertes 
Rttckhallesyslem" (PRS) - 
Gnrtstrafler, Gortstopper, 
(inrtkranbegrenier. 

• ab 1,9% effektiver 
Jahreszins* 
(10 % Anzatilung) 

• Laufzelt bis 
72 tl/lonaten* 

• 10 NEUWAGEN 
und 2 VORFÜHR- 
WAGEN zu günstigen 
Konditionen 
sofort lieferbar 

* Ein Angebot dar R«nault-Banl( 

.Steigen Sie jetzt ein: in eine 
neue Autopersönlichkeit, die 
um Klassen anders ist. 

Renault M6gane. /^Qve it.- 

autohaus klemef gmbh 

Juslus-von-Liebig-Straße 2a 
Tel, 06074/8 22 60 • Fax 06074/4 45 31 
63128 Dietzenbach 

RENAULT 
AUTOS 

ZUM lEBEN 

ungsnj 

I Amtliche Bekanntmachungen 

Betr. XIII. Wahlperiode der Stadtverordnetenversammlung • Stadtver- 
ordnetenversammlung • 
Am Donnorslag. dorn 21. 3. 1996, 20 Uhr. finde! dio 31. öffentliche Sit- 
zung der Stadtverordnetenversammlung im Stadtvorordnetonsitzungs- 
saal des Rathausos. Zimmer 140, Südliche Ringstraße 80. statt. 

Tagesordnung Teil A 
(öflenllicher Teil) 
Tagesordnung t 

1 Mitteilungen des Stadtvorordnotenvorstohers 
2. Mitteilungen des Magistrats 
3. Bericht dos Wahlvorberoitungsausschussos im Hinblick auf dio Wahl 

des/der hauptamtlichen. Ersten Sladlratos/Stadträtin gemäß 
§ 42 Abs. 2 S. 4 HGO; Aussprache 

4. Wahl des/der hauptamtlichen Ersten Stadtrates/Stadträtin gemäß § 55 
Abs. 3 und 5 HGO 

5. Aufhebung des Planleststellungsbeschlusses für den Neubau der Um- 
gehungsstraße Dreieich/Buchschlag und Sprendlingen (Sudumgehung) 
hier: Anfechtungsklage der Stadt Lanqen 

6 Bebauungspläne Nr. 32 ..Siedlung' und Nr. 32 A ..Im Birkenwaldchen"; 
Aufhebung der von der Stadtverordnetenversammlung am 7. 10. 93 ge- 
faßten Beschlüsse 

7. Bebauungsplan Nr. 10 ..Langener Norden" 
hier: Beteiligung der Träger öffentlicher Betafigo gemäß § 4 Abs 1 BauGB; 
Offenlegung gemäß § 3 Abs. 3 BauGB 

8. Kreditaufnahme zur Finanzierung der Invostttionon des Jahres 1995 
Tagesordnung II 

Folgende Antrage/Magistratsvorlagen werden von den Ausschüssen zur 
Annahme empfohlen. 

9. Umgestaltung der Nördlichen Rinqstraße 
10. Busverbindung von Langen zum Flughafen Frankfurt 
11. Gebuhrensatzung für die Benutzung der Langener Bader - Hallenbad. 
Schwimmstadion und Langener Waldsee 
12. Aktuelle Fragestunde des öffentlichen Teils 

Tefl B 
(mchtöffentlicher Teil) 

Tagesordnung II 
13. Aktuelle Fragestunde des nichtöffentlichen Teils 
Langen, den 13. Marz 199G Karl Weber 

Stadtverordnetenvorsteher 
Bekanntmachung des endgültigen Wahlergebnisses und des Na- 
mens des gewählten Bewerbers der Stichwahl des Bürgermeisters in 
der Stadt Langen am 10. März 1996 
1. Der Wahlausschuß hat in seiner öffentlichen Sitzung am 11. März 1996 
das endgültige Wahlergebnis ermittelt und folgende Feststellungen getrof- 
fen: 
1 Zahl der Wahlberechtigten 24 827 
2 Zahl der Wählerinnen und Wahler: 11 524 
3 Zahl der gültigen Stimmen: 11429 
4 Zahl der ungültigen Stimmen: 95 
2 Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen Stimmen 

verteilen sich wie folgt: 
lfd. 
Nr. 

Familien- und Rufname 
des 

Bewerbers 
Träger des 

Wahlvorschlages 
Stimmen § 

Pitthan. Dieter Sozialdemokratische Partei 7 346 64.28 
Sehring. Hetnz-Georg Freie Wähler Gemeinschaft' 

Nicht parteiget)ur>dene 
Einwc^ner Vereinigung 
FWG/NEV 

4 083 35.72 

3. Nach den Stimmenzahlen ist der Bewerber Dieter Pitthan zum Bürger- 
meister der Stadt Langen gewählt 
4 Einspruch gegen die Gültigkeit der Wahl kann jede wahlberechtiate Per- 
son des Wahlgebietes und jede Bewert>erin oder jeder Bewert)er. die bzw 
der an der Wahl teilgenommen hat. oder die Bewert>enn oder der Bewer- 
ber eines zurückgewiesenen Wahlvorschlags binnen einer Ausschlußfnst 
von zwei Wochen nach dieser Bekanntmachung schrtftlk:h oder zur Nie- 
derschrift bei dem Gemeindewahlleiter. Rathaus. Siklliche Ringstraße 80. 
63225 Langen, erheben 
Langen, den 15. März 1996 Klein 

Gemeindewahlleiter 
Betr. Umlegungsverfahren für das Gebiet des Bebauungsplan Nr. 16, 
Wohnc^let am Steinberg 
Im Umlegungsverfahren für das Gebiet des Bebauungsplan Nr. 16. Wohn- 
gebiet am Steinberg, wird gemäß § 71 Bauoesetzbuch (BauGB) betonnt- 
rmacht, daß der Vorwegnahmebeschluß Nr 33 nach f 

2.1996 am 2. März 1996 unanfechtbar geworden ist. 
Mit dem Zeitpunkt dieser Bekanntmachung wird der bisherige Rechts- 
zustand durch den im Umiegungsbeschluß vorgesehenen neuen Rechts- 
zustand ersetzt. 
Die betroffenen Eigentümer werden hiermrt in den Besitz der zugeteitten 
Grurxistücke emgewiesen. 
Langen, den 15 Marz 1996 Der Magistrat der Stadt Langen 

ScnrtekSer, Erster Stadtrat 

Einsammlung von Sperrmüll, Altmetall und 
Altholz 

In der Zeit vom 16. 3.-22. 3.1996 werden Sperrmüll. Altmetall und 
Altholz in den folgenden Gebieten 

am Tag der Müllabfuhr 
getrennt at>gofahren 
Stadtgebiet östlich der Bahnlinie, Im Linden und Gewerbegebiet 
Plttler-ZNassovIastraße. 
Ausnahme; Anschließer über Gronmulll>ehallor Am Beizborn. Lor- 
scher Straße, Darmstadtor Straße, Südliche Ringstraße und Walter- 
Rietig Straße montags. 
und Anna-, Elt)e-. Elisabethen-. Luisen-, Margareten-, Marien-, Mo- 
sel-, Nordend-. Sofien- und Woserstraße mittwochs. 
Mittwoch. 20. 3. 1996 

Berliner Allee. Forstnng, Im Buchenhain, Im Ginsterbusch. Im Ha- 
senwinkol. Schloß Wolfsgarton, Straßen mit Vogelnamen 

Donnerstag, 21. 3., 1996 
Anemonenweg. Farnwog, Hagobuttenweg, Weißdornweg. Ne- 
benerworbssiedlung, Im Loh. Wohngebiet Neurott 

Freitag, 22. 3. 1996 
Gewerbegebiot Neurott. Leukertsweg (Außerhalb) 

Die Abfuhr beginnt um 7 Uhr 
Sperrmüll ist fester Abfall aus Haushaltungen und Gewerbe, also Ge- 
brauchsgegenstftnde. dio wegen ihrer Abmessungen nicht in die vor- 
handenen Mullt)ohanor passen, jedoch wio Hausmull beseitigt werden 
können 
yVaa gehört zum Sperrmüll? 
Sperrige, größere Gegenstände aus Haushaltungen und Gewer- 
be. die wegen Ihrer Größe und Beschaffenheit nicht In die Haus- 
mülltpnnen oder -contelner passen. 
• Dazu gehören z. B. Haus- und GartenmökMl, Einrichtungsge- 
genstände wie Matratzen. Bettgestelle, Regale. Tapetenreste 
oder Gebrauchsgegenstände wie Körbe, Koffer, Kinderwagen. 
Wäschespinnen oder Fahrräder. Auf)erdem wird Altmetall und 
Aitholz eingesammelt 
Was gehört nicht zum Sperrmüll? 
• Alle elektronischen Groß- und KtelngerAte (z. B. Kuhischränke. 
Horde, Fernseh' und Bildschirmgeräte, Spul- und Waschmaschinen 
usw) Diese Gerate enthalten verschiedene stark umweit- und ge- 
sundheitsgefährdente Stoffe und müssen am Wertstoffhof im Bauhof 
gegen Gobühronorhebung abgegeben werden, um gesondert und 
fachgerecht entsorgt werden zu können. 
• Baumschnitt. Garten-. Grün- und Kompostabfälle werden im 
März 1996 an den bekannten Conlainerstandorten im Stadtgebiet ein- 
gesammelt bzw. können ganzjährig gegen Gebühr beim Bauhof ab- 
gegeben oder oigenkompostiert werden. 
• Bauschutt und Baumaterial wie Steine. Mörtel, Ziegel. Tür- oder 
Fensterrahmen, auch sanitäre Keramikteilo wie Waschbecken. Bade- 
wannen oder Toilettenschusseln. (Annahmestelle: kostenpflichtiger 
Baustoffcontainor auf dem Wertstoffhof). 
• Wertstoffe wie Karton. Papier und Weißblech (Wertstoffcontainer 
und blaue Tonnen für Altpapier) sowie Probiemstoffe und Sonder* 
müll (mobile Schadstoffsammlung). 
• Klein- und Hausmüll, der wegen der Gesamtmenge (aber nicht 
wegen der Abmessungen der Elnzelstücke) nicht in die Hausmüllton- 
nen paßt, in Kartons verpackte Kleinigkeiten oder Säcke mit Hausmüll 
und Kleintoilon wie z. B. Schuhen. Geschirr, Kleiderbügel oder Lum- 
pen Dieser Abfall gehört in den regulären Hausmüll. Sollte Ihre 
Mulltonne einmal nicht ausreichen, kann der vermehrt angefallene 
Hausmüll in die gegen Gebühr zu beziehenden grauen Müllsäcke der 
Stadt Langen gefüllt und über die reguläre Hausmüllabfuhr entsorgt 
oder am Wertstoffhof kostenpflichtig abgegeben werden. 
• Auch Autowracks, Umzugsgut aus Wohnungsentrümpelungen in 
größeren Mengen. Altöl. Autoteile (z. B. Auspuffanlagen. Felgen, 
Stoßstangen usw.). Motorräder und Altreifen haben beim Sperrmüll 
nichts zu sucl^en. 
Bereitstellung des Sperrmülls: 
Der Sperrmüll ist satzungsgemäß um 7 Uhr morgens, am Tag der Ab- 
fuhr gobundelt und verschnürt, getrennt von Altmetall und Altholz am 
Strafionrand bereitzustellon. Behinderungen und Gefährdungen müs- 
sen dabei ausgeschlossen sein. Dadurch wird die Plünderung des 
Sperrmülls am Vorabend der Abholtormine und die daraus resultie- 
renden Verunstaltungen und Verunreinigungen der Straßen und Bür- 
gersteige vermieden. Damit dte Abfälle abgefahren werden können, 
dürfen die Einzelstucke eine Große von ca. 1 m nicht überschreiten 
und nur so schwer sein, daß sie von den Mitarbeitern der Müllabfuhr 
auch transportiert und aufgeladen werden können. 
Langen, den 4. 3. 1996 

Der Magistrat der Stadt Langen 
K.-D. Schneider. Erster Stadtrat 

STELLENANGEBOTE 

TOP-Reinigungskräfte gesuclit! 
Raum: Drelelch-Sprendlingon, Dietzenbach und Rodgau 

Wenn Sie zuverlässig, deutschsprachig und mobil sind, 
sind Sie bei uns richtig. 

Interesse? 
Ansprechpartner: H Bölel, Mo.-Sa.l6-22 Uhro. Anrufbeantworter 
Telefon 069 / 50 27 44 0171 / 4 35 61 14 

Wir sind die Vertriebsgesellschafl eines international 
bedeutenden Herstellers flir elektronische 
Bauelemente. Zur Verstärltung unseres aictiven 
Außendienstes suchen wir einen aufgeschlossenen und 
wendigen Elektronikingenieur als 

VertriebsiBgenieiir 

Ihr Aufgabengebiet umfaßt die technische Beratung 
unserer Kunden und den Vertrieb unserer Produkte im 
Raum Hessen, von Ihrem Home-Oflke aus. 
Für die Ixisung der damit verbundenen Aufgaben wäre 
es wichtig, daß Sie Ingenieur oder Techniker der 
Fachrichtung Elektronik sind. 
Wichtiger als Spezialistentum sind uns Ihre persönlichen 
Eigenschaften z B. schnelle Auffassungsgabe, die 
Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeitgestaltung sowie die 
Freude an einer verantwortungsvollen und selbständigen 
Tätigkeit 
AJIes weitere würden wir gerne mit Ihnen in einem 
personlichen Gespräch erörtern. 

Ihre ' Bewerbungsunterlagen, mit Angabe der 
Gehaltsvorstellung und des fhihcsten Eintrittstermins, 
richtigen Sie bitte an die von uns t>eauAragte 
Personalberatung Für erste Auskünfte wenden Sie sich 
bitte an Herrn Sa.<(.<«enl>erg - Tel. 0 76 69 - 765. 

Sassenberg -f- Partner 
Postfach 20 74 
79815 Titisee-Neustadt 

6art«ii-C«iit«r 
irlemenlet in fttbhadi sudwn wir 
zum mhslmö{/Um hrnin eine 

focMtrotarfcfirifc 

VRSffrcr Leitung 

Soyfigve- und Gesthenh 

arfikelabteilung 

In dieser Position sind Sie verantwordich für die 
Bereiche StidtnUumn, Tro(k»nbhim*n, 
Gtt<lmkartlkel, Wtiknadits- und Ostu- 
märkti. Aufgrund der lenlralen läge dieser 
Abteilung sind Sie gleichieitig Ansprechpartner 
für unsere Kunden in gärtnerischen Fragen. 
Ihr Aufgabengebiet umfaßt neben der Beratung 
und dem Verkauf, die Verarbeitung, die 
Dekoration, die Worenpräsentation sowie die 
eigenständige Disposition, wobei Sie auch 
Einfluß auf die Sortimentsgestoltung haben. 
Vor diesem Hintergrund ist neben Kreativität und 
guten Pflonzenkenntnissen eine kaufmännische 
Veranlagung erforderlich. 
Darüber hinaus suchen wir eine/n quaiifiiier- 
l»/n Fadib»nt»r/k für die 

leiiung 

Topfptlanzenabteilung 

Es erwarten Sie interessante, selbständige 
Tätigkeiten verbunden mit einem angenehmen 
Betriebsklima und einer leistungsgerechten 
Bezahlung. 
für weitere Informationen und zur Vereinbarung 
eines Vorstellungstermines steht Ihnen die 
Filialleiterin Frau Gebhard unter (06103) 
42091 zur Verfügung. 

KIEE GarUn-Fachmarkt GmbH 
- •Iii IhtmiMhiiiM d«r REVflE-Hoadaltgripp«- 

fmonohbufan, Frw Hoppe, Stdbirpir StraSi 92,50933 Köln, TiWon (02 2t) 1 49-1515 

Randstad Zeit-Arbeil bietet Ihnen 
feste Anstellung und honoriert Fle- 
xibilität und Einsat7freude mil gu- 
tter Bezahlung, Abwechslung und 
der Sicherheit eines grollen soli- 
den Unternehmens 
Fremdsprachensekretärin 
mit Englisch, WinWord und Excel 
Jung-Sekretärln 
mit Textverarbeitungskenntnissen 
Sprechen Sie mit uns Tel 069' 82 51 81 
Waldstrane 45,63065 Offenbach oder 
06102/ 1 7035, Frankfurter Stf 181. 
Neu-Isenburg 
-w randstad zeit-artDelt 

GANZE AKBfiT 

Randstad Zeit-Arbeit bietet Ihnen 
feste Anstellung und honoriert 
Flexibilität und Einsat/freude mit 
guter Bezahlung Abwechslung, 
und der Sicherheit eines grollen, 
soliden Unternehmens 
Facharbeiter 
die Erfahrung sammeln wollen 
Staplerfahrer 
mit Schein 

Sprechen Sie mit uns Tel 069 / 82 51 81 
Waldstraße 45 63065 Offenbach oder 
06102 / 1 70 35 Frankfurter Str 181 
Neu-Isenburg 
^ randstad zeit-artjert 

MIETQESUCHE 

LADENLOKALE 
mit Verkaufsflächen ab 100 m in allen deutschen 

Großstädter und in allen.Orlen ab 2000 fcir.wohnern 

IMMOBILIEN 

c C2. 

Günsiifier gehl es nicht mehr! 
Wir verkaufen sofort beziehbare, renovierte 

3-Zi.-ETW, 205 918,- DM 
4-Zi.-ETW, 254 0(6,- DM 

■h aar 1 DM pro f 
sehr guter Zustand, kompl. FasNadenrcntivicrung inkl BAI JAHR I9H6 
Besichtigung: Mi.-Kr. l'hr und Sa. und St>. I4.(KH 7,(K) I hr 

in der Theodor-Hcu»»'Slraße tO. Rgelsbach 
ein Projekt der Firma 

iBk vertriebsgesellschaft 
Stadionstr. 6. 70771 Leiirifetden-Echlerdinqen. 06103 / 94 62 00 

ImmoMien OmbH 
S)i miditM kr Hm odir In 

ETWimkaHlM? 
Wir auch, wir habwMiir 
fininnlarki Kundin! Ml 

Abwickluns für SIt M kottmlot! 
Nutnn umm ErfiiHwg 

fürllmnViffcauR 
Ru(inSiian«dloigiM't,,. 

Thorsten Kattler 
S 06181 / 66 25 00 

Im FlnMuV»rtHN>d d*r VMhAbanhvn 

jiunlii2ro 
Telefon 0610b 64000 

irutMOBlUEN DIL FHEUDE MACHEN 

Profis ^ 
sollten St0 den Verkauf Ihrer linmobi- 
iten get>er) Seit über 25 Jahren smd 
wir bekannt für schnelle und zuverlli- 
slge Abwicklung Rufen Sie uns an. wie 
Tausende unserer Kunden vor Ihner^ 
Wir haben vorgemerkte Kaufinteres- 
tenten und sagen Ihnen wie sehnen 
Sie 2um Ziel Kommen 

Rodij.iu Jugeshenn LudwKj&tt tO" 

SOFORT FREI, gepfl. 3-Zi.- 
ETW, Obertths.-Hauten, 78 
Blk., PKW-Stellpl., B]. 84. kl. 
WE, nur DM 259 ODO.-. 

Brigitte MIrlach Immobilien 
Tel. 069 / 84 50 77 

EGELSBACH U.DIETZENBACH 
Mehrere 3- u. 4-ZI.-Whg. In kl. WE 

Preise auf Anfrage 
MSI-lmmoblllenget. mbH, VDM 
a 069/330000-0 

EGELSBACH-BAYERSEICH" 
neuwerlige ETW's in kl WE 

2 Bader. Balkon. TG-Platz z B 
32i..84mi'Wfl., KP DM250 000 
32i.91mi'Wfl, KP DM285000 
4-Zi-Mats..108m?Wfl. KP DM335 000 
5Zi..120m'?Wfl, KP DM345 000 

MSMmmoblllenges. mbH, VDM 
a 069 / 33 00 00—0 

Maindingen, 1 -Z FH. 2 * 2-ZKB. 
Areal 648 m', VKP DM 580 000 • 
Immobilienservice Klaus Köcher 
B 06344 / 46 35 

VERMIETUmiEN 

ExcI. 3-ZW, Rodgau. 77 m^. B\. 
88. Blk., TOP-Auasttg.. DM 
950.--f NK/Kt. 

Brigitte MIrlach Immobilien 
Tel. 069/84 50 77 

ExcI. 2-ZW. Hausen. NB-Ertt- 
bez.. EBK, 57 m^. Fußbo- 
denhzg.. Blk.. DM 940.- * NK/Kt 
Welt. 2-ZW auf Anfrage. 

Brigitte MIrlach Immobilien 
Tel. 069/84 50 77 

Blk., EBK. G.- 
ExcI. 3-ZW, Rodgau. 90 m^, 

l.-WC. Fußba 
denhzg., DM 1500,- 4 NK/Kt. 

Brigitte MIrlach Immoblllien 
Tel. 069/84 50 77 

l-angen, 3 1/2 Zimmer-Wohnung 
ca 90 mi". netto DM 1300.- 
06103 / 2 55 39 oder 069 / 44 04 56 

ExcI. 
Hausen, 

3-Zi.-0achstudlowhg.. 
NB-Erstbez., 72 m^. 

Blk., FuObodenhzg., Sprossen- 
fen8t..DM1150,-'»^NK/Kt. 

Welt. 3-ZW auf Anfrage. 
Brigitte MIrlach Immobilien 

Tel. 069/84 50 77 

LANGEN 
3-Zi.-Wohnung von Privat zu ver- 
mieten. 94 schöne SW-L^e 
1. OG. Balkon. Einbauküche. Tu- 
Stellplatz inkl.: S-Bahnnahe, her- 
vorragende Infrastruktur, frcit 
1 4 96, Df^ 1600 - kalt. 
Tel. 07156/55 13 

' ' QOHI EOtf FR LanqfiiStiqer Vietvcrlrig2uSpiUCr.bcOirguauQn IiLKä ImLIi 
E*qansionsaliteiluiig.Piisll3cli1]5ii 

.Vit.verhandeln jbei 89573 Ehingen 
Ptrson.:,luce.n,nm(:,kie™Ur,i, ■ J5|. 0739] / 501|-|),-2«.-276.-280.-193 
Absbftutert Mier.oi>iuäMhiui^q«n 

UWTEBBiCHT 

Hmt 
Fremdspracheninstilut 
für Industrie und Wirtschaft 

DEUTSCH 
FÜR DIE WIRTSCHAFT 

. Die Wirt>ch;iHs>>pr.iche Deutsch 
Oft Schlustt'l /unrtM;ru.flii.h«rn 
Unsere Hur^«- Sur fit lu' ir^'t 
Auf|{.ibt-n. in lf\dustn<- und WirtschaH 

'Ti-l»-lon.»t«- iii- 
Infofmie^i-fi Sn s»th Wi' 

St«- I«'l 
SttMstfviftf 14 • ff.inkluff 

Kaufe alte« Porzellan, Poetkarten. 
Gemikle. Bücher.BAUER. Telefon 
069 59 98 

Tarol-Kartenlegan. 06103 / 6 23 64 ge» 

Die Anzeige 
ist die Königin 
der Werbung ^ 
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STELLHiANOIBOn 

Als Distributor elektronlsctier Bauele- 
mente sind wir futirend auf dem deut- 
sctien Markt Wir besctiäftigen ca, 1000 
Mitarbeiter In metireren Niederlassun- 
gen im Inland und In Toctiterllrmen Im 
europäischen Ausland Unser Mauptsitz 
liegt ca 10 km sudllcti von Frankfurt 

SPDERLE 

ELECTRONIC 

Distributor Nr. 1 

Wir wachsen weiter und suchen deshalb zur Verstärkung 
unseres Bereiches ..Produkt-Marketing" mehrere 

Einkaufssachbearbeiter/innen 

Zu Ihren Aufgaben gehört die Abwicklung aller administra- 
tiven Tätigkeiten im Bereich des Einkaufs, z B. dip Bestellver- 
^^altung und Lieferterminüberwachung. 

Voraussetzung ist eine erfolgreich abgeschlossene kauf- 
männische Ausbildung; praktische Erfahrungen in der 
elektronischen Datenerfassung sind von Vorteil 

Sie finden bei uns angenehme Arbeitsbedingungen in 
modernen Buroräumen sowie ein junges Team, das sich auf 
Ihre Mitarbeit freut. 

Interessiert? Dann senden Sie bitte Ihre aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen an unsere Personalabteilung. Für 
Vorabinlormationen steht Ihnen Herr Emme unter der 
Telefon-f^r 06103 / 304-397 zur Verfügung, 

SPOERLE ELECTRONIC 
Zentralverwaltung - Personalabteilung 
Max-Planck-Straße 1-3 • 
63303 Dreieich bei Frankfurt 

Sie lesen die OFFENBACH-POST und kennen 
den Wert unserer Zeitung. Sie sind redegewandt und 
besitzen Überzeugungskraft, dann können Sie in der 

Abonnentenwertiung 
als 

frelberufl. Mitarbeiter/in 
viel Geld verdienen. 

Die Bezahlung erfolgt auf Piovisionsbasls. 
Kurzbewerbung bitte an 

OFFENBACH-POST 
Vertriebsleitung 

Postlach 10 02 63 • 63002 Offenbach 

Wir sind ein Montage- und Dienstleistungsunternehmen und 
errichten Anlagen In der Mineralölwirtschaft, wie auch in 

Industriellen Bereichen. 
Für den Bereich Anlagenbau suchen wir 

Rohischlosser und SchweiBer 

A. H. BOKEIVIEYER GIVIBH 
Ottostr. 24-26. 63150 Heusenstamm, Tel. 06104 / 68 08-0 

Wie formuliere 

ich eine 

Kleinanzeige? 

Eine Anzeige soll Erfolg haben. Dazu muß sie nicht 
onglnell oder witzig sein. Das gilt besonders für 
Kleinanzeigen. Für Gags und „Werbekunst" ist hier 
trieist kein Raum. Wichtiger ist: Kurz und knapp al- 
les Wesentliche sagen. Das beginnt mit der Frage: 

Was sollte ich fett herausstellen? 
Faustregel: Immer das Wort, das möglichst eindeu- 
tig sagt, worum es eigentlich geht. Da Kleinanzei- 
gen oft nur flüchtig gelesen werden, ist der richtige 

„Aufhänger" besonders wichtig. 

Was sollte im Text stehen? 
Machen Sie einen „RoUentausch". Versetzen Sie 
sich in die Rolle des Lesers, der sich für Ihre An- 
zeige interessiert. Welche Angaben sind besonders 
nichtig für ihn? Filtern Sie so edles Wesentliche 
heraus und bedenken Sie: Längere Texte sind zwar 
teurer, aber zu wenig Angaben können unnötige 

und lästige Fragen verursachen. 

Noch etwas: 
Sind Sie nach Erscheinen Ihrer Anzeige auch unter 
der angegebenen Telefonnummer zu erreichen? Es 
wäre doch ärgerlich, wenn jemand umsonst anruft. 

Nicht jeder meldet sich ein zweites Mal. 

OFFENBACH-POST 
Große Marktstr. 36-44, 63065 Offenbach 

Telefon 069 / 80 63 366 • Fax 069 / 81 01 20 
oder wenden Sie sich an eine unserer bekannten 

Geschäfts- oder Annahmestellen! 

Großes deutsches 

Pharma-Unternehmen mit Sitz 

der medizinischen Forschung 

in Frankfurt/Main 

sucht gegen eine angennessene Aufwandsentschädigung noch einige gesunde, 
männliche Freiwillige zur Teilnahme an einer klinischen Arzneimittelprüfung. 

Interessenten sollten die folgenden Voraussetzungen erfüllen: 

• Alter 18-40 Jahre, männlich 
• Keinerlei aktuelle Erkrankungen br*i. regelmäßige Medikamenteneinnahme 
• Bereitschaft, für ca. 5 Wochen auf Nikotin, Alkohol und Coffein zu verzichten 
• Die letzte Blutspende oder Teilnahme an einer anderen Arzneimittelprüfung muß 

mindestens 2 Monate zurückliegen. 

Nähere Auskünfte Montag - Freitag zwischen 9.00 und 18.00 Uhr unter den 
Rufnummern 060/4001-2724 oder -1043. 

Deutsche Bankfiliale & 
gepflegtes Mehrfamilienhaus 
Frankfurt • omo K.ipii.ii,ini.uii' 
wio aus dorn Biktoitnich uiittu 
Zustand. \a Miotor iimt hoho 

• nondito für nur DM 2,725 Mio. • 
Riiton Sio An 

VERMIETUNGEN 

2-Zimmer-PonthouM-Wohnuna in 
Heuter)itamm, im 4 00. cfl 60 m*' 
Wtl. ab 1 4 96 trei, Kornpl refiovierl 
Pkw-Sl«llpl. DM 1070- ♦ NK ♦ Kl ♦ 
Prov 

Immobilien Geselltchatt mbH der 
Frankfurter Voihtbank 

Tel. 06t731 eo 84 23. Herr Rottmann 

MIETQESUCHE 

FAHRZEUGE 

Mieterauche nur Uber den eorlöien 
LBS-Makler. Wir vormioton Ihre 
Wohnung/Ihr Haus schnell und dis- 
kiotll   

LBS-Jmmo Hcufienslamm 06t04 / 9 63 4S 
IHR NEUER 

VERTRAGSPARTNER IM 
RHEIN-MAIN-GEBIET 

<>oiiinni.ER 

URO Kraltlahrzeuge GmbH 

IMMOMLIIN 

VON PRIVAT! 
S-Zl.-Elgentumswohng.. AB. 
1990 saniert, 70 qm. Ein- 
bauküche, Duschbad, Gas- 
etagenhelz., Parkettfußb.. ab 
5.'96 in zentraler Lage In OF 
frei, ruhige Nebenstraße. 
Nähe Ostbahnhof. 
Df^fl 220.000,- Chiffre OP-KDR 

Kaute gegen bar 
Anteile von Ertgemeinschatten an 
Hausern und Grundslucken. Telefon 
06108 / 7 25 46 M Kreis 

für dia 
Junge Famlllei 

Uneer. Sparhaue 
zum Rotetlft-Prelel 
Fofdtrn untac koilanioiat Into an 

feam 
•CHiOtlllfllTIAII tAUIH 

63477 Molnlol Am Rolhau» 4 T«l«lon 06181/4^061 

Sonnenwohnungen 
in Mühlheim-Lämmersplel, 

BrentanostralW 22 
Dlnktvom Elgontümtr 
hZL-ETW 43 m' DM 185 000.- 
2'ZL-ETW 60 nf DM 257 600.- 
3-ZI.-ETW 70 nf DM 327 000.- 
4-ZI.-BTW 03 nf DM 357 000.- 
Wir bauen für Sib in Besllage 
individuelle und anspruchsvolle 
Eigentumswohnungen mit 
Top-Grundrissen, großäugigen 
Baikonen und / T. eigenen 
Gdrlen 

Grundstücks- und 
Modellbesichtigung 

SamUtgt von 1S.00 bli 16,30 Uhr 

Uniziige mit Sclireiner 
fa Mann/Lkw pro Stri 149.50 DNA 

Bossor-Uniiiia« GmtiH 1 
Tel. 06102/273 24 

/ !  Wir verkaufen 
nicht nur Oma 
Ihr klein' Häuschen. 
nein, auch grüne, breite, 
echmele, alte, neue, und 
Hiuaer für viel und wenig 
Geld - aber auch Qrund- 
atücke, Elgentuma- 
Wohnungen und, und. 
und... 
Deahalb haben 
wir euch aehr 
viel Interee- 
eenten - und für 
die Buchen wir 

Die Anzeige 
ist die Königin 
der Werbung 

BESCHÄFTLICHES UNTERRICHT 

Maier- und Tapezierarbeilen 
Ubirnlmml kurzlrlitlg, preiswert 

lachllch oul und lauliar Ihr 
Malermeister Herth 
Telefon 060 74/4 44 86 

REISE 

Priv. Penelon am Bodenaee, 700 in 
hoch, ruhuj, Bnlkon, ZI. Ü/F DM 20.-, 
ni DUAVC DM 34.-, finnittn M«n?or. 
78337 Schionon, Toi. 07735 / 83 16 
od. 22 82 

Ruten Sie une einlach an. Wir beraten 
Sie Uber den richtigen Preii - zuveriae- 
elg und »eriAe, Keine Koeten (ur Sie. 

Urlaub auf dem Bauernhof, 
Landpanslon. Tolle Forion tur 
diG Fnmiliol Komt DZ, DU/WC, 
roichh Frühstück. TV. Ausritt mit 
dorn Pony. Albert u. Amalie 
Stemp, TannOd IG. 94124 Bü- 
chelberg, Toi 08505 / 46 48 

Keyboard- 
Helmorget- 
Klavierunterrlcht 
Tagos- und Aliondkurse 
lur )Gderm»nn von 7-70 
Koine VorkenntniHSfl 
orlordorlich 
Heuaenatamm 
Woiskirchoi Wog 15 
(Nftho Tonnis-Ttiiol) 
Sellgenatadt 
?Gllhftufior StraOo 45 
Frankfurt (am Zoo) 
Hölderlinatrane 27 
Teatmlete. Probeunterricht 
Qroßauawahl an neuen und 
gebrauchton 
Taatenlnatrumenten 
INFO und ANMELDUNG 

LBS' 

oder rufen Sie uns an unter 
Telefon 06181 / 66 75 15 
oder 069 / 8 29 74 90 

IMMOHIUKN CMRH 
Frnnkfurler Slrnflo 94 
eSISO Heueenetumm 

<?~*(06104) 9 63 45 

Feiern Sie Ostern Im frttnkiachen 
Seenlandt 5 Tago HP m Programm 
nb DM 230.- bis 280.-. Fordern Sio 
unsoron Prospekt an Toi 09141 / 
58 06. Fax 27 06 

Ostern Im Schnee! GorTiutI FoWo 
Nahe Oborstdorf, Sudhanglngo, Loi- 
po vor dor Tur, nb sofort und Ostorn 
froi. Tel. 08328/10 13, Fax 3 90 

C 

63150 Heusenilamm-Rambriicken 
TASTENZENTRUM 

tMaldilrallB 7 
Talelon 06106/3018 

Weilt.re Rutar)k..in.^eigen linden Sie iih lokalen An^^eitjenleil 

Der beschaulisch, synfipa- 
thische Kurort am Rande des 
unentdeckten, ländlichen 
Kraichgaus lädt ein zum Ab- 
schalten, Auftanken und Ent- 
spannen. Eine Oase der Ru- 
he und Erholung mit mildem, 
sonnenverwöhnlem Klima, 
hellenden Schwefel-, Ther- 
malschwefel- und Thermal- 
sole-Quellen und natürlich 
herzlicher badischer Gast- 
freundschaft. 

Gemütliche Unterkünfte al- 
ler Kategorien bieten für je- 
den Geschmack das Rich- 
tige, interessante Schnup- 
per- und Pauschalangebote, 
wie zur Fasten-, Oster- oder 
Spargelzelt lassen keine 
Wünsche offen. An der neu- 
en Weinstraf3e ,,Kraichgau- 
Stromberg" gelegen, die ba- 
dische und württembergi- 
sche Weinbaugebiete mitein- 
ander verbindet, bietet Bad 
Schönborn auch eigenen, 
süffigen Kraichgau-Wein, zu 
badischen Spezialitäten oder 
Kurmenü, ganz nach Belie- 
ben. Nicht gerade Sympathie 
heischend hat sich eines der 
Lokale in Bad Schönborn 
„Zur Bandscheibe" genannt, 
von dessen Benennung her 
man unschwer einiges zu 
den Heilanzeigen Bad 
Schönborns ableiten kann. 

Für den aktiven und natur- 
verbundenen Besucher gilt 
es, das reizvolle Hinterland 
Bad Schönborns zu entdek- 
ken, ob zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad, das die meisten 
Gastgeber kostenlos zur Ver- 
fügung stellen. Neu in Bad 
Schönborn ist das Thema 
„Golf und Gesundheit", zu 
welchem nun von Bad 
Schönborner Gastgebern die 
ersten Schnupperpauscha- 
len geschnürt wurden. Vier 
landschaftlich reizvolle und 

gepflegte Golfplätze in der 
Nachbarschaft bieten sich 
an, sowohl für Profis, 
Gastspieler und Golfschnup- 
perer. 

Information - Prospektan- 
forderung: Kurverwaltung 
Bad Schönborn, Kraich- 
gaustr. 10, 76669 Bad 
Schönborn, Tel. 07253 / 
40 46, Fax 07253 / 3 25 71. 

I 

Schönborn 

Die Sole- und Schwefelthermen vor den Toren Heldelbergs 

„or der 
in ^9, 

\ Bad Schönborn 

10 Tage im EZ/HP ab DM 620 • 
10 Tage im DZ/HP ab DM 384.-/Person 

An^iot ai 
10 Tage im EZ/HP ub DM 660 - 
tO Tage im DZ/HP ab DM 480 -/Person 

Tellmassage für DM 2,30 
Besuch Thertnal-Sole-Bad lür DM 1,20 

oder eine 3wöcnige Badekur! 
Hausprospekt anfordern! 

(ßjfwfml 

Im Kurzenlrum direkt gegenüber 
vom Thermal-Sole-Bewegungsbad 

Franz-Pater-Slgel-Straßa 38 
76669 Bad Schönborn 

Tal. + Fax: 07253/42 69 

Bad Schonborns Ferlenwphnungen 
laden Sie ein - 

gemütlich wie ZÜ Hause! 

Haus Ledermann; Komi FoWo, 
Tel., Balk. a. Kurpark. 6 Min. Fuß- 
wog z. Thermalbad, sehr ruhige La- 
gt), Tel, ab 14 Uhr 07253/52 42 
Haua Reichert; gom. ruti. FoWo . 2 
Pors., 10 Mm, z Thorrnalbad, DU, 
WC,Balkon, Toi. 07253/76 42 
Haua Freund: gopll, FoWo, EG, 
Terrasse, sop Hing, DU/WC. TV, 
Garage, Toi. 07253/3 17 26 
Haua Elaele: DU/WC, Balk., TV, 
Thormalbadnaho. ruhigo Lago, Toi. 
07253/55 35 
Haua Arne; gom FoWo , DU/WC, 
TV, Tol,. Liegowioso, ruhigo Lage. 
Tot, 07253/71 21 
Haus Regina: Neue FeWos, DU/ 
WC, TV. EG. dir am Kurpark u, 
Thermalbad, Tel, 07253/3 10 04 
Haus Heißler: 2 Nichtraucher-Fe- 
Wos, sehr gute Ausstattg., Tel, ruhi- 
ge Lage, getr. Schlafraum, sep, Ein- 
gang, Tel- 07253 / 67 92 

Qiatahaua Schinfco, qepfl Ha J8 in ru- nig. Lage Erwaiiertes FruhitüCH, Zi. m 
Du u WC. gr £>onrwntefrä$&6 m Lie- 

5 Gehmin / Thorrnalbad Tel 07253 / 56 73 od 43 38 (Grundal) 

Hutc'l-Land};as>thor 
Falkenhurstt 

Leopoldstraße 10 
Bad Schönborn 

Tel. 07253/18 88 

7x Ü/HP mit Weinprobe 
und Kraictigau- 
IJberraschung 

nur DM 465.- p p im dz 
Wochen«ndpau*chal« 

2 Tg, HP + Thermallarte p P 149 • 
3 Tg, HP ♦ Thermalkarte p P. 210 ■ 

Verwöhnt In den Frühling 
von Fatching bii Ottern 

Gönnen Sie sich Ruhe und Entspannung 
im Hotel-Restaurant Frd 

in Bad Schonborn für 
nurOMIN.'pP imOZmkl Kurtaxe 

Im Prall inttiilttn lind; 
- 3 Ubernachtungen in modern eiiige- 

richteten Zimmern mil OU/WC, Farb- 
TV (Kabel) und Selbstwahlleleton 

• Reichhaltiges Fruhstucksbuffet 
- Feinschmecker-Menu am Samslagabend 
- t Trtermalbad irii Ttiermanum 

Bad Schonboin 
- ODstkorb für den kleinen Hunger 

zwischendurch 
Oer Vorfrühling bis Ostern laßt noch Zeit 
für kurz« Erholunaspausen Lassen Sie sich 
verwöhnen mit Spezialitaten unserer be- 
kannt guten Küche und genießen Sie die 
Gastlichkeit unseres famikar geführten 
Hauses Wir freuen uns auf Siel 

Hot«t-Rtita«irant-£rck 
Heideibergef Str 23.76669 Bad Schönborn 

Tel 07253/51 5t Fa* 07253/79 93 

Zeltungsleser 
wissen mehrl 

GÄSTEHAUS * HQTEl GARNI 
AM KUPPAQK 

Familie Schinko. 
Waldparkitrafk 33. 

76669 Bad Sch6nl>om I Mlngoisheim, 
Telefon 07253/47 02 

Komfertab«! • toehagllch • 9«m0tllch ... 
ftind unsere Einzei- und Doppelzimmer, bestens 

ausgasiattet mit DU/WC, Tel., Mimbar Appartements 
haben eine Minikucha Zusätzlich finden Sie bei uns 

Solanum, üft, Liegewiese u Sonnenierrasse zum 
AusspaiwNm • Irhoton • AbsehaltM 

Hc^rxlieli fl'illk«»!!!!!!«!! im 

^ Kui'xoiilrum Sijulol 

lala 

17 

'rii<-riMalH<'liH<-IVI<|iM-ll<-ii 
^ Tli<>riiiulHol<-i|iirli<-ii 
^ .Si|{rl-'riM*niia iiill ilulii-ii- iiihI 

Frfiliiri-ltfMrffiiiiKnliütlfrii 
^ KiiriiiiUi*lulilfilup|< 
'•i"' lliHloriHrlii-M Kiii'I)UIIh 

(Unterkünfte in der Sigel-Klinik sind nicht möglich.) 
- Weitere balneologische und physikalische Behandlungen 

werden im Haus angeboten. - 
Die Sigel-Klinik und die Sigel-Therme liegen in einem 
Naturpark mit alten, herrlichen Baumbeständen. 

Sigel-Kliiiik 
liuilHlruUi- 26, 7660V Ituil Si-liöiilMirii 

IVIt-foii 0725.'{/K6-0 

Ii 
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SaiaonBtart bei 
GARAGEN 

Dos Fohrrodhous 

für die ganze Familie 

In 64546 Mörfelden • WestendstraBe 38 

"Tag der offenen Tür" 

am Sonntag, 17. März 1996 von 9 bis 18 Uhr* 

Cpike», Tronds und News ^»9 
> 

Kaffee. Kuchen und Würstchen vom 'n 
"Verein für Suchlkrankenhilfe e.V." 

'^b 11 Uhr Jazztrühschoppen mit 
der Band "Sax-O-Four" und Glenn- 
Mlller-Melodlen »cA -x ^ \ 

1 

CinlHc.h mnl rninschmiHti und Spaß hnhßn Garu 
ii(ii|ivvwin(|t>n iim.sr.liiiuon untl nnlln Lniilo Irodon 
Wir frouon uns auf Ihrer) Besuch. 
Ihr K-Team 2 2107 

'keine Dereluny und ketn Verkauf 

Qualität ab Werk! 

Pcrgasole WTntenjarlen 
trfülltn Sit lieh Ihrfn 
periönlichtn Wohntraum 

> mit «inim Pargatol« 
Wintargarttn. 
Lasten Sia sich von uns 
unvarbindlich baratan. 
Und bald wardan auch 
Sia das gania Jahr Qbar 
in Urlaubiitimmung sain. 
I »chml» ll>jutachnlk I 
SOLAR OAU-SYSTCM 

denn bei Glas blicken wir durch! 

!d 

Wensauer Fertlggaragen 
aus Uassivbelon. Fugen- 
tni, dicht und beständig. 
Schöne Optik, vlelaeltlge 
Nutzung. Sprechen Sl» 

mit Herrn Lorenz: 
Tel. 06027-200320 

^ fax 06027-200310 

^rlig-Garag^ 
über 100 Varlo-Typen, 
Doppelparker und Uber- 
größen aus Stahlbeton. 
Harr Hoffnwnn macht 
Ihnen ein gutes Angebot. 
T«l. 06172-989698 
Fax 08172-989698 

arabella-Markisen 

Reihen 
weise 

Winter 
preise 

inff"' 

QtbOhrtnfrtlcs 
In(o-Tale(on 
01 30/BS 02 25 

>lN«ria . TUIUIH 

uiul <lui( h 
• BestehornundCo.GmbH 
_ M.itkls<'n. hMistoi, Kollcuh'n 
• i)f SnriMUHIllKiM) 
• Mdhrrl IUjmh SIr.ilU' 2fi 
• OhlOi 17 1<)H7 '97 
• •••••••••••••• 

EINLADUNG 
zur 

m AUSSERORDENTLICHEN 
HAUPTVERSAMMLUNG 

nrn DoiinnrKliU). 2H Marz 1996, 19 30 Uhr 
IM (1(111 Hniinion dos Fiißballcliit) Langori, 

Am Wiildslariion. Langen. 
TAGESORDNUNG 
I Aiischiilliinu und Aulsliilliiiiii ciiiiii rraululthalln liir (Im Winlorsalsnn. 
Ilür Vorstiiiiil wiiiilii sich lioiioii. wenn innoliclisl vinlu Mitoliodar toiliinhnion 

TENNISKLUB LANGEN E.V. 
Der Vorstand 

% InV stemkamp 
Küllf • Klimiiloclinik 

IU'riiiiiii(! 
I'liiiiuii): 
SiivifC 

Alk'iiilitili'i Sli.illi- l-t • filM J Hainhillp 
    

Speisekarten ä ia carte! 
Miipiwii & Iiilinlt in vielen vcr- 
.scliifilcncn t onncn <fe FurtHiii. 
I liiuspro.siK'klc, alles nnul um 
den Criisl, VcikmirsrdrdLTunn. 
WortK-inillol iirnl vieles mehr 
SMM BUro-unü Werbcscnite 
Mertens- l-'nchugenlur fllr 

I lotellene & (instronomie, 
l.ehonsimllel & Cielrltnke ' 

«()fi()7-l/%().MI »l iix 'JfiOS-ll 

Spezialitäten-Restaurant 

<§usU)Upf 

mit Sommer-Terrasse 
63329 EGELSBACH 
Darmstädter iMndstrafie 65 
Tel. 0610.^ / 4 56 03 

Schlemmerwochen im Guclhupf 
Mit unseren Schlemmerwochen hält der Frühling seinen 

kulinarischen Einzug in unsere Speisenkarte. 

Lassen Sie sich vom 

15. März bis 31. März 1996 verwöhnen! 

MENUEI 
Zungenragout In 

Blätterteigkästchen Sc. Choron 
★★★★★★★★★* 

Zarte Lammkoteletts an gratinierten 
Kartoffeln, Rosmarinsoße, 

Prlnzeßböhnchen Im Speckmantel 

Zltronen-Mousse, fein garniert 

MENUEfl 
Consomm^ Double mit Austernpllz- 

streifen und frischen Kräutern 
*★★★*★*★★* 

Schwelnelendchen mit Pfirsich und 
Käse überbacken auf lieblichem 

Früchteschaum, dazu Mandelbällchen 
★★★★★★★★★★ 

Vanilleeis mit Baileys und Sahnetupfer 

❖❖❖❖❖❖❖ JEDES MENUE DM 39.- 

MENUEIII 
Badisches 

Schneckensüppchen 
ifiririrlrilirititir 

Petersfischfilet auf Maracuja- 
Mangosof}«, Reistimbal und 

Blattsalate in Himbeerdressing 

Schokoladencreme auf Kokosmilch 

MENUE IV 
Eisbergsalat mit 

Sherry-Walnußdressing 

Rigatoni 
in einer 

Knoblauch-Kräutercreme 

Himbeerparfalt auf Orangensoße 

Öffnungszeiten: 
I I..W bis 14.00 Uhr und ah IS.OO Uhr 

Montau Kuhetaif! 
Warme Küche bis 22.00 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Gabriele Rosenberger 

und Mitarbeiter/innen 

Salon 
Struwwelpeder 
'M% im dm 

Neu in unserem Team 
„Karin Schaum" 

freut sich auf Ihren 
Besuch, auch montags 

Til. 06103 / 2 29 40 
Rhelnitraße 24 • 63225 Langen 

fll I]  

Filmtheater empfehlen sich! 
   uuu 

Meilaahertn-Wahrtagarln. Lnbens- 
horaliing. Kartor^legen, Mandleson, 
Pondoln, Zukunft, Iroltsichor, Rofo- 
rotvon. 006106/6 19 SOgew 

Türen 

Vordächer 

Blflaf 
... und Ihr Haus gewinnt an Wert 

Lassan Sie sicti Im Bilfar 
Studio beraltn über Einbruch- 
hemmung. Wirmedimmung. 
Geslaltungsvieltalt und lachgt- 
rechte Montage 

■llfirltudio 
Binar GmbH & Co Frankturl KG 
60311 Frankluitam Main 
■■ttimimilnl* U-M 
(gegenüber Frankfurter Hot) 
leleloii 069 / 28 55 77 • Fax 29 31 41 
Zmliettllt: 63450 Hanau 
lanietrili 42^4 
Telelon061B1 /2 66 53 
OtlMkich. Til. IMI/IZSa» 51 

T 
r. ^ 

I- 

£ 

Ab Do START! 
In DTSI1U.) 

Tagi 19 30 Uhr ♦ ff bis So 
*{)\ \b 41>Uhr « Sa ?3 1Ö Uhr SV 

RobeM Sharon Joe 
DENW nwE KS« 

iM «M |«IMWI>{Ml M*«l 
CASINO 

MS M\kMS st liHsl sl MI M 
Fr bis So, » Dl 14 00 Uhr (oA ) 
EIN SCHWEINCHEN NAMENS BASE 

ICIIXIO ME WS 

NEUES UT 

ol .(KiKU/:')! ' 
Wo.! MI J.| 

[Mky^lfHal immiM' 
TÄgl 19 30 Uhr ♦ Fr bis So ♦ Di 

15 45 Uhr ♦ Sa 23 15 Uhr SV 
AL PACING • ROBERT DE NIRO 

H E AT 
Etn spannungsgeladener Trinller 
der Pacino und DeNiro aul den 

Leib geschrieben wurde 
Fr Ixs So * Dl 14 00 Uhr |6 J i 
ANGUS-VOLL COOL 

r 
2. Wo! 
(6 J.) 

T.)gi 20 00 Uhr »Sa t So 15 00 
17 30 Uhr t Sa 22 30 Uhr SV 

r HERA LIND' 

DAS SUPERWEIB 
Nach dem BEWEGTEN MANN der 

neue Kmolmiillef von SONKE WORT- 
MANN und BFRND FICHINfitR 

'y« 

D< 2230 un^SNEAK PREVIEW ,19i 3 

Die Mitgliedschaft der Sport- und Sänger-Gemeinschaft 1809 
Langen e.V. wird hiermit zu der am 
Freitag, 19. April 1996, 20 Uhr 
Im Saal des SSG-Freizeit-Centers, An der Rechten Wiese 15, 
stattfindenden 
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
herzlich eingeladen. 

TAGESORDNUNG 
1. Chorvortrag 
2. Berichte des Vorstandes 
3. Berichte der Revisoren 
4. Aussprache über die Berichte 
5. Wahl eines Wahlleiters 

6. Entlastung des Vorstandes 
7. Wahl des Vorstandes 
8. Anträge 
9. Ehrungen 

10, Verschiedenes 
Anträge müssen bis spätestens 4. April 1996 dem 1. Vorsitzenden in 
schriftlicher Form vorgelegt werden. 
Langen, im tWIärz 1996 

SSG 1889 Langen e. V. 
Der Hauptvorstand 

MAGIC SPORTS 
Das Sportgesohäft in Langen I 

Inh.K. KntB Tal./Fa> (06I0})26S63 
Darmttli^tar Str.tS, 6322S Lanjan 

Die Frühjahrskollektion ist dal 

RelKMnformalionsabend in Langon 
2f0.3.1996,20 Uhr, Qrupponbehand- 
tung (odon 2 Dienstag. Kostonboitrag 
DM 10.•• Inlormalion und Annahme 
Tel 06103 / 7 49 94 oder 7 95 86 

Wir wMchen 
Ihn T9pplch9. 

umwellbewußt auf der modernsten 
und größten Tappich-Wasctianlage 
in Hessen. 
• Orient-SpezialWäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polslermöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• Mielmatten-Service 
■ Frei Haut (wir holen und bringan) 

s Oarmstadt (0 ei 51) 9 65 55 
^^^nnahiimiWtoniguiiüeinniUin^^ 

Riesengroße Auswahl 
Videos, Latex, Dessous 

t^agazine u.v.m. 
64846 ßroß-zimmern Dauemiedrigprslse 
Weberstraße 37 • Tel. 06071/4 86 60 Autobohnausfahrl 1 Ampel rechts 

Erotik-Markt 

DER FIAT CINQUICINTO. 

NEUEROFFNUNG 

am 16. Marx 1996 

FLIESEN GALERIE 

WOLFF 
H. Wölfl 

■ Beratung 

■ Verkauf 

■ Service 
Mühlheimer Straße 209 • 63075 Offenbach 

Telefon 069 / 86 77 75 69 
Öftnungszeiten; Mo.-Do. 15.00-18.30 

Fr 14 00-18.30 • Sa, 8,00-13,00 

SPOR 

Der (:inc|iiuuc-iit() Sportini; Iml .i^tüt 9 den Kiilircr- 
iitrhiifi c-l>L'ns<> scrlcnniiiUiii wie # ilic Itreilrcifeii aiil' 
4 LciclilnictnIlt'cItiL'ii • die Sportsitze und 
• den kriifti|>eii 40 kW (S.S l'S)-Motor. Denn soviel 
Sielierheit hrmielil jeder Sportler - fiiiirt er iiMeli 
noeli so voriiussehiiuend. Der Oinqiieeento Sportinii. 
ab 15 8S0.- DM 

Super-Finanzierung mit *1,9% 
effektivem Jahreszins bis 60 Monate 
Laufzeit und ab 10% Anzahlung. 
'Ein AiigetK)! der Fial-Üank 

Flachdach undicht! 

...was nun? 

Eine ordentliche Sanierung ist notwendig 
Aber wer soll sie durchfuhren'' 
Naturlich Ihr Meisterbetrieb der Innung' 

Fordern Sie eine Liste der Dachdeckerfachbetriebe an 
Dachdecker-liinung Offenbach 8 069/9894580 
Wir bringen Qualität auf s Dach und garantieren auch dafbr' 

EIN AUTO. EIN WORT. 
DIE FIAT HÄNDLER-INITIATIVE. 

Guto- 

Reichardt + Milzetti oHG 
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HAINER WOCHENBLATT 

Junge Trickdiebinnen 

gerade noch erwischt 

Dreieicher ließ sich nicht reinlegen 
Itroicirh - (lUt aufni"piillt 

ii.it ein (ilijnliriHcr Mann aus 
Oii ii'iili in ruicni Spicml- 
linni'i' Haymarkt am Mitt- 
wiK'h narhniittan. Kr wiudi' 
vmi /WIM Mailclii'n aiiK«'- 
|iiiH'hi'n, ol) er ihnen iMii 

fill-l'li'nnin-.Stuck vvt'i'hsi'lii 
kimiitc. Der Mann /iickti' 
si'iiii' (ii'Ullior.si', lim (li'ii 
lii'iili'ii /II lii'llVn, Dann kam 
ihm jt'doi'li (Iii" .Sache ver- 
ilai'htiH vor: Kiiic.s der Mäd- 

hiMi hielt iiamlleh ilie Kau- 
ze Zeit eine Alt Karte Uber 
.seine (ieldlior.se. 

Her iltiiihriHe .schaute m 
seinem l'iirtemiinnaie iiaeh 
und miillte reststellen. dalJ 
ihm -ftO Mark fehlten. Im 
Kassi"nbereieh konnte er 
die heulen Miidehen Hei nde 
noeh stellen, i'in AiiKestell- 
1er des Haumarktes kaiy 
ihm dahei zur Hilfe 1 )ie I'ii- 
li/ei wurde veistandiHt. h'i- 
ne Heanitin dureh.siiehte die 

beiden Madelien, die an- 
Hel)lieh 14 und tü.lahiealt 
sind, aus dem osteunipai- 
.sehen Kaum kommen und 
in Krankfuit wohni'n. 

Im I'ulloveriiniiel der Ifi- 
jahiif^en fand die I'olizi.stin 
(he U.'iO Mark. Nach Ab- 
schlulS der polizeiliehen 
Übeipnlfunn wurden die 
Mädihen den Kiv.iehungs- 
I lerei ht igt en iltiei Heben, 

/wi.seiienzeitlieh konnte 
eniiittell werilen, daß die 
beiden bereits l'",ndi' l^'i-bni- 
ar im I.senburt5-/entnim 
und Anfang Miiiv. in einem 
1 .angener I IniKeriemarkt 
aufgetreten sinil. In beidi'ii 
Kiillen wurden ältere I'ei-sii- 
nen an(>espnH'hi>n, mit dem 
„fiO-PfenniH-Triek" ab>>e- 
lenkt, und dabei wuriien 
ihnen (Jeldseheine fjestoh- 
len, Du' Sehadenshohe war 
in beiden l''itllen abern<'rin- 
Kerals im Daumarkt, 

Lesespaß unter 

freiem Himmel 

Bücherei-Gailen ab Ende Mai offen 

lallenbad Sonntag geschlossen 
Dri'loich - Die Ueutsehe LetiensrettunHS-CJesellsehaft, 
Ttsuruppe Ureieifh, veranstaltet am nächsten Sonntan, 
; März, im Dreieicher Hallenbad wieder einmal Hezirks- 
oisterschaften, AufKi'unddessen miilS das Had an diesem 
«H Hcsi'hlosseii bleiben. 

DroiiMchenhiiin (af) - In 
den Hilchern von Hosamiin- 
de rdcher zwischen blühen- 
den Hosen schmökern. Isa- 
belle Allendivs Krzählunt^en 
bei einem lauen Sommer- 
wind genießen oder die dra- 
matischen Geschichten von 
Konsalik bei strahlendem 
Sonnenschein verfolgen - 
Lesespall, wie er sch(inev 
nicht sein kann. In Oreiei- 
chenhain steht dem bald 
nichts mehr im Wege, denn 
die Stadt mochte nun doch 
den geplanten I.esegarten an 
der .Sladtteilbucherei in der 
I'"ahrgasse verwirklichen, 

Heete werden die knapp 
'JOO Quadralmeler groLle. 
gnine und blühende Oase 
nicht nur um/äunien, son- 
dern auch iin Ciarten selbst 
angelegt werden. Klar, dal.t 
die Stadt Uänke aufstellen 
will, auf denen es sich ge- 
miltlieh .schmökern läl.U. Von 
der ursprilnglichen Idee, im 
l.esegaiti'n lauter kleine Pa- 
villons aufzustellen, ist die 
Stadt abgekommen. ,.l)a die 
I'Mäche nicht so gnil.t ist, wäre 
sie mit den Pavillons einfach 
ilberfrai'htet", erläuterl der 

Haustadtrat Stefan Mi>tz. 
Direkt vor der Terrassi". 

durch die es in den CJarten 
geht und die mit einer Pergo- 
la ausgestatti"t wird, Iiefin- 
det sich in einer Art Muldi" 
eine gemiltliche I.eseecke, 
die stell auch fUr Lesungen, 
allerdings nur im geringeren 
Umfang eignet, 

..Das alles soll ja eine klei- 
ne und persiinlichi' (Je- 
schii'hte werden und keini" 
Sache fUr (irollveranstaltun- 
gen", bi'toni Haustailtrat 
Stefan Metz. ."lO 11(1(1 Mark 
wird das ganze Unterneh- 
men kosten In der ursprilng- 
lu'hen Variante des zunächst 
beauftragti'n Architekten 
war noch von !)() ()()() Mark 
die Hede. ,,Daran hat aber 
nie jemand ernsthaft ge- 
dacht". meint MUrgi'rmeister 
Bernd Abeln, 'rrotzdem war 
der hohe Uetrag (Jnind ge- 
nug für die Arbeitsgemein- 
si'haft der ..Hayner Wi'iber". 
die sich eigentlich mit einem 
Zuscluil.i an dem Lesegarten 
beteiligen wollten, von dem 
Projekt im vergangenen 
Krilhjahr abzuspringen. 

Inzwischen ist die Zusam- 

Noch steht der künftige Lesegarten an der Stadttellbücherel In Dreieichenhain Im Bau. Doch 
wenn es das Wetter zuläßt, sollen Leseratten schon Ende Mal In Ihren Werken unter (relem Him- 
mel schmökern können. Fm» Floiuini 

menarbeit mit jenem Ari'hi- 
tekten ,,im gegenseitigen 
l'',invi'rständnis" beeiidel 
worden, wie Abeln sagt Um- 
so mehr zeigt sich der Hat- 
hauschef enttäu.scht. dal.l die 
,,I layner Weibi>r" bei ihrem 
Kntschlul.t geblieben sind. 
Zumal er in langen Cii'sprä- 
chen mit ihin'ii viel Zeit in- 
vestiert habe, um sieb über 
die Konzeption einig zu wiM - 
den. ,,Dabei haben beide 
Seilen Abstriche gemacht", 

so Abeln, 
Viele Ideen der ..Hayner 

Weiber" bleiben in der H't/.l 
vorliegiMiden Variaiiti' des 
Lesegartens erhalten, ..Ich 
habe schon mit ihnen ge- 
sprochen und ihnen den Plan 
gezeigt", fährl Metz fort. Im 
grollen und ganzen habe diMi 
,,l layner Weibern" die Kon- 
zeption gefallen. Das ist di'r 
.Stadt auch ohne den Zii- 
scluill wichtig. Der Haustad- 
trat: ,,Wir errichtiMi den (iar- 
ten schlielllich fUr die HUr- 

ger. und deshalb soll er 
ihnen gefallen " 

Vorraiissichllich Knde Mai 
können die Pforten zum Le- 
segarten geöffnet werden. 
Die letzte l'',nlscheidiing je- 
doi'h IriffI Petrus: ,,Ks hängt 
natürlich von den 'reiiipera- 
tiiri'n ab", sagt Metz, ..So 
bald es wäi ini"r wird, wollen 
wir mit dem Kiiipflaiizen be- 
ginnen." Bleibt zu hoffen, 
(lall Petrus in Kurze ein Kiii- 
.sehen hat 

Hund kam Einbrecher 

schnell auf die Schliche 

Mann versteckte sich unter Schreibtisch 

llt neuen ,,Verkehrsteppichen möchten die Stadt Orelelch und die Krelsver- 
ehrswacht die spielerische Verkehrserziehung Im Kindesaller fördern. Zu diesem Zweck wurden 
•gesamt 18 Spielteppiche gekauft, die Kosten übernehmen das Ordnungsamt und die Ver- 
stirswacht. „Für jeden Dreieicher Kindergarten Ist ein Teppich vorgesehen, den wir den Kindern 
nd Erzleherinnen schenken möchten", sagte Bürgermeister Bernd Abeln am vergangenen Mon- 
ig bei der offiziellen Übergabe. Die zwei mal zwei Meter großen Teppiche sind hervorragend für 
in Vorschulbereich geeignet. Abgebildet Ist eine Stadt mit allem, was dazugehört: Häuser, Stra- 
hn, Kreuzungen und Zebrastreifen sollen Kinder dazu animieren, ihre Spielzeugautos loszu- 
chlcken und sich spielerisch mit dem Straßenverkehr auseinanderzusetzen. Auf unserem Bild 
euen sich Bürgermeister Abeln (links) und der Vorsitzende der Krelsverkehrswacht, Rolf 
l'uth, gemeinsam mit dem Nachwuchs im Kindergarten am Horst-Schmidt-RIng. Foto: Borchard 

Droivich (af) - Kinen Kang 
der ganz besonderen Art 
machte kürzlich Polizeihund 
Ajax unter einem Schreib- 
tisch in einer Tierarztpraxls. 
Nein, es handelte sich nicht 
um eine verschreckte Katze, 
die vor der Spritze des Arzt- 
es geflüchtet war. Stattdes- 
sen konnte der Hund einen 
r)()jiihrigen Mann als ,,Beu- 
le" prä.sentieren. Dieser war 
in die Dreieicher Praxis ein- 
gedrungen. Offensichtlich 
stand er unter Alkoholein- 
flull. 

(iegen 22 Uhr hatte eine 
aufmerksame Zeugin, die 
ihren Hund Ciassi führte, 
Licht in der Praxis bemerkt. 
.Sie verständigle die Drei- 
eich-Polizei, Beamte von 
drei Streifenwagen sperrten 
den Tatort ab. Schnell war 
ein eingeschlagenes l'Vnster 
entdeckt, das den Verdacht 
eines Kinbruchs bestätigte. 
Auf Zurufe reagierte der 
ICindringling aber nicht. 

•letzt wurde ein .Schlussel- 
dienst hinzugezogen, und 

Ajax von der Heusenstam- 
mer Polizei kam zur ,,Ver- 
stärkung". Nachdem die Tür 
geöffnet worden war, wurde 
der Einsatz des Polizeihun- 
des angedroht - keine Keak- 
tion. Ajax durchsuchte die 
Häunie und wurde in einem 
Nebenraum fiindig: Der 
TiOjährige war unter dem 
Schreibtisch in Deckung ge- 
gangen. Der Hund fällte den 
Täter am Arm und zog ihn 
hervor. Dabei trug der Mann 
eine Hillverletzung am Arm 
davon, die von einem Arzt 
versorgt wurde. In der Pra- 
xis halte der I^inbrecher eine 
(jeldkassetle aufgebrochen. 

Kinen festen Wohnsilz hat 
der ."iOjährige nicht: Seit ,Ia- 
nuar war er aus einem So- 
zialurlaub nicht zurückge- 
kehrt. .letzt muH der Mann 
seine I{estfreiheilsslrafe von 
H() Tagen erst einmal absit- 
zen. Nach der Blutentnahme 
verbrachte der Kinbrecher 
die Nacht im Polizeigewahr- 
sam. 

Abschied vom Spielmobil 

Drcieich - Die Winter- 
spielmobilsaison geht 
ihrem Knde zu. Spiele, 
Waffeln mit Apfelmus und 
eine Kinder-Disco sollen 
am Abschlullfest den Kin- 
dern und dem Betreuerte- 
am den Abschied erleich- 
tern. 

1 )as Fest findet am koni- 
nieiideii Donnerstag, 21, 
März, von 14 bis l7.:iOUhr 
in der Aula der (ierhart- 
1 lauptmann-Scluile stall. 
Alle Kinder zwischen 
sechs und zwölf ,Iahren 
sind dazu herzlich einge- 
laden. 

Pfälzer Woche 

mit Prinzessin 
Dreieichonhain - Zur Kr- 

öffnung der Pfälzer Woche 
am Samstag, l(i. März, be- 
grüllt das Ilurghof-Hestau- 
rant Dreieichenhain die 
Pfälzer Weinprinzessin Ma- 
nuela Uaisin aus Heiichel- 
heim/Klingen. 

Ceiioten wird ein Original 
Pfälzer Vier-Ciänge-Menue 
zum Preis von 4,'j Mark pro 
Person sowie eine Weinpro- 
be von dem Weingut .Stolleis 
aus Ciimmeldingen, Kür die 
musikalische Unterhaltung 
mit Tanz sorgt der Kntertai- 
ner Ladislaus Kigner. Tisch- 
reservierungen werden er- 
beten unter der Telefon- 
nummer 11 40 02. 

Wanderung in 

den Odenwald 

des 

;ib 
i),(ir) 

be- 
fünf 

Sicherheit und neuer Glanz rund um die Bahnhöfe 

>tadt fühii; Gespräche zur Gestaltüng / Grundlage ist modernisierte Dreieichbahn / Weitere P & R-Plätze 

Drt'leith (af) - Neue Gestal- 
inHsm()glichkeiten in Drei- 
A eröffnen sich mit der 
'rcicichbahn, die ab 1998 ih- 

Kiinilen tirehen soll. So 
'hrt die Stadt derzeit inten- 
^(* Ciespräche mit Vertretern 

Rhein-Main-Verkehrs- 
'ndcs, der Verkehrsgesell- 
hiift Untennain und der 
tiiiltwerke, in denen das 
mfcld der Dreieicher Bahn- 
"fe Thema ist. Im Zuge der 
'"dcrnisiei-unjj der Dreieieh- 
ähn wer',l(in durch Hückbau- 
^Qnahmen grolle Flächen 
'•'i und sind anders nutzbar, 
den Gesprächsiiinden wird 

"1 erörtert, inwiefern die 
ahnh()fe und Haltepunkte 
ädU'bauIich in das Umfeld 
"'•upassen sind. Zudem .sol- 
1 die Möglichkeiten für 
ark Hide-PIütze sowie 
'Jsanbindungen untersucht 
erden. 

^lundsätzlich ginge (« der 
•adt darum, das Umfeld der 
ähnhöfe so zu entwickeln, 
'1 ein Wechsel von Auto, 
ä'l 'kIim- Bus in die Züge pro- 

^'•mlos möglich ist. wie Bür- 

geimeister Bernd Abeln er- 
läuterte. Dii! Bahnhöfe selbst 
müllten für alles ,,rollende 
Gut" ohne Schwierigkeiten 
betretbar sein, etwa für Roll- 
stühle oder Kindei-wagen. 

Auch ganz konkrete Mafl- 
nahmr.'n liat die Stadt bereits 
zum Plangenehmigungsver- 
fahren foiTOuIiert. Dazu ge- 
hört unter and(!rem, daß am 
Bahnhof Sprendlingen auch 
auf der Süd.seite ein Getiweg 
angelegt wird, um eine An- 
bindung an das künftige Ge- 
werbegebiet zu sichern. Zu- 
dem gibt die Stadt zu denken, 
daß bei der Planung der neu- 
en Haltestelle ,,Weibelfeld" 
bisher die mögliche Anbin- 
dung der fjandsteinerstrafle 
an die Hainijr Chaussee noch 
nicht berücksichtigt wurd<;. 
Dies sei jedoch .sowohl für die 
Lage des Bahnhofes als auch 
für eine mögliche Nachrü- 
stung von Sicherheitsmaß- 
nahmen an der neuentstehen- 
den Kreuzung entscheidend. 

Sicherheit möchte die Stadt 
ohnehin großgeschrieben wis- 
sen. .Sind bereits an manchen 

Übergängen neue Vork(!hrun- 
gen geplant, etwa eim^ Ampel 
am P'eldweg Offenthaler Weg 
in Dreieichenhain / Götzen- 
hain oder eine Ampel und ein 
Warnsignal am I''ußweg 
I,,andsteiner.stralle, so sieht 
Dreieich noch weitere Aufla- 

gen vor: So .soll unter ande- 
rem der' Übergang am I''ull- 
weg Mainfelilstraile, an dem 
es bisher nur ein Warnsignal 
und eine Umlaufsperre gibt, 
zusätzlich technisch gesichert 
werden. 

Dafür hat die Stadt gute 
Gründe. Mit dem I';insatz der 

Dreieichbahn, die ja im .'1(1- 
Minuten-Takt verkehrt, wei- 
den werktags 70 Nahver- 
kehrszüge über die Schienen 
•sausen, währ end es heule nur 
25 sind. Wird dadurch zwar 
das Bahnangebot giößer und 
damit attraktiver, .so mache 
dies auch weit(;re Sicherheits- 

Mit der Moder- 
nisierung der 
Dreieichbahn 
fordert die 
Stadt auch zu- 
sätzliche 
Sicherheits- 
maßnahmen 
an verschie- 
denen Bahn- 
übergängen, 
wie etwa hier 
an der Maien- 
feldstraße In 
Oreielchen- 
hain. Absolu- 
ter Schutz für 
Fußgänger 
und Radfahrer 
ist dar Stadt 
oberstes Ge- 
bot. 

Foto: Flender 

maßnahmen notwendig, wie 
Büigermeisler Abeln betonte. 
Auflerdem werde auch die 
Geschwindigkeit der Bahn 
erhöht, die auf Strecken au- 
llerhalb bebauter Gebiete 
dann HO statt bisher (iO Kilo- 
meter in der Stunde beträgt 
und sich auch bei der Fin- 
und Ausfahrgeschwindigkeit 
von 40 auf (iO Kilometer in der 
Stunde steigert. 

Aufgrund der Verwendung 
von modernen Triebwagen 
werde jedotfi trotzdem eine 
Veiringerung der Schallim- 
missionen eireiclil. Auch die 
Kr.schütterungen werden sich 
nacfi Au.ssage der Bahn AG 
,,nicht signifikant ei'höhen". 

Wenn also die Gespräche 
der Stadt mit der Bahn AG 
ei'folgieich verlaufen, .scheint 
auf die Dl'eielchei- 1998 nicht 
nur- ein giölleres und komfoi- 
tubleres Fahrungebot zu war- 
ten, sondern ,,ihre" Stadt 
wird sich auch in einem schö- 
neren Gewand r-und um die 
Bahnhöfe, das mehr Sicher- 
heit gewährt, prä.sentieren. 

Dreieielienhain - Die Ab 
fahrl zur Wanderung ... 
Odenwaldkliibs Dreieichen 
hain am Soiiiilag, 24, März 
in den Odenwald (Billings 
Laudenau) ist um 8 Uhr 
Dreieichplatz und um 
Uhr ab Siedlung. 

Für die erste Gruppi 
trägt die Wanderzeit   
Stunden, vi'i'pflegen wird si( 
sich aus dem Hucksack. Die 
zweite (iriippe wandelt 
zweieinhalb .Stiuulen, die 
Busgru|)pe eine .Slundi', Mil- 
tagsrast ist für beide Grup- 
pen in Billings. 

Am Nachmittag werden 
noch zwei Wanderungen ge- 
führt, Um l(i Uhr treffen 
sich dann alle in Laudenau 
zur .Schlußrast, Gäste sind 
wie immer willkommen. 

Die Anmeldung erfolgt bei 
Wanderwartin Flfriede Wal- 
zer, a 8 (iii ;t8. 

Erste Lesenacht 

in der Bücherei 
Dreieichenhain ~ In Zu- 

sammenarbeit mit der 
.Stadtbüclierei Dreieich und 
der Ludwig-Frk-Schule fin- 
det heule, IT). März, ab 20 
Uhr in der Dreieichenhainer 
.Stadtbücherei eine ..Lese- 
nachl" statt. Die Aktion 
steht unter der Aufsicht von 
(iudrun Frohns untl der Lei- 
terin dei- Dreieichenhainer 
Bücfierei, Flke Schilling. Ks 
wird ein zweites Schuljahr 
daran teilnehmen. 

OGV~Frauen 

haben Treffen 
Dreieii'hunhaiii - Die 

nächste Zusammenkunft tier 
Frauen des Obst- und Gar- 
tenbauvei'eins Dreieichen- 
hain, Götzenhain und Offen- 
thal findet am Donnerstag, 
21. März, 14.:i0 Uhr, im 
,,Balkan-Grill" statt, um bei 
Kaffee und Kuchi'n und mit 
l,iederbuch ein paar gemüt- 
liche Stunden zu verbringen 
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Zahl der Blutspender 

ging steil nach oben 

Noium- Rokorci in Droioichonhain 
Ikrcirirlirnliiiin - Kini'ii 

Mi'iu'ii Hi'kdicl konnte dii.s 
DHK III Diciciihcnhiiin 
vrrmrldi'ii Heim vciniiii- 
(>cnfn Uhilspcndcli'imin, 
.'i M:\i/, fimilcn iliippclt so 
\ icli' .Spciulcr iil.s sonst den 
Wi'H in dir LiidwiK-Kik- 
Scluili' Mit so cinrni An- 
stinni liiittcn die ntcu'i- 
rlicnhiiincr DUK-IIclftT 
nullt nrrci'linrt, flciiti'n 
sich iilirr imiso mehr Noi - 
iiiiiliTwcisc kommen ctwii 
■11) l'n soncn zum .Spenden. 

Doi'li Hilit es miiii eine 
Menne an pei'sonlielien 
Vorteilen für alle .Spender: 
Man erfahrt si'ine llliit- 
nriippe mit dem Hhesiis- 
faktor; das Blut wird auf 
Antikörper, die K''K''n kiir- 
pi'ifremde Uhitzellen He- 
nehlet sind und hei '['raiis- 
fiisionen /.wi- 

sihen falle venirsaihen 
können, uiitersiuht, und 
das DHK teilt mit, oh eine 
I.ehererkrankunn oder 
FunktlonsstorunH dersel- 
l)en vorliegt Auch wird 
der 'Pest auf die Antikör- 
per Hrre^er von 
Aids (HIV) 
nieht zuletzt wi'i'den Hliit- 
spenderzu I.ehensrettern 

Ks selieint sieh al.so her- 
iiniHespnuhen zu hahen, 
dali man nehen den ge- 
nannten Hesiindheit liehen 
Informationen auch noch 
^jiit vom Dreieichenhainer 
DHK versor)*! wird, so die 
Organisatoren. .leder er- 
halt nach der Spende ei- 
nen kleinen Inihill und 
darf anschliel.(end nut ei- 
ni"r Tafel Schokolade nach 
I lause nehen 

Heißer Bauchtanz verdrängte Politik 

Fröhliches Fest in der Winkelsmühle zum Internationalen Frauentag ein voller Erfolg 

Skat-Tümier um Pokal 

Soni()ronpr()j,^'amm bof^innt traditionell 
DriMoich 

.Schon traditioni'll 
heninnt das Se- 
nioren-Fri'izeit- 
pronrainm der 
Stadt Dreieich 
auch III diesem 
,lahr mit einem 
Skat-Turnier. Ks 
findet am Mitt- 
woch, l!l). Marz, 
um M Uhr im 
Hrnni'rtrcff (!dl- 
zi'nhaiii stall Dii' 
Seniorinnen und 
Senioren spielen 
um <len von der 
Sparkasse l.an- 

ni'n-.Sclincnstadl 
Kestlfteten l'okal 

Viele I Ireieicher 
Kinnen hahen au- 
llcrdem l'reisi' (><'- 
stiftet, die sich se- 
hen la.s.sen kön- 
nen Ktwas He- 
sonderes kommt 
von einem Drciei- 
cher Hotel: Ks 
spendet cm l''nih- 
stuck fUr zwei 
Personen 

Die sportlichi' 
I.eitunn iiherneh- 
men die Dreiei- 
cher .Senioren ()s- 

kar Menzel und 
Hehnut Schmidt. 
Anmeldiuinen 
nehmen ah sofort 
(he Verwaltunns- 
aiiflenstcllen oder 
die ,S(>nioren-He- 
ratiinn unter ID 
(il) IHM entKenen 
Der Unkostenhei- 
traH hetränt fünf 
Mark KUr nehhe- 
hinderte Milrne- 
rinnen und Hor- 
ner wird ein Kahr- 
diensl elnnerieh- 
tet. 

Droirit'henhiiin (hs) Was 
hahen der ..'l"an des auslän- 
dischen Mithiirners", der 
.,Tan des Kindes", der ,,Tan 
des Nichtrauchens" und 
ähnliche Ta^e n<''Ti<'insam'' 
Nun, sie sind sicherlich nut 
nenieint. kommen aber meist 
nicht Uher den Sti'llenwi'it 
eines Alihinedankens hin- 
aus, der (las Ciewissen d("S 
einzelnen heruhinen soll. 
Denn was sollte ("s für einen 
Sinn machen, sich Vnit einer 
hestimiilten HeV()lkerunns- 
nriippe oder ("iner speziellen 
Problematik innerhalb eines 
Tanes intensiv zu bcschiifti- 
nen, an den Ubrinen Tanen 
aber keinen CJedanken daran 
zu verschwenden'.' 

Auch der Internationale 
Fraiientan, der weltweit am 
(I. MUrz lienanncn wurde, 
scheint in diese Katenorie 
der ..(iedenktane" zu passen. 
lln(l doch stellt sich n'""»'' 
(lieser etwas anders dar. 
nichl zuletzt, weil er auf ein(" 
über lOOjiihrine Tradition 
zurückblicken kann. Seinen 
Ursprunn l'"' Internatio- 
nale Frauentan niimlich in 
den U.SA des vorinen .lalii- 
huiuUMts. als llenuiniiherin- 
nen mehr Lohn und (ileich- 
berechtinunn forderten und 
mittels Streiks diese Ansin- 
nen zum Teil auch durchset- 
zen konnten. 

Ortskartell am vernannem- 
Freitan in der \Vink(Msmiihl> 
in Dreieichenhain ein Frau- 
enfest veranstaltet, das un. 
ter dem Motto ,,Tanz iin4 
Rhythmus" n<>nz bewußt de- 
Kestcharakter des Ta^e.v 
den Vordernrund stellte 
der Vernannenheit hal: 
wir fast immer politischt 
Venmstaltunnt'n aus Anlal 
des Frauentnnes du^chR^ 
fuhrt Mit diesem mehr kul- 
turell orientierten Fest wnll. 
ten wir einfach etwas Nciui 
ausprobierenerliuitor 
Uschi /boii die im Vorfcl, 
ann(>stellten L herlenunnen 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

lugplatz darf 

iJäume stutzen 

Jileil des Verwaltungsgerichts 

Orientalische Tanzkunst präsentierten diese In Darmstadt beheimateten BauchtHnzerInnen und 
begeisterten damit das Publikum. 

Obwohl sich seil damals 
schon vi("l für die Frauen 
zum Positiven 
hat. stehen heiitziitane noch 
immer die politischen Fcr- 
derunncn im Vorderni'und 
natürlich auch in unserer 
Henion. So sollen sich Frau- 
en noch viel intensiver in 
Planunnspi'ozesse einmi- 

Kompostplatz wieder geöffnet 
Drt'ioich - Der stiidtische Kom|)oslplatz nimmt .seit 

Anfann MUrz wieder |)rivate Grünabfiille an. Die Anlie- 
feriinn von kompostiiM fähini'ui (iriinmalerial unter ei- 
nem Kubikmeter ist kostenlos, ebenso die fertin abne- 
sieble j<omp()sterde. Öffnunnszeiten des Kompostplal- 
zes: Montan bis D(mnerstan V(m 7 bis I r>..'il) Uhr, Freitan 
und Samslan von 7 bis 12 Uhr. 

BuntS Ostorcior, putzige Stoffhassn und schöne Gestecke gab es unter ande- 
rem am vergangenen Freitag beim ersten Flohmarkt In der Kindertagesstätte Nahrgangstraße In 
Dreieichenhain zu bewundern. Neben dem Verkauf von Spielzeug, Kinderkleidung und anderen 
gebrauchten, aber gut erhaltenen „Schnäppchen" wurde nämlich auch Osterschmuck feilgebo- 
ten. Diesen hatten die Kinder und Eltern für einen guten Zweck selbst gebastelt: Der Erlös soll für 
die Jubiläumsfeier am 25. Geburtstag der Kita Im September verwandt werden. Bei Kaffee und 
Kuchen konnten sich die Besucher für den Bummel durch die Räume stärken. Foto: Flendor 

• Anielge^ 
Orchester spielt 

füi* guten Zweck 
Dreieich - Das niichsle 

Konzert innerhalb der Veran- 
slalliinnsreihe des Vereins der 
Fdrderer und Freunde der Ki- 
carda-Huch-Schule am Mitt- 
woch, 20. Mürz, 21) Uhr. im 
Uürnerhaus Sprendlinnen 
stellt eine Be.sonderheit dar: 
Krstmals seit liinnerem hat 
der Verein wieder ein Orche- 
ster zu Ciast. Das ,.Orchester 
Camerala" aus Uüs.selsheim. 
das den Abend bestreitet, be- 
steht voi-wienetul aus profes- 
sionellen Musikern. 

Der Kinlritt i.st fivi. die 
Spendi-nsaminlunn bei Kon- 
zertende kommt mal nicht (ler 
Schule zugute, sondern dem 
Orchester von Sarajevo, 

Live-Konzert im 

Jugendzentrum 
Drcieich - F,in I->ive- 

Konzert mit Bands wie ..Tho- 
ma.s-Karat-'IVio" und ..Lydia 
Honsai" veranstaltet das .lu- 
nendzentiiim Sprendlinnen 
nemeinsam mit dei .lunend- 
initiative ..newiiXhaus" heute, 
If). Mär/. Ii) Uhr im .luz, 
Henzstalle fil. Der Fintritts- 
preis betriint fünf Mark. 

Jahrgang 1926/25 
Dri'iek'henhuiii - Wir tref- 

fen uns am Donnerstan, 21. 
Marz, um Hi Uhr, auf dem 
Droieithplatz und kehren 
nach einem Spaziernunn n''- 
nen 17 Uhr in der Fischer- 
klause, An der Winkelsmüh- 
le ein. 

Sollte es einmal voriiommen, daß 
Sie freitags das 

Hainer Wochenblatt 
nicht ertialton, rulen Sie bilto un- 
seren Kundendienst. Frau Nohel 

Tel. 06103/84552 
an, damit wir sofort für Abhilfe 
sorgen können. 

Ihr Hainer Wochenblatt 

Mitgliederversammlung der SPD 
lireieich - Die Neuordnung der Hhein-Maln-Renion auf- 

grund der wach.senden Arbeitslosigkeit ist eines der Haupt- 
themen der SPD-Mitgliederversammlung am Donnerstag, 
21. März, um 19.30 Uhr im Burghofsaal in Dreieichenhain. 
Außerdem müssen die Delegierten für den Unterbezirkspar- 
teitag gewählt werden. 

„Guys and 
Dolls" tum- 
meln sich am 
Montag, 16. 
März, um 20 
Uhr auf der 
Bühne Im Bür- 
gerhaus 
Sprendlingen. 
Karten zu dem 
Broadway- 
Musical In 
Englisch gibt 
es an der 
Theaterkasse 
unter tB 
80 00 31. Die 
Eintrittspreise 
liegen zwi- 
schen 25 und 
34 Mark. 

Foto: Stadt 
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sehen und ihre Interessen 
einbrinncn. Als mittel- be- 
ziehunnsweise lannfristini's 
Ziel in Dreieich ist dabei die 
Schaffunn einer frauenne- 
rechten Stadt zu verfolgen 
Hinter die.sem Ktikett ver- 
birgt sich der Wunsch nach 
einer ...Stadt der kurzen We- 
ge". die der meist nerinneren 

Foto: Sapper 

Mobilitiit (ter Frauen — vor 
allem aufgrund der immer 
noch weiblich dominierten 
Kindererziehung — Rech- 
nung trügt. 

Trotzdem hatten die Frau- 
enbeauftragten der Stadt 
Dreieieh, Karin Siegmann 
und Uschi Zbori. in Zu.sam- 
menarbeit mit dem DGB- 

Und der Erfolg Iclohntt 
ihren Mut zu diesem Kx u-n 
ment. Denn nanz enal, oh du 
Dreieicher Trommel fraii(<r 
auf ihren Instrumenten hci. 
ße Rhythmen vom Stapel lip. 
ßen, (iie in Darmstadt behci. 
matete Bauchtiinzerin Haza; 
mit ihren beiden Mittimze. 
rinnen orientalische Tanz- 
kunst und Bauchtanz in Per 
fektion vorführte oder die 
Spanierin Rebecca einor, 
feurigen Flamenco aufs I'ar- 
kett legte: Die zahlreiclicr 
Zuschauerinnen und (nichi 
ganz so vielen) Zuschaue; 
waren begeistert und feii>r- 
ten bei der sich anschließen 
den Disco noch bis spiit ic 
die Nacht hinein. 

Um Burgruine bemüht 

Versammlung des Geschichts- und Heimatvereins 

CDU lädt zu 

Schlachtfest 
Droieich - Zum Schlacht- 

fest auf dem Bauernhof lildt 
die CDU Dreieich-CiiHzen- 
hain für niichsten Sonntag, 
17. Mürz. ein. 

Der Frühschoppen beginnt 
um 1 l.HI) Uhr beim Bauer 
Frank in (iötzenhain, Diet- 
zenbacher Straße (1. 

Einladung zur 

50-Jahr-Feier 
Dreieieh - Die fiO-.Iahr- 

Feier des .lahrnanns l!)4,')/ 
4(i findet am 1 1 Mai um 2(1 
Uhr mit Musik und l'nter- 
haltunn im .Saal der SKCi 
Sprendlinnen, Seilerstraße, 
statt. An (liesem Tan treffen 
sich die Schulkolleninnen 
und -kollenen um l-l Uhr 
auf dem Lindenplatz zu ei- 
nem Stadtrundgang. An 
rechtzeitige Kinzahlung des 
Koslenbeitrages auf das be- 
kannte Konto wird erinnert. 
Tombolapreise werden noch 
angenommen. 

Zur letzten Vorbespre- 
chunn trifft sieh der .lahr- 
gang am Sonntag. 14. April, 
um 10.HO Uhr. ebenfalls bei 
der SKCi Sprendlingen. Auf 
den Stammtisch, der an je- 
dem letzten Freitag des Mo- 
nats auch bei der .SKC! um 
21) Uhr beginnt, wii'd zu- 
sützlich hingewie.sen. Kon- 
takte unter der Telefon- 
nummer (i 27 2H Heinz-Ge- 
org Stühs. .loinviller Straße 
U) und Iii (> Mi) 11, Inge 
Wahl. .loinviller Straße ;j. 

Dreieit'honhiiin - Der Ge- 
.schichts- und I leimatveivin 
Dreieichenhain ladt alle Mit- 
glieder und Fiviinde des Ver- 
eins zur kommenden .lahivs- 
hauptvei-sammlung am Diens- 
tag. I!), März, ab Ii).HO Uhr in 
den Burgkeller ein. 

Die umfangreiche Tagt-s- 
ordnung wird nt>l>en der Neu- 
wahl des Voretands wieder ei- 
nen Rückblick auf das abge- 
laufene .lahr liefern. Den 
.Schwerpunkt bildet(>n wie im- 
mer Krhaltiingsmaßnahmen 
an der verein.seigenen Burgni- 
ine. Auch im Auftran Ver- 
eins wurden im Mai '1)5 der rö- 
mi.sche Grabstein im l'alas 
und die Ilospitaltoipfosten in 
der Spitalga.sse durch Kopien 
ersetzt. Die wertvollen Orini- 
nale werden noch im Drei- 
eich-Museuni aufnestellt. 

Mit zahlreichen Publikatio- 
nen trat der Verein im vernan- 
nenen .lahr in Ki'scheinunn. 
Der Burnn'ü'lenführer wurde 

DRK: Vorstand 

wird neu gewählt 
Dreieichouhain - Seine 

diesjührine .lahreshaupt- 
versammlunn halt das 
Deutsehe Rote Kreuz. Orts- 
vereininunn Dreieichen- 
hain. am Mittwoch. 27. 
Mürz. um 1!).H() Uhr im 
DRK-Ileim Dreieichenhain, 
Sol mische-Weiher-Straße 
H. Auf dem Programm ste- 
hen auch Neuwahlen des 
Vorstandes und eine Sat- 
zungsünderung. 

Antrüge müssen späte- 
stens eine Woche vor der 
Mitgliederversammlung 
schriftlich beim Vorstand 
gestelU worden sein oder 
(iie Versammlunn beschließt 
die Behandlung mit einer 
Dreiviertelmehrheit. 

in einer zweiten, erweiterten 
Auflage neu aufgelegt. Zudem 
wurde eine neue Postkarten- 
serie mit fünf Motiven aus den 
Rosengärten ins Leben gei-u- 
fen. 

Sehr zufrieden ist der Ver- 
einsvorsland auch darüber, 
daß langjährige Bemühungen 
nun endlich Früchte tragen. 
l!)i)5 gelangen wichtige Wei- 
chenstellungen. die wie bereits 
andere Projekte in der Vcr- 
gannenheit das künftige Ge- 
sicht Dreieichenhains deutlich 
mitbestimmen und positiv be- 
einflu.ssen weixlen. So wii'd 
der Verein noch in die.sem Jahr 
das Ludwig-Erk-Haus, eines 
•der ältesten Fachwerkhäuser 
in Hessen, von der Stadt zur 
Niilzunn übernehmen. In dem 
historischen Bauwerk wird 
der Verein ein Ludwig-Erk- 
Mu.seum, ein Stadtteil-Infor- 
mationszentrum und seine 
CJeschäft.sstelle unterbringen. 

Ferner sind in der Burg ne- 

lH>n der derzeitigen Renovii?- 
mng des Burggartens mit dei 
Fi-eilichtbühne weitergehend! 
bauliche Maßnahmen geplant 
Noch im Frühjahr werden in 
Bereich der ehemaligen Palas 
kapeile archäologische Aus 
gi-abungen dui-chgeführ. 
Nach Abschluß dieser Arbe 
ten soll zur Entlastung di 
Altstadt ein neuer Zugai 
tlurch die dem Burgweiher zu 
gewandte Mauer in den Bui); 
keller geschaffen werden. 

Weiter ist beabsichtigt, de 

Banküberfall in Egelsbach: 

Fast 10 000 Mark erbeutet 

Täter konnte flüchten / Polizei sucht nach Zeugen 

KRflshach (af) - Der 
l.irtschuß für Sägen und 
olle Gartenscheren ist ge- 

rben. Der ^'lugplatz Egels- 
h darf Baume und Bü- 

hc in seiner Einflug- 
hiieise stutzen lassen Zu 

u'M'r Entscheidung ist das 
oiwaltungsgericht in 
larmstadt gekommen, das 
mit einen Eilantrag Erz- 

.iiisens, auf deren CJebiet 
Pflanzen stehen, abge- 

lesen hat Eine Rodunn 
Baume muß die Ge- 

iruule jedoch nicht neneh- 
iiHen. 
Grund für die Entsehei- 
ung des Verwaltiingsge- 
lohts ist das öffentliche In- 
rcsse am sicheren Luft- 
rkehr. Allerdings darf die 

Icssische Flugplatz-Ge- 
i'llschaft (H?'G) aus natur- 
Initzrechtliehen Ciründen 

iir noch bis heute die 
lii'kschnitt-Arbeiten vor- 
'liiiien lassen, da dann die 
i'tjetationszeit beninnt. 
^llt der Entscheidung des 
prwaltungsgerichts ist das 
'anziehen um den Egelsba- 
hpr Flugplatz in die nach- 
te Hunde gegangen. Wäh- 
lul nünilich die HFG die 

itiirt- und Landebahn bis 
um .lahre 2004 von bisher 
100 auf 1 400 Meter verlün- 

n möchte, damit gemäß 
iner neuen europäischen 
cihtsverordnung auch 
i'iterhin zweimotorige ge- 
01 bliche Flugzeuge in 

BergfritKl wii-der nutzbar l April. ist die Büche- 
machen, so daß dort kleine 
Veranstaltungen stattfinde! 
können. Diese Maßnahme is 
unter anderem deshalb iiKif 
lieh, weil die Arbeitsgemein- 
schaft „Hayner Weibe,r" den 
Verein eine großzügige Spen 
de zusagte. Eine weitere ginß 
zügige Spende durch die Hai 
ner Firma Biotest erlaubte der 
ei-stmaligen Einbau von Ij 
temen im Burggarten, 

i'i i 1 Egelsbach nur montags 
on IT) Iiis 11! Uhr. mittwochs 
'Uli i) bis 11 Uhr und don- 
leistags von Iti bis Ii) Uhr 
j'iifi'net. 
Gleichzeitig teilt die 

^gclsbachei Gcmeindever- 
Mltung mit, daß sich die Te- 
pfiinnuinmer der Bücherei 
'Chon seil einer geraumen 
'•(Ml geändert hat. Sie ist 
ctzt unter fit 04 7!) .'IH er- 
eiehbar. 

AUS DEN KIRCHEN 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Fr., l.-) Uhr Etikettie- 
ren Gemeindebrief, 20 Uhr 
Konfinnanden-Elternabend 
Pfarrbezirk 11 (Nahrgang- 
straße) 

Sa., 16.3.: 18 Uhr 4. Pas- 
sionsandaeht (Pfr. Rudat) 

So., 17.3.: 10 Uhr Gottes- 
dienst (Pfr. Rudat) mit Tau- 
fen, 11,15 Uhr Kindergottes- 
dienst 

Mo., 18.3.: 9.30 Uhr El- 
tern-Kind-Gruppe, 13 Uhr 
Müttercaf(5 Spontan, 20 Uhr 
Redaktionsausschuß 

Di.. 19.3.: 9.30 Uhr Eltern- 
Kind-Gi'uppe, l.'i Uhr Kon- 
firmandenunterricht, 19.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik, 
19,30 Uhr Jugendtreff, 20.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik 

Mi, 20.3.: 8.30 Uhr Au.s- 
gleichsgymnastik. 9.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 10.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik, 
15 Uhr Regenbogenkinder 
im Gemeindehaus Fahrgas- 
se, 20 Uhr Kirehenvorstand, 
Fahrgas.se, 20,45 Uhr Ent- 
spannungsgruppe im Ge- 
meindehaus Nahrgangstraße 

Do.. 21.3.: 15 Uhr Kinder- 
chor, 16 Uhr Vorkonfirman- 
den-Unterricht, 20 Uhr Kir- 
chenchor 

Fr.. 22.3.: 15 Uhr Senio- 
ren-Geburtstagskaffee 

ücherei hat 

ürzer geöffnet 
K)>elsbnrh - Leseratten gut 

utnepaßt: In der Zeit von 
ilortag, 18. Mürz, bis F'rei- 

Egelsbach verkehren dür- 
fen (wir berichteten), wehrt 
sich Erzhausen bereits seit 
längerem gegen eine Erwei- 
terung, bei der auch BäuiiK" 
gefällt werden miißten. 

Erst kürzlich hatten sich 
etwa 2.')0 Bürger und Bür- 
gerinnen. unter anderem 
aus Egelsbach, am Hegbach 
eingefunden und ließen 
ihrer Empörung freien 
Lauf. Transparente mit Lo- 
sungen wie ,,Erst Baum 
weg, dann Bach weg. dann 
Bewohner weg" und .,lni 
Nanu-n des Volkes Kein 
Ausbau Flugplatz Egels- 
bach" machten ihre Positi- 
on klar. 

Auch die Zusane der 
HFCi, daß im gleichen 
Atemzug mit dem Rück- 
schnitt und den Rodungen 
im Falle einer Verlängerung 
der Start- und Landebahn 
in unmittelbarer Nachbar- 
schaft um eine Vielfaches 
aufgeforstet werde, wollen 
die aufgebrachten Bürger 
nicht (lurchgehen lassen. 
..Wenn in 40 .Jahren die neu 
annepflanzten Bäume und 
Sträucher ihre Filterfunk- 
ti(m erfüllen können, dann 
kann die HFG ja den Rück- 
schnitt an den heute vorne- 
sehenen Pflanzen vorneh- 
men". faßte Klaus-Peter 
Krahl vom Verein ..Erzhäu- 
ser Bürnerinnen und Büiner 
gegen Fluglärm" die Entrü- 
stung in Worte. 

Traktor stand 

in Flammen 
Egcisbuch - Ein Defekt in 

der Elektrik war vermutlich 
die Ursache für den Brand 
eines Traktors am vergange- 
nen Dienstag. 12. März, um 
Kl Uhr in (1er Hans-Fleiss- 
ner-Straße zwischen Enels- 
bach und Erzhausen. 

Den T()talv(>rlust des Fahr- 
zeuges konnte auch die an- 
riickende Feuerwehr Egels- 
bach nicht mehr verhindern: 
Ihr blieb lediglich das Ablö- 
schen der Flammen und da- 
nach die Aufnahme des aus- 
gelaufenen Kraftstoffes und 
Öles übrig. 

Dieses Foto vom Tater konnte beim Banküberfall gemacht wer- 
den. Wer kennt den Mann? Foto: Polizoi 

Kgelshiu'h (af) - 
Wie in einem Krimi 
ginn es am Dienstag 
nachmittag in 
Egelsbach zu: Ein 
Bankrauber uber- 
fiel gegen 1 ti Uhr die 
Filiale der Volks- 
bank im Kurt- 
Schumach(>r-Rinn 
in BayiM'seich und 
konnt(" dabei fast 
11) 000 Mark erbiMi- 
ten. Bei der Tat 
wurde der Mann fo- 
tografiert. 

Als der Tater mit 
einem Revolver be- 
waffnet in die Bank 
eindrang, war kein 
Kunde anwesend 
Er zi("lte mit der 
Waffe auf die Anne- 
stellten und fordiM'- 
te in einem osteuro - 

paischen Diah'kt 
die Herausgabe des 
Geldes Dieses 
packte er in eine 
weil.Se Plastiktüte 
und gab beim Ver- 
lassen der Bank 
noch einen Schuß 
auf einen der Bank- 
annestellten ab, der 
glücklicherweise 
aber nichl getroffen 
wurde 

Mit einem roten 
Fiat Uno. der zwi- 
schen dem tu. und 
l'J. Marz vom Ma- 
rien|)latz in Darm- 
stadt gi'stohlen 
worden war. flüch- 
tete der Täter. I )ie- 
ses Auto fanden die 
Polizisten schon ei- 
ne Viertelstunde 

spater in Egelsbach 
an der Eckt> (Joethe- 
stralUV August-He- 
bel-Straße. wo der 
Taler offensichtlich 
in einen grünen 
Mittelklassewanen 
mit Schränheck um- 
gestienen war 

Wie Z("Ugen beob- 
achtet hatten, lag 
auf dem Beifahrer- 
sitz des Autos eine 
Landkarte des (Jt-- 
bietes .Saarland und 
Frankreich Aus 
diesem Bereich 
stammt auch der Fi- 
at Uno, der vom 
Bankräuber gestoh- 
len worden war 

Der Beschreibung 
und des Fotos nach 
handelt es sich um 
einen etwa 4()jahri- 

gen Mann mit dun- 
kelblondem llaar, 
etwa 170 bis I7ri 
Zentimeter gr(d5. Er 
trug eine dunkle 
Hose und eine dun- 
kelblaue Blouson- 
jacke, die an der 
Schulter hell abne- 
setzt war Er sprach 
in einem ost(>uro- 
paischen Dialekt 

Wer kennt den Ta- 
ler oder kann son- 
stige sachdienliche 
Angaben machen'' 
Hinweise werden 
von der Offenba- 
cher Kripo, 'l'el(>fon 
0 (i!)/80 !)H-2:! 31, 
oder jeder anderen 
Polizeidienststelle 
entgegengenom- 
men 

Statt Uniform Abendkleid und Anzug 

Großer Feuerwehrball im Eigenheim / Gäste aus Thüringen / Tolle Preise bei Tombola 

Pfarramt I: Pfr. Christuiif 
Steinhäuser. Fahrgasse 5'! 
Tel. 8 13 03 
Pfarramt II: Pfr. Armin Hu 
dat. Nahrgangstraße (i, Tel 
8 58 74 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa.. 16.3.: Gö. 17 bis 17,4 
Uhr Beichtgelegenheit 
Uhr Sonntagvorabendgot' 
tesdienst 

So., 17.3.: Gö. 0,30 Ul 
Hochamt; Drh. 11 Uhr Fami- 
liengottesdienst 

Mo., 18.3.: Drh, 19,30 Ul 
Handarbeitskreis. 20 U! 
Erwachsenenbildung: ..Di 
Buch der Bücher — Bibel 
sen — und darüber spi 
chen"; Fortsetzung und Ei 
probung; Leitung: Cordul 
Brandt. Eppertshausen 

Di.. 19.3.: Gö, 18 Uhr Ro 
senkranzgebet, 18,30 Ul®'> 
Hl, Messe, 20 Uhr Sitzui 
des Pfarrgemeinderati 
Drh, 18 Uhr Tischtennis 
gruppeH. Dietz 

Mi.. 20.3.: Drh. 9 Uhr 
Messe 

Do.. 21.3.: Gö, 17 - 17.4! 
Uhr Sprechstunde des Pfa' 
rers. 18 Uhr Hl. Messe; Drh 
20 Uhr Probe des Kirche" 
Chores 

Egelsbach erstrahlt im neuen Licht 
Hgelshnch - Bald erstrahlt das P2gelsbacher Zentrum im 
Mien Licht: Die Umstellung der Straßenbeleuchtung auf 

tasten in der Weed- und in der Schulstraße hat begonnen. 
Vic Bürgermeister Heinz Eyßen mitteilte, hat der Gemein- 
leviirstand den ersten Auftrag, nämlich die Lieferung der 
i'iichtkörper, bereits vergeben. 

Kgelshiich (ms) - .ledes 
,Iahr im Mürz. wenn die 
Fastnachtskampagne mit 
ihren vielen Veranstaltun- 
gen schon wieder minde- 
stens zwei Wochen zurück- 
liegt und sich die Egelsba- 
cher vom närrischen Trei- 
ben erholt haben, wenn die 
Lust zum Feiern also be- 
reits wieder ansteigt, dann 
kommt ein gesellschaftli- 
ches Ereignis gerade recht: 
der große Feuerwehrball im 
Eigenheim. Am vergange- 
nen Samstag war es also 
wieder soweit, 

Gut 130 Gäste hatten sich 
eingefunden, um mit den 
Floriansjüngern zu feiern 
und zu tanzen. Auch wenn 
die Besucherzahl, wie Pres- 
sewart Karl-Heinz Matthes 
sagte, heuer etwas hinter 
denen der Vorjahre zurück- 
blieb. war die Stimmung im 
Saalbau ausgezeichnet. 
,,Da diesmal eine neue Ka- 
pelle auf der Bühne stand, 
hatten wir zunüchst einige 
Bedenken", meinte Mat- 
thes. Wie sich jedoch 
schnell herausstellle. waren 
die Sorgen völlig unbegrün- 
det. denn die vier.Iungs von 
,,Main-Spcssart-S()und" 
trafen mit ihren flotten 
Rhythmen genau den Ge- 
schmack (ies Publikums. 
Nagelneues und Altbe- 
wührtes wechselten ab — 
nichl zu leise und nicht zu 

Wehr und iin.s ", 
Karl-Heinz Mat- 

Ganz offensichtlich hatten die Gäste beim Feuerwehrball Ihren Spaß. Kein Wunder, zu der Musik 
der Band „Main-Spessart-Sound" ließ es sich prima tanzen. Lustige Spiele und tolle Gewinne tru- 
gen ebenfalls zur guten Laune bei. 

laut, so daß man sich durch- 
aus noch angenehm unter- 
halten konnte. 

Natürlich gab es auch 
beim 9()er Ball mehr als nur 
Musik und gute Laune, 
Zum Beispiel einen Tanz- 
wettbewerb, eine Art ..Rei- 
se nach .lerusalem", bei der 
am Schluß drei Paare üb- 
rigblieben und sich über 

schöne Sachpreise freuen 
konnten. Tolle Ciewinne 
entfielen auch auf etliche 
Lose der großen Tombola. 
Den Hauptijreis. einen 
wertvollen Prüsenlkorb. 
bekam wie immer der 
glückliche Besitzer der 
Losnummer ,,1 12". 

Um bei diesem Abend da- 

Foto: Strohtoldt 

beiziisein. hatten einige 
(tüste es nicht gescheut, zu- 
vor ein paar hundert Kilo- 
meter Anreiseweg zurück- 
zulegen. Aus dem thüringi- 
schen Nieder-Pöllnitz wa- 
ren 13 mit den Egelsba- 
chern befreundete Feuer- 
wehrleute gekommen. ..Seit 
1990 besteht eine Partner- 
schaft zwischen der Nieder- 

P()llnitzer 
erlüiiterte 
thes. 

Im Laufe der vergange- 
nen sechs .lahre halfen die 
Egelsbacher den Thiirin- 
gern beim Aufbau ("iner 
Freiwilligen Feuerwehr 
drei Fahrzeuge und etliche 
andere Ausrüstungsgegen- 
stände spendeten sie ihnen. 
Der Kontakt kam damals 
auf eine Initiative der 
Bundesregierung zustande, 
die nach der deutschen Ei- 
nigung alle Feuerwehren 
der alten Bundesländer um 
Unterstützung für ihre Kol- 
legen in der ehemaligen 
DDR bat. Klar, daß da- 
durch inzwischen auch ei- 
nige Freundschaften ent- 
standen sind. 

Selbst dann, wenn die 
Egelsbacher Feuerwehr fei- 
ert, braucht niemand Angst 
davor zu haben, daß in ei- 
nem Brandfall keine recht- 
zeitige Hilfe zur Stelle ist. 
..Wir haben eine Absprache 
mit den Langenern getrof- 
fen", so Karl-Heinz Mat- 
thes. ..sollte irgendetwas 
passieren, dann rücken die 
aus." 

So konnten die Blauriicke 
also nüten Gewissens bis in 
die Nacht hinein feiern, 
tanzen und ihren Spaß ha- 
ben und ihre Uniformen be- 
ruhigt im .Schrank lassen. 

Alles dreht sich um die Musik 

SGE-Blasorchester wieder sehr aktiv: Goldene Hochzeit und Lehrgang 

'•'»nl«»e Im Oktober vergangenen Jahres noch zu erwarten, daß es zu Einsparungen bei dieser acuci rvi uc^iiut I«»«* «IM#! fsa* HIA npanrrinralloh uArfinarhlcintAn Kn. 
in derev. Kirche 

-ine teure Überraschung t den Aushubarbelten In der 
thieslerstraße tiegannen. So wurde nämlich festgestellt, daß der Aushub Im Bereich des alten 
(«nals stark mit bituminösen Bestandteilen versetzt Ist. Das Material muß nun ordnungsgemäß 

einer Aufbereitungsanlage entsorgt und die abgefahrenen Massen durch frostsicheres Elnf(jll- 
^■terlal ersetzt werden. Der Gemeindevorstand hatte deshalb einen nachträglichen Auftrag von 

Fr 22 3- Drh 9 Uhr Hl ^ **<■■''< zu beschließen. Dia Deckung sei durch die Haushaltsansätze noch gewährleistet, vle Bürgermeister Heinz Eyßen betonte. Allerdings stand aufgrund der guten Ausschrelbungser- 

(•ushaltsstelle kommt. Jetzt aber sind schon wieder fast die ursprünglich veranschlagten Ko- 
'(•n erreicht, auf die Einsparungen darf also doch nicht gehofft werden. Foto: Fiender 

Kgelsbuch - ,,Man 
kann nicht gleichzei- 
tig auf mehreren 
Hochzeiten tanzen" - 
die.ses Sprichwort hat 
das aktive SGE-Blas- 
orchester kürzlich 
klar widerlegt. So 
S|)iellen an einem Tag 
in der Egelsbacher 
Buhnstraße einige 
Musiker zu einem 
Stündchen für ein 
Goldenes Hochzeits- 
paar auf. Gleichzeitig 
nahmen Vertreter des 
SGE-Blusorchesters 
am Landeslehrgang 
der hessischen Turn- 
ermusiker in Dauborn 
teil. 

Das Goldene Hoch- 
zeitspaar Erika und 
Otto Recklenwald 
hatte sich einen wun- 
derbar sonnigen Tag 
für ihr Jubiläum aus- 
gesucht. Gemeinsam 
mit dem Huuptvor- 
stand der Sportge- 
meinschaft gratulierte 
das Blasorchester mit 
einem musikalischen 

Stündchen, bestehend 
aus drei Stücken. 

Bereits am frühen 
Morgen desselben Ta- 
ges waren Wolfgang 
Schroth, Hubert Her- 
chenhahn. .lörg Kran- 
ke und Mathias Ro- 
■sentreter zum diesjüh- 
rigen Landeslehrgang 
nach Dauborn aufge- 
brochen, Für Mathias 
Rosenlreter war dies 
eine Piemiere, wäh- 
rend die anderen drei 
bereits alte Landes- 
lehrgang-Hasen sind. 
Dank .seiner über 
15jährigen aktiven 
Musikerfahrung auf 
der Trompete war dies 
aber kein Problem für 
Mathias Rosentreter, 
der zwar .schon seit 
Jahren in Göttingen 
lebt, aber trotzdem 
dem Bla.sorehester 
treu geblieben ist. 

Der Landeslehrgang 
des Hessischen Turn- 
verbandes (HTV) lief 
über zwei Tage und 

war sowohl für Blas- 
orchester ,als auch 
Spielmannszug au.sge- 
schrieben. Nach (1er 
Begrüßung durch 
Landesfachwart El- 
mar Egold und der 
Einteilung in die ver- 
schiedenen Register 
wurde sofort mit den 
Proljen begonnen. In- 
nerhalb der kurzen 
Zeit wurden für das 
Blasorchester die fol- 
genden Musikstücke 
einstudiert: 

,,The Cream Clap- 
ton", eine Sammlung 
mit Stücken von Eric 
Clapton von .seinen 
Anfängen bis zum Hit 
..Tears in Heaven"; ,,A 
Discovery Fantasy", 
eine Fantasie mit ver- 
.sehiedenen Variatio- 
nen zu einem Thema 
sowie eine Zigeuner- 
hoehzeit, eine Samm- 
lung mit bekannten 
schwungvollen Zigeu- 
nermelodien, 

Nach einem um- 

fangreichen Proben- 
tag trafen sich die et- 
wa 200 Teilnehmer zu 
einem Bunten Abend, 
Ein Alleinunterhalter 
sorgte für die musika- 
lische Umrahmung. 
Showbeiträge und 
Wetten ließen keine 
Langeweile aufkom- 
men. Die Egelsbacher 
Musikanten fri.schten 
alte Freundschaften 
wieder auf. und es 
wurde .so richtig ge- 
fachsimpelt. 

Beim gemeinsamen 
Frühstück am näch- 
sten Morgen gegen 9 
Uhr konnte man den 
müden Gesichtern die 
lange Nacht noch an- 
sehen. Nach einem 
weiteren Probenvor- 
mittag, bei dem Lehr- 
wart Rainer Laumann 
beim Dirigieren fast 
vom Podest gestürzt 
wäre, und dem Mit- 
tagessen ging der 
Lehrgang seinem En- 
de zu. Der Lehrgang 

wurde mit seinem Hö- 
hepunkt. dem Ab- 
schlußkonzert. been- 
det. Alle in nur einein- 
halb Tagen neu ein- 
studierten Musikslük- 
ke wurden doch mit 
einer für die kurze 
Probenzeit erstaunli- 
chen Qualität darge- 
boten. 

Für die Egelsbacher 
Teilnehmer war es 
wieder einmal ein tol- 
les Wochenende, denn 
insbestindere das ge- 
meinsame Musizieren 
mit etwa 150 Blasmu- 
sikern während des 
Abschlußkonzeries 
war ein großartiges 
Erlebnis. Möglicher- 
weise können die 
Egelsbacher bereits 
bald ebenfalls von 
diesem Lehrgang pro- 
fitieren, etwa, wenn 
das Blasorchester der 
SGE mit einem der 
neu einstudierten 
Stücke zu hören sein 
wird. 
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Frank Stomfels jetzt an DLRG-Spitze 

In Jahreshauptversammlung zum neuen Vorsitzenden gewählt / Dank an Günter Jaensch 

KK<'KI>iirh - Kincn 
I'uhiiinnswcohscl 
Hill) ('S jilnHst l)i'i (li'f 
Dciitschi'n Lcbcns- 
rcttunns-CFCsdl- 
sihaft (DI.RC), 
()rtsf>ni|)|ic K-m'ls- 
I);ich Hc'i der kurz- 
liih 
.liihrcshiniptvcr- 
siiminliinn wurde 
Frank Stornfcls 
/um Krstcn Vorsit- 
/iMidrn gewählt, der 
<lnmit den hishcri- 
yrn Anitsmhalx'r 
(luiitcr .lacn.si-h ali- 
II)St 

Als stellvertre- 
tender Vorsitzender 
fuMHiert künftig 
Christian .laensih. 
Krster teeliniseher 
l.eiti-r wurde Hernd 
Sehinilt. He^ina 
l'aiitel enna)jiert 
suh nun als Krste 

Kassiererin Die 
Wahl zum /.weiten 
teihnisehen I.eiter 
fiel ebenfalls auf 
Christinn .laenseh, 
wahrend San<lra 
Sehmitt als /weile 
Kassiererin aktiv 
ist Zur Si-hriftfilh- 
rerin wurde Manue- 
la Kern erkoren. 

Der Uezirksleiter 
Fritz Krahl ernann- 
ti- <len bisherigen 
Vorsitzenden (lUn- 
ter .laensc'h an die- 
sem Abend zum Kh- 
renvorsitzenden. 
Als CirUndunHsmit- 
Klied der ni.RC! 
F.Helsbaeh im .lahre 
ni7'J war Cliinter 
.laensch von 1!)7.'> 
bis I !Mlt) F.rster Vor- 
sit/.ender der Orts- 
t^ruppe und ^ab sein 

Amt jetzt in jün^iTe 
llitnde weiter. F.r 
hat in dieser Zeit 
viel für die Orts- 
Kruppr erreicht und 
kann mit Stolz sa- 
Ken, daß der Verein 
auf fjesunden Fußen 
steht 

Der neue Erste 
Vorsitzende Frank 
Stornfels bedankte 
sieh bei ihm für die 
über 20 Jahre gelei- 
stete Vorstandstä- 
tifjkeit und die sehr 
Kille Zusammenar- 
beit. Als Geschenk 
erhielt .laensch von 
ihm ein Huch zum 
Schmökern 

Mit den Neuwah- 
len besteht nun der 
gesamte Vorstand 
und die Ausbilder 
aus jünt^eren Leu- 

ten Damit erhofft 
sich die DRI.G auch 
einen weiteren Zu- 
spruch an Mitglie- 
dern 

Das .lunendHre- 
mium berichtete auf 
der Jahreshaupt- 
versammlung Uber 
die Aktivitäten im 
Jahr IHit."!, beson- 
ders über die Fahrt 
nach Holland, die 
sehr Ruten Anklang 
fand. Das Gremium 
will auch weiterhin 
viel mit der DLRG- 
JuRcnd unterneh- 
men. Für das Jahr 
1!)!)(! sind schon 
wieder einin<' Un- 
ternehmungen ge- 
plant. die. so hoffen 
alle, auf großes In- 
teresse beim Nach- 
wuchs Stollen. 

Frank Stomfels lenkt In Zukunft die Geschicke der DLRG In 
Egelsbach. Er löst den Vorsitzenden Günter Jaensch ab, der 20 
Jahre lang dieses Amt Inne hatte und nun zum Ehrenvorsitzen- 
den ernannt wurde. Foto: Qauges 

Scharf geschossen Not-Team unterlag in Chenmitz 

Meisterschaften bei Schützen i Langen: Morgen sollen drei Teams richtig Gmnd zum Feiern haben 
Kgelshach - Bei den ncK'h 

laufenden Veri'insmeister- 
schaften der Egelsbacher 
Schützen konnten in vner 
Altersklas-sen die Sieger mit 
der Luftpistole ermittelt 
werden. In der Schützen- 
klasse zeigte sich Peter 
Gebken mit .363 Ringen er- 
folgreich. 3.'i8 Ringe wan-n 
es, die Manfred Burkeil 
zum Sieg in der Altersklasse 
führten. Für die Senioren 
Klasse A ging Josef Lorenz 
als Vereiasmeister mit 183 
Ringen vom Stand. Dies ge- 
lang ihm nun im dritten 
Jahr in Folge. Senion-n-B- 
Verein.smei.ster wurde wie 
im Vorjahr Et^vin Maaß mit 
143 Ringen. 

Begonnen haben auch die 
Rundenwettkampfe mit der 
Sportpistole. Hieiijei gingen 
die Egelsbacher zum ersten- 
mal mit zwei Mannschaften 

an den Start Der Grund 
liegt auch an der Möglich- 
keit. auf eigenem 23-Nieter- 
Stand ausreichend trainic- 
ivn zu können. 

Das jetzt als erste Mann- 
schaft zu nennende Team 
empfing die Gaste aus 
Buchschlag und mußte auf 
ihjvn besten Schützen 
krankheitsbedingt verzich- 
ten. Peter Gebken 
Günther Böhm (2S5). Georj; 
Konrad (239) und Gerhani 
I^>nz (223) trennten sich mit 
986:1047 Ringen von Buch- 
schlag. 

Ohne ihren Premierensieg 
blieb auch die zweite Mann- 
schaft mit Teamchef Alex- 
ander Sabo (271). Aloi.s 
Harbauer (243). Klaus Knoü 
(235) und Neuling Fritz 
langer (213). Mit 996:9ti2 
gewannen die Hainhauser 
Schützen. 

Versammlung der Hundefreunde Von dem „Recht auf Stimme" 
■''.gelshiich - Die .lahreshauptversammlung der Hunde- 

freunde Kgelsbach lil2t) findet am Freitag, 29. Miirz. um 
19 30 Uhr im Veri'inshaus auf dem Übungsplatz statt Auf 
der 'ragesordnung stehen unter anderem die Termine für 
dieses Jahr, etwa der Tag der offenen Tür, und Berichte 
über die Vereinsarbeit. Der Vorstand hofft auf eine rege 
Teilnahme der Mitglieder 

Jugendfußball 

SG Egelsbach 
It-Jiigond auf Mrister- 

schaflskurs 
Nach iH'ii ersten drei Spie- 

len im neuen ,lahr kann die 
B-.lugenil derSGE weiterhin 
von der Meisterschaft träu- 
men. Im ersten Spiel be- 
zwang man die DJK/SSG 
Darmstadt nach anfängli- 
chen Schwierigkeiten noch 
sicher mit 5:2 'Poren. Schon 
in der vierten Minute mußte 
man einem Rückstand hin- 
terherlaufen, als der Tor- 
wart ohne ersichtlichen 
(Jrund sein Tor verließ, unil 
der C'iästesturmer keine Mü- 
he hatte, zu vollenden. Erst 
i'ine Standpauke vom Trai- 
nergespann weckte die 
Spiel(>r. So konnte man noch 
standesgemäß einen klaren 
F.rfolg nach Hause bringen. 

Das zweite Spiel bei der 
Germania Pfungstadt war 
geprägt von einer ver- 
krampften Spielweise iler 

SCiE. Konnte man in den er- 
sten 1.') Minuten das Spiel 
noch klar für sich gestalten, 
änderte sich dies nach dem 
ersten Gegentor durch einen 
kapitalen Abwehrfehler. 
Kein Ball konnte in ilen eige- 
nen Reihen gehalten werden, 
immer wieder rannte man 
sich in der ilicht gestaffelten 
Abwehr der (Jastgeber fest. 
So kam der nicht besser 
spielende Gegner leicht zu 
seinen Toren. 

Unter der Woche mußten 
die Trainer dann Seelenmas- 
sage betreiben, denn das 
wichtige Spiel gegen (len Ta- 
bellenzweiten. SKG Roß- 
dorf. stand auf dem Pro- 
gramm. Ilochmotiviert ging 
eine ganz andere Mann- 
schaft in dieses entscheiden- 
de Spiel. (lestiUzt auf eine 
aufmerksame Abwehr setzte 
man die nur mit zehn Spiel- 
ern angetretenen Gastgeber 
unter Druck. Nach ilem 
schnellen 1:0 durch einen 
Abpraller wurde das Spiel 
der B-Jugend noch sicherer. 

Ein herzliches Dankeschöti 
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekann- 
ten, die mir zu meinem 

80. Geburtstag 
mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken viel 
Freude bereitet haben. 
Besonderen Dank Herrn Bürgermeister Eyßen für 
seinen Besuch, der AWO. den Naturfreunden, dem 
VdK. der SPD, der Schutzgemeinschaft Deutscher 
Wald sowie der freireligiösen Gemeinde von Hessen. 

Käthel Avemaria 
63329 Egelsbach. Brückenweg 12 
Im März 1996 

Kgcishnch - Unter dem Titel ..Das Recht auf Stimme" 
liest Rolf Idler vom Staatstheater Darmstadt heute abend. 
1 f). März, Gedichte von Erich Fried über Liebe und Politik. 
Wahre Geschichten un<l gültige Lügen gibt es für das Pu- 
blikum dabei zu hören. Die Veranstaltung findet um 20 
Uhr im Arresthaus, amKirchplatz, statt. Der Eintrittspreis 
beträgt acht Mark. 

Gesprächsreihe: 

Mut zur Pflege 
Kgelsbach - Mut zur Pflege 

- unter diesem Titel veran- 
staltet der Diakoniekreis der 
evangelischen Kirchenge- 
meinde Egelsbach Ge- 
sprächsabende für pflegende 
Familienangehörige. 

Um diesem Personenkreis 
die Möglichkeit zu geben, 
Erfahrungen au.szutauschen 
oder sich Rat zu holen, wird 
der nächste Gesprächsabend 
am Donnerstag, 21. März, im 
evangelischen Gemeinde- 
haus. 20 Uhr. angeboten. 
Krankenschwestern, mit de- 
nen spezielle Probleme be- 
sprochen werden können, 
sind anwesend. 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evaiigviischo (iomcinde 
Sonntag, 17. März 
10 Uhr Gottesdienst (Gün- 
ther Lange) 
II. IS Uhr Kindergottes- 
dienst 
Mittwoch, 20. März 
19 Uhr Passionsandacht 
(■emeinde St. Josef 
Samstag, 16. März 
18 Uhr Ro.senkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 17. März 
8.45 Uhr f^ucharistiefeier 

Zu keiner Zeil konnten sich 
die schnellen Stürmer des 
Tabellenzweiten durchset- 
zen. In der zweiten Halbzeit 
dominierte die SGE und 
konnte verdient mit 3:0 drei 
wichtige Punkte nach Hause 
mitnehmen. 

Am Freitag steht ein wei- 
teres Heimspiel auf dem Pro- 
gramm. Man empfängt am 
Berliner Platz die Gäste aus 
Weiterstadt, die man in der 
Vorrunde erst in der letzten 
St>kunde mit 1:0 bezwingen 
konnte. Spielbeginn ist um 
18.30 Uhr. 
Kl: TSG 46 Dnrmstndt - 
SGE 0;.1 

Die SGE übernahm im er- 
sten Rückrundenspiel in 
Darmstadt von Beginn an 
die Initiative und erzielte be- 
reits nach drei Minuten den 
Führungstreffer. Lediglich 
zu Beginn der zweiten Hälfte 
gerieten die Egelsbacher in 
leichte Bedrängnis. Doch der 
Gast fing sich schnell wieder 
und sorgte mit zwei weiteren 
Toren für die Entscheidung. 

Nach langem Warten end- 
lich da, alles Gute, 

Svenja 
Deine 

Cousine Katharina 
und Cousin Rene 

Wir gratulieren 

Maria Schimmel. Schiller- 
straße 72, zum 85. Geburts- 
tag am Montag. 18. März. 

sage ich allen, die mir zu meinem 

mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken 
viel Freude bereitet haben. 

Egelsbach, Kirchstraße 10 
Im März 1996 

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke anläß- 
lich meines ^ ^ i 

85. Geburtstages 
sage ich allen herzlichen Dank. 

Benno Anthes 
Egelsbach, Schillerstraße 22 

t le=Jlc=J' 1*^ tJyjü 
Unser Quartett Ist jetzt komplett. 

geb. 17. 2. 1996. 3500 g. 50 cm 
Es freuen sich 

. u. 
63329 Egelsbach. Kirchstraße 9 

die mit ihren Glückwünschen, Blumen, Geschen- 
ken und ihrem Dabeisein die Feier zu unserer 

zu einem Festtag gemacht haben. 

mf/ (9//o 

63329 Egelsbach, Bahnstraße 12 

Im März 1996 

Mentllche Bekanntmachung 

der Gemeinde Egelsbach 

Entschädigungssatzung 
der Gemeinde Egelsbach Im Kreis Offenbach 

Aufgrund der §§ 5.21 Abs. 1.27. 35 Abs. 2. 61 Abs. 2. 82 Abs. 2 und 66 Abs. 5 der Messischen Gemeinde- 
ordnung (NGO) in der Fassung vom 1 4. 1993. bekanntgemacht am 19. 10. 1992 (GVBI. I S. 534). hat die 
Gemeindeverlretung in Egelsbach am 29. Februar 1996 folgende Entschädigungssatzung beschlossen: 

§1 
Ersatz des Verdlenstausfalles 

(1) Mitglieder der Gemeindevertretung, des Gemeindevorstandes, des Ausländerbeirates und andere eh- 
renamtlich Tätige erhatten auf Antrag zur pauschalen Abgeltung ihres Verdienstausfalles einen Betrag von 
DM 20.- pro Sitzung der Tätigkeit der Gemeindevertretung, des Gemeindevorstandes, des Ausländerbeira- 
tes oder des Gremiums, in dem sie als Mitglied oder kraft Gesetzes sonst mitwirken. 
(2) Den Durchschnittssatz nach Abs. 1 erhälten nur die ehrenamtlich Tätigen, welchen nachweisbar ein Ver- 
dienstausfall entstehen kann. Hausfrauen und Hausmänner erhalten den Durchschnittssatz ohne Nach- 
weis. 
(3) Auf Antrag ist anstelle des Durchschnittssatzes nach Abs. 1 der tatsächlich entstandene und nachgewie- 
sene Verdienstausfall zu ersetzen. Das gilt auch für erforderliche Aufwendungen, die wegen Inanspruch- 
nahme einer Ersatzkraft zur Betreuung von Alten, Kranken und Kindern entstehen. 

§2 
Ersatz der Fahrkosten 

(1) Ehrenamtlich Tätige haben Anspruch auf Ersatz ihrer tatsächlich entstandenen und nachgewiesenen 
Fahrkosten. 
(2) Wer ein Kraftfahrzeug benutzt, kann anstelle der Fahrkosten nach Abs. 1 eine Wegstreckenentschädi- 
gung nach den Sätzen des Messischen Reisekostengesetzes für anerkannt privateigene Fahrzeuge verlan- 
gen. Diese erhöht sich für das Mitnehmen weiterer ehrenamtlich Tätiger in einem Kraftfahrzeug um 0,03 DM 
pro Person und Kilometer. 

§3 
Aufwandsentschädigungen 

(1) Ehrenamtlich Tätige erhalten neben dem Ersatz des Verdienstausfalles und der Fahrkosten pro Sitzung 
der Gemeindevertretung, des Gemeindevorstandes. des Ausländerbeirates oder des Gremiums, in dem sie 
als Mitglied oder kraft Gesetzes sonst mitwirken, folgende Aufwandsentschädigung; 
- Mitglied der Gemeindevertretung 

- ehrenamtliche Beigeordnete 
• Mitglieder des Ausländerbeirates 
- sachkundige Einwohnerinnen oder Einwohner 

als Mitglieder einer Kommission 
• zu Beratungen der Ausschüsse zugezogene Sachverständige 
- Mitglieder des Wahlausschusses bei Gemeindewahlen, 

Wahlen der Burgermeisterin oder des Bürgermeisters, 
Ausländerbeiratswahlen und Bürgerentscheiden 

DM 20 -monatlich und 
DM 40.* Je Sitzungsteilnahme 
DM 40.-jeSitzungsteilriahme 
DM 40.- je Sitzungsteilnahme 

DM 40,-je Sitzungsteilnahme 
DM 40.-je Sitzungsteilnahme 

DM 40.-jeSitzungsteilnaMme 

(2) Die Aufwandsentschädigung nach Abs. 1 wird für den höheren Aufwand bei dem Wahrnehmen beson- 
derer Funktionen um eine weitere monatliche Pauschale erhöht. Diese beträgt für 
• das Vorsitzende Mitglied der Gemeindevertretung DM 250.- 
■stellvertretende Vorsitzende der Gemeindevertretung DM 50- 
- Ausschußvorsitzende DM 50.- 
-Fraktionsvorsitzende DM150.- 
- ehrenamtliche Erste Beigeordnete DM 200.- 
- ehrenamtliche Beigeordnete DM 150.- 
- das Vorsitzende Mitglied des Ausländerbeirates DM 50.- 
Der Anspruch auf die Pauschale entsteht am Beginn des Kalendermonats, in dem die ehrenamtlich Täti- 
gen die besondere Funktion antreten. Er erlischt mit Ablauf des Kalendermonats, in dem sie aus der 
Funktion scheiden. 
(3) Vertritt ein ehrenamtlicher Beigeordneter den Bürgermeister, so erhält er für jeden Tag der Vertretung 
neben dem Ersatz des Verdienstausfalles, der Fahrkosten und der Aufwandsentschädigung nach Abs. 2 
eine zusätzliche Aufwandsentschädigung von DM 60.-. 
(4) Der Schriftführer oder Stellverlreter erhalten pro Sitzung eine Aufwandsentschädigung in Hohe von 
DM 60.-. 
(5) Nimmt ein ehrenamtlich Tätiger am selben Tag mehrere Tätigkeiten wahr, die insgesamt länger als 4 
Stunden dauern und für die eine sitzungsbezogene Aufwandsentschädigung nach Abs. 1 gewährt wird, 
so wird die hierfür insgesamt zu gewährende Aufwandsentschädigung auf das Zweifache des In Abs. 1 
genannten Betrages festgesetzt. 
(6) Nimmt ein ehrenamtlich Tätiger mehrere Funktionen wahr, für die Erhöhungen der Aufwandsentschä- 
digung nach Abs. 2 gewährt werden, so hat er Anspruch auf die allen Funktionen entsprechenden Erhö- 
hungen. 
(7) Als Sitzungen gelten auch sonstige Dienstgeschäfte, zu denen ehrenamtlich Tätige In unmittelbarem 
Zusammenhang mit ihrer Mitgliedschaft In einem Organ oder Gremium der Gemeinde Egelsbach durch 
den Vorsitzenden der Gemeindevertretung, einen Ausschußvorsitzenden oder den Vorsitzenden des Ge- 
meindevorstandes eingeladen oder beauftragt wurden. 

§4 
Fraktionssltzungen 

(1) Ehrenamtlich Tätige erhalten für die Teilnahme an Fraktionssitzungen Ersatz des Verdienstausfalles, 
der Fahrkosten und Aufwandsentschädigung gemäß §§1,2 und 3 Abs. 1. Fraktionssitzungen Im Sinne 
von Salz 1 sind auch Sitzungen von Teilen einer Fraktion (z. B. Fraktionsvorstand, Fraktionsarbeitsgrup- 
pen). 
(2) Die Zahl der nach Abs. 1 ersatzpflichtigen Fraktionssitzungen wird auf 24 pro Jahr begrenzt. 

§5 
Dienstreisen, Studienreisen 

(1) Bei Dienstreisen erhalten Mitglieder der Gemeindevertretung, des Gemeindevorstandes und sonstige 
ehrenamtlich Tätige Ersatz des Verdienstausfalles und der Fahrkosten nach §§ 1 und 2. Weitere Reiseko- 
,sten sind nach Stufe 1 des Hessischen Reisekostengesetzes zu erstatten. 
(2) Studienreisen sowie die Teilnahme an kommunalpolitischen Tagungen oder Forlbildungsveranstal- 
tungen im Zusammenhang mit der ehrenamtlichen Tätigkeit oder dem Mandat gelten als Dienstreisen. 
Diese bedürfen der Zustimmung des Haupt- und Finanzausschusses bzw. des Gemeindevorstandes, mit 
Ausnahme der Lehrgänge des Hessischen Städte- und Gemeindebundes. 

§6 
Unübertragbarkeit, Unverzichtbarkeit, Ausschlußfrist 

(1) Die Ansprüche auf die Entschädigungen nach §§ 1 bis 3 und 5 sind nicht übertragbar. Auf die Auf* 
Wandsentschädigung kann weder ganz noch teilweise verzichtet werden. 
(2) Die Entschädigungsleistungen sind binnen einer Ausschlußfrist von einem Jahr bei dem Gemeinde- 
vorstand schriftlich zu beantragen. Die Frist beginnt mit dem Tage nach dem Ende der Sitzung. Veranstal- 
tung oder des Zeltraumes, nach dem sich der einzelne Entschädigungsanspruch bemißt. 

S7 
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 1. Januar 1996 in Kraft. Gleichzeitig tritt die bisherige Entschädi- 
gungssatzung der Gemeinde Egelsbach vom 24. Februar 1994 außer Kraft. 
Egelsbach, 1. März 1996 

DER GEMEiNDEVORSTAND 
Eyßen, Bürgermeister 
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I.iinRon (hob) - Gleich im 
>ti'n Auswärtsspiel der 

Bumli'sliRa-AbstieRsrundp 
;ii fs (iio Mann.schaft der 
Giraffen " ei\vi.scht: Beim 

Aiitsteijjer BG Chemnitz un- 
[erUiiI man mit 07:81. Das 
iniii rt jedoch nichts an der 
soiiver-inen Tabellenführung 
Iiis TV. zumal die Frankfur- 
ter K.intiacht in München 
fbi'nfalls unterlag und der 
Vorsprung weiterhin 12 
Pun<te betragt. 

Tr.iiner- Genikomsidis 
konnte aber gute Gründe für 
[iio Niederlage vorweisen: 
Mit Norbert Schiebelhut. 
Ralf Bulter. .lens Freudl und 
Hm Granold fehlten gleich 
ner wichtige Stammspieler. 

(laß er sogar auf den B-.Iu- 
gcnillichen Matthias Zapf 
iuruckgreifen mußte, der in 
Chemnitz zu seinem ersten 

Bundesligaeinsatz kam. 
Wie schon am vergange- 

nen Samstag war die Kin- 
stellung der Langener nicht 
die allerbeste. Man setzte 
den aggressiven Chemnit- 
zern zu selten richtigen Wi- 
derstand entgegen und auch 
die Wurfausbeute war alles 
andere als optimal. So lagen 
die ..Giraffen" bereits zur 
Pause hoffnungslos zurück, 
konnten aber nach dem 
Wechsel das Ergebnis ein 
wenig korrigieren. Am Knde 
hieß es ..nur" 81:t)7 für die 
Ostdeutschen, die sich nach 
diesem Erfolg wieder etwas 
Hoffnung auf den Klassen- 
erhalt machen. 

TV AXA DIREKT Langen: 
Thomas Glasauer (2). Peter 
Deppisch (15). Matthias 
Zapf. Björn Bernard (2H). 
Randy Davis (19). Benjamin 

Bontus (2). Bons Beck (Ii), 
Kreier Eintritt für alle TV- 

Mitglieder! 
Genau HO .lahre ist es am 

morgigen Samstag her. daß 
die Basketball-Abteilung 
des TV Langen gegründet 
wurde. Aus diesem tJrund 
feiern die Korbjager d»"s TV 
in der Georg-Sehring-Halle 
und laden dazu alle Freunde 
herzlich ein Drei wichtige 
Spiele finden am Samstag 
statt, wobei alle Mitglieiler 
des TV Langen untl auch die 
Besitzer einer Dauerkarte 
für die Hauptrunde freien 
Eintritt zu allen Spielen ha- 
ben: 

Um l.'i.OO Uhr bestreitet 
die 2. Herrenmannschaft ihr 
Oberligaspiel, und kann mit 
einem Sieg die Meisterschaft 
und den Aufstieg in die Ke- 
gionalliga perfekt machen. 

Dort spielen zur Zeit die 1 
Damen, die um 17.011 Uhr 
ebenfalls ein wichtiges 
Heimspiel bestreiten, denn 
bei ihnen geht es um den 2. 
Tabellenplatz, der zur Teil- 
nahme an tler Btindesliga- 
Aufstiegsrunile berechtigt 
Zur Zeit belegt man die.sen 
Rang, darf sich jedoch kei- 
nen .■\usrutscher erlauben 

Um l!t.;iO Uhr spielt dann 
ilie Mannschaft tles TV AXA 
DIREKT Langen ihr 
Bundesliga-Derby gegen die 
Frankfurter Eintracht, wo- 
bei es neben den Punkten 
auch um viel Prestige geht. 
Unter den Zuschauern wird 
ein Videorecorder verlost, 
außerdem wird es auch eini- 
ge Süßigkeiten für ilas hof- 
fentlich zahlreiche Publi- 
kum geben 

Am Sonntag wollen die SSG-Spleler Marcel Starke (mitte) und Noureddlne Gray gegen Arls Offen- 
bach auf Torejagd gehen. Mit dem ein oder anderen Treffer könnten die beiden nicht nur Ihr Tore- 
konto verbessern, sondern zugleich auch dafür sorgen, daß die SSG die Distanz zu den Abstiegs- 
plätzen welter vergrößert. Foto Orlowski 

Egelsbacher A-Jugend 

gewann Bezirkspokal 

Elfmeterkrimi gegen SV Darmstadt 98 
Egelsbach (leo) - Wie schon 

im Vorjahr feierte die Fußball 
:\-.Iugend der SG Egelsbach 
auch in <liesem .Jahr den Ge- 
winn des Dannstädler Be- 
zirkspokals. Im Endspiel setz- 
to sich tlie Mannschaft von 
Tniiner Luis Rodriguez gegen 
den SV Darnistadt mit 6:5 
mu h Elfmeterschießen durch. 
Am Enile der regulären Spiel- 
zeit hatte es gestanden. 

Mit di'm souveränen 3:0- 
Piuiklspielerfolg beim FV Bi- 
lis im Rücken legte die SGE 
auch gegen den Lilien-Nach- 
wuchs engagiert los und ging 
frühzeitig durch Apostolos 
Ktiiitiklias in Führung. Dann 
aber verloren die Egelsbacher 
i'twas den Faden und Darm- 
itadt ei7.ielle noch vor dem 
Seitenwechsel das 1:1. Im 
pweiten Durchgang brachte 

Derby für die 

SGE-Fußballer 
Egelsbach (leo) - Nach 

vii-r Punkten aus den jüng- 
sten zwei Begegnungen se- 
hen die Bezirksliga-Fuß- 
b;iller der SG Egelsbach 
ajch dem Derby gegen den 
Tabellenzweiten .SV Erz- 
hausen am Sonntag (15 
l'hr) optimistisch entgegen. 

/.war muß ICgelsbachs 
Trainer Jürgen Best auf den 
gesperrten Musa Ahmadi 
verzichten, dafür steht der 
zuletzt erkrankte Davide 
Racano voraussichtlich 
wieder zur Verfügung. Die 
SGE will sich für die Vor- 
runden-Niederlage revan- 
chieren, als man in Erzhau- 
sen mit 0:2 den kürzeren 
zog. 

Birol Kero die SGE mit zwei 
lYeffem 3:1 in Führung, ehe 
den 98eiTi in der dramati- 
schen Schlußphase noch der 
3:3-Au.sgleich gelang. 

Nach torloser Verlängerung 
schössen Gehru Mehan'. Mo- 
hamed Benayad und Moha- 
med Gashi die SGE im Ste- 
chen zum Erfolg. 

SG Egelsbach: Felgenträger 
(Seng), Kostic, Grundke, Be- 
nayad, Czapla. Koutiklias, 
Kero, Mehary, Knoß, Koc, 
Gashi. 

Am Sonntag (10.15 Uhr) 
steht für die Rodriguez- 
Schützlinge wieder der Be- 
zirksliga-Alltag auf dem Pro- 
gramm. Gegner auf heimi- 
schen Geläuf ist dann der FC 
Fürth, dem man in der Vor- 
runde mit 0:2 unterlag. 

Hoffen auf Dragan Reljic 

SG Egelsbach morgen gegen Spvgg. Ludwigsburg 

Kgelsbach (leo) - ..Nein, 
von eini-m Höhenflug kann 
man wirklich nicht spre- 
ihen. Wir haben klüglich 
das maximal Enx'ichban' 
aus den ei'sten bi-iden Spie- 
len herausgeholt. Wenn wir 
jetzt Unsen- Heimspiele ge- 
gen Ludwigsburg und Fürth 
gewinnen, kann man ilas ei- 
nen Höhenflug ni'nnen - zu- 
minde.st einen kleinen", wird 
Herbert Schäty. Trainer von 
Fußball-Regionalligist SC! 
Egelsbach vor ileni Heim- 
spiel gegen die Spvgg. Lud- 
wigsburg am Samstag (14.30 
Uhr) deutlich. 

Trotz der jüngsten Erfolge 
erwartet Schäty weiterhin 
einen S|)annenden Abstiegs- 
kampf bis zum Sai.sonencle: 
„Wir wollen un.sere Heim- 

spiele gewinnen, nnissi-n 
aber abwarten, ob uns Lud- 
wigsburg den Cicfallen tut 
und (las Spiel macht." 

Mit bisher 15 Punkten ge- 
hören die Ludwigsburger zu 
den auswärtsstärksten 
Mannschaften der Liga. 
Schäty überlegt noch, ob er 
mit einer oder zwei Si)itzen 
agieren will. Entscheidend 
ist, ob der angeschlagene 
Dragan Reljic gegen Lud- 
wigsburg auflaufen kann. 
..Ist das nicht der Fall, erle- 
digt sich die Sache von 
.selljst". erklärt Schäty. der 
in die.sem Falle auf den wie- 
dergene.senen Miroslav Cur- 
cic als zweite Spitze setzen 
will. Ansonsten vertraut 
Schäty tier Elf. die am ver- 
gangenen Wochenende in 

Vestenl )ergsgn'Ulh erf( >lg- 
reich war. 

..Wir können auch nicht 
zuhau.se auf die totale Offen- 
sive setzten", warnt Schäty 
vor den Ludwigsburger 
Spitzen Guaggenti und ("iia- 
nic. Eine zweite Spitze neben 
Angello Rastii'llo si-i aller- 
dings i'ine Übi'i legung wert. 
..So haben wir uns .schon ge- 
gen Mannheim einige Chan- 
cen erspii'll". sagt Schäty. 

Cii'gen die Spielvereini- 
gung haben die Egelsbacher 
noch einiges gut zu machen: 
Im Hinspiel spielten tlie 
Egelsbacher lange Zeit or- 
dentlich mit. geneten dann 
aber nach dem Platzverweis 
von Ralf Zürlein mit 1:5 un- 
ter die Räder. 

Schützenfest bei SSG? 

Langener ei'wailen Schlußlicht Ai'is 

Langen (app) - Die Be- 
zirksliga-Fußballer der SSG 
Langen haben am Sonntag 
um 15 Uhr alle Chancen, 
dem Abstiegsgespenst die 
Dauerkarte am heimischen 
Freizeitcenter zu entziehen. 
Die Mannschaft von Trainer 
Walter Bloss. im .lahre liliHi 
in Punktspielen noch unge- 
schlagen. empfängt das völ- 
lig indisponierte Schlußlicht 
Ans Offenbach. Zur Erinne- 
rung: Letzte Woche unterla- 
gen die Griechen dem FC 
Teutonia Hausen mit 0: l!l. 

Walter Blo.ss wäre schon 
mit einer geringeren Aus- 

beute zufrieilen: ..Zwei, dri'i 
Tore werden wir ja hoffent- 
lich zustande kriegen." Al- 
ler<lings warnt er vor den 
Griechen: ..(iegen <len ("leg- 
ner kann man nur schlecht 
aussehen, ("ii'iade weil sie 
zuletzt alles verloren haben 
und jeder einen hohen Er- 
folg von uns erwartet." Zwei 
..Sorgenkinder" beklagt 
Walter Bloss: Torjäger Ainir 
Salihefendic (Knieproble- 
me) und Matthias Benz sind 
angeschlagen. Wolfgang 
Heil steht am Sonntag aus 
beruflichen Gründen nicht 
zur Verfügung. 

>5 

Afrikameister 

sagt Partie 

gegen HSG ab 
Langen - Das für kom- 

menden Dienstag. 19. 
März, in der Georg-Seh- 
ring-Halle geplante 
Freundschaftsspiel zwi- 
schen der HSG Langen 
und dem Afrika-Cup-Ge- 
winner M.S.P. Batna 
mußte kurzfristig abge- 
sagt werden. 

Aus krankheitsbeding- 
ten Gründen erhält die 
algerische Mannschaft, 
die eigentlich im hessi- 
schen Raum ein Ti'ai- 
rüngslager ab.solvieren 
wollte, zur Zeit keine 
Ausreiseerlaubnis 

Gelungener Start des TVD 

Dirk Eichler krönte starke Leistung mit zwei Treffern 

Club" will endlich 

die Nullserie beenden 

FC Langen sehnt Tor in Offenthal herbei 
derer, der sich mit seiner 
Zielsetzung recht vorsich- 
tig gibt: ..Wenn wir ein Tor 
erzielen, dann wird sich der 
Rest von alleine weisen." 

Drcioichenhiiin (rjr) - Der 
Punktspielauftakt des TV 
Dreieichenhain in der Fuß- 
ball-Kreisliga B Offenbach 
im neuen ,Iahr war erfolgver- 
sprechend. Mit 3:0 wurde 
Blau-Gelb Offenbach be- 
siegt, ein Schritt nach vorne 
getan. Sehr stark spielte 
Dirk Eichler auf, der seine 
gute Leistung auch mit zwei 
Treffern krönte. 

Gegen die Blau-Ctelben 
hatte der TV Dreieichenhain 
noch eine Rechnung aus der 
vergangenen Sai.son offen. 
Dennoch starteten die Gast- 
geber in der Anfangsphase 
sehr verhalten. Erst in der 
25. Minute, als Markus Lip- 

pei t auf Stefan Böger flank- 
te und der mit einem Kopf- 
ball die Gastgeber in Füh- 
rung brachte, lief das Spiel 
des Turnvereins etwas run- 
der. In der 40. Minute mar- 
kierte Dirk Eichler nach 
schöner Vorarbeit von Mar- 
tin Leipold den Treffer zum 
2:0. 

Nachdem die Dreieichen- 
hainer in der ersten Halbzeit 
klar dominierend waren, 
wurden die Gäste aus Offen- 
bach im zweiten Spielab- 
schnitt stärker und hielten 
die Partie offen. Dennoch 
fiel in der 70. Minute das 3:0. 
Ali Pompizzi zirkelte einen 

Eckball direkt auf Dirk 
Eichler, der mit seinem 
zweiten Treffer für den 3:0- 
Endstand sorgte. 

Dennoch wird am kom- 
menden Sonntag eine weite- 
re Leistungssteigerung von- 
nöten sein. Dann geht es zum 
scheinbar übe rmä ch t i ge n 
Tabellenführer Zrinski Of- 
fenbach. Die Kroaten haben 
in der Punktrunde erst ein- 
mal verloren und in 15 Spie- 
len schon 77 Treffer erzielt. 

TV Dreieichenhain; Beck; 
Kuch, Lippert, Leipold, Bö- 
ger, Petersen, Petry, Bleuel, 
Stromeier, Eichler, Pompizzi 
(Stroh, Prins). 

Langen (app) - Klaus Fie- 
derer. Trainer des FC Lan- 
gen. Dritter der Fußball- 
Bezirksliga Offenbach, 
führt Statistiken und hat 
auch viele Daten rund um 
den Lederball im Kopf ge- 
speichert. Auf die Frage, 
wann seine Kicker zum 
letztenmal im West-Derby 
gegen ilen FC Offenthal ein 
Tor erzielt hätten, mußte er 
passen. Lang, lang ist es in- 
zwischen her. ..Das muß 
deutlich vor meiner Zeil 
gewesen sein", sagt denn 
auch der Langener Trainer 
und hofft, daß ilie Negativ- 
serie am Sonntag um 15 
Uhr auf dem Platz ..An der 
Schanze" ein Ende findet. 
Die Stärken des FCO sind 
somit schon klar definiert: 
..Die haben eine gute Ab- 
wehr, werden den Beton 
anrühren", vermutet Fie- 

Die Langener Kontra- 
henten im Kampf um den 
Aufstieg in die Bezirks- 
Oberliga Frankrurt-l ist 
stehen ebenfalls vor schwe- 
ren Aufgaben. Der FC Teu- 
tonia Hausen, ersatzge- 
schwächt alx'r noch 13 
Punkte vor den Langenern. 
spielt gegen die FT Obei - 
rad. (lie SG Uoseiiholie, 
sechs Zähler vor dem FCL, 
trifft auf die SCJ C'iötzen- 
hain. In Dreieich gab es 
diese Woche eini'ii Trainei - 
Wechsel: Für Heinrich De- 
ters schwingt nun cler ein- 
stige Co-Trainer Norbert 
Nieschier den Taktstock in 
Götzenhain. 

Pflichtpunkte gesichert TTC-HeiTen behaupteten fünften Platz 

SVD ohne spielerischeren Glanz Mühevolles 9:6 bei FTG Frankfurt II / Am Samstag zum Tabellenführer Stockheim 
DreieicVienhain (le) - Der mende Elf. konnte aber insge- Dreieichenhain (le) - Der 

SV Dreieichenhain bleibt 
Weiterhin aufgi-und der noch 
ausstehenden Wertung des 
Spiels gegen Rot-Weiß-Of- 
fenbach auf dem zweiten Ta- 
bellenplatz. Am Sonntag 
siegte die Elf von Trainer 
Klaus Ki-amer mit 2:1 bei der 
Gemaa Tempelsee - zwar 
ri-i'ht knapp, am Ende jedoch 
sioher. ^ 

Stefan Jentschs Schuß hielt 
der Gemaa-Keeper nach nur 
vier Minuten, nach sieben Mi- 
nuten rannte der SVD dann 
einem Rückstand hinterher. 
Messinese hatte für die Offen- 
bacher Platzherren getroffen. 
Nach 19 Minuten schoß Ger- 
hardt Reichert das 1:L vier 
Minuten später rettete der 
Pfosten nach einem Schuß 
Von Jimmy Karl. In der 29. 
Minute war es wieder soweit: 
Volker Grossmann setzte sich 
durch und traf zum 2:1 für die 
Rot-Weißen. Gerhardt Rei- 
chert hatte in der 39. Minute 
das 3:1 auf dem Fuß, doch er 
zielte aufs kurze Eck anstatt 
lach innen zu spielen, wo 
zwei Mitspieler frei waren. 

Auch in der zweiten Hälfte 
War der SVD die spielbestim- 

mende Elf, konnte aber insge 
samt über 90 Minuten nicht 
glänzen, eine Steigerung ist 
bis zur angestrebten Meister- 
schaft unabdingbar. Jentsch 
traf den Pfosten nach 75 Mi- 
nuten und auch Thorsten 
Müller scheiterte mit einem 
Solo in der 80. Minute, als er 
den Torwart anschoß. Am En- 
de ein glanzloser und knap- 
per, aber hochverdienter Sieg 
für den Sportverein. 

SV Dreieichenhain: Geme- 
ri; G. Grossmann, Schwein- 
hardt, Karl, Schuler, Rudolf, 
Jentsch, Reichert, Fichtner, 
Müller, V. Grossmann (Ne- 
quirito, Lobosco) 

Reserve; für SVD gewertet. 
Am Sonntag muß der SV 

Dreieichenhain zuhause ge- 
gen seinen Angstgegner 
Spvgg. 03 Neu-Isenburg II 
ran. Die Hainer haben hier ei- 
ne Rechnung aus der Vorrun- 
de offen, als Neu-Isenburg 
dem SVD eine bittere 3:5- 
Niederlage beibrachte. Trai- 
ner Kramer setzt auf gesunde 
Kampfkra'ft und will den 
technisch versierten Isen- 
burgem keinen Raum lassen, 
ihr Spiel aufzuziehen. Die 
Partie beginnt um 15.00 Uhr. 

Langen (hk) - Der TTC 
Langen gewann in der 
Tischtennis-Oberliga Süd- 
west beim noch punktlosen 
Schlußlicht FTG Frankfurt 
II mit 9:6 und behauptete 
mit 17:13 Punkten den fünf- 
ten Tabellenplatz. 

Gegen die bereits zum Ab- 
stieg verurteilten Gastgeber 
taten sich die TTCler recht 
schwer, obwohl man nach 
den Doppeln bereits mit 3:0 
vorne lag. Hier waren Dör- 
ner/G. Thomas, J. Budzisz/ 
A. Thomas und S. Budzisz/ 
Werkmann erfolgreich. In 
den Einzeln konnte zu- 
nächst nur Spitzenspieler 
Jörg Budzisz überzeugen, 
der beide Spiele gewann. Im 
hinteren Paarkreuz behielt 
Horst Werkmann die Ober- 
hand, doch die anderen 
sechs Einzel gingen verlo- 
ren. Dabei gaben Wolfgang 
Dörner und Arno Thomas^ 
sämtliche Spiele ab, was 
schon eine Negativ-Überra- 
schung war. Das Fehlen von 
Heimer Lammers machte 
sich hier bemerkbar, da 
Dörner und Arno Thomas 
aufrücken mußten. 

' Beim Stand von 6:() setz- 
ten sich dann aber Siggi 
Budzisz, Horst Werkmann 
und Georg Thomas durch 
und markierten den ver- 
dienten 9:6-Endstand. Die 
TTCler wollen noch auf 
Platz vier vorrücken, wozu 
Siege gegen Salmünster und 
Staffel II notwendig sind. 
Am Wochenende steht zu- 
nächst der schwere Gang 
zum Tabellenführer TSV 
Stockheim auf dem Pro- 
gramm (Samstag 19 Uhr). 
Am Sonntag (14 Uhr) emp- 
fängt der TTC an eigenen 
Platten den TTC Salmünster 
und hier sollten beide Punk- 
te im Land bleiben. 

Der zweiten TTC-Herren- 
mannschaft ist die Meister- 
schaft in der Bezirksliga 
Gruppe zwei kaum mehr zu 
nehmen. Mit 9:3 beim ITC 
Schwanheim und 9:1 zu 
Hause gegen TuS Frank- 
furt-Hausen II feierte man 
zwei deutliche Siege und ist 
mit 34:0 Punkten souve- 
räner Tabellenführer, An- 
dreas Stark, Eberhard und 
Hans-Werner Reidl, Harald 

F'els, Volker Gärtner und 
Marco Anders boten in bei- 
den Spielen überzeugende 
Leistungen, so daß die Siege 
auch in dieser Höhe in Ord- 
nung gehen. In Schwanheim 
mußten sich an der Spitze 
Andreas Stark und Eber- 
hard Reidl gegen die starke 
Nummer eins der Gastgeber 
geschlagen geben. Gegen 
TuS Hausen II mußte Ha- 
rald Fels den Gästen den 
Ehrenpunkt überlassen. 

Die dritte TTC-Herren- 
vertretung fertigte im 
Heimspiel der Bezirksliga 
Gruppe drei den Tabellen- 
letzten GW Darmstadt mit 
9:2 Punkten in lockerer Ma- 
nier ab. Gegen die schwa- 
chen Gäste wurden die TTC- 
Asse kaum gefordert. Nur 
Löbig/Armer im Doppel so- 
wie Gerhard Armer im Ein- 
zel mußten je einen Zähler 
abgeben. Im übrigen domi- 
nierten Winfried Reichert 
(2), Gerhard Armer, Win- 
fried Klopper, Erhard Kai- 
ser, Robert Löbig und Nor- 
bert Degen. Im Doppel wa- 
ren ferner Reichert/Kaiser 

und Klopper/Degen erfolg- 
reich. Mit 12:18 Punkten 
bleibt die TTC-Dritte im 
Mittelfeld der Bezirksliga 
und dürfte den Ligaerhalt 
sicher haben. 

Mit einem 9:2-Sieg gegen 
den TTC Bürgel festigte die 
vierte Mannschaft des TTC 
den zweiten Platz in der Be- 
zirksklasse Gruppe drei. Mit 
28:4 Punkten marschiert 
man weiter in Richtung Vi- 
zemeisterschaft. Gegen den 
Vorletzten Bürgel mußten 
sich zu Beginn Sander/Kitz- 
mann im Doppel geschlagen 
geben. Dann aber bestimm- 
ten die TTCler das Gesche- 
hen und nur Erik Acker- 
mann gab an Brett vier ei- 
fien Zähler ab. Alle übrigen 
Spiele wurden deutlich in 
jeweils zwei Sätzen gewon- 
nen: Matthias Weber (2), 
Hartmut Sander (2), Peter 
Kitzmann, Hans Sehring, 
Herbert Kursche, Weber/ 
Ackerman, Sehring/Kru- 
sche. Beim TSV Sachsen- 
hausen gewann die TTC- 
Vierte nach gutem Spiel mit 
9:5 Punkten. Dabei waren 

Peter Kitzmann und Hans 
Sehring mit je zwei Punkten 
die herausragenden Kräfte. 
Je einmal punkteten Hart- 
mut Sander. Erik Acker- 
mann, Herbert Krusche. 
Weber/Ackermann und 
Sander/Kitzmann. 

In der Kreisliga Offen- 
bach gewannen die TTC- 
Damen gegen den Tabellen- 
fünften TTV Offenbach mit 
8:2 und konnten damit ihre 
Tabellenfühlung behaup- 
ten. Gisela Waschke, Heike 
Kornmesser (2). Eva Doll, 
Rosemarie Mehnert (2), 
Kornmesser/Doll und 
Waschke/Mehnert waren 
hier die erfolgreichen Punk- 
tesammlerinnen. 

Am Samstag spielen: TSV 
Stockheim — ITC-Herren I 
(19 Uhr), TTC Langen 11 - 
SG Sossenheim II (18 Uhr). 
TV Seeheim — ITC Langen 
III (18 Uhr); am Sonntag: 
TTC-Herren I — TTC Sal- 
münster (14 Uhr). Die 
Heimspiele werden in der 
Turnhalle der Albert-Ein- 
stein-Schule, Berliner Allee, 
ausgetragen. 
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HSG Langen nach Niederlage beim Spitzenreiter aus dem Rennen 

Kein Durchkommen gab es in dieser Szene für die Drelelchenhainerln Maike Schäfer (mitte) ge- 
gen die Geinhausener Abwehrspielerinnen Schneider (links) und Kressebruch. Mit der 11:13-Nie- 
deriage beim TV Gelnhausen verspleiten die Hainerinnen die letzte Chance auf den Meistertitel 
der Bezirksliga I. Foto: Orlowski 

.anKen (oit) - Kür 
die Handballer di-r 
HSC; Kanßcn ist das 
Meistcrschaftsrcn- 
npn in dor Bczirk.sli- 
>;a II Darmstadt Ost 
cndfülliK gelaufen. 
Am 21. Spiellaß 
mußton sie im Schla- 
gerspiel beim Spit- 
zenreiter SG Nieder- 
Koden eine 20:21 
(8:10)-Niederlage 
hinnehmen und sind 
damit auf fünf Zäh- 
ler hinter die Rod- 
gau'er zurückgefal- 
len. Für die Mann- 
schaft von .loachim 
Honerath war in die- 
ser Partie durchaus 
mehr drin, doch bis 
auf Torhüter Burk- 
hard Schmiede. Mi- 
chael Corday und 
Robert Duric er- 
reichte keiner der 

HSG-Akteure auch 
nur annähernd die 
Form der letzten Wo- 
chen. 

..Wir haben viel zu 
hektisch gespielt und 
konnten nicht den 
Beweis antreten, als 
Spitzenmannschaft 
clever aufzutreten. 
Mit überhasteten 
Abschlüssen haben 
wir Nieder-Roden 
immer wieder in 
Ballbesitz gebracht", 
erkannte Joachim 
Honerath das Haupt- 
übel im Spiel seiner 
Schützlinge an die- 
sem Tag. 

Das Schlagerspiel 
zwischen der SG 
Nieder-Roden und 
der HSG Langen 
konnte den Erwar- 
tungen nicht gerecht 
werden, denn beide 

Mannschaften wuß- 
ten mit dem Erfolgs- 
druck nicht umzuge- 
hen, agierten sehr 
nervös und leisteten 
sich eine Reihe von 
technischen Fehlern. 
Nicht die Spielstar- 
ke, sondern die geg- 
nerischen Fehler ent- 
schieden am Ende 
über den Sieg. 

Spielerisch hatte 
Langen zunächst 
leichte Vorteile. Das 
Team führte mit 4:2 
und hatte gute Chan- 
cen. diese Führung 
weiter auszubauen. 
In dieser Phase wäre 
schon eine Vorent- 
scheidung möglich 
gewesen, doch such- 
ten die Langener den 
Weg zum Erfolg mit 
Gewalt, anstatt auf 
ihre Chancen zu war- 

ten Aus einem .1:8 
machte der Spitzen- 
reiter so ein 8:6 und 
nahm diesen Vor- 
sprung von zwei 
Toren auch mit in die 
Kabine. Dabei ver- 
halfen unvorbereite- 
te und überhastete 
Abschlüsse den 
Schneider-Schutz- 
lingen zu leichten 
Ballgewinnen und 
somit zu den Tref- 
fern. 

Anfangs der zwei- 
ten Spielhälfte war 
zunächst wieder die 
Mannschaft von 
Trainer Honerath am 
Drücker und erzielte 
nach 49 Minuten den 
Ausgleich zum 16:16. 
In der entscheiden- 
den Phase machte die 
HSG aber wieder zu 
viele Fehler, die die 

Gastgeber zum vor- 
entscheidenden 
20:17 nutzten. 

HSG Langen: 
Burkhard Schmiedel, 
Dachtier; Corday (6). 
Duric (5). Jost (4/2). 
Rath (1). Krech (1), 
Carbonari (1). Blisse 
(1), Wiechmann (1), 
Hartmut Schmiedel, 
Hortmanp. 

Am Sonntag um 
18.1,0 Uhr hat die 
HSG Langen die 
Oberliga-Reserve der 
HSG Kahl/Kleinost- 
heim in der Georg- 
Sehring-Halle zu 
Gast und möchte mit 
einer Wiederholung 
des 22:18-Sieges aus 
der Hinrunde seine 
Chance auf das Er- 
reichen der Vizemoi- 
sterschaft wahren. 

SVD: Letzte Chance verspielt 

Unglückliche ll:13-Niederlage in entscheidender Partie bei Gelnhausen 
Dreioichcnhain (ki) - Durch 

die 11: K!-Niederlage der 
I l.indballcrinncn (los .SV 
I )rei<'K'henh.iin im Spitzen- 
,spi('l der Hezirksliga I beim 
TV Gi'lnhau.sen .sind die Wür- 
fel um ilcn Meistertitel gefal- 
len. Taliellenfuhrer (ielnhau- 
sc'ii hat jetzt fünf Punkte Vor- 
sprung. drei Spii'le .stehen nur 
hoch aus. 

Tiainer Thomas Hel)m.inn 
ab.solvierte eine intensive Vor- 
bereitung für die Top-Begeg- 
nung. denn die letzte Chance 
.sollte .schließlich genutzt wer- 
den, Die I lainer Ciirls gingen 
auch hochmotiviert auf das 
Feld, man wollte den tollen 
lli:7-Erf{)lg aus der Vominde 
wiederholen. Der SVD über- 
zeugte mit einer starken 
kampferi.schen Einstellung, 
doch die spieleri.schen Mög- 
lichkeiten wurden nicht aus- 
,t;eschö|)ft 

l'nglücklich einigt- Ent- 

.scheidungen des .Schiedsrich- 
tei's. besondei-s m der ei'sten 
Spielhälfte Nach Meinung 
der SVD-Verantwoil liehen 
waren zwei Zeitstrafen unbe- 
ixK^htigt. mehrere Vorteile 
wurden abge|)fiffen. Das Hai- 
ner Team geriet bis zur Pause 
mit 6:i) in Rückstand, 

Als gleich nach dem Wech- 
sel das ():1() fiel, stellte Trainer 
Rebmann die Abwehr um, die 
jetzt offensiver agierte und 
Gelnhausen tat.sächlich noch 
einmal vor Probleme stellte. 
Dem Angriff sollten aber auch 
nur nocii wenige Tore g<>lin- 
gen, Gelnhau.sens überragen- 
de Torfrau war daran nicht 
unwesentlich beteiligt. Zwi- 
schen dem 8:10 und dem i):l 1 
wurden klai-e Torchancen 
vergeben und somit der All- 
st* hluß veipaßt. 

Zu allem Unglück schied 
Sylke Bratengeier in der 47, 
^Iinute verletzt aus. und der 

Rück.stand war nicht mehr 
aufzuholen. Gelnhau.sen si- 
cherte sich seine wt>hl wich- 
tigsten zwei Saisonpunkte in 
einem Spitzenspiel, ilas dieser 
Bezeichnung nur kurzzeitig 
gerecht wurde, 

SVD: Appel. ZimmeiTiiann. 
Vogel (4). M Schafer (:i/2). 
Hitzel (2). Küllmer (2/1). Bra- 
tengeier, Wydra, Beringer, 
Rathfeier. Roioff. Borg. 

I )urch eine starke Endpha.se 
sicherten sich die Handballer 
des SVD in der Kreisklas.se A 
gegen die TG Dörnigheim 11 
einen 18:16-Erfolg. Trainer 
Ht)ffendahl war im ersten Ab- 
schnitt weder mit dem Angriff 
ntK'h mit der Abwehr seines 
Teams zufrieden. Nach dem 
4:4 gerieten die Hainer bis zur 
Pau.se mit 6:0 in Rückstand. 

Dann aber betrat ein ganz 
anderes SVD-Team das Par- 
kett, Hochkonzentriert ging 
man jetzt zu Werke und in der 

SO, Minute gelang die erstma- 
lige Fühlung zum l.'):14. Auch 
in der hektischen Endphase 
ließ sich der SVD trotz Offen- 
sivdeckung des Gegners nicht 
mehr iKH-indiucken und er- 
höhte sogar auf 18:1,'). Somit 
bleibt der SVD weiterhin in 
fler SpitzengiTippe der Kreis- 
klasse A. 

SVD: Schlegel. Löw. Wun- 
derlich (8/4), N. Göckes (4). A. 
Müller (:{). Batinic (2). A. Gök- 
kes (1). Henge, Pflug, Groß. 
Schiller. 

Am morgigen Samstag hat 
nur das erste Frauenteam ein 
Punktspiel zu bestreiten. Das 
Team von Trainer Tht)mas 
Rebmann empfängt um 18 
Uhr in der Halle der Weibel- 
feld.schule zum Derby die 
•SKG Sprendlingen. Der SVD 
möchte sich für die Von'un- 
denniederlage revanchieren 
und den zweiten Platz in der 
Bezirksliga I sichern. 

Auf Rang fünf geklettert 

HSG-Damen bezwangen Groß-Zimmem mit 16:11 
Langen - Am vergange- 

nen Samstag spielte die 
erste Damenmannschaft 
der HSG Langen gegen 
den direkten Tabellen- 
nachbarn. den TV Groß- 
Zimmern. Im spiele- 
rischen Bereich konnte 
die Mannschaft um Trai- 
ner Ralph Driessen nicht 
an die Leistungen der 
vorangegangenen Spiele 
anknüpfen, aber kämpfe- 
risch war sie wie immer 
stark. 

In der ersten Viertel- 
stunde brachten es beide 
Mannschaften einfach 
nicht fertig, den Ball im 
gegnerischen Tor unter- 
zubringen. Dazu kam. 
daß bei der HSG viele 
technische Fehler im An- 
griff gemacht wurden, die 
in den letzten Spielen so 
gut wie kaum noch zu se- 

hen waren. 
Durch teilweise unver- 

ständliche Entscheidun- 
gen des Schiedsrichters 
wurden Nervosität und 
Unruhe bei beiden Mann- 
schaften gefördert. Acht 
Zwei-Minuten-Strafen 
auf Seiten der HSG-Da- 
men ließen ein kontrol- 
liertes Spiel gar nicht erst 
zustande kommen, den- 
noch endete die erste 
Halbzeit mit einer 7:,5- 
Führung für Langen. 

Im zweiten Durchgang 
bekam Langen die beiden 
stärksten Spielerinnen 
von Groß-Zimmern zu- 
nehmend besser in den 
Griff. Im Angriff der HSG 
steigerten sich Treff- und 
Ballsicherheit mehr und 
mehr, was dann am Ende, 
schon allein durch die 
kämpferische Leistung. 

den verdienten Sieg von 
16:11 einbrachte. 

Durch die Niederlage 
von Urberach am vergan- 
genen Sonntag konnte 
sich Langen vom sechsten 
auf den fünften Tabellen- 
platz vorschieben und hat 
damit die AbstiegsfVage 
endgültig geklärt. Ziel ist 
es nun, einen Platz unter 
den ersten fünf bis zum 
Ende der Saison beizube- 
halten. 

Am kommenden Sonn- 
tag (17.30 Uhr) sollen die 
nächsten beiden Punkte 
aus Siedelsbrunn mit 
nach Hause genommen 
werden. 

HSG: Anja Gerhardt (7/ 
,3), Andrea Kauf (.0/2). 
Nadja Drexler (2). Iris 
Hufnagel (1). Karin 
Schellhas (1). 

4:2-Deckung klappte Relegation vor Augen Zehn Lautenbach-Trcffer 

SGE-Han(^ballei innen weiter vorn SVD-Basketballdamen. Rang zwei sicher HSG-Herren II machten Schritt Richtung Klassenerhalt 
l'.gelsbiu'h (let)) - Für ilic 

I lantlball-Damcn der SG 
l'lgelsbach war die Partie hei 
Schlußlicht SG Arheilgen ilcr 
i'i-\vartt>t schweiv C^.ing. tloch 
am Ende vcrleitligten tlie 
I loni-Schützlinge mit einem 
14:11-Sieg erfolgivich die Ta- 
bellenspitze der 2. Damistätl- 
ter Btv.irksliga Ost. 

In Arheilgen tnig tier 
.Schitnisrichter mit zahlm- 
chen unvei'släntilichen Eiit- 
schcitlungen dazu bei, daß ilie 
Begegnung zeitweise .sehr 
hektisch verlief. Die SG?' legte 
konzentriert los. warf sich 
schnell einen sicheren Divi- 
Toit'-Vorspnmg heraus. Über 
r):2 und H:!) gingen die Gä.ste 
mit einer 8:4-Fühnmg in die 
Pause. 

Im zweiten Spielabschnitt 
ließen die Egelsbacherinnen 
jedt)ch einige Möglichkeiten 
ungenutzt und Arheilgen glich 
in einer hektischen Phase 
nicht nur zum 9:9 aus. stindem 
ging mit 10:9 .sogar eretmals in 

Fühlung, Die Partie verlief 
ausgeglichen, bis tlie SGF; 
beim Stande von 11:10 für Ar- 
heilgen ihiv käm|)ferisclu' 
Atler witHleivntdeckte. Mir 
\ ier Toit'n in Serie, darunter 
zwei erfolgit'iche Tenipoge- 
genstöße. entschietlen die Gä- 
stt> tlie Partie für sich, 

Dit> SGE agierte in Arheil- 
gen entgegen ihrer Gewt)hn- 
heiten mit einer offensiven 
4:2-Divkung, „Das hat sehr 
gut geklappt", zeigte sich 
SGF-Piv.ssespivcherin Sabine 
Lenz zufritnlen, 

S(; Kgelsbach: lA'hmann 
Heck; Kappes (2). Himer (1/1). 
Sander (2), Ha.sche (3). l^enz 
(1), Becker (2), Fritzsche (3), 
Fiye. Häusler. 

Am Sonntag (IB .'iO Uhr) 
tix'ffen die SGE-Damen Zu- 
hause auf den T\' Fi'änkisch- 
Cnimbach. In der Vt)nnnde 
war der aktuelle Tabellenach- 
te chancenlos. unterlag deut- 
lich mit 4:13, 

Dreicicheiihain - Das letz 
te Heimspiel in der Runde 
tler Oberliga-Damen dieser 
Saist)n gegen die SKG Roß- 
tiorf konnte der SV Dreiei- 
chenhain souverän mit 
106:.')4 für sich verbuchen. 
Die nur zu siebt angetrete- 
nen Dreieichenhainer Da- 
men punkteten dank einer 
aggressiven Preßverteidi- 
gung immer wieder mühelos 
gegen die dem schnellen 
Spiel in keiner Phase ge- 
wachsenen Roßdörferinnen. 
St) stand es nach zehn Minu- 
ten 22:8 für Dreieichenhain 
und zur Halbzeit hatte der 
SVD bereits einen 58:25- 
Vorsprung herausgespielt, 
nicht zuletzt durch einige 
gelungene Drei-Punkte- 
Würfe von Heide Felke. Anja 
Stefanski und Karen Him- 
mel, 

Auch nach der Halbzeit- 
pause gelang es den SVDle- 
rinnen, an die gute Leistung 
der ersten Hälfte anzuknüp- 

fen. Nur konditionelle Pro- 
bleme verhinderten einen 
noch höheren Sieg gegen die 
abstieg,sgefährdeten Roß- 
dörferinnen, 

St) einfach werden es die 
Basketballerinnen am näch- 
sten Wochenende im letzten 
Punktspiel der Saison bei 
der TSG Wieseck nicht ha- 
ben, Egal jedt)ch. wie die.ses 
Spiel ausgehen sollte, der Vi- 
ze-Hessenmeistertitel ist den 
SVDlerinnen nicht mehr zu 
nehmen. L'nd gerade dieser 
zweite Platz berechtigt zur 
Teilnahme an den Relegati- 
onsspielen zur Regionalliga 
gegen einen Vertreter aus 
dem Saarland oder Rhein- 
land-Pfalz. Die Termine für 
diese Spiele stehen noch 
nicht fest. 

Es spielten: Heide Felke 
(34). Anja Stefanski (33). An- 
drea Buchauer (9). Jana 
Werner (8), Caro Menzel (10), 
Kristina Kunovic (2), Karen 
Himmel (10), 

Langen - Einen weiteren 
Schritt in Richtung Klassen- 
erhalt machte die zweite 
Herrenmannschaft der HSG 
Langen durch ihren unge- 
fährdeten 23:17-Sieg gegen 
den Tabellenfünften SG 
Dieburg. Sie revanchierte 
sich damit zugleich mit dem- 
selben Endergebnis der Vor- 
runde. als Dieburg sein 
Heimspiel mit 23:17 gewann. 

Von Beginn an lagen die 
Gastgeber vor allem durch 
Tore von Ralf Lautenbach in 
Front und ließen in der Ab- 
wehr neben drei Siebenme- 
tern lediglich ein Feldtor zu. 
Der Lohn dieser Arbeit 
drückte sich in der in dieser 
Saison bislang höchsten 
Halbzeitführung von 10:4 
Toren aus. 

Langens Trainer Hamm 
hatte lediglich in den An- 
fangsminuten der zweiten 
Hälfte die Sorge, seine 
Mannschaft könne im zwei- 

ten Durchgang den Vor- 
sprung durch Leichtsinnig- 
keit wieder verspielen. Meh- 
rere Fehlpässe führten zu 
Tempogegenstoßtoren für 
die Gäste, die noch einmal 
bis auf 7:11 herankamen. 
Langen knüpfte jedoch nach 
dieser Schwächephase wie- 
der an die Dominanz der er- 
sten 30 Minuten an und hielt 
den Vorsprung vorwiegend 
über Tore von Rechtsaußen 
und mehrere Tempogegen- 
stöße, 

Nach dem 21:12-Zwi- 
schenstand ließ es die HSG 
II, bei der mehrere Spieler 
erkältungsbedingt gegen 
Ende der Partie mit den 
Kräften nachließen, geruh- 
samer angehen, wodurch 
Dieburg Gelegenheit zur 
Schadensbegrenzung be- 
kam. 

Bei der HSG langen II wa- 
ren Ralf Lautenbach mit 

zehn und Axel von Campen- 
hausen mit sieben Toren (al- 
le in der zweiten Ilaibzeit) 
erfolgreichste Werfer, 

HSG Langen II: Rainer 
Flatter. Stefan Katzer; Ste- 
fan Anthes. Axel von Cam- 
penhausen (7). Andreas 
Hahn. Volker Kretschmann 
(1). Ralf Lautenbach (10/3) 
Bernd Lede (1). Marcel Lo- 
rei. Joachim Mields (3). Si- 
mon Müllei- (1). Marcus Wer- 
ner. 

Im nächsten Auswärts- 
spiel trift die HSG Langen II 
am kommenden Samstag. 
16. März, um 19.30 Uhr auf 
die TG Stockstadt. Nach vier 
Spielen ohne Niederlage 
wird die HSG II mit dem nö- 
tigen Selbstbewußtsein in 
diese Begegnung gehen und 
auch bei dieser schweren 
Auswärtsbegegnung versu 
chen, zwei Pluspunkte in 
Mainfranken zu erkämpfen 

Wieder Abfuhr bekommen 

SGE-Handballer kamen in Kahl 15:26 unter die Räder 
Kgelsbach (leo) - Nach der 

tleutlichen 16:27-Nit>derlage 
gegen die SG Nieder-Roden 
bekamen die Handballer der 
SG Egelsbach am 21. Spieltag 
der 2. Darmstädter Bezirksh- 
ga, Gi-uppe Ost, erneut eine 
schallende Klatsche verpaßt. 
In Kahl/Kleinostheim kam die 
SGE mit 15:26 deutlich unter 
die Räder. 

Im ersten Abschnitt legten 
tlie Egelsbacher einige ordent- 
liche Spielzüge an den Tag 
und bis zum 7:7 in der 25. Mi- 
nute verlief die Partie ausge- 
glichen. Überragend in dieser 
Phase: SGE-Schlußmann 
Thorsten Müller, der gleich 
vier Siebenmeter abwehrte. In 
den letzten Minuten der ersten 
Hälfte offenbarten sich bei der 

SGE einige Wi?chselprobleme 
und Kleinostheim wechselte 
mit einer ll:8-Führung die 
Seiten. 

Zu Beginn des zweiten Ab- 
schnitts wartete die SGE zehn 
Minuten lang vergebens auf 
einen Torerfolg und die Gast- 
geber zogen uneinholbar auf 
16:8 davon. Damit war die 
Partie gelaufen, derm bei der 
SGE war kein Aufbäumen zu 
erkennen. Im Gegenteil: die 
Gäste vergaben sogar nix;h 
vier Siebenmeter. 

„So eine Niederlage mit elf 
Toren Unterschied ist schon 
bitter", resümierte SGE-Pres- 
sesprecher Chris Zschemeck. 
„Kleinostheim ist jedenfalls 
viel besser als es der Tabellen- 

stand anzeigt." Die Gastgeber 
reakti^erten zuletzt einige 
Spieler, darunter auch einen 
ehemaligen Oberliga-Akteur, 
der gegen Egelsbach gleich 
13mal erfolgreich war. „Gegen 
Groß-Bieberau kann es jetzt 
nur besser werden", blickte 
Zschemeck bereits auf die 
kommende Sonntagspartie 
(17.15 Uhr) voraus. Bereits am 
gestrigen Donnerstagabend 
gastierte die SGE bei der TGB 
Darmstadt (bei Redaktions- 
schluß noch nicht beendet). 

SG Egelsbach: Zecher, Mül- 
ler; Stark (4), Hufnagel (5/2), 
Sven FVitzsche (3), Thiel (2), 
Gaydoul (1), Heise, Kai Fntz- 
sche, Tilhof, Schubert, 
Zschemeck. 

Nur die erste Spielhälfte war „top" 

Zweite HSG-Damen verschenkten durch Schlendrian die Punkte 
Langen - Ein Handball- 

spiel dauert 60 Minuten. Die 
HSG Langen II hätte sich 
am vergangenen Freitag im 
Spiel gegen den SV Erbach/ 
Heppenheim am besten 
schon nach 30 Minuten da- 
vongeschlichen. Die erste 
Halbzeit „top", die zweite 
dagegen ein „Flop". 

Die Damen erwischten ei- 
nen Traumstart und führten 
nach acht Minuten bereits 
mit 3:0. Sie spielten einen 
schönen Handball, der sogar 
die einheimischen Zuschau- 
er begeisterte. Der Ball wur- 
de schnell und sicher in den 
eigenen Reihen gehalten imd 
Torchancen hundertprozen- 

tig verwandelt. Die Gastge- 
berinnen kamen nur durch 
Tempogegenstöße und Sie- 
bermieter zum Torerfolg. 
Der letzte Treffer der HSG 
Langen II in der ersten 
Halbzeit war zugleich der 
sehenswerteste des gesam- 
ten Spiels. Durch einen 
Spielzug. der perfekt vorge- 
tragen wurde, wurde der 
Pausenstand von 5:8 erzielt. 

Ein wenig zu sicher waren 
sich wohl tüe HSG-Damen 
beim Pausengespräch. Der 
Gegner wurde eindeutig un- 
terschätzt, denn nicht ohne 
Grund steht der SV Erbach/ 
Heppenheim nach den 
Punktgewinnen am vergan- 

genen Wochenende auf dem 
dritten Tabellenplatz. Die 
HSG Langen II präsentierte 
sich nun völlig von der Rolle. 
Rückraumwürfe blieben in 
der Deckung hängen und 
technische Fehler gab es nun 
wie Sand am Meer. Ein wei- 
terer Grund für die chaoti- 
sche Vorstellung war wohl 
auch die Tatsache, daß es in 
der Mehrzweckhalle keine 
Zeit- und Spielstandsanzei- 
ge gab. So wußten die HSG- 
Damen nie genau, wie es 
stand. Zu spät kamen die In- 
formationen von der Bank 
und so kormte die erstmaüge 
Führung des SV Erbach/ 
Heppenheim zwei Minuten 

vor Spielende nicht mehr 
wettgemacht werden. Wie- 
der einmal ein uiuiötiger 
Punktverlust, der die Aus- 
sichten aufs nächste Punkt- 
spiel, in dem zudem noch 
drei Stammspielerinnen 
fehlen, nicht allzu rosig aus- 
sehen läßt. Anpfiff ist am 
Sontag. 17. März, um 16.15 
Uhr in Büttelbom. 

Es spielten: Marion 
Schmirmund. Christiane 
Englisch (3). Jutta Neff (1). 
Heike Schniirmimd (3), Kn- 
stina Magas (1), Janin Bo- 
gner, Birgheit Donner, Sissi 
Abel (4), Jutta Petr>' (1), Ina 
Bamberger. 
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Anschluß gehalten 

TV-Damen: Schwer erkämpfter Sieg 
l^angen (ort) - Nur mit 

Mühe konnten die TV-Bas- 
ketballerinnen einen neuer- 
lichen Rückschlag im Ren- 
nen um die Meisterschaft in 
der Regionalliga verhin- 
dern. Beim FC Kaiserslau- 
;em gelang den ..Giraf- 
feii'-Girls nach einem 
:i0:42-RUckstand zur Pause 
noch ein 76:65-Sieg, Bei 
zwei Zählem Rückstand auf 
den TVG Trier müssen die 
l.angenerinnen auf einen 
.Ausrutscher des Spitzenrei- 
ters warten und dürfen 
selbst keinen Punkt mehr 
abgeben. 

In Kaiserslautem hatten 
die TV-Angl-eiferinnen mit 
der Zonenverteidigung tler 
Gastgeberinnen zunächst 
ihre liebe Mühe, zur Pau.se 
führte Kaiserslautem mit 

42:30. Im zweiten Abschnitt 
steigerte sich Langen in der 
.•\bwehi' und fand auch im 
Angriff zur Noi-malform. 
Am Ende stand ein auf- 
grund der enormen Steige- 
rung verdienter Sieg. 

Am Wochenende sind die 
..Giraffen'"-Girls doppelt 
belastet. Am Samstag ha- 
ben sie Kas.sel zum Punkt- 
spiel zu Gast in der Georg- 
Sehring-Halle, am Sonntag 
müs.sen sie in Grünberg zum 
Finale des Hessenpokals ge- 
gen Grünberg antreten. 

TV I>angon: Vewnika To- 
masevic (20). Nina Heger 
(23), Silke Heger (13), Silke 
I-Iertel (6), Katrin Rollwage 
(2), Helga Neumann (10), 
Nina Pauschert (2), Michae- 
la Rotjs. 

Klaus Neumann überragte 

Noch ein Sieg fehlt zweiten IVL-Heiren zur Meisterechaft 
Langen - Am vorletzten 

Spieltag gelang den zweiten 
Basketballherren des TV 
Langen in eintlrucksvoller 
Art und Weise die Verteidi- 
gung der Tabellenführung in 
tier Oberliga Hessen vt)r den 
punktgleichen Grün-Weißen 
aus Frankfurt, Nach dem 
79:6fi-Erfolg beim im Mittel- 
feld plazierten ACT Kas.sel 
fehlt dem T\'L nur noch ein 
Sieg im letzten Saisonspiel 
gegen Kronberg, um tlie Mei- 
sterschaft zu sichern. 

Ohne ihre bi>sten Punkte- 
sammler Jens Oltrogge untl 
Jt)e Whitntw reiste die Trup- 
pe von Trainer Thtimas Ar- 
nt)ld gehandicapt zu den 
Nt)rdhessen, Der Rest tler 
Mannschaft war sich t)ffen- 
sichtlich der Bedeutung der 
Aufgabe bewußt, denn vt)n 
der ersten Minute an über- 
zeugte tlie großartige Ein- 

stellung tles TVL. 
Die Gastgeber hielten vt)r 

allem körperlich hart tlage- 
gen unt) sorgten dafür, daß 
sich eine äußerst spannentle 
Partie entwickelte, in tler tüe 
Langener aber stets knapp 
die Nase vorn hatten. Über 
12:6 und 26:21 kam tler TVL 
zur 40;33-Pausenführung, 
Erst nach dem 61:50 in der 
31, Minute erftilgte ein kur- 
zer Bruch im Spiel der ,,Gi- 
raffen-Reserve" untl den 
Nortlhessen gelangen neun 
Punkte in Folge. Durch her- 
vtirragentie Verteidigungs- 
arbeit wurde tler Vorsprung 
aber .schnell wietler ausge- 
baut. untl beim 79:64 kurz 
vt)r Ende hatten die Langen- 
er die höchste Führung tles 
gesamten Spiels. 

Aus einer geschlossenen 
Mannschaft ragten Daniel 
Arons tlurch .seine souveräne 

Kgelsbach - Auswärtsspiele 
bei der TG Ti-aisa hatten die 
zweite und dritte Handball- 
mannschaft der SGE zu absol- 
vieren und es gelang hierbei, 
vier Punkte zu entführen. 

Die zweite Mannschaft fei- 
erte einen 19:16-Erfolg. Über 
weite Strecken der ei-sten 
Halbzeit lag man in Fühlung 
und ktmnte diese am Ende auf 
dn>i Tt)re au.sbauen. 

SGE II: Zecher. Zecher, 
Varga, Schupp, Waldhaus, 
Schulz, Klein, Niemuth, San- 

der.. Müller. Rauth. 
Die dritte Mannschaft be- 

sann sich erst in der Schluß- 
phase auf ein druckvolles 
Spiel, um schließlich ntich si- 
cher mit 20:15 zu gewinnen, 

SGE III: Mix. Schumann, 
Witter, Niemuth, Lenz, Wil- 
helm, Friedrich, Muntemiann, 
Gaußmann, Kappes. 

Im letzten Heimspiel emp- 
fängt die SGE II den TuS 
Griesheim II, die Dritte trifft 
auf den TV Asbach. 

TVL: Volles Programm 

zum 30. Geburtstag 

Zwei Teams kämpfen um Aufstieg 

Egelsbach - Am 
vergangenen Sonn- 
tag war tlie Mann- 
schaft der SGE-Vol- 
leyballer zu Gast 
beim Tabellenfüh- 
rer aus Dreieichen- 
hain. Gegen tlie 
Dreieichenhainer 
hatte man schon in 
der Hinrunde 1:3 
verloren und wtillte 
sich nun tlafür re- 
vanchieren. 

Da sich die SGE in 
der letzten Zeit je- 
dt)ch in einem gera- 
dezu katastniphalen 
Formtief befantl, 
war dieses Vtirha- 
ben kaum zu realisi- 
ren. Es kam, wie es 
kommen mußte, untl 

man verlor, jetltich 
nach einer grtißen 
Steigerung im Ver- 
gleich zu tlen voran- 
gegangenen Spielta- 
gen, erneut un- 
glücklich mit 1:3, 
Dabei hatte alles st) 
gut angefangen: Im 
ersten Satz führte 
man schnell mit 9:3, 
bekam dann jetloch 
nach einer Auszeit 
der Dreieichenhai- 
ner Nervenflattern 
und verltir tlen Satz 
noch mit 10:15, Im 
zweiten bot sich 
dann ein ähnliches 
Biltl. Wieder führte 
man klar mit 8:4, 
bevtir der Durch- 

hänger kam und 
man den Satz erneut 
mit 10:15 abgeben 
mußte. Im dritten 
Satz kam tiann wie- 
tler Hoffnung auf. 
als man einen (>:8- 
Rückstand in eine 
12:9-Führung um- 
wandeln konnte. 
Nach einer tlramati- 
schen Schlußphase 
gewann man tliesen 
Satz schließlich mit 
15:10. Im vierten 
Satz lag man schnell 
mit 6:10 zurück. 
Zwar ktinnte tlieser 
Rücsktantl auf 10:12 
verkürzt wertlen, 
dennoch ging tler 
Satz nach einem 

Langen - Am Samstag. 16. 
März, be.steht die Basketbal- 
labteilung des TV Langen 
seit genau 30 Jahren, ein Er- 
eignis, das in der Georg-Seh- 
ling-Halle den ganzen Tag 
lang gefeiert werden soll. 
Den passenden Rahmen lie- 
iern ab 15 Uhr drei Basket- 
lallspiele. die hoffentlich 
auch Grund zum Feiern ge- 
ben werden. 

Den Anfang machen die 
zweiten Herren, die nur mit 
einem Erfolg im letzten Sai- 
sonspiel gegen den MTV 
Kronberg Meister der Ober- 
liga Hessen wären. Für 
Spannung ist gesorgt, da 
Ki'onberg dem TVL im Hin- 
spiel eine von drei Saison- 
niederlagen beifügen konn- 
te. und der MTV seinerseits 
nur mit einem Sieg den Ab- 
stieg in die Landesliga ver- 
hindern kann. 

Um alles t)der nichts geht 
e.s anschließend um 17 Ühr 
ebenfalls für tüe ersten Da- 
men. Nur mit einem Sieg 

über Kassel hätten sie den 
zweiten Platz in der Regio- 
nalliga hinter Trier sicher, 
der zum Bestreiten der Auf- 
stiegsspiele in die zweite 
Bundesliga berechtigt. Be- 
sondere Brisanz erhält die 
Partie dadurch, daß diese 
Konstellatitin erst durch ei- 
nen Sieg der Gäste aus 
Nordhessen am letzten Wo- 
chenende über Langens ärg- 
sten Rivalen um den zweiten 
Platz, den PSV Gießen, mög- 
lich wurde. 

Den Abschluß des Tages 
macht um 19.30 Uhr das 
Bundesligaderby gegen Ein- 
tracht Frankfurt. Dabei 
werden in der Halbzeitpause 
die Minimannschaften des 
TVL eine Probe ihres Kön- 
nens abliefern. 

Die Spiele in dtar Georg- 
Sehring-Halle im Überblick: 
15 Uhr: Herren II — MTV 
Krtinberg, 17 Uhr: Damen I 
— ACT Kassel, 19,30 Uhr; 
TV AXA DIREKT — Ein- 
tracht Frankfurt, 

Zweite Kegler des SKV 

verloren ihr Heimspiel 

Klassenerhalt ist weiterhin in Gefahr 
Langen - Mit 2169:2324 

Ht)lz verloren die Sptirtkeg- 
1er der zweiten Mannschaft 
des SKV 77 am vergange- 
nen Sonntag ihr Heimspiel 
und müssen nun unbedingt 
im letzten Spiel der Saison 
auswärts punkten, will man 
sich aus eigener Kraft den 
Klassenerhalt sichern. Bei 
der gezeigten schwachen 
Vorstellung betlarf es aller- 
dings einer gewaltigen Lei- 
stungssteigerung. 

Eigentlich sah es zu Be- 
ginn des Spiels recht pt)sitiv 
für Langen aus, denn nach 
dem Startpaar, bestehenti 
aus Martin Götzl mit 374 
Holz und Rudi Sommer mit 
387 Ht)lz, führte das Team 
noch knapp mit fünf Holz. 

Der spt)rtliche Einbruch er- 
eignete sich im Mittelpaar. 
Als Dierk Kellner mit 337 
Ht)lz und Rolantl Niefanger 
mit 343 Htilz von den Bah- 
nen kamen, waren tüe Wei- 
chen für die Niederlage ge- 
stellt, da die Mannschaft 
mit 57 Ht)lz in RückstantI 
geraten war. Im Schlußpaar 
paßten sich AlfretI Rittner 
mit 354 Ht)lz und Klaus 
Schlapp dem Niveau der 
Partie an und hatten nicht 
die Spur einer Chance, tlas 
Blatt noch zu wentlen. Nun 
wird am letzten Spieltag 
die Entscheidung fallen. 
Die erste Mannschaft tles 
SKV 77 Langen war spiel- 
frei. 
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Aufbauarbeit und Klaus 
Neumann heraus, tler n;cht 
nur wegen fünf angentimme- 
ner t)ffensivfouls Chef in tler 
Defense war und sich neben- 
bei immer wietler eindrucks- 
voll im Angriff in Szene setz- 
ten konnte Am .Samstag 
kann dann hoffentlich tüe 
große Meisterfeier stattfin- 
den, ,.Um Kronberg sicher 
zu schlagen, müssen wir 
nt)ch tlie vt)rhanilenen Unsi- 
cherheiten untl Unkonzen- 
triertheiten in tler Offensive 
abstellen", warnte Coach 
Arnokl vtir zuviel .Selbstzu- 
friedenheit, 

TVL II: Jürgen Neumann. 
Haraltl .Sapper, Frank Dek- 
kenbach (2). Axel Hottinger 
(4), Daniel Art)ns (8). Uli Jt)- 
chiim (13). Klaus Neumann 
(14). Berntl Neuniann (Ul). 
Rainer Greunke (20), 

Vier Punkte entführt Niederlage trotz Steigerung 

SGE siegte zweifach gegen Treisa j.3 (jgj. Egelsbacher Volleyballer beim Tabellenführer 

kampfbetonten 
Schluß mit 11:15 
verloren. Insgesamt 
war allerdings eine 
deutliche Steige- 
rung im Vergleich 
zu tlen vorangegan- 
genen Spieltagen 
erkennbar, welche 
Ht)ffnung zuläßt, 
tlaß man tlas letzte 
Saisonspiel am 17, 
März gegen Heusen- 
stamm gewinnt, 

P's s])ielten: Uwe 
Löffler. Michael Le- 
de, Markus Pfahlert, 
Stefan Köstner, Ste- 
fant) Cresceri, Ralf 
Mannberger, .lochen 
Schroetler, Karsten 
Herisch. 

IHaraid Sapper In Aktion. Morgen will er mit der Reserve der „Gi- 
raffen" gegen Kronberg den entscheidenden Sieg zum Gewinn 
der Oberliga-Meisterschaft holen. Foto Orlowski 

Erste Herren können 

den Sekt kalt stellen 

Volleyballem reicht ein Sieg zum Titel 

Jugendfußball 
SV Dreieichenhain 

K: SVI) — SG Dietzenbach 
l:i 
Spvgg. Neu-Isenburg — 
SVI) 1:7 

Gegen tlie körijeiiich stär- 
keren Dietzenbacher lagen die 
Hainer zur Pause mit 0:4 zu- 
rück. Dann steigerte sich tler 
SVD und kam tlurch Tobias 
Korth zum Ehrentor. Beim 
Punktspiel in Neu-Isenburg 
waren die 1 lainer haushocii 
überlegen. Sascha Sehiing 
brachte mit einem Hattrick 
tlen SVD mit 3:0 in Führung. 
Tobias Korth mit drei Treffern 
.sowie Patrik Beck .schössen 
ein 7:0 heraus. 

Es spielten; P. Jung, S, Seh- 
iing, P. Beck, C. Beck, S. 
Fisch, T. Korth, B, Lieiier- 
mann, P, Breuer, S. Wittig, E. 
Schmidgall. 

Mtirgen ei-wartet tlie F-.Iu- 
gentl um 13 Uhr tlen SC Stein- 
berg. 

Langen - Bei tlen ersten 
Vt)lleyballherren tler .S.SCJ 
Langen kann schon mal tler 
Sekt kalt gestellt wertlen. 
Nach ihrem Sieg im vereins- 
internen Duell gegen Langen 
II führen sie mit zwei Punk- 
ten Vorsprung in tler Kreis- 
klasse A. Wenn am nächsten 
Wtichenende eines der beitlen 
Heimspiele in tler Reichwein- 
Halle gewonnen wirtl. kön- 
nen tIann tlie Sektkorken 
knallen. Erst recht tlann. 
wenn es gelingen sollte, im 
Meisterschaftsfinale gegen 
tlen Tabellenzvveiten von 
DSW Darmstadt zu gewinn- 
en. 

Auch für t.üe zweite Da- 
menmannschaft gibt es ein 
,,Meisler.schaftsfinale", (le- 
gen tlen Tabellenführer aus 
Zellhausen besteht jetloch 
keine Möglichkeit, sich noch 
zu verbessern. Nachdem man 
an tlie.sem Wochenentle nur 
einen knappen 3:2-Erfolg ge- 
gen Arheilgen untl gegen SU 
Mühlheim sogar eine Nietler- 
lage einstecken mußte. Ist iler 
Rückstand auf uneinholbare 
vier Punkte gewach.sen. 

Weniger spannentl verläuft 

tlie .Schhißpha.se bei den er- 
sten Damen. Nach ihrem 3:1- 
Sieg gegen den Tabellenvier- 
ten aus Heusenstamm Ist der 
zweite Platz in tler Bezirksli- 
ga gt^sichert. Die beitlen letz- 
ten Spiele, die nach tieni I ler- 
renfinale au.sgetragen wer- 
tlen. haben daher nur noch 
stati.stl.schen Wert. 

Mehr gefortlert ist tiagegen 
tlie in tler Kreisklasse spiel- 
entle ilritte Herrenmann- 
schaft, Nach dem nur nnih- 
sam errungenen Sieg über 
tlas Schlußlicht TSV Trebiir 
ist auf jeden Fall eine Lei- 
stungssteigerung erfortler- 
lich. wenn gegen VG Worfei- 
fleii tler vierte Platz vertel- 
iligt wertlen soll. 

Keine Chancen auf tlen 
Klas.senerhalt haben tlie 
zweiten 1 lerren tler SSC, Um 
so bemerkenswerter ist tler 
3:2-Sii?g über VC Ober-Ko- 
tlen. tler zwar keine Veräntle- 
rung tler Tabellensituation 
beileutet, abeV tieutllfh 
machte, tlaß tlie Mann.schaft 
um Kapitän Peter Maii.se ei- 
gentlich In tler Kreisliga mit- 
halten könnte. 

Jugendbasketball 
SV Dreieichenhain 

mB: SVD — Kelsterbach 
31:68 

Die männliche B-Jugend 
Verlor das Spiel gegen ihre 
Gäste aus Kelsterbach mit 
31:68. In der ersten Halbzeit 
ließen die Hainer ihre ge- 
wohnte Defensearbeit stark 
vermissen, und auch im An- 
griff fehlte das nötige Glück. 
Erst nach der Halbzeitpause 
fingen sich die Gastgeber 
wieder, und so verlief diese 
Spielhälfte ausgeglichen; 
ihren Rückstand von mehr 
als 30 Punkten konnten sie 
jedoch nicht mehr aufholen. 

Es spielten; Tobias Wede- 
Weier (1), Martin Kemper, 
Christof Schäfer, Jörn Pol- 
zin (6), , Oliver Stark (17), 
Matthias Groh (3), Markus 
Mitrovski, Andreas Hirtrei- 
ter (2), Jens Skibinski (2). 
mD: Hochheim — SVD 46:62 

Eine geschlossene Mann- 
schaftsleistung war die Basis 
für den 62;46-Sieg der D- 
Jungen der Basketballabtei- 
lung des SV Dreieichenhain 

in Hochheim. Von Anfang an 
überzeugten die Hainer mit 
ihrem schnellen Fast-Break- 
Spiel, das lediglich im zwei- 
ten Viertel durch einige un- 
konzentrierte Aktionen ge- 
trübt wurde. Nach einer 
knappen Führung von 28:26 
zur Halbzeitpause konnten 
die Gegner, die nur zu sechst 
angetreten waren, dem 
Spieltempo nicht mehr fol- 
gen. 

Es spielien: Janis Maxei- 
ner, Jonas Daiber, Jan Adler, 
Valentin Groß, Vivek Jad- 
hav, Benedikt Jahn, Ilka 
Schönfeld, Michael Britsch, 
Stephan Türkay, Timon 
Wientzek, Filmon Berhane; 
Trainer Eckart Metje. 
Minis I; Ober-Ramstadt — 
SVD 31:28 

Die Minis I erlitten mit 
28:31 in Ober-Ramstadt ihre 
erste Niederlage in dieser 
Saison. Nachdem sie die er- 
ste Halbzeit praktisch ver- 
schlafen hatten, lagen sie mit 
10:25 zurück. Es fehlte die 
mannschaftliche Geschlos- 
senheit, man verzettelte sich 
oft in Einzelaktionen, und 

die Aggressivität in der De- 
fense ließ auch zu wünschen 
übrig. Im dritten Viertel je- 
doch ließen die Hainer kei- 
nen Korberfolg ihrer Gast- 
geber mehr zu und konnten 
auf 21:25 verkürzen, um im 
letzten Viertel viele Chancen 
zu vergeben. Trainer Jörg 
Stefanski bezeichnete diese 
Partie als ,,verdient verlo- 
ren". 

Es .spielten; Dennis Wittig, 
Ansgar Kelch, Kai Kaffanke, 
Matthias Gaida, Andreas 
Groß, Christopher Breuer, 
Alexander Konrad, Carsten 
Seddig, Marco Ullmann. 
Minis II: Ober-Ramstadt — 
SVD 4:70 

Mit einer dünnen Perso- 
naldecke angereist, trafen 
die Minis II in Ober-Ram- 
stadt auf ein reines Anfän- 
gerteam, so daß das Spiel 
sehr einseitig verlief. Zur 
Halbzeit stand es bereits 
38:2. Die Überlegenheit der 
Hainer setzte sich auch in 
der zweiten Hälfte fort, und 
man gewann schließlich mit 
70:4. Erfreulich ist die Tat- 
sache, daß sich jeder der 
Spieler mit mindestens vier 

Punkten in die Korbschüt- 
zenliste eintragen ktinnte. 

Es spielten: Anna-Marie 
Daiber, Lisa Gottschall, 
Martin Jöckel, Ibrahim Ga- 
yik, Sebastian Hartte, An- 
dreas Thürck. 
Minis III: SVD — Urberach 
2:58 

Die Minis III ha' ten gegen 
ihre Gäste aus Urberach am 
Sonntag keine Cnance, so 
verloren sie mit 2;58. Es ist 
jedoch zu erkennen, daß die 
Mädchen und Jungen mit je- 
dem Spiel mehr-dazulernen 
und immer besser spielen. 

Es spielten: Bijan Booth, 
Jerome Marschall, Barbara 
Hust, Sebastian Kettner, Al- 
bert Martienssen, Christt)- 
pher Neuss, Johannes Stein- 
kopf, Christoph Türkay, Se- 
bastian Menschik. 

Drei SVD-Jugendteams 
bestreiten am Sonntag 
Heimspiele in der Sporthalle 
der Weibelfeidschule. Die 
Spiele im einzelnen: 10 Uhr 
Minis II — SG Weiterstadt, 
12 Uhr Minis I — SG Weiter- 
stadt, 14 Uhr mD — BC 
Wiesbaden. 

Langener Damen fehlten 

nur zwölf Holz zum Sieg 

SSG-Keglerinnen unterlagen nur knapp in Dörnigheim 
Langen - Am vorletzten 

Spieltag der Kegelsaistin 95/ 
96 hatten die Damen in der 
Bezirksliga ihr letztes 
Heimspiel gegen die FT 
Dörnigheim. Obwohl insge- 
samt gute 2207 Kegel ge- 
troffen wurden, langte es 
nicht - die Dömigheimer 
Damen hatten mit .zwölf 
Holz die Nase vom. Henni 
Böhm konnte als beste Lan- 
generin im letzten Durch- 
gang mit 389 Holz einiges 
gutmachen, Monika Gitzen 
- am letzten Spieltag nt)ch 
Beste - kam leider mit nur 
341 Holz nicht an ihre ge- 
wohnte Leistung. Die übri- 
gen Ergebnisse; Edith Bock 
(386), Doris Chlupsa (376), 
Sabine Gold (359) und Neu- 
ling Monika Ewers (356). Da 
die Damenmannschaft drei 
jüngere Spielerinnen ge- 
winnen konnte, kann man 
nun in der A-Klasse an ei- 
nen Neuaufbau denken. 

Die erste Herrenmann- 

schaft hatte bei ,,Alle Neun" 
Grt)ßostheim I einen starken 
Gegner im letzten Aus- 
wärt.sspiel. Mit 4816 Htilz 
erreichte sie ein achtbares 
Ergebnis, der Gastgeber 
legte allerdings starke 5099 
vt)r, für tlie Gruppenliga 
nicht .selbstver.ständlich. 
Bester bei Langen war Alex 
Nutsch mit 845 Holz, ihm 
folgte Andreas Schumann 
mit 834. Xaver Detz(?r er- 
zielte 797, K.H. Bock 794. 
Hans Fenzel 793 und Heinz 
Klenk 753 Ht>lz, 

Die zweite Mann.schaft 
hatte bei Fortuna Offenbach 
II ebenfalls das Nach.sehen, 
mit 2259 Holz fehlten auch 
hier nur 18 Holz zum Sieg. 
Dieter Schumann konnte 
wieder an seine alte Lei- 
stung anknüpfen, er kam als 
bester SSGler auf 390 Ht)lz, 
Klaus Sabotke warf 383, 
Hoi-st Rakoczy 379, H J. 
Noerenberg 372, Gregor 
Müller 371 und Siegfried 

Starke 364 Holz, 
Die dritte Mannschaft 

konnte beim TDS/SK 25 11 
Riederwald hinsichtlich tles 
Kla.s.senerhaltes noch nichts 
klarmachen, sie verlor mit 
2255:2315 Holz. Artur Mt)ll. 
erreichte 405 Htilz und 
durchbrach endlich mal 
wieder die 400-Grenze. Die 
antleren Ergebnisse; Werner 
Gitzen 379, Andreas Kmetec 
375, Ewald Ruschin 371, 
Michael Sass 363 Holz. 
Bemtl Rhiel hatte gleich zu 
Anfang Schwierigkeiten, 
für ihn kam nach 32 Wurf 
Ingo Hahnel, beide konnten 
noch 362 Holz schaffen. 
Sollte die Mannschaft im 
letzten Heimspiel wieder 
verlieren, könnte dies den 
Abstieg in die C-Kla.sse zur 
Folge haben. 

Am kommenden Wochen- 
ende finden keine Punkt- 
spiele statt, da die Bezirks- 
meisterschaften ausgespielt 
werden. 

1 
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Jugendfußball 

1. FC Langen 
IJ: TiiS Klein-Wclzheim — 

1(1. 1:1 
/um Auftakt des .lührcs 

licknin i'S die I.iinucncr 
M.iiin.schafI mit i'incm hiir- 
ti'ti Hroi kcii zu tun. Die KC- 
Vcitrc'tunH fand durch 
Kampf zum Spiel und crar- 
Ix'itctc sich opti.schc Vortei- 
le Hercit.s nach 15 Minuten 
.chdil Mohamed el Masri sei- 
ne Mann.schaft in Krönt. 
Weitere Chancen wurden in 
der Kolf^e jedoch vergeben. 
So liliel) e.s bj.s zehn Minuten 
\(ir dem Atjpfiff beim knap- 
pen Vorsprunf» de.s FCI., be- 
vor den Ciastj^ebern. nun 
■ t.irker spielend und kondi- 
tionelle Manuel auf Lan^en- 
er Seite aufdeckend, der 
.Ausgleich f^elanf». 

Ks spielten: C'hristian Kin- 
tjel. (üanni Cavallo. David 
Kletzka. Michael Reinwarth, 
Christian Kbert, Hicardo 
Munoz. Kaan Koc, Ilechani 
Chehal), Mohamed el Masri, 
Markus Hehwald, Sebastian 
Wi'iiz. Patrick I'achert. l)ar- 
ko.hirjevic. 

Kur (he .Saison liMMi/üT 
sucht die H-.IuHend dringend 
einen Torwart, da Christian 
Hinsel aus Altersuriinden 
nicht mehr in der H-.hifjend 
/iir VerfiiHunj" stehen kann 
l'',inen gelernten zweiten 
Tormann hat die Mann- 
schaft leider nicht. Wer sich 
/utraiit, in einer seit .lahren 
eingespielten Mannschaft in 
der Saison l!(!lti/il7 (ab Sep- 
tember) in der B-.Iunend das 
Tor zu hüten, ist beim Trai- 
ning der Mannschaft diens- 
tags und <lonnersta(is ab 17 
Ulir im Waldsladion Ober- 
linden ^erne gesehen. An- 
sprechpartner ist Krwin 
Hehwald. 
(': .S.Sd LiiiiKfii — FC'1,0:2 

Im Stadtderby plätscherte 
die Partie zunächst vor sich 
hin und man sah. dali beide 
Mannschaften Fehler ver- 
meiden wollten. So blieb es 
bis zur Pause torlos. Nach 
dem .Seitenwechsel entfach- 
ti' der l'XM, mehr Druck auf 
<les (Jenners CIchäuse. In der 
'i'A. Minute fiel die Führung 
für den FCL.durch Claudio 
Marongiu. Die .SSC drückte 
auf den Au.sj^leich. aber die 
von Philipp Hrill ({cfiihrte 
FC-Abwclir war sti'ts Herr 
der l.afje. Acht Minuten vor 
dem Knde verwandelte Sa- 
scha Woitas (>inen FreistolJ 
direkt zum 2;I)-Kndstand. 

Ks s[)ielten: Frederic Cora- 

dazzi. Kemzi Avdija, Ibra- 
him Yilmaz, Philipp Hrill, 
.Jacek Furmaniak. Vadim 
I.einweber. Andri'as Doh- 
nert, Marco Herold. Michael 
Pritzel. .Sascha Woitas. 
Claudio Maronf^iu. Peter Ho- 
senkranz 
I) II: S(; KRelshm-h — KCI- 
2:1 

Im ?"reundschaftsspiel er- 
zielte .Sießfried I.eirich in 
der dritten Minute die 1:0- 
Führun^. Kin WeitschulJ von 
Steffen Kopp er(>ab die 2:0- 
PausenfiihrunK. Nach Wie- 
derbeginn SCF, 
der Anschlußtreffer. Krst 
nach dem Ausgleich der 
ClastHeber rissen sich die 
FC-Akteure noch einmal zu- 
sammen .lohn Dale und Ve- 
sev (!unay erzielten den 4:2- 
Kndstand. 

Ks spielten: Sebastian 
Barth, .lohn Dale, Adnan Ce- 
tiner, Patrick .Schütze. Mike 
Khlert. .lacinto Munoz. .Ja- 
cob Melem. Vesey flünay. 
Marcel Konzock, .Steffen 
K()pp, Marco Kinse, Luca 
Var^iu. David flallert, .Sicfj- 
fried Leirich. 
!•: I: KCI- — SpvKK- <•:> Nen- 
IsenbiirK II 1:2 

(Ileieh im ersten Punkt- 
spiel nach dei' Winterpaiise 
wurde die F. 1 im wahrsten 
.Sinne des Wortes kalt er- 
wi.scht. Zum einen läßt der 
Zustand der Plätze im Wald- 
stadion derzeit keinen ncre- 
^elten TraininKsbetrieb zu, 
zum anderen ließ auch die 
Disziplin der Mannschaft zu 
wun.schen ubri^: Von 17 
.Spielern standen am Sams- 
ta>5 bei nur zwei krankheits- 
bedin^ten Ausfällen gerade 
einmal acht zur VerfüKun,!!. 

Nach holprigem .Start be- 
kamen die Lan^ener Huben 
das Spiel in den Criff. Das 
Kiihrungstor la^; in der l,uft. 
doch mit einem Konter über- 
wand Neii-Isenbuif; die auf- 
Herückti' hänfener Abwehr 
und f^in^ .seinerseits mit 1:0 
In Front Der FC antwortete 
mit verstärkten Angriffen, 
doch die zweikampfstarken 
Ciäste ließen vvenif,'e Chan- 
cen zu, die von den I.anKcner 
Stürmern meist kläglich ver- 
geben wurden. Neu-Isen- 
burg machte es besser und 
erhöhte Knde der ersten 
Halbzeit mit einem direkt 
verwandelten Kreistoß auf 
2:0. 

Im der zweiten SpiiOhälfte 
bliesen die Langener Huben 
zur Aufholjagd. Nur noch 
selten tauchten die gegneri- 
schen Stürmer im Club- 
Strafraum auf. Verstärktes 

Flügelspiel bescherte eine 
Vielzahl von Chancen, aber 
einem Krfolg standen stets 
I.atte, Pfosten oder irgend 
ein Abwehrbein im Wege. 
Trotzdem erzielte Kser Oz- 
kan Mitte der zweiten Hälfte 
den 1:2-Anschhilitreffer (le- 
falliges Spiel und großer 
Kin.satz reichten aber li'ider 
nicht für mehr 

Ks spielten: Tobias .lost, 
Mehmet .Soke. Idris Tekin. 
Kai Müller. Daniel Matheisl, 
Kser Özkan (1), Dominik 
Deffner, Robin Wanzke. 
K II: FCL — SV JüRcshcim 
.i;l 

Das vor der Winterpau.se 
ausgefallene Nachholspiel 
der K II nahm trotz einiger 
Anlaufschwicrigkeiten am 
Knde einen glücklichen Aus- 
gang. Im ersten Freiluftspiel 
zeigten die FC-Buben mehr 
Krampf als Kampf. 4.'i der CiO 
zu absolvierenden Spjelmi- 
nuten verschliefen die Lan- 
gener. bevor sie innerhalb 
von sieben Minuten alles 
klar machten. Clegen nur 
sechs (Jegenspieler langte es 
nur zu einer 1:0-Pausenfüh- 
rung durch Ceyhun Mi'rt. 
Nach der Pau.se folgte sogar 
der zwischenzeitliche Aus- 
gleichstreffer und das Spiel 
(Irohte zugunsten der Ciäste 
zu kippen, ehe sieben Minu- 
ten vor Schluß das erlosende 
2:1 durch Tobias Apel fiel. 
Die Langener setzten nach 
und kurz darauf fielen das 
Ii i durch Mansur Sultan, 
das 4:1 durch Natnael Meng- 
histu und der .'):1-Kndstand 
durch Toljias Apel. Damit 
stießen die FC-Buben in der 
Tabelle auf Platz drei vor. 

Ks spielten: Dennis Dar. 
Benjamin Elger, Thomas 
Schmitz. Mansur Sultan, To- 
bias Apel, Ceyhun Merl, Ro- 
bert Heliosch, Natnael 
Menghistu. 
K II: FCL — SpvgB. 0:i Neu- 
Isimhiirg 5:2 

CJegen die durchschnitt- 
lich über einen Kopf größe- 
ren Gästespieler mußten die 
Langener Buben ihr ganzes 
Können in die Waagschale 
werfen. In einem tempo- und 
chancenreichen Spiel er- 
kämpften sich die FC-Buben 
durch ein Tor von Robert 
Heliosch und einen Sieben- 
meter nach vorangegange- 
nem Foulspiel durch Ceyhun 
Merl eine 2:0-Paiisenfüh- 
rung. Sekunden nach Wie- 
deranpfiff markierten die 
(Jäste ihren ersten Treffer. 
Doch die Langener Buben 
konnten ihre Führung durch 
Tobias Apel auf H:1 ausbau- 
en. Das 4:1 erzielte Natnael 

Menghistu. Kine Unacht- 
samkeit brachte zwar den 
zweiten CJegentreffer. aber 
erneut Tobias Apel setzte 
mit einem Alleingang aus 
dem eigenen Strafraum den 
Schlußpunkl zum .'>.2. 

Ks spielten: Dennis Dar, 
Benjamin Klger. Thomas 
Schmitz. Mansur .Sultan, To- 
bias Apel. Ceyhun Merl. Ro- 
berl Heliosch. Natnael 
Menghistu 

K III: FCL — SK(; Sprend- 
lingen III 1:0 

Krsalzgeschwächl traU-n 
die P"C-Kicker zum ersten 
Punktspiel 19!)() gegen den 
Tabellennachbarn aus 
.Sprendlingen an. Bei diesem 
.Spiel auf ein Tor erarbeite- 
ten sich Alexander Althoff. 
Mathias Locher und Denis 
f;hlerl etliche Torchancen, 
doch die deutliche Überle- 
genheit kcmnte bis zur Pau.se 
nicht in Tore umgemünzt 
werden. Zu viele Chancen 
wurden überhastet vergeben 
und die KC-Angreifer ver- 
suchten, den Ball ins Tor zu 
tragen, anstatt aus aus- 
sichtsreicher Position zu 
schießen. Mit einem beherz- 
ten Weitschuß, abgefeuert 
kurz nach der Mittellinie, er- 
zielte Fabian Knapp im 
zweiten Durchgang endlich 
die längst verdiente Füh- 
rung. Allerdings drehte sich 
im Anschluß (las Spiel zu- 
gunsten der SKCi. I,angens 
Tormann .Johannes Benisch 
und .seine Vorderleute halten 
alle Mühe, den Ausgleich der 
Sprendlinger zu verhindern. 
Lelztlich durften die Lan- 
gener .Jungs sich doch über 
einen verdienten Sieg freu- 
en. 

Ks spielten: .lohannes B(>- 
rii.sch, Fabian Knapp. Mi- 
chael Locher, David 
Schroth. Denis Khlert, Alex- 
ander Althoff, Mathias Lo- 
cher, Marlin Butzert, Mat- 
thias Firlus. 

Am Samstag, Ifi. März, 
spielen: FIV: FCL — SG 
Nieder-Roden (12 Uhr), F II: 
FCL - TV Dreieichenhain 
(14 Uhr), FI: FCL — SG 
Dietzenbach (IT) Uhr), E III: 
SKG Sprendlingen — FCL 
(12 Uhr), p; II: SV .Jügesheim 

FCL (i:i Uhr), K I: SV Jü- 
gesheim — FCL (lU Uhr), C: 
TSV Heusenslamm — FCL 
(14 Uhr), A: FCL — Spvgg. 
Seligenstadt (IS.lS Uhr); am 
Sonntag, 17. März, spielen: 
D II: FC Dietzenbach - FCL 
(9Uhr), D I: PX'L — FC Diet- 
zenbach (9 Uhr), B: FCL — 
Spvgg. Seligenstadt (lO.liO 
Uhr). 

Jugendfußball 

SSG Langen 
A: Spvgg. Neu-Isenburg II 

— SS(; 1:1 
Das Spitzenspiel der 

Kreiskla.sse 2 zwischen Neu- 
Isenburg und Langen endete 
Unentschieden. Die Aus- 
gangslage war für die Lan- 
gener nicht leicht, denn sie 
mußten drei Punkte nach 
Hau.se holen, um noch Chan- 
cen auf die Meisler.schafl zu 
haben. Dementsprechend 
begannen die Langener auch 
und halten nach wenigen Se- 
kunden schon die Chance 
auf das schnelle Füh- 
rungstor. d(jch Ceng Sekero- 
glu scheiterte am gulspielen- 
den Neu-isenburger Keeper. 
Die Neu-isenburger kamen 
erst nach zehn Minuten zur 
ersten Torchance, die aber 
vom Langener Torwart ver- 
eitelt werden konnte. In der 
.'iO. Minute dann ein Schock 
für die SSG. denn nach einer 
Ecke .sprang der Ball dem 
Langener Libero Oliver 
Loch unglücklich an den 
Arm, und der Schiedsrichter 
entschied auf Handelfmeter. 
Daraus folgte das 1:0 für 
Neu-Isenburg. Mit die.sem 
Krgebnis gingen die Langen- 
er in die Flalbzeit. 

Nach der I'ause spielten 
die Langener noch offensi- 
ver und druckvoller und 
schafften fünf Minuten nach 
Wiederanpfiff den Au.sgleich 
zum 1:1. Tor.schütze war 
Alexander Visnjic per Kopf. 
Zum Ende des Spiel .setzten 
die Langener alles auf eine 
Karte, und die Neu-isen- 
burger spielten nur noch auf 
Konter, doch sie scheiterten 
mehrmals am überragenden 
Torwart der Langener, Mi- 
chael Felge, der aus der B- 
.Jugenii au.sgeholfen hatte. 
Kurz vor Schluß der Partie 
halle Andreas Kly.scz den 
Siegtreffer auf dem Fuß, 
doch auch er scheilerle aus 
knapp zehn Meiern am Tor- 
wart. In der letzten Minute 
setzte ein Spieler von Neu- 
Isenburg den Ball an die 
Querlatte, aber es blieb beim 
1:1. Mil diesem Unentschie- 
den haben die Langener nur 
noch eine minimale Chance 
auf die Meislerschaft. Über- 
ragender Spieler bei der 
SSG war Torhüter Michael 
Felge, der den Langenern 
den Punkt rellele. 
C: S(J Götzenhain — SSG 
0:7 

Am erslen Spiellag nach 
der Winlerpause präsentier- 

ten sich die Trainer .Jorg und 
Karsten Mayer .sowie Robert 
Di Mari mit einer gut vorbe- 
reiteten Mannschaft. In der 
erslen Halbzeil zeigten die 
SSG-Buben eine sehr gute 
F^instellung und bestimmten 
das Spiel. In der l.'i. Minute 
ließ .lonny Schnur durch ein 
schönes Tor zum 1:0 den 
Knoten platzen. Bis zur 
Halbzeil erhöhten die SSG- 
Buben im F'ünf-Minulen- 
Takt durch Patrick Arnold. 
Jonny Schnur und Sebastian 
Mazios.serauf 4:0. 

In der zweiten Halbzeil 
wurde die Mann.schaft auf 
verschiedenen Positionen 
umgestclll, wobei e.s zu Ab- 
stimmungsproblemen kam. 
und Torwart Marc Spieß die 
Situationen entschärfen 
mußte. Nach einigen Minu- 
ten hatte man das Spiel aber 
wieder im Griff, und erzielte 
durch Tore von Markus Als- 
leben, Oliver David und De- 
nis Kasalo den 7:0-End- 
stand. 
1) I: SSG — FV 06 Sprend- 
lingen 6:2 

Die D I der SSG bleibt 
weiterhin auf Erfolgskurs. 
Engagiert ging man ins 
Spiel, doch es haperte zu- 
nächst an der Chancenaus- 
wertung. Zur Pause stand es 
2:1. In der zweiten Halbzeit 
erhöhten die Langener den 
Druck und am Ende gab es 
einen auch in dieser Höhe 
verdienten Sieg. 

Es spielten: Patrick Spen- 
gler, Moritz Schüfer, Dami- 
en Kusber (2), Michael Ar- 
nold, Heinrich Brachatzek, 
Goran Corlija, Sven Heck- 
mann, Andreas Gallus, As- 
nain Kaysar, Yasin Tas (2), 
Patrick Müller, Stefano Neri 
(2), Sebastian Boll, Manfred 
Gasteier. 
E I: SSG — FV 06 Sprendlin- 
gen .1:0 

Im ersten Spiel nach der 
Winterpause kam die E I zu 
einem verdienten 3:0-Erfolg. 
Von Beginn an hatten die 
Sprendlinger leichte Feld- 
vorteile, konnten jedoch ge- 
gen die sichere Langener 
Abwehr kein Tor erzielen, 
gelegentliche Konter der 
SSGler brachten keinen Er- 
folg, so daß es bis zur Halb- 
zeit beim 0:0 blieb. 

Kurz nach Wiederanpfiff 
erzielte die SSG nach einem 
Konter durch Marco Hetz die 
1:0-Führung. Die Sprendlin- 
ger wurden jetzt in die De- 
fensive gedrängt, .so daß die 
SSG nach einem schön vor- 
getragenen Angriff über 
mehrere Stationen durch 
Dominic Balzer das 2:0 er- 

zielen konnte. Kurz vor 
Spielende war es wiederum 
M Betz vorbehalten, das .'!:() 
nach Vorarbeit von M. Butz 
zu erzielen. 

Es spielten: Lars Mahl- 
mann. Moritz Butz. Maren 
Betz. Dominic Balzer, Oliver 
Schuster. Binjam Yarred, 
Ufuk Aygul. Stefan Gringel. 
Mark Scheffler. Daniel Zi- 
ma. 
E II: SSG — FV 06 Sprend- 
lingen 10:0 

Im ersten Spiel nach der 
Winterpause zeigte die SSC 
von Beginn an. warum sie 
Tabellenführer ist. Der Geg- 
ner wurde unter Druck ge- 
setzt und es kam zur fiühen 
2:()-Führung. Zur Halbze t- 
pause stanci es 4:0. In der 
zweiten Halbzeit waren die 
Sprendlinger gegen da.s 
schnelle Flügelspiel macht- 
los und das P>gebnis wurde 
zweistellig. 

Es spielten: Simon Klees. 
Marc Gallus (2), Alex Gel- 
fenbein, Tes<_'ma Bisirat. 
Amanuel Johannis (4), Lu- 
kas Kolodziej (2), Ante Mijoc 
(2), Marcel Schweer, Kon- 
stantin Helfenbein, Özgii; 
Siner. 
F II: 0.1 Neu-Isenburg — 
SSG 0:6 

Im ersten Spiel nach der 
Winterpau.se übernahm man 
zwar von Anfang an die In- 
itiative, doch der Spielflull 
wollte nicht aufkommen. 
Der Gegner igelte sich im ei- 
genen Strafraum ein. In der 
14. Minute schoß Tobias Boll 
das 1:0, zwei Minuten .vor 
der Pause erhöhte Maurice 
Schweer auf 2:0. Nach dem 
Seitenwechsel erzielte Mau- 
rice Schweer mit einem Blit- 
zangriff das !i:0. Die SSG 
spielte überlegen und nur 
der .sehr gut reagierende 
Torhüter der Gastgeber ver- 
hinderte ein Debakel. Tobias 
Boll, Christian Fritsche und 
nochmals Maurice Schweer 
stellten den 6:0-Endstand si- 
cher. 

Es spielten: Marcus 
Schweda, Tobias Boll (2). 
Christian Fritsche (1), Mau- 
rice Schweer (H), Raphael 
Corradino, Nico Müller, Veli 
Demir, Ali Tekin. 
Vorschau: 

Samstag, 16. März: F II: 
SSG — SG Dietzenbach. 12 
Uhr; E II: VfB Offenbach 
SSG, 13 Uhr; E I: SC Buch- 
schlag — SSG, 14 Uhr;'C II: 
FVB Oß Sprendlingen — 
SSG, 15 Uhr; C I: SSG — SC 
Steinberg, 14 Uhr. 

Sonntag, 17. März: B: TSV 
Heusenstamm — SSG, 10.HO 
Uhr. 

Wer zweimal lebt, ist nicht unsterblich 
SPANNENDER ROMAN VON PETRA HAMMESFAHR 
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Teil 22 
Er sah nicht, wie die Tür aufgecirückt wurde. 

Erst als Fred Poulheim ihm eine Hand auf die 
Schulter legte, wurde er aufmerksam. 

„Geht es Ihnen nicht gut, Herr Lüders?" Poul- 
heim lächelte ihn an, und Manfred nickte auto- 
matisch. „Es geht schon. Der lügt. Eva hätte 
sich niemals auf solch eine Sache eingelassen. 
Dazu ist sie gar nicht fähig. Wie oft hat sie zu 
mir gesagt, der Mensch kennt seine Grenzen, 
aber er schafft es nie, sie auch einzuhalten. Sie 
hat sie eingehalten. Eva sagte, man müßte ihnen 
ständig auf die Finger klopfen." 

Er redete sich mehr und mehr in Wut, vergaß 
für kurze Zeit das entsetzlich lähmende Gefühl, 
das ihn nach Wildemanns Aussage überfallen 
hatte. In diesem Augenblick glaubte er nur, et- 
was verteidigen zu müssen. Eva und ihr Gefühl 
und ihr Bewußtsein für die Nöte anderer. 

„Ich verstehe", sagte Poulheim leise. „Es war 
nicht richtig, Sie herzuholen." 

„Sie verstehen gar nichts", widersprach Man- 
fred. „Sie merken ja nicht einmal, wenn Sie be- 
logen werden. Ich will Ihnen etwas sagen, Herr 
Poulheim. Als ich Eva kennenlernte, habe ich 
mich einen Dreck um das gekümmert, was in 
der Welt vorging. Mir war mein Umsatz wichtig 

und mein Privatleben. Und Eva sagte, weil alle 
so denken wie du, geht die Welt vor die Hunde. 
Und Eva hatte recht." 

Er spürte, wie ihm plötzlich Tränen über das 
Gesicht liefen, wischte sich energisch mit einem 
Handrücken über die Wangen. „Und ich will Ih- 
nen noch etwas sagen, wenn er sie auf dem Ge- 
wissen hat, dann bringe'ich ihn um." 

„Herr Lüders", mannte Poulheim und legte 
beschwichtigend eine Hand auf die Schulter 
des jungen Mannes. „Ich verstehe Ihre Erre- 
gung durchaus. Aber mir scheint, Sie haben 
da einiges mißverstanden. Niemand hat Ihre 
Frau beschuldigt. Und wenn Professor Wilde- 
mann Ihre Frau, wie Sie sagen, auf dem Ge- 
wissen hat, dann werden wir ihm das bewei- 
sen, und dann bekommt er eine Strafe. Dafür 
gibt es Gesetze. Denken Sie nicht, daß wir sei- 
ne Angaben so einfach hinnehmen. Wir "wer- 
den das alles überprüfen lassen, und dann se- 
hen wir weiter." 

Manfred schüttelte die Hand ab. „Kann ich 
jetzt gehen?" 

„Möchten Sie nicht noch kurz mit Dietrich 
sprechen?" 

„Wozu? Der hat sie mit seiner Fragerei doch 
erst dazu gebracht, solch einen Unsinn zu be- 
haupten." 

Er ließ Poulheim einfach stehen, ging steifbei- 
nig auf die Tür zu. Poulheim schaute ihm be- 
sorgt nach. Der ist imstande und begeht eine 
Dummheit, dachte er. 

„Wo ist er denn so plötzlich hin?" wollte Diet- 
rich kurz darauf wissen. Poulheim zündete sinh 
umständlich eine Zigarette an, blies den Rauch 
in Richtung Tür, wo Dietrich stand. 

„Er hatte genug, ich kann ihm das nicht ver- 
denken. Ich nabe dir gesagt, laß den Mann aus 
dem Spiel. Was machst du jetzt? Er hat schließ- 
lich auch gehört, woran die gearbeitet haben. 
Und ihm ist es vermutlich egal, wieviel davon an 
die Öffentlichkeit kommt. Immerhin geht es für 
ihm um seine Frau." 

„Was du nicht sagst", bemerkte Dietrich mit 
beißendem Spott, „deshalb tun wir es ja." 

„Wir tun gar nichts mehr", erklärte sein 
Kollege nachdrücklich. „Das ist ein paar Num- 

mern zu groß für uns. Ob du damit einverstan- 
den bist oder nicht, ich werde jetzt das BKA in- 
formieren, sollen die sich um alles Weitere 
kümmern." 

Dietrich hörte ihm gar nicht zu. Er ging zum 
Schreibtisch und sammelte die Tonbandkasset- 
ten ein. 

„Was willst du damit?" fragte Poulheim miß- 
trauisch. Dietrich hob besAwichtigend eine 
Hand. „Nur keine Sorge, ich werde sie mir nur 
noch einmal in aller Ruhe anhören. Krebsfor- 
schung wollte sie machen. Und sie war dagegen, 
die Öffentlichkeit zu informieren. Und jetzt ira- 
fe ich dich, seit wann wird denn die ÖCEentlich- 

eit über eine waffentechnische Entwicklung 
informiert?" 

„Leg die Bänder hin, Lothar. Du wirst keines 
davon mitnehmen. Wenn du sie dir noch einmal 
anhören willst, dann mach das hier." Fred Poul- 
heim griff endlich zum Telefonhörer. 

* 
Er ging langsam, setzte unsicher einen Fuß 

vor den anderen. Der Kopf schien ihm wie leer- 
geblasen, nur eine Art Echo war noch darin. 
Wildemanns Worte. Und ganz zaghaft kämpfte 
Evas Stimme dagegen an. 

„Eva Lüders", sagte sie, „das klingt gar nicht 
schlecht." Und dann, kurz nach der Trauung: 
„Hast du die kleine schwarze Tasche gesehen, 
Manfred? Ich suche schon seit gestern danach, 
meine Papiere waren drin." Und wieder zwei, 
drei Tage später: „Das ging einfacher, als ich 
dachte. Ich war auf dem Ajmt und habe einen 
neuen Personalausweis beantragt. Ich hätte den 
alten ja ohnehin ändern lassen müssen. Führer- 
schein bekomme ich auch neu, ich muß ihn nur 
beantragen." 

Darüber hatte er mit Dietrich bisher nicht ge- 
sprochen. Es war unwichtig gewesen. Die kleine 
schwarze Tasche war ja wieder aufgetaucht, 
mitsamt den Papieren darin, Führerschein, Per- 
sonalausweis, Reisepaß. Er glaubte, Eva lachen 
zu hören. 

„Jetzt habe ich alles in doppelter Ausführung. 
Auch gut, der alte Paß ist sogar noch zwei Jahre 
gültig." 

Kaminabdeckung aus VA Stahl. 
• 00 * 0.70 m. DM 200 -, 
Tel 06074 34 40 
SRTENHOLZ SONDERPREISE! 
2 B Sticksel. 6 X 30 cm. ab DM 0.69. 
32 Tim Holzfliesen. 50x50 cm, ab 
OM 5 90. Beetrollis. 20 x 200 cm. pM 4 95. Zaunfeld. 190x60 cm. 
[)M 19 90. Plosten, 9x9x60 cm. 
OM 5 95. U V m Fordern SJe unse- 
ren nt'uen kostenlosen Katalog an 
oder besuchen Sie unsere große 
Ausstellung, auch sonntags v. 13-17 
Uhr geöffnet (keine Beratunq. kein 
verkauf) Wir freuen uns aufSie! 

HOLZLAND BECKER. 
Obertshausen, an der B 448, 

Tel. 06104/9 50 40 

VERKAUF 

Etektro Rasenmäher Wolf, DM 
200- Kleiderschr u 2 Schreibtische verschenken. 06106 / 1 55 99 
Damen Fahrrad, 70.-. Kinderbettrut- 
sche H 1.40 m, Kaufladen. H: 1.40 

Kindersitz, bis 4 J., mit Liegepos,, 
öreise VB. 069 /86 69 52. ab 17 Uhr 
Gebr. Foiokoplerer DIN A 4. Modell 
Sahua 5108, leicht rep.-bed.. für DM 
50 • ab/ug., 06108 /7 29 16. Fax 
36108.7 55 05 
.Hercules" Damenfahrrad. 28 Zoll. 
5-Gang. 92-er Modell, absolut neu* 
*ert. DM 190.-. Tel. 06074 / 2 69 22 
Küchenzeile' AIno", beige, m. E- 
Geraten o Spulm., DM 780,-: Couch- 
Mrnitur altdeutsch. 3- u. 2-sitzlg. 1 
lessei. Couchtisch u. Ecktisch. DM 

$40.- 1 franz. Doppelbett. DM 350,-. 
Tel 069 / 86 50 97 
Philips Whirlpool, Einbaukühl/Ge- 
Inerkomb. 155U60L. 2 1/2 J., VB DM 
750.-. Eßzi. Rauchglaslisch u. 3 Stüh- 
le Chrom DM 200.-. Stereoanlage. 
DM 100.-, Tel. 069/81 4? 80 
Damen-Sportrad, 5-Gang, 90,-. 
Mädchenfahrrad. 3-Gang. 24". 70.-. 
'alt He.-Fahrrad, fahrbereit. 40,-. 
Hauck Buggy. 35.-, Bobbycar. 20,-. 
Kinder-Autositz. bis 4 J., TU gepr.. 
95 - Tel. 06104/4 35 85 
ElektrogrIII (ohg. verpackt), Preis 
VB. Globus-Bar (ong. verpackt). Preis 
VB. Bistro-Kleiderständer. DM 15.-, 
Tel. 06181 /636 16(nach 19Uhr) 
Zeichenmaschine v. 1950, Typ 
Nestle. Platte 150 x 100 cm. voilfunk- 
lionslahig DM 450.-. 2 Messingstan- 
gen massiv 2,60 m 35 mm 0 mit Dop- 
»Iträgern Df*^ 150.-, Tel. 06029 / 
)9 59 60 

Knabenrad „EmIk", 22". 3-Gang F + 
S. Ii'a/grün, 250.-. Kommunionanzug 
IHcse, Spencer. Hemd. Fliege). Gr, 
14C, 150.-. Schuhe. Gr. 34, 40 -, Tel. 
06103/6 67 35 

Er fuhr heim, setzte sich ins Wohnzimmer und 
starrte das Hochzeitsfoto an. Mein Gott, dachte 
er, ich fange an, das zu glauben. Er ging hinauf, 
legte sich auf das Bett. Nicht einmal die Schuhe 
zog er von den Füßen. 

Er wußte plötzlich nicht mehr, wie es gewe- 
sen war, ihre Haut zu berühren, er erinnerte 
sich nur, daß ihn ihre Augen ganz zu Anfang so 
erschreckt hatten. Daß sie kalt gewesen wa- 
ren, wie Glasmurmeln, hatte er denken müs- 
sen. 

„Es regt mich immer entsetzlich auf", sagte 
sie, „wenn ich darüber nachdenke, was alles 
unternommen wird, um einen Menschen am 
Leben zu halten. Die schaffen es einfach nicht, 
sich mit dem Tod auseinanderzusetzen. Dabei 
ist das etwas ganz Natürliches. Und notwendig 
ist es, verdammt notwendig. Stell dir nur ein- 
mal vor, es würde niemand mehr sterben, Aber 
das ist vielleicht falsch ausgedrückt. Irgendei- 
nen armseligen Buschmann hängen sie ja nicht 
an ihre Maschinen. Der darf krepieren, aber 
wir, die zivilisierte Bevölkerung, wir kämpfen 
um jeden Atemzug." 

Sie hatte neben ihm in diesem Bett gelegen, 
ganz dicht neben ihm, Haut an Haut. Mit einem 
Finger hatte sie kleine Kreise auf seine nackte 
Brust gezeichnet, hatte sich halb aufgerichtet 
und ihn lange angeschaut. 

„Sag nur, was du denkst. Ich bin ein Ekel, 
nicht wahr? Du willst nichts vom Tod hören. 
Manchmal frage ich mich selbst, warum ich an 
tar nichts anderes mehr denken kann. Weißt 
u..." 
Und sie hatte sich zurückgelegt, hatte sich 

eine Zigarette angezündet, hatte minutenlang 
schweigend hinauf zur Zimmerdekke gestarrt, 
so wie er jetzt, ehe sie mit einem tiefen Seufzer 
fortfuhr: 

„Es klingt unmenschlich. Aber ich denke, 
man müßte einen gnädigen Tod erfinden, einen 
völlig schmerzlosen, sanften, vielleicht sogar 
lustvollen Tod. Und dann müßte man die ge- 
samte Menschheit vor die Wahl stellen. Ent- 
weder rigorose Geburtenkontrolle oder ein 
per Gesetz festgelegtes Höchstalter." 

(Fortsetzung folgt) 

lagenuk Funktelefon, kompakt, oh- 
>e Display, neuwertig, neue Akkus, 
tuter Empfang. NP400.- VB 139.-. 
^e'. 06103 / 6 20 66 

Guterh. Mädchenkid. Fruhj Som- 
mer. Gr 152.1 Schultafel und ein 
Ktnderltsch, gu abzug , Tel. 06181 
6 94 07 
Kommunionkleid, Gr 134. komplett 
mit Zubehör, DM250.-, Tel. 06108 / 
7 72 54 
Prenatal Sportwagen (Oberteil um- 
setzbar) m So - u Wi -Fußsack, Re- 
genverdeck. DM 150 •. Hulsta ..Bon- 
ny" Gitterbett. Preis VB. Bauchtrage, 
DM 10,-. Snilbuch Kosel. DM 10.-. 2 
Pakete Luvs Girl 12-25 kg. je DM 20.-. 
Gitterbett. DM 70.-. Prenatal Wickel- 
kombi, DM 45--. Gurlsystem f Trage- 
taschen (Autorucksjtz). Preis VB. 
Hochstuhl. DM 20,-. Concord Delta 
Autositz (rot gemustert) 9-18 kg. DM 
105.-. 2 Kiddy Autositze 9-36 kg, DM 
20 -/30.-. Holzlaufstall. DM 70.-. Mat- 
tel ..Autocity" (ong. verpackt), Preis 
VB. Dreiraa ..Puky". Preis VB. Big Jeff 
Traktor. DM 40.-. Bobby Car, DM 10.- 
.Tel 06181 / 6 36 16(nach19h) 
Quinny Geschwistenvagen, neuw. 
' 2 J alt. DM 200.-, Tel. 069 / 89 11 08 
Kinder-Gitterbett, Esche grau-weiß. 
70 x 140 cm. v. 0-4 J., kompl m 
Matr. u. Htmmel etc.. (NP 710.-) DM 
350 -, VB. Ki.-Hochstuhl m. Sitzeinla- 
ge. DM 25.-. Kl.-Autositz. 0-1 J.. DM 
50.-. Ki.-Reisebett fFisher-Price). v. 
0-3 J.. DM 100.-. Tel. 06182 / 2 80 46 
Bunter Laufstall auf Rollen, mit 
Schaumstoffeinlage. 100.-Stuben- 
wagen m. Himmel u. Bettwäsche. DM 
50,-. diverse Babysachen ab DM 2,-. 
Tel. 069/86 34 32 
Kinderwagen Teutonia Quadro, 
Winter-Sommer-Fußsack. DM 180,-. 
Maxi Cosi DM 40.-, Rückentrage neu- 
wertig, DM 70.-. Kinderkleidung. Tel. 
06108/7 87 54 
Kombi-Kinderwagen "Fischer ", 
dklbl., Wappenmuster. kompl. So./ 
Wi.-Fußsack. Schirm. Wäsche. NP 
1200.-. für 480.-. Chicco-Buggy, 
dklbl.. Tupfen. 95.-, Peg-Autositz. 0-9 
Mon.. weiß/dklbl.. 35.-. Concord- 
Autositz. bunt, 9 Mon.-4 J.. 85.-, Tel. 
06106/34 38   
Kostenloses Babysitting unter dem 
Motto: Beaufsichtigst Du mein Kmd. 
beaufsichtige Ich Dem Kind. Für '.-i 
Tag pro Woche gesucht. Tel. 069 / 
89 86 63  
Wundersch. Holzlaufstall, bunt 
lack., 1.25 X 1.25, DM95,-.Wickel- 
Badew.-Kombi f. Badew.. fliederfar- 
ben "Sonne. Mond u. Sterne", DM 
95,-. Gehfrei DM 10.-. TürhopserDM 
10.-. Tel. 06073/21 26   
Kinderfahrrad von PUKY, 16'. mit 
Stutzräder in mint. DM 120.-. Baby- 
phon DM 60.-. Tel. 06108 / 8 19 48 

Rolex Herren- u. Damen-Armband- 
iihr. neu, Imitat, zu verkaufen. 
Tel 06181 /25 10 75 

GELEGENHEIT: Schusterausputz- 
maschine, 1.70 m lang, nur DM 600.- 
Tel. 069 / 85 52 94 
Zu verkaufen 12 MB Quart, schwarz. 
Bassreflexe, Hochtöner. 80 cm hoch, 
8 Monate all. im besten Zustand. Tel. 
06O74 / 4 24 85 von 13-20 Uhr 
Regenwasserfiiter, sammelt u. rei- 
nigt d Regenw. i. Fallrohr, f. Regenw- 
tonn./Tanks/Zist./Teiche, m. Schön- 
heitsf 50.-. 06074/4 54 88 ab 18 h 
Rehbockgehörne u. Rothirschge- 
weihe aus Jägernachlaß zu verk., 
Tfl. 061621 /46 97 
Schlafzimmer, hell. Anhängerkupp- 
lung für Opel Vectra, feststehend. Ra- 
senmäher mit Fangkorb ohne Kabel, 
alles günstig zu verkaufen, Tel. 
06108/6 92 12 
Tagesdecke, beige-gelb, für Bett 
2x2m. wie neu, (NP 220.-) f. DM 
70.-, Vorhang weiß. f. Fensterbr. bis 
2,40 m. Höhe 2.20 m. DM 50.-. Tel. 
06071 / 4 2 6 92 

Anrufbeantworter, wie neu, DM 
50,-, Tel. 06071 / 4 26 92 
Playmobil, elektr. Großbahn, 1 Lok. 
5 Wagen u. 37 Gleise. NP 950.- VB 
DM 380.-. Tel. 06078/63 42 
Herrenfahrrad, ISZoll, Kinderfahr- fad, zu verkaufen. Tel. 06182 / 
6 77 93 
Potokopierer Minolta EP 410 Z, ge- 
neralüberh.. vergrößern/verkleinern 
DiN A 3/DlN A 4. Kopien 12 bzw. 21 
'Tiin., inkl. Unterschrank, VB DM 
2900.-. Tel./Fax 069 / 42 73 93 
teichtmetall-Fahradanhänger, 
LuftDereift. -12 1 /2 x 2 1 /2 mit Kupp- 
lung Handmassagegerät. 2 Stufen, 

Tasche. Konzörtgilarre mit Ta- ^he, Waage auä Omas Zeiten mil 
Gewichten, 10 kg zu verk.. Tel. 
06104/4 1?29 

ALLES FÜRS KIND 

ANTIQUITATEN/SCHMUCK 

ANTIK & 
NOSTALGIE 

Lampen, Uhren, 
Radk)!, Grammo» 
phone, Schmuck, 

Kleinmöbel 
und vieltt mehr 

finden Sie In Ottenbach bei 
WAGNER ttlM/'Ms'ea 

Ankaul und Varkiul 

Neoprenanzug, Gr. 36. blau. 50.-. 
Surtsch., Gr. 39.30.-, Wanderschu- 
19, Velour-beige. Gr. 42.1 x getr. (NP 
140. ), 50.-. Tel. 06071 / 4 26 92 

BEKLEIDUNG 

Biete IBM 366 DX/6 MB. ca. 100 MB, 
Farb-BS. Drucker-Tinte, div. SW. 
Tasl./Maus. DM 990.-, Tel. 06073 / 
8 87 22 
PC 486 DX 40.8 MB RAM. 340 MB 
HD. 2 X CD. FB 16.14" Monitor + 
CPU DX 4/100 ♦ Adapter, VB 
DM 1800.-, Tel. 06108 / 7 53 58 
Windows 95 CD. Update-Original. 
DM 130.-. Tel. 06106 /1 55 55 
PC 486 SX, von Uher, 80 MB. 3.5 u. 
5.25", VGA. Maus, Windows 3.11 und 
Dos 6.22. DM 1350.-. Tel. 06108 / 
8 1948ab17h 

Puppen, Uhren, Lampen, Grammo- 
phone. Schellackplatten, zu verk.. 
Tel. 069/85 78 75  
Gründerzeit Kommode, 3schübig. 
f^ufJbaum furniert, mit Wurzeleinla- 
gen. für DM 1350.-. Biedermeier Klei- 
derschrank. 2türig. Kirschbaum, um 
1825. für DM 4900.-, Tel, 06108 / 
7 86 55   
Verk. Deutsche Münzen, 2 DM 
Planck, 5 DM Silber Bund 5 und 10 
DM. PP K.Reich Taler etc. Tel. 
06106/6 18 43  
Schöne, über 100 J. alte Eßzimmer- 
Stühle mit Drechsel neu aufgearbei- 
tet. Eiche mittelbraun. Engl. Eßtisch, 
dunkel, mit Korkenzieherbeinen. Bj. 
um 1920, LBH 113/89/71 cm VS. Tel. 
06106/6 18 43 

Kinderwagen Teutonia Amigo, wie ■Jeu, mit Zubehör. DM 390.-, Römer 
Autositz, b. 9 Mon. m Zub., 80.-. 
^ufgitter(Geuether), 1x1m. ^euw., 110.-. Treppenschutzgitter, 
Buche 60.-, Krabbeldecke, DM 15.-, 
Babytralner, 15 -. Baby-Kleidung, Jen ap DM 2.-. Tel. 06106 / 2 35 38 
Kombi-Kinderwagen m. Sommer- u. 
Winterlußsack. Schirm. Preis VB, Tel. 
069/88 40 49von10-18Uhr 

COMPUTER-BÖRSE 
tv tg VOII lu- lOWIII 

Qlverse Babybekleldunq, Holzspiel- 'eck, 50.-, Badewanne. Windeleimer 
" Waschschale, alles in mini, 40.-. 
161.06108/7 60 86 

FOTO/FILM/OPTIK 
Nikon F 3 Press, neuw.. original- 
verp . 2. Rückwand. MD 4, F90 X 
Prof.. neu. originalverp.. Nikon F 4s. 
Nikkor 4/80-200 mit Gegenlichtbl.. Ni- 
kon AF 2.8/80-200 ED mit Filter und 
Gegenlichtbl.. Nikkor 2.8/300 IF ED. 
Sigma AF 2.8/28-70 f. Nikon. Leica 
Summtcron-M 2/35. suche Hassel- 
blad PME-3 / PME-5 Sucher und gün- 
stige Leica M 4-2 / 4-P. Tel. 069 / 
81 77 14 (AB)  
Nikon F 3 Press, neuw.. original- 
verp.. 2 Ruckwand. 2450.-, MD 4, 
580.-. F 90 X Prof.. neu. originalverp.. 
1750.-., Nikkor 4/80-200 mit Gegen- 
lichb).. 950.-. Nikon AF 2.8/80-200 ED 
mit Filtor und Gegenlichtbl.. 1250.-. 
Nikkor 2.8/300 IF ED. 3550,-, Sigma 
AF 2,8/ 28-70 f. Nikon 450,- Leica 
Summicron-M 2/35. 1390,-. suche 
Hasselblad Sonnar CF 5.6/250 und 
CF 4/180 sowe PME-3 Sucher. Tel. 
069/81 77 14 
Nachtsichtgerät mit Infrarotschein- 
werfer, 2.3-fach, Sicht 80-150 m. 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit. 
390.-. Gerät. 80-100 m Sicht, 290.-, 
Gerät für beide Augen. 2-5-fach. sehr 
hohe Restlichtverstärkung 580.- 
Tel.069/8851 57von8-19Uhr 
Revue Fotokamera AW 700 P 

Jahr alt, noch halbes Jahr Garan- 
tie. DM 80.-. Tel. 06074 / 9 93 90 

Gelegenheit: Alles mass Eiche, 
gepfl. Stollenwand. 2.30 B/2.80 H. 
variaoel. DM 400,- (NP DM 2700,-). 
WZ-Schrank. 3.30 B/2,15 H, DM 
500.-, Schreibtisch. 1,46 B/0,70 T. 
DM 300.-. 06108 '6 67 44. ab 18 Uhr 
Liege mit verstel.'barem Lattenrost 
und einteiliger Matratze, Naturholz- 
rahmen, 100 X 200 cm. DM 100,-, 
Sessel mit Hocker, hellblau/grau. 
Bestzustand. DM 100.- zu verkaufen. 
Tel. 06074/9 06 04 ab 14 Uhr 
Rundcouch-Garnitur * Sessel, 
Hochlehner. dklbr. Leder, wie neu, 
mit Couchtisch. DM 2500.-. Rund- 
couchgarnitur + Sessel. Velour. DM 
1200.-. Tel. 06074 / 6 83 08 
Franz. Bett, 2 x 2 m. altrosa. Satin- 
bettdecke. VB DM 350,-. Tel. 06106 / 
7 24 71 ab 18 Uhr 

HAUSHALTSGERÄTE 
Antiker E-Herd "Junker & Ruh", 
Top-Zust.. Preis VB. Tel. 06106 / 
31 42   

Vorwerk Staubsauger 119 mit Tep- 
pichbürste ET 31. für DM 180.-. 
Tel. 06108/6 63 27 
MWE 24-tlg.- Edelstahl-Kochtopf- 
set, neu, beste Qualität, 11 mm 
Kapselboden, mit Thermostaten, 
Lebzeit-Garantie, statt DM 1895 -für 
VB DM 798.-. Tel. 06182 / 6 54 36 
Komplette Duschenausstattung, 
Stiebet-Eltron Durchlauferhitzer DHE 
21 electronic. Armatur Grohe Euro- 
plus Chrom Glanz sowie Schlauch. 
Stange und Brause, alles neu. Tel. 
06104/7 98 61  
Waschmaschine, voll funktionsfä- 
hig, umständehalber für VB DM 300,- 
zu verk.. Tel. 069 / 65 82 63 ab 17 h 
Mikrowetle, 900 Watt, großer Gar- 
raum, Privileg. 1Jahre alt. DM 98.-. 
Tel. 06104/7 46 46 

HIFI/TV/VIDEO/ELEKTRONIK 
TV Grundig-Super Color, 67er Bild, 
16 Progr. m. Suchlauf, autom. Spei- 
cher. Infrarot-FB. DM 150,-.Tel. 
06071 / 4 1833  _ 
Fernseh-Ant.-Anlage, Mast - Ver- 
stärker - Weiche. 4 Rechen. VB DM 
250.- Tel. 06073 / 6 41 00 ab 128.30 
Uhr 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

6 klassische Kombinations-Kostü- 
me, Gr. 38, Herst. Gil Bret, Betty Bar- 
clay. Fink u. Dina Moden, günstig ab- 
zugeben, Tel. 06074 / 4 74 64  
Pelzmäntel und Jacken, Gr. 38,40 
und 44 zu verkaufen. Tel. 06108 / 
7 17 19   
Wunderschönes Brautkleid, 
Gr. 38, Schantungseide, Oberteil 
Corsagenform. Reifrock und Hand- 
schuhe. DM 1000.-, Tel. 06104 / 
6 61 42. ab 19 Uhr 
BlaufuchS'PeIzjacke, Gr. 42, DM 
500.-, Tel. 06108/ 7 60 86 
Wunderschönes Kommunionkleld, 
(aus Brautmodengeschäft). Oberteil 
mit Pailetten benäht, mit kompl. Zu- 
behör zu verk.. DM 350.-, Tel. 069 / 
82 51 44 
Hochzeit wie im Märchen, traum- 
haftes Brautkleid, Gr. 36, lang, ganz 
weiß, kurzärmelig, mit Reifrock und 
Handschuhe, für DM 1500.- zu verk.. 
Tel. 06106/7 64 88  
Herren-Abendanzug, Gr. 50. Bund- 
faltenho.. kurze Jacke. 1 xgetr..(NP 
560.-) f. DM200.-. Damen-Lederjak- 
ke. braun. Gr. 40. mod. Form. DM 
80.-. Da.-Skianzug.. Gr. 38. schw.- 
türk.-pink, DM 50.-. 06071 / 4 26 92 
Neues Brautkleid, Gr. 36/38. NP DM 
2000,-. Preis VB. Tel. 0611 / 84 03 69 

MOBEUEINRICHTUNGEN 

Notebook 486 SX 25, momo, 170 MB 
HDD. 4 MB RAM, MS DOS 6.2, WFW 
3.11, Works 2.0 und Drucker Canon 
Bj. 10 SX neuwerl., Preis VB, 
Tel. 06103/2 15 86 

PANEELE und 
PROFILBRETTER 

lür modernes u. natürliches 
Wohnen. Wir sind einer der 
größten Anbieter in Hessen mil 

über 1200 Sorten Auswahl 
ab DM/ m3 8,95! 

Lassen Sie sich von uns 
lachgerecht beraten. 

HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 

Telefon 06104/9 50 40 

Surfbrett "Hyfly" für Anfänger. DM 
150,-. Tel. 06106/31 42 
Damen-Mounteln-Blke (Schaulf), 26 
Zoll mil Rückirill, sehr guter Zustand, 
DM 130,-. a 06108/6 80 67 ab 12 h 
Knabenfahrrad, neuw. 24 Zoll, 18 
G., Kenhill-Mountenb.NP 598,-FP 
280,- zu verk. Tel. 06182 / 2 55 14 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

Gas-Grill, Char-Broll 5000 zu verk., 
Alu-Gußgehäuse, fahrbar, statt Lava- 
steine mit Charbroil-Masterflame-Sy- 
stem, Ersatzbrenner 2 J. alt, davon 1 
J. im Einsatz inkl. Zubeh., NP 550,- 
VP 200,-. Tel. 06103/7 96 00 
Snowboard Crazy Creek, 1,60 m mit 
Bindung, nicht benutzt. NP 800.-, VB 
DM 500.-. Tel. 06104 / 6 37 30 + g6 
oder 069 / 83 74 85. ab 19 Uhr 
SCHWIMMWESTE, zum Paddeln 
geeignet, für DM 70.- zu verkaufen. 
Tel. 06071 /2 21 27   
40 Flora u. Mein schöner Garten, ab 
1994. DM 30.-, PM-Sammlung ab 9/ 
86 gegen Gebot, Windsurfmagazine 
V. 79-85 inkl. Sammelcass. zu ver- 
schenken, Tel. 06071 / 4 26 92 

Schaumstoff-Matratze, 120 x 200 
cm. DM 50.-, Tel. 06074 / 2 77 82 
ab 18 Uhr. 

4 Kü.-HflngeschrSnke! 
hellblau. 2 x 60,40 + 20 cm. 2 Unter- 
schränke 90 + 20 cm, bei Bedarf + 
Dunstabzugshaube, DM 450.-. 
Tel. 06154/8 29 83 
Vitrine, Tisch, Lampe, Eiche rusti- 
kal. preisw. abzugeben, Tel. 06106 / 
57 72   
Moderne Winkelledercouch, hell 
Apnkofarben. sehr guter Zust. NP 
DM 6000.-für 2500.-. 06104 /6 72 93 
Couchgarnitur, braun, 3/2/1, gut 
erh., DM 250.-. Eßtisch, rund, aus- 
ziehbar. Mahagoni. 12Ocm0 mil4 
Stühlen. DM 150.-. Glasvitrine, Ma- 
hagoni. 220 x200 cm, DM 200.-. Tel. 
069 / 84 55 55  
Küchenmöt>el, weiß, (Hängeschrän- 
ke u. Unterschränke) Spüle, E-Herd, 
billig abzugeben. Tel. 06106/31 42 
Stabiler Kleiderschrank, 1 m br.. ca. 
2,30 m hoch. DM 150,-. pass. 
Schreibtisch m. Rollenschränkchen, 
helles Holz, DM 150,-. 2 stabile Bet- 
ten m. Lattenrost u. I^Jachtschr.. 
braun.je 100,-. Tel. 06106/31 42 
Polsterbett. 1,80 x 2,00 m, mess. 
Kopfteil. dkl.-blau m. Japanmotive, 
Tagesdecke + Lattenroste u. pass. 
Lampen. DM 600.06074 / 2 68 15 
Einbauküche mit E-Herd. Abzugs- 
haube. Kühlschr. u. Grillkombi, braun. 
DM 250,-. Fahrrad DM 50.-. Tel. 
06103/97 61 88  
Couchgarnitur, 2-Sitzer und 2 Ses- 
sel. Gesteil Kiefer massiv, mit losen 
Auflagen, für DM 120.-, Tel. 06182 / 
2 94 05 oder 49 86  
2 x Wohnzl.-Schrank. 1 x Wohn- 
wand. 2,70x2,14m. 1 X Wohnzi.- 
Schrank, 2,93 x 2,10. orig. verp. NP 
DM 1798.- f. DM 950,-. Vitrinen-Mit- 
telteile beleuchtet. Tel. 069 / 
85 29 59 oder 0171 / 5 45 80 32. 

2 X Splegelschlebetürenschrank. 
einmal 2,00 x 2.00 m und einmal 2.70 
X 2,10 (Kranz indirekt beleuchtet), 1 x 
Kiefer, orig. verp., NP DM 1598,- für 
DM 750,- und DM 850.-. 2 Betten und 
2 Nachttische, orig. verp., NP DM 
1598,- für DM 850,-. Tel. 069 / 
886434oder0171 /5458032. 
Modernes 3-Sitzer-Sofa -f Sessel u. 
Fußhocker, fliederfarben, neuw.. für 
DM 800.- (NP DM 2600.-) abzugeben 
Tel. 069/86 43 31 
Super-Gelegenheit, Couchgarnitur 
2 x 2-Sltzer, 1 Hocker. 1 Sessel, de- 
zent gemustert, Federkernpolst. u. 
Bezug erste Qualität, 4 J. alt. Best- 
zust., NP DM 7600.- für DM 1500.-. 
Tel. 06104 /4 33 38  
EB-Küche, Holz, weiß. 1 J. all. va- 
riabel. Ges.-L.: 4.50 m, inkl. Kühl-Gef- 
rier-Gerät. Heißluftofen m. Ceran 
Kochfeld. Dunsatabz.-Haube. Spül- 
masch.. alles AEG, NP 11 000,-, VB. 
Küchentisch, ausziehb.. 1,10-1,76, 
weiß m. 4 Polsterstühlen, 1 J. alt. NP 
550,-, VB. Tel. 06071 / 3 41 05   
Wohnungsauflösung: 1 zierl. Rund- 
sofa, DM 1000.-, 1 Schreibtischses- 
sel, DM 150.-, 1 gr. Teppich, DM 
200.-, 1 Liege m. Bettkasten, DM50.-, 
1 Büfett. grofB, Jahrgang 1920, DM 
1200,-, 1 Büfett, klein, DM 800.-, 2 
Sessel, zus. DM 250.-, Tel. 06104 / 
6 28 93   
Wegen Umzug: Tisch, rund, Maron, 
0 120 cm, ausziehbar auf 170 od. 
220 cm, NP 1850.-. Preis VB u. 6 
Stühle. NP 2000.-, Preis VB, Couch- 
tisch, Maron, höhenverstellbar, Preis 
VB.Tel. 06181 /6 36 16 (nach 19 h) 
StII-Schrank m. Glasaufsatz. 1 m br.. 
(nicht antik) u. pass. Eckschrank. 
Nußbaum. Preis VB. 06074 / 7 03 22 
LIebhaberstQckl Hochschr. in Rio- 
Palisander, 5 Elemente, H 235, L 
430, T 45/62 cm. Eckbank. Eiche 
rust.. 140x 170,+ 3 Stühle + Recht- 
ecktisch, 80 X120 (auf 200 cm aus- 
ziehb.), Preis VB, Tel. 06103/ 
3 59 26 
Einbauküche, 2 Zeilen. Front beige, 
Korpus + Arbeitsplatte braun, insge- 
samt 4 m Hänge- + Unterschränke, 
inkl. 6 Schubladen, 1 Spüle, Unter- 
stellplatz für Spülmaschine E-Herd, 
Abzugshaube, Kühl- Gefrie''kombina- 
tion, VB 1800.-, 06104 / 7 17 46 
Eckbank, Eiche mass.. 18C x 160 cm 
+ 2 Stühle u. T'sch, 550.-, Laauser2 
Sitzer + Tisch. 1200.-. gr. Seidenfä- 
eher, 80.-. Tel. 06074/36 78 
Wegen Umzug günstig zu verkau- 
fen: Couchgarnitur, altdeutsch, 
Hochlehner dezent gemustert, 3-Sit- 
zer, 2 Sessel. 250,-, Couchtisch, oval, 
mit Onyxplatte. 200,-. Zeitungsstän- 
der. Nußbaum. 50.-, Stehlampe, 
100.-, Eckbank m. Tisch, voll tiche, 
dunkel, dunkelgrüner Veloursbezug, 
300,-, Tellerboard u. Eckregal, Eiche, 
100,-, Wohnzimmerschrank, 3 m 
breit, Nußbaum zu verschenken, alle 
Preise VB, Tel. 069 / 89 24 43. Mittw. 
u. Do. ab 20 Uhr   
Stilmöbel Warrings, Eßecke und 2 
Sidebord, (2 Stühle, 1 Armlehnstuhl), 
Couchtisch und 1 Ecktisch, Marmor- 
.Preis VB.Tel. 069/81 13 60 
Stilmöbel Warrings, Eßecke und 2 
Sidebord, (2 Stühle, 1 Armlehnstuhl), 
Preis VB.Tel. 069/81 13 60 

Helle Einbauküche, gut erhalten, oh- 
ne Hängeschranko. mit Herd. Edel- 
stahlspuleu. Kühlschrank. VB 1000.-. 
Tel. 06074 ,'4 71 21 
Schlafcouch, 2-Sltzer, botgo, 
DM 300.-. Tel. 06074 / 9 49 47 
Schreibtisch, Winkelkombination. 
Platte 180 X 90 cm auf Chromgostell, 
teilw zerlegt, für VB DM 80.- zu ver- 
kaufen. Tel, 06103 / 97 70 99 
Wegen Umzug! Juoendzi,. Kiefer, 
best aus- Kleiderschrank. Regal. 
Schreibtisch. Liege + Stuhl, Anbau- 
ku,. Eiche rustikal. 3 m. Balk.-Marki- 
se. ö m. dfv. Gardinen. Sprosssen- 
wand, Preise VB nach Besichtigung, 
Tel. 06074 / 2 89 57 
Schiebetüren-Schränke, noch origi- 
nal verpackt. 2 m Breite. DM 450.-(NP 
DM 820,-). 1.50 m Breite DM 350.- 
(NP DM 600.-), 06021 / 6 16 55 
Pflegekrankenbett, neu, mit Matrat- 
ze. DM 500,-. Tel. 069 / 88 96 91 
Eckcouch, 2 x 2-Sitzer. 193 x 193 
cm mit Ablage u, Schlaffunktion, 
120 x 190. hellgrau gem. m schw, 
Couchtisch. H x B 44 X 44 cm. dazu 
pass, Anbauwand, L x H; 3 x 1,87 m. 
mel, grau m. Vitnne (1 Schubl, def) 
sonst la-Zust.. 2 J. alt, zus./einzeln 
Preise VB. Tel. 069 / 8 00 26 53 
Verk. hellgraue Wohnzl.-Möbel: 
3-Silzer. 2-Sitzer, Sessel. Hocker, gu- 
ter Zustand, DM 200,-, Tel. 06104 / 
74051 od.7 11 06ab18Uhr 
Jugendliege m. Radio. 2 J. NP 
1250.-. für 750,- zu verkaufen. Tel. 
06106/2 17 87    
Wohnzimmertisch, 120 x 70. Stein- 
platte. marmoriert mit Steinsockel, 
beige. DM 100.-, Tel. 06073 / 48 48 
Neuw. Sachen wegen Umzug zu 
verk.: Massiver heller Rattansessel, 
m, Polster, NP 370.- für 150.-. Weißer 
Badeschrank, 106/36/85,120.-. Alter 
Puppenwagen (hell-geflochten). auf 4 
Räder. 140.-. Tel, 06182/6 64 11 
Sehr schöne Couchgarnitur, alt- 
deutsch. nußbaum. Bezug Velour-al- 
trosa, 2 Sessel und 1 Hocker. VB DM 
750,-. Tel. 06108/7 43 70 
Wohnzl.- Schrankwand, 3,80 m 
breit, Eiche Rustikal. DM 550.-, 
Couchtisch 0 90 cm, Rattan/Glasp.. 
DM 100.-, Tel. 06073/6 1386  
Franz. Luxusbett, 1.80 x 2,00 m., mil 
Bettkasten, neue Matratzen und Lat- 
tenroste, Tagesdecke und Kissen, f. 
DM 450.-. Tel. 069/84 54 84 
Neuw. EBK „Nobilfa". Front, Eiche 
massiv mit Siemens-Heißluftherd m. 
Ceranfeld. gr. Kühlschrank m. Ge- 
frierfach u. Spüle umständehalber ab- 
zugeb.. DM 4500.-, Keramik-Heizkör- 
perverkleidung, beige/braun, H. ca. 
53 cm. L. ca. 280 cm, (NP DM 4000.-) 
DM 1000.-. 2 schmale Schuhschrän- 
ke. Eiche. Preis VB, 06074 / 3 11 04 
Couchgarnitur, 2-Sitzer + 2 Sessel 
u. 1 Hocker, schwarz, echtes Büffele- 
der, gut erh.. DM 700.-. 06074 / 39 05 
Tisch 0110 cm, neu. Nußbaum, 
ausziehbar, 350.-. Kristallspiegel. 0 
70 cm. 60.-. 10-Band-Lexika, Bertels- 
mann. Leder, neuw. (NP 100.-), 52.-/ 
Stück. Vogelbauer m. Ständer, weiß 
rund. 50.-. Tel. 069/86 57 27 
Top gepfl. Wohnzimmer-Schrank, 
Eichgechtholzfurn.. 12versch. Ele- 
mente, z.B.: beleucht, Vitrine u. Bar- 
fach usw., dadurch variabel stellb., 
ideal für Dachschrägen, NP 6 550.-. 
VBI 350.-, Tel. 06106/6 12 89  
Eck-Polstergarnitur, links u. rechts 
2sitzig sowie Rundteil u. Sessel in 
braun m. boigo Kontraststreifon, auf- 
stellb. Nackenteil, Bezug a. flecken- 
abweis, Microfaser, sehr gut., gepfl. 
Zust., VB 480.-, Tel. 06106 / 6 12 89 
Elegante, helle 2- u. 3-Sitzer Ve- 
lour-Couchgarnitur, 2 pass. Liege- 
sessel, VB.Tel. 06104/7 39 01 
3-Sitzer Couch, Federkern, beige. 
Velours und pass. Sessel umstände- 
halber abzugeben. DM 200.-, Tel. 
06104/44 77 03  
Couch, (180 X 90), Bezug bunt, mit 2 
Sesseln u. Fußauflage, Kirschbaum, 
neuw.. umständehalber abzugeben, 
DM 1600,-, Tel, 069 / 89 70 08 
Stehlampe m. Keramikfuß u. pass. 
Tischlampe, beige/braun. DM 40.-, 
Couchlisch. Eiche massiv. 140 x 
70 X 48, DM 300.-. Fernsehtisch. Ei- 
che, DM 15.-, kl. rd. Beistelltisch, 
weiß m. Messingfuß, 10,-, Schlafses- 
sel/geklappte Matr., Cord braun, DM 
10,-. Tel. 06104/7 93 02 ab 16 Uhr 
Couchgarnitur, 3-Sitzer/2 Sessel, 
uni mittelbraun, m. losen Kissen, DM 
100,-. Couchtisch. Eiche massiv. 
140 X 70 X 48. m. Ablage (f. Zeitun- 
gen etc.), DM 300.-, Tel. 06104 / 
7 93 02 ab 16 Uhr  
Eckcouch, sehr gut erhalten, preis- 
wert zu verkaufen, VB DM 300.-, Tel. 
069/82 50 71 ab 18 Uhr   
Exkl. Poggenpohl-Küchenzelle m. 
Getränke-Kühlschr., Heßl.-Herd, Cer- 
an-Kochfeld, Spülm., gr. Kühlschr. m. 
Gefr.-Schrank, mod. Stil, Eiche hell 
m. viel Chrom, 5 J. alt. aber kaum 
gebr.. neu DM 14 000.- VP 6000.-, 
Tel. 06073/21 26  
Couch, Eßzimmertisch mit 4 Stüh- 
len zu verkaufen. Tel. 06104 / 
49 94 19 

Beste Techno-CD zu vekaufen, Peis 
VB.Tel 06074/4 28 41 

TIERMARKT 
Suche dring, für meinen braven, äl- 
teren Hund liebevolle Tagespflege. 
gerne auch altere Leute, evtl. mit Gar- 
ten. Tel tagsüber 069 / 71 24 11 90 
abends 069 / 82 36 05 06 
Suche zuverlässige Reitbeteili- 
gung, Mindestalter 16 J . Roilkennt- 
nisse erforderlich, Tel Rodgau 
06106 ■64 40 70 
Diskus-Nachzucht, rot-turkis zu ver- 
kaufen. Tel. 06103 / 8 64 69 
14 Wochen alte Schäferhund- 
Mischlings-Hündin in gute Hando nb- 
zugeben Tel 069/89 21 92. OF 
Diskusfische, rot-turkis. hnllant. alle 
Großen. Jungtiere an Le»1ungswas- 
serqewönnt, Tel 06102/75 60 12 
Kathäuser Mix, Kätzchen, zu ver- 
kaufen. 11 Wo, alt. 06106 / 6 37 39 
Yorkshire-Terrler-Rüde, 3 Mon . 
bildschön, mit VDH-Papieren. zu ver- 
Kaufen. Tel 06258/5 11 49   
5 Mon. alter Rottweller-Rüde, ge- 
impft u, entwurmt. umstandeh. in gute 
Hando abzugeben. Tel. 06106 / 
7 23 07 

2 Rosenkopf-Papageien mtt gro- 
ßem Käfig. DM 200.-. Tel. 06104 / 
7 46 46    
Dreifarbige hübsche Katze, ca. 7-9 
Jahre, sehr heb u. verschmust, etwas 
schüchtern, als Einzel- od. auch als 
Zweitkatze (nur Whg.) in liebevolle 
Hände abzugeben. Tel. werktags ab 
19.30 Uhr (Sa./So. ganztags): 069 / 
84 42 11 _ 
Zwerg-Rehplnscher, rot u Mini- 
Zwerg-Rehpinscher. schw./Br., entw. 
•f 4-f.-lmpfg..Tol.06073/53 36 
Norwegische Waldkätzchen, aus 
kleiner Hobbyzucht, Farbe Schildpatt, 
geb. 16.7.95mit Impfung und Stamm- 
baum zu verkaufen. Tel. 06106 / 
1 52 20 
WHISKY, 7)ähr. Yorkshire. wohnhaft 
in Götzenhain, sucht liebevollen Men- 
schen. der mittags mit ihm Gassi 
geht. Tel. 06103/8 64 19 

KAUFGESUCHE 

PFLANZEH/GARTENBEDARF 

Keyboard Yamaha PSR-SQ16, VB 
1100,-, mit Software u. Vldeoanlei- 
tung, Top-Zust., Tel. 06106 /1 53 35 
Klaviere ab DM 120,- monatlich, 
z.B. ein neues Schimmel-Piano. 
Bei Kaut volle Mietanrechnung. 
Pianohaus Quckel T. 069 / 81 38 12 
Klarinette m. Koffer umständehal- 
ber zu verkaufen, Tel. 069 / 85 89 37 
ab 18 Uhr 

VERMISCHTES 

Suche Markenfahrrad für Dame, 
5 bis 7-Gang, Rücktritt, 28 Zoll, 
Tel, 06103/7 12 33  
Sammler kauft Schallplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl. auch kompl. Samm- 
lung, ta 06109 / 3 48 86 o. 0171 / 
21 50 338 
Umzugskartons gesucht! Tel 
06108/680 67 ab12Uhr 
Kaufe alte Möbel, auch Uraltmöbel, 
Gemälde (auch beschädigt). Bilder. 
Glas. Geschirr u s w. aus Nachläßen 
u, Auflösungen Tel, 069 / 89 17 95 
Gaymeboy-Splele, GARGOYLES 
und POCKET gesucht. Tel, 069 / 
88 21 86   
Kaufe Elektrogeräte, alte Möbel, 
Porzellan, Glas, Geschirr. (Bilder und 
Uhren auch beschädigt) und ganze 
Nachlässe. Tel. 069 / 86 86 59 
Damenfahrrad ,,26 Zoll" mit 
3-Gangschallung günstig zu kaufen 
gesucht, Tel, 06074/3 51 01   
Suche Kindersitz „Babysitter" und 
Musikmobil. Tel. 069 / 89 67 33 
Suche Hasselblad Sonnar CF 5,6/ 
250 und CF 4/180 sowie PMF-3 Su- 
cher.Tel.069/81 77 14  
Sammler sucht alte Uhren, Teddys, 
Puppen, Blechspielzeug. Porzellan. 
Gläser. Bilder und ALLES aus Omas 
Zeiten! Zahle Höchstpreise! Q 
06108/6 94 IOod.0172/681 95 47 
Suche antike u. nostalg. Bücher, alte 
Ansichtskarten, Porzellan. Bestecke, 
Gläser, Bilder, sowie alles Alte u. No- 
stalgische, auch ganze Nachlässe, 
zahle bar. Tel. 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200,- für altes 
Ansichtskartenalbum mit Karten vor 
1920. Tel, 06174/93 02 39   
Zahle mindestens DM 200.- für al- 
ten. zerlegbaren, mit Holzkeilen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank: 
suche alte Kommode, 06174 /2 24 14 
Suche gebrauchte Spüle für 
DM50.-,Tel. 069/83 80 62  
Sammler sucht alte Militärsachen, 
Orden, Abzeichen. Jagdehrengaben. 
Ölbilder und Rahmen, alte Zeichnun- 
gen. Pläne. Karten, gegen gute 
Bezahlung, Tel. 06102 / 5 13 62 
Privater Sammler kauft ihre 
Schallplatten aus den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an. 
Tel. 069 / 49 55 96 oder 
0172/5 68 48 93 
FAX-Gerät zu kaufen gesucht. Tel. 
06071 / 4 26 92 
Kaufe alte Fotoapparate, vor 1970 
sowie Leica, Roliei, Minox vor 1980, 
Tel. 06103/2 37 16   
Altes Spielzeug, aller Art kauft 
Sammlerehepaar, Eisenbahnen, 
Puppen, Puppenstuben. Flieger, 
Schiffe. Dampfmaschine. Auto. Figu- 
ren. Tel. 06104/4 20 28 

ABEND-SEMINARE, Verlegung und 
Pflege V. Laminat-u. Parkettboden, 
Gebuhr DM 10 - Melden Sie sich an! 

HOLZLAND BECKER. 
Obertshausen, an der B 448, 

Tel. 06104/9 50 40 
Alleinunterhalter für alle Anlässe, 
Tel, 069 / 86 11 85 oder 89 34 25 
Unterhaltungskünstler für Ihre 
private Feier, Tel 06103/2 42 01 
Suche Hebe, rüstige Oma, aus Rod- 
gau, oder näherer Umgebung, die ca 
'l xwochentl abends die Betreuung 
meiner Tochter übernimmt Tel, 
06106/ 1 31 12 
Zeichenmaschine DIN AI (Linear- 
fuhrung) mit integrierter Beleuchtung 
für DM 500.-. 069 / 88 46 58 (abends) 
Dringend gesucht! Oldtimer-Mokick 
..Puch Monza S". neues Versiche- 
rungskonnzeichen 120 KKE. B| 78. 
schwarz/orange, verchromte Felgen. 
Speichen u Gepäckträger, Aufkleber 
..Stadtwappen Dietzenbach", hand- 
gepolsterte u, genähte Ledersilz- 
bank. 26 000 km. am So. 3. 3. 96 
vorm Eingangsbereich Dreieichstr, 
19 entwendet. Vertrauliche Hinweise 
bitte an: R. Herkner, 06074 / 2 74 19 
Gartenpflege, Gehölzschnitt und 
Baumfällung mit Abfuhr führt aus, 
Tel. 06073 / §91 49  
Ächtung! In welchen Setzkästen 
stehen Uberraschungseierfiguren? 
Hobbysammlerin kauft Figuren auf 
Zahle f. alte Figuren bis zu DM 100.-. 
06108/6 94 10 od. 0172/6 81 95 47 
Wasche und bügele Herrenober- 
hemden Tel. 069 / 89 99 95 26 
Hallo Kinder, sucht Ihr vielleicht ei- 
ne Tagesmutter, weil Eure Eltern ar- 
beiten müssen, dann meldet Euch 
doch einfach mal bei mir! Rodgau. 
Tel. 06106/2 29 07 
Erfahrene Tagesmutter, hat noch 
zwei Plätze, halbtags/vormittags bis 
13 h. frei. Haus und Garten vorhan- 
den. Tel. 069 / 85 73 08 od. 85 72 34 
Mutter, von Beruf Pädagogin, su 
kl. Kumpel/kl. Freundin zum Spielen 
mit unserem 2-jährigen Sohn: 1 - 2 x 
pro Woche. Alter des Gastkindes: 2 
bis 3 Jahre, Zielort Heusenstamm. 
Tel. 06104/10 15 90  
Süd-Peloponnes, FeHs in traumhaf- 
ter Panoramalage über dem Meer. 
Sandstrand. Tel. 06074/9 82 74 
• Badewennenneubeschlchtung, Repa- 
ratur, ab DM 120.-fi 0611 / 9 44 61 63gew 
Sammlerin kauft Ü-El-Flguren und 
älteres Spielzeug aus dem Ei, gerne 
auch ganze Sammlungen anbieten! 
Tel. 06108/6 82 70 

GRUPPEN/VEREINE 
Welche Tanzgruppe sucht noch 2 
Mädels ? (21/22) mit Tanzerfahrung 
T. 06182/6 94 91 u. 06108/8 11 81 

UNTERRICHTS-GESUCHE 
NACHHILFE (von erfahrenen Lern- 
kräften) in LATEIN und ENGLISCH 
für Schüler 9. Kl. Gymnasium. nach 
Rodgau/Nieder-Roden gesucht. Tel, 
06106/7 66 46 
Suche Matehmatik-Studenten, der 
mir Nachhilfe in Analyt. Geometrie 
(12. Klasse Mathe, Leistungskurs) er- 
teilt; Raum Dietzenbach/Rödermark; 
06074/9 30 39 nach 19 Uhr 

BEKANNTSCHAREN 

Achtung Pflanzenfreunde! Mehrere 
große Pflanzen wegen Platzmangel 
Kostenlos abzugeben, Tel. 06074 / 
6 66 23 

Das besondere Geschenk! 
Original Zeitung vom Tag der Geburt, 
Jubiläum, u.ä. .Sammler gibt ab. 
Tel. 08054 / 79 43 

ER 66/178/78, sportlich, reisen, tan- 
zen, lachen, wünscht anhängliche 
nette schlanke, alleinst. Partnerin bis 
60 J. Auch arm doch mil Herz und 
Niveau. Bitte schreibe mir unter 
Chiffre L 869 
Welcher männl. Single bis ca 50 
Jahre ab 170cm hat Lust mit mir. 
weibl, Mitte 40 seine Freizeit zu ver- 
bringen ? Solltest Du ehrlich, treu und 
humorvoll sein, dann melde Dich bit- 
te, Frdl. Zuschriften erbeten unter 
Chiffre SE 87  
Das neue Single-Magazin f. Partner- 
suchende ist da. O 0931 / 28 65 12 
Mann Im besten Alter, 1.80 m. Wenn 
Du wie ich gepflegt, gut aussehend, 
zärtlich, romantisch und unabhängig 
bist, können wir das Leben genießen 
u. brauchen nicht mehr allein zu sein. 
Chiffre M 945  
Mann, Mitte 50/174, Akademiker. 
NR, sportl., gutausseh., treu, hu- 
morv.. finanz. unabhängig, sucht 
warmh. u. gut situierte f^rau für feste 
Beziehung. Nur Bildzuschriften wer- 
den beantwortet. Chiffre 5660 
ER, 46,175/70, hat das Alleinsein 
satt, mit Sohn 5 J.. lustig aber etwas 
schwierig! Welche Dame, von 38-50. 
möchte den Kampf mit uns aufneh- 
men? Tel. 06103 / 2 85 37 
Junggeselle 56 J., NR, sucht auf 
diesem Weg die Bekanntschaft einer 
einfachen, netten Frau. Ich wandere 
u. fahre gerne Fahrrad. Zuschr. mit 
Tel. Nr, unter Chiffre Dl 171 
Einsamer u. einfacher Arbeiter, 
48/190. schlank, Raucher, sucht eine 
Frau um <0 +/■ für ein gemeinsames 
Leben. Kind ist kein Hindernis. Gerne 
auch Aüsi^ndenn. Chiffre Di 172 
NEUES JAHR NEUEN MUT, Er 52/ 
1.71/78, blond, gesch., aes. Eink., mit 
Herz u. Verstand, mag Wandern, 
Schwimmen. Radeln od. Sauna ge- 
nauso wie Theater, Reisen. Musik u. 
Tanz sowie ein gemütl. Heim, sucht 
Partnerin m. gleichen Attributen zum 
Aufbau einer Dauerbeziehung, Kind 
kein Hindernis. Zuschr. möglichst mit 
Bild u. Telef. Angabe. Chiffre L 677 
SIE 30J. 170, blond, sucht Partner für 
Freizeitgestaltung. Chiffre 5671 



SIngle-Stammtlsch sucht aus 
Gründen rJcr Ausgowogonhcit lusti- 
qo Dämon und Herren zwischen 50 
und 60 J . zur gosolligen Freizeitge- 
staltung Interessiert'' Anruf genügt 
Tel 069/84 60 97. ab 17 Uhr 
Welcher symp. Er, bis Mitte 40. «st 
wie ich der Meinung, daß zu einer le- 
l}endigen und dauerhaften Partner- 
schaft nicht nur Gluck und Zärtlich- 
keit. sondern auch Eigenständigkeit 
und ein faires Ringen um Kompromis- 
se gohorf Ich bin 42/173. mit An- 
fiangu freue mich auf Dome Zuschr 
unter D 546 
SIE. 43/168, rk,bed~NR" scliiankl * 
Dankkauffrau. )ugendl. gut auss.. Iie- 
t)C die Natur, wünsche mir einen bed 
schl intolligenten und treuen Partner 
(NR, bis 45 J.). dem Familiensinn 
noch etwas bedeutet Zuschriften 
bitte rnil Bitd (ganz) unter E 923 
Symp. SIE, 41, 1.67 m, mollig, Witwe, 
m 17 fahr. Sohn, finanziell unabhän- 
gig, möchte auf diesem Wog gebilde- 
ten. homurvollen Herrn kennonlor- 
nen Chiffre RO 151 
LUISE. 57 J.. ven« , finanz unabhän- 
gig. mit PKW, eine sehr zärtlich hüb- 
sche Frau, niveauvoll, zuvorkom- 
mend u mit einer gewissen Ausstrah- 
lung Nach langem Alleinsein ist dies 
mein erster Schritt in unserer Zukunft 
Der gemeinsame Weg, DGW, Tel. 
06104/6 39 40 
UNTE^EHMER. 55 J^. ein gulauss' 
sporti Mann. Wunschi sich eine 
warmherzige, anschmiegsame Part- 
nerin für oino gemeinsam Zukunft, 
basierend auf Liebe, Vertrauen u Zu- 
borlassigkoit Ein schlk. dunkelhaari- 
ger, romantischer Typ wartet Rule 
an Der gemeinsame Weg, DGW, 
Tel. 06104/6 39 48 
HÜBSCHE POLINNEN UND UNGA- 
RJNNEN.zw 18 u. 60 J, ul)erwiegend 
deutsch sprechend, fleißig, treu, sehr 
gepflegt, suchen ernsthafte Partner- 
schaft mit zärtlichem Mann Informie- 
ren sie sich Der gemeinsame Weg, 
DGW. Te). 06104/6 39 48 
ER 58. 175. schlank, sportlich. NR. 
Hobbys Tennis. Radf. usw.. sucht 
nette sporti. SIE für zwei Wochen 
nicht nur Tennisurlaub auf Mallorca. 
Vielleicht wird mehr daraus. Zuschr 
mogl. m Bild unter Chiffre 5670 
Junge Frau. 33, alleinerziehend. 
suctit auf diesem Wege Gleichge- 
sinnte zwecks Unternehmungen, ger- 
ne auch mal abends zum Ausgehen. 
Chiffre D 545 
Sie 47,163 attraktiv, sucht tieriieben. 
hauslichen, etwas sportlichen gro- 
ßen. starken Teddybär, der genau 
wie ich das Alleinsein satt hat. Neu- 
gierig ? Dann melde Dich ! Chiffre 
P 540  _ 
Attraktive, schlanke Sie, 48, jünger 
aussehend, tierlieb. naturverbunden, 
mag Musik. Theater, lesen, wandern, 
fadfahron, kochen, faulenzen und la- 
chen. sucht lfm, der wie sie zum Le- 
ben auch noch Liebe. Zärtlichkeit und 
Erotik braucht sowie ihre Liebe zur 
Natur und Tieren teilt. Bin nur an ehrli- 
cher, ernstgemeinter Partnerschaft 
interessiert (bei"Liebe Heirat). Zu- 
sctiriften ufUer M 944 
Welbl. Wesen, um die 40. sehr hüb- 
sche rioch immer mädchenhafte Er- 
scheinung. blond, blaue Augen. 1.65. 
schlank, sportlich, intelligent. NR. be- 
rufstätig. aber auch häuslich, aufrich- 
tiger Charakter, humon/oll sucht ei- 
nen ungebundenen, intelligenten, ni- 
veauvollen Mann zwischen 40 u 50. 
der NR, gesund und attraktiv ist und 
darauf hofft, doch noch die Richtige 
zu finden. Alle Bildzuschriften werden 
beantwortet, Diskretion garantiert 
Chiffre E 920   
Zärtlicher ER sucht zärtliche Frau 
um gemeinsam in phantasievollen 
Stunden mit Stil und Atmosphäre ab 
und zu dem Alltag zu entfliehen. 
Raum Offenbach-Darmstadt, Diskre- 
tion Ehrensache, 0171 / 6 05 54 46 

VERMIETUNGEN 

Heusenstamm. Nachmieter ge- 
sucht für möbl. Apt.. 10 OG.Bad. 
BIkl, Abstellk . ca 35 m-'. ruh u helle 
Wohnung, ab 1. 3 96. DM 600 • kalt 
♦ NK/Kt,TeI 06104/37 83 (privat) 
oder 069 / 95 87 21 97 (Büro) 
Nachmieter f. 2-ZKBB in Gr -Zim- 
mern gesucht, Neub . 60 m'. Kabel. 
TG. FB-Hzg , DM 870.- ♦ NK (100.-) + 
Kt, Mobelubern mog .Tel 06071 / 
747 19 
Nachmieter für 1 Vi ZW., mit Küche. 
Diele. Bart. Kellerraum, in Offenbach, 
andtsch Dame mittleren Alters zu 
vermieten DM 310.-+ Uml. f DM 
1200,- Kt. 069 / 82 34 79. ab 17 Uhr 
OF. Rumpenheim. 2-ZKB. 53 m-'. EG 
mit Terrasse. 5-FH. Neubau. DM 
850.- + TG + NK/Kt . 069 / 86 31 94 
Lämmerspiel, 4-ZKB, Gäste-WC. gr 
Balk.. generalrenoviert, EBK, 120 m-', 
Park u Spielplatz gegenüber. DM 
1650.- + Uml. ♦ Kaut + Abstand, ab 
1 5. Tel 06108/7 23 22 AB 

OF, Goethestr, kl. 3-ZW, ca. 57 m?, 
DM 760.- -i- NK/Kt.. Tel. 069/ 
84 35 28  
Obertshausen. 2-Zi.-Whg.. B) 90. 
ca. 65 m*'. Balkon. Kabel, 
MM DM 1050.- inkl. PKW-Abstellplatz 
+ Nk./Kt.. Tel. 069/84 35 28 
2-Zi.-Whg.. Heusenstamm. Küche. 
Bad. Balkon, ca. 60 m^. PKW-Stell- 
platz. ab sofort zu vermieten. 
DM 750.- -t- Uml., Tel. 069 / 42 32 40 
3-Zi.-Whg. in Heusenstamm ab 
1.4.96 oder 1.5.96 zu vermieten. DM 
1082.-warm. Tel-06104 6 63 47 
Götzenhain helles möbl. 1 Zi.-App., 
40 m? für 3 Monate 1.4. bis 1.7., 500- 
warm. Tel. 06103 / 8 61 61  
Zimmer, 18 m?. m. Balk.. in gr. Haus, 
zu verm., Ku./Wohnzi./Terr, Garten- 
mitbenutzung. 540.- + NK. Tel. 
06103/3 67 95  
Rodgau-Jügesheim, 3-ZW m. gr. 
Terrasse, ca. 70 m?. in 2-FH, von 
Priv. ab 1.5.96 zu verm,. 950.- -♦■ Uml/ 
Kt-.Tel. 06106/ 1 71 66 nach 17 Uhr 
Von Privat. OF. Nähe S-Bahn, möbl. 
1'j-ZW, Ku..DB.ab1.4. 96zu 
verm,. MM DM 650.- + Uml./Kt., Tel. 
06104/6 13 39  
Obertshausen 2-ZKBB, PKW- 
Steiipl.. Kellei, ca. 47m2, sofort frei. 
Kaltmiete DM 800,-, 06106/31 63 
Rodgau-Jugeshelm. 3-ZI.-Whg., in 
2-FH. 81 m2. ruh. Lage, Fußbd.-HZ. 
Fliesen. PKW-Stellpr, Keller. Miete 
1 150-,pI.NK, Tel. 06106/6 16 56 
3-Zi-DG-Whg.. von Privat, 100 mz, 
DM r 150.- + Nk/Kt., in Mühlheim, Tel. 
06108 / 7 58 67   
Obertshausen-Hausen. Nachmieter 
zum 1, 6 96. 3-ZKB. 73 m2. PKW- 
Stellpl-. Miete z.Zt. DM 1370.- warm + 
Kaut., Abstand DM 2500,- VB, 
Tel, 006104 / 7 34 27 ab 18 Uhr 

Renov. DG-Wohg. In OF. 1 ' ^ Zi. 
Küche. Bad. 44 m-', zentr gel. DM 
700-4 Uml/Kt, Tel 069/83 59 58 
komt. 4V<»-ZI.-Whg. In Lützel-Wie- 
belsbach. 140 m-*. mit Bad. WC. Kü- 
che. Abslellraum. Balk . Parkettbo- 
den, 1 Mai96frei. MMDM1200,- + 
Nk .Tel, 06165/ 13 42 
Dietzenb./Steinberg 3 Zi.. Küche. 
Bad.WC.gr SW-Balkon. EBK. 78,5 
m-', ruh, Wohnl. am Wald, kein HH. 
1000 - kalt + NK ♦ KT, von Privat. Tel, 
06151 /42 45 lOzw 18+20Uhr 
HU-Steinheim, 3-Zi.-Whg.. ca 60 
m'", Parterre. 2 FH. DM 790,- f Nk,, 
Tel, 06181 / 6 13 18  
Dietzenbach, 1 ZKBB, 55 m ", z 
t 5. 96. Wohnzi m, Parkett. Über- 
nahme d, EBK erwünscht, DM 700 - ♦ 
NK + Kt.,Tol,06074 /4 23 61 
1-Zi.-Apt.. 42 m-', OF-Mainpark, voll 
mobl,. auch für 2 Personen. S-Bafin, 
DM690.- f Uml,/Kt ,ab01 04,96. von 
Privat Tel, 069/83 55 75  
Rodgau-Nieder-Roden • v. Privat 
Schicke helle ruhige 2-Zimmer- 
Maisonette-Wohnung auf 
2 Ebenen. 64 m*' + große Sudloggia. 
neuw, renov . sehr schone integr, 
neue Markenküche. neues Dusch- 
bad. toller Fernblick, da oberstes 
Stockwerk, sep. Abstellraum. Wasch- 
küche. Kabelfernsehen - KM 
DM 930.- + 70 - TG t NK + 3 MM Kt 
Telefon 06074 / 9 95 66  
Ober-Roden, helle 4'-6-ZI.-Whg., 
(nur 1 Kinderzimmer). 85 m-', Balk,. 
3-FH, Gartenmilbenutzung. Tages- 
lichtbad. Parkett, renov., Garage 
mögl. DM 80.-. gr. Keller, Abstand DM 
3000.-. Miete DM 1200.- + Uml /Kt . 
Tel. 06074 / 96 06 05 
RödermarK-Urberach, 3 Zi -Whg 
ca. 75 m'', kalt DM 1000.-. 3 x 2-Zi.- 
Whg.. 65 m-'. kalt DM 900,-. 52 m.\ 
kalt, DM 800.-. 45 m-'. kalt DM 700.-, 
direkt vom Eigentumer. Tel 069/ 
82 48 58 V. 9-18.30 Uhr. So /So . 
Tel 06074 / 5 04 68 
Wegen Umzug: Wohnzi.-Schrank. 
Stollcngestell, dunkle Eiche, in gutem 
Zust, Kuchensitzecke u. ausziehb 
Kuchentisch abzugeb. Preise VB. 
Tel 06074 '4 12 51 od. 2 54 95 
Nachmieter gesucht, für 4-ZI.-Whg. 
84 m'ab 1 4 1.5. 96, kinderfreundl. 
Umgebung, renov.. neuwert. Tep- 
ptchboden-und Leisten. Gesamtmie- 
te DM 1270 -(inkl. HKu, NK ) 
Tel. 06074 4 12 51. Büro; 069/ 
29 80 08-35 oder 63 60 74  
OF-Bieber, 2-ZKB. Erstbez.. 60 m?. 
teilw, getliest/Teppichbod.. DM 830,- 
♦ Nk,/Kt,.ab 1 4 . Tel, 069/ 
89 99 93 65   
OF Buchraingebiet: 1 möbl. ZI., Ku- 
che/Badben., Kabel-TV, beste ruhige 
Wohnl.. verkehrsg, 5 Mm. Kaiserlei. 
5 Mm, Stadtkrankenh.. an NR. 
DM 500.- zzgl NK/KT. Tel. 069 / 
83 71 23   

OF. Nähe Bahnhof. NB-Erstbezug 
3-ZW. 80 m-'. Dachterr.. EBK. 1300 - 
zzgl. NK + Kt. V. Privat. Tel 069 - 
68 10 61 od. 0172/9 60 42 35 
Großzügige moderne 2-ZW. 63 m«^. 
OF-City. EBK mit Geschirrspüler. 
SAft/-Balk.. NB. DM 990.- kalt inkl. 
TG-Platz, auf Wunsch vollständig 
möbl-, Tel. 06130 / 75 24 oder0172 / 
6 96 51 83   
Rodgau/Nieder-Roden. von Priv.. 
3-ZW. ca. 1 lOm^. Tgl.-Bad. BIk.. 
Pkw-Stellpl-, 1400,- + Uml./Kt.. frei ab 
1.7,96, Tel. 06106/7 65 09  
Heusenstamm, Repräsentative, ele- 
gante 3 ZW. 2.0G, 103.6 m?. tiefge- 
zogene Fenster, neues Bad mit Du- 
sche u. Wanne. Küche u. Diele neu 
gefliest. EBK, gr. Balkon. Keller 24 
m^. in parkähnT. Garten DM 1350,- * 
Garage 65,-, NK/KT. ab 15.5.96 od, 
später, von privat. Tel. 06104 / 21 90 
3-ZW. Hainhausen. Neubau. 70 m2. 
ab 1.4,96. Fußbodenhzg., Balkon. 
TG-Bad, AbstellpL Miete 1100,- + 
NK/Kt.. Tel. 06106 / 64 93 06 
Nachmieter gesucht zum 1 4. 96 
od. 15, 4, 96. Langen, sehr ruhige La- 
ge. DG. ca. 75 m?, völlig neu reno- 
viert. absolut neue Kucnenzeile könn- 
te übernommen werden. Abstand, 
DM 770.- Uml., Tel, ab 18,30 Uhr 
06103/92 97 74 
2-ZW. DG. Dusche. WC. Ku.. Gas- 
Etagenheiz.. 40 m^. DM 670.- MM + 
Uml. 3 MM Kt.. ab 1. 4. 96, OF- 
Stadtmitte. Tel. 06084 / 36 39 
Nachmieter für 90 Wohnung in 
Mühlhelm zum 15. 4. 96 gesucht; 
3 Zimmer. Küche. Bad, Garten und 
Balkon, Kaltmiete DM 1200,-, Tel. 
06108 / 7 73 93 (Anrufbeantworter) 
2V^ ZKBB In OF-Ctty, 87 m? Altbau. 
DM 900,- kalt. Tel. 069 / 88 63 64 
1-ZI,-Whg, In OF-Rumpenhe^, ca. 
45 m2. Kü , Bad, DM 750,- inkl. aller 
Uml., Tel. 069 / 86 17 06 ab 19 Uhr 

Roßdorf-Gundernh., Nachmieter 
gesucht f 3-ZKBBm TG-Platz. Kel- 
lerr. sep Waschk. , NB. 1, OG. 82 

1100.-kalt ♦ NK ♦ KT.ab 1 4 . 
Tel 06071 / 7 27 69 
2-Zi.-Wohnung, 65 m', Küche. Bad, 
voll mobl,. an alleinstehende Dame 
ab 1 4 zu vermieten. Miete DM 720,- 
warm, kein Makler, keine Kaut. Tel 
0172/61 13 158 
I-Zl.-App., Langen. Dusche. WC. 
Kochgelegenheit, voll mobl. an al- 
leinstehende Dame ab 1, 4 zu verm . 
Miete DM 450,-warm Kein Makler, 
keine Kaution, Tel, 06103 / 2 22 60 
Babenhausen, 2-Zt.-Whg.. Ku , Bad. 
voll möbliert. 60 m^, ab sofort, DM 
780.-» Nk,/Kaut. Tel 06073 /6 23 37 
Ansprechendes Reiheneckhaus, in 
Schaafheim-Mosbach. Erstbez . ruh 
Hangwohnlage.ca. 140m^Wfl.,5Zi, 
KochorVEssen, Bad. Gäste-WC, 
2 Balkone. Dachgeschoß als Studio. 
Terr,. ab .sof,. MM DM 1780 - + NK/ 
Kt. Tel 06073 /6 23 37 
Dreieich, 3 Zimmer. Küche + Bad. m 
Dreieich von Priv zu verm , Tel. 
06103 / 3 54 04  
Priv.. Dietzenbach, 2-ZW, 65 
gepfl, HH. 2 OG, Blk , Schwimmb., 
Sauna. Dachterr.. TG. mobl. sof. frei, 
1150 •♦Kt, Tel. 06103/6 35 65 
Dreieich, freist, möbl. Bungalow, ca. 
40 m^, 2-ZWB. ab sof, an Einzelpers, 
zu verm . 1100 - mkl allerUml .Tel 
06103/3 50 57 
Nachmieter gesucht. 2-ZW. OF. 56 
m^. 680.- Kaltmiete, sofort frei. Tel. 
069/84 61 90 Od 06106/98 37 
Mühlhelm-Altstadt. 2</it-ZW, Küche. 
Bad. 48 m?, kl, Balkon. AB, kompl. 
renov.. f. Paaro, Alleinst., keine 
Haustiere. DM 750.- + NK/Kt.. Tel, 
06108/6 69 89 
Von Privat, Mühtheim, Neubau, EB, 
Nähe S-Bahn. 2-ZKB, 62 m^. 1, OG. 
Abslellraum. Loggia. Kabel-TV. Kel- 
lerraum. Carport, ab 1 4, 96, 
DM890.--i-Nk,/Kt,+ Carport. 
Tel. 06104/6 38 46 
OF. Buchralnweg, 2-ZKB. HH. 
10. OG. Nahe Stadtwald, ca. 60 m?. 
Blk, + PKW-Pl.. von Privat, ca. 1000.- 
warm. 069 / 84 28 00, ab 17 Uhr 
Mühlheim. möbl. Apt.. 80 m^ ruh, 
Lage. II. OG. DM 1100.-warm, sofort 
frei, Tel. 06108/690 96 
2bis-3-ZI.-Whg.. Wohnku . 68 m^. 
TG . Erstbez . Dietzenbach-Stembg,. 
MM 1370 - warm, a 0611 / 56 74 79 
Helle. mod.3-ZW mit pfiffigen 
Details in Obertshausen. 87 m^. 
FußtKxlenzhg im Bad. begehb, Klei- 
derschrank, großzug Wohn-/Eßbe- 
reich, gr Balkon, Keller, sep. KFZ- 
Stellplatz ab 1 6 96 zu vermieten für 
DM 1450 • ♦NKKt ,06104 / 4 44 06 
Heusenst.. 5 Zi -Mais .OG/DG. 141 
m*' W -Nfl. 2 Tgl -Bader. EtagHzg., 
gepfl Boden, alle Zi. Tel, K-TV. 
Balk u Dachterr. 2 WE. DM 1960,- 
NK >KT priv Tel. 06104 / 6 21 32 
l-Zi.-Whg., 30 m2, Mühlheim, Nahe 
S-Bahnhof, kompl. möbl.. ab sof. frei. 
Miete DM 530,- + Nk. 80.- + 3 MM 
Kaut .Wochenendfahrerangenehm. 
Tel. 06108/7 72 54 
Nieder Roden: 2 Zi.. Küche. Bad. 
Balk.. WC, 67 m'\ EBK. 900.- Umlg 
-f KT + Kfz-Platz. Tel. 06103 / 8 23 61 
40 möbl. Apt. zu vermieten, OF. 
Bieber Str.. DG. 650 - + 40 - Uml. v. 
Eigent.. Tel, 069 / 52 15 39. Wochen- 
ende 06083 / 369 
Schöne 3-ZW in Dietzenbach. 
Talstr,. ab sofort zu verm,. Kü,. Flur 
gefliest, 71 m?. mit Blick auf Kinder- 
spielpL DM 1080.- -»■ Nk./Kt., Tel. 
0172/6 50 89 61 o. 069/83 19 67 
3-Zi.-Whg.. Heusenstamm, ca. 
85 m?. Küche. Bad. Gäste-WC. Terr., 
Keller. EG, 6-l'H. PKW-Stellpl., Kind 
angenehm. DM 1250.- + NK. 
Tel- 06104/ 10 13 00 
Schicke 3''^-ZW. ca. 85 m-, OF. 
Tulpenhofstr., Blk.. Stellpl.. S-Bahn. 
1250 • + NK/Kt- von Privat. Tel. 
06136. 4 43 22 abends oder 06131 / 
13 29 94 tagsüber 
Babenhausen. 3-ZKB-Komf.-Whg., 
96 m-'. EG. Garage. Terr, m Garten- 
antl. m attrakt. gepfl Wohnanlage. 
DM 1440 - kalt ♦ NK DM 70.- Gara- 
ge. provisionsfrei, ab 1. 5. 96 zu ver- 
mieten. Tel 06073 / 27 95 

Obertshausen. 3-Zl.-NB-Whg.. Erst- 
bezug. 85 m?. zentrale Lage. geh. 
Ausstattung. S-Balkon. DM 1275 - -f 
TG + NK/KT. Tel. 0610476 59 80 

Seligenstadt, ab 1. 4. frei, ohne 
Makler, ruh. 3-Zi.-DG.-Whg.. in 3- 
FH. 84 m2. Tageslichtbad. tBK, Flur 
u. Kü gefliest. Gariennutzung. DM 
1100,-. + Nk., Tel. 06182 / 2 05 20 
Nähe Seligenstadt, 3 Zi. Erdgesch - 
Whng. im 3-FH. geh. Ausstattg..ruh. 
Lage, 106 m2Wfl., gr. SW/Balk.. Bad. 
G-WC, kompl. weiß gefließt, FBH, gr. 
Wintergarten. DM 1475.- inkl. Keller- 
raum u. PKW-Stellpl. + U/Kt. V. Priv. 
Tel. 06182/2 47 96  
Nähe Seligenstadt. 3 Zi-Dachstudio- 
Whng.. in geh. Ausstattg.. im 3-FH. 
ruh. Lage. ca. 90 m2. gr. SW/Balk., 
FBH,kompl. weiß gefließt. Erstbez. 7/ 
96, DM 1275,- inkl. Kellerr.u.PKW- 
Stellplatz + U/Kt. von Privat Tel. 
06182/2 47 96  
Super 2-ZI.-Whg., in Mühlheim, 60 
m2, mit Balk. u. kl. Garten. DM 920,- 
kalt. ab 1. 4. zu vermieten, Tel. 
06108/7 85 53 
Suche Nachmieter: 2-ZI.-NB-Whg.. 
Blk., 60 m2.1070.-warm-»■ PKW-PL, 
in Heusenstamm, 06104 / 6 79 150 
1 '/^-Zi.-Whg.p OF-Bieber, ca. 43 m?, 
1. OG, Balkon, in sehr guter Lage. 
DM 845.- + Uml./Kt., 069 / 89 12 51 

Mit 

einer großen 

Auflage für IHRE 

private 

Kleinanzeige 

Nachmieter ges., 3-ZKB, ca 106 
m'', neu renov., neues Bad. Parkett- 
bod . Balkon. EBK kpl,. DM 1300,- 
kalt, in Seligenstadt. Tel 06182/ 
20 05 34 
Dietzenbach, 2-ZW. Wohnküche u 
TGL-Bad, gut geschnitten, 66 m^. 
Blk . Abstellkammerr, Keller, PKW- 
Stellpl . MM 1200.- warm ♦ 3 MM Kt, 
frei ab 1 4 . Tel. 06074 / 2 57 60 
Langen, Nachmieter. fur2-Zi-Whg . 
gesucht, Mobelubernahme er- 
wünscht. Abstand VB DM 6(X)0.-. 
1 4 96 frei, Miete ca, DM 850.-warm, 
Tel 06103/5 46 59 nach 17 h 
Langenselbold: 4'/6-Zi.-Whg. in 
3-FH, EG. 115 m? Wfl. offener Ka- 
mm, zzgl ca. 50m?Terr,, Garten, 
kurzfr. frei. DM 1250,-. DM 300.- Uml- 
+ Kt . Tel. 06104/7 45 96 
2-ZW. OF-Bieber. ca. 65 m?, Balkon, 
m sehr guter Lage. DM 1075 - + Uml / 
Kt. Tel. 069 / 89 12 51 
Halnburg-Kl.-Kr., großzüg. ange- 
leg. Komf.-Whg., 105 m? 2'^ Zi. 
Ku.,Bad.WC, Balk .Flur, 1 OG. 
Holzdecken. EB-Schrank Im Flur u. 
Bad. renov,. neue Eiche-Türen, be- 
zugsfrei ab sofort. Miete DM 1250, - + 
Uml,, 2 MM Kaut, (mit od, ohne neue 
komf, EBK mögl ). Tel, 06182 / 
6 93 33 od. 06073 /41 92 ab 18 Uhr 
Von Privat in Heusenstamm. 
lux, mobl. App., Bad. EBK. Balk.. Ab- 
stellkammer, KFZ-Plalz. ab sofort. 
DM 780.- + NK + Kt., Tel, 06106 / 
7 6387+ 1 67 14 
Mainhausen, helle 3-ZW, 81 m2. KM 
DM 972.-, Tel. 06182/20 05 79 AB 
Dietzenbach. Kronberger Str., mod. 
3-Zi.-NB-Whg., 64 m^, gr, Balk., TG, 
ab sofort frei, kalt DM 1080,-, 
Tel,/Fax06198/3 23 27 
Dietzenbach, 2-ZW, Terr u. Rasen. 
NB, 50 mi?, DM 850,- + Nk. + Kaut.. 
Tel. 06074/4 44 28 ab 16,30 Uhr 
Heusenstamm, 2-Zi.-Whg., ca. 67 
m2. Balkon, Ku, eing.. ruhige Lage. 3- 
Fam.-Haus, per 1.5,, von Priv.. DM 
1000,- + Nk.. 3 MM Kaut.. Tel. 06104 / 
14 96 
Rodgau-Hainhausen bei FFM helle 
3-Zimmer-Dachgeschoßwohnung. 
125 m2. wenig Schräge, modern und 
repräsentativ, div. Einbauschränke, 
großer Sudbalkon, großz. Bad/Du, 
Ruhige und verkehrsgunstige Wohn- 
lage in 3-Famillenhaus. Von privat zu 
vermieten, mtl Miete DM 1500.-, zu- 
zugl. NK. Kaution2 MM. Tel. 0171 / 
5 21 03 30 oder 02683 /3 17 29 
2-Zi.-Whg. In Dietzenbach. 68 m^, 
gr Wohnzimmer. Bad mit Doppel- 
waschbecken, Balkon. DM 950,- -»■ 
Uml./Kt.. TG möglich.t)M 80,-. • ' ' ' 
Mo - Fr ab 20.30lJhr; Tel. 06074 / 
4 56 55. Sa u. So; 069 / 83 89 94 
1-Zi.-Whg, in Dietzenbach ab sof., 
45 m2. mit Kü,. Bad. Blk. teilmöbl., DM 
500 - + Nk,/Kt,. 06074 / 2 75 54 bis 
12 Uhr mittags u, wieder ab 20 Uhr. 
Rödermark. 3 ZKB. 95 m?. warm. DM 
1270 - inkl, (3arage. Tel. 06074 / 
9 85 22 
Urberach, möbl. DG-Whg., Ku. u. 
Du -Bad. ca. 40 m^. DM 700.- + DM 
100 - Uml,. Tel, 06074 / 55 65 od. 
abends 06159/ 14 62 
Münster, 2-Zi.-Souterrainwohnung 
m. EBK u- Duschbad (36 m2). DM 
500.- + 100.- NK + 2 MM Kaut,. Tel. 
06071 / 6 28 18 
Gr.-Zlmmern, 2-ZKBB, Keller, PKW- 
Stellpl.. Erstbezug 1, 5.95.62 m^. DM 
950,- + NK/Kt.. Tel. 06071 / 3 83 23 
Gr, helle 1-ZW. 45 m2. renoviert. 
Nähe OF-Bhf.-Innenstadt. DM 600.- +■ 
Uml./Kt., Tel- 069 / 82 32 80 
Suche Nachmieter für schöne, hel- 
le 3-Zi.-Whg. in Eppertshausen, 
85 m2. renoviert, gr. Wohn-/Eßbe- 
reich, PKW-Abstellpl., Miete 1050.- + 
Uml./Kt.. Tel. 06071 / 3 12 28 
1 Zl.-Whg. in OF-City. zum 01.04.96 
an ruhigen Mieter/in zu vermieten. 
Tel. 069 / 8 00 35 99, nur vormittags 
oder spätabends anrufen. 
Repräsentative 1-Zi.-Whg., NB, in- 
tegrierter Wintergarten. Dietzen- 
bach/Steinberg.. ab 1. 4. 96. Kaltmie- 
te DM 1000 -. Tel. 06074 / 4 38 45 
97 m2, In 3FH In Halnstadt/Hainbrg. 
zu verm-, 3 ZKB. GVVC, ruhige Lage, 
Balkon. Keller, evtl. Übern, der EBK 
mögl.. frei ab 1.5.96, DM 1390.-, Tel. 
06182/6 60 13 
Obertshausen, 3-ZW, 80 m2, schöne 
Waldlage, ab 1. 4. 96, DM 1364.- + 
Uml./Kt.. Tel. 06104/4 52 35 
Dieburg: 4er-WG (Haus m. Terras- 
se -f Garten) sucht nette Mitt>ewoh- 
nerin, NR, großes helles Zimmer m. 
Balkon (teil-)möbiiert u. anteil. (ries. 
Gemeinschaftsraum, Eßdiele. Küche. 
Bad, WC.) f. DM 490.-. warm. Tel. 
06071 /13 04 
Eppertshausen, 1«Fam.-Haus,ca. 
80 m2.3-ZKB. ab 1. 5., Tel. 06071 / 
3 53 73  
Suche Nachmieter (junge Leute) f. 
2-ZW. EBK. 64 m2, in OF Wilhelms- 
platz, z. 1.5.96. Miete DM 750.-»- NK 
•f 3 MM Kaut., Tel. 069 / 8 00 19 84 
(AB) od. 0172/6 87 62 55 
I-Zl.-Apt, 25 m2. kl.WE, Kochnische, 
Du., WC, Balk., Keller, DM 390.- 
Nk./Kt., ab 1. 4. 96 zu vermieten, 
Rodgau-Nieder-Roden, Tel. 06106 / 
77 14 01 
Rodgau-Hainhausan, von Privat. 
Nachmieter für 3-ZKBB. 76 m2. 
geräumige Aufteilung, mit Gartenbe- 
nutzung. in 6-FH, Miete DM 980.- + 
Uml./-^ Kt., Garage. DM 90.-, Tel. 
06106/1 32 26 
Munster. 2'ZKB, 78 m2, Toplage, in 
ruh. 2-FH, DM 890.- + NK/Kt., 
Tel. 06071 / 3 80 88 

REH, Rodgau 3,120 m? Wfl. aufge- 
teilt m 5 "i *1.2 Bader, Gäste-WC. 
schön emgew Garten zu vermieten 
an solvente, dauerhafte Mieter ab 
1 5 96, DM 1590,- +Uml.+ 2 MM KT. 
Off erb. unter W 841 
2 Zimmer, Kü., Bad, Südbalk. 
44 m?. ab 1 4 96 an ruhige Mietenn 
m Dietzenbach, DM 650 - mkl, Uml. + 
DM 1200 - Kt,. Tel 06074 / 3 14 08 
Rödermark-Ober-Roden. Nachmie- 
ter für 4-ZW, 120 m2 in gepfl Haus. 
2 Bäder. EBK. Blk,, KFZ-Stellpl, ab 
t 5 96gesucht. DM 1575.- +Nk./Kt. 
Tel, 06074 / 9 84 76 nach 18 Uhr 
Nachmieter z. 1.4.96: Rodgau, 4- 
ZW, m3FH. lOOm?, Blk. 21 m?. DM 
1250.- Kaltmiete, keine Kt.. Tel. 
06106/7 99 72 
Nleder-Roden. 2-ZW, 60 m^. 1,5 96 
frei, 800.- Kaltmiete. 200,- Uml, mkl, 
Stellpl., Tel. 06106/7 97 70 
Obertshausen. 1-ZI.-Apt., 35 m^, 
Ku,, Balk., Dusche. Keller. Kabel-FS. 
MM DM 455,- + Uml. + 2 MM Kt. an 
Einzelpers, ab 1, 4, 96 zu verm., Tel, 
06104/4 20 25 
OF/Stadtkrankenhs.. 2-ZKB, Heizg , 
4. OG. DG-Altbau. ca, 40 m«". zum 
1. 5, 96 frei. KM 440 - Chiffre W 842 
Heusenstamm, von Privat! 3-ZKBB, 
Gäste-WC. PKW-Abstellplatz. Keller, 
im 2-FH. ab 01,04.96 frei, ca, 95 m? 
DM 1150.- + Nk./Kt Tel 06104 t 
31 17oder0172/9 36 57 95, 
Nachmieter gesucht für herrliche 
2-Zi-DW (Lastenaufzug. Klimaanla- 
ge. Küche). Warmmiete 1080 - Tel 
06182 / 92 70 25 od, Tel. 06182 / 
2 67 88 
Babenhausen. 2-Zi.-Whg . 70 m?. 
DM 800,- + Nk./Kaut,, ab 1. 5. 96 zu 
veimieten. Tel. 06073 / 53 88 
OF, WKhelmsplatz, 5.0G. 44 m^. 
DM620,-warm ab 1. 4. an Einzelper- 
son. Tel. 069 / 82 62 30 ab 19 h 
3-Zl.-DG-Whg.. 60 m?, Balkon, ab 
1.5,96, 720.- mkl. Garage, + Uml./Kt,. 
Rodgau-Dudenhofen, fei. 06106 / 
2 18 09 

Von Privat: Hainburg. DHH. neu re- 
nov.. 5 Zi.. 2 Bäder. Terr.. Kamm. Ga- 
rage, Stellpl,. schönes Grundst,. 135 
m^Wfl +70m^Nutzfl.,Mietet 800.- 
+ , Uml./Kt., 06182 / 6 56 03 ab Uhr 
OF-Bürgel, 2-Zl.-DG-Whg.. 67 m^. 
sichtbare Dachbalken holzverkleidet. 
gr, Balk., Fußbodenheiz.. Parkett, be- 
ste Ausstatt., in gepfl- Mehrfam.- 
Haus, ruh. Wohnlage. MM DM 995.-, 
+ Uml./Kaut..Tel.069/86 32 61 
Möbl, Zi., Kochecke, Badbenutzung, 
Obertshausen-Hausen, Miete DM 
400.-+ Kaut.. Tel, 06104/7 20 15 
Babenhausen: Suche Nachmieter 
für 3-ZKB. Keller. 71 m2. EBK, eFBH. 
Garage, DM 960.- zzgl. Garage/Uml.. 
Tel. 06073/44 41 ab 18 Uhr 
Gemütl. möbl, Zimmer, 25 m^ mit 
begehbarem Schrank. Tel.-Anschl.. 
Waschniesche. Kü.u. Badbenutzg.. 
an ordnungsliebenden NR zu verm. 
Miete DM 400.-inkl. aller Uml. + 1 MM 
Kaut. Tel. 06182/2 51 68 
2-ZW In OF. Buchrainweg. 55 m?. 
perl. BAB-Anschl., am Wald gel., fr. 
ab 1.6.96, nach Rücksprache auch 
früher. Miete DM 730.- kalt + Uml/KT., 
Tel. 069/84 69 34 ab 18 Uhr 
Nachmieter zum 1. 5. In Mühlheim 
gesucht, 3-ZI.-Whg., 101 m?, gehob. 
Ausstatt,. MM DM 1590,- inkl. Park- 
platz u. Garage +- Um!./Kaut.. 
Tel. 06108/ 10 46 
2-ZW. 47m2, OF. Tempelsee. Blk., 
neu renoviertes Bad. DM 430.-/warm, 
ab 1.4. frei. 069/85 36 77 
2-ZW, 50 m2. Part., Nähe OF. Land- 
grafenring. kompl. neu renov., Kabel, 
ca. DM 700.-/warm, sofort frei. Tel. 
069 / 85 36 77 
Rodgau-Jügesheim, helle 3-Zi,- 
Whg,, 85 m2. Laminat-Boden, Blk., 
ruh. Lage, frei 1.5.. 1 167.-+. f^K/Kt.. 
Tel. 06106/44 19 
1-ZW, Kü., Bad, 40 m^, Bieber, DM 
580,- + DM 100,- Uml. zu vermieten. 
Chiffre P 541  
Rödermark: 93 m2-Whg., (3Zi., Kü.. 
Bad. WC) mit Terrasse. Garten, 
Stellpl., Keller, in ruh. zentr. Lage in 
O.-Roden. kl. Wohneinh., Bauj. 87, 
sofort frei. ger. Nebenkosten, DM 
1200.-, VB, keine Maklergeb.. Tel. 
06162/49 92 
1-Zi.-Appartement, Kü., Bad, Blk., 
top hochw. möbliert, 40 m2, Miete DM 
690.- -► U./Kt., Obertshausen-Hausen 
ab sof. zu verm., S 069 / 89 55 30 
Rödermark, Ober-Roden, 4-ZW, 
Küche, Bad, ca. 110 m2, Blk.. Top- 
Ausstattung, MM DM 1490.- + NK/Kt., 
Garage/Stellpl. Tel. 06074 / 9 08 19 
Sellgenstadt/KL-Welzheim, 1-Zi- 
Whng. m. EBK/Bad, sep. WC, Ein- 
bauschrankwand. Kamin u. gr. Ter- 
rasse. Miete 900.- DM + Uml./Kt.. von 
Privat. Tel. 06182/293 18 
Rodgau/Nieder-Roden, 2-Zi.-DG- 
Whg., Abstellkammer, 57,5 m2, in 
8-FH, fester Kellerr., u.s.w., DM 800,- 
+ Uml.. z. 1.5.96. Tel. 06106 / 7 20 70 
Achtung Familien mit Kindern! 

Achtung Spätaussiedier! 
Wir helfen Ihnen! Ab 28 0(X),- Eigenk. 
Zum eigenen Haus zu mietähnlicher 

Belastung dank staatl. Förderung. 
SGS Hausbau 06106 / 88 70 09 gew 
Sonnige 3-ZW, 70 mit 
130 m^Garten, ab sofort in Seligen- 
stadt (OT) ab sofort zu vermieten. Kü- 
che. Wohnzi.. Flur und Bad gefliest. 2 
Terr.. 1 Kellerraum, 2 PKW-Abstellpl. 
Genief)en Sie die ersten Sonnentage 
auf der Gartenterrasse, DM 1000.- -f 
Uml.+ NK -»• Abstellpl./Garten von Pri- 
vat 0 06182 /2 19 89 von 15-18 Uhr 
0 06182 /686 03, ab19h 

Dieburg, 2-ZKB, 54 m-', 660 • DM ♦ 
NK + KT. mkl Küche, Tel 06071 
2 32 40 

Von Privat, OF, Na S-Bahn, 3-ZW. 
ca 65 m'. /\B. Part. Duschbad. Gas- 
heizung. Iso-Fenster Kabel. Sprech- 
anlage. keine Haustiere MM 920 • ■» 
200 - NK + 3 MM Kaution, ab sofort. 
Tel 069-81 46 65 

Heusenstamm. 2-Zi.-Whg.. ca .56 
m-', Ku.. Bad, Balk , Abslellraum. HH, 
1 St. PKW-Abstellpl. DM 850.-+ Nk 
+ Kt. V. Privat. Tel 069 .'86 69 55 

Ot>ertshausen, schöne 3-ZI.-Whg., 
Erstbezug. 85 m''. Balkon, Gäste- 
WC. zentrale Lage und gute Ausstat- 
tung. DM 1270. - + NK/Kt von Pnvat. 
Tel 06104/4 15 55 

Dietzenbach-Steinberg, schickes 
abgeschlossenes t-Zi.-DG-Apt in 
DHH. ca. 39 m?. hochw. möbl. Du.. 
WC. sep. Smgle-Kuche. alles TGL- 
hetl. mogl. an Wochenendheimf.. DM 
650 - + NK/Kt Tel-06074 / 3 25 55 
OF. Buchraingebiet, Nachmieter ge- 
sucht ab 1 4. 96 für schöne helle ca. 
80 m2 gr. 2V^ DG-Whg., im 3-FH, in 
ruh. Wohnlage, grolfzüg. off, Kü- 
chenbereich, EBK ist geg. Abstand 
zu ütMrn., Dachkammer. Keller u. 
PWK-Abstellpl., KM DM 1000.- -f 
DM 260.- Uml., 3 MM Kt., Tel. 069 / 
04 12 55 
OF-Nord. kompl. modern möbl. 
1-ZKB, Nähe S-Bahn. DM 610,- + DM 
125,- Uml. + Kt . Tel 069 / 89 65 23 
Nachmieter für 2-ZW . ca. 75 m2, in 
Offenbach gesucht. DM 1660,-warm, 
ab 01 07.96 Tel 069/81 20 29 oder 
069/82 36 13 94  
Möbliertes Zimmer in Offenbach, mit 
Küche u Bad zu verm., Chiffre E 922 
Dietzenbach. 2 ZW, 63 m2, Teppich- 
boden. Balk.. ab 1. 4. 96. DM 000.- + 
Nk./Kt., 06074/2 89 49ab 19 Uhr. 
3 '/^-ZW. 90 m2, Rodgau-Jügesheim. 
Balkon, an berufst. Paar. Tel. 06106 / 
94 10  
Dietzenbach: RohrbrunnerWeg 2- 
4 Nachmieter ab 1.4. für schönes re- 
nov. 1 Zi.-App., 35 m2.425.- + NK. ge- 
sucht. Tel. 069 / 85 86 18 ab 17 h 
Dietzenbach, Dreieichstr. 5. Nach- 
mieter ab 1.5. für sehr schöne 3 Zi. 
Küche. Bad, Balkon, 83 m2. DM 
1550,- warm incl. EBK, Tiefgarage. 
Kabel, gesucht. Kinderfreundl. Ge- 
gend. Kmdergarten in der Nähe, Tel. 
06074 / 2 75 94 
2 Zi.-Whg. In HU-Steinheim, 60 m? 
Küche. Bad, Terrasse, in 2'FH. neu 
renoviert, ab 01.05.96, für 700,- kalt + 
2-MM-Kaution, an älteres Ehepaar, 
Nichtraucher, ohne Tiere. Leichte 
Hausmefste'rtätigkelten erwünscht. 
Tel- 06181 /65 98 20 
Offenbach-City, 3 Zi.. Kü.. Bad. 
Balk.. Gas-Etagenhzg.. Thermofen- 
ster. Kabel. DM 1150.- + Uml.. 3 MM 
Kt .zum 1. 4. 96. Tel. 069/83 74 73 
Offenbach-Bürgel, gepfl. 5-FH. ge- 
hob. Ausstattung v. privat: 4 ZW EG, 
EBK. Bad/Du., sep. Du/WC + Gäste- 

Babenhausen/OT. 4ZKB. 90 
Part. m ruh 3-Fam -Haus, gr. Sud- 
terr. schöner Garten. DM 1150 - + 
NK'Kt Tel 06073 / 59 25 
3-Zi.-DG-Whg. in Dletzenb.-Steinb. 
mit Gartenbenutzung. Waldrandlage 
ca 80 m^. im 3-FH, DM 1100 - warni 
an Ehepaar mit Kind, ab 1 7. frei. 
Tel 06074 • 3 53 03 
Mühlheim / Lämmerspiel. 3-ZKB 
ca 70 m''. DM 700.-+ DM 150.-Uml 
zu vermieten. Tel. 06108 / 64 12 

MIETGESUCHE 
Suche 1W - 2-ZI.-Whg., m Langen 
oder Egelsbach zum nächst mögli- 
chen Termin Miete bis DM 600,-kal! 
Tel 06103/2 95 38 
Fachwerkhaus (mögl. Hofreltei, ab- 
geschl. Areal, als Alleinmieter, mind 
4-5 Zimmer, m kl. Garten od. Innen- 
hof. V. allemst.. ruh. 49iähr. Ge- 
schäftsführer gesucht. Tel 06151' 
29 32 44 oder Fax: 2 86 64 
Oberroden-Breidert: Garage, nahe 
Rembrandstr. gesucht. Angebote an 
Tel- 06074 / 9 03 25 oder FAX 
06074/9 01 52 
Angestellter im Höheren Dienst. 
Mitte 50. allemst.. NR. sucht 2 1/2-3 
ZW, mit Garage od. PKW-Abstellplatz 
in kl, WE. u, ruhiger Lage von OF. 
Heusenstamm. Dietzb. Chiffre 5661 
Junge Familie mit 1 Kind sucht 3-4 
ZW, 80 bis 100 m2. bis DM 1 lOO.-kalt 
in OF-Ost. Tel. 069 / 87 32 77 
I-Zl.-Whg. im Raum Hainburg oder 
Seligenstadt ges.. Tel. 06182 / 52 00 
Suche dringend 3 bzw. 4-Zi.-Wh9. 
in Eppertshausen, Miete DM 1100 - 
warm. Tel, 06071 / 3 28 58 
Raum Langen-Dreielch, Wir suchen 
1 -2 Zi.-App. mit Kü. und Bad, voll 
möbl.. voll einger. oder 2 möbl, Zim- 
mer mit Badbenutzung und evtl, Ku- 
chenbenutzung, Interessenten 
schreiben bitte oder rufen an; Mi- 
chael Schneider, Wingert Str. 34, 
63165 Mühlheim/Dietesheim, Tel. 
tagsüber 069 / 83 10 74 
Junge Familie, sucht 3 • 4-Zi.- 
Whg., mit Balkon im Raum Rodgau. 
Miete bis DM 1350,- warm, Tel. 
06151 / 15 1329 
Junges Ehepaar sucht aus privaterv 
beruflichen Gründen mind. 4-ZW. 
oder Haus, mit Terrasse, Balkon oder 
Garten, ca. 130 m2, im Raum Seligen- 
stadt/Obertshausen. Max. Kaltmiete 
DM 1450.-. Chiffre 5666. 

Grundstücke-Angebote 
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Dietzenbach, Talstr., 3-Zi.-ETW, 
g3m-, kompl renoviert, neu; EBK, 
9ad. Fliesen. Türen u. Teppichbod.. 
«1 gepfl Wohnanlage. DM235 000.-. Tel 06106 '77 16 11 
i-Zi.-FTW. 115 m2.3. OG. 2 Bäder, 
2 Balkone. TG. ab 1. 3, 96 in Dietzen- 
pach. VB 235 000.-, 06074 / 2 41 13 
Oletzenbacn, 4-Zi.-ETW, 90 m2. frei, 
tjr DM 70 000,- + 4-ZI.-ETW, 90 
.Ti^vermietert DM 50 000.-, zu verkau- 
ten Tel 06035/21 99 
Achtung. Su^r-Gelegenhelt, 3-ZI- 
ETW m Obertshausen von Priv., ca. 
71 m-^. mit Balk.. PKW-Abstellpl., Kel- 
ler- u, Dachbodenraum für nur 219 000.-. 06104 /49 93 74 ab 17 h 
nodgau-Nieder-Roden - v. Privat 
Schicke helle ruhige 2-Zimmer- 
Maisonette-Wohnung auf 
2 Ebenen. 64 m2 + große Südloggia, 
neuw. renov., sehr schöne mtegr. 
neue Markenküche, neues Dusch- 
Md. toller Fernblick, da oberstes 
Stockwerk, sep. Abstellraum. Kabet- 
fernsehen, Tiefgarage. 5 Min, Fuf3- 
«veo zum Badesee, wegen Wegzug 
tur DM 240 000.- zu verkaufen. 
Telefon 06074 / 9 95 66 
Babenhausen, 3-Zi.-ETW, 84 m2, 
Blk.. Stellpl.. HH. DM 185 000.- zu 
verkaufen. Tel. 06073 / 6 22 70 
Mühlheim. exkl. 3-ZI.-DG-ETW. in 
sehr gepfl. 3-FH, 106 m2 Wfl.. mit gr. 
Blk. zzgl. Hobby- + Abstellr. u. vielen 
Extras (off- Kamm. Holzdecken, el. 
Markise, neuw.. mod EBK, div. Einb.). 
ruh, Lage, S-Bahn-Nähe. KP DM 
429 000.-, V. Privat. 06108 / 7 89 96 
Heusenstamm, 2 Zi.-ETW-Whg.. 
HH, von Privat, 65 m2, EBK, Tages- 
lichtbad. Balkon, 1. St., ruhige Lage, 
zu verkaufen für VB DM 195 000,-. 
Tel 06181 / 66 36 69, ab 18 Uhr. 
Von Prlv.:2-ZI.-ETW. Kü.Bad.Ab- 
stellr. 57.5 m2 Wfl.., Bj.73, ruh. exkl. 
Lage dir.a. Main. Nähe Zentr. S/Balk., 
Aufz.. Hausm.. sof.frei. DM 200 000,- 
inkl Kfz.Stellpl. in Seligenstadt, 
Steinh. Str. 91. Tel. 06182 / 2 44 46 
Nieder Roden: ETW, 67 m2,2-Zi., 
Küche. Bad, WC, Blk., EBK, Keller, 
neue Fenster, Markise. PKW-Platz, 
frei. 195 500,- Tel. 06103 / 8 23 61 
3-Zi.-ETW, Mainh./Zellh., 65 m2. Kü., 
Diele. Bad. gr. Balkon, Mehr-FH, neu 
renov.. am Waldrand gelegen. 
m^3200,- VB, abgeschl. Garage, DM 
12 500,- VB. Tel. 06106 / 73 39 45 

Baugrundstück In Gelnhausen 
zentral gelegen, gewerblich nutzbar, 
nur 2 Min. zur Autobahn, 226 m2, von 
privat für DM 175 000.- zu verk.. Tel. 
06058 / 87 77 
Grundstück, ca. 2000 m^. überwie- 
gend Wald. Dietzenbach-Wingerts- 
berg/Südseite. gegen Gebot zu ver- 
kaufen. Tel, 069 / 86 45 33 

WC + Balkon/Winterg., 2 Eingänge. 
143 m2. gut geeignet auch z. B. f. 
Freiberufler DM 1995.-. + NK + K + 
Doppelgarage, Tel. 0161 /2 61 64 12, 
Fax 06771/22 37  
Heusenstamm. Neubaugebiet, 
gepfl, 3-FH. Bj. 89. gehobene Aus- 
stattung. v. Privat, 4 + 2-ZKB + Du. + 
2 Gäste-WC + Balk., über 2 Etagen. 2 
Eingänge. 165 m^. alle Böden hell ge- 
fliest. gut geeignet auch z.B. f. Freibe- 
rufler. DM 2295,- + NK + K + 2 PKW- 
Stellpl.,Tel. 0161 /2 61 64 12, Fax 
06771 /22 37 
2-ZI.-DG.-Whg., in 3-FH. Eßdiele, 
KB, EBK, 58 m^, Keller. Balk.. Kabel. 
1. 4.. DM 795.- + Nk./Kt., Tel. 069 / 
85 87 55 
Offenbach-Rumpenh. 1 Zi.. Koch- 
gelegenheit, Brause. WC, Parterre, 
500,- + Uml. + 3 MM Kaut. + 50.-Auto- 
abstellpl. Tel. 06182/2 1737 
Offenbach Nähe Bahnh. 5. Stck. 
sehr ruh. Lage. 3 Zi. Kü, Brause. WC, 
Gasetagenheizg., ca. 80 m2.1000,--+ 
NK. + 3MM Kaut. Garage 100,-. Tel. 
06182/2 1737 
Münster/Althelm 2V^;-ZKB. 65 m^, 
sep. Abstellraum, ab sofort in 2 Fam.- 
Haus zu verm.. DM 830.- + NK./Kt., 
Tel. 06071 / 3 75 70  
2 Zi.-Whng., 78 m^. SeIigenstadt-1, 
Erstebz. Loggia, Keller, Tiefg., zu- 
sätzl. 24 m2Dachboden. sof.DM 
1100.-+NK/Kt.Tel.06ie2/2 44 07 
Obertshausen. 3-ZW, Küche. Bad, 
80 m2, DM 1150.-/inkl. Uml., 
Tel. 06104/4 91 20  
Suche Nachmieter in Rodgau/Du- 
denh.z. 1.5.96.1-Zi.-DG-Whg.. 54 
m2. Küche. Bad, Wohnzi., in 3-f^H. 
720,-+ 80,-Uml., Tel. 06106/ 
2 12 96 od. 7 25 79 

OF-Bieber. 2-ZW.. 80 m2, 2 Fam.-Hr 
Teppichbd., Heizdecken, Kaminofen. 
Küche, Spül- und Waschmaschine. 
Kfz.-Stellplatz, Miete DM 1180,- + 
Uml./Kt., Tel 06104/4 46 09 
2 Zl.-Whg., Küche. Bad, 2. Stock. ZK 
Doppelfenster, ab sofort zu vermie- 
ten. DM 650,- +■ DM 100,- NK. + DM 
70,- f. Garage +■ 2-MM-Kt. Tel. 
06104/58 46 oder 6 51 57 
Babenhausen, neue 5V^ZI.-Whg. 
130 m2, ruh. Lage, EBK, gr. Terr., Ga- 
tennutzung. DM 1800.- + Uml., be- 
ziehbar n. Abspr., 06073 / 6 15 50 
Rodgau-WeiskIrchen, 3-Zi.-Whg. in 
5-FH. ca. 88 m2. Holzdecken, Kü., 
Bad, 2 Balk., Keller, Sat-TV, Garage 
mögl., DM 1090,- Uml./Kaut., Tel. 
06106/1 51 13 
Rodgau-Halnhausen, 3 Zi.-DG- 
Whg., ca. 72 m2, Gaubenfenster, 
Südbalk., Keller, PKW-Platz, ab 
1. 5. 96, DM980,- + NK/Kt., Tel. 
06106/6 16 48 ab 19 Uhr 

Ackerland, Wiese oder Wald zwi- 
schen 5000 u. 10 000 m2 (evtl. auch 
mehr) für Maßnahmen im Natur- 
schutz im Außenbereich der S;ad! 
Heusenstamm gesucht. Zuschr. un- 
terChiffre M 939 

Häuser-Angebote 
Doppelh.-Hälfte, Neubau, Aschaf- 
fenburg-Sulzb. OT, v. Priv. zu verk. 
220 m2 Wfl., 40 m2 Dachstudiö, voll 
unterkellert, Erker. Gaube, Balkon, 
Garage u. Kupferdachrinnen. 300 
m2Grdst.. geh. Ausstattg. Prs. 
698 000.-. Tel. 06021 / 8 92 20 
REH, ohne Makler, HU-Steinheim. 
Bj. 88. DG ausgebaut, 2 Bäder + Ga- 
ste-WC, EBK, gehob. Ausstatt., em- 
gew. gepfl. Garten, Wohn- u. Nutzfl. 
154 m2, eingezäunter KFZ-Platz, KP 
DM550 000.-, Q 06181 / 66 11 57 
1-FH. mit Nebengebäude. Bj. 1967, 
Top-Zustand, gut eingewachsener, 
aufwendiger Garten, Terrasse, Gar- 
tenteiche, Grundstücksgröße 487 m«. 
in Mühlheim, Nähe S-Bahn, 1 Gara- 
ge. Preisvorstellung DM 700 000.- 
ChiffreL874. 
HU-Steinheim, RMH, 130 m2 Wfl,, 
30 m2 Nfl., von Privat. DM 535 000.-. 
Tel. 0171 / 3 52 49 79 

Häuser-Gesuche 
EF-Haus oder REH südlich von 
Frankfurt von Privat gesucht. Tel./ 
FAX 06182 / 2 05 97 ab 19 Uhr 
Angestellter Im Höheren Dienst, 
sucht auf MIet-,Pacht- bzw. Renten* 
basis, älteres 1 Fam.-Haus od. Bau- 
ernhof o.a. zu mieten. Chiffre 5662 
Von Privat: 1 -FH mit Garage in Dret- 
eich. Langen, Heusenstamm od. Seli- 
genstadt zu kaufen gesucht. Tel./Fax 
06103/2 64 06 
Junge Familie aus Seligenstadt/ 
Kl.-Welzheim sucht 1-FH oder Bau- 
platz, vorzugsweise in Kl.-Welzh. 
oder Mainflingen. Tel. 06182 / 
2 88 25 
Suche 2-3 Fam.-Haus mit ca. 500 
m2 Grundstück, evtl. Nebengebäude- 
mit 2 Etagen und 4 Zi. pro Etage, ab 
Bj. 1970, in Mühlheim od. Umgebung, 
evtl. HU-Steinheim/Klein-Auheim. gu- 
ter Bauzustand, mit 2 Garagen. Max 
bis DM 850 000,-. Makler zwecklos. 
Chiffre L 872. ^ 
Suche in Dieburg od. NAhe Einfa- 
milienhaus oder DHH mit Garten. 
Tel. 06164 / 48 32 

Dietzenbach, 3-Zi.-ETW, 71,68 m2, 
12. OG., Balkon, inkl. KFZ- 

tellp!., von Privat, DM 85 000,-, Tel. 
"174/4 72 57 

Von Priv,: 3-ZI.-ETW, 75 m2. Hanau- 
Erlensee, zentr. Lage, Balk. Sauna i. 
Haus, dir. am Eriensee, PKW-Pl., 
EBK. VB 260 000,-. Tel. 06182 / 
6 63 02 ab 19,00 Uhr. 
Sonnige und gut geschnittene 
ETW In Zellhausen, sofort frei, mit 
mooernster Technik ausgestattet, zu 
einem erschwinallchen Preis. 2 ZI., 
60m2Wofinfl.. Erweiterng. möglich, 
tm5-FH, Stellpl., top renov., 2 Balko- 
ne gute Wohnlage. DM 185 000.-VB, 
von privat. Tel. 06182 / 2 02 88 
Von Privat, sonnenhelle 4-ZI.-DG.- 
Traum-Whg., 5 Gauben/1 Erker. 111 
m2.B] 93. TGL-Bad. G-WC. Top- 
Ausst-, 50 m2 hell gefliest, Vollglasdu- 
sche. u,v.m..,großzüq. Architektur. 
Abstellr.. Stellpl., gr Keller, gr. Balk.. 
ruh. Lage in Schaafheim, kl, WE, DM 
339 000.-©06182/22 05 52 
3l^-Zi.-ETW. Steinberg, ca. 80 m2. 
HH, 16- OG.sofonfrei, VBDM 
210 000.-, Tel. 06074/2 62 14 
Rodgau-Jügeshelm. traumhafte 3- 
Zi.-DG-Mais.-ETW, lux.-Ausst., fast 
130 m2 Wfl., sehr ruhig, SüdÄÄ/est- 
Blk,, Bj. 88, kl. WE. hochw. Bauweise, 
exkl- EBK, u-V.m., für nur DM 
479 000,-, Tel. 06106 / 2 40 32 
Münster v7an Privat z. Herbst 96, 
wg. Auswanderung, vernünft. 
geschn. 4-Zi.-ETW. 111 m2. Bj. 88. 
oepfl 6-FH, auf 1300 m2Grundsick., 
antei ig. Partykellerm. Kü.. WC. 
PKW-Stellpl., Holzd., Kamin. EBK + 
weit, Extras, DM 429 000,-, Tel. 
C6071 /3 68 44 

ETW - Gesuche 

ETW-Angebote 
OF, von Privat: 2 kleine 2-ZI.*ETW. 
je ca. 35 m2, mit kleiner Grünfläche, 
Hzg., Fenster, Bad, alles neu, 1 Whg 
vermietet, 1 Whg. frei, je Whg. VB DM 
135 000.-«06171 / 5 79 99, ab20h 

Gunstige 1 % - 2 ZW I. Rodgau von Pnvat zu kaufen ges. Tel. 061061 
£41 24 
Suctie vermietete ETW, 2-4 2i„ 
Q^jen Barzahlung als Kapitalanlage. 
ChiHreM911 

GARAGEN 

^Qhlh«lni, Limmertpleler Str. 
Garage frei.•06108/7 1985 

Motorrad-/Lagergarage, 
4.5 X 3,6 X 3 m. 0*. Ouerstr,, DM 
110,-, Tel 069/87 15 85  
Tiefgaragen-Stellplatz, OF, Ber- 
nardstr, 63. frei ab sof., von Priv,, DM 
100.-, Tel-069/69 58 18 67 

Von Privat! Kapitalanlagen! 1 Zi - 
App-, 34 m2. Offenbach-Kaiserlei. 
Nettc-Jahresmiete DM 7800,-. Kauf- 
preis DM 129 000,-. Sachsenhau- 
®«n, 1 Zi.-App., 30 m2, vermietet. DM 
^19 000,-. Tel. 06102/3 48 19 
Verkaufe 1 'h Zl.-Whg., 44 m2. Rod- 
lau 3, mit E-.'d, Balkon, Küche. Keller. 
Stellplatz, 2. OG, in ruhiger Anlage, 

vom Eigentümer, nur DM 112 000.-. 
Chiffre L 876. 

Von Privat. Dietzenbach, 
Wi -ETW, neue EBK. Bad. Diele, 
t-oggia. 84 m2. top-renoviert. in ruhi- 
9er gepflegter Anlage, DM 195 000.-, 
Tel. 06074/4 66.48 

ALFA-ROMEO 
Alfa 75,1.8 lE, Bj. 1990. 50 000 km, 
TU neu. G-Kat, Radio, 3-fach Berei- 
funq. nachtblau. Alu (Zender 205/ 
50 Hl5), Kotflügelverbreiterung, Sei- 
tenschweller u. Stoßfänger in Wagen- 
farbe lackiert. DM 9000.- VHB. 
Tel. 069 / 84 37 92 u. 98 94 58 24 

AUSTIN ROVER 

Mini Mayfair, B] 92,17 000 km. 
schwarz. Top-Zustand. DM 6900 - VB 
O 069 / 89 26 94 

CITROEN 
Citroen Xantia, 1.81101 PS, EZ 3/ 
94,1, Hd,, schwarz, ZV, elFH vome, 
elGl.SD, Velour-Sitze, Color. ABS, 
8fach bereift auf Felgen. 55.000 km, 
scheckheftgepfl., sehr guter Zust,, 
NP36 000.-.VB23 500,-, Tel. 
06106/7 56 25 
Achtung Caravanerl CItroön CX 
Turbo Diesel, weiß, Bj. 1986,2.51,95 
PS/5-Gang-Getriebe. mit Anhänger- 
kupplung für bis zu 1000 kg. nur im 
Langstreckenbetrieb genutzt, ge- 
pflegter Garagenwagen, TU bis 5/ 
1997. Erstklassige £ugelgenschaf- 
ten! DM 4500.-. Tel, 069 / 83 26 24 

FIAT 
Fiant Uno SX. 89 000 km. Bj. 85. Kat 
ab 4/91. Blechschaden, E-Teile vor- 
handen, VB DM 1150,-, Tel. 069 / 
88 17 52 od. 069/83 55 69 

FORD 
Ford Sierra Turnier Laser Diesel, 
sllb.-met., gt. Zust., 67 PS. EZ 10/87, 
152 000 km. RC. Rec.-Sitze, 1. Hd,, 
Wi.-Reif., alle Inspekt., unfalffrel. TU/ 
AU 1/97, DM 3900.- Q 06104/6 22 61 
Escort Cabrio XR 3 i 1,8,16 V. Bj. 
93,57 000 km, ABS, Kat., ZV. elFH, 
beheizb. Frontsch.. DM 19 900, 
Tel. 06182 / 2 63 10  
Ford Escord 1,3 1.5-türig, EZ86, 
110 000 km. 69 PS. TU 2/97. Extras. 
RC, 4 WR mit Felgen, AHK, Schiebe- 
dach, VB DM 3600.-. 06104 / 7 37 00 

HONOA 
Honda Civic, Bj. 9/90,1. Hd. PS 90. 
rot. 73 000 km. RC, Gar.-Wag. SL. 
Autom., VB DM 13 800.-. Tel. 069 / 
87 12 12 
Honda Accord Aerodeck 2,21.150 
PS, EZ 2/92, 9Hkm, TÜ/AU 8/97, 
scheckheftgepfl., 1. Hd., elFH, elSD. 
dunkelblaumet., neue Bereifung. DM 
15 500,-, Tel. 06108 / 7 20 80, da- 
nach 06055 / 8 48 16 

LANCIA 
Lancia Delta, 66 kW. TÜ/AU 7/97. 
107 000 km, ZV. elFH -i- SSD, G-Kat., 
Bj. 6/90. VB 5400.-, 06101 /57 43 14 

MAZDA 
626 GLX, EZ. 6/86, Tüv 8/97. 
150 000 km. G-Kat. 1 .Hd.. unfallfr, VB 
DM 4800.-, Tel. 06074 / 9 65 06 

MERCEDES 

Obertshausen-Hausen. 1-ZI.-Apt. 2pni2. S-Balk., kl. WE, von Priv. 
DM 118 900.-, Tel. 69 / 84 31 57 oder 
069/86 00 01 27 • 

MITSUBISHI 
Mitsubishi Galant GT116 V, EZ 
8/90,188 000 km, VB DM 11 000,-, 
Tel. 06182/6 78 59 

NISSAN 

OPEL 
Opel 
PS/95 kW, EZ 6/89, Silber. Servo, Di- 
gitalanzeige. Sportsitze vom, G-Kat. 
+ Winterreifen, 145 000 km. sehr gu- 
ter Zustand, DM 11 600,- VB, 
Tel. 06104 / 4 33 75 od. 4 10 85 
Opel Kadett. E-CC-LS. 1,3 L, 60 PS. 
Bj. 1/89,91 000 km. 3. Hd..3-türg., 
schwarz, in sehr gutem Zustd., DM 
4700 -VB. Tel. 06104 / 49 05 03 
Ascona C1.6, Sl 87.75 PS, 65 000 
km. Kat., 1. Hd., Schiebedach. Cass- 
Radio, 4tür.. dunkelrot. TUV/ASU 
neu, Top-Zust., Gar.-Wag., 4800-, 
Tel 06103 / 8 58 71 

£^5^0RT die ideale ►Holzgarage^ 
JirtPVC-Dach u. Dachrinne, kompl. 
wusatz z.B. 310 X 510cm. 1290.- 

^ HOULAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 

Tel.06104 / 9 50 40 

WA Vectra Spezlal. 1.8. EZ 3/94,4- 
tur,. neoptunturkis, 13 800 km. 2 Air- 
bags. RC 303. NS. Col-, ZV. SD. NR. 
GW. DM 26 000.-. 06071 /4 18 08 
Opel Corsa City 1,21. Neuwagen, 
DM 15 990.-- Tel. 069 / 6 66 33 66 
6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
wag- in verschied. Farben, wenig km, 
mit Zubehör. DM 14 440.-, Die Auto- 
garage 06182 /2 18 89 O- 2 83 50 
Vectra GL 1.81.66 kW. Autom., B}. 
4/92.59 500 km. TU 12/97, alle Insp,. 
LM-Felge, ZV. SSD. RC 202, VB DM 
14 900.-. Tel. 06103/3 49 28 
Opel Kadett E, GLS-Ausstattung, 
1.61, rot, 4trg,, Stufenheck. EZ7/87. 
TU/AU neu. Kat., 75 PS/55 kW. 
96 000 km. 8fach bereift. DM 5000.-, 
Tel. 06028 / 58 74 
Opel Kadett EC, 1.6 i. 55 kW/75 PS. 
Bj. 2/91. TU 2/97.73 000 km. Sen/ö. 
mit Kat., GaWa. RC. DM 9340.-. Tel. 
06074/96 01 76 

PORSCHE 
Porsche 944 Targa, Bj. 83. schwarz- 
met,. viele Extras, in sehr gepfl. Zust.. 
DM 7500.- VB. Tel, 06108 / 7 33 27 
od. 0172/6 72 94 22 

RENAULT 
R 5-Campus. Bj. 87.50 000 km. 
45 PS. TÜ/AU neu. guter Zustand. 
VB 3800,-. Tel. 06074 / 2 88 66 
Renault R 19. rot, Bj. 93,25 500 km, 
5türig. RC. VB 16 000.-, Tel. 06074 / 
2 41 13 
Cllo 1,2, blau, G-Kat., Lim. 3, EZ92, 
40 kW, 58 000 km, RC, Glasd.. TÜ 
97. DM 7777,-. Tel. 06074 / 2 53 94 
Cllo, RT. 1.4 75 PS, 2/92,1. Hd., 
34 000 km. dklgrünmet., colourvergl., 
el. FH, ZV, Sonnendach. VB DM 
11 600.-, T. 069/56 55 06 ab 18 Uhr 
Renault ,19 TXE, Bj. 4/91,100 TKM. 
90 PS. TÜ/AU neu, Top-Zustand. 
scheckheftgepflegt, Reifen neu, Aus- 
puff neu, inkl. Fahrradträger mit 
Grundträger für 2 Fahrräder. VB DM 
9300.-. Tel. 06073 / 48 48 

VW 
VW Polo Fox, Bj. 85,94 000 km. 28 
kW. TÜ 97, DM 1900.-, Tel. 06103 / 
2 38 89 
Golf II, Bj. 88, TÜV 11/97, AU neu, 
ATM V. VW, 37 000 km. m. Rechn.. 1. 
Hd., blau. 6500.-. Tel. 06103 / 
32 26 68 u. 31 18 82 priv. 

VW Polo, Bj. 81. blau-met., RC. 
92 000 km. 20 kW, TÜ/AU neu. DM 
1700.-.Tel.06103/2 97 94 
VW Jetta, Bj. 1990,41 TKM.4-türig, 
Garagenwagen, kirschrot. 70 PS, 
KAT, Servolenkung, Radio, wegen 
Krankheit zu verkaufen. VB DM 
11 500,-. Tel. 069/00 72 60 
Klein aber OHO. Blendender VW Po- 
lo GT, Bj. 01, bleifrei. 60 PS. TÜ 8/97 
mit Frontspoiler u. bunter seitlicher 
Verzierung, kein Rost, 8 fach bereift. 
Original 155 000 km, sehr guter Zu- 
stand. Wird verkauft kompl. mit Sitz- 
bezügen. Boxen u. Fußmatten, ideal 
f. Anfänger VB DM 1600,-, Tel. 
06070 / 7 47 90 

MOTORRADER 

DB 208 Benzin, Bj. 80, Kasten mit 
langer Version, 63 kW, 2280 ccm, 
Motor überh- durch Rechnung belegt 
VB 2300,-. 06103/2 38 89 
DB 123/200 Benzin, Bj. 82. rot. 80 
kW. 1980 ccm, 111 000 km, 1. Hand. 
Radio, Schiebed.. Ser/o. Autom., 
Top-Zust. VB 2400,-. 06103 / 2 38 89 
DB 230, C 160 000 km. or^.. SH- 
gepfl.. Gar.-Wagen, viele txtras, 3, 
Hd.. in sehr gutem Zustd.. DM 4900.-. 
VB.Tel- 06104/49 05 03 
DB 190 D 2,5,90 PS. Bj. 92. Autom., 
el. SD. met-, Becker-Radio, WD, ZV, 
nur 50 000 km. gepfl.. 26 000.-, Tel. 
06103/31 18 82 
Mercedes 190 E1,8. B). 3/91, bornit- 
met. Extras, Schiebehebedachelek., 
ZV. ABS. RC. wärmedämmentes 
Glas. 34 000 km, DM 25 000.-. 
Tel. 069 / 86 86 70 

Motorradjacke. Gr L, weit geschnit- 
ten. Cordura rot/schwarz mit Protec- 
toren. auszippbares Futter, wie neu, 
DM 399.-. Leder-Motorradjacke, Typ 
Highway, schwarz, Gr. 50, DM 200,- 
und passende Lederschnü^eans, DM 
150,-. Tel. 069/81 77 14 (AB) 
Yamaha 80 DT, TÜ 11/96, VB DM 
950,-. Tel. 06182/6 97 22 
Zu verkaufen: Bravo-Moped, origi- 
nal 7000 km. Pels VB. Tel. 06074 f 
28921. 

Campingfahrzeuge 

ZUBEHÖR 

Nissan Mlcra Autom., rot, 1. Hd.. Bj. 
4/92, TÜ 5/97,30 000 km, 1.21.40 
kW, DM 11 000-, Sonnendach. RC, 
Tel. 06106/ 1 58 58 ab 19 Uhr od. AB 

STELLENAN6EB0TE 
Allelnitehende Frau zur Pfle^ 
Haushalt gesucht (MltwohnmÖglk;h- 
keit). Tel. 06108 / 7 17 19  
Girtner gesucht, für Garten In Heu- 
senstamm. 06104 / 6 29 78 ab 18 h 
Hsushaltshilfe gesucht In Rodgau- 
Jügesheim. 1 X wöchentl. 3 Std., don- 
nerstags od. freitags, Tel. 06106 / 

1 85 76 

Kinderfreundl. Babysitter für 2 x 
wöchentl. V. 19-23 Uhr gesucht, Olf. 
Tel 06182/52 00 
Suche Haushaltshilfe für Villa am 
Buchhügel, Tel. 069 / 85 44 67 
Haushaltshilfe f, Dl/Do u. Fr, 
(10 Std.A/Vo.) nach HU ges . Tel, 
06181 /6 23 39 nach 18 Uhr 

STELLENGESUCHE 
Prom. Stud, (Dlpl-lnform.) sucht Tä- 
tigkeit im PC-Supporl, Tel. 069 / 
85 34 36 oder 85 23 17  
Renovierungsarbelt, qelernter Ma- 
ler, Maurer und Fliesenleger sucht Ar- 
beit in Nebenbeschäftigung, Sa/So. 
Tel. 069/82 61 10 
Kellner, erfahren und zuverlässig 
sucht Beschäftigung, auch als Aushil- 
fe. Tel. 06106 / 51 62 
Ein Mann für alle FAllel Werbung. 
Ausschank. Aktion • im Handel oder 
VM-Bereich. Suche Taschengeldbe- 
schäftigung, 2-3 Tage/Monat, Früh- 
pensionär. bevorzugt. Brauereien u. 
Weingüter. 30 J Außendienst-Erfah- 
rung. Anruf genügt 06073 / 91 21 
Suche schnellstmögl. eine leichte 
Bürotätigkeit f. nachm. auf 590.- DM 
Basis. Tel. 06071 / 67 71 
Wer sucht zuverlfissige Haushalts- 
oder Putzhilfe für 1 - 2 x wöchtl. in 
OF. Tel.069/81 14 20abendsod. 
Wochenende 
Aushilfsjob in Schlosserei f. vormit- 
tags auf DM 580,- DM-Basis gesucht 
(zum Brennen. Schweißen, Löten, 
Zusammenbauen), Zuschriften bitte 
unter Dl 166 
Maler u. Tapezierer sucht Nebentä- 
tigkeit auf DM 500.-Basis, Tel. 069 / 
42 70 17  
Kraftfahrer Kl. II, mit ADR-Schein 
(groß), sucht Stelle Im Nah/od. Fern- 
verkehr, Tel. 06104/4 57 69  
Junger ausgebildeter Parkettleger, 
Verlegetechnik, sucht Arbeltsstelle in 
Meisterbetrieb. Elgnungstiereiche: 
Verieoung. Restauration. Beratung 
und Verkauf auch ADM. Off. erb. un- 
ter P 539  
Gas- und Wasserinstallateur, auch 
perfekt in Heizung, sucht Nebenbe- 
schäftigung, Tel. 06021 / 7 69 50 
Rüstiger Frührentner, 55 J., leicht 
gehbehindert, sucht Arbelt jeglicher 
Art auf DM 500,- Basis. Tel. 06103 / 
13 26  
Sekretirin sucht neuen Wirkungs- 
kreis, vertraut mit allg. EDV-Kennt- 
nisse, beherrsche die engl. Sprache, 
auch Teilzeit ca. 6 Std. angenehm, 
Tel. 06071 / 3 69 01 
Elektroinstallateur, 26 J., neu zuge- 
zogen, sucht schnellstmögl. neues 
Aufgabengebiet. Freundliche Ange- 
bote an: Tel. 06074/4 75 96 
Ich bügele ihre Hemden und Blusen 
Tel. 06104 / 32 00, nach 17 Uhr 
Gelernter Uhrmacher (46 J.) sucht 
Arbeit in Feinmechanik. Chiffre 5667. 

GESCHÄFTLICHES 

Wohnmoblle - Wohnwagen 
Vermietung-Verkauf-Service 

Stellplätze, Gasprüf., Campingartikel 
DlttmeierGmbH, Oberlshausen 

O 06104 / 79 75 39 o. 06182 / 5840, 
 FAX 6 55 01 gew.  
Wllk Wohnwagen, 6,50 m, festste- 
hend, winterfest, ausgebaut, viel Zu- 
behör, Preis VB. Tel. 069 / 86 46 17 

Verkaufe gut erhaltenen Satz Fuß- 
matten für Modell Escort. für DM 50 - 
Anrufe unter Tel. 06074 / 76 78 bitte 
erst nach 19 Uhr 
5 Audi Leichtmetallräder im Speed- 
line-Design 7 J X 15 mit Reifen 205/60 
R15 V (f^ichelin) NP 2600.- für DM 
1250.-zuvert<.Tel. 06104/4 1584 
ab 18 Uhr 
Lelchtmet.-Felgen, (neu) atiwe 7 
J X 15. Typ V7538. ET 38 f. Audi 100/ 
200. Typ C 4 u. 44 u. 44 O DM 690.- 
Tel. 06073/6 41 00 
ab 18.00 Uhr 
Peugeot 205 u. 309, Gebrauchtteile. 
(Mot. - Getr - Achsen, Karosserie u. 
Innenausst.-teile) Tel. 06073 / 
6 41 OOab 18.30 Uhr 

IltozeiMfiscMtiriK 
Montaus ISUtir 

KOMM MIT! 

SPENDE BLUT. 
Freitag, 15. März. 173(>-21,00 Uhr 
63165 Mühllioini-Dteteshefrn, Ccsdiw-Sctioli-Sclnili'. 
Thomas-Mann-Straße 12 

Krelsvertjand Offenljach 

Gästeklapp-Bett, wie neu, 30 - 
Schaukelstuhl, 30.-, Jugendbett m 
Lattenrost u- Matratze. 30 Wand- 
klapp-Bett. 45 • Tel, 06074 / 9 68 26 
Personenwaage zu DM 15.- zu ver- 
kaufen. Tel. 069 / 85 51 39 
2 Strahler auf Klefernholzschlene 
zu DM 30.- zu verkaufen. Tel 069 / 
85 51 39  
Waschmasch. AEG Lavamat, 50,-. 
Kühlschr. Siemens. 150 Itr,. 50.-, Ein- 
bauherd m. 4 Kochpl., 50.-. Tel, 069 / 
06 59 11 
12 versch. Porzellnflguren (5-6 cm 
Hoch). Pelmuttlack, zusammen für 
nur DM 10,- zu verk., Tel. 06182 / 
74 04 
Schreibtisch 70 x 170. hell. Tel. 
069 / 02 66 07 
Gewürzregal. Schmiedeetsen Zei- 
tungsständer, Sawa Gebäckprosse, 
Salzburger Glocken, Alf 20 cm. unter 
50.-. Tel. 06102/5 27 92  
Schottenkllt, Steppjacke, blau. Gr. 
42. neu. je 50.-. Engl. Holzzüge. Kä- 
sefondue. Auflaufform, je 10.-, Ano- 
raks. Gr. 30/40,40,-, 06102 / 5 27 92 
Ordner A4. Essen + Trinken, gefie- 
derte Welt, je 2,-. ADAC Spezial 0,-. 
Geschenkartikel, neu. 5,- bis 50.-. 
Partygläser, neu. 2.-, 06102 / 5 27 92 
Polsterstühle, neu, Deckenl.. Kos- 
metik Lederk-, He.-Anz. Gr. 50/52, 
Lodenm.. Thermohose. Gr, 40, Da - 
Filzhut, alles b, 50,-. 06102 / 5 24 09 
Miele Arbeltsplatte, Duschablage. 
Reisebügeleisen, Siemens Glask. f. 
Kaffeem., Sharp CT 650. Babybett- 
Wäsche, bis 50,-. 06102/5 24 09 
Hallo SIcherheltleiter, Rotlicht, Wa- 
terpik Retsemunddusche, AEG 
Staubsaugerdüse, Blaupunkt, Fern- 
bedienung, bis 50,-, 06102 / 5 24 09 
Babykostwärmer DM 10-, Jeans- 
jacke, Gr ■ 30. DM 20.-. Tel. 06104 / 
6 29 92 

LAMINAT, PARKETT und TÜREN 
(Markenware) zu äußerst günstigen 

Preisen, O 06073 /30 74 ab 10 h 
auf Wunsch Montage, gew. 

Verk. gut gebr, Waschmaschinen 
mit Vollgarantie, z.B, AEG ab 98.-, 
Miele ab 110.-. Kühlschränke/E-Her- 
de ab 50.- usw., Lieferung frei Haus 
O 069 /38 71 57, Fa. Wf^Z Ffm. 
Kaufe laufend Waschma., Kühlschr. 
E-Herde, Trockner usw.. auch defek- 
te, hole sof. ab. 069/387157, Fa.WMZ 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu 
verk., z.B. Waschm., Wäschetr.. 
Kühl- u. Gefrierschr.. Geschirrspülm.. 
Küchenmöbel, Spüle, E-Herde, 
Gash,, u.v.m. Tel, 069 / 85 49 53 
Fliesenleger haben noch Termine 
frei! Tel, 06103/4 55 84 gew. 

MEGA-ELEKTRO ' 
Eleklro-Hausgeräte aller führenden 
Markenhersteller zu Super-Abhol- 
preisen. Kundendienst im Haus. 
64839 Münster. Frankturler Str. 11, 
Tel. 06071 / 3 29 95  
An- u. Verkauf v. Antik- u. Ge- 
brauchtmötMln, Entrümpl., Maus- 
haltsautlös.. 069 / 46 78 25 gew. 

ELEKTRO-RASIERER 
Verkauf, Service, Ersatzteile 

aller Markengeräte bei 
ELEKTRO-WAGNER, OF, Waldstr.9 

ZU VERSCHENKEN 
ODER UNTER DM 50,- 

Original ungarischer Kesselgu- 
lasch-Tcmf aus Stahlblech gedrückt, 
ideal für Gartenparty od. Dekoration, 
DM25.-. Tel. 069/81 93 83 
Original Römertopf, neu, unbenutzt, 
mit Trage- und Sen/iergestell für di- 
rekt auf den Tisch, DM 35.-, Tel. 069 / 
81 93 83  
Kartoffelkiste, Holz, zu DM 35,- zu 
verkaufen. Tel. 069 / 85 51 39 
12 Sektflöten, neu. geeicht. DM 10.-, 
6 Weizenbiergläser, ohne Werbung, 
DM 10,-. Tel. 069/81 93 83 

Bildrahmen, rot, 50 x 60, 12.- 
SoehnlG-Personenwaage 25,• Son- 
nenliege. neu. 20,- Tel 069/ 
80 54 11 01 oder06182/6 42 79 

6 St. Überspannungsabieiter z 
Schutz qg Zerst v el Gorate-Buscli- 
Jäger NEU. Nr. 2219 KB-NP DM 65 -, 
Ableit -Strom 1SN-4KA (8120), 24 • 
St .Tel 06071 /40 66 
Rarität für Kenner. 11 Stck. Orgi- 
nalzeitng. "Die Abendschule" 1902/ 
03 je St. 10,-oderalleszus, DM 100- 
Tel. 06182/2 87 21 

Biete 2 Schränkchen mit Schublade 
(90 cm H. 80 B, 30 T). Farl^e Nuß- 
baum, für insgesamt DM 50.-, Tel 
069 /08 69 14 

ogelt 
er, Messing. 42 cm. 63 cm n. 42,-, 
Herrenhosen u, Sakkos (mod.) Gr. 
52-54. ZW, 25.-/45,-, 069 / 03 71 23 
Hauck Reisebett m. Matratze, pa- 
stellfarben, 50,-. Kindorbekloidg,. Gr, 
86-104, gut erh., Ki.-Bettwäsche, 
100/135, 3tlg. 10--, 06182/6 75 22 
Div. Kleintelle aus Klefer: Tellerbo- 
ard, 3 Kleinreq^ale. Hakenleisten. 2 
Rollenhaltor, Pinwände. kompl, DM 
30.-. Tel. 06108/7 31 90 
Olivgrüner Herrenparka mit aus- 
knöpfbarem Teddyfutter. Gr. 52. 
neuw, schwere Qualität, 40.-. Tel. 
06108/7 31 90 
Dach-Skiträger. Malco, Modell. Star- 
Safe 4000, TUV qepr. max, 6 Paar 
Ski, z. B. I. Golf (Regenrinne), 15.-. 
Tel. 06108/7 31 90 
Vogel Nistkasten, sehr stabil (Anfer- 
tigung) noch nicht benutzt. DM 25,-. 
Tel. 06154 /8 29 03 
2 hochw. neue Polsterauflagen für 
Gartenstuhl-Hochlehner, dezent ge- 
streift, NP 230.- für je DM 50,-. Tel. 
06154 /8 29 83 
Matratze, 3-teilig, 1 x 2 m, gute Qua- 
lität + Schoner, DM 45.-, Tel, 06154 / 
0 29 03  
Schwarzes Samtjäckchen, Gr. 42/ 
44,20.-. lange Hosen-Pelzjacke. 

ge. Gr. 44.25,-. alles Marken- 

Schöne Übergangs}acke f. Klein- 
kind. Gr. 104, DM 25.-, Baby-Funk- 
tionsspielv. Fisher-Price. DM25.-, 
Tel. 06104/6 29 92  
Mod. Herrenanzüge, Gr. 98. hellgrau 
u. hellbeige, je 45.-. div. Lederjacken. 
Gr. 94/98, je 50.-. Tel. 06104 / 
6 29 92  
Musiktruhe Loewe-Opta. (Plat- 
tensp.. Radio). 60er J,, 50,-. Wasch- 
becken, weiß, 50x60,20,-, 37x30 cm, 
20,-, Tel. 06106/92 77 abends 
Atllbert-Spiegelschr., 10.-, 
Schuhschr., 60er J., 10,-, Badezi.- 
Hängeschr., Kiefer-Nachb., 2 tlg., 
25,-, Tel. 06106/92 77 abends 
Ikea-Aktenböcke m. Platte, 35,-, 
Glasscheiben verschied. Gr. ab 10,-, 
Barschrank, 20,-. Schlittsch. u. Roll- 
schuhe Gr. 33, 15,-, 06100/ 7 52 06 
Baby Wickeltasche, DM 20,-. Feder- 
bett, 10Ox 160m. Kissen00x00, DM 
30,-, Tel. 06106/90 70  
Div. Kleidungsstücke (Röcke, Blu- 
sen, Mäntel). Gr. 48 , 5,- bis 50,-, 
Trinkgläser versch. Arten je 1,-, Tel. 
06106/90 70  
Spiegel, 66 x 31 cm, 10,-, 2 Pizzatel- 
ler, 30 cm, je 5,-, 2 Stck. Kaffe-Ser- 
vlce, je für 6 Pers., je 25,-, Tel. 
06106/90 78  
1 weißes Waschbecken 50 x 44 m. 
Armaturen 50.-. 20-1-Dieselkanister u. 
5-l-Plastikkanister 15.- u. 4.-, Tel. 
06103/6 62 79 
300 Miniatur Schnaps- u. Llkörfia- 
sehen, DM 1,50 bis 7,50 -f 85 interna- 
tionale Bierdosensammlung, DM 1 .- 
bis DM 2.-, »06103/6 62 79 
1 Tisch m. Resopalplatte, 85 x 55 x 
60 cm. DM 50.-, Tel. 06103 / 6 62 79 
Kronleuchter, 3flammig, Nußbaum, 
neuwertig, DM 40.-. Eishockey- 
Schlittschuhe. Gr. 36, DM 10.-. 
Tel. 069 / 87 42 55  
2 neue Jg. Jacken: 1 x Früh) JHerb.- 
Mant,, hellbr.. 146,1 x Wi.-Jacke, 
hellbr.. Ig. m. Kap. u. Innenfut.. 170, je 
15,-(NP179,-)06181/5 30 19ab19h 
Neuwertiger Damen-Winterwoll- 
mantel, Gr. 44, rot m. schwarzem 
Pelzkragen, nur DM 18,-, (NP DM 
198.-) Tel. 06181 /5 30 19abl9Uhr 
Neuer Konfirmationsanzug f. Jun- 
gen. dunkelblaues Jackett mit pas- 
sender Hose. Gr. 158. zusammen nur 
DM 50.-, 06181 /5 30 19 ab 19 Uhr 
ölofen f. Wohnzimmer sehr gut erh., 
nur DM 50.-, TeU06108 / 63 53 nach 
18Uhr   
Autoradio Philipps, DM 20,-, 2 Auto- 
Cass-Radios, Blaupunkt Goslar u. 
Gelhard. je DM 40,-, Tel. 06074 / 
79 89  
Hängelampe (schw., Schmiedeei- 
sen) 30,-, Lampe mit Glasschirmen, 
30.-, 2 Schalenkoffer, 50,-, 
Tel. 06074 / 79 89  
Slsan Dampfglätt-Bügelelsen, 20,-, 
Damen-Mantel Gr. 40/42 u. Da.-Jak- 
ke Gr. 38 je 50,-. 2 He.-Kurzmäntel 
Gr. 52 je DM 50,-. Tel. 06074 / 79 89 
Bild von „Elvis", 50 x 65 cm mit 
Holzrahmen. 40.-, 06074 / 34 25 

He.-KIdg.: Longi d-bl,.Gr 50. m 
rausnehmb Wi-Futter + Kapuze 40 - 
Lodenmtl,. 50/52,40,-. Jogginganz . 
50/52. 35,-, Tel 06103 / 6 35 65 
Kanadisches Holzfällerhemd, neu, 
40 -, Thermoblouson m Kapuze 
.Knock-ouf, 50 Thermohose grau, 

nou, 50/52, 40,-. Tel 06103/6 35 65 
Da.-Lodenmantel. 38/40. 40 -. Ho 
senrock. grau. neu. Gr, 40.40,-, 
Trachten-Stricki. grun. Handarb . 
nou. 40/42.45.-. Tel 06103/6 35 65 
Neuw. schicke Mädchen-Longjak- 
ke.Gr 164. silbergrauglanz . prak- 
tisch verarb, super Zust, kaum getr, 
NP 200 - f 50 -. 06071 ,' 3 20 02 
Neuw. He.-Blouson, Gr 46, dunkel- 
blau. 100"n Baumwolle, super Zu- 
stand. idoal f, kühle Sommertage 1 
20-.Tel 06071 /3 20 02 
Neuw. Jeans-Janker, Gr 46-48. 
100"o Baumwolle, super Zust,, nur 
2 x getr, schickes Innenfuttor. NP 
250-f 40,-. Tel, 06071 / 3 20 02 
Lattenrost m, Alurahmen 90 x 190 
DM 30,-. Tel, 06182/2 68 03 
Reparaturanleltungen für VW-Pas- 
sat ab Bi, 79, Opel Vectra ab Bi, 00, 
VW Golf ab Bj, 91. je DM 15,-, Tel, 
06182/35 59 

artikel.Tel.069/05 57 34 
Faltenrock, grün/schw., Gr 42.10.- 
. festl. Pullover, lange Form, schw./ 
Silber. Gr, 44,20,-, alles Markenarti- 
kel. Tel. 069/85 57 34 
Jugendl. Wolljacke. Gr. 42.15.-. 
2-teiliges Kleid, rot/schw., Gr. 44.20,- 
Lederrock. schwarz. Gr. 43.15.-, al- 
les Markenartikel, Tel, 069 / 05 57 34 
2 Paar Langlaufski, neuwertig DM 
49.-. Tel. 06182/33 09 
280 Romanhefte. ..John Sinclair", 
sehr gut erhalten, zus. DM 45.- sowie 
00 ,,PM Magazine" 1983-1990 zus, 
DM 30.-, Tel, 06074/34 25 
Krabbeldecke. Odenwälder Baby- 
nest. Motiv Birne. NP 119.- für DM 
45.-abzugeben, Tel, 06104 /6 24 90 
Spieluhr mit Beleuchtung, Mattel 
Disney 40,-. Spielreck Mattel Disney. 
25,-. Tel. 06104/6 24 90  
Türschutzgitter von Schardt (lila/ 
mint) in der Breite verstellbar. NP 80.- 
für DM 30,- abzugeben. Tel. 06104 / 
6 24 90 
Bilder und Stiche: historische Stadt- 
ansichten und botanische Motive. Mit 
und ohne Rahmen. Bis DM 50.-, Tel. 
06071 / 2 53 02  
Jeansjacke, hellblau, Gr. 38, 
DM 30.-, Tel. 06071 / 2 53 02 
Schick, schick, schick: Damengar- 
derobe, Gr. 40/42, sportlich bis edel, 
DM 10.- bis DM 50.-. Tel, 06071 / 
2 53 02  
4 kunstgeschmiedete Lampen, zu- 
sammen 50,-. Heimtrainer (Fahrrad) 
20,-, voll funktionsfähig, Fa. Mars. 
Tel, 069/86 99 56 
Moped Zeitschrift, Auto-Motor- 
Sport-Zeitschrift. für je DM 1,-, 
Tel. 06100/6 71 00  
Teeservice, goldene Farbe, 4 Tas- 
sen mit Kanne + Tablett aus Indien. 
VB40.-.Tel. 06100 /6 71 00  
Motorradkoffer Fabr. Krauser, 
schwarz, VB DM 40,-, Tel. 06100 / 
6 71 00  
Swatch-Telefon (Twin-Phone), rot- 
transparent, 50,-, Div. Video-Spielfil- 
me (neu), f, nur 8.-/St. 069 / 84 30 61 
3 Oberhemden, weiß/hellbl., Gr. 134/ 
146, je 5.-, PCD-Dlagn.-Programm, 
Checkpoint 6.0 (ab IBM AT u. 100% 
kompatibel) 20,-, 06182/2 91 69 
Ü-El, 2-Funny-Fanten-Serien m. Zet- 
tel, je 20-, 2 Disney-Filme, (Donald 
Duck, Super 8 -17 m), je 8.-, Tel. 
06182/2 91 69 
Ü-Elerkatalog, 94/95 (NP 30,-) 14,-, 
Kl.-Ski-Jethose (Competition) Gr. 
146,20,-, halbhohe Kn.-Schuhe Gr. 
39 (Däumling) 12.-, 06182 / 2 91 69 
12 Burda-Hefte 1979-82,10.-, Glo- 
bus, 15.-. Tel. 06073 / 6 23 37 
Schranknähmaschine, 50 J., 50-, 
Eishockeyschlittschuhe. Gr. 44,35.-, 
rosc Barbiehaus. 50.-, 7 Carina Hef- 
te, ^ 990-91, 5.-. Tel. 06073 / 6 23 37 

4 Radzierblenden. 13 Zoll, zu ver- 
schenken. Tel 06102/35 59 
Integralhelm. Mizar, weiß. Große M. 
DM 30.-. Tel, 06182/35 59 
Kinderautositz 15-30 kg.. 18.-. Rol- 
lerskates Gr.39/40. 10.-,Madch,- 
Fahrr,. rot. 24 Zoll 25,-. KInderfahrr, 
20 Zoll, 15.- Tel, 06182 / 2 19 85 
Umzugskartons, Stück DM 2 50. 
Tel, 069 / 89 58 50 ab 18 Uhr 
Neue Stehlampe in Schirmform. Stu- 
dioklappen-Spottscheinwerler. alt. 
Flurlampe, je Teil DM 50.-, Tel. 069 / 
85 24 85   
Walkman mit Cass., Radio u. Baß. 
Kopfhörer-Mikrofonkombination, 
PKW-Universal-Aufbewahrungsbox f. 
Hutablage, je 50.-. 069 / 85 24 85 
Gr. mod. Wanduhr, dkl-bl. He.-An- 
zug, Gr, 56, He,-Halb- u. Arbeitsschu- 
he. neu, Gr 49 + 42. He.-Steppman- 
tel. Gr, 54. je 50.-. Tel. 069 / 85 24 85 
BMW Radblenden, 13 u. 15 Zoll, Air- 
Fresher, Fischer C Box, je 30.-, 
2 Klangfanfare, DM 50.-. Tel. 069 / 
85 24 85  
Silbermünzen Kaiserreich: 7 x 
RM und 6 x 1 RM zusammen 50,-. 
6 römische Münzen zusammen 50.-, 
Tel. 069 / 88 02 55 
Silbermünzen BRD (Auslösung), 
1951-74 für 6.- bis 30.- abzugeben, 
85 alte deutsche Geldscheine zus, 
50,-. Tel, 069/88 02 55 
Philips Brauner, 6 Rohren. DM 40,-. 
Eßservice für 6 Pers,. original verp,. 
DM 30.-. Tel. 069/08 77 28  
Skioveral. Gr, 152.35.-, Erbacher 
Kl,-Ski. 120 cm, 50,-. Schlittschuhe, 
Gr. 35.-, 30,-, Skischuhe. Gr, 36, 50.-, 
Tel, 069/86 40 09 
Flurgarderobe. Eiche rust.. 1 .lObr. 
1,80 h,. 0.331,. 40.-. Schirmständer. 
Eiche rust,. Schmiedeeisen, 10.-. Tel. 
06106/ 1 50 04 
Gartenmöbel, Plastik, braun, rd. Ti. 
4 Stuhle. 50.-. Wolf Benzin-Rasen- 
mäher. 48 cm Schnitt. Hi.-Radantrieb 
m, Fangkorb. 50 -, 06108 / 7 67 13 
Handrasenmäher Brill-Rekord 38, 
neuw., 40,-, Vogelkäfig. 30.-. 2 Stck. 
Korbschalsessel je 30.-. 4 Stck, Meto- 
Auszeichner, je 25.-, 06108 / 6 63 27 
Tischstehlampe. (Holz), 30,-. Tisch- 
stehlampoe (Onyx). 45,-. WZ-Vor- 
hang, 4,50 X 1,70 m. 25.-, Tel. 
06108/6 63 27 
Verkaufe IBM Bildschirm, etwas re- 
paraturbecJurltig, DM 50,-. Große Tu- 
te Plüschtiere. DM 50.-. Gansbrater 
DM 35,-. Tel. 06108 / 6 80 01  
Verschied. DM 5,- Münzen ab DM 
9,50 bis DM 48,- zu verk., Tel. 069 / 
05 51 39   
Tischlampe mit Holzfuß, golfarb 
Schirm, aus den 50er Jahren zu DM 
35.- zu verk., Tel. 069 /85 51 39 
Elektrisches Motorrad mit Akku für 
Kinder von 3 bis 6 Jahren. DM 50,-, 
Tel. 069/05 93 05 
Babybekl.. Gr. 56-80.1.- bis 20,-. Ba- 
byspielzeug. 1,- bis 10,-. Babykost- 
wärmer 20.-. Div. Bücher, neu + ge- 
braucht, 0,50 bis 10,-. 069 / 85 28 90 
Saba Radio. Mod. Donau L 52. H 14. 
T 14.45.-, Schuhschrank mit 5 Klap- 
pen 25.- (alles 50er Jahre), Tel, 
06104/6 39 14  
Doppelbettrahmen, weißm. Buch- 
ablage. 2 m X 1.00 m, 50,-, Sldebo- 
ard, weiß. 2,20,50,-, Nachtschränk- 
chen, weiß. 20.-. Tel. 06104 / 6 39 14 
Tragb. s/w Fernseher. Modell Phi- 
lips Tx 30er Bild, neuw., 45,-. Tel. 
06104 / 6 39 14  
Damenkieldung, Gr. 42 - 44, Mar- 
kenware u. gut erh.. von DM 5.- bis 
DM 40.-. Tel. 06103/8 59 23 
100Llet>e8romanef. 30.-,Mäd- ' 
chenkldg..Gr. 164-176,15 Teile 50.- 
Babykldg., Gr. 74 - 80. ca. 20 Teile 
50.-. Tel. 06103/0 59 23  
Verschenke gr. el. Heimorgel. muß ) 
neu eingebt, werd. u. D-Taste funkti- - 
on. nicht. 1D Paar Da.-Schuhe, Gr. 
37/38, je 10.-, Tel. 06103 / 8 59 23 
Diverse Alt-Cassetten, Stck. DM 2.*. 
3 Btl. verschiedene Bausteine, je 10.- 
neuer Herrensakko, U-Größe 27, DM 
20.-, Tel. 06074/4 18 18  
Kaltentsafter Braun, Klopfsaugbür- 
ster, 5 Li. Beuler, elektr. Luftbefeuch- 
ter, VB DM 50,- je Teil, Hanau Höhen- v 
sonne. 25.-. Toi. 069 / 84 30 65 
Levls 501 Girl. W 27/L 30, blau, DM 
50,-. Jeans "Extra Weit", rot, Gr. 164, 
DM 40,-. Tel. 069/88 21 86 
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I i Im t 100 Parki'U ini(l 11 

i ) )iclrnl)ö(l('n. l ikI Spit/rl ; 

\,i 'i IJcralinifj; iin<l Hill«'- 

Nir WMn Si« sorgfältig ass- 
wähleq, wctiIm Si« off Domt 
Fr*«d« M IhrMn Hohbe^M habwi. 
Statt der kkhwn Sorthmiit«, dii 
Si« 9fa«fall Ündm, bktM wir IIhim 

(B* ganz« Pal«tt* sdwMf 
HoIiIhmIm: vom MomA- 

[ I.B. fortiq S' ' ■ 
I Buciie, Scliiffsboden, wolinftrtig 
I versiegelt, 11 mm stari(, 
; 101,5 X 28,5 (m 
Iqm OM 39,95 
' w    

R. iettinnailcpli 
' Esclie welfl, Scliiffsboden, 
I (0. 4 mm Nutisclilchl, 14 mm 
I Stork, solange der Vorrot reiclitl 
1 ,|m DM 99,90 

Porlutt iib«r Sdiiffsbödon bis hin 
z« lomlhaiisdiekti. In allon VmiatioMn, 
I, OuolitätM «nd Preisen. Es lohnt si<li 

also, unser« Avsstelhing zu btsudwn. 

Offnvngiititen: 
Mo-Fr 8.00 bii 18.00 Uhr, Sa 9.00-12.30 Uhr, om lanaen So 9.00 bis 16.00 Uhr 

Sonntags von 13.00 bis 17.00 Uhr Aussltnung gooHnet Mirf VtHlMf MH WlflTMll 4^ |«tlt2lrbM 
Albredit-Dürer-Stroflt 25, (dktkl an dtr B 448), 63179 Obcrtshovitii 

Tel. 0 61 04/95 04-0, Fax. 0 61 04/4 55 95 

Becker 

HoI zLd... dio starken Ideen In Holz 

Äpfel-, Birnen-, Kartoffelverkauf! 
Am Samstag, dem 16. Min 1996. Frisch und pnlswitt «om Bidtiisii und Sldtinil 
Jonagold, Idared, Dellclous, Hkl. I od. II kg/DM 2.20, 12 kg 26.- 
Elstar, Boskoop Hkl I.    kg/DM 2.50, 12 kg 30.- 

Großer Antikmarkt 
- Eintritt frei - 

Hessen-Center Bergen-Enkheim uerkautio isunr 

«sGiOrTuciffis 

i IVESTMLM •EICHMANN 
I* H i f jA.j I Uber 50 Jahre Erfahrung 
Sehen - Staunen - Vergleichen 
ANHÄNGER u. ANHANGE- 

• VOMIICMniNGEN« vom Sptztalhau« 
Uber 10 000 Tetle am Lager 7 B 

P.iiili;hf>n fl«-' hcjrp.it h1r,i(|rr 
fwr f .ihrr.ulfr otU'f Sk. OM M I 00 
Anh.HMjrt .iti DM /'i<J (JO 
pHsfl.1^f h»'iil.»usr h 'i kq DM 
Anh.iMijrrfcpl Ahholpr <ih DM i'JO 00 
nur f uih.tii VW Golf .»Ii DM 4 79 00 
Anfinnrjrfvofn'iftufU} .ih DM 28 ^0 

I 
Union-Bau Frankfurt GmbH 

1 

V«rhjuf • Vermietung • Service 
Beeuchen Sie unel 

Ortoor SirafJe 13 • 60386 Frankfurt 
Toi 069 . 41 90 40 «Fa* 069 MI 02 41 

lAn alle Hausbesitzer i 
A C h t u n 

Kachelöfen, offene Kamine, Kaminöfen 
Schomsteinbau u. -Sanierung 

BESUCHEN SIE UNSERE GROSSE AUSSTELLUNG I 

63165 Mühlheim/Main 
Lämmerspieler Straße 106 

Tel.: 06108-6137 • Fax: 06108-6179 
Iwir fuhren alle Dach-1 
I und Spenglerarbelten| 

durch. 
Fassader^verkleldung, | 

I Flachdachsanierung. [ 
Asbestentsorgung. 

Dachdeckermeister 
Günter Köpping 
Ernst Leltz Str. 5 

63456 HU-KI.Auhelm 

TiV 
SPEZIALHAUS FÜR ANHANGER BIS 3500 kg 

PiDrde-, Pritsche-, 
AlukoHer. Kipper 
Autolransp. Nutz- 
u. Freizeilanhänger 

Jürgen Carnatz 'Antiängevorrichtung 
— «WATimU • Verkauf »TUV 

• Werkstatt 
• Vermietung 
• Gasabnahme 

Birnen: Conference Hkl I ,kg/Dt^2.50, 5 kg 12.- 
Hkl. I. vorw. lostk-. Kartofleln: „Sekura" 

Dt. Zwiebeln, Hki. II. ..  
6.00 Nou-Iienburg, Güterbahnhof 8.30 Walldorf. Bahnhof 8,45 Mörfelden. Bahnhof 9.15 Egelsbach. Bahnhof 9.45 Langen. Bahnhof t0.15 Sprendlingen. Bahnhof 10.30 Dreieichenhain, Bahnhof 10.45 Götzenhain. Bahnhof 11,15 Dietzenbach, Bahnhof 

11.45 Steinberg. Parkplatz gegenüber ESSO-Tankstelie 
12.00 Heusenstamm. Bahnhof 12.30 Obertshausen, Bahnhof 12.45 Hausen. Bürgerhaus 
13.00 Bleber-Waldhof. Buchenweg 13.15 Bieber, Bahnhof 13.45 Offenbach. Stadthalle. Nasses Dreieck 

kg/DM 0.80,12.5 kg 10.- 
.'......kg/DM I.OÖ, ' 5 kg 5.- 

14.15 Öflenbach, Qütti^hnhof 14.30 Mühlhelm. Bahnhof 14.45 Dietesheim, Bushaltestelle 14.55 Steinheim. Sparkasse 15.10 Klein-Auhelm, Bahnhof 15.25 Hainburg. Bahnhof 15.35 Kleln-Krotzenburg. Feuerwehrhaus 
15.45 Seligenstadt, Bahnhof 

W«o*n II 
14.30 Ober-Roden, Bahnhof 14.45 NIeder-Roden, Bahnhof 15.00 Dudenhofen, Bahnhof 15.15 Jüoeshelm, Bahnhof 15.30 Halnhausen, Bahnhof 15.45 Weiskirchen. Bürgerhaus 

J. Pfefferte, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

Sonderangebot 
Fabrikneue Elektrogeräte, zum 
Teil mit kleinen Lackschaden, zu 
Niedrigpreisen bei voller Werks- 
garantie und Selbstabholung ab- 
zugeben, Herde, V^asch- und 
Trockenautomaten. Kühl- und 
Gefriergeräte. Geschirrspüler, 
Staubsauger. Bügelautomaten, 
Dunsthauben. Einbaugeräte. 

Lager Waldaci<er 
Röaermark'Waldacker 

Goethestraße 20, Tel. 06074 / 9 86 57 
Verkauf donnerstaos v, 14,30-18.00 Uhr 

samstags V 10.00-13.00 Uhr 
Auf Wunsch liefern wir alle 

ElektrogerMe koftt0ngün8tlg an. 

lOrall« 
■ - 

SofortmoHage vor» AFIK.* 
Camping- u. FralzeHartlkel. 

5+11 Kfl. 
Rufan Sie uns an. 

Ihr TIV'To&m Anhänger 600 kg DM 1100.- ' Mo.-Fr. 8.00-18.00 
2000 kg Tandem ab DM 4 200.- Sa. 9.00-13.00 Uhr 

SCHORNSTEIN* 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b, Versotlung od. Heizungsumslellg, mit 
• Edelstahl-. • Glas- und • Schamolle-Rohren • Festpreis-Garantie 
Becker Kamin'lnslandsetzunas GmbH • et 137 schöneck 
a 06187/46 37. bis 20.00" • Solort-Angebot • kein Vertrelerbesuch 

Mobile Hauskrankenpflege 
Pflege zu Hause 

H « Alten-, Kranken- und Kinderkrankenptlege 
V» IXJ Ij ® 06103/66771, ® 069/8821 11 

Vertragspartner aller Krankenkassen 

lEITUnCSIESER 

Vitt |et;l beslelll. spart Geld Herbsl Winterpreise 

DACH 
Umdeckungen 

Sonderaktion: 
100 m' tnit Frankfurter Pfanne 
inkl. Lattung und Abr'aumung 

des alten Dactimateflals 

DM 7 780.- 
zzgl. Oachzubehör 

(Festpreisgarantie bis März '96) 
GRIESHEIMER 

06184 / 90 03 79 

Scilornsleinsanierung 
mit V4A-Stahlrohr-Keramikrohr 
Kaminkopfrep m. Klinker 
WEBER 
KAf^lNBAU 
63743 Aschaffenburg. Schlörstr. 3a 
Tel, 06021/9 54 77 
Tel-Ann Rodgau 06106 73 30 88 Fr Wallner 

* PANEELE-PROFILHOLZ 
-•H(V|/ifi nllofi Formen 

und Fnibüii 
- Spit/f>M(}iinlitcitcMi. 
- DoKor oder E/:htholz ' 
• auf Wunsch mil fwlontaqo 

HOLZfVIARKT MÜHLHEIM 
Kolpingstr. 14, Mühl.-Läminerspiel 
Tel. 06108/7 38 57 Fax 06108/7 3955 

Faiiren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Information und Deckungskarten 
Büro Offenbach 

Bieberer Straft 77 
0 069/81 26 17 und 81 56 17 

Wir 

präsentieren 

über 

Erfaiirung und Kompetenz auf mehreren tausend m^ mit riesiger 

Badaussteiiung 
" — HANAUER 

KÜGHENMARKT 
Küchenzeifen und mehr hcboi^an 

An der Wiesenhecke 12-14 Im Mühlfeld 13 

Öffnungszeiten: Mo.-Mi. und Fr. 9.30-18.30, langer Do. 9.30-20.30, Sa. 9-14, langer Sa. 9-16 Uhr 

DACH 
Neu- u. Umdeckungen 
Gerüst- und Spenglerarbelt 

DACHDECKER UMEISTERBETRIEB Jmeisterbetrieb 
GaswerkstraDe 11, 63512 Hainburg 
Telefon 06182/70 66, Fax 70 68 

Dielen -*■ Parkett selbst renovieren » zum Vz Preis wte neu. Rrofi-Miei-Masch ♦ Info M«scti • Vermieiung SuOe. S Selia.-Froechh. (0eiS2) 6 75 25 ♦ Henau (OOISI) 2 25 34 ♦ Langen (00103) 2 15 68. 

IBADt 
SALZHAUSEN 

TAG DER OFFENEN TÜR 

Sonntag, 17. März 1996 

e Sole-Bewegungsbad - Foyer: 10.00 ■ 17.00 Uhr i 
Musil<alische Unterhaltung mü der Jens-Müller-Band, Schotten ! 
Einlaß 9 00 bis 17 00 Uhr Eintritt 7,— DM A 2 Stunden 
Ab 10.00 Uhr lede volle Stunde 10 Minuten Wassergymnastik 

• Führung durch den Kurpark mit Gartenmelster Wagner 
(ca. 1 Stunde) 
Trellpunkt vor der Kurverwaltung 11 00 und 14 00 Uhr 

• Kurmittelhaus 10.00 -17.00 Uhr 
Vorlührung der Massage- und Krankengymnaslikraume. 
kostenlose Kneipp-. Fango- und Massageproben 
Rückenschule zum Mitmachen 10.30 • 11,30 Uhr 
Kinderlurnslunde zum Zuschauen 14.30 • 15.30 Uhr 
mit kurzer EinlUhrung durch Kinderarzt Dr, Dirk Brunnemann 

• Kurmittelhaus ■ Foyer i4 oo i7 oo uhr 
..Lieder aus Zeiten und Landern' milder Vokalgruppe „Querbänx' 

• Kursaal - Foyer Ausstellung der Salzhäuser Betriebe 
• Tanztee im Kursaal mil der Kapelle ..Skydream" 15.00- 18 00 Uht 
• Preisrätsel im Kurmittelhaus und Sole-Bewegungsbad 

(Dio Verlosung lindel am 20 03 96 ohne notarielle Aulsicht stall.) 

aRAna SALZIIAIJSEN 
Salzh&user Gala-Aben^ 

25 JAHRE STADT NIDDA 
Einladung: Zu der am Samstag, dem 15. Mar? 1996, im Kursaal Bad Sal/hausen stalt- 

findenden Veranstaltung laden wtr Sie herzlich ein 
Programm: 
20.00 Ufir Begrünung durch Herrn Kurdirektor Georg Wegner 

Anschlienend Grußworte der Gaste • Tanz mit der Fritz Btischner Party Band 
JANE2 & IRENA original Oberkratner Duo. Gesang und Akkordeonzauber 
GERD REY & KATRIN Internationale Tempojongtage 
FREDO RAXON Tauschungskunstler • JANEZ & IRENA original 
Oberkrainer Duo. Gesang und Akkordeonzauber 

24.00 Utir Mitternachtsshow mit der Fritz Buschner Party Band 
Conförence Horst Gewahl 

Eintritt OM 30 - • Kartenvorverkau! ab 8 Marz 1996, Kurverwaltung Bad Salzhausen 

wir empfehlen uns durch zufriedene Kunden 

steinmecz+paiit ks 
wilheimstraße 54, 63071 offenbach 

fenster • haustUren • Wintergärten 
rolladen • maricisen • Vordächer 
Ausstellung: täglich von 15-18 Uhr geöffnet 

oder Jederzeit nach Vereinbarung. 

as Bi: 

Wir lietem ausschließlich Markenqualität von HÖRMANN. SCHÜCO. 
INTERNORM. Montage durch eigene Fachmonteure, keine Subunterneh- 
mer, Altbau-Austausch ist unser Fachgebiet, und zwar ohne Beschädigun- 
gen und Zusatzkosten. Doppelter Kundendienst ^ doppelle Sicherheit: Am 

Ort durch uns und zusätzlich Werkskundendienst der Hersteller. 
Ihr Fachbetriebspartner seit 20 Jahren 

Telefon 069 / 85 27 25 0 • Telefax 85 40 65 

Miele 

Hausgeräte 
Miele-Vertriebszentrum 

64293 Darmstadt 
Bunsenstraße 16 

Tel. 0 61 51/8 58-0 
Werkkundendienst 
Tel. 0130/1132 34 

Verkauf nur über den Fachhandel 

m \LAM\HO RUND' 
SctiomstelnausMeMung mil Schamotterohren • Edelstahlrohren • ml 
Wärmedämmung ■ Lefcntbeton mü Glasur ■ gegen leuchte, verec<1en{)e 
Schornsteine vorsorglich anzuraten bei Niedertemperaturtieizungai 
Erneuern von Schomstelnköplen mit Klinkern ■ klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH ■ Schomsteintechnik ACIQI / C 911 IK 
63456 Hanau 7 (Steinheim) • Maybachsir. 17 UU101 / D fcU 13 

^Achtung Hausbesitzer 
Wir sanieren Ihre Außenanlage 

Einfalirten 
IIDP .Wege W V Einfriedigungen. 
Liefern und Verlegen von 

Verhundsteinen, 
inkl. aller Nebenarbeiten, 

Kanalerneuerungen, 
feuchte Keller isolieren. 

Alles aus einer.Händ zum Festpreis 
Fa. Helmuth, Tel. 06184-90 03 80 

■ 

schnell 

bequem 

preiswert 

Eenlstelner Spnulel, Gerolsitintr still 12/0.7-i-K 9,45 «(6 6or 16,05 
Luisenbraimm Mineralwasser 12/0.7-1 k 7.45 +(6 60)- 14.05 
RhSn-Sptvilel orlilnai, still 12/0.7-i-K 7.95+(6.60)-14.55 
VIttel, Irau. Mineralwasser still 6/1.5-i-K 9.95 ^(6.00)-15.95 
irisciia Orangen-, Zltrenenilmonaile 12/0.7-1-K. 8.95+166O)-15.55 
bizzi Zitrone naimtietfi, Lemon u.a. t2/o.7-i-K 9.95 +(6.60)-16.55 
Pepsl Cola, Pepsi LIgM, Seiten up e-uter-K 11.95 «(9 20)- 21.15 
Blauer Bock Spererilng, Apieisalt extra s-uter-K 14.95 ^(5.40)-20,35 
Krombaciter Pils 11/0.5-i-K 14.95 ^(4 65)-19.60 
Bitbunier PmnliHn Pils, Driie alkoheltrel 20/0.5-i-K 22.95 «(6 oo)- 28.95 
Sclimucker Meister-Pils, Priiiat Export 20/0.5-i-K 20.00 ^(6 oo)- 26.00 
Lieber Plisaer, Expett 20/0.5-i-K 21.00 ^le.ooi-27.00 
Eler's Premium Pllsener, Export, Prtnal All 20/0.5-i-K 17.95 ^le oo)- 23.95 
Jener PllseMr, Light, Fun 20/0.5-iK. 22.95 +(6.oo)-28.95 
Veitins Pllsener 20/0.5-1K. 22.95 »(e.oo)-28.95 

Dreittichenhaln 
Gleisstraße 1 

•Inhausen 
Aifred-Delp-Straße 54 
Hausen Büroerm.-Mahr-Str. 22 Seligenstädter Str. 66 
Obartshausen 
Malteserstraße 3 
Orottauhaim Benz-/Ecke Edisonstr 
Klain-Auhalm Seligenstädter Straße 60 
Kloln^Krotsonburg 'asaneneuraßfl 7 

Langen 
Langestraße 3 Pitilerstraße 45 Mühlhelm Borsjgslraße 2 Dieselsiraße t Nau-Isenburg 
Schleussrierstraße 56a Ni»der-Ro<ion 
Einstetnstraßd Ober>Rod«n Odenwaidstraße 69 Offonbach Berliner Str 256 Ludwigstraße 61 Ser>6feklerstr 170 

Sollgonstadt Aschaffenbufoe' Str. 90 Steinheimer Straße 43 
Sprendlingon 
EiserU)armstraße 141 Urt>«rach K.-Adenauer-Straße 63 OroH-ZImmarn 
Rontgenstraße 2a 

Profizentrale. ALjskunfte Telefon 069 / 98 40 70 
Profi-Tank Serwfetderstr. 170 
Diesel Benxln 

AMTSVERKUNDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGELSBACH 

IXIKLSBAC IIKR NACHRICIiTKN - IIAINKR WOCHKNBLA I T 

Jr.23 
llOO. Jahrgang 

Ti-1 
Tel 

2 10 12 I^cdaktion; F'ax 2 10 1.3 
2 10 11 Anzcigcn/Vcftrieb Dienstag, 19. März 1996 

();i22r) Latifjon, n.ifni.stadtcf Sttaßi" 2(i 
n 4440 I? DM O.liO 

Itadt sucht 

letreuer für 

'erienspiele 
l.iiiif^on - Bctivucrinrn'n 

nd Kctrciiuf sui-lU die .Iii- 
nilfoi'clcrunn dei- .Stiidt 

an^cn für die nüchston Kc- 
enspii'lc. Sie dnucrn voni 
J .luli bis zum !) Aufjiist 
nd werden wieder auf dem 
pUmde ..An der Reehten 
i'iese" iiii.sfierielitet. Das 
lotreiierteam kümmert sieh 
m insgesamt 120 Kinder im 
Jter von sechs bis zehn .Jah- 
■n. 
nie Hetreuer müssen voll- 

ihriK .sein und einen Erste- 
iilfe-Kursus nachweisen 
onnen. Sie sollten darüber 
inaiis möglichst im Ket- 
Unüsschwimnien ^eübt sein. 
rfiihrunK im Umj^anfi mit 
:in(lerKruppen ist er- 
■ünseht. aulSerdem die Be- 
'jtschaft, sich auf das The- 
la der Ferienspielp. das 
och nicht feststeht, vorzu- 
piciten und an sämtlichen 
oiberei tunkst reffen aktiv 
üitzuarbeiten. Interessenten 
Holden sich bei Uwe Aldin- 
iT im Rathaus, Zimmer 1)21, 
plefon20:i 212. 

Countdown läuft: 

Parlament wählt 

Ersten Stadtrat 

Stadtverordnete tagen am Donnerstag 

'Ür heraUSragende Leistungen wurden am Freitagabend im Kraftsportzentrum an der Zimmerstraße zahlreiche 
Sportlerinnen und Sportler von der Stadt Langen ausgezeichnet. Dazu gehörten auch die Basketball-A-Mädchen des TV Langen 
(Bild). Bürgermeister Dieter Pitthan überreichte den Mitgliedern der erfolgreichen Mannschaft die Sportehrennadel In Silber. Die 
Mädchen hatten bei der deutschen Meisterschaft im vergangenen Jahr den dritten Platz belegt. Ein ausführlicher Bericht über den 
Ehrungsal>end folgt in unserer Freitagausgabe. Foto: Sapper 

l.aiiKon (fm) - Zwei Kiin- 
didateii sind bekannt: Um 
das Amt des Krsten .Stadt- 
rats bewerben si<'h der 
Amtsinhabei- Klaus-Dietei' 
Schneider (fDU) und der 
.')ljährif;e .lurist Michael 
Ciöschel aus (!()tzenhain, 
der für die KWCI-NKV ins 
Rennen Kehl. Dem Waldvoi - 
beri'itunf>sausschu(l \ int er 
dem Vorsitz von Karl Webei 
Heften at)er noch zwei weite- 
re Uewerbunj'en vor. Die 
Namen diesei- Kandidaten 
diu fle Weber nicht nennen. 

Der Kiste Stadtrat wii'd 
am Donnerstag, 21.. von der 
Stadtverordnetenveisamiii- 
lunf^ K<'Wähll. Die Sitzung 
im Rathaus beginnt luii 21) 
Uhr. Heieits eine Stunde 
früher trifft sich der elfkiip- 
fif^e VVahlvorbereitunnsaus- 
schuH, dem Mitglieder aller 
Fraktionen angehören. Das 

CiiiMiiium Wild dem l'arla- 
ment fiii' einen odei' mehi'ere 
Kandidaten eine Wahlenip- 
fehlung unterbi-eilen. 

Die l'olitiker weiden sieh 
am Donnei'stag aber auch 
noch anderer Theiiien an- 
nehmen. So gehl es darum, 
ob die Stadl Langen gegen 
die Aufhebung des I'lanfest- 
stellungsbeschlusses für die 
.Südumgehung Sprendlin- 
gen-Huch.schlag Klage beim 
Verwaltungsgericht erhebt. 
Der Magistrat hat diesen 
Beschlulj bereits gefallt, er 
muIJ ab(M' nachtraglieh von 
den .Stadtverordnelen abge- 
segnet werden. 

Außerdem beschäftigen 
sich die r'"raktionen mit den 
Bebauungsplänen ,, Sied- 
lung", ,,lm Birkenwäld- 
chen" und ,,I,angi'ner Nor- 
den". 

Es grünt am Langener Amtsgericht ■ 

BUND-Pflanzentauschbörse am Samstag / Gartenwerkzeug gesucht 
1 I.iin(;cii - Unter 
dem Motto ..Erde 
lebt!" gestaltet der 
BUND (Bund für 
Umwelt und Natur- 
.schutz Deutschland) 
am kommenden 
Si nistag. 23. Marz, 
seine diesjährige 
Pflanzentauschbör- 
se. Bei der Aktion 
des BUND-^Ortsver- 
bandes Langen/ 
Egelsbach können 

Hobbygärtner über- 
zählige Pflanzen von 
Garten, Balkon und 
Fensterbank los- 
werden oder tau- 
schen. Aber auch 
Schnäppchenjäger 
haben Gelegenheit, 
sich kostenlos ein- 
zudecken. 

Fachleute geben 
den Besuchern Tips 
und Anregungen, 

wie man sich die Ge- 
setze der Natur zu 
eigen macht und oh- 
ne ,,chemische Keu- 
le" gärtnert oder wie 
man asphalt- und 
betonversiegelte 
Flächen mit einfa- 
chen Mitteln in le- 
bendige Wege und 
I'lätze verwandelt. 

Aus aktuellem An- 
laß bittet der 

BUND-Ortsverband 
um Gartenwerkzeu- 
ge für eine Langener 
Grundschule. I5ie 
Kinder wollen einen 
Schulgarten anle- 
gen, doch es fehlt 
noch an der nötigen 
Ausrüstung. Ob 
Spaten, Rechen, 
Schere - alles ist 
willkommen. 
Hauptsache, die Ge- 

räte sind intakt. Wer 
helfen inöchte, kann 
die Sachen am 
Samstag mitbringen 
und bei BUND-Mit- 
gliedern abgeben. 
Die Pflanzentausch- 
börse findet auf dem 
Platz vor dem neuen 
Amtsgericht an der 
Südlichen Ringstra- 
ße statt und dauert 
von 9 bis 13 Uhr. 

An Ersten Stadtrat hat die 

SPD „gewisse Ansprüche" 

CDU-Kandidat kann mit Unterstützung der Genossen rechnen 

Über Bettler, Diebe und Dirnen 

)iavortrag im Kulturhaus über Historie der Frankfurter Messe 
Langen - „Am Rande der 
uinkfurter Messe: Bettler, 

Siebe, Dirnen und Schaustei- 
er" - zu diesem Thema 
piicht am Dienstag, 2(5. 
März, der Frankfurter Histo- 
iker Thomas Bauer auf Ein- 
adung des Langener Slailt- 
irchives im Kulturhaus Altes 
Amtsgericht. Der Vortrag, bei 
lern auch Dias gezeigt wer- 
fen, beginnt um 19 Uhr. Der 

Eintritt ist frei. 
Von der Überlegung ausge- 

hend, daß die Me.sse sich 
nicht auf Kaufen und Ver- 
kaufen beschränkte, berich- 
tet Bauer über das Verfahren 
der Stadt Frankfurt mit un- 
erwünschten, die Geschäfte 
womöglich hemmenden Mes- 
sebesuchern in der frühen 
Neuzeit. Außenseitern war 
demnach das Betreten der 

Stadt untersagt, doch tole- 
rierte die Obrigkeit für die 
Zeit der Messe wandernde 
Schauspieler oder Artisten, 
die viel zum Flair der Messe- 
wochen beisteuerten. Die 
Lichtbilder - vom Holz- 
schnitt eines Messediebs bis 
zum Schaustellerzettel - ver- 
sprechen einen lebendigen 
Einblick in die Ge.schichte am 
Rande des Messeverkehrs, 

Im Rock-Cafe 

geht die Post ab 
Langen - Im Rock-Cafe 

des .lugendzentrums 
KOM,ma an der Nördlichen 
Ringstraße geht am Don- 
nerstag, 21. März, wieder die 
Post ab. Gleich zwei Bands 
geben dann ihre musikali- 
sche Visitenkarte ab. ,,A.se's 
Lovers" und ,,Frozen Au- 
dience" werden den Besu- 
chern einheizen. Das Rock- 
Cafe ist von 19.30 bis 23 Uhr 
geöffnet. 

Langen (fm) - In der .lah- 
reshauptversammlung der 
Langener SPD im SSG- 
Klubhaus ließ deren Vorsit- 
zender Eberhard Ileun zum 
Thema Bürgermeisterwahl- 
kampf noch einmal Dampf 
ab. Den Stil des ge.schei- 
terten I''WG-Kandidaten 
Heinz-Georg Sehring be- 
zeichnete der SPD-Chef als 
,,schlimm, beleidigend und 
primitiv". Die Flugblattak- 
tionen in der Nördlichen 
Ringstraße und der Gabels- 
bergerstraße seien schlicht 
Bauernfängerei gewe.sen, 
wetterte Heun, 

Die Frage, ob die SPD- 
Fraktion bei der Wahl des 
Ersten Stadtrats am Don- 
nerstag für den Amtsinhaber 
Klaus-Dieter Schneider 
(CDU) oder für den FWG- 
Bewerber Michael Göschel 
votieren wird, blieb nur auf 
den ersten Bljck offen. Denn 
bei genauerem Hinhören 
wurde deutlich, wen die SPD 
für den geeigneten Mann 
hält, ,,Wir haben gewisse 

Ansprüche an einen Ersten 
Stadtrat", sagte Heun, Kr 
müsse sechs ,Iahre mit dem 
Bürgermeister zusammenar- 
beiten und deshalb ein zu- 
verlässiger Partner sein. 
Dies sei aber nur möglich, 
wenn die ents|)rechende 
Partei hinter dem Kandida- 
ten stehe. Bei Leuten, die 
sich widersprüchlich äußer- 
ten, könne man damit nicht 
reciinen, meinte Heun und 
zielte in Richtung FWC!, 

Die Kommunal wähl 1997, 
so Heun weiter, sei aber für 
die SPD noch wichtiger als 
die Wahl des Ersten Stadt- 
rats, ,,Wir müssen die Sog- 
wirkung der Bürgermeister- 
wahl nutzen und unseren 
Bürgermeister Dieter Pit- 
than in den Mittelpunkt des 
Kommunalwahlkampfs stel- 
len", gab Heun als Parole 
aus. Auch die Stadtteilge- 
spräche, die Pitthan im 
Wahlkampf führte, hätten 
sich bewährt und müßten ei- 
nen besonderen Stellenwert 
bekommen, erklärte der 

SPD-Vorsitzende. 

Daß die Mitglieder mit 
dem Kurs der Parteispitze 
einverstanden sind, wurde 
bei den Wahlen deutlich. Der 
geschäftsführende Vorstand 
wurde mit großer Mehrheit 
bestätigt. Für eine weitere 
Amtszeit des Vorsitzenden 
Eberhard Heun sprachen 
sich ,'jl von (il Cienossen aus. 
Seine beiden .Stellvertreter 
Dieter Pillhan und Karl We- 
ber erhielten SS- bezie- 
hungswei.se 49 ,Ia-Slimnu'n. 
Für die Schriftführung sind 
nach wie vor Ansgar Dittmar 
und Ilse Ilo.semann zustän- 
dig, Um die Ka.s.se des knapj) 
340 Mitglieder zählenden 
Ort.svereins kümmern sich 
Waller Mayer und Kurt Mi- 
chalzik. Zu Beisitzern wur- 
den gewählt: Klaus Dahl. 
Frieder Ciebhardt, Manfred 
Klein, Wolfgang Merwa, 
Claus Nyga, George Pillhan, 
Kerstin Podeyn-Bambach. 
Kai Wendler, Erika und ,Io- 
chen Uhl 

Sorge um Arbeitsplatz als Antrieb 

Alexander Grimm „Femschüler des Jahres '95" / Beruflicher Aufstieg 

Jl® Auszeichnung „Fernschüler des Jahres 1995" erhielt der 30jährige Langener Alexander 
''Imtn (Mitte) aus den Händen von Staatssekretär Dr. Fritz Schaumann (lini(8) aus dem Bonner 
|lldungsmini8terium und dem Vorsitzenden des Deutschen Fernschulverbandes, Bernd 
^hachtsiel<. ' Foto: BMBF/Kletscrike 

Langen (hob) - Der ,,Fern - 
schüler des Jahres 1995" 
kommt aus Langen! Der 
30jährige Alexander Grimm 
wurde für seinen Lernerfolg 
von einer unabhängigen Ju- 
ry des Deut.schen Fernschul- 
verbandes (DFV) ausge- 
zeichnet. Anläßlich einer 
Feierstunde in Bonn nahm 
jetzt Staatssekretär Dr. Fritz 
Schaumann vom Bilelungs- 
ministerium die Ehrung vor. 
Bereits seit 1985 verleiht der 
Deutsche Fernschulverband 
diesen Titel. Jährlich bele- 
gen mehr als 150 000 Wis- 
sensdurstige einen Fernkur- 
sus. 

Mit den Worten: ,,Lernen 
lohnt sich", gratulierte der 
Staatssekretär dem frischge- 
backenen Preisträger, der 
von der Jury aufgrund seines 
..zukunftsorientierten Vor- 
gehens" sowie der ,,konse- 
quenten, zielgerichteten 
Weiterbildung" ausgewählt 
wurde. 

Im Jahr 1990 hatte die 
Sorge um seinen Arbeits- 
platz Alexander Grimm auf 
die Spur gebracht. Ange- 
sichts der bevorstehenden 
Privatisierung der Bundes- 
anstalt für Klugsicherung in 
Langen entschloß sich der 
Teciinische Beamte im Mitt- 
leren Dienst gemeinsam mit 
einem Kollegen zu einem 
Fernlehrgang. Sein Ziel; 
Staatlich geprüfter Techni- 
ker, Fachrichtung Elektro- 
nik mit dem speziellen 
Schwerpunkt Informations- 
elektronik. 

,,Die Bedingungen waren 
optimal", beschreibt der 
30jährige die damalige Si- 
tuation am Arbeitsplatz und 
zuhause. ,,Wir lernten zu 
zweit, konnten Erfahrungen 
austauschen und uns gegen- 
seitig motivieren. Aucti mei- 
ne Frau stand voll hinter 
meinen Bemühungen." Ein 
Femkursus dieser Art be- 
deutet allerdings auch eini- 

gen Streß: ,,I^er Zeitauf- 
wand war enorm - natürlich 
ging es da zuhause nicht oh- 
ne Spannungen ab", berich- 
tet Grimm, stolzer Vater von 
vierjährigen Zwillingen. 

Im Betrieb hatte Grimm 
zunächst vorsichtig die Ein- 
steilung des Arbeitgebers 
getestet, denn nicht jede Fir- 
ma steht Weiterbildungsbe- 
mühungen ihrer Mitarbeiter 
positiv gegenüber. Doch er 
hat keinen Grund zur Klage: 
,,Unser Chef hat uns sehr 
viel Freiraum gegeben. Mein 
Kollege und ich iiaben Biid- 
ungsurlaub erhalten und 
wurden freigestellt, um an 
Seminaren teilnehmen zu 
können," 

Mühe und Zeitaufwand 
haben sich gelohnt: Schon 
während seines Fernstudi- 
ums wurde Alexander 
Grimm mit ,,höherwertigen 
Aufgaben" betraut. Heute - 
nach erfolgreich abgelegter 
Prüfung - arijeitet di'r 3üjäh- 

rige als Gruppenleiter bei 
der Anfang 1993 privatisier- 
ten Deutschen Flügsiche- 
rungsakademie GmbH 
(DFS) in Langen und betreut 
das gesamte EDV-Netz mil 
über 140 Geräten, Auch 
Grimms Kollege setzte sich 
durch, finanzieller und per- 
sönlicher Aufstieg waren 
sein Lohn. 

Für die Zukunft stellt sich 
Alexander Grimm noch eini- 
ges vor •• der Fernunterricht 
spielt dabei erneut eine Rol- 
le. Ein Traum des 30jährigen 
ist es, die . Meisterprüfung 
abzulegen, um sich später 
einmal in die Selbständig- 
keit zu wagen, ,,Dazu fehlt 
aber momentan das nötige 
Kleingeld", schmunzelt 
Grimm. Eine andere Alter- 
native wäre das Fachabitur 
mit anschließendem Studi- 
um. ,,Da spricht allerdings 
derzeit die Famiiienplanung 
dagegen , , 

63456 Hanau/Klein-Auheim Tel. 0 61 81 / 66 52*0 



Malwettbewerb fand wieder große Resonanz 

Aktion „Sicherer Bus": 469 Abc-Schützen griffen zum Pinsel / Klassenkassen aufgebessert 

l.iinKcn - Viele Schillerm- 
nen und Schüleriius l.iinKen 
\in(l I'",j!el.sl)iirh fahren nll- 
iTKir^endlieh mit dem 
Sta(ltl)U.s zur Schule Damit 
auch (he Abc-Schützen die- 
ses sichere Verkehrsmittel 
kennenlernen, werden sie 
von den Langenei- Sladt- 
werken zum SchuhinfanK 
zu einer I''ahrt mit dem 
Sladtlnis eingeladen. Zu der 
Aktion ..Sicherer Flus", die 
von der Sparkas.se I,anf5en- 
SeliHenstadt und vom Lan- 
Hener Omnibusbetriet) Bek- 
ker unterstützt und von der 
l'olizeistuticm I,an(»en be- 
tJleitet wird, zahlle auch 
wieder ein Malwetlbewerb. 
bei dem die Phantasie der 
Kinder Hefordert war. 
Nachdem die Hilder von ei- 
ner Jury priimiert wurden, 
haben jetzt Noibert Br<'i- 
denbach, Direktor der 
.Stadlwerke, und Kichard 
Winkler, Kdialdirektor der 
Sparkasse LanKen-Seli^en- 
sladl, den Kindern die Prei- 
se Ubei'reicht. 

Insgesamt beteilinlen sieh 
4(i!l Miidchen und .luiij^i-n an 
dem Wettbi'weib und mal- 
ten Hilder zum Thema ,,Si- 

Jahrestreff der 

Philatelisten 
■ .sinken - Im kleinen Saal 

dei- Stadthalle treffen sich 
am morKiK«'" Mittwoch, liO. 
März, um l!l.,'!() Uhr die Mit- 
Ulieder des Hriefmarken- 
sammlervereins Landen zur 
,Iahreshaupt Versammlung. 
Im Mittelpunkt stehen Vor- 
standswahlen. Im Anschluß 
an die Kef'ularien präsen- 
tiei t Alfred Kolbe einen Dia- 
vortra^ mit dem Titel ..Natur 
im .gezähnten' Kleinfor- 
mat". Gäste sind willkom- 
men. 

fiincfencrÄiairig 
Geschäftsstelle und Redaktion: 
Postanschrift: Postfach 1426. 63204 
Langen. Hausanschnft: Darmsladlor 
Straße 26. 63225 Langen. 
Tololon06103/2 10 11 
Redaktion: Dr Hormann-Joset Seg- 
gewiß (Ltg ). Frank Mahn. Andreas 
Flender 
Anzeigen: Wilhelm Husemann 
Verlag und Druck: 
Pressehaus Bintz-Verlag GmbH & 
Co KG, Postanschrift Postfach 
10 02 63. 63002 Offenbach. Hausan- 
sclirift Große f^arktslraße 36-44. 
63065 Offenbach. Telefon 069,' 
8 06 30 
Jede Woche mit der farbigen Zei- 
tungsbeilage rtv 
Abbestellungen können nur schriftlich 
bis 2um 15 vor ledem Ouartalsende 
beim Verlag erfolgen. Bei Nictitliefe- 
rung infolge höherer Gewalt oder in- 
folge von Störungen des Arbeitsfrie- 
dens bestehen keine Ansprüche ge- 
gen den Verlag 
Anzeigenpreise nach Preisliste 35, 
Gültig seit 11 1996 
Monatsbezugspreis: (inklusive 
fvlehrwertsteuer und Tragerlohn): 
LANGENER ZEITUNG ' Egelsba- 
cher Nachrichten (dienstags / frei- 
tags): 8.- DIVI (einschl. Trägerlohn 
und 7% fwtwst) 
Hainer Wochenblatt (freitags): 4.50 
DIVI. 
Postbezugspreis LANGENER ZEI- 
TUNG/Egelsbacher Nachrichten Dlifl 
10.- (einschließlich 7°o Mwst) 
Bankverbindung: Sparkasse Lan- 
gen-Seligenstadl: BLZ 506 521 24. 
Konto-Nr 26 007 880. Volksbank 
Dreieich. BLZ 505 922 00. Konto-Nr 
3 113 000. Postgiro Frankfurt. BLZ 
500 100 60. Konto-Nr. 110 675-607 
Für die Herstellung dieser Zeitung 
wird ausschließlich Recycling-Papier 
verwendet. 

eherer Hus", Mitgemacht 
habi'n die ersten Klassen 
der sechs hänfener und 
Kj^elsbacher Cirunrlschulen 
sowie die Vorklassen der 
Albert-Schweitzer- und der 
lAidwin-Krk-SchuIe in 
LanHen Aus jeder Klasse 
wurde ein Bild prämiert 
Als I'reis ^ab s jeweils 100 
Mark für die Klassimkasse, 
Die (Jelder stellten Stadt- 
werke und Sparkasse zur 
Verfüf>unK, 

I'rämiiMt wurden die Bil- 
der von .lustin Doyle, Alex- 
andet Kreutzer. Ines .lancar 
und C'armela Basile (All)ert- 
Sclnveitzer-Sehule), Berit 
Sehneidereit, Manuel Weil 
und .lohanna Keuerbach 
(Ceschwister-Scholl-.Schu- 
le), C'hristopher Klein, Mi- 
chelle Ciodau, Maurice Di- 
wischek und Britta Bendi'r 
(Ludwifr-Krk-Schule), Kmi- 
ne Okten, Simone Frai und 
Alexander Malek (Sonnen- 
blumenschule), .lill .lauris 
un<l Erhan Duyar (Wall- 
schule) sowie Dennis Dres- 
sendörfer, Natalie Chelius, 
Steffi Hesse und Sabine 
I.atke (Wilhelm-I.euschner- 
Schule, Knelsbach). 

Die jungen Preisträger des Malwettbewerbs mit (von links) Norbert Breidenbach, Heinz Klenk 
(Stadtwerke Langen) sowie Richard Winkler und Walter Metzger (Sparkasse Langen-Seiigen- 
stadt). 

Norbert Breidonbach und 
Hichard Winklcr freuten 
sich bei der Preisverlei- 
hunf^, daß der Malwettbo 

worb wieder eine f>rol5e Ke- 
■sonanz gefunden hat. Er sei 
eine sinnvolle Ergänzung 
zur Aktion ,,Sicherer Bus", 
die auch im kommenden 

Foto: Stadtwerke 

Schuljahr wieder für alle 
Langener und Egelsbachor 
Abc-Schützen angeboten 
werde. 

Radio „happy aua" 

kurz vor dem Start 

Am Sonntag Fest im Krankenhaus 
Langen (fm) - 

Auf einen ab- 
wech.slungsrei- 
chen Vormittag 
können sich die 
Patienten der 
Kreisklinik Lan- 
gen (vormals 
Dreieich-Kran- 
kenhau.s) freuen. 
Am Sonntag, 24. 
März, steigt im 
Foyer ein großes 
Fe.st. Anlaß ist 
der Start des Pa- 
tientenfunks 
,,happy aua", mit 
dem die Offenba- 
cherin Doris Kai- 
ser Abwechslung 
in den Kranken- 
hausalltag brin- 
gen wird. 

Die Initiatorin 
hat für die Ein- 
weihung ein 
buntes Showpro- 
gramm zusam- 
mengestellt. 
Zwar geht es 
nicht ohne die 

obligatorischen 
Reden, angekün- 
digt haben sich 
unter anderem 
der Erste Kreis- 
beigeordnete Pe- 
ter Walter und 
Bürgermeister 
Dieter Pitthan, 
die Hauptrollen 
aber spielen an- 
dere. Eröffnet 
wird das Fest um 
10 Uhr mit dem 
Auftritt einer 
Cheerieader- 
gruppe. Für Un- 
terhaltung in den 
beiden nächsten 
Stunden sorgen 
dann unter ande- 
ren noch ein Kin- 
dertanztheater 
aus Offenbach, 
eine Bauchtänze- 
rin, eine Square- 
dancegruppe, ein 
Damensingkreis 
aus Langen und 
eine Rock'n'Roll- 

Formation, 

Zweimal in der 
Woche nach dem 
Mittagessen wird 
Doris Kaiser 
dann für jeweih 
90 Minuten auf 
Sendung gehen 
Musik. Informa- 
tionen,, Quiz und 
vieles mehr ge- 
hören zum Pro- 
granm, an dem 
die Offenbache- 
rin etliche Mona- 
te gefeilt hat. Er- 
fahrung in Sa- 
chen Rundfunk 
hat die Frührent- 
nerin bei einem 
ähnlichen Pro- 
jekt in den Stiitl- 
tischen Kliniken 
Offenbach ge- 
sammelt. Dort 
war sie mehr als 
ein Jahr lang Mo- 
deratorin bei Ra- 
dio „Dr. Brink- 

Auf Sylt die Seele baumeln lassen 

Kreis organisiert verschiedene Freizeitangebote für Behinderte 
Langen (fm) - Verschiede- 

ne Freizeiten für behinderte 
Men.schen hat der Kri'is Of- 
fenbach für die.ses ,lahr or- 
ganisiert: 

Vom l."!. bis 2!1. .luni kön- 
nen körperlich behinderte 
Erwachsene mit oder ohne 
Begli'itung in Altötting Ur- 
laul) machen. Sie werden im 
Freizeit- und Erholungs- 
heim für Körperbehinderte 
St. Eli.sabeth ci-wartet. Cie- 
meinschaftsräume, eine 
Bierstube im Keller und eine 
grolSztlgig gestaltete Terras- 

se, auf der Cirillpartys und 
Feste gefeiert werden kön- 
nen, gehören zur Ausstat- 
tung cles Hauses. Die Teil- 
nahtne kostet 400 Mark für 
Behinderte und 250 Mark 
für Begleitpersonen. 

Behinderte und nichtbe- 
hinderte Schüler können für 
150 Mark vom 10. bis 24. 
August gemeinsam einen 
Teil ihrer Sommerferien auf 
dem Apener Freizeit-Hof bei 
Oldenburg verbringen. In 
ländlicher Idylle warten 
nicht nur viele Tiere auf ilie 

Teilnehmer. Geplant sind 
unter anderem Planwagen- 
fahrten, Grill- und Lager- 
feuer, Ausflüge in die Umge- 
bung und Reitstunden. 

An behinderte Mitarbeiter 
aus den Werkstätten für Be- 
hinilerte sowie an Schüler 
der Sonderschulen für Prak- 
tisch Bildbare und Behin- 
deite, die von der Familie 
Ifctreut werden, richtet sich 
das Freizeitangebot vom 29. 
August bis 19. September in 
Hörnum auf Sylt. Der Dü- 
nenhof wird den Gästen für 

drei Wochen ein angeneh- 
mes Zuhause bieten. Der 
Teilnahmebcitrag beläuft 
sich auf 250 Mark. 

Detaillierte InfoiTnationon 
und Anmeldeformulare er- 
halten alle Interessierten 
beim Krei.sgesundheitsamt, 
Berliner Straße 60, 63065 
Offenbach. Telefonische 
Auskünfte gibt's unter 069/ 
8 06 84 78 (zu Altötting), 
069/8 06 84 76 (zum Apener 
Hof) und 069/8 06 84 75 (zu 
Sylt). 

Wandervögel feiern 

Frühlingsfest in der Dreieichschule 

Vorstandswahlen standen auf der Tagesordnung des Langener Kleintierzuchtverelns. 
Unser Bild zeigt die Führungsriege (von links): Rudolf Feis (steilvertretender Vorsitzender), Ro- 
land Sehrlng (Beisitzer), Monika Leupold (Jugendwartin), Joachim Jähnert (stellvertretender 
Rechner), Ute Sehring (Schriftführerin), Haraid Zapke (Vorsitzender) und Kari Schäfer (erster 
Rechner). Foto: Strohfeldt 

Langen - Für die Mitglie- 
der des Langener Wandervo- 
gels gibt es kein Halten 
mehr.. Am Donnerstag, 21. 
März, feiert der Verein im 
Musiksaal des Dreieich- 
Gymnasiums sein Frühlings- 
fest. Jung und alt sind einge- 
laden, mit den Wandervö- 
geln drei unterhaltsame 
Stunden zu verbringen. Von 
18 bis 21 Uhr wird getanzt, 
gesungen und gespielt. Die 
Besucher werden gebeten, 
neben der Vorfreude einen 
Beitrag zur Festtafel in Form 
von Kuchen, Salat oder Obst 
mitzubringen. 

Unterwasserwelt der 

Costa Brava erkunden 

Tauch-Freizeit des Stadt-Jugendrings 
Wunsch gegen Aufpreis 
möglich. 

Die Abfahrt findet frei- 
tags statt. In einer Nacht- 
fahrt geht es über Mühlhau- 
sen, Lyon und die Pyrenäen 
nach L'Estartit, wo in der 
dortigen Tauchbasis einge- 
checkt wird. Bei den Tauch- 
gängen während der Frei- 
zeit werden 12- und 15-Li- 
ter Stahlflaschen verwen- 
det. die Tauchgänge werden 
direkt mit der Basis abge- 
rechnet. 

Wer bislang noch keine 
Taucherfahrung hat. aber 
dennoch mitfahren möchte: 
In Zusammenarbeit mit dem 
Langener Tauchsportverein 
..Die See-Igel" bietet der 
Stadt-Jugendring im Juni 
einen Tauchkursus an. Vor 
Fahrtantritt findet ein Vor- 
treffen statt. Weitere Infor- 
mationen und Anmeldung 
bei: Dieter Hahn unter fit 
6 77 05 ab 18 Uhr. 

An Donnerstagabend kön 
nen Interessierte auch Nähe 
res über die Reise nach Finn 
land erfahren, die der Lan- 
gener Wandervogel im Soni' 
mer unternimmt. Dort betei' 
ligt man sich in der ersti 
Hälfte der Sommerferien 
einem internationalen Fami 
lienbegegnungslager. An 
meidungen sind noch mög 
lieh. 

Bellagenhinwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Post 
stücken, liegt ein Prospekt der Fa. 
IMöbel-Roller. Kurt-Schumacher- 
Ring 2, 63329 Egelsbach, bei. ai/ 
den wir hiermit hinweisen. 

Gute Konditioi 

ist erforderlich 

Alltäglich f 
Die Kasse klingelt, die 

Kunden stehen ungeduldig 
in der Schlange, und jeder 
uiirtet ftumm aufs Bezah- 
len. Diese ansich alltägli- 
che Ü/enerie in einem Su- 
pennarkt wurde kürzlich 
von einem jungen Mann 
unterbrochen. Er fing 
plötzlich lautstark zu er- 
jiiM'm an, zusammen- 
hangslose Dinge, die kei- 
ner verstehen konnte. Pi- 
kiert schüttelten einige 
Jen Kopf Nur die Kassie- 
rerin reagierte freundlich 
aber bestimmt auf den 
jungen Mann, ließ ihn sein 
tliindefutter bezahlen und 
lerithschiedete sich von 
ihm. „Wie ndug sie den 
bedient haben meinte ei- 
ne Kundin spitz. „Der hat- 
te sie doch nicht mehr al- 
le. " Daraufl}in lächelte die 
Kassiererin und sagte. 
,J)eshalb ist er aber trotz- 
dem ein Mensch, und so 
behandele ich ihn auch." 

Vorbildliches Engagement 

Deutsche Rheuma-Liga Langen besteht seit zehn Jahren 

Einon unterhaltsamen Nachmittag t>ereiteten Mädchen und jungen des Harmo- 
nika-Splelrings Langen dem Publikum bei einem kleinen Konzert im Kulturhaus Altes Amtsge- 
richt. Unter der Leitung von Juana und Reiner Holzapfel bewiesen die Musiker Im Alter zwischen 
acht und 15 Jahren, auf weich hohem Niveau sich der Akkordeonunterricht in Langen bewegt. 
Das Repertoire reichte vom romantischen Walzer bis zu moderner Filmmusik. Foto: Strohteldt 

Klassischer Konzertabend 

Kurpfälzisches Kammerorchester zu Gast in der Stadthalle 

ünder basteln 

Ostergeschenke 
Langen - In der ersten Wo- 

lle der Osterferien, von Mon- 
ag, 25., bis Freitag, 29. März, 
licti't die Volkshochschule 
jangen einen Bastelkursus 
ür Kinder an: Jeweils von 
5.30 bis 18..SO Uhr können 

:eilvin(ler ab acht Jahren in ver- 
ai chicdenen Techniken hüb- 

che Dinge erstellen, viel- 
eicht auch das eine oder an- 
Icre (Jstergeschenk in letzter 
rlinute. Der Kursus wird ge- 
L'itct von Heidi Eggert und 
:ost('t 62 Mark plus etwa 15 
ilark für Material. Anmel- 
lung unter fil 910 460. 

Langen - Am Sonnta'g, 24. 
März, um 19.30 Uhr veran- 
staltet die Kunst- und Kul- 
turgemeinde (KuK) Langen 
in der Stadthalle ein Kon- 
zert, in dessen Mittelpunkt 
die Suite ,,Aus Holbergs 
Zeit" von Edward Grieg 
steht. Es gastiert das Kur- 
pfälzische Kammerorchester 
unter der Leitung von Boris 
Perrenoud. Der Schweizer, 
Jahrgang 1966, konnte be- 
reits mit 19 Jahren sein Gei- 
genstudium mit Diplom ab- 
schließen. Als Künstleri- 
scher Leiter gründete er 
1991 das Europäische Kam- 
merorchester Wien. Seit ge- 
raumer Zeit ist Perrenoud 
Dirigent der Staatskapelle 
St. Petersburg. 

Die interessante Pro- 
grammfolge des Abends bie- 
tet außerdem noch folgende 
Werke: die Sinfonie von 
Franz Xaver Richter mit den 
Sätzen Spirito.so, Andante 
und Presto; von Mozart das 
Divertimento KV 138; von 
Tschaikowsky die berühmte 
,,Elegie" sowie Franz Schu- 
berts Streichquartett ,,Dcr 
Tod und das Mädchen", in 
einer Bearbeitung von Gu- 
stav Mahler für Orchester. 

Das Kurpfälzische Kam- 
merorchester besteht schon 
seit mehr als 40 Jahren. Es 
wurde von Eugen Bodart ge- 
gründet und dann viele Jah- 
re von Prof. Wolfgang Hof- 
mann geleitet. Im Rahmen 
der KuK-Konzertreihen war 

das Orchester bereits 35mal 
zu Gast in Langen. Der 
Mannheimer Schule von 
Carl Stamitz verpflichtet, 
sind die ,,Kurpfälzer" eng 
verbunden mit der höfischen 
Musik im Schwetzinger 
Schloß. Seit fünf Jahren ist 
Jiri Malat aus Prag der Chef- 
dirigent. 

Karten für das Konzert 
sind ab 15 Mark erhältlich. 
Es gibt sie an der bekannten 
Vorverkaufsstelle beim 
Kaufhaus Braun und an der 
Abendkasse. Der Stadtbus 
wird die Besucher nach der 
Vorstellung um zirka 21.30 
Uhr von der Stadthalle aus 
in alle Langener Wohngebie- 
te fahren. 

I.inngcn (hs) - Rheuma - 
Ein Sammelbegriff für vie- 
le rheumatische Phkran- 
kungen wie etwa chroni- 
sche Polyarthritis, Arthro- 
se oder andere Erkrankun- 
gen des Muskel- un<l Ske- 
lettsystems, die die Bewe- 
gungsfunktionen beein- 
trächtigen, die Gelenke 
zerstören, aber auch Herz, 
Nieren oder andere Organe 
befallen können. Vier Mil- 
lionen Menschen in 
Deutschland leiden auf 
Dauer an dieser ,,Volks- 
krankheit", an der jedes 
Jahr auch fast 1 000 Kinder 
erkranken. Da rheumati- 
sche Erkrankungen oft 
chronisch verlaufen, müs- 
sen ergänzend zur ärztlich- 
medinizischen Behandlung 
ztisätzliche Hilfs- und 
Selbsthilfemöglichkeiten 
zur Verfügung stehen. 

Die mittlerweile aus 
knapp 100 Personen beste- 
hende Langener Gruppe 
der Deutschen Rheuma-Li- 
ga (DRL) ist dabei eine von 
über 800 örtlichen Verbän- 
den und konnte jetzt ihren 
zehnten Geburtstag bege- 
hen. Aus diesem Anlaß 
hielt Sieglinde Esders, die 
seit dainals amtierende 
Gruppenleiterin, bei der 
Jubiläumsfeier itn Jakob- 
Heil-Heim eine kurze 
Rückschau. Neben der Be- 
ratung und Betreuung von 
rheumakranken Menschen 
stand stets auch die Auf- 
klärung der Öffentlichkeit 

sowie die Kooperation mit 
Ärzten und Therapeuten 
im Vordergrund. Be.sonders 
bedankte sich Sieglindc 
Esders bei Anke MüIJig- 
brod. die die gemeinsame 
Krankengymnastik leitet, 
sowie der .Stadt Langen ftir 
die finanzielje Unterstiit- 
zung und die Überlassung 
von Räumlichkeiten. 

Bürgermeister Dieter 
Pitthan begründete diese 
Förderung in seinem Gruß- 
wort mit dem vorbildlichen 
Engageme. ' der Selbsthil- 
feorganisation für die All- 
gemeinheit. das nicht nur 
die Stadt entlaste, sondern 
durch die intensive Auf- 
klärungsarbeit auch zu ei- 

ner Kostendämpfung itri 
(iesund hei ts Wesen beitra- 
ge. Auch sei es l)eispielhaft, 
wie die Gruppenmitglieder 
mit ihrer jeweiligen 
Krankheit tungingen. Die- 
sen Aspekt hob auch Herta 
.Seebaß hervor, die nicht 
nur Ehrenvorsitzende der 
DRI, ist. sondern auch 
Sieglinde Esders dazu ani- 
miert hatte, die Langener 
Ortsgruppe zu grtinden. 
Die gegenseitige Unter- 
stiitzung bezeichnetr- sie 
als besonders wichtig, da 
so die Eigenständigkeit des 
einzelnen zwar gewahrt 
bliebe, man aber nicht al- 
lein gelassen würde mit 
dem .Schock tier Diagnose. 

Groß war die Freude bei den Gründungsmitgliedern der Deut- 
schen Rheuma-Liga Langen, als Ihnen die DRL-Ehrenvorsltzen- 
de Herta Seebaß (rechts) bei der Jubiläumsfeier in Anerken- 
nung ihrer Verdienste kleine Präsente überreichte. Foto: Sapper 

Passionsandacht in Stadtkirche 
Langen - Die 

Stadtkirchenge- 
meinde lädt für 
Mittwoch, 20. März, 
19 Uhr, zu einer 
Passionsandacht 
ein. Thema: „Rich- 
tig freuen kann sich 

nur, wer mal ganz 
unten war." Ver- 
steckte Bereiche 
unseres Seelenle- 
bens sollen zur 
Sprache kommen, 
den Schmerzen der 
Seele soll Ausdruck 

verliehen werden. 
All dies im Zusam- 
menhang mit der 
Vorbereitung auf 
Karfreitag und 
Ostern. 

Erarbeitet wur- 
den die Betrachtun- 

gen und Gebete vom 
Frauenkreis der 
.Stadtkirchenge- 
meinde. Den musi- 
kalischen Rahmen 
gestaltet Organistin 
Elvira Schwarz. 

Langen (hob) - Der Stadt- 
Jugendring Langen bietet 
eine weitere Tauch-Freizeit 
an. Sie findet vom 26. Juli 
bis 11. August statt. Ziel 
sind die Medes-Inseln vor 
L'Estartit an der spanischen 
Costa Brava. Diese Inseln, 
vor wenigen Jahren zum 
Naturpark erklärt, weisen 
aufgrund ihres Schutzstatus 
ein fast vollständiges Bild 
der Flora und Fauna des 
Mittelmeeres auf und sind 
daher ein wahres Paradies 
für Taucher. 

Die Tauch-Freizeit richtet 
sich an Jugendliche, junge 
Erwachsene und junge Fa- 
milien im gesamten Kreis 
Offenbach. Der Preis für die 
zwei Wochen inklusive 
Fahrt, Tauchbegleitung und 
Unterbringung in Apparte- 
ments mit Selbstverpfle- 
gung beträgt 980 Mark. Die 
Unterbringung in Hotels 
oder Pensionen ist auf 

Langen - Wer an der näcl 
stell Wanderung des La: 
gener Odenwaldklubs teil 
nehmen möchte, muß relatii 
früh aus den Federn. Trefl 
punkt am Sonntag, 24. Man 
am Bahnhof ist um 8.'43 Uh 
oder etwa 20 Minuten späte 
am Vierröhrenbrunnen. Dii 
Wanderer machen sich au 
den Weg über Dreieichen 
hain und Hofgut Neuho 
zum Sprendlinger Hunde- 
sportverein im Herrnroth 
Die Strecke ist zirka 13 Kilo- 
meter lang (Dauer: etw 
dreieinhalb Stunden). Nact 
dem Mittagessen geht's zu 
rück nach Langen (ein- bi: 
eineinhalb Stunden). An 
meidungen nimmt Karl 
Heinz Holstein am morgige: 
Mittwoch ab 14 Uhr unter* 
2 77 72 entgegen. 

Ruhestandskreis 

der SSG Langen 
Langen - Wir treffen ue 

am heutigen Dienstag. 15 
März, um 15 Uhr im Klub 
haus. 

'b 

tf 

IMARKTI 
Kontrolle von A nie Auswahl bis Z wie Zucht! 

Zarter Rinder-Braten 
beste Stücke vom Bug, 
beste Jungbullen-Qualität 
1kg 13.99 

Frisches Suppenfleisch 
beste Jungbullen-Qualität 
1kg 

Roastbeef 
zarte Jungbullen-Qualität 
100 g Unsere Kontrolle 

Billig & Nah 

Für genußvolle— 

Fleisch das hält, was es verspricht 

IMARiai 

t 

Krönung 

I 
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Üei Drücktsblern Keiw Haftung 
Woche- HL 

MCOBS 
Cafe 

Hollandische 
Gurköti 
Hkl. I ^ 
Stück 

Barenmaike 
Kondensmilch 
■Die Ergiebige- 
10 % Fett, 34(>g-Dose 

Zartes Rinder-Gulasch 
saftig und mager 
1kg - Jacobs Cafe Krönung, 

llght, free entkoffeinlert 
gemahlen, SOOg-Packung 12.99 

Falier Sekt 
Krönung, weiß, Ros6 oder 
Rotlese. 0,75-Liter-Fl8SChe 

Entrecöte 
beste Jungbuilen-Qualität, 
für Braten oder Steak 
100 g 

...Ihre Sicherheit 

Müller Schlemmeijoghurt 
verschiedene Sorten. 
5 % Fett "7Q 
175-g-Becher 

RInder-Hackfielsch 
ständig frisch 
1kg Breslauer Knacker 

nach Mettwurstart, 
leichte Kümmel- und 
Knoblauchnote 
100 g 

Wunderfcugel 
Packung 

1.19 

Kinder-Schokolade 
für die Extra-Portion i\1ilch, 
8 Riegel = 100-g Packung oder 
Yogurette 
lOag-Tafel 1.19 

Nestli Schoko- 



EGELSBACHER NACHRICHTEN 

MIT DEN AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDE EGELSBACH 

Wirbel um Konzepte zur neuen Kiga-Ordnung 

Eltern der Schützlinge im Bürgerhaus und im Brühl üben Kritik / Heute wieder Sitzung der Kommission 
KKchhnrh (af) - In ciniKcn 

KK''lsbach('r KindcrRartcn 
soll ('S bald r'lwas anders /.u- 
Kchcn als bisher: eine Neuor- 
ganisation, vor allem aiif- 
fjnind der Kosten, steht an. 
Deshalb wurde von der Qe- 
meinclevertretunK ein Ar- 
beitskreis, die sogenannte 
Kindergarten-Kommission, 
gebildet, der entsprechende 
Vorschlüge erarbeiten sollte. 
Die liegen jetzt vor imd ha- 
ben bei den Kitern der 
•SproISIinge der Kigas Hrühl 
und Hürgerhaus für einige 
Aufregung gesorgt. Mehr 
noch: Sie wollen die neuen 
l'läne so nicht akzeptieren. 

Dabei stört es die Mütter 
und Väter nicht, daß die Kl- 
ternbeiträge ab dem 1. Sep- 
tember in Kgcisbach von 120 
auf l.'iO Mark für das erste 
Kind und von (if) auf 70 Mark 
füi- das zweite Kind erhöht 
werden sollen. ,,Die Gebüh- 
ren für die Kindergiirten 
steigen überall an", sagt Mo- 
nika Zimmer, Vorsitzentie 
des Elternbeirats im Kiga 
Hrühl. ,,Diese Entscheidung 
tragen wir in jedem Fall 
mit." 

Die Aufteilung in die Vor- 
mittags- und Nachmittags- 
betreuung im Hrühl und im 
Hürgerhaus ist es, die die 
(Jemüter erregt. ,,P'rüher 
stand es uns offen, ob wir 
unsere Kinder auch am 
Nachmittag bringen oder 
nicht", erläutert Monika 
/immer. ,,Jetzt soll plötzlich 
eine verbinilliche Anmel- 
dung vorliegen." Nicht nur, 
daß die Nachmittagsbetreu- 
ung noch einmal 30 Mark ex- 
tra kostet, so daß die Gebüh- 
ren für einen Kindergar- 
tenplatz also von den ur- 
sprünglichen 120 auf dann 
KiO Mark, beim zweiten 

Während sich die Großen die Köpfe zerbrechen, wie sie die Organisation der Kindergärten neu 
regeln, haben die Kleinen welter Ihren Spaß wie hier Im Klga Brühl. Foto: Flender 

Sprößling von vorher (if) auf 
100 Mark steigen. Das Ange- 
bot am Nachmittag soll auch 
lediglich dann im Brühl unil 
im Hürgerhaus bestehen, 
wenn sich mindestens Ui 
Kinder tlafür anmeklen. 

..Das heißt also, daß in je- 
dem Jahr mit dem pädago- 
gischen Personal neu kalku- 
liert werden muß", führt 
Monika Zimmer aus. ..Kom- 
men in einem .lahr einmal 
nicht genug Kinder zusam- 
men. werden die Gruppen 
verschiedener Kindergärten 
einfach zusammengelegt." 
Das bedeute wiederum, daß 
der Nachwuchs immer wie- 
der mit neuen Erzieherinnen 
konfrontiert werde. ..Das ist 
ganz schlecht Kinder brau- 

chen eine feste Bezugsper- 
son", so die Elternbeirats- 
vorsitzende. ,,Mit der neuen 
Regelung werden sie dann 
einfach von Gruppe zu 
("iruppe geschoben." 

Sie befürchtet, daß es Ziel 
der Gemeinde sei, mit der 
Zeit die Nachmittagsbetreü- 
ung im Brühl und im Bürger- 
haus ganz einzustellen ünd 
alle Erzieherinnen nur noch 
als Halbtagskräfte zu be- 
schäftigen. ,.Dabei ist es 
doch klar, daß eine Ganz- 
tagskraft viel intensiver auf 
die Kinder eingehen, sich 
mit Pädagogik auseinander- 
setzen und sich stärker mit 
ihrer Aufgabe identifizieren 
kann, denn sie hat mehr Zeit 

und Raum dafür", sagt Mo- 
nika Zimmer. ,,Außerdem: 
Was soll denn dann mit den 
jetzt beschäftigten Ganz- 
tagskräften passieren?" 

Einen weiteren Vorschlag 
zur neuen Satzung wollen 
die Eltern so nicht zulassen. 
Die Öffnung.szeiten der bei- 
den Kindergärten sollen in 
Zukunft montags bis frei- 
tags am Vormittag von 7.15 
bis 13 Uhr und nachmittags 
von 14 bis 1().30 Uhr sein. 
,,Das war schon einmal so. 
Dann haben wir eine Umfra- 
ge gestartet", meint Monika 
Zimmer. 71 Prozent der El- 
tern hatten damals dafür ge- 
stimmt, daß der Kindergar- 
ten Montag und Freitag 
nachmittag geschlossen 

bleibt, mittwochs bis 16.15 
Uhr öffnet, dafür aber diens- 
tags und donnerstags bis um 
17.30 Uhr eine Betreuung 
anbietet. 

,,An den langen Nachmit- 
tagen konnte man wenig- 
stens mal in Ruhe etwas erle- 
digen und wußte, daß die 
Kinder gut untergebracht 
sind", betont-Monika Zim- 
mer. ,,Seit September 1994 
läuft diese zeitliche Rege- 
lung sehr gut. Jetzt .soll sie 
einfach wieder aufgehoben 
werden." Besonders ärgere 
sie, daß bei der Entwicklung 
des Konzepts weder die El- 
tern noch die Erzieherinnen 
gefragt worden seien. ..Das 
Würde alles einfach von der 
Kindergarten-Kommission 
beschlossen, deren Sitzun- 
gen nicht öffentlich sind und 
in der weder jemand von den 
Eltern noch von den Kinder- 
gärten sitzt", kritisiert sie. 

Das möchte wiederum 
Manfred Kraus, Egelsbachs 
Pressesprecher, so nicht ste- 
henlassen. ,,Beschlossen ist 
ja noch gar nichts, es handelt 
sich bisher nur um Vorschlä- 
ge, die es zu besprechen 
gilt", so Kraus. Es sei ein 
ganz normaler Vorgang, daß 
sich Parlamentarier nicht 
öffentlich zusammensetzten, 
um Konzepte für die Ge- 
meinde zu erarbeiten. Das 
hieße jedoch nicht, daß El- 
tern oder Kindergärten da- 
bei ausgeschlossen werden 
sollen. ,,Deshalb unterbrei- 
ten wir ja den Betroffenen 
die Vorschläge, um sie ge- 
meinsam zu erörtern." 

Doch hält er das Konzept 
für durchaus vertretbar. 
,,Kindergärten sind teuie 
Einrichtungen und ein riesi- 
ger Zuschußbetrieb für die 
Kommunen". erläutert 

Ich wniv ati fit'fnr noch hier geblieben, 
mit Euch vereint, Ihr Liehen, 
(loch weil es Chüt so haben will, 
ginn ich fort, gnnz leis' und still. 

I'^ür uns allo unfaläbar. 

Wir tfauern um 

Else Koppel 

geb. VVanneniachcr 
♦ 3. 4. 1926 + 1«. 1996 

Waltraud und Ernst Maier 
Ulrike Koppel und Fritz Schneider 
Enkel Andreas, Martina und Petra 
Irmgard Reinhardt geb. Wannemacher 
und alle Angehörigen 

63329 Egelsbach, Ernst-Ludwig-Slraßc Iti 

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 20. März 1996, um 10.30 Uhr 
auf dem Friedhof in Egelsbach statt. 

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von meiner 
Mutter, Oma und Schwester 

Elli Werkmann 

geb. Kaiser 
* 2. 10. 1912 t 14. 3. 1996 

Dorothea Röttinger geb. Werkmann 
Esther Röttinger 
und alle Angehörigen 

63329 Egelsbach, Gartenstraße 5 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 19. März 1996, um 13.45 Uhr 
auf dem Friedhof in Egelsbach statt. 

Baumrückschnitt 

jetzt fast beendet 

Rodung blieb HFG aber verboten 
Ggelsbach - Der Baumrück- 

schnitt im Bereich der Hegba- 
chaue zur Herstellung der 
Hindemisfreiheit an der 
Start- und Landebahn des 
Egelsbacher Flugplatzes ist 
fast abgeschlossen. Möglich 
wurde dies durch zwei Be- 
schlüsse des Verwaltungsge- 
richtes DaiTnstadt. das den 
Sofortvollzug der Maßnahme 
anordnete. Die Hessische 
Flugplatz GmbH (HFG) hatte 
entsprechende Anträge im 
Eilverfahi-en gestellt, um noch 
während der vegetationsar- 
men Periode den Rückschnitt 
ausführen zu können. 

Giomdlage ist der bereits 
vom Regiei-ungspräsidium 
festgelegte und mittlerweile 
rechtsbeständige beschränkte 
Bauschutzbereich. Mit ihm 
besteht die Möglichkeit, die 
Umgebung des Flugplatzes 
von Sicherheitsgefährdenden 
Hindernissen freizuhalten, die 
an- oder abfliegende Luft- 
fahrzeuge beeinträchtigen 
könnten. 

Bis zuletzt hatte Erzhausen 
versucht, die am 14. März ein- 
geleiteten Arbeiten zu verhin- 
dern. Zudem wurde ein mit 
den Naturschutzbehörden 
ausgearbeiteter Plan, in dem 
sich die HFG zu umfangrei- 
chen Ausgleichsmaßnahmen 

„Die Zippen" 

im Eigenheim 
Egelsbach - „Reizver- 

schluß" ist der Titel des 
Abends mit dem Kabarett 
,,Die Zippen" am Freitag, 29. 
März, im Eigenheim, um 20 
Uhr. Die vier ,,Zippen" sind 
zwar Frauen, dennoch hat 
,,Reizverschluß" auch mit 
Mann sein zu tun und mit 
anderen scheinbaren Alltäg- 
lichkeiten. 

Kraus. ,,Da schauen wir halt, 
wo wir sparen können." So 
müßte es doch nicht überra- 
schen, wenn sich die Ge- 
meinde frage, ob es sich 
lohnt, in Kindergärten eine 
Nachmittagsbetreuung auf- 
recht zu erhalten, die im 
Durchschnitt nur von acht 
oder neun Schützlingen ge- 
nutzt werde. ,,Teilweise sit- 
zen zwei Erzieherinnen mit 
vier Kindern da", gibt er zu 
denken. 

Um nun be.sser planen zu 
können, schlage die Kom- 
mission eben vor, daß die El- 
tern ihre Sprößlinge vorher 
anmelden sollen. ,,Das ist 
doch eine logische Vorge- 
hensweise und wird kreis- 
weit so gehandhabt", betont 
Kraus. Außerdem gebe es in 
der Gemeinde ja auch zwei 
Kindertagesstätten, in denen 
der Nachwuchs eine Ganz- 
tagsbetreuung genießen 
könnte. Für Mütter und Vä- 
ter, die ihre Schützlinge in 
jedem Fall am Nachmittag 
gut unterbringen möchten, 
sei dies eine Alternative. 
,,Das ist eine Idealvorstel- 
lung." 

D^s Argument, der besse- 
ren Identifikation von Ganz- 
tagskräften mit ihren Aufga- 
ben gegenüber Teilzeitange- 
stellten sieht Manfred Kraus 
nicht. ,,Teilzeitkräfte haben 
ebenso Vorbereitungszeit für 
ihre Arbeit", sagt er. ,,Und 
engagieren sich auch." 

Doch jetzt sollen erst ein- 
mal die Einwände und Be- 
denken der Eltern bespro- 
chen werden. Heute abend 
tagt die Kindergarten-Kom- 
mission wieder. Vielleicht 
läßt sich ja ein Kompromiß 
finden, der beiden Seiten ge- 
recht wird. 

Karten für 

den Zirkus 

gewinnen 
Egelsbach (af) - Akro- 

baten, Clowns und pfiffi- 
ge Hunde geben sieh ab 
nächsten Dienstag, 26. 
März, in Egelsbach ein 
Stelldichein. Kein Wun- 
der. gastiert doch der 
Zirkus Clowni am Bau- 
hof in der Heidelberger 
Straße. Bis einschließlich 
Sonntag. ,31. März, kön- 
nen sich die Egelsbachcr 
dort amüsieren. Die Lan- 
gener Zeitung möchte 
dabei helfen: Wir verlo- 
sen 20 mal zwei Freikar- 
ten für die Premiere am 
Dienstag, 26. März. 15 
Uhr. Wer gerne eine der 
Karten gewinnen möch- 
te, muß sich nur morgen. 
20. März, um 15 Uhr un- 
ter (B 2 10 11 bei uns 
melden. Den ersten 20 
Anrufern winkt ein ko- 
stenloser Zirkusbesuch 

Gemeinde such 

neue Schöffen 
Egelsbach - Die Amt.szei 

der Schöffen und Jugend 
Schöffen endet mit. Ablau 
dieses Jahres. Die Gememdi 
hat daher neue Vorschlägst 
sten einzureichen. An tlet 
Amt interessierte Egelsb; 
eher können sich bis 22. Mär 
im Rathaus, Zimmer 10. tne! 
den. Voraussetzungen .sin: 
unter anderem, daß die Per 
sonen Deutsche im Sinne de 
Artikels 116 Grundgesc 
sind, daß sie zur Zeit der Aul 
Stellung der Vorschlagsiis 
mindestens ein Jahr in Egeli 
bach wohnen, daß sie das L'i 
Lebensjahr vollendet und z 
Beginn der Amtsperiode d. 
70. Lebensjahr noch nich 
vollendet haben. 

für den Eingriff veipflichtete. 
vom Kreis Darmstadt-Die- 
burg und der Gemeinde ver- 
worfen. 

HFG-Geschäftsführer Peter 
Lehmarm äußerte sich zufrie- 
den darüber, daß das Gericht 
die Auffassung der HFG be- 
stätigt habe, notwendige 
Maßnahmen zur Aufrechter- 
haltung der Flugsicherheit 
nicht bis zum Ende der Vege- 
tationszeit im September zu- 
rückstellen zu können. Mit 
deutlichen Aussagen widerle- 
ge das Verwaltui^gsgericht die 
Rechtsauffassung des Kreises 
und der Gemeinde. Anderer- 
seits bedauerte Peter Leh- 
mann, daß das Gericht auf 
Antrag Erzhausens hin die ge- 
wünschte Rodung von etwa 40 
Bäimien nicht zugelassen ha- 
be. Damit blieben optisch un- 
schöne Baumstümpfe stehen, 
die vor Ort vorgesehenen 
Neuanpflanzungen von nied- 
rigerem Gehölz könnten nicht 
ausgeführt werden. 

Die Folge der Handlungs- 
weise der Gemeinde sei die 
Verhinderung eines ,,ökolo- 
gisch sirmvoUen Ausgleichs". 
Lehmann: „Ungeachtet der 
Meinungsverschiedeiiheiten 
werden wir weiter den Dialog 
mit Erzhausen suchen." 

Gestutzt: Bäume am Heg- 
bach. Foto: Flender 

Wir gratulieren 

Marie Fischer, Schulstraße 
16, zum 84. Geburtstag am 
Donnerstag, 21. März. 

Unser Quartett ist jetzt komplett. 

geb. 17. 2. 1996, 3500 g, 50 cm 
Es freuen sich 

. 
63329 Egelsbach. Kirchstraße 9 

Im Umlegungsverfahren für das Ge- 
biet ..Kammefeck" Teilumlegungs- 
plan 2 in der Gemar1(ung EgetsbaC 
ist der Umtegungsplan. bestehend 
aus der Umlegungskarte urvd dern 
Umlegungsverzeichnis. nach § 66 
Baugesetzbuch (^uGB) vom 
8. 12. 1986 {BGBI. I S. 2253) durc^ 
Besctiluß der Umlegungsstelle vcx^ 
5. 3.1996 aufgestellt worden. 
Jedermann, der ein berechtigtes In- 
teresse dartegt, kann den Umie- 
gunosplan im Rathaus der Ge<r,€inoe 
EgeFsbach. Freiherr-vom-Stein-Stra- 
ße 13.3 Stock. Zimmer Nr. 33. einse- 
hen. 
Den Beteiligten wird ein Ihre ReC^?® 
betreffender Auszug aus dem 
gunosplan zugestellt, 
kgelsbach, d^ 19. März 1996 

GemeirKtevofst^ 
der Gemeir>d6 Egelsbd^ 

als Umlegungsste^ 
EyBm, Bürgermeisö 

DIENSTAG, 19. MÄRZ 1996 SPORT LANGENER ZEITUNG. NR. 23, SEITE 5 

SGE-Herrlichkeit bereits 

nach 20 Minuten beendet 

Nach dem 0:3 geht das Abstiegsgespenst wieder um 

F.golsbach (leo) - Nach zwei 
Siegen in Serie zeigten sich 
die Regionalliga-Fußballer 
der SG Kgelsbach auch vor 
(litn Heimspiel gegen die 
Spvgg. Ludwigsburg recht 
zuversichtlich. Doch die 
Kgelsbacher Herrlichkeit 
dauerte nur knapp 20 Minu- 
ten. dann nahm zunehmend 
der Gast aus Ludwigsburg 
(las Ge.<chehen in die Hanci, 
Nach 90 Minuten kamen die 
Ludwigsburger zu einem 
.'!:0-(1:0)-Erfolg und nahmen 
verdientermaßen drei Punk- 
te mit nach Hause. 

SGE-Trainer Herbert 
Schäty vertraute auf die Sie- 
geri'lf von Vestenbergs- 
greuth und sah sich in den 

ersten Minuten bestätigt. 
Die Platzherren übernah- 
men die Initiative, ließen mit 
einigen sehenswerten Diago- 
nalpässen die Ludwigsbur- 
ger Viererkette mehrfach alt 
aussehen. Rechtsverbinder 
Zoltan Fekete flitzte gleich 
zweimal Richtung Gästetor, 
verstolperte jedoch überha- 
stet im Abschluß. 

Ludwigsburg erspielte 
sich in der 22. Minute seine 
erste Tormöglichkeit. Wid- 
mayer wurde nicht energisch 
genug angegriffen und voll- 
endete nach feiner Einzellei- 
stung aus 20 Metern zym 0:1. 
Mit dem Gegentor rissen bei 
Egelsbach sämtliche Fäden, 
von geordnetem Spielaufbau 

So wie dieses Kopfballduell konnte der Egelsbacher Leo Calc 
(rechts) die meisten Zweikämpfe gegen den Ludwigsburger Tor- 
jäger Branko Granic für sich entscheiden. Neben Calc verdiente 
sich einzig Frank Stier eine gute Note Im enttäuschenden Egels- 
bacher Team. Foto: Orlowski 

war nichts mehr zu .sehen. 
Bereits nach 41 Minuten 
wechselte Herbert Schäty 
mit Miodrag Cureic für den 
enttäuschenden F'ekete den 
zweiten Stürmer ein. Zwei 
Minuten später verpaßte 
Granic eine höhere Pau.sen- 
führung der Gäste, als er mit 
einem Pfostentreffer Pech 
hatte. 

Nach dem Seitenwechsel 
rannte die SGE vergeblich 
an. Die beste Möglichkeit 
vergab Curcic in der .')4. Mi- 
nute. als Gästeschlußmann 
Hartmann seinen Drehschuß 
glänzend parierte. Die cle- 
veren Ludwigsburger kon- 
trollierten zunehmend die 
Partie und nutzten in der 
Schlußphase ihre Konter- 
möglichkeiten durch Scheif- 
fele (7().) und Granic (Hl.) 
auch zu weiteren Toren. 

..Wir können nur gewinn- 
en, wenn alle Spieler an ihre 
Leistungsgrenze gehen, doch 
heute hatten wir zuviele 
Ausfälle", resümierte Her- 
bert Schäty. ,,Das war heute 
eine schwache Mannschafts- 
leistung, aber wir haben 
eben keine Individualisten, 
die so ein Spiel herumreißen 
können." 

Gute Noten auf Egelsba- 
cher Seite verdienten sich le- 
diglich der unermüdlich rak- 
kernile Krank Stier und 
Manndecker Leo Caic, der 
Spvgg.-Torjäger Branko 
Granic gut im Griff hatte, 
auch wenn dem Ludwigs- 
burger in der Schlußphase 
sein elfter Saisontreffer ge- 
lang. Zu diesem Zeitpunkt 
hatten sich die Egelsbacher 
allerdings schon aufgegeben. 
Nochmal Herbert Schäty: 
,,Die Einwechslungen haben 
heute keinen Schub ge- 
bracht. Das bringt zumin- 
dest Erkenntni.s.se für die 
kommende Woche." 

SG Egelsbuch: Glasen- 
hardt; Glaser, Caic, Zürlein, 
Fekete (41. Curcic), Bellers- 
heim, Kirn, Reljic (fiS. Ad- 
zic), Stier, Dacic, Rastiello 
(57. Oral) 

Nach vorne schauen, nach rechts passen - „Giraffen'-Spieler Peter Deppisch (rechts) macht's vor. Randy Davis (zweiter von links) 
war bei seinem Gegenspieler nicht Immer so gut aufgehoben, wie In dieser Szene. Mit insgesamt 32 Punkten, zahlreichen Blocks 
und Rebounds war er der überragende Akteur auf langener Seite. foio Orlowsl<i 

K.O. in Schlußsekunde besiegelt 

89:91-Derbyniederlage der „Giraffen" gegen Frankfurter Eintracht 

Glanzloser Sieg der HSG 

Handballer beim Schlußlicht selten in Normalform 
Langen (ort)- In einem 

Nachholspiel der Bezirksliga 
II Darmstadt Ost setzten sich 
die Handballer der HSG 
Langen beim Schlußlicht TV 
Wenigumstadt erwartungs- 
gemäß durch. Beim 22:17 
(13:8)-Sieg über den bereits 
feststehenden Absteiger 
konnte die Mannschaft von 
Trainer Joachim Honerath 
aber nur wenig Glanz ver- 
breiten und kaum an ihre 
Normalform heranreichen. 

Bis auf Torhüter Burkhard 
Schmiedel, der neben vier 
Strafwürfen noch eine Reihe 
guter Chancen der Gastge- 

SGE-Zweite 

enttäuschte: 

1:6 im Derby 
Egelsbach (leo) - Am 19. 

Spieltag der Fußball-Be- 
zirksliga Darmstadt West 
war die zweite Mannschaft 
der SG Egelsbach im Derby 
gegen den T,abellenzweiten 
SV Erzhausen chancenlos 
und verlor deutlich mit 1:6 
(0:3). Nach der neunten Sai- 
sonniederlage rutschten die 
Egelsbacher auf den zehn- 
ten Tabellenplatz ab. 

Die Platzherren boten ei- 
ne schwache Vorstellung 
und brachten den Gast nie 
ernsthaft in Verlegenheit. 
Nach 45 Minuten war die 
Partie beim Stande von 0:3 
entschieden. Den Ehren- 
treffer für die Best-Elf zum 
1:4-Zwischenstand erzielte 
der eingewechselte Yann 
Doehner in der 65. Minute. 

SG Egelsbach II: Kado- 
glou; Cammurcu, Butsch, 
Racano, Sieber, Hölzke, 
Schwarz, Schmidt, Uletilo- 
vic, Gün, Vucenovic (Doeh- 
ner) 

ber vereitelte, blieb die ge- 
.samte Mannschaft unter 
ihren Möglichkeiten. Wäh- 
rend Honerath bei den ver- 
stärkt eingesetzten Bank- 
.spielern Verständnis auf- 
brachte, kritisierte er aller- 
dings die Akteure, die nor- 
malerweise als Leistungsträ- 
ger bezeichnet werden. 

Trotz eines 0:2-Rückstan- 
des geriet die HSG aber nie- 
mals ernsthaft in Gefahr. 
Nach einer Viertelstunde 
war beim 5:5 der Ausgleich 
erzielt, bis zur Pause konnte 
die HSG dann eine 13:8- 
Führung vorlegen, die pra- 

kitsch schon die Entschei- 
dung bedeutete. 

Da auch die Gastgeber mit 
ihren Chancen sehr großzü- 
gig umgingen, reichte den 
Langenern im zweiten Ab- 
.schnitt eine durchschnittli- 
che Leistung, um Spiel und 
Gegner unter Kontrolle zu 
halten und als verdienter 
22:17-Sieger vom Feld zu ge- 
hen. 

HSG Langen: Burkhard 
Schmiedel; Krech (2), Cor- 
day (1), Statetzny, Rath (1), 
Ites (1), Carbonari (2), Hort- 
mann (4), Duric (3), Blisse 
(4), Wiechmann, Jost (4/1). 

Langen - Aller guten 
Dinge sind nicht immer 
drei. Nachdem am Jubilä- 
umstag erst die zweiten 
Herren die Oberligamei- 
sterschaft und damit die 
Aufstiegsberechtigung in 
die Regionalliga unter 
Dach und Fach gebracht 
hatten und anschließend 
die ersten Damen das Tor 
zur Bundesliga-Aufstiegs- 
runde weit aufstießen, un- 
terlagen am Abend die er- 
sten Herren der Frankfur- 
ter Eintracht in einem dra- 
matischen Spiel unglück- 
lich mit 89:91. 

Rein sportlich tut diese 
Niederlage den ,,Giraffen" 
zwar nicht unbedingt weh, 
dennoch war der Mann- 
schaft nach dem Spiel die 
Enttäuschung durchaus 
anzumerken, denn so enga- 
giert wie diesmal hatte sie 
in der Abstiegsrunde bis- 
lang noch nicht gespielt. 
Derbys haben offensicht- 
lich doch ihre eigenen Ge- 
setze, was in gleichem Ma- 
ße auch für die Eintracht 
gilt, denn auch die Adler- 
träger vom Main zeigten 
sich in einer Verfassung, 
die man nach den mäßigen 
Darbietungen der letzten 
Wochen und Monate ei- 
gentlich nicht erwarten 
konnte. 

Der Vorsprung des TV 
AXA DIREKT ist bei noch 
sieben ausstehenden Spie- 
len nun zwar auf zehn 
Punkte ,,zusammenge- 
schmolzen", doch dürfte 

aueh dies kein Problem 
sein, es sei denn, man ver- 
liert auch am kommenden 
Wochenende gegen Ober- 
Ramstadt. Gegen die sym- 
patischen, aber sicherlich 
deutlich überforderten 
Südhessen sollte unter nor- 
malen Umständen auf alle 
F'älle ein deutlicher Sieg 
herausspringen, auch wenn 
nicht alle Langener in Top- 
form auflaufen würden. 

Glanzlichter am vergan- 
genen Sümstagabend setz- 
ten vor allem die beiden 
Amerikaner Noel Mat- 
thews und Randy Davis. 
Ihre starke Leistung und 
der bereits erwähnte 
Derbycharakter der Partie 
waren sicherlich der 
Hauptgrund, daß in der 
recht ordentlich besuchten 
Georg-Sehring-llalle von 
Anfang an eine sehenswer- 
te Partie zustandekam. 

Nach einem 10:10-Zwi- 
schenstand konnten sich 
die Langener zwar kurzfri- 
stig auf 24:11 absetzen, 
doch die Gäste kämpften 
weiter aufopferungsvoll 
und schafften relativ 
schnell wieder den An- 
schluß, vielleicht auch, 
weil TV-Coach Takis Geni- 
komsidis zu früh seinen 
Bankspielern zu Einsatz- 
zeiten verhalf. 

Ausgeglichen ging es in 
die Pause, und ebenso ging 
es auch nach dem 'Wechsel 
Weiler. Bis in die Schluß- 
minuten stand die Partie 

auf des Messers Schneide, 
ehe sich die ,,c;iraflen" von 
den beiden Unparteiischen 
gleich mehrfach benachtei- 
ligt fühlten. Beim S|)iel- 
stand von 80:80 gipfleite 
dies in zwei technischen 
Fouls gegen den TV AXA 
DIREKT, was vier Frei- 
würfe für die CJäsle bedeu- 
tete und diese nach drei 
Treffern mit i!3:«0 in Füh- 
rung brachte. 

Den Langenern gelang 
aber erneut der Ausgleich 
und knapp 30 Sekunden 
vor dem Ende lag die 
Mannschaft mit 87:85 vorn. 
Ein ,,Dreier" von Mat- 
thews, der insgesamt sie- 
benmal von der magischen 
Linie traf, unil mit .'tfi 
Punkt(-n erfolgreichster 
Schütze auf dem Feld war, 
brachte wiederum die 
Frankfurier mit 88:87 in 
Front. 

Aber noch war viel Zeit 
für die CJaslgeber, das Blatt 
zu wenden: 13 Sekunden 
vor dem Ende gelang dann 
die viel umjubelte erneute 
Führung für die ,,Giraf- 
fen", als Thomas Glasauer 
zum 89:88 traf, doch war 
der Abschluß eigentlich zu 
schnell erfolgt, denn 13 Se- 
kunden sind im Baskelball 
eine ganze Menge. Und so 
kam es, wie es kommen 
mußte: Obwohl gut vertei- 
digt, traf Matthews mit der 
Schlußsirene aus eigent- 
lich unmöglicher Position 
einen weiteren ,,Dreier" 

und verhalf damit seiner 
Mannschaft zu zwei Punk- 
ten, die im Kampf gegen 
den Abstieg Gold wi'rt sein 
können. 

llerausragender Akteur 
bei den Langenern war an 
diesem Abend Randy Da- 
vis, der nach einigen 
schwächeren Spielen in 
den letzten Wochen endlich 
wieder einmal zeigte, war- 
um ihn die Verantwortli- 
chen des TV AXA DIREKT 
noch während der Saison 
aus Ober-Ramstadt in die 
(Jeorg-Seh ring-Halle ge- 
holt habi-n. Sowohl im Ab- 
schluß - immerhiji 32 
Punkte gingen auf sein 
Konto - als auch beim Re- 
bound und bei den ge- 
blockten Würfen war er ei- 
ne Klasse für sich und 
machte noch einmal nach- 
haltig Werbung für die in 
den nächsten Wochen an- 
stehenden Verhandlungen 
in Sachen Vertragsverlän- 
gerung. 

Aber auch die anderen 
Akteure enttäuschten nicht 
und es bleibt zu lloffen, daß 
die nächsten Spiele in der 
Abstiegsrund'.' ähnlich en- 
gagiert geführt werden. 

TV AXA DIREKT Lan- 
gen: Thomas Glasauer (8). 
Peter Deppisch (4), Björn 
Bernard (0), Tim (Jranold 
(Ii), Randy Davis (32), Ralf 
Bülter (4), Norbert Schie- 
belhut (18), Jens Freudl (7), 
Benjamin Bontus (2), Boris 
Beck (2). 
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1. FC Langen hat schwarze 

Serie endlich „geknackt" 

3:1 beim FC Offenthal / Reservisten überzeugten 

Der Langener Mario Michels (rechts) versucht, am Offenthaler Andreas Ullrich vorbeizuziehen. Am Ende dieser Partie hatten die 
Langener gut Lachen, denn Ihr 3:1-Erfolg bedeutete das Ende einer „schwarzen Serie" gegen den FC Offenthal. Foto: Orlowski 

Langen (app) - Irgi-nd- 
wann geht jede Serie ein- 
mal zu Ende. Dies gilt so- 
wohl im positiven-al.s auch 
im negativen Sinn. Die 
Fußballer des FC Langen, 
immerhin Dritter der Fuß- 
ball-Bezirksliga Offen- 
bach, haben es am Sonntag 
endlich geschafft, ihre sieg- 
lose Zeit gegen den F'C Of- 
fenthal zu beenden. Mit 3:1 
gewannen die Langener das 
Westderby, ,,Club"-Trainer 
Klaus Fiederer durfte sich 
über seinen ersten Erfolg 
gegen die Offenthaler und 
den dritten P'CL-Sieg im 
dritten Punktspiel li)9ß 
freuen. 

Fiederer war dennoch 
nicht in allen Punkten zu- 
frieden: ,,Vom Spiele- 
rischen her fehlt noch der 
letzte Biß, beim Gegentor 
halten wir in der Abwehr 
erhebliche Unzulänglich- 
keiten. Dennoch war es ein 
hochverdienter Sieg für 
uns, der umso höher zu be- 
werten ist, da nicht alle Ak- 
teure im Vollbesitz ihrer 
Kriifte waren." 

Dies galt zum Beispiel 
Norbert Reichert, der in der 
letzten Woche aufgrund ei- 
ner Grippe nicht trainieren 
konnte, oder die leicht an- 
geschlagenen Paul Xantho- 
poulos, Frank Schweitzer 
und Ralf Ackermann. Des- 
halb wechselte Fiederer 
auch dreimal zur Pause aus 
und stellte fest: .,Es spricht 
für unseren ausgeglichenen 
Kader, daß danach kein 
Bruch im Spiel zu bemer- 
ken war. Die eingewechsel- 
ten Spieler haben nahtlo.« 
an die Leistung der anderen 
angeknüpft." 

Die Langener hatten den 
besseren Start und gingen 
bereits in der l,"!. Minute 
durch Norbert Reichert in 
Führung. In der 4S. Minute 
zielte Andreas Fix dann für 
die Offenthaler genau -1:1. 
Stephan Seibel ließ sich in 
der 60. Minute von seinem 
Gegenspieler Joachim Gol- 
letz nicht aus der Ruhe 
bringen, traf zum 2:1 für 
den ,,Club". 

Golletz, aufgrund dieser 
Szene noch verärgert, wur- 

de in der 70. Minute von 
Seibel gefoult und nach ei- 
ner Diskussion mit dem 
Schiedsrichter mit ,,Gelb- 
rot" des Felde.s verwiesen 
Die Gäste nutzten ihre nu- 
merische Überzahl in der 
Schlußminute, als Seibel 
zum 3:1 für Langen ins 
Schwarze traf. 

Da auch Spitzenreiter 
Teutonia Hausen (3:0 gegen 
FT Oberrad) und der Zweit- 
plazierte SG Rosenhöhe 
(1:0 gegen SG Götzenhain) 
am VVochenende ihre Spiele 
gewannen, mar.schiert das 
Trio an der Bezirksliga- 
Spitze auch weiterhin im 
Gleichschritt. Der ,,Club" 
hat nach wie vor sechs 
Punkte Rückstand auf die 
Rosenhöhe, der wiederum 
sieben Punkte bis zur Teu- 
tonia aus Hausen fehlen. 

FC Langen: Schlapp: 
Brandeis, Schweitzer, Bau- 
er, Xanthopoulos, Seibel. 
Uwe Grohmann, Acker- 
mann, Pritzel, Reichert, 
Gieler (Feichtinger, Weis, 
Michels) 

Reserven: 0:0 

Bezirksliga Offenbach 
Teulonia Hausen - FT Oberrad 
SG Rosenhohe — SG Gotzcnham 
TSG Mainflingen — SusQO Otlenihal 
G Kl -Krotzenburg - 99 Otfenbach 
FC Odenthal - FC Langen 
SSO Langen — Ans Odenbach 
SV Zellhausen — TSV Heusenstamm 
Spvgg Dietesh II — SV Stemheim 

1 Teutonia Hausen 21 IB 
2 SG Rosenhohe 21 15 
3FCLangen 21 t2 
4 TSV Heusenstamm 21 11 
5 SV Steinheim 
6 FT Ober rad 
7 SusgoOtlenthal 
8 TSG Mainflingen 
9 BSC 99 Otfenbach 

10 G Kl -Krotzenburg 21 
11 FCOtfenihal 
12 SSG Langen 
13 SGGotzenhain 
14 SV Zellhausen 
15 Spvgg Dietesh II 
16 Ans Ollenbach 

3 10 
11 5 
6 9 
6 9 
6 9 
5 12 
4 13 
1 16 

BS 12 
7322 
5219 
6535 
3931 
3934 
5536 
33 30 
3938 
35 36 
2741 
3256 
36 36 
3262 
28 52 
15145 

30 
10 
3 t 
1 t 
1 3 
20 
16 
20 

56 
49 
43 
37 
32 
29 
28 
28 
27 
26 
24 
24 
17 
17 
16 
4 

Am nächsten Sonntag (24. März. 
15 Uhr) spielen: Susgo Offenthal • 
SV Zellhausen. Ans Offenbach • TSG 
Mainflingen, FT Oberrad • SSG Lan- 
gen. SG Götzenhain • Teutonia Hau- 
sen, BSC 99 Offenbach - SG Rosen- 
hohe. FC Langen - Germania Klein- 
Krotzenburg. SV Stelnheim - Ftil Of- 
fenthat. TSV Heusenstamm • Spvgg, 
Dietesheim II, 

Kreisliga AOtienbach West 
Eiche Ottenbach — Hellas Ottenbach 
SV Dreieichenhain —Spvgg N-Isenb II 
SC Stemberg — TSG Neu-Isenburg 
Tu SV N-Isenburg-Gemaa Tempelsee 
SC Buchschlag - Espanol Otfenbach 
SG Heusenstamm — Rot-Weiß Ottenbach 
TG Sprendlingen —Türk Dietzenbacii 
SG Dietzenbach — VfB Ottenbach 

1 Hellas Ottenbach 21 t6 2 
2 SV Dreieichenhain 20 t6 1 
3 TSG Neu-Isenburg 21 t6 0 
4 EicheOtfenbach 21 14 4 
5 VfB Otfenbach 20 14 
6 Espanol Ottenbach 20 13 
7 Türk Dietzenbach 20 lt 
8 SC Stemberg 20 
9 Tu SV N-Isenburg 20 

tO SG Heusenslamm 21 
tl Gemaa Tempelsee 20 
12 SC Buchschlag 21 
13 TGSprendlmgen 20 
14 SG Dietzenbach 20 
15 Spvgg N-Isenb II 20 

2 
3 
4 
5 10 
5 10 
2 13 
4 1t 

5 3 13 
5 2 13 
3 5 t2 
3 2 15 

i6flotWeißOtfenbachl9 2 2 14 

79 31 
5521 
54 22 
6322 
56 28 
5520 
5937 
35 36 
3147 
30.51 
2949 
4168 
22 51 
29 57 
2766 
2180 

3.4 
20 
2:4 
22 
0:4 
41 
0.1 
25 

50 
«9 
^8 
46 
44 
42 
37 
20 
20 
20 
19 
18 
17 
14 
11 

Am nächsten Sonntag (24. März. 
15 Uhr) spielen: TSG Neu-Isenburg - 
SV Dreieichenhain. Espanol Offen- 
bach - SC Steinberg. VfB Offenbach - 
SC Buchschlag. Hellas Offenbach • 
SG Dietzenbach. Türkgücü Dietzen- 
bach ■ DJK Eiche Offenbach. Rot- 
Weiß Otfenbach - TG Sprendlingen. 
Gemaa Tempelsee - SG Heusen- 
stamm. Spvgg. Neu-Isenburg II • 
Türk. SV Neu-Isenburg. 

SSG: Partie 

wurde abgesagt 
I.nngen (app) - Am Sonn- 

tag sprach KreisfulJballwart 
Wolfgang Kubin ein Macht- 
wort: Spielverbot für den SV 
Aris Offenbach. Die Grie- 
chen, ,,SchlulJlichl" iler Be- 
zirksliga, sind mit ihren Zah- 
lungen beim he.ssischen ?^uß- 
ballverband trotz diverser 
Mahnungen im Rückstand. 
Rubin: ,,Wenn Aris die Ver- 
bindlichkeiten bezahlt, darf 
es wiederspielen." 

Leidtragend war die SSG 
Langen. Immerhin: Drei 
Punkte bei 2:0-Toren wurden 
ihrem Konto gutgeschrieben, 
der Abstanil zur Abstiegs/.o- 
ne kampflos au.sgedehnt. 
SSG-Trainer Bloss nutzte 
die Pause und schaute sich 
das Spiel zwischen dem Ta- 
bellenführer PX Teutonia 
Mausen und den Fielen 
Turnern Oberrad an, den 
nächsten Gegnern dei- Lan- 
gener. Von der FTO zeigte 
sich Blo.ss trotz der 0:,'i-Nie- 
derlage überrascht: ,,Die wa- 
ren nahezu gleichwertig, ha- 
ben eine starke Leistung ge- 
boten." 

Jugendfußball 

SG Egelsbach 

C: Viktoria (iricshcim II - 
SGK :i:0 

(leo) - Im ersten Punkt- 
spiel des Jahres bot die C- 
Jugend der SG Egelsbach 
in Griesheim eine desolate 
Vorstellung. Griesheim 
nutzte die Egelsbacher Un- 
konzentriertheit konse- 
quent aus und erzielte be- 
reits vor der Pause das 1:0. 
Auch nach einer Standpau- 
ke von Trainer Michael La- 
ma war im zweiten Ab- 
schnitt keine Leistungstei- 
gerung bei der SGE er- 
kennbar. Griesheim konnte 
zwei weitere Treffer erzie- 
len, die erste Egelsbacher 
Punktspiel-Niederlage fiel 

Am Ende fehlte die Routine 

HSG II unterlag 20:22 in Stockstadt / Heute Heimspiel 
I.ungen - Im Auswärts- 

spiel bei der TG Stocksladt 
unterlag die HSG Langen II 
nach einer wech.selhaften 
Begegnung mit 20:22 (9:11) 
Toren. Nach einer anfängli- 
chen !):;i-Führung für die nur 
mit einem Auswechselspie- 
ler agierenden Mainfranken 
sah es nach einem Debakel 
für die Gäste wie in den bei- 
den vergangenen Jahren aus. 
Die.se fingen sich jedoch im 
Verlauf der ersten Halbzeit 
und gestalteten bis zur 27. 
Minute die Begegnung wie- 
der offen. Mangelnde Routi- 
ne und fehlendes Glück auf 
Seiten der HSG II verhinder- 
ten nach einer weiteren Auf- 
holjagd im zweiten Durch- 
gang in der offenen Endpha- 
se einen Punlttgewinn für 
Langen. 

Mehrfach kam die Lan- 
gener Mannschaft bis auf ein 
Tor in der zweiten Halbzeit 
heran, wurde aber in ihrem 
Bestreben, selbst in Führung 
zu gehen, immer wieder 

auch in dieser Höhe ver- 
dient aus. Um das anvisier- 
te Ziel ,,Meisterschaft" zu 
verwirklichen, ist in den 
kommenden Spielen eine 
gewaltige Steigerung er- 
forderlich. 

C: SGE - TSV Nieder- 
Ramstadt 1:0 

Das letzte Aufgebot der 
SGE überzeugte zumindest 
mit seiner kämpferischen 
Einstellung. Nachdem man 
im ersten Durchgang mit 
zwei Pfostentreffern Pech 
hatte, ging die SGE wenige 
Minuten nach dem Seiten- 
wechsel in Führung. Einzi- 
ges Manko der SGE war die 
mangelnde Chancenver- 
wertung. Nieder-Ramstadt 
wurde gegen Ende der Be- 
gegnung etwas stärker, er- 
spielte sich aber keine nen- 
nenswerten Torchancen. 

durch ihre ungeschicktes 
Ab weh rverha I ten zu rückge- 
worfen. Entweder offenbar- 
te der Mittelblock gegen die 
zweikampfstarken Stock- 
städter Nachlässigkeiten 
oder Langen kassierte durch 
zahlreiche Zeitstrafen be- 
dingte Unterzahl-Tore. 

Die Chance, nach HU Minu- 
ten beim 19:19 erstmals 
selbst ein Tor vorzulegen, 
wurde vertan. Trotz kämpfe- 
rischer Leistung fehlten bei 
gleichen Chancenanteilen 
beider Mannschaften am 
Ende bei der HSG die Über- 
sicht und Abgeklärtheit als 
Vorau.ssetzungen für einen 
Sieg in fremder Halle. 

HSG Langen II: Rainer 
Flatter, Stefan Katzer; Ste- 
fan Anthes, Axel von Cam- 
penhau.sen (3), Andreas 
Hahn, Volker Kretschmann 
(5/4), Uwe Kümmel (1), Ralf 
Lautenbach ((i), Bernd Lede, 
Marcel Lorei (4), Simon Mül- 
ler (1), Marcus Werner. 

Bereits am heutigen 

Dienstagabend (19. März) 
um 20.15 Uhr bestreitet die 
HSG Langen II in der Adolf- 
Reichwein-Schule ihr näch- 
stes Heimspiel. Zum zwei- 
tenmal in dieser Saison trifft 
die HSG II in eigener Halle 
auf den BSC Urberach. Der 
Wiederholung die,ser Begeg- 
nung liegt ein Sportgericht- 
surteil zugrunde, demzufol- 
ge Langen zwei Begegnun- 
gen, in denen HSG-Linksau- 
ISen Marcus Werner auf- 
grund einer unrechtmäßigen 
zweiwöchigen Sperre nicht 
spielberechtigt war, wieder- 
holen darf. Die HSG Langen 
II entschied sich für die Wie- 
derholung des im Dezember 
mit 15:17 verlorengegange- 
nen Heimspiels gegen den 
BSC Urberach. Der Heim- 
vorteil könnte sich in zwei- 
facher Hinsicht bezahlt ma- 
chen: In der Adolf-Reich- 
wein-Schule ist die HSG II 
in dieser Saison noch unge- 
schlagen. 

Regionalliga 

B. München Am. — Wacker Burghsn. 0:0 
SSV Reutlingen — Vestenbergsgreuth 1:1 
FC Augsburg — FSV Frankfurt 1:1 
Spvgg. Fürth — TSF Ditzingen 3:2 
Einir. Ffm. Am. — FC Hessen Kassel 1:1 
SV Därmstadt 98 — SSV Ulm 2:3 
SV Sandhausen — VfR Mannhelm 2:2 
SG Egelsbach — Spvgg. Ludwigsb. 0:3 
SC Neukirchen — Kickers Stuttgart ausgel. 

1 Kickers Stuttgart 19 14 4 1 55:15 46 
2 SSV Ulm 21 11 5 5 34:29 38 
3 VfR Mannhelm 21 9 9 3 37:25 36 
4 TSF Ditzingen 20 10 3 7 42:28 33 
5 Spvgg. Ludwigsb. 21 8 7 6 34:31 31 
6 SSV Reutlingen 20 8 6 6 27:25 30 
7 FC Augsburg 21 8 5 8 30:26 29 
8 Spvgg. Fürth 21 8 5 8 35:39 29 
9 Vestenbergsgreuth 21 6 9 6 23:27 27 

10 FC Hessen Kassel 21 7 5 9 26:37 26 
11 8. München Am. 20 6 6 8 21:28 24 
12 Elntr. Ffm.Am. 21 5 9 7 20:31 24 
13 Wacker Burghsn. 20 3 14 3 23:19 23 
14 SV Sandhausen 21 6 5 10 27:36 23 
15 SV Darmstadt 98 21 4 10 7 38:40 22 
16 SG Egelsbach 21 6 4 11 26:43 ' 22 
17 SC Neukirchen 19 5 5 9 24:29 20 
18 FSVFrankfurt 21 3 5 13 21:35 14 
Am nächsten Freitag (22. März. 19 Uhr) spielen: Wacker Burghausen 
- FC Augsburg • Samstag (23. März. 14.30 Uhr): SG Egelsbach - 
Spvgg. Fürth (Berliner Platz), TSV Vestenbergsgreuth - SV Sandhau- 
son • 15 Uhr: Stuttgarter Kickers • Darmstadl 98. Spvgg Ludwigsburg - 
SSV Reutlingen. VfR Mannheim - Eintracht Frankfurt Amat . FSV Frank- 
furt • SC Noukirchen - Sonntag (15 Uhr): Hessen Kassel - Bayern fy^un- 
chen Amat . SSV Utm - TSF Ditzingen 

SGE-Herren ohne Schwung 

16:20 bei TGB Darmstadt / Jugendspieler gefielen 
Egelsbach (leo) - Die 

Handballer der SG Egels- 
bach waren in einem Nach- 
holspiel der 2. Darmstädter 
Bezirksliga Ost bei der TGB 
Darmstadt zu Gast. Gegen 
den engagiert spielenden 
Gastgeber zog das Egelsba- 
cher Team am Ende mit 
16:20 (10:12) den Kürzeren. 

Mit Karsten Kohlmann 
und Sebastian Haas kamen 
in Darmstadt-Bessungen 
zwei A-Jugendspieler erst- 
mals in der „Ersten" zum 
Einsatz und wußten durch- 
aus zu gefallen. „Beide sol- 
len schon mal in den Senio- 
renbereich hineinschnup- 

pern", erklärte SGE-Pres- 
sechef Chris Zscherneck 
vorausblickend auf die 
kommende Spielzeit. 

Die SGE tat sich gegen 
die TGB sehr schwer und 
rannte ab der 15. Spielmi- 
nute einem Zwei-Tore- 
Rückstand hinterher. Wäh- 
rend die Egelsbacher stur 
und einfallslos ihren Stiefel 
herunterspielten, gingen 
die abstiegsbedrohten 
Gastgeber wesentlich enga- 
gierter zu Werke und deck- 
ten immer wieder Egelsba- 
cher Schwächen auf. 

Obwohl sich in der Egels- 
bacher Hintermannschaft 

mehrfach Abstimmungs- 
probleme offenbarten, 
drehte man beim Stande 
von 11:16 nochmals auf und 
verkürzte mit vier Treffern 
in Serie auf 15:16. 

,,Letztendlich hat jedoch 
der letzte Kick gefehlt, um 
den Spieß herumzudrehen", 
zog Zscherneck das Fazit 
einer Partie, in der norma- 
lerweise mehr zu holen ge- 
wesen wäre. 

SG Egelsbach: Zecher, 
Müller; Hufnagel (7/1), 
Gaydoul (2), Sven Fritzsche 
(2), Thiel (2), Kohlmann (2), 
Zscherneck (1), Heise, Til- 
hof, Gärtner, Haas 

Jugendfußball 

1. FC Langen 
E III: FCL — FC Dietzen- 

bach 2:1 
Die FCL-Spieler waren 

drückend überlegen und 
hätten höher gewinnen müs- 
sen. Die 1:0-Führung schoß 
Mathias Locher, durch Un- 
achtsamkeit in der Abwehr 
konnten die Gäste ausglei- 
chen. In der zweiten Halb- 
zeit schoß Mathias Locher 
das zweite Tor für den FCL. 
Die Abwehrspieler Fabian 
Knapp, Michael Locher, De- 
nis Ehlert und Torwart Vol- 
ker Dieckmann konnten den 
2:1-Sieg halten. 

Es spielten: Volker Dieck- 
mann, Alexander Althoff, 
Martin Butzert, Philipp Kel- 
ler, Fabian Knapp, Mathias 
Firlus, Johannes Benisch, 
David Schroth, Mathias Lo- 
cher, Michael Locher, Denis 
Ehlert. 
F II: SC Steinberg — FCL 4:1 

Mit großen Erwartungen 
ging man in das erste Mei- 
sterschaftsspiel des Jahres. 
Als bisheriger Tabellenzwei- 
ter mit zwei Punkten Rück- 
stand zum Ersten hieß die 
Parole: Angreifen, das Spiel 
bestimmen und gewinnen. 
Doch das Spiel in Dietzen- 
bach war ein klassischer 
Fehlstart. Man begarm zwar 
stark und hatte auch eine 
gute Torchance, doch nach 
dem ersten Konter der Gast- 
geber, der auch prompt das 

1:0 erzielte, gingen Spielfuß 
und Kampfgeist völlig verlo- 
ren. Nicht eine gelungene 
Aktion war mehr zu ver- 
zeichnen, ein Foulelfmeter 
wurde vergeben und am En- 
de verlor man völlig verdient 
mit 1:4 Toren. An die guten 
Leistungen in den Vorbereit- 
ungsspielen konnte man 
nicht annähernd anknüpfen. 

Es spielten; Eric Münter, 
Hendrik Krenkel, Sebastian 
Röpke, Adrian Schütz, Stef- 
fen Bambach, Eike Heil, 
Christian Endecott, Benja- 
min Sunder, Dimitri Jakobi. 
F III: FCI SSG Langen I 
2:0 

Nach drei Monaten Win- 
terpause wurde der wichtige 
Test vor dem Schlagerspiel 
beim OFC gegen die F I der 
SSG verdient mit 2:0 gewon- 
nen. Torschützen waren To- 
bias Spengler und Paul 
Schulz. Der Club bestimmte 
vom Anpfiff an, angetrieben 
von einem einmal mehr nicht 
zu stoppenden Florian Pol- 
lok, das Spielgeschehen und 
erarbeitete sich einige gute 
Chancen. Mitte der ersten 
Halbzeit war es dann endlich 
soweit: Spieliührer Tobias 
Spengler erzielte das viel- 
umjubelte erste Feldtor 
1996. Auch die SSG besaß 
einige gute Einschußmög- 
lichkeiten, aber FC-Keeper 
Marc Ray ließ sich nicht be- 
zwingen. Eine der vielen sich 
bietenden Torchancen für 
den FCL konnte Paul Schulz 
in der zweiten Halbzeit zum 

2:0-Endstand verwerten. 
Es spielten: Marc Ray, Kai 

Barth, Kemal Cetiner, Ro- 
bert Hoppe, Benjamin Bob- 
sin, Tobias Spengler, Paul 
Schulz, Andreas Rinke, Flo- 
rian Pollok. 
F III: Kickers Offenbach I — 
FCL 2:0 

Im Spitzenspiel des Tabel- 
lenführers gegen den Zweit- 
plazierten unterlagen die 
FC-Buben nach einem gro- 
ßen Kampf mit 0:2 Toren. Es 
dauerte fast die gesamte er- 
ste Spielhälfte, bis die Lan- 
gener ihren Respekt vor den 
durchweg körperlich überle- 
genen Offenbachern abge- 
legt und sich auch an den 
ungewohnten Kunstrasen- 
platz gewöhnt hatten. Bis 
dahin lagen die Gastgeber 
bereits mit 1:0 in Führung. 
In der Folge konnten die FC- 
Knirpse das Spiel ausgegli- 
chen gestalten und sich die 
eine oder andere Möglich- 
keit herausarbeiten. Ein 
Konter kurz vor dem Abpfiff 
brachte dann die Entschei- 
dung zugunsten des OFC. 
Trotz dieser ersten Saison- 
niederlage enttäuschten die 
FC-Jungs keineswegs. Aus 
der starken Langener Mann- 
schaft verdient Torhüter 
Marc Ray ein Sonderlob, 
vereitelte er doch mit tollen 
Paraden, vor allem im ersten 
Durchgang, einen höheren 
Rückstand. 

Es spielten: Marc Ray, Kai 
Barth, Emre Soeke, Bastian 
Herth, Andreas Ringe, Paul 

Schulz, Denis Schäfer, Juli- 
an Fieres, Tobias Spengler. 
Florian Pollok. 
F IV: SG Dietzenbach — 
FCL 5:2 

Mit 2:5 unterlag die F IV 
des FCL beim ungeschlage- 
nen Tabellenführer SG Diet- 
zenbach. Das Spiel verlief 
bis Mitte der zweiten Halb- 
zeit sehr ausgeglichen bei 
leichten optischen Vorteilen 
der Gastgeber. Auf sehr tie- 
fem, schwer bespielbarem 
Boden lag der FCL recht 
schnell mit 0:2 im Hinter- 
treffen, ehe der gut spielende 
Bastian Herth nach einem 
Alleingang im gegnerischen 
Strafraum gefoult wurde. 
Den fälligen Siebenmeter 
verwandelte Simon Baum- 
gartl sicher zum 1:2-Pausen- 
stand. Kurz nach der Pause 
glückte dem Gastgeber im 
Gewühl vor dem Langener 
Tor das 3:1. Im Anschluß 
daran gewann das FC-Team 
wieder Oberwasser und der 
ebenfalls sehr gut spielende 
Samy Menghistu schloß ei- 
nen Alleingang mit dem 2:3- 
Anschlußtreffer ab. Erst 
kurz vor dem Abpfiff mar- 
kierten die Gastgeber zwei 
weitere Treffer zum in dieser 
Höhe nicht verdienten End- 
stand. 

Es spielten: Paul Gülden- 
stein, Daniel Foth, Simon 
Baumgartl, Bastian Herth. 
Nils Lohwasser, Sebastian 
Katzer, Manuel Hönig, Sa- 
muel Menghistu, Kadir Ku- 
stul. 

I 
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Jugendfußball 

1. FC Langen 

C: llnllenturnier 
Zum Abschluß der Hallen- 

sai.son 1995/91) veranstaltete 
die C-Jugend des FCL ihr ei- 
genes Hallenturnier in der 
.Aclolf-Reichwein-Halle, an 
dem acht Mannschaften teil- 
nahmen. Dabei qualifizier- 
ton sich der TV Dreieichen- 
hi in und der 1. FC Langen II 
so.vie die SG Arheilgen und 
die SG Egelsbach als vor- 
rundenbeste Mannschaften 
für die Halbfinals. Beide Be- 
gegnungen, sowohl TVD - 
SC'i Arheilgen als auch FCL 
II SG Egelsbach endeten 
torlos und mußten im Sie- 
bcnmeterstechen entschie- 

Während die Plazierungs- 
spiele um die Plätze drei, 
fünf und sieben erneut alle- 
samt unentschieden endeten 
und wieder per Siebenmete- 
rentscheid beendet werden 
mußten, sah das Finale nach 
einem verdienten H;l-Sieg 
mit der SG Arheilgen einen 
letztlich gerechten Turnier- 
sieger. Auch der zweite Platz 
war für die Mannschaft des 
1. FC Langen ein schöner Er- 
folg. Die weiteren Plätze: 3. 
TV Dreieichenhain, 4. SGE, 
5. BSC Schweinheim/ 
Asehaffenburg, 6. SSG Lan- 
gen II, 7. 1. FCL I und 8. SSG 
Langen III. 

Wichtiger Erfolg der 

zweiten TTC-Jugend liga teilnehmen kann, naher 
kommt es zu einem Ent- 
seheidungsspiel zwisehi'ii 
(lie.sen beiden Tennis. 

TV Langen I: .lörg Heuler, 
Hainer Kuhn, Torsien Heu- 
ler, Thomas I.atlner, Cerd 
Seotti, Achim Löehel. 

Für die zweite Mann.sehafI 
lief es bei weitem niehl .so 
gut. /war war die Niederla- 
ge gegen die eigene Erste be- 
reits einkalkuliert, doch hat- 
te man sieh in den restliehen 
Begegnungen etwas mehr 
au.sg(>reehnel. 

Ciegen Oberlaudenbaeh 
spielte die Mannschaft 
kämpferisch sehr gut, mach- 
te jedoch zuviele Eigenfeh- 
ler. Die Abwehr mit Arthur 
Linkert und Stefan Stein 
stand zwar (irdentlich und 
auch Zuspieler Hernd Heiter 
zeigte ein gutes Spiel, aber 
dennoch mußten die Lan- 

Lnngen - Einen wichti- 
gen H:2-Sieg im Kampf um 
(lie Vize-Meisterschaft er- 
reichte die zweite Jugend- 
mann.schaft des TTC Lan- 
gen gegen den Zweitpla- 
zierten., der Kreiskla.sse, 
die TG Offenbach II. 

Vor dem Spiel hoffte 
man auf ein Unentschie- 
den, da man das Hinspiel 
in Offenbach klar mit 1:6 
verlor. Doch es kam alles 
ganz anders als erwartet: 
Bereits nach den Ein- 
gang.sdoppeln und dem 
Einzel von Matthias Meier 
führten die Langener mit 
,'i:0. Nun konnten die Of- 
fenbacher durch zwei 
Siege in Folge gegen Aleks 
Gogic und Tobias Fink auf 
'iM verkürzen. Stefan 
Schäfer gewann klar ge- 

gen die gegnerische Num- 
mer drei, und Langen 
konnte auf 4:2 davonzie- 
hen. Die zwei Langener 
Spitzenspieler, Markus 
Meier und Aleks Gogic, 
nahmen das Heft in die 
Hand und gewannen bei- 
de, wenn auch knapp, ver- 
dient im dritten Satz. 

Durch diesen Sieg ha- 
ben die Langener den 
zweiten Platz der Kreis- 
klasse erreicht, den es nun 
zu verteidigen gilt, da der 
Erstplazierte, Heu.sen- 
stamm, unerreichbar in 
F"ront liegt. 

Es spielten: Markus 
Meier (2), Alek.sander Go- 
gic (1), Fink, Schäfer (1), 
Gogic/Meier (1), Schäfer/ 
Fink(l). 

OFFENBACH-POST 
Leser-Reise vom 29.6.- 6.7.1996 

Von Küste zu Küste 

8 Tage ra.dwandern im meerumschlungenen Schleswig-Holstein 

^ chlcswi^j-llohtein, Jas Land /wischen Jen 

kJ Meeren, mit Marschen, (iecsien, Mooren 

iinJ Seen ist Ziel unserer RaJtoiir. ,» 
f 1 

NorJ- und Ostsee liecjen im i 

nörJlichen I.anJesteil nur 65 

km voneinanJer entfernt iinJ «a 

sinJ Joch so ^runJverschieJen. ■ 

Die Üstseekiiste erstreckt sich mal H 

mit feinem SanJstranJ vor ^epfle^ter SeehaJ- 

promenaJe, mal steiniij flach, Jann uieJcr 

steil ahfallenJ iiher iSO km ins ijc/eiten 

■ . • lose Wasser. Auf RaJirnjen hinü 

llljEu her an Jie Westküste eine 

anJere 

I schilt/.en Mensch unJ Natur 

vor Jer unherechenharen (ie- 

wah Jes Meeres, l-.hhe unJ Ilut 

mus Jes Lehens. Reiseroute immcn 

I.Tag: Anreisetag 
Anrrisf /u unsi-rcin I lotri in Mi-ns 
l»urg. Hcgrüliung und Vorstellung 
<lrr Hadrrisi- durc h unsrn n Kcist - 
leitcr. » 

4.Tag: Raum sterup/ 
Kappeln - Schleswig 
(CA. SO KM) 
Aul den Spuren drr Wikinger: mal 
nödlich, mal südlich der Schlei 
entlang. Die Ijordahnliche Ostsee 
Inn hl war einst I leimat des Seeiah- 
rervolkes. Auf leicht hügeligen 
Kadvvegen entlang der Schleidör- 
lerstralJe entdecken wir win/ige 
Orte, reetgedeckte Häuser und 
sehenswerte- Kirchen eines der 
schönsten Reviere Schleswig-Hol- 
steins. So erreic hen wir Schlesw ig 
mit seinem sc hlanken hohen Dom 
dessen Silhouette Norddeutseh- 
lands älteste Stadt beherrsc ht. 

fiol IU>ier-Boier etwa 16 I^aare, 
Wir erreiehen I ric-drii hstadl, das 
„/Xmsterdam des Nordens". 

7. Tag Radausflug nach 
Nordstrand (ca. 30 km) Von 
Husum I heodor Storms „graue 
Stadt am Meer", starten wir heute 
zu unserrr lei/ten'lour nach NonI 
Strand, Die grüne Marschinsel ist 
durc h einen Autodanun mit dem 
l estland verhunden. Je nac h Witte- 
rung we rden w ir eine Watt wände 
rung oder ein erfrischendes Üad 
h.ihen. Die- Ict/te Nac ht Nerhringen 
uir in Husum, und wer I ust hat, 
kann im I lalen Krahhen piilm oder 
sic h noc h mal ric Iitig von> .See wind 
durchhlasen lassen. 

Unsere Leistungen: ^^ 
l ahrt im modernen Keisehiis iml l ahrrailanhiinger 
{rans|)ortM-rsic herung lür Kädi-r 

• 7 Hhcrnat htungcn in guten, von uns ausgi-suc Ilten I lotels oderl^^H 
(iasthole-n; Komlort/immcr mit Dusc he und WC 

• llalhjKnsioii mit ausgieliige-m „Ka»llt r 1 riilisiück" und 
dreigängigem .Ahendmenü. 

• I andes und ortskundiger Keisrlc-itn, »ler Sie mit dem I alirrael hegleitc l 
• Im l'reis entiialten sind all»- I ührungc-n und I inlrittsgehler 
• Insolven/versii lu rung sT'. 
Mindestteilnehmer: 15 bis maximal i() Je rone n 

6. TAG Friedrichstadt- 
HUSUM (CA. 40 KM) 
Die Halbinsel lÜdcTstedt, lu-rühmt 
für ledern (Ficierdaunen) und für 
„I iaubarge" überdimensionale 
liauernhäuser wie man sie nir 
gendwo sonst findet. Unter einem 

2.Tag: Flensburg - 
Raum Sterup/Kappeln 
(CA. 40 KM) 
Flensburg und die l andschaft der 
l lcnsburger 1-orde sind gt^prägt 
von 700 Jahren Handel und Hafen. 
Wir (x'suchen „Schiolt (ilücks 
bürg", eine der eindruc k.svollHteni 
Wasserburgen I )eutschlands. 

Beratung beim VeraiiNt.iltcr; (K>9/NS4()iO iiiul ()6y/H*)7()69 

Offenbachl 
ZuyT«lmmSiy«i <tcr „Von Küste r» KÜMte" 
meide ich mich verbindlich am: 

3.Tac: Ausflug Ostsee- 
strand (CA. 40 KM) 
Die Kadtour führt uns heute am 
Strand entlang /um malerischen 
Fischerdorf .Maa.sholm. Natur- 
strände, Steilufer, Naturschutzge- 
biete und kleine Yac hthäfen prigen 
diesen Küsten.streifen 2%ld.schen 
Flensburg und Scbleimfindung. Im 
Haien kann man den Fischern zu- 
schauen und einen leckeren ImbiH 
nehmen. 

meist reetgedeckten Dacli lefiten 
Familie und (Jesinde, Pferde und 
Vieh, wurde die Hrnte gelagert 
und Korn gedroschen, Cieräte ein- 
gestellt und Vieh ge.sc hlachtet. 
Der „Kote Haubarg" bei Wit/wort 
i.*t einer der wenigen, die erhalten 
sind. Heute halb Heimatmu.wum, 
halb Restaurant könne n Sie hier 
eine Scholle mit Speck genießen. 

S. TAG Schleswig - 
FRICDRICHSTADT (ca. 60 KM) 
Wir In-suchen die hervorragend 
gestaltete Wikingersiedlung „Hait- 
habu". Sie gehörte vor 1000 Jahren 
/u efcn l>ecleutendsten Handelsplät- 
zen im Ostseeraum. Anschliefk*nd 
geht es mit Rückenwind ins Lan- 
desinnere. Im „Storchendorf** Ber- 
genhuH'n nisten rund um den Gast- 

Veranstalter: 
BÖHM REISEN 
Goerdeler SU.77 

63071 Offenbach 
Tel: 069/854030 

K und 897069 

Vornamei 

Strtlle/Pfats; 

DnytliiimnW Q EinzelzMiaMr □ 

UoiirTKffSfC^ ' ' 
gpieUdtotlenim« «aeriowpC: 

Sport der Jugend Faustballer haben Saisonziel fast erreicht 
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WER, 
WAS, 

WO 

nic'hurf^ 

Vcifin filr UricfmiirUi'ti- 
fn'iindc Dieburg. Koti- 
liiktiidri's.sc: (icrmtl Iloiil- 
iiiiin, SlciiislialSf TiT, 'l'clc- 
fcin: ()(i()71 / Tl 1 III. 

/.III' Zeil kc'iiii' 'l'miscli- 
lilKC. 

Dit'lzonbach 

Miiclnmikcti-Samnilcr- 
vficin ni('lz('nl)!U'h, Hcin- 
hard.swcf^ ():U2lt Dit'l- 
zcnliai'h, Vorsitzi'iidci- 
Manfred Wr/.fstiiok, 'IVIi'- 
fim: (l(i()74 / 2 iin O."). 

'l'ausi'hlaHt' jeden zwei- 
ten Monat im Hilinerhaiis. 

Die .luvend tauscht je- 
den eisten und dritten 
SamstaH im Monat, Ifi 
Uhr, im kath. I'farrzen- 
tnim. 

Erlcn.soo 

Verein filr firiefmarken- 
und Münzkunde Kriensee, 
Kontaktadresse: Klaus 
I lolzinner, Wiiehtersha- 
cher ,Stralii' T), (iHüOr) Lan- 
^enselhold, Telefon: 
(KIIIH /:»);)() 

'l'ausehtat^e in der Kr- 
U'nhalle in Krlensei- am 
I lallensehwimmhad jeden 
ersten Hienstaf^ im Monat, 
1!) Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau IltilO, 
Vorsitzender Werner Klie- 
her, ()H4.')0 Hanau 1, Ka- 
tharina-HelKiea-Stralle 1, 
Telefon: OtilHI / 2 IH OH. 

Das Büro des Vereins ist 
U) der Eufjen-Kaiser-Stra- 
ISe 171). Ks ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis Ii) Uhr(4e- 
i)ffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtafje jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
Monat, 9 bis 12 Uhr 

Langenselbold 

Tau.schtaße des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkonfreunde Kin- 
zij^tal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstaj? im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Kröbel.schulc, Schulßasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft sich von 17,HO 
bis 19..30 Uhr. 

Langen 

und 2, Südliche KmHstra- 
He 77, jeden ersten und 
dritti'n Mittwoch im Mo- 
nat, 2(1 Uhr I-'ür die .lu- 
vend jeden ersten und 
dritten Mittwoch, 19 Uhr. 

Virle Mcnschrii suin- 
mrln Hrirfniiirkrn neben- 
bei. Wer nllerdinKs mehr 
wissen will, systernntiNch 
Mimnieln und mit anderen 
tauNchen mltrble, kann 
sieh iin die llriefniarken- 
vereine wenden: 

Darmsladl 

Allgemeiner l'ostwert- 
/.eichen-SaiTimlerv("rein 
Darmstadt, Vorsitzender 
■loachim Winzia, Trierer 
StralJe 2, ()42!IH Darm- 
stadt, Tausehtane im Ho- 
tel Bockshaut, Kiri^hstra- 
IJe 7 -9 jeden ersten Sonn- 
tag im iÜonat, 

Miihlhcim 

Brief markenfr("unde 
Mühl heim, Vorsitzendi'r 
Horst I.otz, (iHHI,') Mühl- 
heim am Main, Hinf?slralle 
ti,Telef(m: OtilOH / 7 (i9 -II; 
Post an Berthold I.ie|,;l, 
liHUif) Mühlheun am Main, 
Postfach 12 22, 

TauschtaHe im Bürger- 
haus Mühlheim, Dietes- 
heimer .Straße (iO, jeden 
dritten .Sonntag im Monat, 
9,:t() Uhr 

Ohci't.shaiKscn/ 
I hni.sonstamm 

Aibei t.Stemel nschaft 
Philatelie ()l)ertshau.sen, 
V(usitzender Uolf l.och- 
mann, liHI79 Obertshau- 
sen, Biünermeister-Kiim- 
merer-.Strade 12, Telefon: 
Olil(l-) / 4 :iO (iti, 

TauschtaK«' im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9,HO Uhr, 

TauschtaHc m Heu.sen- 
stamm jeden vierten 
SonntaK im Monat, 9,HO 
Uhr, für ,IuKendliche und 
l''.rwachsene. Altes Hat- 
haus, .Schloßstralie an der 
Kirche, 

Offenbat'h 

Brief markensammler- 
^ilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolf^anH 
Bubori, BismarckslralJe 
:t7, (iHOI),'") Offenbach, Tele- 
fon: 0119 / MI )lll 9:<, 

Tau.schabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19,:tO Uhr, Taii.schta- 
^e für Krwachsene und ,Iu- 
m'iidliche jeden ersten 
.Sonntan im Monat, 9,,HO 
Uhr, Die Veranstaltungen 
sind im Kolpin^haus, I.ui- 
senstrallc ,')H, hinteres Cie- 
baude. 

Rödermark 

Brief markensamm 1er- 
Verein Kiidermark, Vorsit- 
zender Klaus Karins, Al- 
bert-Schwcitzer-StralJe fi, 
()HH22 Kodermark, Tel.: 
00074 / 71 12, 

Tauschta(,'e ji-den clrit- 
ten Montau im Monat, 
19,HO Uhr. evanneli.sches 
(iemeindehaiis Urbi'iach, 
Wa«nerstra(5eH.'), Ab 17,HO 
Uhr .1 UKendnrup|)e. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespresscsprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 6.322.") Langen, 
Anemonen weg 24, Tele- 
fon: 06103 / 7 91 93. 

Tauschtage in der 
Stadthalle, Clubräume 1 

Briefmarkensammler- 
Verein Hodgau-Nieder- 
Hoden, Vorsitzender Al- 
bert ,lung, (iHllO Kodgau 
H, Heü.senstammer Weg 
21. Telefon: 0(U0()/ 
7 r)4 HH. 

Tau.schtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.HO Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9.HO Uhr, im Sozialzen- 
trum am Pui.seauxplatz in 
Nieder-Koden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
(iHSHH Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182/ 
10 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Frieden.sstr. 7, Tel.; 
06182 / 2 42 24, 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntag im Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Turnhal- 
le, Grabenstr, 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rück.seite II. 
Strjck. 

Marken als Beitrag zur Einheit Deutschlands 

Plöner Schloß, Saale, Spreewald und Eifel im gezackten Rand der Sonderbriefmarken 
Die Serii' ..Bilder aus 

Deutschland" soll in locke- 
rer Folge die Schönheit 
und Vielfalt Deutschlands 
an markanten Beispielen 
aus den Bundeslllndern 
und unterschiedlichen He- 
gionen vor Augen führen 
und auch ein Bi'itrag zur 
F.inheit Deutschlands sein 

lloixteinisrhe Schweiz - 
Das Markenbild vom Plö- 
ner .Schloll lenkt den Blick 
des Betrachters unvi-rzüg- 
lich auf ganz charakteristi- 
sche Merkmale des Natur- 
parks Holsteinische 
.Schweiz: .See und Herren- 
sitz, bewaldeti" Hügel und 
Hapsfeld, Der waldreichen 
Kndmoriinenlandschafl 
hat die letzte Kiszeit nilm- 
lich fast 200 Seen beschert. 
Wie klarblaue Augen blit- 
zen sie im Mai zur /,i-it di'r 
Hapsblüt(< aus leuchtend- 
gelben Ufern, 

Besonders der Osten der 
Holsteinischen Schweiz ist 
reich an denkmalgeschütz- 
ten Landsitzen, fotogenen 
Herrenhiiusern und 
,Schlrtss(M n Hauptorte sind 
die Kreisstadt Kutin mit 
ihrem liebevoll restau- 
rierten Altstadtkern und - 
natürlich - einem Schloß, 
die auf sieben Seen 
,,schwimmende Insel" PlOn 
und Malente-Ciremsmüh- 
len, einziges Kneipp-Heil- 
bad Schleswig-Holsteins, 
Hier hob übrigens im .lahre 
Kt.'ir) der Hotelier .lohannes 
.laiuis die ,,Holsteinische 
Schweiz" aus der Taufe, Kr 
gab sein(-m neuen Luxus- 
Hotel diesen Namen, Spii- 
ter bürgerte sich die Be- 
zeichnung für die gesamte 
Landschaft ein, 

Sanleliindschnft - Die 
Saale hat eine Ciesamtliin- 
ge von ca, 427 Kilometern 
und durcluiuert zwischen 
Quelle und Mündung die 
Bundesliinder Bayern, 
Thüringen und .Sachsen- 
Anhalt, Der Weg der Saale 
führt ilurch ursprüngliche 
Natur und geschichts- 
tr/ichtige Uegionen, Dunk- 
le Nadel- und Mischwäl- 
der, steile weil! schwimm- 
ende Muschel kalk hänge 
säuiiu-n ihre Ufi'r ebenso 
wie üp|)ige KlulJauen und 
liebliche Weinberge, Die 
landschaftlichen Keize, ge- 
paart mit verträumten Or- 
ten, .Städten voller Ge- 
schichte und über 6H Burg- 
en, .Schlossern und Kuinen, 
gi'ben der .Saale ihr roman- 
tisches Geprägi', 

Fröhlich sprudeliul ent- 
springt die Saale am gro- 
ßen Waldstein im Fichtel- 
gebirge. Sachte plät- 
schernd fließt sie durch die 
Stadt Hof sowie Teile des 
Frankenwaldes und ge- 
langt hinter Kudolphstein 
auf thüringisches Gebiet. 

Hier im Thüringer Schie- 
fergebirge wird die Saale 
seit 192ti durch das größte 
künstliche .Staudamm-S>- 
stem in Deutschland in 
ihrem naturlichen Lauf un- 
terbrochen, Die zu den 
größten Talsperren 
Deutschlands gi'hörenden 
Bielloch- und Ilohenwar- 
tetalst)erren wurden ur- 
sprüngliih zum Hochwas- 
serschutzgebiet und zur 
Knergiegewir.nung errich- 
tet, Heute dienen sie mehr 
und mehr auch dem Krho- 
lungssuchenden als Ur- 
laubs- und Freizeitdomizil. 
Vor der .Stad" .Saalfeld, der 
steinernen Chronik Thü- 
ringens, weitet sich tias 
bisher enge Saaletal, Ge- 
mächlich fließt jetzt die 
Saale in ihrem natürlichen 
Lauf, vorbei an t-iner dicht 
bewaldeten Hügelland- 
schaft und tangiert die 
Städte Hudolstadt, Kahla 
und .lena. Nach Camburg 
erreicht die , Saale das 
Bundesland Sachsen-An- 
halt, Vorbei an Weinhän- 
gen durchfließt die Saale 
bekannte Städte wie 
Naumburg, Weißenfels, 
Halle, Wettin, Bernburg 
und mündet bei Barby in 
die Klbe, 

Die Saale diente im Mit- 
telalter als (irenzfluß zwi- 
schen fränkischen und sla- 
wischen Volksstämmen, 
Die vielen Bürgen, .Schlös- 
ser und Kuinen zeugen 
noch heute von einer rei- 
chen und wechselvollen 
Vergangenheit, Franz Ku- 
gler konnte in seinem 
Volkslied ,,An der Saale 
hellem Strande stehen 
Burgen stolz und kühn,,," 
die Saaleregion trefflicher 
nicht beschreiben. Land- 
schaft und Menschen bil- 
den eine unvi'rwechselbare 
.Symbiose; schon Goethe. 
.Schiller, Herder, Höliler- 
lln, Wieland und Nietsche 
zog es immer wieder in ilas 
Saaleland. Noch heute übt 
die .Saale ihre reizvolle 
Faszination auf ihre Besu- 
cher aus. 

Spreewald - Die lieisere- 
gion Spreewald, 100 Kilo- 
meter südlich von Berlin, 
zählt zu den eigenwillig- 
sten Naturlandschaften. 
Der Sf)reewald ist der Knt- 
stehung nach" ein Krgebnis 
nacheiszeitlicher Naturge- 
walten, die eine Art Bin- 
nendelta schufen. Die jahr- 
hundertelangen Auseinan- 
dersetzungen zwischen 
Mensch und Natur sind ein 
in Kuropa nahezu einmali- 
ges Beispiel für eine besie- 
delte und in Kultur gehal- 
tene binnenländische Fluß- 
landschaft, Das Gebiet um- 
faßt heute über 970 Kilo- 
meter Fließgewüssernetz, 
Zum Schutz der Land- 
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Die Markenmotive zeigen die Holsteinische Schweiz, Saaleland- 
schaft, Spreewald und die Eifel, Entwurf: Professor Heinz Schillin- 
ger, Nürnberg, 

Schaft wurde der Spree- 
wald im .lahre 1990 zum 
Biosphärenreservat er- 
klärt. 

Von den landschaftlichen 
Heizen und den dort leben- 
den Menschen mit ihren ei- 
gentümlichen Trachten 
und Bräuchen war bereits 

der Schriftsteller Theodor 
Fontane begeistert, als er 
im ,Iahre U),')9 den Spree- 
wald bereiste. Heute, nach 
über 100 Jahren, kommen 
jährlich etwa zwei Millio- 
nen Besucher in das belieb- 
teste Keisegebiet Branden- 
burgs, 

Kine Kahnfahrt durch 
das Flußlabyrinth ist Wdhl 
die reizvollste Art. den 
Spreewald zu erleben Orr 
Kahn, der einer (iondel äh- 
nelt, wird vom Fährmann 
per Hand an einer Hol/ 
Stange, dem ..Hudel", for). 
bewegt. Der Kahn <lient im 
Spreewald auch noch heute 
als Verkehrs- und Tran.s- 
portmittel im täglichen l.i'- 
l)en. Im Spreewnldinnercn 
liegen die weitgestreuten 
Ciehöfte meist direkt am 
Wasser und .iiiid in Au,s- 
nahmefallen nur mit dem 
Kahn erreichbar Seihst 
der Briefträger bringt hier- 
zulande die Post mit dem 
Kahn, Für Ciäste biiten 
zahlreiche kleinere und 
grcißere Kahnabfahrtsstil- 
len die schcmsten Fahrriiu- 
ten an. Auf eigene Faust 
kann man die Flußlaiul- 
Schaft mit dem Paddelboot, 
Kanu oder Kajak entdck- 
ken. Für Wander- und Had- 
wanderfreunde gibt es in- 
zwischen ein markiertes 
Wanderwegenelz mit einer 
Gesamtlänge von über 
1000 Kilometern, 

Die Sorben bzw. Wenden 
- ein Volk slawischer Ab- 
stammung - waren die er- 
sten Siedler im Spreewald 
Die Museen des Spreewal- 
des - an erster Stelle das 
Hegionalmuseum für den 
Spreewald in Lübbenau 
und das Freilandmuseiim 
Lehde - dokumentieren 
dies auf anschauliche Art 
Besucher bewundern die 
prachtvollen sorbischen 
Trachten, die bei Festlich- 
keiten und verschiedensten 
Veranstaltungen von den 
einheimischen Frauen ge- 
tragen werden, 

Eifel - Die Kifel ist Vul- 
kan- und Quellenland 
Durch hundert Schlote 
drang glühendes Magma 
noch vor 10 000 Jahren an 
flie Krdoberfläche, schüt- 
tete Vulkankegel auf und 
formte einzigartige Kifel- 
maare, Kraterseen mit kri- 
stallklarem Wasser, Die 
,,Augen (ler Kifel", Der be 
kannteste Kratersee ist der 
H,3 Quadratkilometer gro- 
ße Laacher See, Und mehr 
als 100 Quellen sprudeln in 
der t^ifel, In diesem ,,Bil- 
derbuch der Krtlgeschich- 
te" spielt die Geologie ein 
große spannende Holle 
Zahlreiche Urlaubsange- 
bote und Sehenswürdi«- 
keiten zwischen Bitburti, 
Daun unti Mayen drehen 
sich um die Cicologie der 
Kifel, Natürlich übt auch 
die 900 Jahre alte Beneilik- 
tinerabtei Maria Laach auf 
viele einen enormen Heiz 
aus. Der klassische Hau 
zählt zu den besterhaltc- 
nen Klosterkirchen des 
Hheinlandcs. 

Briefmarken-Messe Essen mit Telefonkarten 

Die 11, Internationale 
Briefmarken-Messe Kssen 
mit Telefonkarten ist gut 
gebucht: rund 170 Brief- 
marken- und Telefonkar- 
ten-Anbieter, Post Verwal- 
tungen unil Agenturen, 
Hersteller von Sammlerzu- 
behör aller Art, Auktiona- 
toren und Verlage sind aus 
über 60 Ländern dabei, 
wenn vom IH. bis L"). Juni 
199(> die internationale 
Fachmesse in der Ruhrme- 
tropole ihi'e Tore öffnet. 

Briefmarken-Ersttage, 
Service und Aktionen 

Ein Hauptanziehungs- 
punkt der Messe wird wie- 
der die Deutsche Post AG 
sein, die am ersten Messe- 

Brief tnarken- 

Redaktion: 

Walter Hauck 
Minnefeld 4 
64807 Dieburg 
Telefon: 
06071 / 2 40 97 

lag vier Sondermarken der 
Serie ,,Für den Sport" so- 
wie je eine Sondermarke 
,,350. Geburtstag Gott- 
fried-Wilhelm Leipnitz" 
und ,,H00 Jahre Akademie 
der Künste in Berlin" her- 
ausgibt. Außerdem werden 
drei Sonderstempel einge- 
setzt. Neben dem Messe- 
stempel gibt es zu Messebe- 
ginn von der Deutschen 
Post AG Stempel zu ,,125 
Jahre Deutsche Reichs- 
post" und ,,Josef Necker- 
mann". Nicht nur für 
Sammler von Interesse ist 
die am Eröffnungstag er- 
scheinende Sonderpost- 
karte zum Thema ,,Olym- 
pia". 

Weitere Anziehungs- 
punkte der Fachmesse wer- 
den der Stand der Bundes- 
druckerei Berlin mit seinen 
Aktionen und die Sonder- 
schau ,,Olympia" sein, die 
anläßlich des lOOjährigen 
Bestehens der Olympischen 
Spiele in Zusammenarbeit 
mit der Stiftung Deutscher 
Sporthilfe organisiert 
wird. 

Zu den Service-Lei- 

stungen gehört das zentral 
gelegene ,,Zentrum Phila- 
telie", das Beratung und 
Information zu allen 
Aspekten des Briefmar- 
kenhobbys bietet. 

Jubiläumsschuu: 125 
Jahre Deutsche Keichspost 

Die Philatelie feiert in 
diesem Jahr das I25jährige 
Bestehen der Deutschen 
Reichspost. Im Mai 1871 
ging die Posthoheit vom 
Norddeutschen Postbezirk 
auf das Deutsche Reich 
über. Die Reichspost gab 
kurz darauf die ersten ge- 
samtdeutschen Briefmar- 
ken heraus. Diese berühm- 
ten Brustschilde faszinie- 
ren bis heute durch ihren 
drucktechnischen Stan- 
dard und ihre schlichte 
Schönheit. 

Raritäten aus privaten 
Sammlungen 

Die letzten Jahre des 
Norddeutschen Postbe- 
zirks, der Übergang auf die 
Deutsche Reichspost und 
deren erste Briefmarken, 
die Brustschilde, stehen im 
Mittelpunkt einer philate- 
listischen Sonderschau. In 

20 Rahmen zeigen 80 Mit- 
glieder der Arbeitsgemein- 
schaften ,, Norddeutscher 
Postbezirk" und ,,Brust- 
schilde" Raritäten, die in 
dieser Konzentration noch 
nicht zu sehen waren. Die 
Sonderschau läßt keine 
philatelistischen Wünsche 
offen. Bestaunt werden 
kann zum Beispiel die be- 
rühmte Syke-Halbierung. 
Neben den Marken werden 
ausgewühlte Postdienste, 
Empfängerländer, auch 
Destinationen und Sonder- 
aspekte dargestellt. An ei- 
nem Infostand können in- 
dividuelle Führungen ver- 
einbart werden. 

Die Museumsstiftung 
Post und Telekommunika- 
tion Bonn präsentiert erst- 
mals in der Öffentlichkeit 
eine Auswahl aus ihren 
Brustschild-Beständen. In 
einigen Vitrinen werden 
Druckstöcke, Prägestem- 
pel und komplette Bogen 
der Brustschilde gezeigt. 

Die II. Internationale 
Briefmarken-Messe Essen 
mit Telefonkarten ist Don- 
nerstag (13. Juni) und Frei- 

tag (14. Juni) von 10 bis 18 
Uhr und Samstag (15. Juni) 
von 9 bis 17 Uhr geöffnet, 
Jeder Besucher erhält den 
Messekatalog kostenlos! 

Astronomie 
Der Dietzenbacher Brief- 

markensammlerverein ver- 
anstaltet am Samstag, 23 
und Sonntag, 24, März, viin 
10 bis 16 Uhr, im Bürger- 
haus in Dietzenbach Hes- 
sens größte Weltraumaus- 
stellung, es werden zahl- 
reiche Sammlungen der 
Astronomie sowie der so- 
wjetischen und amerikani- 
schen Weltraumfahrt ge- 
zeigt, Der Dietzenbacher 
Verein möchte mit dieser 
Ausstellung alle Freunde 
der Weltraumfahrt in Hes- 
sen ansprechen. Am Sams- 
tag, ab 15 Uhr, hält Dr 
Schmidt aus Nürnberg ein 
Vortrag über Sonnenfin- 
sternisse, An beiden Tagen 
wird es ein Briefmarken- 
flohmarkt und ein Brief- 
markentausch geben. 
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Schachaufgabe Nr. 12 Lustiges Silbenrätsel 

Von V. Wardener 
Mall in iwtl 7.U|ten. 

KontrnllstellunK; 
Welß:Kb<l,On^,Trl, 
Sc8, Sg7, Bch, g.V h7 
(«) 

•Sihwiir/: KIX, Of.'*. 
,Sh8. Bg4,gh(.M. 
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Silbendomino Wortfragmente 
Die nachfolgenden Silben sind 

80 zu ordnen, daß sich eine fort- 
laufende Kette zweisilbiger Wör- 
ter ergibt. Die Endsilbe des ei- 
nen ist immer die Anfangssilbe 
des folgenden Wortes, Die letzte 
und die erste Silbe ergeben zu- 
sammen einen handelspoliti- 
schen Begriff. 

hflus - licht - markt - mond - 
nacht - strahl - tier - trieb - 

voll - werk - wert - zeug. 

iitw - malu - ezus - est - ohl - 
ebe - rdi - aeng - estr - 

chl - ein - agen 
Die vorstehenden Wortfragmen- 

te sind so zu ordnen, daß sie eine 
Lebensweisheit ergeben. 

Aus den Silben: be - de - den • 
er - fas - gal - ge ■ ge - gel - gir - 
hen - il • in ■ ken - la - lan - le - lieb 
- lings - mach - mal ■ mut ■ na - 
neu - sung • ter - ter - sind 11 
Wörter mit folgenden doppelsin- 
nigen Bedeutungen zu bilden: 

1 Markierung an e. Schraub- 
ring, 2 zwischen Bettüchern, 3 
Aufforderung, ruhig und ausgie- 
big zu schlummern, 4 Kaufer von 
Himmelskörpern, 5 bevorzugtes 
Tribunal, 6 kurze Feststellung, 
daß einem ein Rheinzufluß 
gleichgültig ist, 7 Musterstück 
von einem Metallstift, 8 nach 
englischen Mädchen benanntes 
Gebirge in Südamerika, 9 erst- 
malig geschlossene Lebensge- 
meinschaften, 10 ungebrauchte 
Glühlampenhalterung, 

Die ersten Buchstaben ■ von 
oben nach unten gelesen - erge- 
ben den Namen einer englischen 
Schwester eines deutschen Film- 
komikers, 

Silbenrätsel 

Stoat In Nont- otrtko 
MmM- hiM. MS man MOOchen •pon Königin 

Foitl- btftfk 
▼  Dank t«cl> ntecher H|rm 

vet- tere dener Meinung 
eln- ttelllge Zahl 
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Komblnatlonsrätsel 

Schüttelrätsel 
Rang - Anker - Ralle - 
Arzt - Linse - Amme 

Diese Wörter sind so zu schüt- 
teln, daß neue Begriffe anderer 
Bedeutungen entstehen. Ihre 
Anfangsbuchstaben nennen 
dann ein Wort für Liebreiz. 

Die Selbstlaute; 
- a a a e u - 

sind den folgendn Mitlauten: 
- d m n d v - 

so beizuordnen, daß sich die 
Stammeltern ergeben. 

Rätselglelchung 

Slibenwurm 
lozertidorfhalgarkrugkelkan 

belemilchneratsstuwin 
tenkaller 

Aus den Silben im obigen Sil- 
benwurm sollen Sie sechs Gast- 
häuser herausfinden. 

Gesucht wird x! 
(a - b) + (c - d) + e + 

(f- g) + h + i = X. 
Es bedeuten: 
a) inhaltslos, b) Zeichen für Hek- 
toliter, c) früherer Name für 
Radon, d) Töpfermaterial, e) 
Tonbezeichnung, f) Zeitab- 
schnitt, g) engl. Männerkurzna- 
me, h) Abk. für Norden, i) Auto- 
Kennzeichen für Düsseldorf 
X = Flitterwochenmonat. 

Aus den Silben: ab - aga - be - 
hi - ca - ehe - di - du - en - en - epi 
- er - eu - gren - hei - ho - in - kan 
- kel - ker - ker - ker - la - lie • log 
- mat - men - mi • mie - nai - nan 
- nan - nau - ne - ne - nung - pa - 
rie - ro - ro • se - sen - sen - stand 
• stör - tan - tel - ter - the - tik - tu 
- vie - ze - sind 24 Wörter nach- 
stehender Bedeutungen zu bil- 
den: 

1 Distanz, 2 Leuchte, 3 innige 
Zuneigung, 4 Nachwort, ."> Pam- 
passtrauß, 6 Gesichtsausdruck, 7 
Nachkomme, 8 Seefahrtskunde, 
9 Mahgerät, 10 Bruder des Pol- 
lux, II Gasthof, 12 Salatpllanze, 
13 Hauptstadt von Kenia, 14 
Gurt, 15 Vorbau, 16 Wissen- 
schaftler, 17 Herkunftsgegend, 
18 ölfschiff, 19 Trennungslinie, 
20 Erdteil, 21 Vogelart, Pfeffer- 
fresser, 22 Gestalt aus „Der 
Freischütz", 23 norweg. Polarfor- 
scher, 24 Handwerkerverband. 

Die ersten und dritten Buchsta- 
ben - von oben nach unten gele- 
sen - ergeben ein Sprichwort. 

Im Handumdrehen 
Von den nachstehenden Wör- 

tern streichen .Sie bitte jeweils 
den Anfangsbuchstaben und 
fügen dafür einen anderen End- 
buchstaben hinzu, so daß sich 
neue, sinnvolle Wörter ergeben. 
Die angehängten Buchstaben 
ergeben eine Oper von Weher. 

Hals - Asta - Staub - 
Linde - Ring - Ei. 

Hier darf gestohlen werden 
tiedem der nachstehenden 

Wörter ist ein Buchstabe zu ent- 
wenden, damit die 'bestohlenen' 
Begriffe - der Reihe nach gelesen 
- ein Zitat aus (loethes „Faust" 
ergeben. 

Hase - Tod - uns - 
morgen - Siege - 

Kant - Not. 

Auflösung aus der 
Schach: I. .S((4 • «2, Kr,'') • Oi:; 2, l.ii.") 

- i'IM, KOi - • i'ti" nuitl. 1  
KKf) ■ m:; 2. I.af) - clit. 0»'« - er»; a. HP2 
v\ matt. l. . Di'H - Ri;; 2. 1j\5 - tl21, 

Drti - M; 3. Scr> - vA mutt, 
Silbendomino: U>hur • hi\rr«>n • Hcn- 

• ti'HtiMi • StonK^l • jjt'lten • Tonnt» - 
nt'lu'n - Menno ■ Nora - UaKt' • CIohU» - 
Store - roal » alle, 

SchÜtteIrtttMt: Arm* - Natter - Ne^er 
• Kdani • Mehl • Adel - Halun • Kran ■ 
Anne/Mark. 

Silbenwurm: Delichtun^HmeHser, 
Hlitzlicht, Dunkelkammer, Kntwick- 
ler, (iroüformat, MattHcheihe, 

Wortlragmente: AnKcnehen werden, 
iHt noch nicht anK^Huhen Hein. 

Komblnatlontrtttset: Wiener Hlut. 
Rtttselglelchung: a) JaKen, h) (ten, 

t) Talar, d) Lar, e) (Jabel, f) llel. k) 
Nike, h) Ike. x « JataKan. 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Zimmer- 
(lucht, 2 Angelrute. HaHenfuli, '1 
liampenHchirm. 5 MiUhandUinK. 
Kinleilun«, 7 InHelkette, H Scheintod, 
H TaHchenkreliH, 10 KiHenKehalt, 11 
UiiHHelbande. — ZahlmeiHter. 

vorigen Nummer 
Schwedenrilsel: 

■ AmiHSBüMBAH ■REISEAPOTHEKE ■MULIBMIXBEBTH 
FAL LENILHU I L IF ■TEBRaFORUMHVB ■ UBURAL THPHEIS 
ARARAHOHFIESTA ■EIBBBRAUNBPAX 
UNßILLIETEBREB ■ D I LDAOasBK I TZ 
GRADIMBACHATBU ■EFHMATCHHRMKR ■TRAEQERBRADAU ■TASTEMEINTOPF 

Silbenrätsel: 1 Experiment, 2 India- 
na. 3 Ne!)ru, 4 Hernodttrf, .'S Aphrodite, 
(i Ukelei, 7 MiKnon, H Fregatte, 9 
Atliiopien, 10 LiikaH, 11 !.,azarett, 12 
TaKelühner, 13 Nohelgarde, 14 Imda- 
ni, 15 (Hiilderich. — Kin Baum fallt 
nicht aufeinen Streich. 

Im Handumdrehen: Kauh - du • her • 
Han^ - Hau • Senn • und • b^hre • wer 
B Burgunder. 

Hier darf gestohlen werden: Auch 
im Mafen kann ein SchiiTHinken, 

muß sein... 

Ring frei! 
In einer Boxsportreportage in 

den USA sagte der Reporter: 
„Nun ein interessantes Detail 
für die Damen: das rechte Auge 
des Favoriten schimmert jetzt 
purpurn, eingefaßt von einem 
ins Grünliche spielende Blau. 
Dazu trägt er schwarze Hosen 
und saharafarbene Socken." 

Ein Boxfan kann den großen 
Kampf nicht sehen. Deshalb bit- 
tet er seine Frau, bei der Fern- 
sehübertragung genau aufzu- 
passen. Als er nach Hause 
kommt, sind seine ersten Worte: 
„Wer hat gewonnen?" - „Kei- 
ner", berichtet ihm seine Frau. 
„Einer der beiden Männer ist 
gleich in der ersten Runde hin- 
gefallen und da mußten sie auf- 
hören zu boxen." 

* 
Der Trainer in der Pause zu 

seinem angeschlagenen Boxer: 
„Ärgere dich nicht, der andere 
wird zwar gewinnen, aber dafür 
hast du all die Großaufnahmen 
im Femsehen!" 

Der Profi-Boxer leidet unter 
Schlaflosigkeit. Sein Arzt rät 
ihm: „Zählen Sie einfach von 
eins bis tausend. „Der Boxer: 
„Das geht nicht! Bei acht stehe 
ich immer wieder auf," 

„Hast du schon gehört, Colos- 
so Mamello, der Boxer, ist dis- 
qualifiziert worden. Und zwar 
auf Lebenszeit!" - „Na, so was. 
Und warum?" - „Wegen seines 
Aberglaubens. Er hat ein Huf- 
eisen als Maskottchen in den 
Boxhandschuhen versteckt!" 

„Paulchen, woher kommt der 
Ausdruck ,Auge um Auge', 
,Zahn um Zahn'" - „Aus dem 
Boxsport, Herr Lehrer!" 

Alles, was recht ist... 

Der Richter: "Die nächste Per- 
son, die die Verhandlung unter- 
bricht, wird nach Hause 
geschickt!" - Darauf der Gefan- 
gene: "Hurra!" 

!|: 
"Wir, die Geschworenen, 

haben nach mehrtägiger Bera- 
tung einen einstimmigen 
Beschluß gefaßt; Wir sollten uns 
nicht einmi.schen!" 

Richter: "Hören Sie auf zu 
weinen, Angeklagter! Damit 
rühren Sie das (iericht nicht!" 

"Ich weiß, Herr Richter-aber 
mein Anwalt hat es mir trotz- 
dem empfohlen!" 

* 
Der Richter sagt zum Ange- 

klagten: "Sie haben die Klägerin 
beleidigt und müssen Genugtu- 
ung leisten!" 

"Gut", erwidert der Angeklag- 

te, "al)<'r das geht nur um 
Wochenende - da führt meine 
Frau immer zu ihrer Mutter!" 

:l: 
Der Richter verhört den Ange- 

klagten: "Der Kläger behauptet, 
.Sie hätten ihn auf offener Straßi' 
überfallen," 

"Moment, Herr Richter, ich 
habe ihn lediglich um ein Darle- 
hen gebeten! ' 

"Mit vogehaltener Pistole!" 
",Ia, die wollte ich ihm als 

Sicherheit bieten!" 
:l: 

"Wie alt sind Sie?" fragt der 
Richter die nicht mehr ganz jun- 
ge Angeklagte, 

Verlegenes Schweigen, 
"Ich habe Sie nach Ihrem Aller 

gefragt", bohrt der Richter 
"Wenn Sie es nicht sagen wollen, 
dann lasse ich Sie vom Publi- 
kum .schätzen. 

„Eberhard, ist da eine andere drin? Komm sofort heraus!" 

Alle Achtung! 

Ein guter Boxer glaubt nicht 
an Schicksalsschläge, 

Ohne Worte. 

Bei Brauns sind Zwillinge 
angekommen. Strahlend kommt 
Harald am nächsten Tag heim, 
„Schulfrei", ruft er, „für das 
Schwesterclien," - „Für die 
Schwesterchen", berichtigt Ma- 
ma, „Nee ich habe erst eines 
angegeben. Das Zweite hebe ich 
mir für nächste Woche auf, weil 
ich da zum Fußball gehen will." 

* 
„Meine Frau ist wirklich ein 

Engel, sie tut keiner Fliege etwas 
zuleide." - „Unsinn, erst gestern 
hast du doch einen von ihr mit 
dem Teppichklopfer überge- 
kriegt, weil du zu spät nach 
Hause gekommen bist." - „Ja 
und, bin ich vielleicht eine Fhe- 
ge?" 

•* 
Erzählt die geplagte Mutter: 

„Früher legten wir unsere Kin- 
der mit Gutenachtgeschichten 
zum Schlafen. Heute kommen 
sie zur Schlafenszeit nach Hau- 
se und erzählen Geschichten, die 
einen nicht mehr schlafen las- 
sen!" 

Die neue Nachbarin ist einge- 
zogen. „Ich habe fünf Kinder!" 
prahlt die Neue gleich zur 
Begrüßung. „Ach", meint da 
Frau Brösel, „ich hätt auch gern 
fünf Kinder..," - „Gott, Sie 
Ärmste", will die neue Nachba- 
rin triislen, „Sie haben keine?" 
- „Doch, doch.,. elf!" 

* 

Die kleine Sandra singt aus 
voller Kehle ein Kinderlied. 
„Sandra, die Melodie ist völlig 
falsch", unterbricht sie die Mut- 
ter. „Mama, ich singe jetzt auch 
erst den Text", antwortet die 
Kleine, „die Melodie kommt 
später!" 

* 

„Meine Tochter kann über 
zuwenig Verehrer wirklich nicht 
klagen", berichtet Mathilde 
stolz, „sie hat ihre Schlafzim- 
mergardinen an ihren Verlo- 
bungsringen aufgehängt." „Gibt'a im Mtfrz gefrorene Erde, pflügt der Bauer ohne Pferde.' 
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^ Safir Textil 

^ KINDERMODEN ^ 
* in sftmtlichon GroHon * und gronor Auswahl 

DAMENMODEN 
* ab GrOßo 36 

SUPERGÜNSTIG + QUALITAT 
sichern SIE tich Ihr gunttigas OSTERSCHNAPPCHEN 

I rnst Ludwig Strnßo fi • R3329 Egnlsbach • Toi 06103 04 78 73 
OWnungs/oilen: Mo Fr 9 00 1300 Uhr ♦ 1-1 3018 30 Uhr 

Sn 8 30 13 30 Uhr 

Elbe-Obst Hummelsiep 

AltUndai Aplsl, Kl. I, 10 kg, lui Intigriirttm Anbiul 
Coi Otingi, 60/70 DM 19.50 Coi Oringi, 70/M DM 24.50 
Elitär DM 24.50 Rottr Botkoop DM 22.50 
Jonagold DM 22.50 Ingrid Mirle DM 17.50 
Aptalilnan DM 27.50 Rote Orapitrult DM 29.50 

Verkfiiif vom LKW, um kommenden Donneratng, 21. MMrx 19M 

14.30 Lungen, Stedthall« 
1&.00 Lengen. Bahnhof 

15.30 Egeltbech. Berliner Platt 
16.00 Lengen, SUdl. Rlngetr, Friedhot 

Wer ist schuld, 

wenn Kinder stehlen? 

Täter, 

Opfer, 

Abenteurer? 

Liebe Eltern, Lehrer 

und Geschäftsleute, wer nur 

mit Strafe droht, hat null 

Feeling für Kids und Teenies. 

ANGEBOT DES 

MONATS 

Zwei in einem! 

Sporttasche 

und 

Rucksack 

Die praktische Doppel- und Elnzelnut- 
zung. Schnell und einfach trennbar, aus 
hochwertiger, regendichter Nylonfaser. 
Ideal für Reise, Sport. Freizeit 

DM 14i 
90 

Erhältlich In allen Geschäftsstellen 
der 

OFFEN BACH-POST 

LanQon 

Amtliche Bekanntmachungen 

XMI. W*htp«rlod« dtr Stadtv«rordn«t«nv*rtammlunQ 
• WahlvortMrtItungtaufttchun • 

Am Dienstag, dem 19 3 1996.18 00 Uhr. findet die 3. nlchtOtfentlh:hfl 
Sitzung des Wahlvort>rioitungsausschusses zur Wahl des hauptamt 
liehen Ersten Stadtrates im Rathaus. Südliche Rfr>gstraße 80. Zimmo' 
137, statt 
Tagesordnung 
Teil B (ntchtöflenlllchor Teil) 
1 Vorstellur>gsgesprach mit den Bewerbern 
2 Verschiedenes 
Langen, den 14 Marz 1996 Der Vorsitzende des 

Wahlvort>ereitijngsausschussos 
Karl Weber 

StadtverordnetenvorstGhtv 

Betr.; XIII. Wahlperlode der Sladtverordnetenvertammlung 
• Wahlvorbereltungaauaachuß • 

Am Donnerstag, dem 21.31996.19.00 Uhr. Iindet die 4 nichiöfteniii- 
ehe Sitzung dos Wahlvorbereitungsausschussos zur Wahl dos haupt 
amtlichen Ersten Stadtrates im Rathaus. Südliche Ringstraße 60 
Zimmer 139, statt 
Tagesordnung 
Teil B (nichtöffentlicher Teil) 
1 Fertigstellung dos Berichts gemäß § 42 Abs 2 S 4 HGO und Emp 
fehlung zugunsten eines bestimmten Kandidaten 
2 Vorschiedonos 
Langen, den 14 März 1996 

Der Vorsitzende dos 
Wahlvorboreitungsausschussos 

Karl Weber 
Stadtverordnetenvorstehor 

äEsaAmHwn 

j.r: 
Dach 

Nou- * UmdocKungoo 
Jürgen Rinker 
Dodnchungsgosellschaft mbH 
NordRtraßo 42, 63450 Hanau 

Reforon/on in Ihror Nacht)QrschBft 
Erbitte Konktaktautnahmo unter 

Tololon Wixhausen 06150/B 10 70 

Traumhafte Schneelage 
in der Skireglon 

„Dachstein-West" 
Abfahrten bis Ins Tnl • bostons 
gespurlü Loipen • Familien* und 
Freiindschnftswochon im gomul- 
lichon Hotel . ,Qosauschmied'' 
Kindernächtigung und Wochen- 
sKIpaß gratis 
Bitte Hausprospekt und Angebote 
onlordern. Sonderrabatt durch 
Schnellbucher 
Hot«l Qoaausohmlad 
A 4825. Goaau 57 
Tel, 0043 06136/85 13 
FAX; 0043 06136/85 13 33 

Friedensarbeit 
iTicilrn liirronilrnüirtiiriilen Hr 
rkhlc I-'ür virlc Wngi dir Arbeil rr«l an 
l-rnltlirunit. (irtuntihril und Hililungite hrn (Inhri im Vitnlrrgrund (lemcituiini 
mit rinhrimiii'hrn Selbitliilfcuruppen 
fördert Irrrr drs hommrs die Aufbau 
urhoil imch dem l'rirdrn Hitlr unter 
»lützen Sie uitirrc Arbril Informationen 
ki'nden wir Ihnen iterne koitcnloi zu 
Irirvilft hominrt Hupptiikaniptir Mi ItH DrulMhlaml« V Pi>t((ai h4l Millr hir KinOti tu NiX 4V0)I iHnthrikk 

o 
terre des 
hommes 

Wir wollen, daß Sie sicher leben, iiire Polizei. + BLUT SPENDEN HILFT LEBEN RETTEN 

Nimm Porto mit Herz! 

Woilifaiirtsmaricen. 
Hilf«, dl« Ihr ZM «rrelcht. 

Erhciltlich bis Ende J<mmr bei der Post, 
gtinzjtihrig bei den Wohlfdhrtsverbjnden 

AIVITSVERKUNDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND ECJEl.SBACH 

v( IH K n \c iiuicm i:n - iiaini.« \n<k i i 

Nr. 24 
100 .lahrgang 

Toi.: 2 10 12 Kodaktiiin; Fax 2 10 V.i 
Tel.: 2 10 11 Anzoigon/Vortriob Freitag, 22. März 1996 

()H22.') I,an>;on. nanii.stiulti'r StraÜo 2(i 
n 4449 n OM 1,20 

Am Europabrunnen 

auf den Bus warten 

Bahnhofsvorplatz: Am 1. April Baubeginn 

l.iiiiKt'i) (fiii) - Hiis tiistc 
ninil um (Ion I,an- 

Bahnhof wird aufpo- 
liert Wi'nn Mitti" die S- 
Hahii ihren Hotnoh auf- 
nimmt, wird da.s Umfeld in 
neuem (tlan/. erstralilen. Der 
Slarlsi'hulä für die Umge- 
stiihunj; des ostliehen Bahn- 
hofsvorplatzes fällt am Mon- 
t«K. 1 April, Auf iler West- 
seite soll's in der ersten Ilidf- 
te (lt>s niieh.sten .lahres losge- 
hen. Während der Bauzeit 
miili mit Verkehrsbehinde- 
ninnen und Umleitungen der 
Busse fjereehnet werili'n. Die 
.Arbeiten sollen Iiis zur Kr- 
iittnung der S-Bahn-Stre'eko 
zwisehen Krankfurt und 
Diinnstudt am 2, ,Iuni 1!)II7 
iibgesehlossen sein, erklärte 
Krster Stadtrat Klaus-Die- 
ter Sebneider, Von diesem 
Zeitpunkt an verkehrt die S- 
Bahn im 1,')- und HO-Minu- 
ten-Takt, 

Während für den S-Bahn- 
Bau und die Krnchtung der 
Abstellplätze für Autos und 
Fahrräder die Deutsche 
Bahn AO aufkommt, muß 
die Stadt für die Umgestal- 
tung der beiden Bahnhofs- 
vorplätze in die Tasche grei- 
en. V'ür die Ostseite sind 
Kosten von knapp zwei Mil- 

lionen Mark veransclilagt. 
für die Westseite etwa l.lt 
Millionen, Allerdings kann 
die Stadt auf kräftige Ki- 
nanzsprltz.en des Landes 
hoffen. In der vergangenen 
Woehe ist im Kathaus ein 
vorläufiger /.uwendungslie- 
scheid aus Wiesbaden für die 
Arlieiten auf der Ost.seite 
eingetroffen. Noch unklar ist 
die Höhe der Bezuschus- 
•sung. Im besten Kall würde 
das I.and 75 Prozent der Ko- 
sten übernehmen. Das aber 
hält Bürgermeister Dii'ter 
I'itthan angesichts iler ge- 
genwärtigen Kinanzsitüati- 
on für unwahr.scheinlich. 

Nach den Plänen der Stadt 
soll das bisher wenig einla- 
dende Bahnhofsentree so- 
wohl optisch als auch funk- 
tional erheblich aufgewertet 
werden, Kür die Ost.seite sind 
zwei in Nord-Süd-Richtung 
verlaufende Baumreihen 
vorgesehen, in Hilhe der neu- 
en Ku ßgä ngeru n ter f ü h ru ng 
unterbrochen durch eine ge- 
pflasterte und mit Bänken 
miiblierte ijuadratische Flu- 
che, Zwischen den Baumrei- 
hen soll dann vor dem Bahn- 
hofsgebäude der sogenannte 
Kuropabrunnen stehen, Kür 

Am 1. April 
beginnen die 
Artwiten zur 
Umgestaltung 
des Bahn- 
hofsplatzes 
auf der Ost- 
selte. Wäh- 
rend der Bau- 
zelt bis Mitte 
1997 muß mit 
Behinderun- 
gen des Ver- 
kehrs gerech- 
net werden. 
Der Platz auf 
der Westselte 
bekommt Im 
nächsten Jahr 
ein neues Ge- 
sicht. 

Foto: Borchard 
dessen Gestaltung wurde ein 
Wettbewerb ausge.schrietien, 
an dem fünf Künstler betei- 
ligt sind, Ihre Kntwürfe wer- 
den unter anderem während 
des Kbbelwoifestes im Alten 
Hathaus zu sehen .sein, damit 
sich auch die Bürger ein Ur- 
teil bilden können. Hathaus- 
chef Pitthan hofft, daß von 
den HOO 000 Mark Gesamt- 
kosten für den Brunnen ein 
Drittel durch Spenden abge- 
deckt werden kann. 

Hund um den östlichen 

Bahnhofsplatz fahren später 
im Ulirzeigersinn die Bu.sse, 
Vorgesehen sind acht Halle- 
steilen. Park-and-ride-Plät- 
ze .schließen sich im Norden 
an ilen Platz an, Kür die Ost- 
und Westseite sind insge- 
samt 2.')7 Autosteilplätze ge- 
plant, Wer einen Fahrgast 
mit dem Auto zum Bahnhof 
bringen oder ihn von dort 
abholen möchte, kann sich 
für kurze Zeit auf einen Hal- 
testreifen gegenüber des 

Bahnhofsgebäudes auf die 
I.iebigstraße stellen. 

Außerdem siebt die C!e- 
sanitplanung 4011 Kahrra- 
dabstellplätze vor. Auf der 
Ostseite tiefinden sich die 
Kahrradabstellplätze zwi- 
schen dem neugestalteten 
Platz und den Park-and-ri- 
de-KUichen sowie am jetzi- 
gen .Standort südlich des 
Bahnhofsgebäudes. Ks han- 
delt sich um geschIosseni>, 
abschließbare Kahrradgara- 
gen, für deren Benutzung ei- 

ne Gebühr erhoben wird, .so- 
wie um überdachte, aiier an- 
sonsten offene Boxen, 

Wegen des Baus der Park- 
and-ride-Anlage müsst"n 
nach Angaben von Klaus- 
Dieter .Schneider fünf Plata- 
nen und zwei Linden auf der 
Ostseite gefällt werden. Al- 
lerdings werde die Anlage 
später in einem großen Um- 
fang eingegrünt, Kür zwei 
Parkplätze soll es jeweils ei- 
nen Baum geben. 

Anzahl der 

Kleingärten 

erhöht sich 
l.angen - Das Langen- 

ei' Kleingartengebiel 
..Oben am llainer Pfad" 
wird voraussieht lieh 
doppelt so groß wie ur- 
sprünglii b geplant Di<'S 
teilti' Krster Stadtrat 
Klaus-Dieter Sehneider 
nach einem Gespriieh 
zusanunen mit Mitar- 
beitern der Stadtpla- 
nungsal)l("ilung beim 
Umlandverband Krank- 
furt mit. .Schneider 
zeigte sieh zuversieht- 
lieb, daß dt'r UVK einer 
Krweilerung des Klein- 
gartengebietes zu- 
stimmt. 

Bereits jetzt werde 
das (ieliiet zwischen der 
Bebauung im Wingert 
und der A (iiil in einem 
hoben Maße kleingart- 
ni'iisch genutzt. Der im 
Au fstelhmgsver fahren 
befindliehe Bebauungs- 
plan für den ,.Hamer 
Pfad" sehe bisher die 
F.xistenz von 111! Klein- 
gärten vor. .sagte 
Schneider, Die endgül- 
tige Anzahl der zusätz- 
lichen ("lärten, die lega- 
lisiert werden können, 
mü.sse in weiteren Ver- 
handlungen mit dem 
Umlandverliand ermit- 
telt wi'i'den. 

Kontrolle von A wie Auswahl 

bis Z wie Zucht! 

Die Container 

stehen länger 
l.angon - Die von der 

Stadt Langen aufge- 
stellten Grüncontainer 
Iilr Gartenabfälle blei- 
oen noch bis einschließ- 
lich Ciründonnerstag, 4, 
April, stehen. Ursprüng- 
lich sollten sie am HO, 
März abgezogen wer- 
den, 

,,Mit der Verlänge- 
rung sind wir den Wün- 
schen vieler Bürger 
nachgekommen, die 
nach der langen Frost- 
periode erst jetzt den 
Krühjahnsputz im Gar- 
ten erledigen können", 
sagte Erster Stadtrat 
Klaus Dieter Schneider, 
Die Grüncontainer be- 
finden sich an IH Stand- 
orten, die im Abfallka- 
lender genannt sind. 

Langener Elternservice auf 

der Suche nach Sponsoren 

Auch während der Osterferien Beratung und Vermittlung 
LanKcn - Die Tagesmüt- 

ter- und Babysittervermitt- 
lung des Elternservice Lan- 
gen ist auch während der 
Osterferien geöffnet, Bera- 
tungszeiten sind montags 
von 10 bis 12 Uhr und l(i bis 
IH Uhr, dienstags von 10 bis 
12 Uhr, tlonnerstags von 17 
bis 1!1 Uhr (außer Gründon- 
nerstag) und freitags von 10 
bis 12 Uhr, In dieser Zeit 
können sich Eltern, die für 
ihr Kind eine Betreuung su- 
chen. melden und einen per- 
sönlichen Gesprächstermin 
vereinbaren, 

Mütter und Väter, die als 
Tageseltern arbeiten möch- 
ten, können sich ebenfalls zu 
den genannten Terminen 

über diese Tätigkeit infor- 
mieren. Der Elternservice 
besteht als Teil des Mütter- 
zentrums Langen seit 
und sieht sich als Bindeglied 
zwischen suchenden Eltern 
und Tagespflegeper.sonen, In 
persönlichen Beratungsge- 
sprächen werden beidersei- 
tige Wünsche und Vorstel- 
lungen notiert und eine sorg- 
fältige Auswahl getroffen, 
,,Wir möchten Eltern wie Ta- 
geseltern zeitraubende Vor- 
arbeiten abnehmen, so daß 
sie wirklich nur unter für sie 
in Frage kommenden Perso- 
nen auswählen brauchen", 
erläutert Renate Maier vom 
Fjlternservice. 

Der Elternservice sucht 

auch nach familienfreundli- 
chen Unternehmen, die sich 
sozial engagieren wollen und 
an einer Zusammenarbeit 
mit dem Elternservice im 
Rahmen des Social Sp(ipns<i- 
ring interessiert sind, Renate 
Maier: ,,Wir können uns gut 
vorstellen, daß es Betriebe in 
Langen und Umgeiiung gibt, 
die ihren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern die Suche 
nach geeigneter Kinderbe- 
treuung erleichtern möch- 
ten, Wir hoffen, daß wir 
Förderer und Spons<iren fin- 
den, die uns bei unserer ge- 
rade für erwerbstätige El- 
tern wichtigen Arbeit untiM'- 
stützen." 

Stabile Beiträge 

für Ferienspiele 
liangen - Von Dienstag, Iii, April, 

an werden im Langener Rathaus An- 
meldungen für die beliebten Kerien- 
spiele entgegengi'nommen, und zwar 
ab Ii Uhr im kli-inen Sitzungssaal 
(Raum 1,')!)), Die Kerienspiele auf dem 
Cielände ,,An der Rechten Wiese" 
dauern vom 22, .luli bis zum !). Au- 
gust, Das Thema steht noch nicht fest. 
Vorschläge nimmt im Rathaus Uwe 
Aldinger unter di-r Telefonnummer 
20H 212 entgegen, 

Bürgermeister Dieter Pitthan wies 
darauf hin, daß die Beiträge für die 
Ferienspiele stabil gehalten werden 
konnten. Wie im vorigen ,Iahr kostet 
die Teilnahme für ein Kind 1(10 Mark. 
Nehmen zwei oder mehr Kinder aus 
einer Familie teil, erhöht sich der Bei- 
trag auf insgesamt 270 Mark, Die Fe- 
rienspiele veranstaltet die Stallt für 
Kinder im Alter von sechs bis zehn 
,Iahren, 

Weichen gestellt für 

Organisationsreform 

SPD-Vorstand soll effektiver arbeiten 

Fleisch das hält, was es verspricht! 

•\nm S|.|II 
IM- /III I liilh l.i .V 

l.angcn (fm) - 
Üie Weichen für 
eine Organisati- 
onsreform inner- 
>ialb des SPD- 
Oi'tsvereinsvor- 
stands haben die 
Mitglieder in der 
Jahrnshauptver- 
summlung ' ge- 
stellt, Sie verab- 
schiedeten einen 
Antrag, wonach 
tlt'r Vorstand auf 
'li-'r Grundlage ei- 
i'-'s von Dieter 
Pitthan, An.sgur 
Wittmar und 
George Pitthan 
vorgelegten The- 
»enpapierK einen 
Entwurf für eine 
Satzungsände- 
rung erarbeiten 
»oll. Noch in die- 
Nm Jahr sollen 
die Mitglieder 
|aann über die 

neue Satzung 
entscheiden, 

Ziel der Orga- 
nisationsreform 
ist eine effekti- 
vere Vorstands- 
arbeit. Das The- 
■senpapier sieht 
eine Neuvertei- 
lung der Kompe- 
tenzen vor. Ein- 
geführt werden 
soll unter ande- 
rem die Position 
eines Geschäfts- 
führers, der für 
die Koordination 
innerhalb des 
Ortsvereins, 
Briefwechsel, all- 
gemeine Büroar- 
beiten und die 
Abstimmung von 
Veranstaltungen 
zuständig sein 
soll. Gedacht ist 
auch daran, die 

Zahl der Beisitzer 
von zehn auf 
sechs zu verklei- 
nern, Dafür soll 
ihnen ein vergrö- 
ßerter, selbstän- 
dig zu verwalten- 
der Aufgabenbe- 
reich zugeteilt 
werden. 

Eine Mehrheit 
fand sich in der 
Jahreshauptver- 
sammlung auch 
für einen Antrag 
aus den Reihen 
der Arbeitsge- 
meinschaft so- 
zialdemokrati- 
scher Frauen. 
Demnach sind die 
Vorstandssitzun- 
gen der SPD auf 
entsprechenden 
Wunsch künftig 
mitgliederöffent- 
lich. 

Kinder fahren zum 

Zelten in die Eifel 
Lungen - Mitten im dcutsch-luxcmbur- 

giscben Naturpark in der .Südcifcl ,schlägt 
die .lugendförilcnmg der .Stadt Langen 
vom :i, bis 17, August die Zelte auf. An 
dem .Sommercamp auf dem ,Iugeiulzi'lt- 
platz Ernzen an der Grenze zu I .uxemburg 
i<önnen sich elf- bis l,'tjährig(> Mädchen 
und ,lungen aus Langen beteiligen. Für 
Kurzweil ist gesorgt. So sind beispiels- 
weise Ausflüge nach Trier, Bitburg und 
ins (Jroßherzogtum Luxemburg geplant. 
Wer will, kann sich auch beim Bootfahren 
entspannen oder einfach nur in der Sonne 
faulenzen und die Segelflugzeuge am 
Himmel beobachten, Sicherlicli wird auch 
Kontakt zu anderen Ciruppen auf dem 
großen Gelände des Zeltplatzes aufge- 
norn men, 

Ciekocht wird in eigener Regie, Die An- 
iind Abreise erfolgt mit dem Bus, Di«' Teil- 
nahme am .Sommercamp kostet pro Kopf 
400 Mark, Anmeldebeginn ist am 2,'). 
April, ab (1 Uhr im Rathaus, Zimmer H2 1. 
Weitere Informationen gibt es unter der 
Telefonnummer 20!) 2 12, 
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Im Langener Familienbad an der Talchatraß« gehen die Arbelten derzeit planmäßig 
voran. Der Eröffnung am 19. Mal steht nach Angaben von Eratam Stadtrat Klaus-Dlater Schneider 
nichts Im Wege. Momentan werden die AuOenanlagen hergerichtet. In Kürze sollen die letzten Fu- 
genartMiten in den Becken vorgenommen werden. Begonnen hat Inzwischen auch die Umgestal- 
tung dea Eingangabereicha. Dort entatahen ain neuee Kasaenhäuachen und ein Kloak (Bild). Um 
daa knapp elf Millionen Mark teure Freibad hatte ea Im vergangenen Jahr einigen Wlrt>el geget>en. 
Weil eine Flleaenfirma pfuachte, mußte die Eröffnung auf 1996 verachotien werden. Foto: Borchard 
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"lirrilT;; oiessen^ludwigpuai^ 

Der Erfolg hat viele Väter und Mütter 

Macher und Spieler in der 30jährigen Geschichte der TV-Basketball-Abteilung 
l.iinKi'n (hs) - Ks war «"inmal, 

Nii-ht nur Märchen tx-f^innrn so. 
auch >?an/ ivalo KrfiilRsKcschich- 
Icn. Ks war also einmal eine Fami- 
lie, die von Herlin nach Ijinxen 
zog - die Jahns. Mutter Gisela und 
Sohn Uwe waix'n vom Basketball- 
fietier iM-fallen; Vater Werner un- 
lei-stut/te alles, was ,seine 
scssenc Kamille liebte. Nachdem 
sie im Jahr liltUi ganz einfach eine 
Basketball-Abteilunf? unter den 
Fittichen d<"s Turnvereins Regrün- 
det hatten, entdeckte auch der 
zweite Sohn Jiirg sein Faible für 
das Spiel mit dem roten Ball und 
Ix'stimmte in den nachfolgenden 
Jahren in vielerlei Punktionen die 
Cieschickte der Abteilung maß- 
geblich mit. Im I>aufe der Zeit be- 
geisterten sich immer mehr I.^n- 
gener für diesen modernen Sport, 
unter ihnen auch die Familie Diet- 
rich. Wühix'nd Vater Kurt nicht 
nur seine Tiichter Silke, Kiki und 
Heike erfolgri'ich trainierte, er- 
warb sich .seine I"Yau BilrlM'l ihiv 
ersten Meriten zuniichst als Spiel- 
erin. Mit ihr um! unter Coach 
Hemd Sladek belegten die TVL- 
Damen unter anden'm 1971 den 
dritten Platz bei den deutschen 
Meisterschaften. 

Ks dauerte nicht lange, bis Jo- 
chen Kühl ebi'nfalls der ,,Faszina- 
tion Basketball" erlag, und mit 
ihm ging es auch im milnnlichen 

HeiTich tx'i gauf. Unter .seiner Ägi- 
de Ix'gann dalx'i nicht nur die Kr- 
folgsgeschichte von Kainer Cii-eun- 
ke, J<K'hen CJeiger und {'eter He- 
ring, spater von Jeas Ültrogge, 
Franz Schindler sowie Jürgen und 
Klaus Neumann Kr erzog seine 
Spii'ler auch zur Übernahme von 
Verantwortung, so daß einer von 
Jochen Kuhls Schützlingen schon 
.sehr früh sein TaU'nt als Trainer 
entdi"ckte: Jogi Barth. Mit 15 Jah- 
ren coachte er die nur zwei Jahix' 
jüngere C-Jugend zur Hi-ssenmei- 
sterschaft; spiiter gewannen die 
von ihm trainierteri Teams zwei 
deut,sche Meisterschaften, und 
auch als Bundesligatrainer war er 
sehr erfolgreich. Durch Jogi Barth 
kamen Spieler wie Thomas Ar- 
nold, Chnstoph Luft und einige 
Jahre darauf Norbert Schiebelhut, 
Gütz Graichen (Kler Bernd Neu- 
mann zu den Giraffen. 

Da aber Basketballmannschaf- 
ten ohne Amerikaner meist genau- 
so erfolgixMch sind wie Kintracht 
Frankfurt ohne Uwe Bein, war es 
ein ausgesprochener Glücksfall, 
daß Paul Hallgrimson nach Lan- 
gen kam. Denn duix-h seine Kon- 
takte fanden Spieler wie Kevin 
Smith, Bob Miller, Gene Glenn, 
Jcx' IxHinard und - natürlich - .loe 
Whitne.v den Weg in die Sterz- 
bachstadt. Angesichts dieser Na- 
men ist es nicht vei-wundeiiich. 

(laß der Damen-Ba.sketball lange 
Jahix' im Schatten der Männer 
stand Krst mit Silke Dietrich als 
Trainerin und dem Auftauchen 
der schnellen Heger-Zwillinge Ni- 
na und Silke hielt wieder Frauen- 
Power Kinzug beim TVL. Sichtba- 
re Zeichen dafür waren die Titel- 
gewinne bi'i Deutschen Meister- 
schaften und 1994, All diese 
p:rfolge ülx'i' Jahiyehnte hinweg 
waren alK'r nicht zuletzt auch das 
Resultat der guten Kooperation 
mit dem Dreieich-Gvmnasium 
und dem dortigen Busketball-Ma- 
cher Rolf Hinze. 

Nicht vergessen werden dürfen 
in dieser Aufziihlung natürlich die 
Schiwisrichter, die die Teilnahme 
der Teams am SpieltK'trieb ei-st er- 
möglichen. Vor allem Bärbel und 
Kurt Dietrich halx'n sich mit ihren 
unzähligen Kinsätzen besonderi' 
Verdienste erworben. D(K:h auch 
KIBA-Schiedsrichter Jwhen Gei- 
ger-Dietrich, der P^x-National- 
spieler und heute für die Schieds- 
richter-Ausbildung und -Organi- 
sation in Hessen verantwortliche 
Uli SImIz, die als eine der wenigen 
Frauen eine A-Lizenz aufweisen- 
de Heide Felke sowie natürlich die 
beiden Mahlers, Günther jun. und 
Günther sen., sorgen fiir das gute 
Ansehen cierTVL-Schiris. 

Kin ganz entscheidender Faktor 
für die vielen Erfolge und das ste- 

tige (ledeihen der Abteilung war 
naturlich die Möglichkeit, auf eine 
verein.seigene Halle zunlckgitMfcn 
zu können. Die 1981 eingeweihte 
Georg-Sehnng-Halle war das 
..Mcister^verk" von Günter Bliniia 
und .seinen Kollegen aus dem 
TVL-Hauptvorstand. konnte aU-r 
nur tlurch die tx'i Ven-inen leben.s- 
notwendige Selbsthilfe untl ilank 
des Engagements des Khi-eninit- 
glieds und gnißen Veivinsfordp- 
rers Goorg ^hnng realisiert wer- 
den. 

Schließlich tmgen auch die El- 
tem der T\'L-Basketballjugend in 
ganz entscheidendem Umfang zur 
positiven Entwicklung bei: ganz 
gleich, ob sie Wochenende für Wiw 
chenende ihre Sprößlingi- duixh 
Südhessen beziehungsweise m 
ncK'h weiter entfernte Gefilde kut- 
schierten (Kler Vorstandsämter 
übernahmen. Anne Schaum zum 
Beispiel, die seit vier Jahren die 
Jugend- und BriMtensportkasso 
verwaltet. Karl-Heinz Neumann 
seit vielen und Emst Kraus .seit ei- 
nigen Jahirn. die eine gioße Hilfe 
l)ei der Pflege von Halle und Mate- 
rial sind, (xler etwa Konnv lAift, 
der lange Jahn- die gute Swle der 
Basketballer war. Ohne sie alle 
wäix' die .SOjährige Erfolg.sgc- 
schichte der Basketball-Abteilung 
nicht möglich gewe.sen. 

Vorsicht bei ottener Balkontür möchte man den künftigen Bewohnern die- 
ses Hauses In der Langener Bahnstraße förmlich zurufen. Well die Tiefe der Bal- 
kone (rechte Seite) nicht der Genehmigung Im Bauplan entsprach und sowohl 
Anwohner als auch das Bauamt einer Sondergenehmigung nicht zustimmten, 
blieb dem Bauherr keine andere Wahl, als die Balkone wieder abzureißen. Nur 
noch die Streifen erinnern an einstige Aussichtsplattformen. Foto: Borchard 

Jahrgang 1921/22 
LntiKon - Wir treffen uns 

ani Mittwdi'h, 27.Miir/. um 
iri.iU) Uhr nm Kronohocli- 
haiis und unltM'nchnicn oinon 
.Sf)ir/itM^»iin^. AI) 17 Uhr fin- 
den wir uns zu einem ^»emiit- 
hehi'n Meisnnuiiensein ni (lc»r 
TV-CJaststattc^ ein. 

Bellagenhinwels 
Dor houtiQon Au^nbo, nußor Post- 
stuckon. iiugt oin F^rospekt dor Firma 
Zimmermahn, Qartenstraße, Lan« 
gen. boi, auf den wir hiormll hinwot- 
son, 

Bellagenhinwels 
Dor houtigon Ausgabe, außer Post- 
stuckon. Iiogt oin Prospekt dor Fa. 
Modehaus Relchelt, Bahnstraße 
48. Egelsbach, boi, aul don wir hior 
intt hinwoiscin 

Bollagenhinwels 
Dor houligon Auspabo. außer Post- 
vStuckon. liogt oin Prospekt der Firma 
Segmüller. Frankfurter Landstr. 7. 
64291 Darmstfldt, bot. auf don wir 
hionnil tiinwoison. 

Bellagenhinwels 
Dor houtigon Ausgabe liegt oin Pro- 
spekt dor Firma Media Markt, Egels- 
bach. bei. auf don wir hiermit hinwei- 
sen. 
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Am Montag wieder 

Stammtisch der AsF 
Lunken - Die Arbeitsgemeinschaft so- 

/.ialdemokrntiseher Frauen (AsK) Langen 
trifft sich am Montag, 25. Milrz, wieder zu 
ihrem Stammtisch. Zu dem Ciedankenaus- 
taiisch im Hestaurunt ,,Langener Stuhl)'" 
(Stadthalle) smil alle interessierten Krau- 
en willkiimmen. In lockerer Runde wollen 
die SPU-Krauen ab 20 Uhr über aktuelle 
Thenu'ti und Veranstaltungen im .lahr 
liüMi sprechen. Wer Anregungen und 
Wünsche hat, sollte an diesem Abend ein- 
mal vorbeischauen. 

„Action" ohne Ende 

in Abenteuerurlaub 
Langen - Ins Dreiliindereck von Slowe- 

nien, Italien und Österreich, wo die wilde 
Soca fließt, führt eine Abenteuerfreizeit, 
die von der Jugendförderung der Stadt 
Langen vom 27. Juli bis zum i). August 
veranstaltet wird. Klettern, Höhlen er- 
kunden, paddeln was das Zeug hält, mit 
Mountainbikes durch die Berge kurven, 
an Seiltraversen über Schluchten hangeln 
- all das erwartet die 14- bis Uijiihrigen 
Jugendlichen südlich von Villach in der 
Nähe des Bieder Sees in Slowenien. Er- 
fahrene Betreuer sorgen dafür, dalJ auch 
alles gut klappt, 

Die Unterbringung mit Selbstverpfle- 
gung erfolgt in einein einfachen Haus in 
einein kleinen Dorf. Neben den sportli- 
chen Unternehmungen liegt der zweite 
Schwerpunkt der Freizeit auf Kontakten 
mit gleichaltrigen Jugendlichen aus Slo- 
wenien. 

Die Abenteuerfreizeil kostet einschließ- 
lich Hin- und Rückfahrt mit dem Bus S8() 
Mark. Anmeldungen werden im Rathaus, 
Zimmer '.V21, vom 3. April an ab 8 Uhr ent- 
gegengenommen. 
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RUNO UM DIN 
VSerrthreobruBDee 

Hemmungslos 
JeJer bat es mal eilig 

und parkt sein Auto 
dann auch schon mal 
dort, v}o es nicht stehen 
darf. Besonders hem- 
mungslos aber sind in 
dieser Beziehung die 
Fahrer eines Paketdien- 
stes mit den bekannten 
braunen Kleinlastern. 
So parkte einer am 
Dienstagmittag mitten 
auf dem Fahrradweg 
am Lutherplatz. Rad- 
ler. die auf dieser Seite 
des Kreisels unterwegs 
waren, mußten notge- 
drungen auf die Fahr- 
bahn ausweichen. Da- 
bei kam es fast zu einem 
Unfall, den ein Auto- 
fahrer dank einer 
schnellen Reaktion ge- 
rade noch verhindern 
konnte. Daf! man sei- 
nen Job möglichst 
schnell erledigen möch- 
te ist verständlich. Dafi 
man andere durch die 
Blockade eines Rad- 
wegs an einer solch neu- 
ralgischen Stelle in Ge- 
fahr bringt ist schlicht- 
weg unverantwortlich, 
meint Ihr Tobias 

Paradies für Eisenbahn-Liebhaber 

Langener Modellbahnmarkt lockte wieder zahlreiche Besucher an 
Langen (nc) - Große und 

kleine Model lei.senbahn- 
Freaks müssen sich wie im 
Paradies gefühlt haben: 
Stande mit Eisenbahnen, 
Autos und Zubehör - so weit 
das Auge reichte. Nicht um- 
sonst hat der traditionelle 
Langener Modellbahnmarkt 
den Ruf, eine besonders gro- 
ße Auswahl zu bieten. Und 
so zog es auch am vergange- 
nen Sonntag wieder zahllose 
Sammler in die Stadthalle. 
Schon kurz nach Eröffnung 
herrschte dichtes Gedriinge. 
Mit Kennerblick wurden Lo- 
komotiven und Waggons der 
verschiedenen Hersteller un- 
ter die Lupe genommen, die 
dazu passenden Miniatur- 
Gebaude begutachtet oder in 
alten Eisenbahnniagazinen 
gebliUtert. 

Der Langener Modell- 
bahnmarkt, des.sen Tore sich 
dreimal im Jahr öffnen, ist 
nicht nur die älteste, .sondern 
zählt auch zu den größten 
Veranstaltungen dieser Art 
im hessi.schen Raimi. Der vor 
über 20 Jahren ins Leben ge- 
rufene Markt ist bei Samm- 
lern eine beliebte Anlauf- 
stelle, wenn es darum geht. 

Große und kleine Besucher waren beim Modellbahnmarkt in der 
Stadthalle gleichermaßen fasziniert von der breiten Auswahl an 
Loks und Waggons. 

Raritäten aufzuspüren. 
Schließlich ist die Auswahl 
beträchtlich Mehr als 100 
Aussteller aus ganz 
Deutschland - aber auch aus 
Frankreich. Belgien und den 
Niederlanden - bieten ein 
breites Sortiment rund imi 

Foto: Chromnica 

die Modellei.senbahn an. Na- 
hezu alles, was das Samm- 
lerheiv. begehrt, ist hier zu 
finden - ganz gleich, wie 
groß der Geldbeutel ist. An- 
gefangen bei Miniaturautos 
für fünf Mark, sind die 
Grenzen nach oben offen. 

Aber nicht nur die komplette 
Eisenbahnausstattung kann 
hier erstanden werden. Auch 
Puppen und Stofftiere, die 
inzwischen Sammlerwert 
besitzen, werden angeboten. 

Während etliche Familien 
lediglich das eine oder ande- 
re erschwingliche Stück für 
ihre Sprößlinge erwarben, 
blätterten andere schon mal 
4li0 Mark für ein kleines 
Feuerwehrauto hin. Für den 
Kenner ist ein solcher Preis 
nichts Ungewöhnliches. De- 
tailgetreue Anfertigung. Al- 
ter und die Zahl tier damals 
hergestellten p]xemplare 
steigern den Wert der Minia- 
turen schließlich erheblich. 
Ein zuweilen recht teures 
Hobby, aber zugleich auch 
eins, das seit Generationen 
nichts von seiner Faszinati- 
on eingebüßt hat. Und .so 
waren denn auch am Sonn- 
tag vom Dreikäsehoch bis 
zuin Pensionär alle Alters- 
gnippen vertret<"n. Sehr vie- 
le Väter mit ihren Söhnen 
sah man. in ihr großes I lobbv 
verlieft, an den Ständen vor- 
beigehen - wenn auch die 
Väter in rler Mehrheit zu sein 
schienen. 

Nach 16 Jahren gab 

Horst Schaum Amt 

des Vorsitzenden ab 

Naturschutzbund: Führungswechsel 
Langen (fm) - Nach Iii 

Jahren als Vorsitzender 
der Ortsgruppe Langen im 
Natinschutzbimd 
Deutschland (bis 1 !)!•() 
Deutscher Bund für Vo- 
ge'schutz) stellte Horst 
Schaum sein .'Xml als Vor- 
sitzender zur Verfügung, 
weil ihm nach einer beruf- 
lichen Veränderung nicht 
mehr genügend Zi'it blieb, 
den Posten voll auszufül- 
len. Zu .seuu'm Nachfolger 
wählten die Mitglieder in 
der JahreshauptviM'samm- 
lung Dietei'Ohler 

Das Ami des stellvertre- 
tenden Vorsitzenden über- 
nahm Klaus Kreft aus 

Egelsbach. Die langjähri- 
ge Kassenwartin Ursula 
Ehinger wurde für weitere 
vier Jahre in ihrem Amt 
bestätigt. Horst Schaum 
gehört dem Vorstan<l als 
Beisitzer an. 

Die neue Fuhrungsriege 
will eng mit den anderen 
Langener Naturschutz- 
verbänden zusammenar- 
beiten. Außerdem weist 
der Verein auf seine dies- 
jährige Vogelstimmen- 
wanderung hin. die auf 
Sonntag. Iii Mai. termin- 
iert wurde. Treffpimkt ist 
um 7 Uhr iler Parkplatz 
am Friedhof. 

Nicht nur „Abenteuersport 

Die Albeil-Einstein-Schule hat jetzt eine Kletterwand 
Langen (hs) - Schon seit 

vier Jahri"n hat der Kursus 
,,Erlebnis- und Abenteu- 
ersport" seinen festen 
Platz im Nachmittagspro- 
gramm der Albert-Ein- 
stein-Schule (AES), nun 
siml die Teilnehmer am 
Sportkletlern nicht länger 
auf zweckent fremdete 
Turngeräte wie Barren, 
Heck oder Ringe angewie- 
sen. Nach langer Planung 
und vielen Schwierigkeiten 
verfügt die AES seit kur- 
zem nämlich über eine 
Kletterwand, die in Zu- 
sammenarbeit mit der 
,,Aktionsgemeinschaft be- 
wegungsorientierte Sozial- 
arbeit" und der Firma ,,Ci- 
ty Alpin" nach erlebnispä- 
ilagogischen Gesichts- 
punkten an der Innenseite 
der Turnhalle installiert 
wurder^ Finanziert wurde 
das fünf Meter hohe, drei- 
einhalb Meter breite und 
12 000 Mark teure Stück 
vom Verein der Freunde 
und Freundinnen der AES, 
der im übrigen das gesamte 
Nachmittagsangebot trägt. 
Betreut von dem Sozialar- 
beiter Harald Assmann 
und dem Sportstudenten 
Gerrit Hauptmann stehen 
den Schülern auf 18 Qua- 
dratmetern Kletterfläche 
zirka 90 Griffe zur Verfü- 
ßung. 

Das gesicherte Klettern am 
Seil bietet dabei nicht nur 
Spannung und Abenteuer 
mit physischen und psy- 
chischen Grenzerfahrun- 
gen, sondern spielt auch 
bei der Entwicklung von 
Gemeinschaftsfähigkeit ei- 

ne zentrale Rolle. Dies ist 
auch der Grund, warutn 
der Förderverein und das 
Kollegium der Integrierten 
Gesamtschule dem Sport- 
klettern einen hohen Stel- 
lenwert beimessen. 

Doch nicht nur 
,,Abenteuersportler" pro- 
fitieren von der Kletter- 
wand. Durch verschiedene 
Fortbildungsangebote für 
die Sportlehrer wird es in 
Zukunft möglich sein, das 
Sportklettern auch in den 
Unterricht zu integrieren. 

die ä 

BdV-Verbände 

geben sich ein 

Stelldichein 
Langen - Die BdV-Lands- 

mannschaften der Ortsver- 
bände Langen, Dreieich und 
Egelsbach treffen sich atn 
Sonntag, Ul. März, ab 14.30 
Uhr zu einem Kaffeenach- 
inittag im Pfarrsaal von St. 
Albertus Magnus. Die Origi- 
nal Kaiserwald Sing- und 

^Spielgruppe übernimmt un- 
ter dem Titel ,,Kein schöner 
Land" den musikalischen 
Teil. Der Eintritt ist frei, 
auch die Bewirtung mit Kaf- 
fee und Kuchen ist kosten- 
los. 

„Streichkonzert Einhalt gebieten 

MdL Hermanns (CDU) kritisiert Einsparungen beim Brandschutz 

schütz in der Region noch 
gesichert sei. Die Landesre- 
gierung solle zu dem Vor- 
wurf Stellung beziehen, daß 

Unter Coach Paul Hall- 
grimson schafften die TV- 
Basketballherren erst- 
mals den Sprung In die 1. 
Bundesliga, Unser Bild 
zeigt den Aufstelger aus 
dem Jahr 1981; von links, 
stehend; Peter „Rooky" 
Reißaus, Rainer Greunke, 
Uli SIedz. Achim Heine, 
Eugene Glenn, Coach 
Paul Hallgrimson; hok- 
kend: Jochen Gelger, 
Werner Barth, Jürgen 
„Jogi" Barth, Franz 
Schindler und Peter He- 
ring. Von den damaligen 
Erfolgen können die „Gi- 
raffen" Im Jahr Ihres 
30|ährlgen Bestehens nur 
träumen, Foto: p 

Viele Sofas sitid gleich, 
unsere sind anders. 

Sofagruppe GARIBALDI 
Zwei Indivtdutlla Solas - zussmimnoutellt «Ina überrisctienil« Eckl6jung 
Gaiibaldi du Oblskt Im Raum. Uli dem Bezug der zu Itirem Wolmgetüttl paBt. 
Handwertdiche Qualität mit Tradition. 

ttii r".iitn-'.i tur 
VVohjutloeii MÖBEL BORKLE 

Ftankliidei Straße 
Kleii benbutg 
Tel W1Ö2 800477 

Erotisches Stiefmütterchen 

Müttermagazin widmet sich Liebe, Lust und Leidenschaft 

Auf 18 Quadratmetern Fläche stehen zirka 90 Griffe zur Verfü- 
gung. Das Klettern am Seil vermittelt nicht nur «Inen Hauch von 
At>enteuer, sondern fördert liel den Schülern auch die Entwick- 
lung von GemelnschaftsfAhlgkelt. Foto: Sapper 

Langen - Rechtzeitig zum 
allseitigen Erwachen von 
Frühlingsgefühlen bringt 
das Hessische Mütterbüro in 
Langen die neueste Ausgabe 
seines Müttermagazins 
Stiefmütterchen heraus. Ti- 
telthema des 70 Seiten star- 
ken Heftes: ,,Erotik. Liebe, 
Lust und Leidenschaft". 

Gleich nach Ankündigung 
des offenbar verführerischen 
Themas meldeten sich Stief- 
mütterchen-Leserinnen und 
kündigten ihre Beiträge an. 
So finden sich in der soeben 
erschienenen Ausgabe zahl- 
reiche Texte, Meinungen 
und Erfahrungen liebesklu- 
ger Mütter - mal eher ange- 
paßt ans traditionelle Rol- 
lenbild, dann wieder fragend 
und auch provozierend, zum 
Beispiel: ,,Darf ich als eman- 
zipierte Frau mit dem Po 
wackeln?" oder ,,Wo fühlt 
Frau die meiste Lust?" Do- 
kumentiert sind auch Ergeb- 

nisse des ersten Erotik-Cafds 
im Hessischen Mütterbüro. 
Dort sprachen Frauen über 
erotische Erfahrungen, 
Wünsche und Phantasien 
und fragten unter anderem 
nach der eigenen erotischen 
Ausstrahlung oder „Wie 
kann Erotik in einer jahre- 
langen Partnerschaft erhal- 
ten bleiben?". Einig waren 
sich die Teilnehmerinnen: 
,.Erotik hat auch mit Kom- 
munikation zu tun. Wenn es 
im Bett nicht klappt, dann 
ist auch auf anderen Ebenen 
der Beziehung etwas nicht in 
Ordnung." 

Stiefmütterchen hat je- 
doch nicht nur in den eige- 
nen Reihen geforscht. Es hat 
auch Gespräche geführt mit 
Frauen, die das Thema be- 
ruflich bearbeiten: mit einer 
Paartherapeutin, der Inha- 
berin eines Frauen-Erotik- 
Shops und einer Pro-fami- 
lia-Mitarbeiterin. 

Männlichen Lesern, d'f 
das ,,Rätsel der Weiblich- 
keit" lösen wollen, läßt sich 
mit dem Heft ein amüsant- 
lehrreiches Ostergeschenk 
machen. Und allen, die eine 
neue Abonnentin für Stief- 
mütterchen werben, ver- 
spricht das Hessische Müt- 
terbüro als sinnenerfreuen- 
des Dankeschön: ,,Verführe 
rische Rezepte für ein eroti- 
sches Menü zu zweit". 

Das Magazin kann bestell' 
werden zum Einzelpreis vo« 
acht Mark (inklusive Ver- 
sandkosten) beim Hessi- 
schen Mütterbüro, Bahn- 
straße 39, 63225 Langes 
(Verrechnungsscheck odC 
Briefmarken in kleinen Wer- 
ten beifügen). Ein Jahres- 
abonnement, das drei bü 
vier Ausgaben beinhaltet 
kostet 25 Mark (Sonderpreü 
für Mütter) und 45 Mark f"' 
alle anderen. 

Langen - Nach don Spar- 
maßnahmen der verganL'e- 
nen .lahre gingen die neuen, 
einschneidenden Kürzungen 
der Landesregierung jetzt an 
die Substanz des Brand- 
schutzes in Hessen, erklart 
der CDU-Landtagsabgeord- 
nete Rüdiger Hermanns aus 
Dreieich. 17 Prozent der 
Feuer.schutzmittel würden 
lOOfi erstiTials zur Deckung 
von Finanzlücken im Lan- 
d'-shaushalt zweckentfrem- 
det. Aufgrund der sich wei- 
ter drasti.sch verschlechtern- 
den Haushaltssituation des 
Landes müsse befürchtet 
werden, daß das Streichkon- 
zert beim Brandschutz un- 
vermittelt weiter anhalte, 
wenn von seilen der Bürger 
und dor Politik nicht energi- 
scher Widerstand entgegen- 

gosotzt werde, so Hormanns. 
Nach Gosprilchen vor Ort 

wendet sich Rüdiger Her- 
manns jetzt mit einer Kloi- 
nen Anfrage an die Landes- 
regierung, welche die ak- 
tuelle Situation des Brand- 
schutzes in Langen aufdek- 
ken soll. Dor Landtagsabge- 
ordnote möchte mit insge- 
saint elf Fragen unter ande- 
rem in Erfahrung bringen, 
mit welchen Kürzungen im 
Ausrüstungs- und Ausbil- 
(lungsboreich die Freiwillige 
Feuerwehr in Langen durch 
die Einsparmaßnahmen der 
Landesregierung rechnen 
muß. Geklärt worden müsse, 
ob die vorgegebenen An- 
fahrtzeiten boi Rettung.sein- 
sätzen noch eingehalten 
worden könnten und damit 
der flächondeckenile Brand- 

es bei den Freiwilligen Feu- 
erwehren einen Antragstau 
bei Landosbezuschussungs- 
maßnahmen von bis -/.u zehn 
Jahren gebe. Außerdem stel- 
le sich die P'rage, warum im 
einzigen Beratung.sgremium 
der Landesregierung für den 
Brandschutz unter elf Bera- 
tern nur zwei Feuerwehrleu- 
te säßen, die zudem über viel 
zuwenig Mitspracherochte 
vorfügten. 

Schon heute müßten die 
Freiwilligen Feuerwehren 
mit teilweise überalterten 
Fahrzeugen und Ausrüstung 
die immer umfangreicher 
werdenden Aufgaben erfül- 
len. Die offizielle Verlänge- 

rung der Laufzeiten boi Feu- 
orwehrfahrzougon v<m bis- 
her 1,') auf 25 Jahre führe bei 
Fachleuten zu dor Befürch- 
tung, daß die heute schon oft 
25 Jahre alten Fahrzeuge 
nun bis zu 35 Jahren im Be- 
trieb gehalten werden müß- 
ton. Bis sei völlig unverständ- 
lich, daß boi denjenigen, die 
freiwillig und unentgeltlich 
in ihrer Freizeit Leben und 
Gesundheit für ihre Mitbür- 
ger aufs Spiel setzten noch 
weiter an dor Ausrüstung ge- 
spart werde. 

Die Kürzungen führten 
nicht zuletzt auch zu einer 
Domotivation der Einsatz- 
kräfto und damit langfristig 
auch zu einer Infragestel- 
lung dos flächendeckenden 
Brandschutzes durch die 
Freiwilligen Feuerwehren. 

Die Ergebnisse Ihrer musikalischen Arbeit präsentierten 
Schülerinnen und Schüler der Musikschule Langen am vergan- 
genen Samstag bei einem Konzert zum Frühlingsanfang. Auf 
Keyboard und Klavier, Blockflöte und Gitarre bewiesen die jun- 
gen Musiker einiges an Können. Den Besuchern im Saal des 
Kulturhauses wurde ein ebenso abwechslungsreiches wie an- 
spruchsvolles Programm geboten: Das Repertoire reichte von 
Mozart und Beethoven bis hin zu Stevie Wonder und Scott Jo- 
plln. Auch Volkslieder zum Frühling wurden musiziert. Unser 
Bild zeigt Igor Pasternak, der die Sonata G-Dur von Domenico 
Chlmarosa spielte. Foto: Cliromnica 

Am Sonntag Kreuzweg 

Beginn 16 Uhr am Naturfreundehaus 

Tag der Gemeinschaft 

Veranstaltung der Kolping-Familie 
Langen - Dor ükumeno- 

kreis von Stadtkirchen- 
und Liobfrauenfrauenge- 
meinde geht am Sonntag, 
24. März, in Pirinnorung an 
die Ereignisse in Jerusaletn 
vor fast 2 000 Jahren einen 
Kreuzweg. Das Thema 
li'hnt sich an don ökumeni- 
schen Jugendkreuzweg an 
und lautet; ..Auf dem Weg 
mit offenen Augen". Beginn 
ist um Ifi Uhr am Natur- 
freundehaus mit der ersten 
Station. Weitere Stationen 
sind das Grundstück des 
geplanten Kindergartens 
am Steinberg, der Park- 

platz am Schwimmbad und 
zum Abschluß die Stadtkir- 
che. Mit Texten, Liedern 
und Gebeten gehen die 
Teilnehmer auf das Motto 
des Kreuzwegs ein. 

Auch wer nicht den gan- 
zen Wog mitgehen kann 
oder will, ist eingeladen, 
ein Stück oder eine Station 
dabeizusein, die etwa im 
Abstand einer halben Stun- 
de folgen. Der Weg führt 
über befestigte Straßen, so 
daß auch Familien mit Kin- 
derwagen gut mitlaufen 
können. 

I..angen - Zu einetn Tag 
der Gemeinschaft für jung 
und alt lädt die Langener 
Kolping-Familie ein, Ort 
der Veranstaltung am 
Samstag, .SO. März, ist der 
Pfarrsaal von St. Albertus 
Magnus. 

Familien und Alleinerzie- 
hende mit ihren Kindern 
treffen sich um 9.30 Uhr. 
Zum Programm gehört ein 
Referat von Hubert Straub 
vom Familien-Ferienwerk 
Herbstein. Eine Betreuung 
der Kinder in dieser Zeit ist 
gewährleistet, auch für das 
Mittagessen wird gesorgt. 

Ein bunt geschmückter Osterbaum steht seit kurzem Im Foyer des Rathauses. 
15 Kinder Im Alter von sechs bis zwölf Jahren haben ihn unter Anleitung de.- VHS-Dozentin Anne 
Koch-Saremba llet>evoll mit Eiern, bunten Schielfen, Zweigen und anderem österlichen Schmuck 
9«staltet. Unser Bild zeigt die kreativen Nachwuchskünstler in voller Aktion. Foto: Borciiard 

Anmeldungen nehmen Ma- 
ria Konetschnik (Telefon 
14 20) unil Christel F'ink 
(2 73 37) noch bis zum 
Sonntag an. 

Die Mitglieder der Kol- 
ping-Familie und des 
Freundeskreises stoßen um 
14 Uhr dazu. Auch für den 
Nachmittag ist ein Vortrag 
vorgesehen. Referent ist 
Diözesan-Goschäftsführer 
Winfried Straube. Wer et- 
was zur Kuchontafel bei- 
steuern möchte, sollte sich 
mit Gretel Traser (2 36 01) 
in Verbindung setzen. 

Weiterbildung: 

PC-Kursus von 

und für Frauen 
Langen - Kurse von Frau- 

en für Frauen bietet erneut 
das Zentrum für Weiterbil- 
dung in der Langener Hein- 
rich-Hertz-Straße 26 an; 

Ein Aufbaukursus Text- 
verarbeitung mit MS-Word 
für Windows 6.0 für alle, die 
Word 6.0 bereits kennen, 
wird am 19. und 20. April 
veranstaltet. Dieses Wo- 
chenendseminar fincet frei- 
tags von 17 bis 20.15 Uhr 
und samstags von 9 bis 16 
Uhr statt, pro Teilnehmerin 
steht ein PC zur Verfügung. 

In der Reihe ,,Frauen si- 
chern ihre Zukunft" infor- 
miert Lisa Lange am Diens- 
tag, 26. März, ab 19.30 Uhr 
über ,,Private Alternativen 
zur Altersversorgung". 

Anmeldungen für den 
Fortbildungskursus nimmt 
das Zentrum für Weiterbil- 
dung .schriftlich oder telefo- 
nisch (7 44 57, zwi.schen 13 
und 15 Uhr) entgegen. Zu- 
dem ist eine kostenlose Bro- 
schüreerhältlich, 

Unternehmen der «Flnanzgruppe 

WIR HABEN EINE FIIIAIE GANZ IN IHRER 

NXHE ERÖFFNET: AUF IHREM NACHTTISCH. 

# Der „Mein Computer ist meine 
Bank''-8arvice: 

AiHome-Banking. Auch außerhalb der 
Geschäftszeiten. Und von zu Hause 
aus. Fragen Sie uns einfach direkt. 
Wir beraten Sie gern. 

Sparkasse 
Langen-Sellgenstadt 
Ihr Partnor im Kreis Odenbach 
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Sie waren die erfolgreichsten Sportler Im vergangenen Jahr und erhielten deshalb auch mit dem Elchenblatt In Gold die höchste Auszeichnung der Stadt (von links); Rudi Seidel (VIze-Weitmeister Im Gewichtheben), Claudia Rhode 
{Silbermedaille bei der Unterwasserrugby-WM) und Edgar Zlmpei (Weltmeister Im Gewichtheben). Ohne engagierte Ideallsten wie Margot Krüger, Nora Freitag und Georg Schroth wäre kein Verein überlebensfähig. Deshalb wurden 
sie von Bürgermeister Dieter Pitthan mit der Sportplakette der Stadt Langen ausgezeichnet. Foios(3)- Sapp« 

Passionsmusik von 

Heinrich Schütz in 

der Luther-Kirche 

Kantorei führt Oratorium auf 
Christoph 
Scheibit?. (Vio- 
loncello), Al- 
fred Sapper 
(Kontrabaß) 
und Elisabeth 
Störmer (Or- 
gel). Zwei ge- 
waltige fünf- 
stimmige Chor- 
sätze rahmen 
das dramati- 
sche Geschehen 
ein. 

Langen - Die 
I'rol)en sind seit 
langem in vol- 
lem Ciange. 
noch dauert es 
zwei Wochen 
l)is zum großen 
Ereignis; Die 
Kantorei der 
Martin-Luther- 
CJemeindi- in 
Langen-OI)er- 
linden wird am 
Karfreitag (.'). 
April) um 15 
Uhr das Pas- 
sions-Oratori- 
um ..Die sieben 
Worte Jesu 
Christi am 
Kreuz" von 
Heinrieh 
Schütz auffüh- 
ren. und zwar 
gemeinsam mit 
vier (lesangsso- 
listen, einem 

Streichinstru- 
mentarium und 
einer Organi- 
stin. 

Die Solisten 
sind: Christiane 
Opfermann 
(Sopran) aus 
Mainz, Elisa- 
beth Bergner 
(Alt) aus Darm- 
stadt, Rudolf 
Schmitz aus 
Frankfurt und 
Stefan Becker 
aus Darmstadt 
(beide Tenor). 
Begleitet wer- 
den sie von He- 
ribert Hilles- 
heim. Dr. .Jo- 
hann Meseth 
(Viola da Gam- 
l)a), Dr. .lochen 
Störmer. Dr. 
Rainer Heusei, 

Einleitend 
spielt Dr. Lo- 
thar Tetzner 
auf der großen 
Orgel Werke 
von Samuel 
Scheidt. Die 
Leitung des 
Konzerts hat 
Carmen Schei- 
bitz. der Ein- 
tritt ist frei. 

Auch ein Weltmeister kommt aus Langen 

Stadt zeichnete im Kraftsportzentrum erfolgreiche Sportler und verdiente Funktionäre aus 

Ski-Gilde Langen hat 

allen Grund zur Freude 

150 Teilnehmer bei Familienfahrt 
Langen - Eine Rekordbe- 

teiligung meldet die Ski- 
Gikle in der SSG Langen. 
An der Familienfahrt ins 
schweizerische Les Diable- 
rets (2,'J. bis lU. März) neh- 
men l.')0 Personen, darun- 
ter 71) .lugendliche, teil. 
Der Termin in den Osterfe- 
rien und die Kombination 
der Klubmeisterschaft mit 
der beliebten Jugendfahrt 
sind nach Auffassung der 
Verantwortlichen die 
Gründe für die ausgebuch- 
te Reise. Das Organisa- 

tionsteam hat jetzt alle 
Hände voll zu tun, die Teil- 
nehmer auf Quartiere und 
Busse aufzuteilen. Mit von 
der Partie sind zwölf 
Übungsleiter, die eine gute 
Betreuung auf den Pisten 
garantieren. 

..Unser Konzept im Jubi- 
läumsjahr geht auf. Die 
Umsetzung neuer Ideen 
verknüpft mit bewährten 
Aktivitäten spricht jung 
und alt an", freut sich der 
Vorstand. 

Langen (hs) - Am vergan- 
genen Freitag war es wie- 
der einmal soweit: die 
Sportlerehrung der Stadt 
Langen ging im erweiter- 
ten und renovierten städti- 
schen Kraftsportzentrum 
an der Zimmerstraße über 
die Bühne. Ganz bewußt 
wurde dieser Ort gewählt, 
ist er doch, so Bürgermei- 
ster Dieter Pitthan in sei- 
ner Begrüßungsrede, ,,ein 
Beispiel dafür, in welch 
großem Umfang die Stadt 
Langen den Wünschen und 
Bedürfnissen sowohl der 
Wettkampf- als auch der 
vielen Freizeitsportler 
nachkommt". 

Als weitere Belege für 
dieses nicht in jeder Kom- 
mune übliche Engagement 
nannte der Rathauschef 
den geplanten Bau der 
Sporthalle an der Sonnen- 
blumenschule - und die de- 
finitive Einweihung des 
neuen Familienbades an 
der Teichstraße in knapp 
zwei Monaten am 19, Mai. 
Daneben unterstütze die 
Stadt nach wie vor die ins- 
gesamt 28 Langener Sport- 
vereine mit unverändert 
hohen Zuschüssen, In die- 
sem Zusammenhang fand 
Pitthan besonders für die 
ehrenamtlich Tätigen lo- 
bende Worte, ,,die oft über 
lange Zeiträume aus Liebe 
zum Sport und zu ,ihrer' 
Sportart die Vereine tra- 
gen". Daß sich sowohl die- 
se ehrenamtliche Betäti- 
gung als auch die städti- 
schen Finanzspritzen im- 
mer wieder bezahlt ma- 
chen, verdeutlichten die 
insgesamt 87 Sportlerin- 
nen und Sportler im Alter 
zwischen zehn und 77 Jah- 
ren eindrucksvoll, die die 
Ehrungskriterien im ver- 
gangenen Jahr erfüllen 
konnten. Die. Palette der 
erzielten Leistungen in 
Einzel- und Mannschafts- 

sportarten reichte dabei 
von einer Reihe hessischer 
Meistertitel über Erfolge 
bei deutschen Meister- 
schaften bis hin zu Medail- 
lengewinnen bei Europa- 
und Weltmeisterschaften, 
Drei verdiente ,,Funktio- 
näre" erhielten darüber 
hinaus die höchste Aus- 
zeichnung innerhalb der 
musikalisch vom Wiesba- 
dener Posaunenquartett 
umrahmten Ehrung, die 
Sportplakettc der Stadt 
Langen. Angesichts dieser 
imposanten Erfolgsbilanz 
vergaß Pitthan aber nicht, 
die ,,Macher im Hinter- 
grund" zu erwähnen, die 
Trainer und Betreuer, ohne 
deren Geschick und Quali- 
fikationen die meisten Tri- 
umphe schlicht nicht mög- 
lich gewesen wären. 

Im einzelnen erhielten: 
Sportplakette der Stadt 
Langen: Nora Freitag 
(Tauchclub Dreieich), Mar- 
got Krüger (SSG Langen), 
Georg Schroth (TV Lan- 
gen); Eichenblatt in Gold: 
Claudia Rhode (Unterwas- 
serclub Langen), Rudi Sei- 
del, Edgar Zimpel (beide 
KSV Langen); Eichenblatt 
in Silber: Gabi Fuchs, Ulri- 
ke Herchenhein, Richard 
Hermann, Uwe Bütter (alle 
KSV), Horst Schäfer, Theo 
Presser (beide SSG); Ei- 
chenblatt in Bronze: Sven 
Schüttendiebel, Wilfried 
Dörner, Harry Müller, Jür- 
gen Wegel (alle KSV); 
Sportehrennadel in Gold: 
Peter Rumbier, Sven Dot- 
ter, Erwin Emmerich (alle 
KSV), Xaver Detzer (BSG 
Hausen). Walter Böhler 
(SSG), Helge Thalhäuser 
(TVL); Sportehrennadel in 
Silber: Andrej Braun, Aron 
Ghebrehiwot, Simon Tes- 
fay, Eric Wegel, Heinz 
Nicklas, Jens Dotter, Jonas 
Johannes, Viktor Bezlat- 

nev, Simret Brhane, Yosief 
Mehari, Daniel Mehari. 
Kabir Mohammed Masoud, 
Adrian Wegel, Markus Hel- 
fenbein, Stefan Eder, Rein- 
hard Füll, Peter Fahren- 
bach, Dieter Strenz, Eric 
Hähnel (alle KSV), Nina 
Heger, Silke Heger, Vero- 
nika Tomasevic, Sabine 
Petry, Theresa Tauch- 
mann, Sanja Simic, Iris 
Kemptner, Silke Hertel, 
Nina Ewerdwalbesloh, Fi- 
kreta Smajic, Calin Stoi, 
Markus Bernard, Kai 
Puchbauer, Daniel Reich- 
wein, Alexis Sotir, Christo- 
pher Becker, Maximilian 

Trübner, Frank Acker- 
mann. Daniel Braun, Tom- 
mi Otto (alle TVL), Alfred 
Richter. Werner Schäfer 
(beide Schützengesell- 
schaft Langen), Hans-Jür- 
gen Meisel. Dieter Alt- 
manni Manfred Gott- 
schalk, Jeannette Bier- 
mann (alle 1. Langener Bil- 
lard-Club), Kathrin Eris- 
man, Kathrin Hörauf, Ka- 
trin Riedl, Isabell Sprungk. 
Kerstin Sprungk. Nadine 
Ecke, Fekadu Bokrezion. 
Konstanze Hertel, Indra 
Hessel, Tina Koppelin, Mi- 
chaela Marx, Meike Reck- 
tenwald, Sandra Ryü, Ka- 
trin Schöw, Julia Seng (alle 

Dreieichschule Langen). 
Sabine Krawietz (Tennis- 
Klub Langen). Heiko Linß 
(Automobil-Club Langen). 
Wulf Jonen. Wolfgang 
Dittmar (beide TVL). Ger- 
trude Jähnert (SSG): 
Sportehrennadel in ßron- 
ze: Ruth Oswald, Manfred 
Hansch, Dr. Arno Rosen- 
kranz (alle SSG); Erfolg- 
reiche Trainer: Takis Geni- 
komsidis, Claus Neumann 
(beide TVL), Anne Kühl. 
Beate König (beide Drei- 
eichschule), Alexander 
Faller, Ronald Czerwenka. 
Harry Müller, Sascha Stib- 
be(aileKSV). 
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Hessenmeisterinnen Im Schulsportwettt>ewerb „Jugend trainiert für Olympia" Im Jazz- und Mo- 
dem-Dance In der Wettkampfklasse I wurden diese jungen Damen von der Drelelchschule. Als 
Belohnung gab's die Sportehrennadel In Silber. 

Vorstand der FDP 

im Amt bestätigt 

Ortsverband feiert 1997 Jubiläum 
Langen - Wiederge- 

wählt Wurde der Ortsvor- 
sitzende der Langener 
FDP. Dieter Bahr, in der 
.l.ihreshaupt Versammlung 
der Liberalen, Auch seine 
beiden Stellvertreter Ro- 
land Kirchner und Ulrich 
Krippner wurden im Amt 
bestätigt, wie auch der 
.Schatzmeister Hans-Jür- 
gen Klein, Eva Schlicht- 
mann und Günther 
Krumm werden weiterhin 
als Beisitzer Aufgaben im 
Ortsvorstand überneh- 

men. während Helmut 
Hoffmann neu in dieses 
Amt gewählt wurde. 

Der Ortsvorstand hat 
außerdem Werner Heil- 
mann zur Mitarbeit beru- 
fen. um das ."iOjährige Ju- 
biläum der FDP Langen 
1997 vorzubereiten, Heil- 
mann war im Januar 
selbst für 30jährige Mit- 
gliedschaft in der FDP 
ausgezeichnet worden und 
sei daher prädestiniert, 
die Historie zum Jubiläum 
aufzubereiten. 

Belohnung für gute Jugendarbeit 

Basketballabteilung des TVL erhielt Förderpreis '95 der Sparkasse 
Langen (hob) - Zehn Ju- 

gendmannschaften b^v, - 
abteilungen - fünf aus dem 
Ostkreis und fünf aus dem 
Westkreis -, die im vergan- 
genen Jahr besondere Ver- 
dienste auf sportlichem Ge- 
biet erworben haben, wur- 
den jetzt mit dem Jugendför- 

deipreis der Sparkasse Lan- 
gen-Seligenstadt in Höhe 
von jeweils 3 (100 Mark aus- 
gezeichnet. 

Unter den glücklichen 
Preisträgern ist in diesem 
Jahr auch die Abteilung Bas- 
ketball des Turnvoreins laii'i 
Langen, Sie zählt derzeit 472 

Mitglieder, davon 192 Ju- 
gendliche im Alter von sie- 
ben bis 18 Jahren. 

Im Bewertungszeitraum 
konnte die Basketballabtei- 
lung fünf Bezirks- und zwei 
Landesmeisterschaften ge- 
winnen. Außerdem nahm ein 
Team an einer Deutschen 

Jusos „guten Mutes" 

Aber noch immer keinen eigenen Raum 
Largen - Nach einer 

wahlbedingten Abstinenz" 
melden sich die Langener 
Jusos zurück. Obwohl man - 
im Gegen.satz zu anderen po- 
litischen Jugendgruppen - 
trotz intensiver Gespräche 
mit der Stadtverwaltung 
noch immer nicht über eine 
eigene Räumlichkeit verfü- 
p". ist die SPD-Nachwuchs- 
organisation ..guten Mutes, 
jugendpolitisch im Jahr 1996 
einiges zu leisten". 

Den Anfang wollen die Ju- 
sos bei ihrem nächsten 
Stammtisch machen. Er fin- 
det am Dienstag. 26. März, 
ab 20 Uhr in der ..Urscheu- 
ne" statt. Dabei .sollen die 

Möglichkeiten von Jugend- 
politik in Langen be.spro- 
chen werden. ..Wir müs.sen 
uns zunächst bemühen, die 
vorhandenen Probleme der 
Jugendlichen zu erkennen 
und Lösungsansätze vor- 
schlagen", erläutert Vorsit- 
zender Ansgar Dittmar. Als 
Grundlage werde das ju- 
gendpolitische Programm 
der Jusos dienen, das im ver- 
gangenen Sommer vorge- 
stellt wurde. ..Hier sind eini- 
ge Punkte noch nicht ab- 
schließend behandelt wor- 
den". meinte Dittmar, Wer 
sich für jugendpoliti.sche 
Themen interessiert, ist beim 
Stammtisch willkommen. 

Den Jugendförderpreis der Sparkasse Langen-Sellgenstadt sowie eine Urkunde und einen Pokal 
überreichte Flllaldlrektor Richard Winkler (rechts) an Anne Schaum, Kassenwartin des Bereichs 
Jugend- und Breitensport beim TV Langen. Mit Ihr freuen sich die Jungbasketballer Nina Heger 
(links), Lena Otto und Thomas Otto. Foto: Borifiard 

Meisterschaft teil. Geehrt 
wurden die Basketballer 
nicht nur für ihre sportli- 
chen Erfolge, sondern auch 
für ihre hervorragende Zu- 
.sammenarbeit mit dem Teil- 
zeit-Internat und Olympia- 
Stützpunkt in Langen sowie 
für ihre zahheichen Kon- 
takte zu Jug(>ndbaskelbal- 
lern in ganz Europa. Auslan- 
dische Jugendspieler werden 
regelmäßig in Familien und 
Jugendteams des TVL be- 
treut. 

Während einer kleinen 
Feierstunde in der Hauj)t- 
stelle der Sparka.sse Langen- 
Seligenstadt iibergab Direk- 
tor Richard Winkler den 
Scheck in H()he von ,'5 ()()() 
Mark sowie eine Urkunde 
und einen I'okal an die Lan- 
gener Delegation, die von 
Kassenwart in Anne Schaum 
angeführt wurde 

Insgesamt waren 2(il Mit- 
gliedsveri'ine und -Organisa- 
tionen lies Landessportbun- 
des Hessen e,V, zur Bewer- 
bung um tlen Jugendförder- 
preis aufgefordert worden, 
;i9 Gruppen hatten einen 
Antrag für das Jart' 199r) ge- 
•stellt. Die Modalitäten zur 
Jugendförderung wurden in 
einen in Zusammenarbeit 
mit dem Sportkreis Offen- 
bach gestalteten Katalog 
aufgenommen. Auch für das 
Jahr 1996 wird die .Stiftung 
wieder einen .lugendförder- 
preis ausschreiben. Die Un- 
terlagen werden in Kürze 
den Vereinen zugeschickt. 

Schießen um 

Ostereier 
Langen (hob) - Er- 

stmalig veranstaltet die 
SchUtzenge.sellschaft 
Langen in diesem Jahr 
ein ..Ostereier-Schie- 
ßen" für jedermann 
Dabei werden je dix'i 
Schuß mit dem Luftge- 
wehr oder der Luftjji- 
stole auf eine .Scheibe 
abgegeben. Für jeden 
Treffer ins Schwarze 
gibt es ein P^i. für jeden 
Treffer in die Zehn so- 
gar zwei 

Allen Bürgern, die 
sich schon immer ein 
wenig für den Schieß- 
.s|)ort intere.ssiert haben, 
bietet sich auf diese 
Weise die Möglichkeit. 
..selbst geschossene" 
(feteri ler mit nach Hau- 
se zu nehmen, Luftge- 
wehre. Luftpistolen und 
Munition stellt natür- 
lich der Veranstalter, 

Das Ostereier-Schie- 
ßen findet am Samstag. 
HO. März, von 14 bis 17 
Uhr und .Sonntag. Hl, 
März, von 10 bis 12 Uhr 
auf den .Schießständen 
am Schützenhaus in 
Oberlinden statt. 

Flohmarkt mit 

Kinderkleidung 
Langen - Am Samstag. 2:i. 

März, findet zwischen 14 
und 17 Uhr erstmalig im 
Kindergarten Leukertsweg 
ein Flohmarkt statt. Ver- 
kauft werden Sjjielsaehen 
und gut erhaltene Kleidung. 

Langen - Die Jahres- 
hauptversammlung des 
Fördererkreises für euro- 
päische Partnerschaften am 
vergangenen Sonntag im 
Pfarrsaal von St. Albertus 
Magnus brachte in die.sem 
Jahr nur etwa 80 der mehr 
als 300 Mitglieder auf die 
Beine. Im Rückblick wurde 
noch einmal deutlich, wie- 
viel Anklang die Veranstal- 
tungen des vergangenen 
Jahres gefunden hatten, 
u.nd der Vorstand wurde so- 
wohl für die vielfältigen 
P'.anungsaktivitäten als 
auch für seinen durchdach- 
ten und sparsamen Umgang 
mit den zur Verfügung ste- 
henden Geldmitteln von 
den Mitgliedern mit einhel- 
ligem Beifall bedacht. 

Beifall fand auch die Idee 
des Vorstandes, bei den aus- 
wärtigen Drei-Städte-Tref- 
fen eine gemeinnützige Or- 
ganisation in der ausrich- 

tenden Partnerstadt mit ei- 
ner Spende von umgerech- 
net etwa 2.'j0 Mark zu unter- 
stützen und so, mit der Aus- 
händigung des Betrags an 
den Partnerschaftsverein, 
die Idee der gegenseitigen 
Verbundenheit zu unter- 
streichen. In diesem Jahr 
wird der Betrag dem ,,Tree 
Top Hospital" in Long Ea- 
ton zukommen, einer Kli- 
nik, die sich bemüht, allein- 
stehenden Schwerstkran- 
ken dabei zu helfen, ihre 
letzten Tage in einer huma- 
nen und würdevollen Um- 

gebung zu erleben. 
Auch die folgende Neue- 

rung wurde allgemein be- 
grüßt, bietet sie doch eine 
willkommene Hilfe für alle 
diejenigen, die sich schon 
über verpaßte Termine ge- 
ärgert haben, weil der Mit- 
glie'derrundbrief zum Jah- 
resbeginn mit seiner Fülle 
an Informationen im Laufe 
des Jahres leicht einmal in 
Vergessenheit gerät: In Zu- 
kunft wird ein gesondertes 
Übersichtsblatt über Daten 
und Anmeldemodalitäten 
der wichtigsten Veranstal- 
tungen Auskunft geben. 
Das Blatt mit den Terminen 
für 1996 wurde bereits wäh- 
rend der Hauptversamm- 
lung ausgelegt. Weitere Ex- 
emplare sind über die Ge- 
schäftsstelle des Förderer- 
kreises, Luisenstraße 10, 
Postfach 1265, in 63202 
Langen (Telefon 2 96 30) er- 
hältlich. 

Wahlen und Ehrungen bei der SSG 
Langen - Die Mit- 

glieder der SSG 
Langen sind für 
Freitag, 19. April, 
20 Uhr, in den gro- 

ßen Saal des Klub- 
hauses zur Jahres- 
hauptversammlung 
eingeladen. Neben 
den üblichen Regu- 

larien stehen Vor- 
standswahlen und 
Ehrungen auf der 
Tagesordnung. An- 
träge zur Versamm- 

lung müssen bis 4. 
April beim Vorsit- 
zenden (Geschäfts- 
stelle) vorliegen. 

Einen Scheck über 1 000 Mark überreichte Michael Moritz von der AXA DIREKT- 
'srslcherung der Leiterin der Alt>ert-Schweltzer-Schule, Wuifhild Schwietzer (links), und der Vor- 
*ltzenden des Fördervereins, Angelika Gottschling. Mit dem Geld soll im neuen Schuljahr die Ein- 
richtung eines Mittagstlschs für zirka 25 Kinder gefördert werden. Das Angebot richtet sich vor 
•■lem an Kinder aus dem Übergangswohnhelm und soll ihnen die Teilnahme an den Nachmlttags- 
*"9^'>oten wie zum Beispiel Hausaufgabenbetreuung, Sport oder an Kunstkursen ermöglichen, 
ihr täglicher Schulweg Ist für einen zweimaligen Besuch der Schule zu weit. Foto: p 

l/Qbf saß'" nufil 
♦OPEL SCHNABEL♦ 

DER UNTERSCHIED 

A<rf s... 

Olinv tji'lit ni\! 

Welzbach- 

musikanten 

Samstag, 

Sonntag, 24.März '96 

von 10 - 18Uhr 
Programm; 
Samstag, 23.März von 13-18 Uhr 
und Sonntag, 24.Mäi7 '96 von 11 -18 Uhr 
DI« WQlzlKKh-Nasikantmi - Stimmung pur 

_ Samstag, 23.März u. Sonntag, 24.März '96 von 15 -16 Uhr 
professionelle Unterhaltung mit CLOWN 

 — " " Wir freuen uns auMhren Besuch ' 

Op®'7195059(95 1 

und 

r,» 

FQr S|)«ls«n u. (ielränke Ist In unserer 
neuen Schnabel41ülle bestens gesorgt 

Sie erhatten bei uns zum Freundschaflspreis: 
I f?/ndswum nur 1,- DW oder 1 GetrSnk nur V DM 
1 Tasse Kaüee DM oder 1 Stück Kuchen 1,- DM 

I Mit Abgälte dieses Coupons nehmen Sie | 
automalisch an unserer Verlosung teil. 

I Vorname:  | 

Eintritt frei! 
Außerhalb der gesetzlichen öftnungszeiten, keine Beratung, kein VefKauf 

I Die Ziehutig findet am Sonntag, dem 
I 24.März. um 17.30 Uhr. im Fesizelt statt 

Der RdcMtweg ist «usgeschioMn 

AUTOHAUSSCHNABEL 

Frankfurter Straße 98 - Seligenstadt 

GmbH 
& Co.KG 

IVlitmnGhoi 1 lind Qowinnoii: Sctitiat^ol Lotto 
C3roBo Mon und C3oL^mnctitw£i<jön AiisstellLing 
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250 Veranstaltungen in Planung 

Kultursommer 1996 des Kreises Offenbach mit Mammutprogramm 

Zusammenhänge in der Natur entdeckt und nachvollzogen haben in dieser Woche 
zahlreiche Langener Kinder Iselm Besuch der Ausstellung „KunterBund" In der Stadthalle. Die 
Ausstellung, die die Entwicklung zu einem engagierten Umweitbewußtsein fördern möchte, wur- 
de von der städtischen Umweltabteilung nach Langen geholt. Zahlreiche Objekte wie die aufge- 
malte Hecke im Hintergrund sowie eine Reihe von Spielen regten zum Mitmachen und Nachden- 
ken an. Unser Bild zeigt Kinder aus der Kita Nordendstraße. Foto: Stadtverwaltung 

Nur Peter Sommer ausgeschieden 

Vorstand der Nebenerwerbssiedler ansonsten unverändert 

Langen - Die Vorbcrcitun- 
ßf*n für (Ion Kultursommer 
199ß im Krei.s Offenbach 
laufen auf Vfillen Touren. 
..Nach aktuellem Stand wird 
es 2f>() Veranstaltungen Re- 
ben". erklärte der Erste 
Kreisbeißeordnete Peter 
Walter. Die Resonanz zeige, 
daß der Kreis mit seinem 
Konzept richtig liege. An- 
fang Mai wird die Broschüre 
erscheinen, die in zeitlicher 
Übereinstimmung mit dem 
Kultursommer Südhessen 
über das Angebot von Juni 
bis September informiert. 

•Neben den bewährten 
Themenschwerpunkten 
..Kultur vor Ort" und ..Ver- 
anstaltungen an historischen 
Stätten" werden wieder be- 
sondere Akzente gesetzt. Ge- 
plant sind Graffiti-Projekte 
für Jugendliche. Darüber 

hinaus wird m Zusammen- 
arbeit mit Schulen der musi- 
kalische Bereich im Vorder- 
grund stehen. Emen Höhe- 
punkt bildet der ..Deutsche 
Musikschultag", der am 15. 
Ju.ni erstmals stattfindet Im 
Kreis Offenbach werden 
Konzerte in Langen und 
Heusenstamm geboten. 

Einmal mehr im Mittel- 
punkt stehen die Aktionen 
mit und für ausländische 
Mitbürger. Zum Thema 
..Heimat in der Fremde - 
Fremde in der Heimat" wer- 
den vom 2. bis 9. Juni ver- 
schieden'; Veranstaltungen 
durchgeführt. Den Abschluß 
bildet der Europatag des 
Kreises Offenbach am 9. Ju- 
ni. 

Als Partnerland des Kul- 
tursommers '96 wird Däne- 

mark vorgestellt Unter Fe- 
derführung der Kreisvolks- 
hochschule sind hier Aktivi- 
täten wie eine Hans-Christi- 
an-Andersen-Ausstellung, 
Vorträge. Lesungen und 
Studienreisen geplant. 

In Zusammenarbeit mit 
dem Sportkreis Offenbach 
ist die Beteiligung an Veran- 
staltungen im Rahmen „50 
Jahre Landessportbund 
Hessen" vorgesehen. Einge- 
laden wird am 15. Juni zu ei- 
ner großen Musikschau in 
Seligenstadt, am 30. Juni 
zum Kreisspiel fest in Nie- 
der-Roden und am 14. Juli 
zu einer Breitensportveran- 
staltung in Egelsbach. 

..Im Rahmen des Kul- 
tursommers Südhessen, der 
gemeinsam vom Odenwald- 
kreis sowie den Kreisen 

Bergstraße, Darmstadl-Di(.. 
bürg und Offenbach verar.. 
.staltet wird, übernehmt- 
wir von jedem der beteilig, 
ten Kreise 25 Veranstaltur, 
gen in das Programm", er- 
läuterte Peter Walter De 
Kreis Offenbach wird d;. 
Abschlußveranstaltung de; 
Südhessischen Kultursorr, 
mers am 29. September an- 
richten. 

Eine Fahrt mit cinr 
Dampflok aus dem Eisen 
bahnmuseum Darmstadt. 
Kranichstein wird von Hep. 
penheim über Darmstad 
Dreieich, Rödermark unc 
Dieburg alle vier am Kul- 
tursommer beteiligte.-. 
Landkreise berühren. l.-r. 
Zug und auf Burg Breuberj 
werden kulturelle Pro- 
grammegeboten. 

Die besten Kegler werden ermittelt 

SSG veranstaltet zum 16. Mal die offenen Stadtmeisterschaften 

Liingcn - Die Vorstands- 
wahlcn in der Jahrcshaupl- 
versammhing der Ncbener- 
wci'l)ssiedl('r-C;enK'in- 
schaft Lang('n-()l)i"rlinden 
Ijiachti'n erwartungsge- 
mäß kaum Veränderungen. 
Lediglich I'eter Sommer 
stellte sich wegen ander- 
weitiger Verpflichtungen 
nicht mehr zur Verfügung 
und mußte ersetzt werden. 

Die Kührungsriege setzt 

sich wie' folgt zusammen: 
Vorsitzender Otto Klösel, 
stellvertretende Vorsitzen- 
de Adeline Schultz, Rech- 
nungsführer Rudi Morbit- 
zer, .Schriftführer Hans 
Mikschi, Cieräte Verwalter 
Wenzel Christi (der Verein 
hat eigene Arbeitsgeräte, 
Biertischgarnituri'n, Lei- 
tern und ein I'aityzelt, die 
kostenlos oder gegen eine 

geringe Leihgebühr von 
den Mitgliedern in An- 
spruch genommen werden 
können). Betreuer bei Jubi- 
läen und bei Sterbefällen 
ist Karl Wondra. Neu in der 
Vorstandsmannschaft als 
Nachfolger von Peter Som- 
mer ist Peter Noack. Er ist 
jetzt für Ausflüge und Ver- 
anstaltungen aller Art zu- 
ständig. 

Langen - Die SSG- 
Kegelabteilung ver- 
anstaltet bereits zum 
16 Mal die Langener 
Stadtmeisterschaf- 
ten im Kegeln für je- 
dermann. Aufgrund 
der großen Beteili- 
gung wird in diesem 
Jahr an zwei aufein- 
anderfolgenden Wo- 
chenenden in der 
Langener Stadthalle 
gespielt, am Kf. und 
14. April sowie am 
20. und 21. April. 

Spielbeginn ist je- 
weils mittags. Spiel- 
ende - je nach Teil- 
nehmerzahl - gegen 
18 Uhr. 

Sportkegler haben 
bei dem Wettbewerb 
100 Wurf kombiniert 
über zwei Bahnen zu 
leisten, Hobbykegler 
50 Wurf ins volle 
Bild. Die Teilnahme- 
gebühr beträgt je 50 
Wurf sechs Mark. Ju- 
gendliche zahlen 
fünf Mark. 

Die Stadtmeister- 
schaften werden in 
unterschiedlichen 
Gruppen und Alters- 
klassen ausgetragen. 
Sportkegler und - 
keglerinnen haben 
ebenso ihre eigene 
Gruppe wie Be- 
triebssportler und 
Hobbykegler. Wäh- 
rend Mädchen und 
Jungen bis ein- 
schließlich Jahrgang 
1979 eine eigene 
Klasse bilden, wird 

in der Damen- und 
Herrenklasse jeweils 
bis Jahrgang 1946 
beziehungsweise ab 
Jahrgang 1947 geke- 
gelt. 

Neben den künfti- 
gen Stadtmeistern 
erhalten auch die 
Zweit- und Drittpla- 
zierten einen Pokal. 
Die Siegerehrung 
findet am 21. April 
nach Abschluß der 
Veranstaltung in der 
Stadthalle statt. 

Schirmherr des Tur- 
niers Stadtverordne. 
tenvorsteher Kar 
Weber. 

Anmeldungen soll- 
ten bis zum 5. April 
in der ..Langener 
Stubb" der Stadthal- 
le oder im Klubhaus 
der SSG (Kegelbah- 
nen) erfolgen. Weiti-- 
re Informationcr, 
sind bei Heinz Klin- 
genhagen unter der 
Telefonnummer 
7 24 40 erhältlich. 

Kinderschutzbund: Spielvormittag in den Ferien 
Langen - Spielen in den 

Oslerferien können Mäd- 
chen und Jungen in den Be- 
r:itung,sstellen des Deut- 
schen Kinderschutzbundes 

im Westkreis Offenbach. 
Die Langener Beratungs- 
stelle in der Wie,senstraße 5 
verwanilelt sich am Mon- 

tag, 25. März, vcm 10.;i0 bis 
12..'iO Uhr in einen Spiel- 
platz. Angesprochen sind 
Kinder im Alter zwischen 

sio>ben und zwölf Jahren. 
Weitere Informationen 
gibt's bei Ursula Abeln un- 
ter a 6 82 95. 

Wer wird Maikönigin? 

Frohsinn lädt zum Tanz in den Mai ein 
Langen - Der Gesangver- 

ein Frohsinn feiert am 
Dienstag. .'50. April, in der 
TV-Tuinhalle sein traditio- 
nelles Frühlingsfest. Zum 
,,Tanz in den Mai" spielt die 
Top Spin Band auf. eine gro- 
ße Tombola mit interessan- 
ten Preisen wartet auf Ge- 
winner. An der Sektbar kön- 
nen sich die Gäste bei nach 
vereinseigenem Rezept her- 
gestellter Maibowle vom 
Tanzen erholen. Höhepunkt 
des Abends ist jedoch wieder 
die Krönung der ..Maiköni- 

gin . 

Die Saalöffnung erfolgt 
gegen 19 Uhr, Beginn der 
Veranstaltung ist um 20 Uhr. 
Eintrittskarten für die.sen 
Abend sind ab 1. April zum 
Preis von 13 Mark bei den 
Sängern und an folgenden 
Vorverkaufsstellen erhält- 
lich: Teehaus Bahnstraße, fit 
2 18 80, und Blumen-Frank, 
Flachsbachstraße, St 
2 26 69. Der Eintrittspreis 
an der Abendkasse beträgt 
15 Mark. 

Glück hatte die Familie Dohmen aus Langen bei der „Ge- 
burten-Service-Aktion" der Sparkasse Langen-Seligenstadt, bei 
der vierteljährlich ein Buggy verlost wird. Wolfgang Seidel 
(links), Leiter der Sparkassen-Hauptstelle In der Zimmerstraße, 
übergab den Gewinn an Petra Dohmen. Tochter Janine machte 
es sich in dem „Sportwagen" gleich t>equem, Foto: p 

TKL berät über Hallenprojekt 
Langen - Eine 

außerordentli- 
che Hauptver- 
sammlung hat 
der Vorstand 
des Tennis- 
Klubs Langen 
einberufen. Sie 
findet am Don- 
nerstag, 28. 

März, um 19.30 
Uhr in der Ver- 
einsgaststätte 
des FC Langen 
im Waldstadion 
Oberlinden 
statt. Einziger 
Tagesord- 
nungspunkt: 
die Anschaf- 

fung und Auf- 
stellung einer 
Traglufthalle 
für die Winter- 
saison. Der 
Vorstand hofft 
deshalb auf ei- 
ne rege Beteili- 
gung. 

Bei einern Fußbdll~H3llentUrnierj das der FC Bayem-Fanclub Bavaria Oreieich in 
der Langener Georg-Sehring-Halle ausrichtete, kamen 1 000 Mark für wohltätige Zwecke zusam- 
men. 500 Mark erhält die Janusz-Korczak-Schule, die andere Hälfte geht an die kleine Laura Wl- 
dera aus Bayern, die ihre Eltern bei der Flugzeugkatastrophe vor der Dominikanischen Republili 
verloren hat. Sieger des Hobbykickerturniers wurde die HSG Langen. Unter den Zuschauern war 
auch Bürgermeister Dieter Pitthan, hier Im Bild mit Markus Anthes (links) und Michael Röder von 
Bavaria Dreieich. Der Fanclub möchte sich vor allem beim TV Langen bedanken, der seine Halle 
unentgeltlich zur Verfügung stellte. poto 

Reisighaufen: Unterschlupf für Kleintiere 

Tierschutzverein: Auf Verbrennen möglichst verzichten 
Langen - ,,Auf das Ver- 

brennen von Holz oder Rei- 
sighaufen sollte man ver- 
zichten und so einen Bei- 
trag zum Schutz der Tiere 
und der Umwelt leisten", 
appelliert die Vorsitzende 
des Tierschutzvereins Lan- 
gen/Egelsbach, Marlis 
Bahr, an die Bürger, ,,Un- 

zählige Kleintiere finden in 
den Holz- oder Reisighau- 
fen, die oft schon im Herbst 
zusammengetragen wur- 
den, Unterschlupf", be- 
gründet sie ihre Forderung. 
Sei der Haufen erst einmal 
entzündet, könnten die Tie- 
re nicht mehr flüchten. Wer 

das Abbrennen nicht unter 
lassen könne, der solle den 
Reisighaufen wenigsten; 
erst vorsichtig umschich 
ten. So hätten die Tiere 
noch die Chance, in einer, 
neuen und sicheren Unter- 
schlupf umzusiedeln, er- 
klärt Marlis Bahr. 

Heute ist Wüstenrot-Tag. 

Und morgen zahlt's sich aus. 

I D E 
BAUSP AREN 

Wüstenrot-Bausparen ist jetzt noch flexibler. 

So flexibel wie Ihre Wünsche rund ums eigene Heim: 

schon ab 30 % tariflichem Sparguthaben zum Ziel. 

Sprechen Sie jetzt mit uns. 

■ Nahezu Verdoppelung der Einkommensgrenzen! 

■ Millionen erhalten jetzt wieder Wohnungsbauprämie! 

Wir sagen Ihnen, ob Sie dazu gehören. 

■ Prämienberechtigung schon ab 16 Jahren! 

Wüstexirot: 
auch in Ihrer Nähe 
6S065 Offenbach 
Kaiserstiaße 15, Tel. 069/814786 
64807 Dlebiirg 
Ringstraße 47, Tel. 06071/25055 
64842 Qrofi-Zimmern 
Nordring 9, Otel. 06071/43732 
6S512 Hainburg 
Kirchstraße 24, TbI. 06182/7059 
63450 Hanau 
Langstraße 30, Tsl. 06181/14064 + 650449 
63225 Langen 
Rheinstraße 23/Ecke WEusserg., TeL 06103/23996 
63165 Mühlheim 
Feldstraße 2A, Tel. 06108/990260 
65263 Neu-Isenburg 
BVankfurter Straße 98, Ttel. 06102/38145 
63110 Rodgau 
Puiseauxplatz 1, TeL 06106/728 58 

wüstenrot 
Infos auch in Btx »44344 # 

I 
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Brandaktuelle Informationen vom Geschehen zu Hause und 
in aller Welt sind für uns selbstverständliche Pflicht. Aber wir 

bieten Ihnen darüber hinaus täglich erheblich mehr Lesens- 
und Wissenswertes - massenweise Tips und die wichtigen 
Trends, Geschichten und Geschichtchen „hinter" der sach- 

lichen Nachricht und eine ganze Menge Unterhaltung. 

Beispiele gefällig? 

Sehr beSWingt ging es beim Jazzfrühschoppen am vergangenen Sonntag Im Rathaus-Foyer zu. Zu Gast bei der Jazz-Inltlatl- 
ve Langen (JIL) waren alte Bekannte. Die Darmstädter Formation „Sound Set '75" sorgte mit Ihren flotten Rhythmen schnell für gu- 
te Stimmung. Die achtköpfige Amateurband unter Leitung von Dr. Harri Hadamik spielte volle zwei Stunden lang Swing, Standards, 
Big Band Sound und Souljazz vom Feinsten. Im gesamten Foyer des Rathauses tummelten sich die Zuhörer. Wer es sich nicht mit 
einem Bier auf den Bänken gemütlich gemacht hatte, lauschte von der Treppe oder vom Balkon aus den Jazz-Klängen. 

Foto: Chromnica 

Aus den Kirchen O Aus den Kirchen 

Evangelische 

Gemeinden 
Sonntag, 24. März 

Johanneskapellc, Carl-Ul- 
rich-Straße 
10 Uhr Gottc'sdien.st mit 
Abendmahl (Pfarrer j.R. 
Kraus), ansclnließend Ge- 
spräch bei Kaffee oder Tee 
Martin-Luthcr-Kirche, 
Berliner Allee .'M 
10 Uhr Gotte.sdien.st (Pfar- 
rer i.R. Wächtler) 
Pptrusgcmcinde, Gcmein- 
drhauK Bahnstr. 46 
10 Uhr Gottesdien.sl (Pfar- 
rer Weber) 
Dienstag. 2e. März 
.lohanneskapelle 
19.,'iO Uhr F'riedensgebet 
Mittwoch, 27. März 
.Marlin-Luther-Gcmeindc 
Ii)..10 Uhr Passionsandachl 
(Pfarrer Peter) 
Stadtkirchc 
Sonntag, 24. März 
10 Uhr Gi)tlc.sdien.sl (Pfar- 
rer Bergner) 
10 Uhr Kindergotle.sdlenst 
im Gemeindehaus 
Dienstag, 26. März 
Iß Uhr Frauenhilfe 
Mittwoch, 27. März 
l.'j Uhr Senioren-Nachmit- 
tag 

Kolping-Familie 

besucht das PEI 
Langen - Eine Informati- 

onsveranstaltung im Paul- 
Ehrlich-Institut (PEI) be- 
sucht die Langener Kol- 
ping-Familie am Dienstag, 
2f). März. Neben einem 
Rundgang durch die Berei- 
che Teciinik und Labor 
v/erden die Teilnehmer 
über allgemeine Aufgaben 
des Bundesamtes für Sera 
und Impfstoffe, Sicher- 
heitsstandards und den 
Stand von Forschungsar- 
beiten unterrichtet. 

Weil die iTeilnehmerzahl 
begrenzt ist, können nur 
Mitglieder der Kolping- 
Familie und des Freundes- 
kreises ber.ücksichtigt wer- 
den. Anmeldungen nimmt 
Robert Pietz unter der Te- 
lefonnummer 13 99 entge- 
gen 

CDU feiert in 

der „Scheuer" 
Langen - Auch in diesem 

Jahr feiert der Langener 
CDU-Stadtverband sein 
Märzen-Fest. Und zwar am 
beutigen Freitag, 22. März, 
ab 19 Uhr in der ,,Scheuer 
'm Mühltal". Alle interes- 
sierten Bürger sind einge- 
laden. 

i9 Uhr Passionsandacht 
(Prädikantin Margarete 
Angermeier) 

Katholische 

Gemeinden 

St. Albertus Magnus, 
Bahnstraße 60 
Freitag, 22. März 
17 Uhr Kreuzweg 
Samstag, 23. März 
10 - 11.,30 Uhr Bußsakra- 
ment für Kinder (Pfr/Kpl) 
17 - 18 Uhr Bußsakrament 
(Kpl) 
18.30 Uhr Meßfeier (Kpl) 
Sonntag, 24. März 
8.30 Uhr Meßfeier - Chor- 
alamt 
10.30 Uhr P'amiliengottes- 
dienst (Kpl) 
1() Uhr Ökumenischer 
Kreuzweg 
Liebfrauengcmeinde, 
Frankfurter Str. 27 
Freitag, 22. März 
19 Uhr Gebot vor dem 
Kreuz 
Samstag, 23. März 
17 bis 17.30 Uhr Bußsakra- 
ment (Pfr) 
Sonntag, 24. März 
10 Uhr Meßfeier (Pfr) 
11.30 Uhr Meßfeier (in ita- 
lienischer Sprache) 

1() Uhr Ökumenischer 
Kreuzweg 
19 Uhr Meßfeier 
III. Thomas v. Aquin, Berli- 
ner Allee 39 
Samstag, 23. März 
10 - 11 Uhr Beichtgelegtn- 
heit für Kinder/Schüler 
17.30 Uhr Bußsakrament 
18 Uhr Sonntag-Vorabend- 
messe 
Sonntag, 24. März 
10 Uhr Fastenamt für die 
Pfarrgemeinde 
Montag, 25. März 
9 Uhr Meßfoier 
Donnerstag, 28. März 
17.30 Uhr Rosenkranzge- 
bet 
18 Uhr Meßfeier 
Freitag, 29. März 
9 Uhr Meßfeier 
17.30 Uhr Kreuzwegan- 
dacht 

Stadtmission 

Sonntag, 24. Marz 
17.15 Uhr Bibelstunde 
Dienstag, 26. März 
19.30 Uhr Bibelstunde 

Freie Evang. 

Gemeinde 

Wiesgäßchen 27 

Sonntag, 24. März 
10 Uhr Gottesdienst (Pre- 
digt: Pastor Lang, Röder- 
mark) 
10 Uhr Kindergottesdienst 
Montag, 25. März 
20 Uhr Hauskreise in Lan- 
gen-Oberlinden 
Dienstag, 26. März 
19.30 Uhr Kreis junger Er- 
wachsener 
20 Uhr Hauskreis im Ge- 
meindehaus 
20 Uhr Hauskreis in Lan- 
gen-überlinden 
20 Uhr Hauskreis in Egels- 
iiach 
Mittwoch, 27. März 
20 Uhr Gemischter Chor 
Freitag, 29. März 
19.30 Uhr Jugendkreis 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 24. März 
10 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderbetreuung 

Freie Christengemeinde 

Gemeindezentrum 
Mainstr. 1-3 
Sonntag, 24. März 
9,30 Uhr Gottesdienst 

9^9«" das quälende 
%erlejn? 

Geiundheif. 

versclienJct. 

Hegobifte- . , j., fompuW 

inunseien» 

Mit den Sternen durch die Woche 

"WertoZ/un- ., ""'«nen 

23. bis 29. März 1996 
Widder 

21.3.-20.4. 

Stier 

21.4.-20.5. 

Zwillinge 

ii 
21.5.-21.6. 

Krebs 

Aus einer Enttäuschung heraus 
läßt sich ein Freund zu einer Be- 
merkung hinreißen, die Ihnen 
sehr weh tut. Schlagen Sie jetzt 
nicht mit den gleichen Mitteln 
zurück. 

Sie sollten mit Ihrem Partner 
offen über alle Schwierigkeiten 
sprethen, dann werden sich 
recht schnell alle anstehenden 
Streitpunkte ais unwesentlich 
herausstellen. 

Was Sie sagen, trifft den Ge- 
schmack des Publikums. Die Be- 
geisterung übertrifft Ihre kühn- 
sten Erwartungen: Genießen Sie 
den Erfolg, doch werden Sie 
nicht gleich arrogant. 

Gerne möchten Sie in eine Strei- 
tigkeit zwischen Freunden 
schlichtend eingreifen. Aber das 
würde die Auseinandersetzung 
nur weiter anheizen. Halten Sie 
sich zurück. 

Waage 

24.9.-23.10. 
Zur Zeit geht Ihnen die Zusam- Skurpion 
menarbeit mit Kollegen leicht 
von der Hand. Ihr Teamgeist ist 
bewundernswert, und man 
schätzt Ihr Engagement, mit _ 
dem Sie Ihre Arbeit erledigen. 24.10.-22. II. 

Einen Freund sollten Sie nicht 
mit Ihren Problemen behelligen. 
Er hat zur Zeit genügend eigene 
Sorgen und keine Zeit, sich auch 
noch mit den Nöten anderer zu 
beschäftigen. 

>.'nui piuii 

Schütze 

Sie sind zur Zeit außerordentlich 
gut in Form und können einen 
Trefer nach dem anderen lan- 
den. Das bringt Ihnen allerdings 
den Neid einer bestimmten Per- 

22.6.-22.7. son ein. 

Löwe 

23.7.-23.8. 

Jungfrau 

24.8.-23.9. 

Ihre hochtrabenden Wünsche 
und die Notwendigkeiten des 
Alltags lassen sich kaum auf ei- 
nen gemeinsamen Nenner brin- 
gen. Erledigen Sie zunächst die 
Routinearbeiten! 

Sie können den einmal einge- 
nommenen Standpunkt jetzt 
nicht wieder verlassen. Sonst 
würde jemand zurecht behaup- 
ten, Sie seien unzuverlässig und 
nicht vertrauenswürdig. 

23.11.-21.I2. 

.Steinbock 

22.12.-20.1. 
Warten Sie nicHt einfach ab, ob Wassermann 
Ihre Hoffnungen und Wünsche 
in Erfüllung gehen. Sie wissen 
doch selbst am besten, daß man 
den Erfolg durch aktives Han- 
deln beeinflussen kann. 

Mit halben Sachen haben Sie 
sich bislang nicht zufriedenge- 
geben und Sie sollten es auch 
weiterhin nicht tun. Ihnen steht 
mehr zu, als man Ihnen anbie- 
tet. 

vassermaii 

21.1.-19.2. 
Ein Freund macht sich mit sei- Fische 
ner trübsinnigen Stimmung das 
Leben schwer. Zeigen Sie ihm, 
daß das Leben auch für ihn viele 
schöne Seiten hat. Ihr Optimis- 
mus ist ansteckend. 20.2.-20.3. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann überzeugen Sie sich doch einfach einmal 1 2 Tage lang davon, ob die 

OFFENBACH-POST Ihnen ein wertvoller Begleiter werden kann. 
Einfach untenstehenden Gutschein ausfüllen, den Rest erledigen wir 

OFFENBACH-POST 
Postfach 10 02 63, 63002 Offenbach • Telefon; 069 / 80 63 - 444 • Fax; 069 / 80 63 - 325 

Gutschein 
für 10 Wochentags- und 2 Wochenendausgaben der OFFENBACH-POST 
Bitte senden Sie mir die Zeitung kostenlos und völlig unverbindlich zum Kennen- 
lernen an meine Adresse: 

Wegen Abwesenheit bitte nicht zustellen vom bis 

Name ■ 

Vorname- 

Straße  

PLZ, Ort. 

Datum, Unterschrift. . Telefon 

ich bin damit einverstanden, daß Sie mich nach dem Prabeiesen zur Zeitung Lwfragen. 
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Im Mütterzentrum wird in 

den Osterferien geschafft 

Terrasse wird verschönert / Für Aquarellmalerei anmelden 
LiinKon - Acjuarcll- 

iriiilcrei ist dii- einzige Tech- 
nik, die alli' Möglichkeiten 
des Malens abdeckt", .saut 
Monika MüIler-LtiwenberK, 
(he im Mütter/entrum Lan- 
Hcn einen entsprechenden 
Kursus für Krauen anbietet. 
.,Ich möchte gerne weiterge- 
l)en, wie vielfältig dies .sein 
kiinn." Von Montag, 15. 
April, an wird sie an zehn 
Terminen von jeweils !).3() 
bis 11.HO Uhr clen Teilneh- 
merinnen die Grundbegriffe 
des Aquarells und die ver- 
schiedenen Maltechniken 
nahebringen. Ks kann so- 
wohl frei als auch nach Vor- 
gaben gemalt werden. Nach 
Möglichkeit sollten ein 
A<|uarellblock, ein bis zwei 
l'insel und einige Grundfar- 
ben mitgebracht werden. 
Das Angebot kostet für Mit- 

glieder des Müttei-zentrums 
49.50 Mark, Nichtmitglieder 
zahlen 53 Mark Kinder kön- 
nen während der Kurszeit im 
Spielzimmer des Mütterzen- 
trums betreut werden. Ver- 
anstaltungsort ist das Tribü- 
nengebäude am alten SSG- 
Sportplatz in der Zimmer- 
.straße. Intere.ssierte Krauen 
kcinnen sich auch noch wäh- 
renfl der Osterferien unter 
der Rufnummer 5 ."iS 44 an- 
m("lden. Ute Küsters vom 
Büroteam des Mütterzen- 
tiums wird regelmäßig den 
Anrufbeantworter abhören 
und steht für Kragen und 
Auskünfte gerne zur Verfü- 
Kun« 

Der offene Tri'ff wird wäh- 
rend der Kerien nicht geöff- 
net sein, da die Käume für 
die Osterferienspiele des 
Mütterzentrums benötigt 

werden Auch der Selbstver- 
teidigungskursus für Mäd- 
chen im Grundschulalter 
findet wie geplant statt, und 
die beiden Minikindergärten 
haben geöffnet. D;e Kerien- 
zeit soll außerdem dafür ge- 
nutzt werden, einige Reno- 
vierungs- und Ver.schöne- 
rungsarbeiten vorzunehmen. 
Sr) werden in Eigenarbeit 
der im Erdgeschoß einge- 
richtete Secondhand-Lan- 
den des Vereins ein neues 
Gesicht bekommen und die 
Terrasse des Tribünenge- 
bäudes verschönert. Außer- 
dem hoffen die Krauen des 
Mütterzentrums, daß die 
Bauarbeiten für die Kinder- 
toilette während der Kerien 
zu Ende gebracht werden, so 
daß am 13. April die Vereins- 
räume in neuem Glanz er- 
strahlen können. 

Änderungen bei 

Kindesunterhalt 
Langen - Die Langener 

Krallenbeauftragte Anne 
Gebhardt weist - nachdem 
.seit einiger Zeit vermehrt 
Anfragen bei ihr eingehen - 
darauf hin, daß es seit 1. Ja- 
nuar einige Änderungen in 
der Höhe des Unterhaltes für 
Kinder gibt. Krauen, die 
hiervon betroffen sind und 
sich hierzu näher informie- 
ren möchten, sollten sich 
schnellstmöglich an das zu- 
ständige Jugendamt wen- 
den. 

Texas Roses in 

der „Ölmühle" 
Langen - Wer auf Coun- 

tryklänge steht, sollte sich 
den 30. März im Kalender 
anstreichen. An diesem 
Abend steigt in der „Alten 
Ölmühle" ein Konzert mit 
der Gruppe Texas Roses. Be- 
ginn ist um 20 Uhr, Einlaß 
eine Stunde früher. Die Ein- 
trittskarte kostet sieben 
Mark. 

Einstimmig wurde die Vorstandsmannschaft des Harmonika-Spielrings Langen in der Jah- 
reshauptversammlung im Amt bestätigt. Vor den sieben Frauen und Männern liegen arbeitsrei- 
che Monate, denn 1997 feiert der Verein sein eojährlges Bestehen. Unser Bild zeigt den alten und 
neuen Vorstand; von links, stehend: Heinz Horch (Beisitzer), Joachim Becker (Kassierer), Elke 
Becker (Schriftführerin), Alfred Kompa (Beisitzer); sitzend: Elfriede Fels (stellvertretende Schrift- 
führerin), Beate Rettig-Horch (stellvertretende Vorsitzende), Wilfriede Sehring (Vorsitzende). 

Foto: Sappet 

j^Unser Wissen^ 

' Ihre Sicherheit ^ 

Wer zweimal lebt, ist nicht unsterblich 
SPANNENDER ROMAN VON PETRA MAMMESFAHR 

Copyright by Bastpi-Vcrlas Gustav Lübbe, Dpr^isch Gladbach, durch V«rlaf{ von Graberg & Frankfurt am Main 

GM 
flutohous Kirchberger bh 

Ihr Mitsubishi-Vertragshändler 

MITSUBISHI 
Dauerhatte Autofreude 

Boschring 7 ■ Egelsbach 
gegenüber toom Telefon 41 79 

Autohaus Ernst Patzina 
Mazda-Vertragshändler 

Im Geisbaum 19 

63329 EGEISBACH 
, B 06103/4 30 20 

Fax: 06103/46385 

Alle Fabrikate 

Autoverglasung 

AUTOHAUS Darmstädter Str. 54 ■ Langen 
'ET (0 6103) 2 10 61 

län^cner^ftung 

ideal für Werbung 

ohne Streuverlust! 

Ihr Anzeigenberater, Herr Schmitt, 

iet Ihnen gerne behilflich. 

Telefon 2 10 11-12 

Teil 23 
Und sie hatte nicht aufgehört, sanfte Kreise 

auf seine Haut zu zeichnen. „Erinnerst du dich 
an diesen Film, mir fällt jetzt der Titel nicht ein. 
Sandmänner, irgendeine Gruppe hieß so. Da 
war das alles sehr drastisch dargestellt, aber im 
Prinzip ist es richtig. Und jetzt wäre noch Zeil, 
die letzte Minute vor zwölf, um die Notbremse 
zu ziehen. Wenn es noch ein paar Jahre so wei- 
tergeht, dann geht es nur noch mit Gewalt." 

Und in dem Film, daran erinnerte er sich 
plötzlich wieder, war das per Gesetz vorge- 
schriebene Höchstalter dreißig gewesen. Sie ist 
nicht tot, dachte er. Sie kann nicht tot sein. 

In seinem Kopf summte es nur noch. Die 
Stimmen der fünf Männer, denen er so lange zu- 
gehört hatte, vermischten sich mit Evas Stimme. 
Sie sprachen nur noch von Tod und Betrug. 

Bis weit nach Mittemacht lag er so, dann fiel er 
in einen unruhigen Schlaf. Und Evas Stimme 
verfolgte ihn nocn in einen wirren Traum hinein. 
„Es ist keine Zeit mehr, zu spielen", sagte sie. 
„Leg endlich die Kamera weg, ich will einen Film 
sehen, einen richtigen Film." Und dabei stand sie 
vor einem schmalen Tisch, hielt ein dünnwandi- 
ges Glasröhrchen in der Hand, in dem ein winzi- 
ger Mensch in einer trüben Brühe herum- 
schwamm. Und Eva hielt ihm das Röhrchen 
entgegen und sagte; „Das Ergebnis ist negativ. 
Uno wenn dir irgend jemand etwas anderes er- 
zählen will, dann prüf es nach. Du kannst nicht so 
unbesehen alles glauben, was man dir erzählt." 

Gleich am nächsten Morgen fuhr Dietrich in 
die Löndorfallee. Er kam kurz vor acht dort an. 
Manfred hatte da.s Haus bereits verlassen. Diet- 
rich packte sämtliche mit dem Namen „Eva" 
betitelten Videofilme und Tonbänder in einen 
Karton und brachte diesen in seine Wohnung. 
Ungerührt, als habe es niemals auch nur den ge- 
ringsten Hinweis auf einen Kampfstoff gegeben, 
machte er sich anschließend auf den Weg zum 
Institut. Dort setzte er in Wildemanns Büro die 
Vernehmung Frank Sohnes fort. Auf das Auf- 
nahmegerät mußte er verzichten. 

Frank zeigte sich bereitwillig, aber viel mehr, 
als er bereits zugegeben hatte, konnte er an- 
scheinend nicht sagen. 

Noch vor Mittag wurde Dietrich durch Beam- 
te des Bundeskriminalamtes unterbrochen. Ta- 
tenlos mußte er zusehen, wie seine Arbeit von 
anderen fortgeführt wurde. Alles nahmen sie 
ihm aus der Hand. Ihm blieben nur seine priva- 
ten Notizen und die Filme, die er bisher nir- 
gendwo erwähnt hatte. 

Für ihn kam das einem persönlichen Versagen 
gleich. Die heftige Kritik an seinem bisherigen 
Vorgehen fiel dabei kaum noch ins Gewicht. In 
den ersten Tagen wurde er noch gebeten, die Er- 
mittlungsbeamten bei ihren Erhebungen zu un- 
terstützen. Aber von Unterstützung konnte kaum 
die Rede sein. Er stand dabei, das war alles. 

Ein nutzloser, vielleicht sogar lästiger Wicht, 
der nur nicken durfte, wenn er gefragt wurde. 
Mit jeder Stunde wuchs seine Wut. Er glaubte, 
Widersprüche zu entdecken. Man winKte nur 
ab, wenn er sie erklären wollte. Die von ihm er- 
mittelten, für ihn als unumstößlich geltenden 
Fakten wurden ebenfalls mit einem Handstreich 
zur Seite gewischt. 

Ein Streit in der Wohnung Maria Wilburs? Er 
saß dabei, als man Hella Gonwald noch einmal 
ausführlich zu dem bewußten San-.stagvormittag 
befragte. Drei Beamte teilten sich diese Aufgabe, 
lösten sich ab, fielen sich gegenseitig ins Wort. 

Hilflos mußte Dietrich zusehen, wie sie mit 
dieser Taktik die alte Frau von Minute zu Minu- 
te mehr verunsicherten. Natürlich hatte sie 
Stimmen gehört, laute Stimmen, die Männer- 
stimme lauter als-die Stimme der Frau. Viel- 
leicht ein Hörspiel aus einem Radio? Möglich. 

Grund^tieer Himmel, dachte Dietrich, sind 
die denn blöd? Es gibt keine Fingerabdrücke in 
der Wohnung. Die müssen doch genausogut wie 
ich begreifen, was das bedeutet. 

Und er hörte sich an, wie Gerta Merderich 
Frau Doktor Wilbur als äußerst ordnungslie- 
bend bezeichnete. Nirgendwo durfte ein Stäub- 
chen zurückbleiben, nirgendwo der Abdruck ei- 
nes Fingers. Zweimal in der Woche über 
sämtliche Tische, Schränke, Regalböden, Tür- 
rahmen, Türklinken, und oft hatte die Frau 
Doktor nachgewischt. 

Unsinn, dachte Dietrich, die hatte was anderes 
im Kopf als Staubwischen, Er war auch dabei, 
als Manfred Lüders zum erstenmal durch Beamte 
der Sonderkommission vernommen wurde. 

Noch tagelang verfolgten ihn die mühsam be- 
herrschte Stimme, die hilfesuchenden Blicke, 
die zitternden Mundwinkel. „War Ihnen be- 
kannt, daß Ihre Frau kurz nach der Eheschlie- 
ßung die Neuausstellung von Personalpapieren 
beantragt hat?" 

„Nein." Es kam schnell und bestimmt, und 
Dietrich glaubte, ihn inzwischen gut genug zu 
kennen, um zu wissen, daß er zum erstenmal log. 
Und Dietrich glaubte auch zu wissen, daß er das 
nicht lange durchstehen würde, er war einfach 
nicht hart genug, dieser Junge. 

Er selbst nahm sich vor, erst einmal abzuwar- 
ten. Und später, wenn sich die erste Hektik ge- 
legt hatte, dann konnte man in aller Ruhe ein 
paar alte Kontakte neu knüpfen. 

Manches erfuhr Dietrich auch in den ersten 
Tagen schon. Neben der Sonderkommission des 
Bundeskriminalamtes ermittelte der Verfas- 
sungsschutz, Interpol war eingeschaltet. Sämt- 
liche Flughäfen und die Grenzen zum Ostblock 
wurden überprüft. Spezialisten waren dabei, 
Wildemanns Angaben zu überprüfen und fan- 
den sie bestätigt. Mit dieser Bestätigung wurde 
offiziell Anklage wegen Landesverrats gegen 
Eva Maria Wilbur-Lüders erhoben. Es war 
längst kein Fall mehr nur für bundesdeutsche 
Behörden. 

Über manches konnte Dietrich nur lächeln. 
Abends saß er daheim vor dem Bildschirm oder 
einem Tonbandgerät und hörte sich an, was Eva 
zu sagen hatte. 

„Manchmal bekomme ich Angst um dich, 
Manfred. Man darf sich nicht auf den Stand- 
punkt stellen, daß man ohnehin nichts ändern 
kann. Es hat immer Menschen gegeben, die 
etwas verändert haben, einfach weil sie hart- 
näckig waren und für eine Idee kämpfen 
konnten. Nimm als Beispiel die Wissenschaft. 
Die kann alles verändern. Immerhin waren es 
Wissenschaftler, die den Technikern die Kern- 
fusion verständlich gemacht haben. Sag mal, 
muß eigentlich immer diese Kamera laufen? 
Warum kannst du mir nicht einfach nur 
zuhören?" 

„Jetzt sei kein Spielverderber." 
„Das ist kein Thema für ein Spiel, Manfred." 
Ein kleines Lachen aus dem Lautsprecher. 

„Du und deine Themen. In fünfzig Jahren la- 
chen wir darüber." 

„Glaubst du? In fünfzig Jahren gibt es viel- 
leicht nichts mehr, worüber man noch lachen 
könnte. Die Wissenschaft steigert sieh." Wieder 
dieses Lachen. 

Er hat nicht begriffen, wovon sie sprach, 
dachte Dietrich. 

„Und da soll ich mir vorstellen, ich sei Wis- 
senschaftler? Warum nicht gleich Oppenheimer? 
Nein, vielen Dank, da verkaufe ich lieber mein 
Leben lang Schnürsenkel." 

„Mit Schnürsenkeln kannst du Menschen er- 
würgen", sagte Eva. 

„Aber da ist doch wohl ein großer Unter- 
schied zur Bombe." 

„Nur weil man Schnürsenkel für harmlos 
hält?" fragte sie. „Fleischermesser sind auch 
harmlos, solange man damit den Braten tran- 
chiert. Schlaftabletten sind harmlos, solange 
man sich an die vorgeschriebene Dosierung hält. 
Alles ist harmlos, solange es vernünftig einge- 
setzt wird. Aber es gibt immer Idioten, die das 
nicht tun." (Fortsetzung folgt) 

fier meistetMie Setviee f&r jedes Kfz: 
Aui<y^i«kthk und -Elektronik Sicherheitszubehör 

Brem^endienst nach $ 29 Sf l^o tn%pektionen 
\ Aumputt-Schnetldienst Stoßdämpfer-Temt 

■ Blaupunkt-Autoradios (Montage und Sehnce) 
Fahneugabnahme in unserem Hause 
24^tunden'Auftragsannahme 

... und vieies mehr,.. 
BREMSEMDIENST LANGEN 

Robert-Bosch-StraBe 6 Tel.: 06103 / 7 90 97 
nBIlWalO 63225 tangn Fax: 06103 / 7 46 79 

Unser Wissen 

' Ihre Sicherheit ^ 

Der Kfz-Fachmann 

Ihr zuverlässiger Partner 

Gute Fahrt 

Kfz.-Service QmbH 
Darmstädter Straße 92 • 63303 Dreietch-Sprendlingen 

Telefon 0 61 03/ 6 20 31 • Fax 0 6103/ 6 93 41 

Fachbetrieb für BMW-Fahrzeuge 
Inspektionen, Instandsetzungen, TÜ u. AU 

für alle Fabrikate 

Autohaus Schäfer 
Mitsubishi-Vertragshändler 
Ihr Fachteam im * der Dreieich 
Max-Planck-Straße 7 
63303 Dreleich-Sprendllngen 
Telefon 06103/340 11 

AUTO-MILZETTI oHG 
Mainzer Straße 46 Tel. 0 60 74/5 00 64 
63303 DREIEICH-OFFENTHAL 

BUESO LANCIA 

Karosserie Karosserie + Lack 

prenmg 

Karosserie-Unfallinstandsetzung ■ Lackieningen 
Daimlerstraße 5 • 63303 Dreieichenhain • Telefon 8 22 73 

Hier könnte Ihre Anzeige 

plaziert sein! 

Pro Erscheinungstermin 

DM 
zzgl. MwSt. 

Die Kriminalpolizei rat: 

SdNibeiSie 

skbvorBeirilgeiii 

ai der Haustür 

Wir wollen. 

daB Sie sicher leben. Ihre Polizei. 

Fa. OORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103 / 7 40 80 • Fax 7 49 88 

I 

Langener Steinmetzbetrieb 

Grabmal-KUHN 
»orm. Schafer 
Bildhauer und Steinmetzmeister 

Langen, Südliche RingsIr 184. Friedhofstr 36-38 
Teleton 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

Rainer SciuiiLer 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

i 

iS, Schüller 
Verkauf tvn hmigemSeiuten 'Ttädybaren, Steiß-, 
Clemens-, "Mennann- unä'f^nstterharen. 
Oßnungszeiten: ,qn der ■t^berslaäl 6 
■THenstHfi + Jmtag b.iZ25 Lanqen 
IS.U0-lg.00 VHr 
oder nach ■l'ereinbaning Teleton tkiJW / 2 bb 51 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau # 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

Dach- 
Nordslraße 42. 63450 Hanau 

JÜRGEN RIflKER. 

Neu- + Umdeckung 
Spenglerarbelten 
Fordern Sie uns 
Referenzen m ihrer 
Nachbarschaft 

Erbiile Koniaktaulnahme unter Tel W-nhausen 06150 0 19 70 

Pietät Seh ring 
Inhaber Pctcr Küppers 

Erd-, Feuer- und Seebestattungen 
Erledigung aller Formalitäten 

Telefon 7 27 94 
63225 Langen. Mörfelder Landstraße 27 

„Pflanzen, die nicht jeder hat!" 
Es tut sich was. Schauen Sie rein, 

es lohnt sich. 
Wir bringen Farbe ins Spiel. 

Heim + 

Garten 
63303 Dreieich, Solmische Weiherstr. 17, Tel. 06103 / 8 21 61 

Darmstädter Str. 10, Tel. 06103 / 6 74 50 
63225 Langen, vornnals Blumen Schickedanz 

Bahnstraße 9, Tel. 06103 / 2 36 38 
Telefax 06103 / 8 40 69 

ALTBAUSANIERUNG und 
^ .TREPPENBAU 

S0DDfQDDQ®[?®D 

kiTi'nere CdODIlODdiO 
Anbauten Tel.: 06103/62923♦ 

Fax: 06103/69578 

Hier könnte Ihre Anzeige 

plaziert sein! 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt., 
an jedem Freitag. 

Elektro-Anlagen STECH 
vorm. Wemer 

• EleKtro-lnstallatlonen aller Art 
• Nachtspeicher-Heizungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

WIeMäßchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

gegr 1925 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsfütirer: Hans Beck • Malermeister 
VOLLWÄRIvlESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
Heinrichstraße 32 - 6322S Langen 
TeL 06103/2 2S42 

Ihr Fachgeschäft tur' 
Gardinprt - Teppictiboden und FufJboclenbeinge 
Tisch- und Bettwäsche ■ Federbetten 
Tagesctecken - Ftottierwasche ■ Korbwaten 

BICH 
63?25Lanqo'; Fahrur^ssp Erkp VV.jsscrgnssp. Tel ^'35 12 
Ausfufuuny von Dok'ofdltonon und Godpnbci.igafhoiton 

Die Leistung. Klempnerei. Installation. Gastieizung 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Ausbau der allen Wanne 
Ohne Fliesenschadcn ' 

Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
.63225 LANGEN/Hessen 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 

 FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 21 11 und 1 92 92 

Mittwoch, 27. März 1996 
Dr. Hod 
Westendstr. 2, 
Tel. 2 25 24 

OREIEICH 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 

Mittwoch, 27. März 1996 
Dr. Prohns, Dreieichenhain, 
Hainer Chaussee 63, 
Tel. 81514 

Wichtige Rufnummern 

Kreisklinik Langen  91 20 
DRK-Krankentransport  2 37 11 
Polizei-Notruf i io 
Feuenfl/ehr+Notruf  l 12 
Polizei Langen 2 30 45 
Polizei Dreieich 610 29 
Feuenwehr Langen  2 20 07 
Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 
FeuenwehrDreieich  61122 
Ihr Taxi-Ruf in Langen 2 77 77 
Ihr Taxi-Ruf in Langen 2 50 01 
Schlüsseldienst  2 27 60 
Tierschutzverein 
Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 
Langen  20 61 48 
Dreieich  60 20 
Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  20 61 48 
Sonntagsdienst der Stadtschwestern 
Haltestelle (Sozialstation der Stadt Lan- 
gen, Beratung und Information)  9119 25 
Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 21 11 

Mittwoch, 27. März 1996 
Dr. Sirchlch, 
Boschring 12, 
Tel. 9 44 40 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreielch 

Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten Mor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 22.3. Spitzweg-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 102, TeL 2 52 24 
Breitensee-Apotheke, Sprendlingen, 
Hegelstr. 62, Tel. 37 3714 

Sa. 23.3. City-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 166, Tel. 06102/ 
3 72 60 

So. 24.3. Löwen-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr. 54-56, Tel. 6 16 30 

Mo. 25.3. Süd-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 141, Tel. 06102/ 
2 50 61 

Di. 26.3. Einhorn-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 69, Tel. 2 26 37 
Stern-Apotheke, Sprendlingen, 
Damaschkestr. 4-6, Tel. 3119 80 

Mi. 27.3. Apotheke am Bahnhof, Egelsbach, 
Bahnstr. 49, Tel. 4 90 08 
Stadt-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr 35, Tel. 06102/ 2 27 03 

Do. 28.3. Stadttor-Apotheke, Dreieichenhain, 
Dreieichplatz 1, Tel. 813 25 
Forsthaus-Apotheke, Gravenbruch, 
Dreihermsteinplatz 16, Tel. 06102/ 
54 22 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

237 24.-1-27. März 1996 
Dr. Sandra IVlangold, 
Neu-Isenburg, 
Hugenottenallee 70, 
Tel. 06102/2 58 53 
priv.: 069/ 67 46 57 

KlimEN SIE QllSi Heizkesselreinigung und 

^i¥||il¥iflÜ ^ Wartung übernimmt: I UA D lUli f 0(06103)2 7312 

Mit uns passiert Ihnen das nicht! Fax (oet 03) 2 73 93 

y 
ENTSORGUNGS UND VERWERTUNGSGESEtLSCHAFT MBH 

CONTAINERDIENST • WERTSTOFFRECYCLING 
Container von 1,5-40 cbm Altpapier- und Kunststoffentsorgung 

Roberl-Bosch Strofle 15, 63225 Langen 
Telefon; (06)03) 90 00-0 • Telefax: (06103) 90 00-29' 

Seit 125 Jahren 

imiR 

aus eigener Fertigung 
• Alu-Fenster abgerundet 
• Kunststoff-Fenster 
• Haus- und Kellertüren 
• Wintergärten 
• Rolläden, Alu und Kunststoff 
• Elektrorolladenantriebe 

UNSER SONDERPROGRAMM 

Ihr Markisenfachmann 
Ihr DachfensterspezialLst 

Haustürx'ordächer nach Maß 
I ^0 „nii - ... . I 1 Mo.-I t. . ,2 MI l liij i:r hts untl Sa    H. E. Goerke Hawhpwtemhter 

HalnbarBStnlleJS • 63110 Rodgau-Nlcder-Rodcn 
Ttlrfon (OftlX) Z12 28 - 2 U 25 ♦ F«x (06106) 2 57 76 

Bäckerei und Kondiiori'l H p..« Nur samstags ..Stetzbäclier'ein 
Iii rUD auOergewöhnl. Vollkornbrölchen 

PARTY-BACK-SERVICE 
Walter-Rielig-Slraße 28 + Bahnslraße 35 

^ Jetzt aiicli: Am Kronenhof 
_ 63225 Langen, Tel. 06103/5 1111 
Freitag Samstag: VOLLWERTBROTE in verscti. Ausführungen. 

■ Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerel • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAÜSCH an einem TAG! 
• Neu in unserem SERVICE-Programm 
• Für erfolgreiche Kanal- und Rohrreinigung 
• KA RO Rohrreinigungs-Technologie 

Hochdruck-Reinigungsmaschinen sind spsziell 
entwickelt für die Reinigung von Kanal- und 
Abwasserrohren sowie zur Beseitigung von 
Rohn/erstopfungen. 

Komfort aus (Meisterhand 
Müfilstraße 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103/5 18 07 

Joachim Eggert 
Malermeister 

Raum- und In den Obergärten 52 
63329 Egelstach Fassadengestaltung 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten 

* Applikationstechniken 
Q 06103/4 52 20 
Fax06103/41 84 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Munchener 
Versicherungen 

Schilierslralje 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 S3 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattüngen. Überführungen 

Sarglager • Sterbewasche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Belsetzungeri' 

Alle Formalitäten, auf Anruf hiausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Slasgestalhing 
FACHWERKSTATT 

Tiffany-Bedail • Opalescentgläser • Werkzeuge 
Lampen • Kurse • Geschenke 

A. OTTERBEIN 
63225 Langen • Voltastraße 2 • Telefon 06103 / 7 99 93 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo. 15.00-18.30, fi^i. 9.30-12.00, Do. 18.00-21.00 Uhr 

Bei uns kostet 

Ihre Brille 

auch nicht viel, Mann 

Schicke Brille, 

individuelle Beratung, 

ein Service der sich sehen lassen kann 

alles auf Rezept • Sie werden überrascht sein,.. 

[BlIiDtlUlM RICHTER! 
Dreieich-Sprendlingcn Houptsti. 40 Tel 06103/69422 
Langen Friedrichstraße 20 Telefon 06103/238 77 

m 
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Schachaufgabe Nr. 13 Lustiges Silbenrätsel 

9 m B 

■ m 

■ S A H 

■ B 

■ ■ 

Ä H 

■ H A 

Von F. Lazard 
Wein am /ug ge- 
winnt. 

Kontrolistellung: 
Wciü; Kfft, ™. LcK 
n) 

Schwarz. KhH, Dbl, 
Bh7. g2. g6. h6(6). 

. b c d a f g h 

Silbendomino Wortfragmente 
I)io nachfolgenden Silbern sind 

.MO zu ordnen, daü «ich eine fort- 
laufende Kette zweisilbitjer Wör- 
ter ergibt. Die Endsilbe des ei- 
nen ist immer die Anfangssilbe 
des folgenden Wortes. Die letzte 
und die erste Silbe ergeben zu- 
sammen einen (ionner. 

bild - Haft - heim - 
herr - mann - räum - 

schirm - statt. 

Kombinationsrätsel 

Schüttelrätsel 
Kümmel - Reste - Norden - 

Lie.se - Arzt - Rinde - landen 
Die.se Wörter sind so zu .schüt- 

teln, daß neue Begriffe anderer 
Bedeutungen entstehen. Ihre 
Anfangsbuchstaben nennen 
dann ein Heilmittel. 

Rätselgleichung 

Fülirätsei 
d f r n m s s t r n m 11 g m n n 

dnmnnrnzshrnd 
m 1) s n d r n z w n g 

Die Mitlaute, an den richtigen 
Stellen mit Selbstlauten ausge- 
füllt, ergeben eine Feststellung 
von Gustave Klaubert. 

Aus den Silben: am - boBS - cen 
- chan - dens - di - fahr - ge - he - 
heft - ke - lei - Ii - me - mcr - mes 
- mo - mo - ne - ne - neh - obst - rin 
- roi - rö - sar - ser - son - stat - 
sten - te - teil - ther - ti - zwek - 
sind 11 Wörter mit folgenden 
doppelsinnigen Bedeutungen zu 
bilden: 

1 Bewohnerin einer ital. In.sel, 2 
engl. Sohn eines Mongolenlur- 
sten, ,3 Daseinsziele eines Mes- 
sergriffs, 4 Marterfahrzeuge, .5 
am Chef, 6 holländische Münze 
im 15. Buchstaben, 7 Rausch- 
gift/Mz., 8 Tricks von Mitbewer- 
bern, 9 jemand, der die Größe von 
Früchten überprüft, 10 weibl. 
Weinglas, 11 warmgehaltene 
Handlung. 

Die ersten Buchstaben - von 
oben nach unten gelesen - erge- 
ben ein anderes Wort für Metz- 
gerei. 

Die Selbstlaute: 
- a e e i o u - 

sind den folgendn Mitlauten: 
-ndnkstdrwltlhn- 

so beizuordnen, daß sich ein 
Sprichwort ergibt. 

htimk - aben - ssma - wasm - 
inenh - annic - nind - 

atmu - opfh - enbe 
Die vorstehenden Wortfragmen- 

te sind so zu ordnen, daß sie ein 
Sprichwort ergeben. 

Silbenrätsel 

Gesucht wird x! 
(a - b) + (c - d) + 

(e - f) + (g - h) = X. 
Es bedeuten: 
a) franz. Schriftsteller t 1870, b) 
persönl. Fürwort, c) Autor des 
Romans „I^^deratrumpf, d) mu- 
sikal. Bühnenwerk, e) Druck- 
buchstabe, f) Stadt in Ostfries- 
land, g) Gartengerät, h) Skat- 
ausdruck. 
X = Operette von Walter Brom- 
me. 

Aus den Silben: auf - be - blä.s - 
eben - der - don - ebe - ein - eu - 
fah - garn - gung - ha - horn - im 
- in - ku - le - le - le - lie - ma - man 
- mei - mor - na - ne - nei - nei - ner 
- nie - nö - nung- öchs - pa - pa - ra 
- rad - rain - rau - re - rer - ro - sa 
- se - .stand - te - tel - tel - ter - the 
- ti - tig - un - un - sind 24 Wörter 
nachstehender Bedeutungen zu 
bilden: 

1 Revolte, 2 innige Zuneigung, 3 
bleiche Hautfarbung, 4 Fabeltier, 
5 Vekrehrsteilnehmer, 6 Leitmo- 
tiv, 7 Erdteil, 8 Handwerkerver- 
band, 9 Mißgünstiger, 10 Wüste 
in Afrika, 11 Gelände, 12 Flach- 
land, 13 Strohblume, 14 inneres 
Organ, 15 Hang, 16 überflüssig, 
17 Rhombus, 18 Gewittergrollen, 
19 Staat in Europa, 20 Klei- 
dungsstück, 21 altes Wegemaß, 
22 Backwerk, 23 Maßeinheit für 
den Zuckergehalt des Weines, 24 
Edelrost. 

Die ersten und dritten Buchsta- 
ben -jeweils von oben nach unten 
gelesen - ergeben den Namen 
eines deutsch-amerikan. Physi- 
kers und einen Ausspruch von 
ihm. 

Ehr«n- nom« fOr Nenif- mzf 
BMCM* tflgimg Im Sfoff 

xwtl Rti«(n- ZUflÜtM 
ücrST Er«ch«<- nuna 

itMn«- hauch 
spon. »00- d«g«n 

Oroft- stodt om RDetn 
W*g- pdt)«- rur>g 

wdn- nmos- •Hwmi mjm 

L 
▼ ▼ ▼ f •rwl. PoBztst (Spttt- nam«) 

twMn- 
SdtfMl- ► 

husttn- *!■- l«ftd«S MHTtl 
Abk.: zum Ex- •mp«l 

•IM Wtit r«ll- ► •BtKiro FfOcht^ 
$paB- mech«r Im ZMus 

▼ 
► 

r 
Au«- UhuB- wort 

Ton- hoH«, KonÄ«ft- hout 

▼ T*N- hotMr, 0«s«tl- schofTtr 
Abk. f. Rogt«- rung 

•In Binde- wort 
lottln- om«fllui- nlKh«t Tanz 

T 
>■ wNd«« 0«- kMflt 

•ngl. Anrede und mi 
*■ 

Jung- te r>or 
mohom- n>^dan. OoYt«s- houi 

Ärger- nis. EMot 
schau- ktlnd^ B«- wtgung 

f 
► 

L 
▼ 

EXM- ditkm 
▼ 

► 
t*khter ruttl- •ch^i ► Vorfohr ► Splfz- tHib« (franz.) 

n^nnl. Vomam« 

Ab- 
gruS 1 

VMMn- dungs- 
Ptirch« 

▼ 
► 

Mr»^- Rcfwt FÜIWOIT ► 
ln»«t- •uro- pd«f 

Hdupt- stoot In Nord- otrtka 

▼ 
► Hinwvis 

unwoM durch Schim- t)«w*aun(| 
Vort>Hd 

f AM. f.; Curto 
Z«lch«n tüi Tttan ► 

r 
Blld- g«- schlcht« 

▼ 
► 

1 
Norm. Richt- schnur >■ fr«ud^. -JuM 

1 
13 

Im Handumdrehen Auflösung aus der vorigen Nummer 
Von den nachstehenden Wör- 

tern streichen Sie bitte jeweils 
den Anfangsbuchstaben und 
fügen dafür einen anderen End- 
buchstaben hinzu, so daß sich 
neue, sinnvolle Wörter ergeben. 
Die angehängten Buchstaben 
ergeben den Vornamen eines dt. 
Reformators. 

grau - Od - roh - pro - 
Sparte - Brei. 

Hier darf gestohlen werden 
Jedem der nachstehenden 

Wörter ist ein Buchstabe zu ent- 
wenden, damit die 'bestohlenen' 
Begriffe - der Reihe nach gelesen 
- ein engl. Sprichwort ergeben. 

Jet - Wein - Eiger - ave - 
Rast - Tand - Bein - Ger - 
Haut - Rum - Sog - wie - 

Neige - Rom - Erg - Kater - 
Aden - Oman - Geld. 

Schach: 1. Ka7!' Dß - f2t; 2. Dg5 • c5 
matt. 1..... DR - f7t oder 1..... Sh8 - fZ; 
2. e6 - e7 malt. 

Silbendomino: wertvoll • Vollmond • 
Mondnacht - Nachtlicht • Lichtstrahl • 
Strahitrieb - Triebwerk - Werkzeug - 
Zeughaus ■ Haustier ■ Tiermarkt = 
Marktwert. 

Schuttelrätsel: Garn • Ranke - Aller 
- zart - In.sel - Emma = Grazie. 

Silbenwurm: Winzerstube, Garten- 
lokal, Milchhalle, Kantine, Dorfkrug, 
Ratskeller. 

Wortlragmente: Es tut wohl, einmal 
ueber die Straenge zu schlagen. 

Kombinationsrätsel: Adam und 
Eva. 

Rätselgleichung: a) hohl, b) hl, c) 
Niton, d) Ton, e) g, f) Monat, g) Nat, 
h) N, i) D. X = Honigmond. 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Muttermal, 
2 Interlaken, 3 Schlafgemach, 4 Stern- 
kunde, 5 Lieblingsgericht, 6 illegal, 7 
Nagelprobe, 8 Girlanden, 9 erstehen. 
10 Neufassung. — Misslingen. 

Schwedenrätsel: 
■■■M G ■ U M F ■ R ■ 
ALGER i ENIRUBIN ■EINERLEIIEBEO ■BRAVOaiBKNICK 
OELHlHKNAUPaHB ■NBVENUSHRIEOS ■SBERBSITIMBRE 
AZURBASTBOLOGE ■ ERB INBGASHNAB ■ I SOLDEBGBRING ■CATBABLIMITBE ■HCBANTIKBGBTO 
BEHALTENBTIMOR 
BNELKEBDULDUNG 

Silbenrätsel: 1 Abstand. 2 Laterne. 
3 Liebe, 4 Epilog, 5 Nandu, 6 Miene, 
7 Enkel, 8 Nautik, 9 Sense, 10 Castor, 
11 Hotel, 12 Endivie, 13 Nairobi, 14 
Riemen, 15 Erker, 16 Chemiker, 17 
Heimat, 18 Tanker, 19 Grenze, 20 
Europa, 21 Tukan, 22 Agathe, 23 
Nansen, 24 Innung. — Allen Men- 
schen recht getan, ist eine Kunst, die 
keiner kann. 

Im Handumdrehen: also • Stab • 
Taube ■ Inder - Ingo - in = Oberon. 

Hier darf gestohlen werden: Hast 
du Sorge nie gekannt? 

muß sein 

Sonntagsjäger 

Der .läger kommt wieiler mit 
Kasanen und Hasen im Ruck- 
sack nach Hause. „Schrecklich", 
seufzt seine Krau, „kannst du 
nicht auch mal vorbeischießen 
wie andere .liiger?" 

* 
Zwei .läger auf der Pirsch; „O 

je, o je! Jetzt habe ich doch den 
Bauern dort getroffen. Sich nur, 
wie er herumspringt. Hoffent- 
lich habe ich ihn nicht schlimm 
erwischt!" - „Sei beruhigt. Als 
ich ihn letztes Mal getroffen 
habe, war es nicht schlimm, und 
das ist er haargenau so herum- 
gehüpft wie jetzt!" 

* 
Ein Sonntagsjäger kommt mit 

einem enthäuteten Hasen nach 
Hause. „Wieso ist denn der 
schon abgezogen?", wundert 
sich seine Frau. „Ach. den habe 
ich beim Baden erwischt!" 

meinem Halse spürte. Was glau- 
ben Sie, was ich gemacht habe?" 
Darauf ein gelangweilter Zuhö- 
rer: „Den Kragen hochgeschla- 
gen!" 

* 

■ „Dem hab'ich das Laufen bei- 
gebracht", murmelte der Jäger, 
als er am Hasen vorbeischoß. 

* 

Händeringend fleht die Dame 
um ärztlichen Beistand: „Bitte, 
Herr Doktor, Sie müssen mei- 
nem Mann helfen. Er hat einen 
ausgesprochenen Jagdtick! 
Kaum eine Woche vergeht, wo er 
nicht wenigstens ein Zebra oder 
einen Löwen oder etwas Ähnli- 
ches erlegt!" - „Safari-Teilneh- 
mer?", meint der Ai-zt leicht ver- 
wundert. „Eben nicht!", 
schluchzt die Dame auf. „Er 
schießt sie im Zoo!" 

„Was habe ich gehört? Du hast 
bei der Jagd was getroffen? Wo 
ist denn die Beute? Wohl schon 
im Backrohr, was? - „Nein, im 
Krankenhaus!" 

* 
Aufgeregt erzählt der 

Großtierjäger: „Einmal, als ich 
beim Essen im Dschungel saß, 
kam ein Löwe so dicht an mich 
heran, daß ich seinen Atem an 

„Mein Elektroniker versteht mich nicht..." 

Klatsch und Tratsch 

„Haben Sie schon gehört, 
Frau Huber soll mit einer Ver- 
giftung ins Krankenhaus einge- 
liefert worden sein." - „Die wird 
sich doch wohl nicht auf die 
Zunge gebissen haben?" 

„Frau Lehmann spricht nicht 
mehr mit ihrem Mann." - „War- 
um denn nicht?" - „Sie hat ihn 
um fünfzig Mark für den Schön- 
heitssalon gebeten." - „Und die 
gab er ihr nicht?" - „Er hat ihr 
500 Mark gegeben!" 

9© 

„Noch 5 Sekunden....4...3..." 

Ohne Moos nix los 

Pichelstein kommt von der 
Jagd nach Hause und legt seiner 
Frau einen prächtigen Hasen auf 
den Tisch. 

„Da hast du aber heute mal 
Jagdglück gehabt!", strahlt 
Frau Pichelstein. 

„Das kann man schon sagen, 
vor allem, wenn man bedenkt, 
daß ich auf eine Krähe angelegt 
habe." 

„Unsere Bank leiht jedem 
Geld. Vorausgesetzt, er ist kre- 
ditwürdig." - „Und wann ist 
man kreditwürdig?" - „Wenn 
man nachweisen kann, daß man 
es gar nicht nötig hat, sich Geld 
zu leihen!" 

Am Schalter der Sparkasse. 
Striese hebt 2000 Mark ab und 
zählt die Scheine; 100, 200, 300, 
400, 500, 600. . ., dann steckt er 
das Bündel in die Tasche. „War- 
um zählen Sie nicht fertig?", 
fragt der Kassierer. „Nicht 
nötig. Hat es bis hierhin 
gestimmt, stimmt der Rest sicher 
auch!" 

* 
„Donnerwetter, fahren Sie 

aber ein dickes Auto!" - „Das 
bin ich meiner Position schul- 
dig." - „Und woher haben Sie 
das viele Geld dafür?" - „Das 
bin ich meiner Bank schuldig." 

* 
„Ich lasse meine Miete und 

andere Auslagen jetzt immer 
von meiner Bank überweisen", 
sagt Paul. „Ja, da hast du 
Recht", nickt Peter, „die Bank 
hat sowieso mehr Geld, als wir!" 

„Und wieviel Geld wünschen 
Sie mitzunehmen?", fragt der 
Kassierer der Bank die attrak- 
tive Dame. Sie überlegt einen 
Moment und sagt dann freude- 
strahlend; „Zwei Millionen, bit- 
te!" - „Wie bitte", sta-nmelt der 
Kassierer, „soviel Geld besitzen 
Sie doch nicht!-" - „Ich weiß, 
aber Sie fragten mich doch, wie- 
viel ich mir wünsche!" 

HS 

Ein Mann tritt an den Bank- 
schalter. „Ach bitte, könnten Sie 
mir einen Gefallen tun?", sagt 
der Mann. „Wenn's geht, gern", 
antwortet der Bankangestellte. 
„Dann geben Sie mir oitte für 
diesen Tausendmarkschein 
fünfzehn Hundertmarkschei- 
ne!" - „Sie meinen wohl: zehn 
Hundertmarkscheine", sagt der 
Bankangestellte. Meint der 
Mann; „Dann wäre das ja kein 
Gefallen." 

Unterhalten sich zwei Häft- 
linge; „Warum sitzt du?" - „Aus 
Konkurrenzneid." - „Wer war 
denn neidisch?" - „Die Bundes- 
bank, weil ich fast so gute Geld- 
scheine gemacht habe wie sie." 

Sagt das junge Ding über ihre 
frischverheiratete Freundin: 
„Ich glaube nicht, daß sie die 
Kinder richtig erziehen wird. 
Sie hat ja nicht einmal ihre 
Eltern richtig erzogen!" 

* 

„Denk bloß, Trude, mein 
Mann redet im Schlaf!" - „Tja, 
Franzi, das ist dann wohl auch 
die einzige Möglichkeit für ihn, 
nicht wahr?" 

Zwei Freundinnen unterhal- 
ten sich. „Der Helmut ist ein 
komischer Kauz", sagt die eine, 
„er sagt Dinge zu mir, die kein 
anderer Mann jemals zu mir 
sagen würde!" - „Ach", sagt die 
andere süßsauer, „er hat dir 
wohl einen Heiratsantrag 
gemacht?" 

* 
„Frau Pinselmoser, haben Sie 

schon das Neueste von Frau 
Hanfstengel gehört?" - „Oh, fan- 
gen Sie von der erst gar nicht an! 
Ich weiß über Frau Hanfstengel 
Sachen, die sie selber noch nicht 
weiß." 

* 

„Also, das können Sie glau- 
ben, die Frau Lehmann ist eine 
furchtbare Schlampe, und 
kochen kann sie schon gar nicht. 
Ihre Kinder sind schlecht erzo- 
gen, und ihren herzensguten 
Mann hintergeht sie in jeder 
erdenklichen Weise!" - „Woher 
wissen Sie denn das so genau?" - 
„Ich bin doch ihre beste Freun- 
din!" 

„Stellen Sie sich vor, Frau 
Huber, gestern ist Ihr Mann bei- 
nahe über mich gestolpert und 
hat mich nicht gesehen!" - „Sei- 
en Sie ihm nicht böse, Frau Mei- 
er, er hat Sie tatsächlich nicht 
gesehen. Er war nämlich schon 
Bei seiner Geburt so kurzsichtig, 
daß er nur mit Mühe und Not 
das Licht der Welt erblickt hat." 

Die Freundinnen sind zu 
Besuch gekommen. Sie platzen 
fast vor Neugier. „Nun erzähl 
mal, Rita, wie geht es dir denn in 
der Ehe?" - „Ausgezeichnet!", 
erwidert die junge Frau. „Ist 
dein Mann auch lieb und zärt- 
lich zu dir?", wollen die Freun- 
dinnen wissen, „Und ob", 
schwärmt Rita. „Er ist so lieb zu 
mir, daß die Nachbarn schon 
munkeln, wir seien gar nicht 
verheiratet." 

Ohne Worte. 
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Mit Trauer nehmen wir Abschied von unserem Mitarbeiter 

Herrn Klaus Mewes 

♦ 8.1.1947 t5. 3. 1996 

D^r Verstorbene gehörte 19 Jahre unserem Institut an. 

In dieser Zeit hat sich Herr Mewes als Werksinspektor hohe 
Achtung und Wertschätzung bei unseren Kunden und 

Mitarbeitern erworben. 

Wir werden ihn als tüchtigen Mitarbeiter und liebenswerten 
Menschen in dankbarer Erinnerung behalten. 

Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeiter 
des 

VDE Prüf- und Zertifizierungsinstituts 
VDE Verband Deutscher Elektrotechniker e. V. 

Herzlichen Dank 

sagen wir allen, die unsere liebe Entschlafene 

Philippine Dröll 

auf ihrem letzten Weg begleiteten und durch Wort, Schrift, Blumen- 
und Geldspenden ihre Anteilnahme bekundeten. 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Bergner, den Stadtschwestern und 
der Nachbarschaft. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Elfriede Jost 

Langen, im März 1996 

Wir danken allen Verwandten, Nachbarn und Bekannten, die 
uns beim Heimgang unserer lieben Entschlafenen 

Karoline Zimmermann 

mit Wort, Schrift, Geld- und Blumenspenden bedacht haben. 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Wächtler für die liebevollen 
und wohltuenden Worte. 

Im Namen aller Angehörigen: 

Kurt Zimmermann 

DANKE 

Babette 

Huppert 

für ein stilles Gebet, 
für eine stumme Umarmung, 
für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben, 
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten, 
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft, 
für Blumen, Kränze und Geldspenden, 
allen Verwandten, Freunden und Bekannten. 

Im Namen aller Angehörigen: 

Uta Werner geb. Huppert 
Dr. Jürgen Ruppert 

Langen, im März 1996 

Herzlichen Dank 

für die Anteilnahme, die uns durch Wort, Schrift, 
Kranz-, Blumen- und Geldspenden beim Heim- 
gang unseres lieben Verstorbenen 

Georg Becker 

erwiesen wurde. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Magdalena Becker 

Wir bieten Ihnen für Ihre 
Trauerfeier 
den richtigen Rahmen 

Restaurant FLAIR 
im 

Hotel Dreieich 
Frankfurter Straße 49 

63225 Langen 
Tel. 06103/91 50 . 

12 traumhafte L^texmatratzen, 
(Luxusauslührung). Aussteueiqualilät. 
Messe- und Ausslellun^sslücke nod) 
original verpackt, auch einzeln, hier bil- 
lig abzug^n. 10 Jahre Garantie. 
Stück 398.- DM (Lieferung frei Haus). 
Gatz Daunen - Betten - Produktion, 
Telefon 02562/2 12 42 

In der Stunde des Abschieds durfton wir i-rfahren. 
wieviel Liebe, Achtung und Zunoigung moincin 
Hoben Mann imd Vater 

Toni Dorschner 

entgegengebracht wurdo. 

Für ehe gi-oßo Anteilnahme in Wort. Schrift und 
Geldzuwondimgon möchten wir uns hiorinit liorz- 
lich bochmkon. 

Irene Dorschner 
und Angehörige 

Langen, im März 199ß 

Unsoro MiittiT und (in>IJmutt<M' 

Martha Zehfuß 
Keb. l'lil 
* IK. 10. in<M) t l t. HMHi 

ist nach i'inoni lanj^en, (»rfilllten liCbon fnocllich »'inm'schliifcn 
Im Namon alliT Angohorigon. 
Rudolf Zohfuß 

3H124 Braunschwoij». Alter Platz 3 

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Oma, 
Uroma und Ururoma 

Katharina Steitz 

geh. Schhipp 
♦ 7. 5. 1902 t 18. 3. 199« 

In Liebe und Dankbarkeit: 
Norbert und Christel Grnf 
Oliver und IVIarc 
Claudia und Sina 

64331 Weiterstadt-Gräfenhausen, Mosolstraßo 19 
Früher Langen, Feldbergstraße 7 

Die Beerdigung fand am Donnerstag, dem 
21. März 1996, auf dem Friedhof in Langen statt. 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
• KR.^NZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

mann 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

. In großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

Rüsselshelm. Bonner Straße 40, Tel. 4 14,14 
Larigen, am Lutherplatz, Gartenstraße 6.-Tel, 06103 / 2 79 21 

KUNSTSTOFF-FENSTER 
ROLLÄDEN • HAUSTÜREN 

MARKISEN • ROLLVORHÄNGE 
JALOUSIEN 

ZIMMER- UND GANZGLASTÜREN 
Eigene Fabrikation von Norm- und 
Sondergrößen mit Montagebetrieb 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. von 8.00-12.30 

14.00-18.30 
Sa. von 10.30-12.00 

RICHARD SCHUM GMBH 
Kunslstaff-Fenster-Fabrik 

DIeselstraBe 49 
63165 Mühlhelm am Moln 

Telefon (06108) 63 43 
Telefax (06108) 7 84 30 

FENSTERB*^ 

lidllöchcn, ich heiße 

Frederik Jochen Axel 

und seit dem /1. März um }3.15 Uhr 
halte ich meine Eltern mit meinen 47 cm und 2450 g 

(janz schön auf Trah. 

Die qlücklichen Eltern: 

Susanne Voss c/cb. störmer und Axel Voss 
Franz-Gruher-Platz 15 • (>4H59 Eppertshauseti 

Gefreut habe ich mich für die guten Wünsche, liebevolle Zu- 
wendungen, Blumen, Geschenke und für die Fischlütterung 
anläßlich meines 90. Geburtstages und sage allen Ver- 
wandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten 

DANKE 
Ich danke auch der hessischen Landesregierung, dem Kreis- 
ausschuO des Landkreises Olfenbach, Herrn Bürgermeister 
Pitthan für den fk/lagistral, der SSG, dem Ruhestandskreis 
und der Abteilung Gesang für die Darbietung, der Freireligiö- 
sen Gemeinde, der Arbeiterwohllahrt, der Siedlergemein- 
schaft, der Sparkasse Langen-Seligenstadt, dem SPD-Orts- 
verein und der AsF. 

Magdalene Kiefer 
Langen, Goethestraße 100, im März 1996 

Windelshop 
Treffpunkt pfiffiger Käuferl 

Verkaufsplatz: 
HEUSENSTAMM 
Festplätz Jahnstraße 
Nähe Postblidüngszentrum 

Verkaufstormlnc: 
Freitag, 29. 3. 1996, 8.00 bis 12.OO Uhr 
Freitag, 26. 4. 1996, 8.00 bis 12.00 Uhr 

Preisgünstige Höschcnwindeln 
von hosicr (.^uiihliil mit Auslaiirschut/ ctc. 

Mini-.22 St. Supct-.26 St. Myxi-.28 St Kiwi 33 St. 
(3-5 kg) (4-10 kj!) CMKky) (l-S-aSkti) 

sowie lliluslialls- iiiul lly{2icnciirtikci 
/.M.: roilctlcupapicr. DainenhiiutL'ii u.v.m. 

Kaute altes Porzellan, Postkarten, 
Gemälde, Bücher.BAUER, Telefon 
069 / 55 59 98 

SECONDS WINDELSHOP GMBH • 56727 Sl, Johann • 02651 / 4 09 90 

Himmlische Kleider zu irdischen Preisen 

wee 
RAUTMODEN 

für Sie & Ihn 
V IVi'if ühcr l(H) inwrnatiomik' 

Hivutkk'itler-Moüi'Ue 
in den (trößcn i4 bis 56 

V Zu attraktiven Preisen 
V IVir bestellen f^erne Ihr 

Traumkleid 
V RTL- Traumhochzeit- 

Kollektion 
V Alle Accessoires 
¥ Typ^erechte. individuelle 

Beratung 
V Ruhige, sympathische 

Atmosphäre 
Rufen Sie uns an und vereinbaren einen persönlichen Beratungsterniin: 
Telefon 06106 / 2 35 76 und briniien Sie auch Ihre Freunde mit. 
ÖffnuiiKs/cilcii: Dunncrstay von 16.00 bis 20.30 Ulir 

Sanislati von 10.00 bis 14.00 Uhr u. nach Vereinbarung. 
Koblenzer 4 • 63! 10 Rodf^au-Dudenhofen 

(Direkt am großen l'arkplal/ am linde der Üekan-Schuster-Straße) 
Wir freuen uns darauf, Sie bei der 

. Auswahl Ihres Traumkleides beraten zu dürfen. 

•WeiC 
■wir uns fießen  
 lOerden wir uns 
am Samstag, dem 23. 9Aürz 1996, um 15JO Uhr 
in der Stadtlqrcfie Langen das J/a-WortgeSen. 

'Kerstin CzoCl^s & ^Marcus Weinert 

63225 Langen, iHerrnann-'ßafiner-Straße 2 

Wir übern, sämtl. Gartenarb., 
Neu,- u. Umgestaltg., Rasen-Neuein- 
saat, Rollrasen. (Fert.-Ras.), Baum- 
u. Heckenschn., Zaun- u. Rattenarb., 
Arb. rd. ums Haus. Fa. Haut, Tel. neu 
069/6712 04 

Wertetoffrecycllng 
Altpapier- & 

Kunststotfentsorgung 

Containerdienst 
Container 

von 1,5-40 cbm 

Dreck gemacht? 

Innerhalb von 24 StuncJen 

weggebracht! 

Jetzt Frühjahrsputz-Tarif 
EVG ' Entsorgungs- u. Venwsrtungsgesellsctiaft mt)H ' Robart-Boscti-Str. 15' 63225 Langen * Fax: 900029 

Projekt Nr. 07526 El Salvador 

Schwerter ZU Sflugscharen 
Es war eine schwere Aufgabe, den 
zehnjährigen Bürgerkrieg mit ei- 
nem Friedensabkommen zu been- 
den. Das kleine mittelamerikani- 

sche Land Hi Salvador tut seitdem 
viel für die Wiedereingliederung 
der 13 500 ehemaligen Guerilla- 
Kämpferinnen und -Kämpfer: Die 

meisten nahmen die angebotenen 
Kurse und Ausbildungsmöglichkei- 
ten an. arbeiten als Facharbeiter 
(-innen) oder siedeln auf zur Verfü- 
gung gestellten Parzellen... Viel 
schwerer erscheint jetzt die Aufga- 
be, die Folgen von Krieg und Terror, 
von erlittener und zugefiigter Ge- 

walt in den Köpfen und Herzen 
zu besiegen: Unsere Projektpartner 
brauchen hieriiir dringend wirksa- 
me Unterstützung. 
BROT FÜR DtE WELT 
Postbank Koin 500500500 
Postfach 101142. 70010 Stuttgart 
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Angebote 

für unsere 

Leser 

Ferienland Deutschland 
In Deutschland kann man viel entdecken, Ferien ma- 
chen, Kur/reisen und Ausflüge unternehmen Dieses 
Buch stellt 52 der schönsten und beliebtesten Reise- und 
Ferlenzlele unseres Landes vor. Anschauliche Texte und 
mehr als 800 Harbtotos führen In Städte und Dörfer einer 
jeden Region, zeigen die bedeutensten Sehenswürdigkel- 
ten und Museen 140 Karten geben Hilfestellung für Ent- 
deckungsreisen Im eigenen Land. 

DM 19,90 

Natur an Wanderwegen 
Vom Hochgebirge bis zur Meeresküste 

flleser außergewöhnliche Bild- und Textband zeigt In 
über 350 herrlichen Bildern die verschiedensten Land- 
schaften unserer schönen Heimat und erzählt unterhalt- 
sam In vier Hauptkapiteln von Blumen 8 Gräsern, Sträu- 
chern 8 Bäumen, Sand, Erde, Stein 8 Fels, und von Wet- 
ter, Wolken, Wind 8 Gestirn. 

iNAI llR AN 

DM 19,90 

Rad & Wandertouren 

Zum Wandern und Radfahren bestens geeignet ist 
dieser Ordner mit seinen B eschrelbungen der schön- 
sten Rad- und Wandertouren In ganz Deutschland. 
100 vierseitige Einzelbeschreibungen von ausge- 
suchten Gebieten der alten und neuen Bundesländer 
verweisen auf rund 300 erprobte Fahrradrouten und 
100 ausgewählte Wanderwege. Alle Touren sind 
ausführlich beschrieben, Sehenswürdigkelten bebil- 
dert und extra erklärt. 

PMi9m 

Urlaubs- 8 Reisetagebuch 
„Wenn jemand eine Reise macht, dann kann er was 
erzäliienr Dieser Band belebt die gute alte Sitte des 
Reisetagebuchs. Sie sind Ihr eigener Reiseberichter- 
statter. Halten Sie Ihre Uriaubserinnerungen in chro- 
nologischer Reihenfolge fest. Dies schöne Reisetage- 
buch ist ausgestattet mit vielen Schmuckillustrationen 
zum Thema ..Urlaub" und separaten Flächen, in die 
Fotos, Prospekte und all Ihrer Erinnerungen einge- 
klebt werden können. Das Tagebuch Ist mehr als ein 
Fotoalbum. 

Sporttasche a Rucksack 
Zwei in einem! 

Die praktische Doppel- und Einzelnutzung. Schnell 
und einfach trennbar, aus hochwertiger, regen- 
dichter Nylonfaser. 
Ideal für Reise. Sport, Freizelt. 

DM 14,90 
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2 tolle Kinderbücher 
inklusive je 72 naturbelassene Malstifte 

Tolle Erlebnisse 
Im Zoo und auf dem Bauernhof 

Tolle Erlebnisse W 
im Zirkus und auf dem Rummelplatz 

Unser Mal- und Rätselbuch bietet Kindern für 
viele Stunden ansprechende und abwechs- 
lungsreiche Unterhaltung. 
Viel Spaß und kreative Beschäftigung garantie- 
ren die liebevoll gestalteten Bilder zum Ausma- 
len und Nachzeichnen - und die vielen Rätsel 
und Suchbilder. 

Erhältlich in den Geschäftsstellen der 

OFFENBACH-POST 

HANAU#POST färuitncrZ^tung 

"Diin 

9,90 

DM 

Offenbach; Große Marktstraße 36-44 
DIetzsnbacli: LarKlwehrstraße 9 
Langen: Langener Zeitung, Darmstädter Straße 26 
Rodgau-Jügestieim: Rodgau-Passage. Ludwigstr. 24-26 
Seligenstadt: Asctiatfenburger Straße 53 
Dieburg: Dieburger Anzeiger. Steinstraße 12 

Dreielch-Sprendlingen: Frankfurter Straße 46 
Hanau-Steinhelm: Firma Schröder. Steinheimer Vorstadt 27' 
ttanau-Kleln-Auheim: Papier-Schwab, Schulstraße 24' 
Mühlhelm: Papierstudio, Bahnhofstraße 4t' 
'Verkauf nur auf Bestellung, keine Lagerhaltung 

Einladung zum Tag 

der offenen Tür 

ft1 

Samstag, 
23. 3. 1996 
9 bis 18 Uhr 

S Achtung Hausbesitzer 
Wir sanieren Ihre Außenanlage 

Einfahrten 
MDV Wege 

Einfriedigungen 
Liefern und Verlegen von 

Verbundsteinen, 
inkl. aller Nebenarbeiten, 

Kanalerneuerungen, 
feuchte Keller isolieren. 

Alles aus einer Hand zum Festpreis 
Fa. Helmuth, Tel. 06184-90 03 80 

Jeder zweite Einbrecher kommt 
durch die Tür. Dagegen hat Biffar ein 
neuartiges Turkonzepl entwickelt. Mit 
bis zu acht Regeln können Sie den 
Weg zu Ihrem Eigentum versperren. 
inlormieren Sie sich mit Ihrer Familie 
über die Biflar Sicherheitstechnik. 
Für Haustüren. Wohnungstüren und 
Terrassentüren. Vom Schwenkriegel 
bis zum Tresorbolzen. Von der 
Fallensperre bis zum Sicherheits- 
Biockier-System. Lassen Sie sich in 
Ihrem Biffar-Studio beraten. 
BIffar-StudIo 
Biffar GmbH & Co. Frankfurt KG 
60311 Frankfurt am Main 
Bethmannstraße 50-54 
(gegenüber Frankfurter Hof) 
Telefon 069/28 55 77 
Offenbach, Telefon 069 / 82 36 32 51 
Biffar Haus- und Wohnungstüren: 
sicher, hociiwertlg, individuell 

Biffar 
... und Ihr Haus gewinnt an Wert 

Keine 
Kompromisse 
beim Markisenkauf 
Darum arabelia-Markisen von: 
Rolladenfachmann 

Besteliom und Co. GmbH 
Markisen, Fenster, Rolladen 

63303 Dr.-Sprendlingen 
Roberl-Bosch-Str. 28 
06103/37 36 87-97 

Wer ist schuld, 
wenn Kinder stehlen? 

Täter, 

Opfer, 

Abenteurer? 

Liebe Eltern, Lehret 
und Geschäfts- 

leute, wer nur nüt 
Strafe droht, 

hat null Feeling für 
Kids und Teerues. 

Wir wollen, 
daß Sie sicher leben. 

Ihre Polizei. 

etteto®"... 

Aktuelle Sonderangebote! 
z. B.: 

Silzauflage f, Gartensluhi 
(Hochlehner) nur 29,80 
Auflage f. Roll-Liege nur 59,80 

Versch. Dessins zur Auswahl! 

Gas-Lavastein-Grill nur 179,80 

• Weitere Sonderangebote halten 
wir in unserem großen 

Freizeitmarkt auf einer Fläche 
von über 3000 m' für Sie bereit. 

Der neue Katalog ist eingetroffen: 
322 Seiten Information rund um 

die mobile Freizeit. 
Kostenlos in unserem 

Markt erhältlich! 
Fritz Berger Freizelltnarld 
Sprendllngerlandstrafle 180 

63069 Otlentiach 
AQII^J Tel. laden 

069/8(1596) 
LAillzjp^ Tel. Fahrzeuge 

069/841963' 

I omn nr i FltblHlUltt ZtlÜ, \21WJ!D virztlte, Cimplii- 
ZMiNIr.KililumdCnailir 

:I: FERTIGPARKETT 
Schiflsboden 

4 rntn Niitzschicht 

AHORN qm DM 77.' 
HEVEA qmDMÖQ.- 

HÜLZMAflKT MÜHLHEIM 
Kolplngstr 14. Mühl Laminerspiel 

Tel. 06106 ' 7 38 &7 Fax 06108 / 7 39 55 

''"'■tfZ'it" Markisen 
auch vollautomatisch 
besonders preisgünstig! 

IWIr führen alle Dach-1 
und Spenglerarl3eilen| 

durch. 
Fassadenverkieldung, | 
|Flachdachsanlerung. | 

Astaestentsorgung. 

Dachdeckermeister 
Günter Köpping 
Emst Leltz Str. 5 

63456 HU-KI>\uhelm 
Achtung 

Wer letzt bestellt spart Geld Hert)St- Winlerpreise 

DACH 
Umdeckungen 

Sonderaktion: 
100 m- mit Frankfurter Planne 
inkl. Lattung und Abräumung 

des alten Dachmaterials 

DM 7 780.- 
zzgl. Dachzubehör 

(Festpreisgarantie bis März '36) 
GRIESHEIMER 

06184 / 90 03 79 

Maler- und Tapezierarbelten 
IMfnlmnt kmlTtsUi, pnlswert 

laclllcli m and SMiMt Hir 
Malarmeister Harth 
Telefon 0 6074/444 86 
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TRAUMHAPTE KAMÜlyORTtkS 
ObwieeoMoMi« 

...wann M« dl« RH 
In bMtaf QuolltM 

XU gilnttlgwi Praltan i 
i^OVIERT, MODERNISIERT 

' NEU NACH MASS 

enster-Renovierung 

Individuelle Lösung zum 
Schutz und Erhalt 

iier wertvollen Holzfenster 

Leistungsstark durch eigene 
Kaminfabrik • Kachelfabriken • Kacheiofenfabrik 

GmbH ♦ Co KG 

HARK 
STANDICIE AUSSTELkUNCEN; 

61118 iMl Vilbel • Am seckbacher Buscri ^•rtlghaiiMutfttlluna. Maut6 • Telefon (061 Oii 8 7071 Öffnungszeiten Mo Fr lOOO leoounr sj 10 00 14 00 urir lg Sa 1000 I800uhr(0i04 S009 ungerSdmstagvoniooo I600uriri 

Offnunguetttfi; Mo Fr 9 00 18 SO Uhr. Sa 9 00 14 00 Uhr. lg Samstag 9 00-18 00 Uhr (0104 }0 09 lg Samstag von 9 00 I600unn 

Apfel-, Birnen-, Kartoffelverkauf! 

Im Kamin- und 
Kachelof«nbau 

Am Samstag, dam 23. MIrz 19W. Frisch 
Jonagotd, Idared, Dellcfous, Hkl I od II 
Etstar. Boskoop Hkl. I od. II  

vom Bodansaa und SUdtlnl 
....,^.kgO(^2.M, mg 28, 
 kg/DM 2.50, 12 kg 30^ 

Birnen: „Conference" Hkl I.. ..kg/DM 2.S0, 5 kg 12.50 
Kartoffeln: „Agria", Mkl. I. vorw. festk . 
ZwIe^Tn, Hkl. II  

..kg/DM 0.00,12.5 kg 10.. 
■kg/DM 1.00.^kg T- 

6.00 Neu-Isenburg, Güterbahnhof 6.30 Walldorf. Bahnhof 
6.45 Mörfelden. Bahnhof 
9.15 Egelsbach, Bahnhof 9.45 Langen. Bahnhof 

10.15 Sprendlingen, Bahnhof 10.30 Dreieichenhain, Bahnhof 
10.45 Oötzenhaln, Bahnhof 
11.15 DIetienbach, Bahnhof 11.45 Steinberg, Parkplatz 

gegenütMr ESSO-Tankstelle 12.00 Heusenstamm. Bahnhof 
12.30 Obertshausen. Bahnhof 
12.45 Hausen. Bürgerhaus 13.00 Bleber-Waldhof, Buchenweg 
13.15 Bieber. Bahnhof 1j.45 Offenbach, Stadthalle, 

Nasses Dreieck 

14.15 Otfenbach, Güterbahnhof 
14.30 Dietesheim, Bushallestelle 14.45 Steinheim. Sparkasse 
15.00 Kleln>Auhelm. Bahnhof 
15.15 Hainburg. Bahnhof 15.30 Kleln-Krotzenburg. 

Feuerwehrhaus 15.45 Seilgenstadt. Bahnhof 
W«g*n II 14.15 Urberach. Festplatz 

14.30 Ober-Roden, Bahnhof 14.45 Nleder*Roden. Bahnhof 
15.00 Dudenhofen, Bahnhof 
15.15 Jügesheim, Bahnhof 15.30 Halnhausen, Bahnhol 
15.45 Weiskirchen, Bürgerhaus 

J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

^S^//iforrr1 

Auif fcllungi - Canfer 
lifr. 1 - 3' 63128 Dlefzenbacfi 

ton 0 6O 74/40 4127 
Anal. Mo. - Fr. a - ia. 5a. 9-13 Uhr 

tltn Sl« koitanlot bei um am 

»0130/181938 

eisekarten ä la carte! 
appcn & hilialt in vielen ver- 
hicdcncn Formen & Farben, 
ausprosixiktc, allei rund um 
:n Gast, Verkaufsförderung, 
erbciiiittel und vieles mehr . 
IM Büro- und Werbejen ice 

c r I e n s - Fachagentur filr 
Hotellerie & Gastronomie, 
Lebcnsnultel & Getränke ! 
16074/960.14I.Fax 960541 

IlM VORVimilUlF ★ ilKM, FREKZKS OVKR ★ 
WOffiO rouff 

EAGLES 
Glenn Frey • Don Henley • Don Felder • Joe Waish • Timothy 6. S(hi 

SPfCm CUfSr- Kenny Wame Shepi 
eundriweiler TiikcUciviie 0)00 ?4n2S (Com^iuTcl. >.20/Miii| HTTPV/UGIES. TICKrTV/ORIO 

Begegnung 
ER PRICKELNDEN ART. 

(tkühler „Sunday", Kristall- 
i. nujndHeblasen 

ISA. 27.7/86 • 18 UHR • FESTHALLE FRANKFUR 

IMTEI » ALIEI lEIANNTEN VIIVEtllllF»TELLE« ^ I ImiciE 
IIHCIFIIIIM 

TiV 
SPEZIALHAUS FÜR ANHANGER BIS 3500 

Jürgen Carnatz 

Pferde-. Pritsche-, 
Alukoffer. Kipper 
Autotransp. Nutz- 
u. Freizeitanhänger 

tnSATTTTOJI 

^KBÜEliEl^ 
lAn alle Hausbeslizer f 

Nr faMkal*. 
Aiko-TM«lag»f. 

Sofortmontage von AHK.* 
Camping* u. Frelzeltartikel. 

»flqBehentausGti Sh-h kgj 
Rufen Sie uns en. 

Anhänger 600 kg DM 1 100.- Team Mo.-Pr. 8.00-18.001I 
2000 kg Tandem ab DM 4 200.-  Sa. 9.00-13.00 U 

SCHORNSTEINE 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Versottung od. Heizungsurnstellg ■■ 
• Edelstahl". • Glas- und • Schaircotte-Rohren • Festprets-Garar 
Becker Kamin-Inslandsetzungs GmbH • 61137 schone: 
a 06107/46 37. bis 20,00" • Sofort-Angebol ■ kein Verlrcterbesi: 

Korkenzieher 
„Original Srewpull" 
Kunststoffgehäuse. Sf)irale 
Ijcschichlet, mit Stancicr 

34?^ 
Flaschenstopfen 
vtTchromt 

BRIEFMARKEN, MÜNZEN 

UND TELEFONKARTEN 
ANKAUF - VERKAUF - SCHÄTZUNG - BERATUNG 

Sammler Henlrum 63110 RODGAU 1 
TELEFON 06106 / 30 23. TELEFAX 30 24 EISENBAHNSTR 
TftfTtTtfrftTttfTtffmiitirf 

Schornsteinsanierung 
mit V4A-Stahlrohr-Keramikrohr 
Kaminkopfrep. m. Klinker 
WEBER 
KAMINBAU 
63743 Aschaffenburg. Schlörstr. 3a 
Tel, 06021 /9 54 77 
Tel.-Ann Rodgau 06106/73 X 68 Fr Waimer 

I 3 Mann/Lkw pro Std. 149.500 
Besser-Umzüae GmbH 

IHR NEUER 
VERTRAGSPARTNER IM 

RHEIN-MAIN-GEBIET 
^^cmrysler 

^irJeep 
URO Krattlahrzeuge GmbH 

DACH- 
Neu- u. Umdeckungeti 
Gerüst- und SpenglerarM 

DACHDECKER UMETSTERBET*' 
GaswerkstraOe 11, 63512 HainK 
Telefon 06182/70 66, Fax 706* 

Pro&ecco'Clas 
Kristallglas, 

mundgcblascn, 
Handarbeit 

Geschenkhaus 

P^R(i(LL 
—a 

Fochgeschäff für 
* Porzellan • Hausrat 

f^ieichenhain 
Ergösse 36-38 
0 61 03 / 8 21 18 

Wir waschen 
Ihre Teppiche... 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppicfi-Wascfianlage 
in Hessen. 
• Orient-Spezialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• Teppictiboden-Reinigung 
• Mietmatten-Service 
■ Frei Haut (wir holen und bringen) 

s Darmstadt (0 B1 51) 0 85 55 
L^nnahm^r^eintoungefwni^^ 

ätiäLii 

QuaHtät ab Werk! 

Pcrgasolc Wintergarten 

Qcbdiircnfrtits 
lnfo-T*lefon 
01 30/85 02 25 

Erfüllen Sii licl^ Itirin 
ptriönlichin Wohr>lrtum 
- mit «Inim P«rg(iolt 
Winlsrgirtin. 
Lassen Sie sich von uns 
unverbindlich berlten. 
Und bald werden such 
Sie das gante Jahr Ober 
in Urlaubittimmung sein. 

Sctimllt Ibiutichnlk I 
SOLARBAU-SYSTEM 

MNsni • rwemH , denn bei Glas blicken wir durch! 

VIe|mann oder Buderus HEIZTECHNIK 
Leistung: 15 bis 27 kW 
• Planung • Demontage • Entsorgung der Altanlage 
• Montage • Elektrolnstallatlon • Inbetriebnahme 

Kompletiprels o. WW. GAS ab DM 5700 - (inkl. MWSI) 
Komplellprels o. WW. ÖL ab DM 6950 - (Inkl. MWSI) 

Guitig bis I 5. 1996 
Anlagen zum Anlassen in unseren zwei Ausstellungen. 
HEIZUNG und BÄDER in Dreieich und Offenbach. 
BERATUNG und ABHOLLAGER auch für die SELBSTIy^ONTAGE. 
■ Ausstellung Offenbach auch sonntags von 14 bis 17 Uhr gefiffnet. 

Großer Kundenparkplatz! 
Heckinweg 3 Ferd -Potjche-Str 1 
63303 Dreieich-Drh 63073 0(f«nbach-Biebfr 
Telelon 06103'98 08-0 Telefon 069 B9 50 77-78 
Telelix 06103 / 8 84 70 Telefax 069 89 B<1 74 
Kerne Beratung und kern Verhaut am Sonntag 

Holzung - Sanitär 
o 61 03 / 9 ao ao 

MolstorbstrlBb 

J-Beiikl^^ 
Mühlhelm-Um. 8 06108 / 6 77 53 

IPFAFFBmiiSiraBD 
Qroßauiwahl + ANGEBOTE 

omöbel Immer günstig, neu und 
aucht. ab Lager. Tel. 06051 / 

25 32-gewerblich. 

Wir stellen ein: 

MITARBEITER/IN mit Berufserfahrung 
für Flelsch-ZWurst- und Käse-Abtellung 

GÜNAYDIN FEINKOST 
Darmstädter Straße 1 • 63225 Langen 

Telefon 06103/92 81 38 

TRFCnnF oratisprospekt InEOUnE 06103 - 4 23 18 
' nSCHER. UNOENEfl STfl. 27.633» EGELSBACH 

luch MItnihiTMmirfct lu MltnahmeprtlMn 

l,'j|.UJJ.I,I.JJ 
kauft man b«l 
LUX ■■uaUmanf 
Hinler dcr^ldörfer K^lrche 30a 
64832 Babenhauftn 
Telefon: 06073 - 20 08 
Telefu; 06073 - 6 32 89 

Shopware 

VERTRIEBS-SACHBEARBEITER/IH 
Wir sind ein Unternehmen in der Ladeneinrichtungsbranche und suchen für sofort zur 
Unterstützung unserer Vertriebsabteilung eine/n Sachbearbelter/in. 

Schwerpunkt der Aufgabenstellung ist die Abwicklung von Aufträgen über PC, 
Betreuung der Außendienstmitarbeiter sowie allgemeine Büroarbeiten. Englisch- 
kenntnisse wären von Vorteil, wichtiger ist uns jedoch Ihre Einsatzbereitschaft. 

Eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung ist für die Erfüllung dieser Aufgabe 
notwendig. Wenn Sie in einem jungen, dynamischen Team mitarbeiten möchten, richten Sie 
Ihre Bewerbung mit Lichtbild z.H. Frau Arndt an: 

Shopware GmbH Ladeneinrichtungen 
Urberacher Straße 2 A3 • Postfach 11 49 • 64854 Eppertshausen 

Zum Frankieren 
und Sammeln: 

Kauf 

Wohlfahrts- 

marken 

Schöne Motive- 
für Hilfe, die ihr Ziel erreicht. 

Erhältlich bis Ende JHnu<ir bei der Post, 
grin/jahng bei ^en Wohlf^hrtsverbiinden 

WIR LEISTEN GANZE 

Randstad Zeit-Arbelt bietet Ihnen feste Anstellung und honoriert Flexibi- 
lität und Einsatzlreude mit guter Bezahlung, Abwechslung und der 
Sicherheit eines großen, soliden Unternehmens. 
Fremdsprachensekretärin 
mit Englisch. WinWord und Excel 
Jung-Sekretärin 
mit Textverarbeitungskenntnissen 
Sprechen Sie mit uns: 069 / 62 51 61. WaldstralBe 45. 63065 Offenbach oder 
06102/1 70 35, Frankfurter Str. 181, 63263 Neu-Isenburg 

-M- randstad zeit-att>ert 

LEISTEN GANZE ARBEIT. 

Randstad Zeit-Arbeit bietet Ihnen feste Anstellung und honoriert Flexibi- 
lität und Einsatzfreude mit guter Bezahlung, Abwechslung und der 
Sicherheit eines großen, soliden Unternehmens. 
Facharbeiter 
die Erfahrung sammeln wollen 
Kommlssionierer 
auf die man sich verlassen kann 

Sprechen Sie mit uns: 069 / 82 51 81. Waldstraße 45, 63065 Offenbach oder 
06102/1 70 35, Frankfurter Str. 181,63263 Neu-Isenburg 

-w- randstad zeit-arbeit 

PORTKS^ 

RENOVIERT. f^ODERNISIERT, BAUT NEU 

Türefi-RenovIerunQ 
Tärtn nl* mthr ttrtlchtt) 

KOchm ■ Modfmitlerung 
durch ntu« Kbchtnftonfon 

Aus alt wird n«u in «Inttm Tag. Über zeugen Sie sich Ober die VIelfalf 
und Perfektion der von PORTAS renovierten und modernisierten Türen. 
Küchen. Treppen. Fenster. Haustüren, Vordächer, Garagentore, 
Badmöbel. Schrankmöbel und Helzkörperverkleldungen. 

Rufen Sl* an oder b«tuch*n Si* unter« Auttfelluno I 
PORTAS-Auiilellungi-Centet 
Dleieltlt. I - 3 ' 63128 Dietzenbach 
Telelon 0 60 74/40 «127 

Ruten Sie Icoitcnlot bei um an: 

^0130/181938 

Dai Dvtign, das Tamparament, dar Klang da* Motori - ain Alfa Romao 
varuriacht Haritclopfan. Diaiai unvarglalchllcha OafUhl kennan Sia jafit 
bai um aindrucktvoll arlaban. Dann für bewaganda Frühlingimomanta 
■Organ dla Spltianmodalla von Alfa Romao und dia Oaiallichaft bagai- 
•tartar AlfUti. Alto, komman Sia, faiarn Sia mif uns und gawinnan Sia 
untar ondaram ainan Alfa Spidar 3.0 T.Spark 16V* *. Tailnahmakartan bai 
uns odar bai Alfa Romao, Hailbronn. Wir frauan uns auf Ihran Baiuch. 

HERZKLOPFEN 

FRÜHLINGSERWACHEN BEI 

ALFA ROMEO. AB 23.MÄRZ^ 
*i«rcrturtg, Verkauf und Probefahrt nur während der geieNlUhen ÖHnungtieiten. ** lundefweilet Oewinntplel von Alfa Romeo, Heilbronn. 

Gu/o- 

Dieselstraße 11 
63110 Rodgau-Nieder-Roden 

Telefon 06106/7 1412 

Dem Frieden nicht trauen 
l-rieden -- hier enden die meisten Keriilttc i-ür viele (ünKl die Arbeil ersl an lirnälirunx, 
Gesundheit und BilduiiK sleiicn dulK'i im Vurder|{rund öcmcins<in) mit eiftheimischen 
Selbsthilfegruppen forilerl icrre des hommi-s die Anib.uiarbeil nuch dem Hncdcii Hitiu untcrslljt/en Sie unsere Arbeit InlornialKinen senden wir Ihnen Herne kostenlos n\ 
Schicken Sie unsemloch diese An/eii-e mit Ihrer An&chrilt 
terredeshomnies Kuppenksmpstr Da Spendenkonlu 700 BH Deutschland e V Postfach 41 26 Osnahrilcker Volksh:mk eCJ 
Hilfe für Kinder in Not 4903] Osnabrück Hl./265^00:2^ 
O terre des hommes 

Wenn die alten nicht ganz dicht sind: 

Fenster und Haustüren 
in Kunststoff ab Werk 

• Besuchen Sie unsere Ausstellung! 
• Rund um die Uhr geöKnet! 

• Beratung und Verkauf nur 
während der Geschällszeilen 
Mo. bis Fr. von 7 bis 12 und 
von 13 bis 17 Uhr. 

63639 Kleinwallatadt (Industriegebiet) • SlemensstraOe 4 
Tel. 0 60 22/6 63 00 • Fax 66 30 30 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Information und Deckungskarten 
Bure Offenbach 

SielMrer StraOe 77 
«069/81 26 17 und 81 58 17 

MieK 
Kundendienst 

Hausgeräte-Verkai 
Wir reparieren und verka^'' 

sämtliche; Fabrikate 
Werner GmbH 

Mainhaüsen.Odenvvaid&tra^' 
Telefon 06182 / 2 23 90 

Mit einer 

Familienanzeige 
«freichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung in vielen Haushalten gelesen. 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Dannstädter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Do. 8.30-12.00, 13.00-16.30 Uhr 

ui.j. . ^ .. Feitag 8.30-15.00 Uhr durchgehend. [Woitere Annahmestelle: 
GELSBACH 
hreibwaren-Wilke 
hnstraße 57 

'izelgenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe 
1 Mittwoch um 14 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 

Geschäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns, auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich. 

Walter Sommer und Frau Ute 
geb. Finke 

Sprendlingen, Hauptstraße 20 

25 mm hoch, 28paltig, DM 34.50' 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb. Stier 

^Henthal.Taunusstraße ^ 

40 mm hoch, 1 spaltig, DM 27.60* 
'Preise InkL MwSt. 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Bli men und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesangver- 
ein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto SUie und Frau Margot geb. Müiier 
Dreieichenhain, Ptarrgasse 

40 mm hoch, 28paltlg, DM 55.20' 

J 
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Langen 

■ V'JI 

Amtliche Bekanntmachungen 

Betr.; Umlegungsverfahren für das Gebiet des 
Bebauungsplans Nr. 31, Wormser Weg/ 
Vorwegnahme Nr. 6 

Im Umlegungsvertahren für das Gebiet des Bebauungsplans 
Nr. 31, Wormser Weg, wird gemäß § 71 Baugesetzbuch 
(BauGB) bekanntgemacht, daß der UmlegungsbeschluO 
nach § 76 Baugesetzbuch (BauGB) vom 8. Januar 1996 am 
4. 3 1996 unanfechtbar geworden Ist. 
I^it dem Zeitpunkt dieser Bekanntmachung wird der bisherige 
Rechtszustand durch den im Umlegungsbeschluß vorgese- 
henen neuen Rechuzustand ersetzt. 
Die betroffenen Eigentümer werden hiermit In den Besitz der 
zugeteilten Grundstücke eingewiesen. 
Langen, den 22. f^ärz 1996 

DER fkflAGISTRAT DER STADT LANGEN 
Schneider, Erster Stadtrat 

UNTERRICHT 

Bei der Schülerhilfe gibt es 
erfolgreiche und preiswerte 
Nachhilfe in Kleingruppen 
von der Grundschule bis 
zum Abitur. m 

S(J^ÄJJ^^rh{£f€/§ |A' 
Lornon mocht wiodor Spnß IHBl Lornon macht wiodor SpnO 

Dietzenbach. City-Center 3. OG  
Heusenstamm. Frankfurter Straße 57 
Langen, Bahnstraße 75  
Offenbach. Kaiserstraße 63  
Dieburg. Markt 2   
Mühtheim. Bahnhofstraße 18  
Obertshausen, Robert-Koch-Straße 2  Tel. 
Rodgau. Rodenstelnstraße 7  Tel. 
Rödermark. Am Rosengarten 1   Tel. 
Seligenstadt. Kleine Maingasse 1   Tel. 

Beratung und Anmeldung: Mo. - Fr. 15.00 bis 17.30 Uhr 
Intensivkurse in den OSTERFERIEN 

Tel. 
Tel. 
Tel. 
Tel. 
Tel. 
Tel. 

IMMOBILIEN 

Ki'inc Maklerprovision, Verkauf direkt über den Bauherrn. 

Beispiele mit Ticfgarajjen-Boxen 

2/.iinnu-r, m ah DM 331^^00.- 
3 /immer, 79.55 m" ab DM 428 200.- 
4/immer, 93.91 m ab DM494 700.- 

l ordern Sie unser li.xpose an. 
Anspreehpartner IVirSie ist Herr l elke. 

Kommunale Betriebe Langen 
Eigenbetrieb der Stadt Langen 

Amtliche Bekanntmachung 
Wahlgrabstfitten auf der?) Friedhof Langen (Hessen) 
1) Aufforderung zur Pflege und Unterhaltung gemäß § 31 und 32 der 

Satzung über das Friedhofs- und Bestattungswesen 
2) Ermittlung von Erben 
Die Wahlgrabstätton 

Abteilung I, Block F. Grabnummer 65, Charlotte Killmann, 
Abteilung II, Block B. Grabnummer 79. Heinrich Schaffner und 
Abteilung IV. Block B. Grabnummer 5. Margarete Steitz 

nuf dom Friedhof Langen (Hessen) worden nicht ordnungsgemäß 
hergorichtol. gepflegt bzw. unterhalten Da der bisherige Nutzungsbe- 
rechtigte bzw. die bisherige Nutzungsberechtigte verstorben ist. muß 
das Nutzungsrecht auf Nachfolger im Nutzungsrecht übertragen wer- 
den. Berechtigte Angetiorige sind der Friedhofsvenwallung entweder 
nicht bekannt oder deren Aufenthalt ist nicht zu ermitteln. 
Auf den Grabstätten wurden entsprechende Hinweisschilder ange- 
bracht 
Bis zum 30. Juni 1996 besteht die Möglichkeit, evtl. bestehende 
Rechte an der Nutzung dieser Grabstätten bei den Kommunalen Be- 
trieben Langen-Eigenbetneb, Moselstraße 11. 63225 Langen (Hes- 
sen), geltend zu machen Geschieht dies nicht, kann die Friedhofsver- 
waltung 
a) die Grabstätten abräumen, einebnen und einsäen und 
b) Grabmale und sonstige bauliche Anlagen beseitigen lassen. 
Langen (Hessen), den 19. 3. 1996 

Der Magistrat der Stadl Langen (Hessen) 
Schneider, Erster Stadtrat 

Nachhilfe preiswert! 

2 83 90 
39 37 

53 1 22 
18 29 57 
194 18 
194 18 
194 18 
194 18 
194 18 
194 18 

LANGEN 

Im Zentrum des Rhein-Main-Gebietes entstehen in 
bevorzugter Lage „AM STEINBERG" 25 und 32 

großzügig bemessene Eigentumswohnungen 
inklusive Tiefgaragen-Boxen. 

Baugenossenschaft Langen eG 
Robert-Bosch-StraOe 45-47,63225 Langen 
Telefon 06103 / 90 91-0 • Fax 06103 / 90 91 11 

.A Sybille Seyferth Immobilien 
"WIR FÜR SIE" 

IMMO-BORSE 
-ETW 
-EFH 
• MFH 
• Grdst. 

(Kaul- und Mietob)ekte) 
"SIE" suchen - "WIR" finden 
Tel.: 0 61 06/82 61 45 

EGELSBACH-BAYERSEICH 
neuwertige ETW s in kl. WE 

2 Bäder. Balkon. TG-Plalzz.B.: 
3 Zi.. 84 Wfl.. KP; DM 250 000.- 
3Zi., 91 ni2 Wll.. KP: DM 285 OOO.- 

4-Zi.-Mais.. 108 Wfl., KP: 335 000.- 
5Zt., 120 m2 Wll.. KP: DM 345 000.- 

MSI-lmmoblllenges. mbH, VOM 
Ht 069 / 33 00 00-0 

Egeisbach 
-Bayerseich 

Der Preis ist heisssssssssssssU! 
Wir vcrküulcii sofort beziehbare, renovierte 

2 /i. I IW. l')S.52«. DM 
< /i. I n\, IM.Sl').- DM 

4 /i.-l I W. 2?4.(IW.. DM 
RaiOahr 1986, sehr guter Zustand, kompl I nssmlcnrenovicning inkl 

Hcsictiliping: Ml-I-R !.'>.()()-I9.(K) h • .SA und SO I4.(K)-I7.(K) h 
In der Theodor-Ileuss-Stranc 10, F.gcishach. cm frujckt der l inmi 

IBK VERTRIEBSGESELLSCHAFT 
Stcidionstr 6. 70771 Leinfelden-Echtcrdingen. 06103 / 94 62 00 

ScMHMkltaB|S 
ImmoMlfcn GmbH IZÜfO 
tu Minhta« ILm " 1^ 9li mOwniin Rh nwl vVw Ilif 

ETWVHlMfM? 
Wir Midi, wir habMiotv 
finanntatin Kundwl Ml 

Aiwieldung für Si« ist luHtMlotl 
NubmiSiiuMMtErfiiiniig 

fürIhrMVMluul! 
RlifMtiianundlMgdift... 

Q«bM»l*Hur>g 
Thorsten Kattler 
Q 06181 /66 25 00 

Im FlnanzVerfound der Volk»b«nk»n Rafff^lMobanhen 

VERMIETmiGEN 
4-ZW, 110 m». Parke«. G-WC u, gr. 
Südbalk., in Egeisbach. 1. OG. 3-FH. 
von Prival zu vermieten. DM 1250.- + 
Uml./Kaut.. Tel. 06103 / 4 57 22 

Ein Netz für IVauen 
Die Frauen in Banjjhulcsch sind 
Kt'fanKt'n in einem Net/ aus Vor- 
urteilen. Traditionen. [)iskriini 
nicrun}»en. Besonders auf dem 
Land Kämpfen viele unter un 
menschlichen Hedinjj;ungeii lur 
das (iherleben ihrer Familien. 
Ohne eigenes l.and, ohne Iii) 
dunj; und oft auch ohne die l'n- 
lerstüt/.unK ihrer Hheniünner. die 
sich nur /.öyernd von den X'ortei- 
len der Frauenlorderun^ iiher- 
/eu^cn lassen. 1976 gründeten 
Frauen die Selbsthilfeor^anisati- 
on SAP'IVUiRAM. (Jeineinsam 
erbessern sie durch Kurse und 

Prt>gramme ihre persönliche und 
wirtschaftliche Laye. Jetzt gibt 
es bereits in zahlreichen Dörfern 
(Jruppen mit insgesamt ca. 
20 000 Mitgliedern. Kin Netz.das 

nicht einengt und fesselt, son- 
dern stärkt und trägt. Auch dank 
Spenden von „Hrot für die Well" 
können Kurse in (lesundheitser- 
ziehung, in Lesen. Schreiben. 
Kechnen durchgeführt werden. 
Kleinkredite für (»emüsegärten. 
Fischteiche und Seidenraupen- 
zucht ermöglichen erstmals ein 
eigenes l-.inkommen. 

ARMtIV ÜERECHIlQKEir 

Brot 

für die Welt 
Postbank Kom 500500500 
Postfach 101142. 70010 Stuttgart 

ANGEBOT DES 

MONATS"".;?.*?" 

Die schönsten 

Rad- und Wandertouren 

in Deutschland 
'-yum Wandern und Rad- 
.^fahren bestens geelg-1 
net ist dieser Ordner mit I 
seinen Beschreibungen der j 
schönsten Rad- und Wan-j 
dertouren in ganz Deutsch-1 
land. 
100 vierseitige Einzeibe-1 
Schreibungen von ausge- 
suchten Gebieten der alten | 
und neuen Bundesländer, 
die problemlos aus dem 
Ordner herausgenommen 
und einzeln in der Karten- 
tasche mitgenommen werden 
können, verweisen auf insge- ^ 
samt 300 erprobte Fahrradr-, 
outen und 100 ausgewählte | 
Wanderwege. 
Alle Touren sind ausführlich t)e-' 
schriet>en und in Cebletskar- 
ten dargestellL Sehenswür- Erhältlich In allen 
digkeiten sind farbig t)ebil- 
dert und gesondert erklärt. 

Geschäftsstellen der 
OFFENBACH-POST 

 ^ »fi OEp 

Klmtheater empfehlen sich! 

Dreieichenhain Bestlage am Feld- 
rand. 1-Fam.-E-Haus mit 5 schönen 
Zi & Ke lermllTaüeslicht-Hobby- 
raum. ca. 5cx)m^ örd.. Erstbezug 
4/93. KP. DM699.000.-. 
Immobilien Qeeelltchaft mbH der 

Frankfurter Volksbank 
Tel. 06173 / 808-250, Herr Peter 

auch Samstag von 10.00-12.00 Uhr 
Langen • ruhtge Lage/Nähe Stadtmit- 
te: Freist. EFH, 5 Zi.. ca. 105 m^. Kü 
(EBK). Bad. WC. GrundstücksgröOe . 
466 m?. kurzfr. frei. Ein sehr gepfleg- 
tes Anwesen in bevurzugter Wohnla- 
ge. KP Dl^ 655 000.-. VOBA Immobi- 
lien. Darmstadt. 06151 / 2 68 21 

KIINIO isrsws 
75 lEHEilJ™"' 

Tagl 20.00 Uhr + Fr bis So ♦ Di 15 00 ♦ 17 30 Uhr ♦ Sa auch 22 45 Uhr 
hciw* 

Das Beste, was uns dieses Jahr 
bringen wird. So was hat>en Sie 

noch nicht gesehen 

BSBMM 
2. Wo.! III J.) 

InOTS 
Tägl 20 00 Uhr 

Robfirt Sharon Joe 
KNIU STOK PfSCI 

VttrMff« 1« It* 
CASINO 

i^rs M\Hnssi oRs»sf fii M 
Fr bis So *01 1500 ♦ 17XUhr(oA) 

Zelchentrick-Farbfilm 
DIE SCHWANENPRINZESSIN 

Tel.: 0610.^2 91 Ml 

fnagr 
Tagl 20 00 Uhr .Sa 
. 17 30 Uht.Sa 22 30 Uhr SV 

3. Wol 
(6 J.) 
So 15 00 

r HERA LIND' 

DAS SUPERWEIB 
Nach dem BEWEGTEN MANN der _ 

neue Kinoknuller von SONKE WORT- l 
MANN und BERND EICHINGER f 

D- 22»Uh-SNEAKPlREVIEW(i8,= 

Salon 
Struwweipeder 

i» dm. SttuU 

Neu in unserem Team 
„Karin Schaum" 

freut sich auf Ihren 
Besuch, auch montags 

T«l. 06103 / 2 29 49 
Rheinstraß« 24 • 63225 Langen 

Baumfällen Jeder Art, Kaminholz. 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb, 
Garten-Neuaniaqen. Gartenarbeiten. 
ReitzensteinGmbH. Neu-Isenburg. 
Tel. 06102 / 2 32 24. Fax 2 32 65 
Dachdeckungen alier Art, Repara- 
turschnelldienst für Steil-. Flach- 
dach und Dachrinnen 
Dachdeckerel Miettin GmbH 
Tel, 069 / 86 90 01. Mo.-Fr. 7.30-16.30. 
Fax; 069 / 86 90 02 

stemkamp 
Kälte - Klimatechnik 

Berulung 
l'lanuni; 

^ .Servier 
.Mbcndiirfcr .Slrjllc .U • 6.\SI2 Ibinhurg 

Ti-lcli)n(Kim:/-tll7.1 
Hellseherin-Wahrsagerin. Lebens- 
beratung, Kartenlegen, Handlesen. 
Pendeln, Zukunft, treffsicher, Refe- 
renzen, a06106 / 6 19 59 gew. 

GARAGEII 

Wensauer Fertiggaragen 
aus Massivbeton. Fugen- 
frei, diclit und beständig. 
Sciiöne OpM, vielseitige 
Nutzung. Sprechen Sie 

mit Herrn Lorenz: 
Tel. 06027-200320 
ax 06027-200310 

[EiyiF?p 
Fertig-Garagen 

Ober 100 Vario-Typen, 
Doppelparker und Über- 
größen aus Stahlbeton. 
Heir Hoffmaim macht 
Ihnen ein gutes Angebot. 
Tel. 06172-969698 
Fax 06172-969698 
SS 

VERSCHIEDENES 
Tarot-Kartenlegen, 06103 / 6 26 64 gew. 

Wissen 

kommt 

nicht von 

ungefähr, 

Zeitungs- 

leser 

wissen 

mehr! 

von 10.00-18.00 Uhr 
'BERATUNG und VERKAUF NUR zu den geselzl. Öffnungszeiten 

Wir zeigen Ihnen: 
Neben dem gesamten AS-PROGRAMM ein 
Großauswahl an MOTOR- u. REINIGUNGS 
GERÄTEN sowie LANDMASCHINEN. 

SEIPPEL 
Landtechnik • Gartengeräte • Verkauf + Service 

64546 Mörfelden-Walldorf ■ Gerauer Str. 44 • Tel. 06105 /17 

Österliches Farbenspiel 

für Garten und Balkon! 

Bei uns finden Sie dazu: 

blühende Osterbäume 

Schauen Sie doch einfach mal vorbei. 

64546 Mörfelden-Walldorf 
An den NuQbäumen 4 •Teleron 06105 / 2 25 67 

Verkauf: Mo.-Fr. 8-12 Uhr und 14-17 Uhr, Mi. M-12 Uhr, Sa. 8-1411i 

Lebensmittel Import - Export Groß- u. Einzelhandel 

4.99 

(Nur solange Vorrat reicht) 

ORANGEN jeweils 
3 kg im   

APFEL Beutel DM 

GÜNAYDIN FEINKOST 
Darmstädter Straße 1 ■ 63225 Langen 

Telefon 0 61 03 / 92 81 38 
Telefax 0 61 03 / 92 B1 39 

Dach- u. Fassadenarbeiten • Gerüstbau-u 
Verleih • Spenglerarbeiten • Reparatur 
dienst • Flachdachsanierung • Kamins« 
nierimg • Schnell • Gut 0 Preiswert 
T. SEIB DACHTECHNIK 
GmbH L Gr. / 
Tel. 06181 / 49 54 28 
Fax 06181/49 54 31 
Tel. Auttragsannahma 06181 / 7 68 85 

Spende 

Blut 

HAINER WOCHENBLATT 

FRÜHJAHRSCHAU 

am 23. + 24. 3. 1996 in 
MOERFELDEN 

Räuberische Nacht 

soi^e für Aufregung 

Polizei registrierte acht Straftaten 
Drcieich - Unbekannte 

Täter verübten in der 
Nacht zum Dien.stag, zwi- 
sthon 22 und .'j.,30 Uhr, acht 
Straftafen im Innenstadt- 
bereich von Sprendlingen. 
Zeugen, die verdächtige 
„Umtriebe oder Trans- 
porte" beotiachtet haben, 
werden gebeten, sich mit 
der Pohzeistation Dreieich, 
e 6 10 20, in Verbindung 
zu setzen. 

In der NeuhofstralJ«' wui - 
(le ein Wagen aufgebrochen 
und daraus pei-sönliche Pa- 
piere gestohlen, bei einem 
zweii.en Auto blieb es beim 
Aufbruchvereuch, und aus 
einer Garage raubten die 
Tüter ein silt)er/rotes 
Mountain-Bike BEAST 

und bes-hädigten ein dort 
abgestelltes Motorrad. 

Ebenfalls ein Auto-Auf- 
bruchversuch wurde in der 
Schulstraße regi.striert, bei 
einem f>inbruch in einem 
Schuppen wurde zudem ei- 
ne Elektrosäge entwendet. 
In der Breslauer Straße 
wurde von einem .'ier-BM\V 
ein Reifen mit Felge ge- 
•stohlen und in der Maiia- 
Hall-Straße in zwei Schup- 
pen eingebrochen. Aus ei- 
nem fehlt eine Kettensäge, 
aus dem anderen ließen die 
Täter zwei Hilti-Bohnna- 
schinen mitgehen. Der Ge- 
samtschaden wird auf 
mehiere tau.send Mark ge- 
•schätzt. 

SVD-Sporthalle: 

Standort-Frage 

weiter ungeklärt 

Umlandverband lehnt „Haag" ab 

Öffnungszeiten 

des Hallenbades 
Dreieich - Das Dreieicher 

Hallenbad hat an Ostern fol- 
gende Öffnungszeiten: Am 
Karfreitag, !j. April, und am 
Ostersonntag, 7. April, ist 
das Hallenbad geschlo.ssen. 
Ostersamstag, (i. April, öff- 
net es von 8 bis 19 Uh^-. 
Ostermontag, 8. April, ist 
VVarnibadetag. Von 8 bis 12 
Uhr katm geschwommen 
werden. Am Dienstag, 3. 
April, steht vormittags die 
Reinigung an und dann ist 
von Iii bis 20 UJirgeöffnet. 

Schwedenreise 

per Dia-Vortrag 
Drcicichcnhain - Ein Dia- 

Vortrag unter dem Titel 
,,Schwedenroise" findet im 
Naturfreundehaus Dreieich 
am Mittwoch, 29. März, 
statt. Hierzu haben die Na- 
turfreunde Dreieichenhain 
Bildmaterial einer dreiwö- 
chigen Fahrt ins ,,Land der 
lausend Seen" zu einem 
schönen Vortrag von etwa 
einer Stunde zusammenge- 
■stellt. Alle Mitglieder und 
Interessierten sind eingela- 
den. Der Eintritt ist frei. 

Drcicichenhnin (le) - Keine 
gute Nachrichten hielt der 
Erste Vorsitzende des SV 
Dreieiehenhain, Georg Metz- 
ger, auf der jährlichen .Jahres- 
hauptversammlung seines 
Vereins parat. Am vergange- 
nen Freitag in der Sportgast- 
stätte im Di-eieichenhainer 
Haag berichtete er tlen gut 
100 anwesenden Abteilimgs- 
Delegierten über den aktuel- 
len Gj-nehmigung.sstand tles 
Hainer Mammut-Projektes 
Hallenneubau am Sportplatz 
„Im Haag". Dieses hatte bis- 
lang zwar die Zustimmung 
der Dreieicher Stadtverord- 
netenvei-sammlung gefunden, 
muß aber auf einen positiven 
Bescheid des Umlandver- 
bands Offenbach weiterhin 
warten. 

In einem Schreiben an die 
Stadt Dreieich lehnt der Ver- 
band die Bebauung des Ge- 
ländes für die neue Groß- 
Sporthalle ab. Als Begmn- 
dung wird geringer Waldab- 
stand angeführt, aber auch 
Parkplatz- und Zufahrtsmög- 
lichkeiten, denen bei Groß- 
veranstaltungen nicht genü- 
gend Rechnung getragen wer- 
den könnte, spielen eine nicht 
unerhebliche Rolle. 

Auf wenig Verständnis fiel 
beim Sportverein der Ein- 

wand lies Umlantiverbandes, 
es gäbe „zu viele planlos an- 
gesiedelte Nutzungen", wo- 
mit Tennisplätze, Tierheim, 
Reitanlage und Kleingärten 
gemeint sind. Darauf reagier- 
te der SVD-Voi-stand mit 
Kopfschütteln, denn für diese 
Gebäude liegen ordentlich ge- 
nehmigte Bauanträge vor. 

Einen Ausweg bietet das 
Schreiben des Umlandver- 
bandes dennoch an, nämlich 
mit zwei alternativen Stanil- 
orten: Rostadt oder Phillip- 
seicher Straße. Beide Vor- 
sehläge seien aber für den 
SVD finanziell nicht durch- 
führbar, da auf dem Sportge- 
lände „Im Haag" bereits eini- 
ge notwendige und kostspieli- 
ge Vorau.s.setzungen wie sani- 
täre Anlagen erfüllt sind, die 
aber auf den Au.sweichplät- 
zen erst noch geschaffen wer- 
den müßten. 

In einem Brief an die Stadt 
Dreieich bittet der Vorstand 
daher um Mithilfe bei der Be- 
seitigung der vom Umland- 
verband angeführten Bean- 
-standungen, da bereits 1907 
ein Generalsportplan für das 
strittige Gelände erstellt wur- 
de. Eine Antwort hierzu steht 
zur Zeit noch aus. 

Bei den anstehenden Vor- 

Elgentllch soll abgesehen von der Vereinsgaststätte bald noch ein weiteres Gebäude am SVD- 
Sportplatz stehen: eine große Turnhalle. Das aber paßt dem Umlandverband nicht. Foto FiDnder 
Standswahlen auf der .Jahres 
hauptvei-sammlimg gab es er 
wartung.sgemäß keine Ande- 
nmgen: Ereter Vorsitzender 
bleibt Georg Metzger, Dieter 
Pecher ist weiterhin als Vor- 
.sitzender für die allgemeine 
Verwaltung aktiv, und .lürgen 
Dechert engagiert sieh auch 
in Zukunft al.s Voi'sitzemler 
für die Öffentlichkeitsarbeit. 
Wie in den .Jahren zuvor fand 
sich wieder niemand, der den 
vakanten leisten des Vorsit- 
zenden für den sportlichen 
Bereich einnehmen wollte. 
Die Wahl der Vorsitzenden 
für die Vereinsgeschüftsfüh- 
rung - dieses Amt hat zui- Zeil 
Hannelore Bachmann inne, 
die auch ein Sonderlob erhielt 

- steht erst im nächsten ,Iahr 
Wiedel'an. 

Die Entlastung des Vor- 
stands nahm Ehrenmitglied 
Heinrich Knecht in humor- 
vollen Worten mit der Zu- 
•slimmung der Ahteilungs- 
Delegierlen vor. Dieler Pe- 
cher beriehlele via Overhi-ad - 
Projeklor in bewährl-ge- 
konnter Wei.se über Abtei- 
lungsslrukluren der vergan- 
genen beiden .Jahre. 

Auf der Versammlung wur- 
de mit dem bi.sher .selbständi- 
gen Kampfsporlklul) Karate- 
dojo Himato eine neue Abtei- 
lung im Verein begrüßt und 
die Aufnahme in den Klub 
abgesegnet. 

Hingewiesen wurde auf das 

2r)jährige .Jubiläum der 
Tennisableilung un<l einige 
ihi'er Veranstallungstermine: 
Am Ii). April steht eine Feier- 
stunde im Hurghof.saal an, 
während am 29,/HO. ,Juni ein 
Aktion.swochenende für die 
.lugend mit Spiel- und (Jrill- 
tag stattfinden .soll. Vom 7. bis 
I.'). September veranstaltet 
der .SVD die Tennis-.Stadl- 
mei.slerschaflen - hierzu .soll 
eigens ein Festzelt gestellt 
werden -, und am 20. Oktober 
wird die Tennisal)leilung 
ihren .lubiläum.sball im Bür- 
gerhaus .Sprendlingen l)ege- 
hen. Das llerbstfest des 
Hauptvereins mit Ehrungen 
dagegen findet bereits am 27. 
.September stall. 

BLUTSPENDEDIENST HESSEN 
DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES 

äald herrscht hier wieder ein lustiges Treiben: Am Sonntag, 31. März, öffnet der Minigolfplatz in 
Dreieichenhain seine Pforten. Foto: Flender 

Frühling genießen mit 

MinigoM und Boccia 

Anlage öffnet wieder am 31. März 
Drcieichen- 

hain - Kaum hat 
der P'rühling be- 
gonnen, da kön- 
nen sich die 
Dreieicher wie- 
der sportlich- 
beschaulich un- 
ter freiem Him- 
mel betätigen: 
Ab Sonntag, Iii. 
März, ist die 
Minialurgolf- 
Anlage mit Boc- 
eiabahn und 
Frei-Schachan- 
lage in Dreiei- 
chenhain an der 
Köberstädter 
Straße wieder 

geöffnet. 
Die Spielsai- 

son dauert vom 
31. März bis ,31. 
Oktober. Die 
Anlage hat fol- 
gende Öffnungs- 
zeiten: dienstags 
bis samstags von 
14 bis 21 Uhr, 
-sonn- und feier- 
tags von 10 bis 
21 Uhr, montags 
ist Ruhelag. 

Die Eintritts- 
preise haben 
sich gegenüber 
dem Vorjahr 
nicht verändert 

und beiragen 
pro Spieler von 
zehn bis Ki Jah- 
ren eine Mark, 
und ab Iß .Jah- 
ren zwei Mark 
für jede Spiel- 
runde. Kinder 
unter zehn .Jah- 
ren dürfen nur 
in Begleitung 
Erwachsener die 
Anlage benut- 
zen. Nehmen sie 
am Spielbetrieb 
teil, so müssen 
auch sie eine 
Mark pro Runde 
bezahlen. 

Winkelsmühle Schlesier feiern 

bietet jetzt neue mit Gedichten 

Zeichenkurse und Liedern 

Spaß beim 

Drei-Akter 
der Senioren 

Dreieich - Premiere 
des Seniorenlheaters 

■Dreieich: Am Sonntag, 
31. März, um 15 Uhr, 
hebt sich der Vorhang 
im Bürgerhaus Sprend- 
lingen zur Premiere des 
Schwanks in drei Akten 
Von Dieter Adam ,,Blau- 
es Blut und Erbsensup- 
pe". 

Dabei werden drei 
neue Gesichlet- im Team 
des Seniorentheaters 
Dreieich auftauchen. 
Mit viel Eifer wird zur 
Zeil — bis dreimal wö- 
chentlich — unter der 
Regie von Heinz Kaut 
geprobt. • 

Der Eintritt kostet 
sechs Mark. Eintritts- 
karten gibt es ab sofort 
an der Theaterkasse im 
Bürgerhaus Sprendlin- 
gen. 

Für Gehbehinderte 
kann ein Fahrdienst 
eingerichtet werden, 
rahrwünsche bitte bei 
Abholung der Eintritts- 
karte oder bei der Se- 
nioren-Beratung, St 
®01-313, angeben. 

Oruiuichenhuin - Auf- 
grund der regen Nachfrage 
gibt es künftig auch nach- 
mittags einen A(|uarell- und 
Zeichenkurs in lier Winkels- 
mühle. Wer Aquarellmalerei 
erlernen, seine Kenntnisse 
verliefen möchte oder sich 
für Zeichnen interessiert, 
hat künftig mittwochs zwi- 
schen ir> und l().;iO Uhr die 
Gelegenheil dazu. 

Der Nachmillagskurs 
stal tet am 17. April und um- 
faßt zwölf Veranstaltungen. 
Er findet wie die Vormil- 
lagsseminare auch unter 
Leitung der Dreieich(^nhai- 
ner Künstlerin Helge Mus- 
mann statt. An dem Kurs 
können P^rwach.sene jeden 
Alters teilnehmen. Eini' 
frühzeitige Anmeldung un- 
ter Q 8 ()8 1)8 wird erbeten. 

Pippi Langstrumpf rief zur Bettruhe 

Dreieichenhainer Bücherei veranstaltete erste Lesenacht mit der Ludwig-Erk-Schule 
Dreieichenhain (hs) - Zehn 

Uhr nachts in der Dreiei- 
chenhainer Sladtteilbüche- 
rei: Nicht etwa eine gespen- 
stische Ruhe herrschte ver- 
gangenen Freitag um diese 
Zeit im ,,Literalurlemper' in 
der Fahrgasse, nein, viel- 
mehr war er erfüllt von Ge- 
wusel und Gewimmel, Ge- 
johle und Gesinge — kurz: 
einem sympathischen Tohu- 
wabohu. Verantwortlich für 
das lebendige Durcheinan- 
der zeichneten 22 Zweit- 
kläßler der hiesigen Ludwig- 
Erk-Schule, die an der er- 
sten, von Stadtbücherei und 
Schule gemeinsam veran- 
stalteten Lesenacht, teilnah- 
men. 

Zwar war die Initiative 
von Gudrun Frohns, der 
Klassenlehrerin der 2 c, aus- 
gegangen, doch die Leiterin 
der Bücherei, Elke Schilling, 
war sofort begeistert dabei. 
„Durch Aktionen wie diese, 
die das Lesen ein wenig 
abenteuerlich werden las- 
sen, können wir uns im Zeit- 
alter der Computer der Kon- 
kurrenz der neuen Medien 
stellen und natürlich auch 
weitere Leser gewinnen." 

Und in der Tal, die sieben- 
und achtjährigen Leseratten 
waren mit Feuereifer beim 
gemeinsamen Spielen, Sin- 
gen und vor allem Schmö- 
kern dabei. 

Unterteilt in kleine Grup- 

pen bekamen die Kinder ent- 
weder von der Lehrerin, der 
Büchereileiterin bezie- 
hungsweise den zwei als zu- 
sätzlichen Betreuerinnen 
fungierenden Müttern vor- 
gelesen, oder sie zogen sich 

auf das Matratzenlager und 
in die Schlafsäcke zurück, 
um mit der Taschenlampe in 
der Hand in ihren jeweiligen 
Lieblingsbüchern zu schmö- 
kern, die sie von zu Hause 
mitgebracht hatten. Darüber 

In Schlafsäcke gekuschelt und mit Stofftieren eingedeckt genossen die Kinder die erste Lese- 
nacht In der Dreieichenhainer Stadttellbücherei In der Fahrgasse. foio: Sapper 

hinaus konnte natürlich 
auch auf den Fundus der Bü- 
cherei zurückgegriffen wer- 
den, der etwa 3 000 Kinder- 
und Jugendbücher umfaßt. 
Genug Auswahl also für den 
Nachwuchs. 

Zur Geisterstunde gab es 
dann noch einige Gespen- 
stergeschichten zu hören, 
und spätestens da waren alle 
jungen Lesefreunde froh, die 
Ku.schel- und Schmusetiere 
nicht verges.sen zu haben. 
Nach einer relativ kurzen 
Nacht stellte das gemeinsa- 
me Frühstück am nächsten 
Morgen den Ab.schluß einer 
gelungenen Veranstaltung 
dar, die aber keinesfalls eine 
einmalige Sache bleiben 
wird. 

,,Nach den Ferien wird ei- 
ne dann aus zwei Klassen 
bestehende Gruppe eben- 
falls an einer Lesenacht teil- 
nehmen", verwies Elke 
Schilling auf das bereits ge- 
plante nächste Projekt die- 
ser Art. Dank solcher Aktio- 
nen braucht sich wohl in 
Dreieichenhain niemand 
Sorgen zu machen, daß die 
Bücherei bald keine Benut- 
zer mehr hat. 

Dreieitli - Schlesier und 
alle, die gerne mehr über ge- 
sellige Schlesier erfahren 
möchten, sind eingeladen, 
die städtische Begegnungs- 
stätte Haus I''alltor am 
Dienstag, 20. März, ab l,''i 
Uhr zu besuchen. Unter dem 
Motto ,,Eine Wanderschaft 
von Breslau bis Kattowitz" 
gestalten Seniorinnen und 
Senioren diesen interessan- 
ten Nachmittag mit Gedich- 
ten. Liedern und Lesestük- 
ken. 

Interessierte Senioren 
sollten sich bis spätestens 
Montag, 25. März, bei Kos- 
wita Wirtig von der städti- 
schen Senioren-Beratung 
anmelden. Für Gehbehin- 
derte steht ein Bring- und 
Abholdienst zur Verfügung. 

Wer möchte etwas zum 
CJelingen des Nachmittags 
beitragen? Weitere Anregun- 
gen und Fragen sowie An- 
meldungen interessierter Se- 
niorinnen und Senioren für 
den schlesischen Nachmit- 
tag nimmt Roswita Wirtig 
unter der Rufnummer (iOl- 
3i:i entgegen. 

Musik-Märchen 

zum Vorlesen 
Drcieich - Auf der iliesjäh- 

rigen Musikmesse erscheint 
ein weiteres Musikbuch für 
Kinder von der Dreieicher 
Stipendiatin Christiane Mar- 
tini. ,,Maximilian der Vaga- 
bund" ist ein Musik-Märchen 
zum Vorlesen und Musizie- 
ren. 

Das Buch besteht aus far- 
bigen, in Aquarell gemalten 
Zeichnungen und kindge- 
rechten Liedern, die einfach 
auf einem Klavier oder jedem 
anderen Melodieninstrument 
zu Spieler' sind. Es ist ein 
Buch nichi nur für den Haus- 
gebrauch, sondern auch für 
den Kindergarten, die früh- 
musikalische Erziehung und 
die ei-ste Kla.sse der Grund- 
schule. 

Das Märchen ist im Zim- 
mermann-Verlag in Frank- 
furt erschienen. Eine Auffüh- 
iTing in der Dreieicher Mu- 
sikschule ist für den Herbst 
dieses Jahres vorgesehen. 



EGELSBACHER NACHRICHTEN 

IT DENAMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN DER GEME LSBACH 

Ein Jahr in 

den USA 
Drfioichrnhiiin - Nncl- 

jii Keller, Hijiihrif^e 
Schülerin der Weihel- 
feldschiile in I )reiel<'hen- 
hinn, wird ein .lahr in deti 
IfSA verlirin^en Sie 
wurde unter vielen Be- 
werl>unHen vom I'iulii- 
inenliuischi'n I'iilen- 
schiiflsprii^nuiitTi ausj^e- 
wiihlt Vor zwei .latiren 
hiitte bereits ihre Schwe- 
ster Diiiii Keller am .lu- 
yendaustausch teilf^e- 
niiminen. 

..Ich bin fnih. daß ii h 
bereits /uni filnfteninal 
die Patenschaft fllr eine 
Schlilenn meines Walil- 
kri'i.ses iiberni'hmen 
kann", so <lie Hundes- 
tansal)Ueordncle Uta 
Zapf ..("tanz be.sondei's 
freue ich micti, (lall ich 
dazu bcitra^^en kann, dali 
zwei Schwestern die 
Uleiche Chance erhalten. 
In einem fremden I.and 
neue Kin<lnicke zu >>e- 
winncn und vieli" Krfah 
runden zu sammi'ln." 
Mitllerwi'ile haben fast 
!) IIOII .hinendlichc aus 
Deutschland und den 
USA ein Jahr im jeweils 
anderen Land verbracht 

Strahlende Gesichter in Jahreshauptversammlung des Turnvereins 

Der Vorstand des TVD arbeitet In gleicher Besetzung welter (vorne von links): GeschäWsführerln 
Marita Winkel, Schriftführerin Monika Lenhard und Vorsitzender Alfred IHaimerl; die stellvertre- 
tenden Vorsitzenden (hinten von links) Karlheinz Winkel, Gerhard Knies und Georg Fuhriänder. 

Der Vorsitzende des TVD, Alfred Halmeri (rechts), und sein Stellvertreter Karlheinz Winkel (links) 
gratulierten Margot Matthes, Jens Bardonner und Karin Groß (von links) zur 25iährlgen Mitglied- 
schaft. Fotos (2): Sapper 

Spitze des TVD arbeitet äußerst erfolgreich 

Einstimmige Vorstandswahlen / EhiTing für 70jährige Mitgliedschaft / Positive Bilanz der Abteilungen 

Sind Renten 

ziikunftssicher? 
Drt'ioiclHMihniii - In I''ort- 

setzuiiH diM- Vcranstaltiinus- 
rcihe ..Krauen luid M;lnn("r 
im < Ii'spi'iich" lädt ileiCDU- 
Sladtverband Drcieich ein 
zu einem Abend mit dem 
Thema: ..Suid <lie Kenti'n zu- 
kunftssicher?" Kr findet 
iKMite. 22. März, tini 21) Uhr 
im Faselstall in Ilreieichen- 
hain statt 

AndrcMS Storni. Hundes- 
tansabfjeordncter. Mitf^licd 
des Ausschusses Arbeit und 
Soziales sowie Mitglied der 
KntiuMe-Konimision für de- 
monraphi.schcn Wandel, 
wird über die aktuelle Situa- 
tion der AlterssicluM unR und 
die Sicherheit und l'nsicher- 
heit der lernten referieren 
und auf Kraben antworten. 

Dreicit'honhiiin - Kinstim- 
mit^ wühlten die Mitglieder 
des Turnvereins Dreieichi'U- 
hain (TVD) in ihrer .lahres- 
haiiptVersammlung am ver- 
f^anfjenen Kreitan Alfred 
Haimerl für die Mü und 41). 
Amtsperiode zum Vorsitzen- 
den Auch das Votum für den 
stellverlretenden Vorsitzen- 
den (ierhard Knies iiml die 
(iesch.iftsfilhrerin Marita 
Winkel erfolgte einstimmig. 
Diese beiden Mitf?lieder (ge- 
hören b(>reits seit z.elin .lah- 
rcn d("m I laupt vorstand an. 

Die ebenfalls zum Haupt- 
vorstand zählenden zwei 
stel 1 vert ret enden Vorsit zen- 
deii Karlheinz Winkel und 
Cieortj Kuhrländor sowie die 
Schriftführerin Monika 
Lenhard, deren Amter in 
(hesem .lahr nicht zur Wahl 
standen, erfuhren durch die 
Versammlung Kntlastunß. 
Die in den Spartenvei-samm- 
liin^en ernannten Abtei- 
lun^svorslände wurden in 

ihrem Amtern bestäliHl. 
Zum neuen I'ressewart wur- 
de Clemens Schäfer f^ewählt. 
Als Revisoren für I !)!)(> fun- 
gieren Maisöl Matthes und 
Mathias Härenfan)»er. 

/.u Ue^inn <ler Ver.samm-, 
lunjJ fand eine Totenehnin^ 
statt Mit Horst Hunkel und 
Helmut Schlogel verlor der 
Verein zwei enRajjierle Mit- 
jilieder Ihre Leistungen für 
den Verein bleiben in steler 
Krinnerunn- 

Mit Stolz konnte der Vor- 
sitzende Haimerl in .seinem 
Hericht auf das Groläereignis 
der KeKelbahnerweitorunR 
am 1. November 199ü ver- 
weisen und seinen Dank an 
alle Mitglieder und Kivunde 
aussprechen, die in beispiel- 
hafter Weise mit 2 (lOO Ar- 
beitsstunden zum Au.sbau 
der Anlage beigetragen ha- 
b(>n. Klienso dankte er allen 
Mitgliedern und Kinnen für 
die Geld- und Sachspenden. 

Da die UmbauinalJnahmen 
abei' noch nicht beendet 
sind, werden gerne noch 
weitere Spenden entgegen- 
genommen. 

Im Vordergrund steht in 
die.sem .lahr der Kndausbau 
des Obergeschosses des Ver- 
einshau.ses .sowie der Innen- 
ausbau der Geräteräumo 
imd das Herrichten der Au- 
IJenanlagen. Diese Arbeiten 
sollen bis Knde IfliKi beendet 
werden, worauf der Verein 
.sehr stolz ist. 

Auch Ehrungen standen 
während der Versammlung 
auf dem Programm. So wur- 
de Margaretlie Stroh für 
70jährige Mitgliedschaft 
ausgezeichnet. 25 .lahre .sind 
schon Jens Bardonncr. El- 
friede Beck. Karin Groß, 
Gerhard Liebennann, Lars 
Liebermann und Margot 
Matthes im Turnverein und 
wurden entsprechend ge- 
ehrt 

Aus den Berichten der Ab- 
teilungen war zu entnehmen, 
daß das abgelaufene .lahr 
viele Höhepunkte hatte, daß 
es aber auch einige Enttäu- 
schungen gab. So verpaßten 
die Kußballer 1SI9S nur 
knapp den Aufstieg zur A- 
Liga. und auch in diesem 
.lahr wird es niclit mehr 
klappen. Die Tennisabtei- 
lung berichtete von vielen 
Neueintritten, besonders im 
•lugendbereich. Die Abtei- 
lung verfügt über 14 Mann- 
schaften. IJesonders erfolg- 
reich war das Abschneiden 
bei den Stadtmeisterschaf- 
ten: Mit 18 Siegen war der 
TVD erfolgreichster Verein. 

Das Blasorchester, eine 
gemeinsame Abteilung von 
SVD und TVD, konnte 1995 
erneut unter Beweis stellen, 
welch guter Klangkörper in 
den vergangenen Jahren 
heranreifte. Auch das Ju- 
gendorchester konnte sich 
gut in Szene setzen. Stati- 

stisch bemängelt wurden al- 
lerdings die Probenbesuche, 
und man erwartet 1996 eine 
Verbesserung. 

Die Leichtathleten, ebenso 
eine gemeinsame Abteilung 
von SVD und TVD, waren 
besonders im Langlauf er- 
folgreich und im Breiten- 
sport, b.is hin zum Erwerb 
des Sportabzeichens. Die 
Ti.schtennisabteilung ver- 
fügt über acht Wettkampf- 
mannschaften, die in der 
laufenden Saison fast alle ei- 
nen guten Mittelplatz in den 
Tabellen belegen. 

Die Volleyballer feierten 
1995 ihr 2Öjähriges Beste- 
hen. Ein Mann der ersten 
Stunde ist Karlheinz Len- 
hard, der auch in diesem 
Jahr wieder als Abteilungs- 
leiter bestätigt wurde. Die 
sechs Wettkampfmann- 
schaften schlagen sich recht 
gut und sind alle im ersten 
Drittel der Tabellen zu fin- 

den. 
Die Turnabteilung ist die 

mitgliedstärkste des Vereins 
Besonders der Breitensport 
wird schwerpunktmäßig 
trieben. aber auch auf Gau- 
ebene wurden schöne Erfol- 
ge erzielt. Daß das Turnen 
im TVD Tradition hat, dafür 
ist seit Jahrzehnten Karl- 
heinz Winkel der Garant 
Neben seiner Vereinsfunkti- 
on ist er Gauobertumwarl 
des Turngaues Offenbach- 
Hanau, und Maja Pfanne- 
müller, eine der Übungslei- 
terinnen. ist Vorsitzende des 
Tumgaus Offenbach-Hanau 

Die Kegeläbteilung hat 
neben der vorbildlichen 
Teilnahme am Innenausbau 
der neuen Kegelbahnen auch 
sportliche Erfolge aufzuwei 
sen. Alle Mannschaften be- 
legten in der vergangenen 
Saison vordere Plätze, imd 
auch die laufende Spielrun- 
de verspricht noch einiges 

Per Drahtesel 

nach Diebui^ 
I>reieich - Die Eröff- 

nung der Touren-Saison 
der Fahr-Rad!-Initiati- 
ve Dreieich ist für näch- 
sten Sonntag, 24. März, 
vorgesehen. Die Abfahrt 
erfolgt um 14 Uhr zum 
Naturfreundehaus Die- 
burg. 

Die etwa 40 Kilometer 
lange Strecke führt zu- 
nächst nach Offenthal 
und dann über Waldwe- 
ge mit einigen kleinen 
Steigungen an Messel 
vorbei zum Mainzer 
Berg. Dort wird im Na- 
turfreundehaus Moret 
eine Pause gemacht. 

Die Rückkehr wird 
gegen 18 Uhr erfolgen. 

Im Einsatz für einen guten Zweck 

Seniorenbüro Winkelsmühle sucht noch ehrenamtliche Mitarbeiter 

AUS DEN KIRCHEN 

Drcioichenhain 
Das Seniorenbüro 
Winkelsmühle sucht 
ehrenamtliche Unter- 
stützung - für sich und 
andere gemeinnützige 
Organisationen. Wer 
war aktiv in Beruf 
oder Familie, ist um 
die 50 oder auch etli- 
che Jahre älter und 
lebt nun in ganz ver- 
änderten Lebensum- 
ständen: Der Rhilh- 
mus eines Familien- 
oder Arbeitstages 
fehlt, Erfahrungen, 
Kenntnisse werden 
nicht mehr genutzt 
und gebraucht. 

Das Seniorenbüro 

kann vielseitige eh- 
renamtliche Tätigkei- 
ten bei gemeinnützi- 
gen Einrichtungen im 
Kreis Offenbach ver- 
mitteln, die zum Bei- 
spiel verlorengegan- 
genene Kontakte, Ver- 
antwortung und Freu- 
de am aktiven Wirken 
mit anderen wieder- 
bringen. Bei allem 
können die jungge- 
bliebenen Senioren 
aber selbst bestim- 
men, inwieweit sie 
sich einbringen und 
wieviel Zeit sie für ei- 
ne ehrenamtliche Ar- 
beit aufwenden wol- 
len. 

Wie ein ehrenamtli- 
ches Engagement aus- 
sehen könnte, sollen 
einige Angebote ver- 
anschaulichen: Eine 
Frauenselbsthilfe- 
gruppe etwa sucht ei- 
ne Übersetzerin Eng- 
lisch - Deutsch in Hei- 
marbeit. Eine medizi- 
nische Vorbildung 
wäre vorteilhaft, ist 
aber nicht zwingend. 
Ort der Tätigkeit ist 
Langen. Das Angebot 
läuft unter der Num- 
mer 19/95. 

Auch engagierte 
Menschen in der Be- 
hindertenbetreuung 
(Geistigbehinderte 

und Rollstuhlfahrer) 
werden gesucht. Es 
fallen ganz unter- 
schiedliche Aufgaben- 
bereiche für sensible 
Helfer an, die Betrof- 
fene im Alltag und 
zum Beispiel bei den 
Clubveranstaltungen 
mit Handreichungen 
aller Art große Hilfen 
leisten könnten. Ort 
der Tätigkeit sind ver- 
schiedene Stadtteile 
Dreieichs, das Ange- 
bot hat die Nummer 
219/95. 

Und auch in eigener 
Sache wünscht sich 
das Seniorenbüro Un- 
terstützung. etwa bei 

Büroarbeiten mit PC. 
Words for Windows, 
Erstellen von Presse- 
mitteilungen, Druck- 
schriften, Kontakt- 
aufbau und -pflege zu 
den verschiedensten 
Behörden und Institu- 
tionen. 

Wer Interesse hat an 
einem der Angebote 
oder weitere einholen 
möchte: Das Senio- 
renbüro Winkelsmüh- 
le in Dreieichenhain 
ist telefonisch imter S 
8 77 66 zu erreichen, 
Montag bis Freitag 
von 9 bis 12 Uhr, mitt- 
wochs zusätzlich von 
14 bis 16 Uhr. 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Fr.. 22.3.: 15 Uhr Senio- 
rengeburtstagskaffee 

Sa.. 23.3.: 18 Uhr 5. Pas- 
sionsandacht (Pfr. Steinhäu- 
ser) 

So.. 24.3.: 10 Uhr Gottes- 
dienst (Pfr. Steinhäuser) 

Pfarramt I: Pfr. Christoph 
Steinhäuser. Fahrgasse 57, 
Tel. 8 15 05 
Pfarramt II: Pfr. Armin Ru- 
dat, Nahrgangstraße 6, Tel. 
8 58 74 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa.. 23.3.: Dr. 16 Ubi 
Krabbelgottesdienst: Gö 
bis 17.45 Uhr Beichtgeleger:- 
heit. 18 Uhr Sonntag^'o*' 
abendgottesdienst 

So., 24.3.: Gö. 9.30 th: 
Hochamt: Drh. 11 Uhr E-' 
charistiefeier 

Di., 26.3.: Gö. 18 Uhr Be- 
senkranz. 18.30 Uhr Hl MW' 
se: Drh. 19.30 Uhr Helfer- 
kreis 

Mi., 27.3.: Drh. 9 Uhr Hi 
Messe. 15 Uhr Seniore: 
nachmittag 

Do., 28.3.: Gö. 18 Uhr H- 
Messe 

Fr.. 2».3.: Drh. 9 Uhr It 
Messe 

Buslinie wird umgeleitet 

Egelsbach 
Wegen der Ka- 
nal-Sanierung 
im Kreuzungs- 
bereich Taunus- 
straße/Schiller- 
straße in Egels- 
bach wird der 
Stadtbus (Linie 
drei) von Mon- 
tag, 25. März, an 
für etwa vier 
Wochen umge- 

leitet. 
Er fährt wäh- 

rend dieser Zeit 
über die Tau- 
nusstraße bis 
zur Bahnstraße 
und von der 
Bahnstraße über 
die Geschwind- 
straße zurück 
auf die Schiller- 
straße. Auf- 
grund der Um- 

leitung entfallen 
die beiden ge- 
genüberliegen- 
den Haltestellen 
an der Ecke 
Schillerstraße/ 
Geschwindstra- 
ße. Die nächst- 
gelegenen Hal- 
testellen sind 
Bahnstraße 55 
und Bahnstraße/ 
Taunusstraße. 

Versammlung der Hundefreunde 
Egelsbach - Die Jahreshauptversammlung der Hunde- 

freunde Egelstach 1926 findet am Freitag, 29. März, um 
19.30 Uhr im Vereinshaus auf dem Übungsplatz statt. Auf 
iler Tagesordnung stehen unter anderem die Termine für 
dieses Jahr, etwa der Tag der offenen Tür, und Berichte 
über die Arbeit des Vereins. 

Jahrestreff des 

llanzsport-Clubs 
Egelsbach - Der Tanz- 

sport-Club Egelsbach lädt 
seine Mitglieder für näch- 
sten Mittwoch, 27. März, 20 
Uhr, zur Jahreshauptver- 
sammlung in das Bürger- 
haus ein. . In diesem Jahr 
finden keine Vorstands- 
wahlen statt. Auf der Ta- 
gesordnung stehen die Be- 
richte des Vorstandes sowie 
ein Ausblick auf die Veran- 
staltungen des Jubiläums- 
jahres '96. 

„Ironie-Eintopf" im Eigenheim 

Veranstaltung des Kulturtreffs: Witziges Kabarett mit den „Zippen" 

Spendenfonds 

für Kinderarbeit 
Egelsbach - Direkt im 

Anschluß an den Gottes- 
dienst findet am nächsten 
Sonntag, 24. März, gegen 
11 Uhr, wieder eine Ge- 
meindeversammlung in der 
evangelischen Kirche 
Egelsbach statt. 

Themen dabei sind unter 
anderem die Gewährung 
von Kirchenasyl und die 
Gründung eines Spenden- 
fonds für die Kinder- und 
Jugendaibeit. 

Egelshach - ,,Reizver- 
schluß" ist der Titel des 
Abends mit dem Kabarett 
,,Die Zippen". Die witzige 
Veranstaltung des Egelsba- 
cher Kulturtreffs ist für 
nächsten Freitag, 29. März, 
20 Uhr, im Eigenheim- 
Saalbau vorgesehen. 

Die ,,Spottdrosseln" der 
nordhessischen Region, 
Conny Bauer, Christiane 
Dempewolf, Lucca Wiske- 
mann und Karin Bischof, 
eben ,,Die Zippen", wehren 
sich eigentlich gegen den 
Begriff ,,Frauenkabarett". 
Sie sind zwar Frauen, aber 
keine Feministinnen. Für 
sie hat das Wort Emanzipa- 
tion zunächst einmal nichts 
mit Frau sein oder Mann 
sein zu tun, für sie heißt das 
Wort, Verantwortung zu 
übernehmen für sich und 
seine Umwelt. 

Dennoch hat ihr neues 
Programm ,,Reizverschluß" 
auch mit Mann sein zu tun, 
darüber und über andere 
scheinbare Alltäglichkei- 
ten, bewußte Ungereimt- 
heiten, gereimte Wahrhei- 
ten und makabre Mensch- 
lichkeiten wollen die vier 
Frauen ordentlich ihren 
Spaß machen. 

Auf der Suche nach der 

interlektuellen Verkramp- 
fung zwängen sich die 
,,Zippen" durch den Spalt 
der die Welt bedeutet. 
Schlitternd - zwischen Bo- 
dyquilling, Cyber Space 
und Haute Couture, vorbei 
an geschwätzigen Babys, 
sprachgewandten Pennern 

und vermeintlichen Philo- 
sophastern, Um es kulina- 
risch auszudrücken: Es 
wird ein ,,Ironie-Eintopf zu 
Makaberkompott im flam- 
bierten Rampenlicht" ser- 
viert. 

Wer sich den gelungenen 
Abend mit Conny Bauer, 

Christiane Dempewolf, 
Lucca Wiskemann und Ka- 
rin Bischof nicht entgehen 
lassen möchte, sollte sich 
nächsten Freitag nichts 
vornehmen. Der Eintritt zu 
dem fröhlichen Spektakel 
kostet 19 Mark. 

„Die Zippen" strapazieren am nächsten Freitag die Lachmusicein der Egeisbacher im Saaibau-El- 
genheim mit Ihrem Programm „RelzverschluO". Foto: Veranstaltef 
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Hunde an die Leine nehmen 

Vierbeiner können Wild und Schafe gefährden 
Kgelsbach - In 

der letzten Zeit 
werden der Ge- 
meinde Egelsbach 
immer wieder Kla- 
gen lautt daß Hun- 
dehalter ihre Vier- 
beiner in der Ge- 
markung frei her- 
umlaufen lassen 
und die Tiere sich, 
wenn sie zum Bei- 
spiel eine Wildspur 
aufnehmen. von 
ihrem ,,Herrchen" 
oder ,,Frauchen" 
weit entfernen. 

Unabhängig da- 
von, daß die Hunde 
das Wild stark be- 
unruhigten, werde 
auch das Jungwild 
gefährdet und teil- 
weise sogar ver- 
letzt oder getötet. 

Die Gemeinde 
vermeldet außer- 
dem, daß unvor- 
sichtige Hunile- 
führer ihre Vier- 
beiner Schafe ja- 
gen lassen, die auf 
Weiden grasen 

oder in umzäunten 
Gärten gehalten 
werden. Die zum 
Teil trächtigen 
Schafe könnten 
durch das Treiben 
der Hunde ihre 
Jungen verlieren 
oder sich bei Aus- 
reißversuchen an 
Geländern oder 
Drähten verletzen. 

Dieses teilweise 
unverantwortliche 
Verhalten der 
Hundebesitzer 
kann zu erhebli- 

chen Schaden- 
ersatzforderungen 
durch die betroffe- 
nen Cieschädigten 
führen, so weist die 
Gemeinde hin. Es 
wird deshalb an 
die Verantwortung 
iler Hundehalter 
appelliert. ihre 
Tiere besser zu be- 
aufsichtigen und 
möglichst anzulei- 
nen, um Wild und 
Schafe nicht zu ge- 
fährden. 

Im Angebot: Sommer-Spaß in Italien 

Gemeinde veranstaltet Freizeit für Jugendliche / Ziel ist die Riviera 
Egcisbnch - Im 

Sommer geht es wie- 
der richtig rund: Die 
Gemeinde Egelsbach 
bietet auch dieses 
Jahr eine Freizeit für 
Jugendliche im Alter 
von 13 bis 17 Jahren 
an. Diesmal geht es 
vom 27. Juli i)is 10. 
August nach Italien, 
genauer gesagt an die 
italienische Riviera 
nach Cecina. 

Der schöne Badeort 
liegt an der toskani- 
schen Küste, wo sich 
auch das komplett 
ausgestattete Camp 

befindet. Die Cain- 
pinganlage liegt am 
Ortsrand mit direk- 
tem Zugang zum 
Meer, Neben gepfleg- 
ten Sanitäranlagen 
verfügt der Platz 
über eine gute Infra- 
struktur mit Super- 
markt, Pizzeria und 
ähnlichem. Am Rand 
dieses Platzes befin- 
det sich das Camp. 

Cecina ist ein typi- 
scher Badeort der Ri- 
viera, wo man sich 
tagsüber am Strand 
tummelt und abends 
Streifzüge durch den 

Drt mit seinen klei- 
nen Gassen - aber 
auch vielen Geschäf- 
ten - unternimmt. 
Neben den üblichen 
Sportangeboten wie 
Schwimmen, Volley- 
ball und Fußball be- 
steht auch die Mög- 
lichkeit zum Surfen 
und Segeln. Zu erle- 
ben ist ein toller Ba- 
(ieurlaub in unmit- 
telbarer Nähe zu den 
berühmten histori- 
schen StädtiMi der 
Toskana wie zum 
Beispiel Pisa oder 

Floren/ 
Die Hin- unil Rück- 

fahrt erfolgt im Rei- 
sebus. Vollverpfli'- 
gung (SeihstV("ipfle- 
gung) ist in dem Preis 
mitiiibegriffen. Die 
Teilnahme an diesem 
.Sommer-Camp ko- 
stet litiO Mark. Die 
pädagogische und or- 
ganisatorische Lei- 
tung des Camps wird 
Peter Swoboda von 
iler Ciemeinde F.gels- 
bach, .lugendpflege, 
iiberiiehmen. 

Wer möchte sich 
diesen .Sommer-Spaß 

nicht entgehen las 
sen: Anmeldeformu- 
lare gibt es im Rat- 
haus der (lemeiiule 
F,g("lsbai'h, Freiherl - 
vom-StiMii-Straße Li, 
/.immer 19, oder an 
der Kingangspfoi te. 
Anmeld(>si'hluß ist 
Dienstag, HO April 

Kür weitere Aus- 
künfte und Informa- 
tionen ist die ,Iugen(l- 
pflege unter den Te- 
lefonnummern 
40,'iiri4 oder 
40 51 4H zu errei- 
chen. 

Rock-Musik aus Egelsbacher Feder 

Martin Elger komponiert mit dem Langener Daniel Kegler für eigene Band „Seppelfrigge" 

Biu^keller soll bald im 

neuen Glanz erstrahlen 

Noch Mitstreiter füi' Aktionstag gesucht 
Oreioichonhain - Im 

Herbst 1993 führte der C5e- 
schichts- und Heimat verein 
mit großem Erfolg den soge- 
nannten ..Aktionstag" ein. 
Seitdem sind jeweils im 
Frühjahr und im Herbst 
Vereinsmitglieder, aber" 
auch Freunde der Hainer 
Burg aufgerufen, bei Erhal- 
tungs- un^l Pflegearbeiten 
an der vereinseigenen Burg- 
ruine tatkräftig mitzuwir- 
ken. Die Erfolge der bisheri- 
gen Aktionstage lassen sich 
im Burggelände leicht able- 
sen. Eine Vielzahl von Tü- 
ren, Toren, Geländern, Bän- 
ken und Papierkörben etwa 
wurden inzwischen gestri- 
chen. 

Für den kommenden Akti- 
onstag, der morgen, 23. 
März, stattfindet, sind wei- 
tere Renovierungsarbeiten - 
speziell im Burgkellcr - vor- 

ge.sehen. Vor allem ist ge- 
plant, den Türen in den Kel- 
lergewölben neue Anstriche 
zu ver()assen. Außerdem 
stehen zahlreiche Pflegear- 
beiten an den Grünanlagen 
des Vereins an. Daneben 
sollen auch die verschiede- 
nen Schmierereien am städ- 
tischen Untertor beseitigt 
werden. 

Der Geschichts- und Hei- 
matverein wird wieder ko- 
stenlos mit Material und 
Werkzeug von Hainer 
Handwerksbetrieben ver- 
sorgt. Auch für die Verpfle- 
gung der Aktiven ist bestens 
gesorgt. 

Interessierte Helfer, die 
nicht Vereinsmitglied sein 
müssen, sollten sich vorab 
bei dem Vorstandsmitglied 
Helmut Holzmann (ffi 
8 77 64) anmelden. 

Anfängerkm^ Tagesseminar 

für Französisch nmd mns Rad 

Daniel Kegler, Julia Rutsch, .Icsper Götsch und Martin Elger (von links) spielen in der Band 
„Seppelfrigge". Über zu wenig Auftritte brauchen sie sich nicht zu beklagen. Foto; p 
pelfrigge von vielen anderen 
Nachwuchsbands unter- 
scheiden. Das gesamte, mitt- 
lerweile zwölf Stücke um- 
fassende Repertoire der vier 
ist selbstgemacht — bloßes 
Nachspielen liegt ihnen 
nicht. 

,,Unsere Musik läßt sich 
nur schwer beschreiben, 
weil sie vielschichtig und ab- 
wechslungsreich ist", sagt 
Martin, ,,wir haben Rock- 
balladen, Grunge-Songs und 
Fun-Stücke im Programm." 
Schon nach kurzem Reinhö- 
ren wird deutlich: Die Band 
macht solide Rock-Musik, 

die ohne .synthetische Ver- 
zierungen auskommt. Die 
Texte sind engli.sch, denn auf 
deutsch zu schreiben sei viel 
schwieriger, meint Daniel: 
,,Das hört sich oft zu schnul- 
zig an". Anfang die.ses Jah- 
res waren die Nachwuchs- 
musiker im Studio und ha- 
ben Demo-Bänder aufge- 
nommen. Auch eine CD ha- 
ben sie dort eingespielt, die- 
se allerdings zunäch.st in 
kleiner Stückzahl, nur für 
den privaten Gebrauch und 
nicht zum Verkauf. 

Über zu wenig Auftritte 
kann sich die Band bisher 

nicht beklagen. Nach dem 
ersten Gig, anläßlich eines 
Schulfestes im Februar 
199Ü, stand sie tlurchschnitt- 
lich einmal pro Monat auf 
der Bühne. Dafür wird jede 
Woche zweimal gemeinsam 
geprobt. ,,Natürlich gibt es 
hin und wieder kreative 
Pausen", meint Daniel, 
,,doch solange wir immer 
wieder ein neues Ziel vor 
Augen haben, können wir 
uns motivieren." 

Ein .solches Ziel ist für 
Seppelfrigge die Teilnahme 
am jährlich stattfindenden 
Langener Fruits-F'estival. 

LZ verlost 

Freikarten 

für Zirkus 
Egelsbacii - Zirkusluft 

gibt es in der kommen- 
(len Woche in Egelsbach 
zu schnuppern: Der Zir- 
kus Clowni gastiert von 
Dienstag, 21)., bis Sonn- 
tag, 31, März, neben dem 
Bauhof in der Heitlelber- 
ger Straße. Die Langenei- 
Zeitung hat für alle Zir- 
kusfans eine kleine 
Überraschung bereit: 
Noch sind einige Frei- 
kailen für die I'remiere 
am kommenden Diens- 
tag, 21). März, I,') Uhr, zu 
vergelien. Wer eine dieser 
Karten ergattern möchte, 
braucht nur am kom- 
menden Mr)ntag ab 10 
Uhr unter tB 2 10 11 bei 
uns anzurufen. 

Dreieichenhain - Für den 
Anfängerkurs Französisch, 
der freitags zwischen 10 und 
11,30 Uhr in der Begeg- 
nungsstätte Winkelsmühle 
stattfindet, werden noch ein 
paar Mitstreiter gesucht. 
Der Kurs hat bereits zwei- 
mal stattgefunden, doch An- 
fänger mit leichten Vor- 
kenntnissen können ohne 
Probleme einsteigen. 

,^cht Veranstaltungen ste- 
hen noch aus. Während der 
Osterferien findet der P'ran- 
zösischkurs nicht statt. In- 
teressierte sollten sich unter 
der Telefonnummer 8 68 68 
melden und erhalten weitere 
Informationen. 

Dreieich - Wie pflege und 
repariere ich mein Fahrrad'' 
- das ist Thema eines Tages- 
seminars der Fahr-Rad!-In- 
itiative Dreieich in Zusam- 
menarbeit mit ,,arbeit und 
leben Dreieich" morgen. 23. 
März, in den Räumen der 
VHS. Konrad-Adenauer- 
Straße 22. Beginn ist um H 
Lihr. 

Fachleute zeigen die Pfle- 
ge des Rades und wie man 
einfache Reparaturer. 
durchführt. Jeder Teilneh- 
mer kann seinen eigenen 
Drahtesel mitbringen und 
bekommt Tips und Hilien 
Die Kosten hegen bei fürJ 
Mark. 

Jahrestreffen der Feuerwehren 

International bekannt ist inzwischen die Band „Sabotage - Q.C.Q.C.?", die vor knapp 
drei Jahren den Kulturförderpreis der Stadt Oreielch für Popularmusik erhielt. Bald darauf kam 
ein erster Plattenvertrag zustande. Mittlerweile kann die Gruppe auf drei bewegte Jahre zurück- 
blicken, In denen sie durch ganz Europa tourte. Jetzt ist „Sabotage - Q.C.Q.C.?" auch im Bürger- 
haus Sprendlingen zu Gast: Am Donnerstag, 11. April, heizt sie ab 20 Uhr dem Publikum ein. Mit 
dabei ist die Band „Meathead" aus Italien. Karten für dieses Musik-Ereignis gibt es an den be- 
kannten Vorverkaufsstellen. Po'o Veranstalter 

Dreieich - Die 
gemeinsame Jah- 
reshauptver- 
sammlung der 
Freiwilligen 
Feuerwehren 
Dreieich findet 

am Donnerstag, 
25. April, um 20 
Uhr im Burghof- 
saal Dreieichen- 
hain statt. Neben 
dem Bericht des 

Stadtbrandin- 
spektors Steher. 
Ehrungen und 
Beförderungen 
auf der Tages- 
ordnung. 

Egelsbach - ,,Eigentlich 
wollte ich lieber Schlagzeu- 
ger werden", sagt Martin El- 
ger. Daß daraus nichts ge- 
worden ist, und daß cler 
18jährige Egelsbacher heute 
mit flinken Fingern über die 
Saiten einer E-Gitarre 
hu.scht, das hat er .seinen El- 
tern zu verdanken. Denen 
nämlich war schon der Ge- 
danke an die Trommelei zu 
laut und einen Gitarrenver- 
stärker, so dachten sie, den 
kann man bei Bedarf viel- 
leicht auch mal leise drehen. 

Mit seiner E-Gitarre hat 
sich Martin Elger dann sehr 
schnell angefreundet. Erst 
vier Jahre nimmt der Abitu- 
rient Unterricht an der Lan- 
gener Jugendmusikschule, 
spielt aber trotzdem bereits 
seit über einem Jahr in einer 
Band mit. Gemeinsam mit 
Daniel Kegler, Julia Rutsch 
und Jesper Götsch tritt er re- 
gelmäßig unter dem Namen 
..Seppelfrigge" auf. 

..Auf .Seppelfrigge sind wir 
duich einen Kühlschrank 
gekommen, der in unserem 
Probenraum steht und des- 
sen Herstellerfirma ähnlich 
heißt", erklärt Daniel Kegler 
die ungewöhnliche Namens- 
gebung. Daniel, der seit sei- 
nem achten Lebensjahr Gei- 
ge spielen gelernt hat, ist 
jetzt ebenfalls Gitarrist, 
singt und schreibt gemein- 
sam mit Martin die Songs 
der Gruppe — ein großes 
Plus, denn diese Eigenkom- 
positionen sind es, die Sep- 

Exotisches für 

alle Senioren 
Kgelsbuch - Der zweite ge- 

mütliche Nachmittag für Se- 
niorinnen und Senioren 
beim ,,Theiss" mit Kaffee 
und Kuchen findet am näch- 
sten Mittwoch, 27. März, in 
der Ga.ststätte ,,Theiss", Er- 
zhäuser Hof, statt. 

Sozialpädagüge Dieter 
Büttner reiste über den Jah- 
re.sweclisel 1994/9.") fünf Mo- 
nate larg um die Welt. Er be- 
richtet nun in seinem ersten 
Teilbericht - natürlich mit 
vielen interessanten und 
schönen Dias - über seine 
,,Exotische Reise nach Süd- 
ostasien" (Thailand, Singa- 
pur, Indonesien/Bali), 

Alle Seniorinnen und Se- 
nioren im Rentenalter - auch 
Frührentner - sind dazu 
herzlich eingeladen. 

Auf der .Stadthallenbühne 
vor großem Publikum zu 
spielen, das fänden Martin 
und Daniel ,schön. Zwar 
wurden sie in diesem Jahr 
noch nicht angenommen, 
doch vielleicht klappt es ja 
das nächste Mal, denn daran, 
daß ilie Gruppe zusammen- 
bleibt, zweifeln sie nicht. 
,,Auch wenn ich im Sommer 
zur Bundeswehr eingezogen 
werde, möchte ich weiter 
Musik machen", plant Mar- 
tin. Nach der Grundausbil- 
dung hofft er wieder regel- 
mäßig zum Proben nach 
Hause kommen zu können. 

Wie tlie meisten jungen 
Musiker könnten sich auch 
Martin und Daniel mit dem 
Gedanken an eine erfolgrei- 
che Kaniere anfreunden — 
die Zukunft sehen sie jedoch 
ganz realisti.sch. ,,Erfolg 
kann man nicht planen", 
sagt Daniel, der komme ent- 
weder von alleine oder eben 
nicht. Zum Beruf wollen die 
beiden Songschreiber ihr 
Band-Hobby jedenfalls 
nicht unbedingt machen, 
Martin denkt über die Aus- 
bildung zum Toningenieur 
nach, Daniel möchte Musik- 
pädagoge werden. 

Wer sich selbst einmal vom 
Sound der Gruppe überzeu- 
gen möchte, der braucht 
nicht lange zu warten. Am 
20. April gibt Seppelfrigge 
ein Konzert im Clubhaus des 
1. FC Langen, Beginn ist um 
20.30 Uhr. 

Friedhof wieder 

länger geöffnet 
Egelshach - Ab sofort wird 

der Friedhof in der Gemein- 
de Egelsbach für das kom- 
mende Sommerhalbjahr 
li)9() wieder durchgehend 
geöffnet. 

Nervöse Blicke zur Uhr 
sind al.so nicht mehr nötig. 

Mit der Musik auf du und du: Der Egelsbacher Martin Elger kom- 
poniert nicht nur tolle Songs, sondern beweist auch Talent beim 
Spiel auf seiner E-Gltarre. Foto: Sirohleldi 

I a 



SEITE 18. LANQENER ZEITUNG. NH. 24 EGELSBACH FREITAG, 22. MÄRZ 1996 

TSC-Mädchen zeigen, wo es langgeht: Tolle Leistungen bei wichtigen Turnieren 

„Surprise" weiter 

auf Erfolgskurs 

Guter Einstieg in die Oberliga 

„Impuls" tanzte 

sich nach vorne 

Neue Ideen setzten sich durch 

- I'ili' iiiiimh' 
liilli'ii hnhcn sfhiiii dit' 
Mitglieder der Tanzgruppe 
..Impiil.s" des 'I'anzsport- 
Clul) Cr.SC') Kt'el.'-I'iieh «e- 
siir^l So Wiir die kleine 
Schar treuer Kans. die kiir/.- 
lu'li die jungen T.SC-Darnen 
/lim ersten Hiindeslif^aliir- 
nier in ...lazz- und Mildern 
Daiue" naili Zweihriieken 
begleitete, ^jiiter DinHe. Naeli 
dem eiiiilHieielien Ahschnei- 
(len liei der Deiitsehen Mei- 
sterschaft ilfi mit dem nenn- 
ten Platz (von l!l Teams) er- 
hoffte ilie (irnppe ,,Impuls" 
hei ihrem Sai.sondehiit eine 
ahnhi-he riazieriin)^ zu errei- 
chen, was ihr nelanK: Sie lan- 
di'te auf einem sehr H"'<'n 
sechsten IMatz. 

Wiederum als einziHe hes- 
sische Vertreter unter den 
zwölf besten Formationen 
aus Deutschland ist dasTrai- 
ninnsziel au,sf>eriehtel auf die 
l'"estiniinn des bei der Deut- 
sc'hen Meislerscliaft erslnia- 
liU HezeiHten Tanzes. Nur 
tiiiizeri,sches Können alleine 
Henünt mittlerweile aber 
nicht mehr, um vorne mitzu- 
mischen Neue Ideen hei der 

Präsentation und der Cho- 
reof^raphie (•ehiiren etienso 
dazu. Mit ihrem in Uichtiinti 
Modern Dance Höhenden 
Tanz und dem anderen als 
sonst ul)lu'hen Outfit ist auch 
die (iruppe ,,Impuls" die.sen 
Wen «eKant>en. 

Die Konkurrenz aus dem 
f^esamten Hun<les(^el)iet wird 
mit jedem Jahr beim 
Kinsatz von finanziellen Un- 
terstiltzunnen und 'l'raininns- 
m(>Kliehkeiten sind die ande- 
ren Spitzenclubs allerdings 
dem TSC um eiiut^es voraus. 

Das Krreichen der /wi- 
schenrunde war deshalb 
schon eine Krleichteriinf', <las 
Krtanzen der Kndrundenteil- 
nahme ein nur schwerlich zu 
erwartendes Kifji'bnis. In der 
7ei-Kndrunde standen die 
sechs Krstplazierlen der ver- 
t^anKenen Deiit.schen Mei- 
ster.schaft und ..Impuls". Die 
Krönung war das Ktiderneb- 
nis mit dem .sechsen l'liitz vor 
dem deutschen Meister von 
liiit.'i. T.S(! Mutlerstadt, und 
nur liullerst knapp ne.sclila- 
^en von dem Team des MTSC' 
Milllheim/HreisHaii. 

Nicht nur durch Ihr tänzerisches Können begeisterte die Gruppe, 
nier. Auch Choreographie und Kostüme boten Neues. 

Die ersten vier I'liitze 
machten wieder die vier 
.Spitzi-nleams der veiKanKe- 
nen Meisterschaft unter sich 
aus. iJlx'iraschenderwei.se 
(,'elanH es dem TS/, Hoyal 
Wulfen mit einem neuen, von 
der Musik her aus der 
Art ne,schlanenen Tanz, den 
amtierenden Meister Hoston- 
Cliil) Dils.si-ldorf hinter sich 
zu las,sen. Den drillen Platz 
erreichte Blaii-Ciold Snarlo- 
uis vor der (Jnippe vom Kol- 

WeilJ Clul) Kreibuifi. 

Der sechste Platz ist umso 
h()her zu tiewerten, da der 
TSC als mit Abstand klein- 
ster Club im Konzert der 
(iroßen mitmischt. Die Iloff- 
nun)^ der (Jruppi' zielt auf ei- 
nen Kndplatz zwi,schen sechs 
und acht nach den vier Liga- 
turnieren und damit dem Kr- 
halt der IUindeslinazuKeh(i- 
ri^keit n)i)7. Die Hoffnung 
des Clubs zielt in Richtung 
Akzeptanz der seit Jahren 

Zum 1. 4. 1996 muß Ich leider aus gesundheitlichen 
Gründen meinen HEIZUNGS- und Installationsbetrieb 
in neue Hände übergeben. 

FAMILIE GÜNTER JOST 
HEIZUNGSBAU- ÖL- u, GASFEUERUNGEN-KUNDENDIENST 
Ich möchte mich hiermit bei allen KUNDEN und Ge- 
schäftsfreunden für die angenehmen und jahrelangen 
GESCHÄFTSBEZIEHUNGEN bedanken und hoffe 
und wünsche, daß das in uns gesetzte Vertrauen auch 
auf unsere Nachfolger übertragen wird. 
Neu: 

5W4 ßitUdeA 

u. AcAün, Sc^uteU&i 
HEIZUNGSTECHNIK GbR 

63329 Egelsbach, Bahnstraße 78 
Telefon 06103 / 4 31 67, Fax 4 55 37 

Bewegungstraining für Rücken 
Kki'IsIiih'Ii - Di(- DAK Lan- 

den bietet in Zusammenarbeit 
mit der KrankenKymnii.slin 
.hitta KhK''"' in K^elshach zwei 
neue Kuiw an: rilckenspozifi- 
sches Hewe>;unf^straininn und 

Wir gratulieren 

Jetzt übernehme ich das Kommando 

S> venja 
3^,5^ • 12. 3. 1996. 20.26 Uhr, 3580 g, 50 cm 

und störe künftig die Nachtruhe von 

yMatljo und 

63329 Egelsbach, Schillerstraße 23 

KIfricdv (inulimniin, Hir- 
kenseewef^ II. zum 1)2. Ge- 
burtstag am Sonntafi. 24. 
Miirz. 

Ilullmuth linhritz. Nord- 
endstralJe 2. zum 02. Ge- 
burtstag', am Sonntan, 24. 
Miirz. 

Thorosiii VVoniK, Norden- 
stralJe I, zum II.'), Cieburtstan 
am Montau, 2r). Miirz. 

Max Schneider. Geor^- 
WehsaiK-StralJe H. zum 1)2. 
(iel)urtsla)» am Dienstag. 20. 
Marz. 

iHumh hurra, 
iinsm Oma 'J^Sl 

ii'irii 

85 Jahr V 
.'l/fo ijuie und viel CjUicli 

Christine, Andreas, 
'Dominil^ Tanja, 

'J{p[and, i 

Kill recht herzliches Dankeschön sage 
ich allen für die zahlreichen Aufmerksamkeiten 

anläßlich meines 85. Geburlstages. 

Maria Schimmel 
Egelsbach, Schiilerstraße 72 

Wir nahmen Abscliied. 

Elli Werkmann 
i;el). Kaiser 

Wir werden sie stets in 
guter Erinnerung behalten. 

Jahrgang 1912/13, Egelsbach 
Egelsbach, im März 1996 

Herzlichen Dank 

sagen wir allen, die mit uns Ab- 
schied nahmen, sich in der Trauer 
mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten. 

Im Namen aller Angehörigen: 

Dieter Exner 

Karola Exner Egelsbach, Mayen - Im März 1996 

Impuls" twlm Bundesllga-Tur- 
Foto p 

Hebraehten Leistungen über 
(len Kreis der Tanzgruppen 
hinaus, verbunden mit finan- 
ziell notwendiger Unterstilt- 
zun^en zum ICrhalt dieser 
I.,eistun>jsfiihi(/keit. 

Ks tanzten. Katja Hoek- 
winkel. Nicole Ilunj^er. Chri- 
stina Huthmann. Bettina ,Ia- 
ni. Daniela Koch, Christin» 
Meißner. Susanne Struuli 
imd Iris Wannemacher (Cho- 
r<'o(4raphi(' und Co-Tainerin); 
Trainer: Chuunccy Holjerts. 

KKolshiii'h - /.ureeht sehr 
zufrieden kehrte Trainerin 
Susanne Straull mit ihren 
Miidehen, der Formation 
..Surprise" des Tanzsport- 
Clul) (TSC) Knelsl)ach. von 
einem Turnier der Oberliga 
in .lazz und Modem-Dance 
aus Hensheim an der Herf>- 
stralJe zurück. Dort fand 
am vernannenen Sonntag, 
17. März, das i-rste von vier 
Turnieren der Olierlina 
statt. Die Kraben, wie stark 
ist die Konkurrenz, und wie 
kommt die neue Choreogra- 
phie für diese Saison an, er- 
füllte die VeranstaltunH mit 
besonders Kroller Span- 
niuiH 

Die Kormation ,,Surpri- 
se" hatte durcli hervorra- 
gende heistun^ien in der 
Saison IIKir) den Aufstieg in 
die Oberlifja geschafft Na- 
türlich war allen Heteili>>- 
ten von vornherein klar, 
(lall in der neuen Lifja die 
vordi'ren Plätze nicht im 
Sturm zu besetzen sind. 
Aber nach erfolgreich be- 
standener Vorrunde konn- 
ten die KHelsbacherinnen 
die Korinationen aus Bens- 
heim, Klein-Gerau. 

Kschersheim. Aschaffen- 
bui'H und I loffieismar hinti i 
sich lassen Nach der /.wi- 
schenrunde stand sihlieli- 
lieh fest. dalJ ..Surprise" in 
dem Keld von 15 Kormatm- 
nen den neunten Platz bc- 
lent hatte 

Den Zuschauern in der 
Weststadthalle in Hensheiin 
wurde unter der Ke tunu 
von Georg Kracht vom 
(!run-(iold-TSC Dreien h 
ein Turnier mit hoher Lei- 
stungsdichte f^ebdten. Seit 
Bestehen des I.inasystems 
im .lazz- und Modern-Dan- 
ce haben sich bundesvveii 
ItOO Mannschaften, davon 
f)!! in Hessen, formiert, um 
sich in fünf Ligen zu bi'- 
haupten. Die,lazz- und Mil- 
dern-Dance-Kormationen 
haben längst die Kinder- 
schuhe verlassen und sich 
als anerkannte .Sportart im 
DTV etabliert. 

Mitglieder der Gruppe 
Surprise: Tina Koppelin, 
Sandy Simon, Kva Hild. 
Katrin Kiedl, Simone Hiedl, 
Saskia Degen, Susanne 
Langhans, Martina Kölbel, 
Daniela I'"ietz und .lulia 
Brill. 

ICntspunnungstherapie. Ter- 
min: al) 22. Miirz. freitags von 
17 bis I ().;){) Uhr und 1!) bis 
20.HO Uhr. Dauer; .sechsmal 
eineinhalb Stunden. Anmel- 
dung unter IB 944 413. 

Noch Plätze bei 

Ferienaktion 
Kgcisbnch - Vom 25. bis 2i). 

März findet im Gemeintlezen- 
tiiim Mainstralle eine Ferien- 
aktion statt. Kinde)' zwischen 
.sechH und elf .lahn-n werden 
von i) bis 14 Uhr betreut. 

Die Kosten betragen 25 
Mark (Cieschwister: pro Kind 
20 Mark). Kontakt: Tanja 
Schwalm. F.rfuili'r Straße 5. 
(i;i:)2!) Kgelsbach, O 4 2:i 9« 
(ab 17 Uhr). Anmelde.schlulJ: 
2H. Mär/. 

Jahrgang 1932/33 
KKulsbiich - Wir treffen 

uns mit unseren Partnern 
am kommenden Mittwoch. 
27. März, um 15 Uhr am 
Kirchplatz. Wir wandern 
zum Reiterhof Zühl. Dort 
wollen wir Kaffee trinken 
und wieder ein paar gemüt- 
liche Stunden miteinander 
verbringen. Bei schlechtem 
Wetter treffen wir uns 
gleich in der Gaststätte des 
Reiterhofes. 

Mf)G(C SPORTS 
Das Sportgeschäft in Langen I 

Inh.K. KitüB TtiyFix (06103)26563 
DirniitiJtar Str.lS, 6322S Liii]iii 

Die Frühjahrskollektion ist dal 

ten 1H0(14.H Prozent). 
Ek wurden gewählt: Manuel 

I.ama (Kgelsl)ach), Dorothi-e 
Pohl (Erzhausen), Elisabeth 
Schubert, Albert Rosc-nberger 
(beide Egelsbach). Susanne 
Giiller (Erzhausen). Tanja 
Schwalm (Egelsbach). Iim- 
gai'd Fischer (Erzhausen). An- 
(irzej Koroluk. Engelbert 

Maurer (beide Egelsbach), 
Christian Stück), Angelikii 
Küber, Ewald Gold (alle Erz- 
hausen), G<?rdraut Fischer, 
Lothar Stumpf (beide Egels- 
bach). Die Damen und Hen'en 
von Rang eins bis acht sind di- 
rekt gewählt. Die ülirigen 
Kandidaten sind Ersatzmit- 
glieder. 

öffentliche Bel<anntmachung 
1. Nachtragisatzung der Gemeinde Egeltbacti für da* Haushaltilahr 
1995 
Autgrund des § 98 der Hessischen Gemeindeordnung. In der derzeit gültigen 
Fassung, hat die Gemeindevertreiung am 26. Oldober t995 folgende 1. Nach- 
Iragssatzung beschlossen: 

§ 1 Mit dem Nachtragsplan werden 

erhöht vermindert 

und damit der Gesamtbetrag 
des Maushaltsplanes ein- 
schllenilch der Nachtrage 
gegenüber auf nunmehr 
bisher Dfui DM festgessl/l 

EvanKeliHche (^meinde 
Sonntag, 24. MUrz 
10 Uhr Gottesdienst (Pfairerin 
Köbler) 
11 Uhr Gemeindeversamm- 
lung 
Mittwoch, 27. März 
19 Uhr Pasbionsandacht 
Donnerstag, 28. März 
15 Uhr Evangelische Frauen- 
hilfe 
Gemeinde St. Josef 
Samstag, 23. März 
18 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 24. IVUrz 
10.15 Uhr Eucharibtiefeii.-.- 
10.15 Uhr Kindergottesdienst 
11.15 Uhr GEPA-Verkauf 
11.15 Uhr Frühschoppen 

Neuer Pfarrgemeinderat gewählt 
Kgelsbach - Die Kin-henge- 

melnde St. Josef Egelsbach/ 
F^rzhausen hat einen neuen 
Pf angemei ndera t gewählt. 
Von ilen 1 921) Wahlberechtig- 
ten in Egelsbach gaben IHO 
(9.3 Prozent) ihre Stimme ab. 
In Erzhausen war die Beteili- 
gung etwas besser. Von den 
1112 Wahlberechtigten wähl- 

Egelsbacher 

Fliegerclubs 

fusionieren 
Kgelsbach - Die Allge- 

meine Luftfahrt stärkt sich 
den Rücken. Zwei der am 
Egelsbacher Flugplatz an- 
sässigen Fliegerciubs, der 
Rhein-Main-Fliegerclub 
(RMFC) und der Frankfur- 
ter Verein für Luftfahrt 
(FVL), schließen sich zum 
größten Fliegerclub 
Deutschlands zusammen. 

Drei Viertel aller anwe- 
•senden und stimmberech- 
tigten Mitglieder müssen 
am heutigen Freitag, 22. 
März, für die Anträge ihrer 
Vorstände stimmen, damit 
aus ehemals zwei Clubs ei- 
ner werden kann. Immerhin 
rund 050 aktive und passive 
Mitglieder wird dieser 
,.Großclub" nach der Fusi- 
on haben. Dabei wird der 
Name des auch jetzt schon 
größeren Frankfurter Ver- 
eins für Luftfahrt beibehal- 
ten. 

Der ..große" Frankfurter 
Verein für Luftfahrt wird 
sich auch in Zukunft ganz 
wesentlich um den Nach- 
wuchs kümmern, die Ju- 
gend- und Öffentlichkeits- 
arbeit intensivieren und 
auch die fliegerische Fort- 
bildung seiner Mitglieder 
fördern. Eine gesellige Um- 
gebung für das Hobby und 
die Verbesserung der flie- 
gerischen Fähigkeiten sol- 
len selbstvertändlich weiter 
im Mittelpunkt stehen. 

Nach der Überzeugung 
der Vereine sichert allein 
eine starke Mitgliederbasis 
das weitere Bestehen der 
langen Tradition, die beide 
Fliegerclubs vorweisen 
können. 
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SGE-Reserve 

in Darmstadt 
Kgflshiu'h (leo) - Nach 

der 1 :ti-Derbv-K.lal.sche 
iji'gen Eiv.hau.'ien will 
sich die zweite Mann- 
.M'haft der S( I Kgelsbach 
.1111 19, Spieltag der 
I larmstfldter Hezirksliga 
West mit einem .Sieg bei 
ilei TCt Tf) Darmstadt re- 
liabilitieren. 

Welche Spieler am 
Sonntag (l.'i :i() L'hr) auf- 
laufen, hiingt allerdings 
(lavoll ab, wer vom 
Ki;elsbacher Regionalli- 
gi-Kadi-r nicht zum Ein- 
sal/ kommt. 'lYainer Jür- 
gen Hest hat mit Hutsch, 
Hacano, Sieber und 
llolzke zwar einige 
Nachwuchstalente in 
seiner KIf, verfugt aber 
insgesamt iilier zuwenig 
gleichstarke Spieler und 
i.si somit stäiulig auf die 
l'nterstiitziing der Re- 
gional liga-Reservisten 
allgewiesen. 

SGE fängt wieder bei Null an 

Ti'ainer Schäty veiTnißt kämpferische Einstellung 
Kgolshiu'h (leo) - Nach der 

l):H-Niederlage gegen Lud- 
wigsburg fangen die Kegio- 
nalliga-Fußballer der SG 
Egelsbach wieder von vorne 
an Das Abstiegsgespenst 
lud auch fiir du' kommenden 
Wiichen in Kgelsbach eine 
Dauerkarte. 2(1 Minuten 
spielte die SGK gegen die 
Spielvereinigung gut mit, 
dann brachen nach dem 0.1 
alle Damme. Was Trainer 
Herbert Sehiity besonders 
ärgerte: die kiimiiferische 
Einstellung stimmte nicht. 

Am Samstag (14.:I0 Uhr) 
steht die SGK iM iieut Zuhau- 
se gegen die Spvgg Kurth 
vor einer hohen Hürde ,.Ich 
halte Kiirth für noch starker 
als Ludwigsburg, ganz un- 
abhängig von der Tabellen- 
situation", warnt Sehiity vor 
dem Tabellenachteii. ,,VVir 
werden natüiiii'h versuchen 
zu punkten, aber das wird 
sehr schwer." 

Schiitys Krkenntnis nach 
dem Lud wigsbu lg-Spiel 
mit jeder Kinwechslung 
wurde seine Mannschaft 
schwacher. Die Kgelsbachei 
Hank mit Curcic, Adzic und 
Oral war nicht in der Lage, 
dem Kgelsbachei' Spiel neue 
Impulse zu verleihen Die 
Klf, die in Vestenbergs- 
greiith gewann und gi'gen 
Liidwigsburg von Meginn an 
auflief, muß sich allerdings 
gewaltig steigern. 

,,\Vir sind e iilach zu lang- 
sam', erklärt der Trainer, 
der bei seinen Kickern öfter 
mal ein taktisches Koiil in 
der gegnerischen Hälfte ver- 
mißt, damit sich die eigenen 
Reihen neu ordnen kiinneii 
,.Da sind wir viel zu brav" 
Viel andern wird Schäty al- 
lerdings nicht, dazu fehlen 
ihm einfach die Alternati- 
ven. Kinzige Hoffnung: 
..Youngster" Sven Kresin, 

der nach liberstandenem 
MuskelfaßiM i iß voraussieht- 
lii'h wieder zur Verfügung 
steht 

Im Hinspiel boten die 
Kgelsbachei' eine katastro- 
phale Leistung His zwei Mi 
nuten vor dem Abpfiff lag 
man 0:4 in Rückstand, ehe 
Rastiello und Helli-rsheim 
das Krgebnis noch korrigier- 
ten. Die Kiirtlier, mit den 
Kx-Profis CiUttler (ii.a Häv- 
ern München, Schalke IM), 
Türrund Probst (beide I. KC 
Nürnberg) wandelten am 
vergangen Wochenende im 
Heimspiel gegen Ditzingen 
einen 0:2 Ruckstand inner- 
halb der letzti'ii fünf Minu- 
ten noch zu einem :t:2-Sieg 
um, ,,Ganz gut, daß sie ge- 
wonnen haben. Kür Kurth 
geht es um nichts mehr, viel- 
leii'ht macht uns das die 
Sache etwas leichter", blickt 
Schätv voraus. 

Eine Szene mit Symbolcharakter: Der Egelsbacher Zoltan Fekete am Boden, der Ludwlgsburger 
Robert Marche eilt zum Bali. Am Boden war die gesamte Egelsbacher Mannschaft nach der 0:3- 
Helmschlappe am vergangenen Samstag. Für das morgige Heimspiel gegen Fürth fordert Trainer 
Schäty kämpferischen Einsatz von seinen Mannen. Fnio Oilowski 

Zielsetzung beim FC Langen „Giraffen" klar in der Favoritenrolle 

klar: Ein „Dreier" ist Pflicht 

Klcin-Ki'otzenburg kommt am Sonntag ins Waldstadion 

TV AXA DIREKT erwartet zu Hause Schlußlicht Ober-Ramstadt 

Lungen (apj)) - .lede Wo- 
che herrseilt nun Kndspiel- 
slimmiing bei den Mezirks- 
liKa-Kußl)allern des KC 
bangen. Neun Spii'ltage 
vor Saisonendi' beträgt der 
Hiickstand des FCL auf die 
S(l Rosenhöhe sechs Punk- 
te, auf Teutonia Hausen so- 
Har II! Punkte. (Zur Erin- 
nerung: Die Hausener be- 
kiimmen noch einen Punkt 
allgezogen, da sie ihr 
Scliiedsrichtersoll nicht 
irfüllt haben.). .leder 
I'iuiktverlust kann dem 
..Club" flie noch bestehen- 
den Aufstiegsträume zu- 
nii'lite machen. 

Am Sonntag um 15 Uhr 
steht für die Truppe von 
Trainer Klaus Kiedi'rer das 
Heimspiel gegen den Ta- 
bellenzehnten Germania 
Klein-Krotzenburg auf 
dem Programm. Kiederer 
zur (logischen) Zielset- 
zung: ,,Wenn wir auswärts 
gewinnen, dann wollen wir 
Zuhause natürlich einen 
draiifsetzen." Sprich: drei 
Punktesind Pflicht. 

Allerdings warnt der KC- 
Trainer: ,,Die Mannschaft 
ist mit den (iedanki'ii be- 
reits beim Spiel gegen die 
SG Rosenhöhe, konzen- 
triert sich schon auf das 

Verfolgerduell. Das ist ge- 
fährlich für (las .Spiel am 
.Sonntag." Zur Krinneriing 
der Termin bei der SGR: 
Am Hl. März gastieren die 
Langenei' im Offenbacher 
Sportzentrum. 

Markus Cirohmann und 
Hjiirn Meyerhofer haben 
bereits die ersten fußball- 
erischen Gehversuche in 
di'r Reserve hinter sich, ob 
sie gegen die Klein-Krot- 
zenbiirger schon in der 
..Kisten" im Kinsatz sind, 
ist fraglich. Spätestens in 
Offenbach werden sii' aber 
im Kader sein. 

Langen - Nur die I lohe des 
Krfolges wird zur Zeit disku- 
tiert. wenn man die Kans des 
■l'V AXA DIRKKT Langen 
nach dem Ausgang der am 
kommenden .Samstagabend 
anstehenden Partie gegen 
den Tabellenletzten aus 
Ober-Ramstadt fragt, denn 
nach dem Wechsel von Han- 
dy Davis zu den ..Giraffen" 
sind die (iäste über die Rolle 
eines Punktelieferanten 
nii'ht mehr hinausgekom- 
men. 

Doch Vorsieht sollte trotz- 
dem geboten sein, denn auch 
die Langenei' haben die Ix'i- 
(len letzten Partien verlon-ti, 
wobei allerdings in Chem- 
nitz nur eine personell arg 
geschwächte Mannschaft 

antreten konnte und man ge- 
gen Krankfurt trotz einer gu- 
ten Leistung in der Schhiß- 
•sekiinde den entscheidenden 
Korb einfiiiy (ieradi' wegen 
dieser beiden Niederlagen 
sollten die ,.Giraffen" alles 
daran setzen, das Spiel ge- 
gen Ober-Ramstadt nicht 
nur zu g<>winneii. soikIimii 
mit einem klaren Krfolg 
auch Zi'ichen für den restli- 
chen .Saisonverlauf zu set- 
zen. 

Die (iäste aus dem Süd- 
hessi.schen haben nach eini- 
gen deftigen Sehlappen mit 
Thomas Kleinent eini'ii der 
beiden Leistuiigsträger der 
vergangi'iien .Saison wii'der 
reaktiviert - der andere. 

näinlich .loe Whitney, wurde 
gerade mit der zweiten Lan- 
genei- Mannschaft Meisti'r 
der Hessenliga, Dadiireli 
sind sie unter den Korben si- 
eherlieli wieder eiwas star 
ker geworden, wobei die lan- 
ge Spieliiaiise vermutlieh 
noch Auswirkungen haben 
wird. Im Kader der Ober 
Ranistädler stehen mit Roll 
linier Peter Reißaus sowie 
den Voiiiigslern Denni Diet- 
rich und Mjorn I lagenall 
noch drei ehemalige Lan- 
genei', und auch Coach Wolf- 
gang lilindke war früher 
beim TV als Spieler und 
Trainer aktiv. 

Der TV AXA DIRKKT 
Langen miil.t in iliesem .Spiel 
auf Thomas Glasaiier ver- 

zichten, der als Trainer sei- 
ner weiblichen H-.liigend 
nach dem Ciewiiin der lles- 
senmeisterscliaft nun um 
den Titel des Regioiialniei- 
sters kämpft, l''ür ihn wird 
mit (lein h-.liigendliclieii 
Malthias Zapf ein großes Ta- 
lent auf der Hank sitzen Sei 
iie Keiierlaiife halle er be 
reits beim Auswärtsspiel in 
Clieniiiitz, Ansonsten kann 
Trainer Takis (lenikomsidis 
seine stärkste Kormatioii 
aufbieten und will mit einem 
(lelitllehen Sieg auch die 
letzten theoretischen Zwei- 
fel am Klasseiierliiilt lieseili- 
gen. Spielbeginn in der (le- 
org-Sehi'ing-l lalle ist wie 
immer um lü.lio t Ihr. 

a. im VERWALTUNGSHAUSHALT 
die Einnahmen 1 684 100 2 252 600 
die Ausgaben 242 500 Bit 000 
b. im VERMOGENSHAUSHALT 
die Einnahmen 4 967 000 2 413 500 
die Ausgaben 3 404 000 850 500 

§2 Die Höhe der bisher vorgesehenen Kredlfe verringert sich um DM 1 755 500 • 
und wird damit auf DM 0.00 festgesetzt. 

§3 

27 579 050 
27 579 050 
4 574 500 
4 574 500 

27 010 550 
27 010 550 
7 128 000 
7 128 000 

Der Gesamtbetrag der Verpdichtungsermächligungen wird gegenüber der bis- 
herigen Festsetzung In Höhe von DM 1 135 000.-um DM 400 OOO.-erhöhi und 
damit auf DM 1 535 000.- neu festgesetzt 

§4 
Der Hochstbetrag des Kassenkredites wird gegenüber dem bisherigen 
Höchstbetrag nicht geändert. 

§5 Die Steuersätze werden nicht geändert. 
§6 

Es gilt der von der Gemeindevertretung am 7. Dezember 1994 beschlossene 
Siellenplan. 
Egelsbach. 27. Oktober 1995 

Der Gemeindevorstand der Gemeinde Egeisbacn 
Eyß«n, Bürgermeisie' 

Bekanntmachung der 1. Nachlragssatzung 
Die vorstehende 1. Nachlragssatzung für das Haushalisjahr 1995 wird hiermH 
öffentlich bekanntgemacht. 
Die nach § 102 Abs. 4 der Hessischen Gemeindeordnung erforderliche Ge- 
nehmigung der Aufsichtsbehörde zu den Festsetzungen In § 3 Ist erteilt. Sie 
hat folgenden Wortlaut: 
..Hiermit erteile ich die Genehmigung zur Inanspruchnahme der In § 3 der 1 
Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Egelsbach für das Haushaltsjah' 
1995 vorgesehenen Verpfllchtungsermächtigungen in Höhe von 

' 35 000.- OU 

9' Kl 

11 
(i. W. Eine Million fünfhundertfünfunddreißigtausend Deutsche Mark) 

lemäß § 102 Abs. 4 der Hessischen Gemeindeordnung. Die Aufnahme von 
Tediten Ist nicht vorgesehen.' 

Ottenbach, 11 März 1996 
l^ch, Landiai 

Der Nächtragshaushaltspian liegt zur Einsichtnahme vom 25. März bis 
29. März 1996 und am 1. April und 2. Apnl 1996 während der Diengtstunde" 
montags bis mittwochs von 0.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 15.30 Uhr 
donnerstags von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 15.30 bis 18.30 Uhr, freitags vi^ 
9.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus, Freiherr-voai-Steln-Str. 13, Zimmer 43. oflent- 
lieh aus. 
Egelsbach. 19. Marz 1996 

Der Gemeindevorstand der Gemeinde Egeisbacn 
  Eyßan, Burgemieisie» 

FC-Junioren haben die SSG-Fußballer Gast Turnverein schlllg Topteam 

Pause gut überstanden bei starkem Neuling Eichler und Pompizzi schössen TVD 
Lungen - Nach langer 

W'interpause absolvierte die 
.hiiiiorenmannschafl des I. 
KC Langen am vergangenen 
Wochenende ihr erstes 
Punktspiel Gegner auf dem 
i'l.itz des KV Stierstadt war 
die .I.SCi Vordertaunus, die 
Vdin ,,Club" schon zweimal 
in dieser Saison biv.wungen 
wurde. 

.^uch diesmal blieb der 
l'CL mit 2:0 Toren siegr(Mch. 
lihne allerdings besonders zu 
Überzeugen. Von Anfang an 
übernahmen die Langenei- 
u'.if dem ungeliebten Hart- 
lilatz das Kommando und 
führten nach Toren von Dirk 
llclbig und Axel Nitsche bis 
zur Pause bereits mit 2:1). 
Nach dem Seitenwech.sel 

wurden die Gastgeber etwas 
starker, ohne jedoch das 
Langenei' Team in allzu gro- 
ße Schwierigkeiten zu brin- 
gen, zumal (iie Langener Ab- 
wehr um Stefan Schmidt, 
.fens Adams und Torhüter 
Michael Klug sicher spielte 
So gab es am Ende einen völ- 
lig verdienten Arbeitssieg. 

Ks spielten: Michael Klug. 
Heitham Chehab, Thomas 
Schmidt, Stefan Schmidt, 
.fens Adams. David Weith, 
Axel Nitsche. Michael Vos- 
berg. Dirk Heibig, Mark 
Adams. Sebastian .Innienc. 

Am Kreitagabend um Ii) 
Uhr stellt sich clii' .funioren- 
mannschaft im Waldstadion 
Oberlinden vor. CJegner ist 
die SSG Gravenbruch. 

Hoffen auf Punktgewinn in Oberrad 
Liiiigoii (app) - Die Erfolge 

im .fahr liliKi haben die He- 
zirksliga-Kußballer der .SSG 
Langen erstmal in ruhigeres 
Kahrwas.ser gleiten lassen. 
Ein Sieg, ein Remis und ein- 
mal kampflos die Punkte ge- 
holt - die Mannschaft von 
Waller Hloss hat den Ab- 
stand zu den Abstiegsplät- 
zen deutlich vergrößert. Mit 
nunmehr 24 Punkten sind 
die Langener auf Rang zwölf 
und haben sieben Zähler 
mehr geholt als die Konkur- 
renz im Tabellenkeller. 

Am Sonntag gilt es, ge- 
wonnencts Terrain au.szu- 
bauen. Die SSG spielt bei 
den Freien Turnern Oberrad, 

die als Neuling immerhin auf 
Rang sechs zu finden sind. 
SSCi-Ti'äiner liloss hat deren 
Auftritt am Sonntag beim 
Tabellenführer Teutonia 
Hausen gesehen, war über- 
ra.si'ht von der Oberräder 
Stärke: ,,Kine gute Mann- 
schaft. Sie war in Hausen 
nahezu gleichwertig. Unser 
Ziel kann es nur sein, einen 
Zähler aus Oberrad mitzu- 
nehmen." Waller liloss be- 
klagt zwar einige angeschla- 
gene Akteure, wird aber aus 
(iem vollen schöpfen können. 
Einzige Ausnahme: Arnold 
Grubek steht nicht zur Ver- 
fügung. 

flreieichenhiiin (rjr) - Zu 
einem mehr als überra- 
schenden 2:1-Erfolg beim 
.SV Zrinski Offenbach kam 
der TV I)i'eieichenhain in 
der Kußball-Kreisliga Ii 
Offenbach-Wesl. Trotz die- 
ser Niederlage, zu der Dirk 
Kichler und Ali Pompizzi 
die beiden Treffer beisteu- 
erten, bleiben die Kroaten 
an der Tabellenspitze. Kür 
den Turnverein, der im 
neuen .lalir die beiden Top- 
teams von lilau-fielb und 
Zrinski Offenbach besiegt 
hat, gellt es am kommenden 
.Samstag zur S(! Wiking. 
Doch mit den zuletzt ge- 
zeigten Leistungen fahren 
die Dreieichenhainer nicht 
ohne Siegchancen nach Of- 

Zittersieg gegen Angstgegner 

SV Dreieichenhain: Schwache Partie schnell abhaken 
Drcivichenhuin (le) - Der 

SV Dreielchenhain bleibt 
Weiterhin heißer Kandidat 
im Titelrennen der Kreisliga 
A Offenbach West. Am 
Sdnntag setzte sich der SVD 
trtühevoll mit 2:0 gegen den 
Angstgegner Spvgg. OH Neu- 
I.sinburg II durch und be- 
kUi.'kerte sicl^ hierbei kei- 
"''sfalls mit Ruhin. 

Die Hainer begannen hoch 
t^idliviert unri wollten Re- 
vanche für die Ii:.") Hinspiel- 
Schmach. V(jir dem Tor hat- 
•'■n die Stürmer allerdings 
zunächst die ,,Hemmschu- 
he" an. Als in der l.'i. Minute 
'lie I.senburger Abseitsfalle 
mißlang, sfhoß Gerhard Rei- 
thcMt völlig freistehend das 
'•»■der in die Arme des Isen- 
Ijurger Keepers. Nur sieben 
Minuten spätia' köpfte Peter 
Malecha am leeren Tor vor- 
bei. 

Nach einem Koul an Peter 
Malecha verwandelte Jimmy 
Karl den fälligen Elfmeter in 
"IT 40. Minute zur 1:0-Pau- 
»C'nführung vor gut 200 Zu- 
schauern. Der Angriff.sdrang 
lies SVD erlahmte mit fort- 

schreitender Spieldauer zu- 
sehends, die Isenburger hat- 
ten sich schon früh auf's 
Kontern verlegt und kamen 
nun häufiger vor das Tor von 
Schlußmann Robert Gemeri. 

In der fi."!. Minute wurden 
einem Isenburger im Dreiei- 
chenhainer Strafraum die 
Beine vim hinten weggezo- 
gen. hier halte die Elf von 
Trainer Klaus Kramer gro- 
ßes Glück, daß der Unpartei- 
ische den OU-ern den Elfme- 
ter verweigerte - das 1:1 wä- 
re sonst möglich gewesen. 

Nur kurze Zeil später 
dann die endgültige Ent- 
scheidung: Volker Gross- 
mann stocherte aus dem Ge- 
wühl heraus den Ball zum 
2:0 in die Tormaschen der 
Gaste, die anschließend noch 
einmal das Hainer Tor be- 
rannten, aber keinen Goal- 
gelter in ihren Reihen hat- 
ten, der die Lücken zu nut- 
zen wußte. Der SVD zitterte 
das 2:0 wenig meisterlich 
über die Zeit, für die nächste 
Woche muß die Elf ihre Lei- 
stung deutlich steigern. 

SV Dreieichenhain: Geme- 

ri; G. Gro.ssmann. Schwein- 
hardl, Karl. Schuler, Rudolf, 
Reicherl, Kichlner, Malecha, 
Müller, V. Grossmann (Ger- 
hardt, Lobosco) 

Am Sonntag muß der SVD 
zur TSG Neu-I.senburg, ei- 
nem direkten Konkurrenten 
im Kampf um die Meister- 
.schafl in der Liga. Die TSG 
ist allerdings mehr als nur 
ein Milkonkurrenl. spielen 
die Isenburger doch gern das 
Derby gegen den SVD zum 
,,Spiel der .Saison" hoch, da 
einige Ex-TSGIer jetzt in 
den Reihen des SVD stehen. 
Motivalionsmäßig brauchl 
Coach Klaus Kramer hier 
kaum Worte zu verlieren, 
das brisante Duell und die 
Tabellensituation sprechen 
eine deutliche Sprache. 
Heinrich Neubecker aus dem 
Hainer Spielau.sschuß hat 
das erklärte Ziel, den Weg an 
den Buchenbusch ,,nicht nur 
wegen eines Pünktchens zu 
machen". Das Hinspiel ge- 
wann der SVD knapp mit 
1:0, Spiebeginn ist um IS,00 
Uhr, die Reserven starten um 
L'i.lSUhr. 

Kraftdreikämpfer 

zeigten ganze Klasse 

KSV-Starter alle im Vorderfeld 
Lungen - B(n den süd- 

hessi.schen Meisterschaf- 
ten im Bankdrücken stell- 
ten die Kraftdreikämpfer 
des K.SV Langen einmal 
mehr ihre Klasse unter Be- 
weis. Alle .sechs Langener 
Athlelinnen und Athleten, 
die in Grießheim am Start 
waren, erkämpften sich in 
ihren Allers- urd Ge- 
wichtsklas.sen einen Platz 
auf dem Siegerlre|)pchen. 

Vor allem die beiden 
weiblichen Neuzugänge 
des KSV Langen. Simone 
Nauth und Anita Thimm. 
überzeugten mit neuen 
persönlichen Bi'slleistun- 
gen sowie; den Siegen in 
ihren Kla.s.sen. Während 
Bich Simone Nauth (Jahr- 
gang (18) bei den Aktiven 
der Gewichlsklasst' bis (iO 
Kilogramm mit einer Lei- 
stung von 80 kg durchset- 
zen konnte, siegte bei den 
Seniorinnen der Alters- 
klasse eins, bis (iO Kilo- 

gramm, Anita Thimm 
(Jahrgang !)0) mit einer 
Leistung von 7f) kg. 

Peter Rumbier (Jahrgang 
.'ütj triumphierte in der .\I- 
lerskla.sse zwei. Mit 180 
kgstellte er einen neuen 
Landesrekord auf und 
wurde Meister in der Klas- 
se bis 125 Kilogramm. Bei 
den Senioren der AK 1 gin- 
gen zwei Silbermedaillen 
nach Langen. Reinhard 
Eüll (Jahrgang 48) wurde 
mit einer neuen persönli- 
chen Bestleistung von 
102,5 Kilogramm Vizemei- 
ster in der Kla.s.se bis (17,5 
Kilogramm, während Die- 
ter Strenz (Jahrgang 51) 
mit UiO Kilogramm den 
zweiten Platz in der Klasse 
bis 100 Kilogramm beleg- 
te. In der Aktivenklasse 
wurde Peter Fahrenbach 
(Jahrgang 4(i) mit einer 
Leistung von 105 Kilo- 
gramm Dritter in der Klas- 
se bis 90 Kilogramm. 

fciibacli. 
Tabcllciilrilii'cr Zrinski 

(iffciiliacb mußte auf eiiiigi' 
Stil III mspi der verzichte Mi 
Unter der soiiveräncn Lei- 
tung von Schicdsriclitei 
liiisch (AV Altenmittlau) 
hatten die Gastgeber zwar 
mehr Spielanteile. doch 
nennenswerte Chaiiceii er 
arbeileteii sich die Kroaten 
nicht. Nach einer halben 
.Stunde war Goalgetter Jo- 
sip Ciisok erfolgreich. Mit 
seinem 27. Saisoiitreffer 
brachte er Zrinski Offeii- 
bach in der .'Ct. Minute in 
Kühlung, Doch der in den 
letzten Wochen in starker 
Korm aufspielende Dirk 
Kichler sorgte noch vor 
dem Seitenwechsel für den 

„Club"-Soma 

erstmalig im 

Freien aktiv 
I.angvn - Mit 4:2 Toren 

.setzte sich die Somamann- 

.schaft des KC Langen gegen 
den KV 00 Sprendlingen 
durch Im ersten (Iroßfeld- 
spiel nach der Hallenrunde 
zeigten die Langener eine 
ge.schlossene Mann.schafts- 
leistung und lagen zur Pause 
nach Treffern 'Von Müller 
und Werwilzke mit 2:0 in 
Kührung. 

Sprendlingen erzielte zu 
Beginn der zweiten Hälfte 
den Anschlußtreffer, der 
eingewech.selte Kauer stellte 
jedoch mit einem Dislanz- 
schuß den alten Absland 
wieder her. Nachdem 
Sprendlingen erneut verkür- 
zen konnte, gelang Club- 
Youngster Krank Breidert 
per Volleyschuß der verdien- 
te 4:2-Endsland. 

Aus einer kompakten 
Club-Elf ragten Torhüter 
Merkler mit reaktions- 
•schnellen Paratlen und die 
laufstarken Adams und Mül- 
ler heraus. Bei br-ssen-r 
Chancenauwertung hüllen 
Langens Stürmer den Sieg 
deutlicher gestalten können 

zum Auswäilssie^ 
Ausgleich. Und in di-r IiTi 
Minute war Ali I'oiiipizzi 
zur Stelle, braclite den 
Turnverein an der lliaiiils- 
boinstraße sogar in l''uli- 
riing. 

Von jetzt an spielte iiiii' 
noch der SV Zrinski. Aber 
der Tabellenflilirer erspiel 
le sich lediglich ein opti- 
sches Übergewicht, klare 
('banceii ziiiii Ausgleich 
waren nicht mehr vorhan- 
den. .Somit holte sich der 
Turnverein nicht ganz un- 
verdient drei Zähler beim 
Tabellenführer. 

TV Dreieichenhaiii: lieck. 
Lipperl. liiiger. Petersen, 
Petry. Hleiiel, Stronieier, 
lOichler. Pompizzi, l'rins, 
Härtel (Stronieier). 

Michael Metz 

zweimal auf 

dem Treppchen 
Langen Auch in dieser 

Sai.son halte sich Michael 
Metz von der Ski-Gilde wie- 
tler für die südwestdeulselie 
Meister.schafl in Kappl (|uali- 
fiziei't. Dort ging er am letz- 
ten Wochenende mit zirka 80 
weiteren Rennläufern in den 
Disziplinen .Slalom und Rie- 
.senslalom an den Start. 

Der Riesenslalom wurde 
bei herrlichem Welter gefah- 
ren und Michael Metz konnte 
als zweiter in der Jugendwer- 
tung durch das Ziel fahren 
Beim Slalom machten die 
Temperaturen einen gewalti- 
gen Sprung nach oben, was 
(las Rennen eher zu einer 
..Matsc.n.schlacht" werden 
ließ. Trotz die.ser schwierigen 
und ki'äftezehrenden Ver- 
hältnissi! errang Michael den 
dritten Platz in der Jugend- 
wertung. 

Mit diesen Ergebnissen hat 
Michael Metz nicht nur zwei 
Pokale für die Ski-Gilde 
Langen enxingen, sondern 
auch die erforderlichen 
Punkte für rlen weiteren Ver- 
bleib im hessischen Jugend- 
kader eingefahren 
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Die Sprondlingerln Irene Kluge kam hier der Halnerln Kirsten Vogel Ine Gehege. Die SVD-Damen 
zogen Im Derby mit 15:18 den kürzeren und mußten somit die erste Helmniederlage der Saison 
hinnehmen. Folo: Orlowski 

SVD: Erste Heimniederlage 

Hainerinnen hatten im Derby Abwehrprobleme 
Droiciclionhiiin (kl) 

Auch im Hiicks|iH'l lici- lic- 
/iiksliHii I I 
die llatuilinili'i'iiuiiMi (Icr 
.SK(1 SpictulliiiHi'U im 
Dci'hy Ix'lm Lokiilnviilcn 
SV I h'ilr ilic 
I iMiiici'iMiicn die 
II) lll-.S('hlii|)|)(' nicht inir 
ilic vri|iiil.itc Ucvimchc l'ur 
(lii.s I r I :< im I liii.spicl, Sdii 
(lern iiiich die crslc IIcim- 
nicdcrliinc der Siiison. 

Der Tidiellen/weite, di'i 
sich durch eine knii|)|)e 
NiederliiHc in der Viirwo- 
che heim Tiilii'Uen fillircr 
'l'V (ieinliiui.sen iius dem 
Mi'i.sler.schiiflskiimpf der 
lle/ll ksliHii I veiMh.scIuede- 
le. wurde seiner Kiivo- 

wiedi'nim nichl 
Herechl Die SK(i bewies 
errieid, diil.l sie Hemde fie- 
len Miinnscluil'len luis dem 
iilieren 'rid>ellendritlel zur 
I loehriirm iuil'liiiil'en kiinn. 

SVD-("()iich 'l'h(im;is Kel)- 
iiwinn mulile inil Sylke Mrii- 
teiiHeier, Kirsleii VoHcl lind 
lleik»' Wydrii drei f^ri|)|)e- 
f^escliwiichle S|)H'U'rinnen 
aiils Feld schicken, die 

TV-Schwimmer 

nicht ganz vom 
Lanut'n Sechs Schwiinm- 

i'iinnen und Scliwimmer 
vertialen den TV I,anH<'ii 
heim achten Schwlinm-'l'rel'f 
<ler '!'(! IIITr) Darmsladt im 
Darmstiidter Nordhad Auf- 
grund iler starken Kimkur- 
ren/ kcinnlen U'di^iich ,lani- 
ne .la^er (.lalii'Hnnt; Ii.')) üher 
liOl) Meter Kücken und Oli- 
ver Karplak (.lahi'Hann 711) 
ul)er2()() Meter Kücken vier- 
te l'liilze erreichen. Kur Oli- 
ver Karphik reichte dii' ge- 
schwommene Zeit uher 40(1 
Meier Kreislil für den fünf- 
ten IMat/. und Alexander 
Canswind (.lahrtjanK 114) er- 
schwamm sich ilher 100 Me- 
ter Hriist den sechsten I'lat/ 
in seinem .lahi KanH. 

auch nie zu ihrer Nnrmal- 
fnrm fanden Der .SVD i'i- 
wischle einen .Su|)erslarl, 
fuhi'le nach 17 Minuten mit 

der SKCi-Huckrauiii 
scheiterte dahei einiHe Ma- 
le an Dreieichenhains 'l'or- 
fraii Katja /.mnnermanii. 
Nach dem (1:4 stellte Trai- 
ner Kehmann den Ahwehr- 
verhand um, doch die Ab- 
wehr - ciHenllich eine der 
heslen der Hezirkslina 1 - 
fiinkliiinierle an diesem 
'l'aH iiherhaupl nichl. Iiis 
zur l'ause nlich die SK(I 
zum ll:li aus. Nach dem 
Wechs<'l Warthe Kt'liniann- 
'l'ruppe v()llin von <ler Hol- 
le, i^eriel ersimals in Kück- 
stand Die SK(I war nicht 
mehr aufzuhallen, l''ehlei' 
des SVD, der nun noch 
konfuses Angriffsspiel 
zeiHte, wurden konse(|Uent 
Heniilzt DaH der SVD im 
weileren Vi'i laiif einen .Sii'- 
heniiieler Versal) und Irolz 
tlherzahl so^ar zwei (!e- 
Henl reffer kassii'ite, war 
symptomatisch für diese 
liet>ennunK 

l.etzllu'h Hai) es <lann 

auch keine /.weifel am 
111:1 t)-KrfolH der SK(! 
.SprendlinHi'ii Uni'rfreiili- 
ches nah es noch für beide 
Mannschaften: SKC!- 
Spielerin Mriiyi llenmann 
zoH sich kurz vor SchlulJ 
bei einer Annriffsaktion ei- 
nen Nasenl)i'inl)iui'h zu. 
Zuvor knickte Dreieichen- 
hains Heike Küllmer mit 
dem Fuß um. Für beide ist 
die.Saison wohl beendet. 

SV Drclciclicnhiiin: Kat- 
ja Zimmermann, .Sahine 
Appel, Maike .Sch!ifer(7/ri), 
Kerstin llitzt'l(4), Daniela 
Kalhfelder(H/l), (iabriele 
Koloffll), Sylke UratenKei- 
er, Heike Wydra, Kirsten 
Vonel, Heike Küllmer, Pe- 
tra Herinner, Marianne 
Hol«. 

Die Frauen sind am Wo- 
chenende nur Zuschaui'r, 
wiihrenil die Miinner am 
.SamslaH um I It Uhr in ih'r 
Weibelfeld-Sporlhalli' die 
'I'schfl. Steinheim erwar- 
ten. Nach den zuletzt Hott'ii 
Leislunnen hoff! der .SVD 
auf zwei weitere l'iinkte. 

Veronika Tomasevic überrage 

TVL-Damen bezwangen Kassel / Im Hessenpokal-Finale gescheitert 
l.iinKPn - Im Rahmen der 

Festlichkeiten zum HO. Ge- 
burtstHg der Hnsketballab- 
leilunH im TV Landen ab- 
solvierten die ersten Da- 
men am verKanKenen 
Samstnfj ihr vorletztes 
Uundenspiel 'l'"" 
ACT Kassel. Für die l,an- 
Renerinnen KinK '"s in die- 
sem .Spiel um alles oder 
nichts. Dank des Sie^os der 
Gaste um verKannenen Wo- 
chenende I-angcns 
Uivalen um den zweiten 
Tabellenplatz, den I\SV 
Giellen, hallen sie nun doch 
noch die Chance, mit eini-m 
Sien Ke^en Kassel eben die- 
sen zweiten Kann einzu- 
nehmen. 

Jerloch begannen die 
(iaslHeberinnen die wichti- 
ge Partie viel zu unentja- 
Kiert unil statisch, so dull 
(ii'r .Spielstand in der sech- 
sten Minute 11:10 für die 
Nordhessinnen lautete. 
Aber dann kamen die Lan- 
Henerinnen, annet rieben 
von einer kampfstarken 
Veronika Tomasevic, bes- 
ser ins Spiel. Die aus einer 
aHH'''''''<iven Deckunn resul- 
tierenden Hallnewinne 
konnten in viele Fast-bre- 
aks und sichere Distan- 
zwürfe umgewandelt wer- 
den. Treffsicher zeiHl<' sich 

hierbei wiederum Veronika 
Tomasevic, die in den fol- 
genden sieben Minuten l.T 
Punkte, darunter drei Drei- 
er, beisteuerte. Aber auch 
die spielfreudiKe und in fler 
VerteidiKunK «üt nKierende 
Helga Neumann steuerte 
sechs Punkte zum Spiel- 
stand von 35:12 (l.t. Minu- 
te) für ihre Mannschaft bei. 
Über diesen Vorsprung ka- 
men die TVL-Damen zur 
4ll:27-PausenführunK. 

Nach der Pause schalte- 
ten die ,,Giraffen-(;irls" ei- 
nen Ciang zurück, was aber 
nichl bedeutete, daß ihre 
HroUartige Kinstellung 
nachließ. In der zweiten 
Hiilfte lieferten alle Spiel- 
erinnen um Coach O'Neal 
eine sehr gute Leistung, 
wobei nun auch Nina Pau- 
schert und Silke Heger 
durch Korbdrang zu über- 
zeugi-n wußten. I)ie (iiiste 
halten dem .Spielfluß der 
Langenerinnen nichts ent- 
gegenzusetzen, resignierten 
und haderten viel zu .sehr 
nül di'm Schiedsrichter und 
sich selbst, statt eine Auf- 
holjagd zu starten. Langen 
ließ sich den 1!)-Punkt(<- 
Vorsprung nichl mehr neh- 
men und baute ihn zum 
114:t)l -Kndstand aus. 

Aus einer geschlossenen 

Mannschaft ragten Vero- 
nika Tomasevic durch ihre 
tolle kämpferische Lei- 
stung und Helga Neumann 
heraus, deren Verteidi- 
gungsarbeit der Trainer am 
Knde der Partie lobte. Nach 
dieser souverttnen Leistung 
stehen die ersten Damen 
nun auf d("m zweiten Ta- 
bellenplatz. Wenn um 
nüchsten Wochenende im 
Nachholspiel in Völklingen 
nichts schief geht - was 
sehr unwahrscheinlich ist, 
da Völklingen auf dem letz- 
ten Tabellenplatz steht und 
erst ein Spiel gewonnen hut 
- werden die ersten Damen 
wie vor zwei .lahren an den 
Aufstiegsspielen zur 2. 
Bundesliga teilnehmen. 

Cileich einen Tag spilter 
mußten die TVL-Damen er- 
neut ran, diesmal ging es 
um das Hessenpokul-Fina- 
le in Cirünberg. I.eider lief 
es (iiesmal nicht so gut wie 
am Tag zuvor. In der ersten 
Halbzeit dominierten klar 
die (inlnbergerinnen, der- 
en Siegeswille allen Spiel- 
erinnen ins Ciesicht ge- 
schrieben stand und denen 
fast jeder Wurf gelang. Auf 
Langener Seite klappte 
recht wenig, in der 14. Mi- 
nute stand es 27:10 für die 
(iastgeberinnen. Ks lag 

nicht daran, daß Langen 
nicht wollte, einzig der Hall 
wollte nicht in den Korb 
Hinzu kamen einige um- 
strittene Schiedsrichter- 
entscheidungen zugunsten 
des TSV und ein lautes Pu- 
blikum, dus voll hinter sei- 
ner Mannschaft stund. Die 
Langenerinnen mußten mit 
einem 20:;i!)-Rückstand in 
die Pause gehen 

Aller dies Änderte sich in 
der zweiten Halbzeit: Nun 
besannen sich die ,,(iiraf- 
fcn-Girls" auf ihr kämpfe- 
risches Können, sie fighte- 
ten um jeden Hüll und tra- 
fen auch endlich wieder 
den Korb. In der Ht>. Minute 
konnten sie so auf H4:44 
herankommen, doch leitler 
ging es darüber nicht hin- 
aus. So mußte der TVL, 
trotz einer starken zweiten 
Hiilfte, mit einer .'>2:r)!t-Nie- 
derlage vom Platz gehen, 
wilhrend sich die Gastgebe 
rinnen jubelnd in den Ar- 
men lagen und den Pokal 
entgegennahmen. 

TV l.iingon: Silke Hertel 
(()/-), Veronika Tomasevic 
(2:1/17), Nina Heger{l l/lf)), 
Silke Heger (11/2), Helga 
Neumann (11/2), Katrin 
Kollwage (4/7), Michaela 
Koos (-/-), Nina Pauscherl 
(i:i/il). 

Doppeltumier 

zum Einspielen 
Dreioichvnlmin - Wie in je- 

dem Jahr veranstaltete die 
Tenni.sabteilung des TV 
Dreieichenhain kurz vor Kr- 
öffnung der Freiluftsaison 
ein Doppelturnier in der 
Halle. Wie schon im vergan- 
IP'nen .lahr fand allerdings 
kein Mixedwettbewerb statt, 
da sich zu wenig Frauen an- 
gemeldet halten. So spielten 
(he III teilnehmenden Frau- 
en und tlie 24 Miinner erneut 
in getrennten Konkurronz- 
en. Hei den Frauen setzten 
sich Sarah Kl Harrudi und 
Anne Pieper mit jeweils drei 
gewonnenen Matches durch 
.Sieger bei den Miinnern 
wurden Marc Ullmann und 
Kalph Große. 

Giraffen-Reserve am Ziel 

Meisterschaft der Oberliga Hessen mit klarem Sieg gesicheil 

HSG-Damen trumpften auf 

Klarer 22:ir)-E]rr()lg beim Tabellenvierten Siedelsbmnn 

Langen Kinen 22:ir)-Sieg 
feierten die ersten Damen 
der ll.Sd Langen beim Ta- 
bellenvierten Siedelsbrunn. 
Nach einigen Umwegen und 
Irrfahrten kam man erst 20 
Minuten vor .Spielbeginn in 
der gegnerischen Halle an 
und mußte sich im .Schnell- 
diirchlauf ailfwiirmen. Noch 
ungunstiger starteten die 
(iastgeberinnen in dieses 
Spiel: Durch Unstimmigkei- 
ten innerhalb der Mann- 
schaft fehlten einige .Spiel- 
erinnen und auch vom Trai- 
ner hatte man sich einige Ta- 
ge zuvor getrennt. 

Die HSG-Damen legten 

ziigig los und konnten nach 
einigen Minuten einen Vier- 
Tore-Vorsprung herausspie- 
len Heim Stand von 7:.'l 
agierte die Mannschaft iin- 
verstiindlicherweise zu hek- 
tisch und bekam prompt die 
C^uiltung. Siedelsbrunn hol- 
te sich schnell die verspiel- 
ten Halle und ging durch 
Tempogegenstöße mit 11:7 in 
Kiihrung. Die erste Halbzeit 
entschied Langen dann doch 
noch mit I l:il für sich. 

Nach dem Seitenwechsel 
ließen die Langenerinnen 
dann kaum noch Schwächen 
erkennen. Im Angriff klapp 
te vieles, die Abwehr stand 

sehr sicher und auch beide 
Torfrauen trugen ihren Teil 
zum .Sieg bei. Am Knde stand 
es verdientermaßen 22: IT» für 
die HSfi-Damen. 

liS(> Lungen: Karin Stell- 
macher, Tanja .Schupp, Anja 
Gerhard (7/.'l), Nadja Drex- 
1er CD, Petra Kauf (1), Petra 
K()sner (2), Denise Levy (2), 
Yesim Türkmen (1), Andrea 
Kauf (.'1/1), Karin Schellhaas 
(2), Iris Hufnagel (1), .Sandra 
(iardenier. 

Das nächste Heimspiel ist 
um :iO. Milrz um 1()..'10 Uhr 
gegen den derzeitigen Tabel- 
lenführer Gernsheim. 

Lungvn - Die 
zweiten Hasketball- 
herren des TV Lan- 
gen konnten sich 
(lurch einen überra- 
schend klaren 
107:,')2-Sieg gegen 
den MTV Kronberg 
die Meisterschaft in 
der Oberliga Hessen 
mit !10:(i Punkten 
vor dem punktglei- 
chen (irün-Weiß 
Frankfurt sichern. 
Dabei verabschie- 
deten die Langener 
sich mit einer ausge- 
zeichneten Vorstel- 
lung aus der Saison 
iincl holen den zahl- 
reichen Zuschauern 
eine Demonstration 
von Hasketball als 
einer Mannschafts- 
sportart, in der jeder 
für jeden kämpft. 

Da der TVL das 

Hinspiel in Kron- 
berg noch verloren 
hatte, war die An- 
fangsphase von Re- 
spekt vor den Gä- 
sten geprägt, die 
auch mit (1:2 nach 
drei Minuten führ- 
ten. Coach Thomas 
Arnold hatte das 
Rezept ausgegeben, 
mit einer Ganzfeld- 
verteidigung die 
Kronberger von He- 
ginn an unter Druck 
zu Selzen, so daß sie 
nicht ihr langsames 
Angriffsspiel aus- 
führen konnten. 
Diese Devise ging in 
der Folgezeit inuner 
besser auf, und die 
Langener kamen zu 
einer Fülle von Hall- 
gewinnen, aus de- 
nen besonders 
Hernd Neumann 

Kapital schlagen 
konnte. Die ausge- 
glichene Leistung 
aller zehn .Spieler 
führte übi'r 24:!l und 
40:21 zur klaren 
r)0:2ll-Halbzeitfüh- 
rung. 

Nach dem Wech- 
sel steckten die 
,,kleinen Giraffen" 
keineswegs zurück, 
sondern präsentier- 
ten sich sogar noch 
korbhungrigor, so 
daß am Knde der 
höchste Saisonsieg 
verbucht werden 
konnte. Mit dem 
Schlußpfiff begann 
ein grenzenloser .lu- 
bel auf der Langen- 
er Hank. Nach dem 
Abstieg im letzten 
,Iahr ist der direkte 
Wiederaufstieg in 
die Regionalliga ge- 

lungen. Die drei 
Niederlagen in der 
Hinrunde konnte dr 
TVL wegstecken 
und vor allem in der 
zweiten .Sai.sonhälf- 
te überzeuen, wo die 
Mannschaft unge- 
schlagen blieb, 

Ks spielten: Da- 
niel Arons (2), Ha- 
rald .Supper (2) 
Frank Deckenbach 
(Ii), Klaus Ni'umann 
(11), Axel Hottingcr 
(11), .loe Whitnc.\ 
(11), Uli .lochuin 
(12), Rainer tjreuii 
ke (12), .lürgen Neu 
mann (l.'l), Bernd 
Neumann (.'l.'l); zum 
Meisterteam .gehö- 
ren außerdem Mii 
ritz Tobien und .lens 
Oltrogge, Traini 
Thomas Arnold. 

Erste Jugend des TTC 

durfte sich über drei 

Siege in Folge freuen 

Einmal gab's Punkte allerdings kampflos 

Jugendhandball 

HSG Langen 
mit: Krvisqualifikiitioii 
Bei den alljährlichen 

..CJlück.sspielen" des Kreises 
Darmstadl, auch Bezirks- 
((ualifikation genannt, ent- 
täu.schte die männliche B- 
.lugend in beiden Spielen ge- 
gen die SG F^gelsbuch (4:i() 
und gegen Seeheim (2:4) 
maßlos. Mit der HSG Langen 
schied die an dies/;'m Tag 
schwächste Mannschaft aus. 
In beiden Spielen zeigten die 
,,Neu-B-Jugendlichen" gro- 
ße Nervosität, die jeden 
Spielfluß durch technische 
Fehler oder unkfjnzentrier- 
ten Abschluß verhinderte. 
Die Hoffnung, daß die erfah- 
renen B-.Jugendliehen dieses 
Team mit Erfahrung und 

Ruhe führen können, war 
schnell verflogen. Klier das 
Ciegenteil trat ein, denn trotz 
aller Absprachen un<l ein- 
studierter Spielzüge wui'de 
dasS|)iel durch übertriebene 
Kinzelaktionen geprägt, die 
somit insgesamt verhinder- 
ten, daß ein Mannschafts- 
spiel aufkam. Wirklich über- 
zeugen konnten in diesem 
Team nur Thomas Hess im 
Tor und der unentwegt 
kämpfende Marc Papjewski, 
zu wenig für ein Team, das 
höhere Ziele haben .sollte. 
Die Sai.son 9(1/97 wird nun in 
der Kreisklasse Darmstadt 
gespielt und sollte als Vorbe- 
reitung für die näch.ste 
Spielzeit gellen, in der man 
dann hoffentlich bei den all- 
jährlichen Glücksspielen im 
Mär/ besser abschneidet. 
mC; Qualifikatiunitturiiier 

Am vergangenen Wochen- 
ende ging es für die C-Jun- 
gen in einem Turnier in 
Darinstadt darum, sich für 
die kommende Saison auf 
Bezirksebene zu (lualifizie- 
ren. Das Los besciierte den 
Langenern zwei ,,harte 
Brocken": Im ersten Spiel 
traf man auf TuS Griesheim 
und mußte sich mit viel 
Wurfpech (acht Luttentref- 
fer) mit .'):(! geschlagen ge- 
ben, Das zweite Spiel gegen 
den TV Asbach konnten die 
Langr.'ner nach schwachem 
Start (0:4) bis zur Halbzeit 
auf üiH ausgleichen, mußten 
aber am Ende eine 7:9-Nie- 
derlage ein.stecken. 

Die drei punktschwäch- 
sten Mannschaften spielten 
nun ,,jeder gegen jeden" den 
letzten freien Platz für die 
Bezirksqualifikatiün aus. 

Die erste Spielpaarung lau- 
tete HSG Langen gegen SG 
Egelsbuch. Nach spannen- 
ilem Spielverlauf trennten 
sich beide Mannschaften H:ll 
unentschieden, nachdem die 
HSG bis kurz vor Spielende 
mit zwei Toren geführt hat- 
te. In der folgenden Begeg- 
nung schlug die HSG Lan- 
gen die SKG Roßdorf mit 
7:(i, und im letzten Spiel des 
Tages gewann die SG Egels- 
buch gegen Roßdorf mit 10:8, 
so daß am Ende das um einen 
Treffer bessere Torverhält- 
nis den Egelsbuchern zur 
Quullfikationsrunde reichte. 

Für die HSG spielten: Ste- 
fan Luucht, Florian Keller 
(4), Christoph Baier (1), Ben- 
jamin Ritter (2), Christian 
Steinbacher (2), Dennis Nip- 
pold, Stefan Passmann, Mi- 
chel Werwitzke (16). 

Langen - (1:0 Punkte hol- 
te die erste .lugend des 
Tischtennis-Clubs Langen 
aus den letzten drei Spie- 
len. Die Serie begann im 
Heimspiel gegen die TG 
Obertshausen, Du die Geg- 
ner, die auf dem vorletzten 
Platz der Tubelle stehen, 
nicht antraten, wurde das 
Spiel (1:0 Spiele, 12:0 Sätze 
und 2:0 Punkte für Lungen 
gewertet. Für Langen soll- 
ten Daniel Milovanovic, 
Dennis Knatz, .lörg Schrik- 
kel und Susanne Böhme 
zum Einsutz kommen. 

Beim TTV Offenbuch 
stund es bereits nuch den 
Doppeln und dem Einzel 
von Dennis Knatz .'):0 für 
Langen. Daniel Milovuno- 
vic verlor sein Einzel mit 
17:21 und 19:21. Durch 
zwei souveräne Siege im 
hinteren Puurkreuz von 
Alexander Otto und Jörg 
Schricke! baute die erste 
Jugend des TTC auf 5:1 aus, 
Daniel Milovanovic, der ei- 
nen rabenschwarzen Tag 
erwischte, verlor auch sein 
zweites Einzel, Dennis 
Knutz, der durch zwei Ein- 
zelsiege und einen Erfolg 
im Doppel zum Matchwin- 
ner wurde, machte mit sei- 
nem Zwei-Satz-Sieg alles 
klar. Beim 6:2 spielten Da- 

niel Milovanovic, Dennis 
Knatz (2), Alexander Otto 
(1), Jörg Schrickel (1), Mi- 
lovanovic/Knatz (1), Otto/ 
Schrickel (1), 

Gegen den TTC Seligen- 
stadt feierte die erste Ju- 
gend den dritten Sieg in 
Folge. Wieder einmal stund 
es nach den Doppeln und 
diesmal auch nuch dem 
Einzel von Daniel Milova- 
novic .'1:0 für Langen. 
Durch Niederlagen von 
Dennis Knatz und Susanne 
Böhme bei einem kampflo- 
sen Sieg von Jörg Schrickel 
verkürzten die Seligen- 
städter, die das Hinspiel 
mit 0:4 gewannen, auf 2:4. 
Diesmal vvuide Daniel Mi- 
lovanovic, der drei Punkte 
holte, zum Matchwinner, 
Nach dem Sieg von Milova- 
novic stand es .'5:2 für Lan- 
gen, Jörg Schrickel stellte 
den 0:3-Sieg mit einem kla- 
ren Zwei-Satz-Sieg fest. Es 
spielten: Daniel Milovano- 
vic (2), Dennis Knatz, Jörg 
Schrickel (2), Susanne 
Böhme, Milovanovic/ 
Knatz (1), Schrickel/Böh- 
me (1), Durch diese 6:0 
Punkte in Folge sind die 
Langener wieder ein Stück 
in der Tabelle der Kreisliga 
nach oben geklettert. 

Trainer Host 

nimmt seinen 

Hut bei ersten 

SVD-Herren 
Drcicichenhuin - Im letz- 

ten Sui.sonspicl der Buskcl- 
ba 11-Bezirksliga Darmstadt 
mußten die ersten Herren 
des SV Dreieichenhain beim 
TV Heppenheim eine 9.'l:!lß- 
Niederluge hinnehmen. Mit 
dieser Niederlage landeten 
die Hainer in der Abschluß- 
tabelle jenseits von Gut und 
Böse auf dem sechsten Platz 

Das Spiel wurde in erster 
Linie bestimmt vom Willen 
der Gastgeber, nicht abzu- 
steigen. Trotz des kämpferi- 
schen Fjinsatzes der Heim- 
mann.schaft konnten die 
Dreieichenhainer mit einer 
.').'j:5.'l-Führung in die Pause 
gehen. 

Im zweiten Abschnitt ka 
men die Odenwälder dann 
etwas besser ins Spiel und 
konnten so die wichtiger. 
Punkte im Kampf gegen den 
Abstieg zu Hause behalten 
Der einzige Wermutstropff' 
in dieser Spielzeit ist woW 
der Ab.schied des dem SVD 
jahrelang treu gewesenen 
Trainers Klaus Host, Ob- 
wohl nutürlich alles voW 
Vorstand unterncjmmen 
wird, wird es schwer wer- 
den, einen gleichwertige" 
Ersatz zu finden. 

Es spielten: Stefanski (15), 
Nuus (25), Kunovic (12) 
Stromann (8), Piwatz (6)' 
Plenz (5), Friese (13)' 
Klohs (9). 
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Neue Chance für HSG-Herren? 

HSG-Handballer trotz 19:15-Sieg über Kahl nicht überzeugend 
Lungen (ort) - Auch im 

lli inv^picl gegen die Oberli- 
^.i-Kescrve der H.SC! Kahl, 
kleiuoslheim konnten die 
tl.indballer dei HSG Langen 
imht vollends uberzeugen 
Mil 1.') (11:11) .setzte sich die 
Nl.innschafl von Trainer 
.luaihim Honerath am 22. 
Spieltag der Hezirkshga II 
Parmsladt wohl erwar- 
Uiiigsgi-maß durch, zeigte 
iiDer spielerische Mangel, 
ll( l( phasen weise die rieht Ige 
Kinstellnng vermissen und 
verpaßti" so einen deiitliehe- 
icn Sieg 

Nach der Niederlage in 
Nieder-RodiMi, die scheinbar 
(las Fnde der Tit(-ltraume 
lii'deliteli», ist die Mann- 
.scliaft für die restlichen .Sai- 
MiMspiele nur noch schwer zu 
niolivieren Nachdem Nie- 
(ler-Roden Jetzt aber bei der 

r(!H Darmstadt verloren hat 
und am Wochenende erst 
einmal das .Schlagerspiel ge- 
gen Böllstein gewinnen muß, 
können sich die Langener 
auch wieder eine minimale 
Chance ausrechnen. ,,Sollte 
Böllstein gewinnen, durfte 
dies den Rodgauern einen 
Knacks versetzen, und wir 
haben die Hollsteiner am 
letzten Spieltag selbst noch 
zum Gegner", sieht Hone- 
rath noch imiiKM' eine kleine 
Chance auf den Titcigewinn 

Wenn die Hoffnungen auf 
den Titel, der allerdings nur 
noch mit fremder Hilfe zu 
erreichen ist, nicht vorzeitig 
begraben werden sollen, 
müssen sich die Honeralh- 
.SehUtzlinge aber um einiges 
steigern und bis zum Saison- 
ende eine gesunde Kinstel- 
lnng zeigen. Hei der ,S(! 

Kgelsbach, die die L.'ingener 
am Sonntag um 17 l,'\ Uhr 
zum Derby erwartet, wird es 
mit (MiiiM' Leistung wie am 
vergangenen Wochenende 
wohl niehl zum F.i folg rei- 
chen, denn die Kgelsbaeher 
sind heiß auf das Derby und 
wollen den Iii: I.')-Sieg der 
Vorrunde wiederholen. 

In der Partie gegen die 
HS(i Kahl/Klcinostheim II 
vergab die HSti Langen 
wahrend der Anfangsphase 
fünf Gegenstöße. .Somit 
blieb das (ieschehen bis zum 
1111 in der 4rt. Minute völlig 
ausgeglichen Daß sieh die 
H.SG (iann auf Ki ll absetz 
teil konnte, lag weniger an 
(l(M' eigenen .Stärke als an der 
UnfähigktMt der (läste, die 
vier .Strafwürfe vergaben. 
Obwohl .loaehim Honerath 
den Hankspielern größere 

Spielanleile einriUimle, gibt 
er der zweiten Garnitur 
nicht die Schuld an den ins- 
gesamt II) Fehlversuchen 
und den If), durch technische 
Fehler verspiel len Hallen, 
denn es waren vor allem die 
sogi-nannten Leist ungsträ- 
ger, die phasenweise unmo- 
tiviert auftraten 

Dies wird aber am Sonn- 
tag beim DiM'by in Kgelsbach 
sicher andi-rs sein, denn die 
Situation hat sich ja nun ge- 
ändert. Zudem soll es nicht 
erneut eine Derby-Niederla- 
ge gi>ben. 

IIS<i Luiigni: Burkhard 
Schmiedel, Dachller; Corday 
(1). Rath (2), Hartmut 
.Schmiedel, lies (2), Carbo- 
nari (2), Hol tmann (2), Durie 
(2), Hlisse (2), Wieclimann, 
Jost (()/;i). 

SG Egelsbach hat das 

Siegen nicht verlernt 

Handballherren für Derby gemstet 
Kgelshueli (leo) - Die er- 

sten I landballherren der SC! 
Kgelsbach haben das Siegen 
(loch noch nicht verlernt. 
Nach drei Niederlagen in .Se- 
rie setzten sich die Kgelsba- 
eher im Spiel der 2 I)arm- 
stadter Hezirksliga, tiruppe 
Ost, gegen die T.SCi Groß- 
Uieberaii II nach einigen An- 
liiulschwierigkeitiMi verdient 
nill 19:14 (r):7) durch Recht- 
zeitig vor dem Derby gegen 
die I l.S(! 1 ,angen am Sonntag 
(17 l,") Uhr) in der heimi- 
schen Dr.-Horst-Schmidt- 
Halle präsentierten sich die 
Kgelsbaeher damit in guter 
Form. ,.Für Lungen geht es 
mich um was, das verleiht 
dem DiM'by eine zu.sätzliche 
Urisanz", erwartet .SCiK- 
l're.ssesprccher Chris 
'/scherneck ein spannendes 
Spiel 

Ohne die vier Stammspie- 
ler Kai Fritzsche, Thorsten 
Hufnagel, (ierhard Schubert 
und Martin Stark hatte das 
letzte Aufgebot der S(5K, bei 
(l'r mil Karsten Kohlmann 
und Dirk Försli'r wieder 
zwei A-Jugendliche zum 
Kinsalz kamen, gegen die 
(laste aus Groß-Hieberau 
/iinächst große Abstim- 
tmingsprobleme. 

(Iroß-Hieberaii legte ein 
.'I I vor, ehe es bei Egelsbach 
besser lief und die CJastgeber 

Jugendfußball 
SV Dreieichenhain 

K: .SVD — S<; (iölzenhain 
1:1 

Auch in der vergangi'nen 
Woche war die F-Jugend 
wieder zwi'imal im Ein- 
sutz. Am Dienstag stand 
ein Freundschaftsspiel ge- 
Kcn die .S(! Götzenhain an. 
Auf einem gefrorenen 
l'latz fanden die Dreiei- 
chenhainer zu keiner Zeit 
'ZU ihrem Spiel und mußten 
sich auch in dieser Höhe 
Verdient mit 1:4 geschla- 
gen geben. 
P; SVD — SC Stfinhcrg 2:0 

Heim Punktspiel am 
Samstag gi'gen den SC 
Sli'inberg waren die Spiel- 
er dann wieder voll moti- 
viert. In der ersten Halb- 
zeit entwickelte sich ein 
»Ifener Schlagabtuusch 
Und es gub auf beiden Sei- 
len Chancen'. Zum Glück 
für den SVD war Torwart 
l'iilrik Jung in Superform 
und rettete mehrmals in 
höchster Nof. Tobias Korth 
erzielte in der zwölften Mi- 
nute Sekunden nach seiner 
Kinwech'slung mit einem 
Schuß ins lange Eck die 
• :0-Führung. 

Nach der Halbzeit wurde 
der SVD dann spielbestim- 
"lender, Patrik Beck er- 
zielte mit einem Weitschuß 
''is 2:0, und der überru- 
fiende Patrik Jung sorgte 
uufür, daß Steinberg zu 
«'■inem Torerfolg kam, 

Ks spielten: P. Jung, S, 
Sehring, P. Beck, C. Beck, 
S Fisch, T Korth, B. Lie- 
['ermann, P, Breuer, S, 
"ittig, E. Schmidgall. 

mit 4:11 erstmals in Führung 
gingen. Beim Stande von r):4 
für die S(iK nutzten die Gä- 
ste allerdings einige Fehler 
der Kgelsbaeher und warfen 
sich eine 7:,')-Pausenrühriing 
heraus. Doch die (iastgeber 
bewiesen eine gute Moral 
und glichen im Verlauf des 
zweiten Durchgangs zum 
10:10 aus. Beim Stande von 
12:12 sorgten die Kgelsba- 
eher mit drei Toren in Serie 
für die Vorentscheidung 
Ciegen Spielende baute die 
SGE ihre Führung mit eini- 
gen erfolgreichen Tempoge- 
genstößen ,sogar noch aus. 
,,Die A-Jugend-Spieler ha- 
ben für lri,sches Blut gesorgt, 
die Routiniers waren somit 
in die Pflicht genommen", 
fan{l Chris Zscherneck eine 
Krklärung für den Kgelsba- 
eher Aufschwung. Grundla- 
ge des Kgelsbaeher Erfolges 
war die starke Leistung der 
beiden Keeper Thomas Ze- 
cher und Thorsten Müller. 
Die Abwehr ging aggressiv 
zu Werke und die Torchan- 
(-•en wurden nicht nur her- 
ausgespiell, sondern endlich 
einmal auch genutzt. 

SG Kgelsbach: Zecher, 
Müller; Weigl (4), Tilhof (4), 
.Sven Fritzsche (2), (iärtner 
(2), Gaydoul (2), Zscherneck 
(2), Heise(l), Thiel (1), Kohl- 
mann (1), Förster 

Jugcndbasketball 
S V Drcieichenhain 

Minis I: .SVD — Weiter- 
slmlt 72;:il 

Nach anfänglichen 
.Schwierigkeiten fanden 
(Iii- Minis I der Hasketbal- 
lableilung des .SV Dreiei- 
chenhain, die am vergange- 
nen Sonntag gegen die Mi- 
nis aus Weitersladt antre- 
ten mußten, zu ihrem ge- 
wohnt schnellen Spiel uiul 
konnten einige schöne Kor- 
berfolge durch Fast-Hre- 
aks feiern. Zur Halbzeit 
stand es bereits 2(1:17. In 
der zweiten Halbzeit spiel- 
ten die Iluiner ihre tlberle- 
genheit aus, und so geriet 
(ler Sieg von 72::il nie in 
(Jefahr. Im Geg(>nsatz zum 
letzten Spiel zeigten sich 
die Hainer mannschaftlich 
geschlossener. 

Ks spielten: Dennis Wil- 
lig, Ansgar Kelch, Chri- 
stoph Kramm, Matthias 
Gaida, Kai Kaffanke, An- 
dreas (iroß, Chrislopher 
Breuer, Alexander Konrad, 
Carsten .Seddig, Marco Ull- 
mann. 
Minis II: SVD - W(; Woiler- 
stadt 17:21 

In einem ausgeglichenen 
Spiel gegen die SG Weiter- 
stadt gelang den Minis II 
zwar der erste Korberfolg 

dieser Partie, doch dann 
blieb man das gesamte 
.Spiel im Rückstand. Im 
letzten Viertel starteten die 
Gastgeber eine furiose 
Aiifholjagd und konnli-n 
die Führung der Weiter- 
städter auf nur zwei Punk- 
te verkürzen. trotzdem 
reichte es nicht zum .Sieg, 
und so verlor man mil 
17:21. 

Ks spielten: Carolin Hek- 
ke, Anna-Marie Daiber, 
Fatih Cehic, Ibrahim (!e- 
yik, Markus Pallmer, Alex- 
ander Skulteti, Benjamin 
Dönitz, Lisa Gottschall, 
Samuel Löffler, Sebastaian 
Hartte, 

Die männliche D-.lugend 
konnte ihr drittes Spiel in 
Folge gewinnen. Die (!eg- 
ner vom BC Wiesbaden 
mußten die Überlegenheit 
der llainer anerkennen. 
Diese zeigten schnelles 
Kast-Break-Spiel und er- 
spielten sich dailurch viele 
einfache Körbe. Der Sieg 
der Hainer geriet zu keiner 
Zeit in Gefahr 

Die weibliche {.'-Jugend 
und die männliche A-Ju- 
gend verloren jeweils ihre 
ersten Pokalspiele. Das 
Spiel der männlichen H- 
.lugend am vergangenen 
Samstag in (iroß-Cicrau 
mußte aufgrund fehlender 
.Schiedsrichter ausfallen. 

Überraschend deutlich setzten sich die ersten Damen der HSG Langen am vergangenen Wochen- 
ende In Siedelsbrunn durch. Belm 22;15-Sieg gingen auch zwei TreHer auf das Konto von Karin 
Schellhaas. poio Oiiowski 

Versöhnliches Saisonende 

SGE- 
Kgelshacli - Zum 

Knde der diesjähri- 
gen Runde schaffte 
die .SCiK noch (un- 
mal einen Sieg. Ge- 
gen den Tabellen- 
vorletzlen der 
Klasse, die T.SV 
I leusenstainm, wä- 
re alles andere als 
ein deutlicher .Sieg 
auch nichl vorslell- 
bar gewesen. In ei- 
ner Partie ohne gro- 
ße spielerische I lö- 
hepiinkt kam 
.SGK lediglich 

'II Satz zeit 

die 
im 

weilig in Bedräng- 
nis. Hier lag man 
zwar 11:11 hinten, 
konnte ji.'doch die- 
sen Rückstand in 
einen IO:l()-Aus- 
gleieh iiinwandeln. 
Der (lewinn des 
Salzes mil IT): 12 
war danach nur 
noch l''ormsachc. 
Die weileren Salz 
ergebnisse laiileleii 
in i und l.''):10. 

Nach einer insge- 
saml (liircliwaclise- 
nen Saison mil vie- 
len I lohen und Tie- 

fen belegt die .SCIIO 
n.'ich diesem letzten 
klaren :i:0-Krf()lg 
nun in der Ab^ 
schhißtabelle, wie 
schon in den zwei 
.laliren zuvor, den 
tiinften l'lalz. 
Uberschallel wurde 
die Saison durch 
den schweren Hiin- 
deriiß des Siellers 
l'eler (lebhardl, der 
zum (lliiek jedoch 
ohne größere Kom- 
pllkalionen wieder 
abheille. Zum Ab- 
schluß dieser Sai- 

ab 
soll Sicht der SGK 
noch ein lleimpo- 
kalspiel ins Haus. 
Das Spiel findet am 
21 April III der 
Turnhalle der 
I''.rnst-Heuter- 
,Scluile stall, wobei 
der (legner noch er- 
millell werden 
muß. 

I'ls spielten: Sie 
tan Köslner, Slefa- 
lio Cresceri, Mi 
ehael Lede, .lochen 
Sehroeder, Karsten 
lleriseh, Uwe Löf- 
fler. 

Den Gastgeberinnen 

die Laune verdorben 

HSG II trotzt Büttelbom ein 9:9 ab 
Lungen - Einen 

Punkt holten die 
zweiten Ilandball- 
damen der HSG 
Langen am ver- 
gangenen Sonntag 
beim Tabellen- 
nachbarn Büttel- 
born. Da.s 9:9 fei- 
erten die neun 
Spielei'innen der 
HSG wie einen 
Sieg, Sie hatten 
auch allen Grund 
dazu, denn es fehl- 
ten die zwei 
Haupttorschützin- 
nen der li'tzten 
Spiele. Die HSG 
Lungen II fuhr 
demnach mil dem 
Ziel auf Schadens- 
begrenzung zu 
diesem Spiel, ging 
jedoch locker um! 
keineswegs ver- 
krampft in die 
Partie. 

DerSKV Büttel- 
bom legte gleich 
los und ging inner- 
halb der ersten 
fünf Minuten 
durch drei Teinpo- 
gegenslöfle mit 3:0 
in Führung. Die 
Gäste aus I.,angen 
ließen sich aber 
nicht von ihrer 
Taktik abbringen 
und spielten ihren 
Ball im Angriff 
kontrolliert und 

lange, ganz nach 
der Devi,se: ,,Ha- 
ben wir den Ball, 
,schießen die ande- 
ren kein Tor". So 
ergaben sich im- 
merhin drei Tor- 
chancen, die auch 
genutzt wurden. 
Beim Pausensland 
von ,'1:5 wechselten 
die Mann.schaften 
die Seiten. 

Die HSG Lan- 
gen II wollte ihr 
Konzept in den 
zweiten .'10 Minu- 
ten beibehalten 
und die Niederla- 
ge nicht zu hoch 
werden la.ssen. 
Büttelbom etv.iel- 
te gleich nach 
Wiederbeginn den 
Treffer zum 
Durch einen von 
in.sgesamt drei si- 
cher verwandelten 
Siebenmelem ver- 
küiyten die HSG- 
Dam<!n wiederum 
auf zwei Tore, Der 
Vorsprung wech- 
.selte nun zwischen 
zwei und drei 
Toren hin und her, 
und Büttelbom 
verpußli' in die.ser 
Phase des Spiels 
die Chance, die 
Begegnung vorzei- 
tig für sich zu ent- 

.scheiden. So ge- 
lang der HSCi 
Langen II der für 
alle Beteiligten 
überra.schende 
Au.sgleich. Drei 
Minuten vor 
Spielende gingen 
die Gastgeberin- 
nen erneut in Füh- 
rung, aber .'10 Se- 
kunden vor Ab- 
pfiff bekam die 
HSC; ihren letzten 
Siebenmeter zuge- 
sprochen, der si- 
cher verwandelt 
wurde. 

Ein Punktge- 
winn, den sich die 
H.SCi Langen II 
nach der g<?zeigten 
Leistung verdient 
hat. Am kommen- 
den Sonntag spie- 
len die HSG-Da- 
men gegen den Ta- 
bellenletzten uus 
Walldorf. Anpfiff 
ist um 18. IT) Uhr in 
der Georg-Seh- 
ring-Hulle. 

Es spielten: Mu- 
rion Schmii-mund, 
Jutta Petry (1), Ja- 
nin Bogner, Krisli- 
na Mugas (.")), Birg- 
heit D(mner, Hei- 
ke Schmirmund 
(1, Jutta Neff (3), 
Piepsi Abel, Sabi- 
ne Schwöbel, 

Jugendfußball 

SSG Langen 
C: FV 0(i Sprendlingen I — 

SSG II 1:K 
In zweiten Punktspiel nuch 

d(!r Winteipuase zeigte die Elf 
von Trainer I lelmut Kalbhenn 
beim H:l-Auswäi lserfolg beim 
FV 0() Spr(!ndlingen eine her- 
vonagende Mann.schaftslei- 
slung. .ledem Ball würfle 
nachgelaufen, jeder half dem 
Mitspieler in vorbildlicher 
All. Dies zeigte sich am Ende 
<les Spiels auch am deutlichen 
Ergebnis, Bereits nach zwei 
Minuten ging die SSG durch 
ein Tor von Alexander Stuk- 
keil nac:h eini'r Maßflanke von 
Berckel Tesfai mit 1:0 in Füh- 
rung. Matthias .lunak schoß 
nach Vorarbeit von Nazir Nuri 
das 2:0 und nach eir.em Solo 
über den halben Platz die 3:0- 
Führung, Der Ehrentiefferder 
Dreieicher zum 1:3 l'iifl kurz 
vor dem Halbzeitpfiff. 

In der zweiten Halbzeit 
konnte Matthias Junak durch 
die heivontigende Vorarbeit 
seiner Mitspieler weiter glän- 
zx'n und schoß die Tore zum 
4:1 und .'):L Nicola Maz.zone 
erhöhte auf (1:1, und wieilerum 
Junak machte mit seinen 
Toren Nummi-r fünf und sechs 
den hohen Auswärtssieg dei 
SSG klar. 

Es spielten: Adam Palola, 
Adil Cadow, Ak'xander Heil, 
Duryl HousU'n, Matthias Ju- 
nak, Oliver Kalbhenn, Alex- 

ander Mangiapane, Nicola 
Mazzone, Nasir Nuri, Björn 
Pages, Alexander Stuckert, 
Berckel Tesfai, Klinar Wie- 
gand. 
K I: Sf Huchsehlug — SSG 2:1 

Beim SC Buchschlag über- 
zeugte die K I vor allem in 
spielerischer Hinsicht und 
übernahm von Beginn an das 
Kommando, Marco Betz legte 
nach Alleingang das 1:0 vor, 
bereits zwei Minuten .später 
konnte Moritz Bulz per Dis- 
tanzschuß zum 2:0 fürdie.SSC: 
i-rhöhen. Die Buchschlager 
kamen nun etwas be,sser ins 
Spiel, trafen jedoch das Lan- 
gener Tor nichl oder .scheiter- 
ten am Langener Toi-wart. Die 
SSGler spielten weiterhin sehr 
disziplinieil und konnten ihre 
Fühmng durch Mark Schef- 
fler nach Zu.spiel von Dominic 
Balzer zum 3:0 ausbauen. 

Nach der Halbzeitpau.se lie- 
ßen die S.SGler im (iefühl des 
sicheren Sieges dem (iegner 
zu viele Freihi'iten und wur- 
den prompt durch zwei Cie- 
genlore bestraft. In der 
Schlußminute konnte jetloch 
wiederum Betz nach einem 
gut vorgetragenen Angiiff 
zum verdienten 4:2-End.stand 
für die SSG erhöhen. 

Es spielten: Binyam Yaired, 
Moritz Bulz, Marco Betz, Ste- 
fan Ciringel, Dominic Balz.er, 
Oliver Schu.ster, Mark Schef- 
fler, Daniel Zimu. 
K II; VfB Offenbuch — SKG 
0:9 

Im zwj'iten Spiel nuch der 
Winlerj)au.se erafiielte sich die 

SSG. die mil nur sieben Spi(4- 
ern antrat, einen ungefährde- 
ten .Sieg und bleibt danül wei- 
terhin unge.schlagen. Bereits 
in der ersten .Spielminiile 
konnte man durch einen von 
Torwart .Simon Klees ge.schos- 
•senen I lan(l(4fmeler in Füh- 
rung gehen. Durch gules 
Kombinationsspiel sparte die 
SSG nicht nur Kraft, ,sondern 
man erspielte sich auch zahl- 
reiche Torchancen, von denen 
man einige nutzen konnte. So 
stand es zur Halbzeit 4:0. 
Nach der Pau.se spielte die 
.SSG den (iegner in (irund 
und Boden, durch gute Chan- 
cenauswerliing ging man mit 
(1:0 in Führung. Wer dachte, 
die SS(; würde danach ab- 
bauen, sah sich getäuscht, 
denn nun begannen die Ab- 
wehi-spieler munter mitzu- 
stürnien. Am Ende konnte sich 
die .SSG über einen verdienten 
9:0 Sieg freuen. 

Es .spielten: Simon Kle<'s (1), 
Te,sema Bisiral (1), Röbel Tes- 
fai, Konstantin Helfenbein, 
Lukas Kolodziej (I), Marcel 
SchwiK'r(l), Ante Mijoc (ft). 
F II: SS(« — SG Dietzenbach 
1:7 

War man der .SG aus Diet- 
zenbach im Hinspiel niK'h 
durch zu offensive Spielweis«' 
ins offene Mes.s<'r gelaufen, 
vei-suchlen die SSGler am ver- 
gangenen Wochenemle, zu- 
nächst uus einer verstärkten 
Abwj'hr heraus zu agieren. 
Das Rezept ging jetliK'h nur in 
den ersten fünf Minuten auf. 
dann konnten die (Jä.ste einen 

Abwehrfehler zum Führungs- 
treffer niilzen. Geschockt und 
mil zuviel Respekt beladen 
fand keiner der Langenei 
.Spieler an die.sem Tag zu .sei- 
ner Normallorin. Zwei weitere 
kras.se Schnitzer In der Dek- 
kiing ließen den Gegner bis 
zur l'ause auf 3:0 davonziehen. 
Nach der l'ause riammte der 
Kampfgeist in der Truppe zu- 
näch.st auf und man kam bes- 
ser ins .Spiel. Zwei gute Chan- 
cen konnten von Maurice 
Schweer und Christian Frit- 
.sche nicht genutzt werden, 
dann nutzten die Dietzenba- 
cher die geöffnete Hinter- 
mannschaft, um auf r):0 da- 
vonzuziehen. Kinen .schnellen 
Konter konnte Maurice 
Schweer zum 1 ;r)-F,hrentreffer 
vei-werien, bevor die S(i mit 
zwei weileren Treffern den 
.Sack zumachte. 

Es spielten: Marcus Schwe- 
ila, Tobias Holl, Christian Frit- 
sche, Maurice Schweer (1), Ra- 
phael Corradino, Nico Müller, 
Veli Demir, AliTekin. 

Am .Samstag, 23. März, spie- 
len: F II: SG Nieder-R(xien — 
SSG (12 Uhr), F I: SCi Diet- 
zenbach — SSG (14 Uhr), E II: 
.SSG SKG Sprendlingi-n (13 
Uhr), EI: SSG - SKCJ 
Sprendlingen (14 Uhr), C II: 
'l'V Heu,sen.stamm — SSG (15 
Uhr), C I: FC I)ietz.enbach 
SS(j (I f). If) Uhi), 'l-SV Duden- 
hofen—SSG (IS. L") Uhr). 

Am Sonnlag, 24. März, spic- 
ken: D II: SSG FC Dietzen- 
bach (9 Uhr), B: SSG — 
Spvgg. Dietesheim (!) Uhr). 
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Tabellenführer ins Schwitzen gebracht 

TTC Langen überraschte beim Oberliga-Spitzenreiter und enttäuschte im Heimspiel 
l.iiMKt'n (tik) - l)(M- letzte" 

I )o|)|)cls|)ii'ltiin (liT Ti.sfh- 
Icnnis ■( Süikvrst der 
Herren hriiehte filr den 'ITC' 
I.nnuennilt 1:H Punkten eine 
reeht miif^ere Ausbeute 
Henn 'l'iil)ellenfilhrer T.SV 
Slciekheun war zwar eine 
NledeihiH'' eiiiKi-pl!"!'. die 
dann auch mit prompt 
eintraf, doch im Heimspiel 
He^en den '{'alieiiennaehtiarn 
TTC Salmünster halle man 
sich mehr als das il:H-l)nent- 
sehieden versprochen 

hl der Partie hei Spitzen- 
reiter Stockheim legten die 
l.aiiKener einen furiosen 
Start hm und Hingen sensa- 
tionell mit .'i:'.! in Kilhrunn, 
Dies liesorj^ten die Doppel ,1 
Hiidzisz/l .ammers, A Tho- 
iiias/.Sokala sowie in den 
l'.mzehi lleiiiiM I.amniers, 
Arno Thomas und WolfnanH 
I )ornei' Man halle Iiis dahin 
den 'rahellenfllhrer tuchtl(' 
ms Schwitzen neliracht, und 

wenn Andreas Stark sein er- 
stes Kinzel nicht mit 1H:2I 
im dritten .Satz verloren hül- 
le, wiire die liiH-Kilhrunj' 
herausKi'spriinKen So aher 
verkürzten die .Stockheimer 
auf .'i .'t, und in den restlii'hen 
sechs Kinzeln lielien sie 
nichts mehr anbrennen, so 
dal] der 'ITC mit T) !) noch 
deiilhcli auf die Verllerer- 
stralJe kam 

Knien Tau darauf empfing 
<ler 'ITC an i'iKenen Platten 
di'n 'ITC Salmünster, und 
hier wollte man mit einem 
Si(-K seine AmhitiontMi auf 
Kanw vier unterstreichen 
His zur li n-Kuhi unf{ sah al- 
les nach einem klaren 'ITC- 
Hrfol)" aus, doch in den rest- 
lichen drei Spielen mulilen 
sich S. Mudzisz, (i Thomas 
und .1. und .S. Muilzisz im 
SchluHdoppel KeschlaKcn 
Helii'ii, So nah es am Knde ein 
Il lt-Kiientschieden, das sich 
die lapler kimifpenden (iH- 

ste redlich verdient hatten. 
Kilr ilen 'Prc punkteten .1 
Hudzisz, Wolf^anH Dfirner 
(ü), Arno Thomas, I'eter So- 
kala, (ieor^! Thomas, Hud- 
zi.sz/Hudzisz, A .Sokala/A. 
Thomas 

Mit III: Iii l'iinkten ran- 
giert die 'ITC-Kiste auf dem 
fünften Platz und will mit ei- 
nem Sien "11 letzten Punkt- 
spiel am Samstan hei 'ITC 
.Staffel II noch (len vierten 
Platz erreichen 

Die Meisterschaft der He- 
zirksliKa (iruppe 2 ist der 
zweiten 'ITC-tlerrenmann- 
schafl nach dem il:l)-Kanter- 
sien 'Ii'" Sossen- 
heim II nicht mehr zu neh- 
men In einer recht einseili- 
Ken Partie dominierten die 
'ri'Cler in allen Melanien, 
was auch das .Siilzverhiiltnis 
von III:!) au.sdrUckt Das er- 
folgreiche Team spielte mit 
Horst Werkmanii, Kherhard 

und Hans-Werner Heidi, Ha- 
rald Kels. Volker CJarlner 
und Marco Anders 

Die dritte ITC-Herrenver- 
tretiinj! behielt mit !(:() heim 
TV Seeheim (he Oberhand 
un<l kimnie damit ihren KU- 
ten Mittelplatz in der He- 
zirkslina festigen. Erhard 
Kaiser und Hoberl LobiK 
waren mit je zwei Kinzelsie- 
Ken die herausraKenden Ak- 
teure Daneben waren Win- 
fried Heichert, Winfried 
Klopper, Norbert De^cn, 
I.öbiK/Armer, Klopper/De- 
nen sieKri'ich 

Di(> Damenmannschaft des 
TTC n«'wann hei der .SpvRK 
Muhlheim mit H:H Punkten 
und konnte damit die Tabel- 
lenfilhrunK behaupten. Zu- 
nächst la^en die 'ITC-Da- 
men mit (l::i in Hückstand, 
doch davon ließ man sich 
nicht beeindrucken und hol- 
te die folj^enden acht Kinzel 
in souveräner Manier. (Jisela 

Waschl«" (3), Kva Doll, Rose- 
mnrie Mehnert (2) und Klke 
Thoss (2) waren die eifrigen 
Punktesammlerinnen. 

In der 2. Kreisklasse setzte 
sich die sechste TTC-Her- 
renmannschaft beim TTV 
Offenbach III mit il:4 Punk- 
ten (hirch. Winfried Simo- 
nowsky (2), Dieter Becker 
(2), Armin Winterhoff (2), 
ilorst Werner, Doll/Durek 
und Simonowsky/Werner 
boten eine gute Gesamtlei- 
stung, so daß beide Punkte 
im Gepitck mitgenommen 
werden konnten. 

Am Samstag spielen TTC- 
Herren III TSV Auerbach 
(18 Uhr); am Sonntag spielen 
'ITC-Herren IV ^ D.IK/BW 
Hieber II (17 Uhr) und TTC- 
Herren V TG Sprendlin- 
gen III (17 Uhr). Die Heim- 
spiele finden in der Turnhal- 
le der Albert-Einstein-Schu- 
le statt. 

Vizemeister in der 1. Bezirksklasse wurde die männliche Handball-C-Jugend 
der SG Egelsbach. Unser Bild zeigt dio erfolgreiche Mannschafl; stehend, hintere Reihe: Trainer 
Sven Frllzsche, Oliver Becker, Andreas Macht, Enno VasconI, Thomas Döhler, Sebastian Kaspar, 
Sascha Becker, Trainer Albert Macht; vordere Reihe: Dan Bhatla, Patrick fächert, Marc Stein- 
mann, Frank Worsley, Muhammed Erdogan. Auf dem Foto fehlen Florian Schwelm und Manfred 
Kirschner. Foto: p 

Jugendbasketball 
TV Langen 

wl): TVI, —TC Ilochheim 
wC 

Nach Abschluß der Bezirks- 
ninde. in der die Langener 
Miidchen illxM'wiegend gegen 
rc-ine .hingen- oder Mixed- 
und nur wenige Mtldchen- 
Mann.schaflen spielen mußten, 
nehmen die D-Mildchen an 
der Hezirkspokal-Runde in 
der C-,lugend teil. 

Hier .sollen sie gegen ivine 
Mädchen-Mannschallen 
Spielerfahnmg .sammeln und 
sich gleichzeitig auf die Hes- 
senmeislerschaft vorbeix'ilen. 
Das ei'ste Auswärtsspiel diesi'i' 
Hunde halten die Langener 
Mildchen in Hochheim zu be- 
slivilen. 

Trotz kdi-perlicher Llnterle- 
genheit startete der TVI, iH'cht 
gut und führte nach zehn Mi- 
nuten mit l!):7 Punkten. Dank 
guter Defensive und vielen 
(iaraiis resultierenden Ballge- 
winnen konnten etliche 
Si hnellanginffe erfolgn-ich 
abgeschlossen und die ei'ste 
Halbzeit mit einer Kühlung 

Kgflshiuli - Beim l.eichl- 
alhlelik-.Schuler-l lallensport- 
l'est konnte die .SGK mehr als 
210 Teilnehmer mit filfi Mel- 
dungen und ,'ili .Staffeln bi'gni- 
l.ieii. Organisator Kdgar Karg 
war mit dem Ablauf der Ver- 
anstaltung zufrieilen: ,,Kine 
volle Halle, tolle Atmosphiire 
und hi'geisterleSchüler." 

Neun I lalli'nbestleistungen 
belegen das hohe Niveau - ins- 
ge.saml gab es 21) Kinzel- und 
Mannschaftssiege für die SG 
Kgelsbach und zehn für die 
LG hangen. Herau.sragend die 
I lürdenzeil über .'tri m von .lan 
(ileichmann, M 14 (HCiK) mit 

s ,s()wie Daniela I linz, W 14 
(StiK) mit 10,1)2 m im Kugel- 
slolleri. 

Die be.sten Leistungen: 
Schüler M Ifi: H5 M: I. Ingo 

Kä.stiier, l.Ci Langen, !),2 s; itri 
III Hürden: I Ingo Kiistner, (i,2 
s; Kugel: I. Ingo Kästner 111,44 
III. M 14: H.') m: 1. .lan (ileich- 
mann, .SGK, 4,!) s. 2, Markus 
Kraus, LG Langen, r>,l s; Ufi m 
Hürden: 1. .lan Glcichmann 
T),? s. M III: Hoch.sprung: 2. Pa- 
lrick Bi'ighoff, SCiK, 1,42 m; 
4x1 Hunde: 1. Berghoff - 
Osler - Mayerle - Kngelmann. 
SGK. r)4.2s. M 12: Hf) m: 1. Se- 
bastian Kirchner. L(! Langen, 
.'S,Ii s, 2. Michael ArnoUl, LG 
Langen, S,? s; HT) m Hüixlen: I. 
Sebastian Kirchner, (i,7 s; 
1 lochspi-ung: 1. Lai-s Kngel- 
mann, SCiK, l,:ir) m, M 11: .'tri 
m: I, Johannes Bergdolt, LCi 
Langen, 5,1! s;.') Hunden: 1. Be- 
at Bechmann. SGK, 1:2H,4 
min; HS m Hürden: 1 .lohannes 
Bergdolt, Ii,7 s, 2. .lan Tourn-l. 

SGK, li.ll s; Ilochsprung: 1. .lo- 
hannes Bergdolt, 1,30 m. 2. 
.lanToiii'sel, 1,20 m; 4 x 1 Hun- 
de: 1. SGK Berghoff -Toui-sel - 
Klies - Bechmann, s. M il: 
H,') m: 2. Alexander Koiwero- 
glu, SCiK, Ii,;) s; .') Hunden: 2. 
Alexander Koiweroglu, I::i4,i) 
min, 2. Oliver Stroh, 1:41,4 
min; 4 x I Hunde: 1, SCiK Kn- 
gelmann - N. Toursei - T. Wolf 
- Koiweroglu, 1:07,i) min. M (i: 
USm: l .OliverKraß, SGE, 7,4 
s; 4 Hundi'n: 2. Oliver Kraß, 
1:41,7 min. M .'S: H,') m: 1. Cor- 
nelius Maas, SGE, 0,4 s; 4 
Hunden: I. Tim Bergdolt, LG 
Langen, 2:09,2 min. 

Schülerinnen W 14: 3,'i m I, 
Nadine Walclzko, SGE, .'i(),7 s; 
Kugel: I, Daniela Hinz, SGE, 
10,02 m, 2. Lea Hoffmann, 
.SGK, 9,H1 m, ;i. Nadine Wa- 

Langen - Im vorletzten 
Sai.sonspiel mußte Langeiis 
erste Mann.schaft nach Wei- 
tersladt fahren und konnte 
dort durch einen klaren H:2- 
Sieg zwei Punkte einfahren. 

Homan Kurevic münzte 
am drillen Brell schon in der 
Eröffnungsphase eine un- 
glückliche Stellung seines 
C.egners in einen Gewinn 
um. Kben.so klar Peter Kö- 
nigs Sieg am vierten Brett: 
Auf recht einfache Art er- 
oberte er einen Bauern und 
verwertete diesen Vorteil 
problemlos. Dagegen fiel 
Paul Schüllers Punktgewinn 
am siebten Brett etwas 

glücklicher aus: Ein Kigure- 
nopfer, brachte ihm die 
Spieliniliative und letztlich 
— durch einen Verteidi- 
gungsfehler ,seines Gegen- 
übers — den Sieg. 

Eike Brückner konnte am 
fünften Brett im Endspiel ei- 
nen entscheidenden Bauern 
gewinnen, was ihm ebenfalls 
den ganzen Punkt bescherte. 
Ebenso erfolgeich war Mark 
van Breugel am achten Brett 
mit einem durch.schlagenden 
Königsangriff. 

Remis spielten Dieter 
Schmidt am sechsten Brett 
und Andreas Schmidt am 

zweiten Brett, der in Zeitnot 
leider eine Gewinnmöglich- 
keil übersah. Als einziger 
Langener verlor Thomas 
Schlapp am ersten Brett. Er 
.schätzte ein schwer zu spiel- 
endes Läuferendspiel falsch 
ein und mußte letztlich die 
Waffen strecken. 

Langen I steht vor dem 
letzten Spiel auf dem dritten 
Tabellenplatz mit einem 
Punkt Rückstand auf die 
beiden Tabellenersten. Da 
nur eine Mann.schaft in die 
Landesklas.se aufsteigen 
kann, müßten schon beide 
Konkurrenten im nächsten 
Spiel zumindest einen Punkt 

von 2,'t:l.') biH'ndel werden. 
In der zweiten Halbzeit 

agierten die Hochheimerinnen 
wesentlich besser und es ge- 
lang ihnen immer häufiger, 
das Langener Spiel zu stöivn 
und durch die daraus re.sultie- 
i-enden Ballgewinni' wiinler 
auf H4::tH heranzukommen. 
Gegen Ende des letzten Vier- 
tels offenbarten die Langener 
Mädchen dann konditiimelle 
Schwierigkeiten. Die Schluß- 
offensive der Hochheimerin- 
nen kam aber duix-h foulbe- 
dingt<'s Au.sscheiden zweier 
Spielerinnen ins SlcK'ken. .so 
daß die Langener Mädchen 
ihivn hauchdünnen Vor- 
spning zum 4():4;i-Endsland 
über die Zeit ix-tlen konnten. 

Insge.saml sah man eine gu- 
tes Team, in dem im Spielauf- 
bau und Ab.schluß Maike Petr- 
zelka uml Ij'na (Jtlo die Ak- 
zente .setzten, wähn-nd in der 
Verteidigung Nina .laxt und 
Laura Dröll gefielen. 

Es spielten: Silke Baumann, 
Laura Dröll, Nele Goldbach, 
Daniela He.scher, Nina ,)axl, 
Hanna Köllges, Kira Köllges. 
Katharina Loew. Lena Otto, 
Maike Petiv.elka. 

TV-Faustballer sind 

Bezirksliga-Meister 

Erfolg im Entscheidungsspiel 
I.nngen - Die 

erste Mann- 
schaft der 
Fnu."!tballer des 
TV Langen muß- 
te sich die Ta- 
bellenspitze der 
Hallensaison !lft/ 
üfi mit Pfung- 
stadt teilen. Da 
der Meister der 
Runde an den 
Aufstiegsspielen 
zur Verbandsli- 
ga teilnimmt, 
mußte eine Ent- 
scheidung her. 
Diese fand kurz- 
fristig in Pfung- 
stadt statt. 

Langen war in 
voller Besetzung 
und mit zahlrei- 
chen Kans ange- 
reist. Das Team 
begann jeiloch 
sehr nervös. 
Pfungstadt ist 
eine .sehr routi- 
nierte Mann- 
schaft mit lang- 
jähriger Spieler- 
fahrung. Ihr er- 
ster Angreifer 
hat in jungen 
.lahren Natio- 
nalmannschaft 
gespielt und ist 
spielerisch sehr 
versiert. In der 

Anfangsphase 
waren sie klar 
überlegen. da 
Langen Unsi- 
cherheiten im 
Zuspiel zeigte 
und sehr hek- 
tisch agierte. 
Durch drei Ei- 
genfehler von 
Pfungstadt ge- 
langten sie je- 
doch in Kuh- 
rung, was ihnen 
ein klein wenig 
,Sicherheit gab. 
Das .Spiel wand- 
elte sich zuse- 
hends zu Lan- 

Ciunsten 
Abwehr 

sehr si- 
das Zii- 

klap])te 
hervorra- 
und der 

Angriff spielte 
druckvoll und 
aggre.ssiv. Schon 
zur Halbzeit lag 
Langen in Füh- 
rung und konnte 
so Mitte der 
zweiten Hälfte 
auch den noch 
leicht verletzten 
Thomas Wild als 
Zuspieler ein- 
setzen. Am Ende 
stand es durch- 

gens 
Die 
stand 
eher, 
spiel 
jetzt 
gend, 

aus verdient 
24:18 für Lan- 
gen. 

So ist der TV 
Langen I erster 
in der Bezirksli- 
ga A Gruppe 
Sud und nimmt 
im April an den 
Aufstiegsspielen 
zur Verbandsli- 
ga in Volkmar- 
•sen teil. Dort 
treffen vier 
Mannschaften 
aufeinander, 
und es wird si- 
cherlich eine 
spannende An- 
gelegenheit. In 
(ier kommenden 
Keldsai.son spielt 
diese Mann- 
schaft schon die 
zweite Sai.son in 
dieser Klasse 
und hat sich im 
vergangenen 
Sommer hervor- 
ragend gehalten 

Es spielten 
.lörg Reuter. 
Rainer Kuhn. 
Achim Loechel. 
Thomas Wild, 
Torsten Reuter. 
Thomas Lattner 
untl Spielertrai- 
ner Gerd Scotti. 

Souveräner Erfolg 

Hainerinnen für Aufstiegstumier gerüstet 
Drcicichcnhnin - Das letz- 

te Spiel der Saison absol- 
vierten die zweiten Basket- 
ballerinnen vom SVD gegen 
TG Hochheim. Kür Tabellen- 
führer Dreieichenhain galt 
es, den ersten Platz zu ver- 
teidigen, jedoch entscheidet 
ein Turnier über den endgül- 
tigen Aufstieg in die Be- 
zirksliga. 

Die SVDlerinnen halten 
von Anfang an den Spielver- 
lauf unter Kontrolle. Ohne 
Probleme wurde ein Korb 
nach dem anderen erzielt, so 
daß es nach zehn Minuten 
schon 21:2 für den ,SVD 
stand. Die Hochheimerinnen 
kamen zur Halbzeit zwar auf 

ll):H2 heran, jedoch konnten 
die SVD-Damen durch gutes 
Zusammenspiel, Schnellig- 
keit und Treffsicherheit dip 
CJegner bis zum Ende stets 
20 Punkte hinter sich lassen. 
So gewann der SVD mit 
75:40 das letzte Spiel, und es 
bleibt zu hoffen, daß sie 
beim Aufstiegstumier in gu- 
ter Korm sind und somit in 
die nächsthöhere Liga ge- 
langen. 

P2s spielten; Vici Doerten- 
bach (14), Susanne Wegeier 
(()), Anja Kempf (2), Yasmin 
Dieddi (2), .hitta Klemm (24), 
Tanja Bauer (1.3), Katja 
Gänshirt (14); Trainer Peter 
Naus. 

Neunmal Hallenbestleistimgen 

Beachtliche Ergebnisse beim 21. Egelsbacher Schüler-Hallensportfest 
letzko, SC.E, i),r)4 m, W 12: iff) 
m: 1. ,lacqueline .Schmidt, 
SCiE, 5,(1 s; Ii,') m Hürden: 2. 
.lulia Pelz LG Langen, 7,2 s; 
4 X 1 Hunde: I. SGE Lorenz - 
Schmidt - Schaumburg - Rip- 
pi'r .'iIi.H s. W 11: S.") m: I. 
Yvonne Hipper, SGE, 5,5 s; 5- 
Hunden-Lauf: 1. Yvonne Rip- 
per, 1:27,H min; Hochspning: 
1. Yvonne Ripper, l,2.'i m. W !): 
35 m: 2. Jem.salem Johannes, 
LG Langen, f),3 s. W 8: 5 Run- 
den; 1. Nadine Ripper, SGE, 
1:45,2 min; 4 x 1 Runde: SGE 
Fischer - Gött - Hoffmann - 
Ripper 74,(i s, W 7: 35 m; 1. Ri- 
carda Röder, LG Langen, 6,4 s; 
4 Runden: 1. Ricarda Röder, 
1:23,0 min, W 5; 35 m; Linn 
Toureel, SGE, 9,3 s; 4 Runden: 
1. Linn Toursei, 2:11,7 min. 

Hilfe der Göttin Caissa ist nötig 

Aufstiegschancen des Langener Schachclubs trotz Sieg minimal 
abgeben, um noch Langens 
Aufstieg zu ermöglichen. 
Doch wer weiß, die Schach- 
ßöttin Caissa ist bekanntlich 
oftmals launisch . . . 

Langen Ii traf auf die 
Mannschaft aus Groß-Um- 
stadt und konnte dieses 
,,KellerdueU" mit C:2 für 
sich entscheiden, was aller- 
dings dadurch begünstigt 
wurde, daß drei (!) Groß- 
Umstädter erst gar nicht 
zum Spiel erschienen. Lan- 
gen II hat 4:12 Punkte, so 
daß im letzten Spiel ein Sieg 
Pflicht ist, will man den Ab- 
stieg noch abwenden. 

SGE-Tischteimisasse wollen 

heute abend Meister werden 

Mit Fans zum Endspiel beim punktgleichen TTV Offenbach 
SGE I — TS Ober-Roden 

II»:() 
Gegen die nicht allzu 

spielstarke Gastmann- 
schaft aus Ober-Roden 
kam die erste Mannschaft 
am vergangenen Wochen- 
ende zu einem überlegenen 
9:0-Sieg, bei dem man dar- 
über hinaus nicht einen 
einzigen .Satz abgeben 
mußte. Die Art und Weise 
dieses Sieges — die Ge- 
samtspieldauer betrug we- 
niger als 90 Minuten — 
machte einmal mehr deut- 
lich, daß die Akteure der 
SGE in manchen Begeg- 
nungen regelrecht ,,unter- 
fordert" sind. Am heutigen 
Freitag sollte daher alles 
daran gesetzt werden soll- 
te, durch einen Sieg beim 
TTV Offenbach die Mei- 
sterschaft und damit den 
Aufstieg in die Bezirks- 
klasse unter Dach und 
Fach zu bringen. 

Gegen den Gast aus 
Ober-Roden siegten zu- 
nächst die Doppelpaarun- 
gen Schroth/M. Bormuth, 
Rosam/Bender und Wald- 
haus/v.d.Hoya, im An- 
schluß daran gewannen 
diese sechs Spieler jeweils 
ihre Einzelbegegnungen 
mit 2:0 Sätzen. 

Die Teams der SGE und 
des TTV Offenbach verfü- 
gen jeweils über ein Punk- 
tekonto von 34:2 und liegen 
somit Kopf an Kopf an der 
Tabellenspitze. Abfahrt 
zum alles entscheidenden 

Spiel ist heute um 18 Uhr. 
Die Abteilung Tischtennis 
würde sich über die Mit- 
fahrt einiger interessierter 
,,Schlachtenbummler" 
freuen und bittet diese, 
sich zu diesem Zeitpunkt 
am Berliner Platz einzufin- 
den. Spielbeginn in Offen- 
bach ist um 19.15 Uhr in 
der Turnhalle der Hudolf- 
Koch-Schule, Schloßgra- 
bengasse 10. 
DJK Ober-Roden IV — 
SGE 114:9 

Zu einem 9:4-Auswärts- 
erfolg kam die zweite Ver- 
tretung bei der D.IK Ober- 
Roden IV. Bereits aus den 
Eröffnungsdoppeln ging 
man mit einer 2:1-Führung 
hervor, denn Bellinskis/D. 
Schneider und Seib/Sirsch 
waren erfolgreich, wäh- 
rend Laube/Scholz mit 
14;21 im Ent,scheidungs • 
Satz den kürzeren zogen. 

In den nachfolgenden 
Einzeln überzeugten Bel- 
linskis und Laube, die je- 
weils zwei Erfolge verbu- 
chen konnten. Je einmal 
siegten Seib, D. Schneider 
und Schulz. Ohne Erfolgs- 
erlebnis blieb diesmal der 
an Position sechs agierende 
Frank Sirsch. 
SGE III — TGB Jügesheim 
15:9 

Gegen den starken Ta- 
bellenzweiten der 1. Kreis- 
klasse Gruppe Ost gab es 
für die dritte Mannschaft 
eine 5;9-Schlappe in eige- 
ner Halle. Dabei war man 

stark gestartet und führte 
durch Doppelerfolge von R. 
Schneider/Wodiczka und 
Branke/H. Bormuth sowie 
durch einen Einzelerfolg 
von ,,Altmeister" Wodicz- 
ka zunächst mit 3:1, später 
sogar mit 5:3, Doch danna 
war es mit der Herrlichkeit 
vorbei, und die Gäste ka- 
men zu sechs Einzelsiegen 
in Folge, was ihnen am En- 
de noch den sicheren Ge- 
samtsieg bescherte. Jeweils 
zweimal mußten in dieser 
Begegnung Mann.schafts- 
führer G. von Deessen und 
Branke die Segel streichen, 
auch der als Ersatzmann 
eingesprungene Senior der 
SGE-TT-Aktiven. Horst 
Bormuth. blieb trotz guter 
Leistung ohne Einzelsieg. 
TTC Heusenstamm VII — 
SGE IV 9:7 

Eine unglückliche 7:9- 
Niederlage mußte die 
Mannschaft um Teamchef 
J. Schneider beim TTV 
Heusenstamm hinnehmen. 
Nach einem Doppelerfolg 
von Eberhardt/Steen 
konnten im Anschluß dar- 
an Eberhardt, Steen (2), H 
Bormuth, J. Schneider (2) 
in den Einzeln punkten, so 
daß es dann bei einer Füh- 
rung von 8:7 für Heusen- 
stamm zum Schlußdoppel 
kam. Hier unterlagen 
Eberhardt/Steen mit 11:21 
und 15:21 recht deutlich, 
was die 7:9-Niederlage be- 
siegelte. 
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Jetzt geht's in die Aufstiegsrunde 

Dezimierte Hainer Basketballdamen überzeugten bei Sieg in Wieseck 
Dreioichenhain - Durch 

eine solide Mannschaftslei- 
stiing Uberzeugten die ersten 
Basketballdamcn des SVD 
im letzten Punktspiel der 
Ruckrunde gegen die TSG 
Wieseck. Obwohl die SVDle- 
rinnen wieder nur zu siebt 
.intreten konnten und zudem 
ohne Trainer Jürgen Metzel- 

thin. der selbst spielen muß- 
te. konnten sie mit einem 
verdienten 58:41-Sieg die 
Heimfahrt antreten. 

In den ersten fünf Minuten 
gingen die Gegnerinnen mit 
11:4 m Führung. Die näch- 
sten drei Minuten sollten sie 
jedoch keinen Punkt ma- 

Hainer Schützen chancenlos 
nrcioichrnhnin - Im 

Heimknmpf gegen Ober- 
Roden mußte die Schüt- 
/.engesellschaft 1580 Drei- 
fichenhuin gleich mit drei 
Krsatz.schUtzen antreten. 
Dies führte zu einem eher 
.schwachen Ergebnis und 
zum Verlust von zwei 
Punkton für die Hainer. 

Der Rundenkampf wurde 
mit einem Ergebnis von 
897 : 1 035 Ringen been- 
det. Bester Schütze war 
Horst Stroh mit 245 Rin- 
gen. gefolgt vcm Bernd 
Pogge mit 234 Ringen. 
Monika Merz mit 219 Rin- 
gen sowie Rüdiger Schlee 
mit 199 Ringen. 

chen. so daß Dreieichenhain 
danach zum erstenmal mit 
einem Punkt (12:11) führte 
Nachdem .sich die Hainerin- 
nen im weiteren Verlauf ei- 
nen Zwölf-Punkte-Vor- 
sprung herausgespielt hat- 
ten, ließen sie kurz vor der 
Halbzeit ein wenig locker, so 
daß sie mit einer Sechs- 
PunkterFührung und dem 
Stand von 32:20 in die Pause 
gingen. 

Durch eine gelungene 
Ganzfeldpressdeckung er- 
kämpften sich die I')reiei- 
chenhainerinnen nach elf 
Minuten der zweiten Halb- 
zeit einen 17-Punkte-Vor- 
sprung, den sie bis zum 
Spielende nicht mehr abgab- 
en. Somit führte die sehr 
ausgeglichene mannschaftli- 
che Leistung zum 58:41- 

Endstand. 
Betreut wurde das Team 

von der verletzten Spielerin 
Sabine Betz. die hoffentlich 
in den Relegationsspielen, 
die den Aufstieg in die He- 
gionalliga Südwest/Nord 
bedeuten können, wieder 
dabei sein wird. Die Basket- 
ballerinnen, die wie im letz- 
ten Jahr Vizemeister wur- 
den. müssen auf jeden Fall 
sehr weit reisen, denn die 
CJegnerinnen für diese Auf- 
stiegsrunde, die mit Hin- 
und Rückspiel ausgetragen 
wird, kommen entweder aus 
Saarlouis. Herrensohr oder 
Trier. 

Für den SVD punkteten: 
Menzel (7), Werner (II). Bii- 
chauer (9). Filterer (2). Ste- 
fanski (10). Fei ke (13), Fiat h- 
mann ((i). 

Den Meistertitel und damit den Aufstieg In die Bezirksklasse wollen die ersten Tlsch- 
tennlsherren der SG Egelsbach, hier Erich Rosam. heute abend beim punktgleichen TTV Otten- 
bach perfekt machen. Beide Mannschaften haben 34:2 Punkte auf dem Konto. Man kann also von 
einem richtigen Endspiel sprechen. Los geht's um 19.15 Uhr In der Turnhalle der Rudolf-Koch- 
Schule. Die SGE hofft, daß sie von zahlreichen Fans unterstützt wird. Foio; omowski 

Handball-Bezirk 
Darmstadt-Dleburg 

Bezirksliga Darmstadt 
TSV Plupgsiadt - TV Hosbach 1817 
K xh.B'ombach - HSG Bad König 2419 
TV GrocVGetau — HSG BiW&Rotirti 26 20 
TV Hjibach - TV GroOwallsladl II 1615 
TG '5 Darmsladl - SG Arheilgen 20 20 
TV Siiiibach — TV Ff-Crumbach 2017 
'V Bjgsladt - TG Russelsheim 1413 

1 TSVPlungsla« 22 1 8 0 4 499383 368 
2 Kirch-Brembach 22 18 0 4 425371 368 
3HSGBadK0(iig 22 14 1 7 435365 2915 
ITVGron-Gerau 22 12 3 7 429391 27 17 
STVHaibach 22 Ii 4 7 381 386 26 18 
6 TV Fr-Crumbach 22 10 3 9 442427 2321 
•TVSuirtach 22 10 2 10 428432 2222 
8TG75Damisla(# 22 10 2 10 386404 2222 
STVHosbach 22 8 3 11 418445 1925 

lOSGArheHgen 22 8 2 12 440446 1826 
II TVOroOwalstaillll 22 5 4 I 3 366403 1430 
ilTVBurgsladl 22 7 0 15 349423 14 30 
13TGRussclsheim 22 6 0 16 393442 1232 
'1 HSG Biblis. Rohrh 22 4 2 16 392465 1034 

2. Bezirksllga Darmstadl Ost 
BdlsleiaWersau - SG Babenhausen 1916 
HSG Langen — TSG Kleinoslheim 1915 
HSG flcchelsheim - TV Wenigumslartl 27:17 
TV arofl-Zimmern - TG Ober-Hoden 2315 

HSG ErbachtJorl E — TV Kleinwallsladl 16 13 
TGB Oarmsladl - SG Egeisbach 2016 
TGB Darmsladl - SG Nieder-floden 1815 
TV Wenigumsladl - HSG Langen 17 22 

1 SGNieder-Roden 22 18 0 4 477385 368 
2 BollsleiriWeisau 21 16 1 4 384 334 33 9 
3 HSG Langen 22 16 I 5 429 354 33 11 
4SGEaelsbach 22 11 3 8 383364 25 19 
5 HSG Reichelsheim 22 12 0 10 424 390 2420 
6TVKIemallslad1 22 II I 10 406391 23 21 
7 SG Babenhausen 22 10 I II 391393 2123 
8 TVGroD-Zimmem 22 10 0 12 404 392 20 24 
9TGOber-Roden 22 8 2 12 350375 1826 

lOHSGErbachOoiiE 22 8 I 13 340 381 17 27 
11 TSG Kleinoslheim 22 6 5 II 381 435 17:27 
12 TGnOamisladl 23 7 2 14 332 417 16 30 
13 TSGGr-BieberauII 20 7 1 12 340 345 1525 
14 TVMniqumsladl 22 2 4 16 364 449 8 36 
A-Kl. Dieburg/Odw. Männer 
TV G'on-Umsladl II —TV Schaafheim 27.17 
Kirch-Bfombach III - SG Babenhausen tl 24,21 
Eppertshausen II - SG Nieder-Rodf^n II 18 18 
Reichelsheim II - TV Munsief 2214 
ErbachD Erbach II - BSC Urberach II 2115 

1 TVGro^-Umsladill 19 17 
2 SGNie<}er-Rodenll 19 14 
3BK(»nig'Michelstll 18 10 
4 BSC Urberach II 19 
5 Kircti Brombachlll 19 
6TVMunsler 10 
7 TVSchaalheim 19 
6 SGBabenhausenll 19 
9TVReinheimll 18 

10 Eppertshausen II 18 

2 402 277 34 4 
3 380 298 30 6 
6 315 304 22 14 
7 357 345 21 17 
8 292310 19 19 
9 301 317 16 20 

2 10 353357 ie.22 
2 10 330 356 16 22 
0 11 296 306 14 22 
3 10 270 304 13 23 

11 Heicneisneimll 17 6 0 11 285335 1222 
12Ert)dcrvDEibachll 19 4 114 279365 929 
B-Kl. Dleburg/Odw.-Krels 
TV Beerlelden - HSG Bollslein II 29 20 
üi -Bieberau III - B KoniaWichelsl III 24 20 
TV Gr-Zimmern II — TG Ober-Rodtn II 1313 
MGV Nieder-Kinzig II — TV Schaalheim II 23 13 

I TG Ober-Roden II 17 15 I 1325232 313 
2TSVHabtoheim 16 13 1 2 350258 27 5 
3 TVBeerleMen 17 13 1 3 341260 27 7 
4 Gr-BieberauIII 17 8 1 8 280278 17 17 
5 B KoniaWichelsl III 17 8 0 9 322312 16 18 
6TVGr -Zimmeml! 17 7 1 9 265274 15 19 
7 MGVNiedei-Kinzigir 6 2 9 283322 14 20 
8HSGB01lsleinll 16 6 1 9 268 279 13 19 
9 TV Schaalheim II 16 5 0 11 219302 1022 

lOTVFi-Cmmbiichll 18 4 1 13 297362 9 27 
II Kirch-BrombachIV 17 2 1 14 224325 5 29 
C-Klasse Dieburg 
SG Dieburg II — TV Fr-Crumb. III 2017 
HSG Reichelsh III — TV Munster II 20:20 
TV Grofl-Zimmpm III — TG Ober-Roden III 16 12 
SG Babenhausen III — TSV Richen 19 14 
TV Grofl-Umsladl III - SG Babenhausen IV 1515 
HSG Erbach III-TV GroO-Umsladl IV 1814 

I TV Fr-Crumb III 18 16 0 2 444 299 324 
2SGDieburgll 18 13 3 2 340275 29 7 
JHSGHeichelshlll 18 12 3 3 295230 279 
4TVGton-Zimmemllll7 II 2 4 243212 24 10 
5TVMun5letll 19 9 4 6 379315 2216 
6 SG Babenhausen III 18 9 3 6 339306 2115 
7TVGroß-Umsladllll20 7 2 11 327327 16.24 
8TVGron-UmsladllV18 7 I 10 247279 1521 

9 
10 
11 TG 
12 TS* 

18 5 1 12 249293 11 25 
IV19 4 I 14 262372 9 29 

III 19 3 2 14 202 294 8 30 
18 3 0 15 240365 630 

Kreisklasse Darmstadt Ost 
TSV Modau - TSV Habteheim 23 18 
Kirch-Biombach II - TV Glallbach 2116 
SG Dieburg - FC Hosbach 18 14 
TAV Eppenshausen - TSV Mainaschall 20 fl 
TG Slocksladl-HSG Langen II 22 20 
MGV Nioder-Kinjig - TV GroOwallsladl III 26 14 

1 TSVModau 21 19 0 2 478357 384 
2 TSVHabiKheim 20 15 1 4 415349 31 9 
3 Kirch Brombach II 20 11 2 7 370336 24 16 
4 TSVMainaschall 2111 0 10 384 385 22 20 
5SGDeburg 20 10 I 9 346 344 2119 
6BSCUiberach 19 10 0 9 310314 2018 
7 TAV Eppenshausen 20 9 1 10 299314 1921 
8TVGtonwallsladllll2l 8 3 10 359358 1923 
9 TG Slocksladl 20 6 5 9 386402 17 23 

lOMGVNiedei-Kmzig 20 7 2 11 393424 1624 
11 TVGlallbach 21 7 2 12 400410 16 26 
l2HSGLangcnll 19 4 4 II 342 389 12 26 
l3FCHosbach 20 2 3 15 309407 7 33 

Frauen-Bezirksliga Darmstadt 
SG Dieburg — TSV Habilzheim 15 8 
TV Siedelsbrunn ~ HSG Langen 15,22 
TV Groflwallsladt - HSG Bad König 2316 
TV Groß-Zimmern — SVC Gernsheim 19:21 
TSV Gadernheim-BSC Urberach 19 20 
TSV Raunheim — TV Butlelborn 14 12 
TSV Habitzheim — TSG Groß-Bicberai] 17 14 

Jugendfußball 
TV Dreieichenhain 

A: TVI) — ,IS(; Stoinheini 
3:3 

Im ersten Mei.ster- 
sehafts.spiel naeh der Win- 
terpause konnte man der 
A-.iiinend des TV Ilreiei- 
ehenhain eine sehr «ute 
Leistung bescheinigen, ob- 
wohl drei Stammspieler 
fehlten. In der ersten hal- 
ben Stunde war der Gast 
dank seines druckvollen 
Angriffsspiels die stärkere 
Mannschaft. Die Abwehr 
um Uibero Büchs und Tor- 
wart Breitenbach hatte in 
dieser Phase alle Iliinde 
voll zu tun. Nach 21t Minu- 
ten gingen die .Steinheimer 
dennoch mit 1:0 in Füh- 
rung, In der Folgezeit 
konnte der TVD das Spiel 
ausgeglichener gestalten, 
vergab aber durch ,J. Heini 

und T. Klath hm-hkarätigc 
Chancen. .Sii blieb es bis 
zum Ilalbzeitpfiff bei der 
knappen 1:0-Fuhrung für 
die C'iäste. 

Naeh dem .Seitenwechsel 
wendete sieh das Blatt zu- 
gunsten der Platzherren. 
Die Ilainer wurden zuse- 
hends stärker und setzten 
den Ciast unter Oriiek. In 
der 4it. Minute erzielte .1. 
Heini den Ausgleich. Die 
(läste kamen nur noch sel- 
ten vor das Tor von Bri'i- 
tenbaeh. In der 70. Minute 
startete S. Scheele aus der 
eigenen Hälfte zu einem 
.Sprint über das ganze Feld 
und seinen lUickpalJ ver- 
wertete .1. Hi'inI zum 2:1. 
Fünf Minuten später setzte 
der eingewechselte Debe- 
say mit einem schönen 20- 
Meter-PalS wiederum ,1. 
Heini ein, der sich dii'se 
Chance zum 3:1 nicht enl- 

gehiMi lii'I.V 
Die .Steinheimer steekti'ii 

aber nicht auf und erziel- 
ten m der 7(1. Miniile das 
2:3. Aufgrund der nachlas - 
senden Kriifte bei beulen 
Mannschaften gab es nun 
Chancen hüben wie drü- 
ben. Heini und I)(>besay 
hätten für den C.astgeber 
alles klar machen können, 
doch den Steinheimcrn ge- 
lang in der Hli. Minute noch 
der Ausgleich. Beste Spiel- 
er beim TV Oreieichenhaiii 
waren der dreifache Toi- 
schützi' .1. Ileinl. T. Dönilz 
sowii> die Abwehrreihe um 
Libero Büchs. 

F,s spielten: 1). Breiten- 
bach. N. Zdvavac. A. Len- 
ting, .S. Scheele, M. Büchs. 
N. Och (C;. Thorn), M. Bur- 
dina, N. Bahbah (A. Teke- 
ste), Heini, T. Döritz, T. 
Flath (A. Debesay). S 
Lohr. 
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Jugendfußball 

1. FC Langen 
FCL — Spvgg. Seligen- 

stadt 2:1 
In ihrem ersten Spiel nach 

Piner unfreiwillig verlänger- 
ton Winterpau.se kam die A- 
Jugend des FCL zu einem 
hiichverdienlen 2:1 -Erfolg 
über die Gäste aus Seligen- 
stadt. Hochmotiviert, nach- 
dem zuvor zwei Punktspiele 
den schlechten Platzverhält- 
nissen zum Opfer gefallen 
waren, kam es auf dem Hart- 
platz des Langener Waldsta- 
'lions daher zu einer eher 
Itampfbetonten als technisch 
arisprechenden Begegnung. 
Trotz kraftraubender Bemü- 
•lungen gelang dem Club in 
Jer ersten Spielhälfte zu- 
nächst kein zählbarer Er- 
folg. Immer wieder scheiter- 
ten die Langener Stürmer an 
den Platzverhältnissen, dem 
gegnerischen Torwart oder 
an sich selbst. Erst in der 60, 
Minute erzielte Thomas 
Brarvdeis dann endlich den 
längst fälligen Führungs- 
treffer für den FCL. Nun 
Wurde das Langener Spiel 
Wesentlich besser, die Gäste 
blieben dennoch immer ge- 
fährlich und erarbeiteten 
sich leichte Feldvorteile. 
Mitten in dei* Drangperiode 
der Spvgg. platzte dann der 
zweite Treffer des FCL. Eine 
Sehenswerte Kombination 
der Langener Offensivkräfte 
Wurde von Markus Wenz er- 
folgreich abgeschlossen. Die 
Gäste steckten nicht auf und 
Versuchten nach ihrem An- 
schlußtreffer, zum Ausgleich 
Zu gelangen, der ihnen je- 
Qoch verwehrt blieb. 

Es spielten: Marcel Deff- 
jjer, Stefan Schally, Onofrio 
Margaliotta, Christian 
Ketzl, Manuel Hauptmannl, 
Vunghi Thai Phuc, Michael 
ochmidt, Markus Wenz, Pa- 

trick Schmidt, Thomas 
Brandeis, Sandro Tri- 
schmann (Marco Munoz. 
Marc Schäfer, Jan Dama.sch- 
ke, Francesco Basile). 
B: FCL — Spvgg. Seligen- 
stadt 1:5 

Gegen den derzeitigen Ta- 
bellenführer der Kreisliga 
konnte die Langener Mann- 
schaft zwar im kämpferi- 
schen Bereich relativ gut 
mithalten, spielerisch gab es 
allerdings insbesondere im 
ersten Durchgang wenig zu 
gewinnen. Trotz vorhande- 
ner Einschußmöglichkeiten 
blieb dem FCL ein Torerfolg 
versagt, während die Gäste 
ihre Chancen in schöner Re- 
gelmäßigkeit zu einer 4:0- 
Halbzeitführung verwerte- 
ten. Als die Gäste im Gefühl 
des sicheren Sieges nach der 
Pause einen Gang zurück- 
schalteten, Stelgerte sich die 
Langener Mannschaft etwas, 
und eine der sich nun häufi- 
ger bietenden Torchancen 
nutzte Mohamed el Masri 
zum Langener Ehrentor. Mit 
dem Schlußpfiff fiel das 5:1 
der Gäste, 

Es spielten: Christian Rin- 
gel, Gianni Cavallo, David 
Kletzka, Steffen Schäfer, 
Christian Ebert, Ilyas Cad- 
dow, Kaan Koc, Hecham 
Chehab, Mohamed el Masri, 
Markus Rehwald, Sebastian 
Wenz, Patrick Fächert, Dar- 
ko Jurjevic, Tunc Denizgö- 
cer, Erhan Celik. 
C: TSV Heusenstamm — 
FCL 2:5 

In einem guten C-Jugend- 
spiel beobachtete man ein 
vorsichtiges Abtasten auf 
beiden Seiten, um Schwä- 
chen des Gegners zu entdek- 
ken. Dies wurde aus Langen- 
er Sicht dann relativ schnell 
geklärt, als Sascha Woitas 
den FCL nach 21 Minuten in 
F'ührung schoß. Danach ver- 
stärkte die Langener Mann- 
schaft noch den Druck und 

nur drei Minuten später er- 
höhte Claudiou Marongiu 
bereits auf 2:0. Weitcrc clrei 
Minuten danach sorgte er- 
neut Sascha Woitas für das 
bereits vorentscheidende 
3:0, dem Michael Pritzel 
noch vor dem Seitenwechsel 
das 4:0 folgen ließ. Zwei 
eklatante Schnitzer der Lan- 
gener Hintermannschaft 
machten dann innerhalb ei- 
ner Mintue die Gastgeber 
noch einmal stark, als sie auf 
2:4 verkürzten konnten. Im 
zweiten Spielabschnitt 
drückte der TSV aufs Tem- 
po, immer bestrebt, dem 
Spiel noch eine Wende geben 
zu können. Die FC-Abwehr 
begegnete die.sen Bemühun- 
gen stets helllwach und hielt 
das hohe Tempo mit. Der 
Club verzeichnete einige se- 
henswerte Konter, wobei 
Pfosten und Latte viermal 
einen Torerfolg der Langen- 
er verhinderte. Erst in der 
63. Minute erlöste Michael 
Pritzel .seine Mannschaft 
nach einem tollen Sololauf 
mit dem Treffer zum 5:2- 
Endstand. Aus einer gut dis- 
ponierten Langener Mann- 
schaft ragte einmal mehr 
Remzi Avdija als unermüdli- 
cher Antreiber heraus, 
D I: FCL — FC Dietzenbach 
0:0 

In einem sehr stark von 
Kampf und Einsatz gepräg- 
ten Spiel gelang der F I des 
FCL ein gerechtes Unent- 
schieden gegen den Tabel- 
lenführer. War die erste 
Halbzeit noch von einer 
leichten Überlegenheit der 
Gäste, die eine Minute vor 
der Pause einen umstritte- 
nen Foulelfmeter nicht ver- 
wandeln konnten, gekenn- 
zeichnet, dominierte in der 
zweiten Halbzeit eindeutig 
die Langener Mannschaft. 
Der starke Abwehrblock der 
Dietzenbacher ließ leider 
keinen Torerfolg der Lan- 
gener zu. Bemerkenswert ist, 

daß die FC-,Iungs den Aus- 
fall mehrerer Stammspieler 
bei diesem .schweren Spiel 
durch besonders intensiven 
Einsatz wieder wettmachten 
und sich .somit ein Gesamt- 
lob ihres Trainers verdien- 
ten. 

Es spielten: Marius Lötz, 
.Sebastian Cebulla, Mario 
Moritz, Adrian Rochofksi, 
Markus Stanik, Moritz Wei- 
gand, Marco Dienefeld, 
Ruszdi Avdija, .Julian Bür- 
klein,, Andreas Rehwald, 
Adrian Stanik, Peter Rosen- 
kranz, David Heinz. 
E I: FCL — SG Götzenhain 
5:0 

Nach verpatztem Start 
und der überraschenden 
Niederlage vom letzten Wo- 
chenende prä.sentierte sich 
die E I gut erholt und kam 
gegen Götzenhain zu einem 
überlegenen Sieg. Wieder 
dauerte es trotz drückender 
Überlegenheit bis zur 14. 
Minute, ehe Eser Özkan mit 
dem 1:0 den Bann brach. Das 
2:0 und 3:0, wiederum durch 
Eser Özkan und Mehmet .Sö- 
ke, waren die magere Aus- 
beute weiterer unzähliger 
Chancen in der ersti'n Hälf- 
te. Immerhin aber spielte die 
Abwehr zu Null unc gestat- 
tete dem Gegner nicht eine 
nennenswerte Chance, 
Druckvolle Langener Agn- 
riffe mit Toren durch Kai 
Müller und Mehmet Söke bei 
insgesamt doch mäßiger 
Chancenverwertung, souve- 
räne Abwehr mit einem ein- 
zig durch Rückpässe be- 
schäftigten Tobias Jost im 
Tor, dies war auch das Bild 
der zweiten Spielhälfte. Vie- 
le Wechsel brachten zusätz- 
liche Unruhe in die Mann- 
schaft, doch konnten sie den 
5:0-Erfolg in keiner Phase 
gefährden. 

Es spielten: Tobias Jost, 
Mehmet Söke (2), Simon 
Hoppe, Idris Tekin, Jonas 

Seilner, Kai Müller (1), Da- 
niel Matheisl, Dominik I)eff- 
ner, Eser Ozkan (2), Christi- 
an Schell, Robin Wanzke. 
E II: SV Jügesheim — Ft'L 
2:(i 

Bestnoten verdienten sich 
die Abwehrspieler Benjamin 
Elger und Thomas Schmitz, 
außerdem Mansur Sultan, 
der zwar nicht mit einem Tor 
belohnt wurde, aber alle 
Langener Treffer einleitete. 
Schlußman Denis Dar konn- 
te einen ruhigen Nachmittag 
verleben. Die FC-Buben fin- 
gen stürmisch an, der Jüges- 
heimer Tormann hielt aber 
einfach alles. Nach 20 Minu- 
ten erzielte Ceyhun Mert 
endlich die hochverdiente 
Führung, Anstelle einer hö- 
heren Torausbeule fing sich 
die Mannschaft noch den 
I:l-Pausenstand ein. Deutli- 
che Worte in der Pause lie- 
ßen die FC-Buben dann end- 
lich aufwachen. Konzen- 
triert gingen sie in die Mann- 
deckung und schon klappte 
das Langener Spiel. Nach 
schönem Zusammenspiel 
folgten das 2:1 und 3:1 durch 
Robert Heliosch, danach 
reihte sich Tobias Apel mit 
dem 4:1 und 5:1 in die Tor- 
schützenliste ein. Nach dem 
2:5 der Gastgeber sorgte 
abermals Ceyhun Mert für 
den 6:2-Endstand. 

Es spielten: Dennis Dar, 
Benjamin Elger, Thomas 
Schmitz, Man.sur Sultan, To- 
bias Apel, Ceyhun Mert, Ro- 
bert Heliosch. 
E III: SKG Sprendlingen — 
FCL 1:2 

Die Langener Mannschaft 
war über die gesamte Dauer 
der Begegnung spielbestim- 
mend, besaß zahlreiche Mö- 
glichkeiten, versagte jedoch 
- wie schon so oft - beim Tor- 
schuß. Die Seiten wurden 
mit einem torlosen Unent- 
schieden gewechselt. Nach 
dem Seitenwechsel gingen 

die Gastgeber in der 35. Mi- 
nute in Fühlung. Der Spiel- 
verlauf war damit auf ileii 
Kopf gestellt. Alexander Al- 
lhoff konnte dann zum 1:1 
au.sgleichen. Kurz vor dem 
.Schlußpfiff wurde das Enga- 
gement der FCL-,Iungs be- 
lohnt, Alexander Althoff 
schoß mit seinem zweiten 
Tor den 2:1-Sieg. 

I'^s spielten: Volker Dieck- 
mann, Alexander Althoff, 
Marlin Butzert, Philipp Kel- 
ler, Fabian Knap|), Matthias 
Firlus, Johannes Benisch, 
Michael Locher, Mathias 
Locher, Denis Ehlert. 
F II: FCL — TV Dreieichen- 
hain 7:U 

Zu einem auch in dieser 
Höhe verdienten .Sieg kam 
der FCL am vergangenen 
Wochenende. Man spielte 
von Beginn an sehr konzen- 
triert und setzte die Gäsle 
frühzeitig unter Druck, die 
dadurch nicht aus der eige- 
nen Hälfte herauskamen. 
Mehrere hochkarätige Tor- 
chancen konnte man aber 
noch nicht verwerten. So 
stand es zur Halbzeit nur 1:0 
durch einen plazierten Di- 
rektschuß von Adrian 
Schütz. Erst in der zweiten 
Halbzeit, als man mehr über 
die Flügel und vor allem di- 
rekter spielte, erzielte man 
auch die Tore. Die Überle- 
genheit spiegelte sich nun 
auch im Ergebnis nieder. 

Es spielten: Sebastian 
Loeffler, Eike Heil, Sebasti- 
an Röpke (1), Kevin Ray, 
Frederic Wagner, Kim-Ke- 
vin Schick, Tony Venghaus 
(2), Adrian Schütz (1), Hen- 
drik Krenkel (1), Benjamin 
Sunder (2). 
F III: FCL — Kickers Oberts- 
hausen 1:0 

Nach der Niederlage vor 
Wochenfrist beim OF'C do- 
minierten die FC-Buben in 
der ersten Hälfte eindeutig 
das Spielgeschehen. Kurz 
vor dem Pausenpfiff war der 

gute Obertshausener Keeper 
machtlos, als Florian PolUik 
einen Freistoß von der Straf- 
raumgrenze unhaltbar zum 
1:0 verwandelte. Die zweite 
Halbzi'it verlief ausgegliche- 
ner. Doch zur Freude d<'r 
Langener blieb es bis zum 
Schluß bei die.sem Ergebnis. 
In der Tabelle liegt der FCl, 
jetzt driM Punkte hinter dem 
OFC und vier Punkti' vor 
Obertshausen auf; dem zwei- 
ten Tabi'llenplatz, 

Es spielten: Marc Ray. Ba- 
stian-Frederic Ilerth, Timo 
Hoffmann, Andreas Rinke. 
Kai Barth, Denis Schäfer, 
Tobias Spengler, Björn Kun- 
ze, Kemal Cetiner, Florian 
Pollok. 
F IV: FCL — SCI Nieder-Ko- 
denII4:l 

In einem überlegenen 
.Spiel kam die F IV zum 4:1- 
Sieg. Samy Menghistu zeich- 
nete sich als dreifacher Tor- 
schütze zum 1:0, 2:0 unil 4:1 
aus, Simon Baumgartl be- 
sorgte mit einem sicher ver- 
wandelten .Siebenmeter den 
3:1-Zwischenstand. Stark 
spielte auf Langener Seile 
Bastian Herlh, dem leider 
kein Torerfolg gelang. 

Es .spielten: Paul Gülden- 
stein, Daniel Foth, Simon 
Baumgartl, Nils Lohwas.ser, 
Bastian Herth, Jürgen Lötz. 
Samuel Menghistu, Sebasti- 
an Katzer, Carlos Schum- 
mer, Mark Westphal, Murat 
Kustul, Tobias P'uchs. 

Am Samstag, 23. März, 
spielen: F IV: TSG Neu-Isen- 
burg — FCL (12 Uhr), F I: 
JSG O.'fenthal — FCL (13 
Uhr), E III: FCL — SC Stein- 
berg (14 Uhr), E II: FCL — 
FV 06 Sprendlingen (13 
Uhr), E I: FCL — FV 06 
Sprendlingen (15 Uhr), A: 
Spvgg, Hainstadt — FCL 
(15.15 Uhr). 

Am Sonntag, 24. März, 
spielt: B: Kickers Oberts- 
hausen— FCL(10.30 Uhr). 



VERKAUF 
Weinregal für 80 Flaschon. ab- 
.chl»nRb DM 50, • /u vork , Tel 069 •' 

M() ri9 11 
Noch Korea-, Blau-, }ap. Schirm- 
tannen, Compra-Kiofern. Zypr , Zuk- 
► ofhut. FliQdor-, Johannisb 
Stammch usw GroßoPII solbslaus- 
(jr.iben Toi 0607? ■ 53 36 
Nerzmantel. Gr 50. DM 550.-, 
■jchlafzimmer-Schrank, 3 m. DM 60. 
Toi 069 ■ 83 27 89    
Telefonbank. Eicherust. DM 50 
Kunststoffjalousion. neu. 90 cm. DM 
10 , 2 Iqluzolfe 2 m. le DM 30-. Ml- 
crowoHonqorat 600 Watt, wie neu. 
DM 95 Sonnendach boiqo f Wohn- 
Wcjgonod -MobiM xbonut/t. 7 m 
tnngl DM 120 .25 KW Propangas- 
Hni/ Goblaso, Einheilt DM95 Tel 
Ot)1(t4 ' 6 36 12o(l 0171 .4 02 65 73 
Altdeutscher Wohnzl.-Schrank, 
Nußb . 3.50 m Ig . 500, , Tnrnm-Dich- 
Gor.il (Langlnuf). 200,-. Toi 0607 t 
.'r>19r) 
Autoradio CR 13910 IntercontI k HI- 
FI, mit Casseltonteil u Umwandler t 
LKW /US f DM 3002 fast neuw 
M.ikit;» Akku-Schrnuber. 7.5 V. )0 DM 
100,-. Tel. 06106 '2 97 01 
Verschiedene Nlntendo-Splete, fast 
neu, Tel 06074/2 57 01 
Waschmaschine 300, . Konden/- 
Irockner 300.-. Spülmaschine 250.-. 
noistollherd 150.-sowie div Möbel u 
Kloingerato. Tel 06103 / 5 38 1R 
Kopierer Konica, ideal tur häufiges 
kopieren, mil aiitom Schnelleinzug u 
Sorter. NP DM 12 000 - allerbester 
Zust . Iur2500 06106 / 7 97 10 
Haushattsauflösung: div hochwer- 
tige Perserteppiche von privat preis- 
qijiisticist abzugeben Tel 06108/ 

7 72 28 
TOSHIBA BD-5110, Normalpäpier'^ 
Kopierer. DIN A § bis A 5. 18 S/Min . 
ZUoom etc , sehr guter Zutand für DM 
nOO.-zuverk . Tel 06108/7 30 66 
Rolox Herren- u. Damen-Armband- 
uhr, neu. Imitat, zu verkaufen 
Tel 06181 /25 10 75 
Wohnzl.-Glastlsch, 1.46 x 0.76 tn, 
VB 250,-. Gardinen für 2 Fenster. 
2.60 X 2,30 m. 200.-, Tel, 06106 / 

1 67 67 
Wohnungsauflösung Wohnzimmer, 
Schlafzimmer. Küche. Kuhl/Gefner- 
schrank und Flurgarderobe, Tel, 069 / 
R6 89 54 
GELEGENHEIT: Schusterausputz- 
maschlne. 1.70 rn lang, nur DM 600, 
Tel 069 / 85 52 94   
Super Nintendo Spiele Konsole. 
170.- Div Spiele Fahrrad, Kinder- 
Mountain-Bike. Wheeler 2400.24 
18-Gang. gelb-grun VBDM200.- 
Tel 06106/ 1 5339 
Zeichenmaschine Nesticr Florett, 
HIN A 0, alle Lineale. Drohkopf, vei- 
slüllbares Untergesl. DM 550 -. Tel 
06074 / 9 OB 64 
Klavierhocker, 80 J. alt, z. restau- 
rieren, Siemens Waschmaschine. 5 
Kg, 1000 Umdr . Designer-Toil. mit 
Spulkasten, integriert, und Wasch- 
becken von Colani, unbenutzl. 1 
Klapplahrrad. Baby-Kinderwagen, 
aus d, 50ger Jahren mit sehr gr Ra- 
dern. Tel 069 / 8 02 57  
Alu-Fensler(weiß) 1'47 x 138. DM 
200 -, Geländer, geschmiedet u, ver- 
zinkt, 1 X 3.30 m lang u 1 x 1.20 rn 
lang. DM 100 -je Einhebelmischer 
(Chrom), neu. für WT f Spulbeckeri 
(Bofleranschl,). Elektromaterial, Tel, 
06182/6 99 54 
Elektro-Strickmaschine mit Tisch u 
Einschulung zu verk , DM 1295,-. Tel 
06071 / 4 29 08. ab 19 Uhr    
,.Tefai-Fes!inade": Kochen am 
Tisch, zu verkaufen. Neu und unge- 
braucht Preis 100.-(Neupreis 180,-). 
Tel 06074 / 6 65 56 

ALLES FÜRS KIND 

ANTIQUITÄTEN/SCHMUCK 

Altes Trichtergrammophon u. kl. 
Gründerzeitwanduhr, beidos voll 
funktionsfähig u 1 a Zustand zu ver- 
kaufen Toi 06182/665 15 

BEKLEIDUNG 
Bildschönes Kommunionkleid, Gr 
134/I40mitJackchonu allemZut»- 
hör f VB DM 170 - zu verkaufen. Tel 
069 / 83 17 69 
Umstandskletdung Jeans und Som 
mcrhosen und vieles mehr, Gr 38 bis 
40.VB, Tel 06108/7 36 10 
Brautkleid, Gr. 42. weiß, schulter- 
frei. mit Zubehör, VB DM 8(X).-. Tel, 
06181/66 1543 _ 
2 wunderschöne Brautkleider, Gr 
42, halbarm, sehr preisw zu verk , 
Tel 06182 ' 2 42 48 Od 12 22 
^He.-Hosen, Gr. 52, ä DM 30 
6 He -Hosen, ä 20 -. Anzug, hellgrau, 
DM 100-.06074 / 2 76 15. ab 13Uhf 
Modernes Brautkleid. Gr 40. (Ko- 
pergroße 1,80 m) Modell Linda de 
Mol. NP2100.- lur DM 900.-. Tel 
069/85 42 80. ab 17 30 Uhr 
Brautkleid, nicht getragen, Gr 34/36 
lur VB DM 700 ■ zu verkaufen. 
Tel 069 ' 89 99 90 60 
Herren-Abendanzug. Gr 50. Bund- 
faltenho . kurze Jacke, 1 x getr, (NP 
560 -)f DM 100 -. Damen-Lederjak- 
ko, braun, Gr 40, mod Form. DM 
80 •, Da Skianzug. Gr 38. schw - 
lurk -pink, DM 50 -. 06071 / 4 26 92 
Bankkauffrau verkauft hochwertige 
elegante Damonkleidung, Gr, 38/40. 
teilw auch 42 und Accessoire jedes 
Teil zwischen DM 5.- und DM 85.-. 
Tel 06103/B 42 36od 98 52 18 

Windows 95 CD Vollversion. DM 
140,-. Sour>dkarte Soundblaster 16 
Val, Edition. 100.-. Aktivboxen . 160 
Walt (orig verpackt), 60.-. Microsoft 
Ergo-Mouse (neu), 30.-. Pentiumbo- 
ard 160.-, Pentium Proz. 75 MHZ. 
160.-. 4B6er Boardf DX2/66. 60.-. 
Logitech Pilot-Mouse (neu), 20.-. Tel 
06106/77 16 11 
SNES V/t J. alt. * 2 Controler 6 
Spiele, ong verpackt, DM 370,- 
Tel, 06073/6 15 53 
Computertisch, schwarz, Metall m 
Holz. 24 Nadeldrucker. VB. Tel. 069 / 
84 31 66 
Drucker DfM 324 von Olivetti Einzel- 
blott und Endlospapier, Datev-geeig- 
net VB DM 200.-. Tel. 069 /85 11 83 
CommodoreAmlga2000.1 Mb und 
Monitor 1084S, incl, 2 Orginalspielen 
((3undesliga Manager und Mega Lo 
Mama). Englisch Schullrainer von 
Comelsen, 80 Disketten mit div. Pro- 
grammen und Spiele VB DM 450.- 
Tel 069/86 55 48 
Original IBM-Computer, (Tower), 
mit Festplatte. Laufwerk. Tastatur, 
strahlungsfreier VGA-Monitor. Druk- 
ker, viel Software VB DM 700.-. Ein- 
weisung mogl, Tel 06103/6 45 62 
PC 386 DX 40 mit Cache-Beschl 4 
MB.Ram. 120MB.Festpl Vollwin- 
dows fahig, inkl. Monitor etc 950.-. 
Tel 06104/6 1741 
Kino für Zuhause, Video-Projektor 
günstig abzugeben. Tel. 06188 / 
99 09 98 

FOTO/FILM/OPTIK 

Pucky-Kinderfahrrad, 20 x 1.75. 
blau mit Beleuchtung, sehr guter 
Zusind f VB DM 120-zu verkaufen. 
Tel. 069/83 17 69 
Sportwagen „Harten Super 
Sprint", sehr guter Zustand, mit 
So.-/WI.-Funsack. Sonnenschirm. 
Einkaufsk. + Regenverdeck, 
DM 250.-. Tel. 06108/B 17 68 
2 Kombi-Kinderwagen mit Zubehör 
und Baby- und Kleinkinder-Kleidung. 
VB. Tel. 06108/7 36 10   
Gut erhaltene Mfidchenkid. Frühj,/ 
Sommer, Gr, 152,1 Schultafel und 
ein Kindertisch, gustig abzugeben, 
Tel 06181 /6 94 07  
Jugendfahrrad "Wheeler", 24", sehr 
guter Zustand DM 250.-. Tel, 06106 / 
7 27 62ab17.00Uhf   
Schönes Kommunionkleid, 
Gr, 134, mit allem Zubehör, f, DM 
200.-zu verk.. Tel. 06104/6 29 48 
Gut erhaltenes Knat>enrad, 24". 3- 
Gangschaltung zu verk,. Preis DM 
90.-.%l, 069 / 85 81 65 
Kt.-Fahrrad.,.Enik". 18 Zoll. 1 aZust.. 
voll ausgest,. 230.-, Ki,-Fahrradhelm. 
..Cratoni', 30,-. Pucky-Kettcar, 1 a 
Zust., VB 150 -. Tel, 06106 /1 59 06 

Canon EOS 50 E. mit EF 28-105 mm. 
USM. II Gegenlichtblende, EW63. 
Garantie bis 12/96. DM 1400 -, Ca- 
non A 1. mit Sigma-Objoktive 2,8-24 
mm. 2,8-4, 35-70 mm. 3,5-4,5 75-210 
mm. DM 1050 -, Tel, 06108 / 6 74 87 
Verk. o. tausche Nikon F 3 Press. 
neuw, (III), ovp-, 2. Ruckwand. MD4. 
Nikon F 4s. AF-Nikkor 2.8/80-200 ED. 
Nikkor 4/80-200, Nikkor 2,8/300 IF 
ED, Sigma AF 2.8/28-70 f, Nikon. Lei- 
ca Summicron-M 2/35, suche Hassel- 
blad PME-3/PME-5 Sucher u, Linhof 
Master Technika V. Tel, 069 / 
84 24 01 abends 
Nikon F 3 Press, r^euw , original- 
verp . 2 Ruckwand, 2450,-. MD 4, 
580,-. F 90 X Prof., neu, originalverp . 
1750.-,. Nikkor 4/80-200 mit Gegen- 
hchbl,. 950,-. Nikon AF 2,8/80-200 ED 
mit Filter und Gegenlichtbl.. 1250.-. 
Nikkor 2,8/300 IF ED. 3550.-, Sigma 
AF 2.8/ 28-70 f Nikon 450,- Leica 
Summicron-M 2/35.1390.-, suche 
Hasselblad Sonnar CF 5.6/250 und 
CF 4/180 sowie PME-3 Sucher. Tel. 
069/81 77 14 
Nachtsichtgerät mit infrarotschein- 
werler, 2,3-fach, Sicht 80-150 m. 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit. 
390 Gerat. 80-100 m Sicht. 290.-, 
Gerat für beide Augen, 2-5-fach, sehr 
hohe Restlichtverstärkung 580.- 
Tel 069/8851 57von8-19Uhr 
Revue Fotokamera AW 700 P 
' 3 Jahr alt. noch halbes Jahr Garan- 
tie, DM80-.Tel.06074/9 93 90 
Teleobjektiv, 135 mm. 1 : 2,8, DM 
90.-, Bajonnetverschiuß. z, B, Minolta 
m, Köcher, Tel, 06182 / 6 99 54 

HAUSHALTSGERÄTE 

Alte "Pfaff" Nähmaschine, Eisen- 
Untergestell, funktioniert gut. DM 
180.- Tel 069/B6 64 03.OF-RU. 
Nostalgie-Schlafzimmer. Mahago- 
ni, Vollholz, komplett, Preis VB, Tel, 
06074 / 2 65 11   
Gründerzelt! Bücherschrank und 
Schreibtisch, Eiche dkl., Lehnstuhl 
Beistelltisch (1925), Eiche dkl,, Stil- 
Vitr.. ca. 1,60, franz., Nußbaum. Preis 
VB. Tel 06074 /9 95 20, ab 18 Uhr 

AEG'Unterbauherd, 50 cm. mit 4 
Kochplatten, Edelstahlmulde. DM 
150,-zu verk.. Tel. 069/86 59 11 
E-Herd "Junker & Ruh", Preis VB, 
Tel. 06106/31 42 
Kleln-Kühlschrank, 50 x 50 cm. DM 
50.- zu verk. Tel. 069 / 88 79 77 

HIFI/TV/VIDEQ/ELEKTRONIK 
FS GrurMlIg Sup. Col., 67er Bild. 16 
Progr,, Suchlfauf, autom. Speich., In- 
frarot-Fernbed . DM 150 -, Tel. 
06071 / 4 18 33 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 
Knabenfahrrad Marke Kenhill, 20 
Zoll, DM 250.-, Tel 06182/6 72 92 
ab Do 
Surfbrett "Hyfly" für Anfinger, DM 
150.-. Tel 06106/31 42 
1 Peugeot'Damenfahrrad. weiß. 5- 
Gang. DM 100 - , Tel 06074 ' 2 34 00 
Motorradjacke, Gr XL. Cordura rot/ 
schwarz, mit Protectoren. auszippba- 
res Futter, wie neu. DM 399.-. Leder- 
Motoradiacke, schwarz. Gr 48. DM 
200.-. Tel 069 / 84 24 01 abends 
Oa.-Mountaln-BIke, IS-Gang ShI- 
mano,26", NP800 • I VB DM300-. 
Tel 06108/12 13, ab 17Uhr 
Kettler Multl*Tainer, 500 •, Kettler 
Ergometer. 50,-. Tel 06106 / 6 16 63 
Freizelthaus. Salzberger, Typ Bom- 
holm. Elementbauweise, 30 m«'. NP 
DM 30 000,- VB DM 17 000 - Tel, 
06106 / 58 09 
Snowboard Crazy Creek, 1.60 m mit 
Bindung, nicht benutzt, NP 800 . VB 
DM 500,- Tel 06104 / 6 37 30 -f g6 
oder 069 / 83 74 85. ab 19 Uhr 
1 Herrnfahrrad, 26 Zoll zu verk . Tel 
06104/35 16ab16h 
„Fischer" Da.-Fahrrad, 28". Sachs 
5-Ganq, Rucktntl. mit Zubeh , NP DM 
500-, f VB DM 160-.Tel 06108/ 
6 73 53, ab 17 Uhr ^ 
Heimtrainer.neu, DM280,-, Schach- 
Computer DM 60, •. « 069 /86 42 32 
Kettler-Trimmrad mit Computer + 
Pulsmesser, DM 190,-. Basketball- 
korb, DM 20.-. Tel, 06182 ' 6 99 54 
Damen-Hollandrad, 26 Zoll, 3-Gang 
m. Rucktnttbr. dunkelgrün, sehr gt, 
Zust . DM 85 -, Tel, 06074 / 4 32 33 

MÖBEUEINRICHTUNGEN 
Lamellen-Schiebetürenschrank, 
schwarz. H/2,19. B/1.50. T/63, f DM 
ISO -, Tel. 06074/9 68 26  
Anrichte, 230 x 80 x 40 cm. mahag., 
DM 150,-zu verk , Tel. 069/86 59 11 
Küchenzeile, 260 cm. Unterschran- 
ke und Hangeschranke. DM 300.- zu 
verkaufen Tel. 069 / 86 59 11 

^RKETT- UND 
LAMINATBÖDEN 

hygienisch u. pflegeleicht!!! 
Wir sind einer der größten Anbieter 
in Hessen mit üt>er 400 Sorten Aus- 
wahl ab DM/ m^ 24.75! Lassen Sie 
sich von uns fachgerecht beraten. 

HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 

Telefon 06104/9 50 40 
Schreibtisch. IKEA Modell ..Effek- 
tiv", weiß, 70 X 140 (neu 450.-) f. DM 
250,-, Schreib/Arbeitstisch, weiß, 
IKEA. f^odeli ..Streber". 75 x 140 (neu 
200. ) f DM 100.-. Tischplatte 200 X 
80.4 cm dick, aber leicht. DM 30.- 
Tel. 06102 / 3 12 83  
2 Kinderzimmer, bestehend aus Bett 
2 X 1 m, Nachttisch, Kommode u. 
Schlank. Farbe Holz-Natur, hell/dun- 
kel, kompl Od einzeln, gunstig zu 
verk . Tel, 06074/9 38 26 
Neuw. Bett preisw. abzugeben. 
100 X 200 cm. Lattenrost. Federkern- 
rnatratze, 9Mon. alt. NP 1100,• 
VB550,-. Tel 06104/79 73 19 
Sehr schönes Jugend-/Klnderzim- 
mer (Kiefer) preisgünstig zu verkau- 
fen. Tel. 06108/8 12 00  
Geschirrschrank. B: 175. T 47. K 
210 cm. rustikal, für Eßbereich oder 
Küche geeignet, zartblau mit Butzen- 
scheiben. umstandeh. für Preis VB 
abzugeben. Tel. 069 /88 05 52 
Achtung! Wegen Neukauf abzuge- 
ben: Anbauwand, weiß. ca. 250 ßr., 
195 H; Schla'couch. schw.-bunt, 3-. 
2-. 1 -Sitzer. pass. Couchtisch, weiß- 
schw.-bunt, 3tlg. Gardine inkl. -Stan- 
ge (3 m) u. Zubeh., kompl, VB 2000,- 
(auch einzeln abzugeb,). Tel, 06071 / 
82 33 51   
Gr. Sessel, neu, bezogen, wegen 
Platzmangel, abzugeben. VB DM 
500.-.Tel.069/83 14 55  
Küchenmöbel, weiß, (Hängeschrdn- 
ke u. Unterschränke) Spüle. E-Herd. 
billig abzugeben. Tel, 06106/31 42 
Schreibtisch m. Rollenschrfink- 
chen, helles Holz. DM 150.-. Tel. 
06106/31 42  
Neuwertiges Schlafsofa. Seitenteile 
Kiefernholz. Maße: L. 2.05 m. Br. 0,84 
m, H, 0.76 m. günstig. Tel. 06108 / 
7 29 16 
Umbauliege mit verstellbarem Lat- 
tenrost. Bettkasten. lose Matratze. 
Liegefläche 1.90 x 0.90 m. sehr gut 
erhalten, VB DM 150,-. Tel. 069 / 
85 11 83 
Couchgarnitur, rustikal betge-grün 
Velours. 3/2 u. I-Sitzer. 1a Zustand 
DM 900.-. Tel. 06108/ 6 91 26 
OF-Wohnungsauflösung, diverse 
Möbel zu verkaufen. Tel. 069 / 
83 13 43M0.-D0.18 - 22 h 
Neuw. Schlafzimmerschrank, 
3.08 X 2.28 X 0,60 wegen Umzug 
preisw. abzugeben. 06104/7 52 58 
Haushaltsauflösungam 22. 3. 96 
ab 15.00 Uhr und am 23. 3. ab 10.00 
bis 15.00 Uhr. Neuwertig Couchgami- 
tur, Damenschlafzimmer, Schlafzim- 
mer-Schrank (mahagoni), div, Klein- 
möt)ei und Lampen. Hellmann. 
Strandpromenade 12. Nieder-Roden 
Tel. 06106/7 23 89   
Gistebett, neu. Couch. 2 Sessel u. 
Marmortisch, gt. Zustand. DM 280,- 
VB.Tel.061(M/7 34 45   
2 X Wohnzl.-Schrank, 1 x Wohn- 
wand. 2.70x2.14m. 1 xWohnzi- 
Schrank. 2.93 x 2.10. orig. verp. NP 
DM 1798,- f. DM 950,-. Vitrinen-Mit- 
telteile beleuchtet. Tel. 069 / 8 08 34 
oder0171 /5 45 80 32. 

2 X Spiegelschiebetürenschrank 
einmal 2,(X} x 2.00 m und einmal 2.70 
X 2.10 (Kranz indirekt beleuchtet), 1 x 
Kiefer, ong verp , NP DM 1598 - für 
DM 750.-und DM850,- 2 Betten und 

Nachttische, ong verp NPDM 
1598.-für DM 850.- Tel 069 
88 64 34oder0171 / 5 45 80 32 
Eck-Couchganitur. 3/2 Sitzer * 1 
Sessel. Leder, braun * Couchtisch, 
Peise VB. '^el 06074 ; 4 34 22 
Jugendzimmer, Kiefer, Bett u Ka- 
sten inkl Sitzpolster. Bucherregal. 2 
Wandboarde, Schreibtisch, und 
Dfehstuhl. Lampe, NP DM 1000 -. f 
DM 350 - Tel 06074 / 2 55 88 
Interform Stil-Eßzimmer, blau. 
Nußbaum massiv. Tisch 1.30 aus- 
ziehb , 5-Silzer Eckbank, 4 Stuhle (2 
mit Armlehne). 1 Vitrine. (Butzen- 
scheiben). NP DM 6500 -. f nur DM 
2000 Tel 06074 / 2 55 88 
Zimmer-Springbrunnen. Keramik, 
neu, VB, 06074 / 2 65 11 
Zw. Wohnungsaufgabe zu verk.: 
Schw Anbauschr .teils massiv Holz, 
guter Zust .neu 4500.-f VB2500,- 
Holztisch, rechteckig, m w Kacheln, 
80.- Glastisch m Mamorluß. s/w, 
400,- 2 X kompl Eckbänke m Tru- 
hen, schw. Holz, bunter Bezug, 1 x 
350.- und 1X neu (noch verpackt). 
500.- CD-Stander, schw , 20,-, 2 Bei- 
stellt . Glas. schw. Chromgestelt. 1 x 
0. Glas, zus. 20,- Platzsparender 
Schuhschr. met, schw,. 100,-. Gar- 
derobe, metall, schw.. 50.-. Halogen- 
deckenlampe 100,■ Halogensteh- 
lampe 100.- Tel, 069 / 81 67 74 
Gelegenheit: Couchaamitur, 3 Sit- 
zer, 2 Sessel. Hochlenner, dez, Mu- 
ster, gt, erh , 300,-. Couchtisch oval, 
1.25 m Onyx-Platte, 200,-, Stehlam- 
pe 100,-, Zeitungsstander. Nußbaum, 
m Ablage 80,- Zu verschenken 
Wohnzimmer-Schrank, Nußbaum, 
3 m. Tel 069/89 24 43  
Braune Eckledercouch, 2-3, NP 
8000.-, Preis VB, Uberbau-Schlaf- 
zimmer. Kirschholz. NP28 000,-Preis 
VB, Wegen Haushaltsauflösung, Tel, 
06108/786 91.ab17Uhr 
Wegen Umzug günstig abzugeben: 
3-Sitzer Couch ♦ 2 Sessel. Wonnzi- 
Tisch u, runde Couch, umbaubar zum 
Bett (4 Mon, alt). Preise VB, Tel, 
06074 / 4 59 Ü9 
EBK, 1 Jahr alt, Eschenachb., NP 
7000 - für DM 3500 -zu verk,. 
(Selbstabbau), Ab 18 Uhr Tel. 
06182/5 56 07 
Couchtisch, 140 X 80. Eiche rustikal, 
DM 30,-. Anbauwand, 260 m Ig,. 2.45 
h mit Glasvitrine, verschied. Schublä- 
den, Bucherregal, geschl, Schrank- 
teil, Eiche rust., DM 300.-. Tischlam- 
pe kompl, Glas. 45 h/24 v -. DM 30,-. 
Beistellwagen aus Chrom u. Glas, 60 
lg,/30 br,/80 h, DM 30.-, Tel. -Konsole, 
DM 10,-, 6 orig, Thonet-Kaffeehaus 
stuhle + Ttionet-Tisch 130 x 80 Eiche 
rust,. sehr guter Zustand, NP 7200,- 
für DM 2000.-, Tel, 06104 / 7 41 61 
Schlobetüren-Schränke, noch origi- 
nal verpackt. 2 m Breite. DM 450,-(NP 
DM 820,-), 1,50 m Breite DM 350,- 
(NPDM600,-),06021 /6 16 55 
Küche, neuw.. L-Form, L 2 m. B 2.20 
m. Toskana, Erle Nachb,. NP DM 
5500.-. VB DM 2300,-. Tel, 06106 / 
58 09 
Couch 2 Sitzer, beige DM 100,- zu 
verk, Tel, 069/88 79 77 
Eßzimmerstühle, alt, vor Jhw,, engl. 
Eßtisch, B). 1920. Eiche. H,/B,/L. 71/ 
89/43-113cm. Tel. 06106/6 1843 
Schlafzimmerschrank, 3trg., anthr. 
mit Spiegel. DM 500 -, Polsterbett, 
1.80 x 2.00. mit Bettkasten. Tagesd,. 
Lattenrost und Matratze. DM 900,-. 
Tel. 06104/492 06 
Badezimmer-Spiegelschrank, 
beige, 150x70x 15, DM250.-. 
..Kermr-Dusche" 80 x 72. DM 100 -, 
Tel, 06108/63 52 
Wegen Wohnungsauflösung zu 
verk: Wohnzimmer. Schlafzimmer 
und Küchenschrank, auch einzeln ab- 
zug., Preis VB. Tel. 069 / 85 87 65 
Sehr schöne altdeutsche Rund- 
Couchgarnitur, Bezug Velour-altro- 
sa. mit 2 Sessel und 1 Hocker. VB DM 
750.-. Tel. 06108 / 7 43 70 
Kaum gebrauchte Möt>el, Wasser- 
bett Marke King 1,85 x 2,00 m Preis 
DM 3000.-; Lebercouch 3 u. 2 Sitzer 
schwarz DM 1500.-: Couchtisch ech- 
te Marmorplatte schwarz DM 800,-; 2 
Rollschränke 1.80 x 0,60 m mit Ar- 
beitsplatte schwarz je Stk. DM 800,-; 
4 Wohnzimmer-Stühle mahagoni je 
DM 200.-; 1 Eckaquarium mit Unter- 
schrank schwarz DM 300.-; Wohn- 
zimmer-Schrank schwarz-anth. DM 
500.-.AIIesVB.Tel.Q69 / 89 34 12 
Runder Eichentisch, mit Fossilien- 
platte belegt, 1 Bronzelampe. 7-flam- 
mig, 1 ÖÄz.vk.. Tel. 06108/ 
7 42 12  
2 Sprungrahmen metall, 2 x 1.00 m. 
Fuß- und Kopfteil verstellbar, je DM 
40.-; Duschabtrennung DM 60.-. Tel. 
069 /86 42 32 
2 Gftstebetten, 2 ßlumensäulen. 1 
Couchtisch. Höhe verstellbar, 
1.30 x 60 X 60. alle VB. Tel. 06071 / 
3 43 39 
Wohnzimmer-Stores f. gr. Fenster- 
front (Breite 3,80 x Höhe 2.48 m). DM 
50.-. Tel. 06104/7 93 02 

Klaviere ab DM 120.- monatlich, 
z.B. ein neues Schimmel-Piano. 
Bei Kauf volle Mietanrechnung. 
Pianohaus GuckelT. 069/81 38 12 
Superorgel. Technics, 2man., Baß u. 
Begl.-Aut.. Baßpedal. transp.Midi. 
eleg.. Chromgest..Bestzst.VB 2000.-. 
Tel. 06182/53 16 

TIERMARKT 
Suche dring, für meinen braven. Al- 
teren Hund lietMvolte Tagespflege. 
gerne auch ältere Leute, evtl mit Gar- 
ten, Tel tagsüber 069 / 71 24 11 90 
abcr^ds 069 / 82 36 05 06 
Riesenschnauzer-Welpen*. 
schwarz, bildschön. abzuget)en, Tel 
06428 / 28 32   
Rassehunde-Besitzer die im Kahl- 
grund gekauft haben, gesucht Zu- 
schnften an Action Desy, Postfach 
63090 Rodgau 
Suche zuverlässige Reitbeteili- 
gung, Mindestalter 16 J . Reitkennt- 
nisse erforderlich. Tel Rodgau 
06106 / 64 40 70 
Schäferhundwelpen. 9 Wochen, nur 
gegen Schutzverlrag u Gebuhr von 
uM 500.- in liebevolle Hände abzug 
Tel 069 / 87 22 94  
Diskusfische, rot-turkis. bnllant. alle 
Größen. Jungtiere an Leitungswas- 
ser gewöhnt. Tel 06102 / 75 60 12 
Diskus Rottürkis und Pigeon Blood 
und goldene Skalare, Tel 06108/ 
7 79 35  
Scott Straight-Katerchen in Creme 
(Kartäuser Typ), mit Papieren und 
geimpft zu verkaufen. Tel. 06104 / 
4 30 41 nachmittags 
Yorkshire-Terrier. bildschon. Rüde. 
4 Mon . geimpft, tatow . m VDH-Pap 
zu verk-.Tel. 06258/5 11 49 
5 Mon. alter Rottweiler-Dot>er- 
mann-Rüde, geimpft u, entwurmt, 
umstandeh, in gute Hände abzuge- 
ben. Tel, 06106 / 7 23 07 
Basset-Mischling, Rüde, braun, ca 
3-5 J.. brav (an Mulltonne Autobahn 
ausgesetzt), sucht dringend Zuhau- 
se. Rottweiler, 5 Mon , Rüde, 
schwarz von gr Eltern, umständeh 
abzug , Tel 06108 / 7 28 96 abends 
oder 7 10 16 AB 
Husky-Welpen aus Hobbyzucht zu 
verkaufen. Voraussetzung sind Haus 
und Ganen, Tel, 06071 / 6 22 04 

ENTLAUFEN 
Heusenstamm: Am Sa.. 16 03 96. 
schwarz-weißer Kater entlaufen, Tel, 
06108 / 8 16 08 0.0172 / 9 36 57 95 

KAUFGESUCHE 

VERMISCHTES 
Das besondere Geschenk! 
Original Zeitung vom Tag der Geburt. 
Jubiläum, u.ä., Sammler gibt ab. 
Tel. 08054 / 79 43  
Schleifmaschinen für Dielen und 
Parkettböden im Verleih fc>ei HOLZ- 
LAND BECKER, Obertshausen an 
der B 448. Tel. 06104 / 9 SO 40 
Weiches Paar zw. 50-60 J. hat Lust 
alle 14 Tage, mittwochs, mit uns in 
Diebuig zu kegeln? 06071 /3 34 09 
Freitagabends wird gekegelt. Wer 
macht mit? Tel 06104 / 7 92 18 

Biographie: Let>en an Luthers Niko- 
laischule in Leipzig V 1927 Erzie- 
hungsbuct) für Eltern und Lehrer, DM 
20.-. Tel 06103^6 16 89  
Möchte gerne Pflege. Hausarbei- 
ten. Einkaufen usw für pflegebe- 
dürftige Menschen ubemehmen Tel. 
069 / 87 33 76  
Gebe Garten in Sachsenhausen 
gegen Abstand ab. große Wohnlau- 
be. Strom u, Wasser, kann auch 
event gekauft werden Tel./Fax 069 - 
82 36 14 41 
Gartenpflege. Gehölzschnitt und 
Baumfällung mit Abfuhr führt aus, 
Tel. 06073 / 8 91 49  
Durch große Entfernung fehlt mei- 
ner 6|ähr Tochter ihre Oma. wetehe 
altere Dame möchte uns kennenler- 
nen. Tel, 06108 / 8 19 13. ab 16,30h 
Wer tapeziert uns prelsg. Küche. 
Diele, kl Badezi,'? Tel. 06104 / 53 62 
ab 18 Uhr  
Achtung! In welchen Setzkästen 
stehen Uberraschungseiertiguren"' 
Hobbysammlenn kauft Figuren auf 
Zahlet alte Figuren bis zu DM 100,• 
06108/6 94 10 Od 0172/6 81 95 47 
Wasche und bügele Herrenober- 
hemden Tel 069 / 89 99 95 26 
Hobbykegler suchen nette Paare 
mittl /Atters zum Mitkegeln alle 4 Wo- 
chen in Muhlheim, • 069 /87 16 90 
Wer will einen Stammtisch In Mühl- 
helm für Spanische Sprache mit mir 
gründen'' Gesucht werden Leute ab 
40 - 55 J mit Lust u. Freude an der 
spanischen Sprache, 06108 / 13 54 
• Badewannenneubeschichtung. Repa- 
ratur,abDM 120-00611 / 9 44 61 eSgew 
Sammlerin kauft Ü-Ei-Figuren und 
älteres Spielzeug aus dem Ei. gerne 
auch ganze Sammlungen anbieten! 
Tel 06108/6 82 70  
Garten mit Wasseranschluß in Diet- 
zenb. zu verpachten, Tel. 06074 / 
4 1828ab17Uhr 

GRUPPEN/VEREINE 

Sammler kauft Schallplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl, auch kompl, Samm- 
lung, » 06109 / 3 48 86O.0171 / 
21 50 338 
Suche gut erhaltenes Kinderfahr- 
rad für Sjährigen Jungen (mind 16 
Zoll.) Tel. 06104/7 29 53  
Alte Handart>elten gesucht: Tisch- 
decken. Uberhandtücher. Sofakis- 
sen, usw. Tel. 069 / 85 55 11 
Kaufe alte Möbel, auch Uraltmöbel, 
Gemälde (auch beschädigt). Bilder. 
Glas. Geschirr u.s.w, aus Nachläßen 
u. Auflösungen Tel. 069 / 89 17 95 
Kaufe Elektrogeräte, alte Möbel. 
Porzellan, Glas, Geschirr, (Bilder und 
Uhren auch beschädigt) und ganze 
Nachlässe, Tel, 069 / 86 86 59 
Alte Zeitungen, bes. 1920-1950, 
standig gesucht, Tel. 05246/41 02 
Suche Hasselblad Sonnar CF 5,6/ 
250 und CF 4/180 sowie PME-3 Su- 
cher.Tel069/81 77 14  
Suche Kinder-Türschutzgitter, Tel, 
06106/98 02 
Sammler sucht alte Uhren, Teddys. 
Puppen. Blechspielzeug. Porzellan, 
Gläser. Bilder und ALLES aus Omas 
Zeiten! Zahle Höchstpreise! o 
06108 /6 94 lOod,0172/681 9547 
Suche antike u. nostalg. Bücher, alte 
Ansictitskarten. Porzellan. Bestecke, 
Gläser, Bilder, sowie alles Alte u. No- 
stalgische. auch ganze Nachlässe, 
zahle bar, Tel, 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200.- für al- 
ten. zerlegbaren, mit Holzkeilen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank; 
suche alte Kommode. 06174 /2 24 14 
Suche gebrauchten Elektro-Verti- 
kutlerer, Breite möglichst 40 cm. Tel. 
06074 / 7 08 21  
Sammler sucht alte Militärsachen. 
Orden. Abzeichen. Jagdehrengaben. 
Ölbilder und Rahmen, alte Zeichnun- 
gen, Pläne, Karten, gegen gute 

ezahlung. Tel. 06102 / 5 13 62 
Suche Damen-Mantel/Jacke mit 
Pelzfutter. Gr. 42/44. Tel. 069 / 
88 09 53. ab 19 Uhr  
Privater Sammler kauft ihre 
Schallplatten aus den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an. 
Tel. 069 / 49 55 96 oder 
0172/5 68 48 93 
Kaufe alte Fotoapparate, vor 1970 
sowie Leica. Rollei. Minox vor 1980, 
Tel. 06103/2 37 16   
Altes Spielzeug, aller Art kauft 
Sammlerehepaar. Eisenbahnen, 
Puppen, Puppenstuben. Flieger. 
Schiffe, Dampfmaschine. Auto. Figu- 
ren. Tel. 06104 / 4 20 28 

Spaß am Angeln - Der ASV-Drelel- 
chenhain hat noch Plätze für aktive 
Mitglieder frei. Tel. 06074/6 13 98 
od. 06103/6 73 57 
Esoterik-Freizeitgruppe sucht noch 
Leute, die mit uns Reiki u, Energiear- 
belt In Thailand (2 Wochen) erlernen 
möchten, oder Lust haben, bei unse- 
rem esoter. Stammtisch mitzuma- 
chen Themen sindz.B,: Elektro- 
smok. Erdstrahlen. Energieraub. Hei- 
len, Aura, Chakren, 
Bei Interesse: tt 06103 / 4 52 34 

UNTERRICHT 
Nachhilfe für Deutsch und Englisch 
für Schüler, 2, Schulklase, gesucht, 
Tel 069 / 88 27 65, ab 17 Uhr. 

BEKANNTSCHAFTEN 
Naturverbundene, humorvolle Wit- 
we (65). NR, finanziell unabhängig, 
sucht gleichgesinnten Partner (f^fij 
mit Humor, für gemeinsame Freizeit- 
gestaltung. Chiffre RO 155 
Er. 74/168/68, NR. einf. kein Opa- 
Typ. fährt Auto, wandert, hört Musik 
u. sucht Partnenn, gerne Aussiedl, 
od. so, Volkdsd. Zuschr. m. Tel. unter 
Chiffre M 952 
Eine gesunde und ehrliche Freund- 
schaft oder mehr mit einer jng. Frau 
bis 45 Jahr wäre mein größter 
Wunsch. Ich. männl.. 46/181. Hob- 
bys: Wandern, Skilanglauf, RadtOM- 
ren. Tanz uvm, würde Dich gern ken 
nenlernen.Chiffre /SE 94, 
Kontakte-Freundschaft-Heirat, d. 
Single-Magazin O 0931 / 28 65 12 
Frau im besten Alter liebt: Kino, Na- 
tui, Sport und Reden bei Kerzenlicht, 
Wenn Sie geselig, humorvoll und an 
einer Partnerschaft mit Toleranz, in- 
teresiert sind dann schreiben Sie un- 
ter Chiffre L 888  
Geld, Auto. Hau8= Alles? Er 44/ 
185/79. sucht SIE, tierlieb, ehrlich, 
humorvoll, mit eigenen Träumen und 
Gedanken, für gem, zärtl. und roman- 
tische Std. und mehr. Kind u. Rau- 
cherin kein Hindemiss. Chiffre 5681 
ER, 28/185. NR. sucht nette "SIE" bis 
30 J,, NR. für gem. Unternehmungen 
(keine Disco). Zuschr. bitte m. Bild 
unter Chiffre 5697 
Mann, Mitte 50/174, Akademiker. 
NR. sportl., gutausseh., treu, hu- 
morv., finanz. unabhängig, sucht 
warmh. u. gut situierte Frau für feste 
Beziehung. Nur Bildzuschriften wer- 
den beantwortet. Chiffre 5660  
Junger Mann, 27 J., sucht zwecks 
Freizeitgestaltung, gleichaltriges, 
nettes Mädel, evtl. Partnerschaft, 
Zuschrift unter LA 36 
Ich, männl., 35 J/sportl., suche Sie 
fürgelegentl. Treffs, (keine finanz. In- 
teress.) Bildzuschr. erb. unter E 927 
Raum Frankfurt-Hanau, aktiver 
Sechziger. 187, NR, "mittelschlank", 
mittelblond, ansehnlich, ungebunden, 
pens, (pädagog. Beruf), tieflieb, kul- 
tur- u. reiseinteressiert (Auto), sucht 
für Briefwechsel (auch in Englisch), 
Gedankenaustausch, gegenseitige 
Besuche, gemeinsame Freizeit'Ür- 
laub. evtl. ^ätere Lebensgemein- 
schaft -Heirat nk:ht ausgeschlossen- 
eine warmherzige liebe Partnerin. Zu- 
schriften. möglichst mit Bild, erbeten 
an Chiffre 5702.  
BRIGITTE. 52 J.. verw.. finanz. unab- 
hängig. gepflegt, liebevoll. t>eschei- 
den, zuverläsig u. sparsam. Sie inter- 
essiert sich für Volksmusik. Wandem. 
Schwimmen, Theater u. Kochen. 
Weicher anständige nette Herr mel- 
det sich ? Gern auch älter. Der ge- 
meinsame Weg, DGW, Tel. 06104 / 
6 39 48 

Zwei Freundlnr>en, NR >JT. 1,57 52^^ 
54 J , brünett. 1,64/58/48 J , brünett 
Silberladen. s je einen Partner d d 
Mut hat. mit keir>en 08/15 Frauen irr. 
Bezug auf pers Lebenseinstellung 
Freizeitgestaltung u. d Accessoire m 
denen wir uns u unser Heim ausstal- 
ten. Kontakt aufzunehmen Die Vor- 
stellungen u Wunsches unseren 
ähnlich sein Phantastisch wäre, w d 
perfekte Mann ehrlich, warmherzig 
sinnlich, humorvoll, großzugig u weit- 
blickend ist Trotz d h.. vorherrschen- 
den gefühlskalten Ot>er1lachlichkeft 
h w, uns unsere Natürlichkeit, Emp- 
findungsfahigkeit j. Sensibilität ertiai- 
ten Sollte emp geistige Ergänzung a 
lhrf»m Wunsch entspr. dann zögern 
Sie nicht' Chiffre 5700 
Farbige Frau. 1,62.32 J mochte 
deutschen oder holl. Mann zw 45 u 
50 J kennenlernen. Zuschr m.Tel- 
Nr. Angabe Chiffre 5695 
Farbige Frau. 1.68.30 J mochte 
ehrl. deutsch, od. holl. Mann ab 45 b 
50 J kennenlernen. Zuschr mit Tel- 
Nr Angabe. Chiffre 5696 
SIE, 51/172. OF. sucht die Bekannt- 
schaft einer netten Dame oder eines 
Herren zu Reden. Reisen. Spazieren- 
gehen u v.a. Freizeitaktivitäten 
Chiffre L 884 
INGO, 45 J., Angestellter, ein mannl 
wirkender Mann, sehr charmant u 
humorvoll, berufl. erfolgreich, doch al- 
lem. Mir fehlt eine Partnenn, mit der 
ich mein zuküngtiges Let}en gemein- 
sam gestalten kann. Wenn sie ähn- 
lich fühlen, dann rufen Sie an. Der gt- 
nrteinsame Weg, DGW, Tel. 06104/ 
6 39 48 
HÜBSCHE POLINNEN UND UNGA- 
RINNEN,zw 18u, 60 J. uberwiegend 
deutsch sprechend, fleißig, treu, sehr 
gepflegt, suchen emsthafte Partner- 
schaft mit deutschem Mann, Informie- 
ren sie sich Der gemeinsame Weg. 
DGW, Tel. 06104/6 39 48 
SIE, attraktiv, 51, verw., mit Herz. 
Him. Humor, sportlich, reisefreudig 
u.v.m. wünscht sich passende^ Pen- 
dant Chiffre E 939 

d.-Roden-Rollwald, 1-ZW, mö- 
»ert. Kochnische. Du. WC, bevor- 
jgt an Wochenendheimf,. v. Priv. 
M450.-inkl, NK.-fKt., Tel. 16-19 
nr061O6/7 44 97 

Gutaussehende schlanke Sie, hebt 
Musik. Tanzen, Musicals. Radeln. 
Häuslichkeit und Geselligkeit, Sucht 
humorvollen und belastbaren Ihn, ab 
30 J, für gemeinsame Unternehmun- 
gen, Chiffre W 860 
M., 41/1,75 m. Suche endlich mal ei- 
ne Partnerin, die mehr kann als nur 
mein Geld verplempern, Hobbies: 
Musik hören und machen, ausgehen 
u,v.m. Bildzuschr. wäre nett unter 
D614 
Er, 47 J. 178 groß, gepflegt, vorzeig- 
bar. der alles Schöne mag, sich gem 
sportlich betätigt, sucht einfühlsame 
niveauvolle Dame bis 40 J. für eine 
ehrliche haiTnonische Partnerschaft 
Zuschriften möglichst mit Bild keine 
Bedingungen Chiffre W 861 

einhelm, 1-Zi.-Whg., Parterre. 
3K. renoviert. DM 670.- wann, ab 
>fort zu vermieten, Tel. 06073 / 

S4 oder 06071 / 3 22 16 

Freundeskreis Mühlhelm/Maln 
Nicht kommerziell. Nichtraucher! 
Dieses Jahr Uriaubsreise Australien 
vom 31.8,-3,10 96 bes, für Alleinste- 
hende ab ca. 30. niedr, Kosten, nur 
noch wenige Plätze frei! Wer macfit 
noch mit? Näheres unter Tel. 06108 / 
7 77 21 ab 18 Uhr . 
Superfrau sucht SupermaHn! Sie, 
39, NR. blond. 182 cm. schlank, zu- 
verl, sucht liebevollen, treuen IHN lur 
gemeins. Zukunft. Raum F/OF/DA 
Chiffre W 847 
Frechdachs sucht Dompteuse! 
Anfang 30. groß, schlank, mal der 
,.Michel aus Lönneberga". mal ..Na- 
than der Weise". Heute zum Knut- 
schen. morgen zum Totschlagen und 
übermorgen zum...? Welche Frau 
kann diese Facetten mil Humor ertra- 
gen. ohne im Suizid zu enden. Testa- 
mente mit Bild und Tel.-Nr. an Chiffre 
M 951 

VERMIETUNGEN 
Dletzenb,-Stelnb,, 2-ZW. 70 m^. am 
Wald. gr. Südbalk.. ZH. gepfl. Haus. 
DM 875.- + NK + 3 MM Kl., ab sof. 
ChiNre DB 55 
OF, Goethestr.. kl, 3-ZW, ca. 57 m'. 
DM 760.- + Nk./Kl., Tel. 069 / 
84 35 28 
OF, Goethestr., kleine 3-ZW. ca. 
57 mz. DM 760.- + Nk/Kl.. Tel. 069 / 
84 35 28 ^ 
Obertshausen, 2-ZI.-Whg,. B{. 90. 
ca. 65 m^. Balkon, Kabel, 
MM DM 1050.- inkl. PKW-AbstellplaU 
+ Nk./Kt.. Tel. 069 /B4 35 28   
Heusenstamm, von Privat, schöne 
2'4! ZI, AB-Whg., gr. Küche. Keller, 
zenir. Lage. kl. WE, DM 850 - + NK/ 
KT . Tel. 06104 / 6 10 60 
Ab sofort Nachmieter In Epperts- 
hausen gesucht; 2Vi-ZI.-Mais- 
Whg.. NB, Wll. 69 DM 980.- + Nk 
t Kt.. Tel. 06071 / 63 00 56 ^ 
Bürgel, 2-ZKB. 45 m^. Mans.-Whg. 
möbl. an berufst., disch. Frau oder 
Herrn zu vermieten. DM 450,- + Utnl 
t Kaution. Tel. 069 / 86 65 59 
Rödermark, 1 -ZW. Kü., Bad, 35 m'. 
DM 450 - + 100 - NK + 2 MM Kl.: 2- 
ZW, Kü., Du.-Bad. 45 m?. DM600 - + 
100 - NK + 2 MM KI.; beide Wohnun- 
gen sofort frei. Tel. 06071 / 2 13 02 
OF. Nihe S-Bahn, möbl. 1 Vi-ZW, 
Kü.. DB, ab 1. 4. 96 von Privat zu 
verm.. MM 650 - + Nk./Kt., Tel. 
06104 / 6 13 39od.v. 15-17Uhr 
069/81 18 20    
Offenbach, 2-Zi.-Whg.. 40 m^. seh' 
hell, 5 Min. zur S-Bahn, 620 - + Nk. 
von Privat, Tel. 069 / 81 58 27 ^ 
MQnster. 3 ZI., KQ.. Bad, DG, 75 
DM 900,- + NK, ab 1. 5. 96. Tel, 
06071 /3 4B 97. ab 18 Uhr , 
2-ZI.-ETW. Heusenstamm, 62 ir^. 
4-Fam.-Haus. gr. Balkon, sofort be- 
zugsbereit. 880 - zzgl. Umlagen, Tel 
06104 / 57 89 

lutenstamm, Nachmieter ge- 
<ht für möbl, App., 10 GG. Bad. 
I Abslellk .ca 35m'. ruh. u helle 
annung. ab sofort. DM 590 - kalt ♦ 

Kl .Tel 06104 ,• 37 83 (Pnval) 
O;t069 95 87 2197 (Büro)  
SöSge 4-ZI.-Whg.. OF, Spießstr,, 
ICH Lage. Ganentien . gr. Keller. 
laschkiKhe. gr Wohnk . 107 m^ 
(ine m Kinder, auch Tiere), ab 
5 96 Od späler. DM 1500 - + Nk . 
.06223 .-7 21 77 
Khmleter ges.: 3-ZW, EBK. EG. 

NB. 3 \Vohnp . in Rodgau. NR. 
S*)nahe. eig. Garten. TG + Außen- 
M , DM 1270.- + NK. Tierhaltung ■ b'S 17 Uhr, 06074 / 2 50 08. ab 

B Uhr 06106 / 7 57 51 
Itlnirg. 2-ZKB, 60 m^. Loggia, 

sehr Verkehrsgunst. ruh. La- 
PKW-Slellpl.. ab 1 4 od. 1, 5. 96. 

M850.--f NK/KI .Tel 06154/87 81 
2I.-Apt., 50 m' inkl PKW-Slellpl. in 
eusenslamm zu verni. DM760.- 
im «06104 / 6 26 8 od. 6 13 365 
ietzenb.-SteInljerg 3 ZI., Küche. 
Jj WC. gr SW Balkon. EBK. 78.5 
K ruh Wohnl. am Wald, kein HH. 
]00-kal + NK Kl. von Privat. Tel. 
S151 42 45 10 zw. 18 +20 Uhr 
linburg, NB-Erstliez.(2 Etg). 
jchw Aussl.. FB-Hz.. Teppb.. Ka- 
p-TV, TG-PI. ruh Lage. v. PrIv. 1 
*BB. 47 m?. 1 CG Dlsil 800,-. 2 ZKB. 
jnv', 20 mä Terr.. DM 1000.-.3 ZKB. 
im^, 1 OG + 2Blk .DM 1300.-.3 
KBB 77 m2. DG + 2 TG-PI, zzgl. ca. 
jm'ausg.zw.Ebene DM 1430.-. alle 
ftng zzgl. NK/KT Tel, 06182/ 
93 16 
nitanstamm.3-ZI.-Whg., EBK. 
aste-WC. Blk . ab 1. 6. zu verni.. 
M1050.- +NK/KI . 06101 / 8 43 93 

autan: 3-ZI.-Whg.. 75 m', mit Bal- 
*1. in 3-Fam -Haus, Neubau, mhige 
ige.Miete DM 1170.--t-Uml.Tel, 
)104/4 41 53 ab 20 Uhr 
ühlhelm. 2V^ZW. Kü.. Bad, Balk., 
arage. ab 1.5. Tel. 06108 / 7 70 19 
)18Uhr 
Zl.-Whg In Offenbach. 76 m'. gr. 
allton. ab 01.06.96. DM 975.- kalt + 
ml. DM 350.- + Abstand für EBK. 
!l 069 / 64 84 96 49 
itwnhauMn. 1-Zl.-Whg.. möbliert, 
nschl. Strom und aller Nebenkos- 
n. Miele DM 880,-, Tel. 06073 / 
94 oder 06071 / 3 22 16 

f-StadtmItte, 2-ZI.-Whg., DG. neu 
mC'Viert. DM 900.- virarm. ab sofort 
vemiieten, Tel. 06073 / 55 94 

ber06071 / 3 22 16 
be'-Roden, helle 4V!i-Zi,-Whg„ 
w 1 Kinderzimmer), 85 m', Balk.. 
FH. Tageslichtbad, Parkelt. renov.. 
eJer, Absland DM 3000.-, Miele DM 
!OC,-i-Uml./Kt., Tel. 06074/ 
6 J6 05oder9 84 15 
l)er-Roden, helle 4V4-ZI.-Whg.. 
lui 1 Kinderzimmer), 85 m^, Balk., 
FH. Gartenmitbenulzung. Tages- 

ttitbad. Parkett, renov.. Garage 
»gl, DM 80.-, gr. Keller. Abstand DM 
000.-, Miete DM 1200,- + Üml,/Kt., 
el,06074 / 96 06 05 
Mermark-Urberach, 3-Zi.-Whg., 
a,75m2, kalt DM 1000.-, 3 x 2-Zi.- 
'hg,. 65 m2. kall DM 900,-, 52 m^, 
ill, D.y 800,-, 45 m2, kall DM 700.-. 
«eWvom Eigentümer, Tel. 069/ 
2 48 58 V. 9-18.30 Uhr, So./So., 
el 06074 / 5 04 68 
B.-App. OF-Osl. neben S-Bahn, 
üm Teil möbl. mil Küche. Kallmiele 
M 450,- + NK/KT, sofort frei, Tel. 
"/87 12 44. von 17-21 Uhr. 
Rlume, zus. 100 m^. i. Stadtkern 

0(1 Rodgau 1. zu verm., Tel. 06106 / 
5 39 oder 09349/95880 
'F Buchraingebiet: 1 möbl, ZI,, Kü/ 
Mben . Kabelanschl., gute, ver- 
ährsg. Wohnl.. 5 Min. Kaiserlei, 
win Slädt.-Kliniken., an ruhigen 
IR. Dl^ 650,- inkl. Uml. -i- KT. Tel. 
»9/83 71 23 
'ollmöblllertes Souteralnzimmer Wsep. Eingang, Duschbad, TV, ZH, 
w Tel. Anschluß an Wochenend- 
eimfahrerfür DM 490,- in Oberts- 
atsen ab 1.4.96 zu venn.. Tel. 
6104/4 1891 
Pfxrtshauaen, von Privat, tolle 3- 
'■DG-Whg., 75 m=, FB-Hzg., Bad, 
«he. Balkon, Waschkü., PKW- 
Wlpl,, zum 1. 5. 96. DM 980,- + Nk. 
j«.Tel. 06071 / 3 83 75 
"5". Kü., Bad. Balk., Zeniralheiz., 
00. OF, Nähe Buchhügel, ab so- 

flrei, Miele 560.-/Uml./Heiz. 150.-, 
MM Kaut.. Tel. 069 / 85 82 96 
Oh Privat: ruhige 3-ZW. Kü., Bad, ™ , Zeniralheiz.,Jn Heusenstamm 
5 sofort zu vermieten. Tel. 069 / 
582 96 
J>«ofOft: 3-ZI.-Komf.-Whg., 

m'. 2 Balkone, In Langen, 
ahnslr., zu vermieten. DM 1400.- + 
50 • Uml. -1.2 MM Kt., Tel. ab 18 Uhr 
8' 04 /59 03 oder 06074 / 2 76 12 
1^, OF, von Privat. 30 m2 AB, 2 
"h, zur S-Bahn. Nähe Stadtgrenze, 
«550,- inkl. Uml./NK., Tel. 069 / 
■77 00 
•^nbich, helle, gr. 2-ZW, Ta- 
wi.bad, Wohnkü., Balk., Abstell- 
Jmmer, Pkw-Stpl., im gepfl. 6-FH, 
Jtmmiete DM 1200.- + 3 MM Kt., 

06074 / 2 89 55 
Jjrtthauaen, zentrale Lage, 2- ^.80 m', Blk. u. Dachterrasse, 
JJ' 1 5.96 (bezugsfertig renoviert), 
"1100,--f 250,-NK, Tel 06104 / 79o. 7 20 27 

Ab 1. 4. 96 od. später in Rodgau- 
Dud .2-ZKBB. KellerWaschk . 
60m». in2-FH, f 2 Od 3 Pers -Hh 
(auch Kind, Tier). Berechtigungs- 
schein ok. DM 750 - + NK ♦ 1 MM Kt. 
tgl. bis 16.00 unter 069 /67 80 11 69 
Od AB06106 / 2 16 16.nach18Uhr 
Ab 1.4. 96 od. spiter in Rodgau- 
Dud . 3-ZKBB. Keller/Waschk . 
72 m2, in 2-FH. f. 2 Od 3 Pers -Hh 
(Kind. Tier Ok). DM 880,- + NK + 2 MM 
Kt. tgl bis 16.00 unter 069 / 
67 80 11 69Od AB06106 / 2 16 16. 
nach 18 Uhr 
Heusenstamm, gepfl 5-FH,,Bj,89. 
gehobene Ausstattung, v, pnvat: 4- 
ZKB * Bidet ^ Du. -f Gäste-WC im 2, 
St,/t>G, 106 m?. alle Böden hell ge- 
fliest. innenliegender Süd-Dachbal- 
kon. DM 1590.- + NK + KT + PKW- 
Stellpl-, Tel. 06161 / 2 61 64 12 FAX 
06771 122 37  
App. zu verm., OF. Tel Sa. 069 / 
87 12 44 
Mühlheim, opt Schnitt, schöne 2-Zi,- 
Wohnung, 62 m^. NB. geh, Ausstat- 
tung, G-WC. Balkon, ab 1. 5.. DM 
950.- + NK + Kt-, von Pnvat. 06108 / 
7 16 17evtl, AB 
Rödermark, 2-ZI.. KQ., Bad, 75 m^. 
zu verm.. DM 850.- + Nk/kt., Tel, 
06074 / 9 43 89  
Seilgenstadt: Urgemütliche Dachge- 
schoßwohnung in 300 Jahre altem 
Fachwerkhaus, grundlegend saniert 
1991. aufwendig wärmeisoliert. 
Dachbalkon freiliegend, Fläche ca. 65 
m^. durch Einbauschrönke in 2 Wohn- 
bereiche geteilt. Galerie. Parkettbö- 
den, Erdgas-Zentralheizung. Einbau- 
küche, viele schräge Wände. Bad. 
kl. Keilerabteil, Fahrradschuppen. 
PKW-Abstellplatz, ruhige Lage zwi- 
schen Main und Marktplatz. Miete DM 
1050.- kalt + NK ca. DM 210.- + Strom 
•f 3 MM Kaution. Bezug kurzfristig 
nach Absprache. Tel. 06182 / 
20 05 56 nur Sa. 23. MIrz 10 -18 h 
undSc.24.Mirz9-1Sh 
Nachmieter ges. ab 1.5.96 in Lan- 
gen. mod. helle 4-ZW. 97 m^. 3 FH. 
offene Küche. Bad. Gäste-WC. S- 
Balk.. Sprossenfenster. 2 PKW-Plät- 
ze. OM1500.- + NK + KT.Tel. 
06102/5 24 58  
PrIv., Dietzenbach, 2-ZW. 65 m^. 
gepfl, HH, 2. OG. Blk . Schwimmb.. 
Sauna, Dachterr,. TG. möbl.. sof. frei. 
850.- + NK/Kt.. Tel. 06103 ! 6 35 65 
Von Privat, Mühlheim/M.!. Nach- 
mieter z. 01.04.96 für 3 Zi.-DG-Neu- 
bauwohnung gesucht. 104 m^. sehr 
gr. Wohn-/Esst>ereich. Tagesücht- 
bad. Balkon, gerne Familie mit bis zu 
2 Kindern, auch Sozialhilfeempfänger 
bei angenehmer Erscheinung. DM 
1350.-i-Uml./Kt..06108//8 1567 
4-ZW in Rödgaü-NMder-Roden, 
120 m2. m. Balk. u. Gä.-WC. In 3-FH. 
ohne Tiere. DM 1390.- + Uml.. von 
Priv. zu verm.. tt 06106 / 7 20 03 
Suche per sofort Nachmieter für 
1-Zi.-Whg. in Dietzenbach-Steinberg. 
DM 480.-Uml. «06074 7 4 29 47 
Malsonette In 2-FH, ca. 100 m2, Dtz.- 
Steinberg, frei ab April, großz. Raum- 
auft.. 2 Wohnebenen. DM 1570.- + 
Kt./KT. Tel. 06074 / 4 46 43 bitte nur 
werktags-vormittags 
Nachmieter in Obertsh. gesucht. 
ab 1.7. ERH, ruhige u. zentrale Lage. 
160 m2. DM 2335.-. 06104 / 7 51 67 
Langen, Nä. Bahnhof, HH, 4-ZKB, 
98 m2, sep. Toil.. Loggia. Miete DM 
1380.-+ NK/KT. frei ab 1.5.96 
Tel. 069/42 19 18 
Mühihelm, erstki. möbl. Studio, 80 
m2 ruh. Lage, II. OG. voll ausgestattet 
DM 1100.- warm, sofort frei. 
Tel. 06108/6 90 96  
Grof^Umstadt, 2-Zi.-Terr.-Whg.. 
74 m^. Garage u. Abstellpl. kl. Gar- 
ten, gehobene Ausst.. DM 990.- -f 
NK/Kt..Tel. 06078/7 16 43 
5-ZW, Balk., 105 m2. Altb., 1 .OG, OF. 
Querstr.. DM 1450.- + Nk./Kt., Tel. 
06108/8 13 58.17-19 Uhr 
3-ZKB. 72 m2. Eßdiele. Südbalk.. 
4. OG o, Aufz., OF-Ahomstr.. DM 
1100.- + Nk/Kt. Tel. 06108 / 8 13 58, 
17-19Uhr   
Rodgau-Weiskirchen, 4-Zi.-Whg.. 
DG. Balk.. ca. 115 m2. in 3-FH. 
Tel. 06106/39 39 
Von Privat: Schöne 2 ZW, in OF- 
Bieber. evtl. Garage, an Dame od. 
Ehepaar mittl. Alters zu verm. DM 
900.-,-f NK/KT. Chiffre 5699 
Super 2-ZI.-Whg., in Mühlheim, 60 
m2. mit Balk. u. kl Garten. DM 920.- 
kalt. ab 1. 4. zu vermieten, Tel. 
06108/7 85 53  
Nachmieter ges., 3-ZKB, ca. 108 
m2. neu renov., neues Bad, Parkett- 
bod., Balkon. EBK kpl., DM 1300.- 
kalt, in Seligenstadt, Tel. 06182 / 
20 05 34 _ 
Beste Lage am Stadtrand OF/Ffm., 
3 Min. zum Stadtwald, ELW in 1 -FH, 
NB, EB 4/96.2 Zi., 50 m^. Souterrain, 
sep. Eingang, Stellplatz, Tel. 069 / 
84 61 08    
1-ZI.-Apt. Mühlheim-Markwald, ca. 
26 m? m. einger. Kochnische. Du./ 
WC. Balk.. kurzfristig, DM 440.-/Uml./ 
Kt.. Tel. 06106/2 36 88 
l-ZI.-Whg., OF, 37 m?. DM 560,- 
warm, 1. 5. 96, Abstand DM 5000,-. 
Tel. 069 /8 00 48 57   
Schöne DachgeschoDwohung, in 
FFM-Oberrad, 2 Zi., Küche, Bad. ca. 
40 m2. DM 580,- -t- Uml. Abstand für 
EBK etc., DM 1800,-, 069/81 07 51 
Von Privat: Ab sofort 2 Zi.-Whg., voll 
möbl. In OF-City, Ledermesse. Preis 
VB. ertorderlich NK/KT. Tel. 069 / 
82 43 11 od. 0171 4 47 53 20 
Such« Nachmieter, für 2-ZW, ca. 60 
m2. mit Balk. u. gr. Bad, ab sof. frei. 
DM 730.- kalt + Uml.. Tel. 069 / 
64 87 63 54 

Spass auf allen Et>enen: Rodgau- 
Jugeshelm MEGAmodeme. sonnige 
2-Z» -Mais -Wha. NB. 57 m?. Fußb • 
Heizg.. weißes Bad, G.-WC. neue, 
fart>enfrohe EBK (evtl lJt>em ). 
Waschm /Tr.. TG mögl. 890.- + NK/ 
Kt. Tel 069 / 94 33 83 13. abends 
06106/ 1 69 46  
OF-Bleber, Nachmieter für schöne 
2 ZW, Balkon, in ruhiger Spitzenlage, 
ca, 65 m2 zum 1.4 gesucht. DM 985.- 
•f Uml./Kt.Tel.069/89 12 51 
Halnburg-Ki.-Kr., großzüg. ange- 
leg. Komf.-Whg., 105 m^. Zi,. 
Kü . Bad. WC. Balk,. Flur. 1, OG. 
Holzdecken. EB-Schrank im Flur u, 
Bad, renov . neue Eiche-Turen. l>e- 
zugsfrei ab sofort. Miete DM 1250 - + 
Uml,. 2 MM Kaut, (mit od. ohne neue 
komf. EBK mögl ). Tel 06182 / 
69333od,06073/41 92ab18Uhr 
OF, S-Bahnnihe, 2-ZW, 55 m^, gr. 
Wohnküche. Bad. Balkon. DM 850.- 
NK/Kt, ab 1 4. zu vermieten. Tel./Fax 
069 / 88 04 32 
Sellgenst.-FWH, 4-Zi-Whng. Nach- 
mieter ges,, 85 m2.950 -DM K, ab 
1.7,96frei,Tel,06182/2 28 91 
3 ZW in Obertshausen, 80 m?. neue 
Küche kann ubem werden, neu reno- 
viert. ab 1,7.. DM 1150.-warm. Tel 
06104/4 53 28 (ab 19 Uhr) 
Suche Nachmieter für 43 m^ große 
2-ZW, in OF-City. Du,. WC. gr, Kü- 
che. EBK VB DM 2500,-. evtl. an Ein- 
zelperson, Chiffre L 887, 
Dietzenbach, Kronberger Str., mod, 
3-Zi,-NB-Whg . 64 m?. gr, Balk.. TG. 
ab sofort frei, kalt DM 1080.-. 
Tel./Fax06198/3 23 27 
Dietzenbach, 2-ZW, Terr. u. Rasen. 
NB. 50 m?. DM 850 - + Nk, + Kaut,. 
Tel. 06074 / 4 44 28 ab 14 Uhr 
3-Zi-DG-Whg., Kü-, Bad. Keller. 80 
m2. Seligenstadt, in ruh. Lage. DM 
800 kalt, ab 1.7, z. vm. Tel. 06182 / 
2 42 48 Oder 1222  
Vermietung: Ober-Roden, Gewerbe- 
geb.. suche Nachmieter f. schöne 4- 
ZW, 130 m2. ausgeb. Kellerraum. 
Fußbodenheizg., Einbauschränke, 
Balk.. Kaltmiete 1400,-. v. priv.. Tel, 
06074 / 92 23 54 
Nachmieter für 1 >FH Heusen- 
stamm gesucht, 06104 / 6 72 99 
OF-Innenstadt, Altbau-Whg.. 45 m^, 
neu renov.. Wohn-/Schlafzi.. Wohn- 
kü.. gr. Bad. Flur. Hzg.. Miete DM 
580.- + Uml./Kt.. Tel. 069 / 89 58 43 
Dietzenbach, 2-ZW, 72 m?, EBK. 
ruh. gepfl. Wohnl.. sofort frei, 1100.- + 
Nk./Kaut.. V. priv.. 06074 / 2 44 57 
I-Zi.-Whg., in ruh. Lage. OF. Kü.. 
Bad. ZH. ab 1. 5. 96 event. 1. 6.. an 
atleinst. Dame zu verm.. Miete DM 
310.- + NK. Kt. DM 1200.-. Tel. 069 / 
83 12 96 
Für Wochenendpendier in OF-Bie- 
ber. gemütliche 1 Zi.-Whg.. Im 2 
Fam.-Haus. ruhige Lage. 55 m?. 
Wohnzi.. Kü.. Bad. Flur, voll möbl.. 
DM 660.- + 160.-. NK. Tel. 069 / 
89 48 40 öder 81 31 56  
Rödermark, 3V^-ZI., Kü., Bad, Balk., 
98 m2. DM 1000.- + Uml./Kaut.. Tel. 
06074 / 9 85 22  
Froschhausen, 3-ZI.-Whg., Kü., 
Bad. Blk.. Keller, Waschkü.. PKW- 
Stellpl.. 1. OG. 85 m2. DM 1100.- 

200.- NK + 2000.- Kt.. ab 1. 4. 96. 
Tel. 06182/6 9Ü 57 
Urberach, möbl. DG-Whg., Kü. u. 
Du.-Bad.ca.40m2für1 -2Pers..DM 
700.- + DM 100.- Uml.. Tel. 06074 / 
55 65od.abends06159/14 62 
Nachmieter für sehr schöne 3-Zi.- 
Whg. in Obertshausen-Hausen ge- 
sucht. 85 m2, mod. geschn. Wohn- 
raum. Bad/DuscheAVC. zentr, Lage. 
DM 1050.- + DM 50.- Stellpl. + NK/Kt.. 
Tel. 06104/7 91 90  
Nachmieter ab Mai'96 gesucht! 
3-ZW., 90 m2, NB, kl. WE. ruhige 
Wohnl.. mit Garten. OF-Buchhügel. 
Wohnzi. 25 m2, ar. Küche. Tageslicht- 
bad -»■ Gäste-WC. gr. Sonnenbalkon. 
DM 1390,- + Nk./Kt. Garage möglich. 
Tel. 069 / 87 30 47.  
1-Zi.-App., möbl., OF-Stadtmitte, 
DM 600.- + Uml./Kt. ab sof. zu verm. 
Tel. 069/83 41 67   
Groß-Zimmern, 2-ZKBB. Keller, 
PKW-Stellplatz. Erstbezug 1. 5. 96, 
62 m2 DM 930,- + NKKt., Tel. 
06071 / 3 83 23  
Seligenstadt, 1-ZI-Whng.,Sout., z. 
1.7., NB. ca. 38 m2. Miete 500.- + NK/ 
KT. Tel. 069 98 40 31 13 oder Tel. 
06182/20 02 40 
Hainstadt. 3-Zi.-Whg., 68 mz, Bal- 
kon, EBK, Holzdecken, teiiw. Rau- 
putz. Bodenfliesen, Keller. Waschkü- 
che/Trockenraum, sof. frei, Miete 
950.- Uml./Kt./EBK, Tel. 06106 / 
69 61 58 

1 Zi.-Whg. in OF-CIty, zum 01.04.96 
an ruhigen Mieter/in zu verm. Miete 
DM 540.- warm. Tel. 069 / 8 00 35 99 
Dietzenbach, Stainberg NB, EBZ. 1 
Zi. KBB. Abstellraum, 40 m2, TG- 
Platz, Kelter. Waschraum, neue 
Stadtmitte, nä. Rathaus, ab 3/96, DM 
715.--I- NK + Kt., Tel. 06071 / 3 75 01 
abends 
Dletzenbach/Steinberg, NB. EBZ. 
2V^ Zl.-Atelierwhg.. mit tmpore, KB. 1 
ki./l gr. Balk., ca. 84 m2. Abstellr., 
Keller, Waschr., TG-Platz. ab 3/96 
frei. DM 1400.-+ NK/KT. Tel. 06071 / 
3 75 01 abends 
Repräsentative I-Zi.-Wha., NB, In- 
tegrierter Wintergarten, Dietzen- 
bach/Steinberg.. ^ 1. 4. 96, Kaltmie- 
te DM 1000, 

3erg..j 
fei. 06074 / 4 38 45 

Elegant möbl. Komf.-1-ZW. Offen- 
bacn, Isenburgring, von Privat, 
DM 680,- + Uml./K!.. Tel. 069 / 
83 28 33 ♦ 83 34 61  
Dietzanbach-Steinberg, 2-ZKBB, 
58 m2.9. OG, gepfl. Wonnanlage. 
DM 850.- + N^OKt. Tel. 06185 / 28 11 

Lu*. 3-ZW, OF. 112 m-' Wfl + 96 
m^'Nutzfl. Terrasse + Garten, Miete 
DM 22(X).- + Uml + Kt. Hessenring, 
von Privat, ab 1 7 96, Tel, 069 . 
85 34 09 

Von Privat: Große 97 m*\ in 3-FH in 
HainstadL'Hainbrg, zu verm , 3 ZKB. 
GWC. sehr ruhige Lage. Balkon. Kel- 
ler. evtl. Ubem der EBK mögl. gute 
Ausstattung frei ab 1 5,96. DM 1390 - 
+ Uml Tel 06182 6 60 13 
Dieburg; 4«r-WG (Haus m. Terras- 
se -f Garten) sucht nette Mitt>ewoh- 
nerln, NR. großes helles Zimmer m 
Balkon (teil-)mobliert u. anteil, (nes, 
Gemeinschaftsraum. Eßdiele. Küche. 
Bad, WC.) f DM440.-. warm. Tel 
06071 / 13 04 
Seligenstadt, im 2-FH, 3-ZW, Kü- 
che. Bad. 90 m'". Dachstudio-Maiso- 
nette. exkl. Ausstattung. NB-Erstbe- 
zug DM 1250 • + NK/Kt /Garage. Tel 
06182 12 56 25 Od 2 63 15 
Eppertshausen: Sonnige 3-ZW. 
Ku-, Bad. Balk., Abstellpl,, Keller, teil- 
mobl,. frei ab 1, 6 . Miete DM 990 - + 
Nk./Kt. + Garage. 06071 / 3 41 16 
Dieburg, in gepfl. 2-FH. 1 St,, an ruh. 
Mitbew (ält.Ehep.) 3 ZK (voll einge- 
richtet) Bad. div, Extras, gute Ausst 
DM 1100 -+ NK + KT. Tel. 06071 / 
2 38 70 
Paar od. Single: 70 m?. NB, Balkon. 
TeBo,. TG etc.. Nähe Ffm, (Steinheim 
a M.). S-Bahn, BAB. Miete VB. von 
Pnv. Tel. 06181 / 66 3501 Od,0171 / 
3 63 28 77 Od 069 / 8 00 46 08 
Suche Nachmleter (junge Leute) f, 
2-ZW. EBK. 64 m?, in OF Wilhelms- 
platz. z, 1. 5. 96. Miete DM 750,-+ NK 
+ 3 MM Kaut.. Tel. 069/8 00 19 84 
ab 18 Uhr od. 06103 / 60 94 51 
Rodgau-Hainhausen, von Privat, 
Nachmieter für 3-ZKBB ges., 76 m2, 
Gartenbenutzung. in 6-FH, ab 1,5.96, 
Miete DM 980.- + Uml /+ Kt,, Garage. 
DM 90,-. Tel, 06106 /1 32 26 
OF-Bleber,1-Zi.-DG-Apt. 
mit Wohnkü.. TGL-Bad In kl. WE 
40 m^. DM 750.- warm, 
Tel. 069/89 82 68 
2 Zimmer, Kü., Bpd, Südbalk. mit 
schöner Aussicht. 50 m?, möbliert, ab 
sofort an ruhige Mieterin In Dietzen- 
bach zu verm. Miete: DM 780.- inkl. 
Uml, + 1200.-Kaut.. 06074 / 3 14 08 
Rödermark-Ober-Roden. Nachmie- 
terfür 4-ZW. 120 m2 in gepfl. Haus, 
2 Bäder. EBK, Blk.. KFZ-Stellpl.. ab 
1. 5. 96 gesucht. DM 1575.- + NK/Kt.. 
Tel. 06074 / 9 84 76 nach 18 Uhr, 
Rodgau/Nieder-Roden, Nähe Bade- 
see. Nachmieter ges. zum 1.5,96:2- 
Zi.-Whg,. 60 m2. Südbalkon, Stellpl.. 
Miete 750.-. NK inkl, HZ 250.-. Kt. 
1 000.-. Tel. 06106/7 97 70 
Heusenstamm, von PrivatI 3-ZKBB, 
Gäste-WC. PKW-Abstellplatz. Keller, 
im 2-FH. ab 01.04,96 frei. ca. 95 m^. 
DM 1150.- + Nk,/Kt. Tel. 06108 / 
8 1608 Oder0172/936 57 95. 
1-Zt.-^t., 42 m2, Küche, Bad, Bal- 
kon. KhZ-Abstellplatz. In Heusen- 
stamm. ab 1. 4. 96, für DM 650.- + 
DM 200.- NK + 2 MM Kt.. Tel. 06182 / 
47 81 Oder 6 53 76 
3-ZKBB, KFZ-Stellplatz. Kellerraum, 
75 m2. ab 1, 4.. DM 1000.-. inHain- 
burg-KI.-Krotzenburg, 2 MM Kt. + 
DM 200.- NK. Tel. 06182 / 47 81 
oder 6 53 76 
2-ZKBB-DG, KFZ-Stellplatz, Keller- 
raum. ab 1. 4.. DM 900.-. in Hainburg- 
Kl.-Krotzenburg. 2 MM Kt. + DM 200.- 
NK. Tel. 06182 / 47 81 oder 6 53 76 
Suche Nachmieter für 2 Zi.-Whg.in 
OF. 53 m2, DM 850.- kalt. Abstand er- 
forderl..Tel. 069/82 58 65  
Babenhausen, 2-Zi.-Whg., 70 m2, 
DM 800,- + Nk./Kaut., ab 1. 5. 96 zu 
vermieten, Tel. 06073 / 53 88 
2-Zi.-Whg., Maintal-Dörnighelm, 
DM 810.- + NK/Kt., Garage mietbar. 
Tel. 069 / 34 10 09  
Waschmaschine, voll funktionsfä- 
hig. Marke CANDY. DM 50.-, stoffbe- 
spannte Hängelampe. DM 8.-, Tel. 
06106/44 24 
Rodgau-Hainhausen, 2-Zi.-Whg., 
Süd-West-Balkon. 60 m2, Miete 780.- 
•I-Uml./Kt., Tel. 06106/44 24 
Reinheim-Zeilhard, 12 km v. Darm- 
stadt. 2-ZKB. Abstellr.. NB. 65 m2.2 
Min. z. Bus n. DA. an junges Paar 
oder Einzelperson m gesich. Ein- 
kommen. 800,- DM + f^K + KT. Tel. 
06162/25 44 
4-Zi.-DG-Whg., ca. 110 m2. mit Balk. 
und Kelter, in Hainstadt (ruh. 
Waldrandlage) ab 1. 5. 96 zu verm.. 
KM DM 1300,- +Uml./Kt.. Tel. 
06182/51 29 
OF-Bürgei, 2-Zi.-DG-Whg., 67 m2, 
sichtbare Dachbalken holzverkleidet. 
gr. Balk.. Fußbodenheiz., Parkett, be- 
ste Ausstatt., in gepfl. Mehrfam.- 
Haus. ruh. Wohnlage. MM DM 995.-. 
+ Uml./Kaut., Tel. 069 / 86 32 61 
Rodgau-Jügesheim, Schöne 2-ZW. 
72 m2, Garten. Terrasse. EBK. Gä.- 
WC. von Priv,. ab sof., DM 1000.- + 
NK + KT + PKW-Platz. Tel. 06103 / 
6 18 75 
Babenhflusen-OT, 2-Zi.-Whg., 70 
m2, gr. Küche, gr. Balkon, DM 800,• + 
Uml./Kt.,Tel.06073/8 86 19 
Möbl. Zimmer im 1. Stock. Kochek- 
ke, Badbenutz., Obertshausen-Haus- 
ne, 380.- + Kaut.. «06104/7 20 15 
Weiches Midel sucht ein Zimmer, 
Kind kein Problem, Mithilfe in der 
Gaststätte. Bezahlung auf 590.- DM- 
Basis, Familienanschluß. Chiffre 
W846 
Obertshausen, SIngle-Whg., 33 m2. 
2-ZKB. EBK, ruh., zentr. Lage, 3-FH. 
DM 650 - kalt. Tel. 06182 / 6 88 30 

Suche Nachmieter ab 15. 4. 96 tur 
schone 2-Zi -DG-Whg , m ruh Lage 
inHU7, ca 46 m-Meilmöbl.. EBK, 
DM 750.-kalt, Tel 06181 662888, 
ab 18 Uhr oder 2 66 33 bis 18 Uhr 
Nachmieter für I-Zi.-Whg. zum 
1 5 96 in Nieder-Roden gesucht. 
Tageslichtbad und EBK (gegen Ab- 
stand) vorhanden. Tel 069' 
8 06 32 23 tags Od 06106 77 18 21 
abends 
Nieder-Roden (Chinamauer), von 
Privat, in gepfl HH. modern mobl, 
1-Zi-App EBK. DM580.- + Nk 100.- 
auch für Kurzzeit, Tel. 06159 /56 12 
Messel, von Privat, in 6-FH. 4 Zi -120 
m''-Penthouse. mit 16 m-' Dachterr. 
2 Bäder. Neubau 92. Kfz-Stellpl,. DM 
1620.- + Nk .Kt .Tel 06159 • 56 12 
Von Privat: Dietzenbach, Glashüt- 
tenerWea in gepfl HHmitPoolu 
Sauna. 3-ZKB. 86 m«. gr. SW-Balk . 
2 Bäder. EBK. frei 4/96. DM 1000,-♦ 
NK/Kt,. Tel. 06159/55 63 
Friedt>erg. moderne 2-ZW, Neubau, 
74 m-'. EBK. TG. DM 1200.- kalt + NK/ 
Kt. von Privat. Tel 06031 / 44 56 
1 -ZW. Kü., Bad, 40 m^, Bieber, DM 
580.- + DM 1(X).- Uml. zu veimieten. 
Chiffre P 541 
1-Zi.-Appartement. Ku . Bad, Blk . 
tophochw möbliert. 40 m2. Miete DM 
6^ - + U./Kt, Oberlshausen-Hausen 
ab sof. zu verm . O 069 / 89 55 30 
Mühihelm, 1 ^/^-Zl.-Apt., Frstbezug. 
sep. Eingang, ab sofort zu vermieten, 
DM 750 - + Uml , Tel 06108 / 7 13 08 
Schöne, große, ruhige 2-ZW. Lfim- 
mersplei, 77 m^. DM 1(X)0.- + DM 
300Uml,, zzgl, KT. sof, z. verm,. 
Tel, 06108/6 84 41  
OF, möbl. Zimmer. Kochnische. Du.. 
WC. Sout,. sep. Eingang. Neubau, ab 
1, 4, 96 zu verm,. DM 650.- warm. 
Tel, 069 /64 87 66 08 
Achtung Familien mit Kindern! 

Achtung Spätaussiedler! 
Wir helfen Ihnen' Ab 28 000.- Eigenk. 
Zum eigenen Haus zu mietähnticher 
Belastung dank staatl. Förderung 

SGS Hausbau 06106 / 88 70 09 gew 
OF-City, möbl. I-Zi.-Whg.. Ku.. Bad" 
AB. renov. mit ZH, DM 750,- + 70.-NK 
+ Kt.. sofort frei. Tel. 06103 / 5 33 70 
Mühihelm, 3 Zi.-Whg.. 100 m?, mit 
Balkon, in schöner, ruhiger Lage, ab 
sofort zu verm,, DM 1200,- + Uml,/Kt, 
Chiffre 5678. 
2-ZI.-Whg.. OF-Süd, ca. 48 m2. frei. 
DM 700.- + NK/Kt.. Zuschriften D 547 
Von Privat: 2-Zi.-Whg. Rodgau-Jü- 
gesheim, 45 m2, renoviert. 2 Balk.. 
KFZ-Stellpl,. EBK. Miete 650.- + Uml/ 
Kt.. Tel, 06182/74 11  
OF-City, Nachmieter für 1 -ZW. ge- 
sucht. S-Bahn Anschluß, ca. 40 m2, 
DM 580,- + NK./Kt. 069/82 33 92 
OF-Biet>er-We8t, von privat 3-ZW. 
83 m2. Erstbezug, kl, WE. 2. OG. 
TGL-Bad. Gäste-WC, m, Dusche. Ab- 
stellraum. SW-Balk.. Kellerraum. DM 
1290.- inkl. EG (Einzelparker) + NK/ 
Kl, Tel. 069 / 7 13 53 35 (Büro) oder 
nach 18 Uhr privat 069 / 85 78 07 od. 
0171 / 6 02 8 099 
Schöne 2 '/^-ZW. mit Bad u. Balk, DM 
832 - + Uml.. ab 1.6.96. Off. erb. unter 
W 864  
3-ZW mit Balkon, nä. städt. Kliniken, 
Miete DM 920.- + DM 180 - Uml. f. 
max. 3 Pers, renov. nötig. Tel. 069 / 
87 39 45 ab 15 Uhr  
OF, Buchraingebiet, Nachmieter ge- 
sucht ab 15. 4, 96 od. früher für schö- 
ne helle ca. 80 m2 gr. 2Vi DG-Whg., 
im 3-FH, In ruh. Wohnlage, groß- 
züg. off. Küchenbereich, EBK Ist 
geg. Abstand zu übern., Dachkam- 
mer. Keiler u. PWK-Absteiipi., KM 
DM 1000,- + DM 260,- Uml., 3 MM 
Kt., Tel. 069 /6412 55 
Schöne, heile 3 Zi.-Whg., OF-City, 
Küche, Bad, Balkon, Abstellkammer, 
ca. 75 m2. von Privat, ab 1.5.. evtl, 
Tiefgaragenplatz, DM 895.- kalt + 
Uml,/Kt.Tel069/81 12 95 nach 18 h 
OF-Kaiseriei, l-ZKB, 30 m^. kompl, 
modern möbl.. 200 m zur S-Bahn. DM 
610.- + DM 125.- Umlagen + Kt.. Tel, 
u. Fax 069 / 89 65 23 
Rodgau-NR Garage DM 70,• 
Dietzenb.-Steinb. PKW-PI. DM40,- 
Tel.: 06074/26882   
Nachmieter gesucht: 2-Zi.-Whg., 
Rodgau/Nieder-Roden, 6. OG., 
Warmmiete 940.- inkl. Garage. Tel. 
06106/7 54 66 od. 73 37 40 
Möbliertes Zimmer u. Küche in Of- 
fenbach zu vermieten. DM 300.- u. 
Umlagen, Chiffre E 940  
Babenhausen, Nachmieter gesucht. 
2-ZKBB + Kabel-TV. DM 700.- kalt, 
ab 1.5. 96. Tel. 06073/6 47 99 
2-Zi, Kü.. Du-Bad, Balk., 50 m^, ruhi- 
ge Lage in OF-Bürgel, f. DM 700.•+ 
NK + KT. Tel. 069 / 83 51 07 oder 
06106/57 68 
2-ZKB. 43 m2. Etagen-Heiz.. EBK. 
Kabel. DM630,- + 70.-, Uml., Nähe 
OF-Bhf.Tel. 069/81 49 05   
Dietzenbach, Drelelchstr. 5, Nach- 
mieter gesucht ab 1.5. f. sehr schöne 
3-ZKB, 83 m2, DM 1550,- warm incl. 
EBK, TG u. Kabel. Kinderfreundliche 
Gegend mit Kindergarten. Tel. 
06074 / 2 75 94 oder 069 / 85 86 18. 
2 Zi.-Whg. in HU-Steinheim, 60 m^ 
Küche, Bad. Terrasse, in 2 Fam.- 
Haus. neu renoviert, für DM 700,- kalt 
+ 2-MM-Kaution. an deutsches, älte- 
res Ehepaar. NR, ohne Tiere. Leichte 
Hausmeisterlätigkeiten erwünscht. 
Tel. 06181 / 65 98 20  
Offenbach-Bürgai, gepfl. 5-FH. ge- 
hob. Ausstattung v. privat: 4 ZW tO, 
EBK, Bad/Du., sep. Du/WC + Gäste- 
WC + Batkon/Winterg., 2 Eingänge. 
143 m2, gut geeignet auch z. B. f. 
Freiberufler DM 1995.-, + NK + K + 
Doppelgarage. Tel. 0161 /2 61 64 12, 
Fax 06771/22 37 

OF-ruhige City.-Randlage, S-Bahn 
300 m. schone, ruhige 2-zW. 56 m-'. 
Fußbodenhzg . neuw EBK, Loggia. 
Miete DM 1030.-- + Uml Kl von pnv 
ab 1 6 96. T 069'85 22 77 ab 18 Uhr 
Münster/Altheim: 2^'3-ZKB.65m' . 
sep Abstellraum, ab sofort in 2-Fam • 
Haus, zu verm , DM 830 - + Nk ♦ 
Kaut Tel 06071 3 75 70 

Gepflegte 4-Zlmmer-Wohnung 
oder kleines Haus in Muhlheim ge- 
sucht von Ehepaar, 2 Kinder (18/19) 
ab 1 6 oder 1 7,.Tel 06108/ 
6 82 20 
Suche 3 Zi-Whng. in Seligenstadt ab 
1 6 96 oder früher bis DM 1100 -incl. 
Tel 06182/2 83 78 

Obertshausen. 3-ZW. Küche. Bad, 
80 m''. DM 1050.- + Uml , 
Tel. 06104 , 4 91 20 
In Ober-RoderVRödermark, 16 
m-'möbl, Zimmer, ab sofort, DM 4(X) • 
warm, an berufstat Frau, Tel 06074 ■ 
9 08 31 
1 -ZW. Groß-Zimmern. ca. 33 m-', 
Kochnische, ab sof MM 630,-warm, 
frei ab 1 4 96. Tel 06074 / 5 07 60 
Otfenbach-Bleber. 2-ZW., 80 m^, 
2-Fam -Hs,, Teppichbd . Holzdecken. 
Kaminofen. Küche, Spul- und Wasch- 
maschine. Kfz,-Stellplatz Miete DM 
1180.- + Uml./Kt. 06104 , 4 46 09 
Babenhausen, neue 5^/^-Zi.-Whg. 
130 m«'. ruh Lage, EBK, gr, Terr. Ga- 
tennutzung, DM 1800 - + Uml,, Ije- 
ziehbar n, Abspr. 06073 / 6 15 50 
Heusenstamm, von Privat. 3-Zi.- 
Whg., 76 m?. in gepfl HH. 6 OG. mit 
gr Sudloggia, zum 1 5, 96zuverm,. 
Miete DM 950,-+ Uml/Kaut. 
Tel. 06104/37 70 
Mühihelm, v Privat. Nah, S-Bahn, 
ruh Seitenstf.. 2'^-Zimmer-Dach- 
gesch. TG-Bad. Keller, teilw, gefliest, 
ruh. Mehrfam -Haus. DM 840.- + Uml, 
+ Hzg. + Kt-, ChiffreE 941 
Rodgau-Halnhausen, 3 Zi -DG- 
Whg., ca. 72 m^. Gaubenfenster. 
Südbalk.. Keller. PKW-Platz, ab 
1. 5, 96. DM 980.-+ NK/Kt . Tel, 
06106/6 16 48 
Harpertshausen, an der B 26. zwi- 
schen DA u, AB. excl. 4-Zi,-Whg. über 
2 Etagen, 121 m2. Wohnku.. 2 Bader. 
2 Balk.. 3 Abstelträume. Garage, ab 
sof, zu verm,. MM DM 1500.- + DM 
300.- NK. 2 MM Kt,. O 06106 / 49 03 
nach 19tJhr 
in Seligenstadt: 2 Zimmer und Bad. 
im Sout, DM 420,-, + DM 70.- Uml. + 
KT..ab sofor1.06104/7 30 00 od. Tel. 
06104/7 90 18  
Froschausen schöne heile 3-4 Zi.- 
Whg., im 3 Fam.-Haus. 1, OG, mit 
Balkon. Küche Bad, sep. WC. 98 m?. 
ab 1.5, zu verm.. DM 1300.- + 200,- 
Uml.Tel. 06104/790 18oder 
06104/7 30 00  
Von Privat: 3-Zi.-Whg. in OF-City, 
Nähe Hauptbhf.. ca. 60 m2. ab sofort 
zu vermieten. DM 1100.- + NK/KT, 
Tel. 069/84 25 31 od. 0171 / 
3 49 39 45 

2 Vi ZI., 70 m2, Hainstadt, f. 2 Pers,. 
DM 990.- kalt, Tel. 06182 / 6 70 34 
Rodgau-Dudenhofen, 2*/t-ZI.-DG- 
Whg., 65 m2, renoviert. Balkon, EBK. 
Miete 850,- + 150,- NK. Garage 75.-. 
Tel. 06109/3 15 79 Od, 069/ 
75 88 13 73 

MiETGESUCHE 

Grundstücke-Angebote 
Seilgenstadt. 1800 m' Grundstück. 
teilw t>ebaut, gute Lage im Mischge- 
biet, von Privat zu verkauten, Anfra- 
gen unter D 605 
Messel DA, Wlesengrdst., 1250 
m^'m, Brunnen. Sträucher. Bäumen. 
DM 27-/m^. Tel 06103/6 35 65 
Obstbaumgrundstück, in Oberlais/ 
Nidda am Laisbach. 3000 m?. DM 
10.-zm*'" zu verkaufen. Tel, 069 / 
86 45 79 Od 86 45 32 

Häuser-Angebote 
Seligenstadt, freist. großzug 1 bis 
2-FH in guter Lage, mit 1477 m2 Ge- 
lände (teilb.). sofort von Pnvat zu ver- 
kaufen, Anfragen ertjeten unter D 604 
OF-Bleber. exkl. 3-FH. Bj, 80, ' 
Grundstück 450 m^. (Erbpacht). 
2 X 110 m? (offener Kamm). 1 x 84 
m?. VK DM 970 000 -. 069 / 89 23 34 
Rodgau • Von Privat an Privat. 
REH. Bj 90.146m2Wfl. + ELWm 
sep Eing, 53 m^. Gr. 235 m^. EBK. 
Garten m, Teich + Blockbohlenhaus. 
DM 590 000.-. « 06106 / 2 94 68 So. 
Obertshausen Von Privat: 1 -Fam.- 
Haus, 5 Zi.. Kü.. Bad. WC. Terr,. alles 
top renoviert, schöner Garten, 470 
m^Grundst,, DM 569 000,-. 
«06108/7 25 46 0.7 33 78 
Von Privat: Reihenhaus in zentr. 
Lagev. Nieder-Roden, 6), 1990,140 
m? Wfl,, Garage + Stellplatz. DM 
580 000,-. VB. Tel. 06106 / 73 31 89 
od. 0172/6 22 69 91 
Von Privat, Heusenstamm, Basten- 
waid, Bungalow mit Garage. 130 
m?Wfl., ca. 500 m? Grund. Miele- 
EBK. Marmortwden. DM 7(X) (X)0.-. 
Zuschriften bitte unter Chiffre E 929 
Dieburg. DHH, 465 m2 Grd., ca 70 
m2 Parterre Whg., ab 1.4. frei. 1. St. 
ca. 100m2.Holzd,.AIufenster-Dop- 
pelverg.,470 000,-DM. Tel. 06071 / 
3 83 27 
HU-Steinheim, RMH, B). 89.130 
m^Wfl., 30 m2 Nfl,. von Privat. DM 
535 000,-. Tel, 0171 /3 52 49 79 
Mainhausen, 1-2-FH, B). 1925,239 
m2 Grdst., Garage und Anbau vor- 
handen. Dach neu. ÖI-ZH. Metall- 
Doppelfenster. VB DM 398 000.-. Tel. 
06182 12 29 33od,0l71 /60 51 622 
DHH in Groß-Krotzenburg, zentr, 
Lage. 139.3 m2 Wohnfl.. 224.5 m2 
Grdst.. Baubeginn März'96. Ausbau 
haus. KP DM 440 000,-. Schlüsselfer- 
tig mit Garage DM 550 000,-, ohne 
Maklergeb. Tel. 06104 / 6 55 01 

Häuser-Gesuche 

Junges Paar, sucht dringend 1 -2 Zi.- 
Whg. in OF ab 1.4.96 od. später bis 
ca. DM 600,- warm, Tel. 069 / 
88 1843ab19Uhr. 
Fachwerkhaus (mögt. Hofreite), ab- 
geschl, Areal, als Alleinmieter, mind, 
4-5 Zimmer, m. kl. Garten od. Innen- 
hof. V. alleinst., ruh,, 49iähr. Ge- 
schäftsführer gesucht, lel, 06151 / 
29 32 44 oder Fax: 2 86 64 
Wir, wbl. 31, männl. 31, u. männl. 9 
Mon., suchen eine 4-ZKB-Whg. in 
Mühlheim oder näherer Umgebg. für 
sof. Od ab 1,6.96. Tel. 06108 /16 50 
Dipi.-ing., 35 J., su. 2-ZW mit Keller, 
evtl. Garage, in OF-Bürgel od. Rum- 
penhm.. T. 069 / 86 94 30 ab 18 Uhr 
Dt. Ehepaar (30), NR, GWi u. Kauf- 
frau, suchen 4-ZWKBB o. Terr./ 
Gartenben., oder auch Haus, In Kin- 
der-tiertreundl. Umgebung. Raum 
OF. Mühl., Obertsh., bis 1300,- warm, 
evtl auch Mietkauf oder Rentenbasis. 
Tel, 069/85 97 22 (AB)  
Angestellter im Höheren Dienst, 
Mitte 50, atleinst., NR, sucht 2 1/2-3 
ZW. mit Garage od. PKW-Abstellplatz 
in kl. WE. u. ruhiger Lage von OF. 
Heusenstamm. Dietzb. Chiffre 5661 
Wir suchen zum 1. 7. 96 3- bis 4-ZI.. 
Kü.. Bad. Balk., in Dietzenb. (gerne 
Hexenberg), mit Garage od. Stpt. bis 
DM 1300.- Inkl.. Tel. 06074 / 4 69 43 
Junge, deutsche Famiiie (Berufs- 
feuenwehrbeamter/Elektroinstalla- 
teur), 36 J./29 J./18 Mon., sucht 3 bis 
4 Zi.-Whg. in kinderfreundlicher, kl. 
WE. Übernehmen auch Hausmeister- 
tätigkeit. Tel. 069 / 88 98 67 
Deutsches, handwerki. geschicktes 
Ehepaar mit Kind sucht in ruhiger La- 
ge, Offenbach od. Umgebung, 3 oder 
2Vi» Zi.-Whg., ca. 75 m? Miete DM 
1000.- Ind., evtl. Hausmeistertätig- 
keit. Chiffre 5698. ^ 
Wunderschöne 3-ZW, über 70 m2, 
Küche. Bad, Balkon, Gäste-WC, Kel- 
ler, ab 1.4.96 in Hainburg zu verm., 
Tel.069/86 12 15 od. 06182/52 00 
Jg. Rentnerehepaar sucht drin- 
gend 1-ZW od. Apt. als Ferienwoh- 
nung langfr. zu mieten bis DM 300.-. 
Tel. 06071 / 3 36 36  
Suche für mich, 45. welbl. und mei- 
nen Sohn, 20. eine 2 od. 3-Zi.-Whg. 
in Rödermark-Urberach bis DM 
1000." warm. Tel. 06074 / 7 07 28 od. 
06074 / 77 71  
Gepflegte 4-Zimmer-Wohnung od. 
kleines Haus in Mühlheim gesucht 
von Ehepaar, 2 Kinder (18/19) ab 
1. 6. od. 1.7 . Tel. 06108/6 82 20 
Lufthansa-Angestelite sucht 1-2- 
Zi.-Whg. In OF und Umgebung. Tel. 
069/81 85 16 (AB) 

Angestellter Im Höheren Dienst, 
sucht auf Miet-,Pacht- bzw. Renten- 
basis, älteres 1 Fam.-Haus od Bau- 
ernhof o.ä. zu mieten. Chiffre 5662 
Ehepaar (38/30) sucht kl. Haus (auch 
Sanierungsbedürftig) zu Mieten, in 
OF od. Umgb. Chiffre L 879  
Suche in Dieburg od. Nähe Einfa- 
milienhaus oder DHH mit Garten, 
Tel, 06164/48 32 

ETW - Angebote 
2-Zi.-ETW. Kü.. Bad. Balk.. in OF. 
51 m2. von Privat, renoviert, frei nach 
Absprache. KP DM 190 000,-. Tel. 
069/88 57 61 
Privat: Münster, sofort frei, 2V^- 
ZKB-ETW, 62 m2.2 Blk.. GARAGE. 
Gartenanteil, alles renoviert. DM 
185 000.-. VB, Tel. 06071 / 3 76 44 
Dietzenbach, Talstr., 3-Zi.-ETW, 
83 m2, kompl. renoviert, neu: EBK. 
Bad. Fliesen, Türen u. Teppichbod., 
in gepfl. Wohnanig,, m. KFZ-Stellpl.. 
DM235 000,-. Tel. 06106/77 16 11 
3 Zi.-ETW, OF. NAhe Stadtkranken- 
haus. 72 m2. Balkon, Parkett. Flie- 
sen. Holzdecken, kompl. EBK. neu 
eingebautes, sehr schönes Tages- 
licht-Bad. PKW-Abstellpl., von Privat. 
DM 255 000,-. 069/84 52 31 
Hausen, 4-Zi.-ETW, 91,4 m2, Küche, 
WC. Bad, Balk., inkl. EBK. von Privat. 
DM 275 000.-, frei nach Absprache. 
HH, Tel. 06104 / 7 53 85 ab 16 Uhr 
Neu-Isenburg. 2-Zi.-ETW, 57 m^, 
HH. Balkon. KFZ-Stellpl.. frei zum 
1,4. 96. VBDM160 000.-. 
Tel. 06103/92 96 44  
Von Privat, in Lützelbach zw. 
Höchst/Odw. und Wörth am Main. 
ETW. 125 m2,3-ZKB, sep. Eingang, 
ruhige Lage. Kellerraum u. PKW-Ab- 
stellpl.. DM 250 000.- Tel. 06165 / 
14 61 oder06165/ 13 81 
Nieder-Roden/Roiiwald. 4-Zi.-ETW, 
81 m2. EG.. Terr., Garten, gr. EBK, gr, 
Keller, Abstettraum, Garage, kl. wC 
295 000.-, Tel. 06106 / 77 18 65 
ETW In Urberach. 4-ZKB, Gä.-WC. 
Südbalk., EBK, Tiefgar.-Stellpl., sof. 
fr., VB DM 1!60 000.- o. Maktergeb.. 
Tel. 06074 / 9 45 80 werktags 
Von Prlv.:2-Zi.-ETW, Kü.Bad.Ab- 
stellr. 57,5 m2 Wfl... Bj.73. ruh. exkl. 
Laoedir.a. Main, Nähe Zentr. S/Baik., 
Aufz.. Hausm., sof.frei, DM 200 000,- 
inkl. i<fz.Stellpl. in Seligenstadt, 
Stelnh.Str.91.Tel.06162 / 2 44 46 
Interessante 3-Zi.-ETW, Langen. 
79 m2, Wohn / Eßbereich, mit sep. 
Fenster, TGL-Bad, sep. WC. EBK, 
2 Abstellkammern, niedriges Wohn- 
geld, Dach-Loggia mit Markise, zentr. 
Lage, DM 340 000.-, 06103 / 5 31 57 
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Von Priv.: 3-ZI.-ETW. 75 m?. Hanau- 
Erlensee. zentr Lage.Balk Sauna t 
Haus, dir am Erlensee. PKW PI. 
EBK. VB260 0(X).- Tel 06102/ 
6 83 02 ab 19.00 Uhr 

3-ZI.-ETW In Hanau.66 m«". 
210 000.- Tel 069 ' 06 69 10 
Sofort frei: schöne 3-ZI.-ETW. Rod- 
gau/Nieder-Roden, 00 m<'. gepfi 
Mehr-Fam.-Hs (Strandpromenade), 
vergl Sudbalk (Wintergarten) nur 
195 (XX) • ink) Garage * Stellpl. Tel 
06106/7 97 70 
Von Privat, sonnenhelle 4-ZI.-DG.- 
Traum-Whg., 5 GauberV I Erker. 111 
m'-.Bj 93.TGL-Bad.G-WC.Top- 
Ausst. 50 m? hell gefliest. Vollglasdu- 
sche. u V m . großzuQ Architektur. 
Abstellr. Stellpl. gr Keller, gr Balk . 
ruh Lage in Schaafheim, kl. WE. DM 
389 000 0 06162/22 05 52 
3'/^«Zl.'ETW, Steinberg, ca 00 m*', 
HH. 16 OG. sofort frei. VB DM 
210 000 -. Tel 06074 / 2 62 14 
Münster, von Privat, vernünftig 
güschn 4-Zi -ETW. 111 m^. Bj 80. in 
sehr gepfl. 6-FH. auf 1334 
m-'Grundstck . anteilig Partykeller m 
Ku . WC, PKW-PI. Holzdecken, Ka- 
mm, EBK. sowie kompl Wohngs - 
Einrichtg u weit Extras, nur an priv . 
Df^ 429 000.-. Tel 06071 / 3 68 44 
Von Privat! Kapitalanlagen! 1 Zi - 
App . 34 Otfenbach-Kaiserlei. 
Netto-Jahresmiete DM 7800.-, Kauf- 
preis DM 129 ocio.- Sachsenhau* 
sen. 1 Zi.-App.. 30 m^. vermietet. DM 
119 000.- Tel, 06102/3 48 19 
Langen, von PrIv. 3-ZI.-ETW, 92 m«". 
3 00. kein HH. Bj. 94. W-Loggia. 
geh Ausstatl. EBK, sep WC.TG. 
Keller, zentr. ruh. Lage. VB Dfii^ 
435 000,-. Tel 06103/7 13 57 
4-Zi.-DG-ETW. Nleder-Roden. ' 
82 m«*. in kl. WE. mit Gartenbenulz . 
sofort frei, für Dfi^ 239 (KX).-. 
Tel 06104/4 55 28 
3 ZI.-ETW in Obertshausen-Hausen. 
75 m«*. gepfl 6-stockiges Hochhaus, 
im 7. Stock, mit Loggia. Gaste-WC. 
Klz-Stellplatz. von Pnvat zu verk VB 

DM 189 000.-, Chiffre 5676, 
OF, 1 -Zl.-Studlo-Whg., ca 30 m-". 
mit Gartenterr u KFZ-Stellpl. DM 
125 000.- VHS. Chiffre H 938 
Rodgau-Jügesheim, in 4-FH. großz. 
4-Zi.-ETW. 96 ny. offene Treppe vom 
1 OG, - DG.. Bader v V Ä B. KP 
405,900.- DM. von Privat zu verk., 
Tel 06106/7 47 97 
Wohnen auf 3 Ebenen, von Privat. 
Nieder-Roden, HH. 3-Zi.-Mais.-Whg.. 
94 m^. Balk.. Terr.. Garten. 2 Bader. 
WC sep,. Garage, sep. Eingang. Df^ 
269 500.-. Tel 06073/6 17 41 od 
06074 / 2 40 57 
Ober-Roden, 4-ZW. Ga -WC. Balk.. 
TG u Stellplatz. Fußbodenheizung. 
106 in ö-FH. Bj. 92. DM 420 000.-. 
Tel. 06104/37 27 

ETW - Gesuche 
Suche 2-Zi.-ETW. mit Balkon in Die- 
burg Tel. 06071 /2 t6 15 
Kaufe von Privat gegen Bar verm 
2-4-Zi.-ETWs bis 1 Bfache Jahresmie- 
te. Zuschriften unter D 603 
Suche vermietete ETW, 2-4 Zi.. 
gegen Barzahlung als Kapitalanlage. 
ChilfreM911 

GARAGEN 
Suche Garage in OF-Tempelsee. 
zwischen Wilhelm-Schramm-Str. und 
Elsawaweg. Tel, 069 / 64 87 63 07 
Garage/Halle In N.-Isenburg/Süd/ 
Sprendlingen-Nord zu kaufen ge- 
sucht, Tel, 06103 / 31 11 60 
KFZ-Stellpl. In OF-Mitte, Kaiserstr. 
ab sof. z verm. DM 69,-/Mon.. Tel. 
069/81 76 34 
Suche Garage In Rembrücken mit 
Strom für Motorrad. Tel. 06106 /43 94 
Überdachter PKW-Abstellplatz 
zum 1.4. in OF-Luisenstr. 16 zu 
verm.. Tel. 069/88 28 29 

AUDI 
Audi 80, orig. 29 000 km. EZ 12/88, 
TU/AU neu. 4trg.. met.. VB DM 
12 500.-.. Tel. 069/59 96 83 
Audi Avant 100.2,0 E, Bj. 90. 
T\j 10/97.1. Hd..GaWa.scheckheft- 
gepfl,.viele Extras. 105 000 km. 
VB DM 17 500.-, Tel. 06103 / 2 13 07 

BMW 

CITROEN 
Citroen ZX, 1,4 reflex, EZ. 10/93. 
38 000 km. rot, KAT, 5-trg.. alle In- 
spekt., umsth. DM9 900.-Tel. 
06074 / 3 52 44 

FORD 

Scorpio 2.41V 6, B) 87. TU 10/97. 
106 000 km. Ghia-Ausstattung, Auto- 
matik, EFG. ESD. EASP. colof. ZV 
Servolenkung. RC. Beheizbar f^ront- 
scheibe, Heckscheibe. Außpenspie- 
gel. Vordersitze, weiß mit dunkelbalu- 
er Veloursausstattung, scheckheftge- 
pflegter auter Zustnd. Kat nactirust- 
bar. VB 5900.-. Dietzenbach Tel 
06074,421 79ab17Uhr 
Ford Sierra GL. 21,115 PS. Bj 9/92. 
TU u ASU 97.46 000 km, gereg 
Kat, Autom , Klima, elFH. SD. 
Servo. ABS. Garagenwaaen, sehr 
guter Zustand, unfallfrei, Preis DM 
13 900 -. VB. Tel 06104 / 7 42 03 
Fiesta C. 33 kW. Bj 86. TUV 97. 
114 (XX)km. werkstattgepfl .techn u 
opt einwandfrei. VB 3400 -. Tel 
06103/6 02 14 
Ford Escord 1,3 I, 5-turig. EZ 86. 
110 000 km, 69 PS. TU 2/97, Extras. 
RC. 4 WR mit Felge«"«. AHK. Schiebe- 
dach. VB DM 2900. , 06104 / 7 37 00 

MAZDA 

MITSUBISHI 
Mitsubishi Lancer Kombi Diesel, 
B) 5/87. TU 3/90.60 PS/44 kW. 
194 000 km. techn u, optisch ein- 
wandfrei. inkl. Wi.-Reifen. DM450.- 
VHB. Tel 06104/6 37 76 

NISSAN 
Nissan Sunny Coupä, rot. 1 Hd . 73 
PS. nur 42 400 km. Bj, 6/07. Kai. 
Sonnendach, alle Insp., gunstig. 
Schatzwert: 40(K),-. Preis: DM3900.-. 
Tel, 06074 / 5 04 00 
MIcra 1.2 LX. Kat, rot., 54 PS. EZ 9/ 
90. Alu. BR. Color-Lenkrad. TU/AU 
11/97. VB 7500.-. Tel, 06106 / 59 17 

OPEL 
Opel Corsa City. 95 000 km. weiß, 
mit Radio. TU 9/97, AU 12/96. B|. 
1990. VB DM 5500.-. Tel. 06104 / 
7 22 94 
Opel Astra Caravan Sportive 1.6 Si, 
EZ 10/93. 32 000 km. Servo. Color. 
R/C 303, Dachreling u. Zubehör, NP 
33 000.-. VB 20 500.-. Tel. 06106 / 

1 46 34 
Kadett 1.61. Stufenheck. 75 PS. 
73 000 km. 4/87, gereg. Kat. Autom.. 
AHK. SD. ZV. VB DM 6000.-. Tel. 
06106/7 46 28 
Opel Kadett GLS. 1.8i, 100 PS. " 
Autom.. Kat. Bj. 5/86, 97 500 km, 
4trg.. Schiebedach, scheckheftgepfl.. 
Garagenw., Nichtraucher. TU 6/97. 
VB DM 3200.-. Tel. 06074 / 2 81 83 
Astra Caravan 16 V. 100 PS, kera- 
mikblaumet.. ABS. Doppelairbag, 
Glashub-SD, el. Wegfahrsp.. 6-Storn- 
Alufelg,. Breitreifen 195/55.3 Wo. alt. 
2000 km. (NP 34 615.-DM). umstän- 
deh. f. DM 31 500,- zu verk. Tel. 
06106/2 31 67 
6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
waa in verschied. Farben, wenig km. 
mit Zubehör. DM 14 440,•. Die Auto- 
garage 06182 /2 18 89 o. 2 83 50 
JW V. WA, Opel Astra. autom., Kli- 
ma. 1.61, 16 V, 7000 km. Top-Zust.. 
kompl. Lux.-Ausst., rauchgrau-met.. 
VB DM 26 800 -, Tel. 06152 / 65 09 
Opel Ascona C/CC1.8 i GT, 115 PS. 
Kat.. B). 7/85,140 TKM, GHSD, Alu 
195/50/15. WR. Koni. Tieler. SDPLR- 
Röcaro. H-Gurt, WaPu. Bremsen u. 
Zahnr, neu. Verbr. 0 L. kein Rost. VB 
3300.-DM. Tel, 06022/3 03 92 
Opel Corsa B, 1.4i, Joy (sehr gute 
Ausst.). 44 kW/60 PS. EZ 11/95, nur 
2000 km (kein Druckfehler), Ausst.; 
Sen/o. ZV. elFH, Airbag. Wegfahrsp.. 
RC. Blaupunkt Car 300. Seltenauf- 
prallschutz. Color. 5-Gang. Heckwi- 
scher, Breitreifen, unfallfrei, Zust, wie 
neu. nur 17 900.-. 06161 / 57 36 77 

PEUGEOT 

316 i Compact, Bj. 5/95, 76 kW. 
16 000 km. schwarz-met., M-Sport- 
fahrwerk. el. Schiebetiebedach. 
elFH, BMW-RC, VB DM 30 800,-. Tel. 
089/3 21 13 55 
BMW 318 E, Bj. 02, 42 000 km. bril- 
lianl-rot. Radio. SD. ZV, ABS. Alufel- 
gen. Spoiler, sehr gepfl., Garagenwa- 
gen, 20 500,- VB Tel. 06071 / 3 50 67 
BMW 318) Cabrio, Bj. 5/91.74 000 
km, brillant-rot. Leder schwarz. Hard- 
top. weitere Extras. VB DM 25 000.-, 
Tel, 06104/49 04 76 od. 25 14 

Peugeot 405 GR. Bj. 87. EZ 88. TU 9/ 
96, ASZ neu. Auspuff u. Kat neu, 
Preis VB, Tel. 06106/55 87 
Peugeot 205, rot. EZ 3/91.60 PS. 1. 
Hand. 1 a Zustand, unfallfrei. 29Tkm, 
TU/AU/lnsp. neu. Stereo-RC. G-Kat. 
Sonnen-DG, Colorvergl.. NR. 9500.- 
DM. Tel. 06108/6 92 17 

Samurai 413, Bj3/92.41 tkm. TU 12/ 
'97, Frontbügel. Trittbretter, Hardtop 
und Faltverdeck. Lederlenkrad. AHK, 
Radio/CR, Farbe weiß/bunt für DM 
14500.-zu verk..069/81 51 99. 
abends Tel. 06108 / 6 89 57 

VW 

Ford Sierra Turnier Laser Diesel, 
silb.-met.. gt. Zust., 67 PS. EZ 10/85. 
152 000 km, RC. Rec.-Sitze, 1. Hd,, 
Wl.-Reif.. alle Inspekt., unfallfrei, TÜ/ 
AU 1/97. DM 3900.- 0 06104/6 22 61 

Passat Variant CL, 66 KW/90PS. EZ 
11/90. TüV/ASU 7/97,119 000 km. 
G-Kat, ZV, ESD, Servolenkg., Nebel- 
scheinw., Dachreling, Gepäckraum- 
abdeckg. RC. Motor-Antenne, 
schwarzmet., Colourverglasg.. 
Scheckheft gepll., DM 17 500.-Tel. 
06106 / 44 66 ab 18 Uhr (od. Wo- 
chenende) 
Achtung Polo Fans, Polo SM Gene- 
sis. EZ 9/92,1. Hd., 55 PS. 66 tkm. 
TÜ/AU 6/97, Sportausstt.-auspuff,- 
fahrwerk. SSD, CD-Gamma, Scheck- 
heftpgepll., GaWa, NP 28 OOO,-, VB 
16 999.-. Tel. 069 / 85 97 22 (AB) 

Biete VW Passat GL Um.. 115 PS. 
5-Gang. ABS. Servo-Lenk , GSD. 
RC-Gamma * Aktivboxen. Bj 4/93, 
G-Kat. tJlau-met. WR * Fel^n. 
57 (XX) km . Boardcomputer, unfall- 
frei. VB DM 19 500-. Tel 06196/ 
4 54 90 Od 06196/4 52 42 
VW Polo. 40 PS, U-Kat , 3 tg EZ 85. 
TUV 1/97.125 000 km. AT-Mot, 
7000 km. DM 3200 - Tel 06070 / 
49 40 
VW KÄfer 1300,44 PS/32 kW. rot. Bi 
73 mrt Schiet)edach. TU u, ASU r>eu. 
VB. Tel 069 / 06 99 56 
Goifll, TU 11/97. AU neu ATM 
37 000 km, Kat. 1 Hd . blau. 6500-. 
Tel 06103/32 26 60 Od 31 18 02 
Golf GL. 12/92, 90 PS. TU 12/97, 
dunkel-blau. SD. 4trg.. 67 (XX) km. 
DM 13 750 -. Tel 06106 / 7 14 74 
Achtung KSfer-Freunde! Top-Zu- 
stand. VW Käfer. Bj. 67. sehr gepfl.. 
ausl Hd . alles Orig.-Teile, TU 90. 
VB. Tel 06101 /25 94 57 ab 14 Uhr 

Mazda 323.45 PS/33 kW. 99 000 km. 
TU 3/98. AU 3/97, Bj 81. gut erhalten. 
VBDM 1900,-, Tel. 069/85 11 83 
626 GLX. EZ. 6/86, Tuv 8/97. 
150 000 km. G-Kat. 1 Hd .unfallfr VB 
DM 4600,-. Tel 06074 / 9 65 06 
Mazda 626, Bj 84. GLX. ATM. AHK, 
GD. eFH. TU 11/96, DM 2200 - VB. 
Tel 06074 / 2 67 98 tagsüber 

NUTZFAHRZEUGE 
VW LT 45 Kastenwagen, zwillings- 
ber. B) 11/91, TU neu,, Diesel, bei- 
ge. VB 17 000,-. Tel 06106/7 17 60 
Gesch od. 06182/39 39 Privat 

tfERSCHIEDENE 
wager 

BMW. Audi, VW. Ford, Opel m. Ta- 
geszul., Wunschbestellung, unter LP 
Tel. 06071 /7 41 33.gew 

MOTORRÄDER 
AME H 7. Unikat. Motor Honda. CB 
750 KZ. 78 PS/57 kW. 30 000 km. EZ 
81. Sondertackierung. Sargdeckel- 
tank. versch. Extras, defekt an Bast- 
ler. Preis VB. Tel. 069 /85 11 83 
Vespa SI Moped, rot. NP 2795,-, 
3. 6 94 zugelassen Letzte Inspekti- 
on 8. 12 95. 550 KM. neuw . Moped 
zugelassen, neues Nummemschild. 
mit Koffer, große Sitzbank, Extras. 
DM 1695.-. Tel. 06074 / 4 56 41 

Campingfahrzeuge 

ZUBEHÖR 
Dachgepäckträger (Regenrinne), 
Sherpas Combi 600 mit iiubehör für 
Surfboard, alles einzeln abschließ- 
bar. DM 50.-, Tel 069 / 88 30 57 
4 Sommerreifen Pirelli 185/60 R 14. 
auf Felgen, für VW-Golf II. DM 200.- 
Tel. 06108/7 16 39   
Baisisträger f. Opel Vectra, neuw.. 
Teile-Nr. 1732456 f. DM 70.- zu verk.. 
Tel. 06103/7 95 66  
BMW-Fahrrad-Dachhalterung f 4 
Räder. (BMW m. Regenrinne) unbe- 
nutzt. VB DM 120.-, 06074 / 2 85 74 

STELLENANGEBOTE 
Kinderbetreuung in OF-Waldhelm 
gesucht. Täglich 12.30 bis 16.00 Uhr, 
Tel. 069 / 86 11 24  
Alleinstehende Frau zur Pflege, 
ganztags im Haushalt gesucht (Mit- 
wohnmöglichkeit), 06108 / 7 17 19 
Suche liebevolle Tagesmutter für 
5 jährigen Jungen. Di. - Do. 16.30 bis 
18.30 Uhr und nach Absprache in 
Mühlheim, 06108 / 6 84 21 abends 

Frühjahrsputz: Putzhilfe für 30./ 
31. 3. 96 in Dietzenb. gesucht. Woh- 
nung ca. 75 m2, Infos: Tel. 0172 / 
2 30 20 17  
Biete Tagespflegestelie für Kind bis 
3 J. an, in Mühlheim-Dietesheim. An- 
fragen unter: Tel. 06100 / 7 82 25 
Suche erfahrene Putzhilfe, aus 
Dietzenbach für Dietzenbach. für6- 
Pors.-Haushalt. Toi. 06074 / 4 57 38 

STELLENGESUCHE 
Renovierungsarbelt, gelernter Ma- 
ler, Maurer und Fliesenleger sucht Ar- 
beit in Nebenbeschäftigung, Sa/So. 
Tel. 069/82 61 10 
Grieche mit langjähriger Berufser- 
fahrung in der Gastronomie, sucht 
neuen Wirkurigskreis als Kellner oder 
Thekenkraft. Tel. 069 / 82 36 07 42, 
abends ab 20 Uhr 
Maler u. Tapezierer sucht Nebentä- 
tigkeit auf DM 580.-Basis, Tel. 069 / 
42 70 17  
Gas- und Wasserinstallateur, auch 
perfekt in Heizung, sucht Nebenbe- 
schäftigung, Tel. 06021 / 7 69 50 
Suche BQgelarbeit, als Nebenbe- 
schäftigung. Tel. 06106/6 23 07 
Brauchen Sie Hilfe beim Elnkau« 
fen, beim Hund ausführen oder su- 
chen Sie einen zuverlässigen Baby- 
sitter? Wir. Mädchen, 15u. Junge, 12, 
helfen gem. Tel. 06104 / 7 51 67 

Jurvge Frau sucht Putz- oder Bugel- 
stelte in Pnvathaushatt Tel 069/ 
83 45 02 (morgens) 
Deutsche junge Frau sucht für 
dienstags od. donrterstaas nach- 
mittags In OF Aushilfstätigkelt für 
ca 3-4 Std . Putzstelle (mogl. Trep- 
penhaus). Betreuung älterer Person- 
sen sowie Ertedtgung von Einkäufen 
Od auch Betreuung von Kir>defn. Tel 
069 / 88 45 52  
Zuverlissige Putzfrau sucht Putz- 
stelle Tel. 069/81 39 63 
I.-Kauffrau sucht 590.- DM-Job i 
Raum Babenhausen PC-Ktn Word 
5.5.Tel 06073 / 8 88 12 ab 19 Uhr 
Frau sucht Putz- (Treppenhaus) 
oder Bugelstelle in Privathaushalt 
Tel 069/02 36 14 23. ab 19 Uhr 
Junge Frau, 33 J . sucht Art)eit. mög- 
lichst Rodgau. Chiffre RO 154 
Computer-Freak (solide, Hard- u 
Software-Kenntn . Windows 95. Inter- 
net). sucht neuen Wirkungskreis. Zu- 
schritten unter E 936 
Mann, 53 J., Technische Ausbildung. 
EK. VK-Dispo. etc.. sucht Tätigkeit im 
technischen Innen-Dienstl>ereich, 
4 Tg Woche erwünscht. Chiffre 5701 

GESCHÄFTLICHES 

Wohnmobile - Wohnwagen 
Vermietung-Verkauf-Service 

Stellplätze. Gasprüf.. Campingartikel 
Dittmeier GmbH. Obertshausen 

a 06104 / 79 75 39 o. 06182 / 5840. 
FAX 6 55 01 gew.  

Jamet Faltcaravan Trlgano Loui- 
siana. zuiäss. Ges.-Gedw. 650 kg, 
Bj. 95, inkl. Vorzeit. Küche, Deichsel- 
kasten u. Resen/erad, VB DM 5000.-. 
Tel 06074 / 2 94 42 
Erlba Nova 400. EZ 94. zuiäss. Ges- 
Gew. 1100 kg. Waschraum. Cas -Toi- 
lette, Umlufthzg.. Etagenbetten. VB 
DM 15 000.-. Tel, 06074/2 94 42 
Wohnwagen Eure Mobil 400. EZ0/ 
84. Länge 5.1. Breite 1.9, Höhe 2.1. 
zul, Ges. Gew. 750. mit Ausstelldach 
u. Vorzelt, VB DM 4800.-. Sind Sie in- 
teressiert? Bitte ab 21.3.96 ab 17 Uhr 
anrufen Tel. 06104 / 6 26 78 od. 069 / 
87 14 15 

Kaufe 
Briefmarken und Münzen 

Zahle Spitzenpreiso 
Briefmarken-Auktionen 

Briefmarken- * Münzenfachgeschäft 
Wemer Könnel, Große Marktstraße 47 

63065 Offenbach, T 069 / 88 37 39 

Fliesenleger haben noch Termine 
frei! Tel. 06103 / 4 55 04 gew. 
An- u. Verkauf v. Antik- u. Ge- 
brauchtmöbein. Entrümpl.. Haus- 
haltsauflös,, 069 / 46 78 25 gew. 

ELEKTRO-RASIERER ' 
Verkauf. Service. Ersatzteile 

aller Markengeräte bei 
ELEKTRO-WAGNER. OF. Waldstr.9 

AnzeitfenscMufi: 
Montags IS Uhr 

ZU VERSCHENKEN 
ODER UNTER DM 50,- 

Foto/VIdeo-Leichtstativ, wie neu 
35,-, stabile Fototasche aus Naturle- 
der, dklbraun für KB-Kamera u. Zubh. 
30,-, Tel. 069/81 93 83 
Beerenpresse (Schneckengar^g- 
presse), wie neu. Fabrikat Alexander- 
werk. DM 30.-. Tel. 069 / 81 93 83 
Dampfentsafter, wie neu, auch für 
vitaminschonendes Gemüsegaren 
verwendbar. 25.-. Tel. 069 / 81 93 83 
2 Strahler auf kieferholzschiene zu 
30.- DM abzugeben und Personen- 
waage zu 15,- DM abzugeben. Tel. 
069 / 85 51 39  
Hasen- oder Meerschweinchenkä- 
f ig leicht defekt, zu 10.- DM zu ver- 
kaufen.Tel.069/85 51 39  
Altdeutscher Fernsehtisch, nuß- 
baum, 83 breit, 45 tief. 54 hoch zu 
50.- DM Tel. 069/85 51 39  
12 versch. Porzelianflguren (5-6 
cm hoch). Perlmuttlack, zusammen 
für nur DM 10.- zu verk., Tel. 06182 / 
74 04 
BQfo-Drehstuhi, höhenverstellbar f. 
DM 30,-, guter Zustand. Tel. 06104 / 
6 1059  
Essen -f Trinken, gefiederte Welt. 
Ordner A4, je 2,-. ADAC Spezial 0,-. 
Geschenkartikel, neu. 5,- bis 50,-. 
Parlygläser, neu, 2,-. 06102 / 5 27 92 
Engl. Holzzüge. Steppj., blau, Gr. 
42, Schottenkilt, je 50,-. Käsefondue, 
Auflaufform, je 15,-. Anoraks, Gr. 30/ 
40,15,- bis 40,-. 06102 / 5 27 92 
Stehlampe; Gewürzregal. Schmie- 
deeisen Zeitungsständer, Sawa Ge- 
bäckpresse. Saizburger Glocken, Alf 
20 cm. unter 50,-. 06102 / 5 27 92 
Hallo Sicherheitsleiter, neu. Rot- 
lichtlampe. Blaupunkt Femt>ed.. AEG 
Staubsaugerdüse. Waterpik Mundd.. 
unter50,-.06102/5 24 09 

einer großen 

Auflage für IHRE 

private 

Kleinanzeige 

KOMM MIT! 

SPENDE BLUT. 
Mittwoch, 87. Märs 1996, 17.00-80.30 Uhr 
Bürgerhaus, Am Rathaus 1 
68188 Dietsenbach 
Montag, 1. April 1996, 18.00-80.00 Vtar 
Stadthalle, Südliche Ringstraße 80 
63888 Landen 
Dienstag, 8. Aprtl 1996, 16.30-19.30 Uhr 
Kath. Pfarrzentrum, Drelherrnstelnplatz 8 
63863 Neu-Isenburg-CLruvenbruch 

Kreisverband Offenbach 

••••••••••••••••••••••••••• 
S I»' Zimmertüren S 
• Riesige Auswahl in allen • 
2 Qualitäten. Unsere Factiberater * 
• sind für Sie da! • 
• Unsere großen Aussteilun- * 
2 gen sind auch sonntags von J 
• 13-17 Uhr geöffnet • 
• (keine Beratung, kein Verkauf). • 
; HOLZLAND BECKER J 
• Obertshausen, an der 8 448, • 
• Tel. 06104 / 9 50 40 • • • • ••••••••••••••••••••••••••• 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie. z.B. AEG ab 90.-. 
Miele ab 110.-. Kühlschränke/E-Her- 
de ab 50 - usw., Lieferung frei Haus 
S 069 /30 71 57. Fa. WMZ Ffm. 
Kaufe laufend Waschma., Kühlschr. 
E-Herde. Trockner usw.. auch defek- 
te. hole sof. ab. 069/387157. Fa.WMZ 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu 
verk.. z.B. Waschm.. Wäschetr,, 
Kühl- u, Gefrierschr.. Geschirrspülm., 
Küchennöbel, Spüle. E-Herde. 
Gash.. u.v.m. Tel. 069 / 85 49 53 
Parkett-Laminat, Teppichböden, 
Markenw. Top Preis. Montage auf 
Wunsch. Tel./Fax 06073/ 6 84 29 

Schöner, alter Holz-Nachttisch. 
schwarz gebeizt, klarlackiert. 1 Tur, 
1 Schublade. DM 50.- VB Tel ab 19 
Uhr: 069 / 88 27 70 
Hallo Fiphmariverkäufer: keine kal- 
ten Fuße mit Moonboots Gr. 43/44. 
20.-. Tel 069 / 88 27 70. ab 19 Uhr 
Schlittschuhe. Gr 33. DM 15.-. Tel. 
06108/7 52 86 
Glasscheiben, versch. Gr. ab 10.- 
bis 20.- ]e Stuck. Ersatzlammelen- 
Vorhänge. beige, zus. 10.- Rollsch.. 
Gr. 33/34, je 15.-. 06108 / 7 52 86 
Dunkelbraune Sitzgarnitur, 6 Teile 
f. )e 20 - abzugeb. Tel. 069 / 83 17 69 
Farbfernsehgerät (70 cm) mit kl. 
Fehlem für DM 50.- abzugeben. Tel. 
069 / 03 17 69  
Baby Wickeltasche, DM 20,-. Feder- 
bett, 100 X 160 m. Kissen 00 x 80. DM 
30,-.Tel 06106/90 78  
Div. Kleidungsstücke (Röcke. Blu- 
sen. Mäntel). Gr. 48 . 5.- bis 50.-. 
Thnkgläser versch. Arten je 1Tel. 
06106/90 78 
Spiegel, 66 x 31 cm. 10,-. 2 Pizzatel- 
ler. O 30 cm. je 5.-. 2 Stck. Kaffe-Ser- 
vice. je für 6 Pers.. je 25.-. Tel. 
06106 / 90 78 
8 VW-Audi Felgen, 5J-13 ET45"ä 
15 - DM, 20-l-Diesel- u. 5-1-Plastikka- 
nister 15.-u. 4.-DM, Tel. 06103 / 
6 62 79 
300 Miniatur Schnaps- u. Likörfla- 
schen, DM 1.50 bis 7,50 + 85 intema- 
tionäTe Blerdosensammlung. DM 1.- 
bis DM 2.-. fi 06103 / 6 62 79 
1 Tisch m. Resopalplatte, 85 x 55 x 
60 cm. DM 50.-. Tel. 06103 / 6 62 79 
Unter DM 50,- Römer Peggy. neu- 
wertig, V 9 M.-4 J.. Babywaage. Kost- 
wärmer, Küchenzub.. Wanne u. Auf- 
satz, Spielzeug. 06108 / 6 77 60 
Schöne z. T. kochf. Kinderbettw., 
Schlaf- u. Fußsack bis DM 20,-, Um- 
standskleidung. Gr. 36/30, Da.-Ski- 
hose Gr. 30 je 40,-06100/6 77 00 
Jede Menge Babykleidung, Gr. 52- 
74. sowie Knabenbekleidung C3r. 00- 
104 V. DM 1.- b. 20.-. Allgergikerbett. 
1 X 1.35 m, 30.-. Tel. 06100 / 6 77 08 
Defekt. Farb-TV, 66 cm, mit Fernbe- 
dienung. Mono, zu verschenken, ge- 
braucht. Antenne rotor., DM 50.-, 
Tel. 06074 / 6 66 95 
Neuer Jungen-Mantel, Gr. 146. 
geeignet für Frühjahr/Sommer/ 
Herbst, hellbraun, einfarbig, nur 
DM 10.-. Tel. 06101 /5 30 19 
Neuwertiger Damen-Winterwoil- 
mantel, Gr. 44, rot m. schwarzem 
Pelzkragen, nur DM 15.-. (NP DM 
198.-) Tel. 06181 /5 30 19 
Neuer Konfirmationsanzug für Jun- 
gen. dunkelblau, Gr. 158, Jackett mit 
pass. Hose, zusammen nur DM 50.-, 
Tel. 06181 / 5 30 19 
Öltank, 15001, (Stahl). DM 50.-, Zu- 
behör. E-Pumpe etc. DM 50.-, Tel. 
06108/63 53 ab 18 Uhr  
BadezI.-TeppIch, beige, 90 x 160, 
reine Baumw., 40.-, Teppich gelb. 90 
X180 mit Fransen. 20.-. Handstaub- 
sauger25.-.Tel.06182/6 42 79 
2 Trittleitern 20,-. Sonnenliege 20,-. 
Gartenstuhl-Hochlehner m. Auflage 
40,-, Balkontisch 20.-, Kleiderständer 
20.-. Tel. 06182 / 6 42 79 abends. 
Rutscherauto m. Wippe u. Fall- 
schutz, Himmelset m. Stange. Flieder 
(auch für Stubenwagen.) Tel. 06104 / 
7 27 05 

Chicco-Sommerfußsack, neu. Pu- 
ma Turnschuhe. Gr. 23. Bause San- 
dale Gr. 22. Holzschaukelpförd. Holz- 
roller. Tel. 06104 / 7 27 05 
AEG-Waschmaschine. voll funk- 
tionsfähig, DM 50.-; Entsafter, DM 
15.-, Tel. 06074/2 30 00  
Rattan-Regale, Beistelltisch m. Glas- 
platte. d'braun u. Rattan-Schuh- 
schrank, Preis VB bis 50.-. Tel. 
06104/7 47 00 
Farbfernseher, DM 30.-. neue Dun- 
stabzugahaube, DM 50.-, Tel. 
06104/7 47 88  
Verkaufe 20 Jahre alte Wein-Sekt- 
u. Likörgläsermit silbernem Rand, 
Stck.2.-.Damasttischt. Stck 8.-.Wä- 
schespinne 40.-. Tel. 06182 / 2 87 21 
Zeitungen 1902/03 je 10.-, Bücher in 
deutsch u. englisch von 2.- • 30 - DM, 
Diätkochb. v. 3-8 DM. Tel. 06182 /* 
2 87 21 
Bietet Frisierkommode mit auf- 
klappbarem Spiegel, DM 40,-, Tel. 
069/88 69 14  
Div. Video-Splelfilme (neu), für nur 
DM 0.-/St. TeL 069 / 04 30 61 

Mädchenkleidung, Gr. 74-06. Fmh- 
ling/Sommer. teilw Markenartikel, 
sehr gepfl.. sehrgunst. abzugeb.. DM 
0.50 bis 15.-. Tel. 06106 /1 36 36 
Drehstuhi, 5 Rollen, höhenverstell- 
bar. DM 20 -. Da-Fahrrad, 26", 3- 
Gang-Schaltg . DM 40 -, Tel. 06074 / 
34 25 

Verkaufe gut erhaltene Satz Fuß- 
matten für Modell Escort für DM 50.-, 
anrufe bitte erst nach 19 Uhr Tel. 
06074 / 76 70 
Div. Elektronik-Fachbücher. The- 
menbereich Audio, Röhrenverstär- 
kerbau und Lautsprecherbau, für DM 
20.-/Buch. Tel. 069 / 04 30 61 
Schrankwand, 3.05 m. Korpus 
braun. Fronten weiß für DM 50.- ab- 
zugeben. Tel. 069 / 89 99 92 19 
Konfirmationsrock Gr. 164. 
*schwarz. und dazu passende Samt- 
lacke für DM 50.- abzugeben. Tel, 
069/89 99 92 19 
8 Garnituren Kinderbettwäsche, 
Gr, 80/80 u. 135/200. für DM 50,- ab- 
zugeben. Tel. 069 / 89 99 92 19 
Gebr. Nizo-Kiebepresseu. -Umspu- 
ler m. Betrachtungsgerät f. 8 x 16 mm 
Film. 50.-. Tel. 06108 / 7 29 16. Fax 
7 55 25 
3 Oberhemden, weiß/hellblau. Gr. 
134/146. je 5.-. PC-Diagnose-Progr., 
CHECKP0INT6,0 (ab IBM AT u. 
100%Kompat.,20.-.06182/2 91 69 
Ü-El, 2-Funny-Fanten-Senen m. Zet- 
tel, je DM 20.-. 2 Disney-Filme, Do- 
nald Duck (Super 8-17m). je 8.-. Tel. 
06182/2 91 69 
Ü-Eierkataiog 95/96,8.-. Ki.-Ski-Jet- 
hose (Competition). Gr. 146,20.-. 
halbhohe Kn.-Schuhe. Gr. 39, 
(Däumling). 12.-. Tel. 06102 / 2 91 69 
TV Universum, Fb, DM 50,-, Tel. 
069 / 03 56 20 
He.-KIdg.: Longj. d.-bl., Gr. 50, m. 
rausnehmb. Wi.-Futter + Kapuze 40.- 
Lodenmtl., 50/52.40.-, Jogginganz., 
50/52, 35.-. Tel. 06103 / 6 35 65 
Kanadisches Holzfällerhemd, neu. 
40.-, Thermoblouson m. Kapuze 
..Knock-out", 50.-. Thermohose grau, 
neu. 50/52.40.-. Tel. 06103 / 6 35 65 
Da.-Lodenmantel, 30/40,40-, Ho- 
senrock, grau, neu. Gr. 40.40.-. 
Trachten-Strickj.. arün. Handarb., 
neu. 40/42,45.-. Tel. 06103 / 6 35 65 
Kieinkinderspielzeug.Ki.-Bücher, 
Ki.-Kassettenrekorder, Hausschuhe, 
Kleidung, Gr. 06-92, Töpfchen u.v.m. 
1,-bis10.-, Tel.06103/2 1726 
Schreibmaschine Gabriele 8008 L, 
m. Koffer, Motorschaden, f. Bastler, 
DM 50.-. 2 pass. neue Typenräder je 
DM25.-.06103/2 1726 
Damwilddecken a 40.-. Springbock- 
decke 30.-. Kalbfell 40.-, Tel. 06182 / 
2 15 09  
3-teilige Übergardinen, 2 Schals, 
ein langer Ouerbehang, neu. für DM 
50,-. Tel. 06104/4 52 37  
Jeansjacke, Gr. 92, m. Stickerei auf 
dem Rücken, Topzustand, f. DM 20.-, 
Tel. 06104/4 52 37  
Damen-Skioverall, weiß, Gr. 38/40, 
DM 50.-; Skischuhe „Salomon", Gr. 
38, weiß, DM 50.-, Tel. 06074 / 
2 34 00 

Sherpas Combi 600 mit Zubehör für 
Surfboard, alles einzeln abschließ- 
bar. DM 50.-, Tel. 069 / 88 30 57 
Neu: Walkman m. Cass. + Radio + 
Superbaßkopfhörer - Mikrofonkombi- 
nalioii, ält. Flurlampe, je Teil 50,-. Tel. 
069 / 85 24 85 
2 guterh. Uniroyal, 195/65 R 15 o. 
Feig,, mod. Stehlampe in Schirm- 
form, Studioklappen-Spotscheinwer- 
fer. neu, je 50.-, Tel. 069/85 24 85 
Rep.-Buch, Golf. Jetta, Audi 50, je 
20,-. Fischer C Box. 2-Klangfanfare, 
Air-Fresher, je 40,-. Tel. 069 / 
85 24 85 
BMW Radblenden. 13u. 15Zoll,je 
30,-. PKW Univers. Aufbewahrungs- 
box f. d. Hutabi., Autoverstärker, 80 
W.. je 50.-, Tel. 069/85 24 85 
BBC-Eiektrogrill, DM 40.-, Vogelkä- 
fig mit Zubehör. DM 35,-, Tischsieh- 
lampe (Holz). DM 30,-, m. Onyx-Fuß, 
DM 50,-, Tel. 06108 / 6 63 27 
Waschtisch Unterschrank DM 50,-. 
Kettler Hometrainer DM 50,-. Baby- 
Wickelgestell DM 25.-, Tel. 06108 / 
6 63 27  
Autoventilator 10.-, et. Zahnbürste 
Braun Plak Control 40-, Krups Rühr- 
lerät 7.-, el. Haushaltswaage 5.-, Tel. 
'103/92 99 51 

gei 
06 

PC-Spiele: Theme Pari« 40 - DM 
Clou. Railroad Tycoon je 20 - DM 
Tel 06103/92 M 51 
PC-Spiele: Hollywood Pjcture. Fla- 
miogo Tours. OutCk Steuer deluxe 
1996, je 50 -DM. Tel 06103 
92 99 51.aberKls 

rj fsonenwaage. 15.-. Kinderzi- figeiampe. 15 -, Biergläser u. Mmi- 
' inapsflaschenab 1.-.Tel. 069 / 

47 98 

Puppenkleider. Stck. DM 5.- bis &' 
gr Sack Pluschtiere. kein Steiff.OV 
50 - Tel 06108 / 6 71 05 
Haushaltsauflösung: 4 Kisten 
schirr, auch Glaser. Stck. DM 20.- 
(Seitmann Winter'ing). IBM BikJ- 
schirm DM 50.-. Tel. 06100 • 6 71 o« 

Skihose, Gr. 42, blau 20.-. Ongi- 
iTesa-Moll. lOmtr 2.-. 2 Hanteln 
3Kg Adtdas.20.-. Tel.06104 
42 58 

Haushaltsauflösung: ca 25bi Si 
ke gepfl Da - und Herrenbekleiduf* ^ 
furaltereLeute. proSacKl2.-Tel 
06108 6 71 05 
Versch. 5.- DM Münzen ab 9.50 C 
40.- DM abzugeben Tel 06t 
05 51 39 

)|lodeilbahn-Schienen. 40 Stck.. 
0*1 Dogen. Herdplatten-Eiektro. 2 

%. 15(X)/2(X)0 W.. jeweils neu u. 
kl 45.-. Tel 069 / 06 62 05 

Spülenschrank m. einem Becken 
Ablauf. 60 tief. 110 breit. 05 hoch 
50.-. Tel 069/05 51 39 
Hochwertig Mädchengarderobe 
Gr. 164/176. von DM 5.-bis DM 50. 
Tel. 06104/6 13 35 

k dtm^ntei.hellbr.. Gr 42/44.50.-, 
0 f* -ßiumchen-Kass. ä 3,-, Winter- 

i^er. Jeans, etc Gr. 140.152. 
H.feTeil3.-b. 5.-. 069/83 21 04 

2 Paar Rollschuhe mit festem 
Schuh. Gr. 30 + 40, für je DM 15 • 
Tel. 06104/6 13 35 
Spielkiste f 8-12)ährige; Slotter. 
Splat. Ab die Post. Rummy. DenkF« 
Avanti, Spagetti. nur kompl. 50 
Tel. 06104 / 6 13 35 
Kinderwagen, NP 200.- f. 50.-. fas 
neu. Tel. 069/83 51 72 
Babyt>ekl.. Gr 56-80.1.- bis 20.-1 
byspielzeug. 1.- bis 10.-. Babykost- 
wärmer 20,-. Div. Bücher, neu + 
braucht, 0.50 bis 10.-. 069 / 85 """ 
Kühi-Gefrierkombi, voll funktior^sf« 
hig. H 155. B60. T60, weiß, an T 
ler,fürVBDM50.-.Tel.06108' 
7 19 70 

Mgrau. Parachute. Gr. 38/40. 
•. scho. alte Kissent)ez.. Decken f. 
lelbeit, m. u. o. Spitze 10.-/50.-. 

tMeck.. 2.-/25.-. 06102 / 80 06 91 

Versclienke WohnzImmer-AniMu 
wand. Mittelteil. Vitrine in Eict\e-Ma- 
ron. furniert u. Kinderwageg mit Zu- 
betiör. Tel.06182 / 6 01 52 
Bravo-Hits, 11 (2 MC). 10,-, Tel 
069 / 88 21 86 
Levis 501 Girl. W 27/L 30. blau, net 
DM 50.-. Jeans "Extra Weif, rot. Gr 
164. DM 40.-. Tel. 069/88 21 86 
Skldachträger für Auto mit Regenn 
ne. absctiliessbar. DM 20.-. Gummtf 
stietel. Gr. 45, rot, neuw.. DM 10,- 
Tel. 069188 21 86 
4 Barllocker, Nußbaum, je DM 15 
He-Sportrad. DM 50.-: 1 Judo-/Kai 
teanzug. Gr. 160. DM 20.-. Tel. 
06074 / 2 65 11 

ftge-Boxen, Thomson, 2 Stck.. 
rgetiause, 40 W, 20-20000 HZ. je 

*50.-. Tel. 069 / 89 25 76 

Kl.-Sklschuhe/Gr. 34. Kopllach. D 
28 -: Dachstein/Gr. 32. DM 30 Ro 
mika-Gu:nmistiefel/Gr. 32. DM 3 ■. 
Tel. 06074 12 77 99 
Ki.-Jogglnganzug Sergio Tacti. & 
152. DM 23.-. Tel. 06074 / 2 77 99 
KI.-Jeans-Ja.7Gr. 128,25.-; Jeans- 
jacke/Gr. 152,35.-; gelbe Jacke 
Boy/Gr. 152.45.-; Fahrradtiemd Ga 
so/Gr. 152. 30.-; Tel. 06074 / 2 773 
Singleschallplatten, mit originalCo 
ver. alt. je 3.-DM. Tel 06071 / 
331 10 
Helne-Gerlcke-Motorrad-Boots. 
neu. je Boot 35.- DM. Tel. 06071 
3 31 10 

Toaster mit Brötchenaufsatz. Blu- 
menmuster. Originalverpackt. 29.- 
DM. Tel. 06071 /3 31 10 
CD von den Prlnzen-„Schweine" 
DM 20 - außerd. ca. 200 Disk. 5,25 
DD aus priv. Sammlung (m. Shaie- 
wareprogr.) f. 20.-1069/86 94 99 
Heißwasserspeicher, Siemens 6C 
DM 50.-. Schreibmaschine, Olympia 
DM 20.-, 30 Einmachgläser zu ver- 
schenken Tel. 06073/8 01 26 
Kippcouch, 2 m. 2 Sessel. DM 50- 
Couchlisch m Glasplatte, auszietv 
bar. 100/180. DM40.-. Tel. 06073; 
8 01 26 
Verkaufe PC CD-ROM Spiel Magic 
Carpet 2 für DM 50.- oder Tausch ? 
gen anderes Spiel. Tel. 06104 / 
633 16ab1BUhr 
Uber 250 Postkarten m. versch 
Hundemotiven u. mehrere Posl'< i" 
div. Motiv., 50,-. 1 Eßzi.-HängelamP 
grün. Bauemstil. 20.-. 06103/ 8 
Jethose 10,-. Blumenständer aus 
Bambus 10,-, über 250 Poslkartenn 
Hundemot. u. mehrere Postkarten» 
div. Motiven 50.-, 06103 / 8 13 23 
fnnenrollo 43 x 80 cm, außen Alu< 
nen heibeige, neu 30,-. 75 Arztero- 
mane wie neu 25,-; 2 Damen LL-An- 
Züge je 20,-Tel 06103 / 8 13 23 _ 
Damen-Mäntel, Kostüme, Kleide' 
Blusen, Gr. 40/42, DM 5.- bis 50- 
Toi. 06103/6 73 35 
Moulinex Mikrowelle, 600 W. Auf- 
taustufe u. Beleuchtung defekt. DM 
50,-. Tel. 06074 / 3 37 78   
Esprit Jeansjacke, Gr. 164, DM3(1 
Hummelsheim. Sommeranorak. W 
Gr. 158. DM 35.-, Tel. 06074 / 
3 37 78  , 
Mädchenfahrrad 24rot, DM W' 
Storchenmühle Autositz ab 4 J. D» 
20,-. Tel. 06074 / 3 37 78 , 
Rasenmäher, Elektro, 50.-, 1 Hd , 
Rasenm. 50,-, Sichertieitsschuhe9 
41 +44,45,-, 4 Barhocker St. 40.-. 
Auto-Staubs. 40,-, Tel 069 / 84 
1 Kiste Flohmarktartikel, 20.-. ^ 
1 Paar schwarze Kommunionsch* 
Gr. 35,1 X getragen, 40,-, Tel. , 
06106/2 43 76 ab 18 Uhr, evenllj 
1 FederlMtt, (muß nachgefüllt 
den) 100x135 cm + Kissen, 25.-. S" 
Bettwäsche kompl. 100x135, Frolj 
u. Bieber 30-, 06106/ 2 43 76 a^ 
Neuer Herrenblazer, braun, Gr. 5t 
neue Damen-Peizjacke, Imitat, 
50. für je 50,-. Tel. 069 / 85 47 98 

KXlnl Oper La Boheme auf 2 CD Begleitbuch. neu Pro CD 35.-, Tel, 
104 4 42 58 

giputertastaturschublsd*, ver- 
i*b.ir, neu. für 50,- DM Tel. 
104 4 42 58 
wrschenken: Teppichreiniger 
t.61 für z.B- Kärctier-Reinigungs- 

Ml Bios. Mathert)oard 286/10 AI 
1(30.-. Tel. 069 / 86 62 05 

Einheiten Schnickschnack aller 
pro Einheit DM 50.-. Tel 06102 / 

SOO 
M In den Größen 50-104, gepfl.. 
ch Markenartikel. 5 Kleider. Gr 98 
anli'vonDM 1.-bis 50.-pro Teil. 
06102/2 65 00 

ütlff Hase + Maikäfer, rosa Pup- 
rwagen. alte Puppe, def.. pro Teil. 
25-. Tel. 06102/2 65 00 

K Emaille-Küchen-Utenslllen, 
40 -. Sammeltassen. 10.-. Glä- 
Stck 10.-. Tel. 06102 / 80 06 91 

LFrühjahrsgar.: leicht. V^ollmtl. 
«01. Gr 40.35.-. versch. Wollbla- 
je 45.-. Pullis. Otwrt. 5.-/35.-. Je- 
Gr 36/38 15.-. 06102 / 80 06 91 

hwarzer Pelzmantel. Gr. 43. DM 
,40 Einmachgläser m, Einmach- 

I, DM 50.-, Kinderschaukelpferd 
Holz DM 25.-. Tel, 069 / 85 52 94 

rklin HO: Weichenpaar 5221. neu, 
■. geb. Gleise 5100, ab 1.-, gerade 
ise5t06,neu 1.50 Stck.,Tel. 
178 , 7 53 60 

Rollschrank, Holz, B123 cm. 
16 cm, T 32 cm, DM 50,-. Dto. B 

H 105cm,T41 cm, DM40,-. 
069 / 89 47 46 

Stores für AltlMuten. 290 cm hoch 
fertig für Fensterbreite bis 200 cm 
und 160 cm pro lfd Meter DM 8.- Tel 
069 89 47 46 
Commodore PC 30 III. Basis-RAM 
mit 640 K Byte. Typ 80286-12. Disket- 
tenlaufwerk 3.5. Monitor EGA. Tasta- 
tur. DM 49.- Tel 069 ■ 89 25 76 
Fernseher, portable. sw. Loewe sen- 
sotronic. 67er BiW. o. FB. funktions- 
tucht. DM 50 -. Tel 06106 ' 1 86 70 
Marken-Oberhemden, Gr 41/42. 
ka^ ^tragen, je 10.-. Tel. 06106 / 

Fahrrad-Kindersitz Bullodg. für vor- 
ne + hinten, mit 2 pass. Haltern bis 22 
kg. 40 - DM. Tel 06106 / 7 47 91 
Versch. TupperschQsseln, rund u 
oval. Mikrowellen-Knuspertopf. orig. 
verpackt. Teeserv. 6 Tass.. 1 Kanne, 
sehr schon. Tel. 06071 /12 84 
Elektr. Schreibmaschine, Olympia 
unterDM50.-. Tel. 06071 /1284 
Balkonklapptisch, braun. Herzback- 
form. weiß. Tretabfalleimer. braun. 5 
Li. versch. lange Gardinen, (ansehen 
lohnt sich), Tel. 06071 /12 84 
2 einzelne Betten m. Matr.. alter 3- 
türiger Kleiderschrank. Farb-TV. me- 
chan. Schreibmasch., Flohmarktarti- 
kel. le 50,-. 069 / 87 22 76 ab 18 Uhr 
Adldas Fußballschulie. Gr. 32 + 2 
Stulpen und Schoner. DM 30,-. Tel. 
06104 / 6 72 94 
PukI Kettcar. 3-6 J.. 50.-. Hollandrad' 
30.-. Bontempi Standorgel 12 Akkor- 
de 50.-. Tel. 06104 / 6 72 94  
Toilettensitz, Töpfchen, Kinderwa- 
gen, Buggy, Puzzle. Fußsack. Hafen 
Sesamstr. Preise bis 50.-. Tel. 069 / 
89 77 58 ab 14 h. 

Div. Kinderkleidung, Kinderbüchel. 
Aller 1-3 J., Ravensburger Spiele 
zum Teil neu ab 2 i .'2 J.. VB-Preise 
bis 50.-. 069 / 89 77 58 ab 14 h. 
Von Big: Kindertisch (rund) u. Bän- 
kekomünation. Farbe: Rot, Blau u 
Gelb, NP DM 139.- für DM 50.-. Tel. 
06074 / 3 39 10 
Zanker Wäscheschleuder 50,-. Tel. 
069/81 65 81 
Tritthocker f. Hochschrank VB 30.-, 
Personenwaage VB 15,-, Reisehaar- 
trockner VB 10,-. Tel069/81 65 81 
Alte Nähmaschine, Stühle. Klein- 
möbel. TV. Stereoanl.. Plattensp.. 
ALLES bis 50.-. Sa. 23.3.. 11-16Uhr, 
Fontanestr. 2. Nieder-Roden 
Priv, Flohmarkt, alles Mögliche. 1 ,- 
bis 50,-, Sa., 23.3., 11-16 Uhr, Fonta- 
nestr. 2. Nieder-Roden 

Jede Menge Kd.- Da.- Herren- 
bekidg., Pluschtiere. Spiels.. Haus- 
hallskleinteile. bis 50.-. Sa . 23.3.. 11 - 
16 Uhr. Fontanestr. 2. Nieder-Ro^n 
1 Siulentisch. braun. 40.- 2 Stuhle 
le 20.- Tel, 069/85 47 37 
Fernsehtisch auf Rollen DM 40,- 
Spiegel mit Beleuchtung für Bad DM 
40.- Tel 069/85 47 37 
Brauner, ausklappb. Cordsessel zu 
verschenken, kl, Phonowagen für DM 
25 - zu verkaufen. 06074 / 6 66 23 
Dorschpllker, 200 gr.. verschied. ' 
Fartjen abzugksen. pro Stck DM 
7.50. Tel. 06104 / 7 18 94  
Siemens Komfort Telefon minlset 
280, weiß. Wahlwiedertl. Kurzwahl, 
Namentasten. Gesprachsdaueran- 
zeige. nur 50.-. »06181 / 8 74 91 
1 Bartisch, Ek;he, platzsparend, 1,10 
m hoch. 1.50 m lang. 0,45 m tief, nur 
DM 50,-. Tel. 06181 / 8 74 91  
Badeboot in Form eines Rennautos, 
seewasserfest. 3 Luftk. Nutzlast 80 
kg. 200 X 95 x35. DM 49.-. Tel. 
06074/3 54 16 
Adidas-Sprinter-Spikes-Schuhe, Gr. 36. guter Zust., DM 35.-. Tel. 
06074/3 54 16 
Wischespinne DM 30,- Tel. 06074 /" 
3 54 16 
Ki-Sk|schuhe, Gr. 30, weiß/rot, VB 
40.-: Üt>ertischboiler 5 Ltr. neu VB 
50.-; Liegestuhl pink/gelb VB 45.-. 
' ■ —.104    Tel. 06104 / 6 14 82 ' 
Jugend-Tennisschläger, Head 
Agassi, ohne Bespannung. DM 50.-. 
Tel. 06106/1 32 75 
1 Matr. 1,00 X 2,00,40.-. 2 ält. Klei- 
derschr. 30.-/50.-. Sideboard, braun. 
40.-. kl. Regal, braun, 20.-. Kiichent. 
m. Hesopalpl.. 40.-. 06182 / 6 88 66 
Kd.-Tischsitz kl. zerlegbar. 25.-. 
mass. Schaukelpferd, 30.-. Sitzver- 
kleinerer. 10.-. div. Babykldg. bis 50-, 
Tel. 06182 / 6 88 66 
Wohnzimmer-Stores f. gr. Fenster- ' 
front (Breite 3.80 x Höhe 2.48 m), DM 
50.-, Tel. 06104/7 93 02  
Rockwool-Dämmkelle 18 cm stark. 
2 Pakete je DM 25.- Tel. 06108 / 
6 97 39  
Korkenzleherhasel-Zwelge, für ' 
Osterdekoration, DM 10,- bis 30,-. 
Tel. 06108/6 97 39  
Baby-Trapez (Mattel) 20,-, Latzho- 
sen. Sweats. ^dys, Schlafanzüge. 
Gr. 74/80/86. alles bis DM 12,- Tel. 
06104/7 41 60 
Sitzgruppe, 3,2,1, an Selbstabho- 
ler.fel. 06182/2 30 57 

OTFENBACH4X)ST 

Heimtrainer Kettler Golf, guterh . 
DM 50.-. Da.-Langlaufski. fast neu. 
mit Schuhe. Gr. 38. DM 50 -. zu verk 
Tel. 06074 / 3 18 41 
2 He.-Sakkos "Bleyle". Gr 52. dklbi 
u auberoin. doppel + einreihig. 1 He • 
Sakko "Walz". Gr 54. dklbi. doppelr.. 
klass. Stil. All. bis 50.- 069 / 86 26 43 
Jungen-Konflrmationski.. alles nur 
1 xgetr: Sakko, Gr. 176, dklbi. 2 Ho- 
sen. Gr. 176. beige, 1 Hemd. Gr. 182. 
blau, alles bis 50,-. 069 ' 86 26 43 
Nordmertde Farbfernseher, 64 cm. 
ohne Femt>edienung, Einschalter de- 
fekt, DM 30.-. Tel. 06104 / 6 17 41 
Zeitschriften: Selber Machen. Zu- 
hause Wohnen. Sports. Natur. P.M., 
GEO. 2,-. Menan. Arcfiitektur & Woh- 
nen. Feinschm.. 5.-. 069 / 85 34 98 
Notgeld Serienscheine, von DM 1 .- 
bis DM 15.-. je Stück/Satz. Ca. 300 
Orte vorrätig. Tel. 06071 / 4 22 58 ab 
19Uhr 
Bücher, von DM 1.- bis DM 5,-. ca 
150 Stck.. Tel. 06071 /422 58ab 19 
Uhr  
DM 5,- Kursmünzen, 1951 bis 1974 
von DM 8.- bis DM 30.- DM 2,- Max 
Planck von DM 4.- bis DM 8.- 
Tel. 06071 / 4 22 58 ab 19 Uhr 
Kartoffelklste, neu. zusammen- 
steckbar. DM 10.-. Tel. 06074 / 
4 32 33 

Duscheckablage. Reisebügeleisen. 
Siemens Giask. f. Kaffeem,. Sharp 
CT 650. unter 50.-. Baby-Bettwäsche 
je8.-.Tel. 06102 / 5 24 09 
Deckenl.. Polsterstühle, neu. Kos- 
metik Lederkoffer. He.-Anz., Gr. 52/ 
54, Lodenm.. Thermohose. Gr. 40, 
Da.-Filzhut. je 50,-. 06102 / 5 24 09 
Lautspecherkatral, 2 x 8 m. 4 mm 
Durchmeser 20.-, 50 gebr. VHS Vi- 
deocassetten 50.-. Tel. 069 / 
88 78 77 
Comics, Micky Maus, Superman, 
Asterix, Marvel, Lucky Luke. Clever & 
Smart Mad, Kowalski etc., v. DM 0.50 
bis DM 2,-. Tel. 069 / 88 78 77 
Autositzbezüge für Vordere. Mik- 
key Maus, Farbe weiß.neu 30.-, neue 
Surfhandschuhe Scubapro, Gr. L DM 
20.-. Tel. 069 / 88 78 77 
Spur N Eisenbahn: Güterwagen je 
20.-, IC-Pers.-Wagen je 35,-. Trafos 
Arnold u. LGB je 50,-, versch. Elektro- 
nikteile 1,-bis 10,-. 06104 / 4 26 85 
Kadett E-CC Rücklichter, 40.-. 
Scheibenw.-Motor 20,-, Gebläse 40,-, 
Dämpfer (Heckkl.) 20,-, So-Reifen 
185/70 SR 13,25.-, 06104 / 4 26 85 

Biete 2 Schränkchen mit Schublade 
(90 cm H. 80 B. 38 T). Fartje Nuß- 
baum. für insgesamt DM 50.-. Tel 
069 ' 88 69 14 
Mirhlin-Magazin,2/83bis 1/84 (4 
Hefte). Preis VB DM 15.-. Tel 06108 • 
7 83 75 
Div. Kleinteile aus Kiefer: Telleitx)- 
ard. 3 Kleinregale. Hakenleisten. 2 
Rollenhalter. 3 Pinwände. kompl, DM 
30.- Tel 06108 / 7 31 90 

Dach-SkIträger. Mak;o. Modell. Star- 
Safe 4000. TUV gepr.. max, 6 Paar 
Ski z B f Golf (R^enrinne). 15.- 
Tel 06108/7 31 90 
Olivgrüner Herrenparka mit aus- 
knöpfbarem Teddyfutter. Gr 52. 
neuw . schwere Oualilaf. 40.- Tel 
06108 / 7 31 90 
Federkernmatratze, 1 x 2 m. aule 
Qualität u Schoner. DM 45 -. Tel 
06154 / 8 29 83 

2 hochwertige neue Polsteraufla- 
gen für Gartenstuhl-Hochlehner. de- 
zent gestreift, NP DM 230.- für je DM 
50.- Tel 06154 / 8 29 83 
Vogel-Nistkasten, sehr stabil (Anfer- 
tigung) noch nicht tjenutzt. DM 25.-. 
Tel 06154 8 29 83 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 
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Die schönsten 

Rad- und Wandertouren 

in Deutschland 
''^^m Wandern und Radfahren bestens 
//^pplpnpf ist dieser Ordner mit seinen 
Beschreibungen der schönsten Rad- und 
Wandertouren in ganz Deutschland. 
100 Vierseitige Einzelbeschreibungen von 

ausgesuchten Gebieten der alten und neu- 
en Bundesländer, die problemlos aus dem 
Ordner herausgenommen und einzeln in 
der Kartentasche mitgenommen werden 
l<önnen, verweisen auf insgesamt 300 
probte Fahrradrouten und 100 
ausgewählte Wanderwege. 

Alle Touren sind ausführlich 
beschrieben und in Cebiets- 
i<arten dargestellt. Sehens- 
würdigkeiten sind farbig be- ^     
blldert und gesondert erl<lärt. 

•TtNBACH-POST 

Leser-Reise vom 29.6,- 6.7.1996 

Von Küste zu Küste 

8 Tage radwandern im meerumschlungenen Schleswig-Holstein 

^ chlesivig-HoIstew, das Land zwischen Jen promenade, mal steinig flach, dann wieder 

kJ Meeren, mit Marschen, Geesten 

Reiseroute: 

1.Tag: Anreisetag 
Anreise /u unserem Hotel in Flens- 
burg. Begrüßung um! Vorstellung 
der Radreise durch unseren Reise- 
leiter. 

2.Tag: Flensburg - 
Raum Sterup/Kappeln 
(CA. 40 KM) 
f lensburg und die Landschaft der 
Mensburger Förde sind geprägt 
von 700 jähren Flandel und Hafen. 
Wir besuchen „Schloli Glücks- 
bürg", eine der eindrucksvollsten 
Wasserburgen Deutschlands; 

3.Tag: Ausflug Ostsee- 
strand (CA. 40 KM) 
Die Radtour führt uns heute am 
Strand entlang /um malerischen 
Fischerdorf Maasholm. Natur- 
strände, Steilufer, Naturschutzge- 
biete und kleine Yachthäluo jM*ägen 
diesen Küstenstreifen zwischen 
Flensburg und Scblciin^dung. Im 
Haien kann man den Fischern zu- 
schauen und einen leckeren Imbiß 
nehmen. 

Mooren 

und Seen ist Ziel unserer Radtoui 

Nord- und Ostsee liegen im 

nördlichen Landesteil nur 65 

km voneinander entfernt und 

sind doch so grundverschieden 

Die Ostseeküste erstreckt sich mal 

mit Jeinem Sandstrand vor gepßegter Seebad- 

steil abjallend Uber 380 km ins ge/.eiten- 

lose Wasser. Auf Radwegen hinü- 

ber an die Westküste — eine 

andere Welt. Grüne Deiche 

g I schützen Mensch und Natur 

vor der unberechenbaren Ge- 

walt des Meeres. Ebbe und Flut 

bestimmen hier den Rhythmus des Lebens. 

4.TAG: Raum Sterup/ 
Kappeln - Schleswig 
(CA.SO KM) 
Auf den Spuren der Wikinger: mal 
nödlich, mal südlich der Schlei 
entlang. Die fjordähnliche O.stsee- 
bucht war einst Heimat des Seefah- 
rervolkes. Auf leicht hügeligen 
Radwegen entlang der Schleidör- 
ferstraße entdecken wir win/ige 
Orte, reetgedeckte Häuser und 
sehenswerte Kirchen eines der 
.schönsten Reviere Schleswig-Hol- 
steins. So erreichen wir Schleswig 
mit .seinem schlanken hohen Dom 
dessen Silhouette Norddeutsch- 
lands älteste Stadt beherrscht. 

5. Tag Schleswig - 
Frieorichstaot (ca. 60 km) 
Wir besuchen die hervorragend 
ge.staltete Wikingersiedlung „Hait- 
habu". Sie gehörte vor 1000 Jahren 
zu den bedeutendsten Handelsplät- 
zen im Ostseeraum. Anschließend 
geht es mit Rückenwind ins Lan- 
desinnere. Im „StorchendürP* Ber- 
genhusen nisten rund um den Gast- 

hol Hoier-Boier etwa 16 Paare. 
Wir erreichen Friedrichsta<It, das 
„Amsterdam des Norden.s". 

6. Tag Friedrichstadt • 
HUSUM (CA. 40 KM) 
Die Halbinsel Eiderstedt, berühmt 
für Federn (Eiderdaunen) und für 
„Haubarge" überdimensionale 
Bauernhäuser wie man sie nir- 
gendwo sonst findet. Unter einem 

meist reetgedeckten Dach lebten 
Familie und Gesinde, Pferde und 
Vieh, wurde, die Ernte gelagert 
und Korn gedro-schen, Geräte ein- 
gestellt und Vieh geschlachtet. 
Der „Rote Haubarg" bei Witzwort 
ist einer der wenigen, die erhalten 
sind. Heute halb Heimatmuseum, 
halb Restaurant können Sie hier 
eine Scholle mit Speck genießen. 

7. Tag Radausflug Nach 
Nordstrand (ca. 30 km) Von 
Husum Theodor Storms „graue 
Stadt am Meer", starten wir heute 
zu unserer letzten Tour nach Nord- 
strand. Die grüne Marschinsel i.st 
durch einen Autodamm mit dem 
Festland verbunden. Je nach Witte- 
rung werden wir eine Wattwande- 
rung oder ein erfrischendes Bad 
haben. Die letzte Nacht verbringen 
wir in Husum, und wer Lu.st hat, 
kann im Hafen Krabben pulen oder 
sich noc.'i mal richtig vom Seewind 
durchblasen lassen. 

8. Tag Abreisetag 

Veranstalter: 
BÖHM REISEN 
Goerdeler Str.77 

63071 Offenbach 
Tel: 069/854030 

und 897069 

Unsere Leistungen: 
• Pahrt im modernen Reiselju.s mit Tahrrailanhänger 
• Tran.sportversic herung für Räder 
• 7 Ubernachtungen in guten, von un.s ausgesuc hten Hotels oderl 

Gasthölen; Komlort/immer mit Dusche und WC 
• Malbpension mit ausgiebigem „Radler-l rühstück" und 

dreigängigem Abendmenü. 
• Landes- und ortskundiger Reiseleiter, der Sie mit dem Fahrrad begleitet 
• Im Preis enthalten sind alle l uhrungen und Eintrittsgelder 
• Insülvenzversicherung 
Mindestteilnehmer: 15 bi.s maximal 5Ü l'eronen 
Beratung beim Veranstalter: 069/8540}() und 069/897069 

Ü^PH 
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ItiiierffUte »Von küste tu Küste' 
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ENERGrEVERSORGUNG 

OFFENBACH 

Aktiengesellschaft 

Als regionales Energieversorgungsunternehmen mit einem Beschäfliglensland von derzeit 
ca. 680 Mitartjeitern sind wir auf den Gebieten der Stromerzeugung und -Verteilung, der Fern- 
wärme-, Ga^ und Wasserversorgung, des Meß- und Fernmeldewesens und der Ene;gie- 
beralung tätig 
Zur Verstärkung unseres Außendienstes suchen wir eine(n) engagierle{n) und zuverlässige(n) 

Außendienstmitarbeiter(in) 
Das Aufgabengebiet umfaßt im wesentlichen die Einziehung von Geldforderungen bei säumi- 
gen Kunden, die Sperrung von Meßeinrichtungen sowie die Erfassung von Verbrauchswerten 
einzelner Meßeinnchlungen. 
Wir erwarten ein sicheres Auftreten, gute Umgangsformen, technisches Verständnis sowie 
Fuhrerschein Kl 3; praktische Erfahrungen als lnkassobeauftragte{r) wären natürlich von 
Vorteil. 
Wir bieten eine leistungsorientierte Vergütung, einen sicheren Arbeitsplatz, fachliche Weiter- 
bildung und gute Sozialleistungen. 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an die Personalabteilung. 
Für Vorabinformationen steht Ihnen unser Herr Racky gerne telefonisch unter Telefon 069 / 
80 60-15 10 zur Verfügung. 

ENERGIEVERSORGUNG OFFENBACH AG 
Andröstraße 71,63067 Offenbach, 
Telefon (0 69) 80 60-0 

Liebe Leser! 
Immobilienverkauf ist Verirauenssache 
Wir - von LBS-Immobilien GmbH - verdienen auch 
Ihr Vertrauen Wir übernehmen den Verkauf Ihres 
Hauses. Ihres Grur>dslucks oder Ihrer Eigentums- 
wohnur>g - für Sie kostentos Wir machen Ihre Sa- 
che zu der unseren und sorgen für einen guten 
Preis Schallen Sie uns ©in ohne Arger für Sie 

. LBS " 63150 Heusenstamfn, Frankfurter Str. 54 
^ (06104) 9 63 45 

Sonnenwohnungen 
in Mühlheim-Lämmerspi«!. 

BrentanostraAe 22 

s 

DInHl YQm Slg^ntürnür 
1-Zi-ETW 43 nf DM 18SOOO.- 
2-Zi. BTW 60 nf DM 2S7 600 - 
3'Zi. ETW 76 nf DM 327 000." 
4'Zi'ETW eSrrf DM3S7000.- 
Wir bauen für Sie in Bestlage 
individuelle und anspruchsvolle 
Eigentumswohnungen mit 
Top-Gnjndnssen. großzügigen 
Baikonen und z T eigenen 
Gärlen 

Grundstücks- und 
Modellbesichtigung 

StmUägt von 15.00 bit 16.30 Uhr 

r rufen Sie uns an unter 
Teleton 06181 / 66 75 15 
oder 069 / 8 29 74 90 

Sachbearbeiterin / Sekretärin 

im Mittelpunkt Ihrer Aufgabenstellung 
stehen unsere Kunden 

Der Name HONDA stellt weltweit für 
zukunftsorientierte Forschung, Entwick- 
lung und Fertigung technisch präziser, 
qualitativ hochwertiger und zuverläs- 
siger Kraftfahrzeuge Überdurchschnitt- 
liche Innovationsbereitschaft und eine 
kundennahe Vertriebsorganisation er- 
möglichten in vier Jahrzehnten die 
Schaffung von weltweit 90 000 Artseits- 
plätzen und 80 Produktionswerken in 
40 Ländern 

Sie kommen zu uns in die Zentrale der HONDA DEUTSCHLAND GMBH, mit Sitz in Offen- 
bach am Main. Hier erwartet Sie eine interessante Aufgabenstellung im Bereich Kunden- 
dienst Automobile. 
Sie bearbeiten eingehende Kundenanfragen und Kundenwünsche telefonisch oder schrift- 
lich, koordinieren und Ubenwachen damit verbundene Artjeitsabläufe, erstellen statistische 
Unterlagen und erledigen anfallende Korrespondenz selbständig bzw. nach Klärung der 
Sachverhalte mit den entsprechenden Fachbereichen unseres Unternehmens. 
Dabei stehen Sie in engem Kontakt mit unseren Vertragshändlern im gesamten Bundes- 
gebiet 
Wir wünschen uns eine teamonentlerte Mitarbeiterin, die mit Organisationstalent, guten 
Umgangsformen, Kontaktfähigkeit und Automobilbegeisterung sich in diese Position einar- 
beiten möchte. Darüber hinaus sind gute Englischkenntnisse sowie Erfahrung im Umgang 
mit dem PC (Word, Excel) gute Voraussetzungen. 
Wenn Sie sich für eine Aufgabe mit weitreichenden Perspektiven in unserem Unternehmen 
interessleren, freuen wir uns darauf. Sie kennenzulernen 
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte an unsere Personalabteilung. 

HONDA Deutschland GmbH 
Personalabteilung, Sprendllnger Landstraße 166,63069 Offenbach am Main 
Telefon 0 69 / 83 09 - 385 oder - 231 

Wissen kommt nicht von ungefähr, Zeitungsleser wissen mehr! 

Wir 

präsentieren 

über 

Erfahrung und Kompetenz auf mehreren tausend m^ mit riesiger 

Badausstellung 

K^B+BAD iSlIMARKT 

habal^an Küchenzeilen und mehr 

Im Mühlfeld 13 
Öffnungszeiten: Mo.-Ml. und Fr. 9.30-18.30, langer Do. 9.30-20.30, Sa. 9-14, langer Sa. 9-16 Uhr 

An der Wiesenhecke 12-14 

Mietersuche 
Verrrieten Sie Ihre Woh-1 
nung/Ihr Haus schnell | 

und diskret über den 
seriösen LBS-Makler. 

Frankfurter Stralle S4 631 SO Heusenstamm 
4f~5!(06i04) 9 63 45 

für die 
jun^e Familie: 

Uneer Sparhaue 
zum Rotetift-Preiel 
Fofdtrn Si« unttr koittnlot«» lr>fo an 

feam 
ftCHlOtlliritTIOI« «AUIN 63A77 Moinfal Am RolKoui 4 Talefon 06161/45081 

VERMIETUNeEN 

Heusenstamm 
2-Zimmer-Penthouse-Woh- 
nung, 4. OG, ca. 60 m^ Wfl., 
ab 1.4. 96 frei, kompl. reno- 
viert, Pkw-Stellpl., DM 1070 - 
+ Nk + Kt. + Prov. 

Tel. 06173/8 08-4 23 
Herr Flottmann 

taUMklltM OM«llMhAll HkB 4»t 
Frankfurter Volkabank ^ 

REISE 

Splel+Spaß im Ferlenpark^ | 
Kur + Sport-Aparthotel 
Bischofsmais/Bayer. Wald 

Ontem Bis EtlBönia: Osterleuer, Oster 
Wasser holen. Ostertanz. Ostereiersu- 
chen. Osterlammessen... 
Osterkurzuilaub für 2 Pers. 3 x Ü/F 

DM345r Aktion 14 : H|mit Anreise 30.3 96 
(alle Appartements) 

Das Urlaubsziel für die ganze Familie 
mit vielen Freizeit- und Sporteinhchtung^ 
• Tennis ' Hallen-u. Freibad * Kegeln *Kin- 
dertK>rt * Sauna * Freizeitpark mrt Garten- 
eisenbahn' Animationsprogramm u.v.m 
Info Ferienpark 94253 BItchoftmals 
^ Te<. 09920-1810 Fax-181181 . 

Ostern Im Schnee! Qemütl. FeWo 
Nähe Oberstdorl, Südhanglage, Loi- 
pe vor der Tür, ab sofort und Ostern 
frei Tel. 08328/10 13. Fax 3 90 

Priv. Pension am Bodensee, 700 m 
hoch, ruhig, Balkon. ZI. Ü/F DM 28.-, 
m. DU/WC DM 34.-, Brigitte N^enzer. 
78337 Schienen, Tel. 07735 / 83 16 
od. 22 82 

aESCHXmiCHES 

Pelz-Spezialreinigung 
. - Umgestaltung 

Pelzmoden Günter Troschke 
Langener Str. 58. OF-Bieber. s 069 / 89 38 

Miele 

Hausgeräte 
Miere-Vertriebszeritrum 

64293 Darmstadt 
Bunsenstraße 16 . 

Tel. 0 61 51/8 58-0 
* Werkkundendienst 

Tel,0130/11-3234 
Verkauf nur über den Fachhandel 

Dielen + Parkett salbsl renovieren ■ 2um '/i Preis wie . neu. Pioli-Miet-Masch Into: Masch • I Vermietung Suße, 9 Sellfl.-Froechh. (06182) 6 7S 2& ♦ Hanau (06101) 2 25 34 ♦ Langen (06103) 2 15 60. 

|, ,K.m. Ii nt n = lir /n 

al- if' ■1 I 

' oN« Angebote und Preise gibt's bei 
Holzland Beder. Ob in Offenbodi, 
MühHieim, Heasenstnmm, >' 
Hönau oder sonstwo - y 
wenn es um Holz geht, / 
lohnt sich immer der Weg 
zu uns. Sie werden sich vor- 
kommen, wie im 7. Hhnmel lür i, e KorV naiur 
Heimwerker und Profis. Aber wir i I fkxhiMn Verklebmig, kofflogen, 
führen auch aHes was mit Innen- J 30 x 30 cm 

0" 16 '5 ausbou zu tun hat: Iqm 

I ;.6. Rundliur.Mipoi,. ' 
I Eidie natgr, 13 mm Stork, 
!12Sx2Scm 
1 qm I  

I I ;.B. Doppel'Corpor! 
I I ca. 640 X 640 cm, ms Ais- 
I j steilwng, z«m SelbstoUm 

ob DM 29,90 ] ]s»u:k jmi' DM 36:* 

Mo-Fr 8.00 bis 18.00 Uhr, So 9.00-t2.50 Uhr, om Nmoi; Sa 9.00 bis U.. \ 
Somtfogs von 13.00 bis 17.00 Uhr AvssteCsr.g geoffnel (l»rst*| Vefterl nf 4m ftMtHU«« Offweimh'«) 

Albredil-Diirtf-Stroft« 2S, (Artkt on der B 448), 63179 ObertslKNS«n 
Tel. 0 61 04/9S 04-0, Fax. 0 61 04/4 S5 95 

Be^er 

HolzLaTid... die starken Ideen in Ho 

itll 

[SSIÄ HANDELS- UND 
VERTRIEBS GMBH 

mma rmUntmgtmam- 
OftMr Strat« 13 Aduca' 
«03M Frwiktun 
Tal. 009/412066 ***' 
Fax 060/434266 

I 
niACiMnE 
NAcatiMsimD« 

Anhängerkupplung z. B VW Golf... Abholpr. ab 224.- DI. 
Anhängerkupplung mit Einbau z. B. VW Golf. ab 479.- Di. 
Anhängervermietung pro Tag  ab 25.- Df. 
Anhänger  Abholpreis 798.- Dt 

m Ki4^INO RUND SchomstehiausIdekJunfl mü Schamotterotiren • Edebtahlrohfeii 
Watmedammung • Ltlcnlbalon mit Glasur • gegen leuchte, versd» 
Schornsteine vorsorglch anzuraten bei NiedertempefalurheBf 
Emeutm von Sctwmsttinköpl«! mit KHntem • klare Pifitse im w 
K/UHINO RUND GmbH • Schomsteintechnik ACiai. / C Ofl 
63456 Hanau 7 (Steinheim) • Maylachstr. 17 UD101 / D fav 

Antikmarkt^ 24. März 1996 

10.00 bis 17.00 Uhr 

Seligenstadt, TGS-Turnhalle 

schnell 

bequem 

preiswert 

Rosliaclwr Urquells stilles Mineralwasser 
Rostacher Mineralwasser 
Ceca Cola, Coke Light, Fanta u. a. 
Irlscha VII, Orange-Cola Mix, IruchUieili 
RiH's Süle nm Feinsten Xlrsclie. Ananas u. i. 

12/0,7-l-K. 8.75 +(6.60)'15| 
12/0,7-l-K. 7.45 +(6.60)' 
10/1,5-l-K. 18.951(12.00)'3|| 
12/0,7-l-K. 8.95 t(6.60rW 

6-l-K. 13.95 +(4.80lJÜ 
SöhnKln Brillant 
2.15 im24eiKanon2.10 
Dslnhard 
2.2C im24erKaiton2.15 
Fifst I, Mittimich 
3.95 im 24ei Karton3.80 

niTi Pikkolo 

Hausmarke Sakt 
0,211.90 ini24erKartooi.85 
Mumm dry ^ 
3.30 im 24(jr Ka(lur'3»Z5 
Mumm am dn 
4,- im246rKaflO(i3.i5 

Hennhiger Kaiser Pilsner, Eiport 
Altenmiiut» Braeeitlei, OIwrtoilei WilUltr 
Kinli Pilsner, Kelts alkohellrel 
Bttk's Stitzee-Pllsener, Bick's ilkekeltral 
Schwaneniirilu Edel-Plls, Emoit 
PnnzreffMt LunpoM WelBbler 
Hemliger Radler 

20/0,5-l-K. 19.45 +(6.00)" s 
16/0,5-l-K, 19.95 ♦(7.80)' & 
20/0,5-l-K. 21.95 +(6.00)' & 
20/0,5-l-K. 23.95 +(6.00|'JJ 
20/0,5-l-K. 13.95 +(6.00)' jf 
20.'0,5-l-K, 22.95 +(6.00)' 2} 
20/0,5-l-K. 17.45 t(6.00i;D 

Drel«iohenHain 
Gleisstraße 1 
Hailnhaiusfl»n 
Altred-Delp-Slraßo 54 
Haus«n Bürgerm.-Mahr-Str. 22 
Seligenstadter Str. 66 
Obertshausen Malteserslraße 3 
Oroftaikihelm 
Benz-/Ecke Edisonslr. 
Klaln-AMhalm Seltgensiädter Straße 60 
Klein-Karotzttnburg 

Langen 
Langestraße 3 Pittlerstraße 45 Mühlhaim Borsjgstraße 2 
Dieselstraße t Neu-Isanburo Schleussnerstraße ^a NIedttr-Roden 
Einsteinstraße Ober-Roden 
Odenwaldstraße 69 Offenbaeh Berliner Str 2S6 Ludwigstraße 6 t Senefelderstr 170 

Saliganstadt 
AscharTenburger Str W 
Steinheimer Straße Sprendlinoef* Eisenbahnstraße 141 
Urbaraeh ^ K,-Adenai)ef-Siraß« ® 
Oroa-Zlmr**«^ Rontgenstraße 2a 

Profizenlrale. Ausku^w Telefon 069 / 90 40 
ProfHank Senefeldcf*^;^ 
Diosel Bei^ 
1.20» 1.41 

AMTSVERKUNDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGEESBACH 
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Schneider bleibt 

„zweiter Mann" 

Erster Stadtrat wurde im Amt bestätigt 
Langen (fm) - In der Füh- 

rungsi'tage im Langener 
Rathaus iileibl alles tji'im 
alten. Der Erste Stadtrat 
Klaus-Dieter Schneider 
(CDU), neben dem vor kur- 
zem wiederfjewählten Bür- 
germeister Dieter Pitthan 
(SPD) zweites hauptamtli- 
ches Magistratsmitglied, 
wurde am Donnerstag von 
der Stadtverordnetenver- 
sammlung in seinem Amt 
bestätigt. Der Christdemo- 
krat konnte 26 Stimmen 
auf sich vereinen. Gewählt 
wurde er demnach aller 
Wahrscheinlichkeit nach 
von allen CDU-Parlamen- 
tariern (zwölf Sitze), der 
SPD-Fraktion (ebenfalls 
zwölf Mandate) und der 
zweiköpfigen FDP-Frakti- 
on. Auf den Gegenkandi- 
daten Michael Göschel ent- 
fielen elf Stimmen. Dieses 
Ergebnis entsprach an die- 
sem Abend der Fraktions- 
stärke der FWG-NEV (ei- 
ner ihrer Stadtverordneten 
fehlte), für die Göschel an- 
getreten war. Die Grünen 
erteilten beiden Bewerbern 
eine Absage und stimmten 
mit ,,Nein". 

Welchen Ausgang die 
Wahl nehmen würde, hatte 
sich schon im Vorfeld ab- 
gezeichnet. Das wußte 

wohl auch FWG-Frakti- 
onschef Ulrich Vedder. In 
einem äußerst knappen Ke- 
debeitrag hob er die Vorzü- 
ge des Kandidaten Göschel 
hervor, der ,,hervorragen- 
de Fähigkeiten mitbringt, 
die unserer Stadt zum 
Wohle gereichen würden". 
Göschel sei der zweitfähig- 
ste Mann hinter Pitthan 
und müsse deshalb zum 
zweiten Mann im Rathaus 
gewählt werden. 

Der stellvertretende 
CDU-Fraktionsvorsitzen- 
de Klaus Gerlach lobte an- 
schließend Klaus-Dieter 
Schneider in den höchsten 
Tönen. Fr sei mit allen Pro- 
blemen der Stadt vertraut 
und habe in seiner ersten 
Amtszeit viel bewegt. ,,Die 
Liste der begonnenen und 
abgewickelten Projekte 
kann sich sehen lassen", 
meinte Gerlach. Auch auf 
die Schwimmbad-Pleite 
ging Gerlach ein. Alle ,,we- 
sentlichen Entscheidun- 
gen" seien nicht vom Bau- 
dezernenten allein, son- 
dern vom Magistrat getrof- 
fen worden. Im übrigen sei 
der Stadt durch den Flie- 
senpfusch kein finanzieller 
Schaden entstanden. 
Gleichwohl gab Gerlach 

Deutliches Votum 

für den Klageweg 

Südumgehung: Langen schließt sich an 

Gehören nicht der gleichen Partei an, ziehen aber oft an einem Strang: Erster Stadtrat Klaus-Die- 
ter Schneider (CDU) nahm nach seiner Wiederwahl die Glückwünsche von Bürgermeister Dieter 
Pitthan (SPD) entgegen, Foto: Mahn 

,,unserem Klaus-Dieter 
den Rat, die Öffentlich- 
keitsarbeit nicht zu ver- 
nachlässigen. Vielleicht 
gehört auch hier Klappern 
zum Handwerk". 

Auf die bisherige gute 
Zusammenarbeit zwischen 
Bürgermeister und Erstem 
Stadtrat zielte Jochen Uhl 
unter anderem ab. .,Klaus- 
Dieter Schneider ist als di- 
plomierter Hochbauinge- 

nieur und aufgrund seiner 
Berufserfahrung als Stadt- 
planer für dieses Amt C|ua- 
lifiziert. Er hat in den ver- 
gangenen .lahren viele 
wichtige Vorhaben zusam- 
men mit dem Bürgermei- 
ster und den politischen 
Gremien realisiert", sagte 
<ler SPD-Fraktionschef. 
Mit der CDU habe man in 
den letzten .lahren in wich- 
tigen Fragen Übereinstim- 

mung erzielen können. Das 
sei mit der FWG-Kraktion 
nicht gelungen und füi' die 
Zukunft auch niclit zu er- 
warten, so Uhl. Dem Kan- 
didaten (WK-icliel l)esch<'i- 
nigte er zwar einen ,,sehr 
sympathischen und über- 
wiegend kompi'tenten Ein- 
druck". Ein Manko sei 
aber, daß er über keine spe- 
ziellen Kenntnisse im Bau- 
bereich verfüge. 

l/anf;eii (fni) - Di'r He 
Schluß des l.angcnri' Magi- 
strats. gegen (Iii' von der 
hessisclien I „indesregie • 
rung Vdll/.iigene Auflie- 
l)Ung di'S IManfeslstcl- 
huigsl)eschlusses l'ur die 
Sudumgi'hiing ,S|iri'ndli ii- 
gen-Bui-hschlag heiin Ver- 
waltungsgerii-ht 1 )aini- 
stadt Klagi' zu erheben, ist 
am Donnerstagabend von 
der Sladtveriirdnetenver- 
sainmhmg nachtraglirh 
guigeheißen worden. I.e- 
diglieh die l'"iaktjon der 
Gi'ünen erkliirti' sn h damit 
nielit einverstaiulen und 
lehnte die Vorlage der Ver- 
waltungsspitze ai). Den Be- 
sehhiß fiir die Anfech- 
tungsklage liatte der Magi- 
strat am Uli l'"el)ruar vorab 
gefaßt, um die Frist zu 
wahren 

Die Vertreter von Sl'I). 
CDU, FWG-NKV und FDI' 
sprachen sich für den Kla- 
geweg aus, weil sii' l)ei ei- 
ner Niehtreaiisierung der 
Unigeluingsstral.le In Drei- 
eieh Mehrbelastungen für 
hangener Straßen und lief- 
en Anwohner erwarten. 
Weil die Nordumgehung 
nur zwi'ispurig geliaiil 
wird, iH'fürchtet die Mehr- 
heit der Langener Politi- 
ker, daß zusätzlicher Ver- 

kehr ans Dreieieh l>ei- 
spii'lsweise iilier die Südli - 
ehe Ringstraße rollt. 

Nur die (irunen spraelK'ii 
sieh gegen <len Klageweg 
aus ..Endlich einmal hat 
die Landesregierung den 
Naluisehutz hoher liewer- 
tet als das .'Xulofahri'n", er- 
klarte Heiiei' Arons am 
I )oiuierstag. Aus ("irütulen 
lies Umweltschutzes sei es 
kurzsichtig und unverant- 
worllieh. neben der Lan- 
gener Nordumgehung eine 
parallel vi'rlaufende Um- 
gehungsstraße bauen zu 
wollen Doih mil dieser 
Ansicht stand die Okopar- 
tei allein auf weiter Flur. 

Den Klageweg gegen die 
Aufhebung der Planfest- 
stellung hat auch die Stadt 
Dreieieh beschritten. 

ILiebe Leser! | 
= ln der Woche vor Ostern = 
^erscheint die Langenerp 
= Zeitung nur einmal. Und = 
^zwar am Mittwoch, 3.^ 
= April. Nach den Felerta- = 
sgen kommt die LZ wieder^ 
= dienstags und freitags^ 
= heraus. = 

Sinnvolle Beschäftigung im Grünen 

Projekt des IB für Langzeitarbeitslose / Weitere Finanzierung unklar 

Initiatorin Doris Kaiser (rechts) aus Offenbach am Sonntag bei der Vorstellung Ihrer „happy 
aua"-Mltarbeiter. Fotos: Mahn 

Patientenfunk „happy aua" 

ist seit gestern auf Sendung 

Startschuß für Radioprogramm in der Kreisklinik Langen 

Langen (hob) - Si!it 1994 
unterhält die Langener Au- 
ßenstelle des Internationalen 
Bundes (IB) unter dem Na- 
men „Öko-Mobil" ein Be- 
schäftigungsprojekt im Be- 
reich Naturschutz und Land- 
schaftspflege. 37 ehemals 
Langzeitarbeitslose sind der- 
zeit in Gruppen von fünf bis 
acht Personen in verschiede- 
nen Biotop-Pflegeprojekten 
im Westkreis beschäftigt: Sie 
schneiden Obstbäume und 
Hecken, mähen Wiesen, bau- 
en Krötenzäune oder entbu- 
schen ökologisch wertvolle 
Wiesengrundstücke. 

Ziel des Projektes ,,Öko- 
Mobil" ist einerseits die 
Schaffung einer regelmäßi- 
gen Beschäftigung mit tarifli- 
cher Entlohnung für Lang- 

zeitarbeitslose, andei'erseits 
die Pflege wertvolli'i' Lebens- 
räume für Tiere und Pflan- 
zen. Die Teilnehmer werden 
zudem im Umgang mit Sen.se, 
Mähbalken, Motorsäge und 
ähnlichen Forstgeräten ge- 
schult. 

Betreut werden die Mitar- 
beiter von zwei Fachanleitern 
und zwei Sozialberatern, der- 
en Büro in der Langener 
Bahnstraße als Anlaufpunkt 
dient. Hier finden Beratungs- 
gespräche statt, die die beruf- 
liche Perspektive nach Ab- 
lauf der Maßnahme klären 
sollen; es werden persönliche 
Probleme besprochen und ge- 
meinsam Lösungswege ge- 
sucht. 

Ebenfalls im Rahmen der 
Kooperation zwischen dem 

Kreis Offenbach und dem 
Langener Arbeit.samt konnte 
der IB drei langzeitarbeitslo- 
se Frauen einstellen, die seit 
September 1994 inder Adolf- 
Reichwein-Si'hule eine Cafe- 
teria betreibi'n. Sie ist in den 
Pau.sen geöffnet und bietet 
den Schülern kleine /.wi- 
■schenmahlzeiten und Geträn- 
ke zu vernünftigen Preisen. In 
nächster Zeil .soll das Ange- 
bot zudem um ein warmes 
Mittagessen erweitert wer- 
den. 

In die.ser Form ermöglicht 
werden konnten beide Pro- 
jekte nur durch enge Zusam- 
menarbeit des IB mit dem 
Kreis Offenbach und dem Ar- 
beitsamt Langen, das bislang 
zwei Millionen Mark zu die- 
ser Kooperation beisteuerte. 

Finanziell ist das Projekt je- 
doch nur bis Ende August ab- 
gesichert, danach läuft die 
ABM-Förderung aus. 

Aus diesem Grund werdi'n 
sich IB. Arbeitsamt und 
Kommunen in näch.ster Zeit 
zu Gesprächen ziisammen- 
.setzen müssen. ,,Eine Weitei- 
führung des Projektes ist an- 
gestrebt", erläutert Hanne- 
liese Einloft-Aehenbach, Be- 
treuerin der beiden Projekte. 
Doch insbesondere bei ,,Öko- 
Mobil" sei der IB auf die Mit- 
arbeit und Unterstützung der 
Kommunen in Form der Er- 
teilung von Aufträgen ilrin- 
gend angewie.sen. Bislang 
wurden die Pflegeaul'träge im 
Grünen kostenlos für die 
Kommunen ausgeführt. 

Langen (fm) - Un- 
gewöhnlich lebendig 
und laut ging es am 
Sonntag In der 
Kreisklinik Langen 
(vormals Dreieich- 
Krankenhaus) zu. 
Ob nun Cheerleader 
in die ' Hände 
klatschten oder 
Mädchen und junge 
Frauen einen Tanz 
vorführten, von 
Krankerihausatmo- 
sphäre war an die- 
sem Vormittag zu- 
mindest im Foyer 
nichts zu spüren. Ge- 
feiert wurde der 
Startschuß des Pa- 
tientenfunks „happy 
aua", dessen erste 
Sendung am gestri- 
gen Montag in der 
Kreisklinik ausge- 
strahlt wurde. Und 
aus diesem Anlaß 

hatten Initiatorin 
Doris Kaiser aus Of- 
fenbach und ihre 
Mitstreiter vom hap- 
py aua-Team ein 
Fest organisiert. Die 
Vielfalt der Darbie- 
tungen ließ darauf 
schließen, daß die 
Patienten auch ein 
kurzweiliges Radio- 
programm erwarten 
dürfen. 

Zweimal wöchent- 
lich, und zwar mon- 
tags und donners- 
tags von 13.30 bis 15 
Uhr, wird der Sender 
für Abwechslung im 
tristen Kranken- 
hausalltag sorgen. 
An der Programmge- 
staltung sollen auch 
die Patienten betei- 
ligt werden. Sie kön- 
nen beispielsweise 

Musikwünsche äu- 
ßern. Viel Wert wol- 
len die Radiomacher 
auf den Bereich In- 
formation legen. So 
sollen die verschie- 
denen Abteilungen 
des Krankenhauses 
vorgestellt werden, 
urn Organisationsa- 
bläufe in der Klinik 
transparent zu ma- 
chen. Auch mit 
Nachrichten aus 
ihren Heimatstädten 
will Radio happy aua 
die Patienten auf 
dem laufenden hal- 
ten. Denkbar ist für 
Doris Kaiser außer- 
dem, daß Schulklas- 
sen Beiträge erstel- 
len, um eine Brücke 
zwischen den Gene- 
rationen zu schla- 
gen. 

Bis Radio happy 
aua auf Sendung ge- 
hen konnte, war es 
ein langer Weg. 
Nachdem Doris Kai- 
ser im vergangenen 
Sommer für ihr Pro- 
jekt grünes Licht von 
der Krankenhauslei- 
tung bekommen hat- 
te, begann die 51 jäh- 
rige Frührentnerin 
mit den konkreten 
Vorbereitungen. 
Größtes Problem: die 
Anschaffung der 
technischen Geräte 
für das Studio. Unter 
anderem der Spen- 
denfreudigkeit des 
WDR ist es zu ver- 
danken, daß es in der 
Langener Kreiskli- 
nik jetzt einen eige- 
nen Patientenfunk 
gibt. 

Mit einem Bauchtanz begeisterte Sabine Kirsch Patienten und 
Besucher am Sonntagvormittag Im Krankenhaus. 

Eine Cheerleadergruppe aus Ot)ertshausen sorgte gleich zu Be- 
ginn der Eröffnungsfeier für machtig Schwung. 

63456 Hanau/Klein-Auheim Tel. 0 61 81 / 66 52- 
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1100 warme Mahlzeiten täglich 

Flüchtlingshilfe organisierte erneut Plilfsgütertransport nach Zenica 
l.<<int'on rirxv' ci■ 41i^_i_:I/_ - I . 

Täglich harren unzählige, hauptsächlich ältere Bürger vor der Vertellstelle der Zentralküche aus 
um gegen Berechtigungsscheine eine warme Mahlzelt zu erhalten. Annähernd 1 100 Essen wer- 

L«?! ui "°"elclende Burger ausgegeben. In den kommenden drei Monaten kommen weite- re 600 Mahlzeiten nrn Tnn Hati ■ re 600 Mahlzelten pro Tag dazu. 

Sprechstunde 
l.iin(;»-n - I5ür«crmcist('r 

Du'tcr I'itthiin h;it iim hfiili- 
K<'n Dicn.stiifj, 2()., wieder ein 
offene.s Ohr für Sorten I,an- 
Kener HürKcr. Seine Spreeh- 
■sUinde im Knthau.s dauert 
von bi.s 19.:») Uhr. Um 
lanfjere Wartezeiten zu ver- 
meiden, wird eine Anmel- 
dung unter der Telefonnum- 
mer 2()H 214 r'mpfohlen. 

Bellagenhlnwels Der houligen Ausgabe, außer Post- 
Stücken. Högl ein Prospekt der Fa 
Möbel Roller, Kurt-Schumacher- 
Hlng 2, 63329 Egelsbach, bei, aul 
den wir hiermit hinweisen. 

Bellagenhlnwels Der heutigen Ausgabe, außer Post- 
stücken, liogt ein Prospekt der Fa 
Praktiker, Offenbach. bei, auf den 
wir hiermit hinweisen. 

Bellagenhlnwels Der heutigen Ausgabe, außer Post- 
stücken, liegt ein Prospekt der Hessi- 
schen Lotterie Treuhand, bei, aul 
den wir hiermit hinweisen. 
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Jede Woche mit der farbigen Zei- 
tungsbeilage rtv, 
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Über Frauen und ihr 

Verhältnis zu Geld 

Vortrag von Finanzberaterin 
Langon - Zur 

Keihe ,,/,wei 
Sehritte 
vor . . . keinen 
zurück" der 
Langener und 
Dreieicher 
Fiiuionheau f- 
IraKten 
ein Vortrati "m 
Dien.sta)^. Ki. 
April, um 20 Uhr 
im Kulturhau.s. 
Dabei (»eht es 
um den Umganf,' 
mit Geld aus 
Frauensicht. Re- 
ferentin ist die 
Finanzberaterin 
Beate Prass. Der 
Eintritt ist frei. 

Frauen fällt es 
oft schwor, Geld 

zu fordern, sei es 
beruflich oder 
privat. Das 
hänKt we.sent- 
lich damit zu- 
sammen, daß 
Frauen dazu 
tendieren, ihre 
eif^enen Lei- 
stungen abzu- 
werten; dazu 
kommt die nv- 
sellschaftliche 
Erwartung an 
Frauen, daß sie 
Arbeit aus Liebe 
leisten. 

,,Über Geld zu 
verfügen und 
bewußt damit 
umzugehen ist 
ein wichtiger 
Schlü.ssel zu Au- 

tonomie und 
Selbstbestim- 
mung. Frauen 
dürfen das The- 
ma nicht mehr 
verdrängen, 
.semdern müssen 
sich über ihren 
eigenen Lebens- 
stil und ihre 
P^instellung zu 
Geld Gedanken 
machen und sich 
aktiv mit dem 
Thema ausein- 
andersetzen. 
Frauen müssen 
Geld zu einem 
Frauenthema 
machen", mei- 
nen die Veran- 
stalterinnen. 

Langen (hob) - Mitte Fe 
bruar traf erneut ein von 
Mitgliedern des Vereins 
Flüchtlingshilfe Langen e.V. 
organisierter Hilf.sgüler- 
transport in der zentralbo.s- 
ni.schen Stadt Zenica ein An 
Hord hatte er dr ingend benö- 
tigte Waren und technische 
Geräte, unter anderem 1 000 
Wolldecken, Medikamente 
und Pflegebetten für das 
Krankenhaus der Stadt; ei- 
nen Lkw voller Spiel- und 
Hastelsachen, gesammelt 
von Kindern aus Langen und 
Hofheim; Winterkleidung, 
Bett- und Tischwäsche; von 
Langener Bürgern gespen- 
dete Stoffe und Nähzubehör; 
Werkzeuge und Ma.schinen 
sowie eine Feldküche und ei- 
nen elektrischen CJroßbak- 
kofen für die Zentralküche 
in Zenica. 

Obgleich Zentralbosnien 
nach dem Abkommen von 
Dayton erstmals wieder über 
asphaltierte Straßen entlang 
der ehemaligen Frontlinie 
zugängig ist, hat sich die La- 
ge in Zenica keineswegs ent- 
spannt, Offiziell wird die Si- 
tuation als Zustand akuter 
Krieg.sgefahr bezeichnet. 
Noch immer gilt in der Stadt 
nach 2,'i Uhr eine Au.sgangs- 
sperre, Strom und Wa.sser 
sind weiterhin rationiert. 
Die Spuren jahrelanger 
Kriegswirtschaft lassen sich 
nicht ohne weiteres be.seiti- 
gen. Verfallene Häuser, feh- 
lendes Baumaterial und un- 
geklärte Eigentumsfragen 
bestimmen den Alltag der 
Einwohner. 

Die von der Flüchtlings- 
hilfe betriebene Zentralkü- 
che ist für viele notleidende 
Menschen in Zenica zur 
wichtigen Anlaufstelle ge- 
worden. Täglich werden dort 
ungefähr 1 100 Essenspor- 
tionen verteilt; durch die er- 
wartete Demobilisierung 
wird dieser Bedarf noch wei- 
ter steigen. Gemeinsam mit 
dem Auswärtigen Amt ist es 

der Flüchtlingshilfe gelun- 
gen, Lebensmittel für 800 
zusätzliche Es.sen pro Tag in 
den kommenden drei Mona- 
ten bereitzustellen. 

Auch die mit Unterstüt- 
zung des Vereins gegründete 
Ziegenfarm arbeitet erfolg- 
reich. Die rund 20 Tiere pro- 
duzieren nicht nur Milch, 
sondern auch eifrig Nach- 
wuchs. Mit der Ziegenmilch 
werden derzeit Schwerkran- 
ke mit je '4 Liter Milch täg- 
lich versorgt. 

Auf Hochtouren läuft mo- 
mentan der Aufbau einer 
Schreinerei. Mit dem jüng- 
sten Hilfskonvoi konnten die 
ersten Ma.schinen und Werk- 
zeuge nach Zenica gebracht 
werden. Spenden der Offen- 
bacher Schreinerinnung und 
der Langener Firma Jüng- 
ling mafhten dieses Projekt 
möglich. 

Ziel des Schreinereipro- 

jektes ist einerseits die 
Schaffung von Arbeits- und 
Ausbildungsplätzen vor (Jrt. 
andererseits die mittelfristi- 
ge Erwirtschaftung von Ge- 
winnen, die wiederum der 
Zentralküche zugute kom- 
men sollen. Vorgesehen ist 
die Produktion von P'en- 
stern, Türen, Holzfußböden 
und -decken und weiteren 
Materialien, die für den Wie- 
deraufbau benötigt werden. 

Für die Unterstützung der 
Men.schen in Zenica. ist die 
Flüchtlingshilfe auch wei- 
terhin auf die Hilfe der Lan- 
gener Bevölkerung angev.'ie- 
sen. Die Zentralküche ist auf 
Großküchengeräte, stabile 
Dosenöffner, große Suppen- 
kellen und Arbeitskleidung 
angewiesen, das Zentral- 
krankenhaus braucht drin- 
gend Stoffwindeln, Babvfla- 
schen aus Glas, gestrickte 
Socken und Hausschuhe für 
Kinder. 

Sachspenden nimmt di 
Flüchtlingshilfe an den 
Sammelstellen Martin-Lu 
ther-Gemeinde. Naturkost 
laden ..Ringelblume" in dt- 
Bahn.straße und bei Klau 
Arons. Walter-Rietig-Straßo 
20. entgegen. Weiterhin 
sucht der Verein noch Leute, 
die bereit sind, monatlich 45I 
Mark zu spenden. Fürdie.si>n 
Betrag kann ein Mensch in, 
Zenica vier .Wochen la.ng] 
täglich eine v.arme Mahlzeit 
erhalten. Selbstverständlich 
helfen auch einmalige Spen- 
den. 

Spendenkonto: Flücht-I 
lingshilfe Langen, Kto.iN'r 
2H1 !)0« 2.'), Sparkasse" Län- 
gen-Seligenstädt (BLZ 
.')0f) ,')2I 24). Für weitere In- 
formationen stehen Ute Bar- 
wig und Heiko Wenner unter! 
a .') Hl 77 sowie Marion Lu- 
sar unter Ofil02/32!) HH.") zurl 
Verfügung. 

Vierzigtonner Im winterlichen Zenica zu entladen. Be- sonders für die Kinder stellte das mit Hllfsgütern vollgepackte Fahrzeug eine große Attraktion 
Foto: p 

Integration wird gefördert 

Vorbildlich: Mädchenarbeit des JGW im Übergangswohnheim 

Die Langener Schützengesellschaft wählte m ihrer Jahreshauptversammlung 
eitle neue Vorstandsrlege. Auf dem Foto präsentieren sich (voit links): Plstoienreferent Roman 
KrivosIJa, Pressewart Hans Feind, stellvertretender VorsiUender Werner Schäfer, Jugendwart 

Hertha Schäfer, die Beisitzer Georg Rang und Barbara Schwarz, 
Schrimuhrer Alfred Knorr, Beisitzerin Gudrun Hasenpflug, Kassenwart Walter Schneider und 
Vorsitzender Georg Schwarz. chromnlca 

Langen - Mitmachen und 
Dabeisein tut gut - diese 
Erfahrung machen Mäd- 
chen, wenn sie an den au- 
ßerschulischen Betreu- 
ungsangeboten des Jugend- 
gemeinschaftswerkes 
(JGW) in Langen teilneh- 
men. Das JGW ist eine Ein- 
richtung des Internationa- 
len Bundes (IB) und hat sei- 
ne Büro- und Beratungs- 
räume im Hessischen Über- 
gangswohnheim in der 
Straße der Deutschen Ein- 
heit 4. Hier ist das JGW seit 
vielen Jahren eine wichtige 
Anlaufstelle für junge Aus- 
siedlerinnen und Aussied- 
ler. Die Wohnheimleitung 
unterstützt die Betreuungs- 
arbeit durch das Bereitstel- 
len mietfreier Jugendräu- 
me, in denen neben Sprach- 
förderung und Hausaufga- 
benhilfe Integrationsarbeit 
auch in anderen Bereichen 
betrieben wird. 

Ein Beispiel ist die Mäd- 
chenarbeit mit einem breit- 
gefächerten Programman- 

Bei Druckfetilern 
keine Haftung. 
13, Woche/HL 
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Bayer. Leberkäse, 
Flelschkäse grob oder 
Kalbfleischkäse 
100 g 

.99 

Catsan Ultra Klump 
5-Liter-Beutel CjVTSA^ 

Catsan 
Hygienestreu 
10-Liter-Beutel 

7.77 

finoles Eis und^ 

..heiße Preise 

gebot. Zweimal die Woche 
finden sich Mädchen im Al- 
ter zwischen zwölf und 17 
Jahren in einem eigens ein- 
gerichteten Raum zum offe- 
nen Treff zusammen. Die 
Jugendlichen unterhalten 
sich, hören Musik, tanzen 
und spielen. Alle 14 Tage 
gibt es ,.feste Angebote". 
Dann wird gemeinsam ge- 
kocht und gebastelt, man 
schaut Filme oder unter- 
nimmt einen der beliebten 
Ausflüge. Darüber hinaus 
laufen kulturpädagogisch 
orientierte Mädchenpro- 
jekte im Bereich Video, 
Theater, Bewegung und 
Tanz. 

Wer das Tanzen einmal 
ausprobieren oder sich ver- 
bessern möchte, hat dazu 
am 5. Juni Gelegenheit. 
Dann findet ein Tanznach- 
mittag mit offenem Work- 
shopcharakter im JGW 
statt, zu dem sich alle tanz- 
begeisterten Mädchen an- 
melden können. Eine erste 
berufliche Orientierungs- 

Kasten ohne Pfand 

15.98 

möglichkeit bietet eine Se- 
minarreihe zum Thema | 
,,Identitäts- und Berufsfin- 
dung von Mädchen"., 

Ein ganz besonderer Pro- 
grammpunkt ist die Mäd- 
chenfreizeit nach Wien vom 
1.3. bis 19. Mai, die das JGW 
gemeinsam mit dem Ju- 
gendzentrum KOM,ma ver- 
anstaltet. Mädchen, die 
mitfahren möchten und 
mindestens 15 Jahre alt 
sind, sollten sich bis späte- 
stens 17. April anmelden. 
Ebenfalls in Kooperation 
mit dem KOM,ma und an- 
deren Trägern der außer- 
schulischen Jugendarbeit 
plant das JGW für die 
Herbstferien eine Mäd- 
chen- und Frauenaktions- 
woche. Wer sich daran - wie 
auch immer - beteiligen 
möchte, findet offene Ohren 
bei Silvia Hehn und Petra 
Schneidmüller unter der 
Telefonnummer 2 51 77 und 
bekommt dort auch Infor- 
mationen zu allen anderen 
Angeboten. 

4.99 
f 

igk) «Grüne Küche« Rahmspinat 
mit frischer Sahne, tiefgekühlt 
450-g-Packung 1.49 

27.98 

Coca-Cola, Coc»Cola light, 
CocaCola koffeinfrei, IMezzo Mix, 
Fanta Orange, Fanta IMandarin, 
Fanta Pink Grapefruit oder Sprite 
10 X 1,5-Llter-PET-Mehrwegflaschen, 
Kasten, inklusive 12.- Pfand 

Schöller Eiskrem »Mövenplck« 
köstliche Sorten, 1-Liter-Packung 

Spanisclie Erdbeeren 
Hkl. I, 250-g-Schale 

2.33 

Nutelia 
Nuss-Nougat- 
Creme 
400-g-Glas 

Mitspracherecht 

Seit kurr.em gibt es in 
Langen ein sogenanntes 
Greehteam. Eine kleine 
Gruppe von Mädchen 
und Jungen (die hof- 
fentlich noch wächst) 
will Langener Umwelt- 
probleme kritisch unter 
die Lupe nehmen. Wie 
ernst heutzutage die 
Probleme in diesem Be- 
reich sind, zeigt schon 
die Tatsache, daji sich 
Neun- bis 14jährige da- 
mit beschäftigen. Und 
das ist gut so. Kinder re- 
gistrieren Dinge, die 
Erwachsene oftmals gar 
nicht mehr wahrneh- 
men. Unsere Sünden 
aber müssen heran- 
wachsende Generatio- 
nen später „ausbaden ". 
Und schon so gesehen 
steht ihnen ein Mitspra- 
cherecht 7M. 

Engagement für den Umweltschutz 

Langener Kinder gründen „Greenteam" / Probleme vor Ort angehen 

Mütterzentrum 

[hat Geburtstag 
Langen - Vor zehn Jahren 

wurde das Langener Mütter- 
zentrum aus der Taufe geho- 
ben. Das wird natürlich ge- 
feiert. Am Dienstag, IR. 
April, findet in den Vereins- 
räumen im Tribünengebäu- 
de des alten SSG-Sportplat- 
zes ab 11 Uhr ein Geburts- 
tagsempfang statt Präsen- 
tiert wird dann unter ande- 
rem eine Ausstellung, in der 
die Arbeit des Vereins doku- 
mentiert wird. 

Liingon (hs) - Ihre spekta- 
kulären Aktionen haben sie 
weltweit bekannt gemacht. 
Egal, ob sie in kleinen 
Schlauchbooten den riesigen 
Walfangschiffen zu Leibe 
rücken, sich an .Schornstei- 
nen festketten oder deut- 
schen Giftmüll aus Humäni- 
en zurückholen - die Kegen- 
bogenkämpfer von Green- 
peace setzen sich seit li)71 
gewaltfrei und in direkter 
Konfrontation für den 
Schutz der Lebensgnindla- 
gen und gegen Umweltzer- 
störung ein. Und dabei wur- 
de viel erreicht: Ende der 
HOer Jahre konnte die Dünn- 
säureverklappung in die 
Nordsee gestoppt werden 
und letztes Jahr die Versen- 
kung der ausgedienten Ol- 
förderplattform ..Brent 
Spar". 

Doch nicht nur Erwachse- 
ne zählen zu den Aktivisten, 
seit ISliK) gibt es auch die so- 
genannten ,,Greenteanis". 
Dabei handelt es sich um 
kleine Gruppen engagierter 
Kinder und Jugendlicher im 
Alter zwischen neun und 14 
Jahren .sowie eine erwachse- 
ne Begleitperson, die sich 
mit den Umweltproblemen 
direkt vor ihrer Haustür be- 
schäftigen. Am Montag ver- 
gangener Woche fand nun 
auch ein Infotreffen für die 
Gründung eines Langener 
Greenteams statt. ,,Geburts- 
helfer" waren dabei Gisbert 
Kärcher von Greenpeace 
Darmstadt und der Lijähri- 
ge Felix Weidner. der das 
dortige Greenteam leitet und 
den interessierten Langener 
Kids von de.ssen bisherigen 
Aktionen berichtete. So 
wurden schon Infostände 

Für die Umwelt engagieren will sich das neugegründete Langener Greenteam. Die Greenpeace- 
Jugendgruppe hofft noch auf personellen Zuwachs. Foto: Sappor 

über die Themen Solar- be- 
ziehungsweise Atomenergie, 
Meeres()kologie und Wald 
veranstaltet, aber auch Aus- 
stellungen besucht. 

Die lünf zum ersten Tref- 
fen erschienenen Langener 
Kinder, Lene Heydegger 
(10), Andreas Ratti (ii), Si- 
mon Hoppe (!)), Doniinic 
Turner (II) und I-'reilerik 
Gottschling (1:2), haben auch 
schon .sehr genau beobach- 
tet, wo die Sterzbachstadt 
der Schuh besonders drückt. 
..Der Scheiß-Verkehr ist 
fürchterlich, ich ha.sse die 
vielen Autos!" So lautete der 
drastische Grundtenor der 
jungen Umweltschützer, von 
denen einige auch .schon ei- 

nen Protestbrief gegen die 
Waldabholzung für die 
Nordumgehung an den Bür- 
germeister geschrieben hat- 
ten und in dieser Angelegen- 
heit auch beim Ersten Stadt- 
rai vorstellig wurden. Wie- 
der anden" brachten ihre El- 
tern dazu, nur noch mit dem 
Rad zum Einkaufen zu fahr- 
en. ,.Ich finde es ziemlich al- 
bern, daß sich viele meiner 
Freunde nur für Fußball in- 
tere.ssieren", übte Dominic 
aber auch Kritik an seinen 
Mit.schülern. 

.Sehr zufrieden mit dem 
Engagement der Kinder 
zeigte sich Hildegard 
Kaminski, eine an der Ein- 
stein-Schule tätige Lehrerin, 

die das Infotreffen ebenfalls 
interessiert verfolgte. .,I)ii' 
siebten Kla.ssen bei uns ar- 
beiten an einem Regenwald- 
projekt und könnten von ei- 
nem Cireenteam sicherlich 
nur profitieren." Bevor aber 
richtig durchgestartet wer- 
den kann, muß erst noch die 
Frage der Räumlichkeiten 
abschließend geklärt wer- 
den. Kinder und Jugendli- 
che, die beim Langener 
Cireenteam mitarbeiten 
möchten, sollten sich an fol- 
gende Ansprechpartner 
wend<'n: Doniinic Turner, 
Haydnstraße Ki, Telefon 
7 i)5 ti(), oder Frederik Gott- 
schling, Forstring 201, Tele- 
fcm 7 20 ,'iO. 

Menschen aus 95 

Ländern sind in 

Langen zu Hause 

Einwohnerzahl kosntant gebheben 
l.angen - In Langi-n le- 

ben nach der jüngsten 
Statistik des Kommuna- 
len ("lebietsreehen/.eii- 
tnims Frankfurt Ii4 H24 
Mensi'hen. naiiiit ist die 
Finwohner/ahl im Ver- 
gleich zur vorigen Erhe- 
bung Mitte vergangenen 
Jahres um sechs Perso- 
nen zurückgegangen. 
Nach den Worten von 
Bürgernu'isti'i' Dieter 
Pitthan wird die Stati- 
stik j{'doeh bald wieder 
ein umgekehrtes HiUl 
zeigen, wenn neue Bau- 
gebiete wie beispiels- 
weise am Wormser Weg 
bezugsfertig seien. 

Das Kommunale ("■(•- 
bietsrechenzentnim 
trennt nicht zwischen 
Haui)t- und Nebenwohn- 
sitzen. Wie das Langener 
Kinwohnermeldeanit ("i- 
mittelt hat. haben mo- 
mentan ilül Bürger ihren 
Nebenwohnsitz In der 
Stadt angemeldet. 

Nahezu unverändert 
geblieben sind die Zahl - 
5 2.'i7 - und der Anteil - 
1 T) Prozent - der in Lan- 
gen lebenden ausländi- 
schen Mitbürger Es gibt 
jedoch - analog der in- 
ternationalen Knl Wick- 
lung - immer mehr ver- 
schiedene Nationalitä- 
ten. Df) sind zur /.eit ne- 
ben den deutschen Mit - 
bürgern In Langen ver- 

treten. 
Angeführt wird die 

Nationalitatenstal ist Ik 
weiterhin von der Türkei 
mit 1 2211 Hürgern.' Kine 
jugoslawische Staatsan- 
gehorigkiMl haben laut 
der Statistik (i 1 !t In Lan 
gen wohnendi' Men- 
schen. (iIKi kommen aus 
Italien, iiUt aus Kroati- 
en. 1 7 aus Bosnien-Iler- 
zegowina, 101! aus 
Afghanistan, 172 aus 
Spanu'n. ir)2 aus Marok- 
ko. Li 1 aus den USA. 120 
aus Polen und 1 1 1 aus 
Österreich. 

Aus folgenden Län- 
dern gibt es lediglich ei- 
nen Ein-Personen-I laus- 
halt in Langen: Albani- 
en, Angola. Ecuador. Ge- 
orgien, Ghana. Jamaika. 
Kamerun, Libyen. Mala- 
wi, Mauretanien. Mauri- 
tius, Moldawien, Myan- 
mar (früher Burma). 
Südafrika. Tschad. Ur- 
uguay und Weißrußland. 

Nach wie vor über- 
wiegt die /.ah! der Män- 
ner (2 7H:i) die der aus- 
ländischen Frauen 
(2 504). im ausländi- 
sche MItbiirger sind jim- 
ger als 1 (i .lahre. Der An- 
teil ausländischer .lu- 
gendlicher an der Ge- 
samtzahl der .liigendll- 
chen In Langen beträgt 
damit 20..') Piozent. 

Die FDP Langen wähl- 
te in ihrer Jahreshauptver- 
sammlung den Vorstand für. 
die nächsten zwei Jahre. Da- 
bei gab es nur geringfügige 
Veränderungen (wir berichte- 
ten). Unser Bild zeigt die Füh- 
rungsriege der Langener Libe- 
ralen (von links): Günther 
Krumm (Beisitzer), Roland 
Kirchner (steilvertretender 
Vorsitzender), Dieter Bahr 
(Vorsitzender), Ulrich Krippner 
(stellvertretender Vorsitzen- 
der), Werner Heilmann (Beisit- 
zer) und Hans-Jürgen Klein 
(Schatzmeister). Auf dem Bild 
fehlen die beiden Beisitzer 
Helmut Hoffmann und Eva 
Schllchtmann. Der Langener 
FDP steht Im übrigen ein Jubi- 
läum ins Haus. 1997 feiert der 
Ortsverband SOjährlges Beste- 
hen. Foto: p 

SCHLECKER 

Oldiemanie in der TV-Tumhalle 
Langen - Anti- 

quarische Auto- 
und Motorradlite- 
ratur, Prospekte, 
Zeitschriften, An- 
stecknadeln, Mo- 

dellautos und Be- 
triebsanleitungen 
- all das findet sich 
am Sonntag, 31. 
März, in der Turn- 
halle des TV Lan- 

gen am Jahnplatz. 
Von 11 bis 16 Uhr 
findet dort die 
,,Oldiemanie" 
statt. Veranstalter 
der Börse rund 

ums Auto ist der 
Langener Wolf- 
gang Kraus. Der 
Eintritt kostet 
sechs Mark, Kin- 
derzahlen nichts. 

2.49 
Gereizt wurde vor kurzem im Siedierheim an der Joseph-von-Elchendorff-StraBe. Der Män- 
nerchor Liederkranz richtete dort ein Skatturnier aus. Die ersten drei Plätze machten aktive Sän- 
ger des Vereins unter sich aus. Den Sieg holte sich schließlich Alfred Hanl. Er gewann vor Hein- 
rich Seibert und Peter Bender. Foto: Mahn 
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Vitamin B 
60 Dragees 

Schauma 
Shampoo 
Doppelpacl<ung 
2 X 400 ml je 

Gard Haar- 
spray/-Lack 
250 ml je 

AS HR 100 
Kleinblldtarbtilm 
2 X 36 Aufnahmen, 
Doppelpackung 

Moltex Höschenwindeln'^^®'*^ MS' 

paXng jfQ99 UltTB Corcga Ii 99 
IU ■ Haftcreme 4o mi 

Synergie Essentiei 

Häkle feuchtes 

Toilettenpapier 
70 Stück Nachfüll- 
packung >99- 

Blütentraum _ 
Blumendünger O 99 
mit Guano 1 I 

Odol Mund 
wasser 
75 ml je 

96 er Schwing- 
kopf/Interdent A AQ 

gg Zahnbürste jejj^ ® 

Chacaresse 
Feinstrumpfhosen 
20 den., mit Zwickel, 
verschiedene Mode- 
farben, Gr.38/40-46/48 

Gerega 

Tabs 
4i 

49 

99 

. ' riw Cwiiwdcn 
JSSSS I • I f 

(/» 'r- iSARNieii 

Jour 50 ml 
Synergie 
Lift Anti-Falten 
50 ml _ 

1^15?® 

jetzt 25% 

billiger: 
Farbbilder ^ 
9x13 ^ 
Erstkopien vom 
Kleinbild-^ ^11 
Negativ n 

Renaten Extra Comfort 
Feucht-ZOItücher 
80-er Nachfüll- 
Packung je 

Bac 
Deo Sp^ 
150 ml, 
Deo Stiele 
40 ml 
Duscligel 

99 
250 ml 4 fl 

je ■ ■ 

SCHLECKER... ■Ti 

Natreen 5oo e^ ^ qq 
Tafeldose K 99 

Om 125 ml flüssig je| 

oche Sonderanaebote 



1 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

MIT DEN AMTLICHEN BEKANN li3KT»! 

Jugendlicher Schwung an der Spitze 

Ralph GrünGwald tritt als Vorsitzender des Gewerbevereins die Nachfolge seines Vaters an 
Kirolshnrh (hnhl - An rinr I,.h    A.. .1. .1  . , . , 

Ralph Grünewald (28), Inhaber des Sport- und Schuhhauses 
Werkmann, Ist neuer Vorsitzender des Gewerbevereins Egels- 
bach. „Ich möchte den Gewerbeverein welter bei allen Selten 
als ernstzunehmenden Gesprächspartner etablieren", verrät er 
sein vorrangiges Ziel. Folo: Borchard 

KKcIsbiu'h (hob) - An der 
Spitze des CJcwi-rbcvcrcins 
F'gc'lsbach hat sich ein Gp- 
ncrationswc'chscl vollzo- 
gen: Der 2HjähriKe Ralph 
Cirüncvvald, Inhaber de.s 
Sport- und Schuhhau.se.s 
Werkmann, i.sl .seit vergan- 
f^ener Woche Vorsitzender. 
In den kommenden zwei 
•lahren wird er die Geschik- 
ke des Vereins lenken, als 
Nachfolf^er seines Vaters 
Volker, der dieses Amt vier 
.lahre lanj? innehatte. 

Neben dem Wechsel auf 
dieser wichÜKslen Position 
Hab es in der Vorstandsrie- 
j»e nur einige kleine Verän- 
derunj^en: Maarie Honek- 
ker wurde wilhrend der 
Jahreshauptversammlung 
als stellvertretende Vorsit- 
zende bestätigt. Hans .liir- 
Hen Welz bekleidet das Amt 
(les Kassierers, Schriftfüh- 
rerin ist Annemarie I'aeha- 
le, ihr Vertreter Hans-I'e- 
ter Wilke. Als Beisitzer f^e- 
hören Hans Mofmann, Ga- 
by Kaden, Kainer Burko- 
witz, Hans .lürKen Diehl, 
Herbert Korn und Kurt 
Müller dem Vorstand an. 

..Ich bin nicht nur aus 
Spaß Vorsitzender gewor- 
den", safjt Halph (Irüne- 
wald und gibt zu verstehen, 
daß er sich seiner neuen 
Auffjabe durchaus bewußt 
ist: ,,Es ist mir wichtig, daß 
alle Unternehmen von der 
Arj)eil des (iewerbevereins 
profitieren. Wir sind nicht 
die .Interessengemein- 
schaft Ernst-LudwiH-Stia- 
ße', als die wir schon .sp()t- 
tisch. bezeichnet worden 
sind." 

Von seiner Amtszeit er- 
wartet der neue Vorsitzen- 
de weitere Impulse für das 
- ohnehin j>ute - Verhältnis 
zur (iemeindeverwaltunn 
um Bürgermeister Heinz 
Kyßen, mit dem man re^el- 
müßif^ CJespräche führt. 
CJrünewald: ,,leh mriclUe 
den (Jewerbeverein auch 
weiterhin als ernstzuneh- 
menden (Jesprachspartner 
etablieren - einerseits für 
die Gemeinde, andererseits 
für jedes einzelne Unter- 
nehmen." 

IIP) Mitglieder hat der 
Gewerbeverei n derzei I. 

Auch in diesem Jahr stehen 
wieder einige Veranstal- 
tungen auf dem Programm. 
Die zum zv/eitenmal statt- 
findende Modenschau und 
die Kgelsbacher Gewerbe- 
ausstellung (EGA) sind da- 
bei die ,,Highlights": Am 
Sonntag, 2H. April, wird 
bei einer Modenschau im 
Johanneshof die aktuelle 
Krühjahrsmode von den 
ansiissigen Geschäften 
|)rasentiert. Neben den Mo- 
degi'schiiften sind dann 
auch Schmuck-, Sport-, 
Wasche- oder Brillenge- 
sehafle mit von der Partie. 

Den Höhepunkt der Ak- 
tivitiiten Ijildet die ?;cjA, 
die am Wochenende des 1!). 
und ÜO. Oktober im Eigen- 
heim und Bürgerhaus so- 
wie auf dem Berliner Platz 
stattfinden wird. .Schon 
jetzt sind über 40 feste An- 
meldungen für diese Ver- 
anstaltung beim Gewerbe- 
verein eingegangen. Auch 
der Flugplatz hat Intore.sse 
an einer Teilnahme bekun- 
det und wird möglicher- 
weise mit einer Flugstaffel 

zu sehen sein. 
Zurück zum neuen Vor- 

sitzenden; An der .Spitze 
des CJi'werbevereins zu ste- 
hen. bedeutet für den 
frischgebacki'nen \'aler 
neljen Eamilie und Beruf 
zwar eine zusatzliche Bela- 
stung, schreckt (Jrunewald 
aber keineswegs: ,,lch l)in 
bereits seit zwei Jahri'ii im 
Vorstand des Gewerbever- 
eins akliv an der Organisa- 
tion von Veranstaltungen 
lieteiligt gewesen. da 
macht der Vorsitz jetzt 
auch nicht mehr viel aus", 
schmunzelt er. Unter Grii- 
ni'Walds Eederführimg 
wurde beispielsweise im 
vergangenen Jahr die ..Mo- 
denschau" des Gewerbe- 
vereins ins Leben gerufen, 
die sich als voller Erfolg er- 
wies. 

Eine noch engere Zusam- 
menarbeit zwischen Unter- 
nehmen, Handwerk und In- 
dustrie innerhall) des Ge- 
werbevereins ist ein weite- 
rer Wunsch CJrünewalds. 
Besonders notwendig, je- 
doch recht schwierig ist 
nach seinen Worten die 

verstärkte P^inbindung des 
Handwerks in die Aktivitä- 
ten des CJewerbevercins - 
hier vor allem auf der EGA 
Dieser Herausforderung 
mochte sich CJrünewaltl 
wahrend seiner Amtszeit 
besonders stellen 

.Der Gewerbeverein 
sollte verstärkt vor Ort 
präsent sein", erläutert 
Grünewald ein weitere.'. 
Konzept, das auf die Un- 
terstützung einzelner Un 
ternehmen abzielt. ..Der 
Gewerbeverein könnte bei- 
spielsweise bei der Organi- 
sation eines Tags der offe- 
nen Tür seine Hilfe anbie- 
ten. 

Wenn man Familie hat, 
sein eigenes Geschäft be- 
treibt und dem Gewerbe- 
verein vorsteht, bleibt 
dann noch Zeit für Hobbys' 
Grünewald: ,,Ein bißchen 
Zeit bleibt schon noch, 
meistens gehe ich dann in 
den Wald zum Joggen. 
Mein größtes Hobby i.st 
derzeit allerdings meine 
acht Monate alte Tochter 
Fra nziska." 

Claudia Langstein erzielte gleich 

zweimal die Note „hervorragend 

Wir gratulieren 

Frii'iln Siillwcy, Hhein- 
straße ,')!), zum Hl. Geburts- 
tag am Donnerstag, 2fi. März 

C'hiirloltc Zschoche, Kurt- 

Egelsbacher Stenografen beteiligten sich am Bundesjugendschreiben itiK (icburisiiin Jim Dimm'rs- 

Wissenswertes über 

den Pflanzenschutz 

Diavortrag beim Egelsbacher OGV 

Kgrisbiich - Zum 21! 
Bundesjugendschrei- 
ben trafen sich die 
Egelsbacher Steno- 
grafen und Maschi- 
nenschreiber in der 
Ernst-Reuter-Schule. 
Der Stenografenver- 
ein hatte zu dem zen- 
tral organisierten, 
bundesweit offenen, 
aber örtlichen Wett- 
schreiben in Kurz- 
■schrift, Maschinen- 
und Computerschrei- 
ben eingeladen. Schü- 
ler. Jugendliche und 
junge Erwachsene bis 
zum Alter von 21) Jah- 
ren konnten daran 
teilnehmen. 

Die Teilnehmer 
durften wühlen, ob sie 
nur in Kurzschrift, im 
Maschinenschreiben, 
Computerschreiben 
oder gleich an allen 
Wettbewerben teil- 
nehmen wollten. Be- 
nutzt werden konnten 
alle Geräte, auf denen 

Tastschreiben und 
Textverarbeitung un- 
terrichtet werden. 

Damit die Chancen- 
gleichheit gewahrt 
blieb, wurden ilie 
Teilnehmer in ver- 
schiedene Altersstu- 
fen eingeteilt. Das 
Bunde.sjugendschrei- 
ben leiteten die Di- 
plom-Pädagogin Inge- 
borg Schumann und 
der Diplom-Verwal- 
tungswirt Heinz Wiek. 

Alle erforderlichen 
Unterlagen, wie Wett- 
schreibtexte, Ergeb- 
nislisten und statisti- 
sche Auswertungsbo- 
gen stellte die Deut- 
sche Stenografenju- 
gend zur Verfügung. 
Der Egelsbacher .Ste- 
nografenverein be- 
wertete die Arbeiten 
der Teilnehmer in den 
verschiedenen Diszi- 
plinen: in Kurzschrift 
die je Minute bewäl- 

tigte Silbenzahl; im 
Ma.schinenschreiben 
die Anschläge pro Mi- 
nute unil im Compu- 
terschreiben die An- 
zahl dfr Korrekturen. 
Im Maschinen- und 
Computerschreiben 
wurcien mindestens 80 
Anschläge pro Minute 
gefordert und eine 
Fehlorgrenze war ein- 
zuhalten. 

Auf elektronischen 
Schreibmaschinen 
und erstmals auch auf 
Arbeitsplatzcompu- 
tern demonstrierten 
die Egelsbacher 
Schriftfreundc ihr 
Können: In der Alters- 
stufe A (Jahrgänge 
1970-75) erreichte 
Claudia Langstein mit 
257 Anschlägen 2 566 
Punkte und die Note 
„hervorragend". Jo- 
chen Schnieder erziel- 
te mit 274 Anschlägen 
2 5,'i5 Punkte, hierfür 

gab es die Note ,,sehr 
gut". In der Altersstu- 
fe B (Jahrgänge 197()/ 
77) erhielt Sonja Wiek 
mit 120 Anschlägen 
997 Punkte und die 
Ge.samtnote ,,gut". 

In der Alter.sstufe C 
(1978/79) erreichte 
Maren Knötzele mit 
104 Anschlägen 
fi.'i7Punkte und die 
Note ,,au.sreichentr', 
ebenso Nadine Welz in 
der Altersstufe D 
(1980/81) mit 121 An- 
schlägen und fi 12 
Punkten. Im Wettbe- 
werb Kurzschrift er- 
zielte Claudia Lang- 
stein mit 100 Silben 
die Note ,,hervorra- 
gend". 

Erstmals führte 
Fachlehrer Karl Tho- 
min den Wettbewerb 
,, Autorenkorrektur" 
auf Arbeitsplatzcom- 
putern durch. Dieser 
Wettbewerb besteht 

aus der Bearbeitung 
(Textbearbeitung und 
-gestaltung) eines auf 
Diskette gespeicher- 
ten Textes. liei der 
Autorenkorrektur er- 
reichten in der Alters- 
stufe A Jochen 
Schnieder und Clau- 
dia Langstein die No- 
ten ,,gut" und ,,befrie- 
digend". 

Alle Teilnehmer - 
einerlei ob sie mehr als 
200 Anschläge in der 
Minute erreichten 
oder lediglich 80 - 
wurden vom Deut- 
schen Stenografen- 
bund mit Urkunilen 
ausgezeichnet. Den 
Wert dieser Urkunden 
sollte man nicht un- 
terschätzen: Gerade 
bei der Berufs- und 
Arbeitsplatzsuche 
können sie helfen, an- 
deren Bewerbern ei- 
nen Schritt voraus zu 
sein. 

Stammtisch der 

SGE-Wanderer 
Kgelsbac'h - Der nächste 

Stammtisch der Abteilung 
.Ski-Wandern-Freizeit der 
SG Elgelsbach findet am 
morgigen Mittwoch. 27. 
März, wie gewohnt beim 
Reiterhof Zühl statt. Beginn 
ist um 20 Uhr. 

Kgelshach - Rechtzeitig 
zum Frühlingsanfang gibt 
es wieder Wissenswertes für 
alle Natur- und Garten- 
freunile: Im Kähmen der 
monatlichen Informations- 
veranstaltungen des Obst- 
und Gartenbauvereins 
(OGV) Egelsbach wird am 
nächsten Donnerstag, 28. 
März, im kleinen Saal des 
Bürgerhauses (erster .Stock) 
ein Diavortrag über den 
,,Pflanzenschutz im natur- 
nahen Garten" präsentiert. 

Beginn ist um 20 Uhr. Als 
Referenten hat der OGV den 
Gartenbau-Ingenieur Hel- 
mut Müller vom Amt für 
Regionalentwicklung, 
Landsehaftspflege und 
Landwirtschaft in Darm- 
stadt eingeladen. 

Zu dem Vortrag sind ne- 
ben den Vcreinsmitgliedern 
auch alle am ObSt- und 
Gartenbau Interessierten 
sowie Hobby-, Haus- und 
Kleingärtner eingeladen. 

VHS-Büro 

nicht besetzt 
Kgelsbach - Das Büro 

der Volkshochschule ist 
in den Osterferien nicht 
besetzt. Informationen 
zu den Kursen, die nach 
den Ferien beginnen, 
gibt es wieder ab Mon- 
tag, 15. April, unter fi> 
405 169. 

Besichtigung und Vorträge 

Seniorenunion legte ihr Veranstaltungsprogramm fest 
Egelsbach - Die Mitglie- 

der der CDU-Seniorenuni- 
on legten jetzt das Veran- 
staltungsprogramm für die 
kommenden Monate fest: 
Im April wird mit einer 
Wanderung durch die 
Egelsbacher Gemarkung in 
die Saison 1996 gestartet. 

Bei der Zusammenkunft 

am 8. Mai soll das Thema 
,,Möglichkeiten der priva- 
ten Pflegedienste und ge- 
meindliche Sozialstation" 
mit einer kompetenten 
Fachkraft diskutiert wer- 
den. Auf diese Veranstal- 
tung wird die Seniorenuni- 
on rechtzeitig hinweisen. 

Eine Besichtigung der 
Kläranlage Langen, ge- 
meinsam mit den Langener 
CDU-Senioren, steht am 
18. Juli auf dem Programm. 
Außerdem steht noch das 
Thema ,,Erbschaft und Ver- 
erben" auf der Veranstal- 
tungsliste. 

Jederzeit gut gefüllt war die Tanzfläche beim Jublläumsball der Sängervereinigung am vergange- 
nen Samstag. Zahlreiche Mitglieder, Freunde undGönner hatten einmal mehr den Weg Ins Eigen- 
helm gefunden und wurden mit einem bunten Unterhaltungsprogramm belohnt. Folo: Sapper 

Wir danken allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn und 
Freunden für die liebevolle, aufrichtige Anteilnahme beim 
Heimgang unserer lieben Mutter, Oma und Schwester 

Elli Werkmann 

Dorothea Röttinger geb.Werkmann 
Esther Röttinger 

Egelsbach, im März 1996 

Fröhlicher Tanz in den Frühhng 

Jubiläumsball der Sängervereinigung am Samstag fand gute Resonanz 
IT A O ««4.. A l   T w r -j*!«   . Egelsbach - Am Samstag 

fand im Eigenheim-Saalbau 
die zweite Veranstaltung 
der Sängervereinigung im 
Jubiläumsjahr ,,75 Jahre 
Frauenchor" statt. Zum 
frühlingshaften Jubiläums- 
ball waren einmal mehr 
zahlreiche Mitglieder, 
Freunde und Gönner der 
Sänger erschienen. 

Der Vorsitzende der Sän- 
ger. Gustav Bareuther, 
wünschte in seiner Begrü- 
ßungsrede allen Anwesen- 
den Spaß, gute Unterhal- 
tung und ein glückliches 
Händchen bei der reichhal- 

tigen Tombola. Im Vorgriff 
auf anstehende Ehrungen 
erwähnte er die Anwesen- 
heit der 80jährigen Luise 
Döring, die seit mittlerweile 
50 Jahren im Chor singt, so- 
wie ihren Ehemann Hein- 
rich Döring, 82 Jahre, der 
der Sängervereinigung be- 
reits 25 Jahre passiv ange- 
hört. Auch an diesem Abend 
hatten die beiden es sich 
nicht nehmen lassen, wieder 
fleißig das Tanzbein zu 
schwingen. 

Erneut hatten die Sänger 
für beste Unterhaltung ge- 

sorgt: Ein Flamenco-Duo 
zeigte in einer gekonnten 
Darbietung eine Reihe von 
Tänzen und wurde vom Pu- 
blikum mit reichlich Beifall 
belohnt. Manch einer hatte 
bei der Tombola Glück und 
ein großes Los gezogen. Er 
konnte sich am Ende der 
Veranstaltung einen schö- 
nen Gewinn, beispielsweise 
einen Präsentkorb oder ein 
Radio, abholen. Die ,,Casa- 
blanca Dance Band" traf 
mit ihren Rhythmen wie ge- 
wohnt den vielfältigen Ge- 
schmack des Publikums, so 
daß die Tanzfläche jederzeit 

gut gefüllt war. 

Als der Jubiläumsball in 
den Morgenstunden zu Ende 
ging, waren nach einer lan- 
gen Nacht alle zufrieden: 
die Sänger über den guten 
Besuch, der Dekorations- 
ausschuß über das gekonnte 
Ergebnis seiner mühevollen 
Arbeit, die Gäste über einen 
einen fröhlichen, zugleich 
festlichen Abend. Auch der 
nächste Höhepunkt im Ver- 
anstaltungskalender steht 
bereits fest: Am 4. Mai fin- 
det das Chor- und Orche- 
sterkonzert statt. 

[HENSTAG. 26. MÄRZ 1M6 SPORT LANGENER ZEITUNG, NR. 25, SEITE 5 

Probleme mit Schlußlicht 

Mühsamer 101:88-Siegder „Giraffen" gegen Ober-Ramstadt 
Langen - Ihren zweiten 

5ieg In der Abstiegsrunde 
brachten die Bundesliga- 
Basketballer des TV AXA 
PIREKT Langen am Wo- 
chenende unter Dach und 
fach. Beim 101:88 kam vor 
rund .300 Zuschauern aller- 
(lii'.gs keine Begeisterung 
auf Gegen den weit abge- 
schlagenen Tabellenletzten 
aus Ober-Ramstadt ließ man 
es anfangs viel zu salopp an- 
gehen und hatte am Ende 
gi.'lie Mühe mit einem Geg- 
ner. def mit bescheidenen 
Mitteln aber großem Kampf- 
geist lange Paroli bot und 
erst in der Schlußphase auf 
die Verliererstraße kam. Bei 
noch sechs ausstehenden 
Spielen und zwölf Punkten 
Vorsprung ist den ,,Giraf- 
fen" der erste Platz nicht 
mehr zu nehmen. 

Von Derbystimmung war 
gegen Ober-Ramstadt nichts 
zu .spüren. Zwar begannen 
die Langener erwartung.sge- 
mali überlegen und lagen 
schnell mit 9:2 und 25:16 in 
Front, doch war schon von 
.Anfang an festzustellen, daß 
bei allen Spielern die Ein- 
stellung zu wünschen übrig 
lieli. Die Gäste dagegen 

Entscheidung 

per Elfmeter 
Egelsbach (leo) - Am 19. 

Spieltag der Darmstädter 
Fußball-Bezirksliga West 
feierte die zweite Mann- 
schaft der SG Egelsbach bei 
der TG 75 Darmstadt einen 
knappen 1:0-Sieg und klet- 
terte nach dem siebten Sai- 
sonsieg mit nun 24 Punkten 
auf den neunten Tabellen- 
platz. 

Die Egelsbacher hatten 
vor den Augen von Regio- 
nalliga-Cheftrainer Herbert 
Schäty leichte Vorteile und 
siegten am Ende verdient. 
Den goldenen Treffer für die 
Gäste, die auf Ralf Hölzke 
(verletzt) und Musa Ahmadi 
(gesperrt) verzichten muß- 
ten, erzielte Perica Adzic mit 
einem verwandelten Foulelf- 
meter in der 85. Minute, 
.'^ünf Minuten zuvor waren 
die Darmstädter, ebenfalls 
mit einem Foulelfmeter, am 
prächtig reagierenden Mi- 
chael Kadoglou gescheitert. 

SG Egelsbach II: Kado- 
glou; Cammurcu, Sieber, 
Butsch, Schwarz, Fekete, 
Schmidt, Adzic, Racano, Vu- 
cenovic, Uletilovic (Doeh- 
ner, Gün). 

kämpften mit großem Ein- 
satz. Nachlässige Verteidi- 
gung und unkonzentrierte 
Angriffe seitens des TV führ- 
ten nach 13 Minuten zu ei- 
nem Führungswechsel und 
der Außenseiter lag plötzlich 
mit 29:26 in Front, konnte 
sogar auf 40:34 davonziehen. 
Auch das Fehlen von Tho- 
mas Glasauer - er betreute 
seine weibliche Jugend- 
mannschaft bei den Regio- 
nalmeisterschaften - und des 
kranken Jens Freudl konnte 
keine Entschuldigung für 
die desolate Langener Lei- 
stung .sein. So war es dann 
auch keine Überraschung, 
daß die Ober-Ramstädter 
zur Pause knapp mit 44:42 in 
Front lagen. 

Nach dem Wechsel wirk- 
ten die ,,Giraffen" zwar et- 
was engagierter, doch eine 
spielerische Linie war wei- 
terhin nicht zu erkennen. 
Immer wieder fanden die 
beiden Center Thomas Kle- 
ment und Edi Buchbinder ei- 
nen Weg zum Langener Korb 
und hielten die Partie offen. 
Fünf Minuten vor dem Ende 
war noch nichts entschieden, 
Langen lag knapp mit 81:79 
in Front. Die vielleicht spie- 

lentscheidende Szene war 
dann das f{)ulbedingte Aus- 
scheiden von Edi Buchbin- 
der, der mit 26 Punkten der 
erfolgreichste Korbschütze 
der Gäste gewesen war. Ihm 
folgte kurz darauf zwar auf 
Langener Seite Randy Da- 
vis, doch konnten die ,,Gi- 
raffen" diesen Ausfall besser 
verkraften als die Ober- 
Ramstädter den ihrigen. 
Drei Minuten vor Schluß 
hatten die Langener beim 
87:79 für die Vorentschei- 
dung gesorgt. Die Südhessen 
versuchten jetzt, mit schnel- 
len Würfen zum Erfolg zu 
kommen. Auch unterbanden 
sie das Aufbauspiel des TV 
AXA DIREKT .sofort durch 
Foulspiel, doch die fälligen 
Freiwürfe wurden von den 
,,Giraffen" fast ausnahmslos 
sicher verwandelt. So erhöh- 
te sich der Vorsprung bis 
zum Schluß noch auf 101:88. 

TX AXA DIREKT Langen: 
Matthias Zapf, Peter liep- 
pisch (11), Björn Bernard 
(17), Tim Granold (4), Randy 
Davis (16), Ralf Bülter (13), 
Norbert Schiebelhut (26), 
Benjamin Bontus (2), Boris 
Beck (12). 

Egelsbachs Slavisa Daclc (rechts) kam hier gegen den Fürther Holger Seltz einen Schritt zu spät. In der 36. Minute vergab Daclc ei- 
nen Foulelfmeter. So blieb es bei der 1:2-Nlederlage für die Gastgeber. Foto: Orlowski 

Niederlage zur Pause besiegelt 

SG Egelsbach unterlag Fürth mit 1:2 / Dacic verschoß Elfmeter 
Egelsbach (leo) - 

Nach den Erfolgen 
gegen Mannheim 
(2:1) und in Vesten- 
bergsgreuth (1:0) 
hatten sich die Re- 
gionalliga-Fußballer 
der SG Egelsbach in 
den Heimspielen ge- 
gen Ludwigsburg 
und Fürth einiges 
vorgenommen. 
Nachdem aber beide 
Spiele verloren gin- 
gen, schweben die 
Egelsbacher weiter- 
hin in höchster Ab- 
stiegsgefahr. 

Nach der 0:3-Nie- 
derlage gegen Lud- 
wigsburg unterlagen 
die Schäty-Schütz- 
linge nun gegen die 
Spvgg. Fürth mit 1:2 
(1:2). Apropos Schä- 
ty: der Trainer steht 
der SGE in den ent- 
scheidenden näch- 
sten Wochen nur 
noch bedingt zur 
Verfügung. Schäty 
absolviert ab April in 

Köln einen Fußball- 
trainer-Lehrgang 
und wird nur noch 
zum Abschlußtrai- 
ning und zu den 
Punktspielen nach 
Egelsbach kommen. 
Das Training über- 
nimmt derweilen As- 
sistenzcoach Huber- 
tus Baumert. 

Gegen Fürth stellte 
Herbert Schäty im 
Vergleich zu den 
letzten Wochen um. 
Miroslav Curcic 
stürmte von Beginn 
an für Angelo Rasti- 
ello, der wiedergene- 
sene Neu-Münchner 
Sven Kresin (unter- 
schrieb beim 
Bundesligisten TSV 
1860 München einen 
Zweijahresvertrag 
als Vertragsamateur) 
besetzte die rechte 
Außenbahn. 

Bereits nach zwölf 
Minuten durften die 
Egelsbacher die Ar- 

me nach oben reißen, 
als Fürths Schluß- 
mann Menger einen 
20-Meter-Schuß von 
Frank Stier durch die 
Arme ins Netz gleiten 
ließ. Doch der Aus- 
gleich fiel nur vier 
Minuten später. Lot- 
ter setzte einen Frei- 
stoß direkt in die 
Egelsbacher Torma- 
schen, wobei SGE- 
Torhüter Ren6 Gla- 
senhardt nicht die 
beste Figur machte. 
Und das Geschenke- 
verteilen im ersten 
Durchgang ging wei- 
ter. In der 30. Minute 
zupfte Ralf Zürlein 
gar zu offensichtlich 
am Trikot des Für- 
ther Stürmers Frank 
Türr. Der ließ sich 
geschickt fallen und 
Schiedsrichter Frey 
entschied sofort auf 
Elfmeter, den Achim 
Beierlorzer souverän 
zum 2:1 verwandelte. 

Doch auch die SGE 
erhielt einen Elfme- 
ter zugesprochen. 
Fürths Seitz jagte 40 
Meter hinter Krank 
Stier her, holte ihn 
dann im Strafraum 
von den Beinen. 
Doch Slavisa Dacic 
trat den Strafstoß so 
harmlos, daß Menger 
keine Mühe hatte, 
den Ball festzuhalten 
(36.). 

In der Pressekonfe- 
renz nach dem Spiel 
sprachen auch beide 
Trainer diese Ge- 
schenke an. ,,Der 
verschossene Elfme- 
ter war die spielent- 
scheidende Situati- 
on", fügte Herbert 
Schäty hinzu. 

Nach dem Seiten- 
wechsel rannten die 
Egelsbacher meist 
planlos durch die 
Mitte gegen die dro- 
hende Niederlage an. 
Fürth konterte mehr- 

fach geschickt, ließ 
überhastet aber 
selbst hundeitpro- 
zentige Chancen un- 
genutzt. Ab der 70. 
Minute standen nur 
noch zehn Egelsba- 
cher auf dem Platz, 
nachdem Stefan Gla- 
ser wegen Meckerns 
die Ampelkarte gese- 
hen hatte. Zunächst 
sah C:iaser wegen ei- 
nes Foulspiels gelb, 
anschließend wegen 
einer Verbalattacke 
gegen den Referee 
gelb-rot. 

Trotz der zweiten 
Heimniederlage in 
Serie ist sich llerbert 
Schäty dennoch si- 
cher: ,.Wir steigen 
nicht ab!" 

SG Egelsbach: 
Glasenhardt; Kresin 
(76. Oral), Glaser, 
Caic, Bellersheim, 
Zürlein, Kirn (68. 
Rastiello), Reljic, 
Curcic, Dacic, Stier. 

In Oberrad gerieten 

SSG-Fußballer früh 

auf Verliererstraße 

2:5-Niederlage / Ampelkarte für Betz 
Langen (leo) - Nach der 

2:5-Niederlage bei den 
Frei(!n Turnern Obeirad 
haben sich die Chancen 
der SSG Langen auf den 
vorzeitigen Klassenerhalt 
angesichts der Erfolge der 
Konkurrenz im Abstiegs- 
kampf wieder ver.schlech- 
tert. 

,,Der Elfmeter in der er- 
sten Minute war eine harte 
Entscheidung", resümier- 
te Langens Spielaus- 
schußvorsitzender Wolf- 
gang Hiller. Oberrads Hu- 
fen nutzte die umstrittene 
Entscheidung und brachte 
die Platzherren früh auf 
die Siegerstraße. Göhring 
und Vaitkus erhöhten bis 
zum Pausenpfiff auf 3:0 
fürdieFTO. 

Bei den Langenern 
keimte nur kurzfristig 
Hoffnung auf: die Gäste 

nutzten eine Schwäche- 
phase der Freien Turner 
zu Beginn der zweiten 
Hälfte und verkürzten 
durch Bernhard Cyrys 
(46.) und Marcel Starke 
(49.) auf 2:3. Als Langen 
auf den Ausgleich dräng- 
te, sorgte FTO-Goalgetter 
Göhring (75.) für die Ent- 
scheidung. Ortmüller (85.) 
brachte in der Schlußpha- 
se den FTO-Erfolg end- 
gültig unter Dach und 
Fach. Die Ampelkarte für 
Langens Thomas Betz 
(88.) fiel nicht mehr ins 
Gewicht. 

SSG Langen: Stieber; 
Uhl, König, Heil, Dohmen, 
Remta, Starke, Betz, Gray, 
Cyrys, Salihefendic (Ka- 
carevic, Hanke). 

Das Spiel der Reserven 
fiel aus. 

Bezirksliga Offenbach 
FCUngen —G, Kl,-Kfotzenburg 2:0 
TSV Heusenstamm — Spvgg. Dielesh. II 1:4 
SV Sleinheim — FC Ofienthal 1:1 
rr Oberrad — SSG Langen 5:2 
Sjsgo Ofienthal —SV Zellhausen 2:3 
BSC 99 Otlenöach — SG Rosenhöhe 1:2 
S3 Götzenhain — Teutonia Mausen 1:6 
^is Ottenbach - TSG Mainflingen kampfl.f.M 

1 Teutonia Hausen 22 19 
2SGRo$enh&he 22 16 
3 FCUngen 22 13 
< TSV Heusenstamm 22 11 
3 SV Steinheim 22 9 

2 1 
4 2 
7 2 
4 7 
6 7 

^FTOberrad 20 9 5 6 
^TSGMainflmgen 22 9 4 9 
e SusgoOtlenthal 22 7 7 8 
9BSC990f1enbach 22 8 3 11 

1CG Ki-Krotzenburg 22 5 11 6 
11 FCOffentha! 
12 SSG Langen 
13 SV Zellhausen 
14 Spvog. Dietesh II 
15 SG Götzenhain 
16 Ans Ottenbach 

22 6 7 9 
22 6 6 10 
22 5 5 12 
22 5 4 13 
21 3 8 10 
21 1 1 19 

91:13 
75:23 
5419 
66:39 
40:32 
44:36 
33:30 
57:39 
4040 
35 38 
28:42 
34:61 
35:64 
32:53 
37:42 
15:145 

7Türk.Dielzenbacti 21 12 4 5 63:38 40 
8Tü.SVN.-lsenburg 21 6 5 10 34:49 23 
9 Gemaa Tempelsee 2t 6 4 11 30 49 22 

10 TG Sprendlingen 21 7 1 13 24:52 22 
11 SCSletnberg 21 5 5 11 35:37 20 
12 SG Heusenstamm 22 6 2 14 30:52 20 
13 SC Buchschlag 22 5 3 14 42:71 18 
14 SG Dietzenbach 21 3 4 14 30:63 13 
tSSpvgg.N.-lsenb.ll 21 3 2 16 29:69 11 
16 Rot-WejßOtfenbadi20 2 2 15 22:82 8 

Am nftchstan Sonntag (31. Mftrz. 
15 Uhr) spielen: SG Heusenstamm - 
Spvgg. 03 Neu-Isenburg II. TG 
Sprendlingen • Gemaa Tempelsee. 
DJK Eiche Offenbach - Rot-Weiß Of- 
fenbach. SC Buchschlag - SQ Diet- 
zenbach, SC Steinberg • VfB Offen- 
bach, SV Dreieichenhain - Espanol 
Offenbach, Türk. SV Neu-Isenburg • 
TSG Neu-Isenburg, Türkgücü Diet- 
zenbach • Hellas Offenbach. 

BeziiksllgaDarmslaiitWest 

SV Erzhausen — SV Sl. Stephan 
TG 75 Darmsladl — SG Egelsbach II 
TSG Messel - SKV Büttelborn 
Alem. KönigslSdlen - Rol-Weiß Darmstadt 
SV Klein-Gerau - SKG Ober-Raitisladt 
SV Nauheim - Einte, Rüsselsheim 
FC Leeheim — SG Ameilgen 

t SVErzhausen 19 13 4 2 
2 Einir. Rüsselsheim 19 13 3 3 
3'SKGOber.Ramsladt19 B 9 2 
4 Rol'We^Damistaclt19 10 3 6 
SSGArtieilgen 19 8 7 4 
eSKVBOItelbom 19 6 4 7 
7 TG750amisladt 19 B 
B TSG Messel 19 7 
9 SG Egelsbach II 19 7 

10 SV St. Stephan 19 

KrelsligaBOfleiiliaGlillltest 

50:22 
51:20 
34:20 
46:34 
36:32 
34:27 
28:28 
23:27 
31:38 
2232 
22:32 
29:47 
18:38 
25:52 

2:1 
0:1 
0:1 
0:1 
1:1 
0:0 
1:1 

43 
42 
33 
33 

27 
24 
24 
22 
20 
18 
12 
10 

Stephan Seibel der gefeierte Mann 

beim 2:0 gegen Klein-Krotzenburg 

Goalgetter des FCL erzielte beide Treffer in einer schwachen Partie 
Langen (leo) - ,,Wir müs- 

sen auch erst lernen, mit 
der Favoritenrolle zurecht- 
zukommen", erklärte 
Klaus Fiederer, Trainer 
von Fußball-Bezirksligist 
FC Langen, nach dem 2:0- 

Heimspielerfolg seiner 
Kicker gegen die Klein- 
Krotzenburger Germania. 
In der niveaulosen Begeg- 
nung setzte sich der ,,Club" 
aufgrund seiner Erfahrung 

und konditionellen Vortei- 
le letztendlich durch und 
feierte einen verdienten 
Arbeitssieg. 

In der ersten Halbzeit 
war die dicht gestaffelte 

Am ntctiiMn Sonntag (31. MIrz, 
15 Uhr) spielen; FC OHenthal - TSV 
Heusenslamm, Germania Kleln-Krot- 
zenburg - SV Sleinheim, SG Rosen- 
Whe - FC Längen, SSG Langen - 
Teutonia Hausen, TSG Mainflingen - 
FT Oberrad, SV Zellhausen - Ans Ot- 
tenbach, Spvgg. Dietesheim II - Sus- 
go Otfenlhal, BSC 99 OHenbach • SG 
Götzenhain. 

Wiking Oltenbacti — TV Dreieichenhain 
BG OflentMCti - Wacker OHenbach 
TuS Zeppelinheim — Don Bosco N.-tsenb. 
SF Otlenbach - Dreiekli Panthers 
Hellas Dietzenbacti - Maroc Ollenbach 
Türk. SC Olfenbach—Znnski Ollenbacti 

1 Znnski OHenbach 17 13 2 2 
2 OohBoscoN.-lsenb.lB II 7 0 
3 Wikng Ottenbach 19 13 1 5 
4 BGOAenbach 19 10 3 

Was Otlenbach - SG Dietzenbach 
TSG Neu-Isenburg — SV Dreieichenhain 
VfB OHenbach — SC Buchjchlag 
^rW Ottenbach - SC Steinberg 
Türk. Dietzenbach - Eki» Ottenbach 
5«™» Tempeisee — SG Heusenstamm Spvm, N.-Isenb. II—Tü. SV N.-Isenbutg 
™-Weiß Ottenbach — TG Sprendlingen 

' HeltaOltenbach 22 17 2 3 
STSGNeu-lienhurg 22 17 0 5 
3 SVDreieidienhain 21 16 1 4 
4 VIBOItenbich 21 15 2 4 
5 EicheOflenbach 22 14 4 4 
e EipanolOMuch 21 14 3 4 

85:32 
57:22 
55:24 
59:29 
64:26 
5620 

6:1 
3:0 
3:1 
1.0 
4:1 
1:0 
2:3 
1:2 

53 
51 
49 
47 
46 
45 

80,22 
43:15 
57:33 
47:42 
36:39 
32:23 
29:28 
31:33 
41:42 
33:40 
37:43 
22:46 
16:57 
17:46 

6:3 
2:1 
0:2 
1:1 
4:1 
0:2 

41 
40 
40 
33 
30 

11 Atem.KinigstSdten 18 
12 SVKIein-Gerau 19 5 3 11 
13 SVNauheim 18 2 6 10 
14 FCleeheun 19 3 1 15 

Am ngchtten Sonntag (31. Mlrz, 
15.30 Uhr) spielen; SV St. Stephan - 
SQ Egelsbach II, SG Arheilgen - SV 
Nauheim, SKG Ober-Ramsladt - FC 
Leehelm, Rot-Weiß Darmsladl - SV 
Klein-Gerau, SKV Büllelborn - SV 
Erzhausen. Eintracht Rüsselsheim - 
TSG Messel. Alemannia Königsläd- 
len - TG 75 Darmsladl. 

5 SKG Sprendlingen 1B 9 3 
6 TV Dreieichenhain 19 7 7 
7 TuS Zeppelinheim 19 7 6 
BSFOttenbach 18 8 3 
9 Dreietch Panthers 19 7 5 

10 Hella! Dietzenbach 20 7 3 10 
11 FCBieber 19 5 6 8 
12 Maroc Ottenbach t9 3 3 13 
13 Wacker Ottenbach 21 3 2 16 
14Tüik,SCOttenbach17 2 1 14 

Am ntchsten Samstag (30. Mlrz, 
15 Uhr) spielen; ZrlnskI Offenbach - 
FC Bieber. - Sonntag (31. Mtrz, 15 
Uhr): Maroc OHenbach - TuS Zeppe- 
linheim. Waciter Offenbach - SG Wi- 
king Ottenbach, Drelelch Panthers ■ 
SKG Sprendlingen, Don Bosco Neu- 
Isenburg - Sportfreunde Olfenbach, 
Türk. SC Ottenbach - TV Dreieichen- 
hain. Spielfrei: Blau-Gelb Offenbach. 

A-Jugend Landesliga 
Eintracht Franktut—SV Damistadt 96 
FSV Franklutt-SG Höchst 
flot-Weiss Frankturt - Bomssia Fulda 
Kickers Ottenbach — KSV Baunatal 
VfB Gießen — Hessen Kassel 
Spvgg. N.'lsenburg—VtB Martuig 

1 Eintracht Frankfurt 17 15 1 
2 FSV Frankfurt 17 10 
3 Rol-Weiti Frankfurt 17 11 I 5 
4 HessenKassel 16 9 4 3 
5SGH6ch8t 17 7 1 9 
6KSVBaunaial 17 5 5 7 
7 KidmOtlenbach 18 6 1 11 
BVIBGielien 16 5 4 7 
9VIBMail>urg 16 6 1 9 

10 SVDarmstadtSe 15 5 4 6 
11 BoruniaFuMi 15 3 0 12 
12 Spvgg.N.-lunburg 15 1 3 11 

9:2 
8:1 
3:0 
0:2 
4:2 
2:3 

66.20 46 
51:31 35 
44:29 34 
39:27 31 
34:44 
27:48 
44:44 
30:X 
41:50 
35:44 
18:57 
24:49 

Gästeabwehr für Langen 
kaum zu knacken, so da(5 
nennenswerte Möglichkei- 
ten Mangelware blieben. 
Einziger Höhepunkt: Der 
freistehende Klein-Krot- 
zenburger Kallina verfehl- 
te in der vierten Minute aus 
wenigen Metern das Lan- 
gener Tor. In der zweiten 
Hälfte ging's dann etwas 
lebhafter zu, als Klaus Fie- 
derer Norbert Reichert als 
dritte Spitze nach vorne 
beorderte. Nachdem Feich- 
tinger aus 25 Metern nur 
die Latte getroffen hatte 
(55.), erzielte Stephan Sei- 
bel in der 65. Minute aus 
stark abseitsverdächtiger 
Position das erlösende 1:0 
für Langen. In der 74. Mi- 
nute mußte Klein-Krotzen- 
burgs Sturm wegen Mek- 
kerns mit Gelb-rot vorzei- 
tig zum Duschen, in der 
gleichen Minute sorgte Sei- 
bel mit seinem zweiten 
Treffer für den verdienten 
2:0-5ndstand. 

FC Langen: Schlapp; 
Brandeis, Schweitzer, Bau- 
er, Xanthopoulos, Seibel, 
Uwe Grohmann, Acker- 
mann, Pritzel, Reichert, 
Gieler (Feichtinger, Weis, 
Michels). 

Als Norb«rt Reichert (rechts) als dritte Spitze nachrücMe, kam mehr Schwung In das Angriffs- Die Langener Reserve 
splsl des FC Langen. Hier hat er Kleln-Krotzenburgs Jens Qammersbach abgehSngt. Der „Club" behielt mit 6:1 Toren die 
setzte sich am Ende mit 2:0 durch. Foto: Orlowski Oberhand. 

k 



tMttrWabl 

Meistertitel für TV-Oldies 

Basketball-Senioren II für die „Deutschen" qualifiziert 

Grund zum Feiern hatten die ersten Volleyballherren der SSG Langen. Die Mannschaft sicherte sich mit einem 3:1-Erfolg über die 
Gäste aus Seilgenstadt den Titel In der Krelsllga. Polo: p 

I^angen - Die Baskctball- 
Scnioron II (ab 32 Jahre) des 
TV Langen haben am ver- 
gangenen Wochenende die 
südwestdeutsche Meister- 
schaft in Ensdorf/Saar ge- 
wonnen und sich für die 
deutsche Meisterschaft qua- 
lifiziert. 

Gegen die TuS Ensdorf 
gab es im Auftaktspiel einen 
n2:68-Erfolg. Nur fünf Mi- 
nuten lang konnte der Gast- 
geber mit Kainer Greunke 
und Co. mithalten. Vor allem 
traumhaft sichere „Dreier" 
von Joe Whitney und die 
Centerüberlegenheit durch 
Jens Oltrogge und Volker 
Misok ließ dem Rheinland- 
Pfalz/Saar-Meister keine 
Chance. Über f)2:31 zur 
Halbzeit kam der Hessen- 
meister TV Langen zum 
Sieg. 

Schwerer hatte es der TVL 
gegen den Meister aus Ba- 
den-Württemberg. Die SG 
Eppelheim hatte sich selbst 
Chancen auf den Meistertitel 
ausgerechnet und trat mit ei- 
ner eingespielten Landesli- 

SSG-Jugend im 

Trainingslager 
Langen - Insgesamt 

zwölf Schüler imd Jugend- 
liche der SSG-Leichtathle- 
tikiil)teilung weiden einen 
Teil ihrer Osterferien in ei- 
nem Trainingslager in Uon- 
iicbiirg in der Nähe von 
Cielnhausen verbringi'n. Im 
Trainingszentrum des 
Main-Kinzig-Kreises ha- 
ben die Mädchen und Jun- 
gen (ielegenheit, sieh in- 
tensiv auf die Sommersai- 
son vorzubereiten. Zwei 
Trainer üliernehmen vom (i. 
bis 14 April die Hetreuung. 
Nel)en der ,,s|iortlichen Ar- 
beit" soll aller auch das 
Freizeitvergnügen nicht zu 
kurz kommen. 

Meisterstück der SSG-Volleyballer 

Erste Langener Herren holten mit 3:1-Sieg über Seligenstadt Titel 
Langen - Nach einer span- 

nenden Saison konnte die er- 
ste Volleyball-I lerrenmann- 
sch.ift der SS(! Langen die 
Seklkorken knalU^n lassen. 
Mit dem 1-Erfolg übei Se- 
ligenstadt waren die noch 
fehlenden Punkte zur Mei- 
sterschaft erkämpft. Nicht 
ganz ohne Nervenflattern, 
wie einige der Akteure nach 
dem Spiel fieimütig bekann- 
ten. Diese Nervosität war 
verständlieh, denn zum Sai- 
.sonabschlulJ waren ausge- 
rechnet jene Teams zu Ciast, 
gegen die man die einzigen 
Niederlagen hatte einstek- 

ken müssen. Die Langener 
zeigten jedoch, daß sie den 
Titel wirklich verdient ha- 
ben. Obwohl das zweite 
Spiel die.ses Tages nur noch 
statistischen Wert hatte, be- 
siegte man die Verfolger aus 
Darmstadt klar mit 

Zu den Gratulanten zähl- 
ten neben Abteilungsleiter 
I'eter Mause auch die ersten 
Volleyballdamen. P'ür das 
Erreichen lies Klassenziels 
überreichten sie den Herren 
eine Schultüte. Bevor die 
Meisterschaftsfeier begin- 
nen konnte, hatten die Vol- 

leyballerinnen ebenfalls 
noch ihre letzten Begegnun- 
gen zu bestreiten. Da die 
Gegner aus Offenbach nicht 
antraten und gegen Konigs- 
tädten ein schneller Ii: 1-Sieg 
gelang konnte jedoch recht 
bald mit der Feier begonnen 
werden. 

Weniger erfolgreich spiel- 
ten die zweiten Mannschaf- 
ten. Bei den Damen mußte 
man sich im Tiebreak gegen 
Tabellenführer Zellhausen 
geschlagen geben. Die zwei- 
ten Herren verabschiedeten 
sich mit einer L.'i-Niederlage 
gegen SU Mühlheim aus der 

HSG H: Die Schlußphase 

ging mächtig an die Nerven 

Glücklicher 19:18-Sieg der Herren gegen BSC Urberach 
Langen - Ungeschlagen 

bleiben die zweiten Herren 
der HSG Langen in dieser 
Saison in der Adolf-Keich- 
wein-Schule. In der Neuan- 
setzung des Spiels gegen tlen 
BSC Urberach vom zehnten 
Spieltag behielten die Gast- 
geber nach einem für die 
zahlreichen Zuschauer 
hochdramatischen Spiel am 
Ende glücklich mit 19:18 
Toren (lie Oberhand. 

Die Wiederholung der 
Partie war wegen einer un- 
rechtmäßigen Sperre v(m 
Langens Linksaußen Marcus 
Werner nach einem Sportge- 
richtsurteil notwendig ge- 
worden, da dieser für Begeg- 
nungen nicht spielberechtigt 
war. Langen entschied sich 
wegen des Auswärtsunent- 
schiedens in Stockstadt für 
die Neuansetzung des mit 
1,'S: 17 verlorengegangenen 
Heimspiels gegen Urberach. 

Von Beginn an entwickelte 
sich ein kampfbetontes 

Spiel, in dem die in der Ta- 
belle längst gesicherten Gä- 
ste keineswegs gewillt wa- 
ren, die Punkte ohne Gegen- 
wehr abzugeben. Langen of- 
fenbarte in der ersten Halb- 
zeit wie l)ei der vorherigen 
Begegnung in Stockstadt 
Abwehrsi'h wachen gegen 
großgewachsene und wendi- 
ge Hückraunispieler, schaff- 
te es aber trotz dieses Man- 
kos, durch eine eigene hohe 
Trefferciuote auszugleichen. 

Dank einer überragenden 
Leistung von HSG-Torwart 
Stefan Katzer, der unter an- 
derem zwei Siebenmeter und 
eincMi Tenipogegenstoß ab- 
wehrte sowie insgesamt 
sechs Toren von Hechtsau- 
ßen Axel von Campenhausen 
gelang es, die technisch bes- 
seren Urberacher im zweiten 
Durchgang in Schach zu hal- 
ten. Langen setzte sich zwi- 
schenzeitlich nach dem Sei- 
tenwechsel mit 15:12 ab, lag 
aber in der 48. (16:17) und 

,'j 1. Minute (17:18) seinerseits 
wieder vor allem wegen 
mehrerer Unterzahl-Kon- 
stellationen in Rückstand. In 
•sechs wechselhaften Schluß- 
minuten mit Chancen auf 
beiden Seiten war es dann 
Axel von Campenhausen, 
der mit seinen Treffern zum 
Ausgleich und zum 19:18 den 
Endstand herstellte. Durch 
diesen Sieg liegt es weiterhin 
in den Händen der Langener, 
sich vom Relegationsplatz zu 
entfernen. Voraussetzung 
hierfür ist, daß von den ver- 
bleibenden Begegnungen zu- 
mindest beide Heimspiele 
gewonnen werden. 

HSG Langen II: Rainer 
Flatter, Stefan Katzer, Ste- 
fan Anthes, Axel von Cam- 
penhausen (6), Andreas 
Hahn (1), Volker Kret- 
schmann (3/2), Uwe Kümmel 
(1) Ralf Lautenbach (1), 
Bernd Lede, Marcel Lorei 
(2), Simon Müller (1), Marcus 
Werner (3). 

Auch die ersten Volleyballdamen der SSG Langen durften mit 
ihrem Abschneiden zufrieden sein. Das Team wurde Vizemel- 
ster der Bezirksiiga. poto: p 

ga-Mannschaft an. Vor al- 
lem die Ex-Bundesligisten 
Schmitt und Nicklas (früher 
USC Heidelberg) waren jün- 
ger als die meisten Langener 
und trafen aus der Distanz 
sicher. Aus einem 21:22- 
Rückstand (8. Minute) ge- 
lang ein Zwischenspurt auf 
33:22. Die Reboundstärke 
von Rainer Greunke und die 
Übersicht im Aufbau, wobei 
sich Klaus Mewes und Tho- 
mas Arnold hervortaten, lie- 
ßen den Vorsprung bis zur 
Halbzeit bei ,'59:48 gleich- 
bleiben. In der zweiten Hälf- 
te bekamen Joe Whitney, 
Thomas Arnold und Werner 
Barth die gefährlichsten Gä- 
stewerfer besser in den Griff. 
So reichte es am Ende zu ei- 
nem 106:80-Erfolg. 

Zum Team der Senioren II 
zählen Spieler, die früher 
einmal .sehr erfolgreich für 
den TV Langen auf Korbjagd 
gingen. Aus der Langener 
Jugendarbeit gingen Thomas 
Arnold, Jürgen und Werner 
Barth, Rainer Greunke, 
Arnd Lewe, Christoph Luft, 

Jens Oltrogge, Klaus Raab 
und Franz Schindler hen,'nr 
Mit einigen von ihnen spiel- 
ten auch Volker Misok und 
Joe Whitney bei den ,,Giraf. 
fen" in der 1. Liga. Verstärkt 
wird das Team durch Ex- 
Nationalspieler Klaus-Gün- 
ther Mewes (früher Hambur- 
ger TB und SSV Hagen), der 
mit 42 Jahren auch Senio;- 
der,,Alten Herren" ist. 

Auf die deutsche Meister- 
schaft am 11./12. Mai freuen 
sich die Mannschaft und ihr 
Coach Jochen Kühl. Im vori- 
gen Jahr kam der TVL auf 
Platz sieben. Dieser Erfolg 
soll in dem zugleich lei- 
stungsstarken und geselligen 
Achter-Turnier gegen zahl- 
reiche Ex-Nationalspieler 
mindestens wiederholt wer- 
den. Schade nur, daß die Se- 
niorinnen II des TVL die 
Männer diesmal nicht als 
Spielerinnen begleiten. Sie 
.schieden bei ihrer Südwest- 
Mei.sterschaft nach knappen 
und unglücklichen Niederla- 
gen gegen Linz und Rohr- 
bach-Boxberg aus. 

Kreisliga. 

Vom Abschneiden der 
zweiten Herren abgesehen, 
können die Volleyballer der 
SSG Langen mit den Plazie- 
rungen in dieser Sai.son sehr 
zufrieden sein. Die Kreisli- 
ga-Meisterschaft der ersten 
Herren, die Vizemeister- 
schaft in der Bezirksliga für 
die ersten Damen, dazu ein 
dritter Platz für die in der 
Kreisliga spielenden zweiten 
Damen und Platz vier der 
neuformierten dritten Her- 
ren stellen ein respektables 
Ergebnis dar. 

Regionalliga Sü 

Wacker Burghsn. — FC Augsburg 
Kickers Stuttgart — SV Darmstadt 98 
SSV Ulm — TSF Ditzingen 
VfR Mannheim — Eintr. Ffm. Am. 
Spvgg. Ludwigsb. — SSV Reutlingen 
Vestenbergsqreuth —• SV Sandhausen 
FC Hessen Kassel — B. München Am. 
SG Egelsbach — Spvgg. Fürth 
FSV Frankfurt — SC Neukirchen 

1 Kickers Stuttgart 20 15 4 1 60:17 
2 SSV Ulm 22 12 5 5 37:29 
3 VfR Mannheim 22 10 9 3 41:26 
4 Spvgg. Ludwigsb. 22 9 7 6 36:32 
5 TSF Ditzingen 21 10 3 8 42:31 
6 Spvgg. Fürth 22 9 5 8 37:40 
7 SSV Reutlingen 21 8 6 7 28:27 
8 FC Augsburg 22 8 5 9 30:28 
9 FC Hessen Kassel 22 8 5 9 28:38 

10 Vestenbergsgreuth 22 6 10 6 23:27 
11 Wacker Burghsn. 21 4 14 S 25:19 
12 B.München Am. 21 6 6 9 22:30 
13 SV Sandhausen 22 6 6 10 27:36 
14 Eintr. Ffm. Am. 22 5 9 8 21:35 
15 SV Darmstadt 98 22 4 10 8 40:45 > 
16 SG Egelsbach 22 6 4 12 27:45 
17 SC Neukirchen 20 5 6 9 24:29 
18 FSV Frankfurt 22 3 6 13 21:35 
Am Donnerstag (28. März, 20 Uhr) spielen: Bayern München Amateu- 
re • Stuttgarter Kickers. 

Am nächsten Freitag (29. März, 19.30 Uhr) spielen: SV Darrnstadt 
98 ■ FSV Frankfurt. • Samstag (30. März, 14 Uhr): SC Neukirohen - 
Wacker Burghausen. -14.30 Uhr: Spvgg. Fürth - SSV Ulm. ♦ 15 Uhr: 
SSV Reutlingen • SG Egelsbach, FC Augsburg • Hessen Kassel. SV 
Sandhausen • Spvgg. Ludwigsburg. - Sonntag (31. März, 15 Uhr): Bay- 
ern München Amat. - VfR Mannheim. TSF Ditzingen - Stuttgarter Kfk- 
kers, Eintracht Frankfurt Amat. - TSV Vestenbergsgreuth. 

Handball-Bezirk 
Darmstadt-Dieburg 

2. Bezirksiiga Darmstadt Ost 
SG Nieder-Roden — Bollslein/Wersau 25:18 
SG Egelsbacti - HSG Langen 12:13 
TV Kieinvyallsladt — TV Gröfl-Jmmem 14:21 
SG Babenhausen - HSG Erbach/Dort E, 17:15 
TG Ober-Roden — HSG Reictielsheim 17:17 
TSG Kleinosttieim — TGB Darrnstadt 16:13 
TSG Gr-Bieberau II-TV Wenigumstadt 19:20 

t SGNieder.Roden 23 19 0 4 502:403 38:8 
2HSGLangen 23 17 1 5 442:366 35:11 
3 BälsteinMersau 22 16 1 5 402:359 33:11 
4 HSGReidielsheini 23 12 1 10 441:407 25:21 
5SGEgelsbacH 23 11 3 9 395:377 25i1 
6 TV Kleinwallstadt 23 11 1 11 420:412 23:23 
7 SG Babenhausen 23 11 III 408.408 23:23 
8 TVGfon-Zimmem 23 11 0 12 425:406 22:24 
9TGObef-Roden 23 8 3 12 367:392 19:27 

10 TSGKleinostheim 23 7 5 II 397:448 1957 
11 HSGEibaiMortE.23 8 1 14 355:398 1729 
12 TGBDamistadl 24 7 2 15 345:433 16:32 

13TSGGt,.Beberaull21 7 t 13 359 365 15271 
14 TVWenigumsladl 23 3 4 16 384:468 10361 

Kreisklasse Darmstadt Ost 
TSV Modau - MGV Nieder-Kinzig 30:21 ■ 
TSV Habitzheim — HSG Langen II 25:14' 
TSV Mainaschaff - Kitch-Brombach II 21:16' 
BSC Urberach — SG Diebura 23.18 
TV GroOwallstadl Iii — TAV Eppertshausen 1413 
FC Hösbach — TG Slockstadt 16.23 \ 
HSG Langen II — BSC Urberach 19181 

1 TSVModau' 22 20 0 2 506:378 4C< ' 
2 TSV Habitzheim 21 16 1 4 440:363 339 : 
SKirch-Brombachll 21 11 2 8 386:357 24:l(: 
4 TSVMainaschalf 22 12 0 10 405:401 2420 ■ 
SBSCUrberach 21 11 0 10 351:351 2220. 
6 SG Dieburg 21 10 1 10 364:367 212' 
7TVGroOwallsladtlll22 9 3 10 373.371 2123 
BTGSIockstadt 21 7 5 9 409:418 1S2, 
9TAVEppei1stiausen21 9 1 11 312:328 1923 

lOTVGlattbach 21 7 2 12 400:410 1626 
11 MGVNieder-Knzig 21 7 2 12 414:454 1626 
12 HSG Langen II 21 5 4 12 375:432 142! 
13FCHösbach 21 2 3 16 325:430 7 35 
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Brandenburg 
Meisteraufschnitt 
Bicrsc'hinkcn. Jagd- (Klcr 
Kall)Hci.sch\vurst 
l(K)g 

rauiüiais 

Skip 
Grundwaschmittel 
■1 kgTragepackung 
Omo Vollwasch- 
mittel, Sunil Uni- 
k Versalwaschmittel 

phosphatfrei. lükg-Packung 
& oder Coral 
wFetowaschmittel 

? kgTragepackung 

Blanchet 
cm Cnx;kcner. frischer, 
taicniigcr, fhinzösLschcr 
1 alelwein (xlcr 
Pinot Grigio 
»Vaja« 

ein trockener, angenehm 
fruchtiger Weißwein aus 
Venetien oder 
Beaujolais A.O.C. 
aus Burgund oder 
Bardolino Classico 
^uperiore D.O.C. 

ein faichügcr, 
samtiger Rotwein 
vom Gardascc 

mW ie0,75Liter- 
Fla.sche 

^miniMAL maqht Appetit aufs Einkaufen 

Iglo Fisch Cuisine 
Schlemmer-Filet 
ä la Btirdelaise cxier Champignon 
oder Iglo Fisch Cuisine 
Gourmet-Filet 

BrcKXX)li oder Italiano, 
tiefgefroren, je 4ü()-g Packung 

Spanische Erdbeeren 
Klasse I. 2 50 g Schale 

WER, 
WAS, 

WO 

viele Menschen sam- 
tneln Briefmarken neben- 
bei. Wer allerdings mehr 
wissen will, systematisch 
sammeln und mit anderen 
tauschen möchte, kann 
sich an die Briefmarken- 
vereine wenden: 

Darmstadt 

Allgpmeiner Postwert- 
zeichen-Sammlerverein 
Darmstadt. Vorsitzender 
Joachim Winzia, Trierer 
Straße 2, 64293 Darm- 
stadt, Tau.schtage im Ho- 
tel Bockshaut, Kirchstra- 
ße 7-9 jeden ersten Sonn- 
tag irn Monat. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kon- 
taktadresse: Gerard Hout- 
man, Steinstraße 57, Tele- 
fon: 06071 /22 1 18. 

Zur Zeit keine Tausch- 
tage. 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg 3, 63128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage jeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus. 

Die Jugend tauscht je- 
den ersten und dritten 
Samstag im Monat, 15 
Uhr, im kath. Pfarrzen- 
trum. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse; Klaus 
Hölzinger, Wächtersba- 
cher Straße 5, 63505 Lan- 
genselbold, Telefon: 
06184 /38 30. 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad jeden 
ersten Dienstag im Monat, 
19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 63450 Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straße 1, 
Telefon: 06181 / 2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in der Eugen-Kaiser-Stra- 
ße 17b. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
Monat, 9 bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V.,' jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Fröbelschule, Schulgasse 
in Langengelbold. Die Ju- 
gend trifft sich von 17.30 
bis 19.30 Uhr. 

und 2, Südliche Ringstra- 
ße 77, jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat, 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch, 19 Uhr. 

Mühlheim 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim, Vorsitzender 
Horst Lötz, 63165 Mühl- 
heim am Main, Ringstraße 
6, Telefon: 06108/ 7 69 41; 
Post an Berthold Liegl, 
63165 Mühlheim am Main, 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühlheim, Dietes- 
heimer Straße 60, jeden 
dritten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104 /4 30 66. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon: 069/81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
senstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel.: 
06074/ 71 12. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr Jugendgruppe. 

Langen 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
BundeSpressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 
Anemonen weg 24, Tele- 
fon: 06103 / 7 91 93. 

Tauschtage in der 
Stadthalle, Clubräume 1 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon: 06106 / 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sormtag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L^ Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182 / 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr. 7, Tel.: 
06182/2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntag im Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Tumhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. 
Stock. 

^ tMOS'Tnfftn 
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Motivgruppe Olympia feiert 30. Geburtstag 

Auch das Femsehen warb für die Philatelisten / Eine erfolgreiche Sammler-Organisation 

Reitender Postbote auf Marke „für Kinder" 

Sonderpostwertzeichen der Deutschen Post erscheint am 11. April / Entwurf: Erna de Vries 

IMOS-Vorsitzender Dieter Germann (Großkrotzenburg) bedankt sich 
bei dem NOK-Präsidenten Prof. Walther Tröger (Frankfurt) für eine 
erfolgreiche lOjährlge Zusammenarbeit. Prof. Tröger beabsichtigt im 
Herbst neben den Sport-Philatelisten eine zusätzliche Gemeinschaft 
der Olympia-Münzen- und Andenken-Sammler zu gründen. Foto: p 

sicrt. Viele .sammeln neben 
olympischen Themen auch 
einzelne Sportbereiche, wie 
beispielsweise Turnen oder 
Leichtathletik. 

Die vorbildliche Mitglie- 
derbetreuung führte zu ei- 
nem beachtlichen Neuzu- 
gang. In den letzten drei Jah- 
ren kamen über 100 Mitglie- 
der hinzu. Heute zählen ca. 
600 Sport- und Olympia- 
sammler zur Gruppe. Davon 
sind ca. 150 Sammler aus 
dem Ausland. Die IMOS i.st 
nicht nur Arbeitsgemein- 
schaft im BDPh e.V., son- 
dern auf Wunsch von IOC- 
Präsident Samaranch auch 
als deutsche Gruppe FIPO 
für die Kontakte zu ähnli- 
chen Sammlerorganisatio- 
nen in aller Welt Ansprech- 
partner. IOC-Prä.sident Sa- 
marach hat bei einem Be- 
such der Reisegruppe IMOS 
in Lausanne sich sehr positiv 
über die Aktivitäten der 
wohl größten Olympia- 
Sammlergruppe geäußert. 

Große Unterstützung be- 
kommen die Sport-Philateli- 
sten seit zehn Jahren durch 
NOK-Präsident Professor 
Walther Tröger, der selbst 
interessierter Sammler ist. 

Die Philatelisten der 
IMOS werden auch in 1996 
sicher wieder zu den erfolg- 
reichsten Medaillengewin- 

nern der Olympilex 90, die 
anläßlich der Olympischen 
Spiele in Atlarjta stattfindet, 
zählen. Auch hier geht der 1. 
Vorsitzende der Gemein- 
schaft, Dieter Germann, mit 
seiner Sammlung sicherlich 
erfolgreich voran. Er zählt 
für den Erfolg der IMOS mit 
verantwortlich. Die Konti- 
nuität in der Vor.standschaft 
führt er seit einigen Jahren 
fort. Sein Vorgänger Gün- 
ther Nuyken hat ihm 1992 
den ,,Staffelstab" überge- 
ben. Ein weiterer Höhe- 
punkt werden auch weiter- 
hin Jahresreisen sein. Nach 
einer Reise durch die Olym- 
piastätte Europas im Jahr 
1996 steht im kommenden 
Jahr ein Urlaub in Kleinasi- 
en und Griechenland an. 

Die IMOS, mit dem eigent- 
lichen Schwerpunkt Philate- 
lie, bietet heute auch allen 
Sammlern mit anderen 
Schwerpunktbereichen in- 
teressante Kontakte und An- 
regungen. Alle Mitglieder 
profitieren darüberhinaus 
von den umfangreichen Ak- 
tivitäten auf den verschiede- 
nen Ebenen. 

Informationen über die 
IMOS geben: Charly Biernat, 
Auenweg 74, 5224 Stolberg 
und Herbert Huber, Justus- 
von-Liebig-Straße 14, 67105 
Schifferstadt. 

,,Hi, Trixi, hast Du schon 
Mathe gemacht?"   " ,,Ich 
hab' noch keine Zeit gehabt, 
weil ich an meine Oma einen 
Brief geschrieben habe". 

„Sonst kann ich telefonie- 
ren, aber jetzt ist sie in so ei- 
nem Krankenhaus, wo sie 
wieder laufen lernen muß, 
und meine Mutti hat mir 
heute doch die neue Kinder- 
marke mitgebracht." 

„Ja, das ist wieder so eine 
tolle bunte Briefmarke für 
die Kinder und da ist ein 
Briefträger auf einem kun- 
terbunten Pferd drauf." 

„Was?!? Unser Herr 
Schneider auf'nem Pferd?!? 
Der ist doch viel zu alt! Das 
geht doch heute gar nicht 
mehr! Die bringen doch die 
Post mit dem Fahrrad und 
vorher fahren die doch die 
ganzen Briefe mit dem Auto 
oder mit dem Zug, und flie- 
gen tun die auch damit. Aber 
weißt Du was? Früher sind 
die ja wirklich mit den Brie- 
fen durch die Gegend gerit- 
ten. Das war vor mehr als 
500 Jahren, und ich glaube, 
da gab es auch noch gar kei- 
nen Postminister. Ich hab 
mal was darüber gelesen. In 
Deutschland gab es viele Kö- 
nige und Fürsten und Herzö- 
ge, und die haben ihre Post 
mit den Reitern zu ihren 
Kollegen geschickt. Das wa- 
ren so ganz toll gemalte und 

Die Internationalen Mo- 
tivgruppen Olympiaden i)nd 
Sport (IMOS) werden in die- 
sem Jahr 30 Jahre ..jung". 
Aus dem Kreis der damals 
noch leicht belächelten Mo- 
tivsammler trafen sich An- 
fang 1966 anläßlich der Hob- 
by-Messe in Karlsruhe sie- 
ben engagierte Sammler. 
Schnell war auch der Kon- 
takt zu Motiv-Sammlern in 
der Schweiz gefunden. Die 
beiden Bereiche Sport und 
Olympiaden wurden als 
gleich wichtig integriert. 

Wenig später fanden die 
Motivsammler mehr und 
mehr Zulauf, gerade von den 
jüngeren Philatelisten. Auch 
das Fernsehen warb durch 

die Direktübertragung der 
Olympischen Spiele auf sei- 
ne Weise für die.ses Motiv. 
Schon seit Beginn hat die 
IMOS aus verschiedenen 
europäischen Ländern Mit- 
glieder gewonnen. 

In den folgenden Jahren 
entwickelte sich ein Infor- 
mationsstandard, der dazu 
beitrug, der Sammlerge- 
mein.schaft immer neue Mit- 
glieder zuzuführen. Zu den 
Leistungen, welche die 
IMOS ihren Mitgliedern er- 
bringt, zählen: 
- ein viermal jährlich er- 
scheinendes, umfangreiches 
Mitteilungsblatt mit Beiträ- 
gen der verschiedenen 

Sport- und Olympiameldun- 
gen .sowie Neuheitenmel- 
dungen 
- ein Sport- und Ganz.sn- 
chenkatalog 
- ein Rundsendedienst so- 
wohl für Einlieferer wie für 
Entnehmer 
- ein Neuheitendienst für 
Stempel, KDC und andere 
intere.ssanten Belege 
- jährliche Treffen (Jahres- 
kongreß und Regionaltref- 
fen) 
- Hilfe für Aussteller durch 
Tips und Anschluß an Verein 
- eine gemeinsame Jahres- 
reise. 

Insbesondere die Reisen, 
meist zu Stätten olympi- 
scher Ereignisse, vermittel- 
ten bleibende Eindrücke, 
aber auch die Veranstaltun- 
gen dienen dem regelmäßi- 
gen Gedankenaustausch und 
der Geselligkeit. 

Die norwegische Post hat Kinder und Jugendliche aufgefordert, ein 
Briefmarkenmotiv für eine nonwegische Jubiläumsausgabe zu ma- 
len. Zwei Sieger stellen ihren Marken vor. Foto: p 

Im Laufe der Zeit gesellten 
sich auch verstärkt Litera- 
tur-, Münz- und Souvenier- 
sammler zu dieser erfolgrei- 
chen Gruppe. Da die wenig- 
.sten der Sammler aus- 
schließlich einen Bereich, 
wie zum Beispiel Philatelie, 
exklusiv sammeln, ergeben 
sich häufig Möglichkeiten 
zum Tausch. Selbst inner- 
halb der Gruppe der Philate- 
listen hat sich kaum ein Mit- 
glied auf ein Gebiet speziali- 

geschriebene Briefe, die Du 
heute oft im Museum sehen 
kannst, aber lesen kann man 
die nicht. Aber sehen gut 
aus. Und ich meine, die Rei- 
ter haben nicht so viele Brie- 
fe mitgenommen, nur einige, 
denn die waren so gerollt 
und mit Siegel und nicht in 
einem Umschlag mit Brief- 
marke. 

Und dann hat das alles im- 
mer sehr lange gedauert, 
weil die Reiter mit den Pfer- 
den ja nicht so schnell reiten 
konnten und immer wieder 
Rast machen mußten. Und 
weil es so viele Länder in 
Deutschland gab, mußten 
die immer, wie früher auch 
bei uns, durch den Zoll. Bah, 
und da waren viele Wegela- 
gerer unterwegs, die diese 
Boten auch oft überfallen 
haben. ,,Jedenfalls war das 
gar nicht so einfach wie heu- 
te, und Sommer und Winter 
und Tag und Nacht." 

„Ja, Du hast recht. Das 
muß ein ziemliches Durch- 
einander gewesen sein. Und 
später gab es dann die Post- 
kutschen." 

„Ja , bist Du auch schon 
mal mit einer mitgefahren? 
Das ist ganz schön eng da 
drin, aber gemütlich. Bloß 
stundenlang da drin sitzen 
und der Staub und das Ge- 
schaukel! Die Fahrer hießen 
Postillion und haben immer 

laut ihr Posthorn geblasen. 
Die haben dann schon mehr 
Post und auch Pakete mitge- 
nommen und eben die Passa- 
giere, die tagelang mit der 
Kutsche unterwegs waren." 

„Briefe mit Briefmarken? 
Weiß ich auch nicht genau, 
aber ich glaube, die gibt es 
vielleicht so seit 150 Jahren 
und dann hat jeder seine ei- 
genen gehabt, weil es doch 

noch keinen Bundespostmi- 
nister gab, der immer so 
schöne bunte Briefmarken 
macht." „Ja, frag mal Dei- 
nen Opa danach, wenn der 
welche sammelt. Jedenfalls 
bringe ich Dir morgen in die 
Schule so eine Kindermarke 
mit. Das Pferd schnaubt wie 
verrückt und der Reiter sieht 
aus wie Karneval, aber stell 
Dir vor, der hat Rollerblades 

an! Echt! Du, Trixi, bis mor- 
gen früh. Ich hol Dich ab und 
dann müssen wir noch Ma- 
the angucken. Ich muß jetzt 
aufhören, mein Vater will 
ans Telefon. Er erzählt mir 
was von einem Fax, weil 
man da auch keine Brief- 
marken braucht. Das finde 
ich nicht so toll! Irgendwie 
langweilig. Oder? Clao bis 
morgen!" 

FÜl^ UNS ;  **•; KINDFU 
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Der Kampf ctcs Lehens ist zu Ende, 
vorbei ist aller Erdenschmerz, 
es ruhen still die fleißigen Hände, 
still ruht ein gutes Mutterherz. 

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Omi und Tante 

Paula Köhler 

geb. Dichl 
♦6. 1910 t 23. 3. 1996 

In stiller Trauer: 
Gerda und Claudia Holzinger 
Lieselotte und Roy McQueen Mackal 
Bruce McQueen 
und alle Angehörigen 

(>322,') Langen, Nördliche Ringstraße 75 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 28. März 1996, um 14.15 
Uhr auf dem Friedhof in Langen statt. 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Rogelung zu Lobzeiten • Umbottungen - Särge, Wäsche, Urnen in 
vielen Ausführungen und günstiger Preisgestaltung - Ausführung 
kompletter Beisetzungen - Traueranzeigen - Drucksachen - Tele- 
gramme ■ Blumendekorationen - Grabmalangelegenheiten -alle 
Formalitäten - auch Rente - Krankenkasse - Versicherungen 
immer dienstbereit - auf Anruf Hausbesuch 
Unverbincjliche Beratung In allen Angelegenheiten 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgasse 1 *7016100 06103 / 2 29 68 
seit über 100 Jahren In Familionbesitz 

VERLOREN 

Wer hat meine schwarz-gemusterte 
Handtasche gefunden? 

Am Samstag, 23.3,, zwischen 12 u. 13 
Uhr. ist aus meinem Golf (blau-met.) 
auf d. Parkplatz Langen (Leichenhalle) 
meine schwarz-gemusterte Umhänge- 
tasche verschwunden. Ich bitte den 
Finder um Rückgabe der persönlichen 

Dinge und der Papiere, 
T*l. 06103/7 45 74 

'j. R: 
Dach- Neu- f Umüockungen 

Jürgen RInker 
Bodachungsgosellschalt mbH 
fstordstraf3o 42. 63450 Hanau 

Roforonzon in Ihrer Nachbarschaft 
Erbitte Konktaktaufnahmo unlor 

Totofon Wixhausen Ü6150/8 19 70 

Friedensarbelt I tirilrti hirrrmlrn dir nirulfn Hein htc I iir «irlr litMitt ilir Aihril rr«l an I fnohninn, (M'viimllinl umt llikliitiK Urlicii lUhrt im \onlrritriinil (;rmdn>4m mit niihfimiKtwn 

O terrc des hommes 

Projeki Nr. BUR 9403-00! / Burma 

Isolierstation 

jf 

ff 
Dii' vom K<>lonialji)di ist 
/wii'spältij;. 40 Pro/em der He- 
völki-niiiK in Biinna besteht aus 
imterschicdlich.sten N'ölkern. die 
sieh eine andere „UnabhänKi^- 
keil" erhofften. So die Karen, die 
heute in einem total isolierten 
lerritoriuni leben. Die CJesund- 
heitsvcrsorgung ist kata.strophal. 
.Malaria, L'ntererniihrun(;. Parasi- 
tenkranklieiten j^-hören zum .Ml- 
ta«. J 
sich an einem Pro(^amm, das tür 

kranktieiten gehören zum .Ml- 
, .Brot lür clie Welt" beteilig 
) an einem Pro(^amm, das tür 

iele .Menschen die einzige Hoff- 
nung ist: Kin Krankenhaus mit 
40 Betten ist ständig überbelegt. 

Nun .sollen weitere 3."? Gesund- 
heitshelfer ausgebildet und aus- 
gestattet werden, um auch in 
Plüchtlinralagern und abgelege- 
nen Donern eine medizmiscne 
(irundversorgungzu ermöglichen. 

Brot 
für die Welt 
Postbank Köln 500500-500 
(BLZ 370 100 50) 

für Ihre 

Spende 

«DAHW 
Deutsches 

Aussätzigen ■ Hilf swerk 
e.V. 

Spendenkonto 
9696 

Städt. Sparkasse 
Würzburg 

(BLZ: 790 500 00) 

Ein 

medizinisches 

und soziales 

Hilfswerk 

LanoM^ 

i^r 

Amtliche Bekanntmachungen 

OebOhrenMtzung für 
dl« Benutzung d«r Langener BAd«r 

• Hallenbad, Schwimmstadion, Strandbad Langanar WaMtaa • 

I S Elntrlttak«rt«n, J«bOhr*n 
(1) Efnzalaintrittakartan 

a) Erwachsene 4 oor| 
b) Jugendliche zwischen 16 und 10 Jahren sowte Schülerinnen und Stf 
ler. Studierende. Auszubildende. Wehr- ur>d Zrvikjlenstleistende und l 
zieher/innen von Hilfen zum Lebensuntf «t^alt nach dem BundessoztalK: 
gesetz 3,00 D 
c) Kinder bzw. Jugendlnrhe im Alter von 4 bis 15 Jahren 2,00D 

(2) Zehnerkarlen 
a) Erwachsene 30.00 D 
b) Jugendliche zwischen 16 und 18 Jahren sowie Schulennnen und Scfi 
ler. Studierende. Auszubildende. Wehr- und Zivlldienstleistende und B 
zieherAinnen von HIffen zum Lebensunterhalt nach dem Bundessoziath« 
gesetz 20,00 D 
c) Kinder- bzw Jugendliche im Atter von 4 bis 15 Jahren 15,00 0 

(3) Zwölfmonatskarten 
Aufgrund der §§ 5. 51 Ziffer 6 und Ziffer 10 und 93 Abs. 1 und 2 der Hessischen 
Qemeindeordnung (HGO) in der Fassung vom 1. Apnl 1993 (QVBI I S. 533) 
sowie der §§1.2 und 10 des Gesetzes üter kommunale Abgaben (KAG) vom 
17. 3. 1970 (QVBI I S. 225). zuletzt geändert durch Gesetz vom 14. 10. 1980 
(GVBI. IS 383). wird gemäß Beschluß der Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Langen vom 21. 3. 96 folgende Gebührensatzuna für die Benutzung der 
Langener Bäder - Hallenbad. Schwimmstadion. Strandbad Langener Waldsee 

erlassen. 
11 Allflamalna Bastimmungan 
(1) Für die Inanspruchnahme des Schwimmstadions, des Strandbades Lan- 

gener Waldsee. des Hallenbades und deren Einrichtungen werden Benut- 
zungsgebühren nach dieser Satzung erhoben 

(2) Die Gebührenhöhe bzw. besondere Regelungen sollen es ermöglichen, 
daß Angehörige möglichst aller Bevölkerungsschichten d'e öffentlichen 
Bäder besuchen können. 

(3) Die Gebührenpflicht entsteht mit der Inanspruchnahme der Bäder und de- 
ren Einrichtungen. Die Gebühren sind im voraus zu zahlen. Sie sind auch 
dann in voller Höhe zu entrichten, wenn nicht alle Einrichtungen in An- 
spruch genommen werden oder Teile der Bäder zeitweise zur besonderen 
Nutzung abgetrennt sind oder wenn aus technischen bzw. witterungsbe- 
dingten Gründen nicht das übliche Angebot aufrechterhalten werden kann. 

(4) Verlorene oder abhanden gekommene Eintrittskarten werden nicht er- 
setzt. 

(5) Eintrittsmünzen und vor dem 1. 1. 94 erwort)ene Zehnerkarlen vertieren 
zum 1. 4 96 ihre Gültigkeit. 

(6) Eintrittskarten sind bis zum Verlassen des Bades aufzubewahren und dem 
Bäderpersonal auf Verlangen vorzulegen. Wer bei einer Kontrolle ohne 
gültige Eintrittskarte angetroffen wird, kann durch das Bäderpersonal aus 
dem Bad verwiesen werden. Die Erstattuno einer Strafanzeige wegen Er- 
schleichens von Leistungen (§ 265 a StGä^) bleibt vorbehalten. 

2 Banutzungsialt^n 
(1) Die Benutzungszeiten sind in allen drei Bädern während der festgesetzten Betriebszeiten unbegrenzt. 
(2) Diü Vergabe von Trainingszeiten ist nur auf schriftlichen Antrag möglich 

und sofern es der allgemeine Badebetrieb zuläßt. 
S 3 Parsonankrala 
(1) Enwachsene im Sinne dieser Satzung sind alle Personen ab 18 Jahren, so- 

weit sie nicht zum Kreis der nachfolgend aufgeführten Begünstigten zäh- 
len. 

(2) Anspruch auf einen verbilligten Eintritt haben 
a) Kinder und Jugendliche im Alter von 4 bis einschl. 15 Jahren 
und bei Voriage entsprechender Aus- bzw. Nachweise; 
b) Jugendliche zwischen 16 und 18 Jahren sowie Schülerinnen und Schü- 
ler, Studierende. Auszubildende. Wehr- und Zivildienstleistende und 
c) Bezieherinnen und Bezieher von Hilfen zum Lebensunterhalt nach dem 
Bundessozialhilfegesetz. 
Stichtag für die Begünstigung (b) und (c). insbesondere beim Erwerb von 
Dauerkarten (ZwölTmonats-. Saison- und Zehnerkarten). ist der Tag, an 
dem die Eintrittskarte erworben wird. 

3) Für Kinder im Alter bis einschließlich 3 Jahren ist kein Eintritt zu zahlen. 
4) Der Begriff ..Familie" im Sinne dieser Gebührensatzung schließt auch ei- 

nen alleinerziehenden Elternteil mit einem bzw. mehreren Kindern ein. 
§ 4 B«griffabaatimmungen 
(1) Eintrittskarten 

Mit dam Erwerb einer Eintrittskarte eriangt der Erwerber/die Erwerlwrin 
bzw. der Personenkreis nach § 3 die Berechtigung zur Benutzung der Lan- 
gener Bäder und ihrer Einrichtunaen im Rahmen der Badeordnung und 
der vom f^agistrat festgelegten Öffnungszeiten - § 4 Abs. 1 der Badeord- 
nung der Stadt Langen. Ein außerhalb dieser Zeiten liegendes Betreten 
der Bäder bzw. Benutzen der dazugehörenden Einrichtungen ist nicht 
statthaft. 

(2) Efnzelelntrlttskarten 
Einzeleintrittskarten berechtigen zum einmaligen Eintritt in das Bad. in 
dem sie enworben wurden. Sie haben innerhalb der Öffnungszeit unbe- 
grenzte Gültigkeit. 

(3) Zehnerkarten 
Zehnerkarten berechtigen zu zehn Besuchen der Langener Bäder: sie. 
werden bei jedem Besuch einmal entwertet. Bis zu ihrer vollen Ausnutzung 
sind sie in allen drei Bädern der Stadt Langen gültig. 

(4) Zwölfmonatskarten 
Sie haben vom Tag des Erwerbs an 365 Tage - in Schaltjahren 366 Tage 
- Gültigkeit, einschließlich des Tages, an dem die Karte erworben wurde. 
Sie berechtigen während ihrer Gültigkeit zum unbegrenzten Besuch der 
drei Langener Bäder. Die Zwölfmonatskarlen sind nicht übertragbar. 

(5) Saisonkarten 
(1) Lelstungsumfang 
Saisonkarten berechtigen zu einer unbegrenzten Anzahl von Eintritten in 
den Freibädern der Stadt Langen während der vom Magistrat der Stadt 
Langen festgelegten Dauer der Freibadsaison. für die die Karle erworben 
wurde, sowie zum Besuch des Hallenbades in der Zeit vom 1. Mai bis 15. 

a) Erwachsene 180.00 01 
b) Jugendliche zwischen 16 und 18 Jahren sowie Schülerinnen und Scfi 
ler. Studierende. Auszubildende. Wehr- und Zivildienstleistende und 6 
zieher/innen von Hilfen zum Lebensunterhalt nach dem Bundessozialhd 

120.000 
75.00 

gesetz 
c) Kinder bzw. Jugendliche im Alter von 4 bis 15 Jahren 
d) Familien mit Kind/Kindem bis zum Alter von 15 Jahren 
Eltemkarte je Eltemteil 
Erste Kinderkarte 
Zweite Kinderkarte 
Dritte und jede weitere Kinderkarte 

(4) Saisonkarten Im Vorverkauf: 
a) Erwachsene 
b) Jugendliche zwischen 16 und 18 Jahren sowie Schülerinnen und 
ler. Studierende. Auszubildende, Wehr- und Zfvildienstleistende und B( 
zieher/innen von Hilfen zum Lebensmittelunterhalt nach dem Bundesscr 
alhUfeTOsetz 45,00 Dl 
c) Kinder bzw. Jugendliche im Alter von 4 bis 15 Jahren " ' 
d) Familien mit Kind/Kindern bis zum Alter von 15 Jahren 
Elternkarle je Eltemteil 
Erste Kinderkarte 
Zweite Kinderkarle 
Dritte und jede weitere Kinderkarte 
WAhrond der Saison: 
a) Erwachsene 
bjJugendllchezwiwhen 16 und 18 Jahren sowle^ Zauf.säule hcranfah- 
ler. Studierende. Auszubildende, Wehr-und Zivlldienstleistende und 01 1 ♦ k • « r 
zieher/innen von Hilfen zum Lebensunterhalt nach dem BundessozialhiHj Konnte. LJaoei gingen Uie gesetz — «m. " 1,1 ^ f 
c) Kinder bzw. Jugendliche im Alter von 4 bis 15 Jahren 
d) Familien mit Kind/Kindern bis zum Alter von 15 Jahren 
Elternkarle je Elternteil 
Erste Kinderkarle 
Zweite Kinderkarte 
Dritte und jede weitere Kinderkarte 

S 6 B«aond«ra Q«bühran 
(1) Umkleidekabinen 

90,00 
75.00 
35.000 
20.00 

70.001 

40.00 Dl 
35.00 
20.00 CH 

a) Benutzung der Einzel- und Sammelumkieidekabinen sowie der Garde 
robenschränke . frei 
b) Kostenersatz bei Veriust eines Garderobenschlüssels 

(2) Zuschlag an WarmtMidetagen (Hallenbad) 
An Warmbadetagen haben alle Personen ab 4 Jahren einen Zuschlag 
entrichten, pro Person 1.50 DN 

(3) Schwimmunterricht bei 10 Unterrichtsstunden (Hallenbad) 
a) Erwachsene 100.00 DU 

zuzüglich Zehnerkarte 30.00 Oli 
b) Jugendliche zwischen 16 und 18 Jahren sowie Schülerinnen und Schü 
ler. Studierende. Auszubildende. Wehr- und Zivildienstleistende und Be 
zieher/innen von Hilfen zum Lebensuntertfaft nach dem Bundessozialhilfe 
gesetz 65,00 D\ 

zuzüglich Zehnerkarte 20.00 ON 
c) Kinder bzw. Jugendliche im Alter von 5 bis 15 Jahren 40.00 Dh 

zuzüglich Zehnerkarte 15,00 D^ 
(4) Schulsport im Hallenbad: 

Die Benutzungsgebühr für die Durchführung von Schwimmunterriehl de 
Schulen in Begleitung einer Lehrkraft betrögt während der vereinbarte! 
Ubungszeit je zeitstunde und Schulklasse 50.00 01 
a) für eine mit mehr als 30 Min. angefangene Schulstunde 50,00 DI 
b) für eine mit weniger als 30 Min. angefangene Schulstunde 25.00 01 

(5) Schwimm- und Tauchtraining im Hallenoad und Schwimmstadion 
Schwimmsportvereine_ bzw. -abteilungen zahlen für durchgeführte 

1.50 DM 
3.00 DW 

AMTSVERKUNDKiUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGELSBACH 

i:c;KI.SBA( tlKR MAC HRIC Il i i:N - IIAINKR WOC lll<:NBi.ATT 

Nr 26 
100. Jahrgang 

Tel.: 2 10 12 Rodaktion; Fax 2 10 13 
Tel.: 2 10 11 Anzeigen/Vertrieb Freitag, 29. März 1996 

63225 Langen, Darmstädter Straße 26 
D 444!) B DM 1,20 

; 22jähriger 

I Lkw-Fahrer 

Jdrehte durch 
Langen - Ein Mann sieht 

i)t: So könnte man das um- 
3o!mcii »;hreibcn, was sich am Diens- 

ag gegen Ki.lO Uhr an der 
35.00D( jp-Tankstelle in der FVank- 
isooS abspielte. Ein 
io!ooD( I2jähriger Lastwagenfahrer 

erU'tz'.e zwei Personen mit 
80.001* 'austsehlägen, weil er nicht 

55.00 Dt 3rillen der beiden Opfer zu 
35.0001 )ruch. Der rabiate Lkw-Fah- 

jfr wird sich nach Angaben 
^ ler Polizei wegen Körpei-ver- 
Di etzung und Sachbeschädi- 

12.00W [iing verantworten müssen. 
Der 22jährige war ausgera- 

tet. weil nach seiner Auffas- 
,ung ein Wagen im Weg 

15.00M tand. Dessen ,35jähriger Fah- 
tr war gerade beim Bezah- 
en. Daraufhin marschierte 
ler Lkw-Fahrer wutent- 
irannt auf die 65jährige Bei- 
ahrerin zu. Als der 35jährige 
u seinem Auto eilte, bekam 
r von dem Lastwagenfahrer 
inen Schlag ins Gesicht. Als 
ie 65jährige dem Geschädig- 
en zu Hilfe kommen wollte, 
chlug der 22jährige noch 
inmal zu. 

Angleridylle am Langener Waldsee. im gemütlichen Stühlchen die ersten Sonnenstrahlen des Frühlings erha- 
schen und sich beim Angeln so richtig entspannen - wohl dem, der die Zeit dazu hat. Schenitt man jedoch den Meteorologen Glau- 
ben. nimmt der Frühling erst einmal wieder seinen Abschied. Foto: Strohleldl 

Aus der Übung 

wurde Emstfall 

Feuer im Wald geriet aul3er Kontrolle 
LiniKen (fm) - Wie rascli 

sich ein Feuer ausbreiten 
kann, wollte am Moiitag- 
mittag ein Forstwirt- 
schaflsineister im Langen- 
er Staatswald zwei Auszu- 
bildenden veran.sehauli- 
chen. Ciegen 1H.2() Uhr 
wurde aus der Ül)ung 
dann Ei nst. Der Hrand ge- 
riet außer Kontrolle und 
konnte schließlich nur mit 
Hilfe di'r Feuerwehr ge- 
hascht werden. 

Der Forstwirtschafts- 
melster hatte mit den 
Lehrlingen in der Nähe 
des Forsthauses Krause 
Buche bei Egelsbach zu- 
nächst Schößlinge ge- 
pflanzt. Dann wurde zu 
Demonstrationszwecken 
Gras angezündet, um den 
Azubis zu verdeutlichen, 
wie schnell Flammen 
übergreifen können. Ein 
plötzlich aufkommender 
iiöiger Wind be.schleunigte 
die Flammen aber derma- 

ßen. daß sie auch mil drei 
bereitgestellten Feuerlö- 
schern nicht mehr unter 
Kontrolle zu bekommen 
waren. Dies gelang erst 
den Feuerwehren aus 
Egel.sbaeh, Langen, 
Sprendlingen und Neu- 
Isenburg, die mit insge- 
samt .sieben Fahrzeugen 
angerückt waren. 

Das Feuer hatte sich 
über eine Fläche von meh- 
reren Hektar ,,gewälzt", 
auf der etwa 15 000 neu- 
gepflanzte ISäumchen 
standen. Wie viele Bäume 
nicht überlebt haben, wird 
sich erst in den nächsten 
Tagen zeigen. Dieter 
Kramm vom Hessischen 
Forstamt in Langen: ,,Wir 
hoffen, daß ein Großteil 
durchkommen wird." Die 
Schadenshöhe .sei deshalb 
schwer einzuschätzen, 
wird aber in jedem Fall bei 
mehreren tausend Mark 
liegen. 

Zusammenarbeit im Pflegebereich 

\inbulante Versorgung: Stadt, Awo und Pfarrgemeinde kooperieren 
a) Kinder und Jugendl. pro Person 
b) Erwachsene pro Person 

(6) Benutzung der Sauna/Hallenbad 
a) Einzelkarte 
b) Zehnerkarte 

(7) Parken Im Strandbad 
a) Kraftwagen pro Tag 
b) Krafträder (alle Größen) pro Tag 

(8) Zelten Im Strandbad 
Stellgebühr für ein Zelt auf numeriertem Platz und ein Fahrzeug ein- 
schließlich der Personengebühr für bis zu 2 Personen pro Tag/Nacht 
für jede weitere Person (in dem Zelt): 

4.00 DW 
September des Gültigkeitsiahres. exklusive der vom Magistrat der Stadt 
Langen festgelegten Betriebspause. Die Saisonkarten sind nicht übertrag- 
bar. 
(2) Kartenvorverkauf 
Vor der Freibadsaison können Saisonkarlen im Kartenvorverkauf, zu aün- 
stigeren Konditionen als während der Saison erworben werden. Der Zelt- 
raum des Kartenvorverkaufs wird vom Magistrat der Stadt Langen festge- 
legt. 

(6) Parkplatzgebühren (m Strandbad 
Die Entrichtung der Parkplatzgebühren und das Parken auf dem Parkplatz 
im Strandbadgelände t>einhaltet einen Fahrzeug- und Gepäckversiche- 
rungsschutz im Rahmen der allgemeinen Bedingungen für die Fahrzeug- 
unoGepäckversicherung vonLandfahrzeug-Bewachungsuntemehmen in 
der jeweils geltenden Fassung. Ein Versicherungsschutz für die Fahrzeu- 
ge der Zelter wird nicht gewährt. 

(7) Zeltplatzgebühren 
Für das Zelten im Strandbadgelände sind Zettplatzgebühren zu entrichten. 
Mit diesen Gebühren wird kein Versicherungsschutz erworben. Eine Haf- 
tung der Stadt für etwaige Schäden ist ausgeschlossen. 
Gäste sind vor Betreten des Bades bei der diensthabenden Schwimme!- 
Stenn oder dem diensthabenden Schwimmeister anzumelden. 

a) Erwachsene pro Tag/Nacht 
b) Jugendliche ab 16 Jahren sowie Schülerinnen und Schüler. Studieren- 
de. Auszubildende. Wehr- und Zivildienstleistende und Bezieher/tnne^ 
von Hilfen zum Lebensunterhalt nach dem Bundessozialhilfegesetz prc 
Tag/Nacht 3.00 DM 
c) Kinder bzw. Jugendliche im Alter von 4 bis 15 Jahren pro Tag/Nacht 

2.00 DW d) Gäste nach vorheriger Anmeldung pro Nacht 2.00 DM 
zuzüglich der Einirittsgebühr für den Anreisetag und den der Übernac^- 
tung folgenden Tag 

9 7 Ordnungswidrigiceit 
(1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahriässig entgegen § 1 Ab- 

satz 6 Satz 1 Eintrittskarten nicht bis zum Veriassen des Bades aufbewahrt 
und diese nicht dem Bäderpersonal auf Veriangen uoriegt 

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geklbuße von fünf Deutsche Man 
bis tausend Deutsche Mark geahndet werden. 

§ 8 Inkrafttratsn 
Diese Gebührensatzung tritt am 1. April 1996 in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Gebührensatzuna für die Benutzung der Langener Badet 
•Hallenbad. Schwimmstadion. Strandbad Langener Waldsee-vom 10. 12.93 
außer Kraft. 
Langen, den 22. 3. 1996 

Der Magistrat der Stadt Langen 
Pitthan, Bürgermeister 

Langen - Eine Vereinba- 
ung über Zusammenarbeit 

i9 50Dfc'"^^ Abstimmung bei der 180.00 Dil|rrbulanten Alten-, Kran- 
en- und Behindertenpflege 

5,00DW aDen die Stadt Langen, der 
2,50DM|)pj;verein der Arbeiter- 

ohlfahrt (Awo) und dieVa- 
hclische Kirchengemeinde 

Vs.oÖdm 't- Albertus Magnus getrof- 
tn. Wie wichtig eine solche 
usammenarbeit sei, zeige 
le hohe Zahl von nahezu 
3 500 Hausbesuchen, die 
illcin die Beschäftigten der 
lädtischen Sozialstation 
995 geleistet hätten, beton- 
p Bürgermeister Dieter Pit- 
^an. Um eine umfassende 
ülfe in der ambulanten 
Versorgung sicherstellen zu 
önnen, müsse die Stadt mit 
nderen Anbietern zusam- 
menarbeiten. Dies sei auch 

Sinne des Pflegeversi- 
herungsgesetzes, das von 
€n Anbietern umfassende 
-eistungen bei der Kran- 
en- und Altenpflege sowie 
ei der häuslichen Versor- 
üng erwarte. 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeitung in vielen Haushalten gelesen. 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Darmstädter Straße 26 
Telefon 2 1011-12 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Do. 8.30-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Feitag 8.30-15.00 Uhr durchgehend. Weitere Annahmestelle: 

EGELSBACH 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe Ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe 
am Mittwoch um 14 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftssiolle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns, auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich. 

Walter Sommer und Frau Ute 
geb. Finke 

Sprendlingen, Hauptstraße 20 

25 mm hoch. 28paltig, DM 34.50* 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb. Stier 

Otfenthal.Taunusstraße 
V   ^ 
40 mm hoch, 1 spaltig, DM 27.60* 
*Preise Inkl. MwSt. 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesangver- 
ein Harmonie lür das dargebrachte Standchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb. Müiier 
Dreieichenhain, Pfarrgasse 

40 mm hoch, 2spaKlg, DM 55.20* 

Aus diesem Grund hatten 
Stadt und Awo bereits An- 
fang vorigen Jahres erst- 
mals eine Vereinbarung ge- 
troffen, die nach einer ein- 
jährigen Erprobungsphase 
nunmehr überarbeitet wur- 
de. Darüber hinaus kam als 
weiterer Partner die Kir- 
chengemeinde St. Albertus 
Magnus hinzu, die Haue- 
haltshilfe und Familienpfle- 
ge anbietet. Wenn beispiels- 
weise eine Mutter im Kran- 
kenhaus liegt, kümmern 
sich Mitglieder der Gemein- 
de um den Rest der Familie, 
insbesondere um die Kin- 
der. 

Nach Pitthans Worten 
konnte seit Abschluß der er- 
sten Kooperationsvereinba- 
rung mit der Arbeiterwohl- 
fahrt die Absprache zur 
Pflege, Versorgung und Be- 
treuung von Hilfebedürfti- 
gen, zu denen auch zuneh- 
mend jüngere Menschen 
zählten, deutlich verbessert 
werden. Zuvor hatten Stadt 

und Awo ihre Leistungen 
überwiegend unabhängig 
voneinander erbracht. Au- 
ßerdem beschränkten sie 
sich auf einzelne Angebote 
wie Essen auf Rädern, Hilfe 
im Alltag oder häusliche 
Krankenpflege. 

Laut der neuen Vereinba- 
rung bilden Stadt, Arbeiter- 
wohlfahrt und katholische 
Kirchengemeinde einen 
,,Verbund der Leistungser- 
bringer". Um ein vernetztes 
Angebot in der ambulanten 
Versorgung zu gewährlei- 
sten, wollen die drei Partner 
auch mit den anderen Orga- 
nisationen in Langen, die in 
der offenen und stationären 
Altenhilfe und Altenarbeit 
tätig sind, intensiver als bis- 
her zusammenarbeiten. Da- 
zu zählen unter anderem die 
DRK-Ortsvereinigung, das 
DRK-Altenheim, der Kran- 
kenhaussozialdien.st in der 
Kreisklinik Langen sowie 
die Lebensberatungsstelle 
des Caritasverbandes in 

Dreieich mit ihren Sprech- 
und Beratung.szeiten in 
Langen. 

Festgelegt wurde in dem 
Papier ferner, daß die Koor- 
dination und Vernetzung al- 
ler Angebote der Alten- und 
Krankenhilfe in Langen der 
Stadt obliegt. Zwischen den 
Partnern soll es regelmäßig 
Arbeitsgespräche geben so- 
wie eine gegenseitige Unter- 
richtung und Abstimmung. 
Der bereits existierenden 
Fachgruppe Altenarbeit ge- 
hörep neben den Vereinba- 
rungsparteien auch haupt- 
amtliche Vertreter der übri- 
gen Verbände und privaten 
Anbieter an, die auf diesem 
Gebiet in Langen tätig sind. 

Bürgermeister Pitthan 
wies darauf hin, daß die 
Vereinbarung keinen Ein- 
fluß auf die Wahlfreiheit der 
Hilfebedürftigen habe. Sie 
könnten auch künftig selbst 
entscheiden, welchen Lei- 
stungserbringer sie in An- 
spruch nehmen wollten. 

Pizzeria hatte 

spät „Besuch" 
Langen - Ungebetenen Be- 

such hatte eine Pizzeria in 
der Langener Friedrichstra- 
ße. In der Nacht zum Mon- 
tag, zwischen 0.30 und 7 
Uhr, wurde dort ein Ein- 
bruch verübt. In dem Lokal 
wurden Schränke und 
Schubladen durchwühlt und 
ein Zigarettenautomat auf- 
gehebelt. Die Schadenshöhe 
beträgt nach Angaben der 
Polizei zirka 1 500 Mark. 

Richtfest bei 

den Mormonen 
Lungen - Die Langener 

Mormonen, die Gemeinde 
heißt offiziell Kirche .lesu 
Christi der Heiligen der letz- 
ten Tage, haben Grund zum 
Feiern. Grund: Der Rohbau 
ihres neuen Gemeindehau.ses 
in <ler Birkenstraße 22 ist 
fertiggestellt. Am kommen- 
den Donnerstag, 4. April, 
steigt das Richtfest. Die Fei- 
erlichkeit beginnt um Ifi 
Uhr. 

Mit Blutspende 

Leben retten 
Lungen - Ohne Blutkon- 

serven kommt auch unsere 
hochmoderne Medizin nicht 
aus. Wer Blut spendet, kann 
anderen Men.schen damit 
(las Leben reiten. Auch die 
Langener können sich jetzt 
wieder in den Dienst der le- 
benswichtigen Sache stellen. 
Am Montag, 1. April, von 1.') 
bis 20 Uhr ist in dei' Stadl- 
halle ein Blutspendetermin 

• des DRK-Ortsvereins. 

Verschiebimg wegen Ostern 

Änderungen bei Müllabfuhr und Straßenreinigung 
Langen - Wie die 

Stadtverwaltung 
mitteilt, ändern 
sich wegen der 
Osterfeiertage die 
Abhol- und Reini- 
gungszeiten in 
Langen wie folgt: 

Müllabfuhr: 
Montag, 1. April: 
vorverlegt auf 

Samstag, .30. März; 
Dienstag, 2. April: 
vorverlegt auf 
Montag, 1. April; 
Mittwoch, 3. April: 
vorverlegt auf 
Dienstag, 2. April; 
Donnerstag, 4. 
April: vorverlegt 
auf Mittwoch, 3. 

April; Freilag, 5. 
April (Karfreitag): 
vorverlegt auf 
Donnerstag, 4. 
April. 

Müllabfuhr und 
Straßenreinigung: 
In der Woche vom 
8. (Ostermontag) 
bis 12. April wer- 
den die Abhol- und 

Reinigungszeiten 
jeweils auf einen 
Tag später verlegt. 

Der Wertstoff- 
hof, Liebigstraße 
29, ist für die Ab- 
lieferung von Ab- 
fällen am Oster- 
samstag, ß. April, 
geschlossen. 

^Äusflug in den 

lohday Park 
Langen - Wegen der gro- 

en Nachfrage für die Fahrt 
"m Holiday Park in Haß- 
ich hat die Jugendförde- 
ung der Stadt Langen einen 
fößeren Bus angemietet, 
ur die Tour am kommenden 
'itlwoch, 3. April, werden 
whalb im Rathaus noch 
nmeldungen, Telefon 
"3 212, angenommen. Bus- 
ihrt und Eintritt für sämtli- 
le Attraktionen und Shows 
» Park kosten 30 Mark (Er- 
8chsene35). Abfahrt ist um 
Uhr am Rathaus. Die 

ückkehr ist für 17 Uhr vor- 
äsehen. 

plllllllllllllllllllllllllllllllillg 

iLiebe Leser !| 
l'" der nächsteh Woche ^ 
ierscheint die Langener^ 
IZeftung nur einmal, und= 
Izwar am Mittwoch. 3.= 
IApril. Nach den Osterfei- = 
|*tagen kommt die LZ^ 
{wieder dienstags und^ 
ifreitags heraus. = 

Angstzustände und Depressionen 2>ei^ CTy^Jffit 

Kinderschutzbund legte Jahresbericht vor / Beratung in 221 Fällen ^ 
Langen (hs) - Schon seit 

zwölf Jahren besteht er 
nun, der Ortsverband 
Westkreis Offenbach des 
Deutschen Kinderschutz- 
bundes (DKSB) mit Sitz in 
der Langener Wiesenstra- 
ße. Anläßlich der Jahres- 
hauptversammlung prä- 
sentierte der Vorstand sei- 
nen Jahresbericht, aus dem 
hervorging, wie wichtig 
und notwendig die Arbeit 
dieser Institution ist. 

In insgesamt 221 Fällen 
wandten sich nämlich im 
Jahr 1995 hilfesuchende 
Personen an die drei Bera- 
tungsstellen des Bundes, 
wobei 44 Beratungsfälle 
aus dem Jahr 1994 über- 
nommen wurden. In 175 
dieser Fälle brauchten Fa- 
milien, Kinder, Jugendli- 
che, Einzelpersonen oder 
Elternpaare Hilfe, 46mal 
erreichten den Bund An- 
fragen von Mitarbeiterin- 
nen und Mitarbeitern an- 
derer Institutionen wie 

Kindergärten, Schulen 
oder Jugendamt. Die Fol- 
gen psychischer oder phy- 
sischer Mißhandlungen 
(Beschimpfungen, An- 
schreien, Unter-Druck- 
Setzen, Schlagen) waren 
dabei die Schwerpunkte 
der Arbeit, fast ebenso 
häufig ging es aber um in- 
nerfamiliäre Krisen, Erzie- 
hungsprobleme, die Tren- 
nungs- und Scheidungs- 
problematik oder aber den 
Verdacht auf sexuelle Kin- 
desmißhandlung. Die be- 
treuten Kinder und Ju- 
gendlichen, die unter 
Angstzuständen, Konzen- 
trations- und Lernschwie- 
rigkeiten, Depressionen 
sowie vielen anderen Sym- 
ptomen litten, waren zwi- 
schen zwei und 18 Jahren 
alt. Die Altersgruppe der 
Sechs- bis Neunjährigen 
war am stärksten vertre- 
ten, in der Gruppe der 14- 
bis 18jährigen wurden aus- 
schließlich Mädchen bera- 

ten (deren Anzahl auch ins- 
gesamt etwas höher war als 
die der betreuten Jungen). 
Das erfolgreiche Projekt 
,,Familienorientierte In- 
tervention bei sexuellem 

ißbrauch im familialen 
mfeld" läuft in diesem 

Monat aus, doch sollen die 
dort erzielten Ergebnisse 
in die allgemeine Bera- 
tungsarbeit integriert und 
dort zu einem festen Be- 
standteilwerden. 

Sehr angetan zeigte sich 
der Vorstand auch von der 
Resonanz auf die seit Janu- 
ar vergangenen Jahres an- 
gebotene Hausaufgabenbe- 
treuung für Langener 
Grundschüler der^ vierten 
Klasse. Zweimal in der Wo- 
che betreut das DKSB- 
Mitglied Rosi Schmidt je- 
weils etwa eineinhalb 
Stunden ehrenamtlich jene 
Kinder, die sonst keine Hil- 
fe erhalten; zunächst kam 
man in der Beratungsstelle 
zusammen, später war ein 

Wechsel in die Geschwi- 
ster-Scholl-Schule mög- 
lich. 

Finanziell begann das 
abgelaufene Jahr alles an- 
dere als gut, denn Kürzun- 
gen von Zuschüssen in Hö- 
he von insgesamt 21 000 
Mark waren zu verkraften. 
Dennoch konnte der Haus- 
halt mit einem Volumen 
von über 461 000 Mark 
ausgeglichen werden, nicht 
zuletzt aufgrund des er- 
freulich hohen Spenden- 
aufkommens und den Ein- 
nahmen aus Bußgeldern. 
Da aber in diesem Jahr 
nicht unbedingt mit ähnli- 
chen Summen in diesen Be- 
reichen zu rechnen ist, hat 
der Kinderschutzbund sei- 
nen Haushaltsansatz dies- 
bezüglich auch verringert. 
Somit werden wieder viele 
Eigenleistungen notwendig 
sein, um den erreichten 
Standard in etwa zu erhal- 
ten. 

TAKE THAT, Greatest-Hits 

ALANIS MORISETTE, 
 Jaged Little PHI 

DION CELINE, 
Falling Into You 

19i 

99 
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Wertvolle Tips für Hobbygärtner 

Bei BUND-Pflanzentauschbörse kamen Gartenfreunde auf ihre Kosten 

Bei der Tauachbörse, die der BUND-Ortsverband Langen/Egelabach am vergangenen Samstag 
veranstaltete, wechselten wieder zahlreiche Pflanzen den Besitzer. Aber auch Informationen 
rund um eine naturschonende Gartenpflege kamen nicht zu kurz. Foto Chromnica 

Anisiga 

Für den gesamten Wohnbereich. 

VILLAGE Pinie 

Mil VILLAGE logen wir Ihnen dm umfangreichste und schünste Kollektion in Sachen 
Pinie ans Her/. Stilistisch gekonnte Ein^elstucke für den gesarDten Wohnbereich 
Unser Studio VILLAGE Pinie leigt anschaulich, welche Ausdrucksvielfall In diesen 
Möbeln steckt. Erloben Sie die Ausstrahlung souveräner Gotassenheit, die iedem 
VILLAGE Möbel eigen ist. 

Ihr i' II tii> t Im im II,./!! Uli ii> Wohiixli ■. I. MÖBEL BORKLE 
I t.'iiititiii li'i MmIIc I 'I 
N"ii L<-hlMii<} 1.-I (11.111/ 

Tierschützer 

treffen sich nun 

im Kulturhaus 
I.iuiKon - Die monatlichen 

Treffen des Tiersfhut/.ver- 
ein.s LanKen/Knelsl>ui.'h fin- 
den ab 11. April im Kaum H 
de.s Kulturhaus Altes Amls- 
Kericht statt. Zu verdanken 
ist der Ortswechsel der 
Stadtverwaltung, die den 
Raum zur Verfü^unK stellt. 
Der Verein ver.spricht sich 
einen verstärkten Zuspruch 
zu den Treffen, bei denen je- 
den zweiten Dimnerstafj im 
Monat ab 2(1 Uhr Tierschutz- 
frühen aller Art diskutiert 
werden. Besonders an die itl- 
teren Mitbürger wenden sich 
die Tierfreunde und bieten 
.sogar einen Fahrdienst an. 
Weitere Auskünfte erteilt 
Marlis Bahr unter 0 
i)29 

LnnKfn (nc) - Rechtzeitig 
zum Krühlingsbeginn er- 
hielten Ilobbygttrlner am 
vergangenen .Samstag (ie- 
legenheit, überztthlige 
I'flnnzen abzugeben, ein- 
zutauschen oder sich ko- 
stenlos mit allerlei (ie- 
wiichsen für CJarten und 
Balkon einzudecken. Unter 
dem Motto ,,Krde lebt!" 
hatte der BUND (Bunil für 
Umwelt und Naturschutz 
Deutschland) auf dem 
Platz vor dem neuen Amts- 
gericht eine I'flanzen- 
tau.>jchb(irse organisiert. 
Walter Steiner, I.uise Cie- 
henio und Susanne Dicken 
vom Ortsverband hangen/ 
Kgelsbach gaben den Besu- 
chern der Tauschbörse 
nicht nur Kfeu und Mlien, 
sondern auch wertvolle 
Tips rund um die Gartenar- 
beit mit auf den Weg. 

Ins Leben gerufen wurde 
die I'flanzentauschaktion 
vor zwei ,fahren. Die Idee, 
dii' dahintersteckt, ist ein- 
fach: Pflanzen, die nicht 
mehr gebraucht werden, 
enden allzu oft auf dem 
K(mipost oder werden 
achtlos in den Müll gewor- 
fen. Das mulä nicht sein, 
meint der BUND. Indem 

Verkauf von 

Unicef-Karten 
Illingen - Am Dienstag, 2. 

April, verkauft die Langen- 
erin Ilse Ilosemann im Kin- 
gangsbereich des Langenei' 
Rathuu.ses von !) bis 12 Uhr 
Unicef-Karten; Blütenmoti- 
ve, Oster- und Kün.stlerkar- 
ten, auch Motive neuer Stadt- 
ansichten von Krankfurt und 
Berlin sind dabei. Mit dem 
KrUls werden Kinder und ihre 
Müt'.er in Kntwicklungsliln- 
dern unterstützt. 

man das Cirun zum Tausch 
anbietet, kann man einen 
ersten Beitrag zum Natur- 
schutz b'isten und zugleich 
das eine oder andere 
,,SchnHppchen" machen. 
Mit dem Krfolg der mittler- 
weile dritten I'flanzen- 
taiischbOrse waren die Ver- 
anstalter voll zufrieden: 
Kin ,.kleines, aber feines 
Kachpublikum" hatte auch 
in diesem Jnhr die Mög- 
lichkeit genutzt, mit ande- 
ren Hobbybotanikern zu 
tauschen und sich vor Ort 
von den Kxperten beraten 
zu lassen. 

Und so wechselten dann 
auch im Laufe des Vormit- 
tags Bergastern und Sil- 
berlinge, Kdelminze und 
Maiglöckchen rasch die 
Besitzer. Dazu gab's für je- 
den (iartenfreund ein .Sa- 
menpllckchen mit typisch 
hessischen Pflanzen für ei- 
ne ,,wilde" Blumenwiese, 
die besonders gut für den 
Boden ist. 

Den Besuchern ein Stück 
Naturverstiindnis nahezu- 
bringi'n, lag den Organisa- 
loren besonders am Her- 
zen. Zahlreiche Merk- 
schriften und eine Auswahl 
an Kachlileratur boten 

Kreunden des Naturgartens 
einen ersten Kmbliek Vor 
allem aber nahmen sich dii' 
Kachleute viel Zeit für eine 
intensive Beratung der Be- 
sucher, zum Beispiel über 
Möglichkeiten der Duchbe- 
grünung (iemall dem dies- 
jährigen Motto der Veran- 
staltung drehte es sich na- 
türlich hauptsachlich um 
dasThema ,,Boden" 
■ Der Boden als Wasserfil- 
ter, Lebensraum für Pflan- 
zen und zahlreiche Klein- 
tiere ,,ist eines unserer Le- 
benselemente", so Walter 
Steiner: ,,Umweltschutz 
fangt im eigenen Garten 
an." .leder einzelne kann 
schon allein durch den Ver- 
zicht auf Pestizide und 
kilnstliche Dünger zum 
Schulz des Bodens beitra- 
gen. Zu giftigen Spritzmil- 
teln, die das biologische 
Gleichgewicht des Ciartens 
erheblich stören, bietet die 
Natur ohnehin schonendi» 
Alternativen. So schlügt 
man beispielsweise gleich 
zwei Kliegen mit einer 
Klappe, wenn man neben- 
einander ein Beet mil Möh- 
ren und eines mit Zwiebeln 
anpflanzt: Sowohl die 
Möhrenfliege als auch die 

Zwii"l>ellllege werden suh 
nicht mehr t)licken lassen 
denn /.wiebeln vertreiben 
ilie Mohrenfliege, wahrend 
die Zwiebelfliege eine star- 
ke Abneigung gegen Kami, 
ten hat. 

Im Rahmen der Venin- 
staltiing konnten die Besu. 
eher außerdem Ciartcn- 
Werkzeug aller Art abgc. 
ben Der BUND hatte dazu 
aufgerufen, w<m1 er die 
Langener Wallschule lioj 
ihrem Vorhaben einen 
Schulgarten anzulegen 
Unterstützen mochte Kl- 
was enttauscht zeigten sah 
die Organisaloren denn 
auch darüber, daß iilier- 
haui>t niemanci Spaten, Re- 
chen oder andere Gerfllp 
abgab. ,,lch habe gedacht, 
wir würden in Geraten er- 
sticken, nachdem wir .so 
viel Werbung für diesi' Ak- 
tiim gemacht hatten", so 
Luise Gehenio. 

Wer der Wallschule Giir- 
tenwerkzeug schenken, 
ausleihen oder ihr mit einii 
kleinen Geldspendii aus- 
helfen möchte, kann sich 
unter der Telefonnummer 
7 42 (17 an Walter .Steiner 
wenden. 

In die Elfenbeinstadt T Wir gratulieren 

Ausflug nach Erbach für Senioren 
Lungen - In die traditions- 

reiche Residenzstadt Krbach 
im Odenwald führt am Don- 
nerstag, llt. April, eine 
Kahrt, die von der Haltestel- 
le der Stadt Langen für alte- 
re Mitbürger angeboten 
wird. Auf dem Besuchspro- 
gramm steht unter anderem 
(lie Besichtigung der ein- 
drucksvollen Schloßanlage 
mit ihrer den .Stadtkern |)ra- 

genden Barockfassade. Im 
.Schloß befinden sich die 
weltbekannten Sammlungen 
von historischen Waffen und 
Rüstungen sowie die Anti- 
kensammlung, die zu einer 
Reisi' in die Geschichte an- 
regt. 

Anmeldungen nimmt das 
Seniorenzentrum Haltestel- 
le, Stresemannring II, Tele- 
fon 11 11 00, entgegen. 

Friedrich .lung, Leukerts- 
weg 2.'l, zum tll. Gelnirtslu|{ 
am kommenden Montag, 1 
April 

Jahrgang 1918/19 
Liingfi) - Die nächste Zu- 

sammenkunft des .lahr- 
gangs findet am kommen- 
(ien Dimnerstag, 4. April 
statt. Treffpunkt ist die 
Gaststätte des TV Langen 
am .lahnplatz, und zwar ab 
17.:tO Uhr, 

Jahrgang 1917/18 
liiingon - Unsere nächste 

Zusammenkunft ist am 
Mittwoch, H. April, um 17.HO 
UhrinderTV-Gast.stiitte. 

Anlieger zum Teil zufrieden 

Lärmschutzwände an der Bahn Thema in Versammlung 
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Bellagenhinwelt 
Der houtißon Ausgabe, außer Posl- 
stücken, liogt ein Prospokt der Firma 
Klepper-Scnuhe, Bahnetraße 115, 
Langen, bei, auf den wir hiermit hin- 
weisen 

Bellagenhinweli 
Oer heutigen Ausgabe, außer Post- 
stucken. liegt ein Prospekt der Firma 
Segmüller, Frankfurter Landatr. 7, 
64291 Darmatadt, bei. auf den wir 
hiermit hinweisen 

Bellagenhlnwelt 
Der heutigen Ausgabe liegt ein Pro- 
spokt der Firma Teppicn Tratex. 
Dietzenbach, bei. auf den wir hiermit 
hinweisen. 

Bellagenhlnwelt 
Der heutigen Ausgabe liegt ein Pro- 
spekt der Firma Media Markt, Egelt- 
bach. bei. auf den wir hiermit hinwei- 
sen 

hngmxlütun^ 
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LiuiKon - Üher die Zweck- 
miWJif,'keit der Lilrmschutz- 
wünele'entlanK der Bahnlinie 
wurde in der .luhreshaupt- 
versammlunj,' des Vereins 
Büif^erinitiative Bahnanlie- 
f(er diskutiert. Dabei stellte 
sich heraus, daß die Anließer 

■ der Ostseite im südlichen 
Bereich überaus zufrieden 
■iind mil der erzielten Lllrm- 
eduzierunfj. In Bahnhofsnti- 
le und auf der Westseite ha- 
)en sich die Erwartun^^en 
ler Anwohner allerdint^s nur 
'.um Teil erfüllt. Der Verein 
A'ill die MelJeiHebnisse nach 
Inbetriebnahme iler S-Bahn 
1!)!)7 abwarten und sich 
dann für NachbesserunKen 
einsetzen. 

Bezüglich des Krschütte- 
runfjsschutzes werde nach 
wie vor an einer konsensfü- 
hi^en Lösung gearbeitet, er- 

klllrte der stellvertretenile 
Vereinsvorsitzende Stefan 
Schroth. Das Motto des letz- 
ten Straßenfestes ,,Runiler 
Tisch jetzt!" sollte eine Auf- 
forderung sein, daß alle poli- 
tisch Verantwortlichen von 
Bund, Land und Stadt mit 
der Deutschen Bahn AG in 
einem gemeinsamen CJe- 
sprüch nach einer Lösung 
suchen. Aus den Reihen der 
Mitglieder wurde jedoch mit 
Verwunderung zur Kenntnis 
genommen, daß es der Stadt 
hinsichtlich einer Termin- 
vereinbarung für ein C!e- 
spriich nicht gelungen sei, 
über das Vorzimtner des 
Vorstands der Deutschen 
Bahn AG hinauszukommen, 
Erster Stadtrat Klaus-Die- 
ter Schneider .sagte den An- 
wesenden zu, der Bahn AG 
umgehend Terminvorschlil- 

gezu unterbreiten. 
Sehr aktiv waren die Bah- 

nanlieger wieder auf kultu- 
reller Ebene. Im Mittelpunkt 
stanil das Straßenfest, das 
mit einer Lesung des 
Schriftstellers Martin Grzi- 
mek, der Ausstellung der 
Langener Malerin Gerda 
Hielim und der musikali- 
.schen Unterhaltung durch 
den Orchesterveri'in Lan- 
gen-Kgelsbach mit einem 
anspruchsvollen Programm 
aufwarten konnte. 

Der Vorstand wurde im 
Amt bestütigt und setzt sich 
zusammen aus: Professor Dr, 
Horst Hermann (Vorsitzen- 
der), Stefan Schroth (stell- 
vertretender Vorsitzender), 
Erwin Lichtnauer (Schatz- 
meister), Ulrike Kerßenfi- 
scher (Schriftführerin) und 
sieben Beisitzern. 

Sind auf einmal alle Bäume krank? 

Zum Artikel „Aus für sie- 
ben Bttumc" in der LZ vom H. 
März: 

Wir sind drei jugendliche 
Langener, die kommunalpo- 
litisch interessiert sind und 
eine sinnvolle innerstädti- 
sche Gestaltung für unent- 
behrlich halten, die einen 
spüren läßt, daß die Steuer- 
gelder der Bürger nicht ver- 
schwendet werden. Mit dem 
obengenannten Bericht ist 
nun endlich unser sprich- 
wörtlicher ,,Kragen" ge- 
platzt, so daß sich der ,.Lan- 
gener Nachwuchs" auch mal 
zu Wort meldet. 

Zunächst einmal ein klei- 
nes Lob an Bürgermeister 
Pitthan. Denn obwohl er ein 
Politiker der SPD ist, kann 
er in punkto Finanzwirt- 
Kchaft beachtliche Erfolge 
verbuchen - jedoch nicht in 
der Planung, auch wenn er 
dies positiver ersciieinen 
läßt, als es in Wirklichkeit 
ist. Da wären der Betonbou- 

levard Bahnstraße (inklusive 
Lutherplatz,) oder anders 
ausgedrückt Langens 
Prachtstraße im ,,Einheits- 
grünambiente", die gefährli- 
che Gartenstraße oder der 
umstrittene Standort des .lu- 
gendzentrums. Diese Liste 
könnte man beliebig fortset- 
zen, Das bisherige Sahne- 
häubchen ist und bleibt hof- 
fentlich der traurige Höhe- 
punkt in dieser Serie: das 
Familien- und Freizeitbad 
Langen. 

Ivcider konnten zwei von 
uns an dem Rundgang aus 
zeitlichen Gründen nicht 
teilnehmen. Zur Erinnerung: 
Das Stadtpariament hat 
ausgerechnet der Planungs- 
gruppe den Zuschlag gege- 
ben, die den Baumbestand in 
seinem gesamten Umfang 
erhalten wollte. Jetzt wird 
ein VerjUngungsschnitt, 
zehn Zentimeter über den 
Boden, angestrebt. Okay, 
über 15 Pappeln am Basket- 

ballfeld kann man sich strei- 
ten, jedoch nicht über die 
große Trauerweide am 
Spielplatz und die sieben 
Pluttkopf-Platanen am Ein- 
gangsbereich. Nun stellt sich 
uns die Frage, wie diese Pla- 
nungsgruppe einen derarti- 
gen Kiihlschlag verantwor- 
ten kann. Auf einmal sind 
scheinbar alle Bäume am 
Freibadgelände krank oder 
nicht mehr überlcljensfähig. 

Des weiteren wollen wir 
kurz die Umgestaltung des 
Keßlerplatzes ansprechen. 
Warum wird dieser Platz 
nicht einfach in einen Kreis- 
verkehr umgestalt<»t? Was 
für den Lutherplatz und in 
gewisser Weise auch auf dem 
Bahnhofsvorplatz gilt, kann 
hier nur recht «ein. Der Krei- 
sel muß ja nicht so groß sein. 
Oder wissen deutsche Auto- 
fahrer mittlerweile ohne be- 
ampelte Kreuzungen nicht 
mehr weiter? 

Und zum Schluß: Endlich 

haben die Quälgeister in der 
Gabelsbergerstraße ihre be- 
ruhigte Straße bekommen. 
Wir hoffen nur, daß sie sich 
nicht mit ihren Erst-, Zweit- 
und einige auch mit ihren 
Drittwagen in anderen beru- 
higten Straßen und Zonen so 
verhalten, wie sie es in ihrer 
eigenen Straße von anderen 
Autofahrern erwarten, , . 
Und wenn die Straße schon 
für teures Geld umgestaltet 
und modernisiert, wird, hätte 
man auf die Wiederherstel- 
lung de« alten Straßendek- 
kenzustandes verzichten 
können. Es sieht so au«, als 
hätten «ich die Lx'hrlinge, die 
mitten in der Probezeit «ind, 
eine Teerschlacht geliefert, 
aber nicht, als hätten ausge- 
bildete Facharbeiter in die- 
ser Straße ihr handwerkli- 
che« Können gezeigt, 

Antje Rosewick 
Knutranda Gotlschall 

Kai 

Marsmenschen in Langen? Nein, oie sich da w 
„vermummt" haben gehören der Elniatzabtellung der Langenf" 
Feuerwehr an. Acht Florlanijünger wurden bei einer Übung lü' 
den Einsatz bei Chemleunfttllen geschult. Der Vormittag war äv 
Theorie gewidmet, nachmittags wurde das zuvor Gelernte mü 
praktischen Übungen vertieft. Wichtig Ist In erster Linie (M 
richtige Anlegen der Schutzanzüge und der sich darunter b» 
findllchen lebenswichtigen Atemschutz- und Funkgeräte. El« 
Feuerwehrmann In diesem Anzug Ist Im Einsatz nur durch M 
Funkgerät mit seinen Kollegen verbunden. Ein Fehler kann «IM 
fatale Folgen haben. Foto ' 

Versammlung des FC Langen 
Lungen - Der Vorstand des 

1. FC Langen macht die Mit- 
glieder auf die Jahreshaupt- 
versammlung am Freitag, 
19. April, aufmerksam. Sie 
beginnt um 19..30 Uhr im 
Clubhaus. An diesem Abend 
werden langjährige Mitglie- 
der auBgezeichnet, Neben 

Diavortrag im 

Gemeindehaus 
Idingen - Der für Dienstag, 

2. April, geplante Gustav- 
Adolf-Nachmittag fällt aus. 
Die Grupp«; trifft »ich er«t 
am Dienstag, 9, April, um Id 
Uhr im Gemeindehau« 
Bahn«traße 4«, Pfarrer i.B, 
Ailalbert Wächtler präsen- 
tiert einen Diavortrag, Gäste 
»ind wie immer willk/jmmen. 

den Berichten stehen Wabi 
en auf der Tagesordnung 
Jugendleiter Michael Vief' 
rath und seine Stellvertn-w 
rin Karin Heimann 
nach Angaben des Vei'-!''- 
nach Saisonende nicht !»'!■- 
zur Verfügung, 

IG Bau: Dienstag 

ist SeniorentreÖ 
Langen - fJer näcb»!^' S* 

niorentreff des Ortsverl'!'''' 
de» Südmain in der IC 
ist am Dienstag, 2 April, ''' 
lf> Uhr in der Lang*''-' 
Gaststätte „Zur Wilheliö 
ruh". Die Teilnehmer w«l' 
über dm Bezirk«verba. 
tag in Frankfurt und ai 
aktuelle Themen «preched- 
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Ein noch umweltfreundlicheres Autowaschcenter ist entstanden! 
High-Tech in der neuesten Generation bieten wir unseren Kunden in der neuen 
WESUMAT-Waschstraße 8808 an. Außer der optimal schonenden Autowäsche 
wird eine umweltfreundliche Lösung in der Fahrzeugreinigung betrieben. Der Rei- 
nigufigsbogen, den alle Fahrzeuge durchfahren, ist aus dem Waschstraßensy- 
stem herausgenommen und in der neu errichteten Vorsprijhhalle aufgebaut wor- 
den. Das hier eingesetzte Reinigungsmittel geht nicht mehr über die Brauchwas- 
serspöisung verloren, sondern läuft durch eine Wannenbildung im Kreislauf. Eine 
Dosiereinrichtung regelt die Reinigungswirkung immer im richtigen Verhältnis. 

süft polish heißt die maschinelle Autopolierung, die Glanznummer im Waschcen- 
ter. Auf der gereinigten, trockenen Oberfläche des Autos wird ein Poliernebel 
ganztlächig aufgetragen. Durch einen speziellen Textilbesatz der rotierenden 
Dach- und Seitenaggregate entsteht der soft polish-Glanz. Hierbei wird eine inten- 
sive Konservierung und Versiegelung der Lackoberfläche erzielt, 

Praktizierten Umweltschutz betreiben wir mit der von der Firma Buderus ent- 
wickelten Wasseraufbereitungsanlage. Ein aus der Natur nachempfundenes Sy- 
stem zur Reinhaltung von Abwässern findet hier Anwendung in der Fahrzeugpfle- 
ge, indem das Waschwasser lOO-Vo-ig wieder Verwendung findet. Die Aufbereitung 
des Abwassers geschieht ausschließlich mit speziellen Mikroorganismen, ohne 
Einsatz von Chemikalien, das bedeutet keine Umweltbelastung. 

Durch das Vorschalten einer Feinfiltrierungsanlage betreiben wir auch unsere SB- 
Waschplatzanlage mit diesem aufbereiteten Wasser Ein Pilot-Projekt im WESU- 
MAT-SB-Waschbereich. 

Kommen Sie doch einfach einmal vorbei, 

Sie sind herillch willkommen. 

uiiiiCHCcnTcn Hcim 

AUTOWASCHSTRi^ & SB-WASCHPLATZANLAGE 

uasaUMAf* soft polish - AUTOPOLIERANLAGE 

PIttlerstraße/Otto-Hahn-Straße 11 • 63225 Langen • Tel 06103 / 7 41 86 

Geöffnet haben wir montags bis samstags von 7.00 bis 19.00 Uhr 

Unsere SB-Waschplatzanlage ist über die Sommermonate von 7-21 Uhr geöffnet 

Unser Oster-Waschprogramm läuft 

Vorrainlauna' tieinhallel eine kostenlose Behandlung mil umwell verträglichem Schmiilzlöser sowie eine Hochdruckwäsche 
Aktiv-Schaum-Programm 

Komfortbürstenwäsche mit Shampoonierung 

Qlanztrockner^Elnsatz ■».. 4 C 50 

Schaum-Wachs UIVl I D ■ 

I 

4' 

RUND UM DfN 
VimahranbrumtB 

Umstellung 
Iis ist schon vfrjlixl. liie 

Mcleorologeii jiropbm'i- 
ni uns einvn Winterein- 
Imich, olni'ohl wir Iriih- 
liiifi hiihen. Damit nicht 

In der Nacht von 
Samstag auf Sonntag wer- 
den die Uhren eine Stun- 
de vorgestellt, Während es 
uns fröstelt, beginnt die 
Smnmeneit. Kein Wun- 
der, dafS die innere Uhr 
dii völlig diircheinander- 
kmnmt, meint ihr Tobias 

Auf den Spuren von Pythagoras 

Schüler der Dreieichschule glänzten bei Mathematik-Wettbewerb 
- Mit iIi'Mi lit'Klcn 

Ks'Ki'liniH nllcr 'rciltichmcr 
kehrte diiK OlicrsliifiMi-Mii- 
Ilicmiitik-Tciim der llni- 
i'ii'hsi'liiili' vom Siulhc.sKi- 
•scIiiMi Wi'ttl)i'vv('il) zuriU'U. 
Unli'i' 74 Miinnsi'hiiflcn mis 
mehr iil.s 'Kl H.Vi'i'iiiHiiilcri 
()l)('r.slufi'n in Siulhc.stii'n 
hiihi'n Nii'oli' Kiimmcrcr, 
'r<ibia,s Hudloff, Siindhyii 
TyiiHi und .lorf" Huppert di-n 
/.wi'ilcn l'hitz im (inippi'n- 
wi'tlhi'wi'rl) iH'li'f^l. Aber 
nifhl nurdii.s: Inder Kin/cl- 
wcrlunn liindi'li' Tdhiiis 
Hiulloff chcnfidls iiiif I'liitz 
zwei. .So f,'ul wii' diiK Drf'i- 
cich-OyrnniiKluni w'hniti 

ki'inc iindcri' Si'huli' idi. 
ohi'r.sliidicnrnl llmiK-.liir- 
Hi'ii llnndi'ld, <l('r die ,lu- 
Ht'ndlii'hün hcHlcilcl hiüti', 
konnte (iicli keim' hcKsiMi' 
Hi'Kliilit{iinti Ki'iiu'r ArhiMl 
wiinsc'hi'ti. 

Nicole Kiimincrcr, 'l'oliiiiK 
Hiidloff, ,lörfi Huppert und 
.Sandhyii Tyii(,'i Ktellten sieh 
heim ,,Tiik der Miithemii- 
tik" im Alten KurfiirKlli- 
ehen OyinniiKiluii in Henn- 
heim der Konkurrenz von 
,'l(l,'l Mitbewerhern. Mit dem 
zweiten IMiitz im Kinzel- 
wetlbewerh hiil sieh Tobias 
Hadloff zudem für eine .Se- 
minarwoehe nualifiziert, 

auf der er mit den .Siegi-rn 
der Wettbewerbe aus den 
anderen Hundes lätulorn 
Malheprobleme unter An- 
leitun^ von MalhemalikeVn 
wälzen kann. 

Der Wettbi'werb wird seit 
vielen ,Iahren vom Veri'in 
zur KörderunK muthema- 
tisch beHabler ,IuKendlit'her 
in Haden-WilrttemberH or- 
Hanisierl und fand nunmehr 
zum fünften Mal in Hens- 
heim stall, neben Karlsru- 
he, HlutlKart, 'l'ilbinKen, 
Ulm und Konstanz der tra- 
ilitionelle südhessisehe 
AuKlraKiuiUKort. Wie be- 
lieht dieser Wellbewerb 

und wie hef>i'hrl damit ei- 
ner der vordi'ren IMillze ist, 
liil.lt sieh an di'r hohen lle- 
teili(.{unf{ ablesen, findet i'r 
doch zudem aiu'h noch an 
einem sehidfreien Woehen- 
ende stall. Der Krfolj», den 
dii' I,annener (iymnasiusten 
neben und vor allem vor 
den Konkurrenten aus an- 
deren renomjnierlen süd- 
hessisehen (iymnusien er- 
rangen, ist Krmutifjunn ""'I 
Anspiun für die /idunifl. 
MiUlehen und ,Junt,'en der 
Dreieic'hsehule werden si- 
eher im nächsten ,lahr wie- 
der dabei seiti. 

Obersludlenrat Hans-Jürgen Homfeld von der Dreieichschule 
mit seinen Mathematik-Genies (von links): Toblas Radioff, Jörg 
Huppert, Nicole Kammerer und Sandhya Tyagl. FoIo: p 

Richtig gutes Fleisch - 
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^OTCjcralitic 

Wir Helfen sparen 

Bei arco optlc erhalten Sie nicht nur 
MarkengliMr und topmodiacha Faa- 
aungan zum Nulltarif, aondarn luch 
eine richtig gute Beratung. Denn nur 
wenn Qualität und Beratung stim- 
men. können Sie zufneden sein. 
alt ashtn: 
Bei arco optlc erhalten Sie Brillenmo- 
de, Qualität und gute Beratung zum 
Nulltarif*. 
'Einfach to auf Rezept. 
Sie zahlen nicht einen einzigen Pfennig 
dazu. Nicht für die Fassung, nicht für 
die Gläser, auch wenn Sie aus Kunst- 
stoff sind. 
Darüber hinaus bietet arco optlc 
über 2000 aktuelle Brillen phanta- 
stisch günstig. 
Das ist typisch für arco optlc 

Von Taubenfüttem absehen 

Ordnungsamt: Tiere finden in der Natur ausreichend Nahrung 
l.aiiKcii - Wer wiUlU'hi'iuli' 

'l'mil)i'n fillturt, tut den Ti«- 
ri'ii ilamit keinen Ciefallon. 
Daiiiuf hat (las staiitisclu' 
()iilniinKsutTU liingfwiesi'n, 
nachdi-ni in jüngster Zeit lu'- 
(ihai'htct wurde, liali nicht 
nur (iie Zahl, sonilern aueh 
«las i''iiltern von wildleben- 
den 'l'aul)en in Langen zuge- 
iioninien hat. 

llie l''üllerung der Tauben 
fuhrt zu einseitiger Krnilh- 

rung und mai'ht sie anfiUlig 
für Krankheiten und Parasi- 
ten. Vom l''ütlei-n profitieren 
vor allem die starken Männ- 
chen. Viele Weibchen unit 
.lungliere werden dagegen 
verscheucht und bleiben un- 
tergewichtig. 

Detuioch fiilu t das l'"uttei ii 
insgesamt zu einem hiiheren 
Taubenliestand Zugleich 
fehlen aller geeignete llrut- 
pliitze In den wenigen Urut- 

plittzen drangen sich des- 
halb zu viele Tiere. Die Kolge 
sind Krankheiten inul I'ara- 
sitenbefall. Die Tauben ster- 
ben auf eleniie Art. 

Das Ordnungsunit bittet 
deshalt) alle Bürger, Tauben 
weder auf Straßen noch auf 
Platzen oder in (»arten zu 
füttern. Die Tiere würden in 
der freien Natur ausreichend 
Kultervorfinden. 

Das deutsche Leben aus türkischer Sicht 

Kabarettist Sinasi Dikmen demnächst mit Soloprogramm in Langen 
Luiiguii - „Hurra, ich lebe 

in Deutschland". So lautet 
der Titel des Kabarett- 
Stücks, das am Kreitag, Ii). 
April, um 20 Uhr auf der 
Bühne der Stadthalle Idin- 
gen zu sehen ist. 

Autor und Hauptdarstel- 
ler zugleich ist Sinasi Dik- 
men, der schon mit dem 
Kabarett ,,Knobi-Bonbon" 

große Erfolge (zum Beispiel 
mit ,,Der Beschneider von 
Ulm" im vergangenen No- 
vember in der Stadthalle) 
feiern konnte. An diesem 
Abend steht er allein auf 
der Bühne und schildert in 
einer ironisch-vergnügli- 
chen Lesung die Vorteile 
des Ijebens in tJeutschland. 

Sinasi Dikmen sieht aus 
und wirkt wie ein Deut- 
scher, der türkisch gelernt 
hat. Erst seine Betrach- 
tungsweise des deutschen 
Alltags entlarvt ihn als 
Türken. So, wie er uns 
sieht, k(innen wir uns nicht 
akzeptieren: Leute, die ei- 
nen Zaun um das bauen, 
was sie erworben haben 

und die fremdartig ausse- 
hende Menschen für eine 
Fehlproduktion ihres lie- 
ben Gottes halten. 

Eintrittskarten gibt's jni 
Kaufhaus Braun. Die 
Abendkasse der Stadthalle 
ist am 19. April ab 19.31) 
Uhr geöffnet (Telefon 
203 14(1). 

Offenbach, Große Marktstr. 18, Fußgängerzone 

- Ein großer Optiker in Deutschiand - 

Wie Frauenprojekte besser 

Werbung betreiben können 

Wieder spezieller Workshop im Hessischen Mütterbüro 

Für besondere Verdienste wurden in der Jahreshauptversammlung der Schutzgennelnschaft Deutscher Wald, Orts- 
gruppe Langen/Egetsbach, mehrere Mitglieder geehrt. Vorsitzender Dietmar Donner (rechts) überreichte seinen VerelnsKollegen 
die Auszeichnungen. Eine Urkunde und die silberne Ehrennadel für lang)ährlges Engagement und Unterstützung der Vereinsar- 
bell erhielten (von links) Hans MIkschl, Horst Roth, Herbert Anthes, Hans Hoffart und Hans Brus. Foto: Chromnica 

l.aligen - Nicht 
nur der Osterhase 
braucht Werbung - 
auch Mütterzen- 
Iren, Kraueninitia- 
tiven, Kinderbe- 
treuungsgruppen 
und andere soziale 
Projekte, die 
Dienstleistungen 
vielfültiger Art aus 
I''rauenhand anzu- 
bieten hallen, soll- 
ten nicht tlaruuf 
verzichten; denn 
gute Werbung ist 
bekanntlich der er- 
ste Schritt zum Er- 
folg. 

Wie aber macht 
man gute Werbung? 
Damit liiese Frage 
in Zukunft nicht 

mehr offen bleibt, 
bietet das Hessi- 
sche Mütterbüro in 
Langen am Sams- 
tag, 20. April, vim 
10 bis IH Uhr wie- 
der einen Work- 
shop in Sachen 
Werbung an. Egal, 
ob ein neuer Hand- 
zettel, das Verßins- 
programm, ein Pla- 
kat, eine EiTiladung 
oder der Briefbogen 
zu gestalten sind, 
alles Wissenswerte 
dazu erklart dann 
die Frankfurter 
Werbegrafikerin 
Monika Müller-Lö- 
wenberg. ,,Wer sich 
noch nie mit Wer- 

bung und Drucksa- 
chen beschäftigt 
hat, ist ebenso will- 
kommen wie die 
,,alte Hüsin", die 
schon so manche 
Werbeaktion 
durchgeführt hat. 
Jede kann noch et- 
was neues dazuler- 
nen", erklärt die 
Expertin Müller- 
fjöwenberg. 

Die Gebühr für 
den Workshop be- 
trägt ftO Mark (für 
Mütterzentrums- 
frauen ermäßigt 25 
bis 35 Mark). Hinzu 
kommt noch ein 
Beitrag für die Ver- 
pflegung. Die Kin- 

derbetreuung (für 
Kinder ab zwei 
.fahren) ist.wie im- 
mer l)ei den hessen- 
weiten Mütterbu- 
ro-Seminaren in- 
klusive. 

Anmeldungen 
werden ab sofort 
schriftlich entge- 
gengenommen vom 
Hessischen Mütter- 
büro in der Bahn- 
straße .'J9 ocier per 
Fax unter der Num- 
mer 2 44 72. Die 
Teilnehmerinnen 
erhalten nach er- 
folgreich absolvier 
tem Seminar eine 
Teilnahmebestäti 
gung. 

Typisch arco optic: 

Brille und Beratung zum Nulltarif* 

Denn gute Beratung ist das 

Beste für Ihre Augen 

Wer zweimal lebt, ist nicht unsterblich 
SPANNENDER ROMAN VON PETRA HAMMESFAHR 

Copyright by Bustei-VerUtf Gustav I.ubbe, Uergisch (iladhuch, 
mirch Verlag von Granerg & Gorg. Fninkfurt um Mu>n 
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Schnürsenkel, dachte Dietrich. Es war also 

harmlos, zumindest auf den ersten Blick. Krebs- 
forschung, dachte er, sie wollte nach Heidelberg, 
sagte Wolters, aber dann... 

Es war vorbei, und vielleicht war es nur ein Alp- 
traum gewesen. Man hatte sein Leben beschlag- 
nahmt und es in Einzelteile zerlegt, in Tage und 
Augenblicke gegliedert, in wichtig und neben- 
sächlich unterteilt. Nun durfte er die Reste ein- 
sammeln und Stück für Stück wieder zusammen- 
setzen, wie die Scherben einer Porzellanvase. 

Wochenlang war es eminent wichtig gewesen, 
die eigene Unschuld zu beteuern, Türen und 
Schränke für Fremde zu öffnen und tatenlos da- 
beizustehen, wenn sie ihre Vermutungen äußer- 
ten. Er hatte sich um Nachsicht und Geduld be- 
müht, wenn er zum zwölften Mal erklären 
mußte: „Nein, wir haben nie über den Beruf 
meiner Frau gesprochen. Und wenn meine Frau 
der Geheimhaltung unterlag, durfte sie doch 
nicht mit mir darüber reden." 

„Nein, wir haben nie Urlaub in einem der 
Ostblockstaaten gemacht, auch nicht für einen 
Tag. Das wird sicn doch überprüfen lassen." 

Es ließ sich überprüfen, aber man fand neue 
Fragen. Wie er denn vier Jahre mit dem Gedan- 

ken hatte lelien können, daß seine Frau eine 
Hure sei? Die schlimmste Frage überhaupt. Er 
hatte ja nicht, nicht gelebt, nicht gekonnt, nicht 
geglaubt, nur manchmal darüber nachgedacht. 

Dann wurde es still, ob man ihm glaubte oder 
nicht, war unwichtig geworden. Er war nur eine 
Randfigur, und das Haus gehörte wieder ihm. 

Die Sonntage waren besonders schlimm. Er 
saß einfach nur herum, grübelte, lauschte den 
Stimmen nach, die ihm immer noch erklärten, 
daß Eva ihr Land verraten hatte. So ein Blöd- 
sinn, dachte er dann. Ihr ist es nie um ein Land 
gegangen, immer nur um die Menschen. 

An einem dieser Sonntage kam Dietrich vor- 
bei, nicht mehr in seiner Eigenschaft als ermit- 
telnder Beamter, nur noch ms Mensch. Dietrich 
brachte ein paar von den Filmen zurück. „Ich 
habe sie mir jetzt oft genug angesehen", sagte er. 
„Die anderen bringe ich dann so nach und nach." 

Sie saßen sich im Wohnzimmer gegenüber, 
tranken Kaffee, rauchten jeder eine Zigarette 
dazu. Fast teilnahmslos erkundigte sich Man- 
fred: „Gibt es etwas Neues?" 

Dietrich schüttelte den Kopf. „Nichts von Be- 
deutung. Sie haben ein paar von Evas alten 
Kontakten ausfindig gemacht." Dietrich lachte 
still in sich hinein. „Da waren sie drei Tage lang 
der Meinung, jetzt hat die Mafia das verdammte 
Zeug. Inzwischen haben sie sich wieder beru- 
higt." 

„Es ist einfach lächerlich", sagte Manfred. 
Dietrich zuckte mit den Achseln. „Nun ja, 

sehr wählerisch war Ihre Frau nicht gerade. Ma- 
fia ist längst nicht so übertrieben, wie sich das 
anhört. Die Männer gehören einer Gruppe an, 
die sich darauf spezialisiert hat, Spielbanken 
auszunehmen, was man ihnen bisher allerdings 
nicht beweisen kann. Sie gewinnen eben. Ihre 
Frau hat da kräftig mitgemischt. Sie ist monate- 
lang mit denen durch die Gegend gezogen. Da- 
her dürfte zum größten Teil ihr Vermögen stam- 
men." 

Manfred hob nur die Schultern, als ginge ihn 
das nichts an. „Wird das Geld jetzt beschlag- 
nahmt?" 

„Sieht nicht so aus", erklärte Dietrich, „die 
haben andere Sorgen." 

„Kann ich darüber verfügen?" 
Dietrich starrte ihn einen Augenblick lang 

mißtrauisch an, so etwas wie ein verstehendes 
Lächeln huschte um seinen Mund. „Was wollen 
Sie denn damit?" 

„Weiß ich noch nicht", er rührte gedanken- 
verloren in seinem Kaffee. „Irgend etwas unter- 
nehmen", sagte er leise. Dann seufzte er. „Ich 
will sie suchen lassen", erklärte er plötzlich. 

„Aha", sagte Dietrich nur. 
Manfred ließ sich nicht beirren. „Man muß 

Eva finden. Nur sie kann beweisen, daß Wilde- 
mann lügt." 

Jetzt schüttelte Dietrich den Kopf. „Er lügt 
nicht, Herr Lüders, Die haben das Zeug. Ich habe 
die Berichte gelesen. Werner Berghoff war in 
Frankfurt für die Entwicklung zuständig. Ver- 
mutlich ist Berghoff nur deshalb zurück nach 
Frankfurt gegangen. Ihre Frau hat hier die ver- 
schiedenen Einsatzmöglichkeiten getestet. Die 
Konzernleitunß hielt es aus Gründen der Geheim- 
haltung für siAerer, wenn Entwicklung und Er- 
probung an getrennten Orten stattfinden. Ich den- 
ke, die haben Ihrer Frau nicht so recht getraut." 

Manfred lächelte, auf Dietrich wirkte dieses 
Lächeln sehr wissend und überlegen. „Für solch 
eine unmenschliche Sache hätte Eva sich nie- 
mals hergegeben. Und Werner Berghoff ist nur 
aus einem einzigen Grund von hier verschwun- 
den. Und der Grund sitzt vor Ihnen. Sie waren 
nicht dabei, wenn er damals aus dem Haus kam 
und mich davor im Wagen sitzen sah. Kennen 
Sie den Satz: ,Wenn Blicke töten könnten'? Der 
hätte mich gerne erwürgt, und das bestimmt 
nicht nur, weil Eva eine Kollegin war." 

Dietrich schwieg, und Manfred fuhr fort: „Ich 
vermute sogar, daß Berghoff derjenige war, der 
Eva hin und wieder verprügelt hat. Und wenn er 
jetzt die Angaben der Lesch-Pharma so unein- 
geschränkt bestätigt, dann vielleicht nur aus ei- 
nem einzigen Grund. Weil er sich damit an Eva 
rächen kann. Sie hat ihn vor die Tür gesetzt. 
Jetzt steht sie vor der Tür, besser gesagt, auf den 
Fahndungslisten. Sehen Sie, Herr Dietrich, 
wenn man es einmal aus dieser Perspektive be- 
trachtet, sieht das alles gleich ganz anders aus. 
Da glaubt man nicht mehr so einfach, was die 

behaupten. Und deshalb will ich jetzt selbst 
nach inr suchen lassen. In einem viel größeren 
Rahmen, als das zu Anfang getan worden ist. Ich 
werde dafür bezahlen. Es ist ja genug Geld da." 

Ganz sachte schüttelte Dietrich den Kopf. 
„Das wird man Ihnen nie erlauben. Sie müssen 
das auch einmal vom Standpunkt der Polizei se- 
hen. Maria Wilbur ist in und eine Gefahr." 

„Ich will nicht nach Maria suchen lassen, nur 
nach Eva, und das kann mir keiner verbieten 
Ich kann auch Detektive einschalten. Wir leben 
in einem freien Land, hier darf jeder seine Mei- 
nung offen sagen. Da darf ich auch sagen, daß 
ich meine Frau liebe, daß ich mir nichts weiter 
wünsche, als daß sie zurückkommt." 

Fast gegen seinen Willen schmunzelte Diet- 
rich. „Also gut", sagte er nach einer Weile des 
Überlegens. „Ich werde sehen, ob ich etwas für 
Sie tun kann. Und bevor Sie jetzt sämtliche Pla- 
katwände anmieten, warten Sie, bis von oben 
das O. K. kommt. Sie bringen sich sonst nur in 
Schwierigkeiten." 

Mitte Februar erschienen die ersten großen 
Berichte in den Illustrierten. Sie waren nicht so, 
wie Manfred sie sich vorgestellt hatte. Er hatte 
längst nicht sagen dürfen, was er sagen wollte. 
Während er die Fragen einiger für seriös befun- 
dener Journalisten beantwortet hatte, während 
er ein paar Fotos von Eva vorlegte, saß ein Be- 
amter der Sonderkommission dabei, hob 
manchmal die Hand und winkte ab. Gestrichen. 
So stand in den Artikeln praktisch nur noch, 
daß eine Ehefrau ohne Grund und Vorankündi 
gung verschwunden war. 

Dann kamen die ersten Briefe. Sie wurden 
von den Redaktionen an ihn weitergeleitet 
nachdem sie zuvor durch die Hände einiger Po- 
lizisten gegangen waren. Seltsamerweise be- 
hauptete keiner der Briefeschreiber, Eva gese- 
hen zu haben. Als er sich darüber einmal 
wunderte, erklärte Dietrich: „Solchen Hinwei- 
sen gehen die direkt nach, Herr Lüders. Aber 
wenn es Sie beruhigt, bisher waren sämtliche 
Hinweise nur Nieten. Deshalb bekommen Sie 
übrigens auch keine Anrufe. Die gehen ja eben- 
falls oei den Redaktionen ein." 

(Fortsetzung folgt) 

April ^ 
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Aus den Kirchen 

Käfighaltung am Pranger 

Tierschützer sammeln am Samstag Unterschriften 
Lungen - Der .Skandal 

lun den ..Hühnerbarcin" 
Anti)n l'i)hlmann iuit nach 
Auffassung ilesTierschutz- 
vcreins Langen/Egelsiiach 
gezeigt, mit welch skrupel- 
losen Methoden bei der 
agrarindustriellen Tierhal- 
tung vorgegangen wird. 
Die Kafighaltung von Mil- 
lionen Legehennen stehe 
lieispielhuft für tiie gesam- 
te tier(|uiilerische Massen- 
tierhaltung. ,,Menschen, 
Tiere und Natur haiien 
gleichermaßen unter den 
Auswirkungen der indus- 
triellen Intensivhaltung 
der ,Nutztiere' und den 
Machenschaften der Be- 

trcil)er von Massentierhal- 
tungsbetrielien v\\ leiden", 
erklart die Vorsitzende des 
Vereins, Marlis Hahr. Lege- 
hennen beispielsweise sei- 
en zu viert oiler gar fünft 
für zwölf bis IS Monate in 
einem Käfig auf schriigen 
Urahtgitterijüden einge- 
pfercht, so Marlis Hahr. 

Der Tierschutzverein 
stellt seine diesjährige 
Osteraktion daher erneut 
unter das Motto: ,,Kein Ei 
aus Quälerei - Tiere, (Je- 
sundheit und Umwelt ge- 
hen uns alle an." Gleichzei- 
tig bittet Marlis Hahr die 
Bürger, die t)undesweite 
Aktion des Deutschen 

'i'ierschutzbundes für eine 
tiergerechte und umwelt- 
schonende Landwirtschaft 
durch eine Unterschrift zu 
unterstützen. Cielegenhcit 
dazu bietet sich am Infor- 
niationsstanil des 
Tierschutzvereins I.,angen/ 
ICgelsiiach am Samstag, HO. 
März, von i) bis 1,'i Uhr in 
der HahnstralJe gegenül)er 
der I'ost. Mit der Unter- 
schriftenaktion will man 
die Rundestagsabgeordne- 
ten auffordern, sich liei der 
Änderung des Tierschutz- 
gesetzes für ein Verbot der 
Massen tierhaltung einzu- 
setzen. 
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Ein ganz besonderes Erlebnis hatten Mädchen und Jungen der Sonnenblumen- 
schule und Kinder der musikalischen Früherziehung der Musikschule Langen. Mit Musik aus dem 
Film „Jurassic Parc", der Titelmelodie aus dem Film „Der rosarote Panther" und der Jaz2-lmpro- 
visatlon „Tequila" stellten Musiker des Orchestervereins Langen-Egelsbach Ihre Blasinstrumen- 
te vor. In der Pause wurden die Kinder aufgefordert, Ihr musikalisches Talent an den einzelnen In- 
strumenten zu erproben. Davon wurde lebhaft Gebrauch gemacht. Wer Interesse am Musizieren 
hat, kann bei der wöchentlichen Probe montags um 19.30 Uhr In der Sonnenblumenschule vor- 
beischauen. Der Vorsitzende Ist unter der Telefonnummer 7 81 63 zu erreichen. Fnins p 

Auf Geburt vorbereiten 

Kursangebote in der Ki'eisklinii< Langen 
Langen - in dei' 

Kreisklinik Lan- 
gen können sicli 
Scliwangere auf 
die (lel)urt vor- 
liereitiMi. Im 
April wenlen 
dort wieder ver- 
schiedetu' Kurse 
angelloten. Dazu 
gehören ein Aky- 
punkturkursus, 
Schwanger- 
schaftsgymna- 

stik und i'li\ 
Säuglingspflege- 
kursus. Nähere 
Informationen 
und Anmeldun- 
gen illier das .Se- 
kretariat der 
l'"rauenklinik un- 
ter der Ti'lefon- 
nunimer 
!l 1 2 I :i Ii I . 

Am kommen- 
den llonnerstag. 

4. April, findet 
un) I II Uhr zudem 
ein Infoiniati- 
onsaliend füi' 
werdende Kltern 
statt. Dabei kön- 
nen Kreissäle 
und Neugebore- 
nenziminer be- 
sii-litigt werden, 
/.um l'rograinm 
gehört aulJerdem 
ein l''ilnivortrag. 

Arbeitskreise als 

Forum für Bürger 

SPD will mehr 'nan.s{)arenz schaffen 
Lungen ..Wir wollen ni'n .Sp^ii Icn der KnMiiiuinal 

niel\r Traivsparen/der l'artei puliiik .seien |et/l unliedingt 
in <lei Oflentlulikeil schal notwendig liamit soll auch 
fen", erklart Klierliiud 1 leun. die inhaltlu lie Arbeit vor ()i I 
Vorsii/ender (le.s SIM)'(l| is ('e.starkl werdi'ii ..Letztlicli 
Vereins Langen On' Sl'D soll damit auch Transparen/ 
werde, als Vorgnif auf die gesi-liafien weiden, daiiul du' 
geplante (Irganisatlonsre Menschen a\ii h die /usain 
fiiru) (\vu' lierii'hti'ten), Ar- inenliangi' verstehen, warum 
heitskreise einrichten, die polilisclie Knlsclii idungen so 
sich mit di'ii Themen Sporl, getrollen werden " 
Kuliiir, Wirtschafl und Kl- .-Xhei im Vordeignind 
nan/i'ii, .lugend und .Sn/iales siehe die Heleillgungsinon 
sowie Umwi ll. Verkehr und lichkeii ..Ileswegen sind alle 
SiadteniWicklung iiefassen Interessierien, oli SIMi-Mit 
sollen. Als Vorluld soll der glied iidei nicht, aufgelin 
parteiinterne .Aiheilskreis ilerl. sich an ihesi'ii .■\ilieits 
Soziales dii'nen kreisen /u beleihgen", so 

,,Wir wollen, dal.l diese Ar- lleiin alischlieHend 1 liege 
heitskreise em Koruin fiir die naiien N.unen und die ersten 
Langenei' liurger werden", Termine werden nach der 
ergänzte .tiiso X'orsit/.ender llstei pause festgelegt I len 
Ansgar nittniai. aus dessi'n noch Uonnen sich Inieri's 
l''eder ilas Heformpapier sierli' schon ,|el/l hei Ishi'i 
stammt. Mehr Mitsprache hard lleun ('i'elefim 7 !i:t l;i. 
und Heieiligung hi'i der Knt- l''a\ !I7 7!l Mtl) oder Ansgar 
Wicklung von ziikiinfiswei- Diilinar (Telefon/Ka\ 
sendi'ii IdeiMi in den einzel- 7 111 71)melden 

Kunst der Buchführung 

Volkshochschule bietet Intensivkursus an 
Langen - Unter renverkaufskon- de und dauert je- 

der Leitung von len, Umsatzsleu- weils von lli :)ll 
Dr. Wolfgang Hestands-, his 2 1 III) Uhi. die 
Witzl beginnt am Ki fdlfis-, Kapi Teilnahmege 
Dienstag, Iti. „j„j buhr betragt 
/ynl.em Kursus i:t(i..|l. Mark 
(Ii'!' hanüiMUM" ,, . 1/ II t i I luukosti'n, K«in- \m..,. VolUshocMsi'lui- AnnicUlun^«'!! 
Ic. (Um* sicli inlrii- t«'Mrahnu'ii imd nimmt (hr VIIS- 
siv niil der Uiicli- Konlciiplaii Ins (Jcsrhattsslfllc 
lühninji bclalM: rt'iflil nn Kullmliaiis 
Vom InvcMlai' liaiHlhi'cilr (TcIcImm 
iil)or Warcncin- Kurses. Mi" Kax -Kiü) ciil- 
kaufs- und Wa- umfaUl <'lf AIjcu- 

Evangelische 

Gemeinden 

Sonntag, KL Miirz 
''»hanncskupclle, C'url-Ul- 
dch-StruHe 
11) Uhr Gottesdienst (f'farre- 
rin Eich-Ganske), anschlie- 
ßend Gespräch bei Kaffee 
oder Tee 
Martin-Luther-Kirc-he, Ber- 
liner Allee 31 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Aijendmahi (Wein, Gemein- 
sehaftskelch) (Pfarrer Peter); 
Mitwirkung: Klötenkreis 
Heirusgemeinde, Ciemeinde- 
huus Bahiislr. 46 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl .(Traubensaft) 
(J'radikant A. Kollbacher) 
Studlkirche 
•0 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Iraner Borck) 
Mittwoch, 3. April 
20 Uhr Krauenkreis 

Katholische 

Gemeinden 
St. Albertus Magnus, 

Bahnstralie 60 
f reilag, 29. Marz 
17 Uhr Kreuzweg 
iiiimstag, 30. März 
10 - ll.:iO Uhr BuUsakra- 
•"ent — auch polnisch (Pfr. 
Ludwiczak) 
'S - 18 Uhr BuIJsakrament 
(Kpl) 
•8.30 Uhr Meßfeier(Kpl) 
^unntag, 3 I.März 

11.30 Uhr Meßfeier (Pfr) 
10 Uhr Segnung der Zweige 
am Hrunnen Prozession in 
die Kirche — MelJfeier (Pfr) 
17 Uhr BulJgottesdienst (15i- 
ak) 
I jehfrauengemeiiide, 
Frankfurter Str. 27 
Freitag, 20. Marz 
1!) Uhr Bullgottesdienst (I)i- 
ak) 
Samslag, 30. März 
11 bis li,30 Uhr BuHsakra- 
ment (Pfr) 
Sonntag, 31. März 
10 Uhr Segnung der Zweige 
am Ende der Wingertstraße 
— Prozession zur Kirche — 
Meßfeier (Kpl/Diak) 
II.30 Uhr Meßfeier (in italie- 
nischer Sprache) 
19 Uhr Meßfeier (Kpl) 
III. Thomas v. Aquin, Berli- 
ner Allee 39 
Samstag, 30. März 
17-18 Uhr Beichtgeiegen- 
heit 
18 Uhr Sonntag-Vorabend- 
messe 
Sonntag, 31. März 
10 Uhr Palmweihe - Prozes- 
sion - Hochamt mit Passion 
17 Uhr Bußfeier mit Bußsa- 
krament 
Mittwoch, 3. April 
9 Uhr Frauen-Friedensmes- 
se 
17.30 Uhr Kreuzwegandacht 
Gründonnerstag, 4. April 
20 Uhr Abendmahlsamt, an- 
schließend Ölbergstunde bis 
22 Uhr 

Stadtmission 

Sonntag, 31. Miirz 
17.1,') Uhr Bibelstunde 

Freie Evang. 

Gemeinde 

Wiesgäßchen 27 
Sonntag, 31. Marz 
10 Uhr Gottesdienst 
10 Uhr Kindergottesdienst 
Montag, 1. April 
20 Uhr Hauskreise in Lan- 
gen-Oberlinden 
Dienstag, 2. April 
19.30 Uhr Kreis junger Er- 
wachsener 
19.30 Uhr Hauskreis in Lan- 
gen 
20 Uhr Hauskreis im Ge- 
meindehaus 
20 Uhr Hauskreis in Langen- 
Oberlinden 
20 Uhr Hauskreis in Egeis- 
bach 
Mittwoch, 3. April 
20 Uhr Gemischter Chor 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Evang. Freikirche 
Kobert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 31. März 
10 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderbetreuung 

Freie Christengemeinde 

Gemeindezentrum 
Mainstr. 1-3 
Sonntag, 31. März 
9.30 Uhr Gottesdienst 

KKH hat neue 

Telefonnummer 
Langen - Die Langcncr 

Cieschäftsstellc der Kauf- 
männischen Krankenkasse 
(KKH) in der Hheinstralle 
23 hat seit Anfang der Wo- 
che eine neue Telefonnum- 
mer. Die Mitarbeiter sind 
jetzt unter &> 92 1 420 zu er- 
reichen. 

Langen - Die Kolping- 
Kamilie Langen lädt ein zu 
einer Woche ,,Erholung 
und Bildung im Altmühl- 
tii.", und zwar vom IH. bis 
25. Mai in die Hikiungs- 
und Hegegnungsstätte 
Kichstätt. Der Preis für 
Vollpension l)eträgt für Er- 

wachsene am Tag zirka ri8 
Mark, für .higendliclie und 
Kinder gibt es Ermäßi- 
gung. Anmeldungen sollten 
bis spätestens 21. April 
beim KolpingVorsitzenden 
l-hnst Ehrenberg, Telefon 
2 (H 39, er folgen. 

Erholen und bilden im Altmühltal 

Mit Kolping-FamiUe Langen verreisen 

A 
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Mit den Sternen durch die Woche 

30. März bis 5. April 1996 
Widder Erfreuen Sie sich an all den klei- 

nen Wundern, die die Natur für 
uns Menschen bereit hält. Ent- 
spannt und voller Energie kön- 
nen Sie sich Montag wieder 

21..1.-20.4. Ihren Aufgaben zuwenden. 

wiaaer 

Stier 

21.4.-20.5. 

/.willingc 

tt 
21.5.-2I.6. 

Krebs 

22.6.-22.7. 

l.nwe 

23.7.-23.8. 

Jungfrau 

An diesem Wochenende stellt 
sich heraus, daß die Eifersucht, 
die Sie in den letzten Tagen ie- 
plagt hat, vollkommen unbe- 
gründet ist. Wie schon, daß Sie 
sich geirrt haben 

Waage 

Dulden Sie keine plumpen 
Vertraulichkeiten, mit denen 
jemand seine Bekanntschaft mit 
Ihnen ausnutzen möchte. Sonst 
dauert es nicht lange, bis man 
Sie der Kumpanei bezichtigt. 

Sie werden Ihr Ziel planmäßig 
erreichen, wenn Sie die versierte 
Sachkenntnis emes Kathmannes 
berücksichtigen, Ihre Vorberei- 
tung war schließlich mehr als 
beispielhaft 

Sit strahlen einen Optimismus 
aus, mit dem Sie Ihren Freun- 
des- und Kollegenkreis positiv 
beeinflussen können. Nutzen Sie 
die Chance, um einen Durchhän- 
ger zu beseitigen. 

Lassen Sie sich nicht dadurch 
beeindrucken, daß die anderen 
meinen, Sie seien unsicher Die 
Risiken einer übereilten Hand- 
lung sind zu groß, als daß Sie sie 
eingehen dürften. 

Sie wissen um Ihre Fähigkeit, 
sich und Ihre Erfolge ins rechte 
Licht zu setzen Lassen Sie aber 
nicht diejenigen im Schatten ste- 
hen, die mit Ihnen gemeinsam 
gestritten haben. 

Im Berufsleben treten einige 
Schwierigkeiten auf, mit denen 
Sie zwar nicitt gerechnet haben, 
die Sie mit der Hilfe eines 
Freundes aber recht schnell be- 
wältigen können. 

Niemand weiß so recht, wie es 
nun weitergehen soll. Sie sind 
bereit, Verantwortung zu über- 
nehmen und machen einen er- 
sten Vorschlag. Das bringt Ihnen 
eine Menge Sympathien ein! 

24.9.-2.1.10. 

.Sknrpinn 

24.10.-22.il. 

Schul» 

2.1. II.-21.12. 

Steinbock 

22.12.-20.1. 

Ein interessantes AngLbot wird Wassermann 
Ihnen unterbreitet, das weitrei- 
chende Veränderungen mit sich 
bringt. Greifen Sie zu, wenn Ih- 
nen die tägliche Routine zu lang- 
weilig geworden ist. 

Scheinbar vollkommen unei- 
gennützig bietet man Ihnen Hil- 
fe an. Schnell stellt sich aller- 
dings heraus, daß man es im 
Grunde nur auf Ihr Geld abgese- 

24.8.-23.9. hen hat. 

Daß mit neuen Aufgaben auch 
Bewährungsproben anstehen, ist 
Ihnen von vornherein klar gewe- 
sen. Sie lieben die Herausforde- 
rung und finden rasch Unter- 
stützung für Ihre Ideen. 

MMCI Mldli 

21.1.-19.2. 

Fische 

20.2.-20.3. 

* I aktuelle Leasing-Highlights mit 

? ß Jahren Werksgarantie bis 50.000 km. 

Gerhard Esders 

gehört weiterhin 

EU-Vorstand an 

ZDF filmte Videogruppe 

Langener Jugendliche bei Aufnahmen zu Clip-Club begleitet 
Lungen - (iroßcs Inlcivssc 

fand oin Aufnahmt'li'am des 
ZDK an den Aktivitäten der 
Vitleogruppi' des Langener 
.UiKi'ndzcntrum.s KOM.ma. 
Mehr als sechs Stunden be- 
fjleitete das Fernsehteam die 
zwölf Jugendlichen bei ihren 
Aufnahmen für ein .higcnd- 
magazin und den Clip-Club 
(Ki. Neben Anlienaufnahmen 

an der .Stadtkirche wurden 
auch Slu(lii)aufnahmen im 
KOM,ma und Interviews ge- 
filmt. Die Aktiviliiten der 
.lugendlichen stehen im Zu- 
sammenhang mit einem 
deutsch-israelischen Ju- 
gendaustausch, der bereits 
Ullis erfolgreich dtn-chge- 
fiihrt wurde. Kür den dies- 

jährigen Austausch werden 
nun wieder Bander produ- 
ziert, in denen die Jugendli- 
chen sich selber und ihre 
Heimatstadt vorstellen. Der 
Kreativität sind dabei keine 
Grenzen gesetzt, so wird 
Langen diesmal in Form ei- 
nes kurzen Spielfilms ge- 
zeigt. Wiihrend des Aus- 
tauschs stellen die Jugendli- 
chen ein internationales Ma- 
gazin zusammen, das über 
Fernsehseniler in Israel und 
Deutschland auch der Öf- 
fentlrchkeit priisentiert wer- 
den soll. 

Jugendliche, die Interesse 
haben, einen Jugendlichen 
aus Israel in der Zeit vom 2H. 

Juli bis 7. August aufzimeh- 
men und im nächsten Jahr 
einen Gegenbesuch in Israel 
zu machen, oder die sich ein- 
fach nur mit der profe.ssio- 
nellen Fernsehprotluktion 
beschäftigen mtichten, k()n- 
nen sich im Jugendzentrum 
melden. Als Bonbon wird die 
Gruppe aus Langen vom 14 
bis 2,'). August nach England 
reisen und unter anderem 
beim neuen Partner des 
KOM.ma, dem Youth Cable 
TV in London, auf Sendunf! 
gehen. Der Beitrag des ZDF 
zum Thema Clip-Club läuft 
in der Samstagsreihe ,,Nach- 
barn". Vorgesehener Sende- 
termin ist der HO. März. 

Seit 13 Jahren laden die katholische Liebfrauengemeinde und die evangelische Stadtklr- 
chengemelnde zu einem Kreuzweg ein. Von gutem Wetter begünstigt, nahmen am vergangenen 
Sonntag rund SO Personen am ökumenischen Kreuzweg teil. Die Teilnehmer wollten sich mit 
Ihren Fragen zum christlichen Glauben nicht hinter geschlossenen Kirchentüren verstecken, 
sondern sich In der Öffentlichkeit zum Glauben bekennen und mit „offenen Augen unterwegs 
sein". Stationen des Kreuzwegs waren der Obere Steinberg, das Schwimmbad und zum Ab- 
schluß die Stadtkirche. An den Stationen wurden von Mitgliedern des Ökumenischen Arbeits- 
krelses Texte gelesen, Gebete gesprochen und Lieder gesungen. Für nächstes Jahr Ist ein großer 
Kreuzweg durch ganz Langen unter Beteiligung aller sieben Kirchengemeinden vorgesehen. 

Foto: Sapper 

Lungen - Voi'standswahlen 
gehörten ziun Programm der 
Jahreshauptversammlung 
des Kreisverbandes Offen- 
bach der Europa-Union. Da- 
bei wurde der Langener Ger- 
hard Esders erneut zum Bei- 
sitzer mit dem Aufgabenge- 
biet Studienreisen gewählt. 
Er wird auch der Delegation 
des Kreisverbandes bei der 
EU-Landesversammlung 
Ende April in Darmstadt an- 
gehören. 
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Autohaus Michel Weber Auto Mllzettl oHG Autohaus Schadt GmbH 
Bieberer Straße 213 Mainzer Straße 46 Darmslädter Straße 

63071 Offenbach 63303 Dreielch-Offenthal 64039 Münster 
Telefon 069 / 85 40 71 Telefon 06074 / 5 00 64 Telefon 06071 / 3 14 71 od. 3 30 52 

AG 60 plus: Zwei 

Langener in der 

Vorstandsriege 
Langen - Dein Vorstand 

der SPD-Arbeitsgemein- 
schaft (iU plus im Unterbe- 
zirk Kreis Offenbach'gehö- 
ren auch zwei Langi'ner an. 
In der Jahreshauptver- 
sammlung der AG wurde 
Erich Koch zum stellver- 
tretenden Vorsitzenden ge- 
wählt. Claus Nyga übt das 
Amt des Schriftführers 
aus. Unter den sieben Bei- 
sitzern ist mit Gerharil 
Matzke ein Egelsbacher. 
Vorsitzende der Arbeitsge- 
meinschaft ist Doris Lehr 
aus Mühlheim. 

Die Videogruppe des Langener Jugendzentrums produziert zur Zelt wieder Beiträge für den Cllp- 
Club, ein Auttauschprogramm mit Israelischen Jugendlichen. Das Projekt fand jetzt auch das In- 
teresse des ZDF. Foto p 
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LANCIA© 

Heute : 

Und 

ist Wüstenrot-Tag. 

morgen zahlt's sich aus. 

IDEAL 

V 

Wüstenrot-Bausparen ist jetzt noch flexibler. 

So flexibel wie Ihre Wünsche rund ums eigene Heim: 

schon ab 30% tariflichem Sparguthaben zum Ziel. 

Sprechen Sie jetzt mit uns. 

■ Nahezu Verdoppelung der Einkommensgrenzen! 

■ Millionen erhalten jetzt wieder Wohnungsbauprämie! 

Wir sagen Ihnen, ob Sie dazu gehören. 

■ Prämienberechtigung schon ab 16 Jahren! 

J 

Wüstenrot: 

auch in Ihrer Nähe 
68065 Offenbach 
KaiserstreLße 15, Ttel. 069/814786 
64807 Dieburg 
Ringstraße 47, Ttei. 06071/25055 
64842 Orofi-Zimmern 
Nordring 9, Tel. 06071/43732 
68512 Hainburg 
Klrohatra£e 24, Ttel 06182/7059 
68450 Hanau 
Langstraße 30, TbL 06181/14064 + 650449 
68225 Langen 
Rheinstraße 23/Eoke Weiaserg., Ttel. 06103/23996 
68165 MUhlhelm 
Eteldstraße 2A, Tal. 06108/990260 
68268 Neu-Isenburg 
Frankfurter Straße 98, Tel. 06102/38145 
68110 Rodgau 

, Pulseauxplatz 1, Tel. 06106/7 28 58 

wüstenrot 
Infos auch in Btx »44344 # 

L m 

S s L' 

Elektro-Anlagen STECH 

Fa. DORNBURG GmbH 

-) Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor J 

  Inh. Heinz Jäkel — 

Ralffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 • Fax 7 49 88 

Langeher Steinmetxbetrieb 

Grabmal-KUHN 
vorm. Schafer 
Bildhauer und Steinmetzmeister 

Lanoen, Sudliche Ringstr 184, Fnedhofstr 36-38 
Telelon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN TORMEN 
UNO GESTEJNSAHTEN FARBEN 

Rainer ScJuiUef^ 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

ISßSÄTWHflgll 

S.Scixlille}' 
'Veri^auf wn fiünäjfrarheiteten Teädyharen. Steift■. 
Clcmni'. 'Memann- und '\unstlett>arrn. 
OJJnut^scfttfn: :An der 'Koberstaäi o 
•Dienstaq ♦ Latn^en 

oder nmh 'I 'crrinbantrui 'Telefon (k^lUi 51 

„Pflanzen, die nicht jeder hat!" 
Es tut sich was. Schauen Sie rein, 

es lohnt sich. 
Wir bringen Farbe ins Spiel. 

Helm + 

Garten 
63303 Dreieich, Solmische Weiherstr. 17, Tel. 06103 / 8 21 61 

Darmstädter Str. 10, Tel. 06103 / 6 74 50 
63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 

fiahnstraße 9, Tel. 06103 / 2 36 38 
Telefax 06103/8 40 69 

vorm. Wtrn«r 
• Elektro-Installationen aller Art 
• Nachttpeicher-Heizungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

Wlesgäßchen 44 • 6322S Langen/Hassen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

gegt 1925 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsführer: Hans Beck • Malermeister 
VOLLWARMESCHUTZ■VERPUTZ 
ANSTRICH ■ LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
Heinrlchttraße 32 - 6322S Langen 
T»l. 06103 / 2 28 42 

Ihi ( .h fiqesrliiift lllf 
G.irilmon Toppichbodon und 
Tisrh-(jnd Boltvvcischo Fodertvtloti 
T.^gosiU\ Kor>-- Korhwdit^n 

IMfll 
l IM,)«-:. I .Unij.isso, f i Irl U' 

Aii.sfijtiii.'ig voM.CfKoi.itiiiiHMi ui>i1 {^vHl<»nh('iaL4.irl>t>i|on 

Die Leistung, Klempnerei, In&tallation. Gasheizung 
Ihre neue Wanne 
In 3 Stunden 
Ohm» Aiisti.iu der .ilton WcinfU"» 
Ohne M»pspnsrh«i(1en ® 

Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

ALTBAUSANIERUNG und 
^ TREPPENBAU 

Sni]ijQ[fQQ®[P©0 

kiTi'nere rätlDDüfe®!] 
Anbauten Tel.: 06103/62923t 

Fax: 06103/69578 

?(Sn\ 

Hier köiwle Ihre Anzeige 

plaziert sein! 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt., 
an jedem Freitag. 

Informationen und wichtige i^ufnummern auf einen Blick 

FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN 

Arztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr; 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 21 11 und 1 92 92 

Mittwoch, 3. April 1996 
Dr. Streck 
Praxis: Bahnstr. 69, 
Tel. 2 26 16 
Wohnung; Brahmsstr. 22, 
Tel. 2 26 16 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 

Mittwoch, 3. April 1996 
Dr. Jung, Dreieichenhain, 
Fahrgasse 5, 
Tel. 8 53 44 

Wichtige Rufnummern 

Kreisklinik Langen  91 20 
DRK-Krankentransport  2 37 11 
Polizei-Notruf  110 
Feuenfl/ehr+Nolruf 1 12 
Polizei Langen  2 30 45 
Polizei Dreieich 610 29 
Feuerwehr Langen  2 20 07 
Feuenwehr Egelsbach  4 92 22 
Feuenwehr Dreieich  611 22 
Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 
Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 50 01 
Schlüsseldienst  2 27 60 
Tierschutzverein 
Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 
Bereilschaftsdienst der Stadlwerke 
Langen  20 61 48 
Dreieich  60 20 
Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  20 61 48 
Sonntagsdienst der Stadlschweslern 
Haltestelle (Sozialstation der Stadt Lan- 
gen, Beratung und Information)  9119 25 
Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr; 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 21 11 

Mittwoch, 3. April 1996 
Dr. Krämer, 
Bahnstr. 21, 
Tel. 4 92 63 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 

Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten l^or- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 29.3. Löwen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 31, Tel. 2 91 86 
Goethe-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 173, Tel 06102/2 12 45 

Sa. 30.3. Apotheke am Lulherplatz, Langen, 
Lulherplatz 9, Tel. 2 33 45 
Apotheke im Wertkauf-Center, Sprend- 
lingen, 
Robert-Bosch-Str. 15, Tel. 93 03-0 

So. 31.3. Hirsch-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 8, Tel. 6 73 46 

Mo. 1.4. Garten-Apotheke, Langen, 
Gartenstr. 82, Tel. 2 11 78 
Adler-Apolheke, Götzenhain, 
Langener Str. 18, Tel. 8 56 03 

Di. 2.4. Dreieich-Apotheke, Buchschlag, 
Buchschläger Allee 13, Tel. 6 60 98 
Behring-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Friedhofstr. 78, TeL 06102/3 53 99 

Mi. 3.4. Münch'sche Apotheke, Langen, 
Darmstädter Str. 1, Tel, 2 23 15 
Pfauen-Apotheke, Gravenbruch, 
Am Forslhaus 5—7, Tel. 06102/ 
5 22 39 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

307 31. März 1996 
Dr. Klaus Seibold, 
Dietzenbach, 
Babenhäuser Str. 23—27, 
Tel. 06074/ 4 15 78 

KENNEN SIE 9IESE Helzkesselreinigung und 

Wartung übernimmt; 
911 UA I lUli f 0(06103)2 7312 

Mit uns passiert Ihnen das nicht! Fax (06103) 2 73 93 

ENTSORGUNGS UND VERWERTUNGSGESEUSCHAFT MBH 
CONTAINtRDIiNST • WERTSTOFFRECYCLINO 

Container von 1,5-40 cbm, Altpapier und Kunstitolfentvjrgung 
Robert BojcH Strofie 15, 63225 Longen 

TaUfon: (06103) 90 00-0 • Talafax: (06103) 90 00-29 

Seil 125 Jahren 

HÜBHI 

FBCIBt 

aus eigener Fertigung 
• Alu-Fenster al>gerundet 
• Kunststoff-Fenster 
• Haus- und Kellertüren 
• Wintergärten 
• Rolläden, Alu und Kunststoff 
• Elektrorolladenantrielie 

UNSER SONDERPROGRAMM 

Ihr Markisenfachmann 
Ihr Dachfenslerspeziallst 

Haustün-ordächer nach Afa 

11 ■- "•""■I " - -— H. E. Goerke tiMtr 
llalnburgstnltr JA • Ulli Roflgaa-NMM<-Rodcii 
Telt*Mi(»W6)2Z2M-im5 » Rol(tiH4)1577t 

Rt|||) Nut samsti|s ..Sierzbacher" ein 
• rUÜ außetoewohnl Volikombrolchen 

PARTY-BACK-SERVICE 

Räckrni und Konditorei 

Waltei-Rielig-Sltaße 28 + Bahnslraße 35 
Jetzt auch; Am Kronenhoi 
63225 Langen, Tel 06103.'51111 

Freitag + Samstag: VOLLWERTBROTE in versch, Ausfülirungen 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerel • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 
• Neu in unserem SERVICE-Programm 
• Für erfolgreiche Kanal- und Rohrreinigung 
• KA RO Rohrreinigungs-Technologie 

Hochdruck-Reinigungsmaschinen sind speziell 
entwickelt für die Reinigung von Kanal- und 
Abwasserrohren sowie zur Beseitigung von 
Rohrverstopfungen. 

Ir 

Komfort aus Meisterhand 
Mühlstraße 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103/5 18 07 

Joachim Eggert 
Mal«rm*ist«r 

* Rounn- und In den übergärten 52 
Fassadengestaltung 63329 Egelsbach 

* Lackler- und 
Tapezierarbeiten 8 06103/4 52 20 

^ Applikationstechniken Fax 06103/41 84 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Munchener 
Versicherungen 

Schillerstraße 10 • Langen 
Telelon 06103 2 28 93 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • Sterbewäsche - Zierurnen 
Ausführung Kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitaten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

E 

Qlasgestalhing 
FACHWERKSTATT 

TiKany-Bedarf • Opalescentgläser • Werkzeuge 
Lampen • Kurse • Geschenke 

A. OTTERBEIN 
63225 Langen • Voltastraße 2 • Telefon 06103 / 7 99 93 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo. 15.00-18.30. Mi. 9.30-12.00, Do. 18.00-21.00 Uhr 

I 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• fijr Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

©:SL 
iaeh' 1 

Neu- + Umdecltung 
Spenglerarbelten 
Fordein Sie uns 
Referenzen in Ihrer 
Nachbarschaft Dach- 

Nordstraße 42. 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 
Erbitte Konttiktaulndhme unter Tel WutUisen 06150 8 19 70 

ü» 
Pietät Sehring 
Inhaber l'cttT Küppers 

Krd-, Feuer- und Scebe.stallunKcn 
ICrlvdi|{uii|{ aller Fornialitälen 

'I'eler<>n 7 27 94 
63225 Lungen, Mörfcidcr LandslraUc 27 
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Wir nohmon Abschied von meiner lieben Mutier, 
Schwiegermutter, Oma, Ur-()ma und Schwester 

Frieda Kraft 

geb. Stotz 
*.10.10.1905 t27. 3. 1996 

In stiller Trauer: 
Watter Kraft und Marianne Brötz 
Peter und Ulrike Stateczny geb. Kraft 
mit Sabrina und Christian 

Langen, Schnaingartenstraße 7 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 2. April 199(5, um 
14.1.') Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Srilf,' Sind dir S^inftnuitt^rn. 
IS f'nit'nrt'irh ht'sit/rn 

Kur uns allr iinfalil)ar ist 

Christa Zirpel 
Kol). (lOt/. 
• 2«. 12. UM« t 21. :i. MHHi 
iijK'h schwerer Kraiikh«Mt ^^rstorhrn 
In iM'for Trauor: 
Arne /irprl 
Dr. Iliirlmiit /irpel 
Walter und Klisaheth (iot/. 
Klaus und Marp^ot mit Antje und Marisa 
Dieter und Krna mit Melanie 
und alle AnKeliöri^en 

Laiij^en. Wilhelinslralle 14 
Die Hei.sel/mi^ land am 27. Marz in ViernhiMin statt. 

Margareta 

Moser 
Hob. Wagner 

DANKE 

für die Zeichen der Verbundenheit 
und Anteilnahme, 
für das tröstende Wort, gesprochen 
oder {geschrieben, 
für einen Händedruck, 
wenn die Worte fehlt(>n, 
für Hhinien, Houciuets und Geldspenden, 
füi' die Zuneigung, Vertrauen 
und Freundschaft, die ihr im Leben 
entgegengebracht wurden, 

für die ärztliche Betreuung 
von Herrn I^r. Schreiber. 

Ciisola Gärtner geb. Mösei 
Robert Gärtner 

H0rzlich6n Dank alU-n VorwiUKlton, Nac-hbam und Bekannten, die 
unseren lieben Entschlafenen 

Ludwig Grimm 

auf seinem letzten Wefi be^jleiteten und duich Wort, Schrift, Blumen- und 
CieUlspenilen ihre Anteilnahme bekundeten. 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Kratz für seine liebevollen Worte. 

Im Namen aller AnRehörist'n; 
IVIargarcte Grimm 

Langen, im Marz 1996 

Achtung wichtig !!! 

Mitteilung der STEiNMETZ-INNUNG 
Grabmal-Verkäufe per Telefon und an der Haustüre 

sowie telefonische Angebote von Grabmalen sind 
It. Bundesgerichtshof gesetzlich verboten. 

Es ist soweit: 

der Goldbarren wiegt so Jahre. 

Unsere Eltern und Großeltern, der in Krefeld-Oppum geborene 
Rheinländer. Hans Greifenstein, und die in Zeven getxjrene Nord- 
deutsche. Maneanne Greifenstein, teiern am Samstag, dem 30 März 

goldene Hochzeit 

Die Feierlichkeit beginnt um 16.00 Uhr in der Langener Stadtkirche, 
wozu wir Freunde. Bekannte und Nachbam herzlich einladen. 

Anschließend wollen wir mit allen Anwesenden das Glas erhet>en. 
um auf die erlebten Höhen unri Tiefen, die t>eide endlos geprägt haben, 

anzustoßen. 
Mögen sie ihre Aktivitäten wie Sport. Reisen. Chor und unendliche 
Stunden Einsatzbereitschaft bei den Kindem und Enkelkindem zu ihrer 

eigenen Freude weiter fortsetzen. 
Zuversichtlich schauen wir auf die kommenden Jahre, denn wir wissen, 

daß es so bleiben wird. 
In Dankbarkeit und Liebe 

Die Kinder und Enkelkinder 

Wir übern, sämti. Gartenarbeiten, 
Neu.- u Umgestattg . Rasen-Neuein- 
saat. Rollrasen, (Fert -Ras ), Baum- 
u. Heckenschn . Zaun-u Plattenarb . 
Arbeiten rund ums Haus 
Fa. Häuf, Tel. neu 069 /67 12 04 
Büromöbel immer günstig, neu und 
gebraucht, ab Lager Tel 06051 / 
37 25 32 - gewerblich 

BaumfAllen jeder Art, Kaminholz, 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb. 
GarlenNouanlaaen. Gartenart>eiten 
ReitzensteinGmbH. Neu-Isenburg. 
Tel 06102 / 2 32 24. Fax 2 32 65 

tttiJimjii 

Keine     
Kompromisse 
beim Markisenkauf 
Darum arabella-Markisen von: 
Rolladenfachmann 

Bestehom und Co. GmliH 
Markisen. Fenster. Rolladen 

63303 Dr.-Sprendlingen 
Roberl-Bosch-Str. 26 
06103/37 36 87-97 

Salon 
Struwwelpeder 
Oin 4» ite SuuU 

Neu in unserem Team 
„Karin Schaum" 

freut sich auf Ihren 
Besuch, auch montags 

TbI. 08103/2 29 49 
Rheinstraße 24 • 63225 Langen 

Allgemeinpraxis 

Dr. Agathe Hancke 
Langen, Gartenstraße 72 

Sprechstundenbeginn: Montag, 1. April 1996 

Kaufe altes Porzellan. Postkarten, 
Gemilde, Bücher.BAUER. Telefon 
069 / 55 59 98 

Qualität ab Werk! 

Der Pergasole Wintergarten 

Q«bOhr»nfrel«s 
Info-Ttlefon 
01 30 / 65 02 25 

Hrfülltn Sit sich Ihrtn 
periönlichtn Wohntraum 
- mit einem Pergasolt 
Wintergartsr). 
Lassen Sii sich von uns 
unverbindlich beraten. 
Und bald werden auch 
Sie das gante Jahr über 
in Urlaubsstimmung sein. 
I Schmitt Ibautechnlk 1 

PiNtne • ruieiM 
SOLAR BAU-SYSTCM 

. denn bei Glas blicicen wir durch! 

Wir wisson, 

wo unsor fMuh horkommt! 

METZGEREI JOST IN EGELSBACH INFORMIERT: 
Wir schlachten schon immer selbst vor Ort 

in Egelsboch. 
. Jetzt in einer neu eingerichteten Schlachtanlage. 

Unsere Schlachttiere kommen von kleinen, 
uns bekannten Bauernhöfen 

aus dem Odenwald. 
Unsere Fleisch- und Wurstwaren in Verkauf/ 

Produktion/Party-Service und heißem Mittagstisch 
kommen aus eigener Schlachtung. Sie werden nicht 

transportiert, verlassen somit nicht die Kühlzone. 
Sauberer, frischer und hygienischer geht es nicht. 

Guten Appetit 

Metzgerei Geerg Jest 
Schulstraße 55 

63329 Egelsbach 

Amti. Bekanntmachungen 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südllctie Ringstr. (gegenüber Friedtiof) 
63225 Langen 

Ihr Faclibetrieb für: 
e TRAUERBINDEREI 
e KRÄNZE 
e GRABSCHMUCK 
e GRABPFLEGE 

s 
06103 

17 71 

Dacfideckungen alter Art, Repara- 
turschnelldlenst für Stell-, Flacti- 
dacti und Dachrinnen. 
Dachdeckerel Mettin GmbH 
Tel. 069 / 86 90 01. Mo-Fr. 7.30-16,30, 
Fax: 069 / 86 90 02 

Wir bieten Itinen für Ihre 
Trauerfeier 
den richtigen Rahmen 

Restaurant FLAIR 
im 

Hotel Dreieich 
Frankfurter Straße 49 

63225 Langen 
Tel. 06103/91 50 

KOMMUNALE BETRIEBE LANGEN 
Eigenbelrieb äer Stadl Langen 

Langen 

m- 

Amtliche Bekanntmachungen 

Betr.: Änderungen bei Müllabfuhr und 
Straßenreinigung an Ostern 1996 

Bedingt durch die Feienago andern sich die Abhol- und Reinigungs- 
zeiten wie loigi: 
MÜLLABFUHR 
Montag, 1. 4.1996: Vorverlegt auf Samstag. 30. 3. 1996 
Dienstag, 2. 4.1996: Vorverlegt auf Montag, 1. 4 1996 
Mittwoch, 3. 4.1996: Von/erlegt auf Dienstag. 2. 4. 1996. 
Donnerstag, 4. 4.1996: Vorverlegt aul Mittwoch. 3. 4 1996. 
Freitag, 5.4.1996 (Karfreitag): Vonrerlegt aul Donnerstag. 
4.4. 1996. 
MÜLLABFUHR U. STRASSENREINIGUNG: 
In der Woche vom 8 4 1996 (Ostermontag) bis 12. 4. 1996 sind die 
Abhol- und Reinigungszeiten jeweils auf 1 Tag später verlegt. 
Der Wertstoffhof im städtischen Bauhof, Liebigstraße 29. ist für die 
Ablieferung von Ablällen am Ostersamstag, 6. 4. 1996, geschlossen. 

KOMMUNALE BETRIEBE LANGEN 
K.-D. Schneider, Erster Stadtrat 

Haushaltsautlösung am 6.4.96 
gegen Barzahlung. Näherelab 
2.4.96. Tel. 06103 / 7 34 61 

stemkamp 
Külte - Kliniutechnik 

Beratung 
Planung 
Service 

AlticrHlurlcr Sirulk .M • ft.1512 Hamburg 
Tclcl(illlK)lli2/4ll75 

ulk riSENBAU EUUI 
63110 Rodgau-Jügsthoim ,§/ 

xRfi, PoülGwwfdioh'.2 
0 61 06/52 55 

^-SLmiu0^ 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswafil und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgefiitirt in 

V  .   ^  J 
■ Boiirior .Slr^iße Uo. Tel, M t 'l 

Lancjon. HIT) LuHictpUit/ (S.üftonslitifiG 6, To! 06103 2 79 21^ 

Wichtig für Anzeigenkunden 

Die nächste Ausgabe der 

Langener Zeitung 

erscheint am Mittwoch, dem 3. April 1996 

ÄQagaOüSSCDtlQüB 

für diese Ausgabe ist am 

Montag, dem 1. April 1996 

um 12 Uhr 

Wichtig für Anzeigenkunden 
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??? FÜR KLUGE KÖPFE !!! 

Schachaufgabe Nr. 14 

Von C. Blumen- I 
(hal; I 
..Schachminiatu- | 
ren" 

Mall in i»ei Zügen. 

Knntrollstellung: 
Weiß: KaS. Dhl. 
Td6. Lel.Bd7uM 

Schwarz: KdS. Sf7 
(2). 

abcde fgh 

Silbendomino Wortfragmente 
Die nachfolgenden Silben sind 

so zu ordnen, daß sich eine fort- 
laufende Kette zweisilbiger Wör- 
ter ergibt. Die Endsilbe des ei- 
nen ist immer die Anfangssilbe 
des folgenden Wortes. Die letzte 
und die erste Silbe ergeben zu- 
sammen das englische Wort für 
Deutsch. 

de - gas - ger - lam - man - 
ne - pe - ru - se. 

Kombinationsrätsel 

Schüttelrätsel 
Lauf - Stauer - Braun - 

Ernst - Bitte 
Diese Wörter sind so zu schüt- 

teln, daß neue Begriffe anderer 
Bedeutungen entstehen. Ihre 
Anfangsbuchstaben nennen 
dann eine geballte Hand. 

Die Selbstlaute: 
-aaaaeeeeeeeeeouu- 

sind den folgenden Mitlauten: 
-wshndbtnknnn 

hndstrzn- • 
so beizuordnen, daß sich ein 
Zitat aus Schillers „Wilhelm 
Teil" ergibt. 

Rätselgleichung 

Füllrätsel 
strnkntsnd 

schdntdhnrstr 
btvrdrstsnt 

Die Mitlaute, an den richtigen 
Stellen mit Selbstlauten ausge- 
füllt, ergeben einen Sinnspruch 
aus dem Freidank. 

Gesucht wird x! 
(a - b) + (c - d) + (e - f) + 

(g - h) + (i - k) = X. 
Es bedeuten: 
a) männl. Haustier, b) Fluß in 
Spanien, c) Dorfbarbier, d) Blut- 
gefäß, e) Riese der nord. Schöp- 
fungssage, f) ehem. russ. Dorfge- 
meinschaft, g) Anerkennung, h) 
Strom in Sibirien, i) Himmelsbo- 
te, k) Kolloid. 
X = ein Berberstamm. 

Lustiges Silbenrätsel 

ndier- eome - inko • eise - 
mitg - alle • best - chti - trie - 

enkr - anni - mmtm 
Die vorstehenden Wortfragmen- 

te sind so zu ordnen, daß sie einen 
Irrtum berichtigen. 

Silbenrätsel 

Besuchskarte 
Welchen Beruf hat dieser Herr? 

V. Gasin 
Erlau. 

Aus den Silben: arz - be - bre - 
brief - bürg - chen - de - de • den - 
er - ex - fen - fer - kau - knapp - 
kun - land - lei - los - ma - nei - of 
- por - reich - ren - rer - schaft - 
schaff - schwe - se - te - tie - tro - 
ver - voll • wei - wirt - sind 11 
Wörter mit folgenden doppelsin- 
nigen Bedeutungen zu bilden: 

1 betrunkener Seemann. 2 
unversperrte Festung, 3 ausran- 
gierte Turvorhange, 4 Startkom- 
mando für Ladenangestellte, ü 
sehr enger Stiefelteil, 6 testa- 
mentarisch vermachte Harke, 7 
L'mfang eines Großstaales. 8 
jemand, der sich schriftlich 
beklagt. 9 Kaufer in einer Apo- 
theke, 10 Schluß mit dem Kum- 
mer. II Dorfkneipe. 

Die ersten Buchstaben - von 
oben nach unten gelesen - erge- 
ben ein anderes Wort für „Tanz 
der Nationen". 

Aus den Silben: chen - de - den 
- die - el - em ■ fott - gen - ha - 
heims - iser - le - lei - Ii - lohn - 
mes - mi - nen - ni - odes - re - ror 
- sa - sa - scha - se - sei - send - spa 
- Stern - tau - ter - un - ur - ven - 
wil - sind 15 Wörter nachstehen- 
der Bedeutungen zu bilden: 

1 Hinrichtungsgestell, 2 russ. 
Stadt am Schwarzen Meer, 3 dt. 
Nordseebad, 4 Stadt in Westfa- 
len, 5 Heiligengeschichte, 6 röm. 
Grenzwall, 7 Hunderasse, 8 
Schreckensherrschaft, 9 Erfinder 
des Schwerölmotors, 10 Gründe, 
Veranlassung, 11 Zahlwort. 12 
Wagenschuppen, 13 dt. Nordsee- 
hafen, 14 Unglück, 15 Gewebe- 
art. 

Die ersten und drittletzten 
Buchstaben - jeweils von oben 
nach unten gelesen - ergeben 
einen Vers aus Schillers Gedicht 
„Die Ideale", (ch = 1 Buchstabe). 

olkofi O«nonk 0*1 ourt 
P*ch- vogtl 

win- »chofn unob- MMig 
botogt •ng- liKtitr Artikel 

Zu- nucnt«- OfT 
Abk StreOe 

p«r»6P khes Fürwort 
Ab zeichen eines Ritters 

et>«m brosli FuOball' stor 
r>ord- europ Volk 

L 
▼ ▼ ? ▼ ? 

töngi Vatti«- fung Fuot 
► Notch- w«rk 

Bruck» in Ve nedig ► 
on- grt«ch Philo- »opri 

rurkl- »chtr Tit«i 
f 

► Araber furtt 
Ort- »Chan bei Gronau 

► Stodt in der Toskeno (iton 
L Wlnd- icriot- tin»«ir« ►. 

▼ Horn ifliei Ott o»ien» 

In- Itioien Wede kinds 

^ T 
► 

r 
gött- liche» Oe»et2 

OYmno- »tlk- gerat 
▼ 

nord- om«rik lndMn«r 
Hofen- stodt In Sponlon 

nord- spon Hofen- tfodt 

▼ Gefah- ren- Signal 
Kohl«n- WOtS«T- iton 

Scholl- platt«n- null« (•not) 
p- drei- beinige» Gestell 

Schweiz Flochen- moO 

L 
Beftlnde- rung b El»- hockey 

Wotter »pon- betrei bender 

f 

b*- glvttg. v«t- MSMfl 
StoO. Hieb 

Vorno- mt Oft Sönoors Coraollt 

▼ 
► Oebets- schluQ- wort 

Beruh- rungs- verbot 

L 
▼ Itolie- nl»ch »echs Doktor 

▼ ▼ 

- Ztichcn fUf $«l«n 
»proch- los 

▼ Initia- len von Nochtl- gol 
ugt. Sonder- ling 

Glos d«t Fan- sttr» 
▼ Auto-2 GroQ- brlton- nien ■ 

wir- kungs- voll 
Au»rut d Ver wunde- funo 14 

Im Handumdrehen 
Von den nachstehenden Wör- 

tern streichen Sie bitte jeweils 
den Anfangsbuchstaben und 
fügen dafür einen anderen End- 
buchstaben hinzu, so daß sich 
neue, .sinnvolle Wörter ergeben. 
Die angehängten Buchstaben 
ergeben einen deutschen Ope- 
rettenkomponisten. 

war - sehr - Ase - lau - 
Ute -Tal. 

Auflösung aus der vorigen Nummer 
Schwedenrätsel: 

Hier darf gestohlen werden 
Jedem der nachstehenden 

Wörter ist ein Buchstabe zu ent- 
wenden, damit die 'bestohlenen' 
BegrifTe - der Reihe nach gelesen 
- ein Sprichwort ergeben. 

Gerte - in - Liter - Scham - 
Herz - Mist - oh - Albert - 

sich - mehr - zu. 

Schach: 1. LcS - dit.U. Kh7; 2. 
L X bl wurde wepen 2, plD nicht 
RiMiURen). 1.. . Kh8 • h7; 2. Ix'fi - ßSt, 
Kh7 . h8; 3. Lg8 ■ h'M. KhH • h7; 4, TbH 
X b7t. Kh7 . hH; 5. Th7 • bH+. KhH - h7: 
6. U)3 - R8t. Kli7 - h8; 7. Th8 - x bl und 
gewinnt, 

Silbendomino: Hernnann • Mann- 
heim - Heimstatt • stulthaft - Haft- 
raum • Raumbild - Bildschirm = 
Schirmherr. 

Schüttelrätsel: Murmol • Ester • 
Dornen - Ilse • zart • Inder - Nadeln = 
Medizin. 

Füllrätsel: Die Frauen misstrauen 
im allgemeinen den Mannern zu sehr 
und im besonderen zu wenig. 

Wortfragmente: Was man nicht im 
Kopf hat, muss man in den Beinen 
haben. 

Komblnatlonsrätsel: Undank ist der 
Welt Lohn. 

Rätselgleichung: a) Dumas, b)du, c) 
Cooper, e) Oper, e) Letter. 0 Leer, gi 
Rechen, h) Re. x = Mascottchen. 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Sardine, 2 
Chanson, 3 Heftzwecke, 4 Leidensge- 
fährte, 5 Amboss, 6 Centimo, 7 Heroi- 
ne, 8 Teilnehmerlisten, 9 Obstmesser, 
10 Römerin, 11 Thermostat. — 
Schlachtort. 

lAI 
CHRI ST ■EILTE 
ni SLAMI 
ALSIT ■PARUM ■ RIAR 
LAMMBS ■KOSAK ■TSCHA ■ I CH^NI ■KH^I0 
SEEKRA ■REGEL 

EB^K^A^ 
USBBOBBY 
MPO^E^ZE 

AHCLOWN 
lODEON^E^ 
BABD^SIR 
S^GEWOQE TREIFZUG 

ahnhium 
U^EBFUGE TUN ISBR 
EALBL^TI 
NK^COMIC 

TR IUMPH 
Silbenrätsel: 1 Aufstand, 2 Liebe, 3 

Blasse, 4 Einhorn. 5 Radfahrer, 6 The- 
ma, 7 Europa. 8 Innung. 9 Neider. 10 
Sahara. 11 Terrain, 12 Ebene, 13 
Immortelle, 14 Niere, 15 Neigung. 16 
unnötig, 17 Raute, 18 Donner, 19 
L^ngarn, 20 Mantel, 21 Meile, 22 
Kuchen, 23 Ochsle, 24 Patina. — 
Albert Einstein - Nur Dummköpfe 
andern ihre Meinung nicht. 

Im Handumdrehen: Raum - da - Ohr 
• rot - Partei - rein = Martin. 

Hier darf gestohlen werden: Je 
weniger Verstand einer hat, um so 
weniger merkt er den Mangel, 

Happy Birthday! 

Auf Mutters Geburtstagsfeier 
reicht der Hausherr die Kognak- 
flasche herum. Da sagt Willi: 
„Liebe Gäste, nehmt alle am 
besten gleich einen Doppelten, 
ich soll euch nämlich noch was 
auf meiner Trompete vorspie- 
len." 

Der Sohn eines Schotten zu 
seinem F'reuncl: „Ich kann mir zu 
meinem Geburtstag wünschen, 
was ich will!" - „Ist ja toll! Und 
was wünschst du dir?" - „Seit 
zehn Jahren ein Fahrrad!" 

„Also Herbert, weißt du denn 
gar nicht, daß ich heute 
Geburtstag habe?" - „Mach dir 
nichts draus, Trude, morgen ist 
er vorbei!" 

„Herr Ober, seit wann berech- 
nen Sie dreißig Prozent Trink- 
geld?" - „Nur heute ausnahms- 
weise. Weil ich Geburtstag 
habe!" 

„Nächste Woche werde ich 
dreißig." - „Das hast du im vori- 
gen Jahr auch schon behauptet." 
- „Na siehst du, daß ich keine 
Frau bin, die heute dies und 
morgen das sagt..." 

„Ich habe meiner Frau das 
Buch ,Sü spare ich Geld' 
geschenkt." - „Und, hat's was 
gebracht?" - „Ja, ich rauche und 
trinke nicht mehr." 

* 

Der junge Mann schenkt sei- 
ner Freundin zum Geburtstag 
ein Buch. „Liebste", flüstert er, 
„ich habe lange suchen müssen, 
ehe ich das Richtige für dich 
gefunden habe." - „Du Ärm- 
ster", entgegnet sie, „dein Vor- 
gänger hat gleich beim ersten 
Juwelier das Richtige für mich 
gefunden!" 

Die Schüler haben ihre 
Rechenarbeit zurückbekommen. 
Eine glatte Katastrophe! Bei 
Klausi ist das Blatt nur noch rot. 
„Hast du keine Angst, das da 
deinem Vater zu zeigen?" wird 
er gefrSgt. „Ach was, überhaupt 
nicht." - „Und warum?" - „Weil 
Papi mir diese Aufgaben 
gemacht hat!" 

* 
„Herbert, du hast deine Haus- 

aufgabe nicht gemacht!" - „Ja, 
weil mein Vater mir dabei helfen 
wollte." - „Verstehe ich nicht!" 
- „Wir sollten doch die Rechen- 
aufgabe lösen, wie lange ein 
Mann für fünfundneunzig Kilo- 
meter braucht, wenn er zehn 
Kilometer in zwer Stunden 
schafft." - „Ja, und war das 
denn gar so schwierig?" - „Mein 
Vater wollte es ganz genau wis- 
sen, und jetzt ist er immer noch 
unterwegs!" 

Die Lehrerin sieht 
mißtrauisch Norberts Kausauf- 
gaben an. „Sieht wie die Hand- 

Hallo, Nachbar 

.Guten Appetit, Frau Meier. Hier kommt die bestellte Quick- 
•izza." 

Schrift deines Vaters aus!" Nor- 
bert ungerührt: „Durchaus mög- 
lich! Ich hab' mir seinen Füller 
ausgeliehen!" 

Die Schüler sollen einen Satz 
mit „Wendepunkt" bilden. Karl- 
chen weiß einen: „Meine Mutter 
sagt abends immer zu meinem 
Vater: 'Wenn de Punkt zehn 
nicht zu Hause bist, knallt's!" 

* 
Im Deutschunterricht. „Jens- 

Detlev, sage mir einen beliebi- 
en Satz, und setze ihn dann in 
ie Befehlsform!" - „Das Pferd 

zieht die Kutsche!" - „Gut, und 
nun die Befehlsform." - „Hü!" 

„Ehrlich währt am längsten", 
sagt der Lehrer, „wer kann mir 
hierfür ein Beispiel nennen?" 
Meldet sich Fritzchen: „Ich, 
Herr Lehrer, wenn ich die Mathe 
Hausaufgaben abschreibe, dau- 
ert das 10 Minuten. Wenn ich sie 
aber selbst mache, dauert das 
mindestens eine Stunde!" „Das muß wohl der Autupilut sein!" 

„Habe ich eigentlich die 
Heckenschere zurückgegeben, 
die ich mir vorige Woche gelie- 
nen habe?" fragt der Nacnbar. 
„Nein!" - „Zu dumm, gerade 
.vollte ich sie mir wieder austei- 
len!" 

* 
Zwei Nachbarn treffen sich. 

,Du". meint der eine, „wieviel 
Sollen Tapeten hast du damals 
'ür deinen Flur gebraucht?" - 
.Zehn!" Nach zwei Wochen 
reffen sie sich wieder: „Du, ich 
labe aber sieben Rollen übrig 
^ehalten!" - „Ich damals auch!" 

* 

„Unser Nachbar ist schon ein 
komischer Kerl. Er klopft jede 
Nacht mit einem Gegenstand 
gegen die Wand." - „Unglaub- 
licn. Warum macht er denn 
das?" - „Weiß ich nicht. Aber ich 
lasse mich dadurch nicht stören, 
ich spiele mein Schlagzeug 
trotzdem weiter." 

* 

Die Nachbarin fragt Leo, der 
gerade den Rasen mäht: „Ist dei- 
ne Mutter zu Hause?" - „Dumme 
Frage. Glauben Sie wirklich, ich 
würde sonst hier schwitzen und 
arbeiten?" 

* 

Frau Maier zu ihrer Nachba- 
rin: „Ich wußte nie, daß mein 
Mann trinkt, bis ich ihn eines 
Tages nüchtern gesehen habe!! 

Ohne Worte. 

Aus der Schule geplaudert 

„Unsere Nachbarn leben aber 
n kümmerlichen Verhältnissen!" 
- „Wie kommst du denn darauf?" 
■ „Haäch, du hättest mal erleben 
nüssen, was die für ein Theteter 
nachten, als ihr Baby'nen Gro- 
!chen verschluckte..." 
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EIGENE FABRIKATION MIT MONTAGEBETRIEB 

Rolläden • Haustüren 
Markisen - Rollvorhänge 
Zimmer-ZGanzglastüren 

Wintergärten 
kauft man M 
LUX Baualamaiif 
Hintrr dct ^Itüorfrr Kirche 30« 
64H.^2 Hdhmhjuwn 
iclcfnn: 06073 • 20 08 
Icicfav 06073 .6 32 89 

Fiat Panda. Die tolle Kiste. 
Milzetti, Offenihol. 06074 / 5 00 64 

HEGU KAJAK KANU ERZHAUSEN/DA 
INDUSTRIESTR DI-FR AB 15.SAB13H 

GEGEN DEN STROM 

Für immer größere Schiffe sollen Immer mehr Flüsse zu 
"Wasser-Autobahnen" ausgebaut werden. Zeigen wir den 
Kanal-Arbeitern in Bonn die rote Karte. Fordern Sie das Info 
"Rettet unsere Flüsse!" 
an (für 5 DM in 
Briefmarken). 

Riesengroße Auswahl 
Videos. Latex. Dessous 

Magazine u.v.m. 
6484S Groß-zimmem Dauemiedrigprelse 
Weberslraße 37 • Tel. 06071/4 86 60 ' Autobahnausfahrt 1 Ampel rechts 

Erotik-Markt 

. Eine Reise der 
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- Offonbach-Post Leserreisen - 

TOS »CAM A 

Pisa - Lucca - Florenz - Carrara - Volterra 
San Gimignano - Siena - Chianti - Elba 

Reisetermin; 21.05. bis 28.05.1996 

Landschaft, Kurist und Harmonie zeichnen die 
Seele der Toskana aus. Die Zeugnisse grojier Kul- 
turen von den Etruskern über das Römische Reich 
bis hin zu den prachtvollen Bauten des Mittelal- 
ters faszinieren den Besucher. Unser Programm 
zeigt die lebendige Stadt Florenz, die Stille der 
mittelalterlichen Stadt San Gimignano und im- 
mer wieder die liebliche Landschaft. Eine Reise 
für anspruchsvolle Besucher - zur schönsten Jah- 
reszeit. 

Reisepreis: DM 1.395,- 
EZ-Zuschlag: DM 245,- 
Ausflugspakcc DM 29S,- 
Ausflug Insel Elba: DM 75,- 

Hug ab/an; Frankfurt 

• DircklfluK luih l'tsj uncl zurück 
• 7 UlK'rniK hiitn^cn tm 

4 SlcfrKr-M<4L-I ;im Meer 
• üciil.MliNpr.iiht^c KciscIx-ircuunK 

• 7 X HalbpcnsKm 
• KcistvtTNli licrunnspjkct 
• alle l'i.inNfcrs im ilicl^chtcl 

Zu.sJt/liche Ilcnitung l>ciiii VcranMallcr BANKTOURIS11K Tel.: 06l87/480'4-]9 Frau Wcigand 
Afimcldccoupon (Uitic einsenden an: Ofrenbacli l'osi. Postfach 1002 63. 63002 Oflenbach) 
/.ur H'Uiiahnu' an tlcr /cscnvLsc In fZ/c Ibskuii.« melde Uh ltilf>cn(U' /V/vwifiJ wrhlntUkh an 
yanic  Utrnainc (ich Iktltsm  
Strafse. naiL\nummL'r_ 
l'iyyWt^nutrt  . TvU'Jon _ 
Same lics MitrvLsi-mk'n _ 

Ll IMifi/n'lzimmi'r 
O liittzi'lzwnmr (DM 2A 5.-J 

D Au\ßu^\/H4tx't(i)M 
□ Ausßu^ Insel lilUi (UM 75r) 

. (iah -Datum ____    
Tvrmin 21 (i'i his2H<i'i V/Xi 

Ort Dalum (frUcrschri/t 

Ikt' iiUih hii iillit hkr imiikinm l)k Ihf/lioift iltMinmiiil th \li,m\l,ilhT 

Wir waschen 
Ihre Tef^lche... 

umweltbewußt auf der modeinsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen. 
• Onent-Spezialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstemnöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• Mietmatten-Service 
■ Frei Hms (wir tralen und bringen) 

sr Darmstadt (0 61 51) 9 85 55 

r 

Wissen Itommt nicht von ungefähr, Zeitungsieser wissen mehr! 

^ Die Kraft der Gedanken, die heilen hilft J 

Für Kopf und Körper 

n» »»rit 1 / f» «tH Imprd 

Immun durch ; 

positives Denken 

Ein Rat^rhrr für knpf iini) Kiirptr 
E? 

Gesundheit, die im Kopf 
beginnt der Einfluß von 
Psyche und Nen/ensystem 
auf die Icorpereigenen 
Abwehrkräfte und die 
t^oglichkeiten, das Immun- 
system durch die Kraft der 
Gedanken positiv zu 
programmieren 

239 Seiten 

DM 29,90 
öS 221.- sFr 29.90 

Uberall erhältlich, 
wo es Bücher gibt. 

Hiermit bestelle ich _ Exemplar(e) 14797-2 
Immun durch positives Denken DM 29,90 / öS 221,- / sFr 29,90 

STELLENANGEBOTE 

Als erfolgreiches Diensfleistungsunterneh- 
nnen wollen wir uns weiter verstärken. Für 

Wartungsarbeiten an Lüftungs- und Heizungs- 
anlagen suchen wir berufsertahrene 

Eieictrilter 
und 

Lüftungsbauer 
wichtig ist, das Sie den Führerschein Klasse 3 haben. 

Bei Eignung erhalten Sie einen Pkw-Kombi, den Sie 
auch privat nutzen können. 

Die Einstellung erfolgt ins Angestelltenverhältnis.Wir bieten 
Ihnen ein gutes Arbeitsklima und attraktive Vertragsbedin- 

gungen. Zur Temninvereinbarung aifen Sie uns bitte unter Tel. 
06103/62077 an. 

Wartung und Vertrieb 
haustechnischer Anlagen GmbH 
Liet>knechtstraBe 131-133 • 63303 Dreieich m 

Anstellung m einem grcßen, 
3ffi Unternehmen, gute 
•jiiung und viel Abwechslung 
diretärln 
: Engi'scti 
liroasslstentln 

3<rufS6r1ahrung 
Ste mit uns Tel 069 82 51 81 

jidstraße 45,63065 Offenbach oder 
"02 1 70 35 Frankfurter Str 181 
'.•Isenburg 

QAN2C ARBEIT 

Feste Anstellung in einem großen 
soliden Unternehmen, gute 
Bezahlung uno viel Abwechslung 
industrielcaufieute 
mit Englisch 
Sachbearbelter/in 
mit guten PC-Kenntnissen 

Sprechen Sie mit uns Tel 069/82 5181 
Waldstraße 45.63065 Offenbach oder 
06102 1 70 35, Frankfurter Str 181, 
Neu-Isenburg 

r randstad zeit-artjeit -w- randstad zeit-arbeit 

Name. Vofnamo BW Verlaqsgesellschaft mOH 
Lothstraße 29 
80797 München 
Telefon 089/12705-0 
Telefax 089/12705-354 

517 

Dringend gesucht! 

Verkaufstalente 
Wir sind ein erfolgreiches, expandierendes Unternehmen auf dem 
Bauelementesektor. Ehrgeizigen Herren bis 40 Jahren, auch aus 
fremden Berufen, bieten wir die Möglichkeit einer intensiven Ausbil- 
dung zum Top-Verkäufer. Konditionen: Provision. Fixum. 
Ihren persönlichen Vorstellungstermin vereinbaren Sie bitte mit 
Herrn Castor unter: 

Tel. 069 / 3 08 95 78 oder 
069 / 3 08 94 30 

yiwoptm 
^ IWIr zeigen, wie Erfolg geht. r zeigen. < 

Ludwig-Scriba-Str. 1 
Erfolg geht. 

65929 Frankfurt 

Wir haben Erfolg!! 
Außergewöhnliche Karriere ist bei uns normal. 

Wollen Sie auch DM 10 000«> pro Monat verdienen?? 
^ufen Sie unter 069 / 3 08 94 30 an und vereinbaren Sie ein 

persönliches Gespräch mit uns. (Kein Strukhjrvertrieb, MLM, o. ä.) 

Richtig gutes Fleisch - ohne Wenn und Aber! 

REINEMACHEFRAUEN 
ür Objekt in Egelsbach gesucht. 
Irbeitszeil: Mo.-Fr. 17-19 Uhr. 

Bitte rufen Sie uns an in der Zeit 
von 12-15 Uhr. 

Tei. 06103 / 5 34 67 
n. Ansmann-Gebäuderelnigung 

mmmm 

Haben Sie Übergewicht? Wakeup 
sucht Damen (bis ca. 55 J.}. die 
KOSTENLOS (ohne Diätprodukte) 
bei uns abnehmen und danach ihr 
Wissen als Kursleitehn weitergeben 
möchten. Tel. 06151 /59 32 78 
oder 06071 / 34159 

IMMOBILIEN 

Unsere Kontrolle 

...Ihre Sicherheit 

Roastbeef 
zarte Jungbullen-Quaiität 
100 g 

2.99 

Sauerbraten 
zartes Rindfleisch in pikanter 
Beize eingelegt, 1 kg 

16.99 

2 /.l.-l IA\ . 19S.52K.- 1>M 
/J.-i; I , 2M.S2*).- DM 

4 /i.-l l W, 254.066. I)M 
|Bai^ahrl986, sehr guter Zustand, kompl. Fassadenrenovierung inkl. | 
Pesichtigung: MI-FR 15.()0-I9.(K) h • SA und SO I4.(X)-I7,(K) h 
|h der Theodor-Heuss-Stralte 10, Egelsbach, ein Projekt der Firma 

IBK VERTRIEBSGESELLSCHAFT 
Stadibnstr. 6. 70771 Leinfelden-Echter.dingen. 06103 / 94 62 00 

Rinder-Bratwurst 
frisch, 100 g 

I kdlllliilliciJc 
■ tlciilsdic llcrktiiiil 

(icr.^ciV.i lflr'll;lllllli';4 
lind I iilli riin;4,ir;nli 
:l!r/i'ii;4ciiK lillinifii 

II l)cr\v;iiliiiii;iiiii(i 
lii'si'.iiuMi.iiriiHiiiu 

■ siJiiini'iulci: 

: (■I7cii;4i'.i ii:ilii' 
ritMi hriiiiii;^' 

.■.inspnit hs.\(illc 
Ihviciii-viMMiiiilirii- 
Kiiiiliollkiin 

MlllVSI.lll 
iiis /..III I li i'-i liilii kc; 

IfaDK 
r.nihHl ■■ I 

tienweMN Ihr Haus oder Ihn 
ETWvMfcuifen? 

Wff Mich, wir haben sogar 
finanzstarke Kundtn! Die 

buieidung für Sie i^ kostenlos! 
Nutzen SIs unsere ErMiiws 

für Ihren Verkauf! 
UmSieanundlosgehft... 

ersten Kattler 
06181/66 25 00 

Mn RnanzV^rbund d«r Volksb«nk*n RalfftiMnb«nk*n 

Zarte Rinder-Rouladen 
beste Jungbullen-Quaiität 
1 kg 

15.99 

Zartes Rinder-Hüftsteal< 
oder Pfeffersteak 
100 g 

2.29 

Rinder-Braten 
aus der Keule, beste 
Jungbullen-Qualität, 1 kg 

15.9i 

Fleisch das hält, was es verspricht! 

Unfllngon, 1 -2-FH, 2 x 2-ZKB, 8al 648 m2, VKP Df^ 580 000.- 
["übilienservice Klaus Köcher 

Fax: 06344/46 35 

ESELSBACH-RflyPRSPHpH 
neuwenige ETWs in kl. WE 

^ Bader, Balkon, TG-Platzz.B.: 
3S., 84 m2 Wfl., KP: DM 250 000,- 91 m2 Wfl., KP: DM 285 000,- 

-Mais., 108 m2 Wll., KP: 335 000,- 
120 m2 Wfl,, KP: DM345.000.- 

•Immoblllanges. mbH, VOM 
069 / 33 00 00-0 

IMMO-BORSE 
-ETW 
-EFH 
•MFH 
• Grdat. 

(Kauf- und Mietobjekte) 
"SIE" tuchtn - "WiR" finden 
Tel.: 0 6106/82 6145 

Werbung 
schafft 

Umsatz 

(iünslificr geht r.<t iiirlil mvhrl 
\Mr verkaufen sofon beziehbare, renovierte 

3-Zi.-ETW, 295 918,- DM 
4-Zi.<ETW, 254 066,- DM 

■b «T 2 7St,- DM pro qoi 
sehr eutcr ZuMand. kompl KissadcnrcnoMcrunj! inkl IJ.-M'JAHR WSh 
BcsiL'hlieunc \Ii -Fr. W (K) I hr und S.i, und Su U.iHt -p (xt ( hr 

in der The(»dor-Heuss-Strafte 10. Hgclsbach 
ein Projekt der Firma 

IBK VERTRIEBSGESELLSCHAFT 
Stadionstr. 6. 70771 Leinfelden-Echterdingen. 06103 / 94 62 00 

Angebote 

für unsere 

Leser 

1 

Garten In Langen 
zu verpachten. 

Tel. 06103/2 65 53 

Tarot-Karlenlegen. 06103' 6 26 64 gew 

Hellseherin-Wahrsagerin. Lebens- 
beratung, Kartenlegen. Handlesen. 
Pendeln. Zukunft, treffsicher. Refe- 
renzen 006106/6 19 59 gew. 

2-ZW, 52.83 m2, in Langen, ab 
01. 06. 96 zu vermieten, Miete 
inci Umlagen DM 1031 00.- zu- 
zügi. Übernahme von 13 Ge- 
nossenschaftsanteilen a DM 
300,- erforderlich. Auskunft er- 
teilt Frau Felke Tekl, 06103/ 
90 91 51 Mo -Do. 8-16,30 Uhr u. 
Fr, 8-13Uhr 

3-ZW in Langen von Privat zu ver- 
mieten. ca. 9ü m2. Kü., Bad. sep. 
WC. Loggia. Abstellraum. TG-Platz. 
frei ab 1.7., DM 1550,- -f NK./Kt., 
Tel, 06151 /71 81 59 

EGELSBACH u, DIETZENBACH 
Mehrere 3- u. 4-ZI.-Whg. In kl. WE 

Preise auf Anfrage 
MSI-lmmobillenges. mbH, VOM 
Q 069/330000-0 

OENA ftmsmiiMiwm 

Armen 

Brot 
für die Welt 
Poscgiro KOin soosoo soo 

4-ZW. 85.38 m^. In Langen, ab 
01. 05. 96 zu vermieten. Miete 
incl. Umlagen DM 1581,- zuzügl. 
Übernahme von 18 Genossen- 
schaftsanteilen a DM 300.- er- 
forderlich Auskunft erteilt Frau 
Felde. Tel. 06103 / 90 91 51 Mo.- 
Do. 8-16.30 Uhr u. Fr. 8-13 Uhr 

Suchen Nachmieter für Büro in 
Langen, zentrale Lage. 2-PKW-Plät- 
ze im Hof, 80 m^, DM 1120,- + NK. 
Tel. 06103/2 24 25 

Alkohol- 

Probleme? 

iji ^ ii^ 

OESCHAFTLICHES 

Schornsteinsanierung 
mit V4A-Stahlrohr-Keramikrohr 
Kaminkoptrep. m, Klinker 
WEBER 

63743 Aschaffenburg, Schlörstr 3a 
Tel, 06021 / 9 54 77 
Tel.-Ann Rodgau 06106 , 73 30 80 Fr Waimer 1 

FLIESEN GALERIE 

■ Beratung ■ Verkauf ■ Service 
f;,1ijlilh(riitii:( Sir.iMi- L'O'I • OlJOA'i 

II'|.'-Imii'CK''»' ««; //V'iJiN • 
■n^nuihi' 'Ml M.. llit Ifino IB «) ■ 

'• • •" it 1 HOO nw 

Dach- u. Fassadenarbeiten • Gerüstbau- u. 
Verleih • Spenglerarbeiten • Reparatur- 
dienst • Flachdachsanierung • Kaminsa- 
nierung • Schnell • Gut • Preiswert 
T. BEIß DACHTECHNIK 
GmbH L Gr. 
Tel. 06181 /49 54 28 
Fax 06181 /49 54 31 
Tel. Auttragsannahme 06181 / 7 68 85 

UNTERRICHT 

Nachhilfe preiswert! 

junkier© 
L'ST Telefon 0 6106 84 000 
•IMMOBILIEN DIE FREUQE MACHEN 

it Eine Wohltat it 
ist es. wenn man den Verkauf seines 
Hauses oder seiner Elgentumswoh* 
nung in versierte Hände geben kann. 
Sie sparen Zeit und Ärger, wenn Sie 
uns anrufen wie viele zufriedene 
Kunden vor Ihnen. Wir haben vorge- 
merkte Kaufinteressenten und sagen 
Ihnen wie schnell wir zum Ziel kom- 
men!! 

Hodgju Jügesheim LuciWHjc.tr 10^ 

JL Sybille Seyferth Immobilien 
-Ö- ■ "WIR FÜR SIE" 

m 

Bei der Schülerhilfe gibt es 
erfolgreiche und preiswerte 
Nachhilfe in Kleingruppen 
von der Grundschule bis 
zum Abitur. 

ScfujJMiilfaS, 
Lernen macht wieder Spaß 

Dietzenbach, Clty-Center 3. OG  Tel. 2 83 90 
Heusenstamm, Frankfurter Straße 57  Tel. 39 37 
Langen, Bahnstraße 75  Tel. 53 1 22 
Offenbach, Kaiserstraße 63  Tel. 88 29 57 
Dieburg, Markt 2   Tel. 19 4 16 
Mühtheim, Bahnhofstraße 16  Tel. 19 4 18 
Obertshausen, Robert*Koch*Straße 2  Tel. 19 4 18 
Rodgau, Rodensteinstraße 7  Tei. 19 4*^8 
Rödermark, Am Rosengarten 1   Tel. 19 4 18 
Seligenstadt, Kleine Maingasse 1   TeL 19 4 18 

Beratung und Anmeldung: Mo. - Fr. 15.00 bis 17.30 Uhr 
Intensivkurse in den OSTERFERIEN 

Hnv 
Fremdspracheninstitut 
für Industrie una Wirtschaft 

ÜBERSETZERIN 
IN 4 SEMESTERN 

liifurmit'ren Sie sich über unser 
iiinf<)n^»rinr.hes AüshHduntiS<inuehot. 
Nut/on Sie das lle^ihk' Kurssystcmi iiiil 
verkiir/loo Studien/eHcit-.iuCh für die 
Ausbildung 7Uf F.urop.isokrbl.um und 
Frehu|spr.«:h<M»Korrt»s|n»iidonlirt Wir 
beriiten Sie ueni' T«;! Otiy'29l2 44 
Sliftstr.iKe 14 ♦60,313 Ff.mkfuri 

MiliWHMbtiiil: 

SdHibenSie 

sidiiniUilaiibwr 

Dieim. 
Lassen Sie Ihr Gepäck nicht 
aus den Augen. Tragen Sie 
Geld und Papiere nur im 
Brustbeutel oder In einer 
Gürteltasche. 

Ml 
MSiiddMflifeM. 

Ferienland Deutschland 
In Deutschland kann man viel entdecken. Ferien ma- 
chen, Kurzreisen und Ausflüge unternehmen. Dieses 
Buch stellt 52 der schönsten und beliebtesten Reise- und 
Ferienziele unseres Landes vor Anschauliche Texte und 
mehr als 800 Farbfotos führen In Städte und Dörfer einer 
jeden Region, zeigen die bedeutensten Sehenswfürdigkei- 
ten und iviuseen. 140 Karten geben Hilfestellung für Ent- 
deckungsreisen im eigenen Land 

DM 19,90 

Natur an Wanderwegen 
Vom Hochgebirge bis zur Meeresküste 

Dieser außergewöhnliche Bild- und Textband zeigt in 
über 350 herrlichen Bildern die verschiedensten Land- 
schaften unserer schönen Heimat und erzählt unterhalt- 
sam in vier Hauptkapiteln von Blumen B Gräsern, Sträu- 
chem 8 Bäumen, Sand, Erde, Stein 8 Fels, und von Wei- 
ter, Wolken, Wind 8 Cestlm. 

i .NATliRA.N 
\VA.Nni:R\xi;(ii;\ 

DM19,90 

Rad & Wandertouren 

Zum Wandern und Radfahren bestens geeignet ist 
dieser Ordner mit seinen B eschreibungen der schön- 
sten Rad- und Wandertouren in ganz Deutschland. 
100 vierseitige Einzelbeschreibungen von ausge- 
suchten Gebieten der alten und neuen Bundesländer 
verweisen auf rund 300 erprobte Fahrradrouten und 
100 ausgewählte Wanderwege. Alle Touren sind 
ausführlich beschrieben, Sehenswürdigkeiten bebil- 
dert und extra erklärt. 

M w!l«ä<er AmHimg liü 
' miwKrisn 'üvSstDDlUlssMil'Si'i 
  _ - «nhUMtil!) 

Urlaubs- & Reisetagebuch 
„Wenn Jemand eine Reise macht, dann kann er was 
erzählenl' Dieser Band belebt die gute alte Sitte des 
Reisetagebuchs. Sie sind Ihr eigener Reiseberichter- 
statter. Halten Sie Ihre Urlaubserinnerungen In chro- 
nologischer Reihenfolge fest. Dies schöne Reisetage- 
buch Ist ausgestattet mit vielen Schmuckillustrationen 
zum Thema „Urlaub" und separaten Flächen, in die 
Fotos, Prospekte und all Ihrer Erinnerungen einge- 
klebt werden können. Das Tagebuch Ist mehr als ein 
Fotoalbum. 

I w fc; Hf' \«.t H> I H 

DM 9,90 

Ein Abend mit 

Montserrat Caball^ 
Eine der großen Sopranistinnen uiiseres Jahrhunderts 
präsentiert auf dieser CD eine Auswahl wundervoller 
Arien und Cesangspartlen aus verschiedenen Opern 
von Puccini, Donizetti, Mozart. Rossini und Verdi. Erle- 
ben Sie insgesamt 16 Ivluslktitel, vorgetragen von der 
Starsopranistin fHonserrat Caball^, die mit Ihrer ein- 
zigartigen Stimme ein Millionenpublikum begeistert. 
Die Spielzeit dieser CD beträgt über eine Stunde. 

DM 19,90 

tTOtil IRUBNtSSt 
r IM200 
UNDAUrDEM 
BAUrRNHm 

' Z  

2 tolle Kinderbücher 
inklusive je 12 naturbelassene Malstifte 

"W Tolle Erlebnisse 
Im Zoo und auf dem Bauernhof 

Tolle Erlebnisse 
Im Zirkus und auf dem Rummelplatz 

Unser Mal- und Rätselbuch bietet Kindern für 
viele Stunden ansprechende und abwechs- 
lungsreiche Unterhaltung. 
Viel Spaß und kreative Beschäftigung garantle- 
ren die liebevoll gestalteten Bilder zum Ausma- 
len und Nachzeichnen - und die vielen Rätsel 
und Suchbilder, 

Erhältlich in den Geschäftsstellen der 

OFFENBACH-POST 

HANAU#POST fängen£r2a"tting 

Offenbach: Große Marktstraße 36-44 
DIetzenbacti: Landwetirstraße 9 
Langen: Langener Zeitung, Oarmstädter Straße 26 
Rodgau-Jijgeshelm: Rodgau-Passage, Ludwigstr. 24-26 
Sellgenitadt: Ascfiaffenburger Straße 53 
Dieburg: Dieburger Anzeiger, Steinstraße 1.2 

Drelelch-Sprendlingen: Frankfurter Straße 46 
Hanau-Stelnhelm: Firrna Sct^röder, Steiniieimer Vorstadt 27' 
Hanau-Kleln-Auhelm: Papier-Sctiwab, Scliulstraße 24' 
Mülilhelm: Papierstudio, Batmholslraße 41' 
'Verkauf nur auf Bestellung, keine Lagerhaltung 

InPilnL 
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Filmtheater empfehlen sich! 

C 

♦- r- SZ ^ 

-li n 

iTcl: 06103/222091 

Bsm 
Tagl ?0 00 Uhr ♦ Ff bis So ♦ Dl 
17 30Uhf »Sa auch 22 45 Uhr 

■ HERA LIND'B 

■ClIMO JNTEWS Tel.: 0610?/2 91 .t| 

DAS SUPERWEIB 
Nach dem BEWEGTFN MANN der 

neue Kinoknuller von SONKE WORT- 
MANN und BERNDEICHINGER 

Fr btsSo *D< IS 00 Uhr (oA) 
DIE SCHWANENPRINZESSIN 

2. Wol MI 
üMr-oifiii 

TM 2000 Uhr ♦Fr b«sSo Oi 15 00* 17 30 Uhr <iüi«Taiihi» rK«« 

Das Beste, was ur« dieses Jahr bringen wird So was haben Sie noch nie gesehen 
Sa 22 45UfirMONEYTRAIN(I6| 

Bsma 
NEUabDOJE 
taDT«|16 j.)2 

Sa 4 So auch Tagt 20 00 Uhr 
14 30 ♦ 17 15 Uhr ♦ Sa 23 00 Uhr 

Willis STOWE Pin 

12 MONKKVS 
Ein monströser, düsterer * unver- ^ 
hohlen philosophischer Alptraum ^ 

D 2245 um SNEAK PREVIEW (lei = 

• In der Tennishalle Wesira 
• Tennis spielen leicht gemacht. 

• Sommerabo '96 nur DM 18.- Pl./Std. 

: NEU! NEU! NEU! 
S Mit dem Weslra-Clubabo können Sie von 6 Uhr 
• früh bis 24 Uhr abends in unserer Halle spielen. 
• Jeden Tag soviel Sie wollen! 

• Clubabo '96 nur DM 240.-/Pers. 
• gültig V. 29. April bis 15. September 1996. 
2 Info: Tennishalle Wesira, Kapellenstraße 3 
• 63322 Rödermark-Ober-Roden 
J Telefon 06074/9 82 13 
• Mo.-Fr. 16-20, Sa, U.So. 12-16 Utir 

Bei uns regnet es nicht, und Sie 
bel<ommen auch keinen Sonnenstich. 

L«m«n Sl« I 

Tanzen! 

<<" . ^ In ledern Alter 
Beginn kurzfristig 

'»WOCHENENO-KUIIS:*49. 

Tanz'ScIiuU Carre 
An der Trift 65, Dreloicti-Driraln 
Info-TeL (06103)98 ^66 

Flachdach undicht! 

...was nun? 

hinc ordentliche Sanierung ist notwendig 
Aber wer soll sie durchtuhren'' 
Naturlich Ihr Meisterbetrieb der Innung' 

Fordern Sie eine Liste der Dachdeckerfachbetriebe an 
Dachdecker-Innung Offenbach 8 069/9894580 
Wir bringen Qualität auf s Dach und garantieren auch dafür' 

mit Herrn Lorenz: 
Tel. 06027-200320 
■ax 06027-200310 

OSTER-EINKAUFS- 

BUMMEL! 

Sichern Sie sich mit einer ANZEIGE bei diesem 
SONDERTHEMA einen Platz und werben Sie für IHR 
GESCHÄFT - gezielt mit eigenen ANGEBOTEN !!! 

Geschenkideen 

zu 

Ostern 

lUERBETRflGER 

DIE DEN 

ERFDIG 

GRRRNTIEREN 

Österliches Farbenspiel 

für Garten und Balkon! 

Bei uns fintjen Sie dazu: 

blühende Osterbäume 

Schauen Sie doch einfach mal vorbei. 

64546 Möi-relden-Walldorf 
All den .Nafiliinmni 4 • Tricron 06105 / 2 25 67 

Mo.-Fr. IH2 Utr mid 14-17 thr. MI. »-12 Uhr,S«. »-I4 Uhry 

DACH- 
Neu- u. Umdeckungen 
Gerüst- und Spenglerarbelt 

[MäfeDMTfknllF DACHDECKER UMEISTERBETmEB DACHDECKER 
GaswerkstraBe 11. 63S12 Hainburg 
Telefon 06182/70 66. Fax 70 68 

GARAGEN 
Wensauer Fertiggaragen 
aus Uassivbeton. Fugen- 
frei, dicht und t)eständig. 
Schöne Optiit, vielseitige 
Nutzung. Sprechen Sie 

Fertig-Garagen 
über 100 Vario-Typen, 
Doppelparker und Uber- 
größen aus Stahlbeton. 
Herr Hoffmaim macht 
Ihnen ein gutes Angebot. 
Tel. 06172-969698 
Fax 06172-969698 

Ländlicher 
Ferienparic' 

^urgblicl^ 

im Naturpark Hoh«r Vo(«l«berg 
tJaser kuidrr-u {amiLsnfreundlicber 

Fenenpark bietet für Aufsnthalte 
von Karfnitag bis Oslarmoatag 

Studio-Appart«meDta mit aeparatAm 
Eu(aa|. Uaiaer Küche. Duache/WC 

ftir 2 - 6 Peraooeo sum Preüi von 
160,- DM Ei&salatudlo fUr t-S Pan. 

270,* DM DoppaUtudIo fUr 4-6 Para. 
mcluaivc aller Nebeakoateo wie 
ßettwaacbc. Haodtucbor, Strom. 

Waaser. Haituoi;, Eadreitufunx und 
IlalleDbadbenutiunf 

Auch für die Sommerzeit haben 
wir proiswertc Kamihenangebotc! 

Bucbuosea und InformatiODen 
Fcncapark Burgblick 

35327 Ulnrhttem Tel 06646/1541 

Noch 

FREIE Plätze 

FÜR UNSERE 

Busreisen!!! 

5 Tage Lago Magglore / Italien 
Termin 16. 6.-20. 6. 96 
Reisepreis p. Person 
inkl. HP DM 499.- 
Einzelzimmerzuschlag DM 143.- 
6 Tage Ramsau / Österreich 
Termin 7.7.-12. 7. 96 
Reisepreis p. Person 
inkl. HP DM 699.- 
Einzelzimmerzuschlag DM 100.- 
6 Tage Sande / Ostlriesland + 
Helgoland 
Termin 15.9.-20.9.96 
Reisepreis p. Person 
Inkl. HP DM 738.' 
Einzelzimmerzuschlag DM 125.- 
Tagesfahrten 
30.3.96: Eröffnungsfahrt 
7.4.96: Nordschwarzwald 

20. 4. 96: Holland 
24 4.96: Bad Ems 

9. 5. 96: Baden-Baden 
26.5.96: Ahr-Rotwelnstraße 
. 6.6. 96: Brüssel 
13.6.96: Bad Soden- 

Salmünster 
27.6.96: Elsaßrundfahrt 

DM 40.- 
DM44.' 
DM 55.' 
DM 35.' 
DM 40.' 
DM48.' 
DM 55.' 

DM 35.' 
DM 51.' 

Unser ausführliches 
Reiseprogramm erhalten 

Sie bei unseren Agenturen 
und bei uns in Langen, 

2 

BECKER 
RBSEN 

Bahnstr. 48 
63225 Langen 
Telefon 06103/2 40 51 
Telefax 06103/5 27 44 

Werbung 
schafft 

Umsatz 

IHR NEUER 
VERTRAGSPARTNER IM 

RHEIN-MAIN-GEBIET 

URO Kraftfahrzeuge GmbH 

II tOXl«(<MN 

Wenn die 

Waffen 

schweigen 
l-ricden - hier enden die meisten 
Berichte. Für viele fangt die 
Arbeil erst an. Krnährung. 
Gesundheit und Bildung stehen 
dabei im Vordergrund. Gemein- 
sam mit einheimischen Selbst- 
hilfegruppen fördert terre des 
hommes die Aufbauarbeit nach 
dem Frieden. Bitte unterstützen 
Sie unsere Arbeit. Informationen 
senden wir Ihnen gerne kostenlos 
zu. Schicken Sie uns einfach 
diese Anzeige mit Ihrer Anschrift. 
terre des hommes 
BR Deutschland e.V. 
Hilfe für Kinder in Not 
Ruppenkampstraßo 11a 
Postfach 41 26 
49031 Osnabrück ^ 
Spendenkonto 700 
Osnabrücker Volksbank eG 
BLZ 26590025 

o 
terre des 
hommes 

Sicherheit auf 
allen Wegen 

„Ich bin dafür... 
... bei der Sicherheit im 
Straßenverkehr und beim 
Umweltschutz nicht 
darauf zu warten, bis 
andere aktiv werden. 
Weniger Gas bedeutet 
gleichzeitig weniger 
Abgas, weniger Unfälle 
und weniger^osten. Das 
kann ich bestätigen. 

C^-SojJÜU^y^ 

FBG 

Zeitungäeser ^ 

mssenmeM * 

ßl. Auktion Kunst Antiquitäten 
SnmstaK. den 30. 3. 1096. lO.bo Uhr 

Es kommen ca 850 Posrt»onen aus NachiaO. Sammlun^uflösung und v^rsct-^ 
nem Bes<t2 2ur Verstetgerung ölgemikte. Zeichntjn9en u. AqtiareKe. u a K Oc> 
hjß. K H Hemtsch A KanoWl. J Kobell H Moest. A Renaudm F K Stahl c * 
Schutz und zahir andere 19^20 Jhdt sowie Sammlung Miniaturen. Moöeme Gr» 
phik im Onginai von Pcasso. Archpenko Hundertwasser Vasarcty afte Grapt^ 
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Arbeitsreicher Tag in altem Gemäuer 

Beim sechsten „Aktionstag" brachten 30 Helfer die Hainer Burgruine auf Vordermann 
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Auch) das Mauerwerk der Hainer Burg wurde von fleißigen Hel- 
fern während des Aktionstages des Heimat- und Gesctilctitsver- 
elns ausgebessert. Der dazu benötigte Mörtel und andere Mate- 
rialien wurden zum großen Teil von ortsansässigen Handwerks- 
betrieben kostenlos zur Verfügung gestellt. Foto: Chromnica 

Dreieictienhiiin (nc) 
..Heute ist von allen sehr 
viel geleistet worden", zog 
Helmut Holzmann, Vor- 
standsmilßlied de.s Ge- 
schicht.s- und Heimatver- 
eins Dreieichenhain, am 
Ende eines arlieitsreichen 
Tages eine positive Bilanz. 
Geleistet worden war in tler 
Tat eine Menge: Beim soge- 
nannten ..Aklionslag" auf 
dem Dreieichenhainer 
Burggelände sah man unge- 
fähr 30 F"rciwillige aller Al- 
tersgruppen vom frühen 
Morgen bis zum Nachmit- 
tag eifrig herutnwerkeln. 

Zu tun gab es genug: Die 
Rosen wurden ge.schnitten, 
Türen und Zäune bekamen 
einen neuen Anstrich, das 
Mauerwerk wurde ausge- 
bessert und das Dach cler 
Burgbeiz repariert. Aber 
wer viel arbeitet, muß auch 
gut essen: Zum Mittagessen 
versammelte man sich bei 
einer deftigen Gulaschsup- 
pe, um gestärkt den End- 
spurt antreten zu können. 

Der Aktionstag ist nicht 
neu. Bereits seit 199U tref- 
fen sich Vcreinsmitglieder 
und Freunde der Hainer 
Burg zweimal im Jahr, um 
die Ruine auf Vordermann 
zu bringen. ,,Die Burg ist 

insgesamt sehr gut erhal- 
ten, schließlich hat der Ver- 
ein in den letzten Jahren 
viel Geld und Arbeit inve- 
stiert", betont Helmut 
Holzmann. ..Aber bei einem 
alten Gemäuer wie der Hai- 
ner Burg fällt eben immer 
etwas an." 

Auch Vorbereitungen im 
Hinblick auf die Burgfest- 
spiele wurden getroffen: In 
der Mitte des Publikums- 
ganges wurden die Stufen 
begradigt, so daß jetzt auch 
Rollstuhlfahrer mühelos zu 
ihren Plätzen gelangen 
können. Die Tür, die zum 
Weiher führt, mußte eben- 
falls ausgebessert werden, 
nachdem die Bühne vor 
kurzem begradigt worden 
war. 

Als Burgeigentüiner ist 
der Geschichts- und Hei- 
matverein maßgeblich für 
die Erhaltung der Ruine 
verantwortlich. Holzmann: 
,,Da ist natürlich einiges an 
Eigeninitiative gefragt." 
Umso mehr freut er sich 
über die Unterstützung aus 
der Bevölkerung: Mörtel 
unti andere Materialien, die 
für die Ausbesserungsar- 
beiten benötigt wurden, 
sind teilweise von Hand- 
werksbetrieben gespendet 

Viel zu tun gab es Im Burggarten, wo Rosenstöcke. Sträucher und Gehölze aller Art eines fach- 
männischen Schnittes bedurften. Foto: Chromnica 

worden. ,,Und vom Metzger 
gab's auf das Gulasch Ra- 
batt." 

Beim mittlerweile sech- 
sten Aktionstag haben so 
viele Freiwillige wie noch 
nie mitangepackt. Neben 
den Vereinsmitgliedern wa- 
ren diesmal die Kerbbur- 

schen sehr stark vertreten. 
,,Schließlich wollen sie in 
der Burg ja auch feiern", 
sagte Holzmann schinun- 
zelnd. Eine Familie sei so- 
gar extra aus Erbach ange- 
reist, um bei den Repara- 
turartjeiten mitzuhelfen. 

Auf ilas Engagement frei- 

williger Helfer ist der Hei- 
matverein nicht zuletzt aus 
finanziellen Gründen ange- 
wiesen. Holzmann: ..Hätten 
wir eine I'irma mit der Sa- 
nierung beauftragt, hätten 
wir init 500 Mark pro Qua- 
dratmeter rechnen müs- 
sen". 

Verkauf • VwmMurtg • Service 
Besuchan Si« unsl 
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UniotvBau Frankfurt GmU 
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Ihre Spezialisten am 
Sctiornstein 

Fatiren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Informaticw und Oeckungskarten 
Büro Oflenbach 

Bletierer Straße 77 
«069 / 81 26 17 und 81 58 17 

Obemimmt kurzfristig, prslswiil| 
lachlich gut and sauber M 

Malermeister Herthj 
Telefon 0 6074/4 4^^85 

Diskussion über 

Naturschutz mit 

Dreieicher FDP 
Dreieiclienhain - Eine 

Podiumsdiskussion zum 
Thema ,,Naturschutz ja - 
aber bitte nicht so!" veran- 
staltet der FDP-Ortsver- 

ind Dreieich am Montag, 
1 April, 19 Uhr, im Klub- 
haus der Dreieichenhainer 
Kleingärtner an der Breiten 
Haagwegschneise. Zuvor 
findet eine Ortsbegehung 
mit MdL Heinrich Heidel in 
(Ion Baierhansenwiesen 
statt (Treffpunkt 17 Uhr, 
Parkplatz vor dem Angel- 
weiher in Dreieich-Sprend- 
lingen). 

Textil-Markt in 

Dreieichenhain 
Dreieichenhain - „Von der 

Faser bis zum Kunstwerk", 
lautet der Titel eines Textil- 
marktes mit Ausstellung, Vor- 
führung und Verkauf, der am 
Samstag, 30., und Sormtag, 31. 
Mäiv., jeweils von 10 bis 18 
Uhr im Dreieich-Museum, im 
Burgkeller sowie im Burgre- 
staurant zu sehen ist. Über 40 
Aussteller präsentieren neue 
und alte Techniken der texti- 
len Verarbeitung. Der Ein- 
trittspreis betraf eine Mark 
für Erwachsene und 50 Pfen- 
nige für Kinder. 

Sackgassen bei Dieben unbeliebt 

Computerprogramm ermöglicht Analyse von Straftaten in Dreieich 
Dreieich (nc) - Woran 

liegt es, daß in manchen 
Gebieten ständig, in ande- 
ren hingegen so gut wie 
gar nicht eingebrochen 
wird? Mit Hilfe des Com- 
puterprogrammes KOP 
(Kommunale Prävention) 
können solche oder ähnli- 
che Fragen jetzt beant- 
wortet werden. Vor einem 
Jahr wurde das Pilotpro- 
jekt in Dreieich gestartet. 
Es soll eine genauere Ana- 
lyse von Straftaten und 
damit auch eine bessere 
Vorbeugung ermöglichen. 
Nun liegen erste Ergebnis- 
se der Kriminalstatistik 
'95 vor. 

So zeigte sich beispiels- 
weise, daß Einbrecher 
durchaus bestimmte Vor- 
lieben haben: Während 
Sackgassen wegen der 
schlechten Fluchtmög- 
lichkeiten gemieden wer- 
den, ist in Durchgangs- 
straßen und Neubaugebie- 
ten die Zahl der Woh- 
nungseinbrüche relativ 
hoch. ,,In Neubaugebieten 
haben sich noch keine sta- 
bilen Sozialstrukturen ge- 
bildet. Ein Altstadtkern 

hingegen ist durch die gu- 
ten Nachbarschaftsbezie- 
hungen für Täter un- 
attrakliv", erklärt Werner 
Arndt vom Fachbereich 
Polizei der Verwaltungs- 
hochschule Wiesbaden. 

Ein Jahr lang hat der 
Kriminaldirektor unter 
Mitarbeit von Studenten 
zahlreiche Daten gesam- 
melt, beispielsweise über 
Fahrrad- und Kraftfahr- 
zeugdiebstähle, Autoauf- 
brüche, Geschäfts- und 
Wohnungseinbrüche, 
Sachbeschädigungen oder 
Straßenraube. Die Daten 
bilden die Grundlage des 
Projekts, das in erster Li- 
nie Verbindungen zwi- 
schen Kriminalität und 
baulicher Struktur aufzei- 
gen soll. 

Aber auch andere Fak- 
toren werden vom Pro- 
gramm erfaßt: So wurde 
nebenbei ermittelt, daß 
die Zahl der Wohnungs- 
einbrüche an Sonntagen 
auffällig gering ist. Inter- 
essanterweise geschahen 
jedoch 16 der 19 Woh- 
nungseinbrüche an einem 
Sonntag im Dezember 

oder Januar des Jahres. 
,,Insgesamt ist die 

Kriminalität in Dreieich 
sehr niedrig", sagt Bür- 
germeister Bernd Abeln. 
,,Wir liegen mit unserer 
Kriminalitätsrate an 
drittletzter Stelle im 
Kreis. Das entbindet uns 
aber nicht von der Ver- 
pflichtung, die vorhande- 
nen Probleme anzuge- 
hen", so der Rathauschef. 

Ein Kriminalitätsbrenn- 
punkt ist beispielsweise 
das Gewerbegebiet im 
Norden Sprendlingens. 
Die Parkplätze können 
von Tätern einfach beob- 
achtet werden, und vor al- 
lem im Winter verlockt die 
schlechte Beleuchtung zu 
Auto- oder Geschäftsein- 
brüchen. Entsprechende 
Maßnahmen, wie Gesprä- 
che mit den dort ansässi- 
gen Firmen, sind teilweise 
schon getroffen worden. 

Vor allem aber müsse die 
Präsenz von Sicherheits- 
kräften verstärkt werden, 
fordert Erster Kreisbeige- 
ordneter Peter Walter. Zur 
Zeit laufe in Dreieich ein 
gemeinsames Pilotprojekt 

von Kreis und IB, das 
Langzeitarbeitslose zu 
Wachpersonal ausbilde. 
,,Durch Arbeitsbeschaf- 
fungsmaßnahmen können 
wir mehr Leute zur Verfü- 
gung stellen, die Sicher- 
heit verkörpern. Zudem 
erhalten die Arbeitslosen 
eine Qualifikation, die 
ihnen beruflich weiter- 
hilft", hebt Walter die 
Vorteile des Projektes her- 
vor. 

Bürgermeister Abeln: 
,,Es ist wichtig, daß poten- 
tielle Täter merken, daß 
sie nicht unbeobachtet 
sind". Gleiches gilt für 
nachbarschaftliche Kon- 
takte. Das Leeren des 
Briefkastens während der 
Nachbar im Urlaub ist 
reicht manchmal schon 
aus, um Einbrecher fern- 
zuhalten. 

Wie nun konkret mit den 
Daten umgegangen wird, 
liegt ganz beim Dreieicher 
Präventionsrat. Bürger- 
meister Bernd Abeln sagt, 
daß das Programm KOP 
schon jetzt sehr geholfen 
habe und auf jeden Fall 
weiterlaufen werde. 

Neue Drehleiter für 

Hainer Feuerwehr 

Stadt trägt zwei Drittel der Kosten 

Pelz-Spezialrelnigung 
. - Umgestaltung 

9^ :SSS" 
Pelzmoden Günter Troschke 
Langener Sir 58. OF-Bieber. s 069 / 89 38 99 

lAn alle Hausbesitzer F 

Die ywrbfchen OMtacher SerungwKMMMdiafcan Vwt«liaiic>Mrtitwo> e.V. 

IWir führen alle Dacr 
und Spenglerart>eiten| 

durch. r 
IFassadenverkleklung, 
Fkichdochsanierung. | 

As besten tsorgung. 

Dachdeckoimelster 
Günter Köpping 
Emst LeHz Str. 5 

63456 HU-KIAutwlm 
^BEEIDiEE^ 

Betrügerische Anlag*- 
beroter prellen arglow 
Sparer um MiUioneD' 

Aus- 

genommen 

wie eine 

Weihnachts 

gans... 

Gehen Sie 
mit Ihrem Geld aui 

Nummer aicher. 
Je größer die RendU*' 

desto größer dcu RisÜ^ 

Wir wollen, 
daß Sie sicher leben. 

Ihre Polizei. 

Neues Fahrzeug für 

Diakonisches Werk 

Firma Biotest ermöglichte Anschaffung 
Dreieich (hob) - Über ein 

neues Fahrzeug konnte sich 
a.ti Montag cfas Diakonische 
Werk Dreieich freuen. Ange- 
schafft werden konnte es 
dank einer großzügigen 
Spende dei;' in Dreieichen- 
hain ansässigen Firma Bio- 
test, die in diesem Jahr ihr 
SOjähriges Bestehen feiert. 

Aus Anlaß des Firmenju- 
biläums , beschlossen Fir- 
menleiter Dr. Hans 
Schleussner und seine Frau 
Renate, die Stadt Dreieich 
ina sozialen Bereich mit einer 
Spende zu unterstützen. Er- 
ster Stadtrat Berthold Ol- 
sehewsky: „Wir verständig- 
ten uns rasch auf das Diako- 
lische Werk Dreieich. Der 
neue Wagen wird vor allem 
für die Auslieferung des Es- 
sen auf Rädern und den 
fahrdien"' für Behinderte, 

Seniorinnen und Senioren 
eingesetzt." 

Die Firma Biotest ist seit 
Anfang der 60er Jahre in 
Dreieich ansässig. Anfang 
der 90er hatte sie stark inve- 
stiert und den gesamten Ver- 
trieb sowie die Forschung 
nach Dreieich verlagert. Ins- 
gesamt sind derzeit mehr als 
700 Menschen bei Biotest be- 
schäftigt. 

„Diese Spende ist ein wei- 
teres Beispiel für die gelun- 
gene Zusammenarbeit zwi- 
schen öffentlicher Hand und 
Privatwirtschaft. Besonders 
erfreulich ist, daß die Initia- 
tive von Seiten des Unter- 
nehmens ausging, das sich 
dem Wirtschaftsstandort 
Dreieich und seinen Men- 
schen sehr stark verbunden 
fühlt", lobte Bürgermeister 
Bernd Abeln. 

Dieses neue Fahrzeug steht Jetzt dem Diakonischen Werk In Drelelch zur Verfügung. Eine Spende 
der Firma Biotest ermöglichte die Anschaffung. Bei der offiziellen Übergat>e freuten sich (von 
links): Renate Schleusner (Biotest), Klaus Keller (Biotest), ZIvlldlenstlelstender Frank Hartmann, 
^er stellvertretende Diakonlelelter Ulrich Wek>er, Dr. Hans Schleusner (Biotest) sowie Erster 
Stadtrat Berthold Olschewsky und Bürgermeister Bernd At>eln. Foto: Chromnica 

Ureieich (hob) - Was lange 
währt, wird endlich gut. 
Nach langen ,Iahren des zä- 
hen Ringens erhält die Drei- 
eichenhainer Feuerwehr end- 
lich Ersatz für ihre Drehlei- 
ter, die mittlerweile ,sch()n 33 
Jahre alt i.st und kaum noch 
mit Ersatzteilen bestückt 
werden kann. 

,,Für die Auf rechterhal tung 
eines wirksamen Brand- 
schutzes im gesamtem Stadt- 
gebiet können wir der Frei- 
willigen p^merwehr Dreiei- 
chenhain zur Anschaffung ei- 
ner kleinen, wendigen Dreh- 
leiter verhelfen", verkündete 
jetzt Bürgermeister Bernd 
Abeln. Ermöglicht wurde 
diese An.schaffung durch das 
Angebot einer Spezialfirma 
aus Kenzingen. Diese bot 
ganz kurzfristig der Stadt ei- 
ne generalüberholte, etwa 
zehn Jahre alte Leiter zum 
Preis von 75 000 Mark an. 

Für den Brand.schutz in 
ganz Dreieich hält die Frei- 
willige Feuerwehr in Sprend- 
lingen eine große Leiter vor. 
Jedoch ist eine wendige 
Drehleiter gerade für einen 
schnellen, reibungslosen Ein- 
satz in der Dreieichenhainer 

Spaziergänger 

sah Einbrecher 
Drcieich - Zwei 29jährige 

Wohnungseinbrecher aus 
dem ehemaligen Jugoslawi- 
en konnten am Dienstag von 
der Polizei kurz nach der Tat 
festgenommen werden. Sie 
waren gewaltsam über eine 
Terrassentür in ein Wohn- 
haus in der Götzenhainer 
Brühlstraße eingedrungen 
und hatten alles durchwühlt. 
Ihr Diebesgut - Uhren und 
diverser Schmuck, verpackt 
in eine Plastiktüte -, warfen 
die Einbrecher kurz vor der 

, Verhaftung aus dem Auto. 
Die Festnahme der Täter 

ist einem Spaziergänger zu 
verdanken, der seinen Hund 
„Gassi" führte. Er sah gegen 
20.10 Uhr in dem Wohnhaus 
das Licht einer Taschenlam- 
pe und verständigte sofort 
die Polizei. Die beiden Täter 
wurden vorläufig in Polizei- 
gewahrsam genommen, um 
festzustellen, ob das Duo 
rioch mehr auf dem Kerbholz 
hat. 

Altstadt sinnvoll. Der Kauf 
einer neuen Leiter kamen für 
die Stadt Dreieich und die 
Freiwillige Feuerwehr auf- 
grund der hohen Kosten von 
450 000 bis 500 000 Mark 
nicht in Betracht. Da bereits 
die Anschaffung der großen 
Leiter vom Land bezuschußt 
wurde, war beim Kauf einer 
weiteren Leiter nicht mit 
Landesmitteln zu rechnen. 
,,Dennoch haben wir als 
Stadl überlegt, wie wir der 
Freiwilligen Feuerwehr hel- 
fen können, ohne den städti- 
schen Haushalt zu sehr zu be- 
la.sten", so Abeln. 

Mit der jetzt gefundenen 
Lösung ist auch die Hainer 
Feuerwehr einverstanden. 
Ein Drittel der Kosten will sie 
aus Eigenmitteln, dem Ver- 
kauf der alten Leiter und 
Spenden örtlicher Unterneh- 
men bestreiten, die restlichen 
50 000 Mark steuert die Stadt 
Dreieich bei. Abeln: „Wir 
halten den Preis der Leiter 
für angemessen und sind mit 
dem Finanzierungsweg sehr 
zufrieden. Da das Angebot 
nur bis Ende März galt, muß- 
ten wir uns .schnell entschei- 
den." 

Warnung vor 

Rattenködem 
Drcicich (hob) - Die 

Stadt wird vom 1. bis 
19. April wieder Gift 
zur Bekämpfung von 
Ratten in den städti- 
schen Kanälen und ent- 
lang des Hengstbaches 
bis zur Kläranlage 
Hengstbachtal in Buch- 
schlag auslegen. Anlie- 
ger des Baches sowie 
Spaziergänger sollten 
besonders aufpassen, 
Aufkleber kennzeich- 
nen die Auslegestellen. 

Dsr Magistrat weist 
darauf hin, daß Grund- 
stückseigentümer ver- 
pflichtet sind, das Auf- 
tauchen von Ratten 
dem Ordnungsamt zu 
melden und diese auf 
eigene Kosten zu be- 
kämpfen. Weitere In- 
formation erteilt die 
Stadtverwaltung unter 
Q601 452. 



Haubenpracht zahlreicher Epochen 

Dreieich-Museum präsentiert eine Ausstellung zur Geschichte der Kopfbedeckungen 

Eine Kopfbedeckung, die Respekt einflößen sollte - die Pickel- 
haube. Dieses Exemplar gehörte Mitte des 19. Jahrhunderts In 
zur Dienstkleidung der preußischen Polizei. Foio: Borchard 

Dreieichenhain (hob) 
Hauben und Kopfbedek- 
kungen aus den verschie- 
den.sten Epochen und Re- 
gionen können derzeit im 
Dreieich-Mu.seum bewun- 
dert werden, wo eine kürz- 
lich eröffnete Sonderaus- 
-stellung die Ge.schichle de.s 
Kopfschmucks im Wandel 
der Zeit schildert. 

Trachtenhauben aus Hes- 
sen und Siebenbürgen, 
Kopfbedeckungen für Adel, 
Städter und Landbevölke- 
rung, Kapotthüte und Pik- 
kelhauben oder das rasch 
wechselnde Hutwerk unse- 
rer Zeil vermitteln einen le- 
bendiges Bild der unter- 
schiedlichen Moderichtun- 
gen und Epochen. Die An- 
fänge der Kopfbedeckun- 
gen werden auf Fotokopien 
und Gemälden anschaulich 
dargestellt. 

Archäologische Kunde 
haben bewiesen, daß die 
Menschen bereits vor rund 
10 000 Jahren eine kappe- 
nähnliche Kopfbedeckung 
trugen. Seit dieser Zeit 
spielt die Kopfbedeckung 

in der Kleiderordnung von 
Mann und Frau eine becleu- 
tende Rolle. In sämtlichen 
Kulturen wurde der Kopf 
auf irgendeine Weise mit 
Accessoires ausgestattet, 
die ülier Lebensalter, Rang 
und sozialen Stand Auf- 
schluß gaben. Daraus ent- 
wickelte sich sehr schnell 
eine ,,Zeichensprache", die 
für jedermann in der Ge- 
sellschaft verständlich war. 
Im Mittelalter war der 
Kopfschmuck zudem ein 
Symbol für den Herrscher 
un,d galt als Stellvertreter 
der Obrigkeit. Hieran erin- 
nert auch die berühmte 
Szene in Schillers ,,Wil- 
helm Teil", als dieser sich 
weigert, den Hut des Vogtes 
Gessler zu grüßen. 

Besonders für F'rauen und 
Mädchen waren die Zei- 
chen der Haupenpracht bis 
ins.Detail festgelegt. Trach- 
tenhauben aus Hessen und 
Siebenbürgen verdeutli- 
chen die wichtige Rolle, die 
der Kopfschmuck im Lauf 
eines Mädchen- und Frau- 
enlebens spielte. Hauben- 

Vortrag für 

Reitersleut' 
Dreieich - P'ür Diens- 

tag, 2. April, 20 Uhr, lädt 
dei' Pferdesportverein 
Dreieich zu einem Vor- 
trag über das Thema 
„Richtiges Verhalten des 
Reitei-s in Waltl und Feld" 
ein. Referent ist Thomas 
Litzinger vom Verband 
der Reit- und F'ahrverei- 
ne Hes.sen-Nassau. Der 
Vortrag wird im Reiter- 
stübchen des PSV im 
Haag gehalten. 

Gerade zu Beginn der 
Ausreitesaison ist es für 
Reiter wichtig, sich über 
die Rechte und Pflichten 
im Gelände zu infonnie- 
■■en, da das Rechlssyslt>m 
immer komjjlizierter 
wird. Für den Vortrags- 
abend wird ein Kosten- 
beitrag von fünf Mark er- 
hoben. 

Schwerer Fall 

für Jonathan 
Dreieichenhuin - Elke 

Schilling liest am Montag, 
IS. April, in der Dreieichen- 
hainer Bücherei für Kiniler 
ab fünf .Jahren aus dem Buch 
.,Kein leichter Fall für .Jona- 
than" von Nick Butterworth. 
Beginn ist um l.") Uhr. Mal- 
sachen sollten mitgebracht 
werden. 

Dreieich - Kontinuität ist 
den Mitgliedern der Interes- 
•sengemeinschaft fortschritt- 
licher Gewerbetreibender - 
active 2 000 - Dreieich offen- 
bar wichtiger als Experi- 
mente, Nur so ist es zu ver- 
stehen, daß der alte Vorstand 
auch wieder der neue ist. 
Einzig die Position des Stell- 
vertreters wurde neu be- 
setzt: Erster Vorsitzender ist 
weiterhin Horst-Günther 
Flick, Zweiter Vorsitzender 
nun Karl-Ludwig Puchert. 
Kassierer ist Hans-Dieter 
Scharfenberg, Schriftführer 
Hubert Koch, Beisitzer sind 
Wilhelm Hüsemann und 
Herbert Kauer. Die Kasse 
wird von Edith Theis und 
Irene Flick geprüft. 

Herausragendes Ereignis 
war auch 1995 wieder die 
,,Dreverta", eine für die 
Stadt Dreieich inzwischen 
trailitioneile Veranstaltung, 
die im Veranstaltungskalen- 
der nicht mehr fehlen darf. 
Daneben nehmen die Mit- 
glieder auch regelmäßig an 
den Werbeveranstaltungen 
zu Ostern, Muttertag und 
Weihnachten teil. 

Nicht untätig war der Vor- 
stand in der Zusammenar- 
beit mit dem Magistrat der 

Stadt, bei dem man sich be- 
sonders für den Erhalt bezie- 
hungsweise die Ausschilde- 
rung von Parkplätzen in 
Dreieich eingesetzt hat. Die- 
se Zusammenarbeit soll zum 
Wohle der Gewerbetreiben- 
den auch weiterhin fortge- 
setzt werden. 

Die Geselligkeit kam im 
abgelaufenen Jahr ebenfalls 
nicht zu kurz. Eine Weinpro- 
be in Rheinhessen und eine 
gelungene Weihnachtsfeier 
für die Mitglieder beschlos- 
sen ein arbeitsreiches Jahr 
1995, 

Auch in diesem Jahr gibt 
es einiges zu tun: Die Dre- 
verta soll erneut der Höhe- 
punkt in der Arbeit der Ge- 
meinschaft sein, die Vorbe- 
reitungen laufen bereits auf 
Hochtouren. Schon jetzt ist 
die Resonanz außerordent- 
lich gut, 60 Prozent der Aus- 
stellungsfläche sind mittler- 
weile belegt. Besonders er- 
freulich ist die Resonanz bei 
den Gewerbetreibenden in 
Dreieich, die offensichtlich 
erkannt haben, daß mit Wer- 
bung vor Ort die Kunden in 
der Tat zum Kauf animiert 
werden können. Daß der 
Verkaufsplatz Dreieich äu- 

SPD fordert Heim 

für Nichtseßhafte 

Nachbarstädte in Projekt einbeziehen 
Dreieich - Die SPD- 

Fraktion hat gefordert, den 
Magistrat zu beauftragen, 
die Idee eines Wohnheims 
für nichtseßhafte Männer 
und Frauen ,,ernsthaft 
weiterzuverfolgen". In die 
Möglichkeiten der Ver- 
wirklichung seien die 
Städte Langen und Neu- 
Isenburg von Anfang an 
miteinzubeziehen. Ebenso 
wird im Antrag die Beteili- 
gung des Landeswohl- 
fahrtsverbands, des Lan- 
des Hessen, des Kreises Of- 
fenbach und anderer po- 
tentieller Träger an den 
Verhandlungen gefordert. 

Nach Auffassung der 
SPD besteht für die Städte 
Neu-Isenburg, Langen und 
Dreieich die grundsätzli- 
che Notwendigkeit eines 
Wohnheims für nichtseß- 
hafte Männer und Frauen, 
die in der Region leben. 
Das Wohnheim sollte die 
drei Funktionen ,,Notüber- 
nachtung", ,,Tagesaufent- 
halt" und ,,Langzeitwohn- 
heim" erfüllen. Besonders 
die längerfristige Wohn- 
möglichkeit könne Nicht- 
seßhaften die Chance ein- 

räumen, sich wieder in die 
Gesellschaft einzugliedern 
und einer regelmäßigen Ar- 
beit nachzugehen. 

Ein der Stadtverordne- 
tenversammlung vorlie- 
gender Bericht zeigt nach 
Ansicht der SPD-Fraktion 
die positiven sozialpäd- 
agogischen Möglichkeiten 
eines solchen Vi^ohnheims 
überzeugend auf. Obgleich 
in diesem Bericht Stand- 
ortfrage, Trägerschaft und 
Finanzierung noch nicht 
endgültig geklärt werden 
konnten, empfiehlt die 
SPD, das Projekt bereits 
jetzt per Beschluß für eine 
Realisierung in der Zeit der 
nächsten drei bis fünf Jah- 
re vorzubereiten. 

Nach Meinung der SPD 
ist die kommunal- und ge- 
sellschaftspolitische Ver- 
antwortung, wohnungs- 
und arbeitslosen Menschen 
eine Rückkehr ins normale 
Leben zu ermöglichen, für 
die Kommunen entlang der 
B 3 gerade in der jetzigen 

^Zeit zunehmender sozialer 
Härten eine anspruchsvolle 
Herausforderung. 

Maria Sebald! und Wolfgang Spier spielen die 
Hauptrollen In dem Lustspiel „Trauben und Rosinen", das am 
Dienstag, 2. April, um 20 Uhr Im Bürgerhaus Sprendlingen auf- 
geführt wird. Flottes Tempo, reichlich Situationskomik und 
treffsichere Pointen sind garantiert, wenn Wolfgang Spler alias 
Charlie Füller sich aufmacht, die Damenwelt zu verführen. Auch 
bei Polly, seiner schüchternen Nachbarin, fällt Charlies Vitalität 
auf fruchtbaren Boden ... Foto: Veranstalter 

form und -gestaltung waren 
regional sehr unterschied- 
lich, zwei Haubentypen wa- 
ren in Hessen besonders ve- 
breitet: Die aus dem fränki- 
schen Kulturkreis stam- 
mende Bandhaube und die 
sich aus der französischen 
Karnette herleitende Form 
des sogenannten ..Kom- 
modchens". 

Die Bandhaube wurde 
hauptsächlich von der ka- 
tholischen Bevölkerung ge- 
tragen. Der Haubenkörper 
bestand aus Samt oder Sei- 
de und war je nach Vermö- 
gen unterschiedlich auf- 
wendig mit Stickereien und 
Pailletten verziert. Junge 
Mädchen trugen die Haube 
in rot oder grün, Frauen in 
weiß, schwarz oder blau. 
Das ,,Kommodchen" dage- 
gen war eine charakteristi- 
sche Haube mit weicher 
Form, die aus Rand und Bo- 
den bestand. Vor allem im 
Odenwald war diese Haube 
sehr verbreitet, allein ihre 
Bezeichnung gibt Auf- 
schluß über die Verwen- 
dung: Von der Frau wurde 

sie beim Verlassen der 
häuslichen Umgebung auf- 
gesetzt, damit sie .,kom- 
mod" aussah. 

Der Kopfputz diente je- 
doch nicht nur als Unter- 
scheidungsmerkmal oder 
schmückendes Beiwerk, 
sondern bedeutete vor al- 
lem auch Schutz und Ab- 
wehr: Zum einen vor 
Schmutz, Kälte oder Regen, 
zum anderen vor magischen 
Kräften und unsichtbaren 
Gefahren - beispielsweise 
dem ,,Bösen Blick". Der 
Knopf- und Rüschenbesatz, 
scheinbar nur schmücken- 
des Beiwerk, übernahm un- 
mittelbare Schutzfunktion. 
Durch glänzende und re- 
flektierende Materialien, 
verbunden mit kräftigen 
Farben (rot), sollten vor al- 
lem Kinder vor bösen Gei- 
stern beschützt werden. 
Rotkäppchens rote Haube 
ist also mehr als nur mär- 
chenhafte Fiktion. 

Dieses Prinzip funktio- 
nierte auch umgekehrt, be- 
wahrte doch eine Haube 
auch die Außenwelt vor den 

Gefahren, die vom unver 
hüllten Kopf einer Frau 
ausgingen. Den Haaren ei. 
ner Frau, lang und offeft ge- 
tragen, schrieb man im Mit- 
telalter magische Kräfte zu. 
In späteren Zeiten galt es 
einfach als unschicklich für 
Frauen, das Haar unver 
hüllt zu zeigen. 

Jungen Mädchen hinge- 
gen gestattete der dörflich? 
Verhaltenskodex häufig 
die Haare offen zu tragen 
Mit dem Zeitpunkt der Ver- 
heiratiing wurde d.e Haube 
obligat, das Mädchen kam 
im wahrsten Sinne des 
Wortes ,,unter die Haube". 

Zu sehen ist die Ausstel- 
lung noch bis zum 27. Mai 
Der Eintritt kostet die obli- 
gatorische Mark für Er- 
wachsene, Kinder zahlen 50 
Pfennig. Öffnungszeiten: 
Dienstags bis freitags 9 bis 
12.30 Uhr und 14 bis 18 
Uhr, samstags 14 bis 18 
Uhr, sonntags 10.30 bis 
12.30 Uhr und 14 bis 18 
Uhr. Montags ist das Muse- 
um geschlossen. 

Active 2 000: Kontinuität 

wichtiger als Experimente 

1996 will man verstärkt Mitgliederwerbung betreiben 
ßerst interessant ist, belegt 
auch die hohe Zahl der 
Fremdteilnehmer an der 
Dreverta '95. 

Insgesamt eine erfreuliche 
Entwicklung, die active 
2 000 natürlich sehr begrüßt, 
will man doch 1996 verstärkt 
Mitgliederwerbung betrei- 
ben. Laut Vorsitzendem 
Horst Günther Flick gelte es 
zudem, die Tugenden des 
Fachhandels besonders her- 
auszustellen: Fachkompe- 
tenz, Beratung, Service bei 
vergleichbar soliden Preisen. 
Flick:,, Es muß dem Ver- 
braucher deutlich gemacht 
werden, daß er nur im Facn- 
geschäft die Aufmerksam- 
keit erfährt, die er als Kunde 
normalerweise erwarten 
kann." 

Noch im ersten Halbjahr 
will der Vorstand zu einer 
öffentlichen Veranstaltung 
einladen, um über die Ent- 
wicklung des Einzelhandels 
zu diskutieren. Insbesondere 
die Ladenschlußzeiten dürf- 
ten dabei für Diskussions- 
stoff sorgen. Interessierte 
Gewerbetreibende können 
sich unter Q 8 88 25 mit der 
active 2 000 in Verbindung 
setzen. 

Drei Hauben, die Ihre eigene „Zeichensprache" sprechen: Die mit Blumen verzierte Haube links 
gohurtu oiiisi einem Knaben, die aufwendige, mit Perlen besetzte mittlere Haube war das äußere 
Zeichen einer verheirateten Frau. Die rechte Haube sollte eine junges Mädchen vor bösen Gel- 
stern beschützen. Foto: Borchard 

Einstimmig wiedergewählt 

FWG: Eindrucksvoller Vertrauensbeweis für Anton Schwarzer 
Dreieich - Wichtigster 

Punkt der Tagesordnung bei 
der Mitgliederversammlung 
der FWG Dreieich war die 
fällige Wahl eines neuen Ge- 
samtvorstandes. In geheimer 
Abstimmung wurde Anton 
Schwarzer einstimmig als 
Vorsitzender wiedergewählt. 
Der alte und neue Vorsitzen- 
de war tief beeindruckt von 
diesem Vertrauensbeweis 
und versprach, auch weiter- 
hin vollen Einsatz für die 
FWG und die Belange seiner 
Heimatstadt, 

In den geschäftsführenden 
Vorstand wurden gewählt: 
Vorsitzender Anton Schwar- 
zer, stellvertretende Vorsit- 
zende Rita Hamper, stellver- 
tretender Vorsitzender Gün- 
ther Meiners, Geschäftsfüh- 
rer Horst Jaskulski, Schatz- 
meister Dr. Wolfgang Kubin, 
Schriftführerin Christel 
Fritzschner. Als Beisitzer 
wurden gewählt: Helga Du- 
dek, Elvira Junge, Ursula 
Schäfer, Heike Schlater- 
mund, Karlheinz Trenk. 

Kraft ihres politischen 
Mandates gehören dem Vor- 
stand an: Stadtrat und 
Kreistagsabgeordneter Wil- 
fried Brock, Stadtverordne- 
ter Georg Heinrich Jost. 
Stadtverodneter Helmut 
Sauer. 

Die Mitglieder der FWG 
zeigten sich sehr zufrieden 
über ihren starken und 

,,,schlagkräftigen" Vorstand, 
der die Freien Wähler bei der 
Kommunalwahl 1997 zum 
Erfolg führen soll. 

Jahrgang 1919/20 
Dreieichenhain - Wir 

treffen uns am kommenden 
Mittwoch, 3. April, um 16 
Uhr im Lokal der Hunde- 
freunde im Haag. 

Kein Gespräch 

bei Hainer OGV 
Dreieichenhain - Das für 

Anfang April vorgesehene 
Gespräch für Gartenfreunde 
beim Obst- und Gartenbau- 
verein Dreieichenhain fällt 
aus. 

Neuer Wagen für 

Offenthaler Wehr 
Dreieich - Der Magistrat 

hat in seiner jüngsten Sit- 
zung die Anschaffung eines 
neuen Mannschaftswagens 
für die Freiwillige Feuer- 
wehr Offenthal beschlossen. 
Die Anschaffung wird erfor- 
derlich, da das alte Fahrzeug 
stark reparaturanfällig ist. 
Der Wagen wird zum Preis 
von 57 673,59 Mark bei ei- 
nem Neu-isenburger Auto- 
mobiluntemehmen erwor- 
ben. . 

Aus den Kirchen 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Sa., 30.3.: 18 Uhr 6. Pas- 
sionsandacht (Präd. Kollba- 
cher) 

Sq., 31.3.: 10 Uhr Gottes- 
dienst (Pfr. Steinhäuser) 

Di., 2.4.: 17 Uhr Gottes- 
dienst anläßlich einer Sil- 
bernen Hochzeit, 20 Uhr 
Chr. Flüchtlingshilfe Drei- 
eich im Gemeindehaus in der 
Fahrgasse 57 

Pfarramt I: Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57, 
Tel. 8 15 05 
Pfarramt II: Pfr. Armin Ru- 
dat, Nahrgangstraße 6, Tel. 
8 58 74 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa., 30.3.: Gö. 17 bis 17.45 
Uhr Beichtgelegenheit, 18 
Uhr Sonntagvorabendgot- 
tesdienst 

So., 31.3.: Gö. 9.15 Uhr 
Palmweihe auf dem Grund- 
stück gegenüber der Kirche. 
Palmprozession in die Kir- 
che, Hochamt, 18 Uhr Buß- 
gottesdienst zur Vorberei- 
tung auf Ostern, Thema: 
,,Taufe — Christus anzie- 
hen"; Drh. 11 Uhr Familien- 
gottesdienst mit Palmweihe 
und Palmprozession 

Mo., 1.4.: Drh. 20 Uhr 
Spätschicht (1. Teil) iw 
Pfarrsaal 

Di., 2.4.: Gö. 16 - 17 Uhr 
Beichtgelegenheit, beson- 
ders für Kinder, 18 Uhr Ro- 
senkranzgebet, 18.30 Uhr 
Hl. Messe; Drh. 19.30 - 20 
Uhr Beichtgelegenheit, 20 
Uhr Spätschicht (Teil 2) iB 
Pfarrsaal 

Mi., 3.4.: Drh. 9 Uhr Hl 
Messe, anschließend gemein- 
sames Frühstück, 9,30 Uhr 
Frauengesprächskreis, 20 
Uhr Spätschicht (3. Teil) ii" 
Pfarrsaal; Gö. 19 - 20.30 Uhr 
Beichtgelegenheit bei Pff 
Ludwig aus Dietzenbach 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

Li iMsa iPi^iaa^iraggniKiTTiii 

Mit Musik und Clownereien unterhalten Peter, Pierre und Jano Storms-Bento (von links) das Pu- 
blikum Im Zirkus Clownl. 16 Jahre lang waren die drei zuvor Im Zirkus Krone tätig. „Wir wollen, 
daß Kinder nach der Vorstellung mit strahlenden Augen nach Hause gehen", lieschrelbt Pierre 
Storms-Bento die Philosophie des Familienunternehmens. Foto: Strotifeldt 

(ierhard Speer, Birkensee- 
wpg 1, zum 89. Geburtstag 
am Sonntag, 31. März. 

Hermann Sievers, Ge- 
schwindstraße 27, zum 81. 
Geburtstag am Montag, 1. 
Aril. 

Polizei sucht 

Unfallzeugen 
Egelsbach - An der Kreu- 

zung Kui-t-Schumacher-Ring/ 
Woogstraße/K 168 kam es am 
Mittwoch gegen 18.30 Uhi' zu 
einem Zusammenstoß zwi- 
schen einem orangefarbenen 
Pritschenwagen und einem 
dunkelblauen VW. Der Fahrer 
des Pritschenwagens machte 
jich aus dem Staub. Das Auto 
:-oll hinten links beschädigt 
.sein. Hinweise nimmt die Lan- 
t;ener Polizei unter S 2 30 45 
entgegen. 

Neuer Schützenkönig 

heißt Wolfgang Röder 

Schützen ermittelten ihre Meister 
Egelsbach - Im 

Egelsbacher 
Schützenhaus 
trafen sich die 
Aktiven, um 
ihren Vereins- 
meister mit dem 
Luftgewehr zu 
ermitteln. Tradi- 
tionell ist es auch 
der Tag, an dem 
sie aus ihrer 
Runde den 
Schützenkönig 
küren. Die Ent- 
scheidung über 
die Majestäts- 
würde wird 
durch einen 
Blattl-Zehner- 
schuß nach Teil- 

erauswertung 
bestimmt. 

Für ein Jahr 
kann sich nun 
Wolfgang Röder 
mit der Königs- 
kette schmücken, 
die durch die Na- 
mensmedaillen 
vergangener Ko- 
nige immer 
schwerer wird. 
Dem neuen Kö- 
nig zur Seite ste- 
hen als Erster 
Ritter Klaus 
Knöß und als 
Zweiter Ritter 
Peter Gebken. 

Vereinsmeister 

mit dem Luftge- 
wehr in der 
Schützenklasse 
wurde wie in den 
vergangenen drei 
Jahren Gerhard 
Lenz. In der Al- 
tersklasse konn- 
te sich wie in den 
Vorjahren Gün- 
ther Böhm den 
Titel sichern. 
Horst Käding 
wurde Meister in 
der Senioren- 
klasse A, Helmut 
Schönig war bei 
den Senioren B 
nicht zu schla- 
gen. 

Start ist am Bahnhof 

Am Montag Kreuzweg in Erzhausen 
Egelsbach - Zum ökume- 

nischen Kreuzweg in Erz- 
hausen lädt die ökumenische 
Vorbereitungsgruppe der 
katholischen Kirchenge- 
meinde St. Jo.sef Egelsbach/ 
Eiv.hausen und der evangeli- 
schen Kirchengemeinde Erz- 
hausen ein. Kurz vor Ostern 
soll auf das Leiden damals 
und heute aufmerksam ge- 
macht werden. Durch Zuhö- 
ren, Nachdenken, Beten und 
Schweigen soll die Frage 
„Wofür leben wir?" beleuch- 
tet werden. 

Am Montag, 1. April, geht 

es an der ersten Station am 
Bahnhof Erzhausen um 
18.30 Uhr los. Auch unter- 
wegs kann man sich an- 
schliefJen. Station wird an 
folgenden Stellen gemacht: 
Ecke Bahnstraße/Langener 
Straße, Ecke Bahnstraße/ 
Annastraße, ,,Gässclchen", 
evangelische Kirche, Ecke 
Weiherstraße/Rheinstraße, 
katholische Kirche. Am En- 
de des Kreuzwegs können 
sich die Teilnehmer nach 
dem Schlußsegen im katho- 
lischen Gemeindezentrum 
mit einer Suppe aufwärmen. 

Glanz in Kinderaugen zaubern 

Im Zirkus Clowni fließt Artistenblut vieler Generationen zusammen 
Kgelsbach (ms) - ,,Wir 

möchten es schaffen, daß 
die Kinder nach der Vor- 
stellung strahlend nach 
Hause gehen", sagt Pierre 
Storms-Bento. Bento ist 
Zauberer und Clown beim 
Zirkus Clowni, den sein 
Bruder Jano und sein 
Schwager Alfred Fondner 
.seit drei Jahren betreiben. 
Seit Dienstag macht der 
kleine Zirkus Station an 
der Heidelberger Straße, 
auf dem Freigeläntle direkt 
neijen dem Bauhof. 

Der Zirkus Clowni ist ein 
Familienbetrieb. In den 
Adern der Fondners und 
der Storms-Bentos fließt 
Artistenblut aus vielen Ge- 
nerationen zusammen. Ein 
Leben ohne Zirkus kann 
sich Alfred Fonilner, des- 
sen Großvater schon Zir- 
kusbesitzer war, gar nicht 
vorstellen. Die Liste der 
Engagements, die er und 
seine Frau Astrid bisher 
hallen, liest sich wie ein 
,.Who is Who" der großen 
Zirkusunternehmen: 
..Neun Jahre bei Williams- 
Althoff, drei Jahre bei Ba- 
rum, zwei Jahre bei Ron- 
calli", sagt er ganz neben- 
bei. Die Brüder Storms- 
Bento und ihre Eltern Irene 
und Peter waren 16 Jahre 
beim Zirkus Krone be- 
schäftigt. 

Ein eigener Zirkus sei 
immer sein Traum gewe- 
sen, sagt Alfred Fondner. 
Ein Zirkus für Kinder, zum 
Anfassen und zum Mitma- 
chen. Die Programme der 
Großen seien ja nur noch 
für Erwachsene, gibt er zu 

bedenken: ,,Da fangen die 
Kinder nach einer halben 
Stunde an, unruhig und ge- 
langweilt auf ihren Plätzen 
herumzurutschen". Folge- 
richtig werden bei Clowni 
die Kleinen, auf die die 
Vorstellung zugeschnitten 
ist, von Anfang an mitein- 
bezogen. Sie dürfen bei- 
spielsweise das Jonglieren 
mit (Kunststoff-)Tellern 
versuchen oder auch im 
Gleichtakt mit der Bauch- 
tänzerin Hoola-Hoop-Rei- 
fen um ihre Hüften wir- 

tieln. Die Freude steht den 
Kleinen dabei förmlich ins 
Gesicht geschriel)en, denn 
wer möchte nicht selbst 
einmal Star in der Manege 
spielen? 

Durch ihren Enthusias- 
mus beflügelt, hatten sich 
Fondner und seine Familie 
den Aufbau des eigenen 
Zirkus' allerdings etwas 
leichter vorgestellt. Bei der 
Premiere in Egelsbach bei- 
spielsweise mußten die 
Künstler vor fast leeren 
Zuschauerrängen in die 
Manege treten. ,,Wenn man 

Schon In jungen Jahren Ist der elfjährige Peter Smarha ein 
„Star" In der Manege. Auch bei hoher Geschwindigkeit hat der 
kleine Jongleur die Keulen stets sicher Im Griff. Foto: Strotiteldt 

Frauentreff der 

Awo vorverlegt 
Egclsbach - Am Dienstag, 

2. April, ab 14 Uhr findet im 
Gemeinschaftsraum des Al- 
tenwohnheims an der Dresd- 
ner Straße der nächste Frau- 
entreff der Arbeiterwohl- 
fahrt statt. Wegen der Oster- 
feiertage findet der Treff ei- 
ne Woche früher als üblich 
statt. 

Jahrgang 1918/19 
Egelsbach - Unser näch- 

stes Treffen findet am Mitt- 
woch, 3. April, ab 17 Uhr in 
der Gaststätte ,,Alt Egels- 
bach" statt. 

Egelsbacher musizierten 

mit Freunden aus Bebra 

Wochenendseminar des SGE-Blasorchesters in Ulrichstein 
EgcIsbach - Einen Wochen- 

endlehrgang in Ulrichstein 
absolvierte das Blasorchester 
der SG Egelsbach gemeinsam 
mit den seit über 25 Jahren 
befreundeten Musikern des 
TSV-Musikzuges aus Bebra. 
Etwa 20 Musiker aus Egels- 
bach und 40 Musiker aus Be- 
bra trafen sich im idyllisch ge- 
legenen Ferienpark Burgblick 
am Fuße des Hoherodskopfes. 
Neben dem geselligen Bei- 
sammensein stand intensive 
gemeinsame Proben^rbeit auf 
dem Fahrplan des Wochenen- 
des. 

Die Zusammenarbeit zwi- 
schen den Egelsbachem Horst 
Kern, Klaus Werner, Frank 
Recktenwald und Jürgen 

Manns gelang dabei sehr gut, 
so daß für jedes Register eine 
leitende Fachkraft zur Verfü- 
gung stand. In.sgesamt vier 
neue Stücke wurden eingeübt, 
was vor allem den Musikern 
aus Bebra einiges abverlang- 
te, da diese zur Zeit mitten in 

In Gruppe über 

Krebs sprechen 
Egelsbach - Die Frauen- 

selbsthilfegruppe nach 
Krebs veranstaltet ihr näch- 
stes Treffen am Mittwoch, 3. 
April, von 15 bis 17 Uhr im 
Bürgerhaus (Eingang Sau- 
na). Betroffene Männer sind 
ebenfalls willkommen. 

der Um.stellung vom Spiel- 
manns- und Fanfarenzug zum 
Musikzug sind. 

Auf Egelsbacher Seile hat- 
ten zwei Neulinge, Andrea 
Sperk und Marina Menzel, ih- 
re erste gemein.same Probe 
mit dem Blasorchester. Die 
beiden jungen Damen sind die 
ersten aus der guten Nach- 
wuchsarbeit, die nach Grün- 
dung der Flölengmppen und 
anschließendem Erlernen des 
Klarinettenspiels in das Blas- 
orchester aufrücken konnten. 

Nach dem erfreulichen Ver- 
lauf des Seminars sind die 
Egelsbacher Musiker fest ent- 
schlo.ssen, 1997 erneut einen 
Wochenendlehrgang in ihr 
Progi amm aufzunehmen. 

in einem Ort noch keinen 
Namen hat, dann kommen 
die Leute nicht", weiß 
Pierre Storms-Bento aus 
Erfahrung. Der Ruf der 
kleinen Zirken sei durch 
viele schwarze Schafe s(>hr 
beschädigt, denn die b()ten 
oftmals schlechte Pro- 
gramme, schlechte Kostü- 
me und schlechtes Licht. 
,,Wir wollen durch eine 
ehrliche, solide Leistung 
überzeugen", sagt er. Daß 
viele andere Zirkusleute an 
den Straßenecken stehen 
unrl um Spenden bitten, 
kann seine Schwägerin 
Georgette Bento nicht vi'r- 
stehen. ,,Das lehnen wir 
ab", erklärt sie selbstbe- 
wußt. Entsprechend sauer 
reagiert sie, wenn Tritt- 
brettfahrer unter ihrem 
Namen durch die Orte zie- 
hen und betteln. ,,I)as 
kommt leider sehr oft vor", 
sagt sie. 

• Ans Aufgeben denkt Al- 
fred Fondner auch bei klei- 
nen Rückschlägen nicht, 
denn schließlich soll ja sein 
Sohn Ronny, der jetzt 1.') 
Jahre alt ist und schon im 
Programm mitwirkt, späti-r 
einmal don Zirkus weiter- 
führen. Solange es Kinder 
gibt, so hofft Fondner, so- 
lange werde es auch einen 
Zirkus geben. Wer sich 
noch eine Vorstellung des 
Zirkus Clowni ansehen 
möchte, hat noch heute, 
Samstag und Sonntag, je- 
weils um 15 Uhr und um 19 
Uhr dazu Gelegenheit. 
Karten kosten zehn bis 21 
Mark. 

Gospelkonzert 

erst im August 
Egelsbach - Wegen Ter- 

minproblemen verschoben 
werden mußte das für Palm- 
.sonnlag, ,31. März, vorgese- 
hene Konzert ,,Lieder für ei- 
ne Welt des Friedens". Wie 
die evangelische Kirchenge- 
meinde mitteilt, soll das Go- 
spel- und Spiritualkonzert 
mit dem amerikanischen 
Sänger Keith Thynes nun am 
Sonntag, 4. August, stattfin- 
den. 

Herzpatienten 

haben Treffen 
Egelsbach - Die Egelsba- 

cher Selbsthilfegruppe für 
Herzpatienten und Diabeti- 
ker trifft sich am kommen- 
den Dienstag, 2. April, ab 18 
Uhr im Bürgerhaus im ehe- 
maligen Ärztezimmer (Flin- 
gang Sauna). Eingeladen 
sind alle Betroffenen. 

Spiel und Spaß standen auf 

dem täglichen Stundenplan 

Osterferien-Aktion für Kinder in Gemeinde St. Josef 

IlaB man sich nicht nur an den Händen, sondern auch prima an den Ohren festhalten kann, konnten die Teilnehmer der Klnder- 
Osterferlen-Aktlon hautnah erleben. Ob es am Ende langgezogene Ohren gab, oder ob die Kinder jetzt vielleicht t>esser auf Ihre El- 
tern hören, konnte leider nicht in Erfahrung gebracht werden. Eines dagegen ist klar: Spaß gemacht hat es allen. Foto: Strohfeldt 

Egelsbach (ms) - 
Wann macht die 
Schule am meisten 
Spaß? Na klar, wenn 
Ferien sind, denn 
dann kann man end- 
lich mal aufs Pauken 
verzichten. Damit 
aber niemand auf 
seine Schulfreunde 
verzichten muß, hat 
die katholische Kir- 
chengemeinde 
Egelsbach vor drei 
Jahren die Kinder- 
Osterferien-Aktion 
ins Leben gerufen, 
die sich seit dieser 
Zeit großer Beliebt- 
heit erfreut. Eine 
Woche lang standen 
jetzt wieder täglich 
Spiel, Spaß und gute 
Laune auf dem Fe- 
rienstundenplan im 
Gemeindezentrum. 

42 Mädchen und 
Jungen im Alter von 
sechs bis elf Jahren 
hatten sich angemel- 
det, um gemeinsam 
mit elf ehrenamtli- 
chen Betreuern die 
Zeit mit Spielen, 
Basteln, Kochen und 
Singen zu verbrin- 
gen, „Unsere Helfer 
haben umfangreiche 
Erfahrung in der 
Kinderbetreuung", 
viele von ihnen ar- 
beiten im Sommer 
bei den Dreieicher 
Ferienspielen", er- 
klärt Organisatorin 
Tanja Schwalm vom 
Pfarrgemeinderat. 

Für einen Kosten- 
beitrag von fünf 
Mark pro Tag wur- 
den den Kindern 

Bastelmaterial und 
Getränke zur Verfü- 
gung gestellt. Die 
Teilnahme an der 
Ferien-Aktion war 
natürlich unabhän- 
gig von Konfession 
und Gemeindezuge- 
hörigkeit. ,,Rund die 
Hälfte der Kinder 
kam diesmal aus 
Erzhausen", berich- 
tet Tanja Schwalm. 
Für diese Kinder 
richtete die Gemein- 
de einen Fahrdienst 
ein, der sie täglich 
gegen neun Uhr ab- 
holte und gegen 14 
Uhr wieder nach 
Hause brachte. 

Trotz Ferienzeit 
konnten die Kinder 
während der Woche 
einiges lernen - auf 

spielerische Weise, 
versteht sich. Tanja 
Schwalm: ,,Wir ha- 
ben zum Beispiel die 
Geschichte von der 
Arche Noah gelesen 
und anschließend 
haben alle gemein- 
sam die Arche und 
deren Tiere nachge- 
bastelt". Am Palm- 
sonntag werden die 
Werke während des 
Gottesdienstes in der 
Kirche zu besichti- 
gen sein. Dann tra- 
gen die Kinder auch 
ein extra einstudier- 
tes Lied vor. An- 
schließend gibt es für 
Kinder und Eltern 
noch ein gemeinsa- 
mes Kaffeetrinken 
und Kuchenessen im 
Gemeindesaal. 
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100. Mitglied bei den 

SGE-Volleyballem 

Positive Entwicklung setzt sich fort 
Kgelsbnch - Nachdem die 

Volleyballabteilung der SG 
Egolsbach bereits im vergan- 
genen Jahr ihr 20jähriges Be- 
stehen gefeiert hatte, konnte 
man während der Trainings- 
zeit nun auch das 100. Mit- 
glied begrüßen, Daniela Mühl- 
mann heißt die glückliche 
F'n'izeitsportlerin, die jetzt aus 
den Händen von Abteilungs- 
leiter Holger Kintscher als 
kleinj-s Präsent einen Kin- 
kaufsguLschein entgegen- 
nahm. 

Für den Boom bei den Vol- 
leyballem in Egelsbach ist vor 
allem die Einrichtung zweier 
Jugendgnippen verantwort- 
lich. Mit großem Engagement 
widmen sich Helga Seidler 
und Jochen Schnöder seit 
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Apiil '!)5 dem Nachwuchs und 
können sich übei- Zulauf 
wahrlich nicht beklagen. 

Der Vorstand der Egelsba- 
cher Volleyballer begrüßt die 
positive Entwicklung der Mit- 
gliederzahl, die im vergange- 
nen Jahr immerhin erst bei S!) 
lag. Um auch außerhalb der 
Trainingszeiten das Kennen- 
lernen zu fördern, legte die 
Abteilung erstmals einen klei- 
nen Veranstaltungskalender 
für das laufende ,Iahr vor. Fol- 
gende Aktivitäten stehen 
demnach 199fi an: Kahrradto- 
ur am Samstag, 2.'). Mai; Som- 
merfest am Samstag, 6. Juli; 
Weinprobe am Samstag, 26. 
Oktober; Weihnachtsfeier am 
Freitag. 22. Dezember. 

Daniela Mühlmann ist das 100. Mitglied der Volleyballabtellung der SG Egelsbach. Abteilungslei- 
ter Holger Kintscher üt>errelchte dem Jubiläumsmitglled als kleines Präsent einen Einkaufsgut- 
schein über 50 Mark. Foto; Strohfeldt 

WirwiSMü, 

wo unser Fleisch herkommt! 

METZGEREI JOST IN EGELSBACH INFORMIERT: 
Wir schlachten schon immer selbst vor Ort 

in Egelsbach. 
Jetzt in einer neu eingerichteten Schlachtanlage. 

Unsere Schlachttiere kommen von kleinen, 
uns bekannten Bauernhöfen 

aus dem Odenwald. 
Unsere Fleisch- und Wurstwaren in Verkauf/ 

Produktion/Party-Service und heißem Mittagstisch 
kommen aus eigener Schlachtung. Sie werden nicht 

transportiert, verlassen somit nicht die Köhlzone. 
Sauberer, frischer und hygienischer geTit es nicht. 

Guten Appetit 

Metzgerai Ottorg Jost 
Schulsffraß« 55 

63329 Egelsbach 

Selbstsicherheit fördern 

Frauenbeauftragte weist auf Seminar hin 
ICgolsbach - Frauen über- 

nehmen oft bereitwillig ihnen 
zugewiesene Rollen, die den 
ge.sell.schaftlichen Erwartun- 
gen entsprechen. „Frauen set- 
zen ihre Interessen durch" 
heißt ein Seminar, auf das die 
Egelsbacher Frauenbeauf-, 
tragte Marita Sommer hin- 
weist. Frauen können hier ler- 
nen. ihre eigenen Bedürfnisse 
zu erkennen, eigene Ziele zu 
ilefinieren. deren Umsetzung 

zu planen .sowie kreative Lö- 
sungstechniken zu entwickeln. 

Das Seminar findet am 
Samstag, 20., und Sonntag, 21. 
April, jeweils von 10 bis 16,.30 
Uhr in der Frankfurter Volks- 
hoch.schule (Im Gallu.spark 19) 
statt. Die Teilnahme ist ko- 
stenlos. Interessierte können 
sich bei Marita Sommer im 
Rathaus (Zimmer 26, Telefon 
40S 166) ein Anmeldeformular 
abholen. 

Für die Glück- und Genesungswünsche zu meinem 

75. Geburtstag 

sage ich allen Verwandten, Nachharn und Bekann- 
ten. Herrn Bürgermeister Eyßen und der Sportge- 
meinschaft Egelshach meinen herzlichen Dank. 

Georg Jost 

SchulstraJSe 55, 63329 Egelshach 

Bückblick fiel positiv aus 

Stenografenverein hatte zur Jahreshauptversammlung geladen 

Egelshach - Die V(.irschau 
auf kommende Ereignisse so- 
wie der Rückblick auf die Ar- 
beit des vergangenen Jahres 
standen im Mittelpunkt der 
,Iahrcshauptversammlung des 
Stenografenvereins, Da keine 
Wahlen anstanden, blieb der 
geschäftsführende Vorstand 
mit Karl Thomin, Isolde 
Heinz, Ingeborg Schumann, 
Heinz Wiek und Claudia 
Langstein unverändert. Zum 
erweiterten Vorstand zahlen 
die Beisitzer Hans, F, Geiß, 
Walter Littwitz, Hermann Pe- 
tri jun, und Unterrichtsleiter 
Jochen Schroeder, Ehrenvor- 
sitzender ist Hans Hoffmann 
und Ehrenmitglied Wilhelm 
Werkmann, Rechnungsprüfer 
sind Otto Schumann und Kurt 
Vogt, 

Der Unterricht in den 
Schreibtechniken Kurzschrift, 
Tast-und Computerschreiben 
sowie in der Textbearbeitung 

und -gestaltung stand im Vor- 
dergnmd der umfangreichen 
Vereinsarbeit, Ingeborg Schu- 
mann, pädagogische Leiterin 
des Stenografenvereins, zeigte 
sich in ihrem Rückblick .sehr 
zufrieden. Be.sonders erwäh- 
nenswert: Der Bezirk Südhes- 
sen zeichnete Jochen Schroe- 
der und Claudia Langstein für 
ihre Leistungen im Computer- 
schi-eiben mit Ehrtmpreisen 
aus. 

Auch in diesem Jahr stehen 
wieder einige Wettbewerbe 
an, etwa die Südhessischen 
Einzel- und Mannschaftsmei- 
sterschaften in Kurzschrift, 
Tast- und Computerschreiben 
in Erbach am 15. und 16. Juni 
.sowie die Hessische Einzel- 
meisterschaft in Obertshausen 
am 28. und 29. September. 

In Zusammenarbeit mit der 
Volkshochschule beginnen 
nach den Sommerferien wie- 
der neue Grundlehrgänge für 

Anfänger in Kurzschrift, Tast- 
schreiben sowie Textverarbei- 
tung und -gestaltung. Voran- 
meldungen nimmt Jochen 
Schroeder, a 4 .32 42, entge- 
gen. 

Die Teilnehmer früherer 
Lehrgänge bereiten sich auf 
den Besuch von Wettbewer- 
ben und Meisterschaften oder 
Prüfungen vor. Wer am wö- 
chentlichen Training teilneh- 
men möchte, sollte sich bei 
Karl Thomin, ffi 0 6151/ 
37 61 66, oder Ingeborg Schu- 
mann, a 0 61 50/67 75, mel- 
den. 

Trainingsstunden in Kurz- 
schrift und Maschinenschrei- 
ben für Mitglieder finden zu 
folgenden Zeiten statt: Kurz- 
-schrift dienstags und nach 
Vereinbarung, Tastschreiben 
montags und donnerstags je- 
weils um 19 Uhr in der Emst- 
Reuter-Schule, Heidelberger 
Straße 19, 

Oskar Szigat 

in Ruhestand 

verabschiedet 

Egelsbach - Mit Errei- 
chen des 63. Lebensjahres 
hat sich Oskar Szigat für 
den wohlverdienten Ruhe- 
stand entschieden. Im Rah- 
men einer kleinen Feier- 
stunde im Kreis seiner Kol- 
legen vom Bauhof und Ver- 
tretern des Personalrats 
wurde er von Bürgermeister 
Heinz Eyßen offiziell ver- 
abschiedet, 

Oskar Szigat trat am 1, 
November 1977 als Arbeiter 
in die Dienste der Gemein- 
de Egelsbach, In den ver- 
gangenen 19 Jahren wurde 
er im Rahmen der vielfälti- 
gen Aufgaben des Baufhofs 
eingesetzt. ,,Ob Winter- 
dienst, Reparaturen an ge- 
meindlichen Einrichtun- 
gen, Straßenwartung oder 
bauhofintern - Oskar Szigat 
hat seine Arbeit getan, und 
er hat sie gut getan", so 
Bürgermeister Eyßen. 

Versammlung 

der Rotkreuzlerl 

Egelsbach - Der DRK- 
Ortsverein Egelsbach lädt 
seine Mitglieder zur Jah- 
reshauptversammlung ein. 
Sie findet am Freitag, 26. 
April, um 20 Uhr in den 
DRK-Räumen in der 
Dr.-Horst-Schmidt-Halle 
statt. Wichtigster Tages- 
ordnungspunkt ist die 
Neuwahl des Vorstands. 

Anträge zur Jahres- 
hauptversammlung müssen 
bis spätestens 19. . April 
beim Vorsitzenden Horst 
Wegener, Erfurter Straße 
3, in Egelsbach abgegeben 
werden. 

Danksagung 

Ein ewig fiätscl ist das Leben, 
und ein Geheimni.i ist der Tod. 

Herzlichen Dank sagen wir allen, tlie unserer lieben Mutter 

Else Koppel 

im Leben Zuneigung und Freundschaft geschenkt und sie auf 
ihrem letzten Weg begleitet haben. 

Dank auch allen, die ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise 
zum Ausdruck brachten. 

Waltraud und Ulrike 

63329 Egelsbach, Ernst-Ludwig-Straße 16. im März 1996 

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, 
ist ja nicht tot, 
er ist nur fern! 
Tot ist nur, wer vergessen ist. 

Mein lieber Mann, unser lieber Vater, Schwiegervater und Opa 

Friedrich Recktenwald 

hat uns am 26, März 1996 im Alter von 78 Jahren für immer verlassen. Wir 
sind dankbar für ein gemeinsam verbrachtes Leben. 

In stiller Trauer: 
Gretel Recktenwald 
Gerhard und Wildtraud Recktenwald 
Herbert und Helga Wagner geb. Recktenwald 
Anke, Frank und Meike 

63329 Egelsbach, Weedstraße 8 
Die Beerdigung findet am Freitag, dem 29. März 1996, um 10.30 Uhr auf dem 
Friedhof in Egelsbach statt. 

glan Südhessen erstellt. 
er Entwurt, bestehend aus dem 

Text und der Karte „Wald 2000" j 
(3 Teilkarten), liegt gemäß § 8 Abs. 1 
der 7. Durchführungsverordnung zum 
Hessischen Forstgesetz vom 26. Juli 
1989 (GVBI. I, S. 194) in der Zeit vom 
15. April 1996 bis zum 15. Mai 1996 
beim Hessischen Forstamt Langen. 
Dieburger Str. 53. 63225 Langen, 
«während der Bürozeilen zur öffentli- 
chen Einsichtnahme aus. 
Während der Auslegungsfrist können 
Anregungen und Bedenken zu dem 
Planentwurf schriftlich oder lur Nie- 
derschrift beim Hessischen ForslamI 
Langen. Dieburger Straße ä3. 63225 
Langen, vorgebracht werden. 
Egelsbach, 25. f^ärz 1996 

Der Gemeindevorsta.id 
 Eyßen, Bürgermeister 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische Gemeinde 
Sonntag, 31. März 
10 Uhr Gottesdienst (Vika- 
rin Oestreich) 
Gemeinde St. Josef 
Samstag, 30. März 
18 Uhr Rosenkranz 
18,30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 31. März 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
19 Uhr Bußgottesdienst 

Zuversicht 

vor Gastspiel 

in Griesheim 
Egelsbach (leo) - Die 

zweite Mannschaft der 
SG Egelsbach gastiert 
am Sonntag (15.30 
Uhrl. dem 20. Spieltag 
der Fußball-Bezirksliga 
Darmstadt West, beim 
Tabellennachbarn SV 
St. Stephan. Nach dem 
überraschenden 1:0- 
Erfolg bei der TG 75 
Darmstadt fahren die 
Egelsbacher recht zu- 
versichtlich nach 
Griesheim. 

Sollte Trainer Jürgen 
Best (Lungenentzün- 
dung) weiterhin ausfal- 
len, übernimmt Regio- 
nalliga-Coach Herbert 
Schäty erneut die Ver- 
antwortung in der 
..Zweiten". Musa Ah- 
niadi (gesperrt) und 
Ralf Hölzke (verletzt) 
fehlen erneut. 

99 Giraffen" mit der besten 

Besetzung nach Karlsruhe 

Glasauer und PYeudl sind wieder mit von der Partie 
Langen - Vor einer 

sehr schweren Aus- 
wärtsaufgabe stehen 
am kominonden 
Sonntag die Bundes- 
liga-Basketballer 
des TV AXA DI- 
REKT Langen. Auf- 
steiger Karlsruhe 
hat nach dem Wech- 
sel auf der Trainer- 
position erheblich an 
Stärke gewonnen 
und dies zum Bei- 
spiel am vergange- 
nen Spieltag mit ei- 
nem Auswärtssieg 
bei der Frankfurter 
Eintracht unter Be- 
weis gestellt. Da 
aber außer den ..Gi- 
raffen" alle Mann- 
schaften noch um ei- 
ne möglichst günsti- 
ge Position kämpfen, 

um dem eventuellen 
Abstieg zu entgehen, 
ist für die Gastgeber 
aus dem Badischen 
jeder Punkt äußerst 
wichtig. Also müssen 
sich die Langener 
auf ein sehr aggressi- 
ves und bedingungs- 
los kämpfendes 
Team einstellen. Das 
bedeutet wiederum, 
daß man nur eine 
Chance hat, wenn 
die eigene Einstel- 
lung ebenfalls 
stimmt. Gerade da- 
mit hatten die ,.Gi- 
raffen" in den ver- 
gangenen Wochen 
aber immer wieder 
so ihre Schwierig- 
keiten. denn der er- 
ste Platz in der Ab- 
stiegsrunde ist der 

Mannschaft so oder 
so nicht mehr zu 
nehmen. Aus Grün- 
den der Fairneß dür- 
fen aber alle anderen 
Mannschaften von 
den Langenern er- 
warten. daß sich die 
Spieler um Kapitän 
Norbert Schiebelhut 
so teuer wie möglich 
verkaufen und die 
Punkte nicht ohne 
Gegenwehr abgeben. 

Auffälligster Ak- 
teur bei den Gastge- 
bern ist der Ameri- 
kaner Murray, des- 
sen 30 Punkte auch 
in Frankfurt die Ba- 
sis für den Erfolg 
waren. Ihn zu stop- 
pen könnte die halbe 
Miete für den TV 
sein, der seinerseits 

mit der stärksten 
Mannschaft auflau- 
fen kann, also auch 
wieder mit Thomas 
Glasauer und Jens 
Freudl. die beide vor 
einer Woche gegen 
Ober-Ramstadt fehl- 
ten. Es bedarf aber 
auf alle Fälle einer 
deutlichen Lei- 
stungssteigerimg ge- 
genüber diesem 
Spiel, wenn man in 
Karlsruhe eine 
Chance haben will. 
Denn so harmlos wie 
der tapfer kämpfen- 
de Tabellenletzte 
sind die Badener auf 
keinen Fall. Spielbe- 
ginn am Sonntag in 
der Eichelgartenhal- 
le ist um 17 Uhr. 

Ex-Spieler Zvekic und die 

ISGE sehen sich vor Gericht 

Es geht ums liebe Geld / Egelsbacher morgen in Reutlingen 
Egelshach (leo) - 

.Auch vor der Partie 
beim SSV Reutlin- 
gen am Samstag (15 
Uhr) gerät Fußball- 
Regionalligist SG 
Egelsbach nicht aus 
den Schlagzeilen. 
Am Rande des 
Egelsbacher Heim- 
spiels gegen Fürth 
(1:2) lieferten sich 
Mäzen Kappes und 
Ex-Spieler Zlatko 
Zvekic ein heftiges 
Wortgefecht. Hin- 
tergrund der Aus- 
einandersetzung: 
Im April treffen 
sich die SGE und 
Zvekic vor dem Ar- 
beitsgericht Offen- 
bach wieder. Grund 

dafür ist die Tren- 
nung beider Partei- 
en im Herbst, über 
die es zwei Versio- 
nen gibt. Zvekic be- 
hauptet, die Ge- 
haltszahlungen an 
ihn seien im Sep- 
tember '95 einge- 
stellt worden, for- 
dert jetzt Nachzah- 
lungen in Höhe von 
3 000 Mark monat- 
lich und seine Frei- 
gabe. Laut SG 
Egelsbach ist der 
Spieler von sich aus 
nicht mehr zum 
Training erschie- 
nen und ließ einen 
bereits vereinbar- 
ten Wechsel nach 

Suhl platzen, so daß 
der SGE die Ablöse 
für Zvekic durch 
die Lappen ging. 

Zvekic hat inzwi- 
schen die Vereini- 
gung der Vertrags- 
spieler (VdV) einge- 
schaltet, die mit 
Andreas Maier ei- 
nen weiteren Ex- 
Egelsbacher in Sa- 
chen Gehaltsforde- 
rungen vertritt. 
Maier war während 
der Winterpause 
nach nur einem hal- 
ben Jahr im SGE- 
Dress in seine ame- 
rikanische Heimat 
zurückgekehrt. 

Zum Sportlichen: 

..Wir wollen in 
Reutlingen punk- 
ten", so Herbert 
Schäty, der um den 
Einsatz von Miros- 
lav Curcic (absol- 
vierte nach einem 
Tritt in die Wade im 
Fürth-Spiel unter 
der Woche nur 
Lauftraining) und 
Sven Kresin (noch 
nicht hundertpro- 
zentig fit) bangt. 
Mit Reutlingen 
machte die SGE zu- 
letzt gute Erfah- 
rungen: beide Re- 
gionalliga-Heim- 
spiele wurden ge- 
wonnen, einmal 2:1 
und einmal 3:1, 

TELEGRAMME 

FUSSBALL: Professor 
Heinrich Hess (64), seit 1974 
Arzt der deutschen Nationa- 
lelf, tritt noch vor der EM in 
England zurück. Sein Nach- 
folger wird Josef Schmitt 
(50), der bislang die U-21- 
Auswahl betreute. 

FUSSBALL: Trainer 
Klaus Toppmöller hat seinen 
Vertrag beim Zweitligisten 
VfL Bochum per Handschlag 
um zwei Jahre bis 30. Juni 
1998 verlängert. 

FUSSBALL: Das Hinspiel 
im UEFA-Cup-Halbfinale 
zwischen Bayern München 
und dem FC Barcelona am 
nächsten Dienstag ist bereits 
restlos ausverkauft. 

SCHWIMMEN: Der Brite 
Mark Foster hat in Cardiff 
über 50 m Delphin Weltbest- 
zeil auf der Langbahn er- 
zielt. In 24,07 Sekunden un- 
terbot er die bisherige Best- 
marke um zwei Zehnleise- 
kunden. 

Dreieichenhains Gerhard Großmann gewann zwar dieses Laufduell gegen einen Neu-isenburger. 
Nach 90 Minuten aber zog der SVD bei der TSG mit 0:3 Toren klar den kürzeren. Die Chancen auf 
den Titelgewinn sind dadurch erheblich gesunken. Foto: Orlowski 

Rückschlag für den SVD 

Aufstiegschancen sind nach 0:3 in Neu-Isenburg gesunken 
Dreieichenhain (le) - Der 

SV Dreieichenhain konnte 
am Sonntag itn Spilzenspiel 
der Fußball-Kreisliga A Of- 
fenbach West den Vorrun- 
densieg gegen die TSG Neu- 
Isenburg nicht wiederholen. 
Beim 0:3 zeigte das Team 
von Trainer Klaus Kramer 
eine enttäuschende Lei- 
stung. Der Meisterschafls- 
zug ist für den SVD damit 
vorerst abgefahren. Es 
scheint unwahrscheinlich, 
daß die Hainer die führen- 
den Griechen von Hellas Of- 
fenbach noch einholen kön- 
nen. 

Neu-Isenburg begann sehr 
aggressiv und erkämpfte 
sich im Mittelfeld deutliche 
Vorteile. Nach 27 Minuten 

nutzte Alex von Dziengel vor 
gut 200 Zu.schauern eine 
Vorlage von Knöß zum 1:0. 
Der Sportverein knüpfte 
nahtlos an die schwachen 
Vorstellungen der letzten 
Wochen an. Nach einer Tät- 
lichkeit mußte zunächst Riz- 
zo mit ,,Rot" vorzeitig zum 
Duschen, doch auch die zah- 
lenmäßige Überlegenheit 
nichts ein. Und die war in 
der 44. Minute auch dahin, 
als Gerhardt Reichert wegen 
wiederholten Foulspiels mit 
der Ampelkarle bedacht 
wurde. Seine beste Chance 
halle der SVD in der 50. Mi- 
nute. Thorsten Müller und 
Klaus Rudolf inszenierten 
einen .schönen Freistoß- 
Trick. doch der Isenburger 

Keeper holte Müllers .Schuß 
aus dem Torwinkel. 

Die Tore schoß ein ande- 
rer. Alex von Dziengel mar- 
kierte in der HO, Minute nach 
einem Solo diM'ch die kom- 
plette Hainer Abwehr das 
2:0 und schoß auch das 3:0 in 
der 7(1, Minute, was auch von 
der Höhe her völlig verdient 
war. 

SVD: Gemeri: G. Gruß- 
mann. Schweinhardt. Karl, 
Schuler. Rudolf. Jentsch. 
Lobosco. Malecha, Müller, 
Reichert (Neciuirito, Chri- 
stoph, Felgenträger). 

Am Sonntag erwartet der 
SVD um 15 Uhr Espanol Of- 
fenbach. Das Spiel der Re- 
serven beginnt um lli.l.') 
Uhr. 
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FÜR LANGEN - EGELSBACH 

Petra Leonhardt 

holte sich zwei 

Kreismeistertitel 
Dreieichenhain - Bei den 

Kreismeisterschaften in 
den Disziplinen Kleinkali- 
ber-Dreistellungskampf 
und 60 Schuß liegend be- 
teiligten sich die Schützen 
der Schützengesellschafl 
Dreieichenhain mit unler- 
üchiedlichen Erfolgen. 
Während die Ergebnisse 
der Herren eher dürftig 
ausfielen, konnte Petra Le- 
onhardt sich bei den Da- 
^en sowohl im Dreistel- 
lungskampf den Kreisniei- 
stertitel mit 270 Ringen als 
auch den Titel in der Diszi- 
plin 60 Schuß liegend für 
sich verbuchen. 

Die Dreieichenhainer Er- 
gebnisse im Kleinkaliber- 
gewehr-Dreistellungs- 
kampf, Damen: 1. Petra Le- 
onhardt (270 Ringe), 4. Mo- 
nika Merz (223); Schützen: 
Lothar Gutzmer (242), 

60 

Aufgabe fast unlösbar 

Spitzenreiter Hausen bei der SSG 

Topspiel der Woche 

FCL beim Tabellenzweiten Rosenhöhe 
Langen (leo) - Die Be- 

zirksliga-Fußballer der 
SSG Langen stehen am 
Sonnlag (15 Uhr) vor einer 
mehr als undankbaren 
Aufgabe, wenn sich Klas- 
senprimus Teutonia Hau- 
sen auf dem SSG-Sportge- 
lände vorstellt. Bei Langen 
wird Abwehrspieler Thor- 
sten Rüster (fehlte am ver- 
gangenen Wochenende in 
Oberrad aus beruflichen 
Gründen) wieder in den 

Kader rücken. Ob der zu- 
letzt verletzte Matthias 
Benz wieder zur Verfügung 
steht, entscheidet sich erst 
kurzfristig. Im Hinspiel 
schlug sich die SSG mehr 
als ordentlich, unterlag 
,,nur" 0:3. Dennoch wollen 
die Langener ihre Außen- 
seiterchance nutzen, dem 
Top-Favoriten zumindest 
das Leben möglichst 
schwer machen. 

Langen (leo) - Für Bezirks- 
ligist FC Langen gehl es am 
Sonntag (15 Uhr) im Spit- 
zenspiel beim Tabellenzwei- 
ten SG Ro.senhöhe um alles 
oder nichts. Nur mit einem 
Sieg erhalten sich die Fiede- 
rer-Schülzlinge ihre Chance 
auf den zweiten Tabellen- 
platz, Zur Zeit rangiert der 
,,Club" noch sechs Zähler 
hinter den Offenbachern, 
Ein 1:1 wie im Hinspiel wür- 
de momentan nur Rosenhöhe 

weiterhelfen, 
„Vielleicht hatten einige 

schon das Rosenhöhe-Spiel 
im Kopf", vermutete FCL- 
Trainer Klaus Ficderer nach 
dem 2:0-Arbeitssieg gegen 
Klein-Krolzenburg. Ob Uwe 
Grohmann, der am Wochen- 
ende frühzeitig verletzt aus- 
fiel, wieder auflaufen kann, 
war zur Wochenmitle noch 
offen. Ansonsten vertraut 
Trainer Fiederer auf den Ka- 
der der letzten Woche, 

Wahlen bei 

SSG-Kickem 
Langen - Einen neuen 

Vorstand wählen die 
Mitglieder der SSG- 
Fußballabteilung am 
Freitag," 29, März, in 
ihrer Jahreshauptver- 
sammlung, Auf der Ta- 
gesordnung der Ver- 
sammlung, die um 20 
Uhr im SSG-Klubhaus 
beginnt, stehen außer- 
dem die Berichte des 
Vorstandes und der 
Kassenprüfer zur sport- 
lichen und finanziellen 
Situation der Abteilung. 

Ein Fußbsllturnier in der Halle für einen guten Zweck hatte vor kurzem die Jugendabteilung des SV Dreieichenhain ausge- 
richtet. Mit dabei waren insgesamt 18 Mannschaften Im F- und E-Jugendaiter. Für jedes geschossene Tor zahlten Sponsoren einen 
bestimmten Betrag. Der Erlös in Höhe von 1 200 Mark wurde am vergangenen Samstag dem Leiter der l.^ngener Janusz-Korczak- 
Schuie, Manfred Stich, überreicht. Dieser Termin wurde gewählt, well an diesem Tag die beiden F-Jugendmannschaften des SVD 
und des TVD aufeinandertrafen. Unser Bild zeigt beide Teams mit SVD-Jugendlelterin Andrea Sehring-Schuler (links) und ihrer 
Stellvertreterin Doris Korth. Foto: Chromnica 

Dramatisches Derby 

mit besserem Ende 

für die HSG-Herren 

Duric erzielte 13:12-Endstand 
Kgelshach (leo) - Im 

Derby der ersten Hand- 
bailherren zwischen der 
SG Egelsbach und der 
HSG Langen setzten sich 
die Gäste in einer drama- 
tischen Begegnung cler 2. 
Bezirksliga Darmstadt 
Ost mit 13:12 (4:5) durch 
und kletterten auf den 
zweiten Tabellenplatz. 
Der Abstand auf Spitzen- 
reiter SG Nieder-Roden 
beträgt zwar nur noch 
drei Punkte, doch sind die 
zur Zeit souverän aufspie- 
lenden Rodgauer nur 
schwer einzuholen. Die 
SGE zeigte sich nach zu- 
letzt schwachen Vorstel- 
lungen gut erholt, verlor 
letztendlich aber un- 
glücklich. 

Die Partie bot nur wenig 
Tore und spielerische Hö- 
hepunkte, lebte aber von 
der Dramatik, die die gut 
400 Zuschauer in ihren 
Bann zog. Das Derby be- 
gann zunächst schlep- 
pend. Nach 16 Minuten 
stand es 2:2, acht Minuten 
später 3:3. Die Abwehr- 
reihen beider Mannschaf- 
ten boten in dieser Phase 
eine starke Leistung. 
Überragend: die Egelsba- 
cher Keeper Thomas Ze- 
cher und Thorsten Müller 
sowie ihr Gegenüber 
Burkhard Schmiedl, 

,,Beide Mannschaften 
kennen sich seit Jahren, 
Zeitweise haben wir uns 
gegenseitig neutralisiert", 
so SGE-Pressesprecher 
Chris Zscherneck. Bis 
zum 11:10 hatte die SGE 
dann immer mit einem Tor 
die Nase vorn, beim 9:7 
und 10:8 sogar zweimal 

zwei Treffer vorgelegt. 
Langen ging behii 12:11 in 
der 52. Minute erstmals in 
Führung. Nach Tilhofs 
Ausgleich gelang Duric 
fünf Minuten vor dem En- 
de der entscheidende 
Treffer zu Gunsten der 
HSG. In der Schlußphase 
sah Krech wegen Foul- 
spiels die Rote Karle, doch 
auch in Überzahl schaffte 
Egelsbach den Ausgleich 
nicht. Das Handicap der 
Gastgeber: Die SGF2 gmg 
nur mit drei Rückraum- 
spielern an den .Start. 
Nachdem Sven Frilzsche 
und Thorsten Hufnagel in 
der Schlußphase mit ihren 
Kräften am Ende waren 
und Wolfgang Weigt na- 
hezu durchspielen mußte, 
drehte Langen den Spieß 
um. 

Während die SGE am 
Wochenende spielfrei ist, 
treffen die Langener am 
Sonntag (18.15 Uhr) auf 
heimischem Parkett auf 
die TSG Groß-Bieberau 
II. Gegen den Tabellen- 
vorletzten zählt für die 
favorisierte HSG nur ein 
Erfolg, um im Spitzen- 
kampf weiter mitzumi- 
schen, 

SG Egelsbach; Zecher. 
Müller; Hufnagel (3/2), 
Gärtner (2), Sven Frilz- 
sche (2), Weigt (1), Tilhof 
(1), Gaydoul (1), Zscher- 
neck (1), Beise (1), Kai 
Fritzsche, Thiel, 

HSG Langen: Burkhard 
Schmiedl; Krech (5), Du- 
ric (3), Jost (2), Blisse (1). 
Rath (1), Corday (1), Car- 
bonari, Wiechmann. Hart- 
mut Schmiedl. 
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Debakel für SVD-Herren 

20:29-Niederlage des Hoffendahl-Teams gegen Steinheim 
Dri-icichcnhain (ki) - Dip 

Hanclbalk'r des SV Drci(M- 
chcnhain crlfbon in ihrem 
vorletzten Punktspiel der 
Krei.sklas.se A gegen die 
Tschft. Steinheim ein uner- 
wartete.s Debakel. Das Team 
von Trainer Niels Hoffen- 
dahl. <las ohne seinen er- 
krankten Mannschaftskapi- 
tän Norbert Göckes sowie 
Ralf Buch, Kberhard Ruhl 
und Thorsten Groß antreten 
mußte, ging hochmotiviert in 
die.se Begegnung. Es entwik- 
kelte sich gleich ein schnel- 
les und packendes Spiel mit 
schönen Torszenen. Die Gä- 
ste setzten den SVD aber so- 
fort mächtig unter Druck. 
Die Hainer hielten zunächst 
aber gut mit. Bis zum 9:10 
gab's eine stets wechselnde 
Führung. Durch Unauf- 
merksamkeiten in der Ab- 
wehr gelangen Steinheim 
aber noch vor der Pause zwei 
Abstaubertore, und so konn- 

ten die Gäste mit einer 12:9- 
Kührung in die Pause gehen. 

Die Hoffnung der Fans, 
daß der SVD ähnlich wie 
schon gegen Dörnigheim den 
Rückstand aufholen würde, 
verflog schnell. Steinheim 
setzte sich nach dem Seiten- 
wechsel gleich zum vorent- 
scheidenden l.'):9 ab. Die 
Hainer versuchten aber noch 
einmal alles und gingen zur 
Offensivdeckung über. Die 
spiel- und zweikampffreudi- 
gen Steinheimer beein- 
druckte dies allerdings nur 
wenig, sie erhöhten ihren 
Vorsprung regelmäßig. Die 
Hainer Abwehr war nur 
noch selten im Bilde und 
verschaffte ihren Torhütern, 
die ebenfalls nicht ihren 
stärksten Tag erwi.scht hat- 
ten, leider nur wenig Unter- 
stützung. Im Angriff gab es 
zwar noch einige gute Aktio- 
nen, doch die Gäste setzten 
meistens zwei Treffer drauf. 

Um d0n Aufstieg in die zweite Bundesllga spielen die Basketballdamen des TV Langen. Mit einem 97;50-Sleg Im Reglo- 
nalllga-Nachholsplel beim Abstelger Völklingen war die Qualifikation lür die Relegation unter Dach und Fach. Katrin Rollwage 
(rechts) trug sich mit 22 Punkten In die Korbschützenliste ein. Gegner der GIraften-GIrls Ist der USC Heldelberg. Das erste Spiel um 
den Aufstieg wird In zwei Wochen In der Georg-Sehring-Halle ausgetragen. Eine Woche später spielen die Langenerinnen In Hel- 

Foto:Orlowsk, 

Jugendfußball 

SG Egelsbach 

K I: TS(; Messel — SC.K 1:2 
Die Messeler begannen 

ilruckvoll und gingen 
schon nach wenigen Minu- 
ten mit 1:0 in Führung. 
Dennoch erzielten die 
Kgelshacher nach schönem 
Kombinationsspiel kurz 
vor dem Seitenwechsel den 
verdienten Ausgleich. 

In der zweiten Hälfte 
überze\igte die SG F.gels- 
bach mit einer engagierten 
Leistung und unterband ei- 
nen erfolgreichen Spiel- 
;uifl)au der ("lastgeber. 
Fünf Minuten vor dem 
Schlußpfiff nutzte die SGK 
das Durcheinandei- im 
Messeler Strafraum zum 
entscheidenden 2:1 -Sieg- 
ti-effer, der natürlich gro- 
ßen ,Iubel auslöste. loo 

Tabellenzweiter zu stark 

HSG-Herren II chancenlos: 14:25 beim TSV Habitzheim 
Langen - Stande.sgemäß 

setzte sich der Tabellenzwei- 
te TSV Habitzheim gegen den 
Tabellenvorletzten HSC 
Langen II mit 2r):l4 (l.'):9) 
durch. Ohne mehrere 
Stammspieler angereist, und 
durch den verletzungsbe- 
dingten Ausfall von Marcel 
Lorei und Ralf Lautenbach 
im Rückraum in der zweiten 
Halbzeit zu.siitzlich ge- 
schwächt, war nur die Frage 
der Höhe der Niederlage von 
Interesse. 

Auch wenn bereits vor der 
Begegnung angesichts der 
I'er.sonallage und der Tabel- 
lensituation nicht mit einem 
Punktgewinn in Habitzheim 
zu rechnen war, so zog sich 
das Aufgebit bis Mitte der er- 

sten Halbzeit zumindest im 
Angriff achtbar aus der Affä- 
re. Den zwischenzeitlichen 
Vorsprung von 9:S für den 
vorau.ssichtlichen Vizemei- 
ster verkürzte Langen zwar 
noch einmal auf 8:10, fand 
aber gerade im ersten Durch- 
gang gegen den nach Belie- 
ben treffenden Habitzheimer 
Rückraum kein Gegenmittel. 
Im weiteren Verlauf der Be- 
gegnung baute dann der 
Favorit seine P'ühi-ung gegen 
die in ihren Wechselmöglich- 
keiten eingeschränkten Lan- 
generzum 2.'i:H aus. 

Drei Sic-ge in den verblei- 
benden drei Spielen der Sai- 
.son bleiben in den folgenden 
Wochen bis Mitte April die 
Zielvorgabe für die zweiten 

Herren, um noch von dem 
Relegationsabstiegsplatz auf 
einen gesichert(!n Tabellen- 
platz zu kommen. Angesichts 
der restlichen Paarungen 
scheint dies auch nicht un- 
möglich. 

HSG Lungen II: Rainer 
Flatter, Stefa.. Katzer; Ste- 
fan Anthes, Stefan Beck- 
mann (I), Andreas Hahn, Ro- 
bert Hamm, Uwe Kümmel 
(2), Ralf Lautenbach (2), 
Berntl Lede (1/1), Marcel Lo- 
rei (,'i), Jürgen Metzger (1), Si- 
mon Müller (4). 

Im nächsten Heimspiel 
trifft die HSG Langen II am 
Sonntag um Iii.30 Uhr in der 
Georg-Sehring-Halle auf den 
Tabellenletzten FC Hösbach. 

HSG-Damen setzen 

die Erfolgsserie fort 

14:ll-Sieg beim TSV Habitzheim 
Langen - Die 

Siegesserie der 
ersten HSG-Da- 
men reißt nicht 
ab, auch wenn 
man sich am 
vergangenen 
Wochenende 
nicht mit Ruhm 
bekleckerte. In 
einem hartum- 
kämpften Spiel 
setzten sich die 
Spielerinnen 
von Trainer 
Ralph Driessen 
beim TSV Ha- 
bitzheim am 
Ende verdient 
mit 14:11 (5:,3) 
durch. Dieser 
Sieg war umso 
erfreulicher für 
die Damen der 
HSG, da man 
sich in Habitz- 
heim in der Ver- 

gangenheit im- 
mer sehr schwer 
tat und keine 
Punkte mit nach 
Hause nehmen 
konnte. Ein 
starker Rück- 
halt war Tor- 
frau Tanja 
Schupp, • die 
nicht nur zwei 
Siebenmeter 
parierte, son- 
dern auch wei- 
tere hochkaräti- 
ge Chancen der 
Gastgeberinnen 
vereitelte. 

Um die Serie 
von zuletzt 
sechs gewonne- 
nen Spielen in 
Folge fortsetzen 
zu können, ist 
gerade gegen 
den Tabellen- 

führer SVC 
Gernsheim eine 
starke Leistung 
erforderlich. 
Das Spiel findet 
am morgigen 
Samstag um 
16.30 Uhr in der 
Halle der Adolf- 
Reichwein- 
Schule statt. 

HSG Langen: 
Tanja Schupp, 
Anja Gerhardt 
(4/2), Andrea 
Kauf (S/2), Pe- 
tra Kauf, Petra 
Rösner, Yesim 
Türkmen (2), 
Karin Schell- 
haas, Jeanette 
Schneider, Nad- 
ja Drexler (3), 
Sandra Garde- 
nier, Franziska 
Lüdecke. 

Junioren des FC Langen 

feierten ein Schützenfest 

15:1 über SSG Gravenbruch bedeutete Rekordergebnis 
Langen - F.ino ausge- 

zeichnete Leistifng boten 
die FC-Junioren gegen die 
SS(T Gravenbruch. Mit 
dem Rekordergebnis von 
1 Ti: 1 Toren blieben die Lan- 
gener souveräner Sieger. 

Allerdings waren die 
Gravenbrucher zunächst 
mit 1:0 in Führung gegan- 
gen. Doch dies sollte die 
einzige nennenswerte Ak- 
tion der Gäste bleiben. 
Dann besannen sich die 
Langener Spieler auf ihr 
Können und das lustige 
Toreschießen begann. Axel 
Nitsche und Dirk Heibig 
sorgten schnell für die 
Langener Führung. Ein 
verwandelter Foulelfmeter 
und ein Eigentor der Gäste 

ergaben eine 4:1-Führung. 
Marc Adams, wiederum 
Axel Nitsche und David 
Weith waren die Torschüt- 
zen zum 7:1-Halbzeitstand. 

Die zweite Hälfte begann 
wie die erste endete. Axel 
Nitsche erzielte Tor Num- 
mer acht, und die Nummer 
neun im FC-Trikot, Dirk 
Heibig, war auch für den 
Treffer Nummer neun ver- 
antwortlieh. Das zehnte 
Tor ging auf das Konto von 
Sebastian Joniene, der 
auch später das 12:1 und 
15:1 erzielte. Dazwischen 
waren die beiden vierfa- 
chen Torschützen Axel 
Nitsche - zum 11:1 - und 
Dirk Heibig zum 13:1 und 
14:1 erfolgreich. Bei den 

F'C-Junioren gefielen be- 
sonders ihre Spielfreude 
und der Torhunger der Of- 
fensivspieler gegen einen 
allerdings bescheiden auf- 
tretenden Gegner. 

1. FC Lungen: Michael 
Klug, Heitham Chehab, 
Thomas Schmidt, Carsten 
Weis, Jens Adams, David 
Weith, Axel Nitsche, Mi- 
chael Vosberg, Dirk Hei- 
big, Marc Adams, Sebasti- 
an Joniene, Jens Heimann. 

Am heutigen Freitag um 
19 Uhr kommt es im Wald- 
stadion Oberlinden zum 
Spitzenspiel zwischen dem 
Tabellenersten FC Langen 
und seinem unmittelbaren 
Verfolger SW Flörsheim. 

Langener Damen taten am 

Ende nicht mehr als nötig 

Müheloser 17:10-Sieg der HSG-Reserve gegen TOS Walldorf ^^treuertumier 
des FC Langen 

So kam es .schließlich über 
die Zwischenstände Ii is 
13:20 und 17:24 zur 20;an 
Niederlage. 

SVI): Löw, Schlegel. W'un. 
derlich (8/4), A. Müller (4/1, 
A. Göckes (4). Batinic (3/l| 
Henge, Pflug, Nagel, Paasch! 
Schiller. 

Am kommenden Wochen- 
ende bestreiten die ersten 
Männer bereits ihr letztes 
Punktspiel in der Kreiskla.s. 
se A Gastgebdr ist am Sonn- 
tag um 11 .,30 Uhr in der Hal- 
le der Erich Kästner-Schule 
der Tabellenführer Tschft 
Bischofsheim. Die Turner- 
schaft muß unbedingt ge- 
winnen, um Meister zu wer- 
den. Die ersten Frauen e 
warten am Samstag um U 
Uhr in der Weibelfeld- 
Sporthalle die TSG Bürgel 
Der Gegner ist zur Zeit der 
härteste Widersacher im 
Kampf um den zweiten Platj 
in der Bezirksliga I. 

Peinlich für 

SSG-Reserve 
Langen - In einem Test- 

spiel konnte die Fußball- 
A-Jugend der SSG Langen 
der Reservemannschaft 
eins auswischen. Die Nach- 
wuchskicker besiegten die 
zweite Aktivenmannschafl 
mit 3:1. 

Die A-Jugend hatte 
gleich zu Beginn eine 
Chance, als Oliver, Becker 
aus der zweiten Reihe nur 
knapp am Tor vorbeischoß 
Durcli einen mißglückter. 
Versuch, die Abseitsfalle 
aufzubauen, kam die zwei- 
te Mannschaft zu einer 
Torchance, die aber verge- 
ben wurde. Mitte der ersten 
Halbzeit dann die hochver- 
diente Führung für die A- 
Jugend durch Oliver Bek- 
ker. Nur kurze Zeit später 
glich die Reserve zum 1:1- 
Pausenstand aus. 

Nach dem Seitenwechsel 
kontrollierten die Jugend- 
lichen weiter das Spiel 
Nach einem Eckball prallte 
der Ball an die Strafraum- 
grenze zurück, und An- 
dreas Klyscz schoß den 
Ball aus 20 Metern genau in 
den linken Torwinkel. Kurz 
vor Ende schloß Alexander 
Visnjic einen schönen 
Spielzug zum hochverdien- 
ten 3:1 -Endstand ab. 

I 
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Lungen - Ein klarer 
17:lü-Sieg gelang den 
zweiten Damen der HSG 
Langen gegen die TGS 
Walldorf, Die HSG baute 
sich wie schon im Hinspiel 
Tor um Tor einen Vor- 
sprung auf, der im gesam- 
ten Spiel nie gefährdet 
war. Die Langener Damen 
trafen von allen Positionen 
und zeigten auch, daß sie 
Tempogegenstöße noch 
nicht verlernt haben. Zur 
Halbzeit führten die Gast- 
geberinnen mit 9:6. 

In der ersten Viertelstun- 
de nach dem Wechsel hatte 
die HSG Langen ihre 
stärkste Phase und baute 
den Vorsprung bis auf 
sechs Tore aus. Der TGS 
Walldorf gelang in diesem 
Abschnitt kein Treffer. Das 
Spiel plätscherte dann so 
vor sich hin, und der Sieg 
hätte bei mehr Spritzigkeit 
auf Langener Seite noch 
wesentlich höher ausgehen 
können. So wurde nicht 
mehr getan als nötig, um 
Walldorf auf Distanz zu 

halten. 
Das nächste Spiel be- 

streitet die HSG Langen II 
am Sonntag um 16 Uhr in 
Zwingenberg. 

Es spielten: Marion 
Schmirmund, Christiane 
Englisch (2), Jutta Neff (2), 
Heike Schmirmund (4), Ja- 
nin Bogner (1), Birgheit 
Donner, Kristina Magas 
(3), Sissi Abel (3). Jutta Pe- 
try (2), Ina Bamberger, An- 
drea Rüster, Sabine 
Schwöbel. 

Langen - Die Jugendbe- 
treuer des 1. FC Langen ver- 
anstalten am Sonntag, 31 
März, ein Hallenfußballtur- 
nier in der Sporthalle der 
Adolf-Reichwein-Schule. 
Daran nehmen neben zwei 
Teams des Gastgebers die 
Vereine SKV Mörfelden, SV 
Erzhausen, SKG Sprendlin 
gen, eine Auswahl der Stadt- 
verwaltung Langen und ein 
Prominententeam teil. Be- 
ginn des Turniers ist um 
10.30 Uhr. 

Damen und erste Herren eins runter 

Gleich zwei SSG-Kegelteams schafften den Klassenerhalt nicht 

TV-Nachwuchs überzeugte 

Turner bei Gaumeisterschaften auf dem Siegertreppchen 
Langen - Wie auch schon 

im vergangenen Jahr haben 
die Turner des TV Langen 
bewiesen, daß sie weiter auf 
dem Weg nach oben sind. Bei 
den Gaumeisterschaften und 
der Qualifikation zu den 
hessischen Bestenkämpfen 
in Ober-Ramstadt konnten 
sich erneut Sascha Karplak 
und Andreas Eich durchset- 
zen. 

Sascha Karplak erturnte 
sich im Jahrgang 1980 sou- 
verän den zweiten Platz. Be- 
sonders hervorzuheben ist 
seine Leistung am Barren, 
wo er 6,90 von sieben Punk- 
ten erreichte. Und die noch 

bestehenden Schwächen 
sind bis zu den hessischen 
Bestenkämpfen bestimmt 
beseitigt, da Sascha Karplak 
dort mit einer neuen Reckü- 
bung antreten wird. Eben- 
falls qualifiziert hat sich An- 
dreas Eich in der Altersklas- 
se 1984 und jünger. Er turnte 
erstmals über 20 Punkte und 
belegte den dritten Platz. 
Auch er wird im Mai bei den 
hessischen Bestenkämpfen 
antreten. In der gleichen Al- 
tersklasse belegten Nils 
Henning den achten. Chri- 
stoph Burandt und Frank 
Sauer punktgleich den 
zwölften Platz in der 21 

Turner starken Konkurrenz. 
Die auch mannschaftlich ge- 
schlossen gute Leistung läßt 
für die im Herbst wieder an- 
stehenden Mannschaftsrun- 
denwettkämpfe hoffen. 

In der Altersklasse 1981 
und jünger erturnte sich Fre- 
deric Berck einen guten 
fünften Platz, Nur die zu 
niedrige Schwierigkeitsstufe 
am Reck verhinderte eine 
noch bessere Plazierung. In 
der Altersklasse 1986 und 
jünger war der TV Langen 
durch Arne Schubäus ver- 
treten. Er belegte den achten 
Platz und zeigte sich vor al- 
lem am Sprung verbessert. 

Langen - Die Kegler der 
SSG Langen haben die 
Punktrunde beendet. Am 
letzten Spieltag hatten vier 
Mannschaften Heimrecht, 
nur die Damen mußten zu 
Fortuna Obertshausen fahr- 
en und in der Mühlheimer 
Dieselstraße um die letzten 
Punkte spielen. Leider ging 
auch diese Partie verloren, 
Obertshausen siegte mit 
2 136 : 2 099 Holz. Beste 
Langenerin war Henni 
Böhm mit 371 Holz. Die üb- 
rigen Spielerinnen: Doris 
Chlupsa (362), Edith Bock 
(360), Ursula Bio-Pfeiffer 
(354). Christiane Felderhoff 
(332) und Sabine Gold (320). 
Die Damen steigen nach 
zwei Jahren in der Bezirksli- 
ga nun in die A-Liga ab und 
müssen dort mit den jünge- 
ren Spielerinnen, die im ver- 
gangenen Jahr zur SSG ge- 
kommen sind, einen Neuauf- 
bau beginnen. 

Die erste Herrenmann- 
schaft teilt dasselbe Schick- 
sal wie die Damen, Sie steigt 
von der Gruppenliga in die 
Bezirksliga ab. Der Weggang 
von zwei guten Spielern und 
krankheitsbedingte Ausfälle 
konnten von den jüngeren 
Spielern noch nicht kom- 
pensiert werden. Dafür wa- 
ren die Gegner in dieser Liga 
zu stark. Im letzten Spiel ge- 
gen Mainaschaff kamen die 
Langener auf 4 795 Holz, die 
Gäste auf 4 940. Bester 
Spieler bei Langen war 
Heinz Klenk mit 839 Holz. 
K.H. Bock erzielte 838 Holz, 
Alex Nutsch konnte 807 
Holz für sich verbuchen. An- 
dreas Schumann 818. Hans 
Fenzel 751 und Gregor Mül- 
ler 742. 

Die zweite Herrenmann- 
schaft hatte dagegen einen 
guten Tag erwischt. Sie be- 
siegte mit 2 319 Holz das 

Team von Neun Holz Mühl- 
heim III, das auf 2 264 Holz 
kam. Bester Langener war 
Horst Rakoczy mit 410 Holz. 
Weiter spielten: Siegfried 
Starke (406), Dieter Schu- 
mann (391), Klaus Sabotke 
(388), Siegfried Weidl (380) 
und Bernd Rhiel (344). Mit 
18:18 Punkten und dem vier- 
ten Tabellenplatz konnte die 
Saison beendet werden. 

Die dritte Mannschaft - 
vor diesem letzten Spiel 
noch nicht ganz aus dem 
Schneider - empfing den Ta- 
bellenletzten Fortuna ESV 
Blau Gold I. Ewald Ruschin 
legte zu Beginn gleich 417 
Holz vor, dagegen patzte Mi- 
chael Sass, der nur auf 331 
Holz kam. Dadurch konnte 
der Gast mit neun Holz Vor- 
sprung in Führung gehen. 
Der zweite Durchgang war 
ausgeglichen, Artur Moll 
schaffte 371, Ewald Ruschin 

368 Holz. Jetzt kam es au! 
die Endpaarung an, und die- 
se machte den Sack zu. Ingo 
Hahnel erzielte 419 Holz 
und der beste Spieler dieser 
Begegnung, Andreas Kme- 
tec, fällte sehr gute 447 Holz 
Das Endergebnis lautete 
2 353:2 317. Mit 14:22 
Punkten langte es für die 
SSG zum sechsten Tabellen- 
platz, 

Die vierte Mannschaft 
spielte zu Hause gege" 
Grün-Weiß Oberrad II 
unterlag knapp m'' 
2 224 : 2 242 Holz. Esther 
Rakoczy brachte es auf 39li 
Holz, Rudi Rühl (380), Alfred 
Rittner (373), Monika Ewers 
(368). Heinz Klingenhage" 
(361) und Stefan Kreis (352) 
komplettierten das TeaW 
Mit einem ausgeglichenen 
Punktekonto von 14:14 er- 
reichte Langen IV den vier- 
ten Tabellenplatz. 

Den direkten Aufstieg verpaßt 

SGE-Tischtennisherren im Spitzenspiel bei TTV Offenbach chancenlos 
TTV Offenbnch I — SOE I 
9:3 

Zu einer in.sgesamt d(K-h 
recht ernüchternden Veran- 
staltung wurde für die Egels- 
bacher TT-Akteure am ver- 
gangenen Freitag die entschei- 
doncie Begej^ung um die Mei- 
sterschaft in der Kreisliga 
West, denn der gastgebende 
TTV Offonbach zei^e sich 
uberra.schend deutlich überle- 
gen und gewann auch in der 
höhe verdient mit 9:3. Die 
Spieler ' des TTV Offenbach 
präsentierten sich in den mei- 
sten Matches technisch ver- 
sierter und boten einfach das 
aggressivere und effektivere 
Tischtennis. 

Schon der Start war un- 
glücklich, denn zeitgleich 
führten jeweils im Entschei- 
dungssatz Rosam/Bender mit 

4 und Schroth/Bormuth so- 
gar mit 10:5, am Ende gingen 
jedoch beide Doppelpaarun- 
gen noch mit 15:21 bzw. 18:21 
verloren. Danach kormten 
Waldhaus/von der Hoya 
durch einen Dreisatz^ieg zu- 

Jugendfußball 
SV Dreieichenhain 

F: TVD —SVD 1:7 
Am vergangenen Wochen- 

ende standen sich im Dreiei- 
chenhainer Derby die F-Ju- 
gendmannschaften von TVD 
und SVD gegenüber. Nach- 
dem sich die SVDler im Hin- 
spiel sehr schwer taten, 
wollte man diesmal von An- 
fang an zeigen, wer die bes- 
sere Mannschaft ist. Folg- 
lich spielte sich fast die ge- 
samte erste Halbzeit in der 
Hälfte des TVD ab. Der SVD 
führte schnell durch Tore 
von Breuer und Fisch mit 
2:0. Felber nutzte die einzige 
Torchance des Gastgebers 
zum Anschlußtreffer. Noch 
vor der Pause erzielte Korth 
das 3:1. 

Nach dem Wechsel war 
der SVD lange zu verspielt 
und konnte die Chancen 
nicht nutzen. Erst nach gut 
der Hälfte besannen sich die 
Spieler wieder auf ihre Stär- 
ken. Sehring (2), Korth und 
Breuer schössen die Tore 
zum 7:1-Endstand. Auch der 
TVD hatte noch zwei große 
Möglichkeiten durch Felber. 
•lung im Tor des SVD ließ 
aber kein Tor mehr zu. 

nächst auf 1:2 verkürzen. 
In den an.schließcnden vier 

Einzeln wurde die Nietierlage 
praktisch schon besiegelt, 
denn im oberen und mittleren 
Paarkreuz konnte nicht ge- 
punktet werden. Wähend 
Waldhaus und Rosam Zwei- 
satz-Niederlagen einstecken 
mußten, zogen Mannschafts- 
kapitän Bender und Schroth 
jeweils im Entscheidungssatz 
den kürzeren. Beim Stand von 
1:6 sorgte darm von der Hoya 
durch einen knappen 22:20- 
Ei-folg im dritten Satz für den 
ersten EgeLsbacher Einzelzäh- 
ler. Als dann überraschend der 
allerdings durch eine Schul- 
terverletzung gehandicapte M. 
Bormuth auch .sein Einzel zimi 
2:7 abgeben mußte, waren die 
Egelsbacher Felle endgültig 
davongeschwommen. 

Etwas Ergebniskosmetik 
konnte dann lediglich noch 
Rosam betreiben, denn er be- 
hielt in seinem zweiten Spit- 
zeneinzel mit 21:14 im Ent- 
scheidungssatz die Oberhand. 

Für die beiden n-stlichen Zäh- 
ler des TTV Offenbiich ,<(orgten 
dann Waldhaus und Bender, 
die glatte Zweisatz-Niederla- 
gen hinnehmen mußten 

Mit dem TTV Offenbach hat 
sich das spielerisch beste 
Team in dieser Klasse verdient 
die Meisterschaft gesichert. 
Für die SGE jedoch i.st der 
Traum vom Aufstieg auch 
jetzt n<H?h nicht au.sgeträumt, 
da man mit einem Gesamt- 
punktestand von 34 4 die Vi- 
ze-Mei.a' -rschaft schon seit 
geraumer Zeit sicher hat, be- 
steht für die Egelsbacher im 
Mai noch die Möglichkeit, ge- 
gen den Tabellenzweiten der 
Kreisliga Ost in einem Relega- 
tionsspiel den Sprung in die 
Bezirksklasse doch noch zu 
schaffen. 
SGE n — MTV Urberach U 
9:1 

Zu einem überlegenen 9:1- 
Heimerfolg kam die zweite 
Mannschaft gegen den MTV 
Urberach II, Nachdem bereits 
Seib/Sirsch, Bellinskis/D. 
Schneider und auch Laube/ 

Schulz jeweils souverän ihit- 
Doppelpaaningen mit 2:0 Sät- 
zen für sich ent.schie<len hat- 
ten, punkteten im An.schluß 
daran Bellinskis (2), D. 
Schneider, Laube, Schulz und 
Sii-sch allesamt iTCht sicher. 
Besonders her\'oiv.uheben ist 
hierbei der routinierte Bellins- 
kis, der durch seine beiden er- 
neuten Siege .seine pereönliche 
Rückrundenbilanz auf 1H:1 
schrauben konnte. Für den 
Ehrenpunkt der Gäste sorgte 
Mann.schafLsführer Rolf Seib 
durch seine Einzelniederlage 
gegen den Spitzenspieler der 
Gäste. 
SGE V — SSG Gravenbruch 
119:1 

Ebenfalls einen Kantereieg 
gab es - völlig ungewohnt - für 
die fünfte Mannschaft. Es ge- 
wannen in den Doppeln die 
Paarungen Schwarz/F. 
Schneider sowie Höhme/ 
Kannstätter sowie in den Ein- 
zeln Zimmer, Kaden, Team- 
chef Schwarz, Höhme, Kann- 
stätterund F. Schneider. 

Mit dem Gewinn der südwestdeutschen Meisterschaft haben die Basketball-Senioren II 
(ab 32 Jahre) des TV Langen die Fahrkarte für die Teilnahme an den deutschen Meisterschaften 
gelöst. Sie wird am 11. und 12. Mai In Leverkusen ausgetragen. Im vergangenen Jahr belegten die 
TV-Oldles den siebten Platz unter acht Mannschaften. Klar, daß die Langener jetzt eine Verbesse 
rung anstreben. Unser Bild zeigt den südwestdeutschen Meister; stehend; von links: Coach Jo- 
chen Kühl. Franz Schindler. Klaus Raab. Volker Misok. Jens Oltrogge, Rainer Greunke. Joe Whit- 
ney; hockend: Thomas Arnold. Werner Barth. Klaus-Günther Mewes. Arnd Lewe und Ex-,.Giraffe" 
Peter Hering. Auf dem Bild fehlen Jürgen Barth und Christoph Luft. Foto p 

Damen des TTC sind fast am Ziel 

Wiederaufstieg so gut wie perfekt / 0:9-Packung für erste Herren 
Langen (hk) - Mit 

einer deftigen 0:9- 
Niederlagp beim TTC 
Staffel II beendete 
die erste Tisch- 
tennis-Herrenmann- 
schaft des TTC Lan- 
gen die Punktrunde 
der Oberliga Süd- 
west. Trotz des Aus- 
rutschers im letzten 
Spiel erreichte die 
TTC-Erste mit 18:18 
Punkten einen guten 
fünften Platz in der 
Abschlußtabelle der 
Oberliga und mit die- 
sem Abschneiden ist 
man im TTC-Lager 
sehr zufrieden. 

Die Partie in Staf- 
fel mußte man ohne 
Heiner Lammers und 
Arno Thomas be- 
streiten, so daß die 
Erwartungen auf ei- 
nen Punktgewinn ge- 
ring waren. Bereits 
nach den Doppeln la- 
gen die TTC-Asse mit 
0:3 im Hintertreffen, 
Auch in den Einzeln 

lief wenig zusam- 
men, zumal sich die 
Gastgeber als sehr 
heimstark erwiesen. 
So konnte nur Jörg 
Budzisz einen dritten 
Satz herausholen, al- 
le übrigen Spiele 
wurden von Wolf- 
gang Dörner, Siggi 
Budzisz, Horst 
Werkmann, Georg 
Thomas und Matthi- 
as Weber in zwei Sät- 
zen verloren. 

Bereits zwei Spiel- 
tage vor Runden- 
schluß sicherte sich 
die zweite TTC-Her- 
renmannschaft 
durch einen 9:1-Sieg 
beim SV Vikt. Preu- 
ßen Frankfurt II die 
Meisterschaft der 
Bezirksliga und 
schaffte gleichzeitig 
den Sprung in die 
Bezirksoberliga. Nur 
zu Beginn mußten die 
Gebrüder Reidl einen 
Zähler im Doppel ab- 
geben. Im übrigen 

triumphierten Fels/ 
Gärtner, Stark/An- 
ders, Andreas Stark 
(2), Eberhard Reidl, 
Hans-Werner Reidl, 
Harald Fels, Volker 
Gärtner und Marco 
Anders. 

Die TTC-Dritte un- 
terlag an eigenen 
Platten dem TSV Au- 
erbach mit 3:9 Punk- 
ten. Bereits nach den 
Doppeln geriet man 
mit 0:3 auf die Ver- 
liererstraße. In den 
Einzeln waren Ger- 
hard Armer. Peter 
Kitzmann und Her- 
bert Krusche je ein- 
mal siegreich, wäh- 
rend Erhard Kaiser, 
Norbert Degen und 
Hans Sehring auf der 
Strecke blieben. 
Trotz der Niederlage 
verbleibt die dritte 
Mannschaft im gesi- 
cherten Mittelfeld 
der Bezirksliga. 

Die vierte Herren- 
vertretung des TTC 

feierte mit 9:7 beim 
TV Bergen-EInkheim 
II und mit 9:3 zu 
Hause gegen DJK 
Blau-Weiß Bieber II 
zwei Siege in der Be- 
zirksklasse. In Ber- 
gen-Enkheim waren 
die Doppel mit San- 
der/Kitzmann (2) 
und Sehring/Kru- 
sclie ausschlagge- 
beiid für den tollen 
Triumph. Daneben 
überzeugten Hart- 
mut Sander und Mat- 
thias Weber mit je 
zwei Einzelpunkten. 
Im Heimspiel gegen 
Bieber II schaffte 
man bereits nach den 
Doppeln eine klare 
3:0-Führung. San- 
der/Kitzmann, We- 
ber/Gärtner und 
Sehring/Krusche 
waren hier nicht zu 
stoppen. In den Ein- 
zeln ließen dann 
Matthias Weber, 
Hartmut Sander, Pe- 
ter Kitzmann (2), 

Hans Sehring und 
Robert Gärtner 
nichts anbrennen, so 
daß der 9:3-Erfolg in 
jeder Hinsicht unge- 
fährdet war. 

Die Damenmann- 
schaft des TTC Lan- 
gen festigte die Ta- 
bellenführung der 
Kreisliga durch ei- 
nen 8:1-Heimsieg ge- 
gen den TTC Hain- 
stadt IV. Gisela 
Waschke, Eva Doll, 
Rosemarie Mehnert 
und Elke Thoss wa- 
ren ihren Gegnerin- 
nen in allen Belangen 
überlegen, so daß der 
Erfolg auch in dieser 
Höhe in Ordnung 
geht. Bei noch zwei 
ausstehenden Spie- 
len dürften die Mei- 
sterschaft und der 
Wiederaufstieg in die 
Bezirksklasse für die 
TTC-Damen nur 
noch reine F\)rmsa- 
che sein. 

Kreisklasse A Männer 
TG Nieder-Roden II — TS Bischolsheim 1716 
SVDreieictienliain-TSSIeinhem 20 29 TV Neu-Isenburg - TG Obertshausen 2219 
SG Bruchköbel II — SG Hamburg 813 
TG Obertshausen — FT Dörnigheim 1518 
TV Neu-Isenburg - TG Dorni^eim II 1412 

1 TG Nmler-Roden II 19 12 3 4 398 349 2711 
2 TS Bischolsheim 19 12 3 4 333 305 2711 
3 TGOomighemll 19 10 1 8 363,318 21 17 
4 SVDreie«:henhain 19 9 3 7 334:334 21 17 
5 TV Neu-Isenburg 20 9 2 9 374 362 20 20 
eSGHainburg 19 9 1 9 316314 1919 
7FT(»mighcim 19 8 2 9 350 349 1820 
8TSSleinheim 19 8 1 10 389:397 17:21 
9 TG Obertshausen 19 8 1 10 312 354 17 21 

10 SGBmchkobelII 19 6 1 12 326 356 13 25 
11 SGDielesh,Aluhlh 19 5 0 14 322:379 1028 

Frauen-Bezirksliga Darmstadt 
SVC Gernsheim-TV Siedelsbrunn 
BSC Urberach - TV Groß-Zimmem 
TV Büitelbom - TV Groflwallstadt 
HSG Bad König-TSV Gadernheim 
TSV HaDitzheim-HSG Langen 
TSG GfoO-Bieberau - TSV Raunheim 
VfL Heppenheim-TSG Gfoß-Bieberaii 

1 SVC 
2 VfL 
3 SGDteburg 
4 TVSiedelsbnjnn 
5HSGf.angen 
6 TVGfoßwallstadl 
7 BSC Urberach 
8 TVGroß-Zimmem 
9 TV Buttelbom 

10 TSVflaunheim 
11 HSG Bad König 

23 18 
22 15 
22 14 
21 13 
23 12 
23 13 
23 12 
23 9 
23 10 
23 9 
23 8 

25:16 
14;14 
12:15 
17:16 
11 14 
7:15 

17:11 
2 3 407,286 388 
3 4 338267 33 11 
2 6 316:280 3014 
1 7 328 296 2715 
3 8 341 294 27:19 
1 9 341 324 27 19 
2 9 333 301 26 20 
4 10 324:312 22:24 
1 12 297290 21 25 
2 12 280328 20:26 
2 13 282.338 18:28 

12 TSVGademheim 22 8 113 311 336 17 27 
13TSVHab(l2heifn 22 4 2 16 254 346 10 34 
14 TSGGroß-Bieberau23 0 0 23 245 399 0 46 

2. Frauen-Bezirksliga DA Ost 
TVSchaalheim-TVGroti-Umsladlll 10.7 
Grofloslh /Pllaumh. - TG 75 Darmsladl 8 11 
TuS Oamm — Kahl/Kleinoslheim 1215 
TV Niedemberg — TSV Modau 7 12 

1 TG75DamKlad1 17 14 1 2 241171295 
2 SG Egelsbach 18 14 1 3 236 180 297 
3 KahlKlenoslheim 17 12 I 4 255 188 259 
4 TV Schaafheim 18 11 0 7 216 189 22 14 
STSVModau 18 9 2 7 189180 201t 
6 Gtoßoslh/Pflaumh. 18 7 2 9 184:204 16 2C 
7 TVGroß-Umsladtll 16 7 1 8 188 191 15 17 
8 TV Fr-Crumbach 17 5 2 10 153.198 1222 
9TuSDamm 17 4 1 12 182.218 925 

10 TV Niedemberg 17 3 1 13 163236 7 27 
11 SGArheilgen 17 3 0 14 173225 628 

2. Frauen-Bezifkskl. Darmst, West 
Biblis/Gr.-Rohrh — TuS Zwingenberg 18 15 
TV Furth — TSV Pfungsladl 1010 
HSG Langen II - TGS Wallrioil II 1710 
SG Waldmichelbach - Bobstadt/Holheim 9 8 

I BiWis/Gr-flohrh 19 17 0 2 287227 34 4 
2TVFunh 19 II 4 4 264206 2612 
3 Erbach/Heppenh 20 11 2 7 256233 24 16 
4HSGLangenll 19 9 5 5 222.199 2315 
5 SKVBullelbom 20 8 4 8 242.232 2020 
6 TSVPlungsladl 19 8 3 8 259259 19 19 
7TVButtefcomll 18 B 2 8 196.199 18 18 
8 SG Waldmichelbach 19 7 2 10 212235 1622 
9 TuSZ«nngenberg 20 7 2 11 280 284 1624 

10TSGWorfeklen 19 6 3 10 211241 1523 
II Bobsladl/Holheim 20 6 I 13 246265 1327 
12TGSWalldor1ll 20 4 0 16 251 341 832 

Sport der Jugend O Sport der Jugend O Sport der Jugend 

Jugendfußball 

1. FC Langen 
A: Spvgg. Hainstadt — 

FCL2:5 
Trotz des letztlich deutli- 

chen Endergebnisses hatten 
die Langener zu Beginn Pro- 
bleme mit dem Pressing des 
Gegners und mußten wäh- 
rend des gesamten Spiels ei- 
nige kritische Phasen über- 
stehen. Erst nach und nach 
verzeichneten beide Teams 
Torchancen, wobei die Gast- 
geber bereits in der zehnten 
Minute einen individuellen 
Fehler der Club-Abwehr 
zum Führungstor nutzten. 
Dieser Treffer gab den FC- 
Akteuren allerdings den nö- 
tigen Auftrieb. In der 22. Mi- 
nute erzielte Neuzugang 
Martin Hilzheimer nach ei- 
nem Eckball von Francesco 
Basile den verdienten Aus- 
gleich. Auch im weiteren 
Spielverlauf, zumindest bis 
zur Pause, blieben die Lan- 
gener am Drücker und gin- 
gen durch Markus Wenz mit 
2:1 in Führung, Mit einem 
Doppelschlag sorgten Pa- 
trick Schmidt (53.) und San- 
dro Trischmann (56.) dann 
für eine Vorentscheidung, an 
der auch der Anschlußtreffer 
der Gastgeber zum 2:4 nach 
einem umstrittenen Foulelf- 
"leter (65.) nichts mehr än- 
derte. Gegen Ende wurde 
das Spiel ruppiger, wußten 
doch beide Mannschaften, 
daß die Entscheidung gefal- 
len war. In der Schlußminute 
erzielte Markus Wenz nach 
schöner Kombination den 

5:2-Endstand. 
Es spielten: Marcel Deff- 

ner, Stefan Schally, Christi- 
an Keitzl, Thomas Brandeis, 
Vunghi Thai Phuc, Michael 
Schmidt, Martin Hilzheimer, 
Markus Wenz, Patrick 
Schmidt, Sandro Tri- 
schmann, Francesco Basile 
(Jan Damaschke). 
B: Kickers Obertshausen — 
FCL2;2 

Nicht mit einem gewonne- 
nen, sondern eher mit zwei 
verlorenen Punkten kehrte 
die Langener Mannschaft 
aus Obertshausen zurück, 
denn die Zeichen in dieser 
Begegnung standen aus Lan- 
gener Sicht eigentlich wei- 
testgehend auf Sieg, Bereits 
in der dritten Spielminute 
markiert Ilyas Caddow den 
Führungstreffer für seine 
Mannschaft und nur wenig 
später verwandelte Christi- 
an Ebert einen Foulelfmeter 
sicher zum Langener 2:0. Ein 
Geschenk der Club-Abwehr 
in Form eines Eigentores 
brachte den Kickers den An- 
schlußtreffer, die daraufhin 
noch einmal zusätzliche 
Kräfte mobilisierten. So 
kam es schließlich, wie es 
kommen mußte: Während 
der FCL einige Torchancen 
ungenutzt ließ, gelang den 
Gastgebern eine Minute vor 
dem Abpfiff der Ausgleichs- 
treffer. 

Es spielten: Christian Rin- 
gel, Gianni Cavallo, Darko 
Jurjevic, Michael Reinwarth, 
Christian Ebert, Ricardo 
Munoz, Kaan Koc, Hecham 
Chehab, Ilyas Caddow, Mar- 
kus Rehwald, Sebastian 
Wenz, Patrick Fächert, Stef- 

fen Schäfer, Erkan Celik. 
C: FCL — BSC 99 Offenbach 
3:4 

Ein Tor zu wenig erzielte 
die Langener Mannschaft 
und unterlag damit äußerst 
unglücklich trotz einer 
kämpferisch starken Vor- 
stellung im letzten Spiel vor 
der Osterpause, Zu Beginn 
drückten die Gäste mächtig 
aufs Tempo und erarbeiteten 
sich mehrere gute Chancen. 
Bald hielt die Langener Ab- 
wehr dem Druck nicht mehr 
stand und mußte zwei Tref- 
fer hinnehmen. Erst danach 
schwamm sich das FC-Team 
frei und bot den Gästen ei- 
nen offenen Schlagabtausch. 
So konnte Sascha Woitas 
noch vor der Pause das 1:2 
markieren, bevor er nach 
dem Wechsel mit einem tol- 
len Zuspiel Michael Pritzel 
auf die Reise zum 2:2 schick- 
te. Die erneute Gästefüh- 
rung in der 43. Minute egali- 
sierte wiederum Michael 
Pritzel zum 3:3 (57.). Sieben 
Minuten vor dem Ende ver- 
setzten die Gäste dem CLub 
mit einem direkt verwandel- 
ten Freistoß von der Straf- 
raumgrenze dann den end- 
gültigen K.O., wobei ihnen 
ein Stellungsfehler des Lan- 
gener Schlußmanns zugute 
kam. 

Es spielten: Frederic Cora- 
dazzi, Remzi Avdija, Philipp 
Brill, Jacek Furmaniak, Va- 
dim Leineweber, Peter Ro- 
senkranz, Claudio Maron- 
giu, Marco Herold, Sascha 
Woitas, Michael Pritzel, An- 
dreas Döhnert, Ibrahim Yil- 
maz. 

D II; FC Dietzenbach — FCL 
0:4 

Im letzten Punktspiel vor 
den Osterferien kam die D II 
zu einem nie gefährdeten 
4:0-Erfolg über den FC Diet- 
zenbach. Schon nach fünf 
Minuten brachte Siegfried 
Leirich sein Team mit 1:0 in 
Front. Auch im weiteren 
Spielverlauf ließen die Lan- 
gener nichts anbrennen und 
erspielten sich etliche gute 
Torchancen. Die strecken- 
weise guten Spielzüge und 
Kombinationen lassen dar- 
auf schließen, daß die Mann- 
schaft sich nun an das Groß- 
feld gewöhnt hat. Oral Alpay 
(20.), Robin Wanzke (47.) 
und Matthias Schwalbe (70.) 
erzielten die weiteren Tref- 
fer. 

Es spielten: Sebastian 
Barth, Jacinto Munoz, Mat- 
thias Schwalbe, Marcel 
Konzock, Steffen Kijpp, Oral 
Alpay, Veysi Günay, Marco 
Linse, Siegfried Leirich, Ad- 
nan Cetiner, Robin Wanzke, 
Kai Müller. 
EI: FCL — FV 06 Sprendlin- 
gen 5:1 

Auch nach dem 13. Spiel- 
tag bleibt die E I in der Er- 
folgsspur und ist weiterhin 
heißer Anwärter auf den 
Gruppensieg. Diesmal muß- 
te sich der FV 06 Sprendlin- 
gen den Langener Buben ge- 
schlagen geben. Bereits in 
der vierten Spielminute er- 
öffnete Robin Wanzke den 
Torreigen und erzielte nach 
langer Durststrecke endlich 
wieder ein Tor. Obwohl in 
der Folge wieder einmal vie- 
le Chancen ungenutzt blie- 
ben, erhöhte der CLub in 

recht gleichmäßigen Abstän- 
den bis zur Pau.se auf 4:0. 
Nachdem Kai Müller vom 
Anstoß wog mit einem Dis- 
tanzschuß zum 5:0 erfolg- 
reich war, Ijamen sofort alle 
,,Reservisten" zum Einsatz. 
Trotzdem gelang es auch 
jetzt Sprendlingen nicht, 
den Club in Verlegenheit zu 
bringen. Dem FV 06 gelang 
kurz vor Schuß per Elfmeter 
noch der Ehrentreffer. 

Es spielten: Tobias Jost, 
Mehmet Söke (1), Jonas Selt- 
ner, Idris Tekin, Kai Müller 
(1), Daniel Matheisl, Pas- 
quale Martineiii, Eser Özkan 
(1), Christian Schell, Robin 
Wanzke (2). 
E III: FCL — SC Steinberg 
2:1 

Mit dem vierten Sieg in 
Folge konnte die neugemel- 
dete E III des FCL beein- 
druckend zeigen, was die 
Mannschaft in wenigen Mo- 
naten alles dazugelernt hat, 
Mitte der ersten Hälfte er- 
zielte Johannes Benisch mit 
einem Fernschuß die 1:0- 
Führung, als er den zu weit 
vor seinem Tor stehenden 
Steinberger Torhüter über- 
winden konnte. Kurze Zeit 
später nutzten die Gäste eine 
Unachtsamkeit in der lan- 
gener Abwehr zum 1:1- 
Halbzeitstand. In der zwei- 
ten Hälfte spielten dann die 
Langener Buben wieder auf- 
merksamer, die Abwehr 
deckte besser und nach vor- 
ne wurde wieder häufiger 
abgespielt und auch mal be- 
herzt geschossen. Alexander 
Althoff, der zusammen mit 
Mathias Locher schöne An- 

griffe vortrug, konnte zehn 
Minuten vor Schluß den 2:1- 
Sieg markieren. Alles in al- 
lem ein verdienter Sieg, der 
vor allem durch eine ge- 
schlossene Mannschaftslei- 
stung der Langener Buben 
zustande kam. 

Es spielten: Fabian 
Knapp, Alexander Althoff, 
Martin Butzert, Philipp Kel- 
ler, Matthias Firlus, Johan- 
nes Benisch, David Schroth, 
Michael Locher, Mathias 
Locher, Denis Ehlert. 
F II: JSG Offenthal — FCL 
1:5 

Beim bisher ungeschlage- 
nen Tabellenführer JSG Of- 
fenthal ging der ,,Club" sehr 
konzentriert und dynamisch 
ins Spiel. Man schnürte die 
Gastgeber in der eigenen 
Hälfte ein und ging vedient 
nach einem Eckball durch 
Eike Heil mit 1:0 in Führung. 
In der zweiten Halbzeit 
spielte man noch druckvol- 
ler und zeigte auch ein ge- 
konntes Flügelspiel. Die 
Tore fielen zwangsläufig. 
Hendrik Krenkel und Adri- 
an Schütz waren je zweimal 
erfolgreich. 

Es spielten: Eric Münter, 
Eike Heil, Steffen Bambach, 
Sebastian Röpke, Timo Her- 
furth, Kim-Kevin Schick, 
Adrian Schütz, Benjamin 
Sünder, Christian Endecott, 
Henrik Krenkel. 
F: SKG Gräfenhausen II — 
FCL III 1:4 

In einem Testspiel bei der 
F II der Gastgeber behielten 
die Langener mit 4:1 klar die 
Oberhand. Die Tore für den 
Club erzielten Timo Hoff- 
mann, Denis Schäfer, Marc 

Ray und Kemal Cetiner. 
Hervorzuheben ist noch cla.v 
gelungene Debüt von Julian 
Kieres in der zweiten Halb- 
zeit im Langener Tor. 

Es .spielten: Marc Ray, ,hi- 
lian Fieres, Benjamin Bob- 
sin, Kemal Cetiner, Timo 
Hoffmann, Robert Hoppe, 
Björn Kunze, Wikrem San- 
soa, Denis Schäfer, Emrc 
Soeke. 
F IV: TSG Neu-Isenburg - 
FCL 1:5 

Einen unerwarteten Sieg 
feierte die F IV des FCL bei 
der TSG Neu-Isenburg. 
Fünffacher Torschütze für 
den FCL war Samy Menghi- 
stu. Bereits nach wenigen 
Minuten fiel das 1:0 für den 
Club. Danach konnten die 
Gastgeber die Partie für kur- 
ze Zeit ausgeglichen gestal- 
ten und erzielten auch den 
zwischenzeitlichen Aus- 
gleich. Danach brachte das 
schönste Tor des Tages die 
Langener schon frühzeitig 
auf die Siegerstraße. Der 
stark aufspielende Bastian 
Herth setzte sich auf Rechts- 
außen durch und spielte im 
richtigen Moment den frei- 
stehenden Samy Menghistu 
an, der sich diese Chance 
nicht entgehen ließ. Jn der 
zweiten Halbzeit sorgte 
Menghistu mit einem Hatt- 
rick für klare Verhältnisse. 

Es spielten: Paul Gülden- 
stein, Daniel Foth, Simon 
Baumgartl, Bastian Herth, 
Kadir Kustul, Jürgen Lötz, 
Samuel Menghistu, Nils 
Lohwasser, Carlos Schum- 
mer, Manuel Hönig, Tobias 
Fuchs. 

1 
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Alfredo PompIzzI und seine Kollegen vom TVD mußten bei der 
SG Wiking Ottenbach eine 3;6-Nlederlage einstecken. Ob die 
Halner am Sonntag spielen ist noch fraglich. Foto: Orlowski 

KS V-Jugend räumte auf ganzer Linie ab 

Bei Südhessischen Meisterschaften im Gewichtheben stolze 13 Einzeltitel geholt 
l.iinKcn - Hei den Sudhcs 

slschcn .luKcndmci.stci - 
srhiifti'n der CIcwichthcljcr 
in ['fiinK.sladt wurde cinmiil 
mehr dii' hcrvona^cndc 
N.n hwuchsiirl)iMt di-.s KSV 
Landen unter Fiewei.s f>f- 
stellt. Mit I.') Mei.stertiteln 
in der EinzelwerUinK. ''''m 
ersten Platz in iler Mann- 
sehafl.s- .sowie dem Sieg in 
der Vereinswertunf^ waren 
die Lan^ener Nachwuchs- 
heljer die ,,AI)riiumer" die- 
ser Veranstaltung 

Bei den D-Jugendlichen 
war .Jens Dötter in der Ge- 
wichtsklasse ijiK .'i4 kg er- 
folgreich. Mit :i() kfi im Rei- 
ßen und .'{5 k« im Stoßen si- 
cherte er sich <len Meisterti- 
tel und erzielte dabei mit 
Ix'achtlichen 18,0 Punkten 
die ijeste Relativlcistunf; al- 
ler männlichen D- und C- 
■luKendlichen. Kbenfalls 
Südhessenmeister wurde in 

der Klasse Ins iiO k)^ ,iacinto 
Munoz mit einer I,i istung 
von 12.5 im Heißen und 
17,.') kg im Stoßen. .Sein 
Mannschaftskamerad Karid 
Aouadi holte sich in der 
Klas.se über .'lil k« mit 47..') 
kfi (20/27..")) die .Silberme- 
daill(>. 

Auch l)ei den C-.IuKendli- 
chen Kinnen zwei Titel nach 
Landen. In der Klasse bis 42 
kfi siegte Vazgen Berberian 
mit einer Zweikampfle:- 
stung von f>2S^ kg (22,.'j/.'iO). 
wahrend Marcus Bender in 
der Klasse über 70 kg mit 
47..') kg im Reißen und 
kg im .Stoßen .seinem Geg- 
ner keine Chance ließ. 

Bei den B-.Iugendlichen 
waren für den KSV Langen 
zwei weibliche Heber auf 
Titeljagd. Während sich 
Marlina Tet.sch mit ()2.,') kg 
I2!y/:i7j)) den Titel in der 
Klasse Iiis 54 kg sicherte. 

war Uta-Anke Brunzlow in 
der Klasse bis ,")!! kg mit ei- 
ner Leistung von (iO kg (Hü/ 
45) erfolgreich 

Auch die männlichen B- 
.lugendlichen konnten bei 
die.sen Meisterschaften 
uberzeugen. So wurde And- 
rej [Jraun mit 170 kg (80/90) 
nicht nur Meister in der 
Klasse bis 5i) kg, sondern 
mit 78.0 Punkten auch Sie- 
ger in der Relativwertung 
aller Athleten, dicht gefolgt 
von .Jonas .Johannes (75,5 
Punkte), der sich mit 147,5 
kg (05/82,5) die Silberme- 
daille in der Klasse bis 54 
kg sicherte. In der Klasse 
bis ()4 kg gab es für den 
KSV Langen einen Doppel- 
sieg Hier gewann Sven 
Dötter mit einer Leistung 
von 175 kg (80/95) vor sei- 
nem Mannschaftskamera- 
den Daniel Arefaine mit 
145 kg ((iO/85). InderKlas.se 

bis 70 kg siegle Andreas 
Wold mit 150 kg (07.5/82,5). 
während sich .losiet Mehari 
mit 152.5 kg (72.5/80) die 
Silbermedaille in der Klas- 
se bis 70 kg holte. Sieger in 
der Klasse bis 8.'i kg wurde 
Hamid Niaz mit einer Lei- 
stung von 100 kg (75/85). 

Bei den A-.Jugendlichen 
standen in der Klasse bis 59 
kg zwei KSV-Heber auf 
dem Treppchen. Aron Ghe- 
brehiwot sicherte sich mit 
105 kg (75/90) den Meister- 
titel vor Alexander Bolin- 
ger mit 97,5 kg (47,5/5('). 
Den 1,3. Meistertitel für den 
KSV I.,angcn holte Simret 
Brhane in der Kla.s.se bis 64 
kg mit einer I^eistung von 
172,5 kg (75/97,5). während 
Marco Munoz in der Kla.s.se 
bis 83 kg den zweiten Platz 
belegte. 

In der Mannschaftswer- 
tung siegte die erste Mann- 

schaft des KSV Langen mit 
Braun. .Johannes, Ghebre- 
hiwot. S Dötter und Brha- 
ne deutlich mit HKO.O Punk- 
ten und hat mit die.sem tol- 
len Krgebnis die besten 
Chancen, sich für die Deut- 
■schen Mannschafts-Mei- 
sterschaften zu C|ualifizie- 
ren. Den zweiten Platz in 
der Mann.schaftswertung 
belegte die FTG Pfungstadt 
mit 149.5 Punkten vor dem 
KSV I.angen II (105.0 
Punkte) mit Arefaine, 
Woid. .J. Dötter. Solinger 
und Mehari. Mit diesen 
starken Leistungen andete 
der KSV Langen natürlich 
auch in der Vereinswer- 
tung, die sich nach den Pla- 
zierungen der einzelnen 
Athleten richtete, mit 278 
Punkten auf dem esten 
Platz. Es folgten P"TG 
Pfungstadt (152) und SV A. 
Wiesbaden (60). 

Gegen Wiking folgte Ernüchterung Starker Auftritt der ersten 

D«.l.te AW.hr .tartert." Tvo-FMbaU.™ a™ Gamitur ZUUl 

SKV gewann bei Meister Obertshausen / „Zweite" steigt ab 

Dreieiehrnhnin (rjr) 
Nach den beiden Krfolgen 
gegen Blau-Cielb Offen- 
liach und Tabellenführer 
/rinski Offenbach mußte 
der TV Dreieichenhain im 
Punktspiel der Kußball- 
Kreisliga B Offenbach 
West eine bittere :t:()-Nie- 
derlage beim Tabellendrit- 
len SG Wiking hinnehmen. 
Kine schwache I.eistung 
der Abwehr ließ die sechs 
(legentreffer zu. 

Ob die Dreieichenhainer 
am kommenden Sonntag 
spielen werden, steht noch 
nicht fest. CJegnerTürk. SC 
Offenbacii hat nach wie vor 
seine Schulden iieim Hessi- 
schen I''ußba II-Verband 

noch nicht bezahlt, bleibt 
gesperrt Doch bei Zahlung 
sind die Türken sofort wie- 
der spielberechtigt. Des- 
halb kann es sein, daß die 
Begegnung bei den Türken 
kurzfristig angesetzt wird. 

Bei der .SC; Wiking fiel 
die Vorentscheidung be- 
reits in den ersten sechs 
Minuten. Teich und Renz 
brachten die Offenbacher 
schnell mit 2:0 in Führung. 
Doch in der ersten Halbzeit 
waren die Gäste aus Drei- 
eichenhain die stärkere 
Mannschaft. erspielten 
sich einige Chancen. Doch 
auch die beste wurde ver- 
geben, Wiking-Keeper Sa- 

scha Brack hielt einen von 
Stefan Böger getret<'nen 
rOlfmeter. 

Doch unmittelbar nach 
der Pause machte Stefan 
Böger seinen Fehler wieder 
gut. Eine Flanke von Ste- 
fan Petry verpaßte Markus 
Lippert, doch Böger war da 
und schoß den Anschluß- 
treffer. Doch schon im Ge- 
genzug schaffte Dela Rosa 
(las 3:1 der SG Wiking. Und 
nur wenige Minuten später 
erhöhte Batista sogar auf 
4:1. 

Zwei Minuten später 
schöpften die Gäste noch 
einmal Hoffnung. Nach ei- 
ner Flanke von Martin 

Bleuel unterlief Fischerein 
Eigentor. Doch nur zehn 
Minuten später stanti es 6:2 
für die SG Wiking. Tragert 
(61.) und Teich (66.) nutz- 
ten die Konfusion in der 
Abwehr des TV Dreiei- 
chenhain aus und sorgten 
für den deutlichen Erfolg 
der Offenbacher. Erst in 
der 84. Minute sorgte Aus- 
wechselspieler Stefan Se- 
rano noch für den dritten 
Dreieichenhainer Treffer. 

TV Drcicichcnhain: 
Beck; Lippert, Böger, Pe- 
tersen, Petry, Bleuel, 
Stromeier, Eichler. Pom- 
pizzi, Walther, Kuch 
(Stroh, Serano). 

Jugendfußball 

SSG Langen 
\: TSV Diidenhoreii — 

s.s(; i:;i 
Im zweiten Spiel nach der 

Winti'rpause konnten die 
l.angener drei Punkte ein- 
fahren. Mit nur zehn Spiel- 
ern inklusive Peter Wy.stron 
:ius der B-,Iugend reiste man 
nach Dudenhofen. Die SSG 
begann drückvoll und hatte 
in den ersten Minuten viele 
Torchancen, die aber nicht 
verwertet werden konnten. 
Nach einer Viertelstunde 
spielte Binjam Kibroni die 
Dütlenhofer Abwehr 
schwindlig und erzielte die 
längst fällige 1:0-F"ührüng. 
Die Langener nahmen dann 
ilas Tempo rau-s, und ilie Du- 
denhofener kamen zu eini- 
gen Torchancen. In der 30. 
Spielminute dann der zu die- 
sem Zeitpunkt verdiente 1:1- 
.Au.sgleich nach einer Stan- 
dardsituation. 

Nach der Pause machten 
die I^angener mächtig 
Druck, konnten aber fünf 
hochkarätige Torchancen 
nicht nutzen. Die Kräfte der 
Langener ließen immer mehr 
nach. Mitte der -zweiten 
Halbzeit dann die Erlösung 
durch Darius Hoter. der ei- 
nen Paß von Ceng Sekeroglu 
zur 2:1-Führung verwandeln 
konnte. In der 90. Minute er- 
zielte erneut Darius Hofer 
den Endstand zumn 3:1. Mit 
diesem Sieg bleiben die Lan- 
gener mit der SKG aus 
Sprendlingen auf dem zwei- 
ten Tabellenplatz mit jeweils 
27 Punkten. 
B: SSG —Spvgg. Dietesheim 
110:3 

Eine klare Leistungsstei- 
gerung der Langener Kicker 
war am Sonntag zu beobach- 
ten. Man brachte den Tabel- 
lenführer aus Dietesheim 
ganz schön in Verlegenheit. 
In der ersten Halbzeit war es 
ein ausgeglichenes Spiel, 
wobei die SSG jedoch die 
klareren Möglichkeiten 

durch ,1. ,Iohannes, Y. Ki- 
brom und P. Wystron nicht 
nutzen konnte. 

Al.s es dann aber kurz vor 
der Halbzeit nach einem 
Konter im Langener Tor ein- 
schlug, sprachen nicht weni- 
ge von einer glücklichen 
Führung. Kurz nach der 
Pause erhöhte Dietesheim 
auf 2:0. Trotzdem gab die 
■SSG nicht auf. Erneut halte 
man gute Chancen, die je- 
doch wieder nicht genutzt 
werden konnten. Die Dietes- 
heimer hingegen trafen noch 
einmal zum 3:0-Endstand. 
(" II: TSV Heusenstamm — 
SSO 2:5 

Mittelstürmer Matthias 
Junak erzielte nach zehn Mi - 
nuten die 1:0-Führung. Zwei 
Minuten später erhöhte 
SSG-Außenstürmer Alexan- 
der Stuckert auf 2:0. Auch 
das 3:0 resultierte aus dem 
vorbildlichen Vorchecking 
von Stuckert. Junak stellte 
dann das Halbzeitergebnis 
von 4:0 her. Die zweite 
Spielhälfte gingen die SSG- 
Nachwuchskicker nicht 
mehr so konzentriert an und 
dies nutzten die Heusen- 
stammer aus. um zum 1:4 zu 
verkürzen. Nachdem in der 
50. Minute die Heusenstam- 
mer sogar bis auf 2:4 heran- 
kamen, hätte das Spiel noch 
kippen können, aber Nicola 
Mazzone erlöste fünf Minu- 
ten vor dem Abpfiff die SSG 
mit einem Tor zum 5:2-End- 
stand. 

Die zweite Mannschaft be- 
endete mit diesem Spiel die 
Punktrunde in der Kreis- 
sklasse vier mit einem ausge- 
glichenen Punktestand von 
15:15. Beachtlich ist, daß die 
Mannschaft alleine zwölf 
der 15 möglichen Auswärts- 
punkte holte. Dagegen fällt 
die Heimspielbilanz mit drei 
Punkten eher mäßig aus. 

Die C II der Saison 95/96: 
Onalhudj Abdelkarim, Adil 
Cadow, Jamal El-Baouti, 
Rafael Haronska, Yfred 
Hayle, Alexander Heil, Dar- 
ly Housten, Matthias Junak, 

Oliver Kalbhenn, Valerij 
Kowalew, Matthias Laufer, 
.Sebastian Mazio.s.ser, Alex- 
andiM- Mangiapane, Nicola 
Mazzone, Nasir Nuri, Björn 
Pages, Adam Patola, Walde- 
mar Kalli, Özkan Sines, Bo- 
ris .Späth, Alexander Stuk- 
kert, Konstantin Stuckert, 
Thomas Rauscher, Ercan 
Tan, Bereket Tesfai, Bartosz 
Wegrzyn, Elmar Wiegand. 
Hobel Zaiil. 
I) I: TSd Neu-Isenburg — 
SSC. 0:2 

In den ersten 20 Minuten 
war der Ciastgeber dank sei- 
nes druckvollen Angriffs- 
spiels die stärkere Mann- 
schaft. Die SSO-Abwehr um 
Libero Matthias Stiller und 
Torwart Patrick Spengler 
hatte in dieser Phase alle 
Hände voll zu tun. Ab der 20. 
Minute konnte die SSG das 
Spiel ausgeglichen gestalten, 
vergab aber durch Stefano 
Neri hochkarätige Chancen. 
Deutliche Worte in der Pau- 
se ließen die SSG-Buben 
dann endlich aufwachen. 
Konzentriert gingen sie in 
die zweite Halbzeit. Nach 
schönem Zusammenspiel 
von Damian Kusberzu Yasin 
Tas konnte dieser in der 38. 
Minute das 1:0 erzielen. Be- 
reits zwei Minuten später 
konnte Tas nach einem herr- 
lichen Alleingang über den 
rechten Flügel per Distanz- 
schuß zum 2:0-Endstand für 
die SSG erhöhen. 

Es spielten; Patrick Spen- 
gler, Matthias Stiller, Moritz 
Schäfer, Damian Kusber, 
Michael Arnold, Heinrich 
Brachatzek, Goran Corlija, 
Sven Heckmann, Andreas 
Gallus, Asnain Kaysar, Ya- 
sin Tas, Patrick Müller, Ste- 
fano Neri, Sebastian Boll, 
Manfred Gasteier. 
D II: SSG — FC Dietzenbach 
7:0 

Im ersten Punktspiel nach 
der langen Winterpause 
konnten die Langener Buben 
auf ganzer Linie überzeu- 
gen. Ein Sieg war Pflicht für 
die SSG, denn man hatte 

schon in Dietzenbach deut- 
lich mit 3:0 gewonnen. Nach 
zehn Minuten legten die 
Langener die Nervosität ab. 
und nach einem Sololauf 
durch die ganze Dietzenba- 
cher Abwehr erzielte Seba- 
stian Reich die 1:0-Führüng. 
In der 15. Spielminute folgte 
ein Foulelfmeter für die 
SSG. der aber von Markus 
Mehler vergeben wurde. Das 
2:0 resultierte aus einem Ab- 
wehrfehler der Dietzenba- 
cher. Der SSG-Torschütze 
vom Dienst, Fernando Wag- 
ner, nutzte die Chance eis- 
kalt zum längst fälligen 2:0. 

Nach der Halbzeit forcier- 
ten die Langener das Tempo 
und Libero Javier Cid erziel- 
te nach einem schönen Quer- 
paß von Sebastian Reich das 
3:0. Das 4:0 resultierte aus 
einem Handelfmeter, den 
Markus Mehler sicher ver- 
wandelte. Emrah Demir er- 
zielte in der 48. Spielminute 
das 5:0 aus gut 18 Metern. In 
der 52. Minute markierte Se- 
bastian Reich das 6:0. In der 
letzten Spielminute traf er- 
neut Fernando Wagner 
zumn 7:0-Endstand. 
F II: SG Nieder-Roden — 
SSG 2:0 

Im schwächsten Saison- 
spiel der Langener kamen 
beide Mannschaften über 38 
Minuten zu keiner zwingen- 
den Torchance. Zwei Minu- 
ten vor Schluß brachte dann 
ein Platzfehler die Führung 
für die Gastgeber, Eine Vor- 
lage in den Langener Straf- 
rum sprang unglücklich an 
dem herauslaufenden Tor- 
wart Nico Müller vorbei ins 
Tor. 30 Sekunden vor Schluß 
konnte dann die SG nach ei- 
nem Eckstoß nochmals den 
Ball Im Langener Kasten un- 
terbringen, so daß die 
SSGler mit einer 0:2-Nie- 
derlage nach Hause fahren 
mußten. 

Es spielten: Marcus 
Schweda, Christian Prit- 
sche, Maurice Schweer, Ra- 
phael Corradino, Nico Mül- 
ler, Anil Gürüksü, Ali Tekin. 

Langen - Mit einer groß- 
artigen Leistung verab- 
schiedete sich die erste 
Mannschaft des SKV 77 
Langen von der Spielsaison 
I 995/96 beim bis dahin un- 
geschlagenen Tabellenfüh- 
rer Fortuna Obertshausen 
und nimmt dadurch den 
dritten Platz in der Ab- 
schlußtabelle ein. Der 
zweiten Mannschaft bleibt 
wohl der Gang in die unte- 
re Spielklasse nicht er- 
spart, denn das entschei- 
dende Spiel verlor das 
Team in Heusenstamm 
wieder recht deutlich. 
Fortuna Obertshausen I — 
SKV 77 Langen I 2.126:2356 

Eigentlich hatte man sich 
keine großen Hoffnungen 
gemacht, denn mit 26:0 
Punkten war die Dominanz 
des Gegners recht deutlich. 
Ziel war lediglich, sich ei- 
nen guten Abgang zu ver- 
schaffen und eine eventu- 
elle Niederlage in Grenzen 
zu halten. So gelang es dem 
Startpaar Josef Popp (389) 
und Ivo Vukasovic (35.3) ei- 
nigermaßen, den Gegner 
nicht zu weit enteilen zu 
lassen. Im Mittelpaar be- 

mühten sich Leo Sander 
(387) und Norbert Jost 
(364) redlich um Schadens- 
begrenzung. konnten aber 
nicht verhindern, daß der 
Rückstand auf 55 Holz an- 
wuchs. Was jetzt niemand 
mehr für möglich gehalten 
hatte, brachte das Schluß- 
paar mit einer großartigen 
Leistung zustande. Man- 
fred Seipel legte mit 431 
Holz einen prächtigen 
Durchgang hin und nahm 
seinem Gegner den Vor- 
sprung komplett ab. An- 
dreas Weißelberg wuchs 
ebenfalls über sich hinaus 
und machte mit 432 Holz 
den unerwarteten Sieg per- 
fekt. 
KSC 74 PSV Heusenstamm 
— SKV 77 Langen II 
2349:2213 

In dieser Party mußte un- 
bedingt ein Sieg her, wollte 
man die zumindest theore- 
tische Chance auf den 
Klassenerhalt wahren. I^ei- 
der mußte das Startpaar 
gleich einen 71-Holz- 
Rückstand hinnehmen, 
denn Martin Götzl mit 343 
und Roland Niefanger mit 

372 Holz konnten den Geg 
ner nicht in Schach halten. 
Harry Wolfen (362) und 
Norbert Thießen (362) wa- 
ren ebenfalls nicht in der 
Lage, das Spiel pos'itiv zu 
beeinflussen und gaben 
dem Schlußpaar einen un 
einholbaren 106-Holz- 
Rückstand mit auf den 
Weg, Damit war die Partie 
praktisch entschieden, 
denn Rudi Sommer (395) 
und Roland Hock (378| 
konnten nur noch versu 
chen, die Niederlage ... 
Grenzen zu halten. Damit 
war der Weg in die C-Klas- 
se besiegelt. 

Der KSV 77 Langen will 
die bevorstehende lange 
Sommerpause daz,u nutzen, 
das Leistungsniveau dos 
Spielerkaders zu verbes 
sern. Eventuelle Neuer- 
werbungen in der Mitglie- 
derschaft werden einem 
solchen Ziel sicher dienlich 
sein. Interessenten pm Ke- 
gelsport sind zurn Trai- 
ningsbetrieb jeden Don- 
nerstag ab 16.30 Uhr auf 
den Bahnen der Stadthalle 
Langen willkommen. 

Schachspieler haben ihr 

Saisonziel knapp verfehlt 

Erste Mannschaft schrammte am Aufstieg vorbei 
Langen - Im letz- 

ten Saisonspiel traf 
die erste Mann- 
schaft des Langen- 
er Schachklubs Zu- 
hause auf Dieburg 
und konnte pro- 
blemlos mit 5:3 ge- 
winnen. Da aber 
der direkte Auf- 
stiegskonkurrent 
Bad König eben- 
falls knapp siegte, 
hat Langen I den 
Aufstieg in die 
Landesklasse we- 
gen eines fehlenden 
Punktes verpaßt. 

Zu einem jeweils 
schnellen Remis 
kam es bei Thomas 
Schlapp am ersten 
und Roman Kur- 
evic am zweiten 
Brett, da die nach 
der Eröffnung ent- 
standenen Mittel- 
spiele wenig herga- 
ben. Kämpferi- 
scher ergaben sich 
dagegen die Unent- 
schieden am dritten 
Brett, wo Eike 
Brückner nach Fi- 
gurenverlust einen 
Königsangriff star- 
tete, den sein Geg- 
ner aber noch zum 
Remis abbiegen 

konnte, und 
siebten Brett, an 
dem Mark van 
Breugel zwar im 
Endspiel einen 
Bauern gewann, 
sich aber durch un- 
genaues Spiel 
schließlich mit ei- 
ner Punkteteilung 
begnügen mußte. 
Erfreulicher war 
hingegen der Erfolg 
von Jakob Friesen 
am achten Brett bei 
seinem Debüt in 
der ersten Mann- 
schaft: Er profitier- 
te von einem Fehler 
seines Gegners, der 
ihm eine Figur ein- 
brachte, so daß der 
Rest nur noch 
Technik war. Eben- 
falls einen Punkt 
fuhr Peter König 
am vierten Brett 
ein. Er machte sei- 
nem Gegenüber 
nach dessen un- 
exakter Verteidi- 
gung mit einer se- 
henswerten Matt- 
kombination den 
Garaus. Paul 
Schüller am sech- 
sten und Dieter 
Schmidt am fünf- 
ten Brett erreichten 

eine Punkteteilung, 
womit sie Langens 
Sieg abrundeten, 

Langens zweite 
Mannschaft ist da- 
gegen aufgrund der 
4,5 : 3,5-Niederla- 
ge gegen Baben- 
hausen definitiv 
aus der Bezirks- 
klasse abgestiegen. 
Das sechste Brett 
mußte dabei wegen 
eines krankheits- 
bedingten Ausfalls 
von Kurt Michalzik 
abgegeben werden. 
Dies war allerdings 
weniger problema- 
tisch, da Baben- 
hausen ebenfalls 
ein Brett nicht be- 
setzen konnte, so 
daß Wolfgang Bel- 
ke am dritten Brett 
kampflos gewann. 
Das Unglück spiel- 
te sich an anderen 
Brettern ab: Am 
fünften Brett stand 
Friedel Herth haus- 
hoch auf Gewinn, 
,,veropferte" sich 
aber, so daß er 
schließlich die 
Waffen strecken 
mußte. Am zweiten 
Brett schätzte Rai- 
mund Ochmann ein 

Endspiel falsch ein 
und blieb mit ei- 
nem Minusbauern 
chancenlos. Auch 
Rainer Sallwey un- 
terlag am siebten 
Brett. Er stand 
schon in der Eröff- 
nung sehr gedrückt 
und konnte sich 
nicht mehr heraus- 
arbeiten. Remis er- 
reichte am ersten 
Brett Franz Mann, 
wobei im Endspiel 
vielleicht mehr drin 
gewesen wäre. 

Die drohende 
Mannschaftsnie- 
derlage konnte 
dann auch nicht 
mehr durch die 
Siege von Thomas 
Müller-Ali am vier- 
ten Brett, der sein 
Spiel mit Dame ge- 
gen Turm und 
Springer souverän 
nach Hause brach- 
te, und von Wolf- 
gang Belke am ach- 
ten Brett, der sei- 
nen Mehrbauern im 
Endspiel zielsicher 
der Umwandlung 
auf der Grundreihe 
entgegentrieb, ab- 
gewendet werden. 

VERKAUF 
icMung Sensationspreis, original 
((pacKte Echtblatt Deko-Palmen mit 
lai jrslamm. NP DM 1000,- für nur 
|lll350.-abzugeb., 069 / 7 89 27 49 
^ Privat: 5 echte Perserteppiche 
xZertifikat, sehr preiswert. 
>106102/5 35 13 

Qefrlerschrank, 4 Schubl,, 100,-, 
Damen-Motorradjacke, Leder, 

Jilbl, neuw., Gr. 38,140,-, 1 Damen- 
«dertiose, Gr. 38. dklbi, 50.-, Tel. 

D6106 / 1 54 45 

'npichboden, neu. hellbeige, 
,5 X 4 m, orlg. verpackt, 200,-, 

I Herrenanzüge, Gr. 56. Burberrys, 
loy Robson u. Regent, dunkelblau u. 
grau,|e 100,-, Tel. 06104/ 18 23 

Sltzar-Couch u. 1 Sessel, 100,-, 
(eyboard, 50,-. 5 Barhocker, Nuß- 
baum. zus. 40.-. Tel. 06074 / 4 35 09 
juftsall m. Einlegeboden, 40.-, 
iaby Wickelgestell, 25,-, Waschtisch 
Unlerschrank, 40,-, Tel. 06108 / 

63 27 
IBC ElektrogrIII, 40,-. Vog 
Zubehör, 35,-, Tischstehlampe (Holz) 
30,-, m. Onyx Fuß, 50,-, Tel. 06108 / 
■ 33 27 
lomirerk Staubsauger 119 mit Tep- 
Uchbttrsta ET 31, für DM 180.-. 

Tel. 06108 / 6 63 27 
:BK, Elche rustikal, 3,85 x 0,85 m 

m. Geschirrspüler, Spüle, Vorr.- 
Schrank, Ober-u. Unterschr., E-Herd, 
BC'Sch Kühl-/Gefrierschrk., an Selbst- 
ibholer, DM 1000.-, 06074 / 6 71 87 
EltktrogrIII (original verpackt) Preis 
VB, Globus Bar (original verpackt) 
Freis VB, Bistro Kleiderständer, DM 
0,-, Tel. 06181 / 6 36 16 (nach 19h) 

Ltlner Gelenkarm-Marklse Alu 
Oolu*, 7,50 X 3 m, elektr. Antrieb und 
*iu-Dach, Bj. 91, wegen Umbau zu 
(erkaufen. Tel. 06103 / 4 93 27 
Flurgarderobe, mahagonifarben, 2 
Schuiischr.. 1 Schubladenschr., Klei- 
derhaken, Spiegel, Lampen, VB DM 
330.-. Rollschuhe mit festem Schuh, 
Gr. 30, DM 35 -, M«dchenfahrrad, 
'01,24", DM 40.-. Tel.06074 / 2 98 26 
Couchtisch, Klefer massiv, 
50.-. Fouton-Matratze, Latex/Kokos, 
•J..490.-, Lattenrost, 140 x 200 cm, 
leuwertig, 50.-, Daunenoberbett, 
"8uer Bezug. 100.-. Kettler Alu-Fahr- 
rad, NP 1000.-, 5 Jahre, jetzt 500.-. 
t069 / 85 17 35 
Diverese neuwertige Kleter-Möbel, 
E-Gerate und sonstiges preiswert ab- 
zugeben, fii 06106 / 73 38 18 
Mobile Klimaanlage PInguino 
Delonghi,NP 4999.-für VB, 

■ 069 / 85 59 66 
Jluarlum, 2001 mit Unterschrank, 
Eheim Außenfilter u. viel Zubehör, 
UM 350,-, 2 Knautsch-Silzkissen 
tiraun, zus. DM 100,-, Tel. 069 / 
8236 04 14 
^uw, Nachtspeicheröfen AEG, 
»B, Sichenbüfett m. Schnitzereien, 
pOO -, gr. Tisch m. mass. ovaler Plat- 

350.-, Sandstein-Springbrunnen, 
.innen + außen geeig., 950,-, Tel. 
'»103/6 69 70 
^uchelement, Stellig, braun, 
I Sessel. 2er/1 er/Eck- u. Endele- 
«ent, Anschlußhocker, VB DM 450,-, 
Marmortisch, VB ÖM 200,-, Tel. 
"6104/6 19 76 
Verkaufe helle Schrankw, 2 m breit 
"ilt Vitrine, Kleiderschrank 3 m breit 
Jil Spiegeltüren,günstig abzugeben, 
Tel. 069 / 8 00 37 36 ab 16.00 Uhr 

Deckenvantllator mit Lampe. 60.-. 
JMsheizung, wenig gebraucht. Tel. 
"'°/82 36 27 68 

ALLES FÜRS KIND 

lindsflge Elektra Bekum, neuw. m. 
•jt^hör. NPca. 1200.- f. DM 750.-. 
^^t)-S!ereo-Anlage. noch montiert in 
^cJ XR 2 (2 Hoch-, 2 Mittel- u. 2 
riefloner). VB DM 350.-. Hummelli- 
|jr(i963) gegen Gebot. Bontempi 
SEIektricChordOrgan. NP 599.- für 
3200.--Tel. 06108/7 35 90 

PANEELE und S 
PROFILBRETTER Z 

\ für modernes u. natürliches # 
I Wohnen. Wir sind einer der ^ 
I größten Anbieter in Hessen mit 9 
I über 1200 Sorten Auswahl 0 
^ ab DM/m2 8,95 ! 9 

Lassen Sie sich von uns # 
fachgerecht beraten. # 

H01J;LAND BECKER * 
I Obertshausen, an der B 448, * 
I Telefon 06104 / 9 50 40 • 
I • • 

neue orthopSdIsche Bandschel- 
btn-Matratzen, mit Sommer- und 
Winlerseite, 2Holzlaltenrosle 3(ach 
lerstellbar, alles original verpackt, NP 
W1380,- für DM 800,- zu verk., 

kann gebracht werden, 06433 / 42 65 
SNS-Splele, 25.- bis 90.-. alle orignal 
lerpackt mit Anleitung, NES-Gerat für 
^iele-Adapter, 17 Spiele, für DM 
20 - zu verkaufen, nur komplett! 
'el.06103/8 85 64 

Tonbandgarita Magnetophon, ®ilw. mit Mikrophon, Voll- 2- und 4- 
^ur, Batterie u. Netz Mgt. 302, Netz 

85 KL, Neu Mgt. Studio 204, Neu Mgt. Studio 204, Neu Mgt. M 24 
^ Voll Spur,-Einzel VB, kompl. 300,-. 
Qrundig Diktat Gerat 2000, Grundig 
jtenorette 2002. mit Fußschalter u. 
Kopfhörer, kpl. VB 200,-. Schmalfilm 
Jwiera Bauer C108. neu, Macro- 
Neovaron 1:1.8/7.5-60 mm, VB 100,-. 
»Weorekorder, tragbar, Telefunken 
W510, Timer/Tuner T 50. Farb-Vi- J®p Kamera FK 440, NeU-Ladegerät 
^ 50,3 Accu NC 50. VB DM 250,-. ™«vler, schwarz, gebraucht, muß 
Jpgeholt werden, VB 50.-. Tlschten- 
Jl*platt«. Schöler-Gewopal-Glasfi- 
«^it Gestell, 50,-. 06108 / 6 68 39 

Kork-u, Lamlnatt>äden für Ihr Kin- 
derzimmer Wir beraten Sie gerne! 

HOLZLANO BECKER, 
Oliertshausen, an der B 448, 

Tel. 06104 / 9 50 40 
Carrera Servo 140, mit Spurwechsel, 
gr Trafo etc. 8 Wochen all, mit Zube-, 
hör. umständehalber zu verk., NP DM 
580.- für 350.-. 06074 / 9 33 54 
1 Knaben-Fahrrad,24 ■■.6bis9J.. 
3 Gang, gelb-lila, neuw.; Ki.-Fahrrad- 
silz. grau. Beinhöhe verstellbar, für 
vome, neuw.; Trachtenlederriose, 4-7 
J.. grau-grün, pass. Trachtenhemd 
Preise VB. Tel. 06104 / 25 04 
Verkaufe: 2 Ki.-Fahrr8der, Pucki 
16". Kolbe 18", sowie einen Kinder- 
Autositz, je 50.-, Tel. 06181 / 6 57 49 
Alu-Klnderwagen (Harten), sehr gu- 
ter Zustand. NP DM 500.- für DM 
200 - zu verk.. Tel. 06108 / 6 68 60 
2 Klnder-Autosltze, Delta Concorde. 
4-18 kg, je DM 100 -, Tel. 06182 / 
22 02 90 
Prenatal Sportwagen (Oberteil um- 
setzbar) m. So.- u. Wi.-Fußsack, Re- 
genverdeck, DM 150.-, Hülsta,,Son- 
ny" Gitterbett, Preis VB, 2 Pakete 
Luvs Girl 12-25 kg, je DM 20 -, Gitter- 
bett, DM 70.-, Prenatal Wickelturm, 
DM 45 -, Gurtsystem f. Tragelaschen 
(Autorücksitz), Preis VB, Hochstuhl, 
DM 20.-, Concord Delta Autositz (rot 
gemustert) 9-18 kg. DM 105.-. Holz- 
laufstall. DM 70.-, Dreirad ,,Pukv", 
Preis VB, BobbyCar, DM 10.-, Tel. 
06181 /636 16(nach19h)   
Kinderkleidung, Gr. 50-92, sowie 
Schuhe, Gr. 20 - 26, sehr guter 
Zustd., Kinderbett, 70 X 140 cm, Git- 
ter abbaubar als Jugendbett, pink, li- 
la, gelb, mint, gute Matratze, VB DM 
250.-, Tel. 06181 /69 08 90  
KInder-Gltterbett (1 a Zustand), 
70 X 140 cm m. Lattenrost, Feder- 
kemmatratze u. Himmel (NP DM 
710,-), VB DM 220,-, Reisebett-Fis- 
her Price (2 X ben.) DM 80,-, Ki.-Auto- 
sitze von 0-9 Mon. u. ab 9 Mon., (Be- 
zug neu), je DM 50,-, Treppen- u. 
Herdschutzgitter, je DM 30,-, Kinder- 
Kleidung ab DM 2,-, Tel. 06182 / 
2 80 46 
Klnderfahrrad, für ca. 3 Jahre, 
neuwenig DM 50 -, Dreirad, DM 25.-, 
Tel. 06078 / 7 46 88  
KInder-Moutaln-BIke, 20", 6-Gang, 
150,-, Tel. 06074/4 53 86 
Wheeler KInder-Moutaln-BIke 16", 
Top Zust., NP DM 469,- für VB DM 
150,-. Tel. 069/64 87 69 75  
Bildschönes Kommunionkleid, mit 
Zubehör, Gr. 146, zu verkaufen, 
Tel. 069 / 86 30 34  
Kinderwagen Alu-Triset. flieder- 
bunt. Sommer- + Winterfußsack, sehr 
viel Zubehör, VB 300,-, Buggy 
Schwenkschieber, rot/blau, mit Dach 
u. Einkaufskorb, 130,-, Liegebuggy, 
pastell, Sommerfußsack, Regenver- 
deck, 80,-, 06182/6 85 84 
Babywiege, bunt, 1 J. alt, kompl. m. 
Himmel, Umrandg., Bezug u. Matrat- 
ze, 150,-, Chicco-Babysafe. 0-9 
Mon., 20,-, div. Kind.-Bekleidg., So. u. 
Wi. f. Jungen. Gr. 56-80, günst. abzu- 
geben.Tel. 06071 / 2 41 08  
Kombl-Klndenwagen dklbl./weiß, 
kompl. m. Zubehör. NP 1200,-, für 
465,-, Tel. 06106/34 38  
Kombl-Klndenwagen, mit Zubehör 
günstig abzugeben, VB, Tel. 069 / 
85 38 05 

ANTIQUITATEN/SCHMUCK 
1 schöner, alter Schreibtisch, 1,30 
X 0.75 m, 600,- VB. Tel. 061061 

1 54 45 
Klassische Biedermeier Nußbaum 
Kommode um 1840.3 geräumige 
Schubladen, in tadellosem Zustand. 
Tel. 06182/6 77 79 
Handgefertigte Drehorgel mit Loch- 
streifen-^stem. 16 Pfeifen, handbe- 
malt. mit Fahrgestell, komplett nur 
DM 5 500.-. Tel. o69 /88 54 18 ab Do. 

BEKLEIDUNG 
3 Herren-Anzüge, Gr. 25V^, 2 f. Som- 
mer, je DM 50,-. 1 Leder-Sportman- 
tel. hellbraun, Gr. 52, DM 100,-, alles 
neuwertig, Tel. 069 / 86 18 23 
Traumhaftes, bodenlanges, wei- 
ßes Brautkleid, Gr. 36/38, auf Taille 
geschnitten, von Siö Dam. ärmellos, 
mit Reifrock u. Zubeh., NP DM 2100,- 
, VB DM 600,-, Tel. 06108 /7 77 38 
(ab 16.30 Uhr)  
Wunderschönes Kommunlonkleld, 
Gr. 140 (aus Brautmodengeschäft), 
Oberteil mit Pailletten benäht, mit 
kompl. Zubehör zu verk.. DM 350.-. 
Tel. 069 /82 51 44 
Ein TRAUM In WEISS: Brautkleid. 
Gr. 38, mit Reifrock, Kopfschmuck u. 
Tasche, für DM 700.- (NP 2700.-) 
«06106 / 6 37 39  
Sehr schöne Perslanerjacke (lang) 
von Bogner, Gr. ca. 38-40, neuwertig 
(NP Dl^7800.-) für DM 950,- zu ver- 
kaufen, ■ 06182 / 6 76 48. Hainburg 
Umstandskleldung, Gr. 36. Capri- 
hosen, Jeanshosen, Blusen. Badean- 
zug. T-Shirts. Röcke und Kleider, 
Still-BHs u. Stillnachthemden, zu 
verk, Tel. 06106 / 611 85 
DIv. fsstl. Kleidung. Gr. 38-42, nur 1 
X getr., Preis zw. 50.- bis 150,-, Tel. 
06106/41 61  
Sommerbrautkleld, Gr. 44, mit 
Schleier, Petticoat u. Schultertuch, 
VB DM 500.-, Tel. 069 / 83 26 74 
Brautkleid, Gr. 38/40, schulterfrei, 
halbarm, weiß, mit Kopfschmuck, DM 
800.-. Tel. 06182 / 2 40 83 ab 18 h 

COMPUTER-BÖRSE 
Biete IBM 386 DX/6 MB. ca. 100 MB, 
Farb-BS. Drucker-Tinte, djv. SW. 
Tast./Maus, 990.-. 06073 /8 87 22 
PC 386 DX 40 mit Cache-Beschl. 4 
MB. Ram, 120 MB. Festpl., voll Win- 
dows fähig, inkl. Monitor etc. günstig. 
Tel. 06104/6 1741 

FOTO/FILM/OPTIK 
Verk. o. tausche Nikon F 3 Press. 
neuw. (M!). ovp.. 2. Rückwand. MD 4. 
Nikon F 4s. AF-Nikkor 2.8/80-200 ED. 
NIkkor 4/80-200, Nikkor 2.8/300 IF 
ED. SIgma AF 2.8/28-701. Nikon. Lei- 
ca Summicron-M 2/35. suche Hassel- 
blad PME-3/PME-5 Sucher u. Linhof 
Master Technika V. Tel. 069 / 
84 24 01 abends 

Achtung für Hobby Photograghen: 
Ricoh KR 10 Super. Obj. Ricoh 1:2 50 
mm (Rikenon). Obj. Viabrillant MC 
1:3.5-4.5 28-80 mm Zoom. Obj. Tra- 
venar MC 1:4.5 80-200 mm Zoom. 
Blitz Metz 30BCT4, alle Ob), m. Sky- 
lightfilter, guter Zustandlll 500,-, 
Tel. 06074/4 53 86  
Nachtsichtgerlt mit Infrarotschein- 
werfer. 2.3-fach. Sicht 80-150 m, 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit, 
390.- Gerät. 80-100 m Sicht. 290.-, 
Gerät für t}eide Augen. 2-5-fach. sehr 
hohe Restlichtverstärkung 580.- 
Tel. 069 /88 51 57 von 8-19 Uhr 
Revue Fotokamera AW 700 P 

Jahr alt, noch halbes Jahr Garan- 
tie. DM 80.-. Tel. 06074 / 9 93 90 

HAUSHALTSGERÄTE 
MWE 24-tlg. Edelstahl-Kochtopfset 
neu, beste Qualität, 11 mm Kapselbo- 
den, mit Thermostaten, Lebzeit-Ga- 
rantie, statt DM 1895.- für VB DM 
798.-, Tel. 06182/6 54 36 
Gas- Back- u. Heizherd 4flammlg, 
zu verkaufen, Tel. 069 / 86 17 29 
Einbauspülmaschinen, DU 150,- + 
DM 1000,-, Einbauherd + Mulde DM 
1200,- Siemens Staubsauger 1000 
W, DM 60,-, Tel. 06108/7 16 24 
EBH Heißluft, Ceranf. schw., Edel- 
stahlsp.. Beck. Ii./Abi. re. Arbeitspl.. 
braun, 3 x 0,80 m, Tqpzust., kompl. 
od. einzel zu verk., VB 600,-, Web- 
tepp. 3,20 X 2 m, beige/br., 150,-, Tel. 
06104/26 80 

HIFI/TV/VIDEQ/ELEKTRONIK 
TV Grundig Sup, Col., 67er Bild. 16 
Progr., Suchlaui, autom. Speich., In- 
frarot-FB, DM 150.-. Tel. 06071 / 
4 18 33  
Stereo, Färb. TV, Fernbed., 66 cm. 
DM 150.- + Färb. TV. Fernbed. 66 cm 
DM 80,-. Tel. 06108/7 16 24 
Grundig Color TV, 68 cm, VB DM 
150.-,tragb.FS, schw./weiß. 16cm, 
VB 35.-. Tel. 06182/39 85  
VHS VIdeoausrQstung Tuner, Re- 
corder, Kamera, Akkus. Netzteil, DM 
600,- komplett, 300 Betacassetten, 
pro Stck. DM 1,-. Tel. 069/86 12 87 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 
Trek 830 MTB, 26 ", kl, Rahmen 38 
cm, 21 -Gang, sehr gepflegt, VB 550,- 
Tel. 06106/6 16 33 

In Offenthal, traumhafter, Top ge- 
pflegter Campingplatz, neuwertig, 
Tabbert-Comtesse de Luxe, Sonder- 
anfertigung, mit liebevoll ausgebau- 
tem Vorzelt, Küche kompl., Eßzi.- 
Eckgamitur, 2 Geräteschuppen. Un- 
sere kleine Villa im Grünen. Ein Para- 
dies mit netten Nachbarn, wegen 
Wegzugs zu verkaufen, NP ca. DM 
85 OOO.-für VB DM 55 000.-, Tel. 
09131 /2 76 62+ 0161 / 2 64 31 13 
Herrensportrad, 26 3-Gang- 
Schaltung, rotmetallic, sehrgepfl. VB 
120.- zu verk. Tel. 06182 / 2 57 76 
bamen-Mountaln-BIke, 28", m. 
Rücktritt, neuw., DM 330.-, Tel. 
06103/6 87 27  
Oa,-Fahrrad Marke,,Fischer", neu, 
He.-Fahrrad, 18-Gang-Shimanosch., 
zus. 480.-. 06108 / 6 79 48. ab 18h 
Aquarium 80x45x45 mit Unter- 
schrank und Lampe. DM 100,-. Tel. 
069 / 83 52 45  
Kettler Multl-Tralner, 500.-, Tel. 
06106/6 16 63 
Janosch Tiger BIke, 18", zu verk.. 2 
Jahre alt. VP DM 200.-, Tel. 06103 / 
7 96 00  
Snowboard Crazy Creek, 1.60 m mit 
Bindung, nicht benuUt. NP 800.-, VB 
DM 400.-. Tel. 06104 / 6 37 30 Anrut- 
beantw. od. 069 / 83 74 85, ab 19 Uhr 
1 Herrnfahrrad, 26 Zoll, zu verkau- 
fen.Tel. 06104/35 16ab16h 
Sporttaucherausrüstung Overall. 
Automat. Maske, Jacket, kompl., Tel. 
06103 / 4 31 13  
Dachgepicktriger f. 4 Fahrräder f. 
Auto m. Hegenrinne (abschließbar) f. 
50.-DM zu verk.. Tel. 06103/6 81 88 
ab 18 Uhr * 

MÖBEL/EINRICHTUNGEN 
Rundcouch Garnitur. 6 Elemente. 1 
Sesel, 1 Hocker, beige, sehr gut erti., 
VB 300.-, Tel. 06103/32 25 51 
Jugendzimmer, VA Jahre alt: Vitri- 
ne blau-schwarz-chrom, mit Phono-u. 
TV-Regal DM 450,-. franz. Bett, 
120 X 200 cm, DM 100.-. Glastisch 
Fuß schwarz-chrom, DM 50,-. Raum- 
teiler schwarz mit 4 Schubladen 150 
breit DM 200,-Tel. 06074 / 4 10 03 
4 KO.-Hingeschrinke SIeMatlc, 
hellblau. Gesamt-Lg. 1.80 m für DM 
320.-ZU verk.. Tel. 06154 / 8 29 83 

DIv. off. Lundla-Regale, mass. Kie- 
fer Höhen: 220/180/80, Breiten: 120' 
100/80.1 Regal, schwarz, Stahlrohr- 
rahmen, Spanbretter, 74 x 27 x 180, 
Preise VB, Tel. 06102 /3 12 83 oder 
06103/83 07 46 
Schreibtisch, IKEA Modell „Effek- 
tiv", weiß, 70 X 140 (neu 450.-) für 
200 -, Schreib/Art>eitstisch, weiß, 
IKEA, Modell „Streber", 75 x 140 
(neu 200.-) t. DM 90 -, Tischplatte 
200 X 80,4 cm dk:k, aber leicht, 30.-. 
06102/3 12830.06103/83 07 46 
Wohnzimmerauflösung: mass Ei- 
che, sehrgepfl.. Schrank. Stollery- 
wand, Schreibtisch, Vitrine, Polsfer- 
gamitur, Stehlampe, Tisch, Bilder, 
von DM 50,- bis DM 500,-. Tel. 
06108/6 67 44 ab 18 Uhr  
Moderner, stoffbezogner 2-Sltzer 
3 J., DM 180 -, Tel. 06106 / 64 99 90 
WInkelkOche Im Landhausstll, 
Fronten Eiche massiv, ca. 260 x 120 
cm, mit Siemens Einbaugeräten, DM 
1800.- VB (NP DM 8500.-), Tel. 
06108/6 68 60 
Stollenwand, Nußbaum, 500x220 
Holztuniert, Eßtisch 0110 (auszieh- 
bar) Couchtisch 0 90 (höhenverst.) 
preisgünstig abzugb., Tel. 069 / 
89 35 75 
Doppelbett mit Überbau, Schränk- 
chen u. Matr. Naturholznachb., 50,-, 
Liege mit brauner Auflage u. Bettka- 
sten m. Schubladen, 40,-, Schreib- 
tisch m. Schranküberbau, hell, 35,-, 
Alibert-Badeschrank, 20,-, Tel. 069 / 
8951 15od.89 1582 
Schöner weißer Kleiderschrank, 
300 X 235 X 60 für DM 270,- zu ver- 
kaufen, 06181 / 69 08 10 nach 18 h 
OF, WOHNUNGSAUFLÖSUNGl 
Diverse Möbel günstig zu verkaufen. 
VerhandlungsbasisI Tel. 069 / 
83 13 43,06128/8 69 46  
Verkauf wegen Haushaltsauflö- 
sung 1 Damen/Mädchenschlafzlm- 
mer, neu, DM 1000,-, 1 Schlafzi.- 
Schrank 320 x 227 x 64 (mahagoni), 
sehr gute Qualität DM 500,-, 1 
Coucntisch Glasplatte neuwertig DM 
150,-; 1 Kristall-Hängelampe Df^ 
100,-, Tel. 06106/7 40 78  
2 x Wohnzl.-Schrank. 1 x Wohn- 
wand. 2.70 x 2.14 m, 1 x Wohnzi.- 
Schrank, 2,93 x 2,10, orig. verp. NP 
DM 1798,- f. DM 950,-. Vitrinen-Mit- 
telteile beleuchtet. Tel. 069 / 8 08 34 
oder 0171 / 5 45 80 32.  
2 x Splegelschlebetürenschrank, 
einmal 2,00 x 2,00 m und einmal 2,70 
x2,10(Kranz indirekt beleuchtet). 1 x 
Kieler, orig. verp., NP DM 1598,- für 
DM 750,- und DM 850.-. 2 Betten und 
2 Nachttische, orig. verp., NP DM 
1598,- für DM 850,-. Tel. 069 / 
88 64 34 oder 0171 / 5 45 60 32. 
Massiver Eßzimmer-Tlsch, 0100 
cm, ausziehbar, Eiche Maron, 200,-. 
4 Stühle, dunkelbraun, Polster beige. 
Stück 50,-. Massiver Beistelltisch, 
80 X 80 cm, Eiche braun, 100,-. 
1 Tischt, Eiche rustikal, 75,-. 1 Wohn- 
/Eßzimmerlampe, Messin^Glas, DM 
50,-. Tel. 069 / 87 13 39, samstags 
ab 10.00 Uhr, werktags ab 16.00Xlhr 
UmstSndehalberzu verk.: Klefer- 
Klelderschr.,teilmass., 3TÜ., 
3 Schubl., 1,50 br., 1,81 h, 0,601, weit 
unter Neupr., noch nicht benutzt, DM 
500,-, Tel. 06154/5 85 04 
Moderner 2-Sltzer mit Hocker, 
sandfarben, neuwertig, NP DM 700.- 
lür VB DM 250.-, Tel. 06104 / 7 49 30 
SchlafzI., Front poliert, 150.-, Bett mit 
Nachtschrank (bemalt). 150.-, 
Couchtische m. Schiefer- u. Mes- 
singpl., 50.-, Gasherd, 40.-, Couch- 
garnitur, 40.-, Wo-Zi.-Bufett VB, altes 
Klavier, schw. VB, H» 06182 / 6 74 57 
Sehr gut erh. Wohnzl.-Schrank, 
Eiche, teilmassiv. 370 x 210 x 41 cm. 
4teilg., DM 500.-. Couchgarnitur. 2- u. 
3-Sitzer, beige, gut zu pflegen, 300.-. 
Tel. 06104/52 94 
Wegen Umzug: Tisch, rund, maron, 
0 120 cm, ausziehbar auf 170 od. 
220 cm sowie 6 Stühle, hell bezogen, 
NP 3850,-, Preis 1450,- Couchtisch, 
maron, höhenverstellbar. Preis VB, 
Tel. 06181 / 6 36 16 (nach 19 h) 
Zu verkaufen, alle Teile 3 J. alt: 
Schw. Wohnzi.-Schrank, teils massiv 
Holz, guter Zust., neu 4500.- für VB 
2500.-. Couch-Holz-Tisch, recht- 
eckig. schwarz m. weißen Kacheln, 
80,-. 2 Eckbänke m. Truhen. 4 Stüh- 
len + Tisch, schw. Holz m. buntem 
Bezug. VB 700,-. CD-Ständer, schw., 
20,-. zGlasbeistellt., m. schw. 
Chromgestell, je 15.-. 1 x ohne Glas 
5,-. Garderobe, schwarz, met., 50.-. 
Tel. 069/81 67 74  
Stollen-Anbauwand m. gr. Glasvl- 
trlne, 2.80 breit -t- Eckteil, 2,50 hoch, 
NP 4500.-, f. 700.-, rund. Eßzi.-Tisch. 
1,10 0. mit 2 Einlageböden. 6 Stühle, 
neu bezogen, NP 3500.-, f 500.-. al- 
les mod. Form, Eiche-Tabak, guter 
Zustand. Tel. 06074 / 76 14 
Doppelbett zu verkaufen, 
1,80 X 2,00, Kiefer-massiv mit 
Sprungrahmen, neuwertig, DM 500.-, 
Tel.069/85 14 58 
Wegen Umzug zu verkaufen: 
Wohnzi.-Schrank, 3,60 m, DM 600,-, 
8-eckiger Tisch m. Kacheln 0 0,90, 
DM 100,-, Banwagen DM 150,-, alles 
Eiche rustikal, Eckcouch m. Sesel. 
beige/altrosa/grün, 2.00 x 1,40 m, DM 
700,-, alle Möbel sehr gut erh. Tel. 
06104 / 4 30 57 ab 18 Uhr  
Schlafzimmer, Flurgarderobe, 
KÜhl/Gefrierschrank. u.a. zu verk., 
Preis VB, Tel. 069/86 89 54 
Wegen Umzug günstig abzugeben: 
Kompl. Schlafzi., Wohnzl.-Schrank + 
pass. Femsehschrank, 3-SiUer 
Couch + 2 Sessel u. Wohnzi.-Tisch. 
Preise VB, Tel. 06074 / 2 47 67 
Wassertiett, stark beruhigt, neu, 
Massivholzrahmen, natur, Sicher- 
heitsfolie, Heizung, DM 1350.-. 
Tel. 06108 / 7 37 07 

Paldl-KlndertMtt, umbaub . neuw., 
mit Matratze u. Bettzeug, DM 250 -, 
Tel. 06108/ 16 10 
Schlafzimmer-Schrank, cremetarb.. 
3 Spiegeltüren m. Goldrand, 
302x223x65, ovaler Couchtisch, Tra- 
vertin-Marmor, 3-Sitzer-Ledercouch, 
cremetarb., Highboard, mahagoni/ 
beipe. 273x123x43. wegen Umzug 
preisg. zu verk,, Tel. 06106 / 44 61 
od. 7 68 59  
Erle-Küchentlsch, 80 x 120 cm + 50 
cm, ausziehbar, 2 Mon. alt, DM 150,-, 
Tel. 06108/7 16 24 
SchletMtüren-Schrinke, noch origi- 
nal verpackt, 2 m Breite, DM 450,-(NP 
DM 820,-), 1,50 m Breite DM 350,- 
(NP DM 600.-). 06021 / 6 16 55 
Wohnzimmer-Schrankwand, Eiche- 
rusl.. 3.00 br m. 2 Glasvitrinen, TV- 
+ Barfach, gut Zust., VB DM 500 -, 
Tel.06104 / 6 20 01,ab19Uhr 
Jugendzimmer m. Schrankbett, Klei- 
derschr., 4 Anbauteile, weiß/br., 
DM 200,-, Tel. 06071 / 3 69 36  
Rattan-Garnitur, 3teilig. schwarz, VB 
DM 100,-, Fernseh-Eckschrank, VB 
DM80,-, Tel. 069/86 29 32  
Jugendzlmmer, Bett 2,00 x 1,00 m 
Sitzkissen, 2 Regalschränke, B./H. 
lOOx 180cm, H./B. 115 x 115cm, 
Esche graphit-met., (NP 1800.-)für 
VB 350.-, Tel. 06074/3 51 62 
3 Büroschrinke, in Holz Nußfarben, 
2 als Aktenschränke 1 x offen, VP DM 
300,-, Tel. 069 / 88 41 99 

Klaviere ab DM 120,- monatlich, 
z.B. ein neues Schimmel-Piano. 
Bei Kauf volle Mietanrechnung. 
Pianohaus Guckel T. 069 / 81 38 12 

TIERMARKT 
Schäferhund, 6 Wochen alt, DM 
350,-, Tel. 01726818037 
Diskusfische, rot-türkis, brillant, alle 
Größen, Jungtiere an Leitungswas- 
ser gewöhnt, Tel. 06102 / 75 60 12 
Yorkshire-Terrler, voll geimpft, Str. + 
Leine gewöhnt, 4 fvlon., m. VDH-Pap. 
zu verk.. Tel. 06258/5 11 49 
Rauhaardackelwelpen mit Stamm- 
baum, geimpit, entwurmt, Eltern Eu- 
ropasieger, Landess., Tel. 06182 / 
6 69 53  
Wer versorgt Im Urlaub Ihre Katze? 
Komme für DM 18.-/Tag zum Füttern 
und Spielen. Tel. 069 / 83 67 14 
Deutsche Doggen-Welpen, gelb u. 
geströmt mit VDH Papieren zu verk., 
Tel, 06159/50 72  
Basset/Dackelmlschling, Fund- 
hund, Rüde, schwarz/braun, sehr 
folgsam u. lieb, auch zu Katze, sucht 
liebev. Zuhause, Tel. 06108 / 7 28 96 
abends oder 7 10 16 
Welche Frau kommt Ins Haus und 
schneidet unserem Zwergpudel 
fachmännisch die Haare. Tel. 069 / 
85 62 91 

KAUFGESUCHE 

PFLANZEN/GARTENBEDARF 
Noch Korea-, Blau-, jap. Schirm- 
tcnnen, Cempra-Kjefern, Zypr. Zuk- 
kerhut, Flieder-. Johannisb,- 
Stämmch. usw. Große Pfl. selbst aus- 
graben. Tel. 06073 / 53 36 

VERMISCHTES 

Krups-Tee-Automat zu kaufen ge- 
sucht. Tel. 06106 / 2 35 88 
Sammler kauft Schallplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl. auch kompl. Samm- 
lung, o 06109 / 3 48 86O.0171 / 
21 50 338 
Uralt Schreibmaschinen/Rechner, 
schwarze kuriose Modelle v. Samm- 
ler gesucht, Tel. 06151 / 5 26 14 
Kaufe alte Möbel, auch Uraltmöbel, 
Gemälde (auch beschädigt), Bilder, 
Glas, Geschirr u.s.w. aus Nachläßen 
u. Auflösungen Tel. 069 / 89 17 95 
Suche Barble Puppen aus den 60er 
und 70er Jahren sowie Bekleidung, 
Schuhe, Hüte, Kolter usw., bezahle 
z. B. für hochgeschlossene Barbie- 
schuhe mit Aufdruck,,Japan" je 
DM 10,-od.für jeden Hut DM 20,-od. 
kaufe auch gern alles kompl. bis 
DM 500,-. Bitte alles anbieten, auch 
unvollst, defekte od. verschmuUte 
Teile. Tel. 06181 / 44 17 07 
Sammler sucht altd Uhren, Teddys. 
Puppen. Blechspielzeug, Porzellan, 
Gläser. Bilder und ALLES aus Omas 
Zeiten! Zahle Höchstpreise! B 
06108/6 94 10od.0172/6 81 95 47 
Suche antike u. nostalg. Bücher, alte 
Ansichtskarten. Porzellan, Bestecke, 
Gläser, Bilder, sowie alles Alte u. No- 
stalgische, auch ganze Nachlässe, 
zahFe bar, Tel. 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200,- für al- 
ten, zerlegbaren, mit Holzkellen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank; 
suche alte Kommode. 06174 /2 24 14 
Sammler sucht alte Militärsachen, 
Orden, Abzeichen, Jagdehrengaben, 
Ölbilder und Rahmen, alte Zeichnun- 
gen. Pläne. Karten, gegen gute 
Bezahlung. Tel. 06102/5 1362 
Kleiner Luftkompressor gesucht, 
Rehn, Goethestr. 84. OF. Tel. 069 / 
88 62 86  
Suche billige Waschmaschine, Tel. 
06106 / 64 9510 
Privater Sammler kauft ihre 
Schallplatten aus den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an. 
Tel. 069/49 55 96 oder 
0172/5 68 48 93 
Kaufe alte Fotoapparate, vor 1970 
sowie Leica. Rollel, Minox vor 1980, 
Tel. 06103/2 37 16  
Altes Spielzeug, aller Art kauft 
Sammleretiepaar, Eisenbahnen, 
Puppen, Puppenstuben. Flieger. 
Schiffe. Dampfmaschine, Auto, Figu- 
ren, Tel. 06104/4 20 28 

Das besondere Geschenk! 
Original Zeitung vom Tag der Geburt. 
Jubiläum, u.ä., Sammler gibt ab. 
Tel. 08054 / 79 43 
ABEND-SEMINARE, Verlegung und 
Pflege v. Laminat-u. (Parkettboden, 
Gebühr DM 10 ■ Melden Sie sich anl 

HOLZLAND BECKER, 
Obertshausen, an der B 448, 

Tel. 06104/9 50 40 
Allelnunterhalter für alle Anlässe, 
Tel. 069 / 86 11 85 oder 89 34 25 
Unterhaltungskünstler tur Ihre 
private Feier. Tel. 06103/2 42 01 
Freitagabends wird gekegelt. Wer 
macht mit ? Tel. 06104 / 7 92 18 
Gartenpflege. Gehölzschnitt und 
Baumfällung mit Abfuhr führt aus. 
Tel. 06073 / 8 91 49  
Halt, stopp, das kann doch nicht 
selnl Hat denn wirklich schon jeder 
Mensch auf dieser Well seinen festen 
Freundeskreis u./od. seine/n beste/n 
Freund/in? Ich, w., 27, gesch., 2 Ki., 
suche Freunde mit denen man was 
los machen kann ta 06073/8 84 84 
Achtungl In welchen Setzkästen 
stehen Uberraschungseiertiguren? 
Hobbysammlerin kauft Figuren auf. 
Zahle f. alte Figuren bis zu DM 100.-. 
06108/6 94 10 od. 0172/6 81 95 47 
Wasche und bügele Herrenober- 
hemden Tel. 069 / 89 99 95 26 
Ich heiße Jessica, bin 2 3/4 J. alt u. 
meine Mama macht Tagesmutter. Al- 
so, wenn Ihr zw. 6 Mon. u. 6 J. alt seid 
u. jemanden sucht, weil Eure Eltern 
arbeiten müssen, dann meldet Euch 
doch mal bei uns! Rodgau, Tel. 
06106/2 29 07 
Garten In OF-Tempelsee mit Was- 
seranschluß, gr. Haus m. Terrasse, 
für VB zu verkauten, s 069 /83 53 19 
Wer erstellt mir ca. 30 m Maschen- 
drahtzaun. kostengünstig, in Maintal- 
Dörnigheim, Tel. 06181 /49 53 92 
Achtung Hobbygärtner! Wer möch- 
te ca. 100 bis 1 50 m2 Nutzgarten 
(kein Kleingarten) in Urberach gegen 
geringe Hille im Sommer bzw. Herbst 
bewirtschaften? Tel. 06074 / 6 79 82 
Garten abzugeben, 300 m^, Holzhüt- 
te, Geräteschuppen, fester Grill, 
Wasser- und Stromleitung, Pacht DM 
30,- jährlich. Abstand DM 12 000,-, 
absol.,069/8 00 1027, ab16Uhr. 
• Badewannenneubeschlchtung, Repa- 
ratur, ab Df^ 120. - o 0611 / 9 44 61 63 gew 
Sammlerin kauft Ü-El-Flguren und 
älteres Spielzeug aus dem Ei, gerne 
auch ganze Sammlungen anbieten! 
Tel. 06108/6 82 70 
Kino Im Wohnzimmer, Farb-Video- 
Projektor anschließbar an Sat-Recei- 
ver oder Videorecorder, Bilddiagona- 
le 1,50 bis 4,00 m, neu mit Garantie, 
Tel. 06188 /99 09 98 

GRUPPEH/VEREINE 
Esoterlk-Frelzeitgruppe sucht noch 
Leute, die mit uns Reiki u. Energiear- 
beit in Thailand (2 Wochen) erlernen 
möchten oder Lust haben, bei Mpse- 
rem esoter. Stammtisch mitzuma- 
chen. Themen sind z.B.: Elektro- 
smok. Erdstrahlen. Energieraub. Hei- 
len, Aura. Chakren. 
Bei Interesse: fa 06103 / 4 52 34 

UNTERRICHT 
Ärger mit dem PC ? Prom.-Stud. er- 
teilt Unterricht. OF. Tel. 069 / 
85 34 36 od. 85 23 17 

BEKANNTSCHAFTEN 
Welche nette, Junge Frau möchte 
einen gutaussehende Mann (41 J./ 
1,78 m), kinderlieb, kennenlernen? 
Hobbys: Spazieren gehen. Naturver- 
bunden und Tischtennis spielen. 
Chiffre 5708.  
Gesucht zu Ostern (event. der Fund 
fürs Leben?): f^ann (42-52 J./ab 1,80/ 
sportlich), der stark sein sollte, trotz- 
dem anlehnungsbedürftig sein darf, 
gerne über alles mit einer Frau talkt, 
Harmonie sucht u. Streß vermeidet. 
Bin eine eheerfahrene 42jähriQe 
(1,73/60/NR), die bei Sauna. V^a. 
Schwimmen, Kino. Musik u. Faulen- 
zen am besten entspannen kann. 
Chiffre D 624  
Der Mensch braucht nicht nur einen 
anderen, der für ihn da ist; er braucht, 
um ein Mensch zu sein, auch einen 
anderen, für den er da sein kann. Ich 
(m) 32.1.82 m. 73 kg suche eine 
schlanke Frau die noch Familiensinn 
besitzt, eine ehrliche Partnerschaft 
wirklich will und nicht nur davon 
träumt. (Kind angem). Chiffre M 961 
Handwerkermeister. 50 J., Witwer, 
hat den Wunsch, eine einfache Le- 
benspartnerin kennen zu lernen. 
Chiffre 1893. 
ER (53 J71,80 m), treu, ehrlich, tier- 
lieb, anpassungsfähig^ gesichertes 
Einl<ommen, sucht SfE, für eine har- 
monisch Partnerschaft. Chiffre L 895. 
Junggeblieb. ER 62/165. NR, msch. 
sucht nette Sie zwischen 50 u.*60. 
Raum OF u. Umgebung. Wer schreibt 
mir bitte mit Foto unter Chiffre M 956 
Das neue Sfngl**Magazln f. Partner- 
stehende ist d3. m 0931 / 28 65 12 

Er. 72/178 sucht schlanke Parinenn 
zum Verreisen. Tanzen u. Spazieren- 
gehen u. vieles mehr Bin unabhän- 
gig. Zuschriften bitte m. Tel. unter 
Chiffre M 953 
Mittsiebzigerin - kein Omatyp • viels. 
interess.. sucht f. harmonische Frei- 
zeitgest. - Wandern, Spiele. Reisen 
etc.. netten Partner männl./weibl.. 
Raum Dreieich/Langen/Neu-Isen- 
burg. Zuschr. unter Chiffre / DR 73 
Zwei Freundinnen, 56 und 57 Jahre. 
167 cm. dunkel, suchen 2 nette Her- 
ren (NR) mit Auto für oemeinsame 
Unternehmungen. z.B.: Radeln, tan- 
zen, schwimmen. Spaziergänge. 
Zuschr. bitte unter Di 182 
Attraktive Sie, 32, sucht niveauv. u. 
kinderlieben Partner mit Charakter. 
Bildung u. Gefühl, für den Treue. Ehr- 
lichkeit u. Zuverlassigk. wichtig sind. 
Zuschr. bitte mit Bild unter W 866 
Welcher unternehmungslustiger, 
junggebliebener humorvoller Mann 
aus Langen oder Umgebung möchte 
mit mir - Witwe 52/156/schlank • die 
Freizeit verbringen z.B. radeln, 
schwimmen, tanzen, Kino/Konzertbe- 
suche. gute Gespräche und vieles 
Mehr. \/ielleicht wird ja mehr daraus. 
Zuschriften bitte unter Chiffre D 617 
Rentnerin, 80J., bin sehr einsam, su- 
che in OF u. FFM nette Freundin oder 
Freund, alles andere beim kennenler- 
nen. Chiffre L 891 
Netter, symp., Er 30/175, viels. inter- 
ess.. sucht nette u. liebevolle Frau mit 
Herz, die mir den Kopf verdreht, dem 
Leben einen Sinn gibt für Freund- 
schaft u. gem. Zukunft. Wenn auch 
Du nicht länger alleine das Leben be- 
stehen möchtest. Dich nach Wärme. 
Liebe u. Treue sehnst, dann schreibe 
mit bitte. Alter u. Aussehen nicht 
entsch.. sondern Symp. u. Charak. 
Chiffre M 962  
Nette Sie, Anf. 50 J., sucht NR mit Ni- 
veau, bis 177 cm. zwecks Neubeginn! 
Nurernstgem. Zuschriften enwünscht 
unter Chiffre/DR 72 
Aslate 43 J., sucht nette junge Frau, 
passendes Alter für eine ernstgem. 
Beziehung. Chiffre L 890 
Gepfl. 60erin, schlank, NR. nicht 
dumm, nicht häßlich, gefühlsbet.. ju- 
gendlich, aufgeschlossen, möchte 
passenden Herrn kennenlernen, 
Chiffre LA 37 
RICHARD, 67 J., Beamter a.D., mit 
mannt. Ausstrahlung, ehr!., häuslich, 
noch sehr aktiv, wünscht sich eine 
fröhl.. anständige Partnerin für den 
Lebensabend. Der gemeinsame 
Weg, DGB, Tel. 06104 / 6 39 48 
WITWE, 62 J.. eine gepflegte jugendl. 
Dame, vital, aufgeschlossen, gute 
Hausfrau u. Köchin, finanz. unabhän- 
gig. fei u. ungebunden, möchte wie- 
der glücklich werden., Bitte rufen Sie 
an. Der gemeinsame Weg, DGW, 
Tel.06104/6 39 48 
HÜBSCHE POLINNEN UND UNGA- 
RINNEN, zw. 18 u. 60 J. überw 
deutsch sprechend, sehr gepflegt, su- 
chen ernsthafte Partnerschaft bzw. 
Heirat mit deutschem Mann, Original- 
Fotos vorh.. Informieren sie sich. 
Der gemeinsame Weg. DGW, Tel. 
06104/6 39 48   
Allein sein muß nicht sein! Wir sind 
eine fröhliche Stammtischrunde und 
treffen uns immer freitags, ab 20.00 
Uhr, im "Deutschen Hof, Wilhelms- 
platz 13. OF. Info: Tel. 069 / 87 23 74 
Junggeblieb. Wtw.. 72/1,60. sucht 
netten Ihn bis 75 J. für den Herbst des 
Lebens. Chiffre DB 58 an Offenb.Post 
Auch In meinem Alter (65 J.) meine 
Damen, ist man noch in der Lage, die 
ernsten Dinge im Leben mit etwas 
Humor zu sehen. Also such Ich eine 
humorvolle Dame, die es genauso 
hält mit dem Leben wie ich. Single- 
Freizeit-Team 069/24 27 73 69 
Nichts wird so heiß gegessen, wie 
es gekocht wirdi Welche kecke Frau 
möchte mich (Ernst. 55 J., Witwer) in 
Sachen Kochkunst unterrichten? 
Single-Freizeit-Team. 069/242773 69 
Die ultimative, extravagante und 
überdimensionale Frau, die Ihr ger- 
ne hättet, gibt es nicht! Aber noch zu 
haben Kerstin. 26 J., auch nicht übel. 
Single-Freizeit-Treff 069/24 27 73 69 
Sie, 65 J., ehemalige Kranken- 
schwester, möchte sich auch privat 
verändern. Welcher nette Herr ist mir 
dabei behilflich. Pkw vorhanden, grö- 
ßere Entfernuno kein Problem. 
Single-Freizeit-Team. 069 /24277369 
Marion, 46, hat das Alleinseln satt, 
will endlich raus, was untemehmen 
mit Dir, der da draußen genauso allei- 
ne ist. Single-Freizeit-Team 069/ 
24 27 73 69 
Petra, 31 J. geht gern Italienisch 
essen, geht gern ins Kino, geht auch 
ab und zu mal in die Disco, aber im- 
mer alleine! Nun sind Sie gefragt mei- 
ne Herren, warum? Single-Freizeit- 
Team 069/24 27 73 69  
Kfithe, SS J., muß morgen wieder- 
mal ihren Geburtstag alleine feiern, 
keine Freunde die mir ihr feiem, kei- 
ner der sie anmft und warum • es wä- 
re so einfach auch für Käthe jeman- 
den zu finden. Kleiner Tip - Single 
Freizeit "'eam, 069 / 24 27 73 69 
Freundeskreis Mühlheinft/Maln 
Nicht kommerziell. Nichtraucher! 
Für Alleinstehende ab etwa 40 J. Bes. 
tanzfreudige Herren sind aufgerufen! 
Geselliges Treffen jeden Donnerstag- 
Abend um 19 h, Info: 06108 / 7 77 21 
ca. 18-20 Uhr  
Gibt es denn keine Frau mehr, die 
treu und ehrlk:h sein kann? Er. 47 J. 
alt. 1,80 m groß. Na. neugierig gewor- 
den? Zuschriften unter Cniffre M 959 
Sle(56J71,62m),OFoderUmge- 
bung, jünger aussehernj. sucht die 
Bekanntschaft eir>er netten Dame 
zwecks Freizeitgestaltur>g \jnö sonsti- 
gen Unternehmungen. Chiffre 5711. 
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braune Haare, sucht aul diesem Weg 
nette, ehrliche verständnissvolle 
Frau, die an einem zusammenleben 
ernsthaft interessiert ist und spatere 
Heirat nicht ausgeschlossen Bin ru- 
hig. ehrlich, verstandnissvoll und für 
jeden Spaß im Leben zu haben 
Wenn Du dich nicht an meiner Natio- 
nalität störst, da ich aus der Türkei 
komme schreibe mir bitte mit und oh- 
ne Bild Chiffre L 892 

VERMIETUNGEN 
Nachmieter gesucht: NIeder-Ro- 
den. 1 ZW, 36 m'. EBK. Bad. BIk., 
Sauna im Haus. 3 MM Kt.. 650.- Kall- 
miete. Toi 06106 / 7 58 60 
Rodgau, Nachmieter gesucht zum 
t 6. 96. von Privat (ur schnuckeligc 
2-Zi -DG-Whg.. 50 m?. mit Abslell- 
räum in 3-FH. Miete warm DM 752.-. 
Absland für div. Kucheneinr, Tep- 
pich. PVC. Lampen. Badezimmer- 
spiegol. DM800.-. inslallierto SAT- 
Schussel mit Recelver kann lur 
DM 200.- übernommen werden. Tel 
06106/41 41 ab17Uhr 
3 ZI.-Whg. In Heusenstamm (ur DM 
800.- t Uml.. ab I 5. 96. zuvormio- 
len Tel 06104/6 63 47 
Nachmieter zum 1. Mal 96 gasuchTT 
3-ZW, Balk., in 3-FH. OF-Bieber/ 
West. 93 m'. Miele DM 1300.- zzgl 
NK/Kt.. Tel 069 189 99 90 89 
abends, tagsüber 069 / 80 67 683 
Dietzenbach, 3 2KB, 77 m^. Loggia. 
TG-Pl.. Parterre. Küchenzeile m 
Kühl-/Gelnerkomb,. Mikrowelle. 4- 
Platten-Hord. topronov , sofort tje- 
zugslertig. DM 1000 -1 Uml. + Kl. 
Toi 06074 / 5 04 76 ab 21 Uhr 
3-ZW, 76 m', EBK. Dusche. Strom. 
Wasser. H/g . Garage, alles inkl 
1500 - + 2 (WM Kt.. 06074 / 96 03 61 
Groß-Zlmmern: 2-ZKB, Balkon an 
Ku. -f Schlalzi.. 57 m^. EG. schöner 
Garton, an Einzolpers. od. Ehepaar. 
Tel. 06071 / 4 82 93 
Langenselbold, 4-ZKB.gr BIk.. 125 
m'. ruh Lage, BAB-Anschl.. 1250.- + 
NK/Kt. Tel. 06184/44 27 
Rodgau-Jügeshelm, 3-2W m. gr 
Torrasse, ca. 70 m'. in 2-FH. von 
Pnv. ab 1,6.96 zu vorm.. 950.- + Uml/ 
Kl .Tel.06106/1 71 66 
Obertshausen 2-ZKBB, PKW 
SIellpl.. Sauna, Keller, ca. 47 m'. so- 
(ort frei, Kaltmiole DM 800.-. Tel 
06106/31 83 
Mühlhelm, helle 3-ZKB. 3-FH, ab 
t. 5. 96 Irei. Miete DM 1300,- warm. 
Parkett, Balkon, sep. Koller, Wasch- 
kü.. Gartenbenutzung möglich, Bad 
mit Dusche und Wanne, t^che Ab- 
stand. Tel. 06108/ 16 50 
Groß-Zlmmern, 2-ZKBB, hell und 
groQzüg. geschnitten. 8 WE. 65 m^. 1. 
OG. südl., gehob. Ausst.. Pkw- 
Slellpl .EB 1 4, 96. DM890.- + Nk, -t 
Kt . Tel, 06151 / 4 11 57(Bayor) 
Offenbach-Bleber, Nachmieter ge- 
suchll Schöne, helle 2-ZW, ca, 65 
m^, 2 Balk , 770,- NK/Kt, Tel, 069 / 
89 87 96. bitio mehrmals probieren! 
2-ZI.-NB-Whg,, In Oberts.-Hausen, 
62 m'. Terr - u. Gartenfl. TG. FB- 
Hzg .ab 1, 5, 96. an NR. DM900,-1 
Uml /Kaut,, Tel. 06104 / 49 02 56 ab 
18 Uhr 
Suche Nachmieter f. 1-ZI-Whng In 
Sellgenstadt-Frosschhausen z, 
1.5.96,42 m», EBK. Bad. gr, Balkon. 
Koller u. Garagonstellplatz. Kallmiele 
670 - NK/KT, Ab Do 18 Uhr Tel. 
06182/6 81 53 
Obertshausen, NB, 3-Zi.-DG-Whg,. 
ca. 95 m^. Küche und Bad gefliest. 2 
Balkone. PKW-Abslellpl.. ruhige und 
zentrale Lage. DM 1350.- kalt + Uml / 
Kt. Tel. 06104/49 08 05 
OF, Goethestr.. kt. 3-ZW, ca. 57 
DM760--fNk,/KI,.Tel.069/ 
88 09 37 
^n priv., 5 Zl.-Komf.-Mals.-Whg., 
135 m^ (Neubau) in bevorzugter 
Wohnlage v, Rödermark, mit FBH. 2 
Bader + Gäste WC. gr, Südterrasse 
incl. Tiefgarage -i- Stellplatz DM 
2100.-. Tel, 06074/96 04 14 
Komf. 4'/4-ZI.-Whg. In Lützel-Wie- 
belsbach, 140 m2, mit Bad. WC. Kü- 
che. Abslellraum. Balk.. Parkettbö- 
den. 1,Mai96lrei,MMDM1200.--f 
Nk.,Tel 06165/13 42 
Heusenstamm, 3-ZW. ca, 75 m^, 
Küche. Bad. WCu Flur gefliest. Süd- 
balk., m. Markise. Keller, Waschkü- 
che. PKW-Abstellplatz, zum 1 5.96 
frei. DM 1200 - kalt + Uml/Kt. 
Tel 06104 / 6 10 63 
Hausen: 3-Zi.-Whg.. 75 m^. mit Bal- 
kon, in 3-Fam.-Haus, Neubau, ruhige 
Lage, Miele DM 1170.- -i- Uml.. Tel. 
06104/4 41 53 ab 20 Uhr 
Dietzenbach, 2-ZI.-DG-Whg„ 72 m^. 
Kü. integr.. Bad, Gä.-WC. Miete DM 
950 - ^ Uml, -I- Kt.. Tel. 06074 / 39 89 
OF-Stadtmitte, 1 Leerzimmer ab so- 
fort zu vermieten DM 500,- + NK. Tel, 
06071 / 3 22 16 o. 06073 / 55 94 
Ober-Reden, helle 4V^ZI,-Whg.. 
(nur 1 Kinderzimmer), 85 m^, Balk,. 
3-FH. Tageslichtbad, Pari<ett, renov., 
Keller. Absland DM 3000.-. Miete DM 
1200.--f Uml./Kt.. ab 1, 5. zuverm- 
Tel. 06074 /96 06 05 oder 9 84 15 
Rödermark-Urtxrach, 3-Zi.-Whg., 
ca. 75 m2, kalt DM 1000,-, 3 x 2-Zi,- 
Whg,„ 65 m2. kalt DM 900,-, 52 m», 
kalt, CM 800,-, 45 ml kalt DM 700,-. 
direkt vom Eigentümer. Tel. 069/ 
82 48 58 V. 9-18.30 Uhr, S0./S0., 
Tel. 06074 / 5 04 68 
Seligenstadt: 1-Zi.-Apt„ 36 m^. mhi- 
ge Lage, NB, DM 650 - inkl. NK, ab 
sofort, Tel, 06182 / 20 09 12 
2-ZI.-Whg., Balk . 60m2, OF, Nähe 
Autobahnanschl , zum 30. 6. evtl. frü- 
her, DM 790 - + Nk.. 069 /84 30 29 

Nachmieter lur schone helle 2-Zi,- 
Whg in GroO-Zimmern gesucht. 65 
m' Wll. Fliesen. Gas-Fußtxfhzg . Er- 
ker. Balkon.'gepfl WE. ab sofort, Mie- 
te DM 920,- > NK/Kt,, werktags Tel 
06071 /60 06 14, So 3 53 53 
2 Räume, zus 100 m'. 1 Stadlkern 
von Rodgau 1. zu verm , Tel, 06106 / 
46 39 oder 09349 / 95880 
OF, Buchraingebiet; 1 möbl. ZI,. 
'■t Küche, Bad, WC. Diele. Kabelan- 
schl,. sep, Eingang, beste Wohnl, 
vorkohrsgu,, 5 Mm Kaiserlei, 15 Min 
Flughaten. an NR, sof frei. DM 630 - 
inkl, Uml, + Kl,. Tel, 069 /83 71 23 
Von Privat, REH, Rodgau-Duden- 
hofen, ca. 140 m^, Dachstudio, Torr, 
Garton, Garage, z 1 5 96.1950.-, 
Tel, 06106/ 1 45 32ab18.30Uhr 
Heusenstamm, ruhige 3-ZW, Kü- 
che, Bad. BIk . Kabel, direkt am Wald. 
I OG in 9-FH. in Kurze Irei. MM 850 - 
t NK/KI Tel 069 / 85 82 96 
1-ZI,-Whg., Küche, Bad, Balkon, 
OF. DM 670.- warm t 3 MM KT, 
Toi 069/89 29 16 
3-ZW, Hainhausen, Neubau, 70 m^', 
ab 1 4 96. Fu(3bodenhzg,, Balkon. 
TG-Bad. Abstellpl,, Miete 1100,- + 
NK/KI ,Tol 06106/64 93 06 
OF, 2-ZI,-Whg., Ku,, Bad, kompl, neu 
renoviert, 1 Mm, z, S-Bahn Ledormu- 
seum, ruh Lago, ab 15, 4,, DM940,- 
*■ DM 60, - NK + Kt,, von Privat. 
Tel 069 / 86 56 76 
2-ZI.-Whg., OF. gute ruhige Lago, 
EBK, Duschbad, Balk , ab 1, 4 96. 
DM750,- +DM 150-NK + KI .von 
Privat. Tel, 069 / 86 56 76 
Nachmieter gesucht ab 15.07,96. 
2-ZW . OF, Küche, Bad, Balkon, 
PKW-Stollpl., ca. 57 m'. DM 750.- + 
NK /KI. EBK in sehr gutem Zustand, 
kann preisgünstig übern, werden. Tel 
069/87 31 94. ab 16 Uhr, 
Ab sofort: 3-ZI.-Kom(.-Whg., " 
108 m''', 2 Balkone, in Langen, 
BahnsIr,, zuvormielen, DM 1400 -1 
350 - Uml. + 2 MM Kt . Tel. ab 18 Uhr 
06104 /59 03 oder 06074 / 2 76 12 
Rodgau-Jügeshelm, Nachmioter 
ges, per I 7, 96 lür2-Zi,-Komfort- 
Wohnung, 64 m', Süd-Loggia, TGL- 
Bad, EBK m Eßthoke, D(^ 950,- f 
Uml,«06106/1 80 17ab 18Uhr 
Nachmieter gesucht, ab sofort für 
1 Vj-ZKB (53 m') Obertshausen, 
730.- + NK/Kt. Sehr guter Ausstat- 
tung. EBK, S-Balk . «0611 / 3 93 93 
Obertshausen, zentrale Lage. 
2-ZKB. 80 m-', BIk, 11, Dachterrasse, 
zum 1, 5, 96 (bezugsfertig renoviert), 
DM 1100,- 250,- NK, Tel. 06104 / 
4 56 79 o, 7 20 27 
Offenbach, Apt„ tellmöbl,, 28 
DM 650 --f NK/KI,, Tel, 069/ 
5 97 45 70 
NIeder-Roden, 2-ZKBB. EBK, 65 m^^. 
DM 1100,- + Nk.. Garagenplatz80,-1 
Nk ,ab 1 6 96. «06432/6 30 53 
Heusenstamm, gepll. 5-FH. Bj. 89, 
gehobene Ausstattung, v, privat: 4- 
ZKB -t Bidet Du + Gäste-WC im 2. 
St,/DG, 106 m?, alle Böden hell ge- 
lliosl, innonliegendor Süd-Dachbal- 
kon, DM 1590,- + NK -1^ KT -i- PKW- 
Slellpl , Tel, 0161 / 2 61 64 12 FAX 
06771 /22 37 
Eppertsh., Nachm. ges., 2-ZKB- ' 
DG-Whg., 65m^. Balk,. PKW-Slellpl,. 
DM 960.- kall. Tel 06071 / 6 28 58 
t-ZI.-Whg., OF-Ost, S-Bahn, zum 
Teil möbliert, helles Souterrain, sofort 
zu besichtigen und frei, DM 450,- kalt. 
Tel, 069/87 12 44 ab 17-21 Uhr 
3-ZW, beste Lage, OF. DM 1300 - 
warm,froi 1. 5 . Toi, 069 / 86 57 77 
Hainburg, Nachmieter für schöne 1 
Zl-Whg, kl KUcho. Bad u, Keller- 
raum. ca, 30 m2. ab April gesucht. 
Miele 500,-DM. Tel. 06182/51 83 ab 
19 Uhr. 06102/70 52 41 Mo-Fr, 9-18 
Uhr 
Dletzenbach/Stelnbg., Schicke " 
2-ZW, NB. 58 m^. Waldnäho. groß- 
züg, Wohn-/Eßbereich. off, Kamin. 
Sudbik,. Kü.. Bad. Keller. 2TG-Plät- 
ze. 940 - + Nk,/Kt.. 06074 / 2 66 67 
Nachmieter gesucht, ab 1.5,96 in 
Langen, mod. helle 4-ZW, 97 m^. 3 
FH. offene Küche, Bad, Gäste-WC, 
S-Balk . Sprossenfenster, 2 PKW- 
Plätze. DM 1500,- -t NK KT, Tel, 
06103/5 24 58  
Nachmieter ges. z. 1.5.96,2-ZKB- 
Wohng , in Dreieich-Sprendl., Balk.. 
Kellerraum. Tel. 06103 / 69 96 36 
Dieburg, helle 2-ZKB, ca. 65 m^. ' 
Loggia. Garage, neue EBK, renov.. 
ruh.lage. 980 - kalt. 06071/82 33 86 
Nachmieter gesucht Rodgau-Weis- 
kirchen, 2-ZW, Parterre, ca. 55 m^, 
Kü,, Bad. Balk., DM 770.- warm + Ga- 
rage * Kaut., Tel. 06182 / 6 97 26 
Schöne 3-Zf-EG-Wohnung. 100m^. 
gr. Wohnzi. -f Torr., zentr. in ruh, Lage 
von Hainstadt ab solort zu ventn, v. 
Privat. 1250.-DM + NK/KT, Tel, 
06182/6 56 66 
Nachmleter gesucht, 2-ZW, möbl., 
OF, 56 m2.680." Kaltmiete, sofort frei, 
Tel, 069 / 84 61 90 od. 06106 / 98 37 
Für Singles od. Kapitalanlegerl II 
Rodermari<-Ober-Roden, I-Zi.-Appt., 
34.5 m2, Südbik., KFZ Platz, frei, 
130 000 -, von Priv., 06074 / 5 02 91 
4-ZW In Rodgau-Nleder-Roden, 
120 m2, m. Balk. u Gä.-WC. in 3-FH, 
DM 1390 - -f Uml., von Priv. zu verm., 
«06106 / 720 03 
MOhlhelm, suche Nachmleterln 
für 2 Zimmer in WG, DM 560 - wann, 
Tel. 06108 / 7 16 45  
Von Privat Mühltieim OT Lämmer- 
spiel, 3-ZW, EG, 2 FH, ca. 80 irfi, Kü- 
che, Bad, Gäste WC, Balkon, PKW- 
Abstellpl. überdacht, Fliesen, offener 
Kamin, Holzdecken, keine Haustiere, 
ab 1.5,96. DM 1200,- NK + KT zu 
vermieten. Tel 06181 / 66 22 83 

Langen, Nä. Bahnhof, HH, 4-ZKB. 
98 m'. sep Toil. Loggia. Miete DM 
1380-»NK/KT. frei ab 1 5.96 
Tel 069/42 19 18 
Münster, Penthouse-Whg., 63 m', 2 
Zi, Ku., Bad. 2 Balk . Keller. SIellpl, f 
DM 800.- +NK/KT, z,vm. Tel 
06071 / 3 23 76 
Rödermark, Ot>er-Roden, 1-ZKB, 
42 m'. Soul,, DM600 - + NK/Kt,, 
Toi 06074 / 9 45 30 
Helle, mod. 3-ZW mit pfiffigen 
Details In Obertshausen, 87 m'. 
Fußbodenzhg, im Bad. begehb. Klei- 
derschrank. groflz Wohn-7E0be- 
roich, gr. BIk . Keller, sep, KFZ- 
Stollpl.abl 6 zu verm , DM 1450,-+ 
NK/Kt, 06104 / 4 44 06. ab 19 h 
Babenhausen, 3-ZKB-Komf.-Whg„ 
96 m?, EG, Garage, Terr. m, Garten- 
anll., in attrakt,, gepll, Wohnanlage, 
DM 1440 - kall+ NK +DM 70 -Gara- 
ge, provisionsfroi, ab 1, 5. 96 zu ver- 
mieten, Tel 06073 / 27 95 
1 -Zl.-Whg., möbl., 32 m^. in 3-FH in 
Dietzenbach ab sol zu vormieten. 
DM 600 - + Uml /Kt.. 06074 / 2 34 94 
OF-Blel)er, schöne, ruhige 2-ZW, mit 
Balkon, EBK, renov , an Ehepaar 
oder Einzolperson, DM 850.- + NK 
DM 150,-1 Kt, Tel 069 / 89 56 99 
3-ZW, Blankenbach/Schöllgrlppen, 
10 km zur BAB, 86 m', Küche, neue 
san, Anlagen. Gä,-WC. Balkon. Stell- 
platz. 800 - + NK/Kt, 06024 / 97 16 
Rodgau-Nleder-Roden, von Privat 
ab sofort, ruh. 2-ZW. ca. 63 m'. Bal- 
kon, Küche vorhanden, Wohnbereich 
Parkett, DM 960.- + NK DM 180.-. 
Tel. 06106/7 48 23 
OF-Zentrum-Malnpark, HH. Main- 
blick. 3-ZW, lOOm-'. EBK, Holzdecko, 
abgeschl. TG-Platz. MM DM 1300.- + 
Nk. + 3 MM Kt . Tel, 06106/ 1 66 25 
2-ZW, Küche, Bad, 75 vi' u, gr. Ter- 
rasse, ruhige Lage In Zellhausen, 
sofort zu vermieten. DM 1000 - + 
Uml . Tel, 06182/2 95 31 
Von Privat In Heusenstamm, 
lux. möbl, App., Bad, EBK. Balk,. Ab- 
stollkammer, KFZ-Plalz, ab sofort, 
DM 780 - + NK + Kt.. Tel. 06106 / 
7 6387+ 1 67 14 
Sellgenstadt-Fro,, 2 Zl-Whg., 64 m^. 
mit EBK. DM 600 - + NK/KT. ab 
1.4.96 oder später Tel, 06182 / 
6 73 50 

2-ZI.-Whg., Rodgau-Dudenhofen, 
ab sof, Nachmieter gesucht, kein 
Hochhaus, 3. OG. EBK. Bad, Balk., 
62m2Wfl,,DM795,- + NK, 
Tel, 069 /85 56 46 Od, 06106 / 
1 47 50 
OF, 3-ZW.. 76 m', EBK, 2 Balkone, 
renov , frei ab sofort S-Bahn Nähe, 
DM 1150,- + Uml/Kt. + DM 50,- für 
Tiefgaragenplatz, Tel. 069 / 81 86 64 
Münster/Dieburg von Privat, 2- 
ZKBB-Dachwohnung. 63 m^, EB 91, 
2. OG in 8 FH, KFZ -SIellpl, DM 870,- 
zzgl. Uml., Tel./Fax: 06071 / 3 60 59 
Münster/Dieburg von Privat, 3- 
ZKBB, 72 m?, NB/EB, Wohn-/Eßzim- 
mer, Küche und Bad gefliest, Fußbo- 
denhzg,, Keller u. WK gelliest, Kabel- 
fernsehen, KFZ.-Slellpl.. DM 1060.- 
zzgl Uml.. Tel./Fax: 06071 / 3 60 59 
Münster/Dieburg von Privat, 2- 
ZKBB, 61 m2, NB/EB, Wohn-/Eßzim- 
mer. Küche und Bad gefliest. Fußbo- 
denhzg., Keller und WK gefliest. Ka- 
belfernsehen, KFZ.-Slellpl., DM 930,- 
zzgl, Uml,, Tel./Fax: 06071 / 3 60 59 
Dietzenbach, Kronberger Str., mod. 
3-Zi,-NB-Whg,, 64 m?. gr Balk.. TG. 
ab solort frei, kalt DM 1080.-. 
Tel/Fax 06198/3 23 27 
Hainburg, schicke3-Zi.-Whg , Kü., 
Bad. Gä.-WC. 85 m2 Wfl., 15 m2 Ter- 
rasse, Top-Ausst., Laminatböden, 
Bestzustand, DM 1100,- + NK, Tel. 
06181 /66 75 12 
IVi-ZW,. Kü,. Bad, Balkon, ca, 43 m^, 
in Offenbach. DM 620,- + Uml./Kt.. ab 
01.05.96zuvemi.;069/83 14 58 
Dietzenbach, 2-ZW, 72 m^, EBK, 
ruh. gepfl, Wohnl.. sofort Irei, 1100.- + 
Nk,/Kaut,, V. priv., 06074 / 2 44 57 
Rodgau-Halnhausen, helle 3-Zim- 
mer-Dachgeschoßwohnung, 125 m^, 
wenig Schräge, modem und reprä- 
sentativ, div. Einbauschränke, großer 
Südbalkon, großz. Bad/Du. Ruhige 
und verkehrsgünstige Wohnlage in 3- 
Familienhaus. Von privat zu vermie- 
ten. mtl. Miete DM 1500.-. zzgl. NK, 
Kaution 2 MM. Tel. 02683 /3 17 29 
oder 0171 /5 21 03 30 
Für Wochenendpendier in Offen- 
bach-Bieber, gemütliche 1 Zl.-Whg., 
im 2 Fam.-Haus, ruhige Lage, 55 m', 
Wohnzi., Kü., Bad, Flur, voll möbl., 
DM 660,- + 160,-, NK, Tel. 069 / 
89 48 40 oder 81 31 56  
Nachmieter für sehr schöne 3-Zi.- 
Whg, in Obertshausen-Hausen ge- 
sucht, 85 m2, mod. geschn. Wohn- 
raum, Bad/Dusche/WC, zentr Lage, 

Elegant möbl. Komf.-1 -ZW, OMon 
bach. Isenburgnng. Nähe Kaiserlei. 
von Privat. DM 680.- + Uml /Kt. Tel 

DM 1050 - + DM 50 - SIellpl. + NK/Kt., 
Tel, 06104/7 91 90 
Schön« 316 Zi,-Whg. m. Balk., Heu- 
senstamm. DM 1100,- warm, 
schnellstmögl. zu vorm., ggf. Einrich- 
tungsgegenstände billig abzugeben. 
Tel. 06104 / 22 99 
Seligenstadt, 1-ZI-Whng.,Sout., z. 
1.7,, NB, NR. ca. 38 m^, Miete 500 - + 
NK/KT. Tel. 069 98 40 31 13 oder 
Tel. 06182 / 20 02 40 
Nie<ler-Rod«n, 2-ZW, 63 m^, Küche, 
Bad, Balkon, ab 1. 5. frei, MM DM 
900,- +Uml /Kt , 06106 / 77 18 50 
Limmersplel, Nachmleter gMucht, 
2-Zi.-DG-Wtig,. TGL-Bad, ca. 50 m2, 
DM 690,- + Uml. + Kt.. Tel, 06108 / 
6 63 78 
Repräsentative 1-Zl.-Whg., NB, iiv 
tegriarter Wintergarten, uietzen- 
bach/Steinberg., ab 1. 4. 96, Kaltmie- 
te DM 1000-, fd. 06074 / 4 38 45 

069 /83 28 33 + 83 34 61 
Lu*. 3-ZW, OF, 112 m' Wfl, » 96 ' 
m-'Nulztl. Terrasse + Garton. Miete 
DM 2200,- + Uml, + Kl,. Hessenring, 
von Privat, ab 1, 7, 96. Tel 069 / 
85 34 09 

Möbl. 3 Zl.-Whg, in OF bis Ende 96 
zu verm DM 1720,- inkl. Chiffre 5655 
3'/i-ZI.-Whg., Hainstadt, 96 m', in 
3-FH zu verm,, Waldnahe, Balkon. 
Gä.ANC, Kellerraum, Küche kann 
übernommen worden frei ab Mai 96 
KM DM 1250.-. «06182 / 6 60 13  & 
Dieburg: 3er-WQ (chrlstl. Moral, 
Haus m. Terresse + Garten) sucht 
nette Mitbewohnerin, NR, Großes 
helles Zimmer m, Balkon teilinöbl u 
anleil, (2 nes, Gemeinschaftsräumo. 
Eßdiole. Kucho, Bad, WC,) f. DM 
400 - warm. T 06071 / 13 04 
Paar od. Single: 70 m', NB. Balkon. 
ToBo,, TG otc,, Nähe Ffm. (Stoinheim 
a,M,), S-Bahn, BAB. Miete VB. von 
Priv., Tel. 06181 / 66 35 01 od, 0171 / 
3 63 28 77 Od, 069 / 8 00 46 08 

2'/ii-ZW, (2-FH), ca, 75 m?, Rodgau- 
Hainhauson, zum 1, 5, 96 lür DM 
850,-+ Uml,+ Kt,, 06104/4 17 67. 
4V4-ZW, Bad, Dusche, DM 1230 - kall 
DM 300.- Uml,, in Walidort. kinder- 
freundlich. ab 1. 8, 96, Tel. 06105 / 
7 65 17 
Heusenstamm, RH, 150 m^ Wfl,, 
4 Zi.. EBK. Bad, Waschkü,. 2 Keller. 
2 Auto-Abslellpl,. Kamin, DM2500,- + 
Nk, + Kt, - Vollmöblierung mögl - zum 
1 6, 96 zu verm,, Tel./Fax 06104 / 
92 30 11 
OF, von Privat, 1 1 2-Zi.- Whg,. 68 m'. gr, Balk,, Ku.. Bad. in 
ruh, 4-Fam.-Haus. Miete nach VB. 
Tel. 069 / 85 28 54 
Dietzenbach, ruhige Waldrandlago, 
3ZKB,77m2, BIk,, 1. OG. 
DM1080,- + Nk,/KI,, 06074 / 4 22 42 
Heusenstamm, von PrIvatI 3-ZKBB. 
Gäste-WC, PKW-Abstellplatz. Keller, 
im 2-FH. ab sofort Irei, ca. 95 m'. 
DM 1150.- + Nk,/Kt. Tel. 06108 / 
8 1608odor0172/93 65 795 
3-ZKBB, KFZ-Slellplatz, Kellerraum, 
75 m2, ab 1,4., DM 1000,-, in Hain- 
burg-KI,-Krotzenburg, 2 MM Kl. + 
DM 200 - NK, Tel. 06182 / 47 81 
oder 6 53 76 
2 Zl.-Whg. in OF, 48 m^, Küche, Bad 
850,- kall. Toi. 069 / 82 58 65, ab 22 h 
3-ZI.-DG.-Whg„ Rodgau-Welskir- 
chen, von Privat, ca. 66 m^. kaum 
schräg. Einbauküche. PKW-Slellpl.. 
Kleinkind kein Hindernis, Miele 890 - 
+ Uml./Kt., Tel. 06106 / 44 24 
Rodgau-Halnhausen, von Privat, 2- 
Zi,-DG,-Whg., 60 m^, geräumige Auf- 
teilung, Südbalkon, mit Blick ins Grü- 
ne, Miete 780 - + Uml./Kt., Tel, 
06106/44 24 
Waschmaschine, voll tunklionsfä- • 
hig, Marke CANDY, DM 50.-. sloffbo- 
spannte Hängelampe, DM 8.-, Tel, 
06106/44 24 
1-ZKB, Obor-Rodon, Abstellraum, 45 
m'. ab 1.5.. 550 - kall. 2 MM Kt. 
Tel. 06071 / 967231 tagsüber Od, 
06074/9 74 20. ab 17 Uhr 
Relnhelm-Zeilhard, 2-ZKBB, Ab- 
stellr., NB. 65 m^. geh. Ausst.. 2 Min. 
z. Bus n, DA. ab sof. 0. sp.. 800,- DM 
+ NK + KT, Tel. 06162/25 44 
2-ZW, nä. OF-Ostbahnhf., ca 60 m^, 
Kü.. Du,-Bad. WC sep.. mit Balk., 
Mielez. ZI. DM 730.- inkl. Uml,. Tel, 
069 /84 28 00 u. 87 23 11 
Obertshausen, SIngle-Whg., 33 m^. 
2 Zimmer. Bad, EBK, ruh., zentr. La- 
ge, 3-Fam.-Haus. Kalt: DM 650,-. Tel, 
06182/6 88 30 
Möbl. 3 Zl.-Whg, in OF (Nähe Stadl-' 
halle) von Mai-Nov-Dez, zu verm.. 
Tel. 069/86 18 17  
OF-StadtmnItte, NB. DG, 80 m^ m. 
Loggia, ab sofort zu verni., DM 1300,- 
+ Uml. + Kt., Tel. 069 / 81 00 82 
Von Privat Im 2-FH, Münster, ab ' 
1. 5. , 4-ZKB, NB, 125 m2, DM1350,- 
+ NK + Kt., Tel. 06071 / 3 86 11 
Suche Nachmieter für 3-ZKB, Kel- 
ler, 71 m2, EBK. eFBH, Garage, DM 
960,- zzgl. Gar./Uml. 06073 /44 41 
ab 18 Uhr 
Nachmieter für renovierte 2-ZKBB, 
ca. 55 m2,9. OG, in OF, Buchrainweg 
gesucht. Miete DM 800.- + DM 200 - 
NK. 3 MM Kt, sofort Irei,« 
82 36 13 67 AB 
3-ZW, 93 m3, in 3-FH, Bieber-West,' 
zu verm., DM 1300 -, + Uml. u. KT. 
Tel. 069 / 98 93 51 51 ab 17 Uhr 
Dietzenbach, suche Nachmieter 1.3- 
ZKB. Balk.. Gar., Keller, ca. 65 m2. 
von Privat, k. HH, Miete z. Zt. DM 
750.-. + Garage + NK, + KT, kurzfri- 
stig frei. Abstand f . EBK und Bad, 
Preis VB, Tel. 06074 / 2 84 54 
1 Zl.-App,, ca. 36 m2, gr, Balkon. 
Kochnische, Abstellraum, Bad, neu 
renoviert. DM 590,- + NK., zum 
01.05.96; 069 / 83 63 65, ab 18 Uhr. 
Geriumige 2-Zi.-Whg. in zentr, Lage 
OF (Alk;eplatz 3) zu vermieten, Aus- 
künfte: Tel. 069 / 81 47 06  
Messel, von Privat, in 6-FH: 4 Zi , 120 
m2-Penthaus m. 16 m^ Dachterr., 
2 Bäder, Neubau 92, Kfz-Stellpl.. DM 
1620,-+ Nk.,Ki., Tel. 06159/56 12 
oder Herr Vater 06159 /14 32 
Nieder-Roden (Chinamauer) von 
Privat, in gMfl. HH, modem möbl. 1 - 
Zi.-App m. EBK, DM 580,- + Nk. 100,- 
auch für Kürzzeit, Tel. 06159/56 12 
Von Privat: Dietzenbach, QlashOt- 
tener Weg, in gepfl. HH mit Pool u. 
Sauna. 3-ZKB, 86 m^, gr. SW-Balk,, 
2 Bäder. EBK, frei 4/96, DM 1000.- + 
NK/Kt , Tel. 06159/55 63 

1-ZI.-Appsrtement, Ku . Bad. BIk . 
top hüchw möbliert. 40 m'. Miele DM 
750 - + U /Kt . Obertshausen-Hausen 
ab sof zu verm . « 069 ■ 89 55 30 
Sprendlingen, 1-Zi -DG-Whg , 56 
m2. Dusche/WC. im 2-Fam -Haus, ab 
1 5, 96 zu vermieten. DM 1000 - + 
NK/Kt , «06103 / 692 96 
NIeder-Roden, 3-Zi.. KBB. 57 m'. 
neu renoviert, z, 1,5.96 oder Iruher zu 
verm DM 880.- NK/Kt,. Tel, 06106 / 
7 67 61 oder AB 
Dietzenbach-Hexenberg, 3-ZW, 
76 m2, Sudbalk., neues Bad, G-WC. 
von Privat. DM 1050 - + NK/Kt, 
Tel 069/83 61 67 
OF, Berliner Str., Nähe S-Bahn, 
S-BIk., 1-ZW, 30 m?, DM 560.- + 
Uml/Kt. « 069 / 83 61 67 
Suche Nachmieter ab sofort für 
2 Zi,-Dachgschoßwhg,, ca 55 m^. 
Wohnküche, Bad, Abstellraum. KFZ- 
Stellplalz möglich, kall 690.-. + Uml / 
Kl, Tel 069/89 13 29 
Achtung Familien mit Kindern! 

Achtung Spätaussledlerl 
Wir hellen Ihnen! Ab 28 000.- Eigenk 
Zum eigenen Haus zu mielähnlicher 
Belastung dank slaall Förderung. 

SGS Hausbau 06106 / 88 70 09 gew 
Rodgau-Dudenhofen, möbl. ZIm- 
mer,Du,, WC. Miete 390 - + NK 110.- 
+ 1 MM Kt,. Wochonendheimlahrer 
angenehm. Tel. 06106 / 2 33 54 
2-ZI.-DG-Whg,, OF-Süd, ca, 48 m^. 
frei, DM 690.- + NK/KI. Tel. 069 / 
85 74 52 
Heusenstamm, 2-ZI.-Whg., ca 56 
m'. Kü.. Bad, Balk.. AbstelTraum. HH. 
1, St.. PKW-Abslellpl.. DM 850.- + Nk, 
+ Kl,, V. Priv,, 069 /98 67 00 88 
3-ZW mit Balkon, Nähe Slädt, Klini- 
ken, Miele DM 920 - + DM 180 - Uml, 
f, max. 3 Pers. renov. nötig. Tel. 069 / 
87 39 45 ab 16 Uhr 
Dietzenbach, 2 ZW, 63 m?. Teppiciv* 
bodon. Balk,. ab 1, 4. 96. DM 800 - + 
Nk,/Kt,. Tel. 069 / 74 87 61 ab 18 Uhr 
Offenbach-City, 3 ZW, Kü., Bad, 
Balk,, 70 m2. DM 1050,- + Uml., 3 MM 
Kt., sofort. Tel. 069 / 83 74 73 
Offenbach-Bürgel, gepfl. 5-FH, go- ' 
 _ ^ EBK, Bad/Du., sep, buA/VC + Gäsle- 
hob, Ausstattung v, privat: 4 ZW^G, 
EBK, Bad/Du., sep, Du/WC + * 
WC + Balkon/Winterg,, 2 Eing 
143 m2, gut geeignet auch z, B, f, 
Freiberufler DM 1995 -, + NK + K + 
Doppelgarage, Tel. 0161 /2 61 64 12. 
Fax 06771/22 37  
1-ZW. Kochnische, Dusche/WC, 
Balk. u. Kellerräume, ca. 28 m^, in 
Niedor-Roden, ab sofort langfristig zu 
vemiieten, DM 450.- + Uml./Kt., 
Tel 06071 / 3 82 06, 
OF, schöne 2-ZW, 56 m?, E-FB-Hzg,, 
neuw. EBK, Loggia, gr. Keller, in ruh, 
Cityrandlage. S-Bahn 300 m, für al- 
leinst. Da, od. Herrn ab 1. 6. 96, Miele 
DM 980,- + Uml /Kt., Tel. 069/ 
85 22 77 ab 18 Uhr 
Heusenstamm-Waidrand, von Pri- 
vat, 3-ZW, 75 m2.1. OG. sofort frei. 
Miete DM 975.- + Nk,/Kl,, Tel, 06104 / 
52 30 nach 18 Uhr 
Heusenstamm-Waldrand, V. Privat, 
3-ZW. 75 m2,1. OG. sol. frei. 975.- + 
NK/Kt. 06104 / 52 30. nach 18 h 
Münster/Altheim 2''i!-ZKB. 65 m^. 
sep. Abstollraum, ab sofort in 2 Fam - 
Haus zu vorm.. DM 830.- + NK./Kt.. 
Tel. 06071 / 3 75 70 
Rodgau, 2,5 ZKB, Balkon, 62 m'. ru- 
higetage, kl. WE. v. Priv., DM 800 - + 
Uml/KT., Garage. Tel. 06106 / 
2 12 22 
Offenbach-Bleber, 2-ZW.. 80 m2, 
2-Fam,-Hs,, Teppichbd.. Holzdecken. 
Kaminofen. Küche, Spül- und Wasch- 
maschine, Kfz.-Stellplatz. Miete DM 
1180,- + Uml./Kt., 06104 / 4 46 09 
Hainhausen von Privat, 
Whg,. kl, WE, NB, ca, 85 m^, geh. 
Ausstattung. DM 1350,- + DM50.- 
Stellpl. + Uml./Kt,, Tel. 06106 / 94 52 
od. 34 38 
Hainhausen von Privat, - 
Whg., kl. WE. NB. ca. 85 m^. geh. 
Ausstattung. DM 1300,- + DM 50,- 
Stellpl. + Uml./Kt., Tel, 06106 / 94 52 
od. 34 38 
Exki. 4-ZI,-Parterre-Whg. 100 m', 
mit Garten, in schöner, ruh. Süd- 
West-Feldrandlage mit Femblick in 
Eppertshausen, weiße Sprossen- 
fenst., G-WC. FB-Hzg., DM 1380,- + 
Garage/Uml./Kaut., Chiffre W 868 
Hainburg, 2 Zi-Whng., NB, knapp 50 
m2,1 OG. Südbalkon, Komfor- 
tausstng., weiße Holzdecken. Tep- 
pichboden, exkl. Küchen- u Badmö- 
bel. einbruchhemmende Eingangs- 
tür, Autoabstellpl. u. Keller, DM 850.-. 
Tel. 06182/46 16 
Mühlheim, von Privat, geräum. 
1 -Zimmer-Wohnung, 32 m^, gr. 
Wohn-/Schlafr., KN. Bad. Flur, Keller, 
Kabelanschl., ca. 10 Min. S-Bahnh., 
Innenstadtber.. DM 450,- + Uml. + HZ 
+ Kaut., ab 1. 5. 96 zu vermieten. 
Chiffre M 971 
Rodgau-Halnhausen, 3 Zi.-DG- 
Whg., ca. 72 m^, Gaubenfenster, 
Südbalk Keller. PKW-Platz, ab 
1. 5. 96. DM 980,- +NK/Kt , Tel 
06106 / 6 18 48 
Rogau, ca. 70 m^, 2-ZKB. Dachter- 
rasse, Fbhzg., PKW-Stellpl.. 1140,- 
DM + Umig. + 2 MM Kaut,, 06106 / 

1 82 50 AB 
Harpertshausen, an der B 26. zwi- 
sctien DA u. AB, excl 4-Zi.-Whg. über 
2 Etagen, 121 m«, Wohnkü.,2Bader, 
2 Balk., 3 Atratellräume, Garage, ab 
sof. zu verm., MM DM 1500,- + DM 
300,- NK, 2 MM Kt , • 06106 / 49 03 
nach 19 Uhr 
Offenbach-Ost, 3-ZK8 und Winter- 
garten, ca. 84 m^, Erdgeschoß, Gar- 
tenbenutzung mögl., ab Juni 96 frei, 
PM 1100,- + UmljKt..ChiftreL889 

3-ZI.-DG-Whg. In DIetzenb.-Stelnb. 
mit Gartonbenutzung, Kelleranteil, 
80 m2. im 3-FH, Waldrandlage, 
DM 1100 - warm. PKW-Stollpl mogl , 
an Ehepaar mit Kind, ab 1 7 Irei 
Tel. 06074 / 3 53 03 
4-ZW, 117 m'. Küche, Bad. Gaslo- 
WC. 2 BIk . Garage. Keller. 1540.- + 
60.- Garage. + Uml /Kl. abOkI /Nov 
96. Rodgau-Weisk . Tel 06106 ,' 
35 46 
Wunderschöne 3-ZW, über 70 m-'. 
Küche. Bad. Balkon. Gaste-WC. Kel- 
ler. ab 1 4,96 in Hamburg zu verm . 
Tol.069/86 12 15od. 06182/52 00 

MIETGESUCHE 

Grundstücke-Angebote 
Seligenstadt, 1600 Grundstück, 
teilw. bebaut, gute Lage im Mischge- 
biet. von Privat zu verkaufen. Anfra- 
gen unter D 605 
Bauplatz, Mühlheim-Oietesheim. 
Hermann-Hesse-Stf ., zu verkaufen. 
Tel 069 / 66 34 38  
600 m2 Gartengrundstück, einge- 
zäunt. m. Bäumen, dir, am Wald, so- 
wie Gartenhütte in Sprendlingen Ro- 
stadt zu verk., Tel. 06103 / 6 87 27 
Schöner Garten mit Wiese und 
schöner Laube. Fechenheim. 320 m2, 
krankheitshalber zu verpachten, Tel, 
069 / 54 1 891 

Grandstiicke-Gesuche 
l-agerplatz/Frelfläche. ca. 300 m'. 
ab sof. gesucht, Raum Dietzenbach. 
Rodgau, 06074/4 53 84. Fax: 2 72 34 

Häuser-Angebote 
SeliMnstadt, freist., Qroßzüg. 1 bis 
2-FH in guter Lage, mit 1477 m2 Ge- 
lände (teilb,), sofort vcm Privat zu ver- 
kaufen, Anfragen ert>eten unter 0 604 
Bungalow, in Rembrücken aus Al- 
tersgründen zu verk., Bezu^ inner- 
halb eines halben Jahres bis zu 2 

. Jahren, VB. Chiffre D 627 
uhiger 

gevon Babenhausen. 6)86,170qm. 
Wfl., 680 qm Grund, Garage, Erker, 
Sproß.-Fenster, Kamm, Kachelofen. 
2 Bader, weiße Holz-EBK. und ur>d 
und, DM 740.000,-, 06073 / 6 15 31 
Rodgau v. Priv., REH m. ELW, 
Wohnft, insges. 199 m^. Gr. 235 m«, 
S-W-Lage, Bj. 90. Top-Zustand. DM 
590 000,-. Tel. 06106 / 2 94 86 C 

Groß-Umstadt-Kleln-Umstadt. von Privat, 1 -FH, Uber 1000 m^' Grd 
Hanglage mit unverbaubarem Fern, 
blick. Sackgasse, Wiesenrandlaoe 
160m''Wfl. VB DM760 000 •, Tel 
06078 ■ 7 51 05zwischen 13u 15h 
Von Privat: DHH-Bi<ngalow, Ne^ 
bau, in Rödermark-Ober-Roden 
Feldrandlage. 5-ZKB, Gäste-WC, 
157 m^ Wonn-/Nutztläche. Grund 

;ünttlge1V^-blt2-Zi.-ETW 
_   iRodgau von Privat zu kauten 

stuck 270 m? Terrasse m, Garten fpÜsucht. Tel 06106/2 41 24 
0«, - KTtevon Privat gegen Bar verm Tel. Uo074/6 Ö4 88 B J 7| .PTWc hic 1 Rfarho Inhraemi 

Zenker Fertighaus: Bungalow    .jj (Walmdach). B| 80.100 m'. 20 000. 
bei Selbslabbau, Tel 06106 ' 2 55 « 0-75 '«Bin HH, bis DM 250 000.- 

Fachwerkhaus (mögl. Hofreite), ab- 
geschl Areal, als Alleinmieler. mind 
4-5 Zimmer, m kl Garten Od Innen- 
hol. V. alleinsl,. ruh . 49iahr Go- 
schältsluhrer gesucht. Tel 06151 / 
29 32 44 oder Fax; 2 86 64 
EDV-Angestellte einer Welllirma 
sucht 2-ZKBB in geplloglem Wohn- 
gebiet in Muhlheim. Hausen, Oberts- 
hausen. Heusenslamm oder Rodgau 
Kein Parterre Angebot mil incl. Mieto 
unter Chiltro 5703 

Eppertshausen, v Privat an Pnvai 
1-2-Fam-Haus. 130m'Wll tKollei 
4B8m'Einliegergrundst,.B| 62 VB DM 575 000.-. Tel. 06071 / ; 78 82 

lodgau-Jügesheim, In 4-FH. großz 
,1 -ETW. 96 mi. oHene Treppe vom 
lOG-DG. Bäder v.V&B. KP 
05 900.- DM. von Bauträger zu ver- äjlen.Tel 06106/7 47 97 

ETW - Gesuche 

•4 .'i -ETWs bis 18lache Jahresmie- 
Zuschritten unter 0 603 

hche 2-3-ZI.-ETW In Rodgau. ca 
>1 06106/45 26 keine Makler 

WOHNUNGSTAUSCH 

Häuser-Gesuche 

Junger Unternehmer sucht 2-ZW 
Miele bis DM 900 -warm Od tauscht 
geg. 2 -ZW in OF, (Kaltmmiole DM 
450,-) Tel 069 / 8 00 29 26 od Ol 72 / 
9 11 53 84 
Meine MamI (40) und ich (6) suchen 
ab 1. 5. in OF-Buchhugel ruh, 3-Zi,- 
Whg, von Privat, Chiltro D 625 
Suche 3-4-ZW. 80 - 100 m?. lur " 
1 Jahr. Raum Dietzenbach, max DM 
1250.- kall, Tel, 06074 / 2 30 48 
EDV-Berater, 29 J. sucht 3-4 ZW mit 
Balk, bis DM 1500 - warm, mogl 
Stadlrand wg, Hund i, R, OF/Housen- 
slamm. Tel 069 / 89 77 85 
Langen oder Umgebung, suche 2- 
3-ZW, mögl. m, Balk, bis DM 1200,- 
warm, Tel. 0721 / 69 15 21 
Suche 2-ZW, In OFI Miete DM 700.- 
bis 800,-warm 069/82 36 14 65, 
Junge, deutsche Familie (Beruls- 
teuerwohrbeamler/Eloktroinstalla- 
teur), 36 J /29 J,/18 Mon,. sucht 3 bis 
4 Zi,-Whg. in kl. WE,. Raum OF/Rum- 
penheim/Mühlheim oder Obertshau- 
sen. Tel, 069 / 88 98 67 
Wochenendfahrer, Angestellter 
der EVO, sucht möbl. 1- bis 1 '/^-Zl.- 
Whg, zum nächsimogl. Termin in OF 
Tel. 0271 /23 90 639 
Junges berufstätiges Paar (29/33) 
sucht ruhige 2''i bis 3-ZW in OF mil 
60 - 70 m? bis ca, DM 1000.- warm. 
Tel. 069/84 24 01 
Junges Paar sucht 2'/i bis 3-ZW in 
ruhiger Lage ab 60 m' mit Balkon bis 
DM 1000.- warm. Chitlre 5710 
Familie sucht 2-3-Zi,-Whg., ca. 60 
m', in OF, möglicherweise Nähe In- 
nenstadt, Tel, 069 / 88 00 12 
Lufthansa-Angest. 2 Kinder, sucht 
3 bis 4-ZW in Rodgau 1,2 od. 3 ab 
Sommer, mögl. NB. Miete bis DM 
1500,- warm. v. Priv, 06136 / 4 60 86 
Ehepaar sucht 1 Zl.-Whg. in OF 
oder Umgebung bis DM 600.- warm. 
Tel. 069 / 88 00 75. morgens. 
Studienreferendarin sucht z. 
15.4.96 1 -2-ZW. ca. 50 m?. Raum 
Rodgau. Tel. 06421 / 6 47 57 
(Rückruf) 
Junger Mann sucht ruhige 2-ZI.- 
Whg in OF-Bürgel, ca. DM 900.- 
warm. Tel. 069 / 86 30 68 
Älteres Ehepaar (Pensionär) sucht 
2Vi bis 3-ZW.. 70 bis 80 m'. im EG 
oder 1. OG, mit Balkon oder Terras- 
se. Miele inkl. Uml. ca. DM 1400.-, 
Tel. 069 / 83 28 53 
Alleinstehende Dame, Akad , Aulo- 
nn, tier- und kinderlieb, sucht Woh- 
nung oder Häuschen(auch renov- 
bedürtig) mit Garten im Raum FIm (30 
km Umkreis), ca, DM 1000,-. Tel. 
069 / 72 68 22 

Von Privat, 2-3-Fam.-Haus, in Mut», 
heim Od Umgeb zu kaulen gesucht 
guter Bauzusland. ca. 600 000, , 
Makler zwecklos. Chiffre E 945 
Wir suchen 2 Fam.-Haus, mit Gar 
ten in OF oder näherer Umg , ca 200 
m' Wll., ruhige Lage bis DM 
900 000,-. Tel. ab 18 Uhr: 069 / 
82 57 72 Od, Tel, 069/83 15 48 

Von Privat an Privat! Freistehemf« 
EFH bis DM 720 000,- gesucht Zu 
schnlton bitte unter DI 183 

ETW - Angebote 
2-ZI.-ETW, Ku., Bad, Balk . in OF. 
51 m?. von Privat, renoviert, frei nacli 
Absprache. KP DM 190 000,-. Toi 
069/88 57 61 
DIetzenbach/Stelnberg, 4-Zi -ETW, 
94 m?. Südbik . TG-Platz. von Prival 
VB 210 000-, Toi. 06074/4 1783 

IMW 318 E, Bj. 92,42 000 km, bnl- 
snt-rol. Radio, SD, ZV, ABS, Alufol- 
ien, Spoiler, sehr gepll,, Garagenwa- 
fn, 28 500,- VB Toi, 06071 / 3 50 67 

Münster, 3-Zi.-ETW, 51 m?, BIk i 
FH. DM 190 000.-Tel 06071 / 
3 70 02 
HAINBURG, 90 m^ OG, von PrIvatI 
3-Zi.-ETW. Neubau, gr Tageslicht 
bad, Gäste-WC, gr, SW-Balkon, nur 
DM 369 000,- nelgarage und Ab- 
stollplatz. Tel. 06182/6 99 28 
HAINBURG, 101 m^ DG, von Privil! 
4-Zi.-DG-Traum über 2 Ebenen. Neit 
bau, Tageslichlbad, Gäste-WC. gr 
SW-Balkon. nur DM 424 000,-+ Ti 
garage und Abstellplatz, Tel. 06182 
6 99 28 
Achtung, Super-Gelegenheit, 
3-Zi-ETW in Obertshausen von Pnv 
ca. 71 m?, mil Balk., PKW-Abslellpl, 
Keller- u. Dachbodenraum für nur DN 
219 000.-, Tel. 06104 /49 93 74 
2-ZKBB, 60 m2, in Obertshausens ui 
vorkauten, DM 180 000.-. Wohnung 
wirdfrei!1B06104 /7 14 68 
Babenhausen/OT, ETW in 2-FH 
5Zi,. Kü., 2 Bäder, 106 m', eig. 
Waschke., in 2 Wohnungen teilbar, 
Garage. KFZ-Slellpl., zu verk , DM 
350 000,-, Toi. 06073 / 8 06 64 
Münster, Penthouse-Whg,, 63 m>. 
Zi.. Ku.. Bad. 2 Balk.. Keller. SIellpl. 
I .DM 165 000.-z. vk., Tel. 06071 / 
3 23 76 
Von Prlv,:2-Zi.-ETW, Kü,Bad.Ab- 
stellr. 57.5m2 Wll.., Bj.73. ruh, e<kl, 
Lage dir,a. Main. Nähe Zentr. S/Balli 
AuTz.. Hausm.. sot.lrei, DM 200 000. 
inkl. Klz.SIellpl. in Seligenstadt, 
Steinh. Str. 91, Tel. 06182 / 2 44 46 
3-ZI.-ETW, MainhTZelih.. 65 m'. Ku 
Diele. Bad.gr. Balkon. Mohr-FH. neu 

n F( ■ ■ 
m?30ob.- VB. abgeschl. Garage. DM 
12 500." VB. Tel./Fax: 06106 / 
73 39 45 
Rödermark/Ober-Roden, 3-Zi.- 
ETW, Tageslichlbad, Gä.-WC. gr 
Balk.. KFZ-Stellpl., in 5-FH, verKehrs- 
gü.Lage,78m2Wfl .DM316 000,-, 
Tel, 06074 / 9 38 71 oder 9 94 01 
Von Priv.: 3-Zi.-ETW, 75 m2. Hanau- 
Erlensee, zentr. Lage. Balk Sauna: 
Haus. dir. am Erlensee. PKW-PI,, 
EBK. VB260 000,-. Tel. 06182 / 
6 83 02 ab 19.00 Uhr 
Rodgau (NR) 2 ZI.-ETW. prival. Irei, 
60 m'. 4. OG. Parkett + neuwertigef 
Teppichboden, Balkon (Markise). 
Keller, gepfl. Anlage. DM 158 OOö.- 
-fTietgarage. Tel. 06108/7 16 12 
Von Privat, sonnenhelle 4-Zi.-DG.' 
Traum-Whg., 5 Gauben/1 Erker, m 
m2, Bj 93, TGL-Bad, G-WC, Top- 
Ausst,, 50 m^ hell gefliest, Vollglasdu- 
sehe, u.v.m., großzüg. Architektur. 
Abstellr.. SIellpl.. gr l<eller, gr. Balk 
ruh. Lage in Schaafheim, kl. WE. DM 
389 000 - a 06182/22 05 52 
3'/4-Zi,-ETW, Steinberg, ca. 80 m». 
HH. 16. OG. sofort frei, VB DM 
210 000.-.Tel.06074 / 2 62 14 
Für K^italanieger. Dietzenbach. I 
%-Zi.-ETW, 36 m2, EG, KP 100 000,- 
DM, von Privat zu vorkauten, Tel 
06106 / 64 69 26 
Von PrivatI Kapitalanlagen! 1 Zi - 
App,, 34 m2, Of1enbach-l<aiserlei, 
Netto-Jahresmiete DM 7800,- Kaul- 
preis DM 129 000,-. Sachsenhau- 
sen. 1 Zi.-^p,. 30 m', vermietet. D" 
119 000.-. Tel. 06102/3 48 19 ^ 
3-ZI.-ETW, Dietzenbach, 80 m^. HH. 
13. OG (letztes Stockw ), ruh., gepH 
Anlage, EBK, Teppk:hb., Panorama' 
lenster. TG-Stellpl. (Wert DM 
18 000.-), gr. BIk., sehrgünst. 
 dg. r Stadt, DM inkl. TG 195 000 -, 
Verkehrsanbdg. nach OF/Ffm /Dan^ 
Tel. 06074/4 10 78 
Dietzanbach-Steinberg, 4'ZI.-ETW, 
104m2,gepfl HH,EG,2Südl 
2 PKW-Piatze, sofort frei, von Pnvi^ 
KP DM 258 000,-, Tel. 069 / 83 61 g? 
Dietzenbach, von Privat, sehr 
gepfl. 3-Zi.-ETW, mit G-WC 
83m2WII.,PKW-Stellpl.,in. , 
Anl.. sof. trei. DM 193 OOO.-.'Tel 
06074 / 6 20 06 

GARAGEN 
tKhs c-lne geschlossene Garage 
Dietzenbach zu mieten, Tel. 

)e074 ■ 3 33 06 

AUSTIN ROVER 

Knl InnocentI 90 L, Bj 82.83 400 
m, TU 12/96. AU 10/96. DM 550.-. 
el 06024 / 85 44 

BMW 

16 ITourIng, lagunengrunmet., 
na.Kat.AHK.EZ3/92. I.Hd,, 
theckheftgepfl., VBDM21 000,-, 
el. 06071 73 14 39 

Kll- 

FIAT 

'lat Punto 55, ED. S. EZ 6/94,55 
'S.40kW, 37 000 km, scheckhellge- 
illegl. Airbag, RC, 1. Hand. VB DM 

1 750,-, Tel. 06109/6 57 35 
it Panda, Bj. 89. TÜ u. ASU neu. 

Knadsloltarm. 34 PS/25kW, DM 
900 -, Tel, 069/87 42 86 
l<at Marbella, weiß, B) 91. TU 
15000 km, RC,VB 4500,-, 

06071 / 3 15 08 

FORD 
Escord, Bj, 3/84. TU 3/97, 

'• 630 km. 1, Hand. DM 2200,-. Tel. 
8104/7 11 96 

HONDA 
^nda Civic LS Noblesse, 1,3 155 
■w, 75 PS, EZ 6/95. el. SD, sonst. 
:i'as.21 000km. VB 19 500.-,Tel, 
5M71 / 6 29 22 
"onda Civic ED 6,16 V, EZ 9/91.90 
fS,66 kW, 40 000 km, G-Kal., Servo. 
tfH. EGSD. 8lach bereift, liefer, 
"diwarz, scheckheltgepfl., VB DM 
'2 500.-, Tel. 06103 73 58 88 
tonda Accord, 2,0 1 Coupee, rot, 5/ 
«.Automatic, ABS, Fahrer-Aairbag, 
Jjnia, RC, ZV, elektron, SSD. Servo. 
» 000 km, 18 500.-. 06074 / 2 59 66 

MAZDA 

MERCEDES 
^rcedes 230 E, BZ 12/85,110 000 

'auchsilber, Autom., eSSD, AHK, "lalltr.. VB DM 8350.-. Tel, 06074 / 
<50 22 
C«rcedes 240/123 D, Bj, 82,94 000 

P'eis VB. Tel. 06104 / 79 75 87 

MITSUBISHI 
^ublshj Lancer Kombi Diesel, 
^5/87, TÜ 3/98,60 PS/44 kW, 

000 km, lechn. u. optisch ein- 
Jandtrei, inkl. Wi.-Reifen. DM 4500, 
^B. Tel. 06104 / 6 37 76 

OPEL 
>PelOi CD Autom,, Klima, 

Jptl Corsa LS, TU/AU neu, weiß, 
^0. 55 TKM, 33 kW. Bj. 83. DM 
1522^ Tel. 06103 / 2 38 89 
?P«I Corsa Atlanta 1.4,3tur., 0 km, 

^"'4/96. DM 19 700,-. Tel 06162 / '52 90 

luicha j 
»im. ca. 85 mi. Parkett. Fliesen. Ga- 
«.WC. Abslellraum. Balk.. geg ge- 
lum 2-ZI.-Whg., Tel, 06108/ 
75 62 Od, 069/8 00 75 50 

IMW 5181, EZ 6/93,35 000 km, bril- 
inlrol, ABS. Airbag, Außenlhermo- 
»eler. Color, NR, RC, SD, Servo, ZV. 
IZM, LM, Shadoline, 29 500,-VB. 
rel 06182/ 12 84 

1P0 - die Kraftmaschlnel Roter 18 
146 PS, s. gl. Zusl., 86 000 km, G- 

(al,, 15% unter Schwacke-Preis von 
IM 9750,-, Bj, 4/1991 + gratis: ABS, 
SO. Recaro-Sitze, RC. Heckspoiler, 
el, 06078/45 21 

Callbra 2,01,115 PS. EZ 2/91. TU 1' 
98.47 000 km. Autom.. Klima. Kat, 
ABS RC. rot. GaWa. DM 18 500,-. 
Tel 06074 / 9 01 94 
Opel Vectra GL 1.6, novaschwarz. 
Bj 11.'90, 80 000 km. TU -► AU 11/97, 
viele Extras. Sommerreifen neu, Aus- 
putl neu, VB DM 11 300.-. Tel. 
06181 .'6 97 20 
Astra Caravan 16 V, 100 PS. kera- 
mikblaumet., ABS, Doppelairbag. 
Glashub-SD. el, Wegfahrsp.. 6-Slern- 
Alulelg . Breilreilen 195/55. 4 Wo. alt. 
2000km.(NP34 615,-DM). umstän- 
deh I, DM 30 900 - zu verk. Tel, 
06106/2 31 67 
Astra Caravan GL 1,6-16V, Klima, 
EZ 6/95.100 PS. 11 500km.kora- 
mikblau. Servo, ZV. Airbag. EFH. ex- 
Iras. FP23 990 -, Tel, 06182 / 
92 12 30 
Corsa B 1,41,60 PS, Airbag, Swing. 
EZ 9/95.5500km. 3trg.. caribicblau, 
mit W-Garantie, Radio. DM 15 990 - 
Tel 06182/92 12 30 
6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
waa in verschied, Farben, wenig km. 
mit Zubehör. DM 14 440.- DioAülo- 
garage 06182 /2 18 89 o. 2 83 50 
Corsa B Sport 1,41, EZ 1 /94.60 PS/ 
44 kW. schwarz, Sportaussl,. NR. RC 
SC202. Glasschiebedach, ca. 26 000 
km. untalllrei, VHB DM 16 900,-. Tel. 
06071 / 7 26 09 
Corsa B, 1.4 si Sport. Bj. 11 / 93.1. 
Hand. 55 000 km. mel,. Sporlsitze. 
Sportlenkrad, get, Rückbank, RC. VB 
DM 12 800.-. Tel. 06108 / 7 66 03 
Wegen Nachwuchs leider zu verk, 
Opel Calibra-A, 2,01,85 KW, blau- 
met., EZ 9/90, 56 TKM, TU 10/97, 
ABS, eSSD, RC, ZV, U-Alarmanlage, 
Servo, CCS. AI U 205or, NR, GaWTa, 
behelzbare Außenspiegel, scheck- 
hellgopll., VB 16 900,-, Tel. 069 / 
83 71 50 Od, 069/81 48 66 
Opel Corsa B, 1,41, Jov (sehr gute 
Aussi.), 44 kW/60 PS, EZ 11/95, nur 
2000 km (kein Druckfehler), Ausst,: 
Servo, ZV, elFH, Airbag, Weglahrsp,, 
RC, Blaupunkt Car300, Seilenaul- 
prallschutz, Color, 5-Gang, Heckwi- 
scher, Breilreilen, unlalllrei, Zust. wie 
neu, nur 17 900.-. 06181 / 57 36 77 
Opel Corsa B, 1,41, Jov (sehr gute 
Ausst ), 44 kW/60 PS. EZ 11/95. nur 
2000 km (kein Drucklehler). Ausst.: 
Servo. ZV. elFH. Airbag, Weglahrsp., 
RC, Blaupunkt Car 300. Seitenauf- 
prallschulz. Color, 5-Gang, Heckwi- 
scher, Breilreilen, unlalllrei, Zust. wie 
neu, nur 17 900.-. 06181 / 57 36 77 

PEUGEOT 
Peugeot 205, rot, Bj 91,60 PS. 
1. Hand. 1 a Zustand, unfallfrei, 
29Tkm, TU/AU/lnsp. neu. SIereo-RC, 
G-Kat, Sonnen-GD, Colorvergl., NR. 
DM 9500,-, Tel. 06108/6 92 17 
Peugeot 205, Winner, Bj. 93.40 000 
km. schwarz. Color, SD, Sporlsitze, 
lieler, Alu, Top-Zusl., mil Anschluß- 
garantie, 11 500 - 06172 / 96 94 66 

icorplo 2,41V 6, Bj. 87. TU 10/97. 
'06 000 km, Ghia-Ausstatlung, Auto- 
Mik. EFH. ESD. EASP, color, ZV, 
Sfrvolenkung. RC. Beheizbar: Fronl- 
Kieibe, Heckscheibe, Außpenspie- 
^1, Vordersitze, weiß mit dunkelblau- 
fVeloursausslattung. scheckhellgo- 
Slsgler guter Zusind. VB 5300,-, 
Dietzenbach Tel. 06074 / 4 21 79 ab 
'7 Uhr 

TOYOTA 
Toyota Starlet 1,3 XLI „Open Air", 
rot, EZ 9/94, 55 kW/75 PS, 17 000 
km. Bestzustand, elektr. Falt-SD, 
RC, DM 15 900,-, tu 06181 /66 75 12 

VW 

ford Escort 1.4iC, Bj. 89, G-Kal., 
'2PS.87TKM, I.Hd ,Garagenw . VB jM 5900 -, Tel, 06074 / 9 57 31 

fMGLX, EZ, 6/86, Tüv 8/97, 150 000 km, G-Kat, 1 .Hd.. unlalllr. VB 
ÖM4500.-. Tel, 06074 / 9 65 06 

>/W Passat GL 21 Um., Bj. 11/90 
(Mod. 91) 58 900 km. TU/AU neu, 
scheckhellgepll.. lerracotta-rot. So- 
Aussl., elSD, elFH, Tempomat, Orth. 
Fahrersitz hoizb., Heckspoiler, Breit- 
reilen aul Alufelgen, RC, 1 Satz Wi - 
Reilen, 2 Dachlastenträger, VB DM 
18 300,-, Tel. 06071 /4 82 82 od. 
0130/11 41 08 
VWGolfGT,dkl./blau-met, SD, Kli- 
ma. RC, ZV, Color, Niederquer- 
schnittsreilon m. ALU-Felgen, 61 000 
km,VB21 000.-. Tel. 06074 / 4 61 67 
GT Speziai, Bj. 92, grün-met., 90 PS/ 
66 kW. 50 000 km, 5 türig, TÜ 5/97,1. 
Hand. Servo. eSD, Bord-Computer, 
ZV, NR, Garagenwagen, scheckhelt- 
gepllegl, 4 WR auf Felgen, VB DM 
18 000,-, 06106 / 64 65 34 abends 
Golf Ii, Bj. 88. TÜV 11/97, AU neu, 
ATM V. VW, 37 000 km, m. Rechn., 1. 
Md.. blau. 6500.-, Tel, 06103 / 
32 26 68 u. 31 18 82 priv. 
Bald wird es wieder Sommerl Golf 
Cabrio, Sondermod. FASHION, llie- 
der-met., 72 kW, 90 PS, EZ 9/93, 
20 000 km, G-Kal., Alarmanl., Breit- 
reifen. Alulelgon, Radio, Gar.-Wag., 
unfallfrei, NP41 000.-, VB26 500.-, 
Tel. 06074 / 6 71 39 
VW Polo CL, blau-met., TÜ/AU neu, 
RC. Bj. 81,93 000 km, s. gt. Zust. DM 
1700.-, Tel. 06103/2 97 94  
Passat Variant GT, EZ 9/91,46 
TKM, 115 PS/85 KW, weiß, G-Kat, 
ABS, Bordcomp., ZV, eSD, Servo, 
Colourvergl., Nebel, Dachreling, 
Sportsitze, geteilte. Rückbank, R/C 
Gamma, 205 Pirelli Sport auf Alu, 
Bestzustand, VW scheckheftgepflegt. 
DM 18 500,-. Tel. 069 / 83 39 76 
Golf Memphis, Bj. 88,55 kW, Rat., 2/ 
98. AU 10/96,121 000 km, VB 
6 100 -, Tel. 06106 / 2 96 94  
Kifer 1303, marsrot. 44 PS, Bj. 73, 
TÜ 11/96, DM 1800,-. Tel. 06071 / 
3 69 36  
LT 28 Diesel zu verk., 9-Sitze, ca. 
150 000 km, Tüv fällig, Fartie orange 
Preis VB. Tel. 06182 / 6 06 67 

VOLVO 
GeKgenheitt Volvo 850 Kombi, EZ 
5/95, auberg.-met.. 11 000 km. Kom- 
tort-Ausst, für DM 41 500,-, von Mit- 
arbeiter. Tel. 06071 / 3 88 50 

VERSCHIEDENE 
Dtsch. Neuwagen, z, B.: MB, VW, 
Audi, unter LP. weitere Fabrikate aut 
Antrage Tel 06071 '7 41 33. gew 

MOTORRÄDER 
Yamaha, XV 535, Bi. 8/94.1600 km, 
schwarz, m. GeDäckträger tur OM 
8Ö00.-.Tel.06073/6 15 53 
Kavirafakl QPX 600 R. B|, 7/93.57 
KW, TV 8/97. km 8700. rot-blau, sehr 
gepll., nur DM 7600,-. 06104 / 59 66 
Vaipa PX 80 Lutio, arünmet., 80 
ccm, Bj,91.ca.21 000 km, 4-Gang, 
VB DM 1750 Tel. 06108/6 79 37 
Suzuki Intrudar, VS 800, Bj, 7/94, 
orlQ, 3000 km. Einzelstuck, vorverl. 
Fußrasten, Airbrush, Tank u. Seiten- 
deckel. Satteltaschen u. Rolle, Street- 
leriker, Ochsenaugen, Cateye-Rück- 
licht, HD-AuspuK ollen, Ong.-Teile 
vorhanden, Tu neu. alles eingetra- 
gen. NP DM 17 000,-. VB DM 
13 200.-, Tel, 06182 / 6 68 27 
BMW R BO RT. rot. B), 94, 50 PS, ' 
Vollausstattung, Koffer, VB 13 000,-. 
Tel. 069/84 24 01  
Motorradjacka. Gr. XL. Cordura rot/ 
schwarz, mit Protectoren, auszippba- 
res Futter, wie neu, DM 399,-, Leder- 
Motoradjacke, schwarz, Gr. 48. DM 
200,-, Tel. 069 / 84 24 01 abends 
Suche Schwalbe-Roller. fahrbereit 
oder zum Ausschlachten, Preis nach 
Zustand. Tel 069 / 86 35 75. nach 
20.00 Uhr, 
Dainese Motorrad Komib's, 
Gr. 36 u, 52, Alpinestar Stiefel Gr. 37, 
GPA-Helm. Gr. S. Preise VB. 
Tel, 06104/7 56 53 

Campingtahrzeuge 
Wohnwagen, Typ Hobby DL 440 
TM mit kompl. Ausslatig., wie z. B. 
Sonnend., Antenne, Teppich, Ge- 
schirrausstattg., Serviceklappe, Toi- 
lette, Umlullhoizg., u.v.m, BV 5/94, al- 
les Top-Zust. Prs. 14 600,-Tel. 
06182/2 84 03 
Wohnmobile - Wohnwagen 

Vermietung-Verkauf-Service 
Stellplätze. Gasprüf., Campingartikel 

Dittmeier GmbH, Obertshausen 
IB 06104 / 79 75 39 o. 06182 / 5840, 
 FAX 6 55 01 gew.  
Wilk Wohnwagen. 6,00 m, Alu-Vor- 
zell, wintertest, ausgebaut, Kanalan- 
schluß, viel Zubehör. VB DM 6 500,-. 
Tel. 069/86 46 17 
Wohnwagen Knaus, Bj. 8/73, zu vor- 
kauten. Slandori: Freudenberg. bei 
Millenbera. mil Vorzell, mit Holz aus- 
gebaut, inkl. Innen-Einrichlung, Gerä- 
tezelt, evtl. Platzübernahme. VB DM 
2500,-. Tel. 069 / 81 67 74 
GELEGENHEITI VW Campingbus ' 
Jockerl 5/86. Reimo-Sandwich- 
Hochdach, Wesllalia-Ausbau, 
Truma-Gasheizung, diverse Extras, 
II. Batterie, neue Bremsen, 57 kW, 
Top-Zustand (innen/außen). TÜ 11/ 
97, AU 11/96, Gas-Prüf. 10/97, 
137 400 km. wegen Krankheill KP 
16 400.-VB. Tel. 069/83 12 77 
Eriba-Hymer Nova 520,1200 Ges. 
Gew., Kühlschr., Uml. Hzg.. Schlafzi., 
Einzelb. Trennw., Toil.-Raum, gr. 
Rundsilzgruppe, neu bereift, inkf! 
Vorzelt, sehr gepll. DM 9000,-, Tel. 
06071 / 3 18 03  
Wohnwagen Eure Mobil 400, Erst- 
zulassung 8/84, L: 5,1, B: 1,9, H:2,1. 
Zul. Ges.-Gew. 750, mit Ausstelldach 
u. Vorzell, bester Zust., VB4800.-. 
sind Sie interessiert? Tel. 06104 / 
6 26 78 ab 17 Uhr od. 069/87 14 15 

ZUBEHÖR 
Sklbox, weiß, mit Haiterungen, DM 
100.-. Tel, 06108/6 68 60 
2 Sommerreifen, schlauchlos, 185/ 
70 R13.86 T. 5000 km/4 Monate ge- 
fahren. DM 120.-, Tel. 06106 / 42 99 

STELLENANGEBOTE 
Zuverläss. welbl. Putzhilfe, 1 x wö- 
chentlich vormittags nach Heusen- 
stamm gesucht (Stundenlohn DM 
20.-), Tel. 06104/22 27  
Wir suchen für unsere Eltern eine 
Frau, welche die Wohnung in Heu- 
sentamm wöchentlich in Ordnung 
hält. Tel.: R. Münch, Tel. 06074 / 
9 46 87 
Suche kinderfreundliche Haua- 
haltshllfe, 2 bis 3 Mal wöchentlich, in 
Offenbach. DM 580,- Basis möglich. 
Tel. 069 / 81 21 70 
Suchen für 4-Personen-Haushalt 
mit 2 Jungen (5 u. 12 J. all) kinderlie- 
be. zuverlässige und flexible Haus- 
hälterin für Montag-Freitag 16-19 
Uhr in Dietzenbach, n 06074 / 
4 21 95 oder 069/23 28 28  
Hlifel Unser Mami braucht mal Ruhe. 
Suchen liebevolle, weibliche Betreu- 
ung, die uns mal ab und zu abends 
beaufsichtigt. Tel. 06106 / 2 37 08, 
ab 20 Uhr 

STELLENGESUCHE 
Friseurmeisterin, kompetent und 
flexibel, 38 J., sucht zum 1. 5. 96 
neuen Wirkungskreis im Großraum 
DIeburg/Darmstadt. Chiffre D 626 
Junger Mann sucht Beschiftigung 
Renovierungsarbeiten: Tapezieren, 
Fliesen, Garten, usw., Tel. 06074 / 
333 06 
RenovierungsartMit, wiemter Ma- 
ler, Maurer und FliesenTeger sucht Ar- 
tielt in Net>ent)eschaftigung. Sa/So. 
Tel. 069 / 82 61 10 
Gas- und Wasserinstaliateur, auch 
pedekt in Heizung, sucht Nebenbe- 
schäftigung, Tel. 0M21 / 7 69 50 

Zuverlissige Putzfrau sucht Putz- 
steile von Mo, bis Fr. Tel. 069 / 
84 41 52 Od 81 27 01 
Fliesenleger sucht Nobenboschalli- 
gung. Tel. 06073 / 8 91 60 
Bügeln - ein Problem? kein Pro- 
blem! Tel. 069 / 88 45 52 
Frau sucht Putz- und Bugelstelle in 
Privalhaushall Tel 069 / 88 00 75. 
morgens, 
Sakretlrin, vertraut mit allg EDV- 
Kennlnisse, beherrsche die engl 
Sprache, sucht neuen Wirkungskreis, 
auch Teilzeit lägl. 5-6 SId. u./od Tel - 
Dienst. Tel. 06071 / 3 69 01 
Selbstlndiger Metallarbeiter sucht 
Arbeit, Tel. 069/87 31 00 
Putzstelle In Haushalt gesucht, 
Tel. 06108/686 83 
Suche Arbelt als Putzhille (Kaulhäu- 
ser/Büro/Treppe), im Garten, als 
Hausmeister o. als Bau-Facharbeiter. 
Freie Zeiteinteilung. 069 / 83 66 36 
Tüchtige Frau sucht Stellung als 
Pülzhille, von 8-12 Uhr, bzw. 13 Uhr. 
in Nieder-Rodon. Tel. 06106 / 
7 23 64 

GESCHÄFTLICHES 
GARTENHOLZ SONDERPREISEI 
z. B Sticksei. 6 X 30 cm, ab DM 0.69. 
32 mm Holzlliesen, 50 x 50 cm. ab 
DM 5,90, Beelrollis, 20 x 200 cm, 
DM 4,95, Zaunleld, 190x60 cm, 
DM 19,90. Plosten. 9x9x60 cm, 
DM 5.95. u.v.m. Fordern Sie unse- 
ren neuen kostenlosen Katalog an 
oder besuchen Sie unsere große 
Ausstellung, auch sonntags v. 13-17 
Uhr geöffnet (keine Beratung, kein 
Verkaul). Wir freuen uns auf Siel 

HOLZLAND BECKER, 
Obertshausen, an der B 448, 

Tel, 06104/OSO 40 
LAMINAT, PARKETT und TÜREN 
(Markenware) zu äußerst günstigen 

Preisen. IB 06073 /30 74 ab 18 h 
aul Wunsch Montage, gew. 

Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie, z.B. AEG ab 98.-. 
Miele ab 110 -, Kühlschränke/E-Her- 
de ab 50 - usw., Lieferung Irei Haus 
B 069 /38 71 57, Fa. WMZ Ffm. 
Kaufe lautend Waschma., Kühlschr. 
E-Herde, Trockner usw., auch defek- 
le, hole sot. ab. 069/387157, Fa.WMZ 
Gebr. HaushaitsgerAte billig zu 
verk., z.B. Waschm., Wäschetr., 
Kühl- u. Getrierschr., Goschirrspülm., 
Küchenmöbel, Spüle, E-Horde, 
Gash., u.v.m. Tel. 069 / 85 49 53 

Kaule 
Brietmarken und Münzen 

Zahle Spitzenpreise 
Briefmarken-Auktionen 

Briefmarken- * Münzenfachgaschift 
Werner Könnel. Große Marklslraße 47 

63065 Olfenbach, T, 069 / 88 37 39 

Fliesenleger haben noch Tormine 
freil Tel. 06103 / 4 55 84 gew. 

MEGA-ELEKTRO ' 
Elekiro-Hausgeräte aller lührenden 
Markonhersteller zu Super-Abhol- 
preisen. Kundendienst im Haus.' 
64839 Münster, Franklurter Str. 11, 
Tel. 06071 / 3 29 95 
An- u. Verkauf v. Antik- u. Ge- 
brauchtmöbeln, Entrümpl., Haus- 
hallsauflös., 069 / 46 78 25 gew. 

ELEKTRORASIERER " 
Verkauf. Service, Ersatzteile 

aller Markengeräle bei 
ELEKTRO-WAGNER, OF, Waldstr.9 

Anzeigenschluß: 
Montags 15 Ufw 

ZU VERSCHENKEN 
ODER UNTER DM 50.- 

Versch, Korbübertöpfe, 2,- bis 10,-, 
Akkusauger, 15,-, Kaileo- u. Mocca- 
lötfel, Silber, 3,-, Glaskanne m. Filter, 
5,-, Tel. 06106/7 21 16 
Dampfentsafter, wie neu. auch zum 
vilaminschonenden Gemüsegaren 
über Dampf ohne Druck, DM 25 -, 
Tel. 069 / 81 93 83 
Beerenpresse (Schneckengang- 
presse), wie neu, DM 30,-, Tel. 069 / 
81 93 83 
Stabile Fototasche für Kleinbildka- 
mera und viel Zubehör, aus Naturie- 
der, dunkelbraun, fast wie neu, DM 
35,-, Tel. 069 / 81 93 83 
2 Strahier auf Klefertiolzschiene zu 
DM 30,- abzugeben und Personen- 
waage zu DM 15,- abzugeben. Tel. 
069/85 51 39 
Hasen- od. Meerschweinklfig, 
leicht defekt, zu DM 10,- zu verxau- 
fen. Tel. 069 / 85 51 39  
Altdeutscher Fernsehtisch Nuß- 
baum, 83 breit, 45 tief, 54 hoch, zu 
DM 50,- zu verkaufen. Tel. 069 / 
85 51 39 
12 versch. Porzslianfiguren (5-6 cm 
hoch), Perlmuttlack, zusammen für 
nur DM 10,-zu verk., Tel. 06182/ 
74 84 
GcwQrzrsMl, Schmiedeeisen Zei- 
tungsstander. Sawa Gebäckpresse, 
Salzburger Gkxken, AH 28 cm, Steh- 
lampe, unter 50,-. 06102 / 5 27 92 

KOMM MIT! 

SPENDE BLUT. 
Montag, l.AprU 1006,18.00-80.00 Uhr 
St^dthalle, Südliche Ringstraße 80 
63S8B Landen 
OUnatag, 8. AprU 1006,16.30-10.30 Uhr 
Kath. Pfarrzentrum, Drelherrnstelnplatz 2 
63863 N«u-Iaenburg-QrftK9abrUQh 

Kreisverband Offenbach ib 

Stepplacke, blau. Gr, 42, Schollen- 
kilt, jo 50.-. Engl, Holzzüge. Käsolon- 
due. Aullaufl. |o 15.-. Anoraks, Gr. 
38/40,15,-b. 40,-: 06102/5 27 92 
Essen + Trinken, gefiedorlo Well, 
Ordner A4, je 2,-. ADAC Spozial 8.- 
Geschonkartikol. neu. 5,- bis 50,-, 
Parlygläsor, neu, 2.-, 06102/5 27 92 
Hallo SIcherheltslelter. neu. Rol- 
lichllampo, Blaupunkt Fernbod., AEG 
Slaubsaugordüso. Walerpik Munddu- 
sche, unter 50,-. 06102 / 5 24 09 
Deckeni., Polslerstühlo, nou. Kos- 
melik-Ledorkotler, Ho.-Anz., Gr, 52/ 
54, Lodenm,, Thermohoso, Gr. 40, 
Da.-Filzhul. io 50.-. 06102 / 5 24 09 
Duscheckablage. Roisobügeleisen. 
Siemens Glask. I. Kalleem., Sharp 
CT 650, unter 50,-. Baby-Bellwäscho, 
|a8.-. Tel. 06102/5 24 09 
Damen-Lederblouaon, rostbraun, 
Gr. 38, DM 30 -, Damon-Trenchcoal. 
Gr. 38, beige, DM 30.-. Tel. 06074 / 
2 77 82 ab 18 Uhr. 
Schaumstoff-Matratze ,120 x 
200 cm, DM50.-. Lampenständer oh- 
ne Schirm, Höhe ca. 160 cm, bronze, 
Tel. 06074 / 2 77 82 
Modernes Halogensellsystem m. 3 
Halogenlampon, 1 Trafo, VB 50,-, 
Tel. 06104/4 1785 
Radiorecorder, kaum benulzl, 3 
Wellenbereiche, 15 Sondorspeicher, 
2 Tape-Docks, 50,-. ab 14 Uhr, Tel 
06104/4 17 85 
Wtschestinder, 15 -, Rollenwagon 
m. 3 Körben, rot, Gilterwand m. Ha- 
ken, 2 kl. Ablagen, kompl. 40.-, Tel. 
06104/4 17 85 ab 14 Uhr 
Fahrrad 12" (mit kleinem Delekt) 15,- 
. Blumenkästen, ie 3,-. Tel. 06108 / 
7 52 86 
Kinder-Rutscherauto 10,-. Gr. Talel, 
Sandkasten. Puppenwagen, Autoga- 
rage, je 10,-. Tel. 06108 / 7 52 86 
Rollschuhe, Gr. 34/35,10,-. Tel. ' 
06108/7 52 86 
Karton Kinderkleidung, Gr. 140, 
20,-. Turn-, Jogging- und Balleltanz.. 
Gr. 116-140, je 10,-. Ballellschuhe, 
Gr. 31/32, io 15,-. 06108 / 7 52 86 
Spiegel, 66 x 31 cm, 10,-, 2 Pizzalel- 
lor, C'30cm,Jo5,-,2Slck. Kalfe-Ser- 
vice, je für 6 f^ors., je 25,-, Tel. 
06106/90 78 
Baby Wickeltasche, DM 20,-. Feder- 
bett, 180 x 160 m. Kissen 80 x 80. DM 
30,-, versch. Trinkgläser, ab 1,-, Tel. 
06106/90 78 
1 weißes Waschbecken 50 x 44 m. 
Armaluren 50-, 20-l-Diesolkanisler u, 
5-l-Plaslikkanister 15 - u, 4-, Tel, 
06103 / 6 62 79 
300 Miniatur Schnapa- u, Llkörfla- 
schen, DM 1,50 bis 7,50 + 85 interna- 
tionale Bierdosensammlung, DM 1 
bis DM 2.-, m 06103 / 6 62 79 

60 cm, DM 50 
sojjalpli 
-, Tel. oe 06103/6 62 79 

Jede Menge Babykidg,, Gr. 52-74, 
dgl. Knabenbekidg., Gr. 80-104,1 .- 
bis 20.-. Allergikeitelt, 1,00 x 1,35, 
30 -, Tel. 06108/6 77 88 
Schöne, z.T. Kochf, Kinderbettwü- 
sche, Schlaf- u. Fußsack, bis 20 -, 
Umstandski., Gr. 36/38, Da.-Skihose, 
Gr. 38, b. 40-, Tel. 06108 / 6 77 88 
Unter OM 50,-: Römer Peggy, neuw., 
9 Mon. - 4 J., Babywaago, Kostwär- 
mer, Küchenzubeh., Wanne -t- Auf- 
satz, Spielzeug, Tel. 06108 / 6 77 88 
KInder-Fahrradsitz (vorn) mit Wind- 
schutz und 2 Hallerungen, bis ca. 2 
Jahre, DM 20,-. Tel. 06^104/6 19 94 
Flohmarkt-Kiste für DM 20,-. Tel. 
06104/6 19 94 
Kronleuchter, 3-llammig, Nußbaum, 
neuwertig, DM 40,-, Tel. 06182 / 
2 55 80  
Neuer Jungen-Mantel, Gr. 140, ge- 
eignet für Frühjahr/Sommer/Herbst, 
hellbraun, einfarbig, nur DM 10,-, Tel. 
06181 /5 30 19ab19ühr 
Neuwertiger Damen-Winterwoll- 
mantel, Gr. 44, rot, mit schwarzem 
Pelzkragen, nur DM 15,-, (NP DM 
198,-), Tel. 06181 / 5 30 19ab19ühr 
Neuer Konfirmationsanzug für Jun- 
gen. dunkelblau, Gr. 158, Jackett mit 
passender Hose, zusammen nur DM 
50,-, Tel.06181 /5 30 19ab19Uhr 
Öltank, 15001, (Stahl), DM 50,-, Zu- ' 
tiehor, E-Pumpe etc. DM 50,-, Tel. 
06108 / 63 53 ab 18 Uhr  
KOctienschrank, 50,-, Edelstahlspü- 
le m. ünterschrank, 50,-, 2 Vorhang- 
Leisten (2,50 m) 15,- u. 20,-. 
Tel. 06074 / 79 89 
Hlngeiamp« (schw. Schmiedeei- 
sen), DM 30. -, Lampe mit Glasschir- 
men, DM 30,-. Tel. 06074 / 79 89 

SIsan Dampfglätt-Bügeleisen, 20,-. 
Damon-Manlol Gr. 40/42 u Da.-Jak- 
ko, Gr. 38. |o 50,-, 2 Ho -Kurzmäniel, 
Gr. 52. je DM 50,-, Tel, 06074 / 79 89 
Neuw. Schrank (H 148, B 75, T 36), 
Esche-weiß, 2 Türen oben, oll. Abla- 
ge I. d. Milte + Schubladen 50.-. Tel, 
06182/6 42 79, abends 
Grundlg-Kofferradio. neuw. 50,-. 
Swalch-Tolelon, weiss, 50,-. Nouw 
Slaubsuger (AEG) 30.-, Handsiaub- 
sauger 25.-. Tel. 06182 / 6 42 79 
BadezI.-TeppIch. boigo. 90 x 160. 
roine Baumw., 40.-, Teppich gelb. 90 
x 180 mit Fransen, 20,-. Garlonsl. m. 
Auflage 35,-. Tel. 06182 / 6 42 79 
10 rahmenlose Bilderrahmen, 
versch. Formale 20,-. Em-Ge-Signal- 
pislole 25,-, Tel. 069/81 03 28 
50 GlUaer (Bier, Wein, Cola, Schnaps 
etc.) 20,-, 100 Teile Edelstahlboslok- 
ke40,-.Tol. 069/81 03 28 
Kriegsllt.. Kirst=08/15, Keiner " 
kommt davon, Genoralsall., Kons. 
z.B. Die Hollb . Plivier= Moskau, Sla- 
lingr.a 2,50, Tel. 06182 / 2 87 21 
Biete 1 Frisierkommode, niedrig, 
mit Glasplatte, 2 Seitentüren, in der 
Mitte 3 Schubladen, ein aulklappb. 
Spiegel, 50,-, Tel. 069 / 88 69 14 
Dt. Jagd Zeitung u. "Die Pirsch", je 
1,-. Sammeltassen 8,-. Mädchen "Mc. 
Neil" Ranzen (1 Jahr all) 20,-. Ki.- Eis- 
verkaufsstand 20,-. 069 / 86 36 99 
Thüle Dachträger, original lür Volvo 
850, abschließbar, neuwerlig, 
DM 50.-, Tel. 06074 / 4 25 61  
InLine-Skaters, Gr 42, gut erhallen, 
wg. Wachstumsschub zu verk.. DM 
50.-Tel.06182/2 1765  
Super chice Damentaschen,Ledor. 
versch. Modelle, neuw. Je Tasche 
15.-2q.-DM Tel. 06182 / 2 17 65 
Div. Kleinteile aus Klefer: Tollerbo- 
ard, mehr. Kloinregale, Hakonleislen, 
2 Rollenhalter, 3 Pinwände, kompl. 
nur DM 30,-. Tel. 06108/7 31 90 
Bermuda-Kostum von Uta Raasch, 
Gr. 38, hell/apricol, Kurzarm-Jacke, 
50 % Leinen, 50 % Viskose, pro Teil 
nur DM 50.-, Tel. 06108/7 31 90  :■   
Olivgrüner Herrenparka mit aus- 
knöplbarom Teddyfutter. Gr. 52, 
neuw., schwere Qualität, 40,-. Tel. 
06108/7 31 90 
Elektr. Kaffeemühle, 10,-. elokir. Zi- 
Irusprosse, 15.-, Toi. 06106 / 1 69 22 
Bauchtrage, Snugly, neu 25,-, Ba- 
bykostwärmer, 15,-. Slorchenmühle- 
Autosilz, 0-9 kg. 25.-, Tel. 06106 / 

1 69 22 
Damen-Skl-Overaii, Gr, 38, von 
Golden Team, 45,-, Damen-Ski-We- 
sle, Gr. 40, Ellesse, 25,-, Tel. 06106 / 

1 69 22 
Mod. Da,-Kleidung, Gr 46 (für 
Dame mitll. Allers). Markenartikel, je 
Stck. bis DM 50,-, Tel. 06154 /8 29 83 
2 hochwertige neue Polsteraufla- 
gen für Gartensluhl-Hochlehner, bei- 
ge dezent geslreill, NP DM 230,- lür 
je DM 50,-, Tel. 06154 / 8 29 83 
Vogel-Nistkasten, sehr stabil (Anler- 
ligung) noch nicht benutzt, DM 25,-, 
Tel. 06154/8 29 83  
Madchenkieidung, Gr. 74-86, Früh- 
ling/Sommer, Markenartikel, sehr 
gepll., sehr günst. abzugeb., DM 0,50 
bis12.-, Tel. 06106/1 36 36 
2 Paar Langlaufski, 1,95 u. 2,00 m, 

ertig, DN/ 
06182 / 3^3 09  
Drehstuhl, 5 Rollen, höhenverslell- 
bar, DM 20.-, 2 Vogelkäfige, gut erh., 
zus. 10-, 80 PM-Magazine, Jahrg. 
85/90, zus. 20.-, Tel. 06074 / 34 25 
Schlafzimmer kostenlos abzuge- 
ben, Tel. 069 / 85 37 53 
Fernseher Nordmende Spectra SK 
3 Color, 63 cm Bild, Sendersuchlaul, 
Fernbedienung, 30 - DM. Tel. 06103 / 
4 57 88 

1 Kart, Poltsrgeschirr zu verschen- 
ken, 1 Damenrad, schwarz, ält. Mo- 
dell, OMA-LOOK, DM 50,-, Tel. 
06106/1 46 48 
Blazer, Gr. 36/38, dunkelblau einrei- 
hig, DM 35,-, Tel. 06071 / 2 53 02 
2 Tennisröcke, Gr. 40/42, tiptop Zu- 
stand und 4 neue Tennisbälle, zus. 
DM 50,-, Tel. 06071 / 2 53 02 
Jeansjacke, Gr 38/40, hellblau, 
DM 30 -, Tel, 06071 / 2 53 02 
Moped-Zeilschrift/Auto-Motor- 
Sport-Zeltschrift für je DM 1.-, Tel. 
06108/6 71 80  
TsMervice, goldene Fartw, 4 Tas- 
sen mit Kanne t Tablett aus Indien. 
VB DM 40,-, Tel. 06108/6 71 80 
Molorradkoffer, Fabrikat Krauser, 
schwarz, VB DM 40,-. Tel 06108 / 
6 71 80 

neuwerlig, DM 49.- zusammen. Tel. 

Lederkoffer, braun. VB DM 30,-. 
Koller, hellbraun. VB DM 15,-, Tel 
06108/ 10 95 
Flohmarktkieldung, Sweal-Shirt, 
Bluson. Gr 36/38. leweils VB DM 2.-, 
Tel 06108/ 10 95  
Säcke für Flohmarkt (3 Stuck) je- 
weils VB DM 10,-, Tel 06108/10 95 
Flurgarderobe, 1,80 m hoch, 33 cm 
lief. 1.10m breit, zu verschenken, 
Tel. 06104/58 69  
2 Nachtschränkchen je 30 -, Kom- 
modo, 2 T üron und 3 Schubkästen, 
B. 120/H, 63/T. 45 cm. Eiche dunkel, 
DM 50,-. Tel, 06074 / 2 36 64 
Ältere Couchgarnitur und Wohn- 
zimmorschrank zu verschenken Tel, 
069/89 65 13 
Übertöpfe, braun/beige, Keramik, kl 
u, gr,. DM 1.-/3,-. Porsononwaago, 
beigo DM 5,-, Gardino lür 3 mir 
Fensl. DM 30,-, Tel 06182/2 28 54 
Baby wächter, me-olociric (dir in der 
SlocKdose) ideal 1.2 Kinderzi.. da 2 
Sonder + 1 Emplänger. VB DM 30,-, 
Tel. 06182/22854 
Gardinen, modisch, bodenlang u 
Fransen, für 2 Fonsl,, je 2 Ralfschals 
-t 1 Mitlelbogen mit Roselle je 
DM 50,-, Tel. 06182/2 28 54 
Fertig-Store grob, 2,00 m x 2,45 m 
u, 1.00 m x 2.45 m. zus. 50.- DM. Sto- 
re foin, 2,20 x 1,75 m, 35 -DM, Tel 
06103/6 35 65 
Kanadisches Holzfällerhemd, nou. 
40.-, Thermohoso grau. nou. 50/52, 
40.-. Toi. 06103/6 35 65  
He.-KIdg,: Longj d.-bl. Gr. 50, m. 
rausnehmb, Wi.-Fultor + Kapuze 40 - 
Lodenmil,, 50/52, 40 -, Tel, 06103 / 
6 35 65 

Gr, 164-170: So -Kleid, weiß, Folklo- 
rokleid, blau, Swoalshirls, Jeans, Lei- 
nenhosen zw. DM 6,- u. 20,- pro Teil, 
Toi. 06103/2 17 26 
Rutscheelsenbahn, 10,-, Schlal- 
sack, Gr, 110,10,-, pass, Bollkopi- 
schulz 15,-, Ki,-Bekleid Gr, 86-98, 
Schuhe 1,-/9,-, Tel. 06103 / 2 17 26 
Schreibmaschine Gabriele 8008 L, 
m. Koller, Motorschaden, f. Bastler, 
DM 50.-, 2 pass. neue Typonrader lo 
DM 25,-. 06103/2 17 26 
Müllbox-Türe, verzinkt, lür 50 Lilor- 
Tonnon zu vorkauten,DM 50,-, Tel, 
06028/17 82  
Schreibtisch und Schreibmaschi- 
ne, fast zu verschenken! Tel, 069 / 
85 93 27 V 8-11 o, ab 17 bis 22 Uhr 
2 Pucky Dreiräder, mil Stangen, je 
DM 50,-, 1 Ki,-Reisebett, DM 50 -, 
Tel, 06182,/22 02 90 
Studioklappenspotscheinwerfer, 
ält. Flurlampe, gr. Wanduhr, PKW 
Universal Aulbowahrungsbox I. Huta- 
blage, je 50,-. Toi. 069 / 85 24 85 
Neu; Walkman m Radio, Cass , 
Koplhoror - Mikrolonkombinalion, 
mod. Stehlampe in Schirmlorm, je 
Teil 50,-, Tel. 069 / 85 24 85 
Neue PKW Diebstahlsicherung, 
blockiert Schallhebel u, Handbromso, 
je 50,-. Tel. 069 / 85 24 85  
BMW Radblenden, 13ü. 15Zoll,je 
25,-, Fischer C Box, 2 Klanglanlare, 
Air Fresher je 35,-, Rep.-Buch Göll/ 
Jetla/Audi 50 je 20.-. 069 / 85 24 85 
Storchenmühle Autokindersitz, bis 
4Vi J.. DM 40,-, Bobby-Car, grün, wlo 
neu, DM25,-,Tel. 06181 /69 06 59 
PC Bildschirm IBM, DM 50,-, 25 
Säcke gepllegle Kleidung, SI, DM 
15,-.Tel 06108/680 01, 
Kartoffelkiste (Holz) zu DM 35.- zu 
vorkauten. Tel. 069 / 85 51 39 
Verschied. 5,- DM Münzen ab DM 
9,50 bis DM 48,- abzugeben, Tel. 
069/85 51 39 
Märklin HO: 4423 Niedorbord, Sick 
8,-: 4038 Gepäckwagen 12,-: 4671 
Kranwagen, blau, 18,-, Tel. 06078 / 
7 53 60 
Heißwasserspeicher, Sliebel-Ellron, 
51,35," u. 11 er Inslallationsrohre 3 m 
lang je 3,50 sowie passende Bogen 
dazu je 2,50, Tel. 069 / 86 31 34 
Teppichkehrer, Leilheit Exciusiv, 
DM 35,-, Foto-Handbuch f. Canon AE 
1. DM 10.-, Tel. 069/86 31 34 
Unterwassergehäuse, von EWA- 
Marine (UW-M) lür kl. S8-Filmkamo- 
ra. nur Ix benutzt, NPDM 92,-lürVB 
DM 33,-, Tel. 069/86 31 34 
Babybekl,, Gr. 56-80,1,- bis 20,-. Ba- 
byspiolzeug, 1,-bis 10,-. Babykosl- 
wärmer20.-. Div. Bücher, neu -f ge- 
braucht, 0,50 bis 10,-, 069 / 85 28 90 
2 Gartenstuhi-Hochlehner, braun, 
DM 10,-je Stck.,Tennissctilägerm. 
Bespannung DM 30,-, Toi. 06106 / 
2 94 43 
Bem. Milchkanne, 35,-; Pan-Geo- u. 
Mein schöner Garten 2,-; Einweckglä- 
ser 0,50; Kakteen u. Sukk. ab 2,-, Tel. 
06073 / 8 71 61 
Küchentlsch, Eiche, 1,20 x 0,70 m, 
ausziehb., Standfüße, 50,-, 2 Stühle 
dazu passend, schön gepolsted, 50,-. 
Tel. 06106/45 63 
2 Fahrräder, (Damen und Herren). 
je DM 25, • zu verkaufen Tel. 069 / 
85 92 26  
Herlag Sportwagen, 50,-, Kinderwa- 
gen 20,-, Autositz 9-18 kg, 30,-, Maxi 
Cos110,-, Plastik Hochstuhl, 30,-, 
Philipps Farb-TV, 30,- 06073/8 89 45 
Kühlschrank Privileg, 1301, 
DM 50,-, Tel. 06073 / 8 89 45 
Couchtisch, 135 x 76 cm, Eiche 
dunkel, Ot)erseite Fliesen, DM 50,-, 
Tel 06103 7 8 22 96 ab 14 00 Uhr 
Obstpress« und ObstmOhl« je 
DM 50.-. Tel. 06074 /2 74 63 
2 BQro-St*hlamp«n, (grün u. 
schwarz), je DM 30,-. Tel 06074 / 
75 88 
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Apfel-, Birnen-, Kartoffelverkauf! 
Am SimsUi, 30.3. ine. Pralswart nm BMirsm SMtlral 
Jonagold. Idared. Qoldan DeMcioui. 

" kg/DM 2.20, 12 kg 26.- 
Elttar, Botkoop. Hkl I od Ii 
Birnon: ..Conference", Hkl I 
Kartoffeln: ..Agria 

kg/DM 2.50, 
kg/DM 2.50, 

Zwiebeln, Hkl II. 
B.OO N«u li*nburg. Qüttrbahnhof 8 30 Walldorf. Bahnhof 
8.45 MArf«ld«n. Bahnhof 
9.15 Egalabach. Bahnhot 9.45 Langan, Bahnhof 

10.15 Sprandllnoan. Bahnhof 10.30 Dratalchanhaln, Bahnhof 
10.45 Qötzanhaln. Bahnhof 
11.15 OlaUanbach, Bahnhof 11.45 Stalnbarg, ParkplaU 

p*oanub«r ESSO-Tankatalla 13.00 Hauaanatamm. Bahnhof 
12.30 Obarlahauaan. Bahnhof 
12.45 Hauaan, Burgarhaua 13.00 Blabar-Waldhof, Buchanwag 
13.15 Blabar, Bahnhof 13.45 Otfanbach, Stadthalla. 

Naaaaa Dratack 

Hkl I, vorw teslk kg/DM 0.80, 12,5 kg 10.- 
kg/DM 1.00, 5 kg 

14.15 Oft«nb»ch, OUHrbahnhol 
14.30 Mühlhalm, Bahnhof 14,45 DIataahalm, Buahaltaatalla 
14.55 Stalnbarg, Sparltaaaa 
15.10 Ktaln>Auhalm, Bahnhof 
15.25 Hatnburg. Bahnhof 
15.35 Klaln*Krotianburg, 

FauarxMhrhaua 15.45 Sallganatadt. Bahnhof 
Wagen II 14.15 Urbarach, Faalplati 14.30 Obar>Rodan, Bahnhof 

14,45 Niadar-Rodan. Bahnhof 
15.00 Dudanhofan, Bahnhof 15.15 Jügaahalm, Bahnhof 
15.30 Halnhauaan, Bahnhof 15,45 Walakirchan, Bürgarhaua 

Jedenfalls nicht bei um Dos 
Wochenende hoben Sie näm- 
lich frei Für den Rest der 
Woche suchen wir für dos 
Rhein-Moin-Gebiel 

J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

Polstermöbel neu beziehen 
■ Basugaatoff« lu raduzlartan Pralaan 
■ Baauch koatanloa und unverbindlich 
■ Faata Praiasuaagan an Ort und Stella 

Schwab & Söhne GmbH 
Polstermöbelfabrik - Innenausbau, S 06074 / 9 03 81 
63322 Rödermark-Ober-Roden, Odenwaldslraße 47 

STELLENANGEBOTE 

KOCHE/ 

KÖCHIN- 

Sie vsrfügan über «ins ob- 
geschlosisne Berufsousbil- 
dung zum Koch bzw. Kö- 
chin, und haben Spaß an 
einer inferessanlen Arbeil in 
einem motiviorlen Team 
Arbeilizeil Mo Fr 7 00- 
16 00 Uhr Wir bieten die 
Sozialleislungen eines gro- 
ßen Unternehmens 

EUREST 
Deutschland GmbH 
Personalbüro 
Adolberlslroße 26 
60486 Frankfurt 
Tel : 069/7 07 50 77 
Frau Renk (ab Montag) 

^_/Y\enioon 
RONTAITIINtlN 

Wenn Sie in einem jungen Team arbeiten wollen, zwischen 25 und 
35 Jahre all sind, evtl. über kaufmännische Grundkenntnisse verfü- 
gen und eine neile und sympathische Telelonstimme mit entspre- 
chenden Umgangslormen haben, dann ist das genau das Richtige 
für Sie: 
Wir suchen für ein befristetes Arbeitsvorhältnis eine 

Mitarbeiterin 
für unsere Auftragsannahme 

wir, ein Tochterunternehmen des führenden japanischen Kontaktlln- 
senherstellers, seit 1988 mit Silz in Deutschland, bieten Ihnen ne- 
ben einem angemessenen Gehalt und den Soziallelstungen eines 
modernen Unternehmens eine gründliche, individuelle Einarbeitung 
durch erfahrene Kollegen. 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild an: 

Menicon GmbH Kontaktlinsen 
Personalabteilung, Postfach 10 12 14, 63012 Ottenbach 

i 
Spende Blut! aLUTtPBNoiDiiMar HaaaiN OBB DtUTaCMaN BOTIN KftBUYBB ' 

Sieger nacii Noten!* 
Eine glatte Zwei orhiolt dnr Almora 1 8 SR als 3 Türor mit 66 kW (90 PS) 
im St»m Teat/eugnis- dio bosto Noto m der Gcsamtwortung aller geprüften 
Kompaktklaase Kandidaten, Als „vorbildlich" bezeichnet der Stern das si 
eher und komlorlabol abgo8tin>mto Fahrwerk des Almera 1 6 SR und die 
Nissan Drei Johre (bis 100.000 km) Garantio, .Die Ausstattung ist sehr um 
fangroich". meint der Stern, aber „knallhart Kalkuliert" Stimmt genau 
meinen wir 
* Vergloichstost nachzuloson 

im Stern vom 05.10 96 

** 
DM 27.645,- 
* * UnverbindlichB Prememptehlung ug\ Üborlührung, 

Zulassung. 
Attraktivo Finan/ierungn- und Loasmgangnbote bKjton Ihnen 
dl« Nisnan Bank GmbH b/w. Nissan Leasing GmbH. 

Er kamt. Sie kann. Nissan. 
Nissan Motor Deutschland GmbH 

Nissanstr 1.41456 Neuss 

' ■''GX als 5 Türer rnl 55 kW (75 PS) ging aus einem detaillierten Vergletch mit dreien seiner Hau« 
konku^enten als Sieger in der Gesamtwertung herv-3r. Im Urteil von mot m 
unsor Nr^or „der Kurven.lir" höctislc F>unklMhl ,r Lonkung. Kurvonvorha). 
ton und Ausweichen. Bei der Garantie ist er ebenfalls Sieger nach Punkten' 
3 Jahre (bis 100.(X)0 km) Garantie Und obendrein „ein Prelshlt" Jot/l ver 
gleichen Sie mal selbst' 

* Vorgteichstest nachzulesen 
in mof 23/1995 

DM 24^95,-" 
Unverbindliche Preisomplohlung agl. Überführung 
Zulassung, 

Alltaklivo Finanzinrung» und Loasingangoboto biolon Ihnen 
dm Nissan Bank GmbH bzw. Nissan Leasing GmbH, 

Endverkaufspreise, Beratung und Service bei folgenden Nissan-Partnern: 
64807 Dieburg, Autohaus Eller GmbH 
Frankfurter Str. 63, Tel.: (06071) 2 40 21 
63303 Dreiech-Drelelchenhaln, Autohaus Haimerl 
GmbH , Daimlerstr. 14, Tel.: (0 61 03) 8 83 55 
63071 Offenbach, B-fB Autohaus GmbH 
Waldstraße 217, Tel.: (0 69) 84 75 54-55 

63128 Dietzenbach, Autohaus H-(-S GmbH 
Hans-Böckler-Str. 1. Tel.: (0 6 0 74) 4 11 98 
63165 Miihlhelm/Main, Autohaus Mühlheim 
GmbH, Dieselstraße 2, Tel.: (0 61 08) 62 62 
63067 Offenbach, Autohaus Buchsbaum 
Andrdstr. 19-21, Tel.: (0 69) 88 00 77 

MIETimiCNE 

Ambulante Hauskrankenpflege 
- mit Sicherheit daheim - i 

Arbeit, die Spaß macht 
Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 

sucht zum solorligen Eintritt 

Krankenschwestern (Pflegerl 

Altenpfleger(innen)' 

Personal zur Stundenbetreuung 
mit Examen auch als Aushilfe. 

Am Eichwald 27, 63150 Heusenslamm 
Tel. 06182/2 97 27 oder 06106/60 12 12 

Suche Garage In LAmmersplel, 
Kolpingstr. und Umgebung Tel 
06108/7 66 03 

■I'I'MIIIN'M 

Wir ixfiandieren ... 
Haupt- oder Neben- 

berufliche Position Im 
Vertrieb zu vergeben 
Gründliche Einarbeitung, 

freie Zeiteinteilung 
Dienstwagen. D2 möglich ! 
9M [06074] 62299/-W 

Soniienwohnungen 
in Mühlheim-Lämmerspiel, 

Brentanoslrane 22 
Olnkt yaiB Elaeittümer 
t-ZI.-ETW 43 nf DM 185 000.- 
2-ZI.-ETW 60 nf DM257600.- 
3-2I.-ETW 76 nf DM327 000.- 
4-ZI.-ETW 83 nf DM 357 000.- 
Wir bauen lür Sie in Besllage 
individuelle und anspruchsvolle 
Eitjenlumswohnungen mil 
Top-Grundnssen. großzügigen 
Baikonen und 2. T eigenen 
Gärten. 

Grundstücks- und 
Modellbesichtigung 

Similigt von 1S.00 bit 16.30 Uhr 

Umzüge mit Schreiner lanic tf-, kaiserleistr 55 
63067 OFFENBACH I 3 Mann/Lkw pro SId. 149,50 

Bosser-Unizüoe GmbH oder.rufen Sie uns an unter 
Telefon 06181 / 66 75 15 
oder 069/8 29 74 90 

für die 
Junge Familie; 

Uneer Sparhaue 
zum Rotetift-Preie! 
Fordefn Sie unier koslenloiet Info on 

im 
•CHiOtlllfllTIOIB tAUIN 63477 Molnlal Am Rolhau» 4 Telefon 061 81/45881 

Bauplätze In Dietzenbach 

zwischen Stadlparii und Sieiniieig 
zur Bebauung mit EinfamiiianlteHenliäusern und Doppelhausliälften 
Der Kaulpreis betragt 795.- DM/m? und beinhaltet die Erschließungs- 
kosten sowie weitgehend auch die Hausanschlußkosten. 

Z. B. 404 m« (ür 321 180.- DM 
Auskunit erteilt die DSK Deutsche Stadtentwicklungagesellschaft 
mbH, Treuhänderin und Entwlcklungsträgerin der Stadt Dietzenbach, 
Büro Dietzenbach, Gustav-Heinemann-Ring 1, 63128 Dietzenbach 
Telefon 06074 / 2 4 0 31 + 8 25 90 

GESCHÄFTLICHES 

'S Aclitung Hausbesitzer 
Wir sanieren Ihre Außenanlage 

Einfahrten 
HUF Wege ® Einfriedigungen 
Liefern und Verlegen von 

Verbundsteinen, 
inkl. aller Nebenarbeiten, 

Kannjerneuerungen, 
feuchte Keller isolieren. 

Alles aus einer Hand zum Festpreis 
Fa. Helmuth, Tel, 06184-90 03 80 

-t- OFFENBACH-POST 

ster - 

Skatturnier 

Karfreitag, 5. April 1996, Startgeld 
17 Uhr DiWIS.- 

Leitung: Ludwig Kleinhenz 

Vorverkauf: Telefon 06106 /1 41 73 
Es werden wieder jede Menge wertvoller 

Sach- und Geldpreise ausgespieft. 
Wo: im TGH-Clubhaus 

August-Neuhäusel-Straße 19a 
63110 Rodgau 5-Hainhausen 

SKAT 
TURNOKMIINDK 

HAINHAUSIN 1M« •. V. 
% 

SKAT 

OFFENBAamjST 
Überall dabei... 
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Am Ii ist 

Frischetag 

Immer ab 1. verkaulen wir alle 
Produkte, deren Mindest-Haltbar- 
keit (MHD) im nächsten Monat 
endet, zum halben Preis. Das 
sind ca. 8 Wochen garantierte 
Frische für die Hälfte! 

Maibock 

frischgebraut 
eingetroffen 

I Rottaclw UrwMlIs sllllu Mineralwasser t2/o,7-i-K. 8,75 t(6 60)-15,39 
Restacher Mineralwassar 12/0,7 i-k. 7.«+(6.60)-U,II5 
Caca-Cila, Cake UHrt, Fanta 11. a. 10/1,5-1-K. 19.95 +(i2.oo)- 31,K 

I Mscka Wl OraiiH-Cala Mix, Iruchthtrli t2/o.7-i-K. 9,95 ^(6 eo)- 16iS 
|jjaw;tS«iwHihliuliilUri{lw,AaMMjLa. b-i-k 13.95 +(4 80)'18.75 

Erfahrung und Kompetenz auf mehreren tausend m' mit riesiger 

BadaussteUung 

    IM /m HANAUER 

+BAD KOCHEHMARHI 

Küchenzeifen und melir iMibal^an 

An der Wiesenhecke 12-14 Im Mühlfeld 13 

Öffnungszelten: Mo.-Mi. und Fr. 9.30-18.30, langer Do. 9.30-20.30, Sa. 9-14, langer Sa. 9-16 Uhr 

63456 Hanau/Kleln-Auheim Tel. 0 61 81 / 66 52- 

schnell 
bequem 

preiswert 

933t/ 
GETRÄNKE 

[BriewSekt 
10.75110,- 
I Oalikanl lila 
> 0.751 tO- 

NNtiii rndiM 
I 0.75110 - 

«n6ei Kanon 9.85 

m 6er Karton 9.85 

im66rKa/lon 9.85 

Hawmaiki Sakt 
0,7516.50 >n Oer Kaiton 6.35 
FnliiaM 
0.7519' m 6er Kanon 8.85 
SehM WachtiilMiin RIuiim 
0,7519.' im 6e'Kanon 8.85 

HeMlmef Kab« PIISMr, Eifert 20/o,5-I'K. 19.« +(6.oo)- 25.45 
Maaarteslai maaMn. Otanleitef WUMIn ts/o.5-i-K. 19.95 soi- 27.75 
KöHfPilsaef, Kalls alkakellrel 20/0,5-i-k. 21.95 ♦(e.oo)-27,15 
lacrsS|ltna-nisiae(,la(k'iilMiltnl 20/0.5-i-K. 23,95 >(6 00)- 29.I5 
SckwaaMM«E<aH>lls,Eip«t 20/0,5-i-k. 13.95 .(e.oo)-19.15 
PitRzrefaMUltMMWeMler 20/0,5-i-K. 22.95 .(e.oo)-2115 
Henalnef lla<lef 2o/o,5-i-k. 17.W +(6.oo)' 2U5 
Dr«l«ioh«nhain GleisetraOe 1 
Hainhau»«n Alfred'Delp-Slraße 54 
Haus«n Burgerm.-Mahr-Slr. 22 Seligenstadter Str. 66 
OlMrtshaus«n Malleserstraße 3 
Oroa«iuh«ilm Benz /Ecke Edisonstr 
Kl«i n-Au h«! m Seligenetactter Straße 60 
KlelivKreesenburg "^tsartenestraB« 7 

LaiHfen Larigestraß« 3 Pitd«rstraße 45 
MOhlh«im BorsiutraOe 2 Oteswstraße 1 
Neu-Isenbtirg 
Sct)ieutsr)erstraße ^ Nled^Reden Einstemstraß« 
Ob*r-Rodttn OdermraJdstraße 69 
OffMibAOh BeflmefStr 2S6 
LudMnott/aß« 6 t Ser>el«l<ltrstr 170 

••liasnstadt Ascharlertbumer S(/ 90 Slemheirrwf Straße 43 
Sprendlingen Eisenbahnstraße 141 Urberach 
K.-Adenauer-Straß« 63 Orof^ZImmern 
ROntgenstraße 2a 

Profizer)trale. Auskünfte Telefon 069 / 96 40 70 
Profi-Tank Sentftld«rttr. 170 

1.20» 1.49» 
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